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Dem Wobl Edlen unb Veſten | 


utr Johann Martin 
— du FAV, 


Qu oL Jf : ] 
$24 7^ Meinem Großgunſtigen unb Hochgechtien foem. 


Wol⸗Edler / Veſter / infonbere Großquͤnſtiger 
und Sii —— ßauͤnſuger 







tommens / taf man den neu außgehenden Buͤchern 
N39 griffe Patronos, oder Schutz⸗Goͤnner / pflegt vor⸗ 


zufetzen / unter deren anſchentlichen Namen unb hochgůͤltigem 


Schutz ſie deſto freudiger / wider der unguͤttlichen Neider unb 
unzeitigen Tadler Verleumdungen / an das Tages⸗Licht her⸗ 
vorkommen moͤgen; Vnd hierzu werden vornehmlich ſolche 
Perſonen erkieſt / die entweder / durch ihr ruͤhmliches Wolver⸗ 


halten / ſich bey Hohen und Niedrigen annehmlich und wuͤrdig 


gemacht / daß deßwegen ihr Nahm bey den Nachkommenden 
verewigt werde / oder die / durch ihre etwan bey Auß fertigung ete 


nes ſolchen Buchs gunſtig geleiſtete Beyhuͤlff / unb andere lob⸗ | | 


liche Wolthaten / uns ihnen inſonderheit zu ſchuldiger Danck⸗ 
barkeit verbunden und verpflichtet haben / ober aber die ins ge⸗ 
mein ein ungemeines Belieben zu guten und nuͤtzlichen Buchern 
und zwar abſonderlich zu "— wie die iſt / wovon 


Y 


(^6 iſt heut ju Tag/von langen Seiten her / abliche Her⸗ 


- 


| Zuſchrift. S gei 
— Werck banbeit tragen / motori | 
Wiſſenſchafft haben. ou 

Demnach ich nun / bey Pluffertisuig dieſes memen Ho 
fuorifdndBerdfo/vemídbrn renenguůltigen Patron fucben wol⸗ 
len / unb aber alle eft angezogent Vmſtaͤnde bey mir reifflich er⸗ 
wogen; Iſt mir alsbald E: «nb G. alb meines inſonders 
——— und Hochgeehrten Herrns / anſehentliche Per⸗ 
ſon voxkpmmen / nicht aͤllein / weilfie ſich / varmdg hrer wolbe⸗ 
ranten Dexieritoͤt / und buͤrgerlichen unſtraͤfflichen Wolver⸗ 
tens / bey maͤnniglichen allhier in guten Reſpect geſetzet hat / 
| auch und vornchmlich dese tl mix fattfan bewuſt / bafi 
| fic ihre fenterbare Velufnigurg.in ont didaiuga allerhand 
ehrreicher Bucher ſucht / in Ergung ſelbigeve⸗ —* 
geber ſeyn / Die ute Die Tugenden nud deren VBelohnung jut 
2 Nachfalg / hingegen die Laͤſter und vᷣeren Be⸗ 
dian zur ſchroͤckuchen Abſcheu vorweiſen koöͤunen 

Vndzwar habuch ver ſpuͤhrt / dß € Dann G cmeyfferi 
Liebhaber h drn Haſrorien und Politiſchen Diſcurſen / ota 





tiges Tages vorfallen / unb ín tiefe meinem ere ver⸗ 
ſind / maſſen fic deßwegen auß unterſchiedehen / ſo wol 
—— ————— — Peers 
unterhalten y 
- Wags mich aécrammeiften jud 9. unb. defoaqo 
. gavifi Oeo ſonderbare —— — Sie mir / 
neben audern vielfaͤlig Gunſt⸗Bezeigungen / auch 
B Orts more Sardo / fotid ſich - — 
"T a 











Uchseywohnenden 


Zuſchrifft. 
ſchicken wollen / befoͤrderlich geweſen / ſo daß ib dannenhero feb 
nen Vmbgang nehmen koͤnnen noch ſollen / die Ehre / ſo von E. 
V. und Gach unverdteut genoſſen / wiederum zuruͤck unb ihrem 
Vrheber / von deni ſie eſprungen / ſchuldigſt anheim zuſchickẽ / 
haͤtte ich anber(toutt Pan Schandmal der Vndanckdarkeit 
nicht wollen bezeichnet werden: Welches Laſter denn auch bey 
den Heyden ſo gar verhaſſt geweſen / ¶ daß fie ſich in ihren une 
hinterlegten Schrifftru pernehmen laſſen / es ſeye in der Welt 
nid to fibántiitdg nochargers zu finden / ae dn undanckbah⸗ 

rer Menſch d^ 1. i n; 31 dd 1t 
5.5 Ju Barachtung deſſen mum hab ich mi; cahnich unter⸗ 
eoniuce/ gegenwuͤrtiges Hiſtortſches Werck E. unb 6:.aís 
memem iifenbere Großguͤnſttgen und Hochgeehrten Herrn / 
wolmoinend zuzuſchreden / damit ich hlerdurch / ale cin ſtets⸗ 
waͤhrendes Zeugnuͤß / mein dancknehmiges Gemůuͤth für die 
* — — Wolthaten würd'tid) ſehen / and) 
daben / wie hoch gegen E. Vand C TO) verpflichtet erach⸗ 
rret / ſpuͤhren laſſen und € ie ander worun anſetverwatgen 
Guuigaubaem RUSO IT SS aeu Alu M 
o! ——— rm «ne. Dampes alahicinen inſonders 
 Girefidüeftigen und Horbgeehrten Hẽrrn / mein dienſt⸗ fr eund⸗ 
luchſtes bitten / er wolle dieſe meine aufi wolnmeinendem danck⸗ 
barem Gennith hergefloſſene Kaͤhnheit / nad ſeiner thm reich⸗ 
oui /in feinen Argen vermer⸗ 
ken / ſondern dicſes Buchs / wie auch incom mein unb bet 
gdtiqes glnfilga Patronverbleiben 
. um a ítf qyomit 
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Womit bann €. m. e ſammt ero H Hertlebſien 
— ——— zu allem ſelbſt wehlendem geſegueten Wol⸗ 
ſtand / bct allwaltenden Obſicht Gottes deß Alier hoͤchſten ge⸗ 
treulich / mich aber unb die lieben meinigen in dero beharruche 
| eunfi gebuhrend empfehle / unb ectbidbe | 


€édubo. | 





Gegeben in Srancffurt atte A. 73 
Mayn / den 20/50. Maͤrt / | | | 
Nj 1664. Jahrs. d E 
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Gin Sattn / Barger 
| Dicis daſelbſt. 


Ver⸗ 


— der zu dieſem 
Eyifften Theil gehoͤriger ord und anderer lue 
| Kupffet gebra ten Figuren. 
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Einaͤſcherung ber ———— Leventz 456 
Bruͤck bey eic, zi Die Stadt Caſchau 464 
Die Stadt Fuͤnffkirchen. Preßburg 484 
Eine Tabell / worauf ein bes Nowigrad — 
ſchlag / wie eine Armee vonr 4. fen 
biß in5000o. Mann pad is ec ifotusg " 
ten unb n. Monat qu unter 588 


Gigery 
— ei "to —— — eden 
L4 (a t a 2 — M i! foofor 
Qai ida -— M^ Daͤs Wunderzeichẽ an der oft Py 


d 2336. Der Comet / (o hin und wicder it 
ae —— iriuu. niea. Europa geſehen worden 648. 
Stuhlwesſſeubung 255 M 


| Degeidónáf ber Hohen Detenaten und Stands⸗Perſonen 
— —— wie dieſelbigen in dieſem Eylfften Theil 
TEC P à Le folgen ſollen. Blar 


— vn. — e Mahomet IV Torckiſcher Sy. 234. 
Leopold / Joͤm. ^A Graf Strozzi / Gen. Feldmarſch. 201 
dos Cri rin Pes NES ni Churfuͤrſt zu 


eo; Graf zu Tad de Hertzog zu Braunſ. 
3 Ca — EM Hey⸗ 

$ubviabXLV. Sáng ran delber 614 
reich Dehh Errderbog zu hi 

Set GSraf von inito mé — arid 


 " 9tn ben Geſchicht⸗liebenden Leſer. 


Ochgeneigter und / Standes⸗Gebuͤhr nach / Pflicht⸗ſchuldigſt geehrter 
Leſer: Es iſt zwar nicht zulcugnen bof heut zu Tag / nach dem iuͤſtern⸗ 
den fünoticben Apffel⸗Biß uuſerer erſtca Eltern / bep denen / ſo die zu ih⸗ 
rer Zeit vorgeheude Geſchichte zubeſchreiben pflegen / weil fie menſchlicher 
Schwachheit / als dem auf ſolche vorwitzige Luſt erfolgten Lohn / unterworf⸗ 
— fav und miicht unmittelbarer Weiſe mit dem Jo. Geiſt außgeruͤſtet ſind / offt⸗ 
mahls Fehler unb Irrungen vorgehen: Jedoch aber wird ihnen ſolches um (o 
viel eher und leichter zuverzeihen ſeyn / je wenigern Willen ſie gehabt / bit Vn⸗ 


warheit zuſchreiben / ſintemahlen fie niemanden anderſt eeuſchen / als wie ſie 


vor Leuten auß menſchlicher Schwachheit geteuſcht worden. Solte nun 
in dieſem unſerm Eylfften Theil ebenfalls etian too on einen Ort (jedoch 


wider unſer Wiſſer und Verhoffen) ſeyn verſtoſſen worden / (o wolle inan ſol⸗ 


ches nicht uns / ſondern dem uns hiervon zugekommenem ungleichen Bericht 
beymeſſen / unb iff man deßwegen / wie vormahls / alſo auch noch / doß fo wil⸗ 
(ift als ſchuldigſteri Erbiethens / alles / auff zugeſchickcen glaublichern Vn⸗ 


terricht / ins kuͤnfftig zu aͤndern urb zu verbeſſen. 


Vnd dieweil der Verleger deſſen / auff hierhoͤchſt/gůitige Kaͤpſerl. Be⸗ 
gnad⸗ und Befreyung / im Werck begriffen / deß Londorpii Acta publica, 
worzu allberen ein reicher Vorrath verhanden / zu continuiren / unb hierzu viel⸗ 


leicht von anem und dem andern hohen Ort und ſonſten eines unb bas an⸗ 


dere moͤchte beyzubringen ſeyn; als wird hiermit unterthaͤnig / freund⸗ und 
dienſtlichſt gebethen / mit dergleichen Actis in Seiten gnaͤdig / guͤnſtig unb 
freufiblich iio zuerſcheinen / es ſoll einem jeden / der Gebuͤhr nach / auffgewar⸗ 


tet und gewillfahrt werden. 


Im aͤbtigen gehab (£v ſich wol / verbeſſere die etwan eingeſchlichene 
Druckfehler ſelbſt beſcheidentlich / und bleib uns unb bem Werck beliebig aco. 


m Nu (o fe 
20 4$ 


p , 


vr me 


— * 4 — — — — — — 
——— —— LAM PET m D ** pde — — — 


Regi⸗ 


— — — — 





2 . 
— — fae ne —— ppm» —— — —— — — — vm " -—- emt cm E 


— 


| 


SXcaifterober Berzeichnuͤß / aller ín dieſem eylſ⸗ 
fd Theil Diaru Europæi enthaltener denckwuͤrdigeũ 
| —— | : 






» 
T 

^ tadt &rffuyt/ 519, 
Albaneſer Aga bleibe bey St. Gotchardt / 4.46. 


Aly⸗Baſſa flͤrbt eines nasürlichen qt obe/óe8. 


—(—— gelehrte XXeformirte Theologus / ſegnet dieſe Welt $9 

Somur /oꝛy9. | ! 

Anna Catharina von Orleans / Nicherland. Jungf. wirb aug tem Haag 
entfuͤhrt / 180. zu Culetiburg verarreſtirt / 38. uñ wieder zu ihren Zrceun⸗ 
den gebracht / 41. 

Annaberg in Meiſſen ledet groſſe Feuervnoch / og. 

Anzʒahlder GbrifL Poͤlcker fo Caniſcha beldgert / 214 berfenigen / fo im 
Treffen ju St Gotthard geblieben / 421. 

"mue Rittmeiſter unter dem Gen. Sdentarfhalpnn Cie ſchlaͤgt do 

ne Tuͤrtckiſche Lii y a EN. | 

—— mmendant in Neu⸗Nerin / wird Partys 
det / 360. 

Aureum Vellus /83. — 

Außſag zweyer ſiber gelauffener Chriſten / von der Tarcke Vorhaben / 3⁊o. 
It. von dem bep St. Goithard gehaltenen Treffen / ꝓ40.weper aude⸗ 
rxer von ber Tuͤrcken Zuſtand / und dem geſchloſſenen Frichen / 495. 





2 e 
Baboiſcha / Tuͤrckiſches Schloß / vonden Chriſten tingenommen / 47. 
| M f. | 
. £bármflautvirb Reichs⸗Rath in Schweden / soc. 





und wieder verlaſſen h54. 


Dambach / Gen. Wacham.hufft Si irren beſtuͤrmen J 5o, wird von 
den Toͤrcken angeſprengt / ¶. T a v 
us 6 o ate 
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Teuffel martert eine gefangene Hex zutodt 63 x. 
Tods⸗Faͤlle / o27. | 
Todter wird wieder lebendig / 618. 
Torda / Schloß /von bm Chriſten ruintrt / 1o. 

.. Sorpid) (ober Tuͤrbeck) von den Chriſten m Brand geſteckt / 49. 
& tren uͤbergeben Preßnitz / 4g. Babotſcha unt verlaſſen Batiſa/ 47.deßgleichen 


die groſſe und Vorſtadt Sigeth/ 48.06 Schloß Torpech / ꝓ9. und andere ſchloͤſ⸗ 
ſermehrn. fallen in der Chriſten tad) pim / 57. inbergeben Segeſt / 1or werden 
auß Leventz in einen Hinterhalt gelockt / or in Neytra ſehr beaͤngſtiget / 9.uñ 
jt uͤbergab gezwungen / or bte in Neuhaͤuſſel werden von den Ehriſten betro⸗ 
gen 202. dit in Caniſcha halten ſich mit Außſallen unb ſonſten wol / 2a9 ver⸗ 
ſehen einen Deftidyen Streich jur oBarbtim28o: machen tenen qu Jachmar ele 
wei falſchen fármm 464. ^: QUE. x 
qid Armee unrer dem Groß Verier entett Caniſcha/ ꝛ r5; geht t Chriſt⸗ 
lichewnach biß bey Neur⸗Serin/ 266. wird dafelbſt heßlich gezwagt / 267.270. 
greifft ben Ort mit Gewalt an/17:«n(mt btt beſten Vorthel ein / jr erobert die 
Veſtungmir Sturm ʒ er ſchleifft ſte und jieht ab/ 71. 573. nimmt Klein⸗Co⸗ 
morra und Egerseck hinweg / z.kome gegen Bre Gorifliie ufi] 394. fcf 
an den Flecken Sermen aber vergeblich/ e: (ptelerftard mis Girüd'm in bas 
Ehriſtl $5355. fan über die Raab umo ſchlaͤge etliche Regimenter inrück / 
402 vird aber ſelbſt gaͤntlich geſchlagen/ qu0. geht wieder zuruůck 4 c4. greifft 
Schimeg mb Veſprin vergeblich an⸗ 455. entſetze Neuhaͤuſſel / 287 geht wie⸗ 
der auff Gran / 455.anf Ofmigoy.i. JR IE A. 
s ^ P P $4 "S &ü 


⸗ 


| T | Regiſter. 

Tarckiſche Armee uncer etlichen Baſſen wird von den Chriſten auf dem Feld ge⸗ 
jagt / 275. belaͤgern Leventz / 403. werden abet davor auffgeſchlagen / 456. 
Tuͤrckiſche Convoy wird geſchlagen / 9.it. 203.374. 04. 

Tuͤrckiſche Parthey ſchlaͤgt eine Chriſtliche 279. 365. 589. (374-378 4€4. 
Tuͤrckiſche Parthey teitb geſchlagen / 60. it. uc. ir. 161. it. 164.199. 202.117.356. 
Tuͤrckiſcher üpferbáü einen praͤchtigen Außzug auf Gonflantinopel nad) Adrla⸗ 

nopel / 234. bat ſich ín». Knaben vernarrt 2 5 6. 
Tuͤrckheim / im Elſas williget in deß — in Franckreich Begehren / 157. 


Valenza von den Portugeſen den Spaniſchen abgenommen / 490. 
Venettaniſchen Abgeſandtens tapffere Reſolution auff bie eon ben Tuͤrcken vor⸗ 
gecſchlagene Friedens⸗ Gonbition/z 5 6. 
Vergleichs⸗Artickel zwiſchen Sr. Paͤbſt. H. und Koͤnigl. Mai in Franckreich / c8, 
zwiſchen den Herren Gen Staten und dem Biſchoff zu Muͤnſter / wegen der 
Eyder⸗Schantz / 299 der wird nicht aehalten / 306. 
— los Chur⸗Sachſen an bie Stadt Erffurt wegen beg Streitigen Kirchen⸗ 
ebeths / 188. 
Vngariſche Staͤnde ſind mit dem Tuͤrck. Frieden nicht zufrieden / z700. werben nach Wien 
beruffen / und ihnen bie Artickel vorgelegt / 691. welche fic endlich einwilligen / 010. 
Vngariſche Tragoner umb Croaten leiden vom Feind Schaden / 393 etliche Kauffleute greif⸗ 
fen / wider ben. Frieden / eine Turckiſche Parthey an / und werden druͤber geſchlagen / 89. 
Vngarn alten bie Teutſchen uͤbel / o. gehen unbarmhertzig mit ben Rrancken auff der Se⸗ 
riniſchen Inſulum / 372. (habender Abreyß / 227. 
Vortrag ber Roͤm Adof Maj. an die Reichs Verſamlung in Regenſpurg / wegen vor⸗ 
Vrſachen / umb welcher willen oie Chriſien von ber Belaͤgerung Canſcha ablaffe maſſen / 
25'7 tet Fried mit bem Tuͤrcken gemacht worbes/ soc. * 
VOrſebeck Obt-É eut. bleibt vor —— 


Wardein / die Stadt / von ben Chriſten Aberrumpelt imb in Braud geſieckt / 280. 

Weber unb Fleiſcher in Londen ſchmeiſſen einander todt 489. 

Wihovsky / Ryoviſcher Woywod / wird wegen Verraͤthered niedergemacht / u8. 

Wißniowitzky ſchlaͤgt eine Moßtowitiſche Parthey / 23. Es 

Woiffsbruck in Vngarn (ol beveſtiget werden / 555 

Wun dergeſchicht / ſo fich in dem Saĩtzbergwerck Eeopold zugetragen / 64 9. 

Wundermacher ju Reuſch⸗CLemberg wird falſch befunden/ 638. 

Wunderſchloſſen zu Butzbach / 652. 

Wunder zeichen am Himmel ju Voveranau in Ober Vngarn / c4. i. an bee Sonnen in Craiu 

bey Ober⸗Kaibach / 642. S. 

Zarnetzth baut etliche Coſackiſche Staͤdte auß / 25. ſchlaͤgt etliche Regimenter derſelben / z22 

aͤſſt einen Caſackiſchen Der lebenbig an einẽ Pfahl (edit/4.66 belaͤgert Stawiße 483, 
welcher Ort ſich endlich mit Accord ergiebt / 603 

Zeremonien fo ben ber Huldigung in Erffurt vorgegaugen 522. 

Ziacky Graf Franciſcus wird General in Ober, Vnaarn unb zu Caſchau / 6ꝛ0. 

Zobel/ Heſſiſcher Obr. Kar. jagt die Tarcken vom Blochhauß vor Caniſcha / 205. wird beu 
Serinwar durch ben Halß geſchoſſen⸗/ 73 ized iE. 

— Ende deß Regiſters zum Eylfften puit 
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gredi und OAlſſhied 


Wie ſolcher von denen / im Namen der Hochloͤbl. 


Fraͤnckiſchen Kreyß⸗Staͤnde / in Nuͤrnberg verſamlet geweſe⸗ 
nen gevollmaͤchtigten Herren Rathen / Bottſchafften unb Ge 
ſandten / wegen vorgehabter Muſter⸗ Abſchick⸗ und Verpflegung bcr wider 
ben Erbfeind nach Vngarn abgehender Reichs⸗Kreyß⸗Volcker / den au 
(10. April)1004 beſchloſſen / unb in der Reich⸗Verſamlung 
| su Regenſpurg dictirer woerdben. 








.O Vndund zu wiſſenre. Demnach bep der juͤngſthin zu Bam⸗ 
| (ees berg gehaltener Verſamblung / wegen unterſchiedlich ente 
ſtandenen Differentien ſich keines gewiſſen gleichfoͤrmigen 

Schluſſes (was att Seiten dieſes loblichen Fraͤnckiſchen 
Kreyßes / in Conſiderirung / der vor Augen ſchwebenden 
hoͤchſten Noth / und Tuͤrcken⸗ Gefahr / Ihrer Roͤm. Kay⸗ 


V 


$»-— 
/ 
b... 





— ſerlichen Majeſtaͤt an Voͤltkern zu Roß unb Fuß moͤchte zu beſchicken ſeyn) 


hat koͤnnen verglichen / ſondern der Sachen Verlauff / durch eine allerunter⸗ 
chaͤnigſte Relation / an Allerhoͤchſtgedachte Ihre Kaͤyſerliche Majeſtaͤt nacher 
Regenſpurg muͤſſen gebracht werden: Vnd nun ſelbige hierauff / unterm da⸗ 
to 20. nechſtverwichenen Monats Martünſt. nov. an deß Kreyßes beyde 
außſchreibende Fuͤrſten / und geſambte Staͤnde Allergnaͤdigſt reſeribirt / und 
beweglichſt erinnert / daß man doch / deß Heiligen Reichs anliegende Gefahr 
und Noth (in deme der Tuͤrck allbereit feine Voͤlcker ſtarck zuſammen fuͤhren 
laſſen / und das feindliche Vorhaben gegen Ihrer Kayſerlichen Majeſt. Erb⸗ 
laͤnder / und das Heilige Reich gar zeiclich / und zwar mit aller Macht fortſe⸗ 
fa werde) beſſer zu Gemuͤth ziehen / und nunmehr eiues unverzuͤglichen 
Schluſſes ſich vergleichen / und dahin die gewiſſe Anſtalt machen wolle / da⸗ 
mit die Voͤlcker im Kreyß ehiſtens verſamlet / mit Propiant / Regiments⸗ 
Stuͤcklein / Munition und andern Kriegs⸗Nothwendigkeiten verſehen / auch 


dergeſtalt unter einem Corpo abgefuͤhret werden / auff daß ſie den 24. Aprilis 


bey Vngariſch Altenburg anfangen / und nicht etwan denen Staͤnden dieſes 
X Kreyßes 


Kreyßes beygemeſſen werden moͤge / daß wegen bero fernern diffenfionen 
Mee nicht allein Ihrer Majeſt. Erb⸗Koͤnigreich unb £ánber / 
ſondern auch das Heilige Reich / in das antrohende Vnheil geſtuͤrtzet 
wuͤrde. 


Als haben deß loͤblichen Fraͤnckiſchen Kreyßes beyde außſchreibende 
Fuͤrſten / der Hochwuͤrdigſte / der Durchl. und Hochgebohrne Fuͤrſten und 
Herren / Herr Philipp Valentin / Biſchoff zu Bamberg / und Herr Al⸗ 
brecht / Marggraff zu Brandenburg / zu Magdeburg / in Preuſſen / zu Stet⸗ 
tin Pommern ec. nicht unterlaſſen koͤnnen / noch ſollen / bic geſambte loͤbliche 
Kreyß⸗Staͤnde / auff ben driten bif allhero in deß Heiligen Reichs Stadt 
Nuͤrnberg nochmahlen zubeſchreiben / und mit ſelben zu deliberiren und zufe⸗ 
hen / wie dieſes hoͤchſtnothwendiges Verfaſſung⸗ und Defenſions⸗Werck 
ohne allen laͤngern Verzug eingerichtet / und nach Ihrer Majeſtaͤt Aller⸗ 
gnaͤdigſten Begehren unb Befehlen / bic Voͤlcker foͤrderſamſt auff ben Gene⸗ 
ral⸗Rendevous moͤgen abgeſchickt werden. Ob wol nun / die ſaͤmbtliche 
Sekaͤnde / auſſer Henneberg und Coburg ratione Romhild / durch Ihre Ge⸗ 
vollmaͤchtigte Raͤth / Bottſchafften und Geſandte / bey dieſen Tractaten er⸗ 
ſchienen / und man von neuen ſich ſehr bemuͤhet / und verhofft / das quantum 
ſothaner Reichs⸗Huͤlff / wider den Erbfeind Chriſtliches Namens den Tuͤr⸗ 
cken auff oc von beyden hoͤhern Reichs⸗Collegien zu Regenſpurg gemacht / 
und von Ihr. Kayſerlichen Majeſt. approbirten Fueß / nach dem Tripel der 
Reichs⸗Matricul zu bringen / ſo hat jedoch ſolches / umb etzlicher Staͤnde 
mehrmahln vorgeſchuͤtzten Ruins / und allegirten notoriſchen Beſchwerden 
willen / nicht geſchehen koͤnnen / ſondern es iſt noch ein⸗ und anders / aͤuſſerſt⸗ 
und moͤglichſten Ertbiethens / folgender Geſtalt verglichen und beſchloſſen 


worden. I, 


Erſtlich (ollen bie gefambte verwilligte Kreyß⸗Voͤlcker / in zwey Re⸗ 
gimenter / eines zu Roß unb bae andere zu Fueß vertheilt / und zwar jence auff 
ſechs hundert und etliche zwantzig Mann / mit eingerechneter prima plana 
unter (echo Compagnien gerichtet / mit einem Obriſten / Obriſt⸗ Lieutenant / 
Obriſten Wachtmeiſter / ſambe nod) drey Rittmeiſtern / unb uͤbrigen darzu 
gehorigen Officirern / die Reuter durchauß mit Caſqueten / Bruſt⸗ umb Hin⸗ 
terſtuͤcken ole nicht weniger mit guten Carabinern / Piſtolen / unb pow 

; et 


ill 


| | $ 
Nothdurfften verſehen : Imgleichen das Regiment su Fueß / fo 

uͤber achtzehen hundert Mann / ſambt ebenmaͤßiger iride 
prima plana erſtreckt / mit einem Obriſten / Obriſten £ieutenant/ bris 
ſten Wachtmeiſter / (welche hohe Officierer ſaͤmbtlich dem loͤblichen 


Kreyß bae Juramentum abzulegen) nebenſt aud) andern Officierern 
beſtellet / unb in zehen Compagnien eingetheilet / davon bae dritte Theil 


mit Picquen / Caſqueten / Vorder⸗ und Hinterſtuͤcken / dafern von an⸗ 


dern Kreyßen auch geſchicht / die uͤbrige zwey Drittheil aber / mit gu⸗ 


tm Ober⸗ unb. Vnter⸗Gewehr / wie auch von gemeinen Kreyß / mit 


Kraut / Loth und Lundten / außgeruͤſtet werden ſollen. 


2. 
Damit aber andern Theils / dieſe Huͤlff / in die Laͤnge nicht verzoͤ⸗ 


gert / noch dem Kreyß (da ein Einbruch / oder ſonſt ungluͤckhaffter 


Streich / welches GOtt gnaͤdig verhuͤten wolle / fich zutragen ſoite) 
eintzige Schuldt oder Vrſach zugemeſſen werden moͤge / wil man ben 
Tag | unb ben Orth / zu ber Voͤlcker Rendevos auff berri8 / 28. dieſes 
allhier in Nuͤrnberg beſtimmet haben / alſo daß jeder Stand darnach ſich 
richten / und die Seinige / zumahlen die jenige / ſo weit entſeſſen / deſto 
zeitlicher anhero moͤgen anmarchiren / vnd bic unfehlbare Anſtalt ma⸗ 
eben laſſen / auff daß ſelbe zu beſagter Scit und Orth / mit guter Auß⸗ 
mundieruug verſehen / fic einbefinden / darauff folgenden Tages gemu⸗ 
ſtert / den Obriſten angewieſen / folgends den 20 /30. in guter Ord⸗ 
nung abgefuͤhret / nachgehends miteinander auff den Artickels⸗VBrieff 


cywie ſolcher oon. gemeinen Reichs wegen eingerichtet werden moͤgen) 
ſchwoͤhren / der Generalitaͤt uͤberlaſſen / und uͤbergeben werden ſollen: Vnd 


damit weder ber Freyen Reichs Stadt Nuͤrnberg / noch andern darumb lie⸗ 
gend und angraͤntzenden Benachbarten / durch dieſe Zuſammenfuͤhrung / 
inie auch im Durchmarchieren / andere Reichs⸗Staͤnde / Land unb 
Gebieth / umb ſo weniger Schaden und Vngelegenheit zugefuͤgt wer⸗ 
de / ſollen die Obriſten allen ihren Vnter⸗Officiern / unb bcr gantzen 


Soldateſca insgemein dergleichen ernſtlich verbiethen / auch in Betret⸗ 


tura anderer Staͤnde Territorien / auff Begehren / gewiſſe Geiſſel 
außantworten / im uͤbrigen aber die vorſichtliche Anſtalt und Ver⸗ 
«8 er 


. 
— 


: E 
ordnung machen / damit die Voͤlcker aller Orthen dng beyſammen (ov 


guren / und keiner fic entzichen ober außreiſſen moge. 


| | 3. F 
Belangend drittens das Proviant / und deſſen unverzoͤgliche Zu⸗ 


ſammenbringung / ſoll ein jedweder von den Kreyß⸗Staͤnden zwiſchen 


dato / unb obgemelten 18/28. tfi / fich aͤuſſerſt angelegen ſeyn laſſen / att 
guten Fruͤchten unb duͤrren Meel / ſo viel zuſammen zubringen / damit 
ſeine zu den Regimentern zu Roß und Fuß beſtellte Voͤlcker / nach bent 
Anſchlag / wenigſtens auff drey Monath verſehen / unb zwiſchen fols. 
cher Zeit / die weiters erforderende Nothdurfft verſchafft werde. 
Damit aber hierinnen / toic auch bcp Abfuͤhrung ober Vberbrin⸗ 


"gung ber Fuß⸗Volcker / unb Außzahl⸗ ober Verpflegung ber Regi⸗ 


merto⸗Staͤaͤb / deſto weniger Schaden unb Hinderung fid) zutragen / iſt 
beliebt worden / einen Kreyß⸗Proviant⸗ unb Zahl⸗ Meiſter mit zweyen 
Schreib⸗ und Rechnungs⸗ verſtaͤndigen Bedienten zu beſtellen / ber nach 


geleiſteter Pflicht und gegebenen Inſtruction ſich gleich auff Regen⸗ 


ſpurg erheben / die allda angelangte Srücbte unb Scl zuſammen brin⸗ 


VWen / von bar auf auff Wien / alodann von Ihrer Kayſerlichen Majeſtaͤt 


hierzu beſtimbien Orth / in ein gewiſſes Hauß verſchaffen / fo bann jeden 


Stands Voͤlckern / die Seinige auff gebuͤhrende Quittung abfolgen laſ⸗ 


ſen / und alſo keinen von deß andern Meel oder Getraͤidt das geringſte zu⸗ 


eignen ſolle. Dabey gleichwol einem jeden Stand frey ſtehet / auff eige⸗ 


nen. Coſten einen beſondern Vberſeher oder Vnter⸗Proviant⸗ unb Zahl⸗ 
meiſter zu haben / die zu deſto beſſerer und gewiſſer Herbeyſchaffung / 
—— — fuͤr ſenes Herrn Voͤlcker ſelbſten invigiliten/ 
vindi: llendie gute unb verficherte Anſtalt machen folle unb helffe / vor 
allem aber haͤtte obgedachter Kreyß⸗ Proviant⸗ und Zahlmeiſter / dahin 


3 —— die Anſtalt zu machen / daß ſo balden die Voͤlcker zu 


purs ankommen / ſolche gleich eingeſchifft / durch gute wohl ver⸗ 

wahrte Schiff / unddeß Strohms erfahrne Schiffleute / auff Wien ab⸗ 

gefuͤhret werden / zu welchem Abmarch ein jedweder Kreyß⸗ Stand ſei⸗ 

nc zu Roß und Fuß habende Voͤlcker / mit einem Monath⸗Sold an. 

ticipando, wird zuverſehen haben / und den Officirern zu injungiren 
P IUS | wiſſen. 





f 
wiſſen / daß ſelbige fleiſſige Obſicht haben / unb feinen Soldaten ac 
ſtatten ſollen / dieſem ober andern ſeinen kuͤnfftigen Monathſold / unnuͤtz⸗ 
fich oder verſchwenderiſcher Weiſe anzuwenden. 
j^ | 4. 

So viel nun die Regiment⸗Stuͤcklein / Munition / Waͤgen / La⸗ 
vetten / und andere Kriegs⸗Nothwendigkeiten / betreffen thut / iſt mit deß 
Heiligen Reichs Stadt Nuͤrnberg / ſo hierzu die beſte Mittel und Ge⸗ 
legenheit anhanden / geredet und gehandelt worden / daß ſelbe ſo weit die 
Bemuͤhung auff ſich nehmen / und dem gemeinen Kreyß zum beſten / 
dergleichen nach Inhalt deß von denen Deputirten gemachten An⸗ 
ſchlags / umb cin billich⸗ unb leidentlichen Werth verſchaffen unb her⸗ 
geben / wie imgleichen die darzu qeu ud io Roß / mit (ambt bent 
Gecſchirr unb Zeuch / bann auch bie Fuhr⸗Knechte unb Anhalter / oder 

Mitlaͤuffer verſchaffen und dienen ſollen. AE 
Belangend abcr die Proviant⸗Waͤgen / bátte cin jedweder Stand 
ſelbe auff ſeinen eigenen Coſten / afe fuͤr eine jdwedere Compagnie zu 
Fuß und Roß / einen / mit Knechten / Roß und Geſchirren / oder da meh⸗ 
rere eine Compagnie formiren / dergleichen miteinander zuverſchaf⸗ 
fen. - : 
5. 
| So ift auch wegen fünffüaer Recruilirung beliebt worden / bag 
die jenige Soldaten / ſo notorie in der action vor dem Feind bleiben / 
gefangen / oder durch allgemeine Seuch und Peſtileutz hingerafft wer⸗ 
den / von gemeinem Kreyß / was aber ſonſten verſtuͤrbt und abgeht / 
foll einem jeden Standt infonberbeit recreutirt unb. erſetzt werden 

o LN : ! ; 
Doriie Feld⸗Prediger und Seelſorger / als vier vont beederley Reli⸗ 

gionen / wie ingleichen der Regiments⸗Schultheiß / nb andere noth⸗ 
wendige Perſonen / ſollen vom gemeinen Kreyß biſtellet uno der Or⸗ 
donnantze nach / verpfleget / auch / auff Abſterben eines oder deß an⸗ 
dern / die Stelle mit einem taughichen ſubjecto foͤrderlichſt wieder er⸗ 


ſetzt werden. | 
»« dj So 


| | é. : 
ESboiuiſt auch wegen bea Standarten unb Fahnen umb ber Confor⸗ 
mitaͤt willen / fuͤr gut angeſehen worden / ſich einerley Farben zugebrau⸗ 


chen / als der Weiſſen durchgehends / bey den Standarten / darinn cin 


jeder Standt nach Belieben ſein inſigne und Symbolum zu bringen / 

ber rothen und weiſſen Farb / aber bey ben Fahnen / welche drey Ek⸗ 

len von vtr Stangen / unb vier an oen Flug (wo nicht ein oder der atte 

der Standte allbereit bie (einige verfertigt / unb inzwiſchen ſelbe nicht 
wohl aͤndern / oder andere verſchaffen farfollen gerichtet werden. 


6. 


Damit abrr fo wohl zu Verſchaff⸗ unb Einrichtung obverſtan⸗ 
dener Kriegs⸗ Materialien / als auch zu Vnterhaltung ber Regiments⸗ 


i 


€xábii eidacr Mangel unb Verhinderung nicbt erfcheine / ift von ben - 


geſambten anweſenden Raͤthen / Bottſchafften unb Geſandten per ma- 
jora heliebet worden / daß man zu ber Kreyß⸗Caſſa / nach dem Fuß oer 
alten Matricul contribuiret / und alſo ein jedweder Standt / ohne ſu⸗ 
chende moderation oder Abzug (boc) Salvo cujuscunque jurc aut 
prætenſa moderatione ) die ſeinige unb zwar iter vierzehen Tagen 
von dato bif an zu Verſchaff⸗ unb Beybringung ber behoͤrigen Noth⸗ 
duͤrfftigkeiten soc Roͤmer⸗Monat mit beytragen / welches der Graͤff⸗ 
lichen Hohenlohiſchen Waldenburgiſcqen und ber Erb⸗Reichsſs⸗ Stadt 
Weiſſeneck Abgeſandte / umb ihrer Prin. und Committenten notoriſcher 
Armuth / und Impoſſibilitaͤt willen einzugehen geweigert / und allein 
auff zwey Drittheil mit zu concurriren fich anerbotten / wie dann auch ber 
Hoch⸗Stifft Bamberg hierzu anders nicht / als mit Abzug ſeines kaͤrnd⸗ 


VUUchen Contingenis ſich verſehen / hingegen aber mit andern Staͤnden in 


capite nach dem allbereit zu Regenſpurg / auff die Verpflegung und 
Vnterhaltung der Generalitaͤt verfaſten Fuß / das ſeinige mit beytra⸗ 
gen wolleẽ / (o abcr von ben andern ſaͤmbtlichen Abgeſandten keines we⸗ 
ges placidiert / ſondern dißfalls bicafte matricul pro norma & regu- 
la zu halten / unb derſelben in allem nachzugehen / fuͤr das ſicherſte unb 


beſte iſt gehalten worden / daruͤber man von neuem mit Anfuͤhrung unter⸗ 


ſchiedlicher Argumenten unb Motiven in ziemliche Weitlaͤufftigkeiten 


ge⸗ 





! n 
gerathen / zu deren Abſchneidung enblic an Seiten ber aefambte Her⸗ 
ren Abgeſandten / in Vorſchlag kommen / ob nicht dieſes ein Mittel / daß 
Bamberg fuͤr ſich ohn all kuͤnfftiges Præjuditz ober Conſequentz / zu 


Verpflegung der Reichs⸗Stab / unb Verſchaffung der Stuͤck / 


Munition unb anders abſtrahendo vor bem matricular Fueß / daß 
Semige zu dieſer Compagne prioportionabiliter mit beytragen 
moͤchte / welches endlich tnb zwar / fn Anſehung ber vor Augen fiebeus 


den Noth / und ferners unverzoͤglicher Abmarchirung der CGéld'er / die 


Bamb. Abgeſandte / fub (pe rati angenommen / dabey aber (olenniffi- 
mé prote(tando, ſich referviert, unb vorbehalten / daß durch derglei⸗ 
chen proportionirten Veytrag / (ie fich auff feine Weiß oder Weg / 
su bcm vorgedachten matricular Fueß wolten obligar gemachc:[ iunt 
(cbe adcognofcire , toeber für jetzo ober ino fünfffig baybuychi dem 
Hoch⸗Stifft / an. (aine Rechten / das geringſte begeben /mnoch ſtibiges 
auf den Reichs Abſchieden / Ferdinandiſchen Revers / ober aud) auß 
oer Muͤnſter⸗ unb Oßnabruͤckiſcher eingerichter / umb bißher obfer- 
virten moderation fivé re&ification der Reichs⸗Matzicul geſetzt 
haben. 


^in uͤbrigen ſeynd nach Anleitung deß juͤngſt so Samba uff? 
gerichten Receß / von wegen Ihrer Churfuͤrſtlichen Gnaden zu Maͤintz / 
afe Biſchoffen zu Wuͤrtzburg / Herr Johann von Goto eim) Suc 
ter / bari an Seiten deß Hoch⸗Stifft Eyſtadt / nach der mit bem bu? 
chen Teutſchen Orden habender alternation ,.520y oriri Wil⸗ 
(m von Hackhen / Obriſter Leeutenant / zu nachgeenduaren Spent 
egs⸗Raͤthen præſentirt / verpflichtet / und Herr Kreyß —ã | 
tati beften Wiſſen unb Vermoͤgen nach / bae gemeine Weſen zu alm 
begebenden Faͤllen / mit beobachten zuheiffen / angewieſen / Haben jouit. 
Fuͤrſtlichen Eyſtaͤdtiſchen und Teutſch Meiſterlichen Ahgeſnudt. in / 
uͤmb ber kuͤnfftigen Alternation willen / ſich eines andern unb. beſſern 3g 
vergleichen iſt veranlaſſet / wie imgleichen auch Herr Johann Wil⸗ 
helm Zobel von Glbelſtadt / sum Oberſten zu Roß / und Hannß Erſaſ⸗ 
mue Gruͤenseiſen / qu deß loͤblichen Kreyßes gemeinen — 


8. 


Zohmeiſtern angenommen / verpflichtet / und tiit gehoriger Inſtru⸗ 
cttion verſehen worden. 


p uhrkund deſſen allem / jſt ſolcher Receß von den loͤblichen vier 
waͤncken beſiegelt / und von andern anweſenden Raͤthen / Bottſchafften 
und Geſandten mit unterſchrieben worden. So geſchehen zu 
Nuͤrnberg Donnerſtags ben vo. Aprilis 3t. Martu 
Anno 160604. 





4 
» t. 9*9 e V 
" .N ü * í 2t ^ :Y » 





Meichs⸗Sluß 
^ eu 
di Lagen gna eria 


$oerben. Im Jahr 
M DCLXIV. 








gift cte * 


P 2. 
P * ES 
P. , 
» 
| , , 
4« 
. LI 
e 
s 
" z 
A 7a * 
, * X 
* 
. 
á " ^. 
" E 
^ . 27 * 
" T . 
r 
AC Li : 
- 
*- s * * 
, » 
A . 
[ "a 0 x . 
: be 
" . 3 * Lad 
^ * hd 
- M ^ 
-— , ^ 
/ - 
t . e 
7 * 
* * * g 
* [1 » * 
Jj " P 4 T L3 
. 4. . 
^ 
£i. -oA 2 P . 5 : Kc s 
: á "2E TA 4A HUC. PsC — 
— € ep os 2o* & 22D 0 1244 55V tb e 
3 kd ^ 
* —F * s * * ^ * o8. * *w 
i * NS 5s 4 ^ 31 3 e — 
⸗ * &é » Ww l 
" . 1 P - 
PB F * « 1 i 4 : e ^ .» id 
. 
, . *-* * , * D 
E i mE. ^ * . F t H 10 Y x Y 4 ' 
: : um 
: . * 5 1 u « ! 2 tt^ e 4 
2 ; " - t 
: A , V ^ » ; " *. "v (1 "20.2 1 
[d L4 , : 
* * 
" yo Ec cakes Aer fp 4n ZH 
4 , 5 . » Mu NES uL . "vo as Xi 
* * , 4 * * * P $ * 
ww 
* e "s n Ld 
,r , * ed n - - E * va vA , ERE UA : 3 * 3 
- . à 5 * 
à 7 E i à ue qu e jode cg "te " 
N r * . *^ 
L P D. * ; ... » . 
it n : í . PIC XLEL :7 T tee 
* 
k- R ; Y E^ qi e ; E" Dt E e uM is n 
" ^ . ". ^ "an [ 
LÀ s n , " , eco ^ (084 p 1 — 1a" a * *» . 
à . RE . 
i3. *$ P € " *4 " ? 5 * : "E * ! *cÀÓ 4 r 1 
* t * ^ t , , 3 
€ — * c * J PEU P 2kF 4 
A * Li P . £n * * — 
[34 4 "ay ' E 1 Qt — P * » 3^. ?- . » ( * 
" - * * P 
tb A. '., 4s L] "Y. eur 2. o? rj 2* — 1 P 
$ » - " s - z 
E b, , ^ ' LI E é 5 ' l 
2 * * » D 
— — n x *o698 - ' » z — 
: 4 ! 
JL PE E EE c. x CL CER E EE. MTS I E — à t 
" 4 is " : 3 — i i. — ' 
p —1 £ " d . X t TP . ud 5 e £t aA . * " * 
s - 
* 4 L 
Tw 7 enn, As Dow Ks Y T4 » : 
' * 
. " s 
^v "EO . D . " 
Rt * & x. v * ' ? tat i * 
. n A , 1 
S. * a F SS *' 09 s & * 
- " 
. D 
f: i45 ; ! "T . . i 
? 
; M CY T £s P : 
Led * J L| " l [ 
M, g 5 ^ ? j 
⸗ $ . 
« i4 . D " BO wu 
H 
; E 
] , 
* 
LI x 5 ' 
Y t - * 
PL Pd -. * à 
e * ! 
L 
) » E ) / 
* 2 
* ; 
: e 









Ir Hedwig Cleonora eon 


3^» Gnaden / der S Gothen und Wenden 


5) Séntatn / Groß Fuͤrſtinne in Finland / Hertzogin tn Schonen / 
Ehhlen / Tieffland / Carelen / Bremen / Werden / Seetein⸗Pommeru / Caffuben unb 
Wenden / Fürſtinne zu Ruͤgen / Fraw Aber Jugermanland und Wißmar / vote auch 
yfatearáffinne beo Rhem in Beyhern / zu Guůͤlich / Cleve und Bergen Hertzoginne⸗ 
Gebohrne Hertzogin ju Schleßwig / Hollſtein / Scormarn unb Dicemarſchen / Graͤf⸗ 


Nnne jn Olbenburg und ZDelmenborfüac. — Wie auch ble nachgeſchriebene der Aeiche 


Schweden Raͤhte uud Seaͤnde / Grafen / Freyherrn / fc/Ael / Cleriſey Rrigs⸗ 
Befelchhabere / Buͤrgerſchafft und gang Gemeine (o auff hier in Etock holm au⸗ 
geſetzten und munmehto wohl vollendeten XReichstag eon allen Orten Gevollmaͤchtigte 
verſamblet inb beruffen ſind geweſen / tbun hiermit (c uns unb ihrentwegen ſo zu 


auſe ſind / kunde / Semnach der Großmachtigfie unb Hochgebobene Fuͤrſt umb ec 


$m Garlber Sechweden / Gothenund Wenden Roͤnig / Großfarfi tn Iinland⸗ Hev⸗ 
tog zu Schonen / Eheſten / Tiefflaud / t ascen Bremen ⏑ orien 
Cer Caſſuben und Wouden / Farſt ja Ragen Herr aber Ingermañland und i$man 
fO aud, Pfattzgraff 6co Rhein /in Behern / ju Gulich / Cleve unb Berg Hertzog ꝛc. 
IJũ vewogen worden auf; hochwiche lgen Vrſachen / abſonderlich wegen dieſer usigem. 
Zeit Beſchaffenheie / des Reichs Stande gu(ammen ju ruffen / und denſelben ju beden⸗ 
cken gegeben / ob es beo deme fo nac) bem zu fct in Anno 1060 allhi⸗ 
Reichstag in Regimento⸗Sachen / ſo wohl als auſſerhalb Reichs va(firt (con; ber» 
$letben haben koner / dehalerchen benen Reichs ſanden bea gegenwertigen Zuſtaud deß 
Vatteriands offenbabren vnd (Afleien la(fcarunbriGnen dabeneben einige dar auß her⸗ 
Vbrende Sacher jn überlegen ge geben / and) ticen quten Rath une getr ewe HPatffe ju 
Ihrer Ron. Naveſt. unb deß Reichs Sicherheie unb Wohifahrt barbber begehret . 

annenhero haben bic ſaͤmbtüche Reichs — ir 90tag. 
tnb bem Vatterlande ccagenben Pflicht f$ gehorſamſi auf ben angeteGoem Cag inge 
funben/ bie eon Ihro Rön May. geſchehene Propofition ongebóret / biefelóe in Be⸗ 
':beucten gejogenv fiei(fig aber legt / und ju letzt Aber ein mid ander froqwillig fid verein⸗ 
get / jaſammen gefetzet / beliebet und beſch loſſen / wie folget: 


| J. | 
: (9) £i iro nig. tao. uns enwertigen teg Neichs Staͤnden nad der 


¶ange haden verſiaͤndigen lacu / wie wo mi Oéntiiem s 


?'* 
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£ ; Cutie 
fant nnb Segen Aber Ihro Roͤn May Regunent at contintiret ^ bafi alt affein 
deſſen erſſter Anfaug unt Eingang mit eine reputirlichen verbleiblichen Rahe unb 
Freundſchafft mit ben meinſten ihren Nachbahren &e(eeliget worden / ſondern auch her⸗ 
nechſ darauf erfolget iſt daß bee Tzaar von Moſcau welcher allein mod) beo bein vori⸗ 
gen Reichstag mit unſerem heben Vatterlande (n einem Stillſtande der Waffen be⸗ 
griffen war / zleichmaͤſſig ju einem ewig · wehreuden Srieben obligirt und gebracht wore 
den / wie dann auch derſelbe den 21. Junij 1001 grteoffen / noo nicht lang hernach mit 
gewoͤhnlichen Solennitaͤten von beyden Seiten dekraͤfftiget und beſchworen worden. 
CDub o6 zwar nachgehends auf Muſcowittiſcher Geiten etliche Irrungen ſind vorge⸗ 
fallen / deßwegen Ihro Koͤn. May. abermahl bey Pluß mit ſelbigen Nachbahrn einige 
Graͤntz⸗ Tractaten anſtellen zu laſſen / ſind verurſacht worden / wiewohl dieſelbe alle 
Swiſtigkelten allerdings nicht haben koͤnnen abthun / fo ſind dennoch nichts beoe 
ger vic Commiſſarien eon beyden Seiten (a. Freundſchafft ton einander gegangen / 
nd gleich wie iiti tae Reich auffallen O'eiten tn Fried und Ruhe unt glaͤcknchen 
Seand als in laugen Zeiten nicht geſchehen / iſt geſetzet worden: Alſo haben Ihre Ro— 
nigl. Mah mit nicht geringer unt hoͤct ſiraͤhnnichen Vorſorge wollen bas "Detto, 
Af unt Pertrawen / welches Die Rron Schweden mit autern jorentaten gehabt / ttv 
dittoreu und noch mehr bekraͤfftigen laſſen / abſonderlich mtt Franckreich ale Ihr Koͤnr 
Magycſt. Bunds genoß / deßgleichen aud) den Roͤuig in Engelland und Koͤnig is 
Pohlen mtt as ſehnnehen Geſandſchafften befuchet / unt bie Tractaten ju Befoͤrderut 
der Freundſch fft uno Commereien zwiſchen Ihre Roͤnigl May nnt denenfelben g 
ſchloſſen: Denen wit Dennemarck aub ten General C taateu au ffgerichteten Paus 
Nnnachgelebet / ven tem Rayſer durch Ihro An. May Conimiſſarien ble Lehn uͤber 
bie Teutſche Provincien gebüfrrlich begehret / welches er pac ber Zeit bewilliget und 
dieſelbe in Gegenwart deß Heil. Roͤm. Reichs Staͤnden ohne einige Contradidion 


den a. Aprilis juͤngſihin ole anite gegeben· Welſches alles Ihro Aón.OOtagdi- 


wn mitaucbreo (o auiſerhalb beg Reſchs / Ihro Aon. May . unb bero Cete zum 
EAuffnebmen aub Wollniand abgehandelt / eergelauffen unb geſchehen ift / nac dem bt 
Seaͤnde bro der allgemeinen Verſamlung uub Reichstag bier in Stockholm zugegen 
geweſen / haben zu erlennen geben laſſen / deßgleichen auch dane ben beg Reichs inner⸗ 
lichen Znſtand / sub was babeo vornemlich ia Conſidetation zu ziehen geweſen uns 
guadig exoffuet· iei) voie wir nir mit nicht geringer Frewde nib Troſi verſpu⸗ 
ren / wwe wegen Ihro Koͤn · May · eigenen cep and) dero Education umb Vuter⸗ 
eiſuug/ zu deß Vaterlands Frommen unb Beſſen / eiue gute Verfaſſung und Ahü⸗ 
feft genet worden / daß voit mit gutem Sug und auſſer allem Zweifel darch Goties 
aͤdigen Beyßaud unb Seegen votgeg Ihro Roͤn. May Perſohn unb deren Zunch⸗ 
mung iu allen Koͤnigl· Cugenben.gnynofam koͤnnen verſichert ſeyn / und auf ſolche wel⸗ 
ft ohufehlb ar von Ihro Roͤn. Mah. ein Chriſiliches gerechtes unb glackſeliges Regi⸗ 
ment / wie auch fuͤr uns neben dem gantzzen Reich eine "a ciun wohl afl :Gionite 
: VWbrigkelt zugewarten haben / vole iir banm auch bro LYM ap. ein langes unb ge⸗ 
.gubiges Alter / beß aͤndige Geſundheit und Wohlergehen neben viel ſelbſi begebrenbag 

Koͤnigl. Wohlweſen umb QQrofpetitát wuͤnſchen/ bancben Ane aud) gaug lieb ju og 
hubmen baf die reine Cehre deß Goͤttlichen Wortes unb Religion wieder bie 2tufo(fe 
(orbe innerhalb Def Reiches und unſerm Patterlande derſelben haben wollen beiy⸗ 
kommenr / auff alle dienliche Wege beſchuͤtzet unb befoͤrdert / Item daß Recht und Ga⸗ 
Adcqligleun uugehmdert gebontpaoet ant verwaltet worden. Deß — 
Macht 


« 
I 


— — ——  — — 
—— 


Neichr⸗Schluß. 
Mache zu Eantbonb Waſſer nach tef Reichs⸗Willtahe vnd tÓvrmilarn defe Seth 
derſorget unb beſchicket / gute Ordnung in Fortſetzung unb Verrichtung aller publique 
Werckfe mit Fleiß nachgetr achtet Adeß Reichs Einkunffte zu deſſen Noht durfft derge⸗ 
ſtalt angewendet / daß ſo wohl der Staat biß hieher bey Macht erbalten unb verant» 
get / als auch eine auſehnliche Summa von der Rron Schulden abgetragen worden. 
ZDaneeobero wir. billich groſſe Vrſache haben Aber bie Glaͤckſeeligkeit ſo Ileo Roͤn 
Ota. sno unſerem geliehten Vatterlande fo wohl in als auſſerhalb Reichs wiederfaly 
ren / uus ju frewen / unb ben hoͤchſten Gott umb fernere Beſtaͤndigkeit zu bitten / bem(eb 
Bea fuͤr bic erwieſene Gnade / abſonderlich daß er ſoiche wohlgefaßte Ast hſchlaͤge va 
Handlunge mit ciuem erfrewlichen Außſchlag geſegnet / ju dancken / Ihro Xoͤn: May 
init allen außlaͤndiſchen unb benachtbahrten Potentaten Fried unb Rahe verfiebeny 
gute f&intgkit unb Vertrawen unter denen Reichs⸗Dianden unb Einwohneren et» 

ſeen / alle beſorgende Gefahr nnb Schaden abgewendet / allen Iht. Koͤn Mah 
ittrewen Vnterthauen / einem jeden nad) ſeiner Conbition/ bae gate jugatieffen / nib I 
tiutw Gott wohlgefaͤlligem Leben bie Nahrung fortzuſexen geggunete Waunn wir 
Bemuach auf dieſem allem erſehen daß Ihro ZKón 9Xtag.. mit ſonderbahrer Erieuch⸗ 
anng dieſes Werck gefuͤhret haben / und dabeneben bero hochpreißlichen Derſtandes 
Con duitte tzebenſi dero nuperdroſſenen Sorgfalt in allen AGiocibus uud Zufdltet 
snis anch hochberuͤhmmten Eyffer vnb,bef Reichs nnb Vatterlandes Wohlfahrt wb 
Sich erheit haben vermer cken laſſen / alſos ſagen wir Reichs⸗Staͤnde Ihro Roͤn Mas. 
baffrusterródnigqfien Dauck/ uud wollen dieſes alles als getrewe Unterſaſſen mit af» 
der interthaͤniger devotion vnd Ehrerbietung erlennen und raͤhmen / in einem dauck⸗ 
bahren Hertzen verwahret behalten / und allzeit bereit vnd willig ſeyn Ihro Roͤn. May 
"mit ſtets wehrender Trew und Pflichtſchuldigkeit wieder ju begegnen. 
U. / ; 

(ey den sedi / wen S oro Koͤn. 00020. fit noͤthig befunden / une von. ben Reichs⸗ 
Sraͤnden einige ſonderliche angelegene Sachen und Beſchwerlichkeiten / welche 
In dieſer Zeit ju deß Reichs Sicherheit unb allgemeinen Wohlfahrt dienlieh ſeyn / je 
erlennen zu geben. So haben wir zu efl und fitr allen Dingen betrachtet voie 
Doc noͤhtig es ſeye / duß unſere reine Religion als em Grund aller andern Oitetfeno 
Uigkeiten / hernechſt aub tne kuͤnfftige unturbiret unb unangefochten verbleiben moͤge / 
derowegen wen wir gang gerne erfabren / welcher geſtalt die Vngelegen heiten amb Ny» 


rungen / welche / wie gedacht / nach dem vorigen Reichstage ta unſerer Ehriſmehhen Re⸗ 


Agton unb Lehre ſich bate ereuget / von Ihro Koͤn. Mah durch loliche Xt utet abate 
Ehnet worden: So ſchlieſſen unb Belvben wir hlemit / daß deinſelben [o Ihro Nóng 
Mag /.in nechſt verfloſſenen Jahren der unverfaͤlſchteu Evangeliſchen K eee pur Sſh⸗ 
therbeit und Croft haben außgehen unb publiciren laſſen / unver aͤn derlich (oi nad geitbet 
und gehandhabet werden / alſo daß ber jenige fo darwieder handelt / ee ſeye hoch oder 
niedrges / geiſt oder weltlichen Standes / nicht allein als eig Ketzer / ſondern quch als 


Verſtorer unb Verwirrer der allgenemen Ruhe und Sicherhen fol grfasgffet und con- 


Wequeprec der Straffe unterworffen ſeyn / nach Einhalt bet fo wol fn horigen ole aud) 
Augeplicén Geitemctgangemey cid eec (fe/ Oefcpca aub Crtamtgriafopcctt 
deß Woͤſaliſchen Concilij de Anoduę93. tib ber Religions Statuten pi Ortbroo de 
Aano 1017. Wie auch Ihro Koͤn. Mao · Herrn Vatters Glorwaͤrdigſten Anden⸗ 
ckens Verordnung / de Anno 16055. Ingleichem was Ihro Koͤnigl cotesd. t662$. 
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| Eid: hy snb Oxotuten;. gegale bam diefelbe ſolches wohl in achejn 
haben gar ernfllich aubefoblen / und bec dieſes fuͤr noͤhtjg erachtet / voie wir dann aud) 
(or rotb (cta i [ton halten / damit fic feiner mtt der Unwiſſenheit cutſchuldigen móge/ 
ba alle deß fatio ausgegangene Schrifften zuſammen colligiret umb bene Reichs⸗ 
SEinwohnern jut Nachricht m offenen Oruck herauß gegeben werden ſollen. Wann 
wir auch dabeneben betrachten wie nachdencklich nud gefehrlich eo (eoe / daß die ſtudi⸗ 
rende Jugend / (obit Theologica tractiret / ihre meifte Seit auf ſolchen Unteccfitdte 
ubringet / welche nicht allein an ſich ſelbſten ſalpect. ſon dern aud) gaͤntzlich Retzzeriſchen 
— — zugeihan / und alſo bey threr Widerkunfft ſchaͤdliche Novitdtenvon fid) 
mercken laſſen / oder aud) wohl gar unſerer Widerſacher Meinung beypflichten toomit 
mancher abſonderlich derſelbe ou ber Religton nicht wohl gegruͤndet iſ / geaͤrgert / und 
alſo ein ſchaͤdlicher Gauerteig im Land eingefahret wird — beſftuden toit 
Sfar rathſam / und erſuchen Ihro Roͤu. May. darumb ancectbánigf ^ bag cin Studioſus 
"Theologia. fo [aeneis ia dieſem ve / daß er an ſolchen (Oeten wie gemeldet 
- 12—— — 
enb Aberzeuget werden (an / daß er tn n(eres rechten und raimen Relig ion nit (ef und 
acoriupt ſeye / derſelbe mag für Recht geilcet aub nach beſchehener Eroͤrterung / 
berzeuguug und darauf erfoigenden Urtbeilgu ſolcher Saraff vomartheilet werben, als 
Vorhin von den Turbatoribus Pauiz iſt vermeldet worden Doſigleichen werden afit 
ankdere hiemit gewarnet / daß fie ſich ſo derhalteg als bte Religions Statuten mát (ich. 
Ériugén beo bcr Straff (o darivnen fpecificirecii.... So ab jrmanb bon ber Cope 
ſchafft und Adel iff der bas Tus Civitaps hie in Schwochen belommen hat / anb aine, 
diffetenteh Xcligion id / auch ſeine Kinder in ein⸗er andern als unſarer einen unà LN 
verfaͤlſchten Religion auffergiehen laͤſſet / ſa ſollen ſolche Rinder bavburch bag lus * 


vitatis gerlohren haben / und daben eben zu keinem Dienſi im Reiche gelangen / welched 
allein uff die folgende Zeitten extendiret unb Fiernechſi obſerviret weyden ſollt QOuß⸗ 
gleichen ſchlieſſen wir auch / daß kein Exerciuam publicum gbes privacum, weiter alo iy 
bafi ok. 
Fon . May Aber die Axccution gedahrite Balcorerte, ——— 
pute X APTE EA I -——— e S PIE 
e i wie ne dii ber Sicherheit der Religion / und bee Vot ſorge ſo daber fron majo 
(to Xon Nad und dem Reich bod Darau gelegewbef man Friedens Seiten. 
—— ſo zu Beſchühung deß CDattexlaubes gereichat / a (oichen Stand fege/; 
daß nn Ydchfal unb nac) Befludung / alles ſo zur defenfion wis Qolaperbeitoonuóe, 
—— | So hahen wir Reichsa⸗Szcande una wohl beſonnen / «pae Vie MJitie 
In CLande berrifft / vaff dabey hicht obl anderſt mðglich (cos tan / ale baf wegen der vo⸗ 
rigen Kriege bic Land⸗Regimenter ſehr verſthwaͤchet (eon; und taͤglich viele abgehen / 
und darums haben wir / dieſſs zum rri zuerſetgen / hiernu dewilntaet zwed Außſet 
bungen / von welchen die erſie kůnfftig Jahr im Herbſt / und die ander 2. Jahr hernach 
nemlich aono 667. beyde auf die Art und Weiſe als ^ono1664. geſchehen: fo baf 
von denen Rron anb Schatz ⸗Bauren der Zehende / von der Edelieute Bauren aber / 
(bet zwantzigſte Mann / es ſeye in⸗ oder auſſerhalb der Freyheites Meilen / (alit außge⸗ 
ſchrieben werden / außgenommen jc dannoch bie kleinere Hoͤſe unb Raten / die niche uto 
ter den Schatz geleget finb / —— Hoͤffe fo denen Adelichen Dienern fůr ihre 
geleißtete und annod, leiſſende Dienſie verlehnet ſind / fle mógen dieſelbe ſelbſt beſttzen 
ader nicht / nebſi denen ſo waſe liegen / umb in bie Freyheit auffgenommen ſind. yu 
deſen ampfaecibungen follen gente und halbe offe gieich / aber die oie "eo 
« e i 


— ub: i 


o de svot» 


m 


- 


m RE 


: et bie fo aicht in márcilien Dienfien fint /(afieia die jenige 


ſolien · Aus Vahus Clio ſouen Bovslente / md keine 


étade. Schlu g 9 


gyhere Hoͤffe 2. egit gerechaet werdon / volt gering diefelbe ad in bem Schatz feou 


angeſchlagen· ¶ Und weil es an etzlichen Orten bon Cande taugliche Manuſchafft an 
die Hand ju ſchaffen ſehr beſchwerlich fallen wil / ſo haben Ihro Ronigl. tap. uns in 
Guaden veraoͤnnet daß vit beo cines Außſchreibung fr bi RAuechte do geben mo· 
gen / fe weit cin oder imber Caudes Ort ſolches begehren ? umb darumb beo Ihro Roͤn⸗ 
Otao. tie2ínf(dprabungs C ommiffariee Auſuchung tbua werden / , amb foll bey der 
publie⸗tionder Außſchreibuug uas kund zethan werden / ob zy bro Roͤn. Maq. Geld 
eter Volck haben wollen / dabey bai auch fact zunehmen ſtehet / baf von denen voco 
hergeſetzten wb unter bet Byow unb Schatz begriffenen Hoͤfen / allemahl f&nfribalbe 
Wabter unſerer Silber Muntz far cime Rnecht abre von einem freyen Hofe ⸗ Marck 
Suber Maug far einen jeden Hof nach ihrer Rolle gegeben aub ſolche Geider nirgends 
aAders aio Verſtarctung ber Minicie angeleger werden (eflent gantze ano halbe 
"At perge gemeldet / gleich / aberbie Veertel imb geringere Hoͤfe «gegen. i 
eid⸗geden jurechnen · Hiebey muß aud blefes obſer vret werden / bafi ob gleich in 
dieſem ater im is s oſſen Jahre keine Außſchreibungen geſchehen / fo ſollen doch unter⸗ 
deſfen deine £ cbiagangete corrum Taude noch iu Spin perisset ines ſondern 
——— —⏑ abali beer Dristegimmaufgenon/) len aa 
i gen / alti enommen / ) ſollen in 
Arobiteu Far angehómme and fé? ſeibſt⸗geſchriebene aebaften werden / und dehwe⸗ 
Zen gate Auffſiche uno Nacfrage geſche 
Coe nnérbalt ofi Jahre / (da weder alle bedde / oder auch gar ketne —— 
whaftea arde) tà Rriege ſoſte gerahren / ſo dewilligen wir bad dieſe ngfchreióuug € 
der geleit moͤgen inci ret wer den / daß — nfang teg Semmera 
166; ab — abre hernach raugefellet unb ima Werck geſetzet werden moͤ⸗ 
ESo mnfaucs awi (ben Jall ote 2fupflrrcitung der Mauhſchafft (eibi / unl 
tticc in Geid / gefwehen / dafren Ihro Fón. Mag. ſoiches als far wotbig beſinden 





In Echonen and Blerin gen voollen toit Edelleuce auſer⸗ Anzadi bcr uccvte 


Bottei's 2c Recte von einem RXRitter⸗ Pferde darchgehends / boc) dieſes alfo ju ecr 


g 
e 
, $a bof / ſo lauge der außgegeboas Kuecht in Orenſten (4; teiner mebr foli —* 


werden. Aber die Schatz und Rronen Bauren (o Kuechte außgeben maͤſſen / * 
aber f die Außiſchreidung / ſo als im gautzen Reich geſchie het / und vorhiu iſt gelag 
worden.· In halandewad es mit den Freyen gehalten dis in Schonen / bod) dergeſtalt 
daß die 40 rte gekauffs nad verſetzte Gatter daſelbſt bey dem Contract fe ma ihnen 
deo Ihro Nói S9 tuoi Koͤuigin Chriftma Gero auffgerichtet worden / verbleiben 
—8— gegeben werden · 
iv. : " à pj 
eut Ihro Rou. May. aicht geringere Macht darinnen beflebet bab deroſel⸗ 
ben ae fer noo jur Cet zugleich auch wohl vberſehen / (o (agen wir Ritterſchafft unb 
OSemeine zu / daß zu Auſchiffung beg Schiffbolcks die ordinaiie Zahl der Bots len 
federzen riehtig unb HR (eif gebalten teerbeu. — Vnd wen wir Nitterſchaff⸗ 
stu anb Adel Ihro Roͤn. May Gnade darin genoſſen haben / daß alle Frehe biernechũ 
in Haltung bet Boosleuthe gleich mogen gemacht werden / und ſolcher acitatc daß vou 
allen denen Bauren fo auff türec eigenen Herun CLand ſitzen ber joétfftcunbvon den 
andern der achte ſoll gegeben werden / ſo verobligietu wir uns dieſrs richtig zu 2ſtirken 
pub durchgehends uver auderlich zuhalten Wirvon ber Bargerſchaft wellen auch 
Wní* ordiuaue Aujqhl eom Boiolcuthen jederzeit fertin and pua pote 
| ; e 


* 


;a 


geſchehen. Daferne &ber aree vermuthen das 
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fallen taf volt alsdann mitbiefer Huͤlffe moͤgen verſchonet bleiben imb offen bof ſich 
Abre Koͤn· May als dann mit der Schiffs Huͤlffe / bie voir auff beruͤhrte Jahr nach 
Einhalt deß vterdten Puncts verſprochen haben / allergnaͤdigſt wer den verguugen laſ⸗ 
ſen. Wir von der Buͤrgerſchafft geloben und verſprechen / daß wir üiber die anders 
Auſgaben nef Haltung unſerer Boots leuthe / Ihro Aon. tag. wntertbdnto(i; us 
gleicherproportion als bie Ritterſchafft / Adekund Gemeinethun / auf biez.fofaenbe 
Jahre / mitber Rriegs⸗Hiulff an Gelde / wie ſolche Anno z660. in Gottenburg eon den 
Seaaadten iſt bewilliget worden / entſetzen wollen / unt (ol die Emquartirung darunter 
nicht mit begriffen feyn / afe auch vorbehaltend / daferne vorher ſolte rui bells ebe 
bic Schiffs Huͤlffe außgegeben worden / dieſelbe Huͤlfft als dann in ber Kriegs Halffe 
abgekuͤrtzet werden foll -.— Wenn auch gleicher weiſe ſelbiger Rrieg vor Anno 166'7- 
wuͤrde auffhoͤren eber in einem Jahr ju Ende kommen / die beſagte Kriegsſlewer nicht 
mehr afe fuͤr ein Jahr von den Staͤdten ſoll gefordert werder. Wir Gemeine belie⸗ 
ben und bewilligen / daß ob wohl wir in Anſehung unſerer ju Hauſe gebliebenen Mit⸗ 
Érüber uns zu emer gewiſſen Erentual Huͤlffe nicht koͤnnen herauß laſſen / weil abet umo 
fere unterthaͤnigſte Pflithte von uns er fordert / im Nohtfall Ihro Koͤn Mayr unb bem 
€Datterfante mit ſolcher Huͤfffe ala wir ertragen koͤnnen unb die Noth erferdern wird 
an die Hand zu gehen / ſo haben wir uns folcher geſtalt beredet / daß waun Ihro Koͤnigk 
Madpꝛ bep vorberuͤhrten Faͤllen / wegen eines nothwendigen umb unumbgaͤnglichen 
Krieges / durch dero Commi(farien / Gouverneuren und Kands Haubtleuthen etue er⸗ 
klaͤckliche Huͤlffe an Voick und Mietel zu Außfuͤhrung deſſelben vor une warde be⸗ 
gehren / vole uns mit denenſelben nach deß Reichs Zuſtand deßwegen vereinigen und 
zuſammen tretten mollem. | 


VIT. 

WEauch bte Koͤn. May anf hoͤchſir ahmlicher Vorſorge / beß Reichs und Va⸗ 
terlandes Wolfahrt zu verdeſſern unb in Auffnehmen zuſetzen / verſchledene gute 
C tonumgeaunb Statuten vorgeſchlagen / verfaſſen unb ums communciren laffen; 
€ haben wir diefelbe auch durchgeſehẽ unb aberſeget / und nach dem Ihro Roͤn Mah 
uns gnaͤdigſt haben zugelaſſen unſer Bedencken daruber zugeben / fo befinden wir fur 
rathſam / daß dieſelbe publiciret / außgegeben / und gaͤntzlich ffeuiter werden moͤgen / 
infonberfftit báften wir fur gui vnd noͤtzich / daß bie nachfoſgenbe forder ſamſi einem je⸗ 
den zur Nachricht andas Tage Ciecht zubringen ſeyn / nemltch die Revifton« Statuta, 
Verbott ber Duellen / vit Kleider Trachten ins gemein / wegen ber Eyxkeſſen in Zuſam⸗ 
menkunfften ber Ritterſchafft / Prieſter unt Baurgerſchafft / wegen deß Dienſt⸗Voicks / 

Nie derfaͤllung ber fruchtdahren Baͤume und Vogelſchieſſen / vole auch die Ordnung 
wegen der Kruͤge ont Gaſtgeberehen | 
| ies vi PE | 


eo Écflnbewaud, fie noͤthig / daß entice Gone Jufitz Weſen / welche nach 
Veraulaſſung ber Zeit koͤnnen revidirec werden / wie auch die Verfaſſung ber 
KRuchen⸗Ordnung / einem Außſchuß auß unſerem Mittel / gegen ben kanfftigen Reichs⸗ 
Tag außuarbeiten und zuverfertigen / auff zutragen (toc / as danu die ſelbe weiter mit 
uns daruber ju commuoicireo ,. ont einen einhelſtgen Schluß darauß zu macben- 
Wie wir dann auch unterthaͤnigſt bieten ^. daß Ihro Xon. Haheſt blefte Werck (o 
wvollen befoͤrdern laſſen / worunter auch eine Oronun bee Vormmidſchafften zu verſte⸗ 
idée Pid dae Apud daß 36ro-Aón. 9)tao: pid diy das 
rlichen Seerecht / zu Sort deß Handels und iffahr⸗ 
n, gibencficirepgerijoy món uB8 WB Handels nnb eias 

; : IX. Was 


2508060 6tf. 9 
. ^ . IX. : X 
Quas flt Nutzen und Vortheil imftrem geficóten Vatterlande die Auffrichenug bee 
Weckhſet⸗vnd Lehen Baͤucke mtt fich bringen fan / wann dieſelde in rechten Gaug 
Pub Flor gebracht / ſolches tan cus jeder * ſe hen vnd in der That verneh⸗ 
enc / derswegen ſolches Banckweſen auff dem in A ono 16c0. gebafteam Cei etagt 
Von den Reichs⸗Staͤnden cinfelltg bevoilliget vnd fuͤr hochnoͤthig ertanbt werben; vnd 
osb zwar etliche Mißbraͤuche babeg ſind vorgelauffen / (o koͤnnen dieſelbe ohl aue 
«0d gehoben vnb auf beu Wege gerdumet werden / deroroegen Ihro Kon. May ang 
naͤdiger Vorſorge fit das Reich vnd der getrewen Vuterthauen Beſtes vnb Wohl⸗ 
fae utebt baben wollen utiterkaſſen / ſorhane Irtungen vnd ioconvenicotico Peg Geuew 
Abzuſchaffen / vnd tus tünfftige ju præcaviren / bamit bas Banckweſen in unſerem gto 
ſebten Vatter lande beybehalten vnd ber Credie gefidec'es werben mochte / zu welchem 
Ende Ihro Aoͤn 9 lag. auff unſer anterthaͤnigfies Anhalten nicht allein bae Koͤnigl. 
Scatutum Executionis, wegen der in der Bauck verſeſſenen Pfaͤnden / vnd ein offentlich 
Verſicherungs⸗Placat / augebente ble Emloͤſung ber vielen biß dato außgegebenen 
du itiv⸗Zettel / haben publiciren laſſen / ſondern uns auch gnaͤdigſt jngefaget ent ver⸗ 
prochen ſolche Verordnung vnd Admidiſtratios deß Banckwefens ergehen zu laſſen / 
baf allen boͤſen Unordnungen hinfuro dadurch (cll vorgebawet / die Bauck deh Macht 
erhalten / vnd ein jeder ſeines Darin habenden Eigenthums dardurch gedhrlich koͤnne 
verſichert feyn / zuwelchem Ende ees jeden Privat⸗Mittel / ſo igo darin ſiehen / oder 
tue kuͤnffrig noch koͤnten emgebracht werden / don Ihro Aoͤn Mah 9abter Erohne 
atcht ſollen angetaſtet noch jn dero Nothdurfft angewandt werden / die Noth vnd Zu⸗ 
falle moͤgen Ihro May. eub bem Reiche fo ſarck zuſetzen wie fictmmner wollen / nach 
Einhalt derer von Ihro Ken. Man⸗bochfſceligſſen Koͤn. Mah· glorwurdigſten Au⸗ 
denckens gegebener 52nco Privilegien vnd vorberuhrteu Neben Reccís. Was Ihro 
Koͤn. May. auf dieſe Art vnd Weiſe oerorbuet haben / wollen wir ſaͤmbtliche Reichs⸗ 
Staͤnde / nach unſer Pflicht vnd Schuldigkeit / me anbefohlen (eon Taffenronb daruͤber 
halten / taf ce ſeinen Effect erreiche / wie wir denn ſolches alles zu gehorſamſies Nach⸗ 
ticht uus vor Augen ſiellen wollen. 


X. 

(5£d4 mie (tt unſeren bet Staͤnde General Beſchweren unterſchledene gefunden 

werden / worauff (o wohl voe dieſem / von Zeiten ju Zeiten / als aud) tgo ju unſerem 
Conreptement, welches wir mie ſehuldigem vnd anterthunigen Danck erkennen / iſt 
re ſolviret worden / vnñ nur eintzig vnd allein auff der Execution beruhen / alſo daß die⸗ 
felbe ihre warckliche vnd bochr a fimi intention erreichen moͤgen / (c haben Ihro Adm, 
May auff unſer unterthaͤnigſtes Anhalten me gnaͤdigẽ vereroͤſtet / daß cn jeder / ſo zu 
Votlnziehung dieſer SPrtidvung vnd Refolutiooen, ntre bie Hand ju bieten ſchaidig mi 


dazu ohne fernere Mandatorialen vnd Schreiben / kraft dieſes Reichstags ſchluß / ver⸗ 
pflichtet vnd gehalten —— er ſt dieſes Reichstags ſchluß / v 


n — — 
quet auch Ihro Xoͤn May, ſich in Gnaden haben gefatfen ſaſſen / bem Außſchuß 
von deß Reichs⸗Staͤn den einige Dei Reichs Angeſegenheiten / worvon deliberi- 
tet eub deßwegen ein ſchrifftliches Bedencken vnd Schluß abgefaſſet worden / proponi⸗ 
ren zulaſſen. So wollen wir denſelben Rathſchlag vnd Schluß hiemit dekraͤfftiget 
daben / oſcher geſtale / ale wann er in dieſem ſole onen Reichstags nſtrument mit eins 
gefuͤhret / vnd ialeriter waͤre / ſo daß wir uns ins geſambe hſemit Bafawevbtuben / ea 
' ſo wohß 


⸗ 


— 


10 Schwediſcher Reicos⸗Ddilnß. 
ſo wohlitze als ius tünffrige deuſelben Maun vor Mann vertretten vnd handhaben 


XII. 

ope aud) bie Roͤn. Retlerung beo biefem Reichstage Ihro Aén. 90g. eub bem 
Oteidye jum Beyſtandt woll beſetzet iſt tub voit benenfeíben (amót onb ſonders 
langwierige Geſundheit vnd Wohlergehen von Hertzen waͤnſchen: So crinem 
wir aus gleichwohl / daß alle Menſchen bem Tode nuterworffen / wie die in nechſt ver⸗ 
enen Jahren vorgefallene Exempel ſolches gcnungſam dargetchau haben / ais danu 
aud) wohl begeben tan / bag ein oder mehr von vorberuͤhrten Koͤn Aeg. vnd denen 
hohen aͤmbtern von dieſer Welt koͤnnen abgefordert werden / vnd dannenhero der Zeit 
Beſchaffenheit erfordern koͤnte / daß deß verſtorbenen Stelle ohne laͤngern Auffſchub 
wieder muͤſte beſetzt werden / weil ohne dem die Barde deß Regiments ſolcher Beſchwer⸗ 
beo unterworffen / daß dieſelbe einen gantzen Menſchen erfordert; Haben uno auch 
wohl babeo erinnert / was bey bem letzt gehaltenen Neichstage verabſcheidet worden / 
baf bet aͤlteſte im Collegio deß abgelebten Stelle vnd Dienſt vertretten ſoll / vnd damit 


wir nicht weniger uns daruͤber auffs aewe vereinbahren / dieweilen es wie vorgedacht 


ſeine Beſchwer mit fic fuͤhret / daß vorberuͤhrte Regierungsſtelle bey ſolcher Gelegen⸗ 
heit vacant / vnd nicht eher biß jams nachfolgenden RXeichstag wieder beſetzet werden fell; 
So halten wir am beſten zu ſeyyn / daß fotbane vacirende Stelle auff bem Reichstag ſelbſi 
beſczet / vnd daß dieſelbe immittelſi in bem Collegio verwaltet werde. Daß nun bito 
ſes alles was vorgeſchrieben iß / ſoicher acl att mit einhelligem Rath vnd Willen verab⸗ 
redet vnd beſchloſſen worden / aud beo Macht erhalten vnd ex equitt werden foll 
haben wir mit eigenen Haͤnden unterſchrieben vnd mit unſeren Diti 
ſchafften bekraͤfftiget / — — —“ a27. Augufti 
ABnO 1 4. 
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ſo uM do its tánffrge denſelben Maun tor lena verteetten vnd handhaben 
Wolle . — 


XII. 
ffitaud bie Roͤn. Retlerung beo dieſem Reichstage Ihro An. May. tub bets 
Reiche zum Beyſtandet woll beſetzet iſt / vnd wir denenſelben ſambt vnd ſonders 
langwierige Geſundheit vnd Wohlergehen von Hertzen waͤnſchen: So erinnern 
wir tms gleichwohl / daß alle Meuſchen bem Tode untertoorffen / vole bie in nechſt ver⸗ 
Jahren vorgefallene Exempel ſolches gnungſam dargethan haben / ais danu 
Nch auch wohl begeben tan / daß ein oder mehr von vorberuͤhrten Koͤn Reg. vnd denen 
hohen aͤmbtern von dieſer Welt koͤnnen abgefordert werden / eub dannenhero tte Zeit 
Beſchaffenheit erfordern koͤnte / daß deß verſtorbenen Stelle obe laͤngern Auffſchub 
wieder muͤſte beſetzt werden / weil ohne bens die Burde deß Regiments ſolcher Beſchwer⸗ 
den unterworffen / daß dieſelbe einen gantzen Menſchen erfordert; Haben us and 
wohl babeo erinnert / was bey bem legt gehaltenen Reichstage verabſcheidet worden / 
baf ber aͤlteſte im Collegio deß abgelebten Stelle vnd Dienſi vertretten ſoll / vnd damit 
wir nicht weniger uns daruͤber auffs newe vereinbahren / dieweilen es wie vorgedacht 
ſeine Beſchwer mit ſich fuͤhret / bag vorberuͤhrte Regierungsſtelle bey ſolcher Gelegen⸗ 
heit vacant / eub nicht eher biß zum nachfolgenden Reichstag wieder beſetzet werden fell; 
So halten wir am beſten zu ſeyn / daß fotbane vacireude Stelle auff bem Reichstag ſelbſt 
beſctzet / vnd daß dieſelbe immittelſt in bem Collegio verwaltet werde. Daß nun die⸗ 
ſes alles was —— iß / ſoicher geſale uit eimbelligem Rath vnd Willen verab⸗ 
redet vnd beſchloſſen worden / aud beo Macht erhalten vnd ex equitt werden foll 
haben wir mit eigenen Haͤnden unterſchrieben eub mit unſeren piti 
ſa afften betráfitiget, Datum EStocflolis den 17, Augufti 
nno 1604. 
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Anno 


1663 


Dec. 


die herandringende 


à.  ... DIARIUM-:-. Regenſpurgiſche 

Es hatten zwar die ;. ſaͤmtliche hoͤchſt⸗hoch / und wolanſehent⸗ 
liche Churfuͤrſtl. Fuͤrſtl. und Reichs⸗Staͤttiſche Reichs Collegia, 
ed bem ín dieſem 1665. Jahr y: pai Reichs⸗Tag / bent 

en Punct der Kayſerlichen Reichs⸗Tags 9Dropofition / von 
einer zulaͤnglichen Huͤlff wider den Erbfeind / den Tuͤrcken / ihnen 
ſo eyffrig angelegen — ht lig ig ím Monat 
Jul. (wie in vorangezogenem Zehenden Theil auff ber 428. unb 


| —— zuerſehen) ohngeacht deſſelben Abhandlung / wegen 


ielheit der ſo unterſchiedlichen mannigfaltigen Staͤnde / da 
bald einer diß / der ander ein anders einzuwenden hatte / ſehr ſchwer 
unb verwirrt ſchiene / à einem damahligen Su(fanb mb gauff 
ber Zeiten nach / erwuͤnſchten Schluß gebracht / und allbereits an⸗ 
n pha aii Punct belangend des Reichs POM 
ui unb — maͤſſige eyffrige und reiffe Berath⸗ 
Kblagung iid Dieweil aber balb.bernad) con. afi 
Orten / gud Pe ERAT RAUM quem uin 
verſicherte Nachricht einlieffe / unb über das die klaͤgliche Erfah⸗ 
rung bezeugte / welcher Geſtalt dieſer grauſame Feind mit einem 
gewaͤltigen Kriegs⸗ Heer in Ungarn uind Maͤhren eingebrochen / 
unb erbaͤrmllch darinnen gehauſet / Und üͤber das nod) ubeſorch⸗ 
ten war / daß / wenn er / ſenem Bedrohen zu nach genoff 
nem Wunter Quartieren / be angebenbem Fruhling / mit einer 
noch groͤſſern Macht / abermahls herauß kommen ſolte / die 
Graͤntzen des Seil e Roͤmiſchen Reichs in unvermeidentlicher 
Gefahr ſtehen doͤrfften; Als wolte vitm ejne mehrere Huülff (gls 
bißher verglichen worden) — eiñ ſolcher An⸗ 
ſtalt zumachen ſeyn / damii man bey zeiten zu einem frůhen Feld⸗ 
pug enchan ſtehen / und ben — den Vorſprung ablauf⸗ 
enkoͤnte.. 2 | aO i 
erohalben muſten alle andere Reichs⸗Geſchaͤffte indeſſen 
"t d - HAE Sa dapi dieſe —— LL in 
en Heiligen Roͤmſſchen Reich eine gemeine ng / wider 
vec üren Goefapr/anguftelen / wb in richti⸗ 
i : — e b . 4 * LL I gau 
(73 s 98 )91 sto. C^ ge exi «CE Vol X A ET 
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Reichs⸗Geſchaͤffte. EUROP ÆUM.. 3 us 
gem Gang zuerhalten / außgemacht werden / wiewol es ſich tut, nno ' 
gen der Cada Wichtigkeit / damit biß Is 9fufgang dieſes Jahrs ⸗ 
verzog / ehe man zu einer gaͤntzlichen Richtigkeit gelangen 
konnte. 
Wie weit man aber dieſes Jahr darinnen fortgangen / beſagt 
nachgeſetztes Concluſum, welches / den dritten dieſes / von einem 
hochanſehentlichen Chur⸗Mayntziſchen Reichs: Directorio, zu 
VPapier gebracht worden / und ſolgendes Innhalts ift. 
Nachdeme beede hoͤhere Collegia, in materia der gemeinen 
— chem ioi ——— 3 
uͤbrig geweſene 3. Fragen in gehoͤrige Bera ezo 
in eartiber re unb norem ; ift befjloffem motben./ foi 
D QM. — Js » Ji ; - 2 
F igt: Ad 4. Daß Pin ſolcher Reichs⸗Verfaſſung geborige Voͤl⸗ 
zcer / in⸗ und auſſerhalb des Kriegs⸗ operatlon, in Des cine 
. . jexé Standes / der fle geroorben unb geſtellet / verbleiben ;— J 
doch Zeitwehrender operation augleid)aud) Kayſerlichen Ma⸗ 
ides dem Reich auff ben Articuls⸗Brieff oerpflicbfet / unb 
ort Reichs Generalitaͤt angeroiefen ſeyn folten, ey 
: 4... 8 ;. Daß dieſe Reichs⸗Armee / unter Kayſerl. Majeſt. 
| Hber⸗Ditection ſtehen / unb die Beſtellung der Generalitaͤt unb 
| ans ahts und anderer bargu erſorderter Notthurfft / mit 


— -— 7 * 


j. verglichen werden ſolte. | 
jy, ^d 6. Daß dieſe Reichs⸗Verfaſſung dißmal wider ben Erb⸗ 
ju Chriſtlichen Nahmens / (o fang es die Citánbe werden nótíg 
befiniber/continuiren ſolleʒ Jedoch daß [o bald dieſes Verfaſſungs 
Werck richtig / alsdann dieſer angefangene punctus ſecuritatis pu- 
blicæ, jedoch absq; præjudicio puncti capitulationis & reſtituendo- 
rum zu proſequiren ſeye. | s a — 
.. Adz.2Daf zu Unterhaltung ſolcher Reichs⸗Armee ein jeder 
bit ſeine / zu Felde unb in der expedition, nad) Anleitung einer 
— hiernaͤchſt vergleichenden / | s 
Auch achtens yu bem Ende / von wegen bes Bares ar 
Proviant⸗Stab / Aimpt unb Haͤuſſer auffgericht / unb die hierzit 
nothige inſtructiones und ordre — vict i 
| u 


Anno * 
166; 
Dec, 


DIARIUM Regenſpurgiſche 

Auch neundtens au Verhutung ber Officier competens ſtreits / 

nach Krieges Gebrauch und wie es dißfals abſonderlich verglichen 
ux Yr bung gethan werden folte. 

zehendens ber Arcollerie- fab und Zugehoͤr / 


nach — x Armee / durch ——— formirt und 


mit Kayſ. Majeſt. daruͤber gehandelt 

So dann eylfftens mit allem Fleiß dahin geſehen werden / da⸗ 
mit man auff affe Gefahr wachtſam ſeye / auch ein Creyß und 
Stand den andern treulich advifire, tmb ſo wohl von der Te 
Armee / als auch unter den Creyſen und Staͤnden ſelbſt / 


Edommimication imd C orvfponbent gepfiogen werde / unb je 


I 


mehrer dieſes gemejnen nutzigen t — / noth⸗ 
wendig befunden worden / die mehrere Materien T" 
balb E Wichtigſten / P jer Deputatos vorzunehmen / Tn 
bit — zu ERG /| unnd ſolcher —2*— zu adjouftl, 


"dam ſchließlich iſt wendig ermeſſen worden / 
Rovfertidy ides aded in Chur⸗ Sunt * Ene Nahmen / 
allerunt — erſuchen / daß / in Ihrem unb des Reichs 

Nahmen / die ifung — umb Huͤlff añ̃. —— Ceonen / 
Potentaten uno Respubliquen ſorder lichſt beſchleuniget fort» 
den moͤge / und damit —— Foheguns ng ſolcher gemei⸗ 
nen Rychs⸗ Rerfaſſung nichts wrabfdumet werde / dt bapir ge 
halten woeden / daß bep einem jeden Stand unb. Greg e E 


: Scb € Sortfagung ber Kriegs⸗ Werbungen unb 


t Geider / Müunition unb *Droviang: attel alles 
—*— ert / und —— Ereyß⸗Taͤge / fo viel moͤglich / 
Allhier in loco auff pag balde anger mis von jedem Creyß / 
faut des angelegten Tripli, - 2uantum fpecificirt , umb bep 
- Dothcirt werde / ünftrbejjen tínjebtoeber Stand feine. 
Roß und Fuß / wie e$ bie alte Maria nad) 


. fid fbr Tt gu 9i moglich /. à ju Ende des Martii ober laͤngſt auff 


bet balben April Narctlich in das Feld zuſtellen / da aber eini 
reyſe mi Creme — eemcnten / iar bns 
0 


4 
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Reiche ⸗ Geſchaͤfte £UROP EUM. "  . 
^ feld sutbun frep ſtehen / unnd waͤre bep denen Durchzuͤgen Anno 
nach trim in Ege a ftimtionen , mittels gnugſamer 1665. 
Caution unb Geiſſel / Verſicherung zuthun / audy bas Getreyd Dec- 
amb andere Kriegs⸗Notthuͤrfften / jedoch ohne gefaͤhrlichen Un⸗ 
terſchleiff / Zollfrey zupaſſiren / unb Ihre Roͤmiſche Sapfertidye 
Majeſtaͤt umb mehrere Sicherheit unb Richtigkeit bee Poſten 
anzuſuchen / nicht weniger Ihr Majeſtaͤt die —* e 
ſampt dazu noͤthiger Mumition zuverſchaffen / jedoch ſoll deßwe⸗ 
gen mit allerhoͤchſtgedachten Keyferlichen Majeſtaͤt fermer gehan⸗ 
velt / und einjeder zu Unterhaltung ber Generalitaͤt gu concurri- 
ren / und conira moroſos rimis auß den Reichs⸗ conftitudo- 
nen abſonderlichen verglichen werden. 
Man wolle nunmehr gewaͤrtig ſeyn / toad an Seiten bee 
| — M Collegien in dieſer Materie vor tin Schluß 
— | | T eU 4 v ur 


Reichs⸗Statte 
. Bitten / umb ſich beffer ín abgeleſenen Concluſen viae ar 
- — pho 9s mbalte. Hd 
t" " Condlufum; Deß Reichs⸗Stãttiſchen Collegiitiber bíe prov 
ponitrte puncta in materiá defenfionis ac (Gcerítatis publiez, 
Aldij. & 2. Gleithwie mati forberift bei) ben erften beeden 
Ed De TM ad deliberandum t'orge 
ſttellt wordenReichs⸗Staͤttiſchen t belébltmige Conclufa, tob 
che bereits vorbín bey abgeweſener Re: und Correlauon, (nfbers ——— 
heit am 5. Decembr. i5, Novewbr. gebuůͤhrend eroͤffnet unbfürge 
E rcgi ot ipo leri beren V ge ioa ap unb "s 
t$ dabey allerdings bewenden Laffen / inſonderheit aber fic gebuͤh⸗ 
rend und zuver laͤſſig getroffen thut / es werde ole ſo bod) 
moderatio matricula: annoch ben jſetztwaͤhrendem Reichs⸗Tag 
durch das vorgeſchlagene pu e ohne ander⸗ 
* A ii waͤr⸗ 


— 


— 
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206 : 
Anno waͤrtigen Verſchub und remiffion , allhier angetretten unb au er⸗ 


1663 
ec. 


- pagnien unnb Regimenter an unnd für fic (el 


wuͤnſchtem. / auch den hierunter hoͤchlich befcbtverten unb ínter 


ſirten Staͤnden erſpringlicher cfte& unb Vollziehung gebracht 
werden; Alſo bat man auch ſeithero nicht ermangelt / die uͤbrige im 
beſagter Materie irt cres epe i ri / fergfaltíg 
zuerwegen / und fid) dahin zuentſchlieſſen / daß nemblich ine gemein 
bít cxecutions·Ordnung / nad) Außweiß bes Reichs⸗Abſchieds / 


de Anno 1654. Nachdem aud) / ꝛc. *al& eine unfehlbare 


rechte Richtſchnur zum Fundament geſetzet / baton in Subftanta- 
libos nicht abgewichen / ſondern vielmehr / ſo viel muͤglich / unb/ 
nach eines jedweden Crayſes Bewandtnuß / auff die wuͤrckliche 


. application und effectuirung das Abſehen allein genommen wer⸗ 


den ſolle. 


Welchem zu Folge bey dem dritten Punct die repartition der 
Voͤlcker zu Roß und Fuß in Compagnien und Regimentern / 
auch dieſelbige mit Officirern zuverſehen am fuͤglichſten und be⸗ 


queinſten con ben Creyſen ſelbſten wird geſchehen koͤnnen / unnd 
damit auff bad Quantum ober die — 8 jeden Crayſes die 
reflexion zunehmen ſeyn! / ſintemahlen bekannilichen / daß 
ſchen den Crayſen / tatione numerrítaruum, ſo wohl auch derſelben 


virium unb Vermoͤgens / ein mercklicher Unterſcheid fid befin⸗ 


det / und folgends das Quantum bep einem Crayß mehr als bem 
andernertragen thut / wie dann aud) die —8 bet Officier 


auſſer der Generalitaͤt / wovon / Communi Imperij nomme, noth⸗ 


wendigein gewiſſes entſchloſſen werdẽ muß / entwed ben geſamten 
Crayß⸗ Staͤnden oder aber denen ín jedem Crayſe erwaͤhlten 
unnd befindlichen Crayß⸗Obriſten ſampt denen Nach⸗ unnd Zu⸗ 
geordneten zu committiren ſeyn wird / gleichwohl mit der bey 
dieſem Punct fuͤr gut anſehender Veran affung í iA bit ue 
urch é 
ber Mannſchafft nach / von gleicher Anzahl unnd Staͤrcke / auch 
dergeſtalten eingerichtet und proportionirt ſeyn follen / bamit 


mañ im Jeld / unnd allen Falls in der action dabeybeſtehen / pes 


oe: wo 
« 
H [| : 


* L] f 
9 
—  —— — — — — 
0 uten —— — 
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Reichs⸗Geſchaͤfffte. tunkRo; xs 2' Wen HS 
- Commando ber pfe F uf E 
alfen moͤge / wie man ſich Dann bienibee es t MER 
gan aene conformiren unnd Sd e AM re 
wi W Ue. 
Was nun ferneré unb aum vierdten die DUM — 
darinn thut man Reichs⸗Staͤttiſchen Theils beu "- Wiwoet] C 
terſcheid nad) / wann die Voͤlcker fid) abfonbertidy —8 * 
wann dieſelbige in ein Corpus zuſammen gezogen tore) W 
geſtalt placidiren / daß auch die Unterhaltung und beige TU 
pofitíon / nach jedes Standes SDerfügung / je 
anheim zulaſſen zum vortraͤglichſten fone /. folang nembli 
bit —— ins geſampt zuerfordern unnd juconjungirm 
nicht vonnoͤthen iſt / dahero umb auff ſolchen Sall bie Verpfle 
ober das Iurament forderiſt — in particulari ge, 
richtet werden kan / oon welchem bie —— geworben 
und deſoldet wird. Wuͤrde abet bie geſampte Crayß⸗Huͤlff 
orijungirs, UJ verbliebe entweder in circulo, bet aber ſolte un 
er pie Generaltaͤten geſtoſſen werden / koͤnte erfteh Falls bay 
Iiráment auff den geſampten Crayß / unnd ferners / auff bie 
vorſtehende Generalitaͤt formirt werden / j' Behueff deſſen 
[fix Officierer / als die gemeine Soldateſca / eine ge⸗ 
| iffe tormula Iuramenti., Commune Imperii nominc, 3tj prz- 
. Ígribiren ſtuͤnde; Wann aber bie Voͤlcker / nad) geendigtem 
Kriegs⸗Zug / wieder nad) Hauß unnd in die Crayß gelaſſen 
perben ſolten / -biermit wird bedingt / daß dieſelbige in keine 
andere / dann deren Staͤnde / von denen fie geworben / Pflich⸗ 


vno 
63. 
ec, 


tengegogen / ſondern in derſelben allein gelaſſen unnd gehalten 


werden um ; Welcher gemachter Linterfdyieb nicht weniger 
bey dem fuͤnfften proponirten Puncten fo fern zubeobachten fen 


will / daß bít Dire dion in jedem Crayß / und ſo lang die geſampte 
Reichs⸗Huͤlft nicht conjungirt wird / vermoͤg ber ——— 


d⸗ 


v 


8 | egenfptirufce 
Anno Ordnung und anderer Reichs⸗Abſchied / denen Creyß Obrigten 


166; 
Dec, 
p 


B fien bauptmennd / auf Teutſchein Gemuͤth un 


verfahren worden Alſo wird ber Sachen nicht v 


Ad, "nglrenb G5esieralé ⸗ 









""DIARIUM X 


und denen iad)unb 3ugeorbneten / als mit deren Zuthun / iß 
fat uno Willen alles dasjenige fo oon Wichtigteit ift fuͤrgenom⸗ 
men unb verrichtet werden ſoll / zuſtehe und gebͤhre; Wann nun 
auch etliche Creyß concurrireñ / umb bit Hulff ober Nfenlion 
mmen gezogen wuͤrde / fan die Difpofition der Executions- 
ung de Annoig 5 5.8. Alsdann ferner 1c. ſo in dem Reichs⸗ 
Abſchied de Anno 1654. Und toam ber Creyß Obriſte beſtaͤ⸗ 
tiget worden / in feínent Vigor wohlverbleiben / daß nemlich der⸗ 


jenige Creyß⸗Obriſte dirigiten ſolle / fobieübrigt Creyß convoci. 


ftn und in partem auxilij erſordernthut / ba aber das gantze 
Corpus Imperij —— FUQUHT unb Jiettung / unb zumahlen 
bey dieſen obſthwebeñden Tuͤrcken⸗Kriegen / ad finesImperij, obet 


| psrorationebelli , wohl gat extra Imperium in das Koͤnigreich 


garn gegogen werden fofteober muͤſte / wird bie Peftell 
eines Ober⸗Haupts/ quo ad militaria ober ber. Generalítát "u- 
endig / und ſolches / nominetotiusImperii, dieſes 


HOrts außzumachen ſeyn / umb gleichwie man fid) auß ben vo⸗ 


giga Reſchs⸗Abſchieden de Anno 1541. 8. Dieweil 1c. auß bem 
dc Anno 1566, 8 Nachdem ferner ic. Und aud) auf be ſolgen⸗ 
Ba trinnrrt/oaf (olde Dirc&ion , terae ber Tuͤrcken ri | 


| ben Rmiſchen ei aud) über bie Reichs⸗Voͤlcker o d 


eucommittiret / dder gewiſſe Subjeas fuͤrgeſchlagen / umb 
mit des bodyften Haupts Confens unb — 5 he Tv 
ig o 
stib beforberfam enn / feammber nummebr fido zu uden⸗ 
der Roͤmiſchen apii Majeſtaͤt —————— 
unnd allergnaͤdigſte Intention vorderiſt verſtanden wurde / 
snb bà e ja zur — iniri qui. A po. 
eblüt / uͤ 
fold) i cine Bf gm folic] báttemanauff bie au — 


| niritifg eíner fo. anfcbn WMannſchafft behoͤrige nothwen⸗ 


P/9t requifitager c rress anter. / nebenft bem aber au fo víd 
die eclobuen betrifft / — 2*— 
| em 


z - —— alt ám — 0 07 — —, 


-XuibedkfbMfRe | EUROPAEUM , 


⸗ 


9 
ſehen / damit der zu Unterhaltung beg Genera  Gtabé außgehen⸗ Anno 
bc ſchwere Koſten nicht ohmoͤthig gehaͤuffet / unb die voͤllige Gage i663. 

und Beſtallung ad cafum expeditionis reſtringirt, und in dem uͤbri⸗ Dec. 


gen / ohne Reſpect oder Abſehen ber Religionen halber / verfahren 


werde. 

. $. So iſt auch wegen Beſtallung eines Kriegs⸗Raths / fo - 
Direction mit geborig / an Seithen dieſes Collegii, davor gehalten 
worden / daß ſelbiger / ſo viel die expeditiones contra Turcam belan⸗ 
get / mit unb bey der Generalitaͤt in Caſtris, ober jedoch naͤchſtens 
dabey / ſeyn ſolle / und die / durch langſame Raport und einholende 

- Ordre, militariter ſich erzeigende Inconvenientien zu præcaviren / 
und Det Occaſionen / darinnen je zuweilen Summüm momentum 
atet gu bedienen / und daß ſolche Kriegs⸗Raͤthe auß denen drey 


Reichs⸗Collegiis,hey jetzt ammoch continuirendem Reichs⸗Tag be 


nannt / auß einem jeden derſelbe / abfque reſpectu religionis, confti- 


cuirt und angeordnet / unb ihnen / quo ad generalia, einige gemeſſene 


Inſtructlonvorgeſchrieben werde; Sonſten aber unb extra cafum 


belli Turcici will man Reichs⸗Staͤtt. Theils / der Meynung ſeyn / 
daß es bey dem in ber Executions⸗sOrdnung verſehenẽ modo depu- 
tatianis, in Imperio, an eigen — Ort zu laſſen / unb wie ſonſt 


. extra Comitia, fófd)g erdinari Reichſ⸗Deputation die . Vigilang 


pro falnje & confetvationtimpcii in getviffe Weiſe obligen tbut/ 
alſo auch hierin zu pgrogrediren / und die gemeine Gidberbeit/burd) — ^ 
die hoͤchſtnoͤthige Defenfion gu befordern ſeyn moͤchte / vorbehalt⸗ | 


lich jedoch in allwege / daß bít Jura bellt& pacis ber Staͤnden ins 


. gefamptin(alve bleiben / und eines (o tool alf bas andere / non, ni- 


- ide Comitialilibetoque omnium Imperii Statuum confenfu decer- 
nirt werde. — | & 
Wann ober wozu Sechſtens dieſes Corpus zu gebrauchen / 


zweiffelt man nicht / daͤß allerſeits die Gedancken dahin gehen / daß | 
^ - berimabin unb de præſenti ber oon bem Erbfeind G briftlid)en Na⸗ 


mens angefangenen unb continuirenden Gefaͤhrlichkeit bíerburd) 
begegnet / die Chriſtliche Land und Provincien / forderiſt die demn 


Heil. Reich incotporirt beſchůtzet / umd alſo zur Defenſion befpje ^— 


Anno 
1663. 
Dec, 


10 DIARIUM , Rege uſpurgiſche 

ben / wider alle von dem barbariſchen Anhang beſorgende Ein⸗ 
oder Uberfaͤlle gebraucht werden ſolle / und damit unter deſſen das 
il. Roͤm. Reich innerlich bey gutem Ruheſtand / und auſſer 
oͤrung fic) befinden moͤge / wird nicht allein die Conſtitution 
deß Landfriedens / daß nemblich niemand / cr ſey was Wuͤrdens / 
Stands oder Weſens er wolle / umb keinerley Urſachen willen / 
wie die Nahmen haben moͤgen / oder aud) in was geſuchtem Schein 


es geſchehe / heimlich ober offentlich / weder durch fid) ſelbſt ober am 


dere / befehden / bekriegen / berauben / fahen / uͤber ziehen / belangen / 
beleidigen / betruͤben / noch einige Confpiraion auffrichten ober 
machen / noch einige holſeſſion ober Gewehr (wie die Faͤlle in den 
Reichs⸗Abſchieden deutlich peci&cirttperben ) mit Gewaltthaͤti⸗ 

er Hand entſetzen ſollen / ſondern auch der klare Inhalt deß 
Snintterifden riedenſchluſſes / Art. ult. Et nulliomniumStatuum 


ceat jusfuumvi velarmis profequi , ſampt bem Reichs⸗Abſchied 


de Anno1654. S. Nachdem aud) Churfuͤrſten und Staͤnde / etc. der⸗ 
geſtalten widerholet werde / daß die Contravenientes und Trans- 
greſſores in die der Executions Ordnung unb dem In(tr, Pacis ein⸗ 
verleibte Poͤen und Straff von den cibunalibus Imperit, one Ab⸗ 
ſehen ober Reſpect auff die Perſonen / erkannt / und alſo bep dieſer 


hoͤchſten Gefaͤhrlichkeit bie interni motus vel diflidia ſammo Stu- 


dto abgetrieben / und ein jeber bey beni Seinen ungehindert ver⸗ 
bleiben / maͤnniglich aber ſalva nihilominus libertate geſchaͤtzet wer⸗ 


den moͤge. Solte es aber hiernaͤchſt mit dem Tuͤrcken⸗Krieg in ei⸗ 


nen andern Stand grangm / fo / daß man dieſer Noth uno Oe 
fabrentibriget bleiben fonnte ; Alßdann batte man von einer be 
ſtaͤndigen innerlichen Defenſion weiter zu berathſchlagen / ober 


vielmehr darauff bedacht zu ſeyn / wie das jenige / foin den Crece 


tions⸗Ordnungen / unb in denen darinn gehoͤrigen Reichs⸗Ab⸗ 


t 

ſchiedẽ / von Handhabung Friedens tmb Rechtens / von ber Lands⸗ 
Defenſlon / von der m gari Craͤiß⸗Huͤlff / heylſamlich begrif⸗ 
fen / ſeine Wuͤrcklichkeit uͤberkomme / beſtaͤndiglich davor haltend / 
ba6 das de novo formirende Project circa mutuam defenfionem 
vergebens und ohne Ede: ſeyn werde / wann nicht bie — | 


--. 


— 








Reichs⸗Geſchaͤfte. EUROPÆUM. B^ LU s 
tung / Obfavang ano Manutenentz ber fion vorgeſchriebenen Anno 
Gb unb Abſchied unanimiter beíiebet/umb — wol auffeíne 1663. 
neue Legislation, alß auff bít Execution ſelbſt / das Abſehen genom⸗ Dec. 
men wird / nicht zweiffelend / daß auch bey dieſem Werck oder Vor⸗ 
haben der guten Theils ſich im Reich erzeigende ſchlechte und er⸗ 
armte Zuſtand werde confiderirt , und die Staͤnde nicht mit einem 
perpetuicfídyen unb immerwaͤhrenden aft / alf worunter man⸗ 
cher nothwendig unb ohnfehlbarlich ba Grunbegeben muͤſte / bela: 
den / vielweniger dieſe Defenſions⸗Verfaſſung unb Armatur / att 
Machtheil / Beſchwer⸗ und Uberziehungder geringern unb ſchwaͤ⸗ 
chern Staͤnden / htervorbemeldter maſſen gebrauchet oberange— 
wendet werden. 
Der ſiebende Punct; Daß extra expeditionem bíe Ver⸗ 
pflegung den Staͤnden anheim zuſtellen / welche dann mit ihren 
—5 — Voͤlckern anb Mannſchafften / ratione deß Unter⸗ 
its / behoͤrige Anſtalt zu machen nicht ermanglen werden: So 
waͤre auch der Sachen yer Mgr, ey von dem ge⸗ 
ſampten Corpore oder Exercitu eine gewiſſe Anzahl / in omnes e⸗ 
ventus x Hauß grfaffen werden koͤnnte / nachdem aber ſolches / 
theils auf be computirenden voͤlligen quanto, theils auß ber Ne⸗ 
ceſſiaͤt ber Gefahr / gu oolligiren (teet / iſt der Expeditlon halber / 
bur nun ſeibige intorum velin tantum , hoͤchſtnothwendig / 
daß / zu Verhuͤtung Confuſion, oder Meutenirung / unter ber Sol⸗ 
dateſca einige richtige Ordinantz durchgehend beliebet unb placi- 
dirt moecbc/aflermaften füt zu laͤnglich geachtet wird / baf die Reu⸗ 
ter⸗Beſtallung de Anno x570. per Deputatos 3. Collegiorum und 
durch Vor ai i Perſonen aug iren Mitteln moͤchte 
durchgangen / und wo ſelbe annoch practicirlich / es dabey gelaſſen / 
in dem uͤbrigen aber / iae kc M Milifs und Kriegs⸗ Eſtat, applici- 
ret, aud) was an dieſem von gemeldten Beputatis berath⸗ 
ſchlaget unb für gut befunden wird / pet relationem hinwiederumb 
in die Collegia gebracht / durch dieſelbige erwogen / und e einem. 
allgemeinen beftánbigen Schluß eingerichtet werden. Solten abee 
beyden hoͤhern — * ⸗und hochloͤbl. —— 
— ij beyw 





^ 


Anno 
1663, 
Dec, 


u DIARIUM Regenſpurgiſche 
beywohnen / und von einem oder dem andern Stand ein neues 
Projedt der Verpflegung / (o auff Officirer unb gemeine Knecht ge 
richtet / fuͤrgebracht worden ſeyn / will man Reichs⸗Staͤtt. Theils 
bít Vorſchlaͤg gern anhoͤren / und auff deren Communication und 
darob haltenden abſonderlichen Deliberation fid) ferners rcfol- 
viren. | 
Was nun weiters unb aunt Achten an beboríarr unentbaͤr⸗ 


licher Proviantirung / zu Conſervation bergleid)e Exercitus 


gelegen ſey / ſolches thut die Experientz / zumahln bey entlegenen Or⸗ 


ken und Provintzen / unwiderſprechlich auftoeifen,unb roo darinn 
nit ſo lang wol providircfoirb / ift leicht zu erachten / daß weder Di⸗ 


ſciplin gehalten wer den / nod) auch die Mannſchafft für fid) ſelbſt 
fubſiſtiren kan; Je mehr demnach / bey vorigen obgeweſenen Tuͤr⸗ 
cken⸗Kriegen / oder auch annoch jringftbín uber ſolchen Defect ge⸗ 


x — je mehrere und gvoffere Urſach bat man / an Seiten 
x 


eichs / ſolchem evidenti malo zu begegnen/unb dergleichẽ An⸗ 
ſtalten hingegen zu machen / damit nit allein die Roͤm. Keyſ. Maj. 


zu Aufrichtung gewiſſer Proviant⸗Haͤuſer oder Magazinen / an ſe 


b 
* ft 


der gewiſſen Orten / in den Erb⸗Koͤnigreich unb £aribt / moͤge be⸗ 
wogen werden / ſondern auch / weiln ohnſchwer zu erachten / daß ſel⸗ 
Y wi bet bem continutrenden Tuͤrcken Krieg / unb für fi 
ftauff den Beinen babenben Kriegs⸗Armada / nicht erklecklich 
damit — Reich an den nechſtgelegenen / vornemlich an 
ber Donau und Elbe / dergleichen deſtinicte und gewiſſe Perſonen / 


welchen die Crfauffunguno Auffbehalt anzuvertrauen hierzu de⸗ 
putirt werdẽ / und zu Beſorderung dieſes Intents / aud) damit eon 


be Unterthanen aller Orten die Erhandlungnit ditficultirt / god). 
wr t finance darunter geſucht unb getrieben werde / wehre / 
deß Proviants / Victualien urb andern Lebensmittel halben / dem 


Reichs⸗Abſchied ben dieſer Materia gewwiſſer Befelch au interiren/ 


das Jenige ſo bereits vormals veranlaſſet / und wegen Ver⸗ 


E 
triebs an die Außlaͤndiſche Ort unb Sreunb mit dem Getráib ge 


ſchloſſen worden / nochmahls zu widerholen / welche Anſtalt nicht 
weniger in ipſa expeditione, oder bey dem Feldlaͤger ſelbſt zuinca - 
x - . "9 D s d . . " | . s mini- 





Reichs⸗Geſchaͤffte EUROPZUM t 
miniren ſeyn wuͤrde / daß die jenigen / ſo auß jeden Crayſen zu Zahl⸗ Anno 
meiſtern oder Commiſſarien (bann auff ſolche Weiſe wird ein jeder 1663. 
Craiß bie Seinige yu beſolden ibm beſtens angelegen / aud) die Dec. 
Soldateſca bec Bezahlung verſichert (epi ) verordnet werden / 
entweder die Anſtalt und Verſchaffung deß Proviants zugleich 
mit uͤbernemen / oder aber ſolche adjunchon haben / die dieſer / theils 
in der Beſoldung und Rechnung / theils in ber Proviantirung / uñ 
wz dazu gehoͤr ig / beſtehender dap je. Mig ufi 
ſelbige verwalten moͤgen. Ingleichem wird aucb Reichs⸗Staͤtt. 
Theils davor gehalten / es werde nach einem zu Unterhaltung er - 
Mea Vorꝛath an Getraͤid je eher jebeffer gu trachtẽ / ſelbiger bey 
Zeiten in billichẽ Werth zu erhandlen / verordnet / uñ in di Maga⸗ 
gna kuͤnfftigem Behueff / auch ſonderlich der Erbarn Freyen und 
Reichs⸗Staͤtt / ſolcher Proviantſachen balber/mit beſchwerlichem 
Zumuthen / zu verſchoñen ſeyn / dieweil neben Erwegung bet bißhe⸗ 
ro gefallenen mißraͤthlichen "rere denſelben emíger Vorrath 
nit befindlich / derẽ qute Theils mit keinem / oder bod) gat geringẽ / 
und kaum zu Ernehrung ihrer Buͤrger ſchaft erklecklichen Feld⸗und 
Ackerbau verſehen / und allen Falls / deß Ihrigen / zu ihrer umb De 
Com̃unen ſelbſt eygener unentbarliden Alimentacion, duffetift bes 
. Worfftig ſeyn. Ingleichem waͤre ben affen Obrigkeiten unb Gebie⸗ 
then / wo ſolche Proviant erfaufft / aug oem Land / ober durch daſ⸗ 
ſelbe qub werden / 3u erinnern / barmit ſelbige aller Orthen 
unb Enden / y Waſſer unb Land / Zoll unb Mauth frep paſſi⸗ 
ret / unb mit keiner dergleichen ober. andern Oncribus , foit die 
immer Nahmen haben not / belegt und angeſochten wer⸗ 
den moͤchten / bey welchen beyden jetzt reſolvirten Puncten zu⸗ 
gleich beiveglíd) remonttrirc unb erinnert worden iff / daß man 
aferfeite bobe Urſachen baben toerbe / nebenft unb mit an 
, bern beplfamen Verordnungen babín ju gedencken / bamit (b tool 
in den Durchzuͤgen auf den Muſterplaͤtzen / alß aud) mít den Quar⸗ 
tieren ibury und ernſtliche Difciplin gebalten/ bet —— 
uñ die Beſtallung exactè obſe rvirt, uñ —— Außwei 


und Inhalt der vorigen peni nitr, Pacis, und We 
gu. rus 0. 7 ii | 


- 
- 


Anno 
|. 1665. 
Dee, . 


14. DIARIUM BRegenſpurgiſche 
bif Orts mehrmahlen beliebten Concluforum ohne Beſchwer der 
Staͤnden / unb gegen richtige / jebod) leidentliche Bezahlung anges 
ſtellet werde / maſſen fid) dann verſchiedene auf ben Cr(-unb frepé 
Reichs⸗Staͤtten tiber die merckliche boy theils anheuriger Durch⸗ 
jor erlittene Damna, unb außgeſtandene Beſchwerden hoͤchli 
beklagen / mit der gegen die Officirer anſetzende Commination, bà 


der / durch die exorbitirende Soldateſca / den Staͤnden anfuͤgender 


Schad und Ungemach / bey denſelben geſuchet / und an der Gage 
und Beſoldung abgezogen / oder in andern Weg / vermittels deß 
Kriegs⸗Raths / verfahren werden fole / 
ttn Dur angehaͤngter Paffus , bag bít Crayß durch die Einquar⸗ 
tierung nicht zu — eingenommen und 
— ſolchem End die im Reichs⸗Abſchied An- 
not;9$, 8. betreffend aber bie Durchzuͤge 1c. Denen durchziehen⸗ 
den ober werbenden Kriegs⸗Officirern anbefohlene Cautiones hin⸗ 
wiederumb innadyftfünfftigen Reichs⸗ Abſchied zu erneuern / umo 
zugleich durch die Roͤm. Keyſerl. Mayeſt. einige ernſtliche Manda- 
t, wegen Veſthaltungguter Krie — ergehen / und ins 
Reich publiciren zulaſſen / ein eratben unb eneben / daß die Staͤn⸗ 
de mit Einquartierung / auſſer eines jeden ſelbſt geworbenen Voͤl⸗ 


Lern /allerdings unb gaͤntzlich verſchonet / unb ſonderlich bie Ehr⸗ 


bare Freye und Reichs⸗Staͤtte mit keiner Einlogierungbeſchwert 


e 


Werden moͤgen / exprefsebebínget wuͤrde / battees aber mit dem 
Andhang ben dieſem achten Puneteine andere Lotention , begehret 
man ſich Reichs⸗Staͤtt. Theils auff die empfangende Erlaͤuterung 


ferners zu erklaͤren. | 
Der neunbte Punct ivegen ber Officirer Competenf / und 


| .- feítftlbiae zu verhuͤten / iſt an Seiten dieſes dritten Reichs Colle 
Zu dahin erwogen worden / taf forderiſt / mit moglicftem Fleiß / 


trachten fep / wie die in eim oder bem andern Crayß annoch ob⸗ 
chwebende Differentien / ratione directionis, ber Crayß⸗Obriſten 
Urb anderer Stellen entiveder gaͤntzlich / ober jebod) vroviionali- 
tcc mótten componirt / atid) die annod) vacirenbe pobe unb nach⸗ 
geordneie Crayß ·Aempter zů foleben 9tentpternunveclángterfeef 

| werden / 


XedbeOdbáfte -EUROP&UM. " 
werden / angefeben / taf gleichwol / bep continuirenden ſolchen nno 
Strittigkeiten / das publicum tmb die gemeine Crayß⸗Staͤnde mit 063. 
leiden / auch eben in dieſer Conſiderauon bít Zuſannnenkunfft ver⸗Dec. 
hindert / und mancher betrangte Stand Hüulffloß gelaſſen werden 

. mug. Wie nun in Circulis dergleichen competens, vermittelſt 

der Crayß⸗Obriſten / umb bet Nach und Zugeordneten / wol wer⸗ 
Den yu verhuͤten ſeyn; Alſo haben die Crayß obne den ihre in dem 
Reich herbrachte Ordnung / und werden die Officirer ſelbiger ge⸗ 

maͤß ſich zu comportiren wiſſen / oder aber ſelbige / vermittelſt ih⸗ 

rer Beſtallung / dahin ernſtlich anzuweiſen ſeyn. Wolten fid) aber 
dem ohngeachtet / wegen der Precedenti / unter den hohen Offici⸗ 


crern / einige Ungelegenheit ober Diſputat begeben / begehrt man 


Reichs⸗Staͤtt. X beile ber hoͤhern Collegien Gutachten nicht at 
(ein gu vernehmen / fonbern fidyaud) bamít zu conformiren ; Es 
will aber inomnemeventum darvor gebalten werden / baf ſolche 
Differentien oder Competentien/enttoeber durch die Generalitaͤt 
und den Kriegs⸗Rath / oder zuforderſt / durch der Roͤm. Keyſerl. 
Mahyeſt. hochguͤltigſte Authoritaͤt / wo die Alternation, Sors, oder 
andere Expedientia nicht beliebet wuͤrden / zu decidiren ſtuͤnden / 
welchen decifis oder judicatis ohnweigerlich pariret, tmb wider die 
Ungehorſame mit ber Caffaon ihrer Charge verfahren werden 
mune. | 
. . 8806€ aber zum Zehenden die Verſchaffung ber Artillerie / 
Munition / und ed iuis Nothwendigteiten belangt/ 
nachdem zumahln — * und Crayſſen / gleichſam 
ohnmoͤglich / oder doch allzulangſam unb hoͤch ar ſcheinet / 
dieſe Verſchaffungauff bie Crayſe ankomnien zulaſſen / und man 
barene daß bey vorigen Tuͤrcken⸗Kriegen / beſage 
ber. Reichs⸗Abſchied de Anno 1541. 8. Und zu Forderung / 1c. 
Reichs⸗Abſchied de anno 1542. S. Fernerx haben wir /16, de anno 
1557» 8. Ferner wollen wir / ic. Solche Verſchaffung der Artille⸗ 
rie / und infonberbeit be ſchweren Geſchutzes von den Roͤm. Key⸗ 
ſern gutwillig uͤbernomnen worden / alf waͤren auch dermahln 
undis hac neceſſitate bie Roͤm. Keyſerl. Majeſt. hierumb — 


| x6 CO DIARIUM?e c QXutenfportifbe 
Anno terthaͤnigſt yu erſuchen unb umb gleichmaͤſſige $Derfügung au 
1663. bíttm/ 2) wodurch bag aemeíne —— defen nidyt toe 
Dcc, , brfórbert / unb die Mannſchafft ober das Q uantum in deſto voͤlli⸗ 
get Anzahl gelíeffert werden koͤnnte. "A 
Die gute Correfponbent unb Warnung um Eilfften / theils 
in den Crayſen und unter fid) / theils mit der Generalitaͤt unb mit 
dem Kriegs⸗Rath / wann ſelbige zumahln tn expeditione begrif⸗ 
ch nicht allein de Nece ſutate, ſondern aud) bem vorigen 
eichs⸗Abſchied und der Executions⸗Ordnung gennaͤß / nit zwei⸗ 
felend / ein jeder Stand und deſſen Untergebene in ſolchem Fall die 
ſchuldigſte Treu anb Pflicht beobachten / aud) daß die Crayſe von 
ſelbſten / entweder conjunctim oder feparatim, durch die Poſten / an 
deren richtigen Beſtellungen bep dergleichen Gefaͤhrlichkeiten 
hoͤchlich gelegen iſt / oder anderwaͤrtige Addreſſirungen ſolche Ver⸗ 
igung hadyenroerben/toobued) bicfeinblidyeDInfdlág undWor⸗ 
baben moͤglichſt koͤnnen penetricet, unb zeitig eroffnet werden / mit 
widerholter allerunterthaͤnigſter Bitt / daß auch der Roͤm. Keyſ. 
Wajeſt. ferners / wie bißhero geſchehen / mit Communication an die 
Staͤnde deß Reichs / entweder immediate, oder vermittelſt Det 
Crayſen außſchreibenden Chur⸗ und Fuͤrſten / welches an die uͤbri⸗ 
gc Mit⸗Crayß⸗Staͤnde zu bringen / nicht ermangeln werden / au 
verfahren allergnaͤdigſt beliebſend gefallen wolle; So wird aud) 
die Vertraulichtkeit / Harmonie unb gute Verſtaͤndnuß unter ben 
Crayſen urb ben gefampten Staͤnden nicht wenig ttabilirt wer⸗ 
ben / wann bey dieſem gemeinen Verfaſſungs⸗Werck / abfque re- 
ſpectu religionis, durchgehend verfahren / und der principal ſcopus, 
in Propugnirung der Chriſtenheit wider den abgeſagten Erbfeind 
und ſeinen grauſamen Anhang / auch in Beobachtung der von 
maͤnniglichen verlangender innerlichen Securitaͤt vot Augen ge 
ſtellt werden ſolle. n^ | 
.Schließlich baben bic jenigen Cbrbabre Frey⸗ und Reichs⸗ 
Staͤtte / ſo bereits vorhin / bey reins or D quo adprzfens & 
,( prateritum, ihren obhabenden Schulden daft / unb derohalben 
.. 7 folct fie ergebenbe Executions⸗Proceß beweglich —— 





VReichs⸗Geſchaͤfte. UROFAuM. 

rnachmahis zu erkennen gegeben / daß bey fo continuirenden (tuc, Anne 
ren Anlagen umb Türcken⸗Collecten / welche ju Beyſchaff⸗ und 1603. 
Monatlicher Unterhaltung der Mannſchafft nothwendig muͤſſen Doc. 


ergriffen werden / ihre den x. und 3. Aprilis gethane Erklaͤrung / 


Remonſtration und Anſuchen / aufs beweglichſte wiederholen / und 


denen hoͤhern / hoͤchſt⸗ und hochloͤbi. Collegiis bit Siftic-tmb Zuruck⸗ 


haltung / deren faſt mehrentheils / die Ehrbare Frey⸗ und Reichs⸗ 


Staͤtte betruckender / ſcharpffer und geſchwinder Mandaten unb 
Executions⸗Proceß / in dieſem Creduͤ⸗e Weſen / zum inſtaͤndigſten 
recommendiren / wie hingegen dieſes Begehren einige andere in 
dieſem Reichs⸗Staͤtt. Collegio, toit ebenmoaͤſſig damahls beſche⸗ 
ben/cxfpeciali mandato ſuperiorum nicht einwilligen koͤnnen / fons 
dern es bey ihrer in hoc paſſu damahls beſchehener Conteſtatlon 


nachmaqhls verbleiben laſſen. 


2 


«c.r T e o^ uum, o a. qu erum T S P RONEI P EM i eo re am eut P SEP ata a MEE M LR 
1 
^ 


. clutum. 


Endlich und weiln an bem Pun&o reſtituendorum ex Capite 


amniſtiæ & Gravaminum , den Ehrſ. Frey⸗und Reichs⸗Staͤtten 


mercklich gelegen / alß wird nicht allein die wuͤrckliche Antrett uvund 
vor die Handnehmung bey jetzt noch waͤhrendem Reichs⸗Tag | 
nochmals / an Seiten dieſes Reichs⸗Staͤtt. Collegii, für ſehr noth⸗ 


wendig / und zu Erhaltung beſtaͤndigen Wolvernehmens im Heil. 


Roͤm. Reich forberfam unb erſprießlich gehalten / auch die hoͤchſt ⸗ 
unb hochloͤbl. hoͤher Collegia angelegenlich erſucht / dieſem wichti⸗ 
gen und gemeinnuͤtzigen Puncten / ohne laͤngern Anſtand / einen 


erwuͤnſchten Anfang zu geben / damit auch hierinn der von Maͤn⸗ 


niglich detidctirte / unb zu innerlicher Beruhigung unb Confoli- 
dauon unſers geliebten Vatterlands Teutſcher Naͤtion gereichen⸗ 
de Zweck erfreulich aſſequirt werden moͤge. o weit dieſes Con. 


Was ferner hierauff abgehandelt worden / iſt in naͤchſtfolgen⸗ 


den donen / unter ben dieichs Geſchaͤfflen/ umbftánblido u der⸗ 


nehmen. | T B3 

í Dieſem nach wurden die in jetzt eingefuͤhrten Conclufo , oder 

Reichs⸗Rathſchluß / verlangte Geſandſchafften von dem Keyſerl. 

fof (maſſen die Roͤm. Keyſerl. Maj. fid) am 1. 22. dieſes / alhie 
Eilffter Theil. | [y ^ v tínge — 





— 


3663. 
ec. 


A 


EE | |^ DIARIUM ^ Regenſpurgiſche 
Anno ei 


f 

| fe unb. 
bic Republic ber vereinigten Niederlande nad) unb nad) abge 
fertíget/ unter benen der Hoch und Wolgebohrne Gottlieb Ovaf 
unb Herr von Windiſchgraͤtz / ꝛc. eripiat oa Keyſerl. 
Majeſt. wuͤrcklicher Reichs⸗ Hof⸗Rath unb Caͤmmerer / 1c. al 


eingefunden batte) an unterſchiedliche Koͤnigliche Hoͤ 


hoͤchſtanſehentlicher Abgeſandter an die Cron Schweden / ben 


nat / unter ben 


» 31, dieſes / feine Reyſe con Otegenfpurgaug nad) Stockholm 
forem fortſatzte totgen —* Weges aber eher nicht alß 
iL. sung rait ii mri fonnte / €— 
Meri Serin. d ewirth⸗ und Abfertigung / in befagtem 980» 


wediſchen Geſchichten / ein mehrers vermel⸗ 


.— Gymso-bíefet o. Jenner) Abends umb s. Uhr / hieltS. Chur⸗ 


Durchl. in Baͤhern / ſampt der Churfuͤrſti. Fr. Gemah⸗ 
tin / unb einer ſtattlichen Hofſtatt einen — en Einzug in die 
Statt Regenſpurg: Se. Durchl. ber Churfuͤrſt vítteauff einem 
ſchoͤnen mit einem geſtickten koͤſtlichen Sattel und Zeug bedeck⸗ 
fe Falcken; Ih. Durchl. die Churfuͤrſtin aber ſaß in einer 
Saͤnften oon guͤldenem Stuͤck mit roth ſammeten Blumen. Der 
Gutſchen waren etlich umb zwantzig / neben bem ſchwartz ſanne⸗ 
ten Seſſel⸗Wagen / mit dem Leibzeug / gezogen von 6. ſchoͤnen 


ſchwartzen Braunen / woran das Geſchirrvon ſchwartzem Sam⸗ 


5 
EN 


1 
, 
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met / und die Ringe verguͤldet / aud bie Gutſcher / Vor⸗Reutter 
umb Mittel⸗Jungen mit ſchwartzſammeten Roͤcken bekleidet / oet 
Churfuͤrſtl. ·Gemahlin rothſammeter und mit Gold | aii 
Leib⸗Wagen aber mit 0. Falcken befpannet/unb bie Gutfd)er ebete 
falls mit rothem Canmet / unb die Pferde mit verguͤidten Rime 
gu unbrotbfanmetem Geſchirr bekleidet waren. Nicht weniger 
, Batten aud) der hohen Hof⸗Bedienten Gutſcher / Reit· und Hand⸗ 
Tin ſchoͤne Libereyen. Alß fich bepbe yo. C butfütftl. Durdpl. 
Durchl. ber etattnáberten / wardzu erſt mit 12. Stuͤcken / unb 
darauff von denen in Det Schantz ligenden Soldaten auf Su 
e. Salve gegeben. Der Cingug geſchach burd bae «Dae — 
lauer Thor / aͤſmo zu deyden Seiten bic StattGuarde / von. 
IP Pe pa NE . 5. 1$, * 
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15o. Mann / im Gewehr ftunb 5 Von damen aima ber Qua Anno 
tiber ben Heu⸗ Marckt bem Zeughauß / —* Y, 1663. 
quetirer ín Ruͤſtung waren / vorbey / worauff die zweyte Salve Dec. 
geftbabe/fobann uͤher bie Heyd / das Rath⸗ Hauß vorbey⸗ zur rech⸗ 
fen Hand der Wal über den neuen PfarrPlatz / zur lin⸗ 
«ten Hand durgh die Judengaß / in das Churfurſtl Haupe uur 
tier / naͤmlich bie Diegenfpurger Thumb Probſtey⸗ anwanhen 
Ort zwo Compagnien oon ber Buͤrgerſchafft / mit ibren Fah⸗ 
nen im Gewehr aͤuffwarteten / und / nach bezogenem Quarrier / 
einc Salve autß Muß queten gaben / worauff die Stucke sum drn 
ten mahl geloͤſet / umb alfo dieſer Einzug gluͤcklich vollbracht 


Deß andern Tags hernach legte Se. Churfuͤrſti. D 
bey Keyſerl. Majeſt.die Vilite d; Dit Gurfü — —— 
| ire — —— vai a At jb ibre 
Frau Mutter / die alte ogm zu Savoyen / mit Lob abgan 
in groſſer Betruͤbnuß begriffen * in —— 


In JItalien / - ſonderlich zu Rom / wolten bie 
Sachen / wegen deß oon Franckreich angedroheten Kriegs / je, 
laͤnger jc ſe bim werden / unb tvarb bíe Furcht immer arie 
fce 7 fintemablen bie Frantzoͤſiſche Voͤlcker nad) unb nad ſtaͤr⸗ 
X. gie unb weiter ins Land hinein famen / weßwegen ſich ſchon un⸗ 

terſchiedliche groſſe Herren / mit ihren beſten Sachen von dar hin⸗ 
weg begaben / hingegen fieng bas Volck ſtarck an zu murmein/ 
und ſo wol uͤber bic 5z2 Beſchwerden / alß gegenwaͤr⸗ 


tiaige Regierung ſich pn. zu beklagen / unb bas umb ſo viel de⸗ 


fto mehr / weil ber den Herm Cardinal Pallavicino zum 
Staats⸗Rath gebrauchte / den jederman dafuͤr hielt / daß er der 


.- Bnftifter vieler Aufflagen und Beſchwerden befi Bolcke waͤre / 


und darzunicht haben wolte / bagmanmit dem Koͤnig in Stande 
reich Frieden machte. | IURE 
Hoͤchſtgedachte S. Maj.ſchlug indeſſen neue Puncten vor/ufi 
machte die Sache im̃er ——— rs 
NC B J . 9er 
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Anno verzog ſich zu bequaͤmen / maſſen Sie ſich außtruͤcklich vernehmen 
1663, lice buf Git ju keinem Vergleich verfteben wolte / es waͤre denn 
Dec. das Fuͤrſtenthumb Caſtro von der Paͤbſtlichen Kammer voͤllig 
wieder abgetretten worden / unb wolte man alßdenn allererſt oor 

Wiedereinraͤumung der Statt und Landſchafft Avignon (wel⸗ 
che / wie im vorhergehenden Zehenden Theile auff bet 424. Seite 
Bericht geſchehen / der Cron Franckreich waren einwerleibt wor⸗ 
ben) gu reden anfangen. | 
ieruͤber war der Hof ſehr verwirꝛt / unb (diee eben / alg 
wuͤſſte man nicht / wo die Sachen anzugreiffen. Cg fanden ſich de⸗ 
ten oí / — / ober Abtrettung deß Fuͤr⸗ 
ſtenthumbs Caſtro / keines Wegs einwilligen wolten / ein wendend / 
daß ſolches ohne Verletzung der Paͤdſtlichen Bull nicht geſchehen 
koͤnnte; Worzu ſie aber nimmermehr verwilligen wuͤrden / wo ſie 
vorher nicht ſaͤhen / daß die Frantzoͤſiſche Waffen den Kirchen⸗ 
en wuͤrcklich angegriffen haͤtten / fo / daß alßdann bie eufferfte 
oth vorhanden / und ſie d waͤren. 

Weiln es dann ſolcher Geſtalt zu rieg ommen folte/ und 
aber hier zu Geld wolte vonnoͤthen ſeyn; So ward ben ;. dieſes / 
Neu. Gal. in einer Conſiſtoriai· Verſamblung vorgetragen / den 

erꝛen Cardinaͤlen / Prelaten / Abgeſandten / Cámmereemunb — | 
Valatinis bie jenigen Freyheiten / (o fie eon andern gemeinen Be 
ſchwerden befreyeten / auffeine Zeitlang zu nemen / unb fit alſo / zu 
Tragung der gemeinen Aufflagen deß uͤbrigen Volcks anzuhal⸗ 
| tcn fecldyee der Kriegs⸗Caſſa ein groſſes erinfragen/unb bem gemei⸗ 
nen Manne die Laſt umb ein Gutes vergeringern koͤnnte. Wel⸗ 
eye Vorſchlag aber nicht fortgehen wolle. | 
Den 7. wurde abermals Sufammenfunfft acbalten / unb/ 
uͤber die gewoͤhnliche / nod) bie Semen Cardinaͤle Duͤrazzo / Ragi 

und Pio darzu beruffen unb blieb es bey dem gemeinen Schluſſe / 

man ſolte Caſtro / wegen ber boͤſen Nachfolge / (6 mehr andere dar⸗ 
anß ziehen wuͤrden / nicht abtretten / au ord / toatmman es 

iie) thaͤte / daß doch noch andere haͤrtere Forderungen vielleicht 

Felgen wurden / londern vicimeht ott angetrungenen v 
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enwehr greiffen; Weßwegen auch jur wuͤrcklichen Werb , Ánno 
(britten / und die Voͤlcker rre m Bologna / allwo der us 1663» 
fterplas ſeyn folte / geſchickt wurden. Dec, 
Den to. drauff C 50. 9100. N. Cal.) ward nochmals deßwe⸗ 
gm Geiſtlicher Rath gebalten / une oon beri meiften Cardinaͤlen 
en jenigen/ fo vermeynten / man ſolte Caſtro abtretten / auffé efe 
ferigſte widerſprochen / mit dem Vorgeben / wann man es nicht 
verwehren koͤnnte / ſolte man endlich der Gewalt weichen / fo haͤtte 
man gleichwol nicht ie a MH welche Einwilligung obne 9e 
TER, Purpur⸗Rocks / oder Cardinal⸗Stands / nicht geſche⸗ 
Ü 1 e ] 
ierauff ward zwar etliche wenige Tage hernach bem Pabſt 
gro / daß er / su Auffhebung alles Rriciémit debes 
bigem S onige eín 1 Carta bianca ) weiß Papier ſchicken ſolte / auff 
welches der dre 9Bergnmigung i fo et von bem Roͤmiſchen 
Hofe begebrte/folte ſchreiben laſſen; Dieſer 9(n(d)fagaber alf atl 
atu unglimpfflídy und ſchaͤdlich vertvorffen / ungeacht anberftíte 
ringewendet courbe / bafiman von deß Koͤnigs an er Gite 
uno Beſcheidenheit / fo ferm man fid) berfelben ergeben wolte mes. — 


E rere Soflid)teit umb befftre Condition zu boffenbátte / alß wenn 


man ſich lang mit ihm herumb ſchlagen / und in eimen Krieg einlaß⸗ 
ſen wuͤrde / zumahln er der Zeit ohne das fo sinc bite igi nicht 
begegnet / med) genugſam widerſtanden werden koͤnnte: Denn 
man troͤſtete fid) jedoch bey dieſem Sorgen vollen —55 noch 
damit / daß / wenn nur rechte Anordnung genracht wuͤrde / mam 
ſich vor den —— ſehr nicht zu fuͤrchten haͤtte / weil ſelbigen 
das Land und die Lufft in Italien nicht wol anſtuͤnde / und ſie dar⸗ 
innen noch nicht viel gewonnen haͤtten. 

J / daß die Herren Cardinaͤle ur 
Entkammerung Caſtro keines Weges einwilligen wolten / indem 

auch ihrer etliche ihm unter Augen ſagten / daßer ſich eher ent 
Ruͤbſten muͤſte / alß ſelbiges —— — — enbiícbenz 
ß blieb man bey dem eñdlichen Schluß / die Sache zur offentli⸗ 

eben. Feindſeligkeit lommen zulaſſen / ias ber Mida ^o ! 
iai | E iij 
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Anno pranfam / unb einsmahls deßwegen ben Herren Carbinálen ibre 
1663, pes rh ar d a aß ſie zwar alle trefflich auffibe 
Dec. Recht halten / unb ehe ſie etwas Weniges nad)gáben / lieber alles 
tiber einen Hauffen gehen laffentoolten : Er haͤtte aber nod) keinen 
eſehen / der deß Herrn Ertz⸗Biſchoffs von serio. deii E 
offer begebrte nãchzufolgen / alg welcher gleich bep Anfang dieſer 
Sach dem Heil. Stuhl / unb deſſen Erhaltung sum beſten / auff al⸗ 
len Fall / einen anſehentlichen Entſatz wider io» Feinde augebot⸗ 
ten 7 worauff aber wenig geantwortet ward. 
ESolchem nach giengen die meiſten Rathſchlaͤge dahin / vit 
man nod) immer neue Aufflagen einfuͤhren moͤchte / geſtalt noch 
drey Julier auff jedes Rieß Papier / deßgleichen auff ein ee 
gewiſſes Maß Brantewein unb x abad fommen ſolte. Allein der 
nſchlag auffs Papier ſchlu lei lis : Denn alß es auffam/ 
daß inner dreyen Tagen ve. auffs Papier ſolte angeſchlagen 
werden / ward in ſolcher Zeit alles / was vorhanden war / geſchwind 
— auffgekaufft / ſo gar / daß bep allen Kraͤmern unb Papierhaͤndlern / 
inn⸗ und auſſer der Statt Rom / kein Bogen mehr zu kauffen ge⸗ 
funden wurde. | ! | 
Diieſer Zoll war kaum kund worden / ſo ſahe man ſchon / toit 
bey ſolchen allen gebraͤuchlich / — Ori Paßquil⸗ 
len und Stichel⸗Schrifften angeplackt / unb ſonderlich eine / worin⸗ 
- p rime ſeinem Cameraben Marforio , ín feiner Sprach 
in Hertz zuredte / unb ihn troͤſtete aufffolgende Weiſe: Wolauff 
rub. Marforio, "M d 
— nun wird mit Papier / Taback unb Brantenwein / 
—Deer Feind / ſo uns bedroht / gar bald geſchlagen ſeyn. 
Wie aber dieſes hervorſcheinende Kriegs⸗Feuer endlich / durch 
eóttlidem Beyſtand / nod) in der Aſche gedaͤmpfft worden / ſol⸗ 
ches ift innachgehendem / abſonderlich im Monat Februario unter 
dieſen Geſchichten mehrern Umbſtaͤnden nach zu vernehmen. 
In Polen und zwar in Littauen und der Ukraine 


hatten bie Koͤnigliche Waffen nod immer gluͤcklichen gortgang 
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wider bíe Moſcowiter umb abtruͤnnige Coſacken. Unter an Arfifo 
bern ward ber Obriſte Leutenant Blumberg / (o vor dieſem zu 1663. 
Marienburg (n Preuſſen in Beſatzung gelegen / und von dar nad) Dec. 


der Ukraine gegangen war / mit 25. Mann oer Seinigen / unweit 


Woronhowo / ton 50. Moſcowitern angegriffen / welche er aber 
Ritterlich abſchlug / daß fie zuruͤck weichen muſten. Zu ſeinem Un⸗ 
Sony kamen noch 200. Moſcowiter zu ben vorígen 5o. die gedach⸗ 
tem Obriſten Leutenant dermaſſen zuſatzten / daß er nach Maͤn⸗ 
lichem Gefechte auff ber Wahiſtati blieb / unb alſo ſeinen Geiſt 
auffgab. Hierbey ward ein junger $e Woiff / (o neulich auß 
anckreich rkommen / und mit deß gebliebenen Obr. Leutenants 
euten zu ſeinem Herrn Vatter / dem General Wolff wolte / vn 
ben Moſcowiterũ gefangen / durch Huͤlff deß Fuͤrſten Demetri 
Wißniowitzky aber / ber eben n allem Gluͤck darzu kam / nad) vie⸗ 
lem Scharm̃utziren wieder erlediget / um mit 1iꝛ. gefangenen Mo⸗ 
ſcowitern / nach Oſtrze / zu Sr. Majeſt. bem Koͤnig gebrradyt/alftvo 
Nnch derſelbige zu der ai auffbem Schloß auffbielt / und der bey⸗ 
den Littauiſchen Armeen erwartete. 
Deßgleichen ſchickte auch bett 14. 24. dieſes / ber Woſackiſche 
MDberſte Hannenko eine ziemliche Anzahl ber. Moſcowitiſchen 
Officirer anhero / welche damahls / alf er die auß der Veſtung 
Kyov / umb Lebens⸗Mittel einzuholen / außgegangene 3000; 
Wann in die Flucht gejagt / gefangen worden. Unter den jenigen 
Staͤtten / todlde ber Herr Cron⸗Faͤndrich uͤber dem Nieper unter 
Koͤniglichen Gehorſam gebracht / befande fid) Krzeminezuck / 
| apps / Nmelnick / Mandjelika / Hovtwa / Oſtapiov / Balakil⸗ 
a/ Bialoczerkieva / Gerka / Szyſſack / Belacka / Jarecki / Ba⸗ 
ranovka / Kowalovka / Sokowezyny / utenfa / Kaſapka / 
Mirokovdeck / Komiſſana / Koſwikyn / Perowoleczna / Kiſſinka / 
Rohbylat / Baltyck / —— ordt / und andere. J 
Der Zuſtand / Macht unb Anſchlaͤge der Moſcowiter auf 
zukundſchafften / ward bct Herr Wezlavsky nad) der Moſcau 
geſandt / unter dem Vorwand / ben verlauffenen Nowoszinoky / (o 
ee e | | |... bi 
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dem ermordten Littauiſthen Feldherm den erſten Schuß gegeben / 


Amb fid) neulicher Zeit ad)? Schmolensto (wieman hoͤrte) ge 
fluͤchtet hatte / woſelbſt er von den Moſcowitern ſolte / an ſtatt ver⸗ 
hoffter Verehrung / in Eyſen geſchlagen ſeyn / auß zuforſchen und 


anzuhalten. Sonſten hatte man ſo viel Nachricht / ba fid) der 
Briuſoblecky / mit zween Kniazen / oder Moſcowitiſchen Fuͤrſten 


und Oberſten / und etlich tauſend Mann in Batoryn / unb ber Ra⸗ 


madonovsty mit 20000. Mann unter Bialogrod / hinter Puty⸗ 


| * Moſcau auffhielte / Schmolenstko aber waͤre mit 10000. 
Den 18. 28. fam von den Littauiſchen Selbberm / vom 12.32. 


NMovenib. Antwort ein / darinnen fie fid) entſchuldigten / daß ſie in 


kurtzer Zeit / wie Se. Koͤnigl. Majeſt. begehrt / zu Oſtrze nicht 
isl gie / theils are —— ſo zu 


Beylegung der Strittigkeiten / zwiſchen bem rechten unb lincken 


Fluͤgel / verordnet worden / noch nicht angelangt / theils weil ſie 
von beſagtem Ort weit abgelegen waͤren / unb nut 4. Meilen oon 
Schmolensto / unter Mikrowitzty mit ihrem Laͤger ſtůnden. Der 
Litr ꝛuiſche eri Marſſchall / ſo ju Befriedigung erſtberuͤhrter Lit⸗ 


tauiſchen Armeen von bem Koͤnig abgefertiget worden / vermoch⸗ 


fe bey denſelben in bem Stuͤck nichts auß zirichten: Denn. ber 
lincke Fluͤgel wolte / unter anbern Forderungen / aud) dieſes ha⸗ 
ben / daß alle die jenigen / ſo das Slut Urtheil oe emn Gonficod» 
fy / Seel. Andenckens / mit unterſchrieben / ín Arreſt genommen / 


und biß yum Reichs⸗Tage verwahrt werden ſoſten. NRichts deſto⸗ 


weniger giengen beyde Fluͤgel / und zwar der lincke / unter dem 
Haupt⸗Befehl deß Unter⸗gFeldherrn / und der rechte abſonderlich / 


unte deß Herm Woywoden von ber Wilda feinem Gevollmaͤch⸗ 


tigten / weil er / Herr Woywoda / wegen Unpaͤßlichkeit zu Hauß 


bleiben muſte / nach dem Koͤnigzu 


Indeſſen / weil es mit dieſem Marſch ſo langſam hergiena / 
ieß Se. Koͤnigl. Majeſt. ben Sen Pototzky / IRAN d 
Cracou Te all gndere Oberſten / ten Herm Gron. Fandrich / 
und Coſſackiſchen S doberm/om17, 2r. bic es / baber nad) Oſtrze 


zum 
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| m s 
zum Kriegs⸗Rath qu fib beruffen/umb zu berathſchlagen / wie die⸗ Anno 

ftt srieg fermer fortzuſtellen / unb obman den —— orga i565. | 
Putylov oder Littauen nemen ſolte / weil man wegen dieſes Puncts Dec. 


bißher nicht aller dings einig werden koͤnnen. Zudem / ſo wolte 
auch der Fluß Deſnã nicht gefrieren / daß man daruber haͤtte kom⸗ 


men moͤgen. 

Im̃ittels richtete der H Woywod auf Reußland / Zarnetzky / 
dieſer Tagen etliche rebelliſche Staͤtte mit Feuer Mee y oiii 
ju Grund unter denen Monaſterzuſcze undOlſcanka / ſchickte d 
ẽtliche Partheyen b(B an Nizyn / welches mit Gewalt einzunemen 
Se. Majeſt. bec Koͤnig nicht vor gut anſah / wegen deß ſchlechten 
e rid / — €: Leute/ * 2 i — 
noͤthen ſeyn wuͤrden / verſchonen mochte. egen li elbige / 
wie auch der Feld⸗Herr / ere Partheyen biB unter —* 

tylov unb Batoryn Wo / bic tonnten aber von keinem 
cínbe nichts vernehmen; 

Polniſchen General Quartiermeiſters Parthey / fo biß unter Ba⸗ 
 forpn geweſen / mit einem gefangenen 3 niil wieder zuruͤck / 
bey welchem deß Brſuchowitzky Univerſalien gefunden wurden / 

darinnen er bie Coſſacken anmahnte / daß fit fid) gu ihm / unter Da» 

Tomb 1i c ihrer mit jooo. Moſcowitern erivartete/ vers 
am et — 

Hierauf geſchah noch dieſen Tag der Aufbruch; Zuvorhero aber 
ward deß Herrn Woywoden con der Wilda alti son um gite 
tauiſchen Hof⸗Schatzmeiſter / und der andere ym Truchſeß deſſel⸗ 

bigen Groß⸗Hertzogihumbs eon Sr. Koͤnigl. Maj. gemacht. 

Von Oſtrze gieng der Zug eylends nach Sinsk; weiln aber un⸗ 

ter Wegs eine Slatt / — t / ſich der Koͤnigl. Macht 

widerſatzte / muſte die Armee eric Tage davor zubringen / biß 
fro letztlich ben 27. dieſes (war N.Cal. nach denm Tag vor 
en Heil. Drey Koͤnigen) mit ſtuͤrmender Hand eintriegten / und 
alles niederſaͤbelten / das — aber hielt ſich noch biß auff 
den folgenden Tag. Wiewol nun die drinnen aud) zu tracti 
ten anflengen / unb bereits a200. Mußquetirer hinein genommen 
— er Theil. o | bat 


i 


allein den 19. 29. dieſes / kam deß 


26 | Tyicberlónbikbe 
Anno patte; Wurden jedoch inzwiſchen von bem Freywilligen / fo sum 
1662. Sturmanlieffen / bie Waͤlle inber Suríeet(tiegen/rvicembfia fid) 


Ce, 
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tiic au treiben / bemuͤhete / auch gar mit 


aud) ber H. Feldherr Pototzky / rmi arnetzth / ſolche zu 
gen —*— gab; Welches alles nichts he 


ffen wolte / ſondern fie 


wurden dadurch nur je mehr unb mehr verbittert / unb / nad) Er⸗ 
—— deß Schloſſes / bey etlich tauſend Seelen / ohn Anſehen 


anbe unb Alters / maͤnn⸗ und weiblichen Geſchlechts / nider⸗ 
a | 
" ^ vollenbtem dieſem Trauerſpiel ruckte die Armee oor 


Miane / welche Statt aber mit der vorigen Schaden klug worden / 
tnb fid) ben ax. dieſes Koͤniglichem Gehorſam unterwarff. Won 


hier gieng der Marſch grades qs nach Kriß unb Baba / an mel 
da Orten die Littauiſchen Voͤlcker zu ber Reichs⸗Armee ſtoſſen 
ſolten / welche zuſammen ein ſtarckes imd wol außgeruͤſtetes Heer 
machten / ſo / daß man dafuͤr bielt/ daß kein Koͤnig in Polen derglei⸗ 


chen Macht beyeinander gehabt. 


In den ecrintaten Niederlanden unb im 

ag war es Anfangs dieſes Monats gantz ſtill / und gieng in 
Staãts⸗Geſchaͤfften weiter nichts oor / alß daß Ih. Hochmog. 
die Ae General Staaten ein Schreiben an ben Tuͤrckiſchen 
m abgeben Keffen/ toegen ber Aufflage / ſo im verwichenen Jahr 
wie in dem vorhergehenden Scbenben X beil auf der ; 46. unb fob 
genden Seiten erwaͤhnt wordͤen) ber Groß⸗Tuͤrck zu Adrianopel 
dem Niederlaͤndiſchen Reſidenten / Herm Wernern / auffgebuͤr⸗ 


det / und denſelbigen genoͤthiget hatte / daß er für eine umma Gel⸗ 


des / von 78445. Loͤwen⸗Thalern gutſprechen uno Verſicherung 
thunmuͤſſen / dieweil das Niederlaͤndiſche Schiff / Keyſer OGavia- 
nus genannt / mit Tuͤrckiſcher Kauffmanſchaft beladen / durch Ve⸗ 


nedigſche / Florentin⸗ und Maltheſiſche Schiffe ſeiner Ladung be⸗ 
raubtworden / welches Schreiben gantz beſcheiden uno freundlich 


eingerichtet war / und be Groß⸗Tuͤrcken zu Gemuͤth fuͤhrte / daß ble 


—. Süieoeránbifdye dation hieran gant tmb gar kein⸗ Schun n6 
$8 | ; i | . 


cr ette uem LL aal — —— a — M 8 — — — — 00. 


ruͤgeln herunter zu ſchia ⸗ 
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Theil haͤtte / mit dem Erſuchen / Seine ít wolte auß dieſe 
ſonderbaren Betrachtung M. Hochmoͤg. Unterthanen nit verfo 
gen laſſen / ſondern (o gnaͤdſge Anordnung unb Vorſehung thun 
damit Ls Fortſetzung ber Handelſchafft unb LInterbaltung alie 
guten Freundſchafft / fo too ber Herren Staaten Reſident / alf bi 
geſampte Niederlaͤndiſche Nation / ing kuͤnfftig mit bergleidhe 
Verfahren verſchonet unb in tul gelaſſen tverben moͤchte. 

Neben dieſem Schreiben tvar aud) ein anders an den Grof 
Vezier / worinnen dieſer erſucht ward / daß er der Herren Genera 
Staaten Begehren foͤrdern / umb ihr Anſuchen bey bem Tuͤrck 
ſchen Keyſer / durch ſeine anſehnliche Guͤltigkeit / begleiten / unb ih 
nen zum beſten das Seine darbey thun wolle. 

Doch gab cé bald hierauff etwas zu thun / indem den 7.17. bít 
ſes / ungefehr Z00. Mann zu Fuß / und so. zu Pferd / nebenſt a. Feld 
Stuͤcklein / deren jedes von 4. Pferden —5 ward / unb mi 
mebralf roo. Karren unb Waͤgen / und allerhand Bereitſchafften 
alf kleinen Schuͤtten / Schubkarren / Brettern / Pt odd Ha 
cken unb andern Sachen / auch einer groſſen Menge Vauren / auf 
hinterlaſſenen Befehl deß nad) Regenſpurg verreyſten Herm Bi 
ſchoffs von Muͤnſter / vor die o ond ober ⸗Schantz / im Ey 
derland unter dem Fuͤrſten von Oſt⸗Frießland gelegen / ruckten 
umb allda im Nahmen hochgedachten Herrn Biſchoffs / alß Key 
ſerlichen Commiſſarii in der / zwiſchen ben beyden Fuͤrſten vo 
Liechtenſtein unb Oſt⸗Frießland / hangenden — grim t bí 





Execution yu vollziehen: Dann ber Fuͤrſt oon Oſt⸗Frießland teat 
trafft Keyſerl. Außſpruchs / nicht allein — t worden / bel 
Werth Geldes fuͤr die drey Herrꝛlichteiten / Eſens / Stedesdorff un 
Wittmont / welche deß Fuͤrſtens von Liechtenſtein Frau Mutter 
an die es durch eine faſt ſeltzame Ceſſion, oon ihren Halb⸗Bruͤderi 
auf einer andern Mutter gediehen / ererbet / zu bezahlen / fonbet 


der Fuͤrſt hatte ſich aud) / umb die Execution gu vermeiden / ſelbſ 


'eytoillig / unter Hand unb Siegel / in beſter Form / gegen bel 
| * —25 — Muͤnſter / verbunden / die — Gelder 
in gewiſſen Terminen / zu erlegen: — — n 
— J— rieß 


b 





1663. 


Dec, i; 


| di 
ben fam cime nd echter 
[4^ wolte und muſte deß ferm Biſchoffs 
glinwf 


iiim E Sp wi ed 


em gua 
| pim ODE feet Fuͤ 


udin Modden ue 





ortny/oermág babenber 
— * und — auch ſo — rers er das 
x: lamb / get deß H cd 
—“ "nya 
—— cin foc ie 7 mist E Aire — 
* an va nure — 
eos end 
nicht aber gedacht ward / toic —— —— — dite; 


pier pabemenriai gal ir y pH M Rechte Un⸗ 


cht laſſen / ſondern die von Aller⸗ 
en t s Aft — fo ernſtlich anbefoblene/unb von 
S erieBlanb : frentvillig eingegangene Crecution anbefeh⸗ 


P — irſtenv —— Penis inftitem Rechte nichtzu 
kurtz 


mn] umb mit bdft Reſpect / in deſſelben Gegen⸗ 
ie (eso er / eR fien 16.0btt 17. Schuͤſſe auf e 
ban/ — — /am 8.18, —— 

etwan s. ober o. Mañ / unter einẽ Serſanten bir» 






Gaͤſte nit verſehen batte. 


ch dieſer 
** S. * On. bey 
den Herm Geral tata ein/unb batb umb Huͤl 


ruͤber die⸗ 


Wo 
ſelben ſich alſobald verſambleten / und Rath hielten / was 
fum C adenia fum feyn tool nbl) —— 


Endlich ward ſo viel 


loſ⸗ 
/ daß man dem Fuͤrſten au Oft Miren Abtr be⸗ 
- si Ae RUN vie Gs S rfbiefiei umb ba 


fb/ gegen Zin ——— 
e Beſitz nemen wolte; Inzwiſchen aber nicht tool aufs 
Le 


/ gehandelt haͤtten / welches man bent ferm Bi zu 
Muaͤnſter eua iir baf 8* alles gethan — agii | 
- — — (oben tant ad "eios MM pyee 
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Herꝛrens / der / wegen Berklo umb ſonſt / nod) viel zu fordern Anno 
— olte. Toitocgenflagten bít Herren —2* — 1603. 
ben Keyſerl. Reſidenten ím paug E e F Pint gar ſehr / unb Dec. 
machtendabeynoͤthige Anſtalt / unterſchiedliche rouppen zu 9108 — 
und Fuß / unter Printz Wilhelmen / Statthaltern im idilanb uff 
zu —— — zubringen / und die Schantz / auff verwei⸗ 


gerte guͤtliche Einraͤumung / mit Gewalt wieder su ſuchen. Dahin⸗ 
gegen verſtaͤrckten die —2 WMuͤnſteriſche Volcker dieſelbige 


noch mehr / brachten darein 4. metallene Stuͤck / 3. Moͤrſel / und amv 
dere Kriegs⸗Munition / wie auch Lebens⸗Mittel zu ihrem Unter⸗ 
halt / nebenſt unterſchiedenen Handwercksleuten / welche Wohnun ⸗ 
gen / und was fonft zur Beveſtigimg noͤthig / bauen folten / ſo / daß 
* die Schantz / ſonderlich weil fierunb umbber mit Waſſer umb⸗ 
floſſen / allem Anſehen nach / zu behalten gedachten. 
Nicht weniger waͤhrten aud) die Klagen der beyden 
Weſt⸗Indiſchen Compagnien / alß der in Engelland und der 
-in Niederland / gegen einander; Und weiln e die in Engelland 
bey bem Staat gti unterſchiedenen mahlen bífbee beſchwert ge⸗ 
habt / als ob die Nieder laͤndiſche Weſt⸗Indiſche Compagnie denen 
Engellaͤndern in Indien nun und dann gro —— idu | 
unb nod) neulíd) aebinbert haͤtte / bag bie llaͤndiſche Schifft / 
als Jacob unb Carl / auff ber Africaniſchen Kuͤſt zu Canon⸗ 
ny unb Capo⸗Corſo nicht handeln borffen s Als ward von ben 
Herꝛen Commíttirten/ ober Gevollmaͤchtigten Herren Raͤthen 
unb Abgeordnetender Nieder laͤndiſchen Weſt⸗Indiſchen Geſell⸗ 
e [bat Hochmoͤg. bem Herren General Staten die eygent⸗ 
iche Beſchaffenheit der Sache beygebracht / und ſie in Warheit um 
terrichtet / daß man niemahln Gedancken gehabt / denen Engellaͤn⸗ 





— dern einig Leyd anzuthun / oder ſie in Guinea zu verhindern / ober 


ihnen ben geringſten Verdruß zu verurſachen / welcher nur Ge⸗ 

dancken zu einigen Klagen geben koͤñte; Ja man haͤtte an dẽ Schif⸗ 

fen Jacob und Carl noch nicht einmahl das veruͤbt / was das 

Recht der Voͤlcker erforber te und haben wolte. Die n j 

dargegen haͤtten ſelbſt angdrib gu grangm - der Nider toot | 
RN n D dij ! on 


Anno 
1663. 
Dec. 


je ! DIAKIUM Diederlaͤndiſche 
Compagnie Feinden beyzuſtehen getrachtet / und unterſchiedliche 
Feind ſeligkeiten vorgenommen / wovon ſie eine abſonderliche Ver⸗ 
zeichnuß / wie und welcher Geſtalt bie Engellaͤnder fid) in der Nie⸗ 
derlaͤndiſchen Weſt⸗Indiſchen Compagnie angebaute Landſchaf⸗ 
ten eingetrungen / in ihrer Syrach zu Papier brachten / unb ben 
cie cm Staaten einhaͤndigten / welche uͤberſetzt folgendes 

nhalts: | 


Remonſtration / ober ſchrifftlicher Crtbcifi/ 
der Herren Beampten bey der Niederlaͤndiſch⸗Weſt⸗ 
Indiſchen Compagnie / an die eren General Staten / 

wæegen unterſchiedlicher / durch die Engellaͤnder / in Neu⸗ 


Niederland an den Unterthanen der vereinigten Nieder⸗ 


lande veruͤbten Tyranney und Gewalt⸗Thaten. 


2 Hochmoͤgende Herren: 


oͤffters gezwimgen geweſen / 
WWeiſen / was fuͤr Unbilligkeit die p Nation nun etliche 

Jahre her in Neu⸗Nieder land verit 

vielen Laudſchafften nider elaſſen / welche vor langen Jahrẽ durch 


jubt Eno — 


bebaut / und / nach Art unb 


Anweſende Beampte der Weſt⸗Indiſchen Compagnie geben 
mit gebuͤhrender Ehrerbiethigkeit zuvernehmen / waͤs maſſen ſie 
E. Hochmoͤg. vorzutragen und zu er⸗ 


et / indem ſie ſich nicht allein in 


dieſe Compagnie zu erſte en und in Beſitz genom̃en worden / 
welches yu erweiſen auf den gie bie man zu ber Zeit alldorten 


ngellaͤnder ſich mit Gewalt PUR NIME 
den ſind; Sondern nod) ws unterſchiedlich 
eiſe der Doͤrffer unb Staͤtte / bewoh⸗ 


en haben / geſtan⸗ 


Form verſehen geweſen / eingenom̃en haben. Weich ihr unmaͤſſiges 


umb ſchraͤnckte Patema deß Koͤnigs don Groß Britannie miß⸗ 
syoudmn/ alg —— ihnen von hoͤchſtgedachter Sr. Koͤnigi: 
Wal wie billich / allein die jenigen Lande gegeben worden / diebon 


dum» im Namen G. Hochmoͤg. mit einer gewiſſen Otegimente» 
otnebmen sui hehaupten unb 3u begruͤnden / ficatleín einíge ims 


andern 


t gehabt / und die noch daͤmals / alß die 
c 'Diáge/bie ba fcbon E 


— — HÀ — — —— 
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andern nochnicht eingenorfien geweſen; Welchem damaligen Ver⸗ Anno 
fahren alfo unverſehens zu (teuren die Compagnie nicht imaͤchtig 163. 
ivar / ſo / daß ſie auff ſolchen Fall lieber den Weg zu gutlichem Ber⸗ Dec. 
gleich verſuchen / alß Gewalt gebrauchẽ wolte. Hat derhalben nad) 
und nach allen Fleiß angewandt / bafi eine beſtaͤndige Graͤntzſchei⸗ 
dung in ſelbigen Landen / zwiſchen beydẽ Nationen / hier und dar ge⸗ 
macht werden moͤchte / in Erwegung / daß / durch dieſes Mittel / ns 
— allẽ Unheyl wuͤrde koͤnnen vorgebauet werden / weßwegen 
fie E. Hochmoͤg. wes ai pen und Beyſtand darzu — 
habt / womit denn die Compaãgnie dortſelbſt s Lande gleichwol fo 
weit kom̃en / dz im Jahr 165c.3u Herfort / auf Gutachtẽ beyderſeils 
Obrigkeiten / eine Interims⸗Graͤntzſcheidung gemacht worden. 
| ierauffbaben E. Hochmoͤg. durch ihre Abgeſandten in En⸗ 
gelland anhalten laſſen / daß man doch etwan die eine von den 
Graͤntzſcheidungen / entweder die allhier / oder abet die zu Herfort 
gemacht worden / billigen unb genehm halten / oder beyderſeits Re⸗ 
gierungen in Africa bevollmaͤchtigen wolte / daß ſie ſelbſt moͤchten 
eine Graͤntzſcheidung machen. 

Aber man hat biß noch jetzund die Engellaͤnder nicht allein zu 
nichts bringen koͤnnen / ſondern gar mit anſehen muͤſſen / daß ſie in 
hhrem Vornehmen fortgefahren / umb / allem Anſehen nach / ſich / 
alß die durch ſo gluͤcklichen Anfang ſo rure aiu ka qam 

te Gegend / es geſchaͤhe gleich mit Recht ober Unrecht / Meiſter zu 

machen / und die Compagnie aug Doͤrffern und Staͤtten / ja dem 
gantzen Lande zu vertreiben / und die intz Neu⸗Niederland 
unter Engelland zubringen / unb bas alles E. Hochmoͤg. aut Ver⸗ 
achtung / und der Handelſchafft dieſes Staats zu hoͤchſtein Nach⸗ 
theil / wie aud) der Compagnie zu unwiederbringlichem av 
unb LInfergang vieler Einwohner daſelbſt zu Lande. Maſſen fie 
bann (bier tibergeben wir die Gewaltthaͤtigkeiten / ſo E. Hochmoͤg. 
hiebevor ín einer weitlaͤufftigen Schrifft erwieſen worden / am 2 7. 
unb 28. Julij drauff / einen Capitaͤn / Nahmens Tolcoſt / mit in 16, 
bif 18. Mann zu Pferde / in das Dorff Oſt⸗Dorffgenannt / unter 
€. Hochmig. Gebieth und Bothmaͤſſigkeit gelegen / — — 


AN DIARIUM .  TUiebelinbie 
welche bie Einwohner bafebft oon bem Eyd / den ſie der Regierung 
allda / in E Hochmoͤg. Nahmen / gethan / ledig —— die / 


Dec. durch die — e / verordnete Obrigkeit abgeſetzt / unb andere 
i 


f 
toicberumb eirigenibrt/ und fid) alfo deß Platzes bemeiftert baben. . 
Wie ſie aber bamitnit zufrieden geweſen; Alſo finb fie in ihrem 
unerhoͤrten Vorhaben fortgefahren / und bec erwaͤhnte x bat 
ben 24, 9t06,cínt /Stamens James C brifti/ins Dorf Graveſand / 
ſo auch unter €. Hochmoͤg. Gebiet iſt / geſchickt / welcher der Gemei⸗ 
ne daſelbſt eine Schrift vorgeleſen / umb ſie dadurch / wie die zu Oft» 
Dorf ʒum Aufſtand / und unter das Engellaͤndiſche Gebiet yu brin⸗ 
willens / alßdañ von bar ferner / und zu ſolchem End nad) Fliſ⸗ 
ngen / Heemſtede unb Ruſtorp / welches lauter Statiſche Maͤtze 
nd / zu gehen / woran er aber / weilman erwaͤhnte Perſon im Dorf 
Graveſand gu allẽ Gluͤck in Hafft genom̃en hatte / verhindert wor⸗ 
den. Nichts deſtoweniger ſind ben 24. Nov. Abends / in beſagtem 
Dorff / x5 o. Engellaͤnder u Roß unb $ug ankommen / welche deß 
L. Stilwels Hauß alßbald beſetzt / unb dieſen lebendig ober tob be; 
gehrt / geſtalt ſie ſein Hauß erbrochen / und allerhand Gewalt ver⸗ 
tibt / wider welche fid) bit —— in Anſehung der genauen 
Buͤndnuͤß / ſo man mit ber Gron Engelland hatie / wuͤrckuich nicht 
entgegen ſetzen vorffen/ebe unb bevor man e$ E. Hochmoͤg. hinter⸗ 
bracht / und deren Verordnung unb Beyſtand geſucht hatie. 
Belches denn ermelte Beamte hiemit in aller Lntertbániafeit 
thun / und —— ferner anflehen / daß ſie die Gewait / weiche 
die Engellaͤnder der ompagnie ſo unrechtmaͤſſiger Weiſe zuge⸗ 
fugt/in Odachtoehen / und/ totes am fiiglicbften (eon modte/ ſel⸗ 
t ed bít hulffliche Hand biethen rvolten / bamit eorangebeutete 
ewaltthaͤtlichteiten unb erlittene Schaͤden / ſo ipr inStauSuibere 
land von den Engellaͤndern widerfahren/ unb G. Hochmoͤg. hiebe⸗ 
bor weitlaͤufftig vorgebracht toorben/ wieder tgethan / und end⸗ 
lich / allem Ube vorzub eine beſtaͤndige raͤntzſcheidung / all⸗ 
bier zu Land / zwiſchen beydẽ NRationen gemacht / oder die reſpectiye 
unzen dortſelbſt von ihren hohen Obrigkeiten darzu bevoll⸗ 
machtiget / oder aud tool bie Graͤntzſcheidung ſo / im abr p^. 
. "s s ; x | " 2- au 
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auff benberfeite Oberern Gutbeſinden / zu Herfort / und Anno 
den 22. Febr. deß 16 56. Jahrs / von E. Hochmoͤg. beſtaͤttiget tvor« 1665 
den / durch die Regierung in Engelland ebener Geſtalt gebillicht / Dec. 
unb beſtaͤttiget / und bie Compagnie dadurch vonallen unnoͤthigen 
Koſten und Widerwaͤrtigkeiten befreyet werden moͤchte. Welches 
al(o1c. war unterſchrieben oon | | 
— | Michael sum Hofe. 


Und weilen auch auß unterſchiedlichen Reichen berichtet und 
verſtanden ward / daß in Franckreich / Daͤnemarck und Schweden 
einige Anſchlaͤge gemacht ſeyn ſolten / die Oſtamd Nordlaͤndiſche 
Handelſchafft waͤre es muͤglich / auß den vereinigten Niderlanden 
zuleiten und zuziehen / und entgegen die Einwohner obgemeldter 

By cic damit zubeguͤnſtigen / maſſen ver lauten wolte / ob waͤren yu 
dem End ſchon einige Vertraͤge auffgerichtet und beſtaͤttiget / auch 
noch neue unter der Hand unb auff dem Papyr. So wurden von. 
Ih. Hochmoͤg. als Ober⸗Auffſehern über die vereinigte Niderlan⸗ 
dehierauff genaue kia pus id unb etlídye Deputirte Her⸗ 
ven angeordnet / dieſes Werck auffs genaueſte zu examiniren / unb 
folgends alle erfinnliche Mittel auffs Papyr zubringen / dadurch 
dergleichen Vorhaben und beſorgliche Unheil / ſampt Hemmung 
der Handelſchafft dieſer Lande hintertrieben werden mód)te. Su - 
welchem End aud) allen Reſidenten unb Agenten dieſes Ctaaté 
auſſer Lands an denKoͤnigl. Hoͤfen anbefohlen ward / dieſss Werck / 
und alles / was deßhalben vorgienge / zubeobachten / und Ih. Hoch⸗ 
Bak oos zuberichten. 

Deßgleichen lieſſen ihnen die Herren General Staaten auch 
die Schiffarth umd deren Sicherheit im Mittel⸗Meer wider die 
Tuͤrckiſche Raubvoͤgel ruͤhmlichſten Fleiſſes angelegen ſeyn / zu de⸗ 
ren — eine anſchentliche Fiotte eylfertigſt zugeruͤſtet / 
und mit vielen iapfern verſuchten Offieierern / Commandeuren 
unb Capitaͤnen verſchen ward / wor zu Amſterdam allein nachſol⸗ 
gende &biffebergab/ale: — — . p 
6.Der Vice Admiral Reiter ſolte fuͤhren das Schiff Cpie 
gel/ mit os. Stuͤck Geſchuͤtz und, o. Mannen. ——— 

Eilffter Theil. | € 3 Com⸗ 


Anno 
1663 
Dec. 


SIDIARIYM - "Poetlánbifibe 
ꝛ. Commandeur Wilde das Schiff Utrecht / mit jo. St. Ge⸗ 
ſchuͤtz und er iere 
3. Capitán Willem von ber Caen bae Schiff Glaube / mit 
50. Stuͤcken unb 225. Mannen. 
4. Capitayn Iſaac NM bas Schiff Mittelburg mit 46. 
— unb I 30.Man 
5. Capitayn Heinrich andee Schiff Damiaten / mit 
30. — unb 130. Man 


6. Capitayn Jacob das Schiff Edam mit 30. Cano⸗ 
nen und 130. Mannen. 
Convoyer nad) Smirna ſolten ſeyn: 

.. . Capitayn Jan Gideons foltefübrenbas Schiff Oſterwyck 
mit — 1600. Mamnn. 
8. Capitayn Jan Egberis Ooms / das Schiff Marſeveen / mit 
40. Stuͤcken und 740. Mannen 
ofi Indianiſche Greuter waren: 
o. Capitayn Jan von Campen ſolte fübre bas Schiff ori 


ningen mit zo. Canonen unb 100. Mannen. 


10. Capitayn Peter Salomons das Schiff Phaſan / mit 30. 
St.und 35. Mannen. 


Andere Conwoyer / ſo - bt Bucht / als ſonſt / fahren 
n. Capitayn Niclas arret felt fuͤhren bas Schiff die 


Schaͤfftrin mit zo. Stuͤcken unb s; Mannen. 


— n an —— das Schiff Leenwarten mit io; 


. Canonm/8;.991 





13, — von Nienhoff das Schiff den Bullen mit 
30. Siuͤcken und 85 
14. Capitayn Joſt Vſchuer bae Schiff Aſpern / mit 30. 

anonen 85. Mannen. 
- it rne *Boft ch das Schiff Ober⸗Ryſſel / mit 30. Stuͤcken 
—* wenger wolten auch die andernecdmiralttats⸗ c 


J, 
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an andern Orten eine gute Anzahl Schiffe außruͤſten / unb yu, Anno 
. gleíd)nad) bem Mitt ip demi hsal imd iv c sull as * | 
: ber dieſes treuloſe unb friedbruͤchige Tuͤrckiſche Geſchmeiß — ^^^ 
feindlich zuverſahren. 
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Deß 1664. Sabre 
Erſter Monat / 


IANUARIUS 
Der Jenner oder Vaͤren⸗Monat 


genannt.  * 


D Lutſchland war nun mit allem Ernſt beſchaͤfftiget / ne⸗ 
benſt dem bedrangten Ungerland den Krieg wider den Erb⸗ 
feind Chriſtlichen Bluts und Nahmens / ben Tuͤrcken / mit aller 
Wacht fortzuſetzen; Dannenhero hoͤrte man in allen vornehmen 
Staͤtten die Drommeln ſtarck ruͤhren / (abeaud)bin - — 





viel Mannſchafft zuſammen bringen / und im Gewehr uͤben / 

deſſen eine hoͤchſt und hochanſehentliche Reichsverſam̃lung in Xe 
gmfpuira fief uh m/ wie viel Mannſchafft eigentlich 
einjeder Stand Bern liefern folte. Die zwey hoͤhern Collegia, als 
der Churfuͤrſtl. und Fuͤrſten⸗Rhat bewilligten zwar / dreymal ſo 
viel / als fonft ein Stand ín ben Xeichs⸗Abſchieden angelegt waͤre / 
herzugeben; Das Reichs⸗Staͤttiſche Collegium abet wolte fid) 
gleich (o balb darzu nicht verſtehen P ui ran — a 

TN OP EN 200 . 0€ fg . — v 


$6. 


* 


Ahno 
1664. - 


Januar, gite brloteeniger blicben erft hoͤchſt unb bedyarbacbte beybe 
chi 


"DIARIUM-. X 


96 egenſpurgiſche 
vorigen ſchweren ——— ins Abnehmen kommen / ſon⸗ 


dern allererſt naͤhere Vollmaͤcht hierzu von Hauß crivartae 


hoͤhere Collegien bey ihrem einmal gefaſten Schluſſe / und brach⸗ 
tendenſelben am 8 / 18. dieſes zur gebraͤuchlichen Dictatur / welcher 
felgenbcé Innhalts: 


—Xeeichs⸗Guttachten 
Uber oie benoͤthigte Tuͤrcken⸗Hyuͤlf nad) dreyfachem 
Anſchlag. 


Didatur zu Regenſpurg den 8.18. Januarii Anno 1664. 
Der Roͤm. Kayſ. Majeſt. geben oec anweſenden Churfuͤrſten 
unb Staͤnden / und der abweſenden Raͤthe Bottſchaff en unb Ge 
handte allerunterthaͤnigſt zuerkennen / als dieſelbe aug Veranlaß / 
ber Kayſerl. Haupt⸗Propoſition, der Ordnung nach / den zweyten 
Punct / nemblich ecuritatis publicæ, ít geztemende dehberation 
gezogen / daß ſelbige nicht unterlaſſen / mit aller Sorgfalt dahin zu⸗ 
edencken wie und auff was Wege das H. Roͤm. Reich bey dem ſo 
ur erworbenen Frieden und innerlichem Ruheſtand / vermit⸗ 
tels einer gemeinen Reichs⸗Verfaſſung / contra quoscunque ag- 
greſſores & tutbatores pacis publicæ, beſtaͤndi erhalten werden 
moͤge. Nachdem man aber unter wehrender ſolcher deliberation 
enommen / daß ſolche gemeine Reichs⸗Verfaſſung auff 


wa 
——— und Umbſtaͤnde / vollkommlich einzurichten / nod) 


zimbliche adt erfordern doͤrffte / unterdeſſen aber Churfuͤrſten 
und Staͤnde von ber jefángerseimebre zunehmenden Tuͤrcken⸗Ge⸗ 
fahr vonder Roͤm. Keyſerl. Majeſt. durch die verſchiedene mahlen 


gethane ſchrifftliche cowmunicationen verſicherte Nachricht erlan⸗ 


get / zumahlen aber Ihre Keyſerl. Majeſt. zu verſchiedenen mahlen 
urch Dero ſchrifftliche decreta mit mehrerm außfuͤhrlich unb bes 
weglich fuͤrtragen und erinnem laſſen / dieweil ber Erbfeind Chriſt⸗ 


bichen Nahmens / der Tuͤrck / Ihro Kayſ. Maj. ———— | 
| ZB | u 


— 
*- 


| 


- . Co bannbaf cinjrber hir Eirinige pt lo dnbinber exped 


(5 Weidedefbife- X UuUROPAu M. *J 


uno Qanben/unb alſo dem Heil. Som. Reich fic immer fort/ mit 
ſtarcker Macht / mehrers zunaͤhern / ein ſolchen Anſtalt mache / da⸗ 


mit er zu fruͤhem deibgugin Zeiten gefaft (teben / und den Chriſtli⸗ 
chen Waffen den 
fuͤrſten unb Staͤnde ermeldte / zu deß Reichs allgemeinen Sicher⸗ 


orſtreich abgewinnen moͤge / es wolten Chur⸗ 


heit wider ben Erbfeind relolvirie Kriegs⸗Verfaſſung / dieſes mabl/ 
Abwend und Vorkommung ſolcher fir Augen ſtehender uf 
erlicher Gefahr / auff das baldeſte zum Stand unb ins Feld brin⸗ 


a / unb alfo ben (onft vor gewiß beforgenben Vorbruch Türckl⸗ 


der Macht mit ſtarcker Hand in Zeiten abbalten unb hindern 
helffen: Als haben die anweſende Churfuͤrſten und Staͤnde / und 
der abweſenden Raͤthe / Bottſchafften und Geſandte / auff vorge⸗ 
habte reiffe deliberation, einhellig beſchloſſen / ermeldte Reichs⸗ 
WVerfaſſung dißmal allein zu dem vorangeregten Zweck wider den 
Erbfeind Chriſtlichen Nahmens / ben Tuͤrcken / auf das baldeſte 


werckſtellig zumachen / und ſo lang gu continuiren / ſo lang es die 


Staͤnde noͤthig / oorr bem Reich fuͤrtraͤglich zuſeyn befinden 
werden / doch undweil in Vorſchlag kommen / thunlicher n 
u 


. fyn/ daß niemals die Huͤlff wider ben Grbfeinb auff eine gew 


Zeit geſtellet werden ſolle / ale ift hiervon nodo weiters zureden / je⸗ 


Anno | 
1664. 
lIanuar, 


doch dergeſtalten / daß aud) zugleich ber Punctus Capitulauonis al»  . 


ternatim vermoᷣg deß Concluſi, und der punctus reſtituendorum 
per Deputatos;paf auch nad) feft geſtellter Reichs⸗Huͤlf ber ange⸗ 
fangene punctus ſecuritatis forderlich proſcquirt un außgemacht 
werden ſollte. Sonſten unterdeſſen aber die zu ſolcher Reichsver⸗ 
[^ ung gebotíge Voͤlcker in⸗ und auſſerhalb der Kriegs⸗operatlon 


Pflichten eines jeden Stands / ber ſie geworben unb beſtellet / 


verbleiben / jedoch / Zeitwehrender Operation, zugleich Keyſ. Maj. 
und dem Reich auff den Articuls⸗Brieff ——— / unb deß 
Reichs GOeneralitáten/ su deren Unterhaltung einjeder / wie deſ⸗ 
ſentwegen die verordnete deputation mit Beobachtung des Anno 
154 · Reichs⸗Abſchieds / die Außtheilung machen wuͤrde / mit ſei⸗ 
ger ſtellender Mannſchafft angewieſen ſeyn ſollen. | 


don 


"DIARIUM 


T£ ! Retgenſpurgiſche 
Anno ton, nach Anleitung einer hiernauͤchſt vergleichender durchgehen⸗ 


1664 
lanuat. 


btr Ordinancz Verpflegung / ſonderlich aber einjeder Crayß die 
Seinige mit dem —— "Droviant verſehen / und hierzu 
eine behoͤrige Anſtalt / mit ohne Verlierung einiger Zeit / machen / 


eom bas Getraid ín ein Magazin ( toieman jid) ber ertet 
ü 


ber mit Ihro Sapferlicben Majeſtaͤt vergleichen torirbe. ) 
aͤntzlich liefern / auch zu bem Cnbe feinen Zahlmieiſter / doch vorbe 
Paltlid |. ob die Staͤnde nod) weiters einen General Proviant 
Staab / mit notthuͤrfftiger Inftcudion umb Ordre zu kormiren 
fuͤr noͤthig erachten werden / beſtellen / dann auch das Getraid 
und andere Kriegs⸗Notthurfften uͤberall / jedoch ohne — 
chen ern à unb Unterſchleiff Zollfrey paffirt. So bant 
unb fo viel bie Artillerie belangenb / einjeder Crayß feine abe 
ſchickende Voͤlcker / nad Proporuon ber Mannſchafft mit ben 
notthuͤrfftigen Feld⸗Stuͤcken / unb ber dazu gehoͤrigen Muni⸗ 
— nun / und wie viel einjeder Craiß dazu geben ſolle / 
eine scs, Lg Deputatos aufzurichten) verfeben/ — | 
Abfolgamd Dargebung der ſchweren Stuͤck unbber dazu erfor⸗ 
derten Notthurfften / Ihro Kayſerliche Majeſtaͤt allergnaͤdi 
angeſucht / und weil dieſe / bag ſie den hieruͤber lauffenben groſſen 


Koſten allein nicht wohl tragen koͤnnten / remonttriren laſſen / 


ſoll hiervon weiters geredet/ in affe Weg aber ſolche Reichs⸗ 
Armee unter Ihrer Kayſerlichen Majeſtaͤt Ober⸗ Direction fte 
hen / auch die Beſtellung ber Generalitaͤt unb Kriegs⸗Raths / und 
andere hierzu erforderende Notthurfft mit allerhoͤchſtgedachter 
Kayſerlichen Majeſtaͤt verglichen / und dann zur Verhuͤtung bet 
competens. Strittigkeiten nach Krieges Gebrauch / unb dißfals 
gbſonderlich erfolgenden Vergleich fuͤrgeſehen / aud) beyden 

urchzuͤgen / nach Anleitung oer Reichs⸗Conſtitutionum, mit⸗ 


tels gnugſamer Cauton und Geiſel / Verſicherung gethan / und 


unterdeſſen / zu mehrer des Heiligen Roͤmiſchen Reichs Sicher⸗ 
heit / mit allem Fleiß dahin geſehen roerben folle / damit man auff 
etie Gefahr wachtſam (epe / aud ein Crap unb Stand den an 
dern treulich warne / unb fo wohl von ber. Gieneralitát ber 

- NJ j |. dde 


í 


— 


Reichs⸗Geſchaͤffte EUROP £U M. | 
Reichs⸗Armee / al& auch unter den Crayſen unt Staͤnden fibi Anno 

gutecommunication gepflogen/unb yu bem End Kayſerl. Majeſt. 1664 

umb Verfuͤgung mehrer —2* unb Richtigkeit der Poſten / lanuar, 

und daß man die Brief geſchwinder und foͤrderlicher / als eine 

MEM Beſch it des / zwiſchen den Poſtaͤmptern / ent⸗ 
andenen Streits / beſchehen / gehaͤben moͤge / allerunterthaͤnigſt 

angeſucht werden; Und n —— Vorhaben / de⸗ 

ſto mebr beforbert werde efunden worden / 

die ſpecialiter —— — / pet ag gi dining gen j 

Collcgiisconjundim unverlengt vorʒunehmen / deren Bedencken 

in die Collegla zureferiren / unb —— zuvergleichen / 

ſo dann vim (dy offt allerhoͤchſtgedachte Ihre Kayſerl. Ma⸗ 

jeſt in maſſen aee wp A ü terthaͤnigſt zuerſuchen / 


—— in Nahmen / die itum umb 
Leere — epe unb Republiquen 
Pcia beſchleuniget / unb vonber 9(bgeorbneten Verrich⸗ 


aͤnden Communication getban teerben moͤge. Und 
bant i an wuͤrcklicher Vollziehung folder gemeiner —ã 
faſſung deſto weniger verabſaumet werde / bat man einhellig ge⸗ 
chlo Sete i — Crayß unb Stand die ohngeſaumte 
ortſetzung ber Kriegs⸗ Werbung unb Beytrag noͤthiger Geld⸗ 
zunition an — ud / Vy ord —5 — bít 
Crap bit Formir. unb Cintbei beer dein / unb Re⸗ 
gimenter alles Fleiſſes — yid yu bem End die Crayß⸗Taͤ⸗ 
| * /ſo viel is ibi: ouf Pd) baltefteanaeftefict/ eines jeben 
rayſes unb Ctanbeé Quantum fpecificirt , und in Zeiten dem 
bur: Mayntziſchen Reichs⸗Directorio nodficirc , unb inzwi⸗ 
ſchen eines jeden Q uantum an Mannſchafft zu Roß unb gu abr 
End deß naͤchſtkom̃enden Mardi ober laͤngſt auf ben halben Apri 
wuͤrcklich / und / bey Vermeidung der hieruͤber verglichenen Ciro 
Jine Feld geſtellt / und da ein oder ber anber Crayß / anftattbcé 
— 55— mit der Reuterey beffer aufzukommen eermepnete/- 
ipm ſolches zuthun — / bod) frin Werb⸗ — 


b» ds "DIARIUM Regenſpurgiſche 
Anno auch fuͤr einen Reuter mehrer nicht alsz. ju Juß abgezogen / bae 
1664 beynebenſt durch die Creyß außſchreibende Fuͤrſten die ín ihren 
lanuat. Crayſen gelegene Staͤnde zu angedeuteter Werb⸗ und Stellung 
drer Mannſchafft / entweders durch Ergreiffung der in den Reichs⸗ 
Conſtitutionen enthaltenen Mitteln / oder durch Vornehmung ber 
wuͤrcklichen execution wie ſie / Creyß außſchreibende / es am beſten 
zuſeyn befinden / angehalten werden ſolten. J 
Und gleichwie beede hoͤhere Chur und Fuͤrſtl. Collegia mit 
allem ſorgfaͤltig dahin bedacht geweſen / wie / erheiſchender 
Notthurfft nach / ein ry liches Quantum zurichten / durchge⸗ 
hendt verglichen und feſt geſtellet werden moͤge; alſo haben auch 
war dicſelbe beede hoͤhere Collegia ſchon tor geraumer Zeit be 
Wen / daß su dieſer gemeinen Reichs⸗Verfafſung cinjeber 
Thurfuͤrſt uno Stand einen dreyfachen Anſchlag allerbingd/ ber 
KRKeichs⸗Matrieul gemaͤß / ſtellen / uno liefern ſolle / gleichwol weil 
etliche / ſo fid auff Die eryaltene moderatones gezogen / bie wider 
Verwahrung angehengt / auch verſchiedene / daß ſie durch ſolche 
Matricul allzu faſt beſchwert / und barum forderift die moderati- 
on vorzunehmen ſey / angebracht umb referviret 5. Darumb dann 
beſchloſſen worden / daß / noch unter dieſem wehrendem Reichs⸗ 
tag / die allzuſehr gravirte Staͤnd angehoͤrt werden / und denenſel⸗ 
ben / mittelſt vorgehender Handlung / ex æquo & bono, jedoch pro- 
Viſionaliter, eine moderation, bod) anderſt nicht / als auff ratiſica- 
tion und Gutheiſchen der z. Reichs⸗Collegien / wiederfahren ſolte. 
Wiewol nun beede Chur⸗und Fuͤrſtl. Collegia fid) verſehen / es 
wuͤrden die Reichs⸗Staͤtte in dieſem ſich durchgehend und einmü⸗ 
tig conformiren/ zumahlen denenſelden abſonderliche Bedeutung 
eſchehen / daß auff die notorie depauperirte / im Staͤttiſchen 
loncluſo benannte Staͤtte / beſondere reflexion gemacht wer⸗ 
den ſolte So hat man doch uͤber vielfaͤltiges bewegliches Erinnern 
und langes beſchwerliches Zuwarten / dieſelbe hier zu nicht vermoͤ⸗ 
gen koͤnnen / mmd man dannenhero letzlich veranlaſſet worden / de⸗ 
nenſelben dieſe endliche Erklaͤrung zuthun / daß / gleichwie dieſes cio 
ne Sache / welche neceſſitatem & lecuritatem publicam & commu- 
ncm 
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Reichs⸗Geſchaͤffte. EUROPAEUM. 4i 
nem beruͤhrete: 9(ffo beyde bobere Collegia , nídyt allein auff ih⸗ Anno 
rau dißfalls gemachten Schluß veſtiglich beſtuͤnden / fonbern aud) 166 4. 
davor hielten / die Staͤtte fid) hierinn / bey ſo augenſcheinlicher unb lanuar. 
áutjcriter Gefahr deß Vatterlands / nicht zu icpatiren / ſondern 
vꝛelmehr zu contormiren haben wuͤrden / darumb man das Chur⸗ 


- unb Srt, Concluſum tor einen gemeinen Schluß halten / deß 


Reichs eutadten darauff einrichten / unb abfaſſen / unb Ihro 
Keyſerl. Majeſt. allerunterthaͤnigſt uͤberbringen wolte / mit dem 
qußtruͤcklichen Bedeuten unb Geding / daß man bie Urſach unb 
Verantwortung alles bißherigen Verzugs / und ſonſt hierauß ent⸗ 
ſtehender Inconvenientien benjenigen / ſo hieran Schuld truͤgen / 
zumeſſen / unb alles Schadens gebubrenbe Erſetzung vorbehalten 
haben wolte / darauff aber ein mehrers nicht erfolget / als ba fic 
nod) mehrer ſtaͤrckere lnſtructiones erwarten / und / nach deren An⸗ 
kunfft / ſich alsdann ferner erklaͤren wolten / welches der Roͤm. 
Key erl. Majeſt. bie anweſende Chur⸗Fuͤrſten unb Staͤnde / unb 
ev Abweſenden Raͤthe Bottſchafften unb Geſandten allerunter⸗ 
thaͤnigſt hinterbringen / und ſich zugleich i bebarilíd)en Keyſerl. 
ulden unb Gnaden / allergnaͤdigſt befehlen wollen. Signatum 
egenſpurg / den 18. Januar. 1664. — 
Bey ſolchen Reichs⸗Geſchaͤfften ließ die Roͤm. Keyſerl. Maj. 
den Caͤmmerern und ſaͤmptlichem Rath deß Heil. Reichs Statt 
— allergnaͤdigſt andeuten / daß oerftibigegufamptbet 
gemeinen Buͤrgerſchafft den 14. 24, dieſes die Huldigung allerun ⸗· 
kerthaͤnigſt ablegen ſolte / welches ben Tag vorher oon Seiten deß 
Magiſtrats ber Buͤrgerſchafft durch ein Decret gehoͤriger maſſen 
kund gethan ward / welche ſich dann beſagten Tag umb 8. Uhr vor 
ber Keyſerl. Reſidentz ſamblete / der Rath aber ſampt deſſen Con⸗ 
ſulenten und Syndicis begab ſich umb o. Uyhr in die Ritter⸗Stub / 
unb wartete daſelbſt biß gegen ix. Uhr auff. Bald wurden fic 
ſaͤmptlich in das Vorgemach erforbert / allwo die Roͤm. Keyſerl. 
Majeſt. auff Dero Keyſerlichen Thron ſaß; Zur Rechten ſtund 
mit bem bloſſen Schwerdt deß Herm Erb Reichs⸗Marſchaln 
Hoch-⸗Graͤfl. Gn. von Pappenheim / und zur Lincken / deß Herrn 
.. Eüulffter Theil. F Marg⸗ 


4i : DIARIUM Seriniſcher 

Asno Marggrafens su Baden Fuͤrſtl. Durchl. ohne welche fid) aud) 
1664. mote el Sette Xe JM Rey geheime Her⸗ 
lanuar. ven Raͤthe / Cammer⸗Herren unb andere Hof⸗Bediente daſelbſt 
befanden. Deß Herm Reichs⸗Vice· Cantzlers Excell. (o aud) naͤchſt 

am Keyſerl. Thronſtund / zeigte in einem zierlichen Vortrag die 
Urſachen ſolcher Erſcheinung an/unb eriñerte den Mer Ie 
bigung / lag ſelbigem aud bierauffoen voͤlligen Inhalt deß Eyds 

ver / den der Rath mit auffgereckten Fingern nachſchwur / nad) 

deſſen Endſchafft ein jeder vom Rath zum allerumterthaͤnigſten 
Hand⸗Kuß zugelaſſen wurde. Alß dieſes geſchehen / legte / im Nah⸗ 

mea deß Raͤths / deſſen beſtellter G'onfülent / Herr Johann Caſpar 
Lentz / Rechtsgelehrter / die allerunterthaͤmgſte Danckſag⸗ unb 
Gluůckwuͤnſchung ab. Solchem nach begab fid ber Rath auff den 

dias oor die Buͤrgerſchafft / umb Allerhoͤchſtgedachte Keyſerliche 

ajeſtaͤt fani an ein Fenſter ín ber Ritter⸗Stub zu ſitzen / worauf 

durch cor wolgedachten Herm Reichs⸗Vice Cantzlern / auß einem 
andern Fenſter / in dem unterm Stockwerck / ein abermahliger Vor⸗ 
trag an die verſamblete gantze Buͤrgerſchafft gethan / von dem 
Keyſerl. geheimen Seccetario , Herm Schroͤdern / aber der Eyd 
deutlich vorgeleſen / von der Buͤrgerſchafft vernehmlich beſchwo⸗ 
———— 

Mi S d ig teg c mit dem erfreulichen Zuruffen: Vi- 


| tip pem ! (lang leb Sepfer gSCOODOSD !) beſchloſſen 
. arb. j 


Ungarn hatte dieſen Monat / weil deſſen Feinde / die Tůr⸗ 
cken und Tartarn / noch ín ihren Winterquartieren lagen / aute 
Ruh : Hingegen nahm ihmder Herr Graf Niclas von Serim alß 
Gene raliffimus umd Oberſter Feldher: in Ungarn / mit ſeinen / und 
theils Keyſerl. auch ben Allijrken Reichsvoͤlckern unter dem Herm 
General Leutenant / Grafen oon Hohenloe / vor / einen Streiff in 

| bas Tuͤrckiſche E thun / unb den Seinb (n feínen Quartíeren eins 
Wwimzuſuchen / ſonderlich aber die koſtbare lange Brůcke bey (Effet. 
oder D(ed / wie aud) allen Vorrath auff bem zu verderben / 


ji EUROP ZUM. 


Einfall. 43 
unb foldyer Geſtalt die Tuͤrcken anibrem Feld hindern unb Anno 
auffzuhalten / bamít man alfbenn die UE ir nir deſto fi 664, 


cherer belaͤgern koͤnnte. | 
Qu ſolchem Cnbe nup lieſſen beyde hochgedachte $mm Gra: 
fen / von Serin und von Hohenloe / ben 4. 14. dieſes an alle Offici⸗ 
rer von ben Reichs⸗Voͤlckern Befehlergehen / ſich / auff den 10.20. 
dieſes / bey deß Herrn Grafens von Serin neuer auf dem 
Muſterplatz eíngufinben / maſſen aud) eiae / fo taf die gantze 
Armee / auff den beſtimbten Tag / ben Neu⸗Serinwar / antam/ 
welcher nod) nier Keyſerl. Spictiſche Go i p uß / unb 
ſechs ——— ferd / bann die Chur⸗Baͤyer iſche unt 
Schwaͤbiſche Huͤlffs; Voͤlcker / unter dem Herm General Wacht⸗ 
meiſter / Freyherrn von Puchert / zuzogen / umb ſich allda mit be 
Herm Grafens von Serin — eina Ri 
udiani / alß Generale auff den Caniſiſchen Graͤntzen / ſeinen 
Voͤlckern zu vereinbahren. 
—2 Nacht blieb die Armee jenſeits der Veſtung / unb 
(t vy Ir rear Boden / wiewol ín groſſer Kaͤlt im Feld 
jegen. Deß andern Tags aber / alf ben 1n. ar. brachen ſie eine 
Siund vor Tags wieder auff / und / ohnangeſehen hochgedachte 
deß Herm Graſens von Hohenloe Excell. fid) ziemlich uͤbel auff be⸗ 
fand / ward doch / nach gaͤntzlicher der Sachen gemachter Anſtalt / 
ber Fortzug auff Preßnitz zugenommen / dahin auch nod) ſelbigen 
Abeand / wol mehr hocher meldte beyde Herren Grafen / alß auch 
vorerwaͤhnter Se Graf Budiani / tiber Klein⸗conorm / ud fte 
ne Ungariſchen Voͤlckern su Roß unb Fuß gluͤcklich anlangte: 
stud aber von den Reichsvoͤlckerñ / weiln ſelbiger / foe 
eines groſſen Paſſes / woruͤber die Armee gehen muſte / damahls 
nicht folgen fonnte / muſte jenſeits verbleiben / und dieſe Nacht 
allda verharꝛen / doch ſtellte er ſich den 12. 22. dieſes / ben fruͤher 
Tags⸗Zeit im Laͤger gleichsfalls ein / (o / daß die gantze Armet 


ſtarckwar 
Fuj An 


^ 
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IeAn Reutterey. Arn Fußvolck: 
lanuar, Von den KeyſerlichnnF500 Von Keyſerl. $o€ 
- . PMiligrtm 9oo Allijrten | — 6000 
Chur⸗Baͤyr. 200 ChurBaͤyer. 1200 
Serin. Huſarn 500 Serin. Heyducken 600 
Budian. Reutern ſ000 Eſterhafund Nadaſttitz 
—— ſchen Heyducken 3000 
E T1oQ ———— 
| | | | et 11600 
Welche affe zuſammen machten achtzehentauſend unb ſiebenhun⸗ 
dert Mann zu Roß und Fuß; Jedoch konnte denſelbigen Abend / 
naͤmlich den 11.21. dieſes / weil die Armee gar ſpath / eine Stund vor 
gedachtem Preßnitz ankam / nichts außgerichtet werden. 
Indeſſen lieſſen Ihre Excellentien / durch Herm Gen. Wacht⸗ 
meiſter / Freyherrn von Hemmerling / und zween Kriegs⸗Baumei⸗ 
er / bey naͤchtlicher Weile / deß Orts ebbaffenbeit erkundigen; 
no nachdem fie ihren Bericht daruͤber gethan / haben Ih. Hoch⸗ 
Graͤfl. Excell. von Hohenloe ſelbſten / bey hellein X ag / níd) obne 
groſſe Gefahr / den Augenſchein eingenom̃en / auch befunden / daß 
die erſtmahls vorgeſchlagene —* ſich nit fuͤgen / ſondern daß 
ſie beyde / auff der Seiten nad) Caniſcha zu / ſeyn muͤſten / welches 
auch alfo geſchehen / und haben darauf die Geſchuͤtzſtellungen / eine 
dem General⸗Wachtmeiſter / erm von Puchard / die andere 
dem General⸗Wachtmeiſter Baron von Hemmerling / zu verfer⸗ 
tigen anbefohlen: Darauffwurden in deß von Hemmerlings An⸗ 
grim Chur⸗Maͤyntziſche Obriſter bon ber Layen / mit tãuſend 
ußquetirer oon denen Aaxiliar·Voͤlckern In deß Freyherm von 
Puchhard aber / Herr Grafvon Leslie / Spickiſcher Obriſter Lieu⸗ 
tenant / mit zoo. commandirt. | | 
Nachdem nim obgedachte zwey Geſchuͤtzſtellungen gerichtet / 
hat man weiters Laͤitern / und uͤber ſolche — 
uͤber das auffgehauene Eiß deß Grabens zu gehen / gelegt / und alle 
Anſtalt gemacht / damit / wann die Preſſa geſchoſſen / der Sturm 
alsdann angelauffen werden koͤnnte / welchen aber die Umblaͤgerte 
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nidt erwartet / ſondern umb s. Uhr nad) Mitternacht innen zu Anno 
halten gebetten / umb qum Vergleich fid) erbotten; Mit Erſuchen / 1664. 

jemanden von Ih. Excell. Herin Grafens von Serin Leuten / unb lanuar. 

war benanntlich ben Chis Forgatſch / als mit welchem ſie reden 
lomten / herbey kommen au laſſen: Weilen aber derſelbe auff der 
andern Seiten / bey hochged. Ihrer Excell. welche auch allbereit 
mit ihren Heyducken nahe herzu ruckten / ſeynd ſie dahin verwieſen 
worden. Worauff bann 4. eon ihren Agen herauß kommen / wel⸗ 
ches / nachdem es ^p. Excell. Herr Graf von Hohenloe vernommen / 
haben Sie fid) darauff alſobalden / neben ber Statt vorbey / zu ob; 
gedacht Ih. Excell. Senn Grafen von Serin verfuͤgt / unb endli⸗ 
chen / auff der Tuͤrcken ſo flehentliches Anhalten und Bitten / einen 
ſolchen Accord / in welches Anſehung / auch andere deſto ehender 
ſich zu er geben Urfach haben moͤchten / zuſammen beliebet: Nemli⸗ 
chen / daß ſie mit Weib und Kindern / aud) Haußgeraͤth abziehen; 
Zu deren Abfuhr aber von denen 400. umb etlich und 7o. vorhan⸗ 
denen Pferden 150. und zwar die allergeringſten haben / und biß 
nacher Sigeth ſicher begleittet werden ſolten. Darauff dann mor⸗ 
genoͤs den 13. 25, zwiſchen o. umb 10. Uhr / unter eilff gen / acht⸗ 
ndert und 37. — — oerte in 400. bewehrte Tuͤrcken / 

und 100. Tartarn mit begriffen geweſen / außgezogen; Sobald 
nun aber Die SUA HE e unb Aufarabenannte X artarn ete 
ſehen / babenfie in ſolche / ohnerachtet benbe Ihre Excellentien mít 
Hauen und Schlagen / ſie darvon abzuhalten / ſich nicht gefaumct/ 

c(wie dann auf Ih. Exc. Herm Grafen von Serin ein Ungariſcher 
Ziegeiner hinge⸗ — zc! csl unb ihme den Rock ver⸗ 

ſehret / aber alſobalden von Ih. Excell. Herm Grafen von Hohen⸗ 

loe Bedienter einem erſchoſſen worden.) geſetzt / umb etliche nieder⸗ 
eſaͤbelt / welche Auffruhr verurſachet / daß die Abziehende mehr 

Serb) alg ihnen bewilliget worden / hinweg gebracht. 

» dieſer Veſtung Preßnitz / wurden an Stuͤcken und Ge 

ſchuͤtz hinterlaſſen und gefumden: E 

1. Ein 6. pfuͤndiges Stuͤck mit dieſer Schrifft: Gabernaculis 

gerenda ſunt bella. Item: mor goß mich i529. 

E — F did 2 
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. Anno  ,, GineHciv Sdbfiblanar fo Kugeln von 4 Dfunben (chieffet, 
1664. 3, Cinyerfprungm Stuͤck. : 


lanua, — 4, Ginr;, pfündiges Stuͤck / vom Maximiliano II, 1577. ".— 


— $. €in gpfuͤndiges tud. 
6. 7. Zwey · pfuͤndige Stuͤcke. 
8. Ein kleiner FeuerMoͤrſer. — 
Damit aber nach dem Abzug / und auff einen ſo gluͤcklich ae 
wachten Anfang / einige Zeit nicht verlohren iuͤrde / baben bepbe 
re Excell. * ſelbigen age die Armee auffzubrechen / und den 


Ort mit 400. Mann / halb Teutſchen unb Ungariſchen Voͤlckern/ 


unterm Befehl deß Fuͤrſtl. Braunſchweig⸗ und Luͤneburgiſchen 
Obriſt⸗Leutenant S Rolli , zu beſetzen Befehl evtbeilet ; Zuvor 


aber mítanbredyenbem giedtben Ungariſchen Vice· Gener a jn ' 
. bon Gardan /mit 3ooc-"Dferben/unb ooo. Ungariſchen Heydu⸗ 


cken / Babotſcha zu berennen / vorauß et | 
r^ Selbige Nãacht iſt die Armee auffbalben Weg / antem Juſ 
Ringe ſtill gelegen / und Vias rue I4. 244 Jenner / mit dem Tag 
auff Daborfrba angezogen: Da bann offt hochgedachte beyde 


Ihre Excell. fid) bon ber Armee etwas abwaͤrts begeben / umb 


ſeloſten zu Fuß den Ort zu beſichtigen / und befunden / daß / wann 


die Stuͤcke ankommen wuͤrden / die Batterien und der Angriff / auff 


der Seite gegen E koͤnnten gemacht werden; Weilen aber 
damahls der Tag ſo hell / daß ber Feind die gantze Armee im Vor⸗ 
beyzug ſehen koͤnnen / hater ſich von Stund ansur andlung ge⸗ 
funden: Da bann noch ſelbige Nacht / ber Fuͤrſtliche Braͤun⸗ 


ſchweig⸗Luneburgiſche Kriegs· Agent / Herr von Barleleben Ber 
jeff 


. . aAmbbef Serm Gra 


Obriſt Leutenant Zobel: in G'acallier tom Herm 

Benerab Leutenant Grafen von Hohenloe Deß Herm Grafen 
von Serin Generar: ——— Baͤyeriſche Major zu Pferd / 
udiani Abgeordneter /toàe ín eineni unb 


dem andern vorhanden zu inventiren / hinein gelaffen : Weüen aber 


ble Zeit zu kurtz / und daͤs Werck weitiaͤufftig / ſo / daß auffer den 

ro cl qii Med gebracht werden 29 — alß iſt ſolches 

denen Armeen zum beſten ungepluͤndert geblieben / bem —— 
E . : a 
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danten / die Obſicht daruͤber zu nehmen / befoblen / tnb durch drey ^nno 

gen / welche jur Handlung ernennt waren / erlaubt worden / on·8 

Gewehr / mit Weib unb Kindern / aud) ſonder Bagaſche / auſſer ana 

denen Kleidern / fo ſie auff dem Leib haͤtten / abzuziehen; Die Tar⸗ 

tarn aber ſolten biß auff weitern Beſcheid — 8 — Welche aber 

muehrerntheils / die Nacht zuwor / ſich uͤber die Mauer durch bet 

Moraſt darvon gemacht / auſſer etlichen wenigen / fo man bekom⸗ 

men / und in die Eiſen geſchla 

Seynd demnach die Babotſcher den 15. 25. Jenner / unter 1r. 

Agen 1072. Seelen ſtarck herauß gegangen / unb bif an die Traa 

hey dem Schloß Bartſch(welches Der Feind mit d. ſchoͤnen unb gus 

ten Stuͤcken / al 4. Tuͤrckiſchen balben Schlangen / eine Keyſerli⸗ 

che Falconen / und 3. Schrot⸗Stuͤcken / auff deren einem ſtehet Fer- 

dinandus Rex me fecit 1553. verlaſſen / ſo allerſeits nad) Babotſch 

gefuͤhrt / unb darauff das Schloß in Brand geſteckt) convopirt/ 

allda ſie mit deren auß Preßnitz abgezogenen uͤber ben Fluß geſetzt / 

und in deß Feinds Land gelaſſen worden. 

AM jetstgebacbter zweyter $Deftung Babotſch / ſeynd laut 
nachfo Verzeichnuß an Stuͤcken geſtanden: | 
— ;.pfünbige halbe Falcon / *om Ungariſchen Palatino 

2.3.425. Bier kurtze Stücke / fuͤhrende die Calibre, als eine 

Viertel⸗Carthaune / vom Ferdinando 1559. eines Guſſes. 

6. Eine ſchoͤne lange Viertels⸗ Carthaune vom Maximiliano 

Secundo 1571. | 
7. ine andere dergleichen vom Ferdinando, 

s. Cin — Stůck vom Rudolpho II, 1279» 
o. Cin lang s. pfuͤndiges / vom Pfaltzgraf Friederichen / bie 

Diernegenannt / 1538. | 
10, Gin s pfuͤndiges / auch vom Ferdinando i55. 
r1.- Ein dergleichen vom ſelbigen Guß und Jahr. 

12. Eine Tuͤrckiſche halbe Schlange / von s. Pfunden / ſonder 


einiges — 
13. Ein 1. pfuͤndiges vorm Ferdinando 1552. 2 m 
xe 4 Te" | 14. Ein 
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Aono 14. (ín 4. pfuͤndiges vom Ferdinando 15592. We 
1664. — 15,16, Zwey kleine eiſerne Stuͤcklein / ungefehr 1. Pfund ſchieſ⸗ 

- lanua;, ſende. m 

Auſſer dieſen / ſeynd aud) auf bem verlaſſenen Schloß Bartſch / 
h ieher nad) Babotſcha ( tvie ſchon obe vermeldet) gefuͤhret 
worden: s: | 
4. Halbe Tuͤrckiſche Schlangen / 
B? enferlidye Salcone / umb | 
$ Códrot/Gtide/miteorgebadyter Obſchrifft. 

In welch bepben eroberteri Veſtungen / Preßnitz und Ba⸗ 
botſch / ſonſten auch etliche Fahnen / wie nicht weniger an Lebens⸗ 
Mitteln / Pulver / und anderer zum Krieg dienlicher Fahrnuß / ein 
ziemlicher Vorrath gefunden worden. 

^A Stad Croberung Babotſch / welches bie Tuͤrcken oor 109. 

RA ebenfalls durch Accord befommen/ ruckte die Armee nod) 
elbigen Tags eine Ungariſche Meil Wegs fort / und verbliebe bey 
einem groffen Dorff: Als indeſſen / morgenb ben 16.20. Jenner 
Ihre Excell. ert Graf von Serin mít ber Ungariſchen Reutte⸗ 
xey vorauf gienge / unb fid) an den Paß bep Cigetb ſetzten / 1o00. 
Pferd abet ſchickte fie jenſeit auff Kundſchafft / welche aud) mit der 
darinn liegenden Reutterey fo lang geſcharmutziret / biß der Feind 
ber Armee Marſch unb Ankunfft wahrgenommen / unb wieder üt 
bit Statt yurtid gewichen Worauff die Tartarn / wiewol es ih⸗ 
nen die in der Statt nicht zugeben wollen / mit Gewalt herauß ge⸗ 
brochen / und die Flucht gegen Eſſeck zu genommen / denen beſagte 
Reutterey auff eine Meil Wegs nachgeſagt / in bít 40. niederge⸗ 
hauen / und 2. Fahnen von ihnen erobert. 

Inmittelſt verlieſſen die in Sigeth auf MM wie 
ingleichem auch die Vorſtatt / und begaben ſich umb mehrer Si⸗ 
cherheit willen / in die zwey ſehr veſte Schloͤſſer: Weil man aber mit 
eai as Stuͤcken / und andern geborígen Kriegsbeduͤrfftig⸗ 
keiten / un er ſeits nicht verſehen riu / tonntemanfid) in keine 
gewaltſame Thaͤtlichkeit einlaſſen. 
Am folgenden Tag / nemlich den 17.27. Jenner / lur 
( 


—— 


s 


- 
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Excell. eti Graf eon Serin abermafn gegen Fuͤnfftirchen / auff 
Lingarijd) Petch genannt/eoraug gangen Ih. Ercell. Se raf 
von Hohenloe ſolgten mit denen uͤbrigen allgemach nach / lieſſen 
aber bie Teutſche Reutterey an dem Paß bey Sigeth / damit der 
Feind nicht einbrechen moͤchte / inzwiſchen ſtehen / die dann oͤffters 

. mitbenen Tuͤrcken gefochten / und ihrer nicht wenig erlegt. 
n ſolchem deß Kriegsheers Durchzug / wurde Torpech (al 
foo Solymann der Tuͤrckiſche Keyſer vor od. Jahren / am 4.14. deß 
Herbſtmonats in bee Belaͤgerung Sigeth geſtorben / auch ſein 
| "b uno Eingewaͤid babín eergraben/ unb yum Gedaͤchtnuß eín 
MRoͤnchs⸗Cloſter auffgebaut rootben ) tnit 3. Stuͤcken vertaffen/ 
auf LIncorficbtigfeit aber zubald angezuͤndet / unbbie Stuͤcke zu⸗ 

gleich a dee eran | | 

Alß nun dieſe Nacht bíe Armee bey eínem kleinen Dorff / riber 
' bem letzten Paß Brom Fuͤnffkirchen campiret / ſtellete Ih. Excell. 
Herrꝛ Grafvon Serin mit ſeiner Reuterey auf anderthalbe Stun⸗ 
e ſich vor derſelben her / unb berennete darauff / deß andern Tags / 
alß den is. 28. die Statt / vermerckten aber bald bey ber Ankunfft / 
daß deß Feindes Reutterey bey dem Ofener Thor herauß brechen 
wolte; Welches ſie aber ſtarckmuͤthig abwehreten / ſelbiges und an⸗ 
dere Thore mit Reuttern / ſo abgeſtiegen / verſetzten / die uͤbrigena⸗ 
ber zu Pferd halten lieſſen / big auff den Mittag Ih. Excell. ert 
Grafvon Hohenloe / mit den geſampten Kriegs⸗ Hauffen aud) an⸗ 
kommen / in allen Vor⸗Staͤtten fid einlaͤgerten de ogee 
gegen der Statt alſobalden dergeſtalt beſtelleten / daß die Keyſerli⸗ 
dc Spieckiſche mit bent Chur⸗Baͤheriſchen General ⸗Wachtmei⸗ 
: fec / Freyherrn Wd e Mi anten Eiſen⸗Thor / auff der Seite 
pos as Chur⸗Maͤintziſche und Chur⸗Colmiſche 
Regiment zu Fuß / unterm Gebiet Germ Obriſten von der Layen / 
und Herrm Grafen von Waldeck / nebenſt Ihr. Excellentz Her⸗ 
ren Grafen von Serin ſelbſten / welche dero Legrater Heyducken 
bey ſich —5 / fampt 2. Key ſerlichen Piccolominiſchen / unb 2. 
Chyhur⸗Baͤyeriſchen Eſquadronen zu Pferd / in obgebadoter Vor⸗ 
Statt;: Das Muͤnſteriſche / Brewiſch Wuͤrtenberg⸗ und Heſſiſche 
Eilffter Theil. — 06 Fuß⸗ 


Anno 
t664. 
| ]anuar, 
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* 
ick / · Piccolominiſche / und 2. Comp. vom Obriſten Poſt zu 
E — Befehl deß General⸗Wachtmeiſters n- 


ton Sanmerlíng ; Dannber Ungariſche Vice-Gereral Herr von 
Cardan mit 1o. Eſquadronen feiner Reutterey in ber ſer 
Vorſtatt / gegen der Sigether Vorſtatt aber die Fuͤrſtl. rg⸗ 
Luͤneburg⸗ Brem⸗Pommer⸗ unb Wuͤrtenbergiſche Reutterey / 
welche Herr General⸗Wachtmeiſter oon Bambach befehlicht / ih⸗ 
een Angriff und Einfall thun ſolten. Ein jeder e deß Fuß⸗ 
volcks batte ſeine mitgefuͤhrte Regiment⸗Stüucke auff die angewie⸗ 
ſenen Poſten bereits gebracht / und mit denen ſelben die Nacht uͤber / 


ſo gut als immer moͤglich / die Flanquen beſchoſſen / als indeſſen 


Herr Graf Budiani auch mit einem Keyſerl. Regiment / ſeiner 
Ungariſchen Reutterey und Heyducken / auff der Gegend / wo der 

eind am meiſten herkommen koͤnnen / geſtanden: Ja es wurde al⸗ 
es dergeſtalt beſtellet und veranlaſſet / daß / wann cine halbeStund 
vor age eine groſſe Granate zum Zeichen in die Statt — 
uno zugleich die Loſung mit 3. Stuͤcken auf einmal gegeben worden 


waͤre / der Sturman allen Seiten von der Helffte deß Fußvolcks 


und der Reutterey — die Mauer niebrig/obne Hin⸗ 
dernuß mit Laͤitern erſtiegen / wo fie aber mit Palliſaden oe / 
nad) Abhauung deroſelben uͤberwaͤltiget worden: ( bey wel 
Sturm ſich dann Perſoͤnlich ſinden tatien vor wolgedachter Herr 
Gen. Wachtmeiſter von Bambach / und an hohen Befelchsha 


zu Roß / der Fuͤrſtl. Braunſchweig⸗Luͤneburgiſche Obr. Wacht⸗ 


maeiſter Johann Chriſtoph von Lideritz / Obr. Leuten. deß Rauch⸗ 


auptiſchen Regiments / auch der Neuburgiſche Rittmeiſter von 

nenden / der Rittmeiſter von dẽ Pom̃eriſchen / der Rauchhaupti⸗ 

ſche Rittnieiſter Luͤhr / und andere dergleichen — Hel⸗ 

Sd Gd aie 
! e 

deß —— Reutierey — ſoite tmterm Gebieth 


fim anf —— — 


ſtehen Welches auch als den 19. 2 9. mit 


hriſten 
lachtordnung zu Fe 
andrechendẽ agas dad geſetzt worden. Oft hochgedachte os | 


uU 
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3b. Excell. unb zwar £e Graf von Hohenloe / mit denen Brem 
ano efie — uß / bey —**— ſie ſich umb ſelbe Zeit fc 
leich befunden / wie aud Herꝛ Grafvon Serin / mit ſeinen Heydu 
den auf ber ſul / haben den Sturm febften mit anaegangen/uf 
wurde allerſeits ber Angriff dergeſtalt mañlich unb gluůckhafft ver 
richtet / dz man in kurtzer Zeit an allen Orten in die Statt eingetrun⸗ 
gen; Den Feind / ſo auf den Gaſſen unb Thuͤrnen fid) annoch weh 
ren wollen / hintertrieben: Lino obfie zwar bie Flucht nach dem 
Schloß zu genom̃en / ſo wurde je dannoch eine groſſe Anzahl derſel⸗ 
bc / weil durch den Schroͤcken und das ſtarck Geiraͤng ſie ſich ſelb⸗ 
ſten unter einander verwirreten / theils — (lé aber / 


wvorunter ſich etliche Fuͤrnehme befunden / g en. 


— ——— — »- - 


ang 
In befagter&tatt wurde ein mercklich groſſer Vorrath an al⸗ 


lerhand Lebensmitteln / unb anſehnlichen Beuten / welche aber nit 
alle zu Nutzen kom̃en / ſondern ſehr verderbt worden / ale Camein / 


Pferden / Maulthieren / und viel anderm Viehe / auch eine groſſe 
Menge Bley / damit o. Tuͤrckiſche Tempel bedeckt / gfunden: Wie 
nicht weniger 4. Tuͤrckiſche Fahnen / deren eine. Cree. ert 


Grafvon Hohenloe ſelbſten iri einem Thurn / allwo die Tuͤrcken 


fid getvebrt / audonídt eber / bifi eine Granate hinein gervorffem 


, foorben/ uͤberwaͤltigen laſſen / bekommen. 


Der groſſe Uberfluß deß Weins / deſſen ſich die abgemattete / 
unb halb erfrorne Knechte / zu Erquick⸗ und Cn Mob ui ert 
fangs in etwas su víe[ bebíenet / unb man ihnen / wegen ber tiber: 
groſſen bey dieſem Zug außgeſtandenen Ungelegenheiten nicht gat 
verwehren koͤnnen / bat verhindert / ba man bamals nod) gleíd) fr 


der Hitze den Feind (welcher — — Furcht geſtanden / daß 
er / als / 


raud biebenad)barte Schl Moſiach / Naſtat / Set 

me andere mebr verlaſſen wurden) nídyt 
biß an das Schloß verfolgen / und vielleicht ſich damals deſſen be 
maͤchtigen / ſondern erſt gegen den Abend einen rechten Poſto dar 


aauff faſſen koͤnnen. 


Die Nacht darauff hatte Herr Grafton Waldeck / mit rooo 


andern Befelchten die Wacht / unb weiln — aller fw 
hse US | ^w mul 


inno 


664. 
ahuar, 
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muͤſſen / wurde er mit einem Pfeil in den Arm / der Chur⸗Maͤintzi⸗ 


ſche Obriſte⸗Leutenant oon Sickingen aber mit einer Kugel in den 
Leib / woran er aud) ſeithero geftorben/getvoffais Sein Capitain⸗ 
Leutenant neben einem Trieriſchen Leutenant / wurden beſchaͤdi⸗ 
get; Weiln ſie / wie auch Ih. Excell. ſelbſten / indeſſen buf oie Unter⸗ 


Befelchshaber / unb gemeine Knechte / ſo wegen uͤbernommenen 


Truncks nicht zu gebrauchen geweſt / ſondern hin und wieder in 
den Winckeln gelegen / weßwegen dann auch ihrer viel tod und ver⸗ 
wunder worden / fid) aller Gefahr außſetzen muͤſſen. General⸗ 
Wachtmeiſter / Freyherꝛ von Hem̃erling / welcher / umb den Platz 
recht in Augenſchein zu nemen / etwas zunahe gangen / wurde 
durch eine widerwaͤrtige Verhaͤngnuß deß Gluͤcks mit einer Ku⸗ 

el durchſchoſſen / unb alſobalden tod gefunden / ein Mann / wel⸗ 
de tmb deß ſehr zu betrauren / weiln er uͤberauß viel Kriegs⸗Ge⸗ 


| — gewuſt / ſich auch ſonſten beydes in Beveſt⸗ und Be⸗ 


der Staͤtte dergeſtalt tot verſtanden / daß ſeines glei⸗ 


zw 
chen / auch biß an die abgelegenſten Orte nicht zu finden. 
de eee epuß 


bige h. Excell. Seri Graf von Serin / ne 


ffbey dem Gebuͤrg / Sb. Excell. aber eri Graf von Ho⸗ 


— móc / Freyherm von Puchard / ih⸗ 
ren Angri 


henloe in der Statt / gegen deß Schioſſes Cloſter⸗Kirchen uͤber ge⸗ 


nommen: Darauff fie deß andern Tags alf den 20. 30. nach ge⸗ 
haltener Berathſchlagung / fiir gut befunden / daß / weiln bas 
auptwerck ihres Fuͤrhabens allein dahinziele / anitzo deß Feindes 
Abſehen auff kuͤnfftigen Feldzug zu verhindern / ba Ih. Excell. 
Herꝛ Grafvon Serin / mit den geſampten Ungariſcheñ / unb hal⸗ 
Ben Teutſchen Reutterey (uͤber welche der Fuͤrſtl. Braunſchweig⸗ 
Pineurgiide Obriſter Herr wen Rauchhãupt beſtellet var ) ge 
ga Eſſeck / woſelbſt bie Bruͤcke / ein Werck moram e. gantzer Jahr 
gearbeitet worden / zu verbrennen / umb in dem Ruͤck⸗Weg alles ín. 
die Aſchen zu legen / vorauß zu gehen Ihro belieben laſſen wolten; 
ſintemaln / wann die SGerberbimg ber Bruͤcken / Veroͤdung deß 


Lands / unb —I ——— vorgangen / nothwendig der 


Femd oer Orten t wicder erholen / oder cínfe oft 


ett ow 


Einfall. EUROPAZUM, 5 
bares Werck /obne ſonder groſſe Muͤhe und Gefahr eon neuem an⸗ 
legen koͤnnen wuͤrde. Nachdem man aber vermercket / bof etliche: 
von denen / ſo dieſer Verrichtimg beywohnen ſolten / in denen Ge⸗l 
dancken ſtunden / daß wann in dero Abweſenheit das Schloß au 
Fuͤnfftirchen entweder durch Sturm erobert / ober mit Beding⸗ 
nuß ergeben wuͤrde / ſie ſodann ber darinn befindlichen Beuthen 
verluſtiget werden moͤchten / haben offthochgedachte Ih. Excell. 
Her Graf von Hohenloe / auff beſchehenes Anſuchen zum zweyten 
mahl dero Graͤfl. Wort von fid) gegeben / daß oor bero Zuruͤck⸗ 
funfft fie nicht alleine —— —e vorkehren / ſondern 
alles in ſolchem Stand / damit ſodann nach Belieben man verfah⸗ 
ren / und deß Orts ſo viel moͤglich / ſich bemaͤchtigen moͤge / indeſſen 
ſeyn laſſen wolten; Nach welcher Erklaͤrung dann Sio Excell. 
Herr Grafvon Serin / feinen Fortzug nod ſelbigen Mittag / alß 
den 20, 3 o. Jenner vorgenommen / unb bif gegen ben 2(benb tiber 
baé Cígloffer Gebuͤrge gerucket / allwo ſie Zeitung bekommen / daß 
ber Groß⸗Vezier allbereit ůͤber die Bruͤcken entgegen siehe s Aber 
es befande ſich bald anderſt / indeme Bericht einkommen / daß es 
allein ein Baſſa von Boſega mit s. biß in 400, Tuͤrcken waͤre / unb 
nmt denen fluͤchtigen Tartarn / ſo ſich von goo, Dif io0o. Mann et 
Pese nur eine Meile von Sigloß ín einem Dorff liegen thaͤte: 
nd ob zwar Ihre Exrell. ſolche | Hte ign Begriff / ſo mu⸗ 
ſten ſie doch von der finſtern Nacht uͤbereylet / und daß die Sigloſ⸗ 
fer einen Laͤrmewn oder Zeichen⸗Schuß hoͤren laſſen / darvon abſte⸗ 
Los Die Tuͤrcken aber / fo vielleicht von bero Ankunfft zeitliche 
Nachricht erhalten / fuhren ungeſaͤumet in ihrer Flucht fort / und 
ſchwemmeten durch die Donau / inzwiſchen ſchickten die in Sigloß 
7605 Laiws mit Brennen atr 
* | 


Deſſen aber ungeachtet / haben Hochged. €. Excell. nachdem 
Sie erſtlich die an der Bruͤcken ligende Balancaund Schloß / Ter⸗ 
rack genannt / ſo mit einem tíeffen 2x raben umbgeben / erſtei⸗ 
een / und die darinnen gefundene Tuͤrcken niederhauen laſſen / bas 
d'ocaz Jenner / pte ^^ dice — 


E S DIARIBM | Seriniſcher 
Anno Bruͤcken / welche uͤber die Draab von lauter ſtarcken Eichenen Bal⸗ 
1664 den Qrftblagen/um? wegen deß groffen Moraſts / welchen drey klei⸗ 
lanuer, pe Fluͤſſe / ſo darinn lauffen / verurſachen / achttauſend fünfbunbert. 

ſechtzig und fuͤnff Schritt lang / und ſiebentzehen breit / alſo daß vier 
Wagen neben einander / und man ſonſten uͤber ꝛ. Meil Wegs lang 
darauff gehen koͤnnen / durch bas im Roͤhricht und Bimbſen ange⸗ 

Kor euer / welches durch ſonderbare Schickung Gottes d Wind 

ſeyhr ſtarck fortgetrieben / innerhalb ꝛ. Tagen gang in Grund hin⸗ 
temet / und alſo diſes wunderſchoͤne unb herrliche Werch / 

mehr einer — Gallerie ober Spatziergang als Bruͤ⸗ 

de gleich geſehen / gluͤcklich unb ſonder einigen Verluſt verderbet: 
Dann obwoin die von ife etliche Stuͤck herauß gefuͤhret — 
en auff der andern Seiten deß Draab⸗Fluſſes auf 2. 

n d — fit — — ſtarck Feuer gaben / ſo haben ſie 

mit wenig außgerichtet. 

| —2 bin bem Hin⸗ und Her⸗Weg alle Doͤrffer unb 

Muͤhlen vVeren der erſten in big oo. geweſen / in die Aſche geleat/ 
und alfo zugerichtet worden / daß fid) ber Feind beren in langer. - 
Git wenig wird zu bebienen wiſſen. 

Wie nun / als oben vermeldet / den 20. ; o. Jenner Ih. Excell. 
Herr I Serin von Fuͤnfft irchen abgerepfet / (eaten immit⸗ 
tels Iht Excell et? Graf von Hohenloe den Angriff ſtarckund 
unauffhoͤrlich forkin weichen ſelbigen Abend ber Munſieriſche 

Obr. Leutenant Toͤllier i — ſeinen Poſten bey dein Baͤh⸗ 
rjſchen Gen. Wachtmeifer voñ Puchard / ꝛc. beſſen Obr. geutenant 

Her:Graf Frantz von Setberfteín (ein Herr ziwar nod) jung von 
J en / aber einer uwergleichlichen Selbenmiitbigteit) mit einem 

feil ungluͤckhafft erſchoſſen worden / genommen. | 
Deñ ꝛt. 31. loͤſete ab der Chur⸗Maͤintziſche Obriſter / Herr von 

der Leyen: Nach dieſem ber Fuͤrſtl. Neuburgiſche Obr. von Hoch⸗ 
ſtetten; Heſſiſche Obr. Leütenant Zobelʒ Schwediſche Obriſt Leut. 
Baron ten HornChur⸗Coͤllniſche Obriſt. Herr Graf von Wald⸗ 
ett / und ſo fortan ; big aufiben 27. Jenner / o. Febr. man mit den Que 
ggenund Geſchuͤtzſtellungen laͤngſt naͤchſt an den Graben af 

dioc dta E men 






bib a0. LIDE fint faumeten/ 


"e 4 — wolte man 
me e e 
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$66 |. DIARIUM Seriniſcher 
Anno Tuͤrcken nicht wieder zuruͤck kommen ; Indeſſen aud) ber General⸗ 
1004. Wachtmeiſter / Herr Puchard / Sr. Excell. dem Herrn Grafen von 
lanuar, Serin zu verſtehen geben / wie daß von ſeinem Hauffen viele allbe⸗ 
reit Krancke / beſchaͤdigt und geblieben waͤren / unb dahero zu Gre 
haltung bec übrigen ben Ruͤckzug einrathe / haben hochged. Ce, 
Excell. fo toot ſelbſten muͤndlich / ale durch bem Keyſerl. Kriegs⸗ 
Baumeiſter / Hern von Maſenhofen ^M. Excell. dem Herm Gra⸗ 
fen von Hohenloe ſolches hinterbracht / welche aber auß vielen er⸗ 
heblichen Urſachen / zumahlen auch die Mine verfertiget / und alle 
notthuͤrfftige Anſtalt qum Sturm bereit / ſich dar zu nicht erklaͤren/ 
ſondern zuvor bae Gutbeduͤncken der andern Obriſten und Be⸗ 
felchshaber daruͤber vernehmen wollen: Die dann einmuͤthig da⸗ 
hin geſchloſſen / daß / ungeachtet der vielen unb groſſen Ungelegen⸗ 
heiten deß Wetters / umb bag ſie nach Gleichheit eben ſo viel Sram 
cke hatten / ſie dannoch naͤchſt Goͤttlichem Beyſtand / zumahlnes 
| * tir geringe Seit beborffte/ / deß Platzes ju bemaͤchtigen fid) ge 

. trauete, | 


| — b. Excell. eon Grafen von Serin 
ferner zu entdecken zweyen | 
ficbann / der Ihrigen endliche Gemuͤths⸗ Meynumngen aud) nod. 
zu vernehmen / ſich anerbotten / und wurde ſchließlichen / neben an⸗ 
| — andern durchtringenden Urſachen / fuͤr rath⸗ 
am befunden / daß in Erwegung der allbereit zu beyden Theilen 
vorhandenen vielen Krancken uno Beſchaͤdigten / welche fortzu⸗ 
bringen bey einer ſo untauglichen Iterz get die Mittel ſchon er⸗ 
mangelten / auch daß wegen der waͤhenden ſcharpfen Winde / und 
ſtreng anhaltenden Kaͤlte/ alle / ſo wol Krancke als Geſunde / in 
boat Gefahr deß Lebens ſtuͤnden; Liber bag ^S. Keyſerl. Maj. 
Nenſte / weiter was gegenbiefen Platz vorzunehnien / der Zeit nít 
forderten / und beſſer waͤre / die Leute zu ſparen ais auemem Ort/ / 
X — E NUI koͤñte / 
oerucen / "apt ariſchen beyzufalle 
web Abzug zu beſchleunigen — | " — 


Bey 


riſten anbeſohlen worden; Daruͤber 
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Serin / lanuar. 
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$8  DIARIVM ungariſche 
Anno neburg · und einen Wuͤrtenbergiſchen Hauffen beſtunde / unb hie⸗ 
1664. ben gleich anfangs / ehe ſie erkennet wurden (bann man vermeynte / 
lanuat. fie waͤren von den Budianiſchen Huſaren / weiln fie einander arg. 
Kleydung / Geſtalt und Ruͤſtung ſehr aͤhnlich ſchienen) etliche von 
ben Unſerigen nider / wiechen aber / fo bald ſie Widerſtand geſehen / 
unb die Sauffa auff fie lef giengen / ſchnell zuruͤcke: Je dennoch / 
als die Unſerige dieſelben in etwas zuweit verfolgt / und in eine En⸗ 
ge / da vor dieſem eine Statt geſtanden / gerathen / haben ſie ſolches 
Lud, sai von den Unſern / (onberlíd) aber eonben Fuͤrſtl. 
Neuburgiſchen / (deſſen Rittmeiſter Herr oon Eynenden / ein hertz⸗ 
haffter Mann / der damals ſeine Perſon kuͤhnlich verfochte / neben 
empfangenen o. Wunden / die lincke Hand verlohrẽ / ſein Leutenant 
doi mit — — wurde) LH " or - 
ommeri Sjaufie n etliche und zwantzig gefabelt. Ge entſetzte 
aber ber Fuͤrſtl. Luͤneburg. Obriſter su i / $xt1von Rauch⸗ 
aupt / wie auch ber rft 2oteniberaifibe Rittmeiſter von 
b/fie mumſtuͤndig / und trieben bie Tuͤrcken zuruͤck / von welchen 
22 febr fuͤrnehme / worunter der geweſene Com̃endant von Preß⸗ 
ip/fonod) tvolerfannttorrben mochte / ohne die ſie mit hinweg ge 
| — 3 eine gute Anzahl geweſen zuſeyn vermeynt / toot 
iegen geblieben. | ! | 
Wie num das Gerüucht von ſolchem Auffſtoß an den Vorzug 
kommen / ſeynd bre Excell. eri Graf von Hohenloe / beneben ber 
Reuterey / ihnen beyzuſtehen / in aller Eyl zuruͤck gangen / auch den 
lincken Fluͤgel von dem Fußvolck / bif andis kes Ort anzuzie⸗ 
ben befehlt / befimden aber ben bero Ankunfft / bag ber Feind burd) 
die Flucht fib bereite engogen batte ; ZDarumbfi/nad)bem die 
Vexrwundte und Toden auffaeboben tmb ber Tuͤrcken Koͤpffe von 
denen nachkommenden Huſſaren / auff die alldorten herum ſtehen⸗ 
de Zaͤume geſteckt worden / ihre gefſampte Hauffen zuruͤck genom̃en / 
und ſortgezegen au⸗ ———— einem Dorff / danaͤchſt ein 
groſſer Moraſt war / geſtanden. — | : 
Hier zwiſchen gluͤckte es atid) den Comorrer Heyducken / dz fie 


auf inem Cttif qute Beute einhoiten. Den 1712.bitftg gimgen 
| er UU brüge 
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"befagter Heyducken etliche unb zwantzig / wiewol ohne Vorwiſſen Anno 
deß Serm General Wachtmeiſters / Grafens von Buchheim / als 1664. 
Keyſerl. Commendantens tiber die Teutſche Beſatzung tiber bag lanuar. 
Waſſer auff einen Streiff gegen Neuhaͤuſſel auß. Indem kamen 

ton Granr3. Waͤgen mit allerbanb Sachen beladen / unb mit ei 

ner Convoy von 26. Tuͤrcken ju Pferd / welche dem Huſſaim⸗Baſ⸗ 
MUR fid) nod in Neuhaͤuſſel befand / ſeine Braut 
zufuhren ſollten. Die Hayducken giengen auffbie Convoy / welche 
alsbald die Flucht nahm / friſch lo — ſich der Waͤgen / 

und ſchickten gleich fo fort etlid)eber(tiben nad) Conorꝛa yu /. fie 
ſelbſt aber blieben nod) etwas zuruͤck / hatten an dieſer Beut nod 

nicht genug / ſondern wolten nod) einer beſſern erwarten / weil fie 
vernahmenñ / daß nod etliche Waͤgen bínterftellig waͤren. 

Wie nun die vorangeſchickte Waͤgen eine halbe Meil oon Co⸗ 
morm uͤber einen tienen lub / der zwar gfrobren/ bag Cpf aber 
Prod ge fvar/ geben muften/ unb bíeerfte Waͤgen (don 
píntiber waren / brad) bas Eyß ein / unb muſten alſo die letztern 
Waͤgen zuruͤck bleiben. Indeſſen kriegten die in Neuhaͤuſſel von 
den fluͤchtigen Tuͤrcken voñ allem / ſo vorgegangen war / Kund⸗ 
ſchafft / worauff der Vezier ſelbſt mit etlich hundert Pferden her⸗ 
auß / und dieſen previo ds Heyducken nachſatzte / etlídye bas 
ton nidermachte / und die noch jenſeit deß Fluſſes zuruͤck gebliebene 
Waͤgen wieder eroberte; Die Braut aber war ſampt etlichen Waͤ 
gen ſchon gluͤcklich padcomornm ebracht toorben/unb bep dieſem 
Scharmuͤtzel Der Olai⸗ Beeg unb etliche andere vornehme Tuͤr⸗ 
cken todt geblieben. Der Kleider⸗Schmuck an beſagter Braut 
war recht hochzeitlich bas Geſicht verguͤldet / bit 
unnd Saar / wie man re ben Pferden j tbun pflegt / rotf) 
yu alles / nach Tuͤrckiſchem Gebrauch / auffs ſchoͤneſt 

gezier A : | e 
. ' Der Vezier bemuͤhte ſich zwar nachgehends überaug ſehr / 
bit gefangene Braut wieder ^ /wozu ct fid) ps 
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lanuat, ahi cíne 
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| doe 
mmendanten erboth; Derſelbi 
IH Pee dett vicio a remet ——— weiln fire 
—— Hus Fr Fee — imer hoe — 
—— 
rauhaͤtte 
— Zuſtand in der Gefángnug df hefftig beweinte unb be- 


eufftzete. 

Euh —- ſchlugen um biefe Seit etliche Ungariſche 
ye. ii untpeit 3 mm 

uß⸗ — Kaͤyſerl. Ung M ammer Graf 
M — — Gefangene / tbeile Teutſcher / 

und —5— ion / neben einem groſſenund 
nea Kameel / nach Wien brachte. 

Hingegen wurden die Kaͤyſerl. Beſa atzungen in ioni 
und an deſſen Graͤntzen / wegen nidyt m seed ni hlun 
ſchwurig / wovon abſonderlich die in Elauſenburg / ſo ohn ri 

200. Mann gu Fuß / und in 400. ——— S 
Abaffy gar übergieng, Dam als Herr Obr. Commiſſarius i 
vm / welcher von rni —— wegen daher geſchickt worden / die 
MN gnien gu reduciren / umb unte 

reis sini uri / p ———— ein ſolches mit den 
reali un Knechten vornehmen wollte / unb — ſagte / daß ſie 
unter das Sauriſche / — — en / Stradiſchen und 
Badiſchen / daß ſte unter deß Herrn Oberſten Kopps Regiment ge⸗ 
bracht werden ſollten / erhub ſich / unwiſſend warumb / unter theils 
Burſchen ein kleiner Widerwill: lady dieſem nahm er die Reducti⸗ 
$n ebenfalls bep den de Merſiſchen und einer Lacroniſchen Comp. 
vor / und ſagte den Soldaten / wie fie forthin / vom x, December an/ 
TENIS Herrn Obr. Kopps Regiment haben umb 
richtig bekommen wuͤrden / ingleichem / daß wegen der alten Re⸗ 
mand bereits anderthalbe Monat angewieſen waͤren / unb ſelbi⸗ 
ihnen auchrichtig erlegt werden ſolten / woraufnichts ſonder⸗ 
ie grantwortet / dndern von — grim ward / — | 


Pd 





⸗ 


EUROPXZEUM | 
—— aber rufften: Halt / halt / Geld wollen — Anne 
er Commenbant/Graf con Thum / befragte fie: Was "mi 
dieſes —— —— bacs etwas — obf 
wider dieſelbigen etwas zutlagen haͤtten? So follten ſie es —* 
wollte ficbabitranbalten / bag ſie ihnen ein Genuͤgen dafü 
ſollten / und erinnerte ſie dabey ibrer Pflicht. Die Soldaten * 
hierauff zur 2Intivort:fie haͤtten nichts ge gym bre Officirer / es todo 
re auch keiner ihnen etwas ſchuldig / ſie woliten mit ihnen / wie auch 
mit dem Herrn Commen danten / in der Roͤm. Kayſerl. a d Diav 
ſten leben unb ſterben / allein Geld wolten ſie haben: Der Commiſ⸗ 
ET bitte ſchon mehr vertroͤſtet / er tootite Geld mitbringen : 
Man ſollte ihn / wie der Arethani vormals gethan / in Arreſt neh⸗ 
men / er wuͤrde wol Geld finben.9fId number C Commendant wieder 
' eíntoanbto Cr haͤtte keines / unb koͤnnte ihn alſo "m Arreſt neh⸗ 
men:doch wollte er ſehen / wie der Sach zuthun waͤre. 
ier auffieng deß HerrnObriſten opps Dor. Lieuteñant an / 
und ſagte:wenn ſie ja ſo groſſe Noch ane e ams re Ier. 
benuben / baf ec eín paar taufmb Gi A 
am HUE dieſelbi PERF elo fet 
—— der Herr O Dbe. topp fiif cor fiefórgte / * 
ss brin tícht — D — ed * 
nihmni ——— — d waͤre er ihnen aud n 
ſchuldig / nur vom Conmiiſſario wollten ſie Geld haben. Endlich 
tabu Vil a cba Brazza ihnen wieder zu / und brachte fie letztlich 
DIEN Voie brachten bí Officer / ſoviel ſie konnten / 
auf/umo — jeden einen Reichsthaler / mit Vertroͤſtung / 
bag mit eheſtem ein mehrers folgen ſolite / welches etliche nicht añ⸗ 
—— faoc) bieten fie fid) ſelbigen Tags zihmlich ruhig. Aber 
den folgenden T ye ——— (in fe in ſchlagen / und obs 
Wwol bie geſamte OYfficirer jo]: chwind verſamleten / auch die 
| eer — * — bic —— 


T T | M DIARIUM | . Ungariſche 
Anno zur Ruh zubringen / wolte body alles nichts verfangen / fou 


1664 bern bie Soldaten bebielten enblid) bie Dberbanb / unb bic Offe 
anuar. cierer / deren theils ůbel fractirttourben. /- muffen auß ber Cxatt 


rf. | 
h Nach dieſem brachten bie Soldaten bas vorhandene Geld / 
deſſen in allem 4000. Reichsthaler war / zuſammen / uno teile 
ten es unter ſich / ſo daß einjeglicher Reichsthaler kriegte. Wie 
theils derſelben ſahen / daß eine ſo wenige Baarſchafft vorhan⸗ 
bm / wolte des Herm Grafen Zany Compagnie die Geider 
nicht annehmen / ſondern fieng einen neuen Auffſtand an / welcher 
jedoch bald wieder geſtilltward. Solchem nad) machten ſie auß 
dem Fußvolcks. Compagnien / und bey einer jeben Compagnie 
yhre Officierer / zum Commendanten aber einen C'orporal'oon der 
Lacroniſchen Compagnie / unb ſchickten ſo dann einen Abgeordne⸗ 
ten anden Fuͤ — Init gewiſſen Bedingnuͤſſen / beſtehend 
in ——n— Puncten / Krafft deren fic ibm ani 
wolten. 


Nicht weniger ſtunden aud die andere Beſatzungen darauff / 
bag fic alle mit einander gum Fuͤrſten Abaffy uͤbergehen wolten 
Doch — brace der Hauptmann Goldeck / vom Pioi⸗ 
ſchen Regiment / Commendant ín &anosvipar/ auff ſein Bere⸗ 

den / bey dem Ragotzy und deſſen rau Mutter / nod) ſo viel zuwe⸗ E 
t/oa fit ſich gegen ibn erklaͤrte / wann —— andein 
Lommendanten / als in Segeswar / Hueſt unb Bethlem / dahin 
bringen koͤnnte / daß ſie ſelbige Oerter /neben bem ſeinigen / ín Kah⸗ 
ſerliche Pflichten / unb nicht für den Abaffh erhielten So tvolten | 
fic venen barinnen liegenden Beſatzungen brep Monat Soid ente 
richten laſſen / welches bet Sjauptmannaud) gu wegen brachte / ſo 
daß dieſe — / nod) ín Kayſerlichem Gehorſam verblie⸗ 
ben. Allein Zectelheyd / welches im vorigen Jahr auch ſeinen 
Commendankẽen und die Officierer außgejagt batte / nahm von 
mehrgedachtem Fuͤrſten Abaffy Geb / unb. ſchwur demſelbi⸗ 
ge Die zu Etſched und Sarospatach / wei fiebem Ragegr ge⸗ 
lA | MES m wo⸗ 
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Ariegs⸗andel | EUROP £UM. 6 
ſchworen / und eins theils mit Kayſerlichen Voͤlckern beſetzt waren Anno 
wurden gleichsfals con bem Ragotzy bezahlt / denen (n Zathmar / 1664 
Tockay / Kalo / und Caroli aber Gelder uͤbermacht / unb fie ſolcher lanuar. 
geſtalt bey gutem Willen erhalten. 


E an Schweden fvar es (n Staats⸗Sachen gar ſtill / 
fintemablen bít Herren von bee Koͤniglichen Regierung umb ber 
Reichs⸗Raht bep innfiebenben Weynacht⸗Feyertaͤgen ton ein⸗ 
anber yganamtoorm/ jedoch al(o/ bag ſie meiſt alle in ber Naͤh 
verblieben / und bald wieder zuſammen kommen konnten / sumabs 
len ſie dreyer —— / als cine Kayſerliche aug dem 
Rerich / und zwoer Koͤniglichen auf Franckreich unb Engelland ge⸗ 
waͤrtigwaren / von denen die erſte / als ber vormale —— 

eti Graf Gottlieb von Windiſchgraͤtz / be21/31. dieſes auf Der 

oſt zu Stockholm anlangte. Des folgenden Tags uͤberſchickte 
Seine Hoch⸗Graͤfliche Excellentz das Kayſerliche Creditiv oder 
Trau⸗Brieff nad) Hof / und ward darauff von der Koͤnig⸗ 
lichen Majeſt. zu Schweden / durch den Herm Praͤſidenten im 
Stifft Brehmen / den Herm — Am 25. fourbe 
bec Herr Graf burd) einen Kammerherm / Boos von Geſchlecht / 
nore Koͤnigs Leib⸗Kutſche mit s. Pferden / vielen Sonigl. Pa⸗ 
ſchen und Lackeyen zur Audientz abgeholt / und auch ſo wieder nach 
pu btgleitet/ wobey aud) alleseiteineanbere Kutſche für deſſen 

diente mit folgte. ie Propoſition oder der — geſcha⸗ 

he in Lateiniſcher Sprach / ín Beyſeyn faſt aller Herren Reichs⸗ 
Raͤthe / auch vieler anderer mit pef Serm Abgeſandtens gom 
Lob unb Zierlichteit / auch fonberbarer $Dergntigung beB Koͤnigs 
und der Koͤnigl. Regierung / mit folgenden Worten: 


. Sereniffime & DotentifümeR ex, - 


Sacra Cafarea Majeftas Dominus tneus Clementiffimus, Re- 
giz Majeftati Veſtræ [Pen rerum eventus exanimo vovet , at- 
"quc fimul, quidquidftudil ad colendam amicitiam atque — 
tudinem 


Anno 


DIARIUM € 


54 : ' 
tudinem à fc proficifci poteft,cum omni majoriaffe&tus & amicitize : 


1664 . contcftationc finceré offert, Czterüm non dubitat, quin Maj. Ve- 


]anuar, 


ftra jam pridem compertum habeat;qua non ſolùm perfidia , (cd vi 
ac potentia perpetuus ille Chriftiani nominis hoftis Turca Alté me- 
moratzSacrz Cæſareæ Majeftati Regnisque & Provinciis ejus hæ- 
reditariis,tum ipfi ctiam Sacro Romano' Imperio: quin & univerfo 


orbiimmincat; adcó ut dida Maj, Sua Cæſarea contra eundem jam 


non Suas tantüm & Suorum Regnorum ac Provinciarum vircs 
omnesexcutere & exerere, fed externa etiam auxllia circumfpicc- 
ze necefle habeat, | 

Cüm igitur inter Reges & Principes ac Status orbis Ghrifbanb—. 
Majeftas Screniffimi & Potentiffimi RegisSueciz ca fit, cuiPopuli 
numerofi & bellicofi,aon maritimis minus quàm terreftribus bellis 
exercitati,parencCul pecunia & arma , Inftrumenta ad utrumque 
bellum gerendum non defintfedin affluente copia adſint: Majeftas 
Sua Cæſarea pro rationc Imperatorii muneris fui aliter non potuit 
nec debuit,quàm ut de gravi periculototo populo Chriftiano immi- 


. mentc,cum cadem Majeftate Veítta amicé communicaret , camque 


amanter requireret, utipíapro fuo, cùm inuniveríam Rem Chri- 
ftianam zelo, tum fingulati ctiam amicitiz & benevolentiz neceffi- 
tudine , quz cum Majeftate Czfarea Majeftati Veſtræ incercedit, 
quamprimum fubfidium aliquod in hoctam grave bellum ejusmo- 
di conferre velit, quod non magnitudibi minus fuorum Regnorum - 
quàm neceflitatis gravitati reſpondeat: Prout dé his omnibus cum 
depurandis Miniftris Regiis, à Majeftati Vefttzita videbitur, fufiüs 
conferre defiderem.. — Id quodomne uti ceu fingularem amicl- 
tiz teftificationeém Interpretabitur Sua Sacra Czfarca Majeftas, ita 
quoque convenient quavis occafiene pati affectu redhoftire ftudc- 
bie Me veró Regiz Majeftatis Veftrz Gratiz humilimé commenda- 
tum cupio, &c, . | 


(Stuff Teutſch ohngefaͤhr alſo:) 
| qo MEUS Durch⸗ | 


CQitaate/Oibsfte EUROPAUM. éj 
Durchleuchtigſter unt Großmachtigſter Koͤnig: | 
Die. Roͤm. Keyſerl. Majeſt. mein Allergnaͤdigſter Herꝛ / (1 


—— Majeſt. von Hertzen alles glͤckliches Woler iba in 


] ib zugleich aífe — d u Linterbaltu 
idle unb $ramb ub 2 / nebebit oe 25e. 
mona galler treuhertzigen Au *— — 
(dem getreulich vermelden. mit Ham (t Sto nicbt, 

Koͤnigl. Majeſt. werde ſchoñ laͤngſten caia: — m 
nicbt allein gang — er / — ewaltthaͤtger We 
ſe / der Erb⸗ Feind Chriſtlichen Namens / der Tuͤrck / — 
.geadter Sepfeel. Majeſt. ibren Erb⸗Koͤnigreichen unb ganben, 
Ep einfolgentlich auch dem Heil. tóm. Reich [| ja nicht weniger 
ze antzen Welt ob d fo/ taf babeto 
— — re ——— — 


F * " J— —— rra em ut 
umbʒu 
[alia denn anter andern Chriſtlichen Clar in — 
unb Staͤnden / deß Durchleuchtigſten und 
nigs in Schweden Majeſtaͤt alfo bafi ^5 bag UNS Ci viel unt 
| —— die nit weniger zu Waſſer — — 
— — beherrſchet / a Crib unt Bereit 
ur veris Bm / (onbern einem ge 
gſamen iugo 


Roͤm. Keyſerl. Majeſt. eer 
de d Keyſerl. a thamtonnen nod) ſollen 
dad E. — s s efe f 
. tbe amid Rr fere bus 
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66 5.0. -DIARIUM ^| - Jtaltánifbe 
Anno Laͤndern / alg mít ber ſchweren Noth umb Gefahr uͤbereinkom⸗ 
1664. me 5 Maſſen ich von dieſem allem mid) mit bem Koͤniglichen Her⸗ 
lanuar. pen Rathen / fo hierzu moͤchten verordnet werden / tvofem es Gu, 
Koͤnigl. Majeſt. m iei wird / weitlaͤu beſprechen wol⸗ 
te. —**— wie es Allerhoͤchſterwaͤhnte Keyſerl. Majeſt. gleich⸗ 
ſam alß wie fuͤr eine ſonderbare —— bab ^ 
..  tentoírb ; Alſo wird fie aud) daſſelbige bep jeglicher vorfaflanberi 
Gelegenheit / mit gleichem Gemůth Ich 
aber will mid) hiermit zu €. Koͤnigl. Maj. Gnaden unterthaͤmgſt 
befohlen haben. 


So weit dieſer Vortrag. 


4L 9lad) bem Mittags⸗Mahl ließ Ih. Majeſt. die Koͤnigin bert 

Her Geſandten / durch ihren Camm̃erherm $n. Moͤrnern / mit 

tbrec Leib⸗Gutſche / ſo mit s. Pferden beſpannt war / und vielen von 

ihrer Hofſtatt zur Audientz abbolen/ unb auch ſo wieder zuruͤck be⸗ 

leiten / allwo et ít Teutſcher Sprach mit bodftgebadyter Ih 

jeſt. ber Koͤnigin redte / welche auch wieder Teutſch antivorten 
6 c | : 


Den 27. ward ber ferr fof: Cangler Baͤrenklau / unb 
ber Bremiſche Prafident Her Kley geordnet / taf fiemitbem. 
Herm Abgeſandten / ſeines Anbringens balben / fid) unterre, 
ben ſolten ¶ Nan. formte aber fidy ſo bald nicht eines ewiſ⸗ 
Do n v er 
| tet ſich noch bi ona oc genden 8 | 
auffpalten/von befiex ibfertiguigan fien forte " | 


Die Polen fagta ipee Gluͤck wider die Dtofcomi- | 
te und wider ſpaͤnſtige Coſacken in der Ukraine noch ſtarck nach / : 
und giengen mit dem Koͤnig von Baba auff Sotmck / torid)e dis — 
Be neue Statt iſt / und viel Muͤhlen umb ſich hat / und ſich den .. 
149 dieſes in Koͤniglichen Gehorſam ergab; Es befanben fid) SRo» 
Kotvitifcbe Geſandten darinnen / weiche derichteten / bafi fie nidi. - 

albein an £ebenemitteln / ſondern auch mit —— 
- | waͤren / 


2 





Staats Geſchaͤffe EUROPEUM. 85 
waͤren / mídyte deſtoweniger uͤberantworteten fie die Statt Sr. Anne - 
Konigl. 9»taj. fte felbften aber giengen iri 100. Mann ſtarck zuruck 1664. 
nach hrem Zaar. Alß mim hoͤchſtermeldte Se. Maſeſt. ber fos lanuar. 
nig Batorin vorbeyzog / haͤtte er ben S re fveldyer obs - 
ne etliche tauſend Mann aud) ben hundert Stuͤck Geſchuͤtz bey fid) 

drinnen hatte / gern herauß quom / eer abet nicht beraug tonv 
mæen wolte s Weßwegen ber Koͤnig ben Cron Faͤndrich unb Coſa⸗ 
ckliſchen Selbberm Tetera befehlichte / daß ſie hhr Heyl an ihm ver⸗ 
ſuchen ſolten / ob ſie / ohne Verluſt vieies Volcks / etwas an ibm ge⸗ 
winnen koͤnnten / kam hierauff den5. i5. dieſes umter Korob / wo⸗ 
ſelbſt de Som d Voͤlcker Anfangs fid) ftant widerſatz⸗ 
ten / endlich ch ergeben / und den Polen eine groſſe Menge ab 
lerhand Viehs uͤberlaſſen muſten. Dens. 18. brad) ber Koͤnig wie⸗ 
ber auf / und nahm den Weg weiter auff Oltid'oo zu / machte jedoch 
zuworhero gute Anſtalt zu beſagtem Korob / daß ber Poͤbel die 
——— — moͤchte. -- 
, — dye gluͤckliche qug / auff welchem bie Dolen innerbalb o, 

Wochen 6o. Oerter uno Staͤtte erobert batter /bradytebie SOgofciys 
witer qu andern Gedancken / bag ſie abermals vom Frieden su ree 
den anſiengen / und zu deſſen Abhandlung Commiſſarien ſchicken 
wolten / wiewol noch lange nichts drauß ward. 


Sn Italien bingegen wurden die bißher gehabte Krie⸗ 
ges⸗Gedancken nun in lauter wuͤrckliche Friedfertigkeit verwan⸗ 
delt / unb / nachdem von Frantzoͤſiſcher Seiten Verſicherung ein ⸗ 
kommen / daß / nad) geſchehener Enttammerung deß Staats Gas 
ſtro / anders nichts geſucht / ſondern es bey dem gelaſſen werden ſol⸗ 
te / was zuvor zu Pontbowaſin mit dem are von Crecquy 
abgehandelt worden / von bem Pabſt / auff inſtaͤndiges Einra⸗ 

then deß rie de Spanien / unb ber Heriſchafft Venedig / in 
vornehmlicher Betrachtung gegenwaͤrtigen gefaͤhrlichen Vorha⸗ 
bens der Tuͤrcken / ín angeregte Entkammerung alſo verwilliget / 
daß ber verhoffte Vergleich alſobald darauff erfolgen / anderer ge 
ſtalt aber das Werck bey vorigen Oben (o eroretbun, 
Puochs c qi ud B ossis Goditt 


J c&& — - Jtaliánifcbes . 
Anno ber ín 
A — od. Srantófier Dg s Ead 
* € Fe 


(emont verſchickt ward / ihme ſoiches —————— 
«mgr ga Seit angefangene Xiractafen toitber Gor bie fjanb jumay 
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Der Bern "d Hartmonat. 


| eſe beyde efamenbieran / nebenſt bene 
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dena 
/ : a zuſammen / unb 
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Alexander demlV. sus aj. Ludwig bent. 


XIV. — F gin Franckreich und Na⸗ 
eyden Prelaten H o 


. . . Auditore R'otz, Staats⸗Rath un 
tet Majeſt. auffgerichtetworden. 
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Sledens· Vergleich. UROPÆUM. é 
qui, BVero — vmi tvm a 10. «ag M 1606 2. 3 
Rom begangen / nicht unbillich mißfallen / nit weniger Ih. Paͤbſtl 
Heil. ——— lich empfunden / haben one S Dt 
get Vatter / der umb bít Ehre feiner Kinder eyffert / damit derglet 
chen Unrecht / ſo dem — | 
nes Anbaſſadeurs zu T MUN unb ſo wol Vr 
rer / alß Koͤnigl. Majeſt. Seiten eine vollkommene Freundſchaãff 
erdalten / auch alles Ubel / ſo der Chriſtenheit durch ſolchen Unfa 
uwachſen koͤnnte / verhuͤtet werden moͤchte / bem Sem Kaſpon 
(ligen uiis i ipe ge gi Gevollmaͤchtigten Ih. Kon 
Majeſt. wegen ſchuldiger Satis faction ber Ihro zuge fuͤgten fo gro 
fe Schmachs ſich zu vergleichen. Wienimobbeſagter Herrvo 
Bourlewont von Ihr. Koͤnigl. Majeſt. mit gleichmaͤſſiger VPol 
macht zu eben dieſer Handlung verfeben worden / haben berubr! 
Gevollmaͤchtigte nach —— bero Vollmacht / bamit f 
beyder Theils au fricben geweſen / folgende Articul beſchloſſen un 
verabſchiedet: | ij 





L " 
Wollen bre Heil. zu Bezeugung ihrer Vaͤtterlichen Lieb 
— i it unbin dn ehen deß jenígem/ (o bey die 
Syanbfuma verſprochen unb beſtaͤttiget worden / unmittelbah 
nach — * derſelbigen / mit Rath umo Einwilligungdeß J* 
Collcgii, difincamerien/ das (ft / auffhebenund nicht ig ertlaͤren 
bit bero Cammer geſchehene Einverleibung ver Herrſchafft Caftr 
und Ronciglionc, tft allem dem niam fo hnen anhaͤngt uno zi 
gehoͤrigiſt. Siewollen auch auff eben ſelbige adt bent fort. He 
hogen vᷣon Parma eine Friſt oon 8. Sabraveertoilligen/alfertiafft 
ihme ſelbige in ber zwiſchen ber Ehrwwuͤrdigen Apoſtoliſchẽ Can 
mner unb ihme vor dieſem vorgegangenen Vergleich verwillig 
worden / in welcher Friſt dabei ———— n Wiederen 
legung umb wuͤrcklicher Bezahlung ber nad) ſelbige 
— Apoſtoliſchen Cam̃er ſchuldig ein Million 6297 sc 
ronen / wieder an ſich bringen und erhandlen moͤge. Uber da 
Wollen ſie auch dem Koͤnig pom o 
Ados ES $ d Ü 


--— 
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| 306 | DIARIUM - It alianiſcheꝛ 
Anno vergoͤnnen / daß er dieſen Widerkauff und die Widererlegung be⸗ 
1664. ruͤhrter Schuld in zweyen unterſchiedenen Terminen verrichten 
Febr. moͤge: Dergeſtalt / daß / ſo er einen Termin werde bezahlt haben / 
ſoll das halbe Theil beſagter Herrſchafften vor wiedererkaufft ge⸗ 
ten werden: Und mag er e in Poffefs nebmen unb bm 
ey genieſſen / das ander haͤlbe 3 beil aber foll in Haͤndẽ ber Paͤbſtl. 
Cammer / biß das nod) ruͤckſtaͤndige bezahlt / verbleiben. Und da⸗ 
mit die bevorſtehende Theilung biet Landen ín zwey gleiche Theil 
deſto ehender werchſtellig gemacht werde / ſollen beyde Partheyen 
innerhalb zweyer Monat / oen bem Tag an / daß gegenwaͤrtige 
Tractaten ratilicirt worden / zu rechnen / der Sachen erfahrne Per⸗ 
ſonen miteinander erwaͤhlen / welche die Theilung nach und nach 
machen / und was zu jedem Theil gehoͤri und deme gebuͤhret / be⸗ 
nennen / Ihme e rA VH abet o bíe Wahl gelaſſen wer⸗ 
den / welches Theil ipm belicbig/ erſtens wieder zu erkauffen. Wo⸗ 
fern aber benannte Perſonen in zwiſchen ſechs Monaten nach ih⸗ 
rer Erkieſung fid) ber Sachen nicht vergleichen koͤnnen / auff ſol⸗ 
chen Fall foll et beruͤhrter H. Hertzog fuͤr ſich ſelbſten die Theilung 
dieſer Herrſchafften in zwey gleiche Theil anſtellen / unb fo ſolche 
geſchehen / der Paͤbſtl. Gammer frey ſtehen / ihme Herr Hertzogen 
das Theil / ſo er zu erſten / mit Abtragdeß halben benañter Schud 
wieder an ſich loͤſen ſolle / su benennen / indeſſen aber das andere 
Theil / biß er das ubrigr enannter Schuld / auff Zeit und Sid — ^ 
die ihme beſtimmet / a gre en habe / ín ber Cammer moͤchten 
— verbleiben Da bann falls mehrberuͤhrter Herꝛr Hertzog die Thei⸗ 
lung nicht ſelbſten machen / noch dieſes Grbietbenannebmen woite / 
bie Cammer ſolche machen / umb ihme Herrn Hertzogen frey fte 
ben ſolle von beyden Theilen zu erwaͤhlen welchen er 3u erſt wieder 
an ſich erhandeln wolle / jedoch ſoll ct fid imnerhalb zweyer Jahren 
erklaͤren / ob er ſolche Theilung machen / ober oon der Camm̃er mia: 


chen laſſen wolle. 


Gleichermaſſen wollen Ihre Heiligkeit zu Lieb Sr. Koͤnigl. 
Maqjeſt. ín Anſehen unb zuErſetzung deß Thals — 
CD: — | EN 5 


hj 
y 


Friebenso⸗Vergleich. EUROPAUM. 7 
auch aller anberer Forderung unb Rechten wegen / welche ber. H. Anno 
Hertzog von Modene und das Hauß Eſte an die Paͤbſtl. Cammer 1664« 
auff ioa Weiſe das immer auffge⸗ Febr. 
nommene Eſtiſche Geld / toe E brepbunbert tauſend Cronen 
betraͤgt / mit allem Nutzen und Beſchwernuß / ſo zu Abtrag dieſes 
auffgenommenen Gelds gehoͤrig / ſampt allen ruckſtaͤndigen ver⸗ 
fallenen unb nit bezahlten Zinſen / welche beynahe ſich aufoooo. 

Cronen belauffen / auff ſich nehmen / und Ihme Herm Hertzogen 
noch darůber 40000. Eronen baares Geldes / oder aber einen Pal⸗ 
laſt in Rom / nach Belieben Ihrer Heil. doch daß der Herr Her⸗ 
tzog damit zufrieden fam fonna / geben unb zuſtellen; Alles / je 
doch mit ber Weiſe und Maß / daß alle Rechte und Forderungen / 
die fo wol beruͤhrter Herr Hertzog an die Cammer / entweder ſidei 
'commiísforift/ oð wegẽ einer Primoge nkur, oder ſonſtẽ aug andern 
Lirfadym / Beſchaffenheiten oder Bedingungen wie die waͤren / 
haben moͤchte / nicht weniger / was die Cammer wider ihne Herm 
Hertzogen / was Art und Beſchaffenheit das auch waͤre / vorzu⸗ 
wenden haͤtte / vermittelſt dieſer gegenwaͤrtigen Tractaten ei⸗ 
nes und anders Theils todt und abſeyn / dermaſſen und ge⸗ 
ſtalt / daß was alſo geſchloſſen worden / ermeldte Partheyen / de⸗ 
ro Erben uno reſpective Nachfolger / nimmermehr umbſtoſſen / 
noch unter was Scheindas waͤre / ſtrittig machen ſollen. Deßwe⸗ 
en dann die Stau Hertzogin von Modena, und andere orf ccm 
Hertzogen Vormuͤndere agde Steanfbafft / ein offeutlid) In- 
: ftrument mit zugehoͤrigen Claufulen unb allen npud So- 
lennitaͤten / (0 vol yu Verſicherungder Primogenitur , alfatid) 
anderer Verbindungen / welche die⸗· Vorfahren befagten $n. Her⸗ 
tzogen verordnet haben / auffgerichtet worden / mit bem Verſpre⸗ 
chen / fobalb (bre Hoheit zu ibren Jahren gelangen wuͤrden / fie ſol⸗ 
(t$ ratißciren ſolten. — bit ſich Ihre Koͤnigl. 
Majeſt. das Wort ju geben / daß alles alfo in bas Werck ſolle ge 
richtet werden / damit das jenige fo in gegenwaͤrtigem Articul ent⸗ 
halten / ewig unb unverbruͤchlich gehalten werde. | 
Und damit Ihre Heil. Sr. Koͤn. Maj.noch mehrern — 





fano 
1664. 
Febr. 


DIARIUM 


2 2 
thuc / verwilligen ſelbige gebacbtem Herm Hertoga nun⸗ 


Nachtkommen auffewig bae Recht deß Kirchenſatzes bey ber * 
ft zu Pompoſa und (oer Pfarꝛ zu Bondeno, mit dem Gewalt / ſ 
offt dieſelbege offen ſeyn werden / ihme anders jemand allda einzu⸗ 
frey ſtehe / ja mit it bem efe / taf ſelbige Dibbfco unb Pfar: / 

nach der Cantzley nich — habe / noch einigem Paͤbſtl. 
Vorbehalt unterworffen ſey / ja daß die Vergoͤnnung beſagter 
— Kirchenſatzes alle die jenige ut m ſolte / 





alß ob fie von einer ſonderbahren Stifftung / Widmung und Fun- 


darion herklommen waͤren; Zu welchem Cub Ihre Heil. auch allen 


Conſtitutlonen — — cioe Gewonheiten die dieſem zuwider 


aw Hi $ta — haben will. Daruͤber dann 
ein Paͤbſtl. Breve in guter unb gehoͤriger Form außgefertiget wer⸗ 

den ſoll. Endlichen ſo —— ree Sore xil baf weder fie nod) 
Ped Nachfolger am Paͤbftl. Stuel / au waſer Urſachen das ſeye / 
ge tigen Tractaten nichts ſollen zuwider handeln koͤnnen / 
und eben daſſelbige thut auch ermeldter e Hertzogfuͤr ſich / "" 
Erben und deren Nachfolger. 


Der Herꝛ Cardinal Cbif foll alß Legatus —— 
Franckreich reyſen / und beyder —— die ihine Se. Koͤ⸗ 
nigl. Maj. erſtatten werden / mit eben den Worten wie 
nachfolgt / anſprerhen: —Aã er Koͤnig / Es haben Ihre 
Heil. den becario fib —— hoͤchſtem dp med 
ten emp Widerwillen (o E. Koͤnigl. 






Maj. daruͤber —— — en Unluſt / bt ficis 
| vrurtadyt / f 





merinchr ſchoͤpffen moͤgen / lbige babeo verſiche⸗ 
— — Gedancken emi liri tm (i | 
geweſen Koͤnigl. md nod» der Herr Hertzo ie o 

bito iwi cur ſdite dergeſtalt Mitten bero * 


Set fürabin taco gutrum offro tige Gremb&bafft dntédnb 


alß jemaln geweſen ift. r | 
—— Gt wi mbglihie 





Perſon at euge 
E — foit (eir —2* daß mir der — je | 


| 
Friedens⸗Vergleichh EUROPAUM . —— 9j " 
gónnet tvórben/ dardurch E. Keyſ. Maj. (d) mit Erweiſimg unter⸗ Anno. - 
fbánigft tbufeigfte s Sehorſam moͤge 3u erkennen geben / wie in 1664. 
hohen Cbren oen Glorwuͤrdigſten Nahmen C. Koͤnigi. Majeſt. Febr. 
ich und mein gantzes Hauß haben / mit was Treu und Eyfer der 
Koͤnigl. Perſon und dem Hauß €, Koͤnigl. Maj. ich in alle Wege 
ubienen mich verbunden erkenne / wie weit ber Unfall fo fid) su | 
iom zugetragen / auß unſerm Sinn entfernet geweſen / unb mit 
was bitterem Schmertzen ich vernommen / wie ich und meine 
Freundſchafft / mit fe ungleichen Auff rg ipis be Reſpects 
unbbtt Dcvotion die wir gegen C. Sont aj. trage / unb fers 
ners jeberaeit mít fonberbabrer Begierde und Ehrſucht vie d 
werden / beladen worden. Imwidrigen Theil / wofern ich ober 
unſer Hauß an der den 20. Auguſti begangenen Unthat den ge⸗ 
ringſten Theil ſolten gehabt haben / wollen wir uns ſelbſten das 
Urlheil faͤllen / daß wir einiger Begnadigung bit iir oor E. Koͤn. 
Majeſt. wolten unb ſolten begebren / nicht werth waͤren. Dabey 
aber bitte dieſelbe ich / daß Sie ja wolle glauben / daß dieſe Wort 
unb Erklaͤrung auß einem auffrichtig⸗ redlichem Hertzen hertom⸗ 
men / gleich ſolches auch haben alle die — die meiner Freund⸗ 
ſchafft ſind / daß fie nemlich je und allezeit E. Koͤnigl. Maj. unter⸗ 
thaͤnigſt werden ehren / unb ens zugethan verbleiben. 
Der Cardinal Imperial , weiln Seine Koͤn. Maj. et erſucht / 
ihme zu erlauben / daß er ſeine unterthaͤnige Entſchuldigung ſelb⸗ 
ften in eygener Perſon ablege / ſoll bem ehiſſens nachtommen: In⸗ 
deſſen laſſen Se. Koͤnigl. Miaj. Ihro gnaͤdigſt gefallen / daß et ſol⸗ 
ches thun will. | 


d ; V. , 
Ihre Paͤbſtl. Heil erlauben nunmehr 3u Lieb Cr. Koͤnigl. 
Maj⸗ ba der cr? Cardinal Maldacchini wieder nach Romkom⸗ 
me / daſelbſten hinfuͤro aller Wuͤrde und Ehren ſeines Cardina⸗ 
lats genieſſe / die Aempter deſſelben verrichte / und hierinnen keines 
Wegs / und durch einiges Nachtheil / ſo er ſich dardurch / daß erauß 
dem Kirchen Staat entwichen / auff ben Halß gezogen / nicht beun⸗ 
Eilffter Theil. Soruhlt⸗ 


— 


gen abgelegt habe. 





ET . D1AÉRKIUM — ^ '"jeaónifber 
, Anse ruhiget noch beláftiget werde / in aller Form unb Weiſe / wie Se. K. 
n 9ptaj.bero ihre Meymung hierinnen zu oerfteben Hieruͤber 


geben: 
dann nach. K. M. Begehren jme —— * tinBrere 


außgefertiget / und er dabey in alle wider eingeſetzt wer⸗ 
den fl arb / mn nee frcens ton Kir⸗ 


chen Dtaat / einigen Verlu erlitten. 


Der Herꝛ Dom Mario ſoll bey Cavaliers Glauben fid) ſchrift⸗ 
lich erfláren / daß er mit der Sach welche den 2o. Tag Aug. 1002. 
fi ju Rom zugetragen nichts zu thun gehabt. Dieſer Er⸗ 
flárung ſoll von "Myr. Paͤbſtl. Heil. ein Breve beygefuͤgt werden / 
in welchem Sie be Vv Dom Mariobaé Zeugnuß gebe / baf er 
agten Tags vorge⸗ ./ teatbafftíg un⸗ 

ſchuldig ſey. Und bamit Ihre Scit. [o vic mehr bero Verlan⸗ 
n / fo Sie haben alles su thim / bag Cx. Koͤnigl. Majeſt. su frie⸗ 
ſtellen koͤnnen / erweiſen moͤchten / wolle Selbige ihme Dom 
Mario befehlen / auſſer Rom fo lang zu verbleiben / biß der ert 


Cardinal Chigi bey Sr. Keyſerl. Majeſt. en / ———— 


Leni pet uu ſeines ganten Geſchlechts ſeine Entſchuldigun⸗ 


à VII, : 
Der $t Dom Auguſtin (off dem Sóníal. Serm Ambaſſa⸗ 
bait nad uir rii ge burd)baé Siocmtinifcoe / nach 


Cività Vecchia, wanner uͤber Meer / und dann biß nad) Narni, 


zeugen. 


wann er durch Romagna oder die Lombardie kompt / ent —5 
hen / und iem demſelben bas Mißfallen —5 — 6 Heil. 
tiber dem LInfaff oer ſich denꝛo. Aug. zugetragen / geſchoͤpfft / bv 


Deß Tags da deß Koͤnigl. Ambaſſadeurs Gemahlin nach 


Romkeommen wuͤrde / foll ihr die Frau Donna Berenice, oder die 


Princeſſin Farneſe biß nach Ponte mole € kommen / unb 
Wi 


gleichsfalls derſelben ſo wohl den euſſerſten Widerwillen (o fle unb 
alle die Ihrigen ob dem Unfall deß zo, Tags Aug. getragen / 


EUROPAUM 


riedens⸗Vergleich 

p ſo fic ob ber — Irer Excell. ampfinde/ Anno 

eteſtiren. "m * 
CUI, 

wollen cud) eygenttich unb tvirdtüd mit ei⸗ 

iem fob D adir vcro verorbnen/baf bero B Ls ha — 

en ei RD 

—— fede Crit 8 —32*— 


cher der Kirchen mp iſt / und ben 
ſo hoch und werthhalien / "et unb vertritt. 


| € toot See Db fcil mAnſchenSr. ön. 30i alles 
das was wider den Hn. Hertzogen Ceſarini vorgenom̃en worden / 
abſchaffen unb auffheben / alfo daß er mit dergleichen keines We 
mehyr ſoll verunruhiget werden. Anbelangend ben Schaden fo id 
Pabſi. Heil. Bediente ihm moͤchten zugefuͤgt haben / wollen fel 
die Veroͤrdnung thun / daß ihm ſolcher innerhalb —— 
dieſe gegenwaͤrtige Tractaten iin oer / nad) — - 
richtiger Schatzung folle gran, 


. — 9((feDecreta unb anbere yr » fe ba etwan offterwaͤhnt 
Unfalls halben deß 20. X age Aug. wider einige deß Roͤm. — 
oder andere Perſonen / tion und Stands die waͤren / moͤch⸗ 
ten ergangen ſeyn / ſollen nidytig unb auffgebebt werden / alfo bof 
ſelbige ind kuͤnfftige niemanb zu beni geringften Nachtheil gerei⸗ 
chenoder damit beſchweret / —— deßhalben / mít was Schein bas 
ſeyn moͤchte toͤnnte verklagt — 


Die gane Nation der Corfen ſoll nun unb nimmermehr / we⸗ 
der in Roin / noch in dem gantzen Kirchen⸗Staat / au Di 
braucht / auch der anal ys — Rom ſeines nie 
entſetzt unb aug Rom oer d 


| Soll zu iom trad gegenbem Det / wo bit Corfen ihre Wacht 
gehabt / eine Seul mit einer CET / " 
j Wel⸗ 


2E  DIARIUM Itali aniſcher 
Anno welcher verglichener maſſen ber Inhalt be Decreis ſo wider die 
ch Siátion ber Corn ergangen / begrt ffen ſeyn ſoll. | | 
CUT. " 
—..— Stbre stonigl Maj. ín Franckreich / ſobald der Baͤbſtl. Lega- 
tus tero ajeft. —— —— abit umb abit Stuel 
unmittelbahr in die Poſſelion ber Statt Avignon unb ber Graf 
ſchafft Venaifsin mit allem dem was der ſelben anhaͤngt unb. da⸗ 
ugehoͤrt / wieder einſetzen / alle Handlungen und der Schluß / 
ſampt allem dem jenigen / ſo von bem Parlament zu Aix deßwegen 
| enaditusb anarrkpd worden / abthun unb auffheben Amb ab 
ſo alles au dem Wegraumen / damit der Paͤbſtl. Stuel derſelben 
wie vorhin Fubig geniejen móge. Die Inwohner befagter Statt 
Avignon tmb oct Grafſchafft Venai(sin, was Hoheit / Standes / 
unb Geſchlecht fie ſeynd / ſo Geiſtlich alß Weltuch / Cord unb Un⸗ 
edel / niemand der auß beſagter Statt ober Grafſchafft Venaiſcin 
buͤrtig / allda wonhafft / oder irgend einige bewegliche oder unbe⸗ 
wegliche Guͤter / Lehen oder Eygenthumb allda hat und beſitzt / 
außgenommren / ſoll unter keinem Vorwand / wie die ſeyn mag / we⸗ 
bet in der Statt oder der Grafſchafft / oon bem zo. 2tugufti 1662. 
n / biß auff den Tag / da Ihre Koͤnigl. Maj. den Pabſt unb ber 
Paͤbſtl. Stuel ín bit Poflefsion brrübrter Ctatttmb Grafſchafft 
. foicoer werden eingeſetzt baben / vorgelauffener Sachen / nicht amv 
gefochten / ver oder angetaſtet werden. So ſollen auch ermeld⸗ 
te Inwohner voͤllige Ruhe imd Sicherheit / fraft und vermoͤg ge⸗ 
genwaͤrtiger Tractaten / genieſſen Geſtalt dann Ihre Heil. auff 
wn Glauben / ohne einigen weder beimlidy ober auftnictlid)an 
Vorbehalt / alfeíbre d Crtiirungenimb 
Verſicherung / wie Se. Koͤnigl. Majeſt. dieſelbige begehren wer⸗ 
den / alſo wollen einrichten laſſen / damit alle die von Avignon unb: 
ermeldter Graſſchafft / welche entweder fü fid ober durch etwas 
anders / ſtillſchweigend oder außtruͤcklich unfer denen ju Eingang 


dieſes Articuls beygefuͤgten Clauſulen begriffen ſind / fo wol zu 


Avignon und in denen andern Staͤtten beſagter Grafſchafft / alß 
uc denen Gemeinden / Doͤrffern / Schloͤſſern und a.dern zuge⸗ 
m Y z : | prp " 


M 


Y 


1 


"Dele, EUROPAEUM Y 
hoͤrigen Orten / ſo weit (idi biefelbe erſtreckt / weder vor alß aufer Anno 
Gericht / weder ihre Guter / noch ſie fuͤr ihre Perſon / auf einiger 1664» 
Feindſchafft / Groͤll / oder yu Rach deß jenigen / ſo in beſagter Statt Febr. 
tnb Grafſchaft / auß Veranlaſſung deß Handels / der ſich zu Rom 
den20. Auguſti 1662. zugetragen bat / einige Beſchwerde / An⸗ 
ſtoß / noch ch von denen Beampten Ihr. Paͤbſtl. Heil. nicht 
empfangen ſollen. Zu Vollziehung aller vorgeſetzter Clauſulen 
wollen dieſelbe dieſes aͤlles / in. ber beſten und beſtaͤndigſten Form / 
wie ſolches Ihre Koͤnigl. Majeſt. zur Sicherheit und Schadloß⸗ 
haltung deren von Avignon und yp befagter Grafſchafft am 
noͤthtgſten gu ſeyn erachten wuͤrde / au — laſſen / wie oben an · 
gezeigt worden. Und demnach Ih. Paͤbſtl. Heil. in Betrachtung 
gezogen / bag nicht mehr alß ein einiger Richter zu Avignon waͤre / 
uro nurciner in der gantzen Grafſchafft / alßwollen Sie denenſel⸗ 
ben etliche Beyſitzer zuordnen / damit alfo ins kuͤnfftige die Gerech⸗ 
tigkeit beſſer gebanbbabet werd⸗ 
Und demnach obbeſagte Gevollmaͤchtige in Acht genonmen / 
daß Seiner Koͤnigl. Majeſt. Meynung jederzeit geweſen / wann 
Caſtro der Paͤbſti. Cammer nicht einver leibt wuͤrde / es ſolte ſol⸗ 

Dé neben dem verwilligten neuen Nachlaß / gt einem guten An⸗ 
fang alles Vergleichs der ſonſten koͤnnte getroffen werden / dienen / 


nuiñcht weniger bafi Ih. Koͤnigl. Maj. gaͤntzlich gefümet/ durch dieſe 


Tractaten zu Dia; den Pabſt und Paͤbſtl. Stuel in die Poffcísion 
bet Statt Avignon und bar Girafidyafft Venaiísin wieder einzuſe⸗ 
e. Solchem nad babe Sie su mebrer obberuͤhrter Sachen 
laͤuterung / bic Erklaͤrung getban / baf fiefid) unter einander 
verglichen / bafi bic ſo genañte Difincameration deß Hertzogthum̃s 
Caltro mit peri verwilligten neuen Nachlaß / nad) der in demer⸗ 
ſten Articul verglichenen unb verſprochenen Weiſe / nod) vot Auß⸗ 
wechslung und Außhaͤndigung beyden Theil Gutheiſſens und 
Ratfication ſoſle ins Werck gerichtet werden: Gleicher geſtalt ſolle 
auch Ihre Koͤnigl. Maj. den Pabſt und den Heil. Apoſtoliſchen 


"E etu nachder in dem viertzehenden Articul aehandelten Form / 


..$ íi] ohn⸗ 


N . 3 
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Anno 
1664. 
Febr, 


: DIARIUM E ^jtalóniftber 
Ó nmittelbahr nachdem der Paͤbſtliche Legat bey Ihrer Maje⸗ 
Sn wuͤrde Wm gehabt tn / in e n ber Statt 
Avignon und ber Graffd)a(ft Vcenaifsin wieder eingefent werden. 
Endlichen baben ermeldte Gevollmaͤchtigte verſprochen / verſpre⸗ 
chen auch (n Krafft ihrer Commifsion und Vollmacht ( bet 


ſchrifft zu End dieſer Tractaten baf fo wol Ihre 


ſind) 
Ver si — — Majeſt. dieſe Tractaten in allem vollzie⸗ 
— et fuͤr fib nod) burd) zemand anberé nit darwi⸗ 
—— ingleichem alle zwiſchen ihnen verabſchiedete und ab⸗ 
— — und —* ohne einige Maͤ qna g / Minde⸗ 


fun unb ng / allerdings (dolet nnbepgentlic)/(otvoloon -— 


Heil. lf Ier Koͤnigl. Majeſt. angenommen /. beftáttiget 
2 — endlichen aud) die Ratification und Beſtaͤtti 
Brieff ( ín welchen dieſe Tractaten von Wort Mis Wort fo 
verleibt werden /) in der allerkraͤfftigſt unb beften Form au 5* 
tiget werden ——— Heil. innerhalb i uel 
ton Gir, Koͤn. Maj. aber nad) unterſchriebenen dieſen mers od 
inner 3o, Tagen unb d u— al$ muͤglich ift. — Und follen befagte 
Ratificationes tiib Genehmhal —— ín beruͤhrter Zeit bet 3o. 
Tage — DUNS rkund deſſen haben ermeldte 
Gevollmaͤcht —* dieſe ——— unterſchrieben / und dero Wap⸗ 
Brat tà en beytrucken s / fe geſchehen gu Piſa ben 12. 


eruat, 1664. 
—— 


Ceſar Raſponi Paͤbſtlicher Gerollmaͤchtigter 


Louis von Bouriemont, rer Koͤnigl. Majeſt. in ck⸗ 
gp ee Pid gl. Majeſt. in ran 


Die — aber / bít auff oberwaͤhnte Seul in Rom / und 


—E— Corſen Verbrechen m — ſollte al⸗ 


— 


Sricbene/Dersidi. EUROPAUM 


Anno M, DC.LXIV, Alexandro VII, P, M, 


Corfenfes, 
Violatz Legationis Gallica rel, 
Exurbe pulfi, 
AEternámukrati Exulatione, 
Tale pofteris 
. Menumentum (ui reliquére, 
Irz placandz 
Ludovici XIV. polluti Oratoris nefas 
Alioquin ferro ultuti, - 
Hic flabit verus faài Memoria, 


^ ede 


Da: 9, 18. dxauff ward zu beſagtem tom abermals Conf 


f rium oder geiſtlicher Rath gehalten / unb in ſelbigem eon beni 
Jabft, doe — Carbinále ei pure Schluß 


bft/ mit 


afft/ber tóm. steer Sj. mit 2Dol«f unb Geld 


zu heiffen. 


wurden auch zugleich vor e im TA 2i ín bet ipe ^4 
ſchen Sach tege 


gut geheiß 

fn/ unb — — aig o dpes A rari ⸗ 
| d. ftt aud iba dieſes / auff Anhalten S Eme 

et in bm 


rentz / dem von suo ca ngt eben / 
Der cere s, Jahren bae Fuͤ 


nib Caſtro nicht voͤlliglich 


ußloſcuwürde) — Tnit SDyobena aber ſolte es bey dem 


e vergüchenen bieiben. 


Den t, 2 4, ward / auff Paͤbſtliche Verordnung / wegen deß 
erlangten Vergleichs — ——— das Te Deum laudamus &c. 
imgen / uno für bie Chriſtliche Waffen wider den Tuͤrcken / ein 
bet und Jubilæum an s von d ruͤſtete fid) ber Herr 
Garbinal bip mitalien Em gu einer Reyſe — 


toorgufeine Koſten geſpahret tvurben / maſſen alle 
fiber 50. tauſend Cronen zu ſtehen kommen ſolten / o 


e/ — an n dem m find Seem 


Liber 


164. 
Febr e 


— RE 
sodyan oen (d)ónften Tapezereyen / guͤldenen Ketten / wolriechen⸗ 
en Handſchuhen —— veg vem S M 


chencken. 


Zu 


Anno 
1664. 
Febr, 


$9 . |.) . DIARIUM Rexgenſpurgiſche 

Zu Regen ſpurg fanden fid) indeſſen immer mehr 
unb mehr Chur⸗und Fuͤrſtl. Perſonen ein / und unter denſelben S . 
Churfuͤrſtl. Gn. zu Trier / mit s Gutfdyem unb einer ſchoͤnen Hof⸗ 
ſtatt / welche von beſagter Statt / gleich wie andere Churfuͤrſten / 
mit Loͤſung deß Geſchuͤtzes / und von ber im Gewehr —2 

aft empfangen ward. Nicht weniger tamen aud) zu Eingang 


E m | 
dieſes Monats auf Ungarn daher / H. Graf Peter von Seriñ und 


H · Graf von Frangepan; Und 2. Tage vor ihnen H. Michael Bori / 
Ungariſcher PalatiniſcheꝛOber⸗Regent / und deß Koͤnigreichs Un ⸗ 
garn Landrechts Beyſitzer / und hatten alßbald bey Key. Maj. Au⸗ 
dientz / welche auch zu d Zeit die neulichſte allhier angelangte Fuͤrſtl. 
Gn. und Durchl. ber H. Biſchoffvon Muͤnſter und H. Marggraf 
von Baden⸗Durlach erbielten. Nach dieſem ſtellte fid) biefté lorte 
ein o. Graf Wilhelm von Fuͤrſtenberg / alß aud) Chur⸗Coͤllniſcher 
Geſandter / deßgleichen deß Hn. Biſchoffs von Straßburg Fuͤrſtl. 


Gn.. welchen den n.a 4 dieſes deß Hertzogs von Wuͤrtenberg Hoch⸗ 


fuͤrſtl. Durchl. mit einer ſtattlichen Hofſtatt / und folgenden Tags 
deß Hn. Biſchoffs zu Speyer Fuͤrſtl. Gn. ben 19. 29. aber / zwiſchen 
4. und5 · Uhr Abends / S. Churfuͤrſtl. Durchl. zu Sachſen / mit ei 


ner praͤchtigen Hofſtatt / hernach folgten. 


ſonderlich ward in der Reichsverfa 


NHierzwiſchen giengen die isis iei ſchleunig eon ſtatten / 
fo xr ing eyferigſt forkgefahren / zu⸗ 
mahlen nunmehr die ſaͤm̃tliche z. Reichs⸗Collegien einen einhelligẽ 
Schluß zum dreyfachen Anſchlag miteinander eſtim̃t hatten / und 


ſelbigen der Roͤm. sien. M. zu Dero Allerhoͤchſtguͤltigẽ Gutachten 


woard / neben einer Berzeichnuß / was 9Í 


uñ Genehmhalten uͤberreichen laſſen / welcher umb die Mittendieſes 


Monats von dẽ Keyſ. Hofe den 3 C olejieteleber sut gegeben | 

: | erhoͤchſtgedachte Keyſerl. 
Ma,. dieſen Feldzug an Mannſchafft ſtellen woite / naͤmlich zo. biß 
in 38. tauſend Mann wuͤrcklich / ungerechnet bie Beſatzungen / mit 


gewiſſer Anzahl Proviants / und der Munition ſampt dẽ Geſchuůtz/ 


, USaleichen wolte Sie denen Reichs ⸗ Huͤlffsvoͤlckern die ſchweren 


taͤcke / gegen gewiſſe hierzu orroronete ————— 
ergeben s en gen " hierzuderordnẽſe Dejablung/untezbdfien 


, 
- . 





Briegs/handel EUROPAUM 


ho BET c3 
Wann bannber!Dunct eon ber Reichs⸗Nreyß · riff roibrr Anno 


m Tuͤrcken folder geftalt feine Richtigkeit gewonnen; So ward 
dierauff berathſchlagt / wie man einem jm vom hoͤchſten bii jum 


nidrigſten ein Gewiſſes machen koͤnnte / was er monatlich haͤben 

ſollte / ſo auch / wie es mit dem Geſchuͤtz⸗Werck zuhalten / und wel⸗ 

cher Geſtalt der General Feldmarſchall und deſſen neben und un⸗ 

ter ihm ſtehende Generalitat zuerwaͤhlen. Hierzu nun kamen un⸗ 

terſchiedliche ſchon in — Kriegen wohlverſuchte Kriegs⸗ 
orſchlag / vorneh 


Helden im Fuͤrſten⸗Raht in mlich aber dieſe 
nachbenahmte: 
SPECIFICATION 


Der —— Generalen / ſo bey der den 20. 


tbt. 1654. gehaltener Seſſion, ín unterſchiedlichen vo- 


6 
 disín Vorſchlagkommen. 


|. qn Sto Hoch⸗ quii. Ginaben eon 
u 


Ga 


1664. 
Febr, 


| Zu einem Feldmarſchalln qt Fuͤrſtl. Cn. 9e gropoló: 


Marggraf 3u Baden / zum Feldmarſchalck / Leutenañt / General 


A Wachtmeiſter xu Pferd unb Fuß / Set Graf oon Waldeck / Fuͤrſt 
gn Graf vea $n Graf eof uon 


von Holſtein; 
9rd). | 


| feopolb 9n —— | dFuͤrſt von Cult 
Herꝛ Leopold Marggraf ju Baden / und Fuͤrſt von Sultz⸗ 
sit — 
loen / Herr Braf Fugger / Herr General Wuͤrtz / General Bam⸗ 


boach Fuͤrſt von Holſtein / Herr General von Buecch / unb «1 Gc 


neral Hammerling. | p 
ODeſterreich. 
vade ann iam 
m rn Generalen beſtellen / uno ſonderlich ben Fuͤrſten oon 
: Eilffter Abel C $ : Sultz⸗ 


aldeck / und — Graſen von Hohen⸗ 


Anno 
1664 
Febr, 


DIARIVM Yegesfpungifibe 
Sundach / Murebupaeirdo ne ean 


arſchalln enn Marggraf — 

Leid) von: em ek — OR Sapa bt; d — 
—— — fut /fyamme: | 
obe | 

Feid Hawtmann / ober Generaliſſimo Ihro 


| —— Brandenburg / mit Voꝛbehalt der tibrigers 


Bra Graf von Koͤhlen / iderich von 


| ..  féurgunb. 
Wie Oeſterreich · 
altz Lautern. 


^ ExutraqueReligioncSituenburg Chir ⸗Brandenb 
Marczta eopolbt eon *5aben/unb rm Ek itii —*3 — 
fen von Baden / Durlach / Herm Ernſten Landgr — 
Fuͤrſten von — und — der alte 
uͤrtenber 
ntz Moritz von — ori von Nereß / Gm. Din 
t/fs bs — bug S Giraf 


| ben 
Be denfe are Mar — 3 * —E — 


halt / und For⸗ af jum General £uartiermeifter, 


rſt von Fuldain Perſo. 
gum Gdbmarfibain rm fopolot Marggrafenzu Ba⸗ 


den iinicie wie Oeſterreich. 


e Biſantz. 
Wie Saltzburg und Oeſterreich 
| Neuburg. 
Zum —R " von Cutis 


N — — — — 
— — ——— 
— — — À— P Í— 


¶ WddeGdbMfe. EUROPAUM w.W—— 
— Bamberg. N-—- 

" Feld⸗Marſchalln / Herm Leopoldt Marggrafen von Ba⸗Febt. 
en. 


dmarſ — ?n Baden/ 
- . enrafen unge aire Demo ——— 
$e ert Graf eon Sat Samba du lritvon elcin/ Jara 
ling und Herr Graf con te | 
——— wie Neuburg. 
Wormbs wie Wuͤrtzburg. 


Veldens. 
General eldt Obriſter C bur Brandenburg / Feldmarſchal 
| MET Su ——— und 
doiſiemn. 


9f yſtett. 
— Gaerióon Herꝛ gcopolo Marggraf 4u Baden. 






| Sachſen eitenburg,. 
i: * ^ mn ttal Feld Hauptmann / Herr G 
— u Baden / 
m Zum Feld⸗Marſchalln Leopoldt ingrefem qu 
— /Herꝛ Graf von Waldeck / ugger / Wuͤrtz / 
peo rede sm —* —— p; — 


p- "Dit —— Fuͤrſtl. Seen Geſandten legten bey di an Raht⸗ 

ſitz ihre Stimmen noch nicht ab / ſondern verſchoben dieſelbige bif 

| ^ euff eredi i mretog/alé be ꝛo. dieſ es / ba ſie ſolche pod) 

der Deonmaeroff : 

ENT ernet wurden ips bit vc biebetor zu ffi ftentz- Rhaͤten ins 
WMittel gekom̃ene p— aber des Hn. Biſchoffs Am 


, 


PIARIUM 


. 


9 PI. Kegenſpurgiſche 
Anno Muͤnſter Fuͤrſtl. Gn. und vh — iederichs von Ba⸗ 
iſcher 


16004 denDurlach Furſtl. Dur 
Febr, j 


ben / unb ber : ⸗ 
féboffs zu Saltzburg Sod) SurgL. On. abgefaſt mit folgenden 


.Evange 
ndes geſampten Reichs / dem Kriegs⸗Weſen / an die 
Bios mf mei Directores und Dberduffiche: oo 


hen ſolten / in onberlicbe Obacht gezogen; Aber weiters nichts ge⸗ 


loſſen als daß ins kuͤnfftig auff hieruͤber erfolgende ordentliche 
pei einjeder Stand fid) alsdann weiters wolte vernebmen 

laſſen. 
^ Endlich / weil man / wegen fo unterſchiedlicher Meynungen / 
nicht ſo aequ ira rud ward dieſer Rahtſitz auffaebo: 
Schluß deſſelbigen / durch des Serm Ertz⸗Bi⸗ 


orte. 


-, Conufam im duͤrſten Raht per Saltburg 


den 20. (febr. 1. Martii An. 1664. Anlangend die Be⸗ 


ſtellung ber Generalitaͤt bep ber. Reichs Srepf Ar⸗ 


mee. 
Die Mennung bat man dahin hauptſãchlich eingenommen / 


- tafbítfubordinirce (Seneralitátoon ciem Gymeral Leutenant / 


We / und dermaſſen der Serm 
begrieffen — — 
vor gut befunden / daß eines jeden Crayfes ordentliches contingent 


einem Generali Pferd / einem General Major zu Pferd/ dreh 
General Majorn zu Fuß / tarmtereinerbíe det Feldzeug⸗ 
meiſters Charge mit suoerfeben / zubeſtrhen habe. Die Perſo⸗ 
nen belangend ſo wird hiernaͤchſt bacon weiters zureden / und die⸗ 
ſelbe zubenennen ſeyn. Und weilen geſtern ein ohngefaͤhrlicher 
unb oͤhnvorgreifflicher compundus deß uanci bcr Acid s⸗Ar⸗ 
[lürten Voͤlcker nicht mit 
So wird von den Staͤnden 


richtig außgeſetzt / Ihro Churfuͤrſtl. Gn. zu Mayntz eingereicht / 


Wibtiger. om, om. Staͤnden Wiſſenſchafft gebracbt tverber folfe.. 
Wann auch noͤthig ſeyn wird / das Proviant⸗Weſen id paru 
lo NS — ROOMS ohn 


eligion / die von we⸗ 


" ' 


imgleichen ber 59m. Seine S Wy [pecificirt tb zuder 
en 


Xeide Geſchaͤffte EUKOP.£EUM. $e | 
oyn fernern Verzug zuvefdrdern / und in Richtigkeit zubringen / ſo Anno 
ſoll das hiebevorige vertroͤſtete project —— uno ben 1004 
Staͤnden communicirt fperben..— Fobr, 
So weit dieſes Conclufum, — ^ 

Nach dieſem giengen bie bócbft: tmb. hochloͤbliche ferreas 
Staͤnde wieder fleiſſig zu Raht / umbatid) bierírmen einmal eine 
PEE zutreffen / ba dann von einem hoͤchſtanſe⸗ 
hentlichen Churfuͤrſtlichen Collegio, nach reiffer der Sachen und 
deren Umbſtaͤnd Erwegung / folgender Schluß gemacht 


ward. 
Concluſum éfurfürfif. Collegii publicirt den 27. Febr. 
$. Martii / wegen Beſtellungder Generalitaͤt bep ber Reichs⸗ 
Kreyß⸗Armee / und deren Verpflegung. 
MNachdem die Reichs⸗Armee íngroep Corpora deren eins be⸗ 
reits in Steyermarck / bas andere noch aug ben Crayſen zuver⸗ 
ſammleniſt / als hat man fid) im Churfuͤrſtl. Collegio der Gene 
ralitaͤt halber entſchloſſen / und verglichen / daß p 
Feldmarſchall Herr Marggraf eopolb 3u Baden auff· und am 
unehmen / und Herr — Philipp su Sultzbach Ihro Key⸗ 
ſerl. Majeſt. im Reichs⸗Gutachten zu einem — bey 
Dero Kay erl. Armee auff das beſte dergeſtalt tirecommendi- 
ren / damit Ihro Majeſt. bemfelben auff den Fall / hochgedachter 
Herr Marggraf abgebenfolte/ober ſeinem Reichs⸗Feldmarſchall 
Ampt yas nitoorfepn koͤnte oder DUM NM ſolchen 
Reichs⸗Feldmarſchalln⸗Ampts ohnaufgehalten beurlauben wol⸗ 
ten. So viel die ſubordinirte Gveneralitát betrifft / (t beſchloſſen / 
bag uͤber die auf ben Crayſen erwartende Voͤlcker anzimehmen 
und zubeſtellen 1. zu einem General Leutenant $e Graf von 
Waldeck. 2. Zu einem Feld⸗Zeugmeiſter unb Generaln uͤber die 
Infanterie Herm Grafen Frãntz Fugger. . Su eina Gene 
tal Leutenañnt oder Commendanten uͤber die Cavallerie Hertzog 
Ulrichen zu vete n a 4. Su einem. General Wachtmeiſter 
an Pferd Hertzog Adolphen — 5. Zum — 
| E uh 0 RM Wacht⸗ 


- 
*, 


&. . 


3 


86 DIAR!UM Reßgenſpurgiſche 
Anno Wachtmeiſter zu Lass ber $repber eon Pucher. 6. Su einem 
1654 General Commiffatio s rere e ia ferner zumKriegs⸗ 
Febr, raths Directorn/ je Biſchoff su Muͤnſter / — | 
« Gviberid) gu Baden Durlach / unb gu Kriegs Aſſiſtentz R 
$n. Grafen ginarb urib General Goltz; uͤbrige Kriegs⸗ Raͤthe a» 
ber von jedem Reichs Collegio Ovid s uerwaͤhlen / auch tee 
des Unterhalts ber Generalitaͤt und Soldateſca die von Chur⸗ 
WMayntz proicairfe — — —— — 
auß der Ungleichheit folgenden C'onfufion b im Reich 
unb bey oer Armeen jetzo uno kuͤnfftig pro norma & regula zuhal⸗ 
ken und in Reichs⸗Schluß zubringen. 
So weit dieſes Concluſum 
Was aber anlangt dz allhier gemeldte Project / oder den ohnge⸗ 
übrlid)en Cnttou ueiner Reichs⸗Pe —* Ordinantz / 
(o war derſelbige auff nachfolgende Weiſe abgefaſt / als: 


Deß General⸗Stabs monatliche Ver· 
pflegung. | 


General Feldmarſchall ſoll habẽ 1$oo.fi. General Feldmar⸗ 
ſchall &ieutenant 12. bif in 13 50. fl. General vom Fußvolck / welcher 
gleich General Feldzeugmeiſter ſeyn ſoll 1200. fl. General oon 
"Der Reiterey 1000. fl. General Wachtmeiſter n Pferd 700. fl. 
General Wachtmeiſter ju Fuß 700. fl. General Quartiermeiſter 


225. fi. 
.. NB, Das Reichs⸗Commiſſariat / und die Kriegs⸗Caſſa vet: 
meynet man koͤnne / zu Erſparung der Koſten / durch einen Kri 

Raht mit verwaltet / und ihm deßwegen nod) eine Erſtaͤrckung ſei⸗ 
ner Beſtallung gemacht werden. | : 
GGeneral Auditor / fampt feinen Gerichtſchreibern und zuge⸗ 
hoͤrigen Leuten 180. fl. zween General Adjutanten jedem 130. 

. fhutz6o, fl. zween General Quartiermeiſter Leutenante / darunter 
ein Itzneur ſoll / jedem monatlich oo. fl. macht 180. fl. dem 
Medicð 100. fl. dem Feld⸗Apothecker mit ſeinen Leuten oo. fl. 


Que c 


— —— o 
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Anno 
1664 ' 
sebr, - 





: Wegen Proviantirung einer 9 





















Taͤgliche Thut 
pelte ess Muͤn 
JI ; — nes e 
2 4000, à 
Mannzu Roß jug 143 59 
Ein Sft —* E 
Cab ] unb 104 
rima plana 
Senetal 5t ab de 
Artillerie Stab 15830 
Proviant Stab 
30000. | 


il ju Roß unb 17945 tantur 
| General Stab D238 |194; 3oo fi. 


wWpreuy- * 


— 2— — ·— — ^ 
é , 
LI 
* 


Side Geſchaͤffte RUROPAUM' P 
General Stabs Feldſcherer 45. fl. General fof famptfeinan nno 
| E rr E —— J em. Petro d 
ieſes in ane Oul a u ic Derpfleg 
General Stabs monatlid) —* T" 


Regiments⸗Stabs ju Roß monatliche 


Verpflegun 
DemoOdbriſten 225.fl. Obr. feat. 60. fl.Obr. Wachtmei⸗ 
fiet 25. Quartiermeiſter ꝛ 4. Schultheiß unb feinen Leuten 5o. Ca⸗ 


ian i8. Secretario e. Sibjutántenis. dBagenmeifttr o. Heer⸗ 


Paucker o.unb dem Provoß unb ſeinen geuten 2 4.fl.tbtm 447. fl 
— Compagmie ju Roß. 
—— QRittmeifler mit;. Pferden 75.fl. Leutenant ꝛ. Pferd ; o. 
net 2. Pferd 15, Wachimeiſter i Pferd 12. fl... Corporat 8*— 
10. Quartiermeiſter ro. fl. 

NB. Unter dieſen ãußgeſetzten Pferden werden ber Officierer 
Knechte verſtanden / welche ihnen in der Rolle als Soldaten paſ⸗ 
ſirt werden / und / wie gandere Reiter / wuͤrckliche Dienſte leiſten 


- -Siufterfbreiber d fl. Schmid o. 1, Feldſcherer 10.1. Trompeter 
10. Saitler o. gemeiner Reiter o.fl. umma 219.fl. 


 SRegtmente/C tabs zu Fuß monatliche 


DemOberſten 200. —— —* B o. Obr. Wachtmeiſter 7 
Quartiermeiſter ꝛo. Schulthei made feinen Leuten zo. aplan xt, 
- Secretario 10. Adjutanten vo, pe i un et 9. fDrovos Trooos ſanwi ſei⸗ 
nen Leuten 24.fl. Machen 
— — u Fuß. 

Dem tmann UA LO qu nbrc sa ee 
| tedbel 1; Fuͤhrer 13. Furier 7. Muſterſchreiber 7. Feldſcherer 7. go 
freyter M i emeiner Corporalo. Trommelſchlaͤger 4. 
und einen pal (t4. ——— 
"rem. "ume d MP 


Ánno 
1664. 
Febr, 


* ^ t [2 


$8 | DIARIUM . — Xenfpingifibe 


Das Servis unbraube Futter cor ek al ins gemein / 
ſoll in den Quartieren einẽ jeden / vom hoͤchſten biß zum nidrigſten / 
in der Qualitaͤt / gleich ben Kayſerl. wann ſie in ben Erblaͤndern 
ſtehen / gereicht / und daruͤber von keinem das allergeringſte weiter 
gefordert werden. | 

Bißhieher dieſes Project. 

Hierauff brachte auch eii hochloͤbliches Fuͤrſtl. Collegium 
dero bißher / wegen Beſtellung der Generalitaͤt bey der Reichs⸗ 
Kreyß⸗Armee / gefuͤhrte unter ſchiedliche Meynungen zu einem ente 
lichen Schluß / welcher folgendes Innhalts: | 
Concluſum deß Furſtlichen Collegii wegen Erwaͤh⸗ 

lung ber Generalitaͤt bep der Reichs⸗Kreyß⸗Armee und 
períciben Verpflegung. 

Daß da Marggraf Leopoldt von Baden sum Feldmar⸗ 
ſchall uͤber das mit der Alliirten Staͤnd zu formiren habendes 
Corpo anzunehmen / dann zum General Leutenant $e Graf 
Georg Friederich von Waldeck / zum General der Cavallerie Her⸗ 
8 lrich oon Wuͤrtenberg / zum General Feldzeugmeiſter umo 

cneraln ber Infanterie Herr Graf Frantz Fugger / sum Gene⸗ 
ral Wachtmeiſter zu Pferd / Hertzog Hans Adolph von Hollſtein / 
zum General Wachtmeiſter zu * Marggraf Guſtaf A⸗ 
dolph zu epe dg / unb $e Baron von Pucher / sube. 
ſtellen ſeyn babe gleichwol etliche wenige Staͤnd ihnen refecvirt, 


ihre Voͤlcker / entweder ju dem Crayß⸗Corpo / ober su ben Allür⸗ 


— 


ten zuſtoſſen / dagegen bíe uͤbrige &tánb/ ba fie ben Beſchaffen⸗ 


heit deß Schluſſes keine (eparation hoffen wollen / vermeldet / unb 


ſolchen Falls / da einoder anderer Stand von dieſem Corpo nod) 
abgehen wuͤrde / entweders die ſubordinirte Generalitaͤt auff ein 
geringere Anzahl ð reduciren. oder pro rata deren bey bem Crayß⸗ 
enam haltenden Staͤnde derſelben Gage su ríngern/ ihnen vore 
halten. 


Anreichend die gemeine Reichs⸗ W gungs ordinantz, 
haben die orn Staͤnde / naͤchſt geziemender Danck⸗Verpflegung 
vor 


XuibeUdWbife EUROPAEUM  . .. 8B . 
bor bic mit ſolchem Aufffatz gebabte Muͤhwaltung / und das vor⸗ Ánno 
behalten / etwa mit einem ober bem andern auf ein Geringeꝛs abzu⸗ 16 04. 
kommen / dabey erinnert unb darfuͤr gehalten / daß ber General der Febr. 
Cavallerie / bem General der Infanterie an bet denſelben außge⸗ 
worffenen Gage Der Monatlichen oo. fl. gleich su balten : Stern 
bem gemeinen Soldaten an bem Sold Det 4. fl. bas demſelben rei 
chende Provbiant (jedoch daß dafuͤr nicht mehr alß ein Guͤlden ab⸗ 
gezogen werde / gu decortiren / unb indem übrigen die in dieſem 
Project gehaltene Ordnung der Charger in puncto præcedentiæ 
dem jenigen / was hierin der Kriegsgebrauch unb ratíon außwei⸗ 
x prb: obn Abbruch ſeyn folle. Dabey bic Serien Allijrte / 
alf welche allbereit mit einer ab(onberlicben Verpflegungs⸗Or 
, donancc verſehen ſeynd / ihnen zwar die weitere Erklaͤrumg daruͤ⸗ 
ber vorbehalten / ſie ſeynd aber erbiethig aud) ihres Theils dahin gu 
gedencken / daß man hierin ſo viel moglid) ein durchgehende Con- 
tormitdferreídenmóge, — P s Mer per 
Ce ift ferners von verſchiedenen Staͤnden bic wieder holte Er⸗ 
innerung geſchehen / daß man nun ot Pun&umber Keyſerl. Capi- 
tulation, wie aud) den Punctum reſtituendorum wurcklich vor die 
Hand nehmen und reſpectivè reaſſumiren ſolle. 
VWelcher Geſtalt aber bas erſte Stuͤck zuerlangen / naͤmlich 
bie Keyſerl. Capitulation, ín einem unb andern 2trtícfel zu oecbef: 
ſern und gar zu aͤndern / beſagen nachgehende deßwegen auffgeſetzte 
Erinmerungen / 9tad) welchen die jetzige Keyſerl. zu einer 
gewiſſen unb beſtaͤndigen Wahl⸗Capitulation, nad) Inhalt deß 
Friedenſchluſſes / einzurichten / ecx. P | 
Pas UT. lw Ad Ar. I. | | 
.' Poftverba( Wie — ben 3. Churfuͤrſten) addatur, fuͤr 
ſich und ſaͤmptliche Ihre Religionsverwandten. 
— Ad Art. II. | 
| . Poft verba (Muͤnſter⸗ und Oßnabruͤckiſchen MM 
addatur, bevorab / was ſo wol in deſſen Art. 5. S. 20. alf arc. s; dc Luri- 
bus Statuum begriffen. 
Gi ffte rTheil. o Ver- 


"NN DIARIUM Wegeniperpttffebe- 
Ánno. Verba (bey vorigem Reichstage su Otegenfpurg verabſchie⸗ 
1664. betunb geféofien tootbery unb) omittantur, 
Febr,, Poftverba (umnverbruͤchlich balten) addatur , unter feírertep 
Vorwandt / es ſeye gleich neceffitatis vel unlitatis publicz perici 
In m oder anders darauß ſchreiten / fonberm dieſelbe gebrĩh⸗ 
rend ꝛc. 
Poft verba ( darwider niemanden zu beſchweren) add. noch 
durch andere beſchweren laſſen. 
aoſt verbum (beſſern) add. keines Wegs aber ohne der geſau⸗ 
pten Chur⸗Furſten nno Staͤnde auff offentlichen Jiddetágen: 
vorgehenden Einrath umb Bewilligung aͤndern / iod) uns allein 
Det ĩnrerpretation, ber Reichs⸗Satzung / unb jnſonderheit Def 
Anftr. P, anmauſſen / fonbern baferi ftd). ein dubius intellectus er⸗ 
áugnen folte / mit gefampter Staͤnde deß Reichs Vorwiſſen / 
Rath und Vergleichung auff offentlidyen Reichs⸗Taͤgen damit 
— zuvorhero aber nichts darein verfuͤgen noch ergehen 
laſſen. | 





T 


* 


| Ad Axt: 

Verf; Auch nicht gut heiſſen / omittatur ufque ad nem art;. 
trib tre ber feibe effoair i Generalibus., folgender Geſtalt einzu⸗ 
richten / wann auch Land⸗Stands Unterthanen wider ihre Obrig⸗ 
— en / ſo wollen wir inſonderheit / wannes dero Lan⸗ 
den herrliche Obrigkeit unb Regalien / alß in ſpecie, bítIura colle- 
darum, ſequela, Beſatzungder Veſtung unb Unterhaltung bet 
Guarniſonen / nach Inhalt deß Reichs⸗Abſchieds / de Anno 1054. 
$. Und gleich tole / und dergleichen betrifft / ad nudam inſtantiam 
ſubditorum, keine Mandata ertheilen / ſondernehe und bevor ſelbige 
I oo t: Obrigkeit mit brem; Bericht und Gegen⸗ 

ſotthurfft zufodriſt vernehmen / unb wann alß dannſich befinden 
wuͤrde / daß die Unterthanen billiche Urſach zu klagen haben / den 
—— o : 
| els gleichwoln fícau ſchuldigem Geborfam / gegen 
ihre Obrigkeit anweiſen. " | . : 


—J Adi 
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Ad Art. IV. ' Anno 

| . Omittatut qula temporalis und (n dem Inftr, P, Gerraano. Gal- 1664. 

licoberfelbe begriffen / und darinnen ſeine Erledigung bat / nichts Febr. 
deſtoweniger verbleibt eg bey bem Keyſerl. Verſprechen. 


Proverbis (vor aller außwaͤrtigen Republiquen Geſandten 
und der Fuͤrſtlichen in Perſon) ponatur : Vor allen außwaͤrtigen 
Fuͤrſten in Perſon / und der Republiquen Geſandſchafften. 
Verbacſi d ihre Principales angehet / ſondern oor Chur⸗Fuͤrſten 
unb Staͤnde allein gehoͤrig. | 
Adverba(torgenomma ober aeftattet) addatur: dann auch fo 
Lis fair l. atf Churfuͤrſtl. Geſandte ben regierenben Reichs⸗⸗ 
Fuͤrſten fo Geiſt⸗ alß Weltlichen / ſonderlich oon alten Haͤuſern nit 
vorgehen ſollen / es begaͤbe fid) bann ein ſolcher folenner Reichs⸗ 
A Gus bey bem die Churfuͤrſtl. Geſandten ihrer Hn. Principalen 
Stelle vertretten muͤſten / maſſen bann auch in der Ante-Camera uñ 
Kirchen mit den Stuͤhlen und Seſſionibus, zwiſchen ben Chur⸗ und 
Fuͤrſten kein Unter ſchied gemacht / ſondern o die Churfuͤrſten ih⸗ 
ren Sitz haben / allda auch derſelbe den regierenden Reichsfuͤrſten 
ſuo ordine gelaſſen werden. ONG . 
. ^  Proverbis(nadbft ber Srirftl.) ponaturmádf ber Sn. Staͤnd. 
s. t, . 
| Poft verba(confirmirti thun)addatur:nach bero (te P. und 
andern Reichs⸗Satzungen / von Fuͤrſten unb Staͤnden berge 
brachten lucibustinb dnx rz unabbruͤchig. 
Art, VII. 


Pro verbis (Wir ſollen und wollen) ponatur : Und nachdem / 
vermoͤg der guͤldenen Bull unb andern Reichs Conltitutlonen / den 
Unterthanenkeines Wegs gebuͤhret / mit außlaͤndiſchen ober aud) 

deß Heil. Reichs mediat oder immediat Staͤnden / wider ihre O⸗ 
brigkeiten / Confoderationes auffzurichten / hingegen bas Inſtr. D. 
einem jeden Chur⸗Fuͤrſten unb Stand ſcedera unb Buͤndnuͤſſe 
einzugehẽ / mit klaren Buch ſtaben zuglbt / ſ ſollen und wollen wir. 

| c VHS | 


Weil bag Principium Atticuli uſque ad verfum , von unpar⸗ 
| 5 0 theyiſcher 


(| 94 "DIARIUM: X fbe 
Anno theyiſcher Adminiftration ber Juſti 


unt erffen in Koͤnigs Fer- 


; / 
1664. dinandi IV, Capitulatlon icto. M zuforderiſt / wohin es ba- 
Fcbr, mit eygentlid) gemepnt/ mehr Information einzuziehen. 


— 


Pro verbis(und nachdemmahlen auch) ponatur:und nad) dem⸗ 
mahln jetzo weiln. Verbum(nod) nunmehr hin) omittatut ad inem 
articuli; addatur:ſonſt aud) nicht geſtatten / daß ben Reichs⸗Staͤn⸗ 
bcn in ihren territorüs in Religion⸗Politiſch⸗ und Juſtitz⸗Sachen / 
von in⸗oder außwaͤrtigen / fab quocunque prztextu aut colore, 
wider ben Friedenſchluß ober auffgerichtete pata , vor⸗ oder einge⸗ 


gruffen wende. 


Ad Art. IX. 
Wird vor uͤberfluͤſſig ermeſſen / dahero derſelbe außzulaſſen. 
Ad Art. X. 


Poſt verbum (Bewilligung addatur : auffeinem Reichstag. 


Verficulus Da aber publicaS alus) omittatur ufque ad verba? aud) 
inmn dieſer erlangen. | 


: | Ád Art. XI. 
Poft verba (ſchutzen und ſchirmen) add. aud ſo wol denen in 


Unſern und andern Churfuͤrſten / Fuͤrſten uno Staͤnden reſpecti- 


vé Erb⸗Koͤnigreich unb Landen eingeſeſſenen immediat· Staͤnden / 


alß den Einheimiſchen / unparteyiſch anb gleiches Recht widerfah⸗ 
ren laſſen. 


| | | Ad Art. XII. 

t, Poſt verbum (Gburfürften ) add, Fuͤrſten und Staͤnde. pro 
verbis (ufquead verbum anzuſtellen) ponatur:auch zu ſolchem En⸗ 
de wegen der dem Reich angehoͤriger und etwa veraͤuſſerter Lehen 
und Guͤter / ſonderlich in Italia und der Schweitz epgentliche 
Nachforſchung anzuſtellen. S Ne E 

3. Ad verba (zu den übrigen Churfuͤrſten) add, Fuͤrſten und 
Staͤnden. Verba Calleínober nad) Gelegenheit ber Sachen / aud) 
andere) omicantur, : P | 

4. Pro verbis (weil auch) ponatur : Da auch / ec. | 
Verba (Inſonderheit ben ben letzten Nieder laͤndiſchen Krie⸗ 


m unverſchuldet) omittantur , weiln eg Regula univerfalis — 


—,. 6. Ver- 


* 
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6. Verba(Durch guͤtliche Mittel)yomittantur. Anno 

* Verficulu:Cfoae auch Ferdinandt Carl Ertzhertzog /) omitta- n 4. 
CUT, 


tur, quiatemporalis, 


7. Poftverba ( angelegenfepn faffen 5 addatur ; Jedoch bem 


Muͤnſter⸗ und Oßnabruͤckiſchen Infttum, Pacis in alle Wege unab⸗ 


bruͤchig. Verba C auff Ihr der Churfuͤrſten Geſinnen) omit- 


tantur. 
Ad Art. XIII. : 
Pro verbo (anſtoſſende) ponatur ; angraͤntzende. Poſt verba 


M C ftieblid)balten ) addatur, Ihnen au Widerwaͤrtigkeit gegen ba 


Reich / weder per directum oder indire&um Urſach geben / weniger 
bae Reich infrembde Krieg impliciren / ſondern uns aller heimli⸗ 


chen undoffentlichen Aſſiſtentz / auch der einen außwaͤrtigen Par⸗ 


tbe) gegen die andere / ſo fern darauß bem Reich Schaden unb Ge⸗ 
fahr entfteben fan / gaͤntzlich enthalten. 
Peo verbis (von deſſelben wegen) ponatur , fo wol von deſſel⸗ 
ben alß Unſers Hauſes wegen. 
Verba ( obtt zum wenigſten ber ſaͤmptlichen Churfuͤrſten / 
omittantur. 
poft verbum(mit paſſirende) addatur 2 Cronen. 
Verſiculus (dahero Wir dann / uſque ad verba, bezeugen ſollen 
und wollen) omittatur, weiln es zum theil allbereits im vorigen / 
ſonderlich aber dem allegirten Friedenſchluß begriffen / theils vor 
ein Temporal· Werck zu achten / und die Sach nunmebr ín einen 
andern Stand gerathen / doch bleibet es bey damahligem Keyſerl. 


Verſprechen. 


Verſiculus (ſo Wir aber Uns Reichs wegen / ufque ad verba, 
aller Huͤlff gebrauchen) waͤre alſo einzurichten / oo Wir aber vor 
deß Reichs wegen einen Krieg zu fuͤhren haͤtten / ſo ſoll derſelbe an⸗ 
derer Geſtalt nicht / alß nach Inhalt der Reichs⸗Conſtitution, der 


Executions⸗Ordnung / und deß Inttz, P. angefangen unb geſuͤhrt / 


auch die Generalitaͤt / ſampt deſſen beyden Religionen beſtellten 


Kriegs⸗Rath / ſo wol aiß das gantze Kriegsheer / in Unſer und deß 


Reichs Pflichte genommen werden. 
———— | 9 dj —L Poft 


DIARIUM 


^94 Regenſpurgiſche 
Anno Poſt verba(mit Einquartierung) addatut: Muſter⸗ und Sam⸗ 
Pa mel⸗Plaͤtze / Durchzuͤgen und dergleichen Kriegsbeſchwerden. 


Cor. 


Poft verbum finale (belegen) addatur 2 nod) beſchweren / viel⸗ 


weniger bem General Obriften oder einigem Kriegs⸗Officirer / in 


der Churfuͤrſten / Fuͤrſten und Staͤnde Landen / ohne deren Be⸗ 
willigung / mit Durchzuͤgen / Einquarti en oder ſonſten / 
einige Ditpofition einraumen ober vergoͤnnen; Da auch ein oder 
anderer Stand darwider beſchwert / demſelben zu aller billich⸗ 


maͤſſigen Satisfaction verhelffen. Wann nun etwas in den 


werde. 


Reichs⸗Kriegen / oder durch die Am gewonnen / uͤber⸗ 
kommen / oder zu Handen gebracht wuͤrde / das ſoll Unſer und 


deß Reichs — ſeyn / unb damit / toic mit den erle 


digten Reichs⸗Lehen / gehalten werden. Wir wollen auch nicht 

hindern / ſondern vielmehr daran ad baf bic Craͤiſſe / Inhalt der 

Reichs⸗Conſtitution, in Verfaſſung geſtellet und dariñ beſtaͤndig 

erhalten werden. 

bg Ad Art, XIV, 

Omittatur, quia Temporalis, 

Ad Ar. XV... ! 

Poft verba C(Executions⸗Ordnung) omitratur verbum nett 

lich. Poftverba ſtellen unbfonunen ) add. aud) daſelbſt ſo wol 


in cognofcendo alß exequendo, nad) beſagten Reichs⸗Conſtitu- 


tionen unb Friedensſchluß verfahren. | 
Poft verba (Ober beſchwert werden) ober da dergleichen 
Vergewaltigung eon Uns ober. Unſerm Hauß / gegen einen 
unb andern Reichs⸗Stand vorgenommen werden / (o wollen 
Wir alſobald / nad) Antrettung Unſerer Keyſerl. Regierung / bie 
ſichere Anſtalt machen / bag die beleidigte Staͤnde unverlaͤngt re⸗ 
ftiturrt , unb ber sugrfügte Schaden / nad) unpartbepifd)em Gr; 
kenntnuß / auff einem Reichs⸗ ober. Deputations⸗Tag erfeget 


| | Ad Art. XVI, E 
Proverbis (7. G butfüt(ten) ponatur Churf. unb Staͤnde. Pro 


- verbi: (dieſelbe ohne Churf. und Staͤnden) ponatur? ſolche ohne ber. 
Md * - cr - 


ſelben 
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Verſiculus (damit dann auch / ufque ad verba angefegen ſeyn Anno 
laſſen) omittatur. Poſt verba (geworben / wollen Wir) add. 3uforbes 1604. 
riſt dahin ſehen / daß das Reich ber Mannſchafft nicht eñtbloͤſſet Febr. 
werde / aud) weiter rc. 
| Ad Art. XVII 


Poft vetba,(befigleichenfoffen und wollen Wir) addatur: zum 
wenigſten alle E unb fonften/ (o offt ce die Notthurfft / Cis . 
cherheit unb Zuſtand beB Oteiché erforbert / ober Line bíe purs. 
fuͤrſten ober. cínige Reichs⸗Craͤiſſe / darumb untertbánígft an⸗ 
m und er innern / einen allgemeinen Reichs⸗Tag / innerbatb 
deß Reichs Teutſcher Nation / mit Vorbewuſt der Churfuͤrſten / 
halten / und Uns mit denſelben jedesmahls / vor der Außſchrei⸗ 
bung / ſo wol der eygentlichen Zeit / alß der Mahlſtatt vergleichen / 
darauff aud) ſo bald nad) verſchienenem termino die Propoſi⸗ 
tion thun / oder zum laͤngſten nicht uͤber zehen Tag auffhalten 
laſſen / auch ſonſt / ſo viel an Uns / daran ſeyn / daß die Berath⸗ 
ſchlagungen und Schluͤſſe nicht gehindert / ſondern moͤglichſter 
maſſen beſchleuniget werden: / unb» bít — vorhandene 
ute aid am rlicher Erledigunggelangen / aud) fellen unb 


wollen Wir 1. 


Pto-verbis (und andere deß Heil. Reichs Staͤnde) pona- 

tur 2; Fuͤrſten unb: Staͤnde deß Reichs. Verba ( mít bem 
Reichs⸗Tag) omittantur ne. contundantur. materiz,. Verba 

| (Aufflagen unb: Steuren) omittantur ex eadem ratione,. Poft 
verba (nicht balden) add. zumahln ater die Cantzley⸗Lehen umb 

andere Taxen / ohne Vorbewuſt / umb Einbewilligung der Staͤn⸗ 
CE dapi vo ligati iint aka ri nod) die Chur⸗ 

fuͤrſten / Fuͤrſten und Staͤnde mit den Abfalls⸗Geldern von de⸗ 

nen Lehen / damit fic allbereits inveſtirt geweſt / ober ſonſt mit un⸗ 

gewoͤhnlichen und neuerlichen Anforderungen nicht beſchweren 


^-^ A modjbr(dytoerenlaffen.. 


———n — — — » 


— Peft verba Citbengebuifn) add, Tax umb Regalien. 
Verb. ( vot bifimabl)omittaame: — - ü " 
; j RE : E CI Me - 


A'fino 
I664. 
Fcbr, 


s 


T. DIARIUM'- Xegenfpuigifdoe 

Verficulus (auch wir Ihn zugelaſſen / ufque ad vecba noöch 
außſchreiben) waͤre alfo — Wir ſollen und wollen auch 
keine Reichs⸗ Steuren unb dergleichen An⸗ und Aufflagen ane 
derſt / alß mit Rath / Wiſſen und Verwilli der Fuͤrſten und 
Staͤnde / auff allgemeinem Reichs⸗Tag anſetzen / dieſelbe in 
denen gewoͤhnlichen Leg⸗Staͤtten / durch die eon oen Craͤiſſen 
darzu verordnete Bediente / empfahen laſſen / unb daran ſeyn / 
damit bic erſten von denen vorhin bewilligten Reichs⸗Steu⸗ 
ren / ehe eine neue begehrt und etie werde / eingetrieben / 


.unb von bem Reichs⸗Pfenningm̃eiſter jedesmahls auff ben 
naͤchſt darauff ſolgendem Reichs⸗Tage richtige Rechnung ge⸗ 


than werde. 
Verſiculus (und ſonderlich keinen Reichs⸗⸗Tag ufque ad verba 
vornehmen unb außſchreiben) omittatur. 
Pro verbis (auch die vom Reich) Wir ſollen und wollen and) 
die vom Reich. Fo t 
/.. Verba, (und andere Reichs⸗Zaſtendomtttantur.. 5. s. 
Pro vcrbis finalibus, (bafi ein Rejichs⸗Stand von Außwaͤrti⸗ 
gen eximirt werde) daß ein Stand / welcher SefRonem & Vos 
tum bep Reichs⸗Conventen bat / von ben Reichs⸗Huͤlffen unb 
Anlagen /- mter toas Vorwandt bíe Reichs⸗Anlagen geſchehen 
mogen/ ſich Befreyungs⸗Weiſe eximie ; Wir wollen aud) ſelbſt 
feine Exemptiones oder Moderationes, ohne Vorwiſſen und Be⸗ 
willigung der Chur⸗Fuͤrſtey und Staͤnde / niemanden ertheilen / 
ſondern vielmehr baran ſeyn / bafi jeder Stand / zu Leiſtung (6 
tier Schuldigkeit / durch die Suſpenßon à Voto &Seffione » D$ 
andere behoͤrige Mittel / angeſtrenget inb ſonſt tvibet bie Gti 
tumacen / vermoͤg ber Executions⸗ Ordnung verfahren werdo⸗i 
Ad Art. xVm.. 4n). 


Poft vetba (de nori appellando & evocando) add, ſowol in 

vl alß Criminal und Final Sachen. 00 2.7. 0 
Poft verba (unb bag Cammergericht) add. ober fonfls Voxáe 
culus C fe tvollen Wir / ufque ad. verba. , nicht turbiren Jud 
pe | X 0o Oi poA 


- 
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beſchweren laſſen) waͤre geſtalt einzurichten / als ſollen Anne ' 
Churfuͤrſten und Staͤnde / ſampt bero angehoͤrigen oberwaͤhnten 1004 
—— Rothweil / foie aud) des Weingartiſchen unb Febr. 
anderer Landgerichte in Schwaben /ermelotelIuftiia auff⸗ 
gehoben / auch Churfuͤrſten und Staͤnde ſampt den Ihrigen zu 
pariren nicht ſchuldig ſeyn / verſiculus (und dieweil auch) omittatur 
uſq; ad finem attic uli)weiln es beym 3. Art. beruͤhret. 

| AdArt. XIX. 
. Poft Verba(ohn Bewilligung ber Churfitftenadd: Fuͤrſten 
und Staͤnde. 
Poft Vcrba (und wol gar ad Curiam Romanam) add: aud in 
SDrobar / Holland unnd an andere augiánbifde Poten⸗ 


Adrt. XX. | 
Stuͤnde etwa folgenber geſtalt einzurichten: Wir ſollen und 

wollen aud) gegen diejenige / ſo mit Wucherung und unzulaͤſſigen 
Verkauff uno Monopolien / bem Reich und deſſen Einwohnern 
mercklichen Schaden / Nachtheil und Beſchwerung zufuͤgen mit 
ber Churfuͤrſten unb Staͤnd Rath ernſtliches Einſehen ihůun und 
verfahren / keines Wegs aber jemanden einige privilegia auff mo- 
nopoliett(feílen/ fonbetm ba beraleicben er / bieftlbe/ als 
den Reichsſatz⸗ und Ordnungen zuwieder / abthun unb auffbeben. 
Wanmn auch in den benachbarten Landen bie Einfahr⸗ unb Ver⸗ 

handlung Teutſcher Manufactur und Wahren verbotten ſeynd o⸗ 


ber werden ſolten / ſo wollen wir und deſſelben Abſtellung zubefuͤr· 


dern angelegen ſeyn laſſen / im widrigen aber die Vorſehung thun / 
daß der [cien Wahren —— auß hene ui peret 
z das Reich pibriigm gleicher Geſtalt nídyt zugelaſſen fen ſol⸗ 
WE Adart äa. J 
Verba (JIecdoch unbeſchaͤdigt ufi; ad verba Diplomatumn) 
omitt:Pro AS. Es "id naar a s yerbis ra mere 
matur $ 6 ftr dann alle unb jede benachbarte und intereffirte 
Staͤnde daruͤber zur Genuͤge vernommen / und dero allerſeits Ein⸗ 
Eilffter Theil. | 9i willi⸗ 


* 


— ⸗ 


u 
* 


E. DIARIVM ¶Kegenſpurgiſchẽ 
Arie euitligung erlangt. | ad verba Etnen jeden des oeil. dieich Curs 
1604. poros — Fuͤrſten und Staͤnde. 


Febr. J 
Pb — aléauff den Stroͤmen. Pro verbls — 


. tmb jeder 7. 


Ad verba (Stapul und Niderlage abet)addatur: fo wohl auff 
mehr usq; ad verbazber 7; Churfuͤrſten) gant feíne privilegia 


' pU Gerechtigkeit mer ertbeilt werden. Poft verba; Und 
be 


—— Collegii, addatur? auch die Intereſſirten wie 
obſtehet beſche m — unſer mit obged. einmuͤthig aller 
irſten Collegial confens ertheilte fBegnábé 

gun jomittantur, rien finale, annehmen mogo add. wuͤr⸗ 


| d $ aud) finden / daß eini (rr tanb/ nach bem Rimſter und 
Bon 


abruͤcki —— luf uß / ein neues Zoll⸗ T i qos ohne 
ber Intereſſirten Staͤnde Vernehm⸗ und Einwil erhalten / 


igun | 
bas foll ingleichem ipfo jure null und nichtig / unb folie Geſtalt 


niemand zu ſolcher einjeder / ſo gut 


frfan/ocren fid) zuerbrechen bemádtiget ſeyn. 


1 Pro verbis Initialibus 1 dió eed vielfaͤltig usque ad verba 
ngs SRitte[unterfteben)ponatur: Wann aud) einige Staͤ Wu 
fie yn gleíd) unmittelbahr ober mediate ber Reich unterwo 
unterftanben baben/ober nod) unterſtehen ſolten. Poſt — 
Solten Cento Guͤlder (add: Multſteuer / Is verba) zuerfah 
ned weniger geſtattend / baf su di fot 
neuerligen Aufflagen umb aitentaten am Keyſ. Reichs⸗Hof⸗ 
—5 — ammer⸗Gericht zu Speyer einige Proceß und mano | 
dite kytennt werden. E 
Nt Gt. Ad Art. Xxl. — 
"Qn Diteiisn Art, uſque ad verba (noch erthelleriaſſen omittatur: 
Igeen efüculus (damit man aud) uſque ad verba Collegio 
rámnticiteny.omittatur ,(etíl er nídt fuͤglich ars conſtantis ca- 
reete a di Poft verbum;unb anbrni pue rſten / rſten / add." 


Érdvei bi? * hofti regalis)ponaturz^ ébr'er boben 93e " 
lienundanderer echtigteiten E ul 





Gl. 





Aide GedeMe — 
— 


Omittatur, weil in p Cade bem Cammer⸗ Geri tte ' 
.«oncurrentia Turisdidionis fidt zuentziehen / viel weniger die Febt. 
pM anpángige Cadm an bm Xebé« of: Raht zu avoci- 


C proverbis (etlíd)e Zeithero) ponatur vormab 

2.7 Poftverbum — fuͤrſten) add — Staͤnde 
poſt verb. Schiffhahren — add. umb ſonſten:poſt verb. 

- CDiec C burfürttt add. Fuͤrſten unb Staͤnde. Verba(untet wehren⸗ 
bau — ohne deß Churfuͤrſtlichen Collegu Bewilligung) omic- 


UT. 1. ARA XXVI xxvn &xxvm. 

-Polt ita Bewilligung des Heil. Reichs Churfuͤrſten) " 
Auften ühb Staͤnde. 

Proverbis (fonbern ín ſolchem ordentlichen Proceß uſque ad 
verba ver — — ponatur, ſondern wann ffe 
! antec fio dermaſſen ver 
in uu ber Acht gu i gueerfabeen feyn moͤchte temp finm 

I gegen Ihr oder flbige mu cíner allgemeinen Reichs⸗ 


E ame grbriel y dec rime olini: ober —— zuwor rmi 


Br nee —— bo 
durch nieder tíete unb. — resi oon Staͤnde 
auß den dre —— Qd. Collcgiis., . —— —— vnd 
Alber die T is ofciret amb nad) unfer unt yop 
bt tri tigem Schluß die Lirtbeil geftellet / in unſerm ual» 
men publicirt / auch die — ſo wohl in dieſen als allen amt 
dern Faͤllen / anderſt nicht / als / nach Innhalt ber Executions⸗ 
icti merits —— geſeſſen / undangehoͤ⸗ 
— vollſtreckt worden. Verſiculus( Waͤre es 
2 nem art.) ꝑmittatur & ponatur , was bet in die 
A arten Stand alfo abgenommen wird / das wollen wir 
ung m — june / re (e bon d 
, A 


93 ER. 


Anno 
1664 
Febr, 






*oo- COUMYTARIUM! 
yerbleiben / vor allen Dingen aber bem beleidigten Theii baraug 

tisfaction thun laſſen / jedoch der Cammer Gerichts Ord⸗ 
nung tib jedwederm an ſeinen habenden Rechten dißfals unab⸗ 


AdArt.XXIX. 





bruͤchig. 
Verba (und nachdem das Roͤmiſche Reich uſq́; ad verba 4 


(Ie unb to wir) omittantur & ponantur, wir ſollen unb 
baec ye andere Gefállen ) ponatur: abere Geſaͤlle. 


Poſt verba (gewachſen unnd verſchrieben addatur ſein Macht. 


Pro verbis. Collegial- Verwilligung aller ſieben Churfuͤrſten / po- 


nátur; Verwi ber Chburfrffmunb Staͤnde. 
siint rfi 


. Poft verba. (ſieben Churfuͤrſten) addatur: Fuͤrſten und 
Staͤnde. Vekba (und ohne Vorwiſſen ber Churfuͤrſten) omit- 


tantur. 
* Ad Art. XXXI. 


vboſt rerba: angchoͤrige eben / addarur: und Gerechtigkeit 


Pro verhis; inn und duf deſſelben / ponatur inn⸗ und aüſſer⸗ 






T Teutſchlands / : , in Italien / auffrecht zuerhal⸗ 
.  Proverbis, auffrichtig / ponatut. auffrechts zuerhalten. Pr 
:vétbis, den Hn. it(ten zu Sicherung des Reichs / scii 


eril cicbermng, CE EA 





Polt vetba: Gurfürftesfaddacax; Fuͤrſten und Staͤnde. Ver- 
FKcxlusʒ und demtzach ſich uſch ad verba Das wollen wir / omittacur 
Acpanatur wir wollen auch. 


wy ^: Proverb, bíeríanen/ ponatur : wegen der etwa zwiſchen dein 


F Oeſterreich unb andern Staͤn Á i 
Hrus Det rreíd unb anbern Staͤnden deß Reichs obfdymebene 


vollnzogen / und in. tma keinen Stand deß 


uͤnfftig entſtehender Iriung. Poft verb. adminiftrirt, 
addarwr auch was alſo erfanbt unb verabſchiedet / aud) in 
Krafft Rechtens ergangen NEM und exception. 
| | eichs / er ſeye wer 
«t wolle / und unterwas Vorwandt ſpiches geſchehen finie fid) 
hes i | : c "n — 


(— — . pollet auch teines Wegs aeftatten/oaf Thur Fů 


| Aeicbe(PBegbMfte |^ BUROP £UM, agi 
von benen hoͤchſten Reichsgerichten 30 eximiren nicht arffattet ^n9o 
wverden / ſondern daſelbſt cíinjeberic. "- " DM. 
| Ad Art. XXXLll. Febr. 


.. — Proverb,initial. uſq; ad verba (unb nod) ſeynd) ponatur: Die 
jedesmal vorfallende Beſchwerung uno Mangel der Muͤntze bab 


po Verbum. Dieſelbe / omittatur. TA 
...  Pró verbis (folder langgeivebrten Unrichtigkeit auff. bem 
prorogirten naͤchſtkuͤnfftigen RXeichstage) ponacur: affer bergleé 
chen Unrichtigkeiten auff kuͤnfftigen Reichstaͤgen. 
T w* : ! Ad Art, XXXIV. 
lá Poft verb. und Confens bet 7. Churfuͤrſten add. Fuͤrſten uno 


aͤnde. | 
^. Proverb. (mit unſer Vorfahren Roͤm. Sapf. Maj. unb bet 
Churfuͤrſten Setvilligung nicht etbalten/ ober fonft rechtmaͤß 
fono) ponatur:nicht rechtmaͤſſig erhalten / ober fonften beftatv 


* Poft verb. (durch bít Gran) deleatur? obe fonften. poft verb, 
(ohne Vorwiſſen unb Bewilligung ber Churfuͤrſten) ponatur? 
| Mo gemeinen Reichs Verſammiung unb bee. Staͤnde 

AM Poft verb. (obne mit Einwilligung bet Churfuͤrſten) add: 

Fuͤrſten unb Staͤnde / inſonderheit ber mit intereſſirten / & omitta- 

2 | AdAr. XXXV. | 


1. Totus Tit.omittatur und waͤre an deſſen Stell ufetsen i^ SE : 
vien unb Staͤn⸗ 


den einige außlaͤndiſche und ihnen zumahlen unverpflich EA 


Pnen zu Poſimeiſtern / Poſthaltern / pᷣoſt Bedienten in 


Landen unb laͤtten / wider ihren Willen / aufgedrungen / odder die⸗ 


ſelbe von bes Landes Herrlich⸗ oder Obrigkeitl. Lutisdiction; tmb 


Beytragung gemeiner Beſchwerden eximirc unb befrehet / oder 
auch purdyfic bem Herkommen uno Botten⸗Gebrauch tmb ins 
"ru WT ug 5» iij gei 





—- 


Anno 
1664 
Febr. 


VATES 


gre denen von Chur⸗Fuͤrſten unb Staͤnden in beffen Landen 


8 

unb Gebieth / Krafft &arfofitftt nno Herrlich⸗ unb Obrigfeitf. 
der Doften halber gemachter Verordnung / eini —— 

Behinderung nicht zugefuͤgt werden auch Same einige 

mandata, decreta oder inhibitiones nicht ergeben laſſen / ft 

es ſollen dißfalls alie tmb jede Staͤnd bep ihren guftebenben 

ſen / — wie auch frey beſitzlichen Gebrauch / Privilegten / 

utt tbell deßwegen Gorgegangener ſonderbahren Pacten 

ertraͤg/ eeegeagne ut reſpectivè reſtitu⸗ 

——— nicht Churfuͤrſteñ / Fuͤrften und Staͤnde / und deren / 

ſonderlich auff Reichs⸗Conwventen habende Geſandtſchafften / mit 

— Brieff und pott Geld nicht — nod) uͤbernommen 

erben. MN 


— - 
Y 
1 


Adr XC 


Pro verbis (utib dieſelbe ufque ad verba deſſelben Conſens) 
ponatur ? oder auch ben Lebzeiten eines Roͤmiſchen Kayſers mit 
dieto nebefiiben C onjens/ 6 offt unb fern ce Churfuͤrſten / tis. 
ftenui Staͤnde dem Heiligen Roͤmiſchen atia castor 
 Wiglid) "€ | d 


| Ad Arc. XXX VIL ' L3 M. 


! Vedi cujus(u as zwi vid. 
afin omatus fc (pH ia rali v * eit 
Ad Ax. XX XVIII. 


Pro verbis, (bet in Anno 5p viufiyericoteter Cammer⸗Ge⸗ | 


richsmehben des Rejichs Execution ipns-Farünungipooarur? denen be⸗ 





reits auffgerichteten / unb verbeſſerten7 oder noch auffrichtenden⸗ 
pon vedere sre anta Mea aca Exe-j 
c ns : 


hr PoftverBa el ommíf ———— B 


Beſchwerliches. Poi verba (io dd derfrumOdufs. 5 
.; Ad 





- ^^ Poftverba(ati 


|! 


WieibeOqWbife | EUROPAUM, 10 


Ad Art, X XXIX. Ft. 
ct : - n 
«.. Poftverba(fie fepe neu ober alt) add nod wegen ber Illiqui⸗ | 
ben unb bs Lehen taren. | | 
- halten) addatur:noch bie Reichs⸗Lehen⸗Pflicht auff 
unſer Hauß zugleich richten. | 
Verſiculus: Solt aud) bem Hertzog von Modena) omittatur 
uíg; ad verba, exception vorhanden / weiin derſelbe Temporal. Ver- 
ba(aud) nad Gelegenheit bet Sach omittantur, 3 
. Verba (unſerm gebeimen Raht / uſq; ad verba, im griegbe 
griffenomictanturmancarautem unſerm Reichs⸗Hofrath. 1 oft 
verba( Ehrlichen Peuten)add.beeber Religion. Poft verba(oermoóg. 
. Inftr.P.Jadd. auf ben Reichs⸗Crayſen und zwar nicht allen. 
. . Poft Verba( Niemanden dann uns) add. unb bem Reich: poft. 
verba(protectio Germaniz)add, Geſandtſchafften / Obriſten Hof⸗ 
neiſters / Obriſten Cammerers⸗Hofmarſchalls⸗Leibquardi / 
Hauptleut⸗Stelle und dergleichen. 
in A d E — Kriegs⸗ und andern Raͤthen) ponatur? 
Reichshof⸗Rath. M UE CRT 
^ ' Poftverba Dia add: Und dicſemunſtem ReichsHofraths 
aͤſidenten / wollen toit ihm ín der ihm ínnftebenben Reichs⸗ 
| cette Direction / von nie manden / wer ber auch ſeye / eingreif⸗ 
m fne geítatten/ bag ein ander fid ſoicher Di aon af 
* E E UU SUE yr 
TUUM MUN os E dut. 
(D 08 Provetbis(Stetauffaefesteumovon unſern Vorſahren glor⸗ 
wiurdigſtens Andenckens approbirte) ponatur: Zwiſchen uns und 
Cyurfuͤrſten / Fuͤrſten unb Staͤnden verglichene. Verba. (Es fep , 
bünnusque ad verba verordnet werden) omittàntuf,^ «,. .» 
, , NB.Hiebey aber wird — — — | 
Hrdnung obne ſernern Auffſchub bey jetsigem Reichs⸗Tag zum 


Stand gebracht werden ſolle. 
bA Eoi Verba 


9 
EO 


» 


Anno. 
1664 
Febr, 


104. |  DIARIUM * Tegenfpurdifba 
Verba ( Linterbeg abet usque ad verba anſetzen) omittantur 
weil ſolches inarticuloprzcedenu vecbotenàs entbaften. ! 

Pro verbo(Juͤngſter) ponatur beſagter. 

Poft verba ſnalia( gleich gehalten worden) add: unb die ſowol 
der Staͤnde Reſidenten unb Agenten von unſern Lands⸗Regie⸗ 
tungen unb anderer Gerichten und Beampten lurisdiction. alich 
ſo viel die aſſignation ber Inyentur , Editiones ber Teſtamenten / 
Verſorgung ihrer Kinder und deren Tuteln und dergleichen be 


trifft / weniger nicht vor allen perfonat oneribus allerdings be: 


freyet ſeyn ſollen. Co wollen wir auch unweger lich verſtatten / daß 
die Reichs⸗Hof⸗Raͤth / ingleichen der Cburfürften / Fuͤrſten und 
Staͤnde Geſandten / Raͤthe / Reſidenten und Bedienten / auch de⸗ 
to Weiber / Wittiben / Kinder umb Geſindte / das Exercitiumibter 
Religion an unſerm Kayſerl. Hof / und ber Seit befindlicher Hofflaͤ 


eil. Sacramenten / 


ed /ytinformation ihrer Kinder ——— 


edigen / Copulationen / dwiniſtrirung der 


und wãs bem Gottesdienſt weiter anhaͤngig / Prieſter famptans, 

dern darbey erforderten Perſonen / deren bann ín Verrichtung ih⸗ 

res Ampts / und m íné gemein anibrer Religions U⸗ 
e 


bung / auch ehrlicher Begraͤbnuß ihrer Todten / kein Einhaͤlt / Ver⸗ 
bott oder andere — eſchehen / ſondern vielmnehr nadie 
trucklicher Schuß zu obgedachten Begr ét bequeme. 


0. £t angewieſen / auch die jenige / ſo ſich eon unferm Hof anderſt 


zi noch eines Chur⸗ 


und Vorenthalt ihrer aab unb Guͤter 
| n auff Begehren geborige Paß 


wohin begeben wolten / keines Wegs auffgebalten/ (onbern frey 
ſicher unb ohngehindert / aud) ofne vL 
—— unb ihnen zu 

rieff ertheilet werden 






Ad Art. XI. | | E 
Poft verba (nad) d Def Friedenſchluſſes) add: mit Zu⸗ 
ut e / noch eines geiſtlichen unnd 
weltlichen Fuͤrſten / nach der Ordnung / wie ſie beh Reichs⸗Eon⸗ 


x 


Lenten ſitzen / in gleicher Anzahl der Reuͤgion / rey 
—S " Sai — 


X Pro 


— à EUROPAZEUM, " — 
11.4... Pro verbis € bafi Unſer geheim Raths⸗Collegium) ponatur, Ánno 
daß andere Unſere Raͤth unb Miniftri, wie die Sabe baberi imó» 664 
gen ins geſampt oder jemanb derſelben. Febt. 
Verba (wodurch die im Reichs⸗Hof⸗ Rath uſque ad verba ir- 

ritit werden) omitrantur, 

Poft verba (beſchwere ober irre) add. oder ihnen In cogno- 
ſcendo, vel judicando, ober ſonſt in einige Weg Maß oder iel ge⸗ 
ven / noch auch bas einige Procefs, Mandata, Decreta, Ertaͤntnuſ⸗ 
fen unb SBerorbnumgen / weß Nahmens ober Geſtalt dieſelbe ſeyn 
mogen / anderſtwo alf im Reichs⸗Hof Rath refolvirt , nod) obn 
deſſen Vorbewuſt expedirctoerben toffen. 

Wann aud) dem allen su entgegen etwas Widriges vorge⸗ 
nommen oder entſtehen ſolte / das foll an ſich ſelbſt null unb nichtig / 
nuch Unſer Reichs⸗Hoß Raths⸗Preæſtdent / aud) Reichs⸗Hoͤf⸗ 
Raͤthe ſampt unb ſonders pflichtig unb verbunden ſeyn / bep LIn8 
deßwegen unterthaͤnigſte geziemende Erinnerung zu thun / die Be⸗ 
ſchwerde damit allergnaͤdigſt anhoͤren / unb ſie / naͤchſt ungeſaͤum⸗ 
ter der angezeigten Eingriffe und Beſchwerden / tot 
ber maͤnnigl. Verge waltigung Keyſerl. ſchuͤtzen / und das 
ſampte oves Hof⸗Raths⸗Colie ium,hey der Ihm ebuͤhren⸗ 
den Authoritaͤt / gegen atibere Linfere Raͤthe urb Mintftros, ernſt⸗ 
undtraͤfftiglich banbbaben wollen. Wo aud) ber Sach Notthurff 
unb Richtigteit erforderte / daß ein Reichs⸗ Hof⸗Rath ein Votum 














ober Gutachten abarfa(fef )rt werden folte ; Woh 

ten Worllus fel de. hog ders /, unb in keines ande 

| —— —— 

Reichsr hicæ Cqutzixs A v aiebund der Re- umb Correfe: 
eie 


centen / unb anberer aͤthe beeber Religionen vortra 
gen laſſen / uno Line allein mit denſelben / unb ſonſt keinen ati 
dern Uaſern Raͤthen unis Bedienten dariber beretben uno re 
vſolvren. Boot etd 00 0 or ocn use 

* , .Pofi verba ( Frieden⸗Schluß beliebten ) add, unb. 
deſſen. Att. s 6 aga (Verf. uaa proceſium judicrarium a | 
lende Reviionen / uno waͤre hingegen ber Parencke&s ( suele — 
o:1 Eilffter Theil. | o CP 


Ánno 


1564. [ 
Febr, 


00. DPIARIUM Regenſpargiſche 
joe uique sd verba aufgrfertigrt werden foll) aufus 


"Pro vetbis ( Mai Ep grbeime un unb rie fRaͤthe) pona- 
eur , Unſere Sauf itbe unb Bediente. 


Proverbis ( ii ben tir L eras — verba Eygenſchafft nad 


natut : in die Reichs⸗Collegia. — Verba ( aud) Mo dae deß 
zn ichs /uíquead finem artic.) omittantur. 
Ad Art. XLIII XLIV. | 
Poft verba(ponbarauf andern) add. unſern. Verba(und for 
ſten wohin) omittantur. 
Poft verba(neu erhoͤheten Fuͤrſten / Grafen und Herien ) adaͤa 
cur s íi ſelbigen Unfern Diplomatibus Seſſion und Stimmen auff 


Reichs⸗Convemen verſprechen / wie auch Ihnen gu Erlangung 


| ſo lcher Stimmen unb Stands ín. Fuͤrſten⸗oder Grafen⸗Raͤthen 


mit Decretis, Promotorialien / und dergleichen gu ſtatten kommen / 


viel weniger / 1c. 
Pro verbis (auffi ) add. maſſen ſie dann auch in vorbe⸗ 


nannten Fuͤrſtl. ober xam Collegiis teines Wegs an oder auff⸗ 


genommen werden ſollen. 
Pto verbis (mit Fuͤrſtmaͤſſigen und — ehe Ghi 


P term onatur 2 e mit einem immediat. Fuͤrſt enthumb ober refpe-- 


^€tvé Graß und Herrſchaften vorhero / bro Verbie zu einer Stand⸗s⸗· 
| —— Steuer) ponatur: tt einem / ſeinem Standgemaͤſſen 


Reichs⸗Anſchlag. 


Pro verbis — genugiam tbort worden) ponatur: inis: 
Admifion ordentlich getoítlíget, : n 
Verbum Cbutd) ) ipn iud | 
| . AdAÁr XIV. 
Onsitaror weilner fpiléremporal theils gar zu ſpeclal. 


Verba (wie bano orden: omittantur, 


$ Verba Cae (o wol alß) omittantur, Verba (Die «a Ca- i 
— —* — "— —* "A 


Ll 





GbedBdbMEe.  EUROPAUM. 2030? 1 
Proverbo ( barnad)) ponatur : nad) dieſer Capitulation, Poſt Anno | 
vetba ( fvofíen Wir Ihnen) add. ſo wol allen anbeem Unſern Mie 


Te ^ a« 
So weit dieſe Erinnerungen. * 
Inmittelſt reyſete den zo. 3o. dieſes ber yer? Graf von Koͤ⸗ 
nigseck / at Keyſerl. hoͤchſtanſehentlicher 9(baefanbter / von hier 
ab nad) Engelland / umb allda ton ſelbiger Regierung / im Nah⸗ 


men der Roͤm. Keyſerl. Majeſt. unb deß Reichs / umb Huͤlff wider 
den Tuͤrcken anzuhalten. 


UUnterdeſſen waren in Nieder⸗Ungarn die beyden 
Herrꝛen Grafen / aff oer oon Serin und der oon Hohenloe / mit ih⸗ 
ren unter ſich habenden Voͤlckern noch alleweil ini Herauß zug von 
ber Oſſecker Bruͤcken und ber Statt Fuͤnfftirchen begriffen / fo/ 
daß fic / benz. 11. dieſes fruͤh morgens / vondem Ort / da ſie die 
MNacht uͤber geſtanden / wieder auffbrachen / umb zwo Meilen wei· 
fcr gegen Segeſt ruckten / woſelbſthin der Herr Graf Budiani / der 
den gangm Weg von gue ber jederzeit den Vorzug ge 
fuͤhrt hatte / und dieſe Nacht nicht weit davon in einem Wald lag / 
umb Mitternacht aber auffbrach / den 2. 1 2. dieſes vor Mittags an⸗ 
kam / den Platz alßbald erkuͤndigte / und / durch ein noch ſtehendes 
Haͤußlein ſo vielwahrnahm / daß ſolcher Ort in vier Ecken gebauet 
waͤre / deren jede eine groſſe runde Paſtey / von hohen dicken eyche⸗ 
nea Hoͤltzern zuſammen geſetzt umb mit Erden außgeſchuͤttet bátte/ 
tor ben (eben ſtunden wiederumb dicke Hoͤltzer / tod etwas kuͤr· 
tzere / urb nicht gar eines Manns hoch / rings umbher waren 2. 
trockene Graͤben / die auch bey ben Seiten gleichsfalls mit dicken 
Hoͤltzern / und in der Tieffe mit ky neun e Reitern verwahret 
waren / und uͤber das alles war der aͤuſſerſte Graben abermal mit 
dickenſeychenen Palliſaden / einer guten Picken hoch / umbgeben / ſo / 
d man fid) / wann man nur gewollt / darauß wol batte koͤnnen 
wehren. | | 
Aber die Tuͤrckiſche Beſatzung darinnen batte / bey oer C bre 
ſten Ankunfft / die Vorſtatt / ſo nahe an den Paliſaden ſtund / ſelbſt 
in Brand geſteckt / welches ben Chriſten uic offnungzt ſchleu⸗ 
f VUE | niger 


— 


1664, 
Febr, 


 .DIAKIUM 


Anno Tiger Grbberumg € / ſo / baf aud) deß Grafens von 
| M ecd elben Seite die 


henloe Ho ſchloſſe / daß au 

—— epflantzt / und dem Ort am beſten koͤnnte 
"m eil man aber beteité einen ziemlichen Man⸗ 

^ am Brodt / aud) bafiman mit Pulver unb Bley / voann ſelbi⸗ 

ger Oct fid) wehren folte / bey weitem nicht ey Spirit / ver⸗ 

fuercfte / ward für ratbfam erachtet / bas aane Kriegsheer / auff 

freyem Feld / too bie Beſatzung ſolches gleich konnte / 


vorbey rucken zulaſſen. Herr Graf Budiani aber hat ſeine be⸗ 


reits gre Ungarn nicht wenden wollen / weßwegen ^M. Excell. 
bero Vortrab wiederumb zuruͤck / und auff der andern Seiten der 
Statt das uͤbrige Heer ſeinen 2! nebmen laſſen. | 

Odb nun zwar die in ber dnd etliche mahl auff die vor⸗ 


außgehende Hauffen mit Stůcken ſhoſſen / unb fid) gleichſam 


Gegenwehr zu ſetzen ſchienen / ſo lieſſen ſie j ddannoch / nach⸗ 
Lo ficcine fo acóff achfolge / in Bie i Li i D 


zur 
^. erfabtn / das Hertz alſobaid fallen / und begebrten zu handein. 


ſie zwar ohne Gewehr abziehen / herentgegen vier 
| 4 pi Teutſche / — per / cuff 


Worauff / alf ihnen ſolches vergoͤnnet worden / zween Agen / ne⸗ 
benſt bem Ober⸗Gewalthaber ber Ruͤſtung auff einer Laͤitern 
berunterfamen / unb wurde mit ihnen endlich geſchloſfen / daß 
cus - 
Tuͤrckiſcher 
Hefaͤngnuß entledigen ſolten. Welches at ſie verſprochen / be⸗ 
hielt man den Ober⸗Gewalthaber / unb ds ber Fuͤrnehmſten / 
biß die Chriſten geliefert waren / su Geiſſeln. Zoge alſo die Be⸗ 
ſatzung / ſo zwar nur in epa Mann beftanben/ C fintemaln bie - 
anbere Inwohner vorhero aug ber Statt geffoben / und dieſe von 
Caniſcha auf dahin befelcht waren) deñ 3. 13. Februar. more 


 $gmbéab ; Das darinn gefundene Gewehr / fampt etlich urb 


zwantzig Pferden / unter welchen etliche ſchoͤne / wurden unter die 


Kriegs⸗Hainfen vertheilet / der Platz aber (worinnen . Fahnen / 


und unterſchiedliche Stuͤcke / vorhanden) durch den Ober⸗Be⸗ 
felchshaber von Klein⸗Comorren mit Heyducken beſetzt / fo / 
P | ! durch 


Kriegs⸗Handel EUROPAuM. eo 109 
durch dieſes Segeſt / wie auch durch und Babotſch / Ca⸗ 
—————— — TA | 
Coníten finb in Sigeſt Vr b stadi i gefunden wordẽ. 
1. Ginfurg — vom Ferdinando 1559. 
2. Eine zerſprungene Tuͤrckiſche halbe Falcone. 
3. Eine Viertel Falcone 1530. worauf cin Loͤwen⸗ und Adlers⸗ 


(4. Eine Tuͤrckiſche Viertel⸗Falcone. 
5. Ein gleichmaͤſſiges Stuͤck etwas groͤſſer. 
: 6, Eine 3. pfuͤndige Viertel⸗Schlange 1591. worauff das 
Wappen ein Schlo 
7. Eine Tuͤrckiſche Viertels⸗chlange. 
8. Ein Tuͤrckiſch Zweypfuͤndiges. 
. 36, Eine zerſprungene Tuͤrckiſche Viertels⸗SSchlange. 
11. Noch cine Tuͤrckiſche Viertels⸗Schlange. 
12, Wieder eine etwas geringere. 
Noch deſſelben Gage gegen 1. Libr brad) die Armee wieder 
' auff / und gieng eine Ungariſche Meil Wegs weiter / biß ſie noch⸗ 
mals den 4. 14. ebria einig borbop eine Meile von bcr Ve⸗ 
(tung Serin / in einem Dorff ſich gelagert. Darauff fie ben s. 15. ei⸗ 
ne Stunde vor Tags / fid) wieder erhoben / ben oer neuem Veſtung 
uͤber die Bruͤcken / und nach erhaltenem Befelch / ein jeder wieder 
nach ſeinem Quartier gangen. | 
— oA Chriſten - dieſem vor — MM — 
erluſt war gering au ſchaͤtzen / in Betrachtung / wz für ein groſſer 
Abbruch dem Feind dadurch — m ohne 5 
ſetzte Schloͤſſer ————— und Segeſt / noch unter ſchied 
liche andere Schloͤſſer und Palancken / alß Baͤrtſch / Tuͤrbeck / Mo⸗ 
hatſch / Setech / Torda / Fechsſchue / Palankinau / und Nadaſt / 
ſo der Feind zum theil verlaſſen / zumtheil die Chriſten erſtiegen bat: 
ten / nebenſt der groſſen Statt Fuͤnfkirchen / ſo der Keyſerlichen Ove. 
ſidentz Wien an Groͤſſe gleichen ſoll / unb jederzeit in Sicherheit 
von den Tuͤrcken bewohnet worden / m bit nd" 
— | ij | ( 


Anho 
1664. 
Febr, 


/ 
te auch ſolcher Geftalt mit ibnen / M wenig durchge⸗ 
gefangen / umo bem Herm Palatino zugeſchickt wurden. gd 
; . ] E | a 


^ DIARIUM . | 


bert Chriſten aug Tuͤrckiſchen Banden eríofet / nod) eine eit 
mehrere Anzahl aber / durch bíefe Gelegenheit mit Weib 
und Kindern ſich herauß zu begeben / veranlaſſet / viel ſtattli⸗ 
che Beuthen und Gefangene / und zwar uͤber zwantzigtauſend 
Stuͤck Vieh / dreytauſend Pferde / worunter eine groſſe An⸗ 
zahl geſattelter Tuͤrck⸗ und Tartariſcher Dienſt⸗Pferde / abge 
nomme / wiewol die Budianiſche Ungarn hiervon den beſten 
Nutzen hatten / deßgleichen etliche unb viertzigmetallene Stuͤcke / 
und eine groſſe Anzahl Doppelhacken erobert / auch etliche hun⸗ 
bert Tuͤrcken an unterſchiedlichen Orten / worunter ſehr viel vore 
nehme geweſen / niedergemacht / und dem Feind ein ſehr groſſer 
Schrorken eingejagt worden / ſintemaln dergleichen Streiff / auff 
bit 20. Meilen ín das Tuͤrckiſche Gebieth / in 100. Jahren nicht 
vorgegangen. | | 


d NE CL ungariſche 
liche Bruͤcke zu Oſſeck / unb uͤber 1000, ín ber. Gegend gelegene 
Doͤrffer unb viel koſtbahre Muͤhlen verbrennt / weit uͤber hin ⸗ 


Hiervon wurden nachgehends der Roͤm. Keyſerl. Majeſt. ſie⸗ 


ben eroberte Tuͤrckiſche Fahnen — und zu einem wichti⸗ 
erm Anſchlag / naͤmlich sur Belaͤgerung Caniſcha alle behoͤrige 
riegs⸗Bereitſchafften verfertiget. r4 | 3 


Deßgleichen napme (fi Ober / Ungarn vic Palati⸗ 


niſche Huſaren auch einen Streiff vor / und giengen ben s, 1s. die⸗ 
x berfeiben s. bif in 60o. Mann / unter bem Senn Grafen 


alaffa / von der Neytra hinab gegen Leventz / aͤllwo fich nur 
nffiig con dieſen ſehen lieſſen / die andern aber auff einem guten 


aß ſtehen blieben. Alß nun die Tuͤrcken in Leventz ſolches ge⸗ 
wahr wurden / ſatzten ſie ziemlich ſtarck herauß / in Meynung / die 


funfftzig n S zu tiberrumpeln / unb caput zu machen. A⸗ 


ber der verſteckte Hinterhalt ſchnitte nicht allein den Tuͤrcken 


ben Zuruͤck⸗Weg nacher Leventz ab / ſondern ſcharmutzir⸗ 


hen konnten / und 44. davon / neben deß Baſſa von Leventz Sohn 


hd 


N 
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ren einen vornehmen Cpabí umb Mittag ben rmm vo 


ndel. EUROP/AUM. n 


€ blíeb nur einer tobt/ unb etliche wenige wurden ver 
uno. 


Den 22. dieſes ( 4. Maͤrtz) nabmen die Comorrer ufa 


ban bor hinweg / unb getraute fid) feín Tuͤrck herauß nad) 
zuſetzen; Wie Der Spahi auffagte/fturben nicht allein taͤglich eoi 


zwantzig biß in dreiſſig Perſonen in gedachtem Neuhaͤuſel dahin 
ſondern es giengen auch / au Mangel deß Futters / die Pfer 


bt alfo zu Grund / daß nicht zweyhundert mehr auffſitzen / umi 
kaum achthundert Janitſcharen Dienſt leiſten terme / uni 


wer niri für bae A bor hinauß fommen modyte/ hub fid) tv« 


unb baton, Noch brannten gemeldte Huſaren bie. Ertz⸗Bi 


» — 


ANT —— Muͤhl bep Neuhaͤuſel / unb die tiber ben Fluß Ney 
zur 


— Bruͤckab / kriegten auch viel Roß unb anders Vie 


Oen Pohlen wolte ir bißheriges Glüd in ber LU 


fraíne rum mißguͤnſtig / und allein an bec einigen Stat 
. "Giifoo/ welche ſie vorigen Monat belagert batten / ſtutzig wer 
den : Hingegen verfatte der Littauiſche linde Fluͤgel den Mo 
ſcowitern einen empfindlichen Streich; Dem nachdem bec Un 
—— miit beſagter Armee / umb ju C. Majeſt. ben 
S oníg zu (toi 


en / im Auffbruch begriffen / folgte ihm balo darauf 
oſcowitiſche General hern / welcher ſeine — 


— (er auff Waͤgen fatzte / in Willens / ſolche Zuſammenſtoſſung y 
hindern / mit 6000. Mann hernach. Alß ſolches der Herꝛ Dat 
ito gewahr ward / nahm er feinen Gn» fifa in acht / uni 


(e ben General Quartiermeiſter Polubinsky / ſo den Vortral 


fuͤhrte / unb ſchon ein gut Stuͤck vorauß ar / zuruͤck beruffen 


ſteiſte ſich aber ideſſen in Ordnung / unbfieng an oen Feind cin 


Schlacht zu liefern. Wie ſie mun ſchon bartan einander waren 


alſo daß der Herr General Quartiermeiſter den Schall deß Ge 


ſchuͤtzes auff anderthalb Meilen hoͤrte / griff derſelbe bie 9Diofce 
witer auff der Citar gegen Bransk mit. folder rd he. 


íi oc "C CCDIYARIUM * — 6élnifdoe 
Geſchwindigkeit an / daß ſie bald in Unordnung gebracht / etficbe 
tauſend auff oer Wahlſtatt niedergehauen / unb eine groſſe An⸗ 
hl gefangen wurden. Nach dieſer gluͤcklichen Verrichtung 
tzten beyde Serm / alß der Unter⸗Feldherꝛ unb Genetal Quar⸗ 
tiermeiſter ihren Wegmit groſſem Triumph nach dem Koͤniglichen 
Laͤger fort : Der rechte Flügel aber / unter bem Groß⸗Feldherun 
Sapiha / wolte ſich noch nibtbequáme, ^ — 7 7. 
| Vinteroe(fen ließ Se. Majeſt. ber Koͤnig bie Statt Gluͤckov / 
worinnen ſich uͤber 2000. Tartarn und Moſcowiter eingeſper⸗ 
ret hatten / ſtarck beſtuͤrmen / aber mit mercklichen Verluſt / und 
das allein wegen ſchlechter Huͤlff der Tartarn und Coſacken / wel⸗ 
che ind" (en nicht wol entſatzten / fo / bag derſelben tvol auffdie 
3000. n davor ſitzen blieben. Vier Minen / ſo man zum 
Skurmfertig gemacht / unb angehen lieſſe / thaten keine Wuͤr⸗ 
ckung / und eine davon unter den Pohlen ſelbſt mercklichen Scha⸗ 
ten. Es ward zwar hierauff einem andern Sturm allerhand 
noͤthige Anſtalt gemacht / weil aber deß Herrn Littauiſchen Cantz⸗ 
Tere Gn. welcher zu ben Littauiſchen Voͤlckern / umb ſelbige mit⸗ 
tinander zu vereinbahren / abgefertigtworden / Ct. Majeſt. beris 
Koͤnige Bericht ertheilte / daß ſelbige Voͤlcker bereits im Anzug 
begriffen / nachdem fie in Moſcau bas Land auff etliche viertzig 
Meilen verwuͤſtet unb 1700. Moſcowiter niedergemacht / aud) bie 
Statt Bransk unb Szievski mit Feuer unb Schwerdt verderbt / 
ingleichem deß Moſcowiters letzten Hinter halt dortſelbſten er 
haͤtten; Alßward beſchloſſen / bie Belaͤgerung vor Gluckob auff⸗ 
zuheben / unb oen Ort nur von weitem eingeſchloſſen zu haͤlten / 
zumahlen auch Nachricht einlieff / daß die Moſcowiter in die 15. 
eilen von dar bc) Szievski in bítSoooo, Mann ſtarck beyſam⸗ 
men waͤren. Was num auff diefem Wegezwiſchen beyden 


Theilen voregangm, befagt nachfolgendes 
— uͤberſeztte 
— * es »e.. 2t 2B. c5. ra 
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ſchen Bedientens von demjenigen / toas zwiſchen der Koͤnigl. t, 


Polniſchen unb Moſcowitiſchen Armeen in ber Ukraine vor, 
gelauffen. | 


Die weil Er von mír Bericht begehret / von bemjenígen/ was 
ſich zwiſchen uns und den Muſtowitern in der Ukraine begeben / 
fo will id (bm ſolchen von ſtuͤck zu ſtuͤck / und zwar alfo ertheilen / 


ydaß der Eyffer/ den ich zu meinem Koͤnig und Vatterland trage / 


mich keines Wegs bewegen ſoll / etwãs wider bie Warheit 3u 


ſetzen. 
" Nachdem der gluͤckliche ortgang ber 2Daffen / ben man 
burd Belaͤgerung der Statt Glokow zuhaben vermepnte/ bur d) 
racticken eines Coſſaken / ſo die fuͤrnehmſte Einwohner von der 
—— — verhindert worden / ließ der Koͤnig in 
Polenñ den Kriegsrath zuſammen kommen / worinnen beſchloſſen 
wurde / ben Platz zuwerlaſſen / ob man gleich / wann noch etlich 
—— Voꝛicker / deren ein Theil ander waͤrts beſchaͤfftiget / zu ih⸗ 
nen ſtoſſen wuͤrden / den Ort zuuͤberrommen nod) etwas Hoff⸗ 


nu batte. 7 j 
| "Ait fürnebmfte Urſach bef Abzugs war bíe Furcht / ſo man 
hatte / von den Muſtowitern — zuwerden / welche / wie 
verlautete / denen Belaͤgerten mit einer gewaltigen bei Huͤlf 
kaͤmen. Derowegen zögen die Voͤlcker alfobalb dem Feind entge⸗ 
bed nahe noch nicht / als man außgeſprenget / auch nicht 
aͤrcker als ꝛg5ooo. jam war / hatte zu Generalen den Romada⸗ 
novsty unb Brzukowiesky / ſo in der Ukraine / eine diverſion 
machen / ankommen waren. Ihre Koͤnigl. Majeſt. in Polen / 
nachdem Sie zuvor die Littauiſche Armee zuſammen gebracht / 
unb ben Befehl uͤber dieſelbige dem Palatino von Smolensko gege⸗ 
ben / nahme von beſagter Littauiſchen / der Cronen / und dann von 
ber Tartariſchen Armee 20000. Mann / unter bem Befehl ihres 
Leutenants von der Coſſaken Compagnie einen Einfall in die Mo⸗ 
Eilffter Theil. P ocſtau 


| posi tonte fic nicht mehr 


U-—- 
4n 
, *. 
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| n4 
⁊ Anno cag und das Land Urrigen aber 
— — ovogrodet / deſſen man ſich —— viel mg 
? 


F aͤchtigen vermeinte / weil man in guter Verſtaͤndnuß mit 
——— 


en darinnen ſtunde. 

Den 2i. Februarii zoge die Armee unfern oon Siewska ab) 
woſelbſten ſie etliche Tage — hatte / we ſchlimmen 29egé 

—— en / wie ingleichem 

ben andern Tag / da ſie bey befagter Ctatt Jtobogrobef 52 

— fie eben fo viel / und ben vier umb zwantzigſten nur zwey 


da: fame Bericht / daß der — dem Koͤn —— [aig 
Trifciampieurgreibafft / erbappci/ Von bextUnaieótd 
(tfenan die on ben. Moſcowi s 
waͤre auffgehencket toorben / welches ben Unſerigen oen Com 
vxerruckte inb puru ba ſie dieſen fent ve — 


ſtarcken wol verſehenen Ort verlieſſen. 


rid / fecil lapsa 
|. elio 


Xe iet Feri Armer breg Meilen: nnb vernahm 
man daß die von Krolewis / eine Conwagnie Zartarn/ auffder; 
Moſcowiter Beredungnidergehauen haͤtten. Man erfuhre auch 
durch einen Gefangenen / welcher zum Koͤnig gebracht wurde / daß 
fit der Romadanovoty / mit feinct — ſelbigen Tag zu Woro⸗ 
nis einfinden ſolte / derowe M nalſobald inre — 
ria qui netzky als Palatino / mit ſeiner Reu⸗ 

hin ztt gehen / er kam ed unverrichteter ade wieder zu⸗ 

uff die Seite des Walds grfübtetg 

es zu ſchlagen unnio — 
— jenge bie feme bord) den lug Deſna/ und zwar 


i vbroerlibfeit / wegen Schwere der Artillerie ober, pd 


rites unb der groſſen Anzahl Waͤgen / aud zoge beſa 
latinus ſeldigen bend wieder — — auf ) fid 
"a — er kehrte aber des andern Tage — 55 — 
— weil die Au gt aot ipn uw bae AE 
: s ui , WIRE 


at 
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zufetzen verhindert hatte / worinnen etliche der Seinigen / die einen 4v : 

——66 offe, |. a. 

a i eyen 18, picitebiermee(till/ tnb fourbeber Herr Bokun eij Febr. 
ner oon eer Coſſacken Hauptleuten ín Arreſt genommen / welcher 
unter andern angeklagt wurde / daß er dem General Brzuchowihty 

verſprochen haͤtke / er wolte die Polen / in dem ſie der General anc 
nem Ort angreiffen werde / an einem andern anfallen. A. 

Den 29. nachdem Ihre Koͤnigliche Mayeſtaͤt ben jungen Sa⸗ 
iba mit 4000. Mann ber Statt Seſniea / welcher Det ſich un⸗ 
aͤngſt an Ihre Mayeſtaͤt ergeben / und die Moſcowiter belaͤgeri 
hatten / zu Huͤlff geſchieket / brache die Armee nebenſt dem Kriegs⸗ 
Raht in der Mitternacht auff / umb nacher Woronis zugehen / wo⸗ 
felbſt man — fid) perheneral9Xomabanobéfo ttt 25000, 


* Stam im ald verhauen hatte; und 3 * durch den 


| ard gefróren hat⸗ 
te; weil aber ber Feind burtb das Holtz ben Unſerigen entgegen zo⸗ 
ge / ſo lieſſe der Koͤnig die Voͤlcker / des andern tage/ale ben 1. Mertz / 
ben Feind dardurch ins flache Feld ju locken / wieder uͤber das Waſ⸗ 
er / auffeiner darzu außdruͤcklich MUR. pum Bruͤcken zuruͤck ge: 
hen / außgenommen etliche Compagnien Reuter / welche —*2 
unter bem Herrn Potosky verblieben / mit Befehl / daß ſie mit ben 
Moſcowitern ſchaͤrmuͤtzeln / unb fid) alsdann wieder uͤber die 
Bruck zuruͤck begeben ſolten. * 2 
Des Feindes Vortvupp als er herbey ruckte / traffe auffdie 
Reuterey / ſelbige aber entftenge ſolchen ſo hertzhafft / daß ſie davon. 
mehr als zo. niedermachte / urb eine groſſe Anzahl Verwundete; 
darauff gienge ſie wieder uͤber die —— / unb verfuͤgte - 
zuder 2irmee/(o auffeinem Huͤgel in voller Schlachtordnung bici : 
ft. Dieſer des Feinds Vortroupp welcher ín ; ooo. Pferden be: 
ſteinde / gienge auch uͤber dieſe Bruͤck nebenſt ſieben kleinen Feldſtuͤ⸗ 
cken / tfe hieltein einer Ebene ſtill / umb batte fid) be bee riu: 
kowiesky / weicher ihn conimamtitet] daſelbſten fo übe vol gefeben/ 
pifirefliben Polen in die Haͤnde geriethe / a uas e qs 
s na bun cue WS. vf 
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166& waͤre von hrer Dart geben. ieſen gantzen 
Febr, —— — —A bliebe unſert ——— 
eé febr falt/unb Ue viel außſtehen muftc/in der Schlacht⸗ 
erbnung ſtehen. eſes / nachdem ber Feind wieder tiber bas 


Waſſer gegangen / bat er fido wieder in ſein Laͤger mitten in den 
Wald begeben / mit ſolcher Eylfertigkeit / bag aud) ber General 
xin Stuͤck dahinden gelaſſen. Jedoch bliebe die Polniſche Armee 
annoch in der Schlachtordnung ſtehen / das Bagage Hie mannnr 
—— fortgebe. Wie man aber ſahft / daß ſich die Mo 
— in dem * n eingeſchloſſen hielten / obne bafi fid) ei⸗ 
iger von ihnen ſehen lieſſe / ſo befahle der Koͤnig ſeinen X'rouppen/ 
d ſie bey N odek Poften faſſen ſolten. Als nun der Feind 
nachgehends au gon qe berfür kam / fie dideLin demOrt . 
x iind ct Solem waren / eren nahen / — MIN erſten 
euter / e wicder ins Ho ne 
Wienun —— — am erkennen konten / 
daß der Frind nicht qu iblagmcerianaci/Ai en Sie die Armee au 
ein na » cé Dorff / woſelbſten bít Bagage geblieben / gehen / 
damit Sie fic) wegender Muͤh und Arbeit / fo Sie in denen drey 
—— Sie in ber Schlachtordnung gehalten / außgeſtanden / 








ein wenig erquicken moͤgte: Daſelbſten batte mam Zeitung / da 
Moſcowiter die poke Soi weil felici 
; jungen Capiba erfahren / au | 


Den 5. brachte man 30. — Soldaten oon der Pd 
I Novogrodeck an / auch Bictcber Koͤnig Kriegsrath / worm⸗ 
ſchloſſen wurde / daß man die Trouppen iñ gute Quartier 
— —* die Polniſche Armee / unter dem Comman⸗ 
dodes uf *Dalatíns/ jenſeits des Niepers / gegen Oſtrze / 
die gittaui(dyeumb Starodub / die Coſacken aber an TokbeD« 
aidé hos —— — Beque Optics abii ' 5 
Den o.là gette fic) ble Armee / zu Folg dieſes Entſchluſſes / vier 
Meilen en jenfeith incinem Dorff / genaͤnnt Potwornice / der Feinda⸗ 
ror ad tete ſih fo febe vor ber stdkcduinan ie ^ 
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: Led gehen berffte Gb ftibigen Tag erfuhre man bafi hundert Ann 
Reuter / ſo der junge Sapiha bep Soſeica —— ug —R 
Feindes Reuter nidergemacht / unb ihren Commenbanten Febr, 

tiens Cibana gefangen bekommen / welcher / als er ju bem &ón 
gebracht / oerſprach er einer Mayeſt. alle Plaͤtze in der Utrai 
worinnen Moſcowitiſche — waͤren / in Ihyro Gewalt zu 
überlieffern. Stud) kame Bericht / daß als wey SP noi apiid 
.300 oo. Pferden ín der Moſcau ankommen / * (t 12poo, Dt 
Feinde / Dicfid)feinam March entaegen ſetzen wollen / niderge⸗ 
macht / ein guten Theil Landes — mehr als 1509, 
Doͤrffer verbrennet / und eine groſſe Anzahl fuͤrnehmer Leut gefan⸗ 

gen bekommen / als welche / ſo unerwarteten Ankunfft ſich ni 

verſehend / ſich eben den letzten ag fuͤr angehender Faſtnacht uia 


machten, alſo daß er mit trefflicher Beute / obnebie Tartarn / 


| o cel ungdeß Serm Bohun anſuchen moͤgte; man gab ihnen abi 
* eh MM Ia — 


auch ſehr viel Gefangene hatten / wieder zuruck kommen waͤre. 
io Zeitung wurd ein wenig ch / mit dieſen ſonder⸗ 
bahren beſtaͤttiget: Daß nemlich die Herren Polubinskyund Bid· 
rzinsky nachdem fie zo. Meilen biß in die Moſcau gerucket / den Ge⸗ 
meral Proſerowskh geſchlagen / welcher mit 2000. Mann unb ef 
lichen Geſtuͤcken / in einem Feld / allwo er alle m Vor⸗ 
theil eingenommen zu babeneermeínte/felbigeertvartetes babe ih⸗ 
re Wagenburgen bez m / deren eine von 7000. Soldaten bt 
Wwachet war / und einen ſolchen Raub uͤberkomme / daß die Tartar 
allein tibt z3000o. Sclaven / mehrentheils junger — — 
die Alten / welche ſie nicht verkauffen koͤnnen / ob fie gleich einen vot 
eine Pfeiffe Taback feil boten / machten fie alle nieder. 
». un. famen alleber Gofaden Jauptieute ju bem Groß⸗ 
Cantzler / und baten denſelben / daß ct bey Koͤnigl. Maveſt. um Gr: 


^ 


qu —** — icierer ſehr kranck / 
et au ſeiner Geſundheit gelar 
u ſei —25 — 


folte / item ir en / 
jihnen uͤbergeben / damit affen lie it der Stra r 


vorgeſch jenigen aufflegete / —— 
—— ——— bir aber durch ure 
itf : | | "E iij (is M 





n$ 'DISRLIUM! L^ Pbemgbe - 
Anno [idyen Hintritt blefes Rebellen / welcherim Gefaͤngnuß am Durch⸗ 
1664' fluß geſtorben / und dadurch einem ſchaͤndlichen Tod entgangen 
Febrz- war / bavon befreyet. 
Eskamenauch Zeitungen daß Polniſche —— 
Moſcau —— Ad acoge / joo, Mann vom Feind aufi &ta; 
rodub gefangen bekommen 7 und den mehreren theil derſelben nits 
dergehauen haͤtten / unb weil in. Dem Ortnicht mehr ais ein gar 
ſchwache Mine ftot / lief cin gut X beil ber Einwohner fidy 
nicht ungenei ung ſpuͤren / und báütteman fid) bes rte 
leichtlich * en koͤnnen / wann nicht die Armee anderswo 


be báo | 
" frm toucbentiel eel Gaffacn / welchedieStatn 
Bia ãcerkiew belaͤgert hatten/ encre und tin groſſer Theil der⸗ 
ſelben nidergehauen und g aiommav ^ bietibrigat-aber/ LU 
. ferie fi nach Liſinsky begeben / Aib abir baf —— dmi | 
befanden / gingen mit etlichen etude Geſchiͤtzes nadye? Oſtow⸗ 
35 tud —— Meil von — 55 — 
in Meynung daſelbſten vonullem den eher zu ſeyn / 
well die — tleut der rebelliſ⸗ dotata! 9a . 
"— Solcina unb 3 Bilan / daſelbſten rem Sttz genommen" $ 


aft 
iuffeiefe tt eitungen fol te aud) nod) dieſe / nanin : 
— —— Wikowsty £ f eios tinus von 
Kyor ger Verſtaͤndnuß nut den beptien Haupt⸗Rebellen uͤ⸗ 
—*2 — boͤſes Vorhaden zu bemaͤnteln / den Eyd 
der Treu nochmahlen dem Herrn Makowsty geſchworen hatie / 
daruͤher gefangen / urb eylends niedergemacht worden ſeye / weilen 
——* — — laſſen / daß ſie ihn bald wieder aufffreyen 
tiß ſtellen wolten; Gleicher Weiſe batte man auch geſtraffet / eimen 
abmens Terembat / ſo bíebeoor bes General idea Secreta⸗ : 
ind ^^ - bon feínen Mitthaͤterngeweſen. Por wl 
nad ber Koͤnig vor 7 fibtadet Slobitonj : 
iu wipbcum en Er auch date —: 


' : 












p U. f Q BR Bn M. 
/ *af (tine Soldatenund alle die * Anuo⸗ 





Anex Saͤndel. 
ſoſchlimme unb 88 

ſoigten / uͤbe jy dope ugemach vy oat rtr woſelbſt 
. bi Waͤgen / uno ein t Theil der Bagage im Stich blicbe, i 
Lino dieſes gabe LT bem entftanbenen Geſchrey / x ob die 
T id, anti ben Moſcowitern waͤre geſchla — ba 

e doch mit teinem andern Feind / als mit der euſſerſten Nottuͤ 

m die ſie in waͤhrenden March außſtehen muſſen / M firciten 


M arauff bít Armee anff Erſuchen Coſuactichen 
ébeneralé ber IE ns dire reina oder Nieper dida wel⸗ 
cher ſich nicht ſtarck gnug vri de bít * m bezwingen / be 
ren Anzahl je mehr unnd mehr zunahm —** $0: 
nigs gluͤcklicher Fortgang i rib, mate c (id) die Littaui⸗ 
* e / we Mesa iau i mit ſolcher Eilfertigkeit 

cher Smolensto begehen / daß ſie dardurch in groſſe Unordnung 
dir / body wird ſolche bald wieder ín ſolchen Stand geſetzet 
hus — — chon wird wiſſen den Kopff zu bieten. 
Mayeſt. nacher Mohilow kommen / 

— —— nu. ocm Wenklawsky / welchen Sie 








nacher Moſtau abgefertiget hatte / in denen er Ih. Mʒuwiſſen thaͤ⸗ 
te / daß (li benen Linterrebungen nic bera Herren 
Sjiafoft — v daß auff E : 


fic ſich vergliechen haͤtten 
mE — beyderſeits Comnuſfarien fib auff ben inm einfinben ^ 
| / befagtee Herr Naſotin aber folte fid) vorber / NAE: 
Prælimwarteũ ytrtractiren/eapin verfuͤgen 
Er meidete dabeneben /dah ber Groß Gift ginem ommiß⸗ 
** el Pod nitidi ries ky, Statthaltern zu 
uprſten Iurt Olekevvits de Dolhornk und O- 3 
kalnits ; (ns en Demetrium Oleskewits; den Herrn Dura-. ; 
ny Gregorium Nafokin,Offanati,Eautenticwits, Ordin Nafokin, * 
Diak-Almazi Ivvanovv;ttb Diak,Fcdor Michaylovv? unbba& bet .- 


7. Siüefcoteitet ftr C'gbeyflidyt orebunben  foldie duffb«fago 


| VUE WM ARS RUN visis ^ 


' 
Ju L 


ei i 


 Afihó^ 
16604 
Febr 


| mit ben irtatiden po niſchen 


| mónivot abe. € ſie es auffricht 


— 


» 





D'YA'mMIUWMEDS S Scqhwedea⸗ 
"tmd auff dieſe fyeifíde € fin / nedenſt — 
LaurenticwiteOcdin Nafokin,unbAlmazi wanowits;unt 
che im Nahmen des Gyoß⸗Flar ur perius rique 49) 
niglichen Polniſchen Ab 
ten und Commiſſar:en nãch lac 













zuhandeln / br) Hub Bun emen 
— Diak Abgeſandter· Gleither Iti 
Maqyefto M — — Ó 

ihanuti 


zs E A 









ni mul 


ſchon bereden will / da jii PE dina 
winnen / — olniſche Woͤlckera 


itin. 
* ." (Bo fveifbi Ré Bercht · Schr | Rs 
VTintedeffen —2— y FRA ; 
drich in Namen €x. Koͤnigl. Mayeſt. sani ieri 1 


pitt / ben — — ioftófoitiet "Defeblbabet 


* Boos ueni — 


—— e fum sion d e&n 
afen vor — | 


verlo c dr der 
iva i 2 





ühf i 
- Gtitren maelfe oefabe.fobatffeiler aad | — bond 


pios x jfi uite: 


Hierzwiſchen war man zu Gioia in es seb 
erficiaitbtruibet/ wieman dem in) vorigen Monat — 


| ing en Kayſerl. Abgeſandten / Herrn Graſen von 20ubobgrat 


liben Perſon gemaͤß / mit gnugſamer Gor he nchte / un 


ſonderlich tractirte ber Gyon: —— antler / Herr 
iDiagnug bela Gardieden He —— teg 
auff. ſanem ſchonen —2 /, Hahe bey 

dl amómty / allipobin ihn ber Dounmerifebe GA i ie 
* / unb 9e Graff Banner / upra: — 75 — 


⸗ 


— Geſchaͤfffen urb ſeiner ſelbſt hochanneh 





Gane Dbifi EUROPAUM 
vallieren / begleiteten / allwo *AddoéC angle tpmetem tey- y Anto 
n omi M. reign ke vem ORaritáten / und unter el ^ 
anderna exapp en / ſampt denen darein ebt. 
mnten Rennthieren —*8 — lieſſe: Das Tractament haͤtto 
———— (amfónen , Unterdeſſen hatte der Poil e 
3ibgr eſandte nicht allein unterſchiedliche d m e (eie 
nigl. Miniftris , welche allegeit au Ihme — 
| nor Er wuͤrde auch ˖ ſo wol vondem — 
eichs⸗Raͤthe / tyr adea — —— 
Atben fleiſſig viũtirt, bey welchen allen / to San) n 
$of f: Cr fid ſo wol zu inlinuren wuſte / baff cine 
. unb hoͤchſten Ruhm —— mi a 
Sors tractirte bít Sonígin ben Keyſerl. Herm — * — 
aäuff Dero  Suftpauf einem au Tromingsholm / 2. Mr eon 
Siockholm nnt fonberbabrer gnábigftat 
Ma adici datio. boleteber Herꝛ Reichs iral ! 
gel Herm Abgeſandten von ae rid Rofament. ab 
b fübret denſelb min tutt. —— «fyol» 
djm/ alltob nachdeme Er Xbrmaflt |. NU bamepr ra⸗ 
tt zu ſehen war / gezei⸗ atte wacirrte nauffoer Admira⸗ 
litaͤt in Gegenwart pieler eren Reichs⸗ Raͤthe / unb anderer ho⸗ 
Officirer mit foriberbafrer boben Wagnificentz / allwo bel jt 
tt Geſundheit 1. Stuͤck geloft / unb-alfo tiber ble 150. Canonen⸗ 
Schuͤß geſchehen; 9Sorauff n wiederumb mit ſonderbarer 
roſſer Demonſttatiou finer n Elmen/ hinwieber oae Cr 
Sina abgtbolt? alfonad Hau bir leitete; —— — eſer Herr 
ar dergeſtalt wegen one telle f Qualitaͤten — * 
geliebt a 2 / vag Cr init taͤglichen Banqueten von denen 
ta Reichs⸗Raͤthen verehret wurde. Welchem feinem quim 
.Compoórrement es auch su gutem Theil zuzuſchreiben / daß 
- fíd) wider geſchoͤpffte Meyniumg —— iche Expedition ee 
gete / und eine — enaue ——— 
cades unb bre Cron ſtifftete. d vieltn sk 
adam rite lire RO | 
| e Z7 —— | Q Beſand⸗ 











Anno. 
1664. 
Febr. 


DIAKRIUM e 


"E iid 


tíon unb Diverfion zur See / trange / erfolgte Ihm endlich ín eínetz 
weitlaͤufftigen Schrifft dieſe Declaration : Daß Ihre Koͤnigl. 
Majeſt. ungeachtet Ihrer ziemlich erſchoͤpfften Landen / dannoch 
zur Bezeigung Ihrer guten Freundſchafft gegen Ihro SepferL. 
Sio; k. unb dem Reich gu dieſem Krieg 240o. Mann su Pferd 


und Fuß / unter Dicti Commando deß Herrn General Majors/ 


Grafens von m ſchicken unb unterhalten / beynebens 


atich an Pulver / Lunten unb Bley / auff die hundert Tauſend 
Reichsthaler werth / biß nacher Franckfurt an der Doer / auff ihre 
eygene Unkoſten lieffern laſſen wolle. Es wolten auch Ihre Koͤ⸗ 
nigl. Majeſt. ſich der Diverfion zur See nicht entziehen / fonbergy 
vielmehr gern mit unb neben andern Potentaten / ven ql 


- Ebriftlicben Nahmens / auch zur See Abbruch thun helffen. 


welches alles Ihre Koͤnigl. Majeſt. ati Bezeigung angenehmeſter 


. 99olgrfallen./ ob deß Keyſerl. Herm Abgeſandten gutem Com- 
portement, Ihne durch ben geheimen Herm Secretarium Ehrn⸗ 


ein mit einer ſtattlichen gůldenen Ketten / und Ihrem daran han⸗ 


-- 60eo. Reichsthaler geſchaͤtzt worden / beſchencken laſſen; Worauff 


^ . Petíonal- 


genden Bruſt⸗Bild mit ;. Reyen Diamanten verftst / fo auff f 


den 27. deſſelben Monats ſelbiger abermalen. von. bem Koͤnigl. 

ammer⸗Herm Boos mit Ihr. Majeſt. Leib⸗Gutſchen unb Dero 
Bedienten zur Audientz a 
— ] ben Keyſerl. Herni 


Abgeſandten verſichern laſſen: Daß Sie Ihne nicht allein wegen 


pcr. nc siae eti ſondern auch wegen (eine 
| walitaten ſehr Dod) æſtimirten / wiederumb eben ſo na 
cher Hauß begleiten laſſen; Den Nachmittag wurde Er wieder⸗ 
umb von der Koͤnigin Caͤmmerern Monf, Moͤrnern mit gleichen 
Ceremonien nach Ihrer Audientz abgeholt / unb nachdem auch 


Ihre Koͤnigl. Majeſt. publicẽ Ihr gules Genuͤgen ob deſſen Com- 
portement wo ard ne foieberumb aud) alſo nacher Hauß be⸗ 
— e 8. war ber Keyſerl. Abgeſandte mit ein und am 
been V ifey beſchaͤfftiget / und wurde noch zu guter ———— 
| . Ange 


. 
pd 


gebolet / unb nachdem Ihre Koͤnigl. 
Majeſt. durch Dero Ho e 3b gl- 





Staats ⸗Geſchofftfe EURO DPUEUM ". ! 
Koͤnigs Gouverneur bein Herm Reichs⸗Rath Chrifterborn zu Anno" 
Byitag: qur 9tbenb-SDiablieit aber von dem Herm Grafen Ban. — 
ner anſehentlich tractirt / worbey ſich eic bunbert Canon⸗Schuͤß Febn 
bic gantze Nacht durch / bif morgends fruͤhe gegen o. Uhr unauff⸗ 
hoͤrlich hoͤren lieſſen. Gleich wie nun in waͤhrender ſeiner Ge 
wart zu Stoctholm ſich die Vornehmſten deß Hofs 

anzuthun befliſſen / alfo haben ſie es aud) nod) bep (tí 
Continuren wollen / tabem alß Cr bem 29. von Stockholm abge 
reyſet / Herr Baron Peter Sparr / hiebevorn geweſter Ablegatus in 
Aula CæEiarea, Ihn zu Mittag auff eine ſeiner Heriſchafften / zwo 
Meil Wegs von Stockholm / nebenft vielen vornehmen Cavallie⸗ 
ren und Dameſen gebetten / und ſtattlich tractirt; Zum Abend aber 
Syr Reichs⸗Marſchall Oxenſtiern ſelbigen dem Koͤnigl. 

ouverneur , Reichs⸗Jaͤgermeiſtern / unb Herm Reichs⸗Rach 
Schwantobanner / dud) vielen andern / 2. gantzer Tag auff ſeiner 
HGrafſchafft Roſſersberg anſehentlich banquetirt / allwo aud) bít 
Canonen nicht weniger fid) continuirlich haben hoͤren laſſenz Von 
dannen hat ber Keyſerliche Herr Abgeſandter ferners feinen 
durch Daͤnnemarck / Allwo Er zwar / aber nur incognito dur 
Copenhagen gereyfet / ob ſchon Ihre Koͤnigl. Majeſt. zu Daͤnne⸗ 
marck ſelbigen zu ſehen hoch verlangt hatten) nach Teutſchland 
unb Regenſpurg genonimen / unb gleich wie Cr mit groſſem Ap- 
ꝑPlauſu und guten 2ufricoenbeit ſeines groſſen Lobs / vom gantzen 
Schwediſchen yof; weggereyſet / aiſo ijt Er auchden 2. Aprilis 
mit nicht wenigerm Applaufu von dem gantzen Keyſerl. of / und 
abſonderlich von ber Keyſerl. Majeſt. ſtines guten Verhaltens 
| wnd gurtlicher Verrichtung halber aliergnábigft wol empfangen 
worden. -* aM - US s l | 
Sonſten hieng allhier in dieſenn Reich idyte anders Denckwuͤr⸗ 
Ddiges vor / alß daß man ſich gu einem Reichs⸗ Tage 
eo 115. geſchicktmaͤchee. 7- 
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— mblu offeuti abgeleſen und 
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SRlang der itaͤt tiber bic OTHO j 
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Achdem die — mee üt ꝛ. Cofpara — *— n^ — 
reits in Steuermarcek ſtehet 
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Reiche Deſchaͤffrfe. BuUROPXXNVM. 
uecommendipeh / — u — 
— ieri promet 


iſen erwaͤrtendes orpo gu befte — 
(D. Zu einem General keine raf von Waldeck. 
- Q1 3u cine General tiber bie Cavallerie er? Hertzog UU 


1 ribi? artenberg 


eine jan ifte — € jit -— 
erie u Meri / raf tz Fugger / mif Den 

daß trug 3 e hse e movet geutenant 
geben ſolten / alßdann gleichwok Hettzog Ulrich zu Wuͤrtenberg 
allein die Ihm untergebene —— ui peri af Fugger bít 
Infanter ie und 9fetíllerie abſonderlich cammanditen / beyde aber 
tn Geblung vir Paroleg alterniren / und ohne ben Kriegs —8 — 
— ſollen; Unterdeſſen Seit waͤhrender foldyet Va. 
ew ario Majeſt M eee —— —— umma 
durbeficilen / biß das Reich einen andern / entwedel 





| Pann ſtehenden Reichs⸗ ober Deputations Tag / tvitb. — 
D^ (0 uti ien Gaia Det erg 


ólpb ju Hoiſte 
cineni General⸗Wachtnieiſter zu Juß / Hern Mar 
du em ju —— iore Jod Beni 


j 
barbe dann abſonderlich verglichen / taf aum Fall bas Chur⸗ 


z5ranbeniburgiftbe:Contingent an Voͤlckern au mehegedachtem 
Crãiß⸗Corpso Doll einem Gen, Waͤcht⸗ 
meiſter su Fuß Hertzog — pe (nan — 


ſolle. Es iſt aber Ihr. act. Durch. auct 


«ein Gen. Wachtmeiſter t bchemnen/oor halten worden. 
hterduen felle. * DN kuͤnfftig erri 





—— — ibur Meu — 
ar nbur " U 
—— 5 rib ferr Hé Borgas vor ai 


eta Confideration! — * 
3er viel DA de bh tibi "b ücbór gepe 


| * — '] s ia t - ^ad Kriegs⸗ 
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Anno 
16 64. 
Mart. 


26 | DIARTUM Recegenſpurgiſche 
und Directoriat betreffenb / bat mar vor gut angefeben 7 / nach 
veſtgeſtellter vorgeruͤhrter Generalitaͤt / foldjen Punct atfobafo: 
vorzunehimen /und dahai mit allem Fleiß bedacht su fn 7 to bíe- 
Kehſerliche Berpflegemgs⸗ Ordinauce mit der jenigen fo jůngſe⸗ 


ue" ín per di&aturam communicirt worden / ín eint Conformiáf£ 


ebracht / und ber Marſch bet Reichs⸗Voͤlcker alfo beſchleuni⸗ 
det bere / damit ſelbige / wie oon Keyſerl. Majeſtaͤt erinnert 


worden / auff den 24. haͤchſtlommenden Aprilis Neuen Calen⸗ 


derg ũmbUngariſch⸗Altenburg ſich einfinden / und zuſaimnen 
grfuͤhr hvor allen Dingen aber bad hierzu nothwendige Proviant 
ziu dern End ohne einigen Anſtand af(bbalo beygeſchaffet / aud) den 
meinen Soldaten an dem Sold der 4. fl. das demſelben reichende 
'boiatit/ (jedoch daß darfuͤr nicht mehr alf s, fl. abzuziehen) de- 


artie werden moͤge. . e 
Es haben auch die jenigen Staͤnde / mieldieibre Volcker auß 
den Traͤiſſen annoch zuſammen fuͤhren wollen / ſich vorbehalten / 
daß zum Fall ein oder ander Stand fid) von ſolcheni Corpo fepari- 
té — deobgedachte ſubordinirte Generalitaͤt auftine 
geringere Anzahl u reducirẽ/od pro rata derſelben Gage zur inger. 
Solſt auch ferner darvor gehalten worden / daß der Punet 
der Keyſerl Wahl⸗Capituiation wie auch der Vunctus reſtituon: 
dorum wuͤrcklich vor bic Hand su nehmen / und refpectivé gu teal· 
ſumiren ſeyg. 2M 

"000 So weit dieſes Concluſum. o0. 00 7n 


F, 


3. Den ſoraor ward abermals ideßwegen Re- und Corrala: 


- 


€io& gehalten / undlguß denen drey Reichs Raͤthen / alß auß dem 


- "Giurfürflidytit Collegio Bahern and Sochſen / auß oem gurftt. 


Saltzburg / und Sachſen⸗Altenburg / unb aug bam Staͤttiſchen 
QC otia und Nuͤrnberg deputirt und ernennt / mit der erwaͤhlten Ge 
Mor nier ih ] RE * ER ! — 
Hierʒwiſchen langte zu Ein ieſes Monats der H. Gra 

Strozzi / alß der Roͤm. Sep —S————— 
Waj iti Franckreich abgeſchickter hoͤchſtanſehentlicher Herr Ad⸗ 
geſandter / von Paris / woſelbſt ihm an ſelbigem Roni ef 
Palas 4 : " | ar e 


— 


Reichs⸗Geſchaͤffte. EUROPAEUM. 7" 

offt Ehre widerfahren / mit guter Verrichtungwieder an/ maf; Anno . 

bie oerfprodyene Huͤlffe an Volck / beſtehend in 6000. Stann au 16644 
Roß umb Fuß / bereite umb Metz qum Auffbruch fertig fag / uno Marte, 
nur con Regenſpurg auß / darauff wartete/ welchen Weg ſie durch 
das Reich nehmen ſolte. . 

Deßgleichen fand ſich / oyne andere Reichs⸗Fuͤrſtl. uñ St ands⸗ 

erſonen / aud) zu beſagtem Regenſpurg Se. Hochgraͤfl. Excell. 

? General Leutenant Graf oon Hohenloe / der Keyſerl. Gene⸗ 
ral⸗Feldmarſchall $e? Graf Montecuculi / und nad) ihnen bet 9» 
Graf Niclas eon Corin, Hingegen reyſete der H. Graf Teſta Pic⸗ 
colomini zu ber Italiaͤniſchen Fuͤrſten / umb ſelbige jer jut 
Huͤlff wider ben Tuͤrcken ju vermogen: Herꝛ Graf Leslie aber ſol⸗ 
f zu Ubernehmung w Diets Völcker nacher ^ytatiem ge 
ben s Und den 6, 26. nabm Se. Churfuͤrſtl. Durhl. 3t Baͤyern 
febr praͤchtig / wiewol im Trauren / ihren Ahzug / und ftnben mehr 
andere Chur⸗ und Fuͤrſtl. Perſonen ebenergeſtalt reyßfertig / weiln 
— uͤrckeñ⸗Huͤlff obbeſagter maſſen ſeine Richtigt 

eit erhalten. NAE - ——— —7 
Unter ſolchen Geſchaͤfften kam an eine hoͤchſtloͤhlichſte Reichs⸗ 
Verſamblung Evangeliſch⸗Augſpurgiſchey Confeſlion ein gar bes 
wegliches Schreiben von einem geſampten Wolweiſen Rath der 
Statt Erffurt / worinnen hoͤchſtgedachte Reichsver ſamblung de⸗ 
muͤthigſt und in ſchuldigſter Gebuͤhr erſucht ward / daß / weiln ge⸗ 
meine Statt / wegẽ deß oon Sr. Churfuͤrſtl. Gn. Ju Maͤintz begehr⸗ 


C en Kirchen · Gebets wovon im vorhergehenden Zehenden Theile 


weitlaͤufftiger Bericht zufinden / in Keyſerl. Ungnad tmb deß Heil. 
Reichs Acht gefallen / Sie / an ihrem hohen Orte / bey Allerhoͤchſt⸗ 
dachten Keyſerl. Maj. nb Cr. Churf. Gn. Ehrngemeldte Statt 
rffurt verbitten und außſoͤnen helffen wolte / damiĩt dieſelbige hin⸗ 
wiederumb in Keyſerl. und Churfuͤrſtl. Milde und Gnade auffge⸗ 
pomme / die Acht auffgehoben / ihnen / ben Einwohnern ſicheres 
Geleit gegeben / und die Strittigkeiten gůtlich beygelegt / oder ihnen 
zu den anpartbepifd)en Rechten der Weg geoͤffnet / unb fic beydes 
wogen deß fo eylfertig ergangenen unverſchuldeten Banns Aen 


MS 


d : DIARIUM Erffurriſche 
Anno dann aud) in ber Haupt⸗Sach ſelbſten odia abierto 
p 


1664. moͤchten / wie auß deſſen hierbeygehenden mit mehrerm 


Matt. zu erſehen. 


Abſchrifft deß jmigm Schreibens / fo ancine 


odbftloblíd)e unb Hoͤchſtanſehentliche Reichsverſamb⸗ 
cL Oedenfpurg von — oXiati e en 


t / wegen ber tiber ficergangene Keyſerl. Acht / abe 


efertiget worden. 
J eiligen Roͤmiſchen Reichs anj Regenſpurg ver⸗ 
— poeti Ch iden / : unb están. 


irfien | 
den / und deren abweſenden fuͤrtrefflichen ——— — denen 


Hochwuͤrdigſten / Durchleuchtigſten / Hochwuͤrdigen / Hoch⸗ und 


/ Pod 
xwolgebohrnen / Hoch⸗Edlen / Geſtrengen / Veſten / — 


gelehrten / Ihren Gnaͤdigſten / Gnaͤdigen / imd Hoch⸗ 






ren und 

eehkten He 
furf auß bo " 
darein Sie / durch Angeben ibrer Widerwaͤrtigen / geratben finb/ 


unterthaͤnigſt unterthaͤnigund dienſtlich stt entbecfen / auch Sie 
darneben umb Vorbitte und Rettung — anzuflehen 
feinen LImbgang nemen / unb ift obne bas im Roͤm. Reich erſchol⸗ 
len / welcher aeltalt edachte Statt / umb eíner gewiſſen Gebets⸗ 
Formul willen / welche von den Evangeliſchen Cantzeln / Augſpur⸗ 
zjſcher Confeffion, RU. C purfürftL. &nab. su vje dian 
Wwerden folfen/ in deß Reichs Acht erklaͤret / mit Verluſt aller ihrer 
Rechten und Freyheiten auß bem Frieden in Unfried geſetzt / unb 
ihr Leib / Leben / Haab und Guͤter / ſo gar ohne Unterſchied oer 
Schuldigen und Unſchuldigen / maͤnniglich erlaubt und frey ge⸗ 


geben / auch mit Erhenckung zweyer armen Zimmerleuth /unb an⸗ 


dern militariſchen Exceffen — gant Un⸗Interellirte / der An⸗ 
fang repe vergangenen Novembri ( 

dun achtet man ohnnoͤthig / weitlaͤufftig zu widerholen / was 
erwaͤhnte Statt / ſo wol in meritis alß Procctlu erſtgedachten * 


nen / tomen Rathsmeiſter unb Rath ber Statt Erf⸗ 
e Noth / ihren erbuͤrmlichen Zuſtand / 


tworden. p 


J ài. W ims ek 


€ 
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vangtbyet/agd) tixitsin 3 komnienloſſen / ſin 
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* an fi ins ſelbſt/ — die Statt vorlaͤn 
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Anno 
1664 
Mart, 


— DIARIVM Erffurtiſche 


genommen werden koͤnte / ſich nicht befuͤrchtet. Dennoch haben 
3u Cbren. Ihre Kayſ. Majeſt. Rath und Raͤthe / ſompt einem gu⸗ 
ten Theil der Buͤrgerſchafft / ſich damahl entſchloſſen gehabt / ber 

roͤſſern und maͤchtigern Gewalt zuweichen / und damit Sie dem 
Lnaltid/orldoeé je leidig angeſchienen / entfliehen moͤchten / bie 
fo bod) getriebene Gebets⸗ Formul endlichen cingufübren Aber 


. eb Sie aud) gleich dieſes Ihres Willens umb ernſtlichẽ Meynung 


offentliche mandata unb Anſchlaͤge ergeben laſſen / iſt edoch wegen 


des maͤchtigen Widerſpruchs des gemeinen Mannes / dieſelbe ins 


Werck ʒurichten nicht moͤglich geweſen. 


Sintemahl derſelbe in oen ſcheinbahren Argwohn gerathen / 
iſt auch / wie erweißlich / von etlichen Mayntziſchen Bedienten ſelb⸗ 
en darinnen geſtaͤrcket worden / als ob es Ihro Churfl. Gn. und 
oErtzſtifft Mayntz / als einem Catholiſchen Fuͤrſten / nicht um 


an gutberifd) Kirchenaebet / vielweniger umb eine gewiſſe Formul 
befelben zuthun⸗ ſondern es wuͤrde von denen hierunter gebrauch⸗ 


fti Minittris, ein neu Argument zu ber verlangten Fuͤrſtl. Hoheit 


sib abfoluten Bottmaͤſſigkeit geſuchet / oder doch / mit Reitzung 
deß Poͤbels / su Entziehuñg aller ſowohl von Roͤmiſchen Kayſern 
unb Koͤnigen durch vielfaͤltig geleiſtete treue Dienſte ertoorbener — 


Freyheiten / als aud) ſonſten ſowohl hergebrachter Rechten und 
Gerechtigkeiten eine Urſach an bie Statt zumachen. 
Dahero auch nichts gefruchtet / daß der Raht dero zu Muͤhl⸗ 


hauſen geſtandenen hochanſehnlichen Kayſerlichen Commiſſion 


'  Commiffarils, die Art und Bewandtnuß des gemeinen Maͤnnes 


ernſtlichen Willen / die ſtreitige Formul einzufuͤhren / per Inſtru- 


mcntum dociret, ſondern es iſt / wiewol ben Kayſerlichen Herrm 


Contradiction wohl bekannt geweſen / auff der anweſenden Mayn⸗ 


tzziſchen Raͤthen ſuggeſtion, mit der durchgehenden Achtes⸗Erklaͤ⸗ 
rung vor eilend verfahren / und dieſelbe / ſowol wider Gehorſame 


als Ungehorſame / alles Bittens / Flehens / proteſtirens und te⸗ 

monſtrirens / ohngeachtet / publicirt worden. 
Was nim babep unb hernach von ben fingulis vor exceſſe, 
mehrerntheils aug boͤßlicher Verleitung der Statt Widerwaͤrti⸗ 
| Shared | Zo gen / 


Reichs⸗Geſchafͤftfe. EUROP EUM | d 

gen / und darauß geſchoͤpfften falſchen Wahn / unb groben Wr, Anno 
udi t: offe het bic hímpt man anjeso subertbcis 1664 

digen nicht auff fid: Hoffet aber die gantze Commun Gemein Mac 
Statt dißfalls wohl zuentſchuldigen. 

Mit denen uͤbrigen bem Achts⸗Decreto einverleibten Pun⸗ 
cten / die reſtitution zweyer Ober⸗Rathsmeiſter / extradition deß 
Einigkeit receſſes umb einer ber Statt Syndico, von ber Gemeinde/ 
außgeſtellten ſchadloß Verſchreibung betreffend: ift es ebenermaſ⸗ 
ſen / wie mit der Gebets⸗Formul bewandt / baf deren keiner auff 
das Inftrumentum Pacis ſich qualificiren laͤſſtt; Ja bie Stattde⸗ 
rentwegen weder gehoͤret / noch daruͤber rechtlichen cognoſcirt unb 
ertennet / aber am wenigſten dargethan worden / ober noch erweiß⸗ 
lich iſt / daß die Herren Erbiſchoͤffe und Churfuͤrſten — Mayntz / in 
ber Raths⸗Waͤhl / und Abwechſelung deß Statt⸗Regiments ans 
te motus bellicos, stt einiger Seit etwas anʒuordnen wi oder dem 
Rath bic Setzung neuer Statuten / oder der Commun die Peſtel⸗ 
lung Rechtsgelaͤhrter / zuverbieten Fuggehabt haͤtten moch jmmals 

dergleichen zuthun ſich — hadtPQr Rui. Valet 
." . dbanobjtvar bíe Ctatt Crffuptb.bei. bodblobfícen Ertz⸗ 
exit — mit einer gewiſſer Verwand uß (b weit fid) nem 








qm deſfndaſelbi habende Luca erfirefen/ undalſonur (ccundüm —- 


quicd zugethan; So iſt Sie doch demſelben eines wegs unb zu kei⸗ 
ne Zeit/ der geſtalt Gmpliciter ſubjrct geweſen / fole in einer ohn⸗ 
aͤngſt in Druck außgangenen hitzigen Maytziſchen Schrifft / auß 
unterſchiedenen Ungruͤnden / bat atferinscfoecben wollen. Wie 
man denn ſolcher aſſertion an ber. Stattſeiten gleichwie vor je und 
allezeit / alſo auch nochmahls beſtaͤndigſt wider ſprochen / und mit 
ohnwidertreiblichen argumentis ſattſam behauptet hat / daß 
hochgedachtes Ertz Stifft die von ihm uͤber die Statt 
angegebene omnimodam weder zu Recht / noch in der Tthat 
jemahls hergebracht; Sondern dieſelbige eon uhralten Set 
ien hero / nebenſt oer Particular Bewandtniß / gegen bem 
Ertz⸗Stifft Mayntz / unter jedesmahliger Kayſerlicher unb Kb⸗ 
niiglicher confirmatione — gene "€ 


( 


| 


DIARIUM 


132 oid fxfurtifbe 
Anno Gerechti vr iatis birp Libo oiim Erbare Gewohn⸗ 
664 ten / biß auff gegenwertige Zeit / t und erhalten habe. 
Mart, * cem c. ie p: a 


- 
^ 


mum 


e/aud) eregten Chur⸗Mayntziſchen neuerli 
th Sepia tz chen 


minder / mehr Walt — 


Ih. Kayſ. Mayeſt. zu ſchuldigſten Reſpect umb Ehren / a e 
Oo- 


ſtulatis, mit gewiſſer zulaͤſſiger Reſervation tmb Proteſtation, zu⸗ 
weichen fid) entſchloſſen / und deſſen vernehmen laſſen. Seynd aͤlle 


Rahtsperſonen / daruͤber in die euſſerſte Gefahr / und die 


antze 
Statt in ſolche Verwirrung gerathen / daß ſich alle C bit 


friebliebenbe Gemuͤther bartiber pefrrigentienet/ anb wiederumb 


Ruhe und Ordnung su (tifften/ mit Auffſetzung Leib unb Lebens / 


ihren moͤglichſten Fleiß angewendet: Bevorab bat es das Durch⸗ 
leuchtigſte Chur⸗ und *— 


[.55aug Sachſen / als der Statt gnaͤ⸗ 
digſte Erb⸗Schutzherrn / an bewweglichen Remonſtrationen unb Er⸗ 
mahnungen nicht ermanglen laſſen / aud) vermittelſt einer ſonder⸗ 
bahren in die Statt geſchickten fuͤrnehmen Commiſſion, ed dahin 
gebracht / daß ſowol diegemeine Burgerſchafft / als Rath / Raͤthe 
unb Vormuͤnder in Desembri naͤchſthin ſich zu aller unterthaͤnig⸗ 
ſten ſubmiſſion Umd deprecation in aller bematia(ter Gebuͤhr / per. 


deputatos anerklaͤret / und bey Ihrer Kayſerl. Mayeſt. umb ein ſi⸗ 
cheres Geleit ri ipee angeſucht / unterdeſſen aud nad). 
8 


ordentlicher Beſte deß Statt⸗Regiments ein fonberbabres. 
Verlangen bekommen / und erhalten / daß / dem von der Kayſerl. 


Commiſſion Anno 1650. auffgerichtetem Compotitiensrecefs ge- 


maͤß / ein neuer Rath erwaͤhlet und auffgefuͤhret worden. 


Wann danm der ſelbe tine Schuldigkeit zuleiſten / und darauf 
— —— dem Werck nicht zu 
tatt Sache Rechtlich außzufuͤhren erboͤ⸗ 
fígift/audyau ſolchem Ende / obangeregte / per deputatos beſchehe⸗ 

ne allerunterthaͤnigſte Erklaͤrungund Bitt / mit Antrettung der 
Regiments⸗Adminiſtration wiederholethat; So traͤgt zu Ihrer 


billigmaͤſſige guͤtliche We 
it C 


Keyſerl. Majeſt. als dem Allergerechteſten / unb dem Armen / (0: 


wol als dem Reichen rechtſprechenden Oberhaupt deß H. Roͤm. 
—— — 


Reichs / beſagter Rath 


i 


troͤſtliche Ver 
trauen // 


Reichs⸗Geſchaffe. EUROP ÆU M. ny 
trauen / Ihre Kayſ. Majeſt. werden umb fo eher unb mebr dieſe mit Anno 
einer groſſen Anzahl unſchuldiger Buͤrger / aud) iei umb 1664 
Kinder erfuͤllte Commun, mit den Augen der Gnadeund Sami Marte 
hertzigkeit anſehen / das Seufftzen fo vieler Bedraͤngten allergnrͤ 
digſt erhoͤren / ——— Reich zu 
einer anzuͤglichen Nachrede / ohn einig Exempel in aller antiqui- 
taͤt / eine groſſe Volckreiche Statt und Commun, ohne gewoͤhnli⸗ 
chen Proceß / umb alle ihre Rechten unb Freyheiten subringen/ 
verhengen / ſondern vielmehr der maͤnniglich zukommenden Rech⸗ 
ten Inſtrumenti Pacis unb Kayſerl. Wahl Capitulation fie genieſſen 
laſſen / wann bey Ihrer Kayſ. Maj. wie aud) Ihrer Chürfuͤrſtl. 
Gn zu Mayntz / hoͤchſt⸗ und hochgedachte Churfuͤrſten / Fuͤrſten 
und Staͤnde / die arme Statt intercedendo und interponendo ſe- 


nan Ihre C irſtl Durchl. On 
e Churfl. Fuͤrſt hona 





cundiren wuͤrden. 


Gelangt derohalben 
ochw. umb Graͤft. auch Hochherꝛl. Gn. 0d); unb Woh 
ſtr. und — unterthaͤnigſtes / un⸗ 
—— dienſtliches Bittẽ:Dieſelbe wollen gnaͤdigſt / gnaͤdig / 
unb großguͤnſtig geruhen / ſich vielbemeldter Statt mitleidlich zu⸗ 
erbarmen / und ſowohl ben Ihrer Kayſerl. Maj. als Ihrer Chur⸗ 
Fuͤrſtl. Gn. au Mayntz ftir fie beweglich ubittenunb einzukom⸗ 
men / daß Dero allerunthaͤnigſte ſabmiſſion umb deprecadon , in 
Kayſ. und Churfl. Milde unb Gnade auffgenommen / die Acht 
Wwiederumb auffgehoben / Ihnen ein (alvus conductus ertheilt / und 
die Strittigkeiten guͤtlich beygeleget / oder doch / da uͤber alle Zuver⸗ 
ſicht ſolches keine — —— zu ciner gleidyburcbge enden 
u yiſchen Juſtitz ihnen der Weggeoͤffnet / umb die ſowohl 
bore — als auch ſonſt in der Hauptſache gnuͤglich ge⸗ 
Solches ſind von Ihro Kayſ. Maj. wie aud) Ihren Churfl. 
uͤrſtl. Durchl. Gn. Hochw. unb Graͤfl. aud) Hochherul. On. 
Hoch⸗und Wol Edel Geſtr.und Gunſten / in allerunterthaͤnigſter / 
unterthaͤnigſter / unterthaͤniger unb dienſtlicher danckbarer Er⸗ 
antnuß ohuſterblich zupreiſen — und Raht / E — | 


Anno 
1664. 


DIARIUM Erffurti 
reittvifligf als ſchuldigſt. eben in Erffurt / den 19. 28. —** 


Anno 166 


Mar, 7 rer Churfürſtl Furſt. Durchl On. Hochw. 
unb Graff. aud) $od)bent. Gn. Hoch⸗ unb 


Wohl Edel. Geſtr. und Gunſten 

necis unterthaͤnig onb 
dienſtbereitwilligſte 

| Der Rath daſelbſt 

(Die9(nttvort hierauff war folgendes Innhalts:) 





Antwort⸗Schreiben der ſaͤmptlichen Evange⸗ 


a Fuͤrſten unb Staͤnde auff dem Reichs⸗Tag ju Regen⸗ 
purg ge — hochanſehentlicher Herren Raͤthe / 
Bottſchafften und Geſandten / an €. E. Rath ber Statt rf 


F unfem freundlichen Gruß unb willfaͤhrige Dienfte jederzeit zu⸗ 


vor / Ehrenveſte und wohlweiſe / beſonders guͤnſtige Herrn und gute 
— 


Freund 


Wir haben ungerne vernommen / daß die Statt Erffurt durch 
die ———— — — 


[.Gn. zu Mayntz unb ihnen entſtande⸗ 


ne rrimgen in einen febr gefábrlicben Suftanb gerathen unb ge⸗ 


brãcht worden. 


Nun wird die Hauptſache / und was vor ein modus proceden- 

di vor und bey ergangener Achts⸗Erklaͤrung gebraucht ſeyn mag / 
an ſeinen Ort verſtellet / koͤnnen aud) wol glauben / was Geſtalt bit 
Statt durch ihrer Mißguͤnſtigen unb Verfolger Anſtifften ín ei⸗ 
nem und anderm uͤbereilet / und gum theil unſchũldiger Weiſe in die⸗ 
t gefaͤhrliche M geſetzet worden iſt / daruͤber wir mit 
nem cin hertzliches Mitleiden haben / und nicht underlaſſen wollẽ / 


was au ihrer Rettung immer dienen unb erſprießlich ſeyn kan / bey⸗ 


tragenund rathen qu helffen. 


Dieweil aber a iP wol zuerachten / was vor Schwuͤ⸗ 
rigkeiten ſich bey dem Wercke befinden / nachdem es damit ſo weit 
kommen / daß cé moͤge nun mit ber ergangenen Acht beſchaffen ſeyn 
wie es wolle / ſie dannoch de facto in 28 — begriffen / und / 
wo nicht cin groͤſſer Unheil / dennoch / beo arfperveter tung 2 


— 


Reichs⸗Geſchaͤffte. EUROPZUM:' 2 0X 
Handel unb Wandel / jelánger jemebr 2f6gang unb Bedruckung Anno 
ubrforgen/ auch alſo / ehe und bevor fie su vorige Sicherheit ges 1664. 
nani viel Zeit hinſtreichen moͤgte / wordurch dieſelben vollends Mart, 
abgematten / und in ſolchen beſchwerlichen anguftiis gleidytool (tes 


cen bieiben muſten; So wolien wir ihnen in gůter Wohn 


neinung 
anheim geſtellet ſeyn laſſen / wie ſie inzwiſchen ihrer Statt Beſtes 
bedencken / und fid) geſtalten Sachen nad) / Ih. Kayſ M. zu aller⸗ 
umterthaͤnigſten Ehren unb zu Vermeidung eunes po Ubels / 
ſervato lute competente und mit Vorbehalt ber. Au ihres 
beſſern Rechtens / darinnen wir ihnen alsdann treulich aſſiſtiren 
und an Hand gehen wollen —8— endlichen parition i mt: 
ſchlieſſen haben moͤgten. alt ihnen denn hiezu umb deſto viel 
miehr zurathen ſeyn will / weil denenſelben genugſam bekant unb 
wiſſend iſt / was vor ſchwere exceſſus umb enormitetenben ihrer 
Statt fuͤrgangen / die zwar die Herren / nebenſt underſchiedenen oo 
ber Burger ſchafft improbirt und derſelben ſich nicht tbeilbafftía ge⸗ | 
macht / aud) bene Urhebern gu ihrer tünfftigen eniro: 
nicht unbillíd) uͤberlaſſen / gleichwol babep toas durch dieſelbe 
durch die bey dem gemeinen Mann wider die Herren / als ihre or⸗ 
dentliche Obrigkeit ſelbſt / in vorigem Jahr verſpuͤrte Widerſetzlich⸗ 
keit / der gemeinen Statt oor ein Unglumpff zuwachſen wollen / ohn⸗ 
Tti ermeſſen / barbenebenft bít itzige momenta rerum und ge: 

tlídye Seit conjuncturen — wol und reifflich uͤberlegen 
wollen werden / damit durch erfolgete guͤtliche Bequemung if» 
nen und gemeiner Statt Ruhe und Sicherheit deſto mehr beſchleu⸗ 
niget und wieder gebracht werden moͤge / denen wir — 
willfahren geneigt unb begierig ſeyn / und verbielben. Datum Re⸗ 
genſpurg bm 28. Martii Anno 1664. 
Der Herren 


| reundwillige 
Saͤmptlicher — Vürftermo Staͤnde zu 
| Regen Reichs⸗Tage verorbnete Raͤche / 
— PNE nei und Geſandte. 
Solche mnach kames mit dieſem Erffurtiſchen Weſen fo weit / 
daß Se. C. On zu Mayntz die eimnahĩ der bie Statt ergangen· 


^ 


26. . DIARIUM 4f urtifübe 

Anno Acht / und deren von Kayſerlichen Majeſtaͤt an hoͤchſtgedachte She. 

1004 Churfuͤrſtl. Gn. auffgetragene Execution mit Gewalt vorneh⸗ 

Mart. men und außfuͤhren wolte / worzu Sie nicht allein Dero Krie 

Voͤlcker unb Land⸗Außſchuß in Bereitſchafft halten lieſſe / 

dern aud) etlicher Frantzoͤſſcher Truppen auf Lotthringen er 

wartete? Woruͤber vor dachte der ſaͤmptlichen Evangel. 
Cyuurfuͤrſten und Staͤnde in Regenſpurgbeſindliche Herren Raͤ⸗ 
—the / Bottſchafften und Oefanbte / toeil fic dieſes Vorhaben von 
groſſem Nachdencken unb gefaͤhrlicher Weitlaͤufftigkeit beduncken 
wolie / ſich zuſammen thaͤten / und miteinander refftic beraht⸗ 
ſchlagten / wie etwan die Sach auf andern Fuß zuſtellen / und dem 
hierauß beſorgenden iar zeitlich vorzubauen ſeyn moͤchte Da 
ſie dann endlich / nach reiffer der Sachen Erwegung /folgenbeg für 
gut unb thunlich befanden 


Rathſchluß ber Evangeliſchen Chur⸗ Fuͤrſten 
| unb Ctánbe auff bem Reichs⸗ Tag zu Otegenfpurg/. 

ín Sachen / betreffend bie wider eine gemeine Statt 

| Grffurt ergangene Kayſerliche Achts⸗Erklaͤrung. 

Demnach glaubwuͤrdig Nachricht eingelauffen / was geſtalt 
einige Chur⸗ Mayntziſche Crayßvoͤlcker fid) zuſammen gezogen / 

zu denen Lotthringiſche Truppen geſtoſſen / uñ noch Koͤn. Frantzoͤſ. 

in etlich tauſend ſtarck folgen / ſich conjuogiren, und im be⸗ 
iffen ſeyn fotlen/ber Catt Erffurt mit Gewalt puja / unb: 

| i berfelben zubemaͤchtigen. So haben Evangel. Cburfürften 

und Staͤnde allhier anweſenden Raͤthen / Pottſchafften und Ge⸗ 
ſandte uͤber dieſem unvermutheten fee weit außſehendem Werck 
ſich zuſammen gethan / daſſelbe (einer Wichtigtkeit nach uͤberlegt / uñ 
von groͤſſerer Gefahr und Conſequentz als ettman von jetzo abzuſe⸗ 
hen befunden. Dann mit Beyſeitſetzung alles deſſen / ſo ſonſt haupt⸗ 
ſaͤchlich hierbey einlaufftunb angufübren/ waͤre es an deme / daß 
vorged. Voͤlcker / ohne Betrettung anderer vornehmen Reichs⸗ 
ſtaͤnde Laͤnder unb Territorien, weder marchiren / nod) in unter⸗ 
nehmender Belaͤgerung ſtehen koͤnnen / unb aber / auch bh 
ſorgfaͤltigſt gemachter Anſtalt unnd gefaſter Kriegs⸗ Duce e 

e plin .- 





BRekeichs Geſchaͤfte. EUR OP EUM. | 
^ - plin.tícbt fuͤrzubilden / bag es ohne deß Lands Beſchwer⸗ und B 
Kbábigungber befanten Infolentíenbet Militz —— noch dur 
einige ctioa offerirende Cautlon deßhalben zur Genuͤge verſich 
ſeyn fonte / beo welcher Bewandtnůß / und da cíneftardevon 
terſchiedenen Nationen und Herꝛen zuſammengebrachte Krie 
Macht mitten ín etlicher Reichs⸗Slaͤnde Laͤnder / ober ander 
aud) wol entlegene Staͤnde( weil ber Krieg in geſetzten Schrancken 
nicht leicht zu halten ſich befindet / es — ſolchen Staͤn 
den Apprehenſion und Beſorgnuß / ob vieleicht ein mehrers ag 
Anfangs aufgegeben wird / barunter fonnte eiii y lígen/obrt 
wol nad) der Hand ed geſucht werden / erweckenmuß / das natuͤr⸗ 
liche Recht unb Vernunfft anweiſen / fid) mit groͤſſerm Koſten / 
Beſchwerung der Unterthanen / Hinderung der Commercien und 
anderer Ungelegenheit / in Defention qu ſtellen / worauß allerhand 
Verbitterungen und Jalouſien entſtehen / bieunimbaanglide ab⸗ 
genoͤthigte Defenſion —À außgedeutet / vor ——* 
auffaenommen / und viele friedſame Staͤnde in widrige Gedan⸗ 
cken ub Intention unb gefaͤhrlichen Krieg / welcher (o balb nicht 
wieder gu ſtillen / eíngesogen und gewickelt werden koͤnnen / zu ge⸗ 
ſchweigen nach Außweiſung Hiſtoriſcher Exempel in der jeni 
fo ſolche außwaͤrtige Huͤlff einmnahl an fid) gezogen / moͤchten nicht 
allezeit ſtehen doͤrffte derſelben ſich hinwiederumb nad Gefallen 
loß zu machen und zu entſchuͤtten / ja wol andere / unter leicht ge⸗ 
ſuchten Prætext und Connivent, ſich ebenmaͤſſig bedienen / und ver⸗ 
mittelſt ſolcher M aud wol ungegruͤndeter Prætenſion wider 
unſchuldige Reichs⸗Staͤnde durchtringen ſuchen / unb neue Un⸗ 







ruhe ſtifften koͤnnten; Damit aber demſelben unb mehr andern 


darauß beſorgtem Unheyl anfangs zuſteuren / unb das Feuer / 
ehe es weiter umb fid) / unb viel unſchuldige benachbarte Staͤtte 
und gantze Craͤiſſe / wie zwar jedesmahls / boc) jetzo vornemlich / 
bey zunehmender Tuͤrcken⸗Gefahr / zur hoͤchſten Unzeit ergreiffe / 
ín der Aſchen gedaͤmpfft werde; So bat man der euſſerſten unumb⸗ 
gaͤnglichen Notthurfft erachtet / auff Mittel und Fuͤrſichtigkeit 
unb ein gedencken / foie oem hierauß entſtehenden Unweſen 
—Eifffter Theil. | | & Oglezeit⸗ 
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j DIARI Reid (— ferffurtiftbe 
zeitlich su begegnen / und das Heil. Reich aud) in Ruhe und Fried 
zu onn 2 olde má bey Srofiogmer —— 
nichts noͤthiger nod dienlicher ermeſſen / bann zuforderiſt an 

Sod On. —*— urg / alß Keyſerl. hochanſehnlichẽ Plenipoten- 


dariũ vermittelſt gewiſſer Deputirten / von dms — ting. 


wider bít €tatt rt 29orbaben und 


unter. 
ſchiedener Voͤlcker / außfuͤhrlichen Bericht yu erftatten / aud) über 


allbereits beruͤhrte ſolche bewegliche Fuͤrſtellung tbun au laffen/ 
was bey jetziger weitaußſehender Zeit Conjuncturen / da die Chri⸗ 


ſtenheit mit dem Tuͤrcken ín gefaͤhrlicher Action brgriffen/barauf/ 
— es zum Effect gelangen felta/ ftr liche pon eben 
borfften / wodurch bit benacbbarte Staͤnde unb Craͤiſe auff Ver⸗ 
wahrung Ihrer &dnber unb Graͤntze zu gedencken genoͤthiget wer⸗ 
ben / die wider ben Tuͤrcken erforderende Huͤlff nicht continuiren/ 
weniger die ſchon geſtellte Mannſchafft untecbalten / noch die ver⸗ 
langende Recruifen ober darzu Brbortars erfolgen koͤnnten. 

Welches Cine Hochfuͤrſtl. Gn. nídtalfeincor fich Hochver⸗ 


minfftig zu ermeſſen / ſondern aud) ber Roͤm. Keyfſeri. Tisi 


derlichſt ben einem Expreſſen auff das allerbeweglichſte ſchrifft⸗ 
ich zu remonſtriren / und zugleich Dieſelbe zu ** haͤtten / 


. f tvol iint Cyurfürfti. Gnab.qu SDjátng von felejem onfareil 


continuirt werde / zumahln bíe 


fenden Wercke beweglich abzumahnen / al aud) bít etwan vor⸗ 
mahls ertheilte Commifsion unb Gewalt / mit bet Execution wi⸗ 


xr die Statt Erffurt zu verfahren / hinwiederumb auffzuheben 
und nicht geſtatten * add vial 


: geſchehen gulaffen / daß anberm zum 

Schaden tmb beſchwerlichen Prejuditz ſoicher geſtalt daͤmit 
| | ort. Keyſerl. Majſeſt. Allergnaͤ⸗ 
digſt su erwegen / daß / da durch ben ſchon angezogenen Tuͤrcken⸗ 
Krieg bas Romiſche Reich ziemlich cnecviec mmo geſchwaͤcht 


worden / ſehr gefaͤhrlich und von weitem Außſehen fepn wuͤrde / 


wann ein⸗ oder ander Stand deß Reichs ſolches tempe in 


Nachfolg susíeben / umb etwa zu Behauptung ſeiner habenden 


Jurium und Prætenſion, auch wol nut oermennter Reputation, 


frembde außwaͤrtige Kriegoniacht mitten ins Reich / contra Le- 


5 ges 


^o XekbedébMte EUROPAUM N 
ges Imperii & Inftruin, Pacis , git fuͤhren / uni damit agiren au Áeüs 
laſſen / fb unternehmen folte / welches bod) Ih. Keyſerl. Majeſt. ve 


ſelbſt / vermoͤg theuer beſchworner Capitulanion , feined Wegs stp 
elaſſen / und daher nicht zu vermuthen / ba derſelbe an Bim 
hur⸗Maͤintz. Fuͤrhaben Gefallen nod) 99iffenfdafft trage 
vielweniger bero Einwilligung / welches auch nad) dem 
jetztangezogener Capitulation nit geſchehen koͤnte / darzu wer den er⸗ 
theilt haben: Und ob man wol in 
den meritis cauſæ dieſer Erffurtiſcher Sach / unb den darin gefuͤhr⸗ 
aen Proceß ſich auffzuhalten; So haͤtte gleichwol deſſen ungeach⸗ 
tet die Statt Erffurt/ auf bewegliches Zuſchreiben umb Unterhan⸗ 
deln der Evangel. Chur⸗Fuͤrſten unb Staͤnde / den in Puncto pre- 
cum außgeſprochenen Urtheil wuͤrcklichen unb allergehorſamſt 
parirt, condinuite darinn aud) nod) ferner / geſtalt Sie daruͤber 
offentliche Inſtrumenta auffrichten / und dieſelbe nebenſt geziemen⸗ 
dem Memorial, ſo wol an den Keyſerlichen Reichs⸗ POtatb/ 
alf allhier bey Gbur ⸗Fuͤrſten unb Staͤnden in beglaubtet 
Foͤrm gebuͤhrlich inſinuiren laffen / welches gleichwol big am 


bero / wider deß Reichs Herkommen unb Ampt der Direco- 


ren / weder zur Dictatur, noch Propoſition und Conſultation, tlf 
mee deßwegen unterſchiedene Erinnerungen — 
racht werden wollen / darumb aber / und daß es nochmahls 
foͤrderlichſt erfolgen moͤge / bey Seiner Hoch⸗Fuͤrſtlichen Gna⸗ 
den mit inſtaͤndigem angelegenen Fleiß aͤnzuhalten ſeyn wuͤrde / 
und erforderten nicht weniger die Rechte / neben Weltkuͤndi⸗ 
ger FORM / daß vor anhero uͤber ber oonber Statt 
eingeſchickten Parition in Puncto precum —“ zu cognoſci- 
ren / und ehe und bevor ſolches — chehen / nit weiter pro- 
cedirt noch fortgefahren werden koͤnne: Wobey nicht auſſer Conſi. 
deration zu laſſen / daß es gleichwol eine genet darinn 
ſich ſehr viel unſchuldige Leuthe befinden / betrifft / das Verbre⸗ 
een nicht in einen offentlichen Landfriedbruche und Beſ o Bale 
anderer gehorſamen Reichs⸗Staͤnde / pen euſſerſten rid 
i s ce UE o Com 


. 


art nicht gemeynet / bey 


i 
4 
zd 
| 
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b. x DIARIUM Erſfurtiſche 
Contumacia beſtuůnde / derer doch der Magiſtrat und Fuͤrnehmſte 
der Statt ſich nicht allzeit theilhafftig gemacht / — zur Pari- 
tlon den Poͤbel zu zwingen nicht in ihren Machten geſtanden / ſich 


mehrmahlen bereit erwieſen / auch in Gegenwart auff bie jenige / ſo 
in einem unb andern darbey expreſse veruͤbet unb delinquirt, stg 


eels zu Sinn geſtiegen / fo koͤnnie ſo 
—— 


Wweiewol in weit hoͤherm Vergriff der Reichs⸗oder Y 


wird /ſich lieber amit conient b 


inquiriren unb dieſelbe zu verdienter Straff zu ziehen fid) erbiethig 


machen. 
Damit aber Sr. Churfuͤrſtl. Gr. zu Maͤintz ebenmaͤſſig ge 
huͤhrende und gerechte Satistadion gegeben/unb nicht efivan in Ge⸗ 
dancken gebracht werde / ob wolle man bero habende lura ſchwaͤ⸗ 
chen oder kraͤncken laſſen / welches — keinen unſers Mit⸗ 
che Sache ohne einigen Ver⸗ 
eſſerin Beſtand vor Ih. K. M. und jugtci alles. 
tichs⸗Collegiis bey gegenwaͤrtiger Dizc wuͤrcklich vorgenom⸗ 
men / daruͤber reiffer wolerwogener Rath gepflogen / und dabey 
nicht ehender abgeſetzt werden / hiß dieſelbe i:reoolfiae und auff den 
Grund der Gerechtigkeit beſtehende billichmaͤſſige Eroͤrterung er⸗ 
langt habe / wie dann in dergleichen Begebenheiten ein ſolches beym 
Reich beſtaͤndig herbracht / umb auſſer febr wenig SalknnitIeicbf/ 
linw er Land⸗Staͤnden / 
ur Acht wird geſchritten / vielweniger die wuͤrckliche Execution 


A angcoronet worden / baf nicht vorhero bie Keyſerl. Majeſt. 


allerſeligſten Andenckens / nach Außweiſung bet Capitulationen / 


alß in Sachen / darauß motus im OXteidyentfteen koͤnnte / entweder 


ber Churfuͤrſten alleine / oder geſampter Reichs⸗Staͤnde / zumah⸗ 
len / beo einer wie jetzo geſtandenen offentlidyen Reichs⸗ Verſamb⸗ 
lungen / Gutachten —— 
ober Vermittelung erfordert haͤtten / deß zu 
tragenden ſichern Vertrauens / dieſelbe / alß ein tapferer | 
Reichskuͤndiger Patriot, erfter unb zwar Geiſtlicher Churfuͤrſt - 
aud) Reichs⸗Cantzler / dem vor allen aͤndern deß Reichs Wolfahrt 
nb Ruhſtand / auchmit — derer eygenen Intereſſe, 
hero in vielen andern elegeñ geweſen / umb nod fn — - 
dinoer/ alß fole udfior) ! 










"orCburfürfil.On. — 
f ec unb C 


zwubegreiffen / gu geſchweigen. 


Reichs ⸗ Geſchaͤffte EURO? £U M. 1t 

wien undergreiffen / ober nur oon fid) gedencken laſſen werden tuo; Anno⸗ 
durch das / aud) ohne das / in agone ligende Vatterland / wo nicht 1694« 
gar uͤber den n geworffen / dennoch dergeſtalt lancfa&irc Mart. 
werde / daß Reparirung ſo bald nicht zu — andere 
darauß entſtehende Inconvenientien ſo im Nachde n gar leicht 


^. Weiter ſey aud bey dieſem Negotio noͤthig / mit ber Hoch⸗ 
fuͤrſtl. Ertzhertzog. Oeſterꝛeichiſchen Geſandſchafft hierauß au re 
beh / tmb derſelben ſonderlich aber dieſe Fuͤrſtellun⸗ beroealid) zu 
thun / daß / weil gleichwol y. Churfuͤrſtl. Gn. zu Maͤintz / wider 
Dit Intention gemeiner Rechten umb Reichs⸗Satzungen / in dero 
recht eygenen Sache / und zwar an ſolchem Ort unb Weiſe / ba» 
ſelbſt mehr vornehme Reichs⸗Staͤnde fid) ohnzweiffentlich hoͤchſt 
intereſgitt befinden / bít Execution , durch Commitsion ober Re- 
ſcript, uͤbertragen worden / Allerhoͤchſtgedachte Roͤm. Keyſerl. 
Majeſt. nunmehr / bep ſolcher darauß gewachſener oor Augen (ter 
hender Gefahr / allergnaͤdigſt ernſt und zumahl hoͤchſtnothwen⸗ 
dig befinden moͤchte / daß cé geanbert / und üt rechtẽ Weg gebracht / 
aud) ber Keyſerliche Reſpect, Authoritaͤt / unb toas bie Gefaͤhrlich⸗ 
feit erforbert/ erhalten / ind ſorgfaͤltig beobachtet were. 
Mit dem Koͤnigl. Frantzoͤſ. Abgeſandten Monſ. Gravelle abe 
man durch gewiſſe Deputatos Ditraug ebenfalls reden aufajfens — 
Wobey aber eine kurtze in gutem Grund beſtehende Deduction er⸗ 
fordert werde / darauß erni allein vor fid) Statum cauſæ recht 
faſſen und begreiffen / ſondern Ih. Koͤnigl. Majeſt. in Franckreich 
davon Relation thun / und dieſelbe notthurfftig inkormiren / zumah⸗ 
len aber deſto ehender erhalten koͤnnte / daß ſie moͤchten bewogen 
werden / vondieſem Erffurtiſchen Unweſen / octo Koͤnigl. Haͤnd 
uurruͤck zu ziehen / und dero Voͤlcker nicht herzugeben / noch darzu 
— — dafern auch eine abſonderliche Schickung an 
Idh e Najeſt.thunlich ſolte befunden werdẽ / zugleichem Ih. 
nigl. Majeſt. it Schweden umb derer víelgeliebten Coopcera- 
. . uon und Vermittelung gebuͤhrend anzulangen / und wie es bero 
boͤhern Keſpea erfordert / abſonderlich paite waͤren. — 
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142: | 7  DIARIUM Erffurtiſche 
bt» weiter fuͤrkommen / und nicht nur dieſen ernſt worden / an Se. 
Churfuͤrſtl. Gnad. zu Maͤintz die weitaußſehenden gefaͤhrlichen 
Vorhabens halber beweglich und gebuͤhrlich zu ſchreiben / und die⸗ 
ri] ion ern gu difponiren / oder dero allhier ſubliſtiren⸗ 
den Geſandſchafft dergeſtalt mit vor Augenſtellung der hierzu 
oͤthigten / und guten Theils obberauhten Rationen zuzuſpre⸗ 

/ daß Sie darauß zu erkennen / umb abzunehmen / die gleich⸗ 


woi ſolche vorgenonnnene Fada von geſampt Evangel. Ange⸗ 
es 


ſicht / ſolche apprehendirt / und darauß allerhand lich 


 prafumirt unb geſchloſſen iworden. — Gbenmáffig (ft vor gut an⸗ 


ftben worden / ba bn außſchreibenden Furſten unb Craig.» 
berſten der Ober⸗ und Nieder⸗Saͤchſiſchen unb Fraͤnckiſchen Craͤiß 
ſes von dieſem Verlauff umbſtaͤndliche Nachricht zu geben / und 
ieſelbe ihres tragenden Ampts geziemender maſſen dahin zu er⸗ 


nnern / damit fie bep Zeiten in dero Craͤiß die noͤthige und den 


Reichs Satzungen gemaͤſſe Anſtalt machen / allen vereygneten Ge⸗ 
walt⸗ Thaten und Unruhigungen ín laͤngſtem gebuͤhrend zu be⸗ 


gegnen / unb weitere Gefaͤhrlichkeit abzuſondern. So ſolle inglei⸗ 


chem ber Herren Kriegs⸗Raͤth Direaoren Fuͤrſtl. Fuͤrſtl. Gnad. 
unb Durchl. bae 20d geziemend — und auffgetra⸗ 


mitbfibrung deß zuforderſt bem gantzen Huͤlffswerck wider bent 


Zgen werden/ Sj. Majeft. m alier unterthaͤnigſier zu Ge⸗ 


iiim. 


zwei 
Reyſerl. Majeſt. alß an 
wegen eine foͤrderlichſte 


Erbfeind darauß beſorglichen Nãchtheils unb Angelangs auch 


wolgreulich daſſelbe zerfallen / dahin zu bewegen / damit das Chur⸗ 


2 Vorhaben bep Seit unternommen / unb die Staͤnde deß 
Ober⸗Daͤchſiſchen unb naͤchſtangeſeſſener Craͤiſſe vielmehr (bt. 


Mittel und Mannſchafft wider den Erbfeind alß zu ihren eygenen 
Landen dißfalls abgenoͤthigter Defenſion ———————— ha⸗ 
ben moͤgen / unb daß ſonſten hierzu auffoben angezogenen unb an⸗ 


undamenten darzu wird kommen / gebraucht werden. Dem 


dern 
| —— Ehur⸗ und Furſtlichen Hauß Sachſen aber toͤnnte 


Koͤnigl. Majeſt. in Franckreich dieſer 
bſchickung zu thun / — Diet 
| | ( 


weifflichen Nachdencken Sim werden / ob es ſo wol an bíe Roͤm. 





. —— 


Reichs⸗Geſchaͤffee 43 
ſelben ber Cada foabte Be ſchaffenheit reprælentiren zulaſſen Anno 
rathlich erachten —* Woruͤber nicht undienlichen erachtet 1004. 
worden / daß der — — — baͤlder je lieber hieruͤber Matt. 
moͤchte zuſammen gefordert / di che Werck reifflichen 
uͤberle " in Poftuc geſtellet / — —— Craͤiß deba 


.. wat aleidómáffigen / nad) Grforberu -—— 
Conſtitutionen requirirt werden / 
ampt 


Nothfall Gewalt mit Gewalt vertreiben / - e 
A mm Ruh ve 


So weit dieſer n 
Inzwiſchen tarb aud) eon ber Aller⸗ ey imet 
Maſeſt. in Franckreich / durch in Un t fed 

zarini / alß Koͤnigl. Ober⸗Landvogt im Elſas / an bie — 

geben Erbare Reichs⸗Staͤtte / alg deren - Ober Cd) 

Dolto — oet — deß Muͤnſter⸗ und Oß⸗ 
nabruͤggiſchen worden / etwas Neues begehrt / 
und zwar mit Colmar * —— emacht / allwo vor » 
melbte Se. Fuͤrſtl. Gn. durch -» — Hunoltſtein Ei⸗ 
pem Jiatb daſelbſt ben — ende Piuncten vortra⸗ 
gal 


Le Roy m' a ordonné de vous * a me declarer s'il eft 
vtay quc vous ayes fait preſter ferment a tous vos habitans de ne 
fc pourvoir jamais Dems de devantle grand bailly ;nyenpremiercin- 
ftanecaux caufes dont vous eftes parties n'y par appel des fenten- 
cesparvousrendues. Et en casquevousl'ayez fait, leRoy veut 
en entend que vous donnics une declarationen forme parla quelle 
vous remettiez les dit habitans en meſme eftacquil' eftoient avant 
le dit Serment & que vous declarier de nc le renouveller plus a 
l'advenir comme eſtant un a&c contrate au traite de —— 
cc que pendant que la Maffon d'Auftriche a jouy du grand bailliage 

les dix villes foumiles a ]a prefecture provinciale n'ont jamais fait 
prefterle ſermẽt, Et alnſy LeRoy Veuct que les bourgeolsayant une 
entere libertẽ * F paneuricutappeluitong à Magus aries 

eri ' 


a. 4d i 
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144 DIARIUM:. Elſaſſiſche 
ftoriale coneurrement avecq la chambre de Spire.& do (e pour- 
vcolr pat devantle grand bailly en premiere inftance lors quil fagt4 
ta dcs differentz entre le Magiſtrats & les particuliers, Pes 
Que vous receviez dansle renouvellement de Vos Magiftrate 
le grand bailly lors quil (era fur les licux & quil voudra jy tendre 
touc meſme que vous faites le vice bailly (ans queneantmoins ſa- 
puce vous éftelesfuffrages quivousferontlibres, | 
Q ucle grandbailly pourra vifiter les magafins & fortifications 


. dela ville toutes fois & quantesquil jugera a propos & neceffaire 


pourlc bien publieq & donnant quelques ordonances fut ce fuje& 
& qui regarderont la confezvation de la ville clle feront par vous 


e€xccutécs, — —— 
Queles afferes de la Religion Catholique Apoftolique & 


.Romainc feront remifes & retablies au mefme eftat quelles cftoing 


auparavant les mouvement de la guerre ainfy quc le Roy y eſt 
oblige par le traite dc Munfter, | Paragraphum Itomque dictus 


. Landgraviatus & quelles, eftoientau premier de Ianulr de l'anncé 


1624, Íclon le traite d'Ofnabtuck auquel celluy de Munfter fe 


|. gefere ale gatd de la religion, 


Aberſetzung deß obigen Vortrags / fo im Nah⸗ 


.men Ihr. Majeſt, deß Aller⸗Chriſtlichſten Koͤnigs / Se. 


Hochfuͤrſtl. Excell. g Mazarini, ber Croñ Franck⸗ 
reich Pair tnb Groß⸗Zeugmeiſter / 1c Ober⸗Landvogt im 
Unter⸗Elſas / ꝛc. im verſambleten Rath zu Colmar / unter 
Dato deß 22. 12. Maͤrtzens gethan worden. | 

Ihre Aller⸗Chriſtlichſte Majeſt. haben Hochgedachter &xe 
ner d an Allergnaͤdigſt anbefoblen / ion rſamen ota 
der Statt Colmar dahin st erfláren anzuhalten / ob deme alſo ba 


» ei bero unterſaͤſſige Buͤrger unb Ein wohner mit abgenomme 


en Eyden fid) unternommen su verbinden / niemalen eiñ i ger Wei⸗ 
ſe an einen Herm Ober⸗Landvogt zu gelangen / es (ey in Sachen 
zwiſchen einem Raty unb Buͤrgerſchafft ober Inſaſſen ſchwebend 
iN. UNS — omer⸗ 


2o fte eftencid) in erbringen geweſt / zuwiderlau 


" tionalle der Statt 


gehoͤrige und untergebene Staͤtte ihren | 
zugemuthet ober abgenommen / dannenhero aud) Ih. Maj. Aller⸗ 


entſtehenden Faͤllen und Gerich 
ſter Inſtantz an inen — 


— 


Reicho Geſchaͤfte EOGROPAEUM 00MfÓO—— 
in erſter Inſtantz ober in anderer Inſtantz unb Appellationsweiſe Anno 


von denen zwiſchen particuliren in prima inſtantia außgeſprochenen 1664» 


Vaths⸗ Urtheilen / im Fall bam dergleichen vorgenorfen worden Mart. 
nmoͤchte / geſinnen Ih. Koͤn. Maj. Aliergnaͤdigſt an Sie eines 
aths zu d ——— forma beſchehender Declara⸗ 
onallen eolmar Buͤrger unb Gerichts⸗Zwangs — 

hoͤrige wiederumb in den Stand zu ſetzen / in weichem ſie ehe unb 


vor dergleichen ihnen zugemutheten wie — Eydsverbin⸗ 


dungen geweſen / auch dahin für dißmal fid) u erklaͤrẽ / ins kuͤnfrig 
eei mehrberuͤhrter Weiſe unbotbiiclung/Gybéabremung/ 


einige Colmariſchen Burger oder Inwohner nit mebr ausuntus 


then / alf ſolches eine dem Muͤnſteriſchen Friedenſchluß / unb ber 


jenigen / was unter À er aig i Præfectur deß — Hau⸗ 
ide Unterwin⸗ 
bung/ dergleichen Eyd niemalen eor ai rn bie bet Præfectur an⸗ 
uͤrgern und Inwohnern 


gnaͤdigſt erfordern / daß eure Buͤrger unb Gerichtszwangs⸗Zu⸗ 
gehoͤrige auff freyen Fuß geſtellet ſeyen / und denen gant unbenoͤm⸗ 
men ſeye ihre Appellationces at die Landvoͤgtliche Cantzley su brin⸗ 


gen / (dermaſſen alf ſelbe Landvoͤgtiſche Cantzley ín ihrer Iurisdi- 


ction concurritenb bíffalle mit der Reichs⸗Cammer n Speyer) 
uno inzwiſchen einem Rath und einigen Burger ober Unterſaſſen 

ichen di ag aud) in et» 
ud angen. 


Daß bey den Raths⸗Erneuerungen unb Abwechslungen ein 


Herr Ober⸗ Landvogt / fo er zur Cxtattunb ein ſolches begehren 


wuͤrde / nicht weniger bann ein jeweiliger H. Unter Landvogt moͤge 
augcgn fen unb zugelaſſen werden / bod) ohne daß ſolche deß Hn. 
Ober⸗Landvogts Gegenwart ber Wahl⸗Stim̃en ſufftagia an (fe 


rer voͤlligen unbezwungenen Libertaͤt ichtwas benemen wolle. 


Daß ein Her: — t ſeye / ſo offt er ein ſolches 
zu Foͤrderung deß gemeinen bet Stait Beſten vor noͤthig anſehen 


Eilffter Theil. 


— 


— fvito/bieQcugbà / Magazin uũ Maurẽ / auch Beſchantzung au 
e wo LE beſich⸗ 


4 i4 | DIARIUM WMaſfſiſche 
Anyno —2 / und ſo er auch biffalle daruͤber hin ein⸗ oder anders 
1664 Conſervation ——— der Statt verordnen und Ls 
Mart. ſchaffen wuͤrde / baf foldbes alfo edffen SDerorbnung s folg durch 
| cud ind Werck geſetzt und exequitt werde. | ' 
Alles / bie Catholiſche Apoſtoliſche Roͤmiſche Religion con- 
cernirt und angehend / ſoll wiederumb in den Stand eingericht und 
getſetzt werden / in welchem es oor pen juͤngſthingelegten Krie 
troublen in Teutſchland geſtanden / (wie dann Mp y fem 
Si aj hen den Muͤnſteriſchen Tractaten / vermoͤg in ſelbigen entbal» 
tenen Paragraph, Itemq; didus Landgraviatus fid) verbunben)uno 
wie ſichs auch in An. 1624. den I. Januar. ſelben — 
| p ios beg ju Oßnabruͤck auffgericht⸗ und befeafftiaten Frieden⸗ 
chluß / alß auffwelchender remped e in fo weit und 
dißfalls / in Sachen ber Religion unb deren Citanb unb Concerni- 
rendes betreffend / ſich beziehen / unb fein Abſehen richten thut. 


Ehrengedachten Raihs ft Colmar Reſolution 
hiier auff war folgendes Inhalts: | | 
Der Aller⸗Chriſtlichſten Rónial. Maſeſt su Franck⸗ 
J reich / und Navarra / ꝛ)c. 
Bochwolverordneter Herꝛ Ober⸗Candvogt · 
Duræchleuchtig / Hochgeborner Fuͤrſ / Gnaͤdiger 
"rem Fuͤrſt und em. - SENS 
Was im Namen Hoͤchſtgedachter Koͤn. Maj.in reich / ic. 
— ———— 
ntz heutiges Tages durch Dero hohe Fuͤrſtl. Perſon ſe 
| flens Dirifterm / unb JAath iere — Reichs Ctatt 
Colmar zu proponiren / und dann in Teutſcher Sprach verleſen / 
und Schriftlich einhaͤndigen zu laſſen / gnaͤdigſt belieben laſſen / das s 
" ben wir in ſchuldigſter —— Reverentz ſeines mehrern 
: In halts geberfamlidyen verſtandẽ tm moͤchten wir oon Hertzen 
— nichts wuͤnſchen / dann daß dieſe ——— 


. 
x , 
— * 
- 
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M^ 
bermaffen beſchaffen waͤren / bag Cu. Hochfürſtl. Excell. wir bif: Anno 
falle mít begehrter Willfahr p mnm E 18364. 

att unb Buͤrgerſchafft detreffendes Mati. 


aber ſolches dieſe gantze S 
hoͤchſtimportirendes Geſchaͤfft feiner hohen Wichtigkeit nach über 
uns allein zu nehmen / und zu reſolviren in unſer Macht nit ſtehet / 
vielweniger uns gebuͤhren will; Alß baben wir ſolches mit ben) 
mehrern Schoͤffen⸗Rath ber Zehen Zuͤnfften allhie zu communi- 
ciren / und eine unterthaͤnige Etklaͤrung au ſchlieſſen / und unumb⸗ 
gaͤnglicher Notthurft yu ſehn erachtet. Welcher allgemeiner Schoͤf⸗ 
Schluß dahinau —— wie man an Seiten dieſer Statt 
Colmar jeweilen / unb annoch ber poer Hoffnung gele⸗ 
bet / es werde zuforderſt Ih . Koͤnigl. Maj. ſodann Cu. —2— 
Excell. alß unſer hochgeehrteſter / und gnaͤdiger Herr Ober⸗Land⸗ 
Vogt uns / und dieſe Statt bey unfer oon etlichhundert Jahren 
hero erlangtzund beſitzlich hergebrachten Freyheiten / Privllegien/ 
uñ ſonderlich bey ber jenigẽ Reichs lamediar Stands Gerechtſame 
digſt zu laſſen / und au erhalten gemeynt ſeyn / darein Ih. Koͤn. 
durch dero / bey waͤhrenden Teutſchen Kriegen mit dieſer Statt 
An 1635. auffgerichten / und nachgehend in An. 1644. verſchieden⸗ 
lid) confirmírten Tractaten uns widerumb zu reſtituiren gnaͤdigſt 
verſprochen / ſolche Reſtitation auch durch den Muͤnſteriſchen Frie⸗ 
denſchluß / inſonderheit durch bert 8. Teneatur Rex Chriftlaniffi- 


pespini E. iac laſſen: Und wie vorhero durch verſchiedene Koͤn. 


an dieſe Statt in Paniculari abgelaſſene gnaͤdigſte Schreiben / unb 
adu AH SR s a i gelegt / vornemlich in einem 
von mehr hoͤchſtgemelter Koͤn. Maj. an un gnaͤdigſt abgegebenem 


Schreiben de dato den 30. Aug. An.1844. mit dieſen Formalien ꝛc. 


Pour Vous dire pa? L'advis dela Reyne regente noftre Tres hono. 
réc Dame , & Mere , quelefeul butdenos atmes eſt de Procureur 
. lerepos Vniverfel désPrinces, Villes, Eftatsde L'Empircfans pren- 
dre aulcunfrüi& des fios ttavaux, ny denos Conqueftes, que le Rc- 


ftabilifimenedes Privileges , & desbiensdecetix , qui en fontefté- 


depovilles, que nous formes reſolus d'emplóyer toutes lesforce 
quoc Dieu à miſe en nos maits pourafli(ternas allies , aus d 
D. ar | " | & fj : | (CON 


| 

à 
^ ond 
| 
2 


| 


E 


Anno 
664. 


. Matt, 


T: NN DIARIUM-:- Elſaſſiſch⸗ 
conſerver un chacun dans fes droict, & pour defendre la Liberte pu- 
blique &c. poureftabliruneferme paix , qui donne unc entiere ſe- 
vrete à nos otn , &àVosConditions &c, 

Alſo aud) feítbero uns dabey gnaͤdigſt zu ſchuͤtzen / und au ſchir⸗ 
mẽ / mehrfaͤltig durch gegeben Parolen thcürlidy vestrófirt/ 
inſonderheit aber durch Gu. Hochfuͤrſtl. Excell. alB Serm Ober⸗ 
Landvogten / wie auch deß Herrn Unter⸗Landvogten extradirtt 
Eydlich geſchworne Reverſales mit mehrerm verſichert / alſo — 
uns Meiſtern / Rath und Schoͤffen allhie beruͤhrte Koͤnigl. 
poſitions⸗Puncten umbo viel ſchwerer vortom̃en / alf ſolche nicht 
allein angeregten unſern biß dato durch Goͤttliche Gnad noch alle⸗ 
weg erhaltenen Freyheiten / Privilegien / tmb außtrucklichen (pc- 
cial-Exempuontn ſchnurſtracks zuwider / auch durch hiebevorige 
jeweils oon Chur Pfaltz / umb Hauß Oeſterreich geweſene Herren 
Ober⸗Landvoͤgt an uns niemaln begehrt / nachgeſucht / noch praai- 
cirt worden / ſondern auch vermoͤgunſerer gegen der Keyſ. Maj. uũ 
dem H. Roͤm. Reich uns obligenden / ſeit geſchloſſenem —* 


Frieden mehrmals nim in die 10. Jahr hero ohn einig Widerſpre⸗ 


en Hoͤchſtbeſagter Koͤnigl. Maſ. unb Dero vormals geweſenen 
Ober⸗Landvogten / um Conte de Harcourt Jaͤhrlich widerhol⸗ 
ten ſchweren Eydspflichten / wir ſo gat nicht bemaͤchtiget / uns diß⸗ 


| —— ern wir dud immer wolten / ohne Wiſſen und Conſens 


eyſ. Maj. unb deß H. Roͤm. Reichs / deme wir mit Eyden ver⸗ 


Wbunden / in etwas einzulaſſen / in ſonderbarer Betrachtung / da ſol⸗ 
24 dee Geſchaͤfftnach ted | sn eig piorum ir al 


pacifcentium Conventioné hon beim Deputations d agin Franck⸗ 
furt / allwo ce bereíte vor Jahren geſchwebt / auff gegenwaͤrtige 


NRegenſpurgiſchen Reichstag / mit gnábigftem Contens ber Aller⸗ 


Chriſtlichſten Kon. Maj. verſchoben / daſelbſten durch Chur⸗Fuͤr⸗ 
ſten umb Staͤnde angenom̃en; Zu deſſen freundlicher Croͤrter und 
Hinlegungeine Deputation, mit bem Koͤnigl. Frantzoͤſiſchen Herm 


J Plenipotentiario guͤtliche lung zu t aug allen dreyen | 


Reichs⸗Raͤthen — vermittelſt deß am 4. Octob. naͤchſt 


verſchienenen 1665. Jahrs gemachten Reichs⸗Concluũ "n denen 


Eit a * 
z r L 1 S4 
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ormalíen : Man bat aud) Rechtens wegen ber eben Reichs⸗ Anno" 
tátt im Elſaß geſchloſſen / bag — Emngebung ihrer 1664. 
Gravaminum eine Deputarion quf denẽ dreyen Reichs⸗Raͤthen zu Mart. 
verordnen ſeyn ſolle / umb mit dem anweſenden Koͤnigl. Frantzo 
ſchen Hn. Plcnipotentiario befibalben/ bem inſttumento Paas.unb 
Keyſ. Capitulation gemaͤß 3u banbten geſchloſſen Solcher Reichs⸗ 
Schluß aud) durch die darauff den s. Febr. gefolgte Keyſ. Reſolu- 
tion, in denen Worten: Gleich wie Vb. Keyſerl. Maj. gant germ 
ſchehen laſſen / daß auff tie von bem Zehen Reichs⸗Staͤtten erfol⸗ 
gende Ubergebung ihrer Gravaminum, die angedeutete Deputation 
verordnet / unb guͤtliche Handiumg mit dem Frantzoͤſiſchen Pleni: 
potentiario arpfiogm werde / gut geheiſſen unb confirmirt , auch 
daß ſolches nádyfter Tagen werckſtellig ſolle gemacht werdẽ / durch 
Churfuͤrſtl. Gnad. zu Maͤintz unter bem x. v. dieſes Monats 
ij gnaͤdigſte Ver egeben worden. V ais 
Wann daͤnn / Ginábiger Furſt unb. Herr / bie Sach erzehlter 
maſſen in Warheits Grund alſo beſchaffeñ / daß nemlich wir / alß 
bem H. ipm. Reich Geſchworne / Beeydigte / umb verbundener 
Stand deß Reichs / ims hier in eines andern a cefolviren nicht ver⸗ 
moͤgen / noch befugt ſeynd / alß gelanget an E. Hochfuͤrſt. Excell. un⸗ 
ftc uͤnterthaͤnige gehorſam⸗ hoͤchſtangelegenẽ Bitt / die geruhen 
maͤdig / ingnaͤdiger Behertzigumg eingefuͤhrter hoͤchſtwichtigſter 
Motiven dero beywohnenden Clementz / und hocher leuchteten Ver⸗ 
ſtand nad) ume dißfalls in Gnaden vor entſchuldiget zu halten / und 
dieſe unſere unterthaͤnige Erklaͤrung in Ungnaden nicht ju vermer⸗ 
cken / ſondern Ih. Koͤnigl. Maj. ſothane unſere unterthaͤnigſte Ent⸗ 
ſchuldigung m̃it Nachtruck bepyubringen / und dieſes Geſchaͤfft / 
allwo es bereits / nemlich bey dẽ H. OO. Reich — emacht / 
und verhoffentlich nunmehr ber obangeregten Reichs⸗Concluio, 
tmb Keyſerl. Reſolution zu Folg / taͤglich ur veranlaſten Reichs⸗ 
Deyutation wird gebracht werden / biß zu deſſen Eroͤrterumg nod» 
mmals in Gnaden beruhen zu laſſen. E. Hochf. Excell. verſichern wir 
mualler Unterthaͤnigkeit / daß / worien ber diller⸗Chriſtlichſtẽ on. 
Maj. und deroſelben wir / ohne Werlcoung unfer egen Es H 
Ue due CASAN . & ij one 


Y. 


— 


- . DIARIUM vEl(afi (cbe 
Roͤm. Reich tragender ſchwerer Eydopflichten / auch Prwilegien / 
unb Freyheiten nur immer gehorſamſt / unb unterthaͤnigſt yu wili⸗ 
fahren vermoͤgen / bag es an unſerm unterthaͤnigſt gefliſſenẽ W⸗ 
len keines Wegs ermangeln ſolle: Inmaſſen dann ju o ſtbe⸗ 
ruͤhrter Koͤnigl. Maj. aud) ue DURER Excell. wir deßwegen 
nochmalen die unterthaͤnigſt unb untertbdnígeConfidengtragen/. 
und zu deren teſpective Hoͤchſt⸗Koͤnigl. und Hoch⸗Fuͤrſtl. Gnaͤden 
* — —— — dieſe — —— 
maſſen unt igſt / unterthaͤni gehorſamlich cc. 
commandirt und befohlen —— pores 
—€— irfti. Gnaden aber mit unſern euſſerſt moͤglichſten mv 
terthaͤnigſt / unb unterthaͤnigen Dienſten gehorſamlich zu verdie⸗ 
nen / uns jeweilen alles Eyffers angelegen ſeyn laſſen wollen / Alß 
Cu. Sod Surf ref. GE 

| unterthaͤnig Gehorſame —F 
Muâeiſter / Rath / und Schoͤffendeß H. 

| T Roͤm. Reichs xatrdomar. 
Bey dieſer Reſolution nun blieben die gu Colmar ſteiff umb be 
| D / was man aud / ſie davon ——— machen / hervor⸗ 
xachte. Derowegen begab ſich deß n. Ober Landvogts Surf. 
Gn. von hler wieder wegnach ben uͤbrigẽ Staͤtten / unb zwar nad) 
deß Heil. Reichs⸗Statt Schlettſtatt / woſelbſt Hochgedachte Se. 
uͤrſt Gn den 22. dieſes Gi. April.) deß morgens Vornnittag einem 
. Rath ex. Aller⸗Chriſtlichſten Koͤnigl. Waj. / jleé 
wie zu Colmar gefcbeben/ ebenmaͤſſig oertragen / unb bey demſei⸗ 
ben umb eine gewuͤhrige Erklaͤrung darauff anhalten lieſſe. Wei⸗ 


——— 


ihm vor Jew uiri peri i lich / jedoch mit einem und den 

andeaern Vorbehalt eingieng / auch ſchriffilich verfaſſte / un dem 

Oxver⸗Landvogt zuſtellte / maſſen ſolches auß nachgehender | 
Kbrifft ſeinemeygenen Inhalt rad) aupfübrlidyer s pasci. 


v 
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Anno 
EXTRACTVS. (664. 


Deß jenigen / was ^ Sb. Hochfuͤrſtl. Excell. der Hochgebo m 
tib Durchleuchtige Xvr1/ fert -— nd — uon M j 
zarini und Majenne, Graf oon Pfuͤrt / Than / Befort n arie 

eyherr zu Alkirch / Ober⸗Landvogt ber Koͤnigl. Land⸗Vogtey 

genau / Gubernator unb General⸗Lieutenañt im Obern⸗und 

reir Prima i sg / ParticulirGubernator 
oͤſſer unb en Brieſa (lí r 

Nantes scs nb Danes Lenneha C I pod p ematag d 

— — General⸗Lieutenant dieſer Landen / aud) 

Britamien Mit⸗Herr / und General Feld⸗ 

jos let in Franckreich / 10. Unſer gnaͤdigfter Herrund bee 

heut Dato zu Morgen Vormittag / fid) gnadigſt helie⸗ 

ben * men oid agiſtrat su beſuchen / [. — 


I Chriſtlichſten Koͤnigl. Maj. unſers fouverain- Schutzherms Inten- 


- 


m——Óo s — 


tisoenb leone oben Ft in diefem onderheit / daß 
Allerhoͤchſtgebdachter JIh —e vortom̃en tore aif haͤtte der 
Dinafirat tnb 7o 7 bit gemeine —* gerſchafft hiefiger Statt / 
eines — — ten/ibreA ni iml ur Koͤnigl. 
fane $jagmaunibtamubringen / in Sachen erſtern 
Sinn P um / tmb bie Sagra (eibftcubic Gegenparth vertret · 


E "Dus bí Appellatones boy bet Königl. Land ⸗Vogtey Ha⸗ 
concurrenter mit ber animer jupe: eben ſolten. 


5 Die Beywohnn tirftl. Gn. alg Ober⸗Landvogts 
enki /bar —— ß 


Die —— ber SWtagogm/ireghduftr und € dat 
sure tat f unt Erkimdigum der jenigen — welche die 
€oníervation — Sicherheiu eruͤhrter etatte 

Und 4. af oer Koͤnigl. Voͤlcker; merge 
| firntunb3 aa bir hievor tegate Puncun refflidy erwogen / unb 
daruͤber in aller Freyheit delibericec, haben fie fich erklaͤrt / maſſen 
ko dannerklaͤren / Kraft dieſes / daß fie ſeit hero dem ics | 


4 - 


Anno 
1656 4. 
Mart, 


te / gegen einigen B 
eut 


r52 ; DIARTUM  ^"- (Maffibe 
riſchen Friedensſchluß / das Geringſte nicht erneuert / nochdie Bür⸗ 
gerſchafft mit Eyden verbunden / daß ſie an bie Koͤnigl. Landvogten 
nit appclliren folle / und was Gerichtliche Sachen erſter Inſtantz 
beteift/m welcher der Magiſtrat felbft die Gegenparthey vertret⸗ 
urgeener tie ipi ih. er i pd ji n 
——— vogts Außſpruchs / und bero Officianten oder 
— red: tie Magiſtrat / wider bie Form / die al⸗ 
te Gebraͤuch und Herkommen der Statt verfahren / baͤthen nichts 
deſtoweniger / yp. Fuͤrſtl. Gn. ben Hn. Ober⸗Landvogt unb feine, 
Officianten/ zuwor von dem Magiſtrat bie Urſachen / welche fie aur 
klagen verur ſacht / zu vernthmen / damit fle alßdann nach gemeiner 
— gd procediren / dafern dieſelbe nicht erheblich beum 
CON! a: ; ^. 


tit Die A ppeltadories beteeffenb allein in Civil Sachen / bewilligen 
fit die Concurtentz und die freye Wahlder Buͤrgerſchaft / ihre Ap- 
pellatlones an die Koͤn. Landvogtey Ha u unb deß Keyſ. Cam⸗ 
mergerichts pro ſumma appellabili zu thun / in Anſehung unſerer 
Freyheiten / Herkommen und Particalar-Sracuten ber Statt in cafu 
appellationistorbebalten uñ conſervirt. Belangend die jenige aber⸗ 
n" die &tatt Schuldforderung haben / weilen der Magiſtrat um 

Namen der Statt Parthey / und alfo nicht Richter ſeyn kan / ſollen 
bey der Landvogteyh nit angenom̃en / ſondern in prima Inftantia ids 


xher Speyer verwieſen werden / jedoch außgenommen deren / web⸗ 


che unter der — Protection ſtehen / die ſollen dahin in pri 
ma Inſtantia zu gehen befugt ſeyn. | | 
Alle Glaubens⸗Sachen / und die Religion betreffend / folle es 

nach laut unb Inhalt der Oßnabruͤckiſchen Tractaten / s. Bona kc. 
Aeſiaſtica, &c. mit welchem hierin die Muͤnſter iſche gants uͤberein⸗; 
ſtimmig / indem dieſelbe alles in dem Stand / wie es den mur, 
Anno 16 za. geweſen / ſetzen gebalten werden / alſo bag alle Erneue⸗ 
rungen / die hierwider / in waͤhrenden dieſen Kriegs⸗Laͤufften einge⸗ 


ſchlichen / dardurch auffgehoben / und in den vor gen Stand wieder 


geſetzet / nach taut deß Muͤnſteriſchen Friedenſchluſſes / Articulet. 
— dictus Landgraviatus, &c, FN. 


b. 


Ao.6eu cr Den 


Reichs⸗Geſchaͤfte BUROP£UM 3 
Dehn Rahtſitz Ihrer rine Die Edbtogte/ Anno; 
in unſerm Magiſtrat / bey der Jtabtébefigung anlangeno /«balten 1664. 
wir ʒu ſonderbahren hohen Ehren / wann Cie fid) babe» einfinden Mart. 
— uns deſſen im dt beſchweren / 
zu aller —— ohne das ſein — 
—**— JHochfl. Gn. unterthaͤnig gebetten / in aͤnſehung ber 
Statt betannter Unvermoͤgenheit / uns die Guͤte zuer zeigen / 
in dieſem Fall bie alte Gewohnheit in bem Comitat / modyte beob⸗ 
achtet werden / welche da iſt / daß ermeldte Statt nicht ſchuldig / 
mehr als 20. Perſonen zuzulaſſen / welche in ^ Fuͤrſtl. Gn. 
Gleidt folgenʒ und daß unſere Stimmen mb Wahl / uns frey foL 
en gelaſſen werden; wann wir auch die gebuͤhrende Einladung an 
Idhre Fuͤrſtl. Gn. ben Herrn Ober Landvogt / und in dero Abwe⸗ 
ſenheit / an bero Under⸗Landvogt / oder / da keiner be ber Stell / an 
die Officianten der Landvogtey werden gethan haben / und im Sall 
alsdann gar niemand von ibnen erſchiene / ſolle die Wahl deß Ma⸗ 
giſtrats nicht vor unkraͤfftig ober untuͤchtig gehalten werden. 
.Ihre Fuͤrſtl. Gm. Herr Ober⸗L t koͤnte jedesmahls / ſo 
offt ihmenur beliebig ſeyn wuͤrde / unſere Magazinhaͤuſer / Zeug⸗ 
| [ar piii Schantzen unſerer Ctattbefi — in al⸗ 
le Weg zʒu unſrer StattSicherheit dienlich erkundige / darůber vers 
ordnen / und was derſelben beliebig ſeyn werde / unſerm ^ iini 
| Weſen yum Beſten / und yu unferer Statt Sicherheit / foll von uns 
. . .*vellyogm toa ben... - Ae. v i 
an a M MM EEN MH IS 


paſſren und zu fogiren/ fid) niemabl verwei prechen mir 
daſſelbi fürbaf aud ros rer e id rer Mayeſt. De 
dre / die Bezahlung betreffend / in Obacht geninmen und voſlzo⸗ 


Sn bittet der Magſſtrat underthamg S. SónigL. i 
WT EUM orit e 
ſie zu beſchůͤ — —— uñdẽ Sapftt beſtens zu qua- 
raniren / dafern ſie in à MU weiche fie verwilliget / 
gxt oder ino fünfftig / ſolten beunrechtiget oder angeſochten wer⸗ 


b B 
Eülffter Thel. ^ u $e oc 


N 


.;s^ DDARTVM . .7^: 0 


ii | 
Agno jh Daß Obſtehende / auß Koͤnigl. Ordre proponirt und exhibicte 


1606 
Mart, 


vier Puncten — — worden / —— | 
att/ 


germeiſter und Rath / deß H. Roͤm. Reichs Statt 
'nitibrem vé Cb für auffgeſtelten gewoͤhnlichen Secre 
bun gegue geſchehen ben 1. Aprilis 1604. 

ßdieſe —* — Copey / mnm ite Oagna 
getreulich —— — dia — Duo 
chwornen otarium ate erweh na 
yc und Collationando a pii — ** befunden 









worden — 1. April 1664. — 


Teftatur 


ham Herman / c. Noc. 
PAM — à 


Won hier nahm der —— 
gorii ah nach Ob im/a(fivo —E 






— drey Puncten vorſchlagen 


fant mer r 
| Vicfit Jals —— * concotrentet 


| Los ed AUR geben. ung €. 


. unb Schantzen / hiervon ward / weilen die —— 8*— | 
feft von ſolchen Sachen nichts bat yi garnichts ome 







tirftf, Gi. ale Ober⸗Landvogts rbem Sinaaiifrat 7. den 
—* Li 


agungen.  Deittené /. Daffumb 
dn molde; Minlangeub aber bic iBeidiiggorr 
Derohalben der Rath unb gemeine Gtatt Ober⸗Ehenhe 


its 
bbige drey — pr E eir: loͤbliche — — viri 
gli einlieſſen / uno ſelbigem nachzuleben 3 









fol cx akin (nt uno K cteberg, 
balb veÁüà einigen folgen y: r^ | 





€. Gregorien⸗IJhalbl 

bebrm Gotmarficben editur isl olut unb beider 

— — Kore o ra oͤblicher Ra 
olmar adn 

alan —*2 i tie —* 5 -" 
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—— JIEUROPAUM — 1; 
Abſchrifft eines Schreibens / fóan deß Heil. 
fnm Statt A vei aud b re yid Gtafi 
WMuͤnſter inet. Gregorienthal / wegẽ etlicher con Franckreich 

an ſie begehrter Puncten / abgangen. AE 


L] 
, qct 


* 
* 


Nt 


Dwafris rigen und beütigen Verlauff tvifdyen Ihr. Hoch 
irſtlichen Excell. Pii: s Mazarini unb Lei s 
Ereundnachbarlichem Bericht zu entdecken / haben tir Statt⸗ 
Raͤthallhier / vor der Pforten der Ankunfft und Einritts besser: 
tzogs erwartet / und fel igen durch unſern Stattſchreiber beneven- 
ʒůIren laſſen/ dabey niit ſondern Gnaden angeſehen / unb demnach 
dieſelbe bey der Kloſterkirchen abgeſtiegen / under dem Himmel oor 
tm Herrn Praͤlaten aud) empfangen unb einbegleitet worden, 
finitis cerempmis Eccleſiaſticis ſeyñnd wir in Kloſterhoff nachge 
éolat/unb das EAQUE: Ohm Weins / 8. Cad mit Habern 
am pore —— yn ren laſſen / e a —A— 
Exceil.ʒ. Duploñen jur Vere hrung ertheilt / bald darauff ber 
WVerlauffmit der — E— ſchrifftlich / und darem zu 
ſcehen / und darnach p richten / fe Monf, du Vallier inſinuiren laf 
fen / dabey es ſelben )(benb verblieber. Des andern Tags / als ben 
haben wir uns auff der Rathſtuben zuſammen gethan /. ünd drů 
her conſultirt bd man rathſam befunden / daß Herr Haͤnß Jac 
| Kiegger umb Stattſchrewber — o[teébienft 
tffiugmadyen ſolten / umb unſere Reſolution / foi —— 
R^ anben/ ſchrifftlich zu übergeben/. nachdem nun das Concep: 
verfaſt und in Erfahrung bracht worden / daß Herr Riegger vot 
4aubem / mes te Durchl. ſelben avociren laſſen / uhder weg 
amber ber Rathſtuben vom Herrn Unter⸗Landvogten (bte d 
ebolt unb befragt toorben/ toad feine Verrichtung unb Geſchaͤff 
—— wie von ihme zuvernehmen / fogut er ge 
. fónnt/ ent(iuloigttaben/ ten Ufffag oder Das Concep: mífg 
- ud quim — ui Mew Ae d. : fo D * Tudor — 
" : —— | J — u [ | ; Al 
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M6 | SDIARTUM Alſaſſiſche⸗ 
Anno Als tim gleich hernach Monf, Zipper unſere Reſolution be⸗ 
1664. gebret/ haben wir Dilation zweyer Stund gebetten unb erhalten / 
Mart. (n Hoffnung Psion ident wieder interim zu ime kommen / 
| zugleich ben Uffſa — und hernach zu uͤbergeben / die⸗ 
weilen y deine eiß im softer enthalten worden / baben wir 
unſere Reſolution / fo in Generalibus beſtanden / muͤndlich durch 
Monſ.Zippern vortragen laſſen / die dahin gangen / daß man un⸗ 
tectbánigft wolte gebettenbaben/ uns Termin zu geben / biß das 
vertroͤſtete Reichs⸗Concluſum, ſo wir naͤchſtens erwarten / folgen 

moͤgte / pg ime nari ung ift man gleich nid zufrieden 
geweſen / ſondern wlewohl Anfangs vieffaltig burdygiitlid) Sue 
prede an uns geſetzt worden / wir aber beſtaͤndig bep erſter Reſo⸗ | 
bution verblieben / aud) endlich Sere Marquis de Ruzc ſelbſten zu | 
uns kommen / und erftmabls fid) freundlich erzeigt / als er geſehen / | 
daß ſolches nichts wolte verfangen / nachdem wir underſchiedlich | 
mahlen zu ihnen ins Kloſter / fieyu ung auffoíeXXabtftubenfonv- 
men / iſt das Raue endlich herauß gekehret / und dem Stattſchrei⸗ 
bet; als der Statt und Dal verfuͤhre / verkauffe / bie Obrigkeirnit 
wie recht / billich und getreu inforwire / die Puncten nicht voie ſichs 
gxebuͤhrt vortrage / die Buͤrger von Miteinwilligen abhalte / mc. 
ð lelmahl offentlich Teutſch und Frantz ͤſiſch mtt Hencken / naͤchſt 
hoͤchſtem betheuren mit Bougren umb allen ſchaͤndlichen Laͤſterwor⸗ 
ten in hoͤchſtem Zorn und verbittertem Grimm bedrohet / ibn auch 
endlich beymKragen uñ Halß ergriffen / alſo dz man nit anderſt ver⸗ 
weeeint / ec werde jammerlich mit ihm umbgehen unb febr uͤbel tra⸗ 
ctiren / darbey allen Buͤrgern in Statt und Thal publice durch 
Monf.Zipperobortragen laſſen / wie fid) Hagenau / Schlettſtatt / 
Ober⸗Ehenheim / Roßheim / Kayſersberg und ſchon auch vertroͤ⸗ | 
xmaſſen Thuͤringheim ergeben unb accommodirt / geſtalten bie: 
heſigelte Extract von allen mox Staͤtten ibnen vorgeleſen 
. tvorbcn/fid) aud) darnach zu bequemen / und gleicher Geſtau ja zu 
J en / zu welchem Ende dann die geſampte Burgerſchafft erſtlich⸗ 
befragt worden / ob ſie gleicher Meynung mit uns Als ſie dann ein ⸗ 
hdeig auch ſich dahin erflart / neben ben. Schoͤffen — | 





— 


ReichsGeſchaͤffte. EUR O P £UüUM. | n 
Schluß su bleiben / tmb foldye abermal durch den Stattſchreiber Anno 
faniptó.eriveblten Burgersleuthen ins Kloſter rcfert worden / iſt 1604 
man daruͤber nod) verbitterter worden / ynomit Feuer / Schwert / Mart, 
Verhergung / umb affer Koͤnigl. unb Siiftl. LIngnaben/betroben 
und qu verſtehen geben rvorben. ^ Daruͤberhin ſeynd Ihre Fuͤrſtl. 
Durchl. heut umb 4. Uhren Nachmittag con. bier nadxr Thuͤ⸗ 
ringheun auffgebrochen: Was ntm hiernach Muͤnſter und Col⸗ 
mar / derer fie vielmahlen gedacht / aber / aber /ic. begegnen moͤcht / 
LY) EP el hie ceri dpi ura — — 
lichen treuen Gnadenſchutz uns allerſeits treulidy enpfeh⸗ 
end / ſeynd und verbleibeen — 


Dro Unſer Gre T | cebrten Herren Aachbarn 
Muͤnſter den 27. Martij * | 
—00 QUIA Dienft ⸗ und gutwillige alle ʒeit 


"Burgencfier imt Rah e 
H · Roͤm. Reichs Ctatt Muͤnſter 
. ime. Gregorien Thal / ic 


: Deß andern Tags / als den es. dieſes ward von offthochge 
dachten Herrn Landvogts Fuͤrſt. Gn. denen zu Tuͤrckheim ein 
— 5 — vote em / die dann in den Schlettſtaͤttiſchen 
ko) —— RR ü " — 
Was aber tocíterbiera get / davon iſt qu unſerm | 
A  fenteinefermertnadyrit eincelaulia al nar Sd bulb — 
: E.ERath deß H · Reichs Statt Colmar / pegen einer umb andern 
muit dem Herrn Hraͤlaten zů Sninffer üt S. Grigor ien halvon 
dhem Herrn Landvogt / Hertzogen von Mgzarimi/ vor die Landvog⸗· 
tey ciuret worden / vermoͤgenãchgeſetzten Patent: 








:-. Sünigl. Frantzoſiſchen toto Dee pantiegue it Sip 


| fet — . E. Ra Reichs Sta 
* umb — F 
geen Thal an feinem Rechten nicht zubehindern. 


Durch ums Armand Charles Dacde Mazarini, &c. 


Uffiemes —— fa — bean et. Gre⸗ | 
en⸗Thal / wie nembli en tem Appt / und den 
gn E deß bn et —5* — ſich ein Streit erhaben / 
vor den Beampten der M "carpi und daß be 
ter Siagifirot babín conbemnirt / beni9tot ín feinant ... 
RKechten/ welches er Dat / ín (eim auf unb fu Colmar cínen 
Coa fad) ** n c6 ftv ſein Ha — 
der / oder Bur —— unbbdft 
P ihr fri S ertocitun, unb Einkuͤnfften verſehen sia 
jenem Bing — x fof 
a * condemn 
v"-— d $2 nicht alles «gi p^ —€— / ee 


"t v e eg feine | Qo 
e) ben Buͤrgern bie —— zu "rfl ba dieſel 
Gotmatiftpet fg/ umb allewe hn 
teri bud bit bene bc Gat Cen oct vag jepenbe'b - 
ehend⸗Knecht — dem Praͤlaten in gewoͤhnlicher Form ge⸗ 
hworen haben / abſſatten und li ſollen / und nachdem bie 
—9 — icr ad qu Kaͤyſerliche Dripilegia von Ludovieo Pio / 
Lothario und Carolo Magno, welche den Abbt zu Muͤnſter in 
Mm rjen Thal befreyet e ug Immanifefen 
immdrbar fte unb ungebinbert ingeni wap y / welche 
n fligia radygeberibs confirmir fepnb / durch bít áyfer 2Drte 
use DR aln rogi rite rms 
iom J6244 Die nicht allein heſagte Privilegia conficmiren/ 
ſpndern ———— auch auff die nige / welche zu Duk . 


. 6. » ; "a. 


fubig ber bbteo midpten eicrlangf tédbe , Sumefintoedal Anas 
uditz ber ! erlangt worden; SumabIn wegen Anno 
be Ceſſion unb Liber —** Aeb Mee ends 1664 ^Y 
- ber Abbtey au Muͤnſter ihrer Abbiey / urb Weltlichen perta Matt- 
ten des beſagten Muͤnſter⸗Thals / wie auch ber Gemein zu Gut - ^ 
hein / dem Reich darumb und mit der Condition und Beding ge⸗ 
than haben / damit fie moͤgten bep ihren Freyheiten anb Rechten 
wanutenirt und erhalten werden. Und aber der Praͤlat fold ſein 
P unb Privilegia eor denen Serrit Beambten au 
Hagenau durch eine cequeſte peoducirr, ſelbige andy benen crm 
des — C'olimarin(inutm dieſe aber nit erſchienen / alſy 
daß nach Beoba aller rechtl unb Ordnung ein⸗ 
Sentenz under dem 23. Feb. 160 o 2. ergangen / ſolche auch nra 
der tmaſſen notificirt toorben/ welche dahm gangen / daß beruͤhrter 
Magiſtrat in des Praͤlaten begebren conberimirt fem ſolle: Und 
ſfintem̃aln beineldter Magiftrat mit. Execution diſer Inidt 
uftige folgeasleifie | noch die Juſtitz ber. Landvogtye zu y 
genau erkennen wollen / ohnangeſehen jeweils bie Dberlanboog 
und Pretecti wie aub ihre Beambte uͤber der zehen Staͤtt etri — . 
Mayor hunfrenfgeh ribenuf fbatig t/bie Surébicti) 
| yt aſchluß ſchuldig iſt / die Jurisdic 
dn und Juſtitz der Hagenauiſchen Landvogtey zu agnoíciren uu 
guetkennen / und bag ſonſten ber Abbt allwegen wuͤrde unterdruz 
cket werden; Als bat er uns gebetten / offt angeregten Magiſtrat 
ber Statt Colmar vor uns atr citiren mner der Zeit / die ihme von 
uns beſtimmet —— eptiones einzubringen / und daß 
wir alsdann uffdes aten Begehren / lententioniren moͤchten / 
und zwar bey angeſetzter Straff aller Unkoſten / Schadens unb 
Intereſſe / urb nod) ben einer fernern Straff welche wir im Salf. , 
des nicht erſcheinens / anzuſetzen belieben moͤchten / darauff haben 
Wwieir beſohlen / befehlen auch hiermit unb in Krafft diß / daß mehr 
dachter Magiſtrat des H. Reichs Statt Colmar innerhalb ach 
Tagen vor uns erſcheinen / und ihre einreden / ſo ſie wider 
. cbe Praͤlaten zu haben vermeinen / einwenden / wie auch 
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"umm — c —7* (DERE n 
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—— Elſaſſiſqe 
rer Defenſton darthun warumb der Praͤlat nit 

t —— Belieben / b die feye ſein ———— 
dol er 
einer utet un pt en / und baf ein fol 
paseos o yen atn rna i eget uno iiec | 
Kon ſolle / d ——— und ſchuldig | 
t00 —— s einn ichtenund Einkaufften feine 
jo —X* u forbern / ſondern ic Verord⸗ 
eg thus) oa ——** ber Statt und Banns/ 
altocgen it — die zehende Garb / in Wein aber 
| uͤttich denen dknechten / welche dem Praͤlaten 
AM imeem m. nach beeydigt ſenn / gelieffert werden / und das ben 
emat ————G unb Intereſſe unb noch darzu ben 
Straff sooo.lib. welche MN burd) afle 
behoͤrige und zimliche Mittel / auch durch Gfi ihrer 

aroma Gem zu Srefad)om z — 1664, . 


Underſchricben 
E | Le Duc Maxarini, 
"mln, pat Monícigneur 
"n Lourcclletie, 


* —— geſchworner Stattſiheeiber der ve 
imm dpi 
a 
ian bran Rah —— oct € a ta 


—— bicrqu ton fafonber eit vrfocba trforberter Gezeugen / wei· 


che dieſes neben mir un rieben baben/ina rden. 
ſchehenin mar bm stis. gie —— 
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adn (ttpalt.. 
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Nachſt Erbiet 


| viel Gutes. 
Eilffter Theil. 
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Nachſt Erbiethung iit allen gebührlichen 
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DIARIUM 
ee Déeifentartbun fo ſollen tvarumbber — 
Pd Are qnm Dh Belicben / eine Perſon / bie fepe fe —** 
(tli) / frembd ober ein Colmariſcher Burger zu einem⸗ und 
| ES o ſeiner Guͤter und Gefaͤll zu beftellen/ unb daß ein ſol⸗ 
cher von allen regn arena unb Contributionen befreget unb cximirr 
fen folic / baf ferners ber Magiſtrat condemnirt und ſchuldig | 
n e id Abbts — ruͤchtenund Einkaufften keine 
Ufflag mehr zu fordern / ſondern die Verord⸗ 
sun an) / "ba6 but bít obner ber Statt unb Banns/ 
Ben nra VV ord. i se Si Garb / ín Wein aber 
ebenb itid been Zehendenechten / welche bem Praͤlaten 
perde S - ned brenbigt enn /aeliffert merben und bae bey 
tta Koſten / Schadens unb Intereſſe unb ned) darzu bey 
— hoi welche Straff ſoll exequirtfoerben / durch atle 
ungenſchafft ib 






und zimliche Mittel / auch durch Gf rer 
—— yu Breyſach een z ue 1664, 





Underſchrieben 
Le Duc Mazariui. 
par Monícigneuc 
Lourcellerie, 
mbcritriduny geſchworner Stattſchreiber der Otatt 

ad) / bezeuge / daß obgeſetzte Copey ihrem Original 
rien gleichformig i coem Magiſtrat deß H. Reichs teft 
olmar / auff iran Rahthauß — — 


erri mie rim —— er Gezeugen / wel⸗ 
che dieſes neben mir unter ſchrieben haben / inlin uirt worden. Ge⸗ 
ſchehen in Colmar beu 21, Aprilis 100 T 
— ——— 
T d 3obamn — | 
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ong iit allen gebührlichen 
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viel Gute. E 
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Keiche Geſchaffte EUROPAUM. MC 
m Ungarn geng name vien Wenat / sadjbem 4^: 





—— | | 
| om 2 antroff/ F Stud * dla / 
: | unb 
/ wobey der Aga ton Barkan / | 
fiber todt blieb / beffen Kopff / neben vielen anbern/ aud) ure 
terſchiedlichen [eben / wiewol theils ſchr verwundten Tuͤr⸗ 
cken / unter denen der i oon Cx. Berg / drey Sor⸗ 
Baſſen umb ». Oda⸗Baſſen / unb (out —— € | 
bet — —— — — 
nun ſchrie Senmendant 
zu Mr an: em —— — ——— Adolph Erichen 
le qpedbbeim/alf Repfert Commendantenin ——— | 







ES. für en Gomimenbantené fri Gitan 
s Erf ng Grafen von Buchheim / Keyſerl. 


|... CommembantmínGo 
- -Gidangen. a mes fog eoBlaffumg lide: 


. Gir Scanderbeg deß Großmachtigſten —— 
ſers Commendant in fuge a brroangrà ngenben Ve⸗ 
| 8B eg 


! : Tf — fit allen gebührlichen POPE 
—— 757 — —— 


Ux 


NI efi bs 7 €, colit 


X | 13:DIARIUM . Ungariſch⸗ 
Anno ' eit gem habe C. rais eidem ) nte 
1664. mal deroſe —— untergebene So 


art. wichenen T Leimen groſſen 
| ——— / a aber | 











fictbellsberit bn 
ret baben. alibi 
er Feyſer / mit dem Roͤm. Keyſer 
bifrauffbeutigm Xagnidt gd bat / umb 
uch unferé Großmaͤchtigſten Keyſers Kriegs⸗Heer 
a / ned) andere angr 
irgen gehoͤrige und vielleicht auch pex 
Serini und — seo s tiq an weil 
€rceil. ber Commendant / unb 
aud) bj in Sore Vai LES arro 


buf ie Hafen b —— 
arn dieſes 
—— * 


Excell. deß Roͤm. sé de eei om 
alfo ſolte creme titen efie; damit untet 
ben Girofimádtiaften $ etwas dergleichen vorta 
| ben / sveldycé ein — eruñgerivecken kͤnntt. 
Dieſemn nad bite € erc. et mma ere im letzten Außfall 


— — ami Ed. ⏑⏑⏑ 
ben Leuten fried⸗ imb freumdlich leben fónmen. — Crtvartebierauff — 





















nip iſt / 
bey 
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ein willfaͤhrige Antwort. € bem Gran den 25. Martij / 1664. 


Hochardachten enm Grafens con Buch⸗ 


heim Antwort⸗Schreiben / an den Jurcichen Commendan⸗ 





ten in Gran / war folgendes Inhalts: 
Adolph Erich / Grafvon Buchheim / uc. | 
Auß €. Groß⸗ Achtbar. eni. abgelaſſenem Schreben gn 


 Tuiehhbd. /— | EURÓPAUM | 
ich / daß die juͤn —— — dte Gefangenen w eire * 
tí 


— ] au& feíner andern — - mit m nichtigen 1064. 
and deß Friedens / zwiſchen beyden 
gleich alß —— —— eriam — 
ſondern unverr 
umverbruͤchlich — dio Terbo. doorüber íd) ino 


lachen / und nichts anbere tanum muͤſſen y, alf ba d | 
2348 dieſes in Ungariſcher €prade auf gefertigten Schrei | 
| ten Verſtand nid)t haben aen nhe koͤnnen. 
wer wolte doch glauben? Daß 
ler Voͤlcker Rech eyed Ae bna Beſtuͤrm⸗· und 
berung / Waradein / Neugrad / er POM) un — mie 
ſtungen / durch Abbrechung etlicher bunbert 
doch gegen eingewilligten Baug — 
betheuerlich verſprochen / durch Verwuͤſtu 
Schwerdt / etlicher hostem i MA Or ICI 
ferm Allergnaͤdigſten 2n henden Provincien / 
durch deſſen gie anb gef. P fini a x — bgeſandten / 
— emt dahin en Reĩdenten nod) biß dato wi⸗ 
| — — vieler i1000. armen Bauers⸗ 
pics Weiber und fRinber / in bie graufamfte 
diefibarfet feiecs age ich / wer wolte wol glauben / d burd) 
foviel unzaͤhliche nund mer ate barbariſche Unthaten / bet liebe 
und hochwaͤhrte Frieden nicht fotte gebrochen (eyn ? Wundert 
mich auch zum hoͤchſten / wie E. $e nur die allergerinafte Gu 
dancken / von dem Nahmen deß Friedens mehr baben koͤnnen. 
Meine Soldaten / uͤber welche €. SeriL fo groſſe Klagefuͤh⸗ 


— ren / feynd anderſt nichts / als bebaritídye Mcad) eygenen Al⸗ 


corand/aufftoelbenibr/mit uns Frieden zu halten / hochverbuůnd⸗ 
lich geſchworen / nunmehro aber ſelbigen durch einen offenbahren 
Meineyd frevelmuͤthig uͤberſchritten habt. Nichts v oweniget 
aber / damit E. Herri. ſich nicht vielleicht ei rie / alf ob 


. fd dieſe Gefangenen aug Begierde deß 
Tem —— ut —— 


— 


Anno 
16 i654 





Kies cu 


'ORantien freywillig dar — bin ich 
F fidem Grbidbemé. / p bít. A naͤchſtverwichenen dis (o 
hinwe ptf c armen 


Mart, auf Linga tn unb ipe bar finblidon Gínfatl grfinalic 
Bauersleute / Weiber umb. unf 


|. gutt —* —* Ge 


allein —22 


Kinder —— in Refer umb anden 
ſagliches Elend leiden) von den Eurigen wieder⸗ 

eet hid —— / daß id) aud) gleichfalls nicht 
urere ſondern aud, affe anbere / ſo wol 
— Gurmpefióe/a and faf Tuͤrcken / ſo durch 
enden Krieg bep uns gefaͤnglich — acht worden / (deren 
S — — D rA Rn 

i ſſen wi ne emi 
7 m 8 morra oen 28. Mar⸗ 
1664. 


Der Beeg ſchrieb hierauffkeine Wieder⸗Antwort / deßwegen 


mufiteiaud) bief feine Leute ir Gomorra gefangen bleiben. 
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S" Nie der⸗ ⸗Ungarn hielten die — — 
Budiant und Eſterhaſi / die Beſtung Caniſcha engei 


ſmud zuverwehren / daß kein robiant — * —5— 


* dar iem umbgieng / ben Ort ebeftene votird'lich 


Hergegen verſuchten oie Tuͤrcken auff alle Weiſe i doe 


: : Socr bé — Veſtung tit 5— Mitteln au huͤlff zu for 


men: au 


em End eine Tuͤrckiſche mít Gerſten unb 
anbccibBefrpo been ORonat über die Draab ſatzte / in Meynung / 
ſolches in die Veſtung zufuͤhren; Sie wurden aber von den Eſter⸗ 
a n — biß auff zween ehauen. 
| (other Belaͤgerung nium fie H. raf JUdue von Críg- 
vut ner — i hide Steyriſche Regierung au 
Graͤtz gelangen / daß man ihm 100. Ploͤtten ober Schiffe / emen er⸗ 
——— oßbaͤumen / eyſerne Naͤgel / ——— 
und der tt Zeug ſammt Zimmerleuten / zoo. wolgemachte 


Leitern/io. Stuͤ iſſend / deßgleichen ach t Stuͤcke 12. 
Palfund ſchiſſend / —— oder Feuer Moͤrſer / 250 5 





BRricyo Haudel. — B5SUROPAUM. 06 
Kugeln / einen quem Vorrath allerbanb Brandzeugs / aud) eine Anno 
- 9fnabi Pech⸗Graͤntz / zoo groſſe Granaten / : ;oo.Syanb-Grana: 1664 
oa j — Pulver / und 3000. Kugeln zu deñ Stuͤcken gu Marr. 
icken wöllte. M 
Hier auf wurden ihm / ſo wol von hierauß / als von Wien / alſo⸗ 
bald z0. Stuͤck unb etliche Feuer⸗Moͤrſer / mit Munition uno an⸗ 
bem Kriegs⸗Bereitſchafften nad Tſchackathurn zugeſandt. 
" — — auch zu beſagte Wien noͤtige Anſtalt gemacht / 
dz Schloß Neytra / wovon / wie es ſo liederlich verloren gegangen / 
imvorbergebenben Theile Meldung geſchehen / wieder zů erobern / 
weiln an dieſe Ort / um die Tuͤrckiſche ————— deſto 
beſſer im Zaum zuhaltẽ / gar viel gelegen; von welchẽ beyden Belaͤ⸗ 
gerungen in nachgehendenn Monat Aprill ein Mehrers zuoernemẽ. 
Unker deſſen kam der Tuͤrckiſche Groß⸗Vezier mit 150. Schiffen / 
woraufMunitionund Proviantgeladẽ war / von Conſtantinopel / 
wohin er fid) nod) vor Außgag deß verwichenẽ Jars / auf deß Groß⸗ 
Tuͤrcken erfordern / begebẽ hatte / wider zuruck nad) Griechiſchweiſ⸗ 
ſenburg; da er bann cine ſcharpfe Execution wider bie jenige Tuͤr⸗ 
ckiſche Commendanten / ſo in obbeſchriebenẽ Seriniſchen Einfall die 
Flucht gegeben / und den Chriſten etliche Oerter abgetretten / vorne⸗ 
m̃en / ſelbigẽ allen die Koͤpfe abſchlagen / den Com̃endanten in Siget 
aber / weilñ er keinen Außfall gethan / lebendig ſchinden / aud) ven 
uptmann daſelbſt auffhencken / deßgleichen den Ober⸗Auffſeher / 
auß der Schantz beyOſeck umb von der koſtbaren Bruͤck gewichẽ / 
lebendig ſpiſſen / und die uͤbrigen alle ſtranguliren lieſſe. 


— In Schweden war man nun / nach deß Senf. Hn. Abge⸗ 


ſandtens Abreyſe / beſchaͤfftigt / die verſyrochene Huͤlff an Volck tor 


der den Tuͤrcken zuſam̃en zufuͤhren und fort zuſchicken. Unterdeſſen 
lieff bey der Regierungdieſes Reichs ein Schreiben von der Statt 
Geffürt ein / worinnen fie ihren bedrangten Zuſtand "E 
uerkennen gaben / mit unterthaͤnigſter Bitt / ſich ihrer / ín bevorſte⸗ 
hender ſie vormals / 
ben dem Teutſchen Schwediſchen Kriege (ai i Schweden n 
y? Ex 24 Ma s. "o 9 Á " ij E : ! qu 


, 


Anno 
3664 
Mart, 


166 — DIARIUM |. Odmttfbe 
gut eíd unb mancherley d) außgeſtanden / bey Chur⸗ 
Maͤntz die Sach / durch Vr jm, 9inteben ee eil 





ed 
tein — / taf cin frieblicber unb unſchaͤdlicher Vergleich 
mochte getroffen werden: Maſſen ſoiches auf nadjaefester 9t 
ſchrifft weitlaͤufftiger zuvernehmen: b — 
| COPIA LITERARUM |. . - 


Quas ad S. R Maj.Sueciz Senatus & Communitas Er, 


furtenfis, de tunc temporis intricato rerum Suarum ftatu, . 
exaravit, do s 


Sereniflime ac Potentiffime Rex, Clementiſſime 
] a — Domine, l 
a ona res, bello paceque àSereniffimisSucciz R cgi: 


busMajett. Veſt. Laudatiffimis & Antecefloribus pro Religionis & 


libertatis Germanicz incolumitate , ptoximls abhinc annis geſtæ, 
pariter & curz fingulares pro Civitatisnoftrz Securitate , ante hac 
impeníz,reccntiadhuc memorianobis obfervantur;ita non dubita- : 
mus pari Majeft, Veft, affe&u tam publicam Imperij, cujus jam pri- 
marium membrum eftSalutem, quam nofttam Civitasem , utpoté 


quzbelli Suecicitempore cornunem Fortunam experta cft , & ma- 
jorum veítrorum beneficio ex temporis iftius turbis ac procellis 


ſalva emerſit, proſequi. Nequeld Regibusindignum , Deorum cx- 


^ emplointer resmaximas, miriorum quoquc'curam gerere ;ermifc- 
- fos, prefflos,contemptosimo damnatos, alloquiofolatioque aliquo ' 


- nis nitiil aliud , quam intérnorum malorum & quídera fongémajo2 


dignarl, Compofitum erat Germaniz bellum,Jatundique exfurge- 
bancanimi , & hzc ipfa Civitas in fecuro Salutis portu fe putabat 
conftitutam, fed ,. heu! porentibus Adveríariorum neftroruin artí- 
— resnoftrecurbantur, cenvelluntur, & quo magis Com- 
miíliones Cgfarez , quarum quatuor parvo annorum fpaclo hacte- 


nusexpertifumus,quietem noftram firmare fatagunt, canto májorl- 


busimplicamur diffidiis & difficultatibus ,- adcóque belli publici fi- 


rum, 





€itauteXDeibife  EUROPAUM. M 
- sum, nobisanía & inidum fuit, Cujus rei cauſas & fundamenta, (ji Anno 
cum venia Majeſt. V eft, paulò aſtius repetere licet, íclendum, 1jo- 166 4 
res noſtros pluribusabhinc ſeculis, certa quzdam in hac Civitate Matte 
Jura particularia Eminentiffimi Archiepifcopl Moguntini , quibus 
nec ipü quidquam derogatum volumus , agnoviffe ; fed pro- 
| p ; Indubitatas antiqua libertatistegu. 

las & Civitatis impertalistefferas , nemincolim contradicente,ultrg 
omncm hominum & tet feculorum memoriam obtinulffe ; Verura 
€nimveto , ut proni funt ad extendenda jura fua Principum animi, 
ka duobus abhinc ſeculis Moguntinorum Confilia ad vellican- 
dam libertatem noftram czpta gliícere ceperunt , resque co deve- 
nit,ut An, 15 2 1. annitente Alberto, Archi-Epilcopo, Atchi-Cancel- 
lario Imperii,nullonoftrp merito, &iníciis nobis, nomen Erfurdiz 
ex matriculg Imperii, quamvisin Aurcá Bullà id hodieque cxprefsé 
conrincatur, eximeretur, lisque apud Cameram Impetialem fuper 
quam pluribus noftris juribus nobis moveretur ; Cujus eventus, 
quamvis eó uſq; ſatis proſper nobisfucrit,ut inter varia capita,qua- 
rumaliqua, rninoris momenti, pro Moguntino fucrunt decifa;ma.. 
joratamen & Regalia noftra propius fpe&antia nobis adjudicaren- 
tur,tamen có ufque non quieverunt Moguntinorum Confilia quin 
gecmdefecentbus Imperii diffidiis , fubinitium belli Germanícl, va- 
ria, pro ftabiliendo univerfali Principio jurejadeoque evertenda U- 
bertate noftra machinaretur, | ! 

: Hac occafione Senatus, majoretn potentlám metuens , fecurt- 
tatiqs ſuæ melius profpiciens , eoallaboravit , utoccafione Tracta- 
tuum Pacis Ofnabrugen(s in ordinem Civitatum Imperialium vcl 

'£eftitueretur , velfpeciali denominatione ita Tra&atui Pacisinclu- - 
deretur, ne fibi quidquampericuli in libertate five Ecclefiafticá five 
. Polidcáremancretmetnendum, P. : 
: Queminfinem , tumcemporis fcripto publicé edito,& in Ar- 


. 


" ... €hivo Majeft, Ve(t, dubio procul repofito jura noftrauberius dedu- 


ximusjlluftrifimosque Sueciz Legatos, variis, tam gloriofiffimi Re- 

gis Guítavi , quàmaliorum belli Ducum promifsisnixl, folicit&im- 

X ploravimus , utfaluti noſtræ predicto modo ceníulcretur,. * có 
a — | ruſque 


Anno 
1664. 
Mart, 


w o ,49 « 


T MEM | DIARIUM - -. ^ Gdnwebifibe 
ufque valuit , adverfatiorum noftrorum oppofitio & Authoritas , ua 
aliter nobisconfultum non fuerit , nifi ſcripto fpeciali in forma ſo- 
Jenni, edito, quo LegatiSueciciteftabantur, fe nonalia conditione 
"T ra&atus Pacis fubíignaffe, quam utCivitas Erffurtenfis beneficie 
eorundem non minus ac fiexpreffacjus in In(trumiento Pacismen- 
tio facta eſſet, gauderet, & juxta tenorem ejusnullam aliam contro- 
Verfiz cum Moguntinis ventilandz viam, nifi confuctum Camerz 

Spirenfis forum, fequi cogeretur, prout ex Copia Num, r, notata la- 
tiis patet: Qux declaratio ab Hluftriffima Legatione Suecica Lega- 

tis Mogunrinis protinus denunciata,ab lisdem approbata , &loco 

Inftrumenti publici , AGisImperil, atteftance Num, 2,tum tempo- 

tisannexa eſt. E | 

; Quantum veró præſidũ ex hoc remedio nobis acceſſe- 


rit,non ſolùm literz àRcverendiffimo Ele&orc ad varios Principes 
"miffas, quibus nempe nostanquam non Status Iniperil , fed ſuos ab- 
'foluté fubditos beneficii Inftrumenti Pacis non plenarie capaces, 
"exprefsé,afferit, ofténdunt, verumetiam experientia ipfa teftatur, 


- "pobis, intertam varías ha&cnus motas controverfias , omne juris 


Ordinarii remedium przclufum , & ex przfuppofito fundamento 
pleni Dominii folam Executionis viam præſcriptam. 

^ . Potiffima nobis lis & difficultas fuit circa Precesíolennespro - 
'Reverendiffimo Ele&ore Moguntino,quas,tanquam rem ante mo- 


tus bellicosu(itatam, & vigore Inftrumenti Pacis reftituendam ftre- 


nuè femper urgebant Moguntini. Quemadmodum autcm ante 


motus bellicos, certo parvoque annorum fpacio , quamdiu (cilicet 


' decomponendiscum Moguntino controvoríiis agebatur, pro caufa 
felicinempetra&atuum fucceffu , nullatenus vero; pro Períona, & 


t quidem liberè, ſine ullius juffu fic ordinante& difponente folummo- 


o Magiftratu Civitatis , preces fiebant : Ita nulla mora fuit , quin 


præſentibus An.165o, Commiffariis Cæſareis, iisdemque nibilaliud 
exigentibus, adeadem prz tanda paratieffemus, ut nimirum preces 
' eadem intentione & modo , quo fapcrioribus annis fatum effet, 
' apud nos, adformulam fub Num, 3. appofitaminterfacra przlege- 

rentur; Quodidemin confecto tum temporis Inftrumento fcu Re- 


ceſſu 


Geste GRRBMR. EUROPAUM ^ (9 7. 
 cetluR cftitutionis,certa quadam claufula etiatn fancitum,fimulque Ánnó 

— fadumeít. Cum autem hec modo defideriis Moguntinorum non 1664 
videretur fatisfadtum , quippe qui contra, quam olim ufu rece- Mart, 

cflct non tam preces quàm potfus Principis Territorialis 
noram & Teſſeram per verba Precum fatis fignificantia , de- 
Gderabant, per ſubſequentes Commiffiones , quarum impetranda- 

" rumoccafioncs avídé velquarebantur vcl arripiebantur, attentiüs 
quafitum fuit , qua formula preces continué pro Períona Electo- 
ris inter nosficrenc ;. Aft illiipfi, qui , plebis favore , ad munia 
aliqua publica evccti crat , & firmandz dignitatis fuz ftudio] fe- 
creto Moguntinorumpartibusfavcbant , hactenus metu maxime 

. invidie nonaufi erant,novasprecespopuloobtrudere,(ed Schmid. 
burgius tertiz comrbiffionis caufa Anno 1660, ad nos miffus , tan. 

. quam fingulari Pacis & gratiz apud Ele&orem Moguntinum in- 

. eundz & conf(iliande (ftudio rem fingulari induftria aggreſſus, 

. ne primo intultu Precum , animi Senatorum áverterentur , mi- 
tiffimaaliqua formula , cujus Copia Num, 4,fignata , in qua vix 
diſcerneres an procaufa , an pro Períonapreces fierent , quaque 

ro ipfis nommts Chriftiani hoftibus utiliceret , viam fternit, 
Poftea ubi Senarorés, quamvis fub certa conditione, non afpernan- 
tcsvidit , aliam ex Moguntinis (crinlis eorumque voto confor- 
mem depromit,& obrinendi confenfus Miniftro Lamprechto, fum- 

. sno Tribuno, quem, brevi ante graviterà nobis accufatum , Inno- 
centem haberi, & priftinz dignitati reftitui juffetat , utitur , Sed 
hic quamvis tnagno bencficio obftti&us , Moguntinisque par- 
tibus addictus , nullam aliam officil obeundl viam reperit, nifi Po- 

. dum ',. qua , óppofito clanculum Civitatis Sigillo , formula fub 

. :Nuiner, 5. appofia , per quatn ſuſpecta & periculofa , pro 
-ttansacta haberetur , prout hactenus fecuta cjus confeffio ſub 
Numer. 6, his literis addita , perfpicere oftendit, — Interim 
Schinidburgius., tanquam re falva & unanimiter conclufa , ur- 
get Senatum , modo tribunos,modó Ecclefie Miniftros , ut 

: novahacformula precumuterentur, Subfequuntur mandata Cz. 

: Áatea, & quidem indies dutiora fruftra Civitas defectum Copfenfus 


1. Ciffte Theil. Ce ) , ..&l- 


1664. 
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170 DT*ARIUM Schwebiſche 
legitimæ tranſactionis oſtondit, fruftra Elelores & Duces. 
Saxonici tanquam Protectores noflri intescedunt, tandem defi- 
cienre omni juris , humilimarum , Precum & intercefhionis auxilio, 
impulíu fuafuque Celáffimz Doraus Saxoniex moti cedere & rc- 
miitere aliquid de jure nofiro decernimans, inidumque dic Paícha- 
tosanniprateriti pro períona Ele&oris wogunüni, zgerrimé quam- 


" * wisannuente populo, preces , quarum» Copia Num. 7. notata, factæ 


funt, prout tandem tota negotit ratio fcripto. publicé edito & fub: 
Num. S. hic addito, explicata fuit. -Verumnechoc quidem Pa&o: 


. Schmidburgius fcu Moguntini(bi putabant fatisfa&um dum quo- 


ad titulum Electoris & (pecialem Archi Epifcopatus mentionem & 
precandiintendonem pluradcüderabantur; "AE 
Itaqucar&tioranobis parantur Mandata, pluraalia Capita,quz' 
novis precibus,fcu.Moguntinorum deſideriis, promovendis idonea 
putabantur, eadem feveritate nobis inauditis injunguntur, & Civitas 
tota tandem profcribitur;preut verbaſub Num; g. expreſſa ſonant. 
Hujustempeftatisdeclinandz caufa: quamvis etiam ad duriora ſub- 
cunda, & ad plenam patitionem praítandam Senatus paratuseffet, — 
nontamen cfficerepotuit;ut apud populum: Religionis & libertatis: 
zelo jam planè correptum & exacerbatum:potiorprudentiz quany 
juſtitiæ & priícimotisratjo haberetur. Hinc candeminrerni diffidili 
femen;hinc collapſa Magiſt ratus authoritas, ucappropinquante fœ- 
clali Cæſareo furioſam plebem, facri hujus nominisignaranrícuins- 


.. etedilam,cobibbra nemopornetit, quin; datatamená füfpedtisalk- ' 


mkcopizque Germanetum Principum ,Jó & Regum — 


quibusoccafione;injurgiisqnibu(damafficeretur. Quamvisautem 
zgerrimé Hoc liabueritccàm Senatum quàm ſaniorem majorem 
Civitatis. parcem, imáplures expopulo.falutk& receptui£oecialig: 
omnjconatu coníuluerint, Omnes ramen quafi ejusdem Crime 
nisparticipos, jam persotum Imperiunrewalpamur,jam per duelles. 
Czíaritotique Imperioaudimus ,. & dumnon fpeciofi fatis ex pre- 
cibus An. 1660:;putativé tranfactis, fcd fummoStudio ad:executio- 
nem lnftrumentiPàcis detottis, nobisinvadendis anfa quzripote- 
rat;jam Jatiüsadyerfüsnos, tanquam Barbaris pcjores,undique anl 


ld 


Oon- 
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Confoederatorum, Gallizque inprimis (ut confinis rumor fert eon- Anne 
citantut, ut certèniſi apud Imperatorem Juftitie noxiorum & tot 1964» 
innocentium diícrimen, apnd Celáffimos Imperii Principes Pacis Mart, 
publicz apud Screniffimam Domum Saxonicam antiqui protc- 
tionis , Religionis , libertarisque Invicinla periculi ,imó apud cx- 
terosctiam Reges æquitatis, charitatis Chrifttanz & commiferatio- 
m crgamifezos ratio habeatur , fine dubio nobis plané fit pereun- 
m. E dL ME 
'" CeptajameratvishoftiliscontranosimmMla , fed gratiasha- 
&enus Dco reddimus immorrales, quod obortisaliisimpedimentis 
Amminenti Procellz mora quzdam injecta fit, 
Pariter & Majeft, Veítr. maximo bencficlo abſtricti fumus, 
quod per Miniftros (uos ad Circuli Saxonici Conventum miffos 


. - Miteras profalute noftra Circuli nomine conceptas & ſubſcriptas ad 


[d 


Imperatorem transmittere voluerit, Grates immenfas quoque 
- repondimusSereniffimz DomuiSaxonics, quz cum diverfis Impe. 
rii Principibus Banno Imperialis vim atque effectum tàm per ca, 
qua validitati Banni opponi poffunt, & quæ ipſi fub Num. io. publi- 
cè expofuimus argumenta , quam pet alia interceffionum officia, 
hucusque remorati ſunt, & jam in Comitis Ratisponenſibus faluti 
noſtræ quærendæ Confilia ineunt, 
Supercft , quo tantum negotium c9 facilius & felicius , Deo 
 juvanteluperetur,ut & alíi cordati Status Imperil,quorum veterem 
amicitiam & Religio & libertaspublica , & hzcipfa Civitas experta 
cft manum opertadmoveant, nosque favorefuo adjavent, impetus 
& fulmina contra mos parata avértant , eoque allaborent , ut per 
yiam juris autamjcabilis compofitionis res noftrz , tottusque vici- 
niæ, ſalvæ ſartæque rhancant , atque virespotiüs cotitra communem 


^. hoftemquam contra nosipíosconverti queant, 


| Quod ut Seren, Maj, Veſt. co,quocít, apud Chriftianifüomum —— - 
 Regemamicitizloco., qua& apud ImperiiStatus Authoritatevalet — 
& dignitate per Legatos fuos magno noftro commodo praftase 


. » peterit , ita ad obtinendam hanc Reglam gratiam Clemendamá - 


* fimul ac Chriftianam commiferationem fupplices coràm — 
F » . Y a F ^ veit. 
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: dá ^ 
Anne YVeftad genua ptovolvimur, —— fore adhũc aliquem prtiftinis 


L664«. meritis noítris communique olim fortunz locum , forc item incer 
Mast. ſummos Principes eru vn apii falute & zquo jurc cum affc- 
' Qum, utinteritusnefler & tot innocentium providé & maturé a- 
vertatur, 
SI ulla pro Majeft. Veſt. falute & —— fortuna ſolvi fcu 
praftari poterunt vota & officia, gloriofo nomini Veftro humilimà 
& perpetuó mancbimus obſtricti & devint, Dabantur Erffurd 


d. I2. — Anno. 1664. 
liunoilinei ac | : 
[pbjethifimos . 
j Senatus & Commuhntras. - 
Erffurtenfis, 


fet 
fla S egets /vermoͤg überfester Abſchrifft / 


€x. onto taf in Schweden Antwort auff 
Rahts und gemeiner Siatt Erffurt / Mod int be. 
— Zuſtands abgelaſſene Bericht⸗ Schre 


. ?BIrCAROLVS ton Gottes Gnaden / der Schweden 


then und — Koͤnigund fina (Go € in i m mano] 


zu Ruͤgen / Herr zů Cn — ar / wie auch Pfai 
am Ver am —— ur ica x * 


tbare und — Jellebte / | 
vic Orne ———— miim. A 


Staats · Geſchaͤffte EURO P AUM. 73 
Gefahr eure Statt verſetzet ſey / babentoir zwar vor dieſem nit Anno 
alleine durch das gemeine Geruchte und anderer Relation / ſondern 1664 
auch nun aue eurem eigenen Schreiben rub dato Erffurt im Mo⸗ Mart. 
nat Januario erfeben/unb aus der Beylage die Mißhelligkeit unb 
Streit nut Seiner Eminentz dem Churfuͤrſten von Maintz faſt 
vom Anfange her bis zu dieſen Zeiten mit vielfaͤltiger Veraͤnde ⸗ 
rung getrieben / vernehmen koͤnnen In (vas für einen Zuſtand aber 
euere Sachen itzt verſetzet ſind / das gebet ihr weitlaͤufftig in eben 

benifelben Schreiben uns zu verſtehen / in welchem ſcheinet / als 
wuͤndſchet und begehret ihr nur Mittel und Wege zu einer ordent⸗ 
lichen und freundlichen Xechts Vergleichung durch Vermittelung 
und Interceſſion eines Chriſtlichen Fuͤrſten. 9um — uné 
fraun nicht wenig euer Zuſtand PRAE Veſchaffenheit . 
fo wol darumb / diewell wir nichts bober achten unbmebr wuͤnd⸗ 
ſchen / als daß Friede und Ruhe im Roͤm: Reiche / die unſere Vor⸗ 


fahren mit groſſen Unkoſten zu tica ii ga ima — 
legen babenfepnl cht gekraͤncket / oder gebrochen werde: Als 
vielmehr nothwendig zu befuͤrchten ſey / daß eben derglei⸗ 
chen kleines Fuͤnckelein maͤhlig und maͤhlig auſgeblaſen wiederum 
| ausid age. Denn es ift uné bré vorígem. 


einer 

—2 alt noch unentfallen / und kan auch denenjenigen / die 
der vorigen Zeiten Wiſſenſchaffe haben / nicht verborgen ſeyn / wie 

gune lange Seit derſelbe Krieg Teutſchlandgedruͤcket / und mit was 
fuͤr groſſer Muͤhe und Arbeit er endlich durch ben Weſtphaͤliſchen 
riedens⸗Vertraggeſtillet ſey Derowegen auch diejenigen / die die⸗ 
fet allgemeinen Ruhe unb Sicherheit wegen affe ihren Fleiß an⸗ 
wenden / wir dafuͤr halten / bag fic fuͤr ihre eigene unb: allgemeine 
Wohlfahrt zugleich mit mms billich unb recht khun; Im uͤbrigen 
find wir auc) noch eingedenck eurer ung in denſelben cruͤbſeligen 
qutm erwieſenen Wolthaten / als toeídye mít uns und andern 
ngeliſchen gleicher Gefahr unterworffen waren / welches une. 
denn deſto mehr beweget / daß wir nummehr / was zu eurer Wolfart 
und Sicherheit — weges gaͤntzlich hindan ſetzen koͤn⸗ 
nen. Welches wir doch alſo geſaget Mina / itane 
4). UJ, E. 


. / S 


Anno 


|. 1664. 
Matt, m m 


": DIARIUM Gidiwebiftie 
ebe/unfere i iehe ſich darauff /was au 
vereri o nolens eil. ios 
mimi Ar gerens zukomt / wir keines weges minbern 
brechen wollen / nur daß nicht darbey eure Freyheit unb 280b 
fabetin in Gefahr verſetzet ober gar unterdrucket rie i dri 


| Led ijr TIE obrration auff bepben 3 eile 


adt genommen worden — —— ſeiten eurer / —— 

uu "Eier nere reg ri dp Kayſ Herolds / ein amperament 

der Gemuͤther feni edge 

daruͤber anbere nier —— gnatíon nes 

—— ſnͤgliche Geie inni b Rt qa cu 
e ( 

E acc alles o eſes / was nur von etfidben unfer euch 


unbedachtſam gehandeit ſcheinet / fo ausleget / bag es der 
—— groͤſten und foem od [brrfelben / au : 
bcr uad für here var d uc geredynet tverben koͤnt 
fuͤrnehmlich / ind ——— beydes der D igtent als auch der - 
(tet Kari patina c red a ig So halten aud) wir 
für und unredt/bag bie Unſchuldigen mit den Schuldi⸗ 
gen ohne Unterſcheid alſo traduciret werden ſolten. Vielmehr ach⸗ 
fet IP numodkce heylſam / daß / nach wahrgenommenem Rechte / 
von percipit abi qii gerahten —— — 
euch mb auſſerhalb eurer Statt allmaͤhlich wachſende uns "i f 
— — — yu einem tranrigen Exempel wei⸗ 
ter umb fich are (fe unb ausſchlage. Was bemnad) burd bot 
err inb reyß eurer affgemeinen Stadt gum beſten bißhero 
durch Schreiben tentiret Vor ir damas rt Hoe p 
- tdt. Und gleich wie uns nichts annchmiichers ſeyn kan / als bag 
—— lder gemeinen / als eurer Sicherheit wegen / dieſe 
Difficultaͤt auff cboban ocroe/auff todae —— 3rdf 
fel en aer Aen Koͤnig zu sieben wir uns hoͤchſt 
— laſſen wollẽ: Alſo wollen wir durch unſere im Roͤm: " 
ebefinblidbe Diener / und burd) Schreiben an ſeine Cmíneng ben 
—— zu Maͤyntz / dieſem Handel ſolche — zu 














Gate dibifie EUKOPAEUM : 
— pe erfenmen feft / Wir werdendurch Bo Anno 
fam nium — a ranquilfitátbargu gezogen / unb ſeyn 1664« 


— tiber euch - E 
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l «p. Gott aber verl unferm Vo 
wr dal dil gri gei e e puit alcung fot 
euch empfehlen. Gegeben auff unſerer we Stockholm den 
SOLE Ron l ug Yo f — libten —— 
re vec 
E —— gift A fale —— 
Hedwig dime. 
» — | idi — 
&droe.Drudieh- | 
b 
VírcimiApe Cem 
Gwart Ehrenſtein. 


SW. Sed» 2i6g.be Herrm General Staaten der Verei⸗ 
mgten Niderlandemb e Zwiſt wegen der Eyderſchantz 
noch alle weil viel suf maſſen bie Biſchoffliche Minſteri⸗ 
ſche —— Cati chen Deputirten zu Lierort nicht am 
nehmen wollten. Liber das brachte der Koͤnigl. Daͤniſche Reſident / 
—— b^ M RE / wider die tiebers 

Kinbifrfye dct Compugnie / neue Klagen oot" / daß e 









" —*t fie iani omsgu uf iae su 


E DIARIUM 
Anno r4 modi nod indert / und ihr dadurch ſſen Schaden / den 
164. man * — rfigt haͤtte. —— ab die hc 
Mart, derlaͤndiſche Weſt⸗Indiſche — in Druck / 
worinnen ſie anfuͤhrte ieLirady ſie darzu / unb bag. 
^ fie berecbtíaet n bte t m D — 
auch der andiſche Abgeſandte / Hr. Downing / Klagend ein / 
und beſchwerte ſich uͤber beſagte EMEN Weſt⸗Indiſche 
Compagnie jtm hefftigſten / daß fie bet —— uinei⸗ 
— —— — bet $a Vere edm 


be oet. bi nid paufeé mit be bom —— n Mi 

ben in Unte famem ihre es 

NIIT Uo T EE eg 
allhier im e rne Herr / Herr | 
bolpf/ Goeaf ub ferr ftt —!—À — di ei. Aon Reichs 

Erb⸗Schatzmeiſter etc. Roͤm. Kayſerl. Majeſt. wuͤrcklicher Reichs 
Hoff⸗Rath —— bet am an bie * Lo 
marckund die Herrn General Staaten 

nw Abgeſandter / umb Ihre el —“ 


edachten bevorſtehender ſo 

ure RD tiit cineri e * af xia uf 
ommen wollten. Den 7. bicicé ward H | 

| anb(er mit gewoͤhnlichen Zeremonien Yi ín cn hr — SDiogenb: 
E Sfubieng/unb LAM eines Anbringens 
eholt / da denn Seine — Graͤfliche Excellentz nach dero 
ohnenden Geſchicklichkeit / den Rotes ingateinó — 

NU TA debebam orar beſtund in nach⸗ 
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PROPOSITIO — 
Illuſtriſſimi Comitis — ati Mart, 
Extraordinaril, facta Celſis & Przpotentibus DD, Ordini- 
bus Vnitarum Provinciarum, ad impetranda eorundem 
contra T urcam auxilia, 


Acræ Cæſateæ Majeftatis extra ordinemAblegatus Rudolphus Comesa Sint. 
Q iendorfi &c. Ejusdem Majeítatis nomine Dominationibus Veftris,exponere 
ingandatishabet , predictam facram Cæſaream Majeftatem non dubitare, quin 
jam pridem veſttæ Dominationes — habeant, qua non ſolum ecd, 
fed & vi,ac potenti perpetuus ille, Chriftiani nomínis Hoftis, Turca, dictz Sacre 
Cafarez Majeſtati R egnifque & Provinciis ejus hzreditariis,tum ipfi etiam Sacro. 
Romano Imperio, quin & univerío iano orbi immineat, adeo ut dicta Ma- 
jéftas (ua Cæſarea contra eundem jam non füas tantum; & füorum Regnorum ac 
rovinciarum vires omnes excutere & exercere;fed externajetiam auxilia confpi- 
cereneceffe habeat. Cum igitur inter ftatusOrbisChriftiani,eafit Dominationum 
veftrarum dignitas, amplitudo, & opulentia, quà jam prideminter principaliores 
ftatus & Dominia cenferi obtinuerunt ; quippe quibus ampliffimz & opulenti(- 
fimz pareant ditiones & Provinciz,quibusque hocnominecum R egibus & Prin- 
cipibüs, focietates conftent& foedera : Majeftas Cæſarea aliter non potuit nec 
. debuit quam ut de tam gravi periculo;totipopulo Chriftiano imminente cum 
Dominationibus V e(tris'communiscaret,easque benevole requireret, ut pro ſuo, 
" euminuniverfamremChriftianamZ'elo,tum fingulari etiam benevolentiz affectu, 
quemhadenus Cafarez Majeftati & Antecefforibus fuis non uno tempore com- 
: probare (tuduerunt, quam primum fübfidium aliquod in hoc ram grave bellum 
ejusmodi conferere velint, quod non magnitudimi minus harum Provinciarum 
|. quam neceffitatis gravitati refpondeat.Prout de hisomnibus cum deputandis 


Miniftrisfi itavidebitur, fufius conferre defiderat. Aum Hagz Comitis 7. Mar- 
di Anno 1664. 


Sigaatumert ^0 2 
RYDOLPHVS 
| "ComesiSinzendorf£- 
^ ifft Theil. Q?POom 2. Deß 


"m S0 SIARIUM. — TuebeHedm 
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Deß Kahſerl Hochanſehentlichen Grtraorbo: 

^.^ — mar9ibgrfanbtené/fyerem Graffens von Sinzendorff / Vor⸗ 


- fragan ðh Hoch Wiog wegen der Tircken Ht n6 eut 
o cri d 


4, doct Rom. Kayſerl: Maj⸗Extraordinar Abgeſandter / Ru⸗ 
dolpf / Graff zu Sinzendorffrc. hat von wegen Allerhoͤchſtge⸗ 
dachten Kayſ. Majeſt. E. Hoch⸗ enn olt / wie daß die 
Roͤm. Kayſ. Maj. auſſer allem Zweiffel ſetzen / daß nicht C. Hoch⸗ 
Moͤg.ſchon laͤngſt ſollten verno mmen haben / wie ber Erb⸗ feind 
Chriſtlichen Namens / der Tuͤrck / nicht allein treuloſer / ſondern 
auch gewalthaͤtiger und maͤchtiger Weiſe Allerhoͤchſtermeldten 
Key. Maj. und Dero Erb⸗Koͤnigreichen unb Landen / unb einſol⸗ 
dlich dem Heil. Roͤm. Reich ſelbſten / ja der gantzen Chriſten⸗ 
—8 Halß ſchwebe / ſo daß Se. Maj. gn et worde 
nicht nur allein alle ihre und ihrer Reiche undLaͤnder Macht wider 
denſelben wisi rae unb anzuwenden / fonbermaudfibum —— 
außwaͤrtige Sulffe um zuſehen. EN. z 
Wann dann C. Hoch⸗Moͤg. unter andern Staͤnden der Chri⸗ 
ſtenheit von ſothanem Anſehen / Macht unb Vermoͤgen / daß ſie 
ſchon laͤngſt unter die vornehmſten Staͤnde und Herrſchafften ge⸗ 
rechnet worden / zumahlen fte gat weitlaͤufftige unb vermoͤgliche 
Land und Herr ſchafften unter ſich haben / und dahero mit Koͤnigen 
und Fuͤrſten in Buͤndnuß ſtehen ; So bat demnach die Roͤm. Kah. 
Maj. nicht um hingekoͤnnt / E. Hoch⸗Moͤg. von (o groſſer unb der 
gantzen Chriſtenheit bevorſtehenden Gefahr zu berichten / unb fie 
wolmeinend zuer fuchen / daß fie / nach ibrenr / beydes gegendas 
gantze Chriſtliche Weſen tragendem Eyfer / und denn auch Vica 
ibrer (onberbaren Gewogenheit / welche ſie Seiner Kayſerlichen⸗ 
Majeſtaͤt unb deren Vorfahren mehrmahls zuerweiſen geflieſſen 
geweſen / bey fetbanen ſchweren Kriege auffs baldeſte cine ſolche 
— — — wollten / welche nicht weniger dieſen groſſen 
Provintzien als der harten Noth gemaͤß fto; wie von dieſem a E | 


-———- — B T$ 
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itd ct cicuſtri perque ve ordnetwerden 
mit denen v 8, 
b dte unterreden begebrt n 
doebenim Gr | E. 
i: Maͤrtʒ WS a 
e: zu mi 
Solchem nad) uͤber Abgeſandt 


er Herr 
Sy. d 330g ua bit qui n / welche vel fe ſolchem ati 
m i — (it (fft ſche b 
n ——— ee fo EUN et e 


3 RATIONES uo UM 
Quibus Propofi tio, Sacre Cæſar. Majefladi nomine 
DD.Otdinibus fa&a,fulciri poteft; Q uas, lubetperpendent 


| : .& conſiderabunt. | á 


I. j * ) 
"Sacram Majeftatem nullam huic bello canam dedíffe , fed per- 
inm illum eundemque infenfiffimum Chriftiani nominis ho- 
ftem, null&injuriálaceffitum, fine ullo juftitiz aut honeftatis colore' 
autpratextu, Varadinum,arcem munitiſſimam, in ipfo -— Hun-: 


gariz confinio Anno 1060. cxpugnaffe , quam ingenti præſidio, ad^ 


infcítandas vicinas Provinclas, implevit, ! 

i lI, E 
.. WndeSàcre Cæſareæ Majeftati impofitamr neceffitatem, non' 
felüm conſctibendi tumultuarium Exercitum , quem tanto hofd 
. Gpponeret, fed etiam Sac, Rom, Imp. Princi es& Status , de feren-' 
do auxilio, interpellandi, & aliotum ctiam Chriftlani Otliis Regum 
&Statüum fubfidia circumfpiciendi , nifi unlverfum Hungariz Re- 
.gnum prafend periculo expofitum vellet , & Nobiles illas Provin-: 
— das, Tranfilvaniam, V'alachiam & Moldaviamà Chriftianá — 
bjicà avulſas, —* Turcico unen iE Tam | 

hub 2 Za Co 


— 
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Sa 2 02 s COBPATELUM Trcothodpe 
Anno (ox 0^7 1IL- zu at3cil is PORA us 
1864, Cumhoftis fpem rci amicabiliter componendz feciffet ,- Sa. 
Mfart, cram. Czfarcam Majeftatem -tihil à fe defiderari paffam fuiffe, . 

— ad pactnf, fub honeſtis conditionibus; ſanclendam pertinere 
o E . ET due meos eA L 
E "bM. i PT. 
** ' Cum Annopraterita,Inter Legatum Czfareum & Ali-Baffam, 
Plenipotentiarium Turcicum, tractatio inita effet , & poſtmodum 
communi confenfu perfeda , fub fpe ratihabitionis , tum primum 
aliz atque aliæ condkioncs graviores poftulatz , & duriores leges 
fummá cum perfidi quafi impofite , ac demum cum jam coplz ho- 
' ftiles WE. numcro ex Áfia & Europa colle&z in Hangariam 
irtipulffent, Violatá priorum tractatuum fide ac religione: , bellum 
fimul denunclatum & illatum eft, Legatus Cæſaris contra jus fasque. 
"getitiultrvi detentus & NC IAE" MSRUE Mec E 
: SECO. 
': .— Satis conftat captatam à fraudulento hofte opportunitatem 
: temporis , quo Regna & Provinciz, quas Sacra Cafatca Majeftas 
" hzreditatio jure poffidet , tam diuturnis bellis aliisque caufis plus 
nimio exhauftz (unt, & reliquorum fere Chriftianorum Principum . 
vites continuis € quafi Civilibus difcordiis & fimultatibusattrite, 
VI. 4. 
^ * ""NihiltamendSacra Cæſarea Majeftate ejusque/Eegnis & Pro- 
vinciis omiſſum, quo tanti belli móles domceflicis Viribus epibufque 
fuftineti poſſet, & hoftium progreffus coercet , doncc promiffa ab 
.— ImprtiPrincipibus fubfidia przfto cffent, "x 
Sedis Fac van bag co ; "m . » VH, 2 n 
:"  Quzcum uecintempore adveniſſent, neque eo numero &áp- 
patati bellico ;quem neceffitas requirebat , illatempeftaslatiusíe 
» diffudit, Neusholia,& alie minoris momentiurbes, à Turcis expu- 
! PL Tartarorum incurfiomibus vaftata , tot infocliciüm 
^ ^" Chriftianorum millia in duram perpetuamque fervitutem rapta, 
,, lranfilvani fidesaut casibeudelbelhdum | & , quod caput rei eſt, 
——— hoſti novi fpiritus ſtimulique additi, adeò ut non Hun- 
$ riz folüm Regnüm fpe improba devorare ceperit , fed & ipſam 
iD uL í Occiden- 


bad . 
ce d 


N 
"- 
^ / 


A 
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e onfsl Majeſta tis & Imperliviribus & copiis fieri poffe, ut &ngulorüm 
Meus Dira ZZsg. Prin- 
'ü3ba;Q o 


"T. EJLRI|OJPAWM. — P 


jore vi ac potentia tum Sacr, Cæſar. Majeft. ſuam, tàm Chri- 
ftianum Imperium. aggreffurus ;qx fide dignis relationibus dica- 
&:; &Comncs dominio fuo. ſubje Sos à 44. ad 6o, anpum ſeyꝶm du- 
Autus. ^ — Pis ed 
Euge . IX. "e pM 

«.«. Verum quidem eft canti bellipericulum Sacr. Caf, Majeítati 


. €jusqueRegnisac Provincjisex propinquoimminere, fednonidcó 


aminüs verum eft hanc caufam non magis omnium Principum Chr- 
ftianorum communem quam — propriaméffe, |... ^... 
Vb. ——— "i uu | — — i 
| Non eo ſolùm nomine, quod omnesSacro Chrifliani nominls 
vinculo & Baptiſmi Chara&ere connexi unius veluti Reip, Cives 


 rfasat;unumquc "- usconftituunt, faltem.contralllum hoftem, qui 


eomojbus patiterinfenfus eft , qui tot Chriftíanarum ditionut ,. & 

zMpGus Orientalis Imperii excidio in hanc potentiam creyit, & qui 

citihil magisinvotis haber,quam ut Mahometana (uperftitíone ptre- 
pugnataChriftianam Religionem penitüsextinguat. —, ,.—— 

; ^ (I pO EMT. 


" Occidentalis Imperii dignitatem publica profeffione & jactantia Anno, 


 affcdate, "e 8888 
ad oo SUVS Lois s suu Mare, 
o. Quippe qui proximo vere in Caflris futurus ac lopgà ma- 


«,  "Sed&alioetiam refpe&tu manifeftum eft , hujus belli aleam ad ' 


zemnes & ſingulos pertinere, etiamſi nulla nifi propria fecuritatis ra- 
Jpehabendaeffet, . — —. | s D 


E r] 
-- * 9 ! i 
v 


' , Cumeniminconfeflo fit, Regrium Hungariz aliasque Maje- 
fatis Suæ Ptovincias Chriftianz Reipub. tot jam feculis prapugna- 
ꝓouli loco fuiſſe, neq́; minis certum fit,illo aggere perrupto eve * 
4 Mmamneníam Barbaratum | nationum colluviem Imperium. Roma- 
rphuga inundaturam , cum Germania in medio Éuropz fitáfit ,'&ad 
ææmniũ fere Chriftianorü Principum ditiones pertingat, confequens 
oſt, unicaclade ( quod Deuster optimusavertat ) accifís (c. 4 Srt 
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DIARISGM.; fue 


1 M 
Anno Principum Chriftianorum cervicibus impendeat crudeliffimus ho- 


ftisomnibusparitérexproximoformidandus, .  . D: 


Nonmilitum tantüm multitudine ( cui tamen omnes Chriftla. 
norumcopiz, fi in unum conveniant, vix zquales aut pares effe pof- -, 
fint) fed militari ctiam difciplina , cum intam numerofo Exercitu 
nullus fit, quivino utatur, autalio viu, quàmpromifcuo, antallis ; 
deliciis indulgcat,nullus,qui currus,lixas, mulieres,& alla bellorum 
Ampedimenta fecum trahat, Adcó ut Turca minore füumptu & im- " 
pendio, minorectiam fubditorum ruina & incommodo, trecenta 
armatorum millia alerc & fub fignis continerepoffit , quàm Princi, 
pes Chnftiani o, millia. a 
pon .. XIV, icc] 
- Sed&antiqua belligerendi ratione fuperiorcft, nempéquod . 
Jevis fit illi militum ja&ura , quorumfanguini vitzque non parcit; 
dümmodo Provincias occupare aut Vrbes expugnare poffit ; Ipſis 
ctiam gregarils militibus ex falíz fuperftitionis perfuafione , certil- 
fimz mortifc ultro devovenribus.- Aliam veró Principum Chriftia- 
norüm effe conditionem, quibus nulla tanti debet effe vi&oria , qui; 
riimia Chriftiani fanguinis profufione emptam velint. — , 


.- 


L1. *) 


* 4 WP 
Accedit, quod hodie cum fummo Chriftiani nominisdedecore 
"Turcicam potentiamauget, juftus feré Chriftianorum perfugarum 
acproditoram Exercitus, quibellisinter Chriftianos Principes ge- 
ftis exercitatus ignotas Turcispugnzcommitrendz, & arcium ex«; 
pugnandarumartes , fimulque rel Caftrenfis architeturam, in pi- - 
gnüs fidei fecum tulere, d — 
pecu à * xv 


- 


In communi caufa hzc differentia eft , quod ratione Cæſareæ 


iss Majeftatis de fümma rel agitur, quamvis finealiorum pernicie exi- 
tloque debellari non poffit, & quodcungne vulnuscrit, illudinipfo, 


(.utaj mel pedore & intimis yilceribns excipiet,longo tem ^e da-- 
ratu ũ.Re iqui veró Principes hoc difcrimine defungi poffuntcurn , 
IVERORUROUGAR CRI PIER YVCORQHIAEUMCHERI NM UE 
— OUO Prts - poft ü 





Geſchichrthe. ruKÜbacufÓ — il 
poffità Sacra Majéftate rion tam tn periculi quàm in verz æternæ. Ánno ^ 
quelaudiscommunionemvocarl. — ^'- S E 1664. 
: . XVII. | | Mat 
Ante fexcentos annos & poftea ſæplus, Principes Chriftiani 
communibusaufpicils , transmarinas contra Turcam expeditiones ' 
fuíceperunt, ex folo Chriftlanz pietatis ſtadio & amore, populis et- 
lam corumin promovenda Religione fervorem zmulantibus , & 
pecuniam ad militum — , ultroque crogantibus, 


2 NeG veró probabileeft;ullá ex Principibus Chriftianis à Majo- 
tüm pietate adeó defciviffe, ut pericilitanti Reip Chriftianz opem 
ferre nelit, que quantó magis neceffaria cftcum non de Inferendo, 
fed repellendo belloagatur, eó fan&ior & acceprior Dco erit focie- 
tás,quam tacíto gore, ri contrahent Principes Chriftiani, fà. — 
ofnibus pariter curz cft, ne Refpublica Chriftiana aliquid detri-; ' ^ . 
menti patiatur. MEN | : E 

Hujusfactz focietatisfama,(qua omnia in majusextollet )non.- 

' minimaconfedti belli patseric falte mtruculénto hoſti eripiet pem, 
quamipfi Chriftianorum Principum difcordiz fecerant, qua dct - 

tutusnon tam ſuperbè fe efferet, fed in unum finem confpirantes 
hortebit, quosfa&iónibus divifos contempferat, : 


. Vtcunque cafura res eft, Sua Majeftascum fumma zternz Pro- 
videntiz reverentia, vitam fanguinemque fuum in facrificium pro- 
pitiationis Dee Opt, Max.quotidie offért mulque parata cft, fuas. 
(uorumque fübditorum nn & fortunas tum propriz defenſioni, 
tum bono publico impendere, ' F | E 

Y. EIN AE o: ONE UR 

*  Sedne vidcri poffet aliqua in re muneri fuo defutfe , & ut in 
omnem eventum ipfi folatio ſit, nihil omififfe, Chriftianos Principes, 
miffisad omnes fingulofque ex primaria nobilitate fua ablegatis, in — 


(0 partemgloriz focietatemquetam falutaris confllii , non exemplo. 


tántumíuo, (ed ptecibusetiammonitisqueinvítandos duxi; "7 
deseri ! SEL DO! 


4 


o 184 |: "DIARIUM Niederlandiſche 
Afnóo — LA XXIL | 
1664. Quo in propoſito ftatim ad przfatos DD, Ordines , oculos 
Matt, mentemque convertic, cum proreliquacorum prudentia & rerum 

. agendarum peritia folertiaque dubitari non poffit,quin eamſint de- 
fibcratlonem facturl, quz reliquis Principibus documento fit, cem- 
Imüne periculum communibus etiam confiliis& fumptibus propul- 
fandum eſſe, Imò quin ca fint fubfidia fübmiffurl,quz tum tagnitu- 
dini periculi refpondeant,tum dignitati, quam inter alios Chriftiani 
orbisStatus,obtinent, tum publica privatæq́; Provinciarnm, quibus 

imperant, opulentlæ & felicicati;cum priſtinæ gloriz, pattisquepace 
"belloque laudibus,tum deniquevere fincerzqueamicitiz, qua ipfis 
cum Imperatoribus & S, R. Imperio , femperinterceffit. 

E MR XXIII, 

Maximé cum fatis intelligant , raró cantz laudis & oftentande 

virtutismateriam offerri, Ideoq́; ſe Majeſtas non cun&anter credi- 

"dit, illosfponteinclinaturos , utfan&iffimis armis miſceri velint ,&c 

intct publicz falutis vindices numerari , necpaffutos, Remp, Chri- 

ID opprimi , aut ejus confervatz gloriam omnino alienam 

, [- e, 
— Xx XIV, 

Hoc unum monendum fupereft, maximumrei bené gerendae 
| momentum in celeritate pofitum eíle , qua cum omnia bencficla 
'commendetin hoc negotio ncceffaria eft , ut Sua Majeftas occupa- 
're tempus & hoftium confilla przvertere poffit. — 

2 — "or | XXV, E . 
-*' Sedfuper omnia advertendum éft, quanitusjinterfitomnium, - 
qui tam pif oneris partem aliquam in fe füfcipere volunt , ut hoc 
anno,vel quamprimum ficri poteft,hoc inter necinum bellum con- 

BGciatur, ideſt, ut hoſtis occupeandi' Hungarie. Regni( quod fibiin 
Re uru de ugar Mevertendiimperi fpe fruftratus, incipiat honc- 
ſtæ — confilium 'émplédi ' quam felicitatem Sua Majeftas fibt 
poiiiceri non poteſt, niſi ab omnibus Principibus Chriftlanis fuppe- 
tiæ fubminiftrentur , quz ad obtinendam vi&orlam aut fuftincn- 

. dam finc magna clade tantibellimolem fint fuffeQurz, ": 

, : —! AX E 
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Geſchichte EUROPAUM  - ie 
Eo 2scnep sns SCXXVIL (0€ ,. Anne 
Protra&o autem in plures annosbello ficti nen poteft , quin 1664«, 
Sacra» Majeftatis fimutque Romani Imperii vires confumantur pau- Mart, 
latim & arterantur ,.unde major erit externi auxiliilmplorandine- — ..;: 
. éeffitas,quodintam mifero rcrum ftatu recufarl non porerit ab iis, ' 
qui propriz fecurítatis curam non penitus depofuerunt : unde dici 
poteft, quantó minus Principes Chriftiani hac æſtate in (acri belli 
. . ampenfas conferent, tanto plus fequentibus annis daturos neceffa- 
itig,nequein fuam laudem, ſed otpropriz magis ſaluti capfülanr, '.. 
zs. Hzcfere funt que fua Majeftas DD. Ordinibus exponi volu. 
it, quibus addi poffent nonleves In fpeciem rationes , quasomitrl 
- placuitnenimis anxia oratione dubitafle videretur, an DD. Ordi- 
nestamcelebre ſpecimen pii & gerierofianiini, & dc amlcorum ſa- 
dite folliuit Orbi Chriftiano effent daturi, — , | ' 
——— XXVIII. TI DEM 

»," Quodadfermam modumque mittendi fubfidil , zquum fané 
æſt, iotam hasc rem arbitrio & prudente D D. Ordinum relinqui, 

» nifi quag fortaffe expediat ,ut D. D, Commiffarii cum fübfcripro 
Ablegato Cæſareo examinent, qua ratione utilius in caufam com- 
munem, fimulque cum minore DD. Ordinum difpendio hoc nego- 

tlum expediri poſſit. | | UM dpa ut e 

SUE o AE TN —— XXIX. Md 

40., Qæterum ut DD,Ordinibus cam honeftifa&teonfcientia , quæ 
virisfortibus przcipua merces eft, fic Ma jeftati cunctiſque R.Impe- 

. ái Principibus æterna fuperftes erit tanti bencficiimemorla, ipſis- 

que Germaná fidc curaerirut apud memores, gratoſque bene col- 

;.Jácarum hoc velut æris alieni depofisum DD). Ordinessgnofcant,, 
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Anno 
1664. - 
Matt, 


. fior — aller dero See⸗Macht ſchlechter 
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— und angenommen E ánnemard batte 
bgeſandtens Hoch⸗Graͤfl. Excell. ſo viel außgericht / bug daͤ er 
Se. Maj. als Hertzogen zu Holſtein zu einer auſehentlichen Huͤlff 
wider ben Tuͤrcken vermoͤgen ſollen / ſelbige / als Viris ig vos 
ingauff ih⸗ 
te Koſten verwilligte / wann nur bíe anberm aur Ce máditigr 
otentaten bergleíd)en thun wuͤrden / (o wollten fie mit ihren 
chiffen ſtracks zu denſelbigen ſtoſſen. 
Sonſten trüg fid) allhier im Haag etwas neues zu mit einer / 


gm ihrer Mittel und Geſchlechts / vornehmen Jungfrau Anna 


Catharina con Orleans genannt / fo naͤchſtens vertraut werden 
ſollte / und den 17. dieſes deß Abends utm halb 10. Libr oor einem 
Schwediſchen Kammerherrn / Hans Dietrich eon Mortaigne / 
durch verkleidete und — pisi we pr ain aiu / fo 
daßman anfangs nicht wuſſte / wo ſie hitommen waren. Dero⸗ 
wegen bít Herrn General Staten außruffen lieſſen / demjenigen / 
ſo den Raͤuber lieffern wuͤrde 1000. Rht. dem / ſo einen ſeiner 
Mit Geſellen koͤnnte angebenroo. Rht. dem aber / ſo die Jungfrau 
zurechte bringen moͤchte. x00o. Rht. au einer Verehrung zaͤhlen 


| — m ich erfuhr man / daß ſie beyde jur G lamfenburg / (vos 


ft ein privilegirtes Alylum oder Schutz⸗Ort iſt / fuͤr fluͤchti 
Perſonen / ſich auffhielten / wovon in nachgehendem 
Monat unter b oid —— dioc. 


«4 o (5e 
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| PM Anno , 

iMixktktbkkibtkbbkbbbykyi ke. 

HREERTEHAEREERERNAAE 
APRILIS 
CONSE cncud RES 
Der Hſter⸗oder andere Rruh⸗ 

ui lings⸗Monat. — 


A Ure Augen ín dem gantzen Roͤmiſch⸗Teutſchen 
WReiche / und ſonderlich derer ín dendreyen Kreyſſen / 
Francken unb Ober und Nider⸗Sachſen / waren nun noch auff die 
Statt — jin — was fuͤr ande 
ʒwiſchen v. Churfuͤrſtl. Gn. ju Maͤyntz und befagter Gtatt ob». 
ſchwebende Strittigkeit endlich gewinnen wuͤrde. Die Staͤnde 
deß Fraͤnckiſchen Kreyſſes batten fid) ſchon im Monat Februario 
zu Bamberg verſammiet / und an die tor. Kehſeri. Maj. ein at 
lerunterthaͤnigſtes Schreiben ablauffen laſſen / in weichem fie die 
Erxecution gegen die Statt Erffurt widerriethen / und babe zuber⸗ 
ſtehen pecu Ne innerliche Einigkeit unter ben Staͤnden / zu 
Abtreibung eines ſo Vea oy pi /deß Tuͤrckens /hoͤchſtno⸗ 
——— — e Unruh unb militariſche Execu⸗ 
tion ſich in ihren Schrancken kaum halten lieſſen — * 
meiniglich die Machbarſchafft mit gngrieffen und be thabigteiy 
bic Unterthanen beſchwerten und unvermoͤglich machten / das ih⸗ 


rige zudem Tuͤrcken Sticgemitbengutragen. Man folfe guff bie 


Zeit / unb auff die dem Reich obſchwebende Gefahr een / und bẽ⸗ 
trachten / wie hinderlich dieſe Execution dem Feldzug wider den 
E MM MEE ^ P9aíj Tuͤrcken 


^. Anno 
X664. 
April, 


f 


188 : .DLIARIUM.. Erffurtiſche 
Tuͤrcken ſeyn wuͤrde / und dahero das Werck vielmehr durch 
freundliche zuſammenſetzung erheben / damit ber inner lichen uen 
unb Sicherheit Jia —— S — der Fraͤnckiſche Kr 
unangefochten bleiben moͤchte. | 
Jmm um fo piel eher gugelange /erklaͤrte fid) allbereits die⸗ 
ſen Monat ein eor uͤrdiges Miniſterium unb Priſterſchafft in 
Crffurt/Goanarli ua ipurgifr nu wai i begehrten 
Vi Bre rita d 
Í . Gburfii urchl. zu ickte auch eine 
ſchrifftliche Verſicherungbaher / bafi / wenn die Stadt gehorſa⸗ 


—— einfuͤhren wuͤrde / ſolches teinem Evan⸗ 


DONE einigen Nachtheil bringen folite/ / wovon dieſcs die 


Churfuͤrſtliche ſgchſiſche Perſicherung an 


Dreer Durchleuchtigſte Fuͤrſt und Herr / Herr Johann Ge⸗ 
org — i adn Si dio mM f 
Heil. Roͤm. Reichs Ertz⸗ Marſchall unb Gpurfift Pansaraff in 

uͤringen / Marckgraff zu Meiſſen / Ober⸗ und Nieder⸗Laußnitz / 
Burggraff zu Magdeburg / Graff zu der Marck und Ravensberg / 


Herr zum Ravenſteinec. Hat fid) unterthaͤnigſt vortragen laffen/ 


f ae maffen ber gemeine Mann in der Statt Erffurt die widerhol⸗ 


te / ſo wol Keyſerl. als Chur⸗und Fuͤrſtl. Saͤchſiſche / allergnaͤdigſte 


... "Sinceratlonjbaf nemlich die (n itzigẽ Poſſeſſorio decrerire Gebets⸗ 


Formul fuͤr Ihre Churfuͤrſtl. Gn. zu Maytz / und dero Ertz⸗GStifft / 


der Stadt / weder (n Eccleſiaſticis nod) Pohcicis. $t einigem Præju- 


diz unb Nachtheil nicht gereichen ſolle / noch nicht faſſen und verſte⸗ 


hen koͤnnen oder wollen / ſondern noch ſtets in dem Wahn begriffe 


"fn ſolle / als wann die Stadt mit Ei 


Erklaͤrung zu haben verlanget. 


— dergleichen Ge⸗ 
betsformul / umb die ungeaͤnderte Augſpurgiſche Confeſſion ge⸗ 
bracht / und zur Paͤbſtiſchen Z gezwungen werden doͤrffte: 
Allermaſſeñ aud) der gemeine Mann deßhalben eine deutlichere 


Nun 


n ^ 


3Xeicbe PORT. EUROPAZUM. | i5 
Nun ſtellen Churfuͤrſtl. Durchl. su Sachſen ic für.bifmal Anno 
vnb weſſen beygebrachten Ginbilbungen ſolche Weigerung 165. ., 
bißherobeſchehen. Wann aber S. Churfuͤrſti. Durchl. die gemeine Aprika 
Stadt von endlichem Untergang gern gerettet / und unſchuldiges 
Blurvergieſſen von derſelben abgewendet wiſſen moͤchten. 
Arls laſſen dieſelbe Rahtsmeiſter / Rath / Raͤthe und Vor⸗ 
mundere von Vierteln / Handwerckern und denen fuͤr den Thoren / 
hiermit zum Uberfluß / allermaſſen auffdas Keyſerl. Wortwvil 
die omm. Keyſer l. Majeſt. Cr. Churfuͤrſtl. Durchl. ſub dato 
Wien den 6. Iulii Anno 1002. allergnaͤdigſt gegeben / fic fid) beſtaͤn⸗ 
big verlaſſen / nochmals verſicheren / daß umb obgedachter Gebets⸗ 
⸗gFormul willen / fuͤr ihre eai rai Gn. zu Maintz / unb bero 
Ertzſtifft / keiner bec Evangeliſchen Buͤrger unb n. bor ip der 
Stadt Erffurt / umb ſeine Religion gebracht / nod deßhalben zuͤr 
Paͤbſtiſchen Religion gezwungen werden / oder Kirchen / Schulen 
imb deren freyem Lxercitio kuünftig — deswegen r 
wachſen ſol. Deſſen au Uhrkund haben fid) Ihr. Churfuͤrſtl. 
Durchl. Gigenbánbig unterſchrieben unb bero Chur⸗Secret auff⸗ 
druͤcken laſſen. So geſchehen in Torgau / den 29. Aprilis Anpo 
166 4 d — "atr. 


Johann Georg Churfuͤrſt. — 


Eines Ehrw. Eoangeliſchen Minifterii Erkla⸗ 
rung auff das fuͤr Se. Churfuͤrſti. Gr. und dero Cr ifft 
Mayntz zuthun begehrte Gebeth. 


Auff den von unſern ern. C. Ehrenv. unb Hochw. Rathe 


o. 'uné neulichſt geſchehenen großguůnſtigen Vortrag / unb commus 


nicirte Nachricht etlicher von hohen Oertern eíngelangter &bree 
ben:Auch auffdie ferner durch den Churfuͤrſtl. ——— 
digſt geſchictlen vornehmen — ; ben od» e 
UTI OD EU Aa uüij u 


Anno 
1664. 
"April, 


Ungnade zu gelangen / unb dem 


Formul einzurichten ſich erklaͤre; 


verſtatt 
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190 F Erffurtiſch⸗ 
und — Herm Johann Henrich Menlum, Chur⸗und 


Fuͤrſtl. Saͤchſ. geheimen Rath unb Cantzler zu Naumburg / ge⸗ 
ſchehene Remonſtration in puncto deß Gebets fuͤr Ih. C uc fe. 
Ginaben 3t Maͤlntz unb Dero Ertz Stifft ^ babm wir Endsbe⸗ 
nannte Senior tnb ſaͤmptliche Paſtores tmb Diaconi be Evange⸗ 


liſchen Minifterii allhier in Erffurt im Namen Gottes uns ſolgen⸗ 


ber Reſolntion und Erklaͤrungleinmuͤthig und beſtaͤndig ver⸗ 


glichen / nemlich: 


Weil (i) kein ander Mittel auß der Keyſerl. Acht uno hoͤchſter 
bevorſt ehenden euſſerſten Unter⸗ 

gang — feyn ſol / als daß man 
Spr 99tap.$u aller unterthuͤnigſtem Reſpect hierinne Pari⸗ 
Yion leiſte / und das Gebet nach der Anno 1660: fuͤrgeſchriebenen 
Auch (2) ehe ſolches geſchehe / niemand ſich mehr unſers Zu⸗ 
ſtandes annehmen koͤnte /nod) zu rahtenwuͤſte; A 
Hingegen GO: foo wir ung bequemen wuͤrden / auch gute 


Mittel zu Berbeſfer ung umfers jetzigen hoͤchſigefaͤhr lichen Zuſtan⸗ 
des —— * und — edit an Hand pere 


fet werden folten; 

Als halten wir unſers Theils / ſo viel dieſen einigen uns ange⸗ 
henden Gewiſſens⸗Punct / das Gebet / hetrifft / beſtaͤndig dafuͤr / 
daß der geſampten Evangeliſchen hochloͤblichen Fuͤrſten und Staͤn⸗ 
detreuhertziger Rath mit nichten auszuſchlagen: / ſondern die zu 
unſerm beſten angewandte wolgemeinte C bratlid)e Sorgfalt eb: 
ne einiges Mißtrauen / mit allem uncerthaͤnigſten unb demuͤtigen 
Danck su erkennen / und zu folgen / und alſo bie unterthaͤnigſte Pa⸗ 


ritions ⸗Erklaͤrung zu tbun ſey / in nochmaliger Betrachtung / daß 


hiedurch. 


Mie n ð Stadt aus der Achts Erklaͤrung bracht / und alſo alles 


fernere Unheyl verhuͤtet. | 
DC prar unb hoͤchſtnoͤthige SalvusCondu&u; oder 

fiber Geleit ber &tatt zu Wege bracbt / unb alfo oer Weg / ihre 

— Notthurfft zu ſuchen / unb außzufuͤhren / —— 


IIl. Oar⸗ 


Cechs⸗Geſhaͤfte EURODPAWMM. 

li, Darauffſie zur Gnuͤge gehoͤret / und dieſer Sache / pt Anno 
allen anbern zwiſchen Ihr. C de irſtl. Gn. zuMayn decim 
te Stadt ſchwebenden rung gen zu bero gaͤntzlicher igung April. 
ihre abhelffliche richtige Maſſe a Eroͤrterung gegeben. 

VUnd zwar 1 V.bipfallenidyt langiviriger Proceß ju Speyer 
oder (on(t gefuͤhret / ſondern noch bey waͤhrendem Reichstage eine 
ewiſſe Deputation verordnet / und alſo der Stadt Nothdurfft be⸗ 


ſier EM en beſchleuniget. 


V, Suffoic Poſeſſion und geuͤbten Gebraud dieſes Gebets 
d, i. lanuari Anno 1624. dahin dãslnſtrumentum pacisin reſtituen- 
dis Eccleſiaſticis — und nach erfundener unſe⸗ 
fer Unſchuld bas Gebet wider a t. 
IIm uͤbrigen· VI, durch bieft arítion tnb — des 
Gebẽks unſerẽ Religions · und andere Freyheit im 
gekraͤncket / noch wit deßhalben — — detiene 
aue Dent Initrumento — demſel 
po es allerdings ber denen gemeiner iu en —— — ri- 
bus o dGerecht eiten in Ecclefiafticis Und Politicis gelaſſen wer⸗ 
den ſoll. 

Welches letzten Duncfe halben / als daruͤber die Gewiſſen hie⸗ 
[35] e d fid) beſchweret befunden / tiber die von Ihr. 

Keyſ. tow rd tntericbicbtdb außgelaſſenekeleripta oder allergnaͤ⸗ 


bígfic ut ifft / (o woldes hochloͤblichen Chur⸗ umd 
—— —— — mihi asi —5— 
| — rſicherungen / wir nunmehr auch von nm 


temor — Staͤnden des gantzen Heiligen Roͤ⸗ 


.  Mifibenon —5 Siatbeininmchig vergewſert [teet / uni noch 


zu 
VII, Die gnaͤdigſte / gnaͤdige / un günſtige Verir 
SNC Tere acr 
D pe Sache / —2 —— 
| € en Allmaͤchti ame 

E uno —— AE | m 8 itis 


Arno 
1664 
. April, 


rector. 





py. o0 DIARIUMErffurtiſche 
Wie wir demnach gaͤntzlich bafür halten / es werde in Erwe⸗ 
gung dieſer ber Sachen Bewandnuß / hierinnen niemand weiter 
anzuſtehen baben z Alſo thun auch wir unſers Orts auff geſchehe⸗ 
nes Begehren unſer Bedencken hiermit uͤberreichen: Den getreuen 
Gott von Hertzen bittend / daß er ſeine Gnade und Segen ju dieſer 
Sache mildiglich verleihen / und E. E. Eyrno. Hochw. Rath ſanpt 
der gantzen Statt und Lande / wie auch uns / zu gutemruhigen 
Wolſtand Vaͤtterlich verhelffen / unb darinnen erhalten wolle. 
Uhrkundlich haben wir dieſes eygenhaͤndlich mit Namen un⸗ 
terſchrieben / unb ein jeder mit feinem auffgedruckten Pittſchafft 
oder Inſiegel bekraͤfftiget / und alſo von uns geſtellet. Geſchehen 
in rtam25. Aprilis / Anno i6o0. 
. . (L.S.) M. Nicolaus Stenger / Paſtor Mercatorum, Minifterli 
Senior, S. Theol. & LL. Prof. | 
(L. S.) Johannes Wanſchleb / Paſtor S. Andreæx. 
(L. S.— Chriftophorus Floccius, Templi Xenodochiani Pa- 


ſtor. MIR es 
:— (L.S.) M.lacobus Ilgen / Paftorad D, ulchaelis & Eccleſia- 
ftes Nonatius, | 


(L.5.) M. Zacharias Hogel / Paftot Auguftin, & Gymnafii Di- 


(L.S,) Michael Hertz / Paftor Predicat. 
CL.S,) M. Hieronymus Leopoldi, Paftor Regularium, . 
(L.S.) Auguftinus Forfterus, Michaelit? Diaconus, | 
(L.S.) M. lohann. Chriftoph, Alberti , Diaconus zur Kauff⸗ 
manns⸗Kirchen. 
(I.S.) ichael Ulle / bey der Auguſtiner Kirchen Diaconus. 
(L.S.) M. Iohannes Henricus Starkloff / Diaconus ad D. 
Andrez.;. | ^ | ^ MC LP 
(L.S.) Ieremias Balthafar Ludwig / Diac. ad Prædicat. | 
. . (.S.) v, Iohann welch. Cfarffoff/Diacon, ad vinorit, - 
: L.S.)Elias Saurman / Diacon. Regular. 
Deſſen allen ungeacht / unb wie (ebt fid aud) ber Rath be⸗ 
muͤhete / blieb ber genieine Mann doch dabey / daß dieſes grad 


z 


XebeSdbWe tURÓPAUM. ...mp 
Gebeth wider ire Buͤrgerliche unb Gewiſſens Freyheiten anges Anno 
ſehen. Was es aber eigentlich fuͤr eine Bewandnuß mit viande 1664. . 
zogenem Gebeth aebabt /baffefbe mug etwas zuruͤck auß andern April, 
Ssiltorien gr olt werden / und verhaͤlt ee fid) damit alfo: E 
Als im Jahr 1648.Dber Fried ín Teutſchland gemacht ward / 
begehrte der damahlige Churfuͤrſt zu Mayntz wiederum in ſeinen 
. elitm Stand wider bie Statt Erffurt geſetzt zuwerden / unb alg er / 
Krafft deß geſchloſſenen Friedens / im Jahr 16049. hier zu eine Key⸗ 
ſerl. Commiſſion erhielt / wollte er ñaͤchſt andern Reſtitutions 
Puncten aud) dieſes haben / nehmlich: 
Das vor demi eingefallenen Kriegsweſen in ——6 

irchen auff offentlicher Kantzel gebraͤuchlich geweſene / aber dieſe 

ahre hero unter laſſene Gebeth vor einen regierenden Herrn Ertz⸗ 

Vel unb C purfürften/bet vorigen Obtervanz gemág wieder 
einzufuͤhren. | : 

Der Rath wendte anfangs dargegen ein / es liſſe ſich níd)t tool 
thun daß das Gebeth unter die reſtituenda unb ſolche Sachen / die 
man wieder in ihren vorigen Stand ſetzen muͤſſte / ſollte gezzogen 
werden: Denn was jemahls ín folem Stuͤck erga te, 
níd)tauff Befehl deß eren Churfuͤrſtens / ſondern auß Anord⸗ 


nung deß Stadt⸗Rahts geſchehen / als welcher die Iura Eccleſiaſti- 


ca ber das Geiſtliche Kirchen⸗Recht / unb unter demſelben das 
Recht die Kirchen Ceremonien unb Gebether einzuſetzen / vrrmoͤge 
deß Religions⸗Friedens / frey beſaͤſſe / und ſich —9 — reyheit au 
nod) ine kůnfftig gebrauchen wuͤrde. Hernach wollte ber Rat 
auch durchauß nicht geſtehen / daß jemahls vor dem Kriegsweſen 
fuͤr eines Herrn Churfuͤrſtens unb Ertz⸗ Biſchoffs Perſoñ offent⸗ 
lich waͤre gebethen worden: Zwar / als man zu Hinlegung bet 

wiſchen dem Herrn Churfuͤ en und der Stadt cine 
broift 3 writ cipe angefangen / haͤtte man um gluͤckliche 

ang ſelbiger Tractaten offentlich gebethen / aber niemahls fuͤr die 
| fDeelon/alé nut oon dem T6265. 08. gut 1630: jar / unb alſo nur 

bep waͤhrendem Kriegsweſen / urb nad) bem Termin / welcher ín 
dem Oßnabruͤgiſch Muͤnſteriſchem $rícoens Slug pro reftitu- - 
. donis regula angeſe tworden. 
Euffter chein. Bb Uber 


n Fort⸗ 





Ano 
|; 1664. 
April, 


Uo. 7 7 UDT1ARIUM "^  f£ffurtifbe 

Wie wir demnach gaͤntzlich bafür halten / es werde in Erwe⸗ 
gung dieſer ber Sachen Bewandnuß / hierinnen niemand weiter 
anzuſtehen baben 2 Alſo thun auch wir unſers Orts auff geſchehe⸗ 
nes Begehren unſer Bedencken hiermit uͤberreichen: Den getreuen 
Gott von Hertzen bitiend / daß et ſeine Gnade unb Segen ju dieſer 
Sache mildiglich verleihen / und E. E. Ehrnv. Hochw. Rath ſampt 
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der gantzen Statt und Lande / wie auch uns / zu gutemruhigen 


Woͤlſtand Vaͤtterlich verhelffen / unb darinnen erhalten wolle. 
Udhrkundlich haben wir dieſes eygenhaͤndlich mit Namen un⸗ 
terſchrieben / und ein jeder mit ſeinem auffgedruckten Pittſchafft 
oder Inſiegel — und alſo von uns geſtellet. Geſchehen 
in rt am 25. Aprilis / Anno i66. 
(LX.) M. Nicolaus Stenger / Paſtor Mercatorum,Minifteri 
Senior, S. Theol & LL. Prof. F 
(L. S.) Johannes Wanſchleb / Paſtor S. Andteæx. NE 
C(L. S.) Chriftophorus Floccius , Templi Xenodochiani Pa- 


fto, | . - e 
: .— (L.S) M.Iacobus Ilgen / Paftorad D, uichaclis& Ecclefia- 
ftes Nonarius, | 

(L. 5.) M, Zacharias Hogel / Paftot Auguftin, & Gymnafii Di- 

Oft, | ! 

(L.S,) Michael Hertz / Paftor Predicat. 
CL.S,) M. Hieronymus Leopoldi, Paftor Regularium, . 
(L.S.) Auguftinus Forfterus, Michaclit? Diaconus, ! : 
(L.S.) «. Iohann, Chriftoph, Alberti , Diaconus aut Kauff⸗ 


manns⸗Kirchen. 


(L.S.) Michael Ulle / bey der Auguſtiner Kirchen Diaconus. 

(L.5.) M. Iohannes Henricus Starkloff / Diaconusad D. 
aAndreeeeee.... — 

(L.S.) Ieremias Balthaſar Ludwig / Diac. ad Prædicat. 


| ? (Ls M, Iohann melch. Starkloff / Diacon. ad winornit, - 


L.S.) Elias GCutman/DiaconRegula, ———— | 
JDeſſen allen ungeacht / uno wie febr fid) aud) der Rath be 
muͤhete / blieb ber gernetne Mann doch dabey / baf dieſes — 


Reichs⸗Geſchaͤffe EURÓPARUM e. 9j KA 
Gebeth wider (bre Buͤrgerliche und Gewiſſens Freyheiten ange Anno |. 
ſehen. Was es aber eigentlich fuͤr eine Bewandnuß mit rp 1664. .— 
zogenem Gebeth gebabt /baffefbe muß etwas zuruͤck auß andern April. 
8 olt werden / und verhaͤlt e fid) damit alſo: P: 
Als im Jahr 1648. Der Fried ín Teutſchland gemacht roarb/ 
begehrte der damahlige Churfuͤrſt zu Mayntz wiederum in ſeinen 
alten Stand wider bie Statt Erffurt geſetzt zuwerden / unb alg er / 
Krafft deß geſchloſſenen Friedens / im Jahr 164 o. hier zu eine Key⸗ 
ſerl. Commiſſion erhielt / wollte er ñaͤchſt andern Reſtitutions 
Puncten auch dieſes haben / nehmlich: 
Das vor dem eingefallenen Kriegsweſen — 
irchen auff offentlicher Kantzel gebraͤuchlich geweſene / aber dieſe 
ahre hero unterlaſſene Gebeth vor einen regierenden Herrn Ertz⸗ 

J gem̃aͤß wieder 
einzufuͤhren. 

Der Rath wendte anfangs dargegen ein / es liſſe ſich nicht wol 
thun daß das Gebeth unter die reſtituenda unb ſolche Sachen / die 
man wieder in ihren vorigen Stand ſetzen muͤſſte / ſollte — 
werden: Denn was jemahls in ſolchem Stuͤck vorgegangen / waͤre 
nicht auff Befehl deß Herrn Churfuͤrſtens / ſondern auß Anord⸗ 


nungdeß Stadt⸗Rahts geſchehen / als welcher bít Iura Eccleſiaſti- 


ca oder das Geiſtliche Kirchen⸗Recht / und unter demſelben das 
Recht die Kirchen Ceremonien und Gebether einzuſetzen / vermoͤge 
deß Religions⸗Friedens / frey beſaͤſſe / und fid) —9* reyheit au 
nod ins kuͤnfftig gebrauchen wuͤrde. Hernach wollte ber Ra 
auch durchauß nicht geſtehen / daß jemahls vor dem Kriegsweſen 
fuͤr eines Herrn Churfuͤrſtens unb Ertz⸗Biſchoffs Perſoñ offent⸗ 
lich waͤre gebethen worden: Zwar / als man zu Hinlegung der 
wiſchen dem Herrn Churfuͤrſten und der Stadt * — 

wiſte — angefangen / haͤtte man um gluͤcklichen Fort⸗ 
gang ſelbiger Tractaten offentlich gebethen / aber niemahls fuͤr die 
—6 nur oon dem 1020. biß zum 1630. / und alſo nur 
bey waͤhrendem Kriegsweſen / und nach dem Termin / welcher in 
dem Oßnabruͤgiſch Muͤnſter iſchem Friedens⸗Schluß pro reſtitu. 
. Wonisregula angefe tworden. 

^ - filftribik —.— — Bb Uber 


194 .DIARIVM- uffertifibe 
Anno VUber das ward im Jahr 1650. von ber Keyſerl. Commiffion 
1664. und den Hochfuͤrſtl. Bam̃bergiſchen und Wuͤrienbergiſchen Sub- 

April delegirten, den AImn dieſer Schluß gemacht: ES 
M me ihrtes gemeines Gebeth ín den Evangeliſchen 
— Ihre Churfuͤrſtl. Gn. und dero Ertz⸗ 
Stifft Mayntz / auff den Kañtzeln / ea intentione et modo, ber Mei⸗ 
.  Wungunb dergeſtalt / wie ſolches auch ante motus bellicos , und 
vor dem Kriegsweſen / gebraͤuchlich geweſen / auch ine kuͤnftig wie⸗ 
| Madri) ogen werden ſollte. | 
Welcher Meinung uno welcher Geſtalt vor dem Kriegswe⸗ 
ſuten gredi worden / wird ín dieſem Decret nicht außdruͤcklich 
emeldet. 
Hierbey nun hatte dieſer Punct ſein Verbleiben biß an das 
1674:0btt 1655. Jahr / als zu welcher Zeit die Kcyſerl. Herrnſom ⸗ 
miſſarien / welche inzwiſchen an der vorigen Stelle kommen waren / 
in den neulich auffgerichteten Receß / ( wie man ibn nennet) was 
— — ——— Worte einruckten: 
ß / weil ſolche Sache bereits / bey voriger Commiſſion / per 
decretum finale (obet / einen endlichen Schluß) ihre Eroͤrterung 
erlangtbátte/fiecébabepbetoenbenfiffen. — — ^ — 

AUAnterdeſſen / weil dieſe zweyte ommiffion noch waͤhrte / fieng 

bie Stadt / als die gleichſam bem vorigen im Jahr 1650. ergange⸗ 

nen Decret ein Genugen thun wollte / an / 3ufolg einer / im Jahr 

.— 16:5 / und alſo vor dem Kriegsweſen gebraͤuchlichen Formul / um 
icklichen Fortgang ſelbiger Tractaten / offentlich am zweyten 

25 ——— Chriſti / oder dem Heil. e ins 

nig Tage / gibitten / fuhr aud) damit fort /folang dieſelbige Com⸗ 
M dbrtt / und die Herrn Gommiffarien fagten nichts oa» 
egen. 5 | | A 
Ja auchim Jahr 166o.al$ C. Hochhertl. Excell. ber Frey⸗ 
be RC AA. Diae —— / welches die 
dritte —— —— war / in die Stadt fam / wider holte fic 
eben dieſelbige Gebets Formul. Er zwar gab anfangs ſo viel pu 
verſtehen / daß ihm / in Anſehung deß Gebets / nichts — k 


Mee | 





Keichs⸗Geſchaͤffte. EUROPEUM | t —. 
worden; Als er aber nachgehends nad) Meynt teft und von Anno ' 
bar wieder gurtic tam / liß er ihm / auf Anhalten Der Chur⸗Meyn⸗16004 
tziſchen / dieſes Stuͤck / um eine Einigkeit barínnen sutveffen / (er Aptu. 
angelegen ſeyn. Man erdachte a viel und mancher ⸗ 
muln / womit man Sr. Churfuͤrſtl. Gn. ein Gnůgen geben modte/ 
dieweil man nirgends / weder (n ber Churfuͤrſtl. nod) in deß Raths 
Kangzelen / oder unter den Schrifften einiger rwat erſonen ei 
nige Formul finden konnte / welche oor ben iegsweſen fuͤr Sr. 
Churfuͤrſtl. Gn. Perſon waͤre gebethet worden. ARA 
Derohalben muſſte man eíne neue auffſetzen / und zwar 
ſchrieb wolgedachter Freyherr von Schnudburg su erſt eine p^r 
mit dieſen Worten: € h 
. Vor dit Rom Keyſ. Majeſt.alle Chriſtliche Koͤnige / Chur⸗ 
Fuoͤrſten und Staͤnde / und dergeſtalt für Ih. Churfuͤrſti Gn. zu 
WMeyntz / daß Gott dero Gemuůth regieren wolle / daß die zwiſchen 
— Sibrer Churfuͤrſtl. Gn. unb uns obfdymebenbe Differenfien/ 
| gugenener Stadt Wolfahrt / außſchlagen moͤgen. 
Der Rath aber ausi dvi | 
Wir bitten aud) den lieben Gott / baf feine Allmacht Ihrer 
Churfuͤrſtl. Gnaden zu Meyntz Corfilía dergeſtalt leiten -— 
gieren wolle / damit —— — deroſelben und gemeiner Stadt 
noch obſchwebende Differentien / zu unſer und unſerer Nachtom⸗ 
menden Wolfahrt / gluͤcklich eroͤrtert werden moͤgen. | | 
Der Sr. Commiffaríus/Srepbereoon Schmidburgtrug die 
Sach Cr. Churfuͤrſtl. Gn. vor / welche dieſe letztere Formut mit 
nachfolgenden Worten — ichſam eine neue 
und dritte Formul war / und alſo wieder zurück ſchickte;; 
.. Sir bitten aud) den lieben Gott fuͤr Ihre Churfuͤrſtl. Gna⸗ 
bm zu Meyntz / als unſern Gnaͤdigſten Herrn / unb bero Erp 
ESkifft / daß feine Allmacht dieſelbe / in gutem Wolſtand / erhalten / 
und dergeſtalt leitẽ und regieren wolle / daß folcbe / ſo woi zuErhal⸗ 
- fung belinbige qu gluͤcklicher hinlegung 
a TEE g ^ cc. Offer | 


— 


- Anno 
|. 1664. 
April, 


bit 
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196 | Erffurtiſche 
aller biß dahin entſtandener Mißhelligkeiten / zu unſer und unſerer 


doc a D Mile /urb 3Golfabrt/ abes 
nmögen. | gedey⸗ 


feinen End Urtheil / ſo in vorhergehendem zehenden Theil befind⸗ 


lich / Schuld gegeben wird) als wenn ſie von dem Rath gebillicht 
worden / abſchreiben / und nur das Woͤrtlein (Als) davon bleiben / 
und / neben einer Declaration / ſo unterm Namen deß Raths den 
30. Novemb. 1060. auffgeſetzt worden / mit gemeiner Statt Inſigel 
beſigelt / dem Freygerm eon Schmidburg einreichen / und teu 
*— hernach den 12. Decembr. den fſaͤmptlichen Serm (d 
Raths unb Vormuͤndern oor / um ihren Beyfall darzu zuver⸗ 
nehmen. $ iy j 
Und dieſes iſt nun bíe Urſache / welche ſo groſſen Widerwillen 
und ſo viel Muͤh angerichtet. Die Statt beſchuldigte dẽ Limprecht / 
daß er theils auß eigener Gewalt imd Macht / tbe treuloß gehan⸗ 
delt / den Rath unb bie Gemeine hintergangen / eines vor daͤs am 
dere geſetzt / und ſolche Sachen begangen haͤtte / welche ſeinem tra⸗ 
genden Amte unanſtaͤndiggeweſen. M 
Als dieſes affo gefcheben/uno erwaͤhnte Gebets Formul gleich⸗ 
wol nicht wollte angenommen nod) eingeführt werden / nachte ſich 
ber Freyherrwvon Schmidburgden 20/ 30. Jenner 1001. wieder auß 


(c Bet adt weg. Der OR af simile pair. Gn. barf 


Pd 


darauffdrang / bap bic Stadt gehorſamen ſollte / und weil ficbber —— 


darauf drang / ergrieff / im Jahr 1662/05 (n ber Friedens⸗Schluß 
(artic, 5, S. feas anlangt den Proceß tc ʒugelaſſene Supplications 
Mittel / wiewol ihr ſolches von dem — 2 — ie rune abge 


ochen ward. Derohalbenkam offt wolermeldter Freyherr von || 


dymibburg den 18/28, Decemb. 1662. abermahls / mit neuer 
Commiſſion und Befehl / nebenſi THO Rr E 
Rath / Herm Goppold / nach Erffurt /ba er denn mit allem Ernſt 


Rath etwas wider ſpaͤnſtigerzeigte / und auff fſeinen Exceptionen 


nnd dd—lußfiuchten / anlangend deß Lünprechts Verfahren / beſtehen 


blieb / verdammite er alid) den 12/2. 200p 166;. ben Rath - : 


Geidoe Debe. EHROPA£UM. Toa 
ben Erffurter Rath⸗Hauß / wegen ſeiner bey der b⸗ Anno 
wuſſten —— —— —— dint — 
pr cibo Golds. ib t " - 
e ar erwieſe erauffaídyt ungeneíaf suae e 
e bec gemenevam abet — ngeetn 


— Spiel entſtund / wie es in dos MRNA 
benben Theile hin tmo wider / und abſonderlich in einer —55 zu 
E EM Umd aͤnden nach / " | 


M 


In Ungarn / umb zwar iOber woite nam⸗ 
werdas sce e Gi die Chriſten etwas als vori 

br — anblidor/ "jy As bf —— trinam * 
— chloſſes Neytra / nach einer viertzehentaͤgiger Be⸗ 

de pes ne d vnderlichen Der Inf wieder Mei er wurden / auff 


ceu man an dem Keyſerl. Hoſe eine Weile her damit 
[ic - ſich dieſes hochenitragenden Orte wieder⸗ 
unib bem koͤnnte / auch zu dem End ein anſehentliches 
—A en / —— Lingam/ mit Zuziehung eini⸗ 
pend / bey Boynitz zuſammen fuͤhren / ind ſonſt al⸗ 
Nothwendigkeiten (wiewol es gar ſchwer damit 
zZugieng — / ward dem bißherd in unterſchiedli⸗ 
chen Feldz hocherfahrnen uno tapfern Kriegs⸗Oberſten / — 
General Feldzeugmeiſter / Grafen von Souches / ine 
 fté/obrr Suſa genannt / xi ced mit denen dortſelbſten zuſam⸗ 
men — older PUT adii ct au, 
ít ergangener Keyſeri Sif bul | 
T imer] ru t woigedachten Dem. General Feld⸗ 
gu Cell. den 7. 17. dieſes mit feiner voͤlligen Armee / 
| ehendinroooo · Mann zu Roßun Disnf/vec tidie 
^ infid) eben bat Abend An unb 
, Mt von Neuhaͤuſel mit sooco, Reichsth. die — 
vonzub —— 







andere 


— 





Anno 
: 664. 
Apt il, 


Schloß zu kriechen. 


198 e DIARIUM Ungariſche 
abet vornehme Tuͤrcken / alß rider Zahlmeiſter / 
Mahomet Aga von —5 — deß Baſſen zu Erla Bruder / und noch 
ini ſich darinnen befanden. 
o unverhoffte Ankunfft in npe Geral — 
meiſters brachte dieſe vornehme — ín einen D 
d'en / daß ſich einer davon auß Unmuth in be eintzigen rima 
der —— ffir — alf tica bor iaa. 
Der Anfang zur Belaͤgerung ward gemadyt mit ſtarckem 
chicſin / und der Feind gezwungen / die Obere Statt (welche fie: 
Abſt in Brand ſteckten ſelbigen Tag zu verlaſſen / und in das 
amit aber iem AU lug⸗Voͤgel nicht 
außflie in máditen ; md ur eti "n — * | 
nicht allein alſobald ben Ort um 5 bic lange. 
Bruͤcke uͤber den Moraſt / unterba —A Walls an ber eiat / ; 
ingleichem bie untet beni : gelegene Muͤhl / mit einer ſtar ⸗ 
—— —— &/ umbo no en [/ 
a t t eno teubáufe 
inbob cíníge oom my Ron — nau — 
urchgegangen waͤren / Kundſchaffte en / au 
«cube — n ag pp bae geríngfte vorm 


| rino antreffentonn 


Schindel Dacher ab 


Unterbeff — nod) trf maa angefangen / in der Unter⸗ 
jer poet alten Surd)/aftercpun füt 2. Feuer⸗Moͤrſer / auf⸗ 
und / als man die Nacht damit fertig worden / gleich den 
Sorgen drauffmit Oranaten ín bas Schloß geſpielt / wovon die 


erſte zwiſchen die Stuͤcke fiel / und Da te Wuͤrckung tbát / aud) ver⸗ 


eyſorg eines Brandts / alle 


Doch machte ——— ßſi ſie den Brunnen wieder 
—— trii kd t "afi wierelesnod rib mir fit ſon⸗ 
erlich zulaͤutern wuſſten / daß ſie es für fid) unb ihre Pferde brau⸗ 
chen konnten. erohalben ſie ihre rothe Blutt⸗ bien — dem 
Schloß gegen das Laͤger fliegen lieſſen / auch eon dieſem Morgen 


urſachte / daß die eye iia auf 


|a oif zu ittagmit "em ſtarck herauß — — | 








^Orégebid ^ EUROPAUM -— 
lich ben Batterien / wo degeuer⸗Woͤrſer ſtunden / dart / jepody ol»! —* 
ne ſondern Schaden / zuſetzten | 
| Nach biefem —5— man ihnen den Zaun vor dem aͤuſ⸗ M 
ſerſten Xbormit ME an — 5 Anfang zum 
approſchiren unb Lauff·Graͤben zumachen fein General 
Fe —— — dem — — / als 
General Wachtmeiſtern / das Fußvol f unb bem Keyſ. Oberſten 
Schencken befahl er die App mper a / dem Chur⸗Saͤch⸗ 
| ambi fan - Branden von Lindau 
ber auff der lincken vw / gute XU zuhaben / unb ließ die 
zd — / wegendeß lautern Stein⸗Felſen / lang⸗ 
onſtatten 
Ner — Orte (t onft deſto (d)arpffer —— 
e der £i. Vie ag e s did nod) etlí 
lavgnin urb halbe Carthauen / warum er jubor geſchricben / zu 


— 13:33. ſielen bet Belaͤgerten ohngefehr so. Mann / in deß 
fd irm Po — *5 bít 15. Muſ⸗ 


en ſchlu uſiſche — J hy "- * 
Scd ie Ares ton aimi e eon Neu —8 
ger allhier außzutundſchafften / außgegangen i ; aA - 
davon 10. Koͤpfe / und r7 iebendige Tuͤrcken / worunter einige greiß⸗ 
uM groſſen Baͤrthenwaren / zuruͤck ins Laͤger / 10, 
oͤpffe alſobald ben moin ins Geſicht / vor ber Veſtung / 


eckt wurden. 
eire anbere orct iſche Parthey au Neuheuſſel / z300. Pferde 
flant /oerfüdote ibren —— auß Ney Piera T abi — 


ward aber bey der Bruͤcken von coo Cufien titer adrarit . 
ftn/oaf tiber so. von gemeloter Parthey nicht bacon tamen. 
| — —— ward mit den Minen eyfferig fortgefahren / und 
Belaͤgerten ſo zugeſetzt / daß man ihnen dieſelbigen unter dem 
Cod toi —— ſich noch nicht zu anigem Vergleich be⸗ 
auemen wo Pu 
2 


* 


DIARIUM ^ tne 





100 m ftiftifibe 
Aano ^ «.: Hierauff ward sm rechten Eruſt adfbeitten /:$a8 Cxolefie 
366417 drey adt ibd auf ſchweren tic /: du unterſchied⸗ 


April. fidjenDrfen ſtarck beſchoſſen / die Mauer ziemlich geoffnet/ und in⸗ 
3wiſthen viel Granaten hinein wipe /welche gute Wuͤrckung 
lhaͤten / wovon eine in die Schloß⸗Kirche fiel und zerſprang / und 

ben Tuͤrckiſchen Commendanten an einen Fuß beſchaͤdigte / ohne 

was ſonſt von gemeinen Knechten todt blieb. MS UM 
Deſſen ungeacht / hielten fid) die drinnen nod) maͤnnlich; weß⸗ 
wegen der Herr General Feldzeugmeiſter ben 22.2. Majh anfieng 
9Dreffe sa ſchieſſen / ließ aud) bag Fußvolck in etlichen Squadronen 
mit [xvm ahnen / als sum Sturm / anziehen. 

Als die Belaͤgerte den Ernſt ſahen / nahmen fie gegen 5. Uhr 

Nachmittag / alle ihre Blut⸗Fahnen eon den Paſteyen hinweg / 

und fteften Dingeaem gant weiſſe auff / sut Anzeig / baf fie den Ort 

uͤbergeben wollten. E, : a 

... Hieruͤber ward alébalb Rath gebalten / ob man naͤmlich bert 

Tuͤrcken einen Accord willigen / und nicht vielmehr den vorhaben⸗ 

den Sturm ins Werck ſetzen ſolte? Jedoch nach vielem Rathſchla⸗ 

gen endlich beliebt / p zu bedencken / baff ber Sturm nody 

"Ui niis i dleicht dein Feind / afében ibrigen geluͤcken 
oͤnnte; auffihrer / nemlich der Chriſten Seyte / viel Blut vergoſ⸗ 
ſen werden muͤſſte; Mann ber Zeit wol ſonſten vonnoͤthen haͤtte / 
und / ſo es ſich laͤnger verzoͤgerte / mit mehrern wuͤrde zu thun krie⸗ 

en / dieweil der Feind ſich bereits von Neuhaͤuſſel / Gran / Oofen und 

eventz bet 4coo, ſtarck / in der Naͤhe blicken lieſſe / unb gedaͤchte 
entweder Entſatz in die Veſtung zubringen / oder bod) summ wenig⸗ 
ſtten ſie / die Chriſten / an ihrem Vorhaben zuhindern. ms 
der Accord vor die Hand 
mtm / von den Belaͤgerern zween Officixer / als Geiſſel in das 
Schloß hinein / und von bem Feind vier vornehme Tuͤrcken herquß 
eſchickt / und mit dieſen geſchlöſſen / daß die Beiaͤgerte nad) bem bits 
bevor zu Neuhaͤuſel getroffenen Accord mit Sack und Packab⸗ 
moͤchten / unb big nad) Neuhaͤuſel ſicher begleitet rverben - 


fot 
eo 


"Ariete nod. EUROPAZUM 
Solchem 99er (dy gemáf if Sie Circe bn Gel ^^ Afno 
Feldmar ſchall / noch ſelbigen Abend /umb 7. Libr / ínbem Schloß 1664. 
Poftofaffen / unb menbanfentieben od) oen andern ora, Aprile 
vornehmen Tuͤrcken in ſeinem Sarai) baften. nin 
den naͤchſten ag hernach / als ben 25. dieſes / Vormitt 
Tuͤrcken die Veſtung gaͤntzlich pue mit in 400. ʒu fet 
und 200. zu Fuß / mit Sack unb Pack / ohne Fahnen / und mit dem 
Gewehr unter ſich gekehrt / in Begleitung deß Caprariſchen Regi⸗ 
ments / nach Neuhaͤuſel auß / von ben Suſiſchen 700. 
Teutſche Soldaten unter bem Obriſten Sypankau / hinein zogen / 
welche im Schloß 4o. groſſe und kleine Stuͤck Geſchuͤzes/ unb an 
- jen /Bley ulver unb Saltz nod) einen ziemlichen Vorrath: 
Brod und y aber — Mrs ied Tuͤrcken / un⸗ 
(rr fed aͤhrender Hunger mit Pferdfleiſch (deren 
zo, geſchlachtet iine »ftillen —R 
Was aber eigentlich darinnen funden worden / war 


ix An Munition: | 
9. unb ein halb Faͤ arias tt ptum 
mnm— -— einem Seller gefunden. 
IIO. 


| " en Geſchuͤtze 
| Auff der Batterie oberhalb dem Brunnen; 
b 25. Stuͤck / barunter 2o. von Meſſin ij ib; n Gy t 
P — 6. Pfund Eyſen ſchoſſe | 


Id 





: Auff Det — —— wr Stattundan be brian 
3. kleine Haubitzl. 


$ vec i Stuck/ ſchieſſend x amby pfündite gugein. 


z Lia oͤler. 
Na d —— — — — 
til, Auff 






Anno 


1664. 
April, 
pr 2 


102 ^ us^sDIARIUM. Cos ugariſch⸗ 
— Auff der andern Seiten: 
— ome 0 Stuͤck / ſchieſſend eine ; . pfünbige Kugel. 
Noch wurden gefunden s. groſſe Salpeter⸗Pfannen / eine 
zʒemliche Menge eyſerner Kugeln / Hand⸗Granaten / Pechtraͤntze 
Salpeter / Lunten und dergleichen. Lon 
Offtgedachte Serm General —— Excell. nach⸗ 
ber ſie dieſen Ort mit aller zugehoͤri tthurfft verſehen / nam 
den geraden Zug nad) Leventz / tjmb ſich ſelbigen Platzes aud) wie⸗ 
derumb zu bemaͤchtigen.. .— 
Unter ſolchem Verlauff ſtreifften beyderſeits Partheyen in 


dem Lande hin und wieder umb / uͤnd unterlieſſen keine Liſt nod) Ge⸗ 


legenheit / wo eine der andern einen ien in abjagen moͤchte / fone 


derlich gieng dem guten Partheygaͤnger Lazer / ſo an Raͤtz / uñ vor 


A Jahren dem Tuͤrcken gedienet / ein liſtiger Fund wider die Tuͤr⸗ 


cken an. Dieſer Com̃endanten in Comorꝛa / und 


gieng — | 
bath umb zoo. Huſaren; Als er ſolche erbielt/fleibete er fido ale eín£. 
Tuͤrckiſchen Aga ober Zauſch / unb nod) 2. anbere Huſaren auff 


Duͤrckiſch / und gieng alfofort gegen Neuhaͤuſel / Lie btt zo o. Huſa⸗ 
puru tern 
) mit feinen rten o0 tor bie 18 / 
ferberteenfenbé C onvog/ weiln er ſchleunig oon Neytra (denn die⸗ 


Exgeſchahe kurtz vor der Belaͤgerung) nad) Ofen geſchickt wuͤrde. 


Der Commendantglaubte das / und gab ihme 4. Tuͤrcken / 
einem Oda⸗Baſſa mit / bít er biß in den Wald / worinnen die 


renhielten / fuͤhrte / daſelbſt ſie umbringt unb alle in Comorra ei⸗ 
bracht wurden. — 5 


^ 


i Cínen aleíd) Me: chlaghatte eine Parthey Janitſcharn | 


| n Anſe : 
von 700. Mann / auf tie Beſatzung in Schinta: Dieſelbigen fas 
men vor die Veſtung / und gaben fid) vor Ungarn auß / ſchryen 
auch der Schildwacht ju / ſie ſolten fid) darinnen feines Boͤſens 


von ihnen befahren / ſie haͤtten fid) alfo zuſammen rottirt / und wol⸗ 
ten den firtifienben Srintenaufflauren, Dbfieín ibrer dfei⸗ 


«X Duͤrcken eernonimen? 9tber ju ber SBefatung gutem ð — 


weil — CE&RbPRUM- 39A 
. . ebmbiefibige Stumv en Bauer dahin / ber bracht Stuinbibafft/ Anna, 
das glach bey ſeinem Weggehen 00. Janit ſcharen burdj ibe1664.. 
Dorff gepaſſert waͤren: worauff die drinñen die Stucke umendie Apri 
— eda und viel ſammt den Pferden zuſchan⸗ 
den machten. c 2 
Ce ſchlugen fid) andy dieſen Monat ble Huſaren vor ef 





Pabpa und Veſvrin ufammer/ertappten aufffotábem ibr&Gstrei 

einen vornemen Tuͤrckiſchen Sor: i ſannnt der Braut / ſo m 
eínec ſtarcken Convoy nad) Stulweiſſenburg mollte- / aríeffen bie 
Convopan/madteneinenguten teil baton nieder / unb fairen 

wit dem Braͤutigam / der Zoraut/iz Tuͤrcken Koͤpfen unb reichen 
Beuthen wieder heim. | | | 


. 9 

In Mieder⸗Ungarn wollte man ein gleiches verfus 
gen und demnach ber Ungariſche Generaliſſmus / Herr Graf 
Nicklas von Serin / nun etliche Wochen damit mbgegangen /ei⸗ 
nen gewaltſamen Angriff auf bie ſtarcke unb beruͤhmte Tuͤrcki⸗ 

ſcheGraͤntz⸗Veſtung Caniſcha / ſo dec Rien gutem Stónigreidy 
Uingarn / Ertz⸗ Hertzogthumb Oeſterreich unb uthun 
Ward endlich bicfen onat von der Roͤmiſchen Keyſeri. Majeſi. 
sac reifflich erwogenen Umſtaͤnden / aller gnaͤdigſt beſchloffen / bes 
ſagte Veſtung / ehe und bevor die Tuͤrckiſche Macht zu Feld rucken 
koͤnte / angreiffen julaffen?unb derſelben Belã erung erſt Hocher⸗ 
mieldtem Herrn Graffen mit denen bep ſich ha Ungarn uͤnd 
Croaten / deßgleichen Seiner Hochgraͤfuchen Excellentʒ 383 
Brafen von Hohenlbe / als perallírten Reichs· Voicker General - 
Leutenant / uñd dem hiebevor erwaͤhntem General Wachtmeiſter/ 
wunmebr aber. Keyferlichem Feldmarſchali gemtenant / Herrn 

Grafen Strozzia garage. E | 

v, . QeliegtaberbleferDrt gegen den teyermaͤrckiſchen Graͤn⸗ 
gzen zu / in einem Theil deß Ungarlands / welches mai ien nen⸗ 
et / an einem ſehr pfůtz⸗ und tothigen Ort / anbem Fllein Can 

ſa / oder (wie ed die Ungariſchen Kand⸗Charten nemen) 
g8alac Sala)und dahero Ber ie icti / — 





(9 
. 
. 


J 


b: 


E 
k. 
à: 
Anno & 
A664. 


Ayril. njen breiten Mora —— — deß Schilf⸗ 
Rohes / Erl e und allerhand —— —— 





DDIARIUM 3 


dip M REME fido wie eine See er⸗ 
7 agd)nir anbrrétoobin geleitet toerben mag / unb ei⸗ 





tibef — Dieſelbige iſ umb und umb mit Huͤgeln / zwi⸗ 
— ——————— beri Gand alermad, babet rínnet / umbge⸗ 
E unter eiiis v gegen —— hoͤher als die andern 


bi." Statt wird getheilet ín bic Alte imnd Neue: De Neue iſi 
i ſehen mit einem gantzen / und zweyen balben Bollwercken / auch 

ppelten Palliſaden / deren ——* unb die andere niedriger / 
Eine aberfo gut (epu / als eíne erhoͤhete Contraſcharpe / unb 
eſtehet vornemlich ihre Staͤrcke E" Graben / unb ei⸗ 
nan Moraſt / ſo tiber bít 800. € dritte breit iſt. 
i MM memen / 
mit vier id eoi / und einem halben Mond. —** 
beyden Staͤtten iſt ein guter Graben unb ein Moraft / ohngefehr 








| febreitals der andere. 


ieſes n" und wichtige Vorhaben nimangutretten/ 

ſaumt —33 — — 
angi o fioc bor — Monats / ism 
e Voͤlcker gu ben ben C90 rado Muſter⸗Platz bey 
c vrintoae / marſchrren / (o ouf alic Jgimentet 00. ei 
Hohen —————— ſchon den 7. 27. dieſes / bey 
Hae Po apri Neu⸗Serinwar die Muhr paſſirten / und deß 
seed Oda lagen ; abannaud 
oen allen Seiten / (b 

und mit a. Bruͤcken / 





— zwoen wiped: ges oertoabrten Vorfaͤtten / ge 
ſchehen fonte /bt tward. 





ACE 





] . bon — xi — 


e rit Sra Et X« OP.AUM. 


Braunſchweig⸗ Sinebur 
; imer /mit RON 






urgiſchen Reuttereh ? ciinabt be Anse. 
8 Blockhauß an ved 16e : 


em bemebte Tuͤrcken herunter geſchoſſen / unb che nicht Aptila 


davor gebracht; / und als fit 

— / fie ſolches ſelb m E 

deme "EE jut Pm n uan gea bean —* der ani⸗ 
erini umo Strozzti / aut lincken aber 


davon — —526 man etliche ety et siis ad 


efaſt worden / ere 
zu erſt au / dieweiln etliche: des filles. * 
—— — —— — unter | 
P Schrittẽ wordurch er wol 4. Stunde verzoͤgert worden Dod 


maqhte ſeine Anweſenheit / —* Tied deſto fleiſſiger brjorbert 


wurde / uñ dieſes infonberbeit toe e nes Moraſts / woruͤberſie nod) 
MX M en obne mn — — mei irc 


9(bcnbéa4. Libr ſeine Vor⸗ 
| — umb onte bcd idi ado cb eines —— dem an 
dern darinnen bemaͤchtigen / wie nemlich bet iei 


| ines nachdem 
andern oor ibm ber mit, €—— unb cei —— ieſrr 
dachtem Gn. ſein Rock 





| guizaftiire ibre Pantdier — 1 — J 
bab —— MEAT: fuf mb Hs 
2 —— e — dui ——— br Dni 
^.  $m6ràábm unb congé — 55 — —*8 
——— ————— 
machen unte beret te —— fonnen. -— 


Spem €n — di 








106. x MIENBARYIWM: t^ Cim dp 
Anno .. Die fige Uafefome esf von bane 
16004. fid) bald darauff wieder in etwas surikf zog / nachdem er zuwor den 
Apri. 9t : Bruͤcken angezuͤndet unb ruiniret. Nach ſolchem lieffe 

bemeldter Gen. Leutenant etliche — an P m m | 

Orten vor gebadyte Regimentoſtuͤcklein balbbety . 

nach Mesi, eneine — ————————— — Bollwerd 

ur lincken Hand / welches in ſeiner Gegenwart durch ſeine beede 

eral Adjutanten den Boisrenant und Feyge mit groſſem Fleiß 
uwerck gerichtet wurde: ber General Major Lay mar des Tags 
quesos bey Nacht / da et bafi (obalb das Feuer e$ 

e(tattet/eüien Abſchnitt gegen bem Gingang / an eben bem Orf 
| perunt machen laffen-: am anderũ ieff bet erſten 

Stadt verließ Der Feind cínen * oſten / und 3ünbeteibn anf. 

auch ſtellte man ſi poseen das Geſtad des Moraſts / 

und wurden alſo die beede erſte —* hierzu angewendt. 

Den gant íaften nd wurde auff Seiten 
deß Grafen von Hohenloe eine Batterie zu bemeldten kleinen 
Suuͤcklein / in etti —— lincken Seiten des Moraſts aufs — 
— Gr i macte fid) nicht weniger aud) ſeiner 

ite fet —E ſchinen / ſo eylend als muͤglich / zuberei⸗ 

2 bag ber eine wie ber anberenur wartete auff diejenige not⸗ 

endige Sachen / womit ſie ihr Vorhaben verfolgen / und ben fre — 

— aufrbeforbern koͤnten. Dieſer zwar ac — / jener aber 

gen der alten Ctatt/gegen bem balben Bollwerck / fo manratbe 
am éradytete anzugreiffen / wegen ber Flancken / die s der Paſtey 
correſpondiren. Dieſen Tag b hii iur ín bem Hohenloiſchen 

Quartier der General 3Diajor Waldeck die Schantzen / unb liefft - 

| x ein fifa fortfübren / und drey Abſchnitt gegen ber 


en ein⸗ — und tf continuirfe. mas 
eei cer ce red 
uetierev au | 
Dieſen * Tag kam ein groſſes Stuck ins —2* iſt nicht 
zuzweifflen / daß ne die eſchuͤtze ebender dahin groradty - CU 








| EUR OT tM, 


mite gegen be: aufgeriitehtberbutedé/ nbi, Anno 
o weyen d'agmbat man im Strozziſchen Moartier zwen kleint 16642 
end auff cine Batterie gebracht / umb eine anbere Batterie fuͤr April^. 
vier groͤſſere Stuͤck angefangen zu Beſchieſſung einer Slancque | 
Unter wehrender ſolcher Arbeit ivaren ſowol [^ quévolder a als 
Reuter ſehr gef MIT / die Faſwinn ertigen / und lieſſe den 
General Major Baumbach auch etliche ſchneiden ER ble Reuter 
Quartier 55* —— nre e m et yuterfirf) 
Denſelbigen eín unb zwantzigſten Apri 
| glei (lá das Werck an / und kamen auch Min ag rau. | 
vore bnt roe tb Rd 6 pin er / mit et⸗ 
(beer taͤglich zuſtaͤrcken verhoffte. Des 
iic Eis pend ín bem Hohenloiſchen Quartier drey Stuͤck 
ſel auff die Batterie Xue / fit Kugeln obne 
| —æS blieben. Daſelbſt bin famen aud den vierdten und 
fünfften Tagvier balbe Gartbaunen / unb zweh Stuͤck von abt 
Pfunden auff bít Batterie / aber mít garwenig Kugeln fuͤr die 
———— die — mit ben Blenden wurde fort unb fort 
modi em3legfortgrf — Abſchnitt in den andern ge⸗ 
e — Dri ttheil des 109 qrgm gem ber Statt yi. 
Fani ur Leutenant feinem Brauch nach / zu die⸗ 
Arbeit antricbe / wurde ein Soldat / gantz nabeanibime / mit 
einer Stuͤck⸗Kugel den andern Angriffen ließ 
— —— bic ont enbiß ibert umb fin ig &ritt 
fortruden / bic Logeamenter richtigmachen / unb pinff eti 
— gai rie gleicher Zeit wurden in dem Angrieff 
des Grafens Serini drey Stück auffgebracht / und die "Blenbtet 
mit (onberbarem Fleiß fortgeſetzt. Der Keyſerl. Inge nieur Waſſer⸗ 
hatte die Auffſicht uͤber ſolche Arbeit 7 — Obriſte 






t Graf. Serin 


Hoiſt ſeine lange Erfahrenheit offters dabey verſpuren. Der Feind 


arbeitete bereité 8. Tage / die Daͤcher von ben Haͤuſern abſutra⸗ 
gen / auf Furcht des Feuers. 

Den a s náberfe fic) be Feind mit 20. Mann zu den nidfteu | 
Spyro, adesivi — 


Aono 
1664 
April, 
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haͤtte / hat er ſich alsbald wieder urit gezogen. Tags hernach 
fam er nochmaln / dieſelbe —— wurde aber zuruͤck getrie⸗ 
ben / wobey Graf Ladron / ſo die Wacht hatte / ſeine Gebuͤhr tapfer 
erwieſe. a 

| den 26, wurden ber eben dieſem Angriff die Blendten fort⸗ 


gerucket und beveſtiget / ingleichem die Approchen weiter gebracht / 
* cine Batterie von à. Schuhen / auffgefuͤhrt; In — 


bern Angriffen uͤbte man fid in gleicher Arbeit / und nahm wahr / 
durch — Spitzen von der Paſtey / ba bie Balan⸗ 
cken / an den Waͤllen der Statt / nicht angehefftet waren. In dem 
Seriniſchen Quartier kam der Feind zwiſchen dem Geroͤhrig deß 
Moraſts / biß zur Spitzen unſerer Wercker / Graf Serin begab 
ſich in aller Eyl dahin / und gab benothigte Ordre. 
Den 27. wurde alſo bey den Angriffen fortgefahren / und ſel⸗ 
bige mit etlichen Logeamentern beſtaͤrcket. Es ward auch in dem 
P WEE BA Quartier / der Obr. Leutenant / durch einen 
chuß auf einem Stuͤck / ſo von den Ungarn herkommen / beſchaͤ⸗ 
diget / dergleichen nod) mehr als zo. andere voruͤber gangen / welche 
unterſchiedliche Perſonen ertóbet; maſſen cin ſolches auch von an⸗ 
dern Batterien geſchehen / daß es etliche ungluͤckliche Schuͤß ab⸗ 
P2 — ib allezeit zutraͤgt / wann 2. Angriff gegeneman⸗ 
geetzt ſey » E 
en 28. und 2 9. indeme man bep dem Hohenloiſchen Angriff 


ſich dem Graben naͤherte / verſuchte man / vermittelſt einer Blend⸗ 


ten / vor fid) her von oo. Schritten / auff dem Moraſt veſten Fuß 


^ — ore ii et fat mx e und Seit ege / unb ver⸗ 


breman inbit so. Mann / ſo Todte al8 25e(dyabiate 7 dieweilen 
man oor fo weitem mit bem Geſchuͤtz bas Abſehen nicht affecit 
recht nehmen / noch auch die fortaerud'te Wercke / ber Notthurfft 


nach / dardurch beſchuͤtzen kan. Der Feind hielte allezeit ; tud ge». 
gen der ſelben gerichtet / womit er / EA —— Nor 


 Sbct/ebebam ih einer palben Gtunb gute Solbaten bei 


abwechſlete. Deß Tages bemuͤheie man fid) mit ailem Fleiß mit be 
Arbeit / durch Huͤlff deß Geſchuͤtzes fortzukommen; Man verlohr 


ſen 
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-— —— ^ ——— — ^ 


" Anno 


1664. 
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208 DIARIUM - ungariſche 


haͤtte / hat er ſich alsbald wieder zuruͤck gezogen. Xa 


fam er nochmln / dieſelbe anzuſtecken / wurde aber geirie⸗ 
ben / wobey Graf Ladron / ſo die Wacht batte / ſeine Gebuͤhr tapfer 


exwieſe. | 


E 16, wurden ben eben dieſem Angriff bie Blendten fort 
gerucket und beveſtiget / ingleichem die Approchen weiter gebracht / 


. umb eine Batterie von à. Schuhen / auffgefuͤhrt; In beyden an⸗ 


p aberfaft langſam unb TAA / unb ver⸗ 


nach / dardurch beſchuͤtzen fa 


dern Angriffen uͤbte man ſich in gleicher Arbeit / und nahm wahr / 
durch ME Spitzen von der Paſtey / baf bíe Balan⸗ 
cken / an den Waͤllen der Statt / nicht angehefftet waren. In dem 


Seriniſchen Quartier fam ber Feind zwiſchen oem Geroͤhrigdeß 
Moraſts / biß zur Spitzen unſerer Wercker / Graf Serin begab 


fi in aller Eyl dahin / uno gab benothigte Ordre. 
Den 27. wurde alſo bey den Angriffen fortgefahren / umb ſel⸗ 
bige mit etlichen Logeamentern beſtaͤrcket. Es ward auch in dem 
loiſchen Quartier / der Obr. Leutenant / durch einen 


chuß auß einem Stuͤck / ſo von den Ungarn nme / beſchaͤ⸗ 


diget / dergleichen nod mehr als 50. andere voruͤber gangen / welche 
unterſchiedliche Perſonen ertoͤdet: maſſen ein fi | 
dern Batterien geſchehen / daß es etliche ungluͤckliche Schuͤß ab⸗ 
—— d allezeit zutraͤgt / wann 2, Angriff gegeneinan⸗ 
er geſe | i 


Dtna$. unb 2 o.ínbememan bep dem Hohenloiſchen Angriff 


fi bem Orabeindberte/oerfaóbte man / vermittelſt einer Blend⸗ 
ten / vor fi bet ——— / auff bem Moraſt veſten Fuß 


hre man in die so. Mann / ſo Todte als Beſchaͤdigte/ dieweilen 
man oon (o weitem mit dem Geſchuͤtz bas Abſehen nicht allezeit 
recht nehmen / noch auch die —“ Wercke / ber Notthurfft 
n. Der Feind hielte allezeit ; ttc ges 


gen derſelben gerichtet / womit er / nad) Gelegenheit deß Platzes / 


abwechſlete. Deß Tages bemuͤheie man fid) mit allem Fleiß mit der 
Arbeit / durch Huͤlff deß Geſchutzes fortzukommen; Man verlohr 
aber / che dann in einer halben Stund / «gute Soldaten. Ebendije⸗ 


dolches aud) von an⸗ 


»^ oc 


indi. ad 
* 


Pd 


*q—-— — 


^ 
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"95. 
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^ ^ ber anififdea Belaͤgerung. 


f 


| c9 

en Tag / tam der Feind wieder inben Serin Abiaen Anne 

—— aber d i ie — e p zu h ce 1664. 

Feurerwerck / und einen Theil der Wehr hinterlaſſen muffte, din 
- Strozziſchen Angriff wurde cine anſchentliche Batterie 


éd o^ 
3o. machte man in dem Hohenloiſchen A einen 
ei ur vice — — n Lt E 
nen melt 3 uverſichern Immitte au 
— ſeinige außzubeſſern / und arbeitete die gantze Nächt emſig⸗ 
aran. 

Hiervon nun ward alſobald den Graͤtz hinter lafſenen K 
ſerl. Her Geheimen unb Hof⸗ —— *5eridyt He 
und umb ſchleunige Herbeyſchaffung ber —— 
Bereitſchafften angehalten / ín nadyebenben beyben 


Bericht⸗Schreiben an bite ju Graͤtz binterlaß 
ſtne fenem Keyferl. geheime unb Sof rige: Raͤthe von 


och und Wolgebohrner / auch Wo rne / G 
* 9 ^ aud —— und eie i -— 


E. Excell. unb mene m Schreiben oon o. bif 
iſt mir anheut als íd) oen —— — na wiederumb 
allhero in das —“ Feldlaͤger — t behaͤndiget 
worden / habe auch das mehrere darauß / abſonderlich aber dero⸗ 
ſelben Befrembdung / wegen meines bißherigen Stiliſchweigens 
fool vernommen. 

Naun ſteheich in keinem Zweifel / E. Excell. und meine Hochg. 
Herren werden aug meinem tub dato ben x, dieſes von Rackerſpurg 
n an biefelbe — Bericht⸗Schreiben gar fool erſehen 

haben / wie daß ich eben an ſelbigem Tag / als id) zu Rackerſpurg 
T bort d mich begeben/ wegen aber ento — 
ſtandenen thr gro ſſen Winds / warump h *** deris 

Eilffter iind 


" 
J 


s. —— — 


-a. m m — 


— 


a40 | DIARIUM Ungariſche 
Amne nicht fortkommen koͤnnen / bat ſich mein Abreiß biß auff ben brit, 
X664: te Tagverzogen / und ich erſt ben vierdten nad) ber Seriniſchen 
Api. Veſtung / ben s. dieſes aber allhero ín das Keyſerliche Feidlaͤger 
vor Caniſcha ankommen bin / will alſo nicht verhoffen / daß man 
— mein Stillſchweigen in Ungleichem auffnehmen wird / weilen 
die Zeit meiner Anweſenheit ãllhier in meinen Commiſſions mer» 
richtungen / ich wegen allerhand fuͤrgefallenen ſchweren Ver⸗ 
richtungen / uno Beyſchaffung ber veraccordirten Requiten/ 
derentwegen ich gefterm / wiederumb nad) ber neuen Veſtung ab- 
. tepfen muffen / nicbt fo vie Zeit gewinnen mogen / E. Excell. unb 
—— —— einigen Bericht der allhieſigen Beſchaffen⸗ 
heit / zu erſtatt | T | 
. Dit Impreffa tor Caniſcha aber / bat ibren Anfang alfogee 
nommen. E XT Men 
Den 28. Aprilis ſeynd wir umb 4. Uhr Nachmittag mit hel⸗ 
lem $x uff oot bie Veſtung Canifdja ankommen / unbalfoa .— 
pie Tuͤrcken in groffer Anzahl oor oem Thor gefunden / tvie fie 
aber unfer ooffíae Armee in ſchoͤner Ordnung allhero marſchiren 
geſehen / habe fie ſich gleich darauff auf Tſcherteck begeben und reti⸗ 
rirt / worauff H. Gen. Strozzi bem vsum cdi d 
und denſelben duf oer Tſcherteck zu vertreiben/al&balb oo. ruf 
guetirer com̃andirt / aud die Heyducken zugleich gegen bemeldtem 
TIſcherteck avanciren laſſen / er aber fuͤr ſeine Perſon mit einiger 
Mañſchaft auf die eine Seiten gangen / und alſo Fuß fuͤr Fuß avan- 
uirt / die Tuͤrcken mehrgemeldt Tſcherteck zu quittirenbestotmgemn/ 
welchen er auch alſobald eingenommnen und — folgenos. 
fid) aud) ber Vorſtatt impatronirt , welche aber bíe Tuͤrcken in 
à; Brand geſteckt / und hiedurch den Anſerigen einen groſſen Vortheil 
fichnahend hierzu gnlegiren benom̃en baben / maeadptet aber deſ⸗ 
ſen / iſt alſo gleich die Abtheilung ber Quartier beſchehen / unb bert. 
Syn. Grafen von Serin und Strozzi mit ihren Voͤlckern die rechte 
|.» €t zu der neuen Veſtung / oer Reichs⸗Auxiliar⸗Soldateſca 
aber bie lincke Seiten am bie Alte Statt acigniret worauff auch 
die Batterien allerdings zu verfertigen / und die Stuͤck A 


iim. 


henloiſche auß 


a 


Kriego⸗q Anbel. EUROPAZUM. a. 
pflantzen / abſonderlich abet die Approchen i fomadyeangefan. Ante. 
gen worden / da dann in waͤhrender Seit bie Tuͤrcken mit ſtarckem 16$ 
Schieſſen unb groſſem Geſchrey ben Unſerigen hefftig zugeſetzt / Antil 
und manchen zu Schanden geſchoſſen / ein Gleichmaͤſſiges aber / 

von den Unſerigen beſchehen / und mit ſtaͤtem Canoniren denen Be⸗ 
laͤgerten dermaſſen zugeſetzt / daß denenſelben nunmehr die meiſte 
Streichwehr gegen bem Orth / allwo die Unſerige avancit'en/ bes 
nommen / zwey Stuͤck Geſchůtz zu ſchanden geſchoſſen / bad dritte 

aber gar in den Stattgraben hinab geſtuͤrtzt worden. 

Deni. 2. 3. unb 4. May / iſt man nod) immerzu / mit Verfer⸗ 
tigungder Batterien / auch been Approchen beſchaͤfftigt geweſen / 
allwo die Tuͤrcken mit ſtarckem Schieſſen vire i ard zu⸗ 
geſetzt / unb viel gequetſcht / aud einige — 

Date. ſeynd bic Tuͤrcken gegen ben daußgefallen / unb 
bít Seriniſche Approchenangusunben vermeynt / ſeynd aber burd) 
deß Grafen von —8 — Dapferkeit / welcher mit ſeinem Haupt⸗ 
mann / Kis⸗Forgas / in Perſon in die A — geſprungen / mit 
Hinterlaſſung eines Toden / und einiger pon ten wiederumb 
uruͤck / und in die Statt getrieben toorben.. Eod. daco fiib aud) bie 
Tuͤrcken bep obrigefebr 8o. (far auf ber Alten Statt / auf die Ho⸗ 
call / con denſelben aber / aud) alfobafben abge⸗ 
trieben worden / im̃ittelſt ſeynd bíe LInferíge mit (brem ^ pprochen/ 
allerſeits ſtarck fortgefahren / unb ſich ohnweit von bem Stattgra⸗ 
ben befunden / welches gleichwol ein ——— groſſe Arbeit er⸗ 
fordert / indeme man auff den Moraſt / allwo keine Erde / die Ap- 
rochen bauenmuͤſſen / unb in ſo kurtzer Zeit dieſen in der gantzen 
m boe ſo hod) beſchryenen Morgſt uͤberwuͤnden Daben. | 
Den 7. hat der Herꝛ Graf von Serin in Anſehung dieſes un: 
verhofft geſchwinden unb gluͤcklichen Fortgangs urb ;, Uhr deß 
Abends / eine Conferentz angeſtellet. | | 

Den 8. batber H. Gen. Feldmarſchall· euten. Grafetrogi 
eine neue Batterie gegen bem X bor auf ben Moraſt zu bauen are 
gefangen / und darbey eíné Soldaten 40. Rth. verehrt / welcher fid). 
gewaget / den Stattgraben zu erkundigen T rd nícbt tieffer e 

^ irr oir jc dn 
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. Anno 


1664. 
April, 


| — Ungariſche 
rynd in der Nacht von denen 





cca fonften f 
Pes —— i auff die 10. toot und r4. wundt geſchoſſen worden. 






Ser iniſche ſeynd mit ihren Approchen ſchon an den Stattgra⸗ 
ben / die Strozziſche verhoffen morgenbaranau Far Sees er i 


| —— —— 2o Criftab/ werden fid) aber ehiſt an den 


in haben / worauff es bann ben Graben gelten / unb 


—— uͤber zuſttzen verſuchen wird / Gott gebe allein Gluͤck 


4 


ur wird Tagund Nacht ſtarck gearbeitet / aud) mit nemis 
Bio erii panim zu Copreinnitz / habe id) roo. Centner 
bey Handen habenden Vorrath der halben Car⸗ 

in dem uͤbrigen bey dieſer gantz eyf⸗ 


«ntnodwneat 
| F foetfcpoen Arbeit / de dag unb P ladt unablaͤßlichen 


lien / dabey fid) dann der Herr Graf von Hohenloe / neben. 
den Seinigen ſehr pe eser dapfer bim; uma xal 


- bagfürom NMeraſt alfbtreit 
verhoffen wir 


ich paffirt 
durchgehends / ei werdenunmehr nicht lang anſte⸗ 
ſten / wir werden ire deß veſten Platzes ssa dee ici Ü 
worzu bann ber Allmaͤchtige Gott fcínen heiligen Seegen verley⸗ 
ben wolle / und ſeynd bifibero ín bit roo. todt / unb wundt geſchoſſen 
worden / in die 4oo. aber ligen kranck / c. Datum im Keyſerlichen 


Feldlaͤger oes. May/ 1064. 


VJehaun Chriſtian Gig repfert. 


| Anderwaͤrtiges Bericht⸗ Schreiben an obwol⸗ 


gedachte Keyſerl. Herren Geheime unb Hoß Kriegs⸗Raͤthe 
von eben dieſer Belaͤgerung. $. 


Hoch wolgebohrne / «t. 


Seit meines juͤngſten 00ft1 o. dieſes (ft allhier nichts Neues | 


^. fonbertid) /auſſer daß mann mit denen Approche allerſeits 
T abret / audyalbereit unterſchiedliche Batterlen de F 
— "i 





RKriegs⸗handel. EUROPXEUM.— — PT OS 
naͤher als vorhero an ben Graben tiber den Moraſt verferfiget/Ahino 
fveldyer ungeachtet alles deſſen / mit ſtarckem Canoniren LA IN 
Schieſſen ſtarcke Gegenwehr tbut / und nod) ber Seit oon feine? 
Libergab oder 94ccorb gedenctet / das libeiſte aber hierdey ift/baff 
man die gantze Zeit uͤber dieſer waͤhrender clagerungnichi einige 
Kundſchafft NA berauf bekommen koͤnnen / obwo⸗ 
Yen man bey unterſchiedlichen Außfaͤllen / tie faſt taͤglich geſche⸗ 
hen / abſonderlich bemuͤhet iſt / einen Gefangenen yu bekommen 
umb wenigſt wiſſen zu koͤnnen / wie es Án der Veſtung beſchaffen / 
in allen bißhero ef Q(afifátten bat ort Feind nid)té onder⸗ 
lichs effectuiren koͤnnen / aug Urſachen / daß man ſeiner zeitlich ge⸗ 
wahr worden / und J ſein a⸗ 





ben / unſere Approchen mit unterſchiedli erweret abzu⸗ 
brennen / jedesmahls hintertrieben hat. | 
cut Abends wird man auff ber Mi pip Batterie/ 
mit gluͤenden Kugeln in die Veſtung zu ſpielen anfangen / die 
Feuer⸗Ballen unb Granaten bat man jut Prob unterſchiedlich 
geworffen / ſeynd aber meiſtentheils in ber Luft zerſprungen / und 
den verhofften Eſtect nicht erreicht / dieweilen mas abre die meiſte 
Hoffnung auff ſelbes ſetzet / dahero auch vonnoͤthen / daß ſie mit 
dem geziemendenkife gefpiclet werden / und nun dn wol bey 
der Keyſerl. als Allijrten Armee unterſchiedliche Feuerwercker vor⸗ 
handen / welche gleichwol mit gedachten Kugeln nicht zurecht kom⸗ 
men koͤnnen / als waͤre die hoͤchſte — * der drobige 
rece ſo dieſes erſte Feuerwerck gemacht / alfobaloen a 
€— verſchafft / uno felb(ten (eine Ballen zu werffen angebalten. 
erde. — | 
Naͤchſt vergangenen Frey⸗ unb Sambſtag / hat man die Cir- 
cumvallatlon umb das uu. angefangen / fedi aud) ſtarck be 
ſchleuniget wird / unb boffet man ebiff darmit zum Cnbe i: kom̃en / 


t 


dieſe ift aber pezcisebavrumb vorgenommen worden / auf baf man 
nicht oon jeber Feinds⸗Parthey vexiret / umb wann der Feind / mit 
fkeiner conſiderablen —— wollen moͤchte / 
doardurch nicht in Contuſron gerathe; Soviel ich noch aud dato 
| Dd iij wahr⸗ 


— 


Tub. o. tera .DIÁRIUM - - Ungarie - 
Anno wahrgenom̃en / und penetriren koͤnnen / voire Belaͤgerung / 
1064. fid)nocb wol aufeíne Zeit verziehen / zumaln ſich ſehr viel Teutſche / 
Apri. die man unterſchiedlich herauß reden hoͤret / befinden / ben Unſeri⸗ 
| gengroſſen Schaden tbun / unb bít Impreffa viel ſchwerer machen. 

Die Fußvoͤlcker / nehmen aligemad) ab / inbemeberen viel une 

paoͤßlich / viel beſchaͤdiget / unb nicht wenig in denen Approchen tobt 
—55 worden / dahero C. Excell. und meinen Hochg. Herren 
lieben wolle / (o tool bie Baͤyeriſche Voͤlcker / zu Roß unb Fuß / 
als aud) oae Montfortiſche Regiment / wie ingleichem / e» Dbit - 
JE" — —— eintziger Zeitverlierung / allhero zur 
wuͤrcklichen Operatlon ju verſcha "s j 

: Schließlichen / babe berofelben ben Abriß ber Belaͤgerung / 
aud) cíntSpecificadonber $Dolder beyſchlieſſen / unb mid) anbey . 
geborfamlid) empfeblen wollen. Datum (m Keyſerl. Feldlaͤger 
vor Caniſcha be 12. May. 


| Johann Chriſtian Geller / dreyher:. 
SPECIFICAT ION bet Voͤlcker. 


* 4 





^ ! Stro i 1800. Mann. 
Spi 1200. 
Sparr J 1200. . 
iccolomini A | 700. 
ppach 1000. 
Serini 1000, 
. fÜubían — — " ' 3000, 
Graͤnitzer 2000. 
Draskowitz | 600. 
erhaſi 800. 
Reichsvoͤlcker in allem 5000. 
| Summa — 1:530. | 
Von dieſen Voͤlckern ſeynd in waͤhrender Belaͤgerung / nicht 


wenig todt und wund geſchoſſen wo D 
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* Anno 

Der in Graͤtz hinterlaſſenen Keyſerl. Soenmioo,. 
geheimen und Hoff⸗Kriegs⸗Raͤthen Antwort auf bas erſte April, 

— Innuhalts: 


Wolgebohrner Srepfert ic. 


, Uns iſt deß Herm Bericht⸗Schreiben vom o. bif (ampt beyges 

fuͤgter Specification , ber oon neum berenben cequifiten , zu 

recht einkommen / unb haben hier au — erſehen / was 

maſſen / die incamminitte Caniſiſche impreſſa, nod) biß auff dato 

ziemblich gluͤckſelig von ſtatten gangen / indeme die Armee auf allen 
Seiten in ſo kurtzer Seit gantz nahend an den Graben ber Veſt 

——— rluſt approchirt / ungehindert da 


ſich die Belaͤgerte mit unaufhoͤrlichem Schieſſen / unb Canoniren 


po Gegenwehr ſtellen / interim aber biß unb fo lang die 
enotigte requitica hinunter beygeſchafft / und hierauff die Haupt⸗ 
attaque vor bít anb genommen werden koͤnne / ein Circumvallati- 
on umb das Laͤger zu machen / und dardurch bem Feind den etwan 
tendirenden — ober Succurs umb fo viel mebreré zu vete 
hinderen / benaebaltener Confultation für Rathſamb unb noth⸗ 
wendig befimben. worden ſeye. Gleichwie wir num nit er⸗ 
manglet haben / (olde des Herrn eingelangte Relatioñ Ihrer 
erlichen Majeſtaͤt durch den eygenen alhier auffgebaltenen 
Currier, gehorſambſt beyzuſchlieſſen / und anbey unſer vorige Er⸗ 
innerung vmi panty | eria / daß nemblichen oermite 
teft oer barauffigen er / auf deß Feinds Vorhaben / ein wacht⸗ 
ſamb Aug getragen / und derſelbe von allem Succurs / ſo viel im⸗ 
mer moͤglich divertirt und abgehalten werden moͤchte. Alſo 


hoffen wir auch ju Gott / es werde unterdeſſen / von denen unſeri⸗ 


tommenden Specibcation bereif abgefuͤhret worden / ſo viel nun 


gen der Graben vor Caniſcha nunmehr occopiret / unb erobert 
worden ſeyn / wie wir dann hingegen ſtarck im Werck begriffen / 
bit verlangende Bedoͤrftigkeiten / uͤber dasjenige / was laut hierbey 

mo vor ⸗ 


« 
* 
K. 


Anno 
1664. 


April, 


uc 'DIARIVM —— Ungatifibe 

vorhanden / und allhier auffzubringen / ohne einige Zeit⸗Verlieh⸗ 
runghinunder zubefoͤrderen / nicht weniger / was etwan von Go... 

preinnitz pro interim hergenommen worden / widerumben zuerſe⸗ 
tzen / damit bít vorhabende Haupt attaque, moͤglichſt befoͤrdert 
werden koͤnne / worbey fid) das Montfortiſche Regiment zu Fuß / 
welches allhie geſtern ſchon vorbey paſſiret / neben den Chur Baͤyri⸗ 
ſchen / als welche auch eylfertig allda hin anzuziehẽ / unb ber opera- 
tion usque ad finem beyzuwo nen / befelcht worden / recht ein⸗ 
nba wuͤrdet / denen die Saltzburgiſche unb theils Frantzoͤſiſche 
oͤlcker hiernechſt auch folgen / und nun taͤglich erwartet wer⸗ 

den. xd 

Nachdem wir anbertvdrfig aud) vernommen / aléobber 


derꝛ Gemerai deuenan Graf con Hohenloe / mit ſeinen auxiliar 
Keichs⸗Voͤlckern von den andern dergeſtalten feparirter campirt, 


daß er einige communication nicht hat / ſondern allererſt umb 


een Morraſt paſſiren muß / und faſt ein paar Stund Zrit bedarff / 
atf haben wir bem. Herm an die Handt geben wollen / daß er et⸗ 
wann conbel modo nach ſeinem gut befinden / bey denen Gene⸗ 
rals Perſonen ein Vorſchlag thun moͤchte / damit bey Sanct. 
Nicolas Kirchen wiederumb ein Bruͤcken / wie es bey der Belaͤge⸗ 
Anno 100ꝛ. geſchehen / gemacht werden / uno alfo ein Theil 

ur dem andern deſto eilfertiger kommen / und in caſu neceffitatis 
iccurriren koͤnte / welches jedoch wir bem erm zu ſeinem Gutbe⸗ 
duͤncken / allerdings anheimb ſtellen / unb lben im uͤbrigen 
nochmaln erinnern / daß er nicht allein denen Generals Perſonen 


zur Erhaltung guter corre ſpondentz une eintraͤchtiger Verſtaͤnd⸗ 


ordentlich erinnert werden / unſererſeits ſchon bar 


nuß jederzeit allen gm Anlaß au geben fid) befleiſſen / ſondern 
aud) denenſelben gluͤmpflich zuverſtehen geben. / umb beybringen 
wolle / wie nicht eben ſo hochnoͤthig / allemahl umb eine jede gerin- 
$t Sach hinauß nacher Hoff zu recurriren unb ihre Senf. Majeſt. 
derentwegen zubehelligen / zumahlen / wann nur X rechter Z ». 
en wollen 

ba alfé etwan erſcheineden Manquementa nad) aͤuſſerſter Moͤg⸗ 
lichteit remeditt, und dieſelbe efe werden moͤgen / um Mis 

TM | | | mehrer 
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21 
mehrer wolle der Herr und aud) die Wochen wenigſt 3. mahl von Anno 
allem und jedem / was bey der Belaͤgerungpaſſirt / Item / wie man 1664. 
mit Proviant / Munition / und andern Notduͤrfften gefolgt / oder April. 
was abgehet / außfuͤhrliche Relation erſtatten. 
Schließlichen ift hierbey —— — à im 
des Feinds Vorhaben / der Croatiſche Obriſte / Sr. Graf von9tus. - 
erſperg an uns gelangen laſſen / dahero um deſtomehr / ein wachtſa⸗ 
mes Aug ſelbiger Orten zuhalten ſeyn wird. Und wir verbleibenec. 
— — — Schreiben zu End beruͤhrte Deyl 
IDie in vorgehendem Schre u eruͤhrte 
aber war dieſes Inhalts:] Portas 


Abſchrifft befjenigen Schreibens /foan mebr 
Wwolgemeldte Sepferl, HH. Geheime und Hof⸗Kriegs⸗Raͤ⸗ 

the in Graͤtz / der Hr. Grafvon Auersberg / als Keyſerl.Obri⸗ 
| wi ín Croatie / vom Zuſtand ſelbiger Gegend / abgeben 


* ' 


Hochwolgebohrnert. 


Habe Euere Excellentz unb Herm gehorſamliche zuberichten 
nicht B———————— na A. | d) / 


LA: let —— — ſich der 
Feind dieſcr Orthen (tard verſamlet habe / als babe ich deſſen intent 
eigentlich zu erfabren unterm commando des Herm Haupmanns 
Dellisimonobitsch mít 600, Pferd i recognofciten hineingehen 
laſſen / ber. geſtern wiederumb gluͤcklich mit dieſen Aviſen zuruck 
kommen / daß nemlich die Granit: Tuͤrcken Caniſcha suentfenen 
beordret / imb bem Groß⸗Vezier von allen Orthen mit Proviaͤnt 
zu ſuccurr ten befelcht worden ſeyn ſollen / und obwolen er Haupt⸗ 
mann mit dieſer Occaſion nicht mehr zur Beuth / afe hundert ſtuck 
Ochſen / und 10. Saum⸗Roß / ſainbt etlichen Halters⸗ Buben 
uͤberkommen / ſo hat er gleichwol batbep dieſes lobwuůůrdig cff-&ui. 
vef. / daß er die Veſtung Sturlitz in ſeinem Zuruͤckmarſch / welche 
MNA Eilffter Theil. | — —Ee— die 


. 8, , DIARIUM BKReggenſpurgiſche 
Avno die Tuͤrcken auß Forcht deß attaquo verlaſſen / anzuͤnden / unb bíte 
ſelbige gang demoliten laffen/fo id) Eu. Excell. ꝛc. Petlitz. | 

prJ. | 


Hervvardt Graffvon Qfuerfperg. 


Aulle dieſe vorgeſetkzte Schreiben wurden hierauff unbergiglidy 
von Graͤtz auf der Roͤm. Keyſerl. Majeſt.nach Regenſpurg zu⸗ 
geſchickt / mit nachgehendem Bericht: | 


Extract auß der zu Graͤtz hinterlaſſenen Herrn 
Geheimen und Hof⸗Kriegs⸗Raͤthen / Bericht unb Gutach⸗ 
ten vomi5. May 1004. 


Hierbey haben Gu. Keyſerl.Majeſt. einen abermahligen Be⸗ 
richt / von ban Baron Geller unberm 12. diß zu empfangen / und ha⸗ 


ven darauff weither nichts zumelden / alß daß wir die von neuen 


becgehrte requiliten / bereit meiſtens gelieffert / unb auch die noch 
abgaͤngige wenige dahin ehiſt uͤberſenden werden / alſo / daß wol 
—— werde / Euere Keyſerliche Majeſtaͤt 
oͤnnen genugſam gnaͤdigſt ed eo ra was fuͤr cín groſſe unb 
fd auff etlich 100000. fl. belauffende Anzahl und Summa der re- 
quiſiten ſchon abgefuͤhret worden. " | | 
Allerhoͤchſtgedachte Keyſ. Majeſt.lieſſe ſolchem nado (foíetvot 
fe / ehe die Schreiben zu Regenſpurg ankamen / von dar. auffge⸗ 
hbrochen war dieſelbigen einem Hochloͤblichen Chur⸗Maͤyntziſchen 
Reichs Directorio einhaͤndigen / und durch daſſelbige einer gantzu 
hoͤchſt und hochanſehentlichen Reichs⸗Verſamblung / zur Nach⸗ 
richt / vortragen / und in die Feder didiren. / 


Sonſten war man allhier In Regenſpurg auff den 
Reichs⸗Tag / su Eingang dieſes Monats / noch ín eyffriger Be⸗ 
Hs —— begrit n / wie das jenige / ſo bey dem uncten / are 
langend die wider ben Tuͤrcken bewilligte Reichs⸗Kreyß⸗ prid 


Teide debite. EUROPAZUM. nó 
pri dieqa word port ri ed ein jeder Stand / sut LInter; Anno 
baltung der Reichs Generalitaͤt / welche monatlíd) auff 14coo. fl. 1664. 
fich belieffe / hergeben follte/ zu ber verlangten um py din bracht April. 
werden moͤchte. Da denn ín Vorſchlagkam / daß / ſovielein jeder 
Stand Mann ſchickte / ſo viel mahl ſollte er vor einen Fuß⸗Knecht 
z2. Kreutzer / unb vor einen Reiter 52. Groſchen monatlich lie⸗ 


ri Gau F 
Weil man nun ſolcher Geſtalt mit demerſten / als bem ſchwer⸗ 
ſten Puncten der Keyſerlichen Reichs⸗Tags Propoſition / richtig; 
ſo giengen hierauff um die Mitten dieſes Monats / die daſelbſt an⸗ 
weſende Chur⸗ und Fuͤrſtl. Perſonen allgemach wieder von einan⸗ 
der und nad) Hauß / und zwar ohne Ge. Churfuͤrſtl. Durchl. su 
Baͤyren /welche ſchon vorigen Monat ihren pes p Aron ag 
aud) die beyde Herren Gburfürften / zu tier unb Sachſen / deß⸗ 
gleichen die beyden Herren Marggraßen oon Baden⸗ Baden und 
Baden⸗Durlach / wie auch die utm Biſchoffe sut Muͤnſter / 
Speyer und Paderborn / ſammt andern groſſen Herren und 
Stands⸗Perſonen / weßwegen fid) auch die Roͤm. Keyſ. Majeſtaͤt 
ſelbſt / neben Chur⸗Mayntz / und die noch anweſende groſſe Herren 

zu einer ſchleunigen Abreiß fertig machten; ber Keyſerl. Reichs⸗ 
Hoff⸗Rath aber / welcher in verwichenem Jahre / bep hereindrin⸗ 
ender groſſen Tuͤrcken⸗Gefahr / von Wien daher verſetzt worden / 
lte noch eine Weile zuruͤck verbleiben. Wann dañ die Rede ſtarck 
MH bag Se. Cburfürftl. Gn. su Mayntz erſt hochermeldten 
Reichs⸗Hof⸗Rath eines gr tán iiie i aber fo[dyed 
Vornehmen von denen / ſonderlich Evangeliſchen Fuͤrſten unb 
Staͤnden fuͤr ein ſolches Werck wollte gehalten werden / welches 
anderer Geſtalt nicht / ale mit ſaͤmptlicher Staͤnde Gutbefinden / 
vorzunemen; Als thaͤten fid) derſelbigen anweſende hochanſehent⸗ 
liche Herꝛen Raͤthe / Bottſchafſren und Geſandten zuſammen / und 
.- fiberreid)ten deßwegen der Roͤm. Keyſerlichen Maj ein allerunter⸗ 
thaͤnigſtes Memorial / unterm Auffſatz den iz / 23 Aprill / welches 


alſo lautet: | F | 


Anno 


1664. 


April, 


uo DIARIUM Reenſpurgiſche 
An die Roͤm. Keyſerl. Maſeſt. 


Aller⸗ unterthaͤnigſtes Memorial ſaͤmptlicher 


as a Fuͤrſten unb Staͤnde (brer qu Regenſpurg 
anweſender HH. Raͤthe / Bottſchafften unb. Geſandten / 
wegen vifitation deß Keyſerl. Reichs⸗Hof⸗Raths / bie Se. 
Churfuͤrſtl. Gn. zu Maͤyntz in Regenſpurg vorzunehmen 
ſollen willens geweſen ſeyn. 


P P. 


Cu. Keyſerl. Majeſt. moͤgen wir afferuntertbaníaft nicht 
verhalten / welcher Geſtait verlauten wollen / daß Ih. Chürfuͤrſtl. 
Gn. zu Maͤintz im Werck begriffen / und Vorhabens ſolle / Eu. 
Keyſerl. Majeſt. alhier babenben Reichs⸗Hof⸗Rath au viſitiren; 
Ob nun zwar wir verſichern koͤnnen / dz un — ——— 

dige Herrn Principalen nicht gemeinet ſeyn / ſeiner Churfuͤrſtl. Gr. 
zu Maintz diejenige Iura, welche Ihro in Kraft des Friedenſchluſſes 
dißfalls competiren unb zu exerciren zuſtehet / zu diſpurren oder 


daruͤber einigen Zweiffel zu machen; So iff aber gleichwol aus 


eben ſelbigem Inſtrumento Pacis befanbt/unb offenbahr / daß ſolche 


^ , Vifiration anderer Geſtalt nicht / alß mít Beobachtung deſſen / was 


ſaͤmbtliche Staͤnde vor gut befinden wuͤrden / vorzunehmen; Die 
weilen dann ſolche Vergleichung allbereit bey — — 
eſchehen ſollen / aber mit andern damahls unerórtert gebliebenen 
aterien auf dieſe prorogirte Comitia remittirt, auch Churfuͤrſten 


| . amb Staͤnde nichts mehrers eerfangen / alf bag bas Inftrumen- 


render dieſer 


tum Pacis and) in dieſem Paß feine wuͤrckliche Vollziehung erlan⸗ 
gen moͤge. | | 
Alß bitten Gu. Keyſerl. Majeſt. im Nahmen Unſerer Gnd 
digſten und Gnaͤdigen Herren Brincipalen wir hiemit allerun⸗ 
terthaͤnigſt / Dieſelbe geruhen hierunter ſolche Allergnaͤd. An⸗ 
ſtali zu AE e / — juditz deſſen / was bey noch waͤh⸗ 
eichs⸗Diæt erſt geſchloſſen werden feu / miterwarn 





! 


Reiche ⸗Geſchaſfre. UROPÆUM. T 
lung der Requi 


n etplet / fonberm dieſelbe biß qu forberfamfter Erledigung bít AP 
cé 


uncten ( al beffentbalben man weniger nicht als wegen ber 


. enbern nod) nídytexpedirter 90gateríen beyſammen) außgeſtellet 


werde. 
Gleich wie nun hierdurch das Inſtrumentum Pacis in acht ge⸗ 


nommen / unb ſchuldigſter maffen obfervir wird / alfo zweiffelt 


une gat nicht / cé toerben Cu. Keyſerl. Majeſt. fo tvol als Ihre 
Churfuͤrſtl. Gn. zu Maͤintz / nad) reiffer der Sachen Liberlegumg/ 
von ſelbſten gemeynet und gewillet ſeyn / obigen unſern gerechten 
und zu gutem Vernehmen gerichteten betitis, reſpectivè in Keyſerl. 


Gnaͤd und willfaͤhrig ſtatt zu geben. Und ſeynd / c. Datum Re⸗ 


genſpurg ben 13. Aprii. 9fnno1664. 
Eu. Keyſerl. Majeſt. 


erunterthaͤni G 
* repe pee * 


| ] | ſtenund Gitánbesug 


tem Reichstag verorónete Raͤ⸗ 
p /Bottſe und Ge⸗ 
andte. 


Neben dem kamen / bey offt Allerhoͤchſtgedachten Keyſerl. 
Majeſt. vor Hoch⸗ und Wolermeldte der ſaͤmptlichen Evangeli⸗ 
fen Fuͤrſten uno Staͤnde — Reichs⸗Tag ver⸗ 
ordnete Herꝛen Raͤthe / Bottſchafften und Geſandten / aud) mit 
einem allerunterthaͤnigſten Vorbitt⸗Schreiben / umb Verſtat⸗ 
fungber freyen Religions⸗Ubung oer ruraſhen Confeſſion 
in den Keyſerl. Crblanben/ ein / welches folgendes Inhalts: 


ECe ¶An 


ter / zwar an fid) ſelbſt febr nuͤtzlichen / gleichwol wegen Ermange⸗ Anno 
—— WE Zeit beide aeaclon nieht 1664. 


til, 


Armno 
1664. 
April. 


« 
. 


. 
- 
D 
s 
. 


222 DIARIUM Regenſpurgiſche 


An die Roͤm. Keyſerl. Majeſt. 


Allerunterthaͤnigſtes Interceſſion⸗Schreiben 
vor Hoch⸗ und Wolgedachter Evangel. HH. Raͤthe / Bott⸗ 
ſchafften unb Geſandten / umb Verſtattung freyen Reli⸗ 

(ong Exercicii der Augſpurgiſchen Conteſſion, in den Key⸗ 
—— — | 

| p, P. NUS 
Ob woln Cu. Keyſerl. Majeſt. ben Dero hohen und wichtigen 

Verrichtungen / welche Ihro dißmahlen muͤheſam obliegen / wir 

nicht gerne verdrießlich ſeyn / und Ungelegenheit zuziehen wolten / 

ſo erfordert jedoch die hoͤchſte Noth / und die Chriſtliche zu den 


: e LP aA Confeſſions⸗Verwandten / unfer — — 
no $ 


mn tragenbe Liebe unb Vorſorge / bíefee allerunterthaͤnig | 
Interceffion-Cxbreíben an Eu. Keyſerl. Majeſt. abgeben julajfen/ 
inb wird Deroſelben 9((lergnábigft bekandt ſeyn / was Geſtalt ben 
vorigem Reichs⸗Tag der verſtorbenen Roͤm. Keyſerl. Majeſt. 
Ferdinando IIl, Glorwuͤrdigſten Angedenckens / wegen ber i ben 
Keyſerlichen Grbfanben wohnenden unb fid) darinn befinbenben 
Unterthanen / 3u $Derftattung mehrer Gewiſſens⸗Freyheit und 
Religions⸗Exercitii der Augſpurgiſchen Confeſſion unterſchiede⸗ 
nea — Vorſchrifften uͤbergeben / worauff die vertroͤ⸗ 
ſtete und verlangende Reſolution aber nicht ertheilet / und wir da⸗ 
us bewogen worden / bey Cu. Keyſerl. Majeſt. ebenfalls jetzo ab 
erunterthaͤnigſt einzukommen / und Deroſelben gehorſamſt und 


bexweglichſt fuͤrzuſtellen / wie gleichwol die Evangeliſche Glaubens⸗ 


^ ' 


Religion als G bríftlid) unb GOttes Wort gemaͤß / aud) ergo 
ftalt befcbaffen und bewandt fep / daß deren Bekenner teinen Scheu 
noh Bedencken getragen / ſolche Religions⸗Confeſſion den ꝛ 8. Au⸗ 
gufti 1530. su amor bep damahliger Reichs⸗Verſamblung / 
in Ed Keyſer Carl deß 2 — / Glorwuͤrd. Memori, 
und ſaͤmptlichen anweſenden Reichs⸗Staͤnden von "e y 


) 


-— H * * 
^ 


p" 


Reichs⸗GBeſchaͤfte EUROPAÆUM. 1fj 
Articulen vernemb umd deutlich verleſſen zulaſſen / darauf affer. Ammo 
hoͤchſtgedachter Keyſerl. Majeſt. davon cin Teutſch unb Lateiniſch 1664» 
'emplar zu Dero Keyſerl. Handẽ eingeliefert wor den / die Sie nit Aprile 
allein an ſich genommen / ſondern aud) tih allergnábigft erbiethen 
laſſen / ſolche abgeleſene Augſpurg. Conteffion fleiſſig zuerwe 
uno in Bedacht zunemen / welche auchhernacher in den Reichs⸗ 
Conſtitutlonibus, wie nicht weniger in dem Inſtrumento Pacis con- 
firnrirtapprobirt und ———— worden / bey welcher Bewand⸗ 
nus dieſe unſere Evangeliſche Religion viel eher ugedulden / 
als jemand davon abzuhalten / am wenigſten zu Ver — 5 — dieſer⸗ 

und Annehmung der Catholiſchen ein und den andern zuzwingen / 
weil fein Menſch / wie gern er auch wolle / wie ernſtlich ec ihme auch 
fuͤrnimbt / ſo viel uͤber ſich vermag / ſich etwas zu glauben anzwin⸗ 
gen / und noͤthigen zulaſſen / welche ihme doch viel anderſt bekand / 
und in ſeinem Gemuͤthe iſt / daß viel weniger von andern auch 
durch die ſcharpffe verſuchte Gewalts⸗ Mittel einigem Menſchen 
bag jenige zuglauben eingezwungen werden koͤnne / welches er nicht 
begreiffen uno faffen/ noc) in feinen Hertzen glauben kan; unb 
Los ber hoͤchſte GOtt die — uͤber der Menſchen 

ewiſſen Ihme unb ſeinem Allmaͤchtigen Arm alleine reſervit. 
und vorbehalten / al t»erberr Cu, Keyſerl. Maieſt. auß fernerm 

Chriſtlichen Nachſinnen / ſolches von ſelbſten Aller gnaͤdigſt erken⸗ 
fen / und umb deſto viel eher maͤnniglichen die freye Religions⸗ 
Ubung der Augſpurgiſchen Confetfion gerne goͤnnen unb offen 
laſſen; — unb molbebendflidy ie ung / was gleich⸗ 

. fvolím Koͤnigreich Ungarn / ſo doch der Chriſtenheit Vormauer 
ſeyn ſollen / und darvor jedesmahl erachtet worden / durch vorge⸗ 
gangene Religions⸗Verfolgung / Gewiſſens⸗Zwang / unb mit 
Bewalt beſchehene Sperrung ber Evangeliſchen Kirchen vor 
ſchaͤdliche boͤſe Fruchte / nunmehr leyder erbauet / und daruͤber viel 


von ſolchen Unterthanen bißhero ſo kleinmuͤthig und verzagt wor⸗ 


WR cw 0 — — "Lo CAN um — — — 
— 


den / auch noch ſeynd / daß ſie anitzo kaum das Hertz faſſen moͤgen / 
ſich dem Erbfeind alſo / wie fie billich thun ſolten / ſtandhafftig su 
wderſetzen; Ja viel derſelben ſeynd gar / nebenſt anſehentli z 


Anno 
. 1664. 
'. April, 


n4 77  * DIARIUM KReghenſpurgiſche 
Plaͤtzen / nach und nach an den Tuͤrcken gangen / wordurch dieſem 
aͤrgliſtigen / ohne das maͤchtigen Feind / ſolcher Vortheil in (eine 
verfluchte Haͤnde geſpielet und gebracht worden / wormit er der 
gantzen Chriſtenheit / das gebrannte Hertzenleyd anthut / und die⸗ 

elbe ohne gemachten Religions⸗Unterſchied / in mertraͤgliche ewi⸗ 
gc Dienſtbarkeit / welche viel bitterer alß bet Todt ſelbſten gu ach⸗ 
fen ift / betruͤbt und erbaͤrmlich ſtuͤrtzen und bringen fan / welches 
aber durch die Guͤte deß Fre gat wol zu verhindern unb 

uaͤndern ſtehet / wann pmi meineReſervata nicht gegriffen / 
—**— bit dẽſelben unfer andern darinnen allein vorbehaltenen / 
Regier⸗ und Herrſchung uͤber der Menſchen Gewiſſen 






egier⸗ Xt der zoven 
' Difpofition,bit Cr fid) endlichen nicht wird nehmen laſſen / ſondern 
ſolche in ſeinen Heiligen Haͤnden ohnzweiffentlich behalten / unb fe⸗ 


ſte faſſen wird / offen bleiben. Es haben gleichwol der Evangeli⸗ 
—— ethane mit denen Catholiſchen ein einſtimmig⸗ 
lautendes Apoſtoliſches Glaubens⸗Bekantnuͤß / und werden an⸗ 
dere / ob ſie gleich den Nahmen JEſu aͤrgerlich verfluchen unb er⸗ 
ſchroͤcklich laͤſtern / dennoch gebulbet unb nicht verfolget / dannen⸗ 
hero umb deſto vielmehr betruͤbt und nicht wol verantwortlich 
bey Gott fallen moͤchte / eine ohntadelhaffte und in dem Heiligen 
Roͤm. Reich durkhidie heilſame Reichs⸗Conſtitutionen umb Lnttr, 
Pacis offentlich approbirte Religion / und deſſen ſtandhaffte Be⸗ 


kennere verfolgen / betruͤben unb Sie in ihrem Gewiſſen kraͤncken 


ulaſſen. Dieſem allem nad) erſuchen Gu. Keyſerl. Majeſt. im 
dahmen unſerer Gnaͤdigſten unb Gnaͤdigen Serie Principalen / 
wir hiemit allerunterthaͤnigſt und hoͤchſtangelegenen Fleiſſes / Sie 


wollen auf Dero Hochloͤbl. Hauß anſtammender Weltkuͤndi⸗ 


ger Guͤtigkeit / in Dero Keyſerl. Erblanden / nicht allein die Reli⸗ 
gion und Gewiſſens⸗Freyheit denen darnach aͤngſtiglich ſeufftzen⸗ 
ben Unterthanen / ſondern aud) benoͤthigte Schulen / ohne welche 


die freye Religions⸗Ubung nicht beſtehen fan / su Auffer ziehu 


ber zarten Jugend ín Keyſerl. Gnad. erſtatten / unb barbe» ice 


miehr auff Keyſerl. lobwuͤrdige Gnade / alf auff andere Neben⸗ 


Reſpecten unb Dinge / rellex vornehmen / fid) aud) umo der Ehre 


ottes 


A ö— UE — —, 
Y 


ReichsGeſch ſfte. EUROPUEUM. — 
Gottes willen / dahin allergnaͤdi * tmb diſponiren laſſen / Annio 
damit nunmehro Eu. Keyſerl. Set b⸗Unterthanen inbem 1664. 
bif anbero hoͤchſtverian C prifttid)en -Dcáderlo eblídyen April 
erbóret / unb barburd) Ihre bie Zeit über ſchmertzlich betruͤbte 
Seelen und verwundete euet let 
unb getroͤſtet werden moͤgen. Solches werden fie nicht allein frt 
Eu. Keyſerl. Majeſt. Hohe Keyſerl. Profpericát unb gluͤckliche U⸗ 
berwindung aller Deroͤ Feinden / mit Mm — ge⸗ 
ſprochenem Gebet erſetzen / ſondern aud) mit der big anhero allezeit 

treugebliebenen / ungefaͤrbten / allerunt Devotion bts 
ſtaͤndig oontinuiren / und koͤnne Gu. Keyſerl. Majeſt. wol verſichert 
ſeyn / daß dieſe treugehorſamſte / und allein e ced 6e 
wiſſen ſeufftzende Lintertbanen durch fotbane Keyſerl. Gnade / bey 
gegenwaͤrtiger antringender Tuͤrcken⸗efahr / eer Eu. Keyſerl. 
Majeſt. und das gantze Roͤmiſche Reich ibr Gut unb Blut / deſto 
tapferer uno freymuüthiger wagen und auffſetzen werden / amfere 
Gnaͤdigſte unb Gnaͤdige Fuͤrſten unb Herren aber / werden ne 
benſt allen andern Evangeliſchen Staͤnden fid) hieruͤber hoͤchlich 

erfreuen / unb fid) / bey gegenwaͤrtigen febt —— Zeiten / zu 
höͤchſtnoͤthigem mehrern Vertrauen unb freywilliger Aſſiſtentz 

umb orto vielmehr obligirt und verbunden befinden: Allermaſſen 
nun dieſes eintzig und allein in Eu. Keyſerl. Majeſt. Haͤnden unb 
Allergnaͤd. Diſpoſition geruhet / alß ift fein Zweifel / es werden ſich 
Dieſelbe ín dieſem / Gttes Gor unb Lehr betreffenden / Chriſtli⸗ 
chen Werck Keyſerl. uͤberwinden / und dieſe auff erlaugenden Spc- 
cial- Befelch unſerer Gnaͤdigſt⸗ unb Gnaͤdigen Herren Principa- 
len allergehorſamſte Vorſchrifft / und auß devouffem Hertzen bets 
gefloſſene wolmeynende Erinnerung allergnaͤd. vermercken / auch 
dieſelbe dergeſtalt Statt und Raum finben laſſen / damit noch vor 
Dero Abreyſe von hinnen allergnaͤdigſte erfreuliche und gewieri⸗ 
ge Reſolution erwaͤhnten Seelen⸗geaͤngſteten Leuten / sum Troſt 
und Beſten wuͤrcklich erfolgen moͤgen. Gleichwie nun hieran 
ig — MU 

iges Werck geſchicht / u tburd) ohnzweiffentli 
e - Eilffter bel. i Ff bewo⸗ 
















Anno 
1664. 
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DIARIUM Regenſpurgiſche 
—— die Eu. Keyſerl. Majeſt. von ſeiner Allmaͤchtigen 
freygebigen Hand empfangene Keyſerl. umb Koͤnigl. Gron unb 
——— oiemef: gt beoeftigen / umb feldbe in meret be 

e Sicherheit mit táalí sse ip Ma reichen unb uͤber⸗ 
— no minem —— 
— Erweiſ und W 


—— — zu de radere eder zeit — —— 
fom Mee g den i3. Mpri.1664., 

Sof irt Oa. id " — —— 

ir en infel det Coliegom zbabm /unb / | im amer 


ſtgedachten Keyſerl. Majeſt. von beni 
Boos Sive ellt. Den 27. m ein reed 
| ped —— an / weicher die erfreuliche Seitung 


nvrachte / da — 5 — den ——— wieder abgenommen wor⸗ 
Den andern Ta —— — ——— 


te die Roͤm. Keyſerl. —— 


iran Vases p vina 

Reyſe nac der I 
lich Are phe gon/mefe bfi €x. uajefte t uhr 
Neuburg bie Yee gl gab/unb (obann feinem Weg glei otlle tole 
ber nad) Hauß nabm. 


Weiin aber / —— chenden Fe dzugs / hoͤchſtnoͤthig 





 femteollte/oaf ber * rein. ohngeãchtet die meiſten Chur⸗ 





und Fuͤrſten in ſchon wieder abgereiſt waren / ** 
pet en hinterlaſſenen —— Herm Raͤthen 
te unb Geſandten noch eine Zeitlang fortgeſetzt wuͤrde / 6 rus ; 
ru AllerhoͤchſtgemeldteK ESSA von Dero Abreyſe bie 
ommiſſion und Principal chafft ob 


Ertz⸗Biſchoffs von Calgburg — 


auff / Jig auch ſolches den daniahls noch anweſenden hoͤchſtund 
———— offentüer 2e 





— 





— — 25. dieſes (5. May) durch 


EUROPÆVM. 





— * — 


lergnaͤdigſten Vortrag —8 — thun mit folgenden Worien. 1664. 


De Rom Sit. Maleñ — 





BE —7 gnábfaft. Dott an ene od Hoͤchſt unb 


Sent Reichs⸗Verſamblun 





o dex e hend unb 
iedereinſetzung — Ln. su Saltzburg zu ce 


"^ mu Keyſerl. tíncípal Commiffario, 


| ?»n ber uon. Keyſerl. Ma ig cin unſemn allergnaͤdigſten Herrn - 
bea gegenwaͤrtigen Hochloͤbl. Chur⸗Fuͤrſten unb Staͤndeñ unb 
der Abweſenden Gevoͤllmaͤchtigten Raͤthen / Bottſchafften und 
Geſandten hiermit in Gnaden —— war allerhoöchſtge⸗ 
dachte yb. Keyſerl. Majeſt. nichts liebers am bátten / alo x 
fie bem angefangen unb nod wehrenden Reichs⸗Geſch 
bem allgemeinen Vatterland Teutſcher lation un unb bet dans 
Chriſtenheit zum beſten nod) laͤnger umb bif sum Ende ha: 
Keyſerl. Perſon abtvarten / unb dieſelbe eher 
nad beforberm fónnen/fo werden bod) hoͤchſt⸗ und ode 
te Chur⸗Fuͤrſten unb Staͤnde auß denen an Dieſelbe ab priofiem 


gnácigen 


We Crmabnungés Decretis fid) una Brüllia et? 


innern/oag ^ $b. Majeſt. wegen annahender Campagne, und des 
Erbfeindes wuͤrcklichen Anzugs unb Vorbruchs /von Dero ẽeErb⸗ 
koͤnigreich Landen undRe ad lánaer nicht abſeyn koͤnnen. Wañ 
dann 2* — zu ſolchem End den 7. dieſes F Reiſe ord d ; 


fortzuſetzen entſchloſſen (en / alß haben Ihre 


ajeſt. den 


t en Fuͤr ſten fertmGuidobaldum Ertzbiſchoffen zu alte 
urg darinn anderweit erhandelt unb vermoͤgt / daß €x. Hoch⸗ 
füritl.Gn. auß bero zu Rettung der Chriſtenheit auf gegenwaͤrti⸗ 


—— enden und maͤnniglichen bekannten Eyfer ſich 
—2 Renferl * 


pal⸗Commiſſarius / Zeit wehrender ihrer S(btoefenbeit / fermer zu⸗ 


inen giri icr b y inci 


. *ertretten/unb befagte Reichs Conlultationes, Ihres boben Oris / 
aller "e nip fort befoͤrdern kao / fo bre dM: 


Anno 
1664. umd 
April. 


| DIARIUM Retjenſpurgiſche 
AN ei umb Staͤndten deß Reichs / 

tn be Raͤthen / Bottſchafften unb — —— 
pem nb ín ———— unb Gnaden hiermit zu nouficirtn/ 
"eh pair rege senda De — 


ie wollen quf 
imum wap ichen Weſens —E nic. "iat t Ond 
Tm Mai Àj Ver «3 — —— in denen 
Geſchaͤfften ohnausgeſetzt und alles ange⸗ 
— PSleice ram, rderiſt pae ja dad cina Bor / was bey bent 








Pundaadiſtentiæ ned) 


vollends 
ellen / darauff alſo die beſtaͤndige — —* | 
—— *— um erſten vornhemen / ba Bbaé £odobL. 
——— Collegióm, foie Ihre Keyſerl. Majeſt. vernehmen / 
mit einem ſolchen Projca allhereit gefaſſt ſeyn —A das Werck 
dieſes Pun&i halber hoffentlich ín wenig emonen n allerſeits 


. Contento wird eroͤrtert / und in einen Reichs⸗Schluß gebracht 
werden koͤnnen / geſtalten dann bre Keyſerl. Majeſt. dabey auſſer 


allen Zweiffel ſetzen / es wer tweniger. be Punctus der allge⸗ 
meinen Rettung unb Comervation zum Stand gebracht / und bars 
— ebener maſſen ein gantzes gemacht werden / damit ſor deriſt bes 
ſagtem Erdfeind — grau Macht begegnet / unb bad. 
deyuge ico in beſtaͤndige Sicherheit geſetzt / ſo dann auch der Pun⸗ 
ctus Reſtieuendorum. der geſchehenen Keyſerl. Propoſition aufol 
tor die Hand genommen / beratſchlaget / und alfo dieſem Geſchaͤ 


. feine abhelffliche Maaß gegeben werden moͤge. (ches dile 
hoͤchſtged. SepferL aif. denen Hochloͤbl. Cburfürften umb 


Staͤnden/ unb brco Abweſenden Raͤthen / Bottſchafften und Ge 
en / mit der angehefften Verſicherung / daß/ 


ſandten auf quier Wohlmeinung alfo anzuzeigen wr s Pc 


n tobfen ba 
| —— gefaͤhrlichen Krieg auffs aͤuſſerſte —* 


allgemeinen Vatterlandes M und 


onfervation 


bs A anzugreiffen beg affer: jethens ſeyn / alfo 


es elbe "Usum befagten obl. fus árften unb Staͤnden bag 
erirauem grtt baben / Cit werden h —— 
Majeſt. 


— EUROPAUM. 
Majeſt. in dieſen Trangfalen / unb deroſelben " bas —— e Anne — 






Ehriſtenheit a —— — Defenſion nicht eam 054 
ds auch nad) allen K vii E / E c E 
verbleiben denenſelben bemebanft 
Keyſerl. Hulden / Gnaden al e dum voa i. 
im Signatum Regenſpurg unter em geb. Cu 
— Majeſt. —— Secret —* be. Syn] 
— NE. 
Vidit | E "20 dà 
uw 


Wildrich — eon Walderdorff 





VahelnSchesder. 


ierauff machten fid) aud) die andern nod anweſen ^s 
Chur⸗ E. unb Fuͤrſtl.P eo Dd * unterſchiedliche Geſandten 
nach — bier wg igten ſich nun auch 
die uͤber die M rmee diee ⸗Perſonen 
nachdem fie (Pri Eyd abgele Los iit Inftru&ioncs erhalten 
hatten / nacher — au e) Ungariſch Altenburg aw 
grid Muſter⸗Platz in Seiten Vi mi / weiln bi — 
oͤlcker allbereits von allen Orten im — auia Wd 
maſſen unter andern die Biſchofflich⸗Baſleriſche —— 
ſtehend in 160. Muſquetierern den 7. dieſes allhier 
Eder ——— pnta / marron Dr 
berſten Plei nfertíg / wie dieſelben eigentli 
——— die hierbey gehende "ADAC. - 


2 - 
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Amo c n (Ce. 6 1 io Monai⸗ 
Franckiſcher Craͤiß rano Ee: iom | 
Apri), | ! 
Biſchoff zu Bamberg 30 1$3| 1088 
1 Biſch I Wuͤrtzburg 45 208 
3 Biſchoff su Eyſtatt 20 J31 
Probſtey Comburg / ver⸗ 
tritt Wuͤrtzburg 
ó Marggraf zu Branden⸗· 
. . bilra/ Onoltzbach und 
Culmbach £g 
7, Graffiibafft Henneberg / 
Schleiſinger Lini cor 


tribuirt Wuͤrtzburg 
8: Graffſchafft Henneberg / 


iit í' 3 






34| vw6| 





SchleiſingaLini Cute L5. 
unb Fuͤrſt zu Sachſen 
unb Weinm̃ar 
9 Grafficbafft Henneberg / 
Schleiſinge Lini Land⸗ 
oo Edi Uer 
1o Graffſchafft Henneberg / 
| Rohnilder Lini / vertutt 
eium TW — d i|. 
11. Graffſchafft Henneberg | | 
Rohnild. Lini die bei c 
uñ Fuͤrſten zuSachſen // 
Dieſen uñũ Weinm. gin ꝛ $| 
| 12 Graffſchafft Henneberg / 
| Rohnild. Lini / die Hertz. 
ke M ial 3 
" E Ü ILS UN 


9| ao 





— etc 

rur E 
^O 
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affſchfft Caſtel I | : 
14 Graff⸗ 


lll. 


von Gruinſingẽ / jedes zum halbẽ Theil 


ReichoSacham⸗e EUROPAUM. 


14 Graffſchaft Werheim vertrit Ota 
Ludwig gu Loͤwenſtein / uñ Wilhe 


25 


x; Graffſchaft Rineck / vertritt Maͤmn 
Graf con Erbach ;. Sub 
i" Muͤntzenberg 

16 — pri ———— | 

ade id " 

Zn eigelſperg vetri ln 
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Anno 
1664. 
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234 : DIARIUM "m Tuürckiſche 
Hierzwiſchen ward durch bas gantze Tuͤrckiſche Reich vor 
allen Orten Volck zuſammen gepreſt und gegen Adrianopel auf 
bei Sammel⸗Platz gefuͤhrt / tmb ſelbiges nach Ungarn zuſchi⸗ 
cken / und ſich theils wegen deß juͤngſthin gegen Fuͤnfftirchen und 
Oſſeck gethanen Einfalls ar ben Chriſten zuraͤchen / tbeile aud) 
derſelben ferners Vorhaben / ſonderlich dieſe beſorgte Belaͤgerung 
abzuwenden. Sa ber Groß⸗Tuͤrck ſelbſt begab fid) auf feiner e 
fient &tabt e onftantinopel auf dahin / mít cínem Begleit von 


mb als goooo. Mann / fo tvoLftiner als deß Groß⸗Veziers Be⸗ | 


dienter unb Hoffgeſinds / damit er feine groſſe Pracht umb Macht 





dem Tartariſchen und andern anweſenden Geſandten unb Die 


| brnten zeigen moͤchte. 


Er der Keyſer / oder Groß⸗Tuͤrck/ erhub fid aug ſeiner Reſi⸗ 
— durch die Statt Conſtantinopel / nach dem Luſt⸗ auff 
Dahu Baſſa / nur eine halbe Meil oon ber Statt. Der Außzug 


. dvdfrienem tumba long / ebeafles-foof « Geſind umb: witdé -—- 


Volckvorbeywar: ber Tartariſche Geſandte / von deſſen M 
ſung xr Zug vorbey gieng / hatte die Straſſen mit Atlaß / Damaſt 

unb Perſianiſchen Tapezereyen / dem Groß⸗ Tuͤrcken à Ehren be⸗ 
decken laſſen: Andere batten.gulone Stuͤckund ſonſten koſtbare 


Sachen auffgebreitet / welches alles er ihm ſehr wol gefallen lieſſe / 


doch wollte er daruͤber nicht reiten / den Potentaten ju Ehren / bie 
ihn durch ihre Geſandten alſo beehren laͤſſen wollen Allein / fo 


bald der Groß⸗ Tuͤrck voruͤber / huben bic Lackeyen alles auff unt 


ten — 


theilten es unter fid) Die Juden hatten vor bec Adrianopel Pfor⸗ 
choͤne Tapezerryen / vom Seraglio / oder deß Groß⸗ 
Tuͤrcken Schloß / biß an die Pforten Sabrianopelitana / laͤnger 
als eine Hochdeutſche Meilwegs au laſſen: der gantze 
Weg war mit Sand beſtreut / daßman deſto fuͤglicher reiten unb 
gehen moͤchte / man ſagte / ſalcher Sand haͤtte etliche tauſend Gul⸗ 
n panem et. NOn PDC 

flit) » dem Pw i — itl Hand⸗Pferde 
lihrt / als Zuͤrckiſche Keyſer oor ibm geweſen / unter welchenar. Oder 
ta Stuͤcke waren / jedes auff hundert tauſend Ducaten mad 
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Sachen. £UROPAZUM. 13f 
wegen deß koſtbaren Roßzeugs! Maſſen e$ eíne Gewonheit der Anto 
e dutdiben Sepfer/baf ficimibren Triumphen fó viel Pferde vor 1664. 
ſich herfuͤhren laſſen / ale Keyſer vor ihnen geweſen / von Mahomet April. 
den Zweyten anzurechnen / welcher ber ſiebende TuͤrckiſcheſSultan 
war onſtantinopel und bas Orientaliſche Keyſerthum unter fid) 
brachte / und fid) zu erſt einen Keyſer nennen liß / nach welchem / und 
ohnewelchen / der itzige Groß⸗Tuͤrck / der Ordnung nach / der 1ꝛ. 


iſt. | T 
Wor der Sultanin Karoſſe liffen 4200Azamoglenen / das iſt / 
junge Janitſcharen ober Chriſten⸗Tribut Kinder / alle mit entbloͤ⸗ 
ftem Haupt her / jeder derſelben hatte in den Backen eine Kranichs⸗ 
Feder / wodurch ihnen das Blut uͤher bas Geſichte lieff; Andere 
hatten fid) ít ben Seyten verwundet / und Vis via iur p 
auffgerichtete Cpieflcin/unb dieſes alles zum Zeichen ibrergieb gto 
gen die Sultanin. ned gat viel tauſend Jagt⸗ Hunde / in 
guͤldene Ctüd uno Damaſt gekleidet / denn ein Trupp Reuter / in 
z300. Mann ſtarck / welche alle bedeckt waren mit Loͤwen⸗Haͤuten / 
ein anderer Trupp mit Tieger⸗Fellen / noch ein anderer / von 600. 
Mann / mit Leoparden andere mehr waren angethan mit Wolfs⸗ 
und Baͤren Haͤuten / und je nicht nur allein die Reuter / ſondern 
aud) bit Pferde. Hierbey vurden zu Pera unb ſonſt auff den 
Schiffen die Stuͤcke geloͤſet daß alles erzifterte. | 
Kurtz hernach kamen drey vornefyme Bediente / welche gutte 
Freunde ott Republic Venedig waren / von Adrianopel wieder zu⸗ 
ruͤck nad) Conſtantinopel / und rebten / von deß Tuͤrckiſchen Hoͤfs 
- vi i bem Venediſchen Abgeſandten / unter andern aber hiel⸗ 
ten ſie ihm mit ſchoͤnen Worten vor / daß es eines groſſen Herrns 
Miniſtro eine ſchlechte Ehre waͤre / wann er eine gerainne Zeit an cis 
nem — —60 und nichts tractirte / viel weniger in ſeines 
— — ſchloͤſſe: Brachten darauff ihre Commiſſion an / wel⸗ 
che auff dem beſtund / daß oer Groß⸗Tuͤrck ber Republic den Frie⸗ 
hden anboͤthe / mit dem Beding / daß fie bag Reich Candien ihm uͤ 
berlaſſen ſollte / ergegen wollte er alle andere Anforderungen bet 
auffgewandten Kriegs⸗Unkoſten fahren — / und — ber: 
wisao — 4p MV ome | 5.0810], (Ve 
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DIARIUM. Niederlaͤndiſche 


Anno KRepublic ſo viel Juſulen im Archipelago einzuraͤumen / von denen 


16 64. 


^ ner Worte / den Abgeſandten zuuͤberreden / anzeigende / bag es viel 


fic eben ſo viel / ja wol mebr jaͤhrliche Nutzungen / als auß dem 


Reich Candien / erheben koͤnnte. Und biergu brãuchten fic viel ſchoͤ⸗ 


beſſer waͤre / ermeldtes Reich — und einen guten Frieden 


mit dem Ottomanniſchen Hauß zumachen / als immerzu ſchwere 


Untkoſten auffzuwenden / unb dabey ín hoͤchſter Gefahr zuſtehen / 


alles zuverliehren. Mann ſollte ein Exempel an bem Roͤmiſchen 


[enge Pme roh unerachtet ibm faft bíe gante Chriſten⸗ 


me/ fo offt unb vielmahls an ſeiner Reputation / 


- fgaffen/ja Land unb Leuten einbuͤſſte unb zukurtz kaͤme / weßwe⸗ 


"bem man baburd) eines beftanbigen Friedens zugenieſfen batie / 


ga bic Republic / welche gant allein waͤre / nicht wol etwas beſſers 
zu hoffen haͤtte; die Uberlaſſung einer einzigen Inſul / gegen Ein⸗ 
raumung fo vieler andern Inſuũlen / waͤre ja nicht zuwerwerffen / in⸗ 


umd was der glatten Worte mehr waren. | 

... Der Abgeſandte aber antwortete / feínem habenden Befehl 
nach / hierauff: daß / wenn màn nicht begehrte von oer voͤlligen wie⸗ 
dereinraumung deß Reichs Candien zutractiren / ſo haͤtte er von 
ſeiner Republic außdruͤcklichen Befehl / auch den geringſten Vor⸗ 


trag vom Frieden nicht anzuhoͤren Und alſo ward dieſer Diſcurs 
zugleich den Tractaten auffeinmahl zerſchlagen. 


Rach deß Groß Tuͤrcken ?(nfunfft giengen in so. tauſend 


Mann /fobigberum Adrianopel herumb gelegen / nach Ungarn 
| — Groß⸗Bezier ju Huiff weicher verſorochen / ſich / beyh die⸗ 


em Feldzug / wenn ibm mit den verſprochenen Voͤlckern an die 


ie gegangen wuͤrde / deß gantzen Ungerlandes zubemaͤchtigen. 


Der Groͤß⸗Tuͤrck erluſtigte ſich ſolchem nach mit Jagen / und batte 
ſich auffdas aͤuſſerſte in zween junge Knaben vernarrt unb verlie⸗ 
bet / welche Tag unb Nacht umb und bey ibm ſeyn muſſten / weßwe⸗ 
gm er auch alle feine Sultaninen ín o. C aroffen wieder zuruͤck nad) 


onftantinopel (cbitc/aufgenommen zwo / weiche feine Favor⸗ 


ten / und / ſeinem beduͤncken nad vonibm ſchwanger wareñ. An 


ſolchem feinem liderlichen Leben mun batte nicht allein das dit | 


1 
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v Drtraulidteit 
et Abgeſandter au 


o hatten eg 
p ett: ober tt : 
t/ ſelbige Áo 


Fínen vonOrleans / 
ogu&ulenburg/ 

fd tifftlidy umb: 

gedachtem Schwe — 

veggegan sid unb. ' 

fner ehrli 

. ad) lan uis 

eemeon Blaerdin⸗ 


. em/tvfebiee Jungz 


Jehefter Bitte / man 

ren laſſen Wiewol 

m / und die Jung⸗ 

/wie viel Bittwor⸗ 

es nicht beſchehen / 

/ ſo kunte doch 

icht erhalten als ein 

iffet cé euch nicht be⸗ 

et dem Herm Mor⸗ 

gefaͤllet mir auß ge⸗ 
der ab / umb ſei⸗ 

Der Mortai⸗ 
gne 


Anno 


16 64. . 


Ten * 


216. 
Xepublic fótid 433 - 
e cbr au 5d: - 


April, Reich Candien / er 


ner Worte / den Ab⸗ 


, 


dem man baburdy i: . 
unmd was der glatten 


beſſer waͤre / ermeld 
mit dem Ottomann 
Untoſten auffzuw 
alles zuverliehren. 


Keyſer nebmen/mod. 


heit zu Huͤlff fame, 
Waffen / ja Land un 
gen die Republic / w 


3u boffen báttes biej 


raumung ſo vieler d 


Der 9tbacfant 


fady/bierau * 


dereinraumungde 


ſeiner Republic auf n 


. ftag vom Friedenn 


x: ^ 
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zugleich den Tracta 
Nach deß Gro 


Mann /fo bißher ut 
Re Groß⸗Vezi 
em gerug wen 
anb gegangen wor 
er Groß⸗Tuͤrcken 
fid) auffdas dufferfi 
bet / welche Tag und 
en er auch alle ſeine 
onſtantinopel ſchi 


ten / und / ſeinem F^ 


ſolchem feinem! 
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eiebidte. ^— EUKOPA£U M. NE ER 
f3eld/ unb die vornemften Bediente / ſondern aud) ſene Mutter Anno: 
groſſes Mißfallen. 1664» 
Der Frantzoͤſiſche 9(bgefanbte war an dieſem Hof in übers Aprile 
aug groſſem An / unb tractirte mit ſolcher SDertraulidyteit 

mit allen vornemen Bedienten / deßgleichen einiger Abgeſandter zu 

dieſer Zeit nicht thun konnte. 


In den vereinigten Niederlanden hatten es 

die Herren General Staaten noch mit der Dyler⸗oder Eyder⸗ 
Schantz zuthun / und wurde alle Anſtalt gemacht / ſelbige mit Ge⸗ 
* — ucrobern/voofernbíe angebotberie Guͤtte nichts ver⸗ 
angen e -— . 
Betreffende die entfuͤhrte Jungfer / Catharinen voOrleans / 
ſo befand ſich ſolche nebenſt ibremsDiortaigne anitzo zu Culenburg / 

und ſirpplicirte mit iri bey dem Grafen daſelb —3* umb 
Slccherheit / geſtund auch freywillig / daß fie mit gedachtem Schwe⸗ 
diſchen Cannner⸗Herꝛen waͤre auß dem Haag weggegangen / umb. 
daß fie mit ihm eine Affection continuirte zu einer ehrlichen de. 


. txatb. Als dieſes bíe Serm General⸗Staten nad) lan 


forſchen erfuhren / fo ſchickten ficatebalo ben Serm een Blaerdin⸗ 
en dahin / umb lieſſen den Herm Grafen berichten / wie dieſe "jungs 
mit Gewalt waͤre entfuͤhret worden / mit angebefter Bitte / man 
ſolte ſie wol verwahren / unb nicht fermer verfuͤhren iaſſen. Wiewol 
nun ſolches der Graf beſter maſſen in Acht nahm / und die Jung⸗ 
fer gleicb in ein ander Hauß allein bringen lieſſe / wie viel Bitiwor⸗ 
te auch der Mortaigne dargegen verſetzte / daß es nicht beſchehen / 


ſondern er bey ſeiner Liebſten verbleiben moͤchte / ſo kunte doch Jun⸗ 


cker von Blaerdingen von der Jungfer mehr nicht erhalten als ein 
Brieffgen / ín folgender Form: Monſicur / laſſet es euch nicht be⸗ 
frembden / daß ich euch nicht ſehen mag; Gebet dem Herrn Mor⸗ 
taigne die Schuld nicht / ſondern mir ſelber / es gefaͤllet mir auß e 

wiſſen Urſachen alfo. Win rr V Fa die Ld umb (eia 
nec Verrichtung balb einigen Bericht — "f z Der Mortai 
s i | g uj | gne 
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238 20 DIARIUM Niederlaͤndiſche 
Anno gneaber / als et fabe/baf es ſo hinauß lauffen wolte / vergaß auch 
1664. nicht ſich allgemach auf bem Staube zu machen. Es waren aber 
April. beyde kaum von hinnen / ſo epp n ulenburg fid) ein ber Rath 
. "OMipe unb ber Fiſcal Stryen / welche dem en Grafen Brieffe 
von foe con Holland und Weſt⸗Frießland überliefferten ; E 
that jeder aud) nod) eine abſonderliche Bitte; Dieſer / man moͤchte 
den durchgegangenen Mortaigne / welcher vielleicht noch jrgend⸗ 
foo verborgen ſtecke / fleiſſig ſuchen / und dann in Verwahrung ne⸗ 
men RM rte mit der Jungfrau zu reden / unb. 
daß man ſie ihme alsdenn folgen laſſen moͤchte. Wie nunder Gra 
[even Xiren alles germ ivilligte/jebpd) daß es mit der Jungf. 
Belieben und ſonder Gewalt zugienge / alſo verſprach er auch dem 
Hirꝛen Fiſcal alles zu der Herren General⸗Staten Contentement 
red / ungeachtet gebadcbter Rathsherr zweymal. 
bep oer Jungfer ankame / vermochte ec fie doch nicht / umb mit ihm 
gu reiſen gu uͤberreden. Derowegen bate er ferner / man (nolle ficut 
in ihrem Logiament / beym Schoͤppen Hoevenaer / ferner yerwah⸗ 
rern / biß zu ihres Brudern und Schweſter Ankunfft /- Aic ſie viel⸗ 
leicht eher wuͤrden bereden koͤnnen. Damit aber ber Mortaigne 
nicht gar durchgehen moͤchte / ſo famem bereit ber Herren General 
Staten Compaãgnions anmarſchieret / welche nicht nur allein bie 
Statt befeseten/alfen vorbey marſchierenden die Briefft abnamen 
und anhielten / ſondern auch die Thore ſperreten / unb eine gute Scit 
niemand aus uno einlieſſen. Unterdeß nun wurde fiiffig nad) od. 
ortaigne geſuchet / welcher aber Culenburg ſchon lange verlaſ⸗ 
ſen / unb ſichnach Bremen rettiriret hatte. Wie dieſes ruchtbar 
fourbc/fiengea bie Voͤlcker allgemach wieder von bar abzuziehen / 
amo funtenbíe Leute durch erhaltene Zettel wieder aus und einge⸗ 

Pegn / welches bißher die jenigen / ſo nur oen Ort zubeſehen kommen 
waren / mit groͤſſem SDerlarigen erwarteten. Nichts deſtoweniger 
blieb ein gryſſer Unwill / daß per Graff daſelbſt den Mortaigne 
nicht beſſer faſſen laſſen / und ſtund der Droſt in Gefahr ſeines 

Anmts daß er ihn nicht in genauere Verwahrung genoinmen. Dae ⸗ 
mit aber nichts verſaͤumet wurde bey ber Sache / ſo blieb dieſes * 
|» PN pU DUSSODINN 
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GSeſchichten. EuROPXEUM 239 
dan geſetzt / unb epleten bie Serten General « Staten vielmehr an Anno 
den Raht ju Bremen zuſchreiben / daß ſie den Mortaigne moͤchten 664. 
anhalten / welches er andy zu thun beſtens verhieſſe / ob gleich die April, 
Schwedendas Gegentheil von ihm begehrten. So bald man dieſe 
hohe Willfahrung vername / muſte gleich ein Leutenant mit etli⸗ 
chen Soldaten unb andern bep fid habenden alldort erſcheinen / 
imb ben Mortaigne abzuholen: worzu aud ſelbiger Magiſtrat 
mj d dg Zubereitungen thurrlidic Nemlich / man brachte 
Ben in Arreſt gatommeren Liebhaber ben 12. dieſes (n deß Magi⸗ 
ſtrats Caroſſe nach der Neuſtatt in die Hauptwache / und machte 
bem Leutenant wiſſend / daß er ſich fertig halten ſolte / unb umb o. 
Uhr den mil uii Ae. alain M hatte dieſer Ordre / ſeinen 
Gefangenen auff dem Waſſer wegzufuͤhren / welches ſich nicht wol 
thun laſſen wolte / weil die Schweden unterdeß einig Volck bey 
bot Hafen daſelbſt an den Vegeſack geleget / und alle abfahrende 
Schiffe viſitirten / ja ſie hatten noch einso. Stuͤck Soldaten nad 
den Paß uͤberall — 
nenhero / weildieſer ſich bedachte / wie er ſeinen Weg durch das gue 
| c Land zuwagen nemen koͤnte / verzoge e ſich / daß er erſt 
ach Mittage umb 4.- Uhr am den beniemten Ort ſich einſtellete. 
Unterwaͤrender Zeil blieben des Mortaigne Schauer nicht auſ⸗ 
Pen / ſondern kamen nicht mit hunderten / ſondern mit tauſenden / zu⸗ 
ſammenñ / und wolltetr alle gerne den vornemen Gefangenen ſehen / 


WZiees denn bey ſohanen Geiegenhenen au gríibeben pfit Ce 


war auch dieſer ibt Auffwartennicht vergebens / denn fie betamen 
etwas zuſehen / ba ſich vielleicht tool. wuͤrde feiner eingebildet 
huben. ¶Als nun der Bremiſche Major ben: gefangenen Mor⸗ 
taigne dem Hollaͤndiſchen Leutenant uͤberlieferte / fuͤhrten ec und 
ſeine Soldaten hn nach ihren Waͤgen / derer ſie drey hatten / und 
uff bor erſten und letzten einen Statt⸗Knecht geſtellet. Hiet⸗ 
suff. fieng der Gefangene mit lachendem Munde dir / unb 
fragte / auff weichen er denn ſitzen folte?: Wie ihme nun der 
miittelſte tmb» ledige angewieſen worden / verſuchte ibn ein 
Diener unte bay irme au faſſen; Dem antwortete é : 


( 


Cosmo or V T BLARITUM — rudetotíie 
Antió ig) PAL J fàfftt mich unangetaſtet. Ich ſehe p 
írmug?? ui - DIC 





168257 t$ fp ib 838 id) euer Gefangener bíit : 
Apa aun im Auffſteigen begriffen war / hielt ihnein Soldat beh dem 
Sante; welches / alf cre getoabr wurde / ſahe er genauedarauff / 
Sob ihn auch ned andere halten koͤnten / und wie er das Gegentheil 
erblickte / macht ergantz fertig die Mantelſchleiffe loß / tib that efe 
nen hefftigen Spruug eon oet andern Seiten deß Wagens unter 
*bj Bolck / daß der Soldate / ehe er ſichs —— efange⸗ 
en mehr nit als den Mantel uͤbrig batre; Denn ale jener aif ote 
es Boden kam / rieff er darʒu: Nun DE d thbtitff toas 
et tente. Immittelſt verhinderte der Poͤbelden Bremiſchen 99a 
sor 7 wet Hollaͤndiſchen Leutenant aber hielt er mit Gewalt db] 
Wweil die Hollaͤndiſchen Soldaten bie Buͤrger diſguſtitt, und " 
ihren Mußqueten an die Nuſengeſtoſſen haͤtten / daß ſie de Mot⸗ 
taignenicht fertig verfolgen kunten / welcher ben ſolchem Aufflauff 
beh der kleinen Bruͤcken an ber Weſer unterdeſſen (ft eines dt. 
ſters Hauß / durch deſſen Garten wol ͤber s. rose 4pianz -— 
| cken wegkam / und fi tmficbtbar machte. In aller Eyl wolten die 
aruen Soldaten deß gedachten Schuſters Hauß befelitn / imb (e 
Wildpret darinnen wieder fangen / abcr ſie wurden mit Schuſter⸗ 
Leiſten abgewieſen. Jedoch —— E dnt ipd 
Jacob Hennin / bey oem Magiſtrat daſelbſt / daß ficalfobalo die 
Thore ſperreten / die Wache verdoppelten / umb bey hoher Straffe 
außruffen lieſſen / bag niemand ben Mortaigne auffhalten noch 
forthelffen ſolte/ nicht anders / als zuvorhin in Haag uro Culen⸗ 
burg beſchehen. a: fein Hauß / kein Gurten kein Boden/ 
tein diff kein Kraam / der nicht auffdas Genaueſte durchſuchet 
wurde / ber Fluͤchtige aber nirgend funden. Als man mun oret 
Tage aneinander af fertacfüten/fatrbíe Poſt; bcr Mortaigne 
|. feareec&anberti Tages auff feine ucht in das Schwediſche Fort 
Burgan der Weſer anderthalb Meileweges von Bremen / gea 
then Puno daſelbſt ſonder Hut / — — /nur mit einem 


| 





Schuch voller Unflat uno Sotbanfommen. Dieſer war nunfrob. —.— 


| "e ſeiner Freyheit / die Hollaͤndiſchen Soldagn aber INST. 
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Gfbidté . — EUROPAHM E 
wig. Sie verſulchten zwar die Schuld auff bít Bremer Bůrger zu Anno. 
legen/ dieſe aber waͤltzten ſie wieder auff die Soldaten. Uber diß be 1604. 
anmen ſie auch eine beſchwerliche Zuruͤckreyſe / weil bie Schweden April. 
ihnen hin und her fleiſſig auffzupaͤſſen nicht unter lieſſen. 
Wie nun die Hollaͤndiſchen Soldaten mit Muͤhe und Noth 
nach Hauſe kamen / unb mehr nicht / alß einen Dienex deß jenigen ⸗ 
bai ſie bringen ſolten / auffweiſen und uͤberlieffern kunten / welchen 
ſeunter Weges ohngefehr ertappet / legten ſie die Schuid auff dee 
Blaͤmer Buͤrger / alf welche dem Mortaigne davon aebolffen 
haͤtten. Die Herren General Staten aber / als fiefaben / daß ſie die 
FJungfer Caͤtharinam von Orleans / die ſich indeſſen au ibreg 
Freunden nach Zirick⸗See begeben hatte / vergebens su ſich forbern 
eſſen / umb fie im ben Mortaigne abyuboren. / beſchloſſen / 
vicht nur allein dieſem die gedachte in alle Ewigkeit nicht 
folgen zulaſſen / ſondern woͤllten fid) aud) noch an bem enn Gra 


en von Cule F raͤchen / daß er deß Qn fon entwe⸗ 
Mer nicht feft gehalten / oder alsbald abfelgen laſſen. Deßwegen ſol⸗ 
tert zu :g Thore und Waͤlle geſchleifft / und in die Mauren 
drey Breſſen gemacht werden. Ge wurd aud) der Fiſcal unb Gene; 
ral Procurator deß Lehn⸗Gerichts bevollmaͤchtigt / den Grafen/ 
als einen Vaſallen von Holland / zu citiren / und wider ſolchen ge⸗ 
richtlich zuverfahren: Solches aber wollten die andern Provin⸗ 
tzien / und inſonderheit die von Geldern / zur Seit nod) nicht zuge⸗ 
ben / ſondern endlich nur Commiſſarien zulaſſen. Aber der Leute⸗ 
nant Geesdorp muſſte indeſſen ine Gefaͤngnuͤß gehen / und ihm den 
Proceß machen laſſen. Ls : ws d 
.Doch war dieſes alles Ih. Hoch⸗Moͤg. leichter zuvergleichen / 
als was ihnen der Koͤnigl. Frantzoͤſiſche Abgeſandter / beer. 
von Eſtrade / zu der Seit vortrug: denn nachdem derſelbige bißher 
^w NE mahlen / im Namen ſeines Koͤnigs /bey Ih. 
Hoch⸗Moͤg .inſtaͤndigſt angehalten / daß ben Maltheſern ihre inden 
vereinigten Nieder landen gelegene Commenthureyen moͤchten 
wieder eingeraumet werden / auch ungeacht deßjenigen / fo die Sta⸗ 
. tt — eingewendet hatten / noch dieſen Monat 
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gi, Eilffter The | m. 
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A099 ipGitr gehabten Audientz nedimata ard buraefforong / und a⸗ 
fà: fune Dufoatnepalm fone, Me leer f enblte) fel 

Aprile der Vorte vernemeno⸗ wol / daß alle ſeine Arbrit / gleichſti 
uer Vorfaren / vergeblich waͤre / unb fonte es nicht anders erken 
narum anſehen / als vor eine Wegerung der eben Gerechtigkeih 
Derowegen wollte er fenerlich proteftirt/ unb hiemit dem Maͤlche 
ſer Agenten Abſchiedg aben / wie auch ſeinem Koͤrige hier⸗ 
vonragent liche Nachticht ertheilen / der moͤchte alsdenn thun / ti 
e Ex: ioi qu — ihrer Koͤnigl. Reputation / am dier⸗ 
| fima dtm HIC - d S at di 
MNich wn Nachdenckens machte Ih. Hoch⸗Moͤg. der 
Koͤnigl. Engellaͤndiſche Geſandte / Herr Downung / welcher noch 
umnmer (eie alte lagen wiederholte / und wegen der Schiffe Carl 
"imp Jacob / ſo ehemaln vor Capo Corſo von der Miederlaͤndiſchen 
Weſt Indiſchen Compagnie nicht an Land gelaſſen worden / dam 

Quid) wegen der Schiffe / die gute Hoffnung und der Leopard / wob⸗ 
che die Niederlaͤndiſch⸗Oſt⸗ Indiſche Compagnie in Oſt⸗Indien 
abgehalten / ein groſſes forderte. Uber bae begehrte er auch / m Na⸗ 
men ſeines Koͤnigs / die alte Forderung deß zehenden Haͤrings / unb 

* fein Recht zur See dadurch phon Ferner hielt ec die an 
Cromweln gethane Bezahlung / weil der ſelbige das Reich mit eno. 
—Wwalt beſeſſen/ für untuͤchtig / tnb begehrte / daß man den Printzen 
von Uranien às alle ſeiner Voreltern Aemter und Wuͤrden wieder 
einſetzen ſollte. Welches alles vielen gat bedencklich vorkam / aue 
mahin ec ſolches gleichſam mit — und nian 
"porte / daß in Engellandviel Kriegs Schiffe zugerichtet wuͤrden / 

mit denſelben eheſtens in Setzulauffen... 

MG ft gieng zwiſchen itzt —— 
ſandten / und einem Hertzog oon Holſtein / deß itzt regierendeu ſei⸗ 
nem Herm Bruder / allhier im $9aag / ein geſchwinder Streit und 
Scharmutzel vor / indem fie einander auff der Straſſen begegneten / 
und keiner dem andern auß dem Gleiß weichen wollte. Wie ficium 
eine pct a wi ac gi batter / trat ein Edelmann 
auß oͤeß Hertzogs Gutſche /und wollte deß Engellndehen 
| *€9 3 I e⸗ 
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Mmit beruͤhrte / ba fic nun wieder ver famblet zu wieder al⸗ 
eem dem / wao die Au et bigbert —— 

glbs die da ſagten / daß tas Parlament erſchtigen 
in ihrem verho r⸗ 
; habengehindert wuͤrden/ damiter unb-fciebt 
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pod) bemuͤhen / mit dahin zureyſen unb ihr moͤglichſte rilife zu 
erzeigen. der Doctor hatte Anfangs nicht gar zu groſſe Luſt bare 


yt] leg ſich aber jedoch ete Kinder⸗ Mutter welche der Officirer 


zudem End mit —— ſo weit bewegen daßer der ſo offt wie⸗ 
derholten Bitt Platz gab / und ſich auff bít Gutſchen ſatzte / in Mey⸗ 
| pesenecee rite cien Mleirer muſte eine andere Straſſen 
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m ODIARIUM — Ungariſche 
dnen allbereits den vorigen Monat von dar wieder abge⸗ 
reyſet waren / nichts deſtoweniger von denen hinterlaſſenen Herren 
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Rãchen / Bottſchaften unb Geſandten noch immer fortgeſetztz udd 
Mp plu andern Geſchaͤfften die Belaͤgerung Caniſcha in Be⸗ 


——————— 


geleſen wurden m | 
Es verhielt ſich aber mit Belaͤgerung dieſer Veſtung Caniſcha 


— 


Stuͤcken/ und mehr denn so. Dopp 
gen gerichtet hatten / die von bloſſen Faſchinen gemachte — ; 


hinter einer einfachen arbeiten nruſte / weil man feine 
Erd und Saͤcke / ſelbige dahin zu Vip rl pg ir pe 
bey y doch Officirer unb Sodaten fore hoͤchſte Stanobaſfuren | 
n E au | 4s. v OWC- 


in Nieder⸗Ungarn zu dieſem Monat alſo: Demnach cote. 
| ehenden Monat gedacht worden) €t. Hoch⸗ 


oben im vorherg 
Graͤfl. Excell. der Herr General⸗Leutenant / Grafvon Hohenloe 
ben 30. Aprill / in feinem Angriff einen Abſchnitt verfertigen laſſen⸗ 


Angriff eine Batterie zu zweyen Stuͤcken auffgericht / und bey der 
Stadt et Verſuch geihan / mit einem Mantelet / auf 2. Raͤdern / 
die man auff zwoen zuſammengeflochtenen Laͤitern fortruͤtſchte / 
aber / wegen Ungleichheit deß Moraſts / damit in die Harre nicht 
forttomnien tonntc/ eben (o nn groſſen Schantz⸗ 
Korb / denman vorhero auch ver 

Derohalben lieſſe man je 4. Soldaten 4. wol ur 


rtragen / durch deren Behuef man unter dem Geſchuͤtz mit der 
rbeit ziemlich forttommen konte. 


Tom ». 12, verdoppelte ber Feind ſein Werck bey ber Nacht / 


und brachte bie Linferigen/oerinittelft cines ſonderbahren Feuers / 
—— get ema rid e d rai 

: ! p 
Sfi | oppelhacken / die bie Belaͤgerte dage⸗ 







ker / ohne groſſen Tren zu behaupten / an welchen man nur bloß 


So wurde deß andern Tags / alébeni. 11. diefes bep eben ſelbigem 


icbt hatte / hmuͤber zu bringen · 
De — RS 
rmn Faſchinen an 3. Stecken nehmen / unb (ole vor fid 
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j erwicſen fo / daß auch in dieſem einigen Anlauff uͤber roo, aan Ann d 
uon Stucken tobt geſchoſſen / und mehr als 3oc. anbére ver⸗ 10684. 
(f sonrom. Dieſen Tag ward auch ae Qs c 
$c peocriounbet / welcher in den ed un vp na 
p /varnitmaan bif. —— forti | | 
qul t/ nachdem man attborbet etIct) 2000 
von vornen au bedecken / unb alſo eine Faſchine 


Siue ui ed | 






geworffen wurden / Ein "ct Wegs außtrugen / 
doch reichten die andern / welche man ín beſſerer Poma: in⸗ 
woarff bißan den Graben. | 
00037 DB sus. ineben dieſer — — zwi 8* 
| Seibnà * — pk vds 2 | 
efehr von hinden an / ertobtetee arinnen 
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0.0. GUDIARIUM — Uagggariſche 
— tbeif / — bieſelbe Nacht ſeine Arüglerie mit drey Stuͤcken 
Majus. Den g. 15. bliebe der Obriſt Leutenant Urſebeck auff ſeinem 
Poſten durch eine Stuͤck⸗Kugel / und fiele zu den Fuͤſſen deß Gra⸗ 
en von Hohenloe; ys) uet Orte wurde auch bald bernad) ber 
General Adjutant de Bois Renaut verwundt / alg er daſelbſt ar⸗ 
M »d maſſen man die vorher verbrandte Wercke wieder repa- 

riren li (e. $44 * 
Den 6. 16. hat man oon Crben unb Faſchinen eín fogeament 
90r 12. Muſquetirer auffgeworffen / dergeſtalt zu rechter Zeit / 
daß / als der Feind ein andermal wiederkommen / ſelbiges zu ver⸗ 
bremen er michts außrichten koͤnnen / ſondern mit Hinter laſſung 
eines Todten / und 7. ins. Gequetſchten wieder abziehen muͤſſen: 
«De General Major Waldeck batte die Wacht / unb iſt von der 
Seitan / daß ſein Collega verwundt worden / davon nicht abgezo⸗ 


Den 30. Aprill ward deß Herm Grafens Serin Attacque 
continuiret / in der Strozziſchen aber immer zu an Faſchinen gear⸗ 
beitet / und beyderſeits reſoivirt / das Feldlaͤger zu umbſchantzen / 
daran die Ungarn noch ſelbigen n d einen Anfang machten. 
Maſſenmanauch ber 1. 1r. von Det Strozziſchen Batferie gu ſpie⸗ 
iy dies dn Den a 12. wurde die Ungariſche Attacque ver⸗ 

| laſſen / umb dieſe Nation mit Fleiß zu ben inier zu gebrauchen. 
An dieſer Attacque / als Herr General Strozzi einen Vortheil 

— wahrgenommen / verließ et die Seinige / umb dieſe einzunehmen. 
Den 3. 15. hat er laſſen ber Graben gruͤnden / umb allerley Mittel 

ip Uberwindung bac Difficultaͤten gir ſuchen / deßwegen er mit all 
feinen Præparatorien ſortrackete / umb ſich an den Graben zu ſe⸗ 

tzen / da er ſich daun inſonderheit zubedienen batte zweyer Stuͤcke in 


der Tieffe einer gedoppelten Spitzen / wozu man nicht gela 
fonte; Jenfeits deß Grabens ift eine —** ober boppelie 
Wall / von groſſen Stimmen anffaetvorffan) bist Bru | 
hinter welchem manauffdie P 
sai wart gwar meiner andern Gelegenheitt vor nichts oder D 








uffgeworff wehr / 
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falls ſeine erſte Attacque noch bewahren / umb fib (cl 
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u ſchaͤtzen geweſen / aber in bíefer ear fie allein auff dreyerley Wei⸗ Ann 
——86 durch t darch Feuer / ober bud) Mi⸗ 1664. 
ne. Das Geſtraͤuch / fanuffbans)lecait (ft / verhinderte / bag Majus. 
manden nicht ertennen koute / welches bann den Batterien 
febr ſchaͤdlich· LInterbeffes war gleicbwol no thig / dar auff zu ſchieß 
ſen / ſo wol einige daſelbſt ftcheude Logeamenter zu ruinren / als 

guch umb zu verſuchen das Feuer darein zubringen. Und zu un⸗ 
fehlbarer Bemaͤchtigung dieſes Orts wolten zugleich 3. nf auf 

eine Zeit noͤtig ſeyn / als erſtlich noch s. Stuͤck weiter vba 
— dann eine groſſe Anzahl Saͤcke mit Erden zu fü 


















len / drittens/ eine unauffhoͤrliche Arbeit / umd . Stuͤck Geſchuͤtz 
nuͤber an den Graben zubringen / ohue welche keine Ho 
uͤbrig / und ſolches wegen . Stuͤcke / die der Feind in ſeinen Flancken 
hatte / und unterſchiedlicher kleiner Logeamenter / hinter der Balan⸗ 
cklen / in welchen ſie onder Zweifri kleinere Stuͤcke zu z. Pfunden 
hatten / deren ſie fi) gat wo gebrauchten. ROM 
Den 7. vr. bat man inser Hohenloiſchen Attacque bie Spitz 
deß Wercks verdoppelt / gleicher geſtalt gegen Abend verbeppeite 
ae br ri unter Deren Favoret bene. 19. Feuer in 
nſer Werck gebracht / wordurch ſelbiges in 15. Schritt weit vet: 
zehret worden. Strozzi ließ in ſeiner Attacque mit ſeinen Præpa⸗ 
ratorien continuiren / umb ſich an be Graben veſt zu ſetzen / und 
— ſeine aͤufferſte Logeamenter / womit er nun eiliche Tage 
. e — 


Den o. 1o. unterſtunde fid) ber Feind abermaln in die Hohen⸗ 
loiſche Attacque Feuer zubringen / aber vergeblich. Auch wurden 
wieder ꝛ. Batterien daſelbſt erhoben / aud) mit dem Werckan der 
ESpitz / ſo wol gegen dem Eingang ber Siatt zu / als gram der hal⸗ 
ben allen continuiret / auch ſelbiges bebauptet/umb in einem und 
anderm mehrern Vortheil zu Winnen Gorafes tco iji. era 
zu bedie⸗ 

nen / wann er dazu wuͤrde Mittel haben / unb es thunlich finden. 
Den ro. ꝛo. wurde ín Der Hohenloiſchen Attacque / mit Be⸗ 
veſtigung der Logeamenter fortgefahren / er LT wii eim x 
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^ .;."DIARTUM?^ ungariſche 
Aüao "bei —— Belaͤgerung uͤber / nur inmahl 
1664» die Wacht hatte / ſmemal er niemals davon abgeſtanden. Indeß 
Majus.Strozzi Quartier brachte —— Suet alfo / taf ſolches in ets. 
lich und zwantzig Schritt weit abgebronnen /unb dieſer Feldmar⸗ 
e —À er vor ſeinen en ſtunde / umb —** 
durch 1. Schuͤß / einen am Arm / unb ben andern an 
— / und waͤre wol — worden / wann 
ab2tojutant Beoc ibn ni haͤtte / wel⸗ 
b- demſelben dieſe gange * i 1: d g jue 
y gangen.9(n eben dem ciini 
atr — M—XÀX Sn naa 1. — Ma⸗ 
jors / Bucher und S via oma Logis i union / den Angrieffmit 
din — dieſes General Leutenants Sorgfalt und gute 
alt befoͤrdern zuhe 
Denmu.⁊i — geſchaͤfftiguͤber Anrichtung ber — 
micas oder Correfpondenez zwiſchen ben — — 
henloiſchen Attacque ward vornen bee ein. $oacament eor ;o2 
Muſquetierer gemacht / der Feind verſuchte eti aln$euer bae —- 
tín zubringen / dann ry riore epi — 
lich: An die Strozziſche bat ec ſich zweyma d qim nra ^ aber nichts 
—— njetzo bemuͤhete ſich ber de —* | 
Schiffund Stoffe Uri il man ci simu, sut ) 
| enn 12,22. iſtdas Montfortiſche Regiment in bau 0 Ra 
Qoflo ankommen: eru ik eur i citenft&ete man bie 
ttacquen fieiffi — der ert Gen. Leutenant ce Schritt 
fort auffeinem Damm ein Logeaͤment von * Acad dick mu. 
eflfe eire mit Schantz⸗ Koͤrben 
dermaſfen wol verwahrt ward / bag mat f^ bt8 ie Dite 
engem dorffte. Zur ſelben — auch etli 
L verfertigt / welche man mit Erden anfuͤllen laſſen po rn 
irm ber Strozziſchen Seiten auff der Batterie geftanben / zu⸗ 
^in / unb die Arbeit beffo beſſer unb fidberer fortzuſes v 


— i ett d Feind auff iiid —— 


Ariete ónbel. EURO?PAEUM. | T 
eínen Außfall gethan / weilen et aber alles in Bereitſchafft gefun⸗ Anno". 
den / hat er weiter nichts verſucht / ſondern ſeinen Weg wiederumb 1664... 
zurück genommen : eb er ſich aber in die Statt begeben / bat er fid) Majus, 
auf bci Weg der beydenLaͤger / in das Geroͤhr deß Moraſts gegen. 
den Damm bet Sublen acl qi unb ben General Adjutanten de 

Bois EE alin actoiffe Commiflion in das ere 
niſche — —— mmen. 
es 25,30 Nacht ift man. ſo wo — d dg 

| et (bei Seiten / mit der Arbeit ſtarck fortgefahren. D 

neral Leutenant NM t t — weiter feet 
einanber Werck auff dem — din rffen / und es mit ein⸗ 
——— be! HntunfR Fudyróy eit 

fommen/bat man fid) bebe Graf Strozʒ / weicher bagumal au; 
ſeinen Wundennoch zu Bett lage / eingefunden; unb nachdem 


einjeder / was er von bem Feind gehoͤrt / angezeigt bat man bert: 


meri e ne Teutſchen Pferden / unb 3000. un- | 
eft lambc Lady Kundſchafft einzuholen / — ickt. 
hat der Graf von nloe erfſt dde: 
tee Lo —— beybanbie Cómmu-; 
ideni verfertigen laſſen. Wornach er fid) beh dem Grafvon 
Strozʒi wicherumbeingefunden / allwo dann / in gemeiner Ver ⸗ 
famblung aller Grafen / geſchloſſen worden / Ihr Sia ua 
co ped T rar der gantzen Sachen Beſchaffenheit utere — - 
o tien P dur ſolte man gedachten Obriſtens / ſo man⸗ 
imb Sn — — c erwarten / unb aller · 
tite: alten 
Él Tag kame an der Capitan Kiß For gatſch / ſo 
einds Laͤger auff der andern Seiten Sigeths / geſehen hatte / 
dann Anlaß gabe / wiederumb zuſammen zukommen. e. 
dieſer Conferentz hatte man ſich dahin berebt/Daf / wann der Feind 
nicht uͤber 000o. Mann ſtarck waͤre / man ſeiner erwarten ollte / 


Bi wuͤrde er aber maͤchtiger herzu ruͤcken / ſchiene ſolches keineswe * 


trathſam zuſeyn. Wann vili nun Bk ride — 


d a 


: Aüüo 


1664. 
Nlajus; 


da. | - UDIARIUM ; ungariſeche 
botſch feinen Marſch naͤhme / und alſo den vortheilhafftigften Weg 
nicht achtete / waͤre kein Zweiffel / daß er mit genugſamer Macht 
heran kaͤme; welches umb fo viel mehr zuvermuthẽ / weiln man ge⸗ 






- , 
— icht hatte / daß der Groß⸗Vezier fid) in Perſon dabey 
J Den 18.ꝛ. iſt man weiters an zu dem Platz zugeruckt / und 


btt Herr Graf don Hohenloe hatte ein kleines Logeaͤment auff der⸗ 
—* ——— er den Graben fuͤllen wolte / fortſetzen / und 


viel geflochtene und eon Brettern und Balcken p geſchla⸗ 


Nachricht ein 


uůßgber den Graben zuſchiagen /unb aisbann auff bie 93 


€ / reset fid duff bam Damm au date / 
efördern laſſen Der Graf Strozzi fearteatidy feine Fleiß / ſeine 
Arbeit mit eingefuͤllten Kaſten zubeſchleunigen. Unterdeſſen fame 
— —— / baBber Feind (tard im Aumar⸗ 
yr waͤre. L 


Den ron0,gab ber Grafvon Hohenlor eine Bruͤcken an / s 
pom ; weilen aber die Notwendigkeit ohne Materialien nicht 
oͤnten herbey geſchafft werden / als mſte man ſolches nmerwegen 
laſſen. Die Keyſ. aber naͤherten ſich allerwegs beſſer zu dem Gra⸗ 
ben zu. Entzwiſchen kame wiederumb anms an / daß dinftarde 
x2 dẽ Feind ſich bep Babotſch ſehen laſſen. Der Grafvon 
Mbect/Gvenerat Major yu Fuß / weilen er / wegen außgeſtande⸗ 

ner groſſer Muͤhſeligkeit und continuirlichen Wachens / ſich laͤn⸗ 








ger nicht auf den Beinen halten konnte / iſt endlich gezwumgen wor⸗ 
den / ſich nider zulegen / nachdem er / von Anfang ad 


fic im geringſten nicht verſchonet / ſondern mit aroffem Fleiß amo 


Eyffer ſonder bahrer Wachſamkei ſeiner Charge ein Gangem ge⸗ 


nul... 


than. MH" 
Den 20. z30o. iſt man mit den Attacquen / gewoͤnlicher Weiſe 
nach / fortgefahren / und auff der Hohenloiſchen Seiten machte 


man alle Anſtalt zu obgedachter Bruͤcken. Dice Tag kame Zei⸗ 


tung / daß unſere Guarniſonen Babotſcha unb Preßnutz verlaffen 
batte. Der Graf von Hohenloe lieſſe ſeine Officirer zuſammen 
ruffen / umb fid) gubefragen / was ín einem unb artem abgimgn: 


eee ra | dile lis 
unb pat man Jp offen Mangel an Brod (ict Anno. 
$veilen dia preme ins Laͤger kommen / ſintemal das Ge⸗ 1604. 
Ls ceni Sri / — bem Laͤger urb ber Seriniſchen Majus, . 

Dm. 21. — er or Strozzi / dem Grafen von Hohen⸗ 
loe / zuwiſſen rii Apa er idt haͤtte / alß ſolte CSgrtb in 
Brand (eon geſteckt worden / mem doch ohn fein 2Scfebl geſche⸗ 
hen waͤre. Lieſſe ibn aud zugleich erſuchen / weilener —— 
Hohenloe — ——— auff mire /unb umb den Medicum 
haͤtte / er moͤchte ihm doch etliche von ſeinen nachgeſetzten sen 
en zuſchicken / damit man ſich wegen eins und des andern bereben 
fómte, Dieſen Tag ſchickte man dem Grafvon Hohenloe zwey 
Stuͤck / deren man ihn vorlaͤngſt vertroͤſt batte. | 

Den 22. dieſes 1. Junii ſeynd e ðeneral Major vont 
Baumbach / und M.dMencoutt, (rr aller Fruͤe in das Seriniſche 
NQuartier geritten / allwo man ſich beratſchlaget / was man bep ſo 
geſtalten Dingen zuthum haͤtte; weilen man aber zu keiner Reſolu⸗ 
tton kommen wolte / hat Rid bemeidter d' Avencourt alſhald wie⸗ 
berumib auffgemacht / und ben Grafen von Hohenloe beffen berich⸗ 
get / welcher dann / ohngeachtet er ſehr ſchwach von —— - 
bab auffaeícfien fub auff das anbert —— | 

e ihm ein Cavallier vom Gra po ———— 








perſonen Mua pipe worden / umb ihre Meynumg / bey 


— oia idi Feind ber — Woruͤber dann dria neu 


dxtixr / weilen es die hoͤchſte Noth erfor⸗ 
derte / daß E Kcfolution faffete/ zuvernemen. Weh⸗ 
render Zeit man aber conferirtte / und nicht einer Meinung war / lieſ⸗ 
fe ſich ber Feind bereits bey ber. verlohrnen Schildwacht ſehen; 
Wordurch nan veranlaſſet worden / auffzuſitzen / und die guttze 
Armee / zu Beſchuͤtzung ber ii / ín das Gewehr zuſtellen; wo⸗ 
bty man dann wargenommen / daß —— uoo ſol⸗ 
le Sache zubehaupten / abſonderlich aber / ftx nſerigen 
tas Geſchutz von der Statt auer Orten / ſo gefaͤhr ware daß man 
Dum noch Infanterie ſtellen koͤnte. P YT 


A 
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- Annó .... NMach geendigter Alarme. , welcher bod) falſch befunben/ iſt 


1664. manwiederumb yufammen fommen / wobey dann ber Graf bon 
Majus, Hohenioe / in Erwegung oec Sachen Wichtigkeit / ſeine StrigesEx- 


perientz genugſam an den Tag —7 indem er eines S peil&ce- — 


. -tnonftrittf / was man bey fo beſchaffenen Dingen boffen bovffte/ 


unb weſſen man fid) befuͤrchten muͤſte. Die Conferencz fatte kaum 
wied angefangen / alß D Feind auf (einer an Keyſ. Seitẽ / verfertigtẽ 
verdecktẽ Batterie / uͤben o. Mañ in jre Approchẽ zu Bodẽ richtete⸗ 
bat darauff einen Außfall / unb ohnerachtet der Obriſte ſein 


Schuldigkeit wol beobachtet / und an ſich nichts erwinden laſſen / 


vermochte er bod) nicht zwerhindern / bag / weiln der Feind au 

der Statt grauſam herauß ſchoß / er unſere Approchen nicht in 
Brand gebracht / und derſelben mehr / alß man in vierzehen Tagen 
repariren koͤnnen / cuinitet umb verbrennet: Welches alles bann / 
unb weil man geſehen / wie alle bißhero angewendete groſſe Muͤhe 
und Arbeit umbſonſt geweſen / die Soldateſca (on 3. age kein 
Brod bekommen / ſich auch keine Hoffnung zumachen / daß ins 
kuͤnfftig die geringſte Provition mebr einlangen koͤnnte / und nun⸗ 
mehr gewiſſe Kundſchafft eingelauffen / daß ber Groß⸗ Vezier mit 
einer groſſen Macht / von y0. biß in 6oooo. Mann / auff das Laͤger 
loß enar at verurſachet / daß bey dieſer Conferentz / beyde a, 
Ih Excell. Excell. der eri General £ieutenant Grafvon Hohen⸗ 
loc/unb ber Herr Feldmarſchall⸗Lieutenant Graf Strozzi / nea 
andern Generals Perſoncn fid) entſchloſſen / auch vor die Roͤm. 
Keyſerl. Majeſt. bad Roͤm. Reich / unb "aM Chriſtenheit 
rathſamer befunden / die bißhero continuirte Belaͤgerung / ſo wol 
umb bereits erwaͤhnter / als hernachgeſetzter Urſachen willen / 


« ginti anſtdzuyeren / alé baegangbodbrvidbtige erdaufde 


€ nau wagen; Jedoch fid) darbey anerbotten / dafern ee Aller⸗ 

* gedachter yr. Keyſerl. Majeſt. umb ber ——— Dien⸗ 
t erſorderten / und vortraͤglicher erachtet werden ſolte / ſi das Ih⸗ 

rige gern dabey mit auwenden / die Verantwortung ber darauß 

vor Augen ſchwebenden Ungelegenheiten aber / denen / ſo hieran 

ſchuldig / heimweiſen wolten. D | 

| | Die 


— 


Kriegs⸗ Haͤndel. EFEUROPAÆuM. 257 * 
d ic Urſachen aber / warumb man die Belaͤgerung auffheben Anne! — 
muͤſſen / ſeynd anter andern nachfolgende: Erſtlich / daß man nicht 1664. 
einmahl 12000. Teutſche / alles zuſammen gerechnet / gehabt: Die Majus, 
Ungarn und Croaten / welche / wie das Meer ue unb abgenom⸗ 
men / aud) nie die Anzahl recht wiffen fónnen / doch nicht in allem 
Vibtt 4000. Mann geweſen. Zum andern / daß ber Reichs⸗Au⸗ 
xiliar Voͤlcker / und deß I Girafen von Serin Laͤger / mit ei⸗ 
nem breiten Moraſt abgeſondert geweſen / daß man nídyt zuſan⸗ 
men kommen / und bit Communication, wie man begehret / machen 
re Drittens / daß das Brod gemangelt / unb kein Vorrath 
im Laͤger geweſen. Vierdtens / daß die Linie nicht baſtant / und 
i wenig Leute / ſolche damit mn ftieffe bann beyde Ar⸗ 
ee zuſammen / welches aber nicht gefdyebenfognen / als wann 
bít Statt auff ber einen Stiten gantz frey / und uwerſperret / unb 
dem Feind / dieſelbe nach feinem Gefallen zu verſehen / Gelegenheit 
gelaſſen wuͤrde. Fuͤnfftens / daß der Feind wuͤrde zwiſchen das 

aͤger und der Muer gehen / die Communication abſchneiden / Neu⸗ 
Serin ſelbſt angreiffen / unb ſich deſſen in weniger Zeit / weiln bee 
Ort ſchlecht fortiicirec, unb mit weniger Mannſchafft beſetzt / bes 
maͤchtigen koͤnnen. Sechſtens / daß er / weiln ſeine Armee ſehr 

ſtarck / mit einer pae derſelben vor ber Chriſten $üaer fteben/ 
mit den andern aber in das anb geben / und alles verbeeren unb 
verderben; Oder aber / Siebendens / daß er mit der gantzen Macht 


hineingehen / Petur / Rackerſpurg / und ander Orte / welche ſchlecht 


ila arde a it gar Graͤtz anfallen koͤnte Worauß 
der mehrertheil Stuͤck und Munition en / und vor Cani⸗ 
ſcha gefüͤhrt worden. Achtens / daß nicht einmahl einige off: 
| mung) den Ort in kurtzet Zeit ju befommen geweſen; Indem ebeti 
en Tag / als man den Abend auffgebrochen / wie oben bereits er 
waͤhnet / der Feind außgefallen / der Keyſerlichen Approchen ſo viel 
verbrennet / daß man in 14. Tagen ſolche nicht haͤtte repariren koͤn⸗ 
nen / und bey ſo geſtalten Sachen / ohne Hoffnung / ein gantzes 
Hauptwerck zu wagen / und fic in ſolcher unvollkommenen Linie 
dit nn vernuͤnfftiger Menſch /nicbt Urſach / weniger ber 
Eilffter Theil. | $6 ...., C.gangm 
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Anno m Chriſtenheit Wolfahrt ſo auff die Spitze zu ſtellen / wird 
4064. haben rathen wollen. Neundtens / undob wol der Herr General 
Majus, Feldmarſchall Sparr mit z000. Mann wu / und der H. Gen. 
eldmarſchall⸗Leutenant Sporck mit s. Regiment zu Pferde / ſich 

mit der Armee conjungiren ſollen; So bat man bod) con ben(tb 


ben / wo fie ſtuͤnden / unb foie bald fie im Laͤger anlangen wuͤrden / 
nicht bie geríngfte gewiſſe Nachricht baben koͤnnen; Wiewol der 
eind über eine Meil Weges nicht mehr von gedachtem Laͤger go 
anden. Und ba je dieſer Succurß nod) vor der Auffhebungan⸗ 
gelangete / man doch nicht baſtant waͤre / dem Feind auff beyden 
—5* — zu widerſtehen. Worauff dann noch ſelbigen Abends der 
Auffbruͤch gefcbeben 5. Und obwol deß Herm Gen. Leutenants 
Grafen von Hohenloe Excell. dieſen Abend im Reiten nach ihrem 
Quartier / durch einen Fall von ber Bruͤcken / welche mit inen ges 
brochen / an einem Knye ziemlich verletzt waren / unterlieſſen ſie 
doch nicht / Perſoͤnlich bepni Abzug zu ſeyn / unb in allem qute 
forore su ſtellen: Geſtalt die Armee deß Nachts / biß alle Ctucfe 
anat tet / eine halbe Stund von Caniſcha in Schlachtordnung 
ſtehen bleiben muͤſſen; Die Reichs⸗Auxiliar Voͤlcker / ob fit zwar 
die letzten im Abmarſch / brachten dennoch alles / was ſie von Stuͤ⸗ 
den / Munition / Schantzenzeug / unb andern Bereitſchafften bey 
ſich hatten / mit hinweg. Ihr Hoch⸗Graͤfl. Excell. oe Herr Ge⸗ 
neral Leutenani Graf eon Hohenloe / lieſfe in Crmangelungber 
Vorſpann / ſolches durch ihre Leute einen weiten Weg ſchleppen. 
Undalß / durch Uberſehung eines Stuͤck Hauptmanns / das gros 
ſte Stuͤck von der Batterie herunter geworffen wurde / ward / in 
Gegenwart Hochgedachter Ihr. Grcell daſſelbe gleich wieder auf⸗ 
erichtet / und fortgeſchafft. Ser? Graf Strozzi (ifte ben Obri⸗ 
(ten Leutenant oon bem Spickiſchen Regiment mit 1000. zu Fuß / 
und 200. Pferden / dem Geſchuͤtz entgegen / Se. Excell. abet legten 
ſich in den Wald deß Paſſes uͤber das Waſſer / ſich gu verſichern. 
Den 3. dieſes / nachdem der Herr Graf con Serin / vorigen 
Tages / mit bey ſich habenden T e unb Croaten / bereits auff 
Neu⸗Serin zugangen / ſeynd die Keyſerl. unb darauff bic reor 
à. H z C : uxi- 





— 


andel. EURODPMÆuU'M. ífg- | 
Auxmar⸗Voͤlcker zuletzt /in guter Ordre , ab umb nur. anderthalb Anno 
Meilwegs ohngefehr / dieſen Tag marſchiret / unb be Ort Neu⸗ 1664. 
Serin / ob er gleich nut 4.Ctunb pon Caniſcha / weiln unterſchied⸗ Majus. 
liche Hindernuͤſſe und Moraͤſte / bey welchen man zuworderſt ſelb⸗ 
ſten die Wege bauen miſſen / zu paſſiren waren / nicht erreichen koͤn⸗ 
nen / ſondern ſich deß Nachts in einem Holtze geſetzet / allwo deß Hr. 
Grafen von Hohenloe Excell.ſich reſolviret / da ber Feind / wie man 
vermeynet / ſie angreiffen wuͤrde / ſich aufs euſſerſte zuwehren / man 
hat aber nichts vernommen. | | 
: $n DUE et tag / gieng die 
Reichs⸗Auxiliar Armee in guter Ordnung / allgemach mit offenem 
| Trommelſchlag weiter nad) Serinwar zu / bie Bagaſche aber 
wvwurde einen gndern Weg nach der Muer gefuͤhret / woſelbſten eine 
ſolche elende Bruͤcke gebauet / daß es unmoͤglich geweſen / alle uͤber⸗ 
zukommen / suspe man balb Manns fieff im Waſſer baben 
muͤſſen; Dannenhero viele ——— und Ca⸗ 


| leſchen / ſo daſelbſt nit paſſiren koͤnnen / ſich auffiedrté nad) Neu⸗ 


Serin zu begeben / gezwungen worden / deren der Feind unterſchid⸗ 
liche ertappet / gepluͤndert / und die darbey geweſene niedergeſaͤbelt. 
Eine Squadron Reuter aber / welche der Herr Graf Strozzi auff 
Kundſchafft außgeſchickt / umb fic zu weit gewwagt / iſt von 1ooo. 
Tuͤrcken und Tartarn angegriffen / zuruͤck getrieben / und theils 
Riebergemadt s Dieſe hergegen von General Leutenant Grafen 
von Hohenloe / welcher bie Keyſerl. Reuter auffſitzen laſſen / bald 
verjagt worden. Alß num die Armee dahin gelanget / war der Feind 
ſchon biß ein Muſquetenſchuß oon beſagter —2* /mít ſeinen 
Vortrouppen / mit welchen unſere Reuter⸗Avantgarde (tard 
ſcharmutziret / und beyderſeits viel geblieben. Und hat man eygent⸗ 
lich (eben koͤnnen daß bereits die voͤllige feindliche Armee / ihre Zel⸗ 
te eine halbe Meile von uns auffgeſchlagen. Der General Adju ⸗ 
tantFeige, (omit wenig Leuten vor der Armee hingeritten / ward 
von einer Parthey — — unter welchen ibn einer 
vor andern ernftlich meynete / und Pfeil uͤber Pfeil auff ibn ſchoß / 

Ho / daß er demſelben den Kopff furg refoloirte / - 

2g T AE ij inn 


/ 


' DIARIUM | Un 


Anno : ibn rnit ſeiner Hand zu Boden legte. Weiln nun bc gant oauff 


* 


) 


us. riren muffen 5. Die Armee aber gieng bey mebr 


1664. auffibngetrungen/bater fid) nad oer Veſtung Neu⸗ Ser 
[4 


u in 
| inan eu 
Serin uͤber die Muer / unbforterében Legrad tiber die Drawe: 
Die Keyſer liche imd Seriniſche Voͤlcker / welche ſchon deß Tages 
zuvor auff der Seriniſchen Inſul ankommen waren / blieben in ih⸗ 
rem Laͤger ſtehen / die Reichsvoͤlcker aber wurden auff eine Heide 
gefta ſie nicht eine Handvoll Graß / fuͤr ihyr Vieh unb Pferde 
gefunden. Womit bann ber gemeine Soldat uͤbel su frieben / ſon⸗ 
derlich weiln man ſie / wie ſie es deuteten / aller Orten / wo es Stoͤß 
aͤbe / vorn an / und hinten nach ziehen lieſſe. Sie fuͤrchteten zwar 


beer Haut nicht / haͤttens aud) vor Fuͤnfffirchen erwieſen / alß fie 


betten / man wolte ihnen nur z. Stunde Zeit erlauben / fo wolten 

e allein / mit Gottes Huͤlf / das Schloß erobert haben / aud) ohn⸗ 
erachtet Ihre Excell der Herr Gen. Leutenant Graf von Hohenloe 
deßwegen dey den Ungarn ſtarck angehalten / haͤtte ihnen ſolches 
nit gegonnet werden wollẽ / welchs / unddaß fie ben Ort nit ſtͤrmen 
doͤrffen / verurſachet / daß die — Caniſcha ſich ſo halßſtar⸗ 
rig erwieſen / und was dergleichen mehr. Nur allein moͤchten fie 
andern Armeen ſich gleich gehalten ſehen. | 
Wegen dieſes geʒwungenẽ Auffbruchs ward von unterſchied⸗ 
lichen unterſchiedlich auff die bobe erm Generals⸗Perſonen 
geredt / und ihnen zugemuthet / alß ob ſie gar zu fruͤhzeitig bae Laͤ⸗ 
e verlaſſen unb vielmehr gegen bent Feind batten ſtehen ſollen: 
ieſe dahingegen betauerten unb beklaͤgten die aliene ge⸗ 
machte Anſtalt qum hefftigſten / indem man ihnen / alß man ſie vor 
den Ort ziehen laſſen / verſprochen / Stuͤcke / Munition / Proviant 


unb andere Kriegs⸗Notdurfften zur Gnuͤge herbey zůſchaffen / 


auch einen anſehentlichen Entſatz von friſchem Volck uote) 
ba cé ihnen doch an nichts mehr / alf an biefen Stuͤcken alla ges - 


hys bátte / wiewol die auf bem Reich zu huͤlff geſchickte teut⸗ 


oͤlcker hieroben bep Altenburgmuͤſſig gelegen waͤren / nicht 
anders / alß wenn man fie mit Fleiß dori drunten haͤtte wollen 
auff opffern laſſen. Sonderlich fdnertste dieſes (o ungitige lenia i 
NE MEE | uͤ 
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KRriegs⸗Haͤndel EUROPAUM' — 06 
buͤrden ben tapfern unb Heldenmuͤthigen Feldmarſchall⸗ ete; Anno. 
nant / Herm Graf Peter Strozzi / der doch bep dieſem Dinger (01604. 
ruͤhmliche Dienſte mit Vergieſſung feines Bluts / uno Dare Majus 
tung ſeines Sebené geleiſtet hatte / dermaſſen ſehr / baf ec lánget 
mit ſchweigen konnte / ſondern fid) unb (tinebobe Serm College 
egen eíne vornehme Stands⸗Perſon / alf. ſeinen vertrauten 
"etcunb/entfdyulbigte/burd) folgendes Schreiben: 


Herrn Graf Strozzi / Keyſerlichen General 
eld marſchall Leutenants / Bericht⸗Schreiben von auffge⸗ 
obener Belaͤgerung der Veſtung Caniſcha. M 
Die Continuirlichen Occupat lonen unb riberbáuffte Ge⸗ 
ſchaͤffte ſo mir auff beim Halß liegen / haben verhindert / baf ib nit 
allein gegen Eu. Excell.meine Schuldigteit nicht erzeigen fonnen/ 
ſondern gar Ih. Keyſerl. Majeſt. ſelbſten von eim ober bera andern 
nicht Nachricht geben / alß ich wol thun ſollen / fan auch jetzt vor 
groſſer Gol mehr nicht ſagen / alß ba ich in derſelben betaure / daß 
man Ih. Keyſerl. Majeſt. mit dem Anſchlag auff dieſe Veſtung Gas 
niſchãſehr uͤbel gerathen / welches id aud) gleich anfangeerinnet7 
und mich nur auß unterthaͤnigſter Gehorſame zu dieſer unmuͤgli⸗ 
chen impreiſa isnt laſſen / bann biefté was mati anfangs 
nur einen Anſchlag auff dieſe Veſtung genennet / bat fid) nad uno 
. fad in eine Formal Belaͤgerung verkehrt / baboc tvir an allem 
unb jeben Mangel uno ſchlechte Anſtalt 4t dergleichen wichtigem 
Vornehmen vor une gefunden Entgegen den Platz ohne Schmei· 
cheley vor den ſtaͤrckſten unb beſten einen in Eüropa / ſowol ber 
avantageuſen Situation, als vortrefflichen Fortiſication halber / all⸗ 
woauch wir waͤrender Belaͤgerung uͤb t / nie mals einigẽ Mangel 
an den Belaͤgerten weder an Proviant Munition / noch Menge 


deß Volcks noch praver Soldaͤten ſpuͤhren koͤnnen / aber wol mit 


betruͤbtem Gemuͤth vorerwehnter maſſen geſehen / daß bit Her⸗ 
ren Steyrer und Ungarn etwas ju leichtglaͤubig geweſen / ober 
bae Werck ſelbſten nicht guum / und alfo Are 
T2 e 8| dH] — ro 


-.: Ungerikbe 
Kaͤyſerl. Majeſt. weit anders berichtet / als ſie es leyder ing 
MIO MBOU Macate ipM n 
ben Krieg bat fib fein Platz gefunden aufferBoisle Dus i Mieder⸗ 
and / welchen man auf dieſe ſchwere Art / alß wie dieſes Drt bat ac- 
aquiren muͤſſen / wie wenig wir aber die nothwendige Zugehoͤrun⸗ 
nau einer fo ſchweren Impreffa gehabt / iſt allen denen am beſtẽbe⸗ 
annt / ſo dieſer Belaͤgerung beygewohnet. Ich an meintOrt ſchaͤtze 
nich nur deßhalben ungluͤcklich / daß ich Tag und Nacht gearbei⸗ 
et / und mein Leben nicht einer Mucken gleich et / und doch 
twan bey theils Leuten Undanck verdienet haben ſolle. Im Effect 
iberbaben niit dieſer Anda Keyſerl. Majeſt. toit grofe 
em Schaden ate Nutzen geſchafft; Mein aber iſts / daß ich 
olches mein — gerathen / ſondern ſtracks anfangs geſe⸗ 
yn/baf man yb. Majeſt. (ft ber Information betrogen / weiß mich 
ilſo diſſeits Gott lob gantz unſchuldig / ſondern was mich ſchmer⸗ 
set/i(t/oag wir weichen haben muͤſſen / der ich ood) nicht zu weichen 
gewohnet hin; Mein Troſt ift aber wieder dieſer / daß / wann aud) 
Prince de Conde , und Marſchall de Touraine ſelbſt mit dabey 
veſen / fic aller der Sachen Beſchaffenheit nad) boc) hierinnen kei⸗ 
1e andern Proceß halten koͤnnen; Und deſſen bin ich verſichert. 
Verdreuſt mid) bod) / daß 1gnoranfen unb nichtswuͤrdige Peut 
mír uno Grafen een Hohenloe etwas Ungleiches auffbuͤrden wol⸗ 
en / daß wir uns sur Ketirada reſolvirt, anbben Feind / welcher mit 
70000, Mann fünptorm Groß⸗Vezier / oit hingegen zertheilet / 
inb ich nur mit 7000. Teutſchen —— ooo, Ungarn geweſen) 
vict erwartet haben. Da alle Tag das Brod von Neu⸗Serin hat 
nuͤſſen eine Tagreyſe durch deß Feindes Land Dfo er uns gleich an⸗ 
ange haͤtte abfepneiben koͤnnen (gebolet tocrben. Da wir gegen 
xen Approchen 1400. Mann taͤglich in den Lauffgraͤben wider 
Xie Statt haben halten / unb ſolche allezeit abloſen muͤſſen / doch 
leichwol / wegen oer ſtarcken Beſatzung / ihre Außfaͤll nit verweh⸗ 
en koͤnnen / dã fein Reutter kein Handvoll Graß ſchon etliche Tag 
nehr gehabt hat / und nit doͤrffen eine halbe Viertel⸗Stund vor bg 
zaͤger ſich wagen / ba wir unſerſeits in einer halb offenen — 
EE ' ] : figà 
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Ungarn / als dieſer Sach nidyt kuͤndigen Leuten gearbeitet / geſtan⸗Anno 
ben / weiche noch auffbeyden Seiten offen war. Und da ber Feind 1664» : 
auß der Statt haͤtte eine Attaque gemacht / kein eintziges eid⸗Majus. 
Stuͤcklein ( aufferben 5. groſſen Stuͤcken / welche zur Batterie go 
en der Statt gehoͤrten) vorhanden / daß man nuͤr haͤtte Laͤrmen 
chieſſen koͤnnen / da Grafvon Hohenloe . Tag haͤtte muͤſſen haben 
p und zu kommen / und die Türcken ihn bátten alsdann vor uns 
oͤnnen abſchneiden / dann ber Weg fo üͤber den Moraſt —— 
ware von ihm zu uns / war mit hoͤchſter Muͤhe / unter der Statt ge⸗ 
raden Stuͤcken nur vor eine Perſon nach der andern zu gehen / ge⸗ 
macht / und hat auch einer nach dem andern muͤheſam daruͤber 
reitten koͤnnen / daß offt / wann etliche hin und her haben reit⸗ 
ten wollen / ſie abſitzen muͤſſen / auch offt die Pferd gefallen / und 
manchmal da und dorten ſtecken blieben / alfo haͤtte man auff ſol⸗ 
che Weiſe nicht in einem Tag hinuͤber kommen koͤnnen / die Stuͤck 
aber in ſolchem Sall haͤtten ſeiner Seits muͤſſen ſtecken bleiben / und 
die voͤllige Bagaſche verlieren ober verbrennen muͤſſen / wir alle 
beyde zuſammen haͤtten ood) die Lininicht den halben Theil beſetzen 
koͤnnen / dieweilen wir keine andere Cavallerie alß 2300. gantz ab⸗ 
gemattete und muͤde Pferd / beydes theils nur hatten / darzu waͤre 
durch dieſes die Belaͤgerung ſchon auffgehoben geweſen / dieweiln / 
wann auch der Feind uns nicht attaquren haͤtte wollen / er ſich nur 
Vorktheilhafftig zwiſchen Neu⸗Serin unb une ſetzen haͤtte doͤrffen / 
da haͤtten wir in wenig Tagen Hungers ſterben / unb die Pſerde 
verrecken muͤſſen / unb mit etlich 1000. haͤtte er ein oder zwe h Mei⸗ 
len ober oder unter deß Moraſts auff des Grafen von Hohenloe 
Seiten umb die Statt gehen koͤnnen / ba waͤre die Statt auch (uc- 
curirt geweſen / zumahlen auch Graf von Hohenloe auff ſeiner Sei⸗ 
te keine Lini hatte / haͤtte auch der Feind uns abwechslend / Nu⸗ 
Serin attaqquirt, allwo nicht das Geringſte geweſen / und ſolche 
Ortohne das febr ſchlecht / ſo ich jetzund mit 1000. außerleſenen 
Mann beſetzt / ſo haͤtte er ſolches in s. Stunden wegnehmen koͤnnen / 
das voͤllige Steyermarck / Croaten und die Windiſche Graͤntzen 
haͤtten wir ihme gantz frey / unb im Rucken eon une —— 


- 


264 DIARIUM ungartſche 
Anno laſſen muͤſſen — daß wir nicht mehr jetztermeldten Laͤndern haͤtten 
1004. koͤnnen zu huͤlff kommen / in welchen / Rackerſpurg / Fuͤrſtenfeld / 
Majus. und andere mehr Orte gane blof unb unbeſetzt ftunben / welche ich 

jetzt alle mit gutem Volck beſetzen laſſen: Und mit allem dieſem iſt 

estklar / baf / wann noch in einer langen Seit kein Succurßz vom 

Feind gekommen waͤre / haͤtten wir der Veſtung vor End Junij 

nicht habhafft koͤnnen werden / unb haͤtten wir mehr als gud ge 
than / daß mit fo ſchlechtem Wolck / wenig Mitteln / unb tibeln An⸗ 
ſialt / wir nod ſo weit kommen waͤren / welchem man / dieſen alles 
halben / die Schuld ſolte geben / weiß der Hof zum beſten; Ich ver⸗ 
meyne denen jenigen / ſo oem Hof ſolche falſche lnformationes beyge⸗ 
bracht; Von dem Succurß deß Sparrs hat man gar nichts ges 
wuſt / umb bargubat er nicht acitlid) genug kommen tome / bie: 
weil wir den 2, Junij oen Feind vor 9(ugen batte / unb Seti 
Feldmarſchall Cparvorbent o. 10. oder dergleichen nídyt bep ume 
haͤtte ſeyn koͤnnen / alſo waͤren wir allezeit nod) eínige Tage vorhero 
verlohren geweſen / und alle Stuͤckweiſe und zertheilt ruinirt wor⸗ 
den. Es haben ſo wol meine alf deß Serin Grafen von Hohenloe 
feine General Wachtmeiſters / und alle uͤbrige meine unb ſeine Of⸗ 
iers ſchon vorhero die Retirada zu machen gerahten / im Fall der 
eind ſo ſtarck im Anzug waͤre. Ich habe allezeit / ſo lang ich nur 
gekoͤnnt / nicht darein conſentiren wollen / aber letztlich ba es wider 
alle Vernunfft war / und die Officiers in Beyweſen Monf, d' Avan- 
courts mir zum Gewiſſen geredet / ich ſolte ſehen / wie ichs vor Gott 
und dem Keyſer verantworten koͤnne / und es ſeye nicht genug / daß 
wir uns auf hazard in Stuͤcken zerhauen ober verhungern laſſen / 
und deß Keyſers Laͤnder / und bas Reich in die Lufft ſpielen wolten 
Als habe endlich muͤſſen mich mit meiner Meynung der Vernunft 
vergleichen: Gleichwol darff man zu Graͤtz und anderer Orten 
ſagen / als ob wir uns mit dem Abzug præcipititt haͤtten / bit ehrli⸗ 
che und verſtaͤndige Welt aber wird | dur alfoort alß aller ande⸗ 
tct Orten hiervon anders urtheilen; Die jenige / ſo ANE 
ihr ſchlimmer und unbegrünbeter Rath ein fo ſchlechtes End ge 
nommen / ſprengen jetzt dergleichen auß / umb alles uro as 
| | | eſchoͤ⸗ 
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beſchoͤnen / GOtt aber und die Zeit werden bald offenbahren was Anno 
rechtſchaffene Leut ſeyn / ber Feind verſucht taͤglich uͤber di Muer 604 
zukommen / ichwerde mein Leben nicht (pabren / foldesauffatie Majus. 
Weiſe zu verhindern / und obmir meine vor Caniſcha empfan ; 
2. Wunden wol ziemliche Schmertzen verurſachen / — *— 
doch nicht ſo Tag ſo Nachts mich bep allen Funaionen gegenwaͤr⸗ 
tig zu befinden / wie ich bann dieſes allezeit vor meine groͤſte Gluͤck⸗ 
ſeligkeit halten werde / wann ich mit Nutzen vor die Chriſtenheit / 
meinem Allergnaͤdigſten Keyſer unb das $Batterlanb meín Leben 
auffopfern werde koͤnnen / welches alles ich Eu. Excell. zu dem Crib 
berichten wollen / daß Sie hierauß den rechten Bericht und gantzen 

Verlauffdieſer Sach gruͤndlich erſehen moͤgen. Wormit / a — cc 
ſolchem ſchlechten Zuſtand nun befand ſich damahls dieſe 
Chriſtliche Armee / welcher noch je laͤnger je ſchlechter ward / maß⸗ 
ſen die Soldaten von dem ſtaͤten und ſtarcken Arbeiten dergeſtalt 
abgemattet wurden / daß / too ſie nicht bald hernach mit einigem 
Ennſatz erfriſcht worden / fie ſannptlich nothwendig zu Grund haͤt⸗ 
ten gehen muͤſſen; Zumahlen die Parthey gar ju ungleich / indem 
ber Feind ſchon wuͤrcklich uͤber funfftzigtauſend (ohne was nod) 
taͤglich darzu kam) die Chriſten aber nicht mehr 8000, Teutſcher 
Mann hatten / die wuͤrckliche Dienſte thun konnten. Ihr einiger 
Troſt war ber zuvor geprieſene Herr Graf Strozzʒi / —* 
Tapferkeit / Wachſam̃teit / und freygebiges Gemuͤth fid hoͤchlich 
zu verwundern / als welcher —2 auch wo die Gefahr am 
groͤſten / mit freudigem unb unerſchrockenem Muth / zugegen war / 

Und jedem Soldaten / ſo freundlich —— bes: ſie / ob ſchon der 

Feind reins n ber Anzahl nichtg eich / doch durch ftn Grae 
E angefriſcht wurden / und / mit befler Stimm rufften » Vivat(es 
Abe) unftr Vatter / unſer braver Graf Strozzi / wir wollen mit vs 
Ihm feben uno ſterben: Denn er batté ſeine Soldaten dergeſtalt 

ieb / daß er auch von ſeinen epgenen Mitteln ibnen gab / was er 
] e s ] 2 

. diis. gieng die Reichs⸗ Armee wiederumb felben Weg / 

ſie rro zuvor kommen / überbie Drawe zuruͤck / bee e [ 
*. ..- &ifffter Theil. | - OB siis den / 
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DIAKR IUM Ungariſche 
Anno — eiie albe Stund oberha berhalb Neu⸗Serin / anbícsiRua: gts 
1664. Der feine fefgte ihr aufbem Fuß / unb fief fid) in ſcharpfe Schar 
Majus. — ein / auch mit ſtarcker Parthey von etlichtauſend zu uf 
bm Fluß C aniftba anſetzen / alldorten bit 
«mn reis p. GTC Herr Graf von Hohenloe oc nadyten ficmit 
ber AÄArmee paffitet / wieder refi) — Lair 
mane iris ien arie Stuck gepflantzet / mit 
abzuſtehen / zwunge. Unterdeſſen verſchautzte fid) ber Feind net 
cce ceci inb npe 
Ordrezu ertheilen / embfig beftbafftiat : Geſtalt bam das Llfer/ 
: Dificit wo es niedrig / —*2* noͤlbig geweſen / mit Bruſtweh⸗ 
reſn / ſo gut es muͤglich / verwahret worden; Abſonderlich wurden 
bic lime Blockhaͤuſer / gegen der Draw / fleiſſig verwachet / und 
mitgror rbeit um Widerſtand verſehen / welches dann nicht 
vergeblich geſchehen / indem der Feind / wie ſichs — pori 
M ené geweſen uͤberzuſezen; maſſen dann die Tartarn aller O 
ten uͤber die Muer / ſonderlich aneinem Ort / das —— * 
nannt / auch ober⸗ und unter halb Cotariba uͤberzukommen / můg⸗ 
lichſt verſuchet / fo M Wachten oe 
hindert worden. Inzwiſchen (cate der Feind obnaugfeglich mif — 
| —— (ori /tmp tonrben —**— viel —— aet: Die 
| berichteten / ihre Macht beſtuͤnde ín oooo. Tartarn / 
pem uͤrcken / und Sc Esth arch Die Nacht / von z.bif $. 
bt/ bat bad cinb cincorofi Anzahl Fußvolcks / in einen Wald / 
zwiſchen gedachten zweven Blockhaͤuſern / wo der Slug eine Kruͤm⸗ 
m gegen Legrad machet / gebracbt / welche an bem Lifer fid aller 
Orten eingegraben / aud) s. Contmunications⸗Linien / von berg 
opfare eine Wieſen / biß an den Wald gezogen / und den gantzen 














tardauf ſolchen geſchoſſen eag man tie Communication 
qugra ju babevneur Bruͤcken bauen muͤſſen. 
Den 20. und die vori Mr M Uri eind etliche 
uwifites und; nbí — oben auff oen ? 
beſſer abwaͤrts / mit &idanglorben unb SSatteríen oerfeben / ris 
— —* Darauf; den Platz / wiſchen acdachtem Legrad [^ ber 
. ruͤm⸗ 






—Oriegerbántd. EUROPAUM. y 
Kruͤmme. e Nacht darauff fübrte «t x. halbe Carthau⸗ Anas 
nen in die vo Spitzen / umb bie Bruͤcken / welche über cínm 1664. — 
femen cmo ——— — ommunica⸗ Majus, . 

tion ju verhindern / daß man bic en nicht 
ſecundiren foͤmte. Gegen M Me, —* eau m 
Floͤſſen / tecideoon au aoféunb andern 

ám Waſſer über ſich gehalten wurden / in ber Stilie soo. m 
tiber/ unter(tunb fid) in einem Ort / wo ein kleiner Arm oon bee —— 
Muer bae Land ſepariret / * 


Feinds Vorhaben / deh Hu. Farnarſchall Gr 
6 ſelbiger —— ſten —— 
haben / ein wachſames dpt am bai y es 
funde / berichtet worden / —58 — dd mit — 
der er auß den 55* 
Weiln aber die Fußvoͤlcker bí e Dunn — 
Arm / ehe ſie den Feind —— 
ſelbe zum drittenmahl zuruͤck Lt 
WMorgensds / den — a MAN 
— Graf Strozzi Excell. Vibe ber ————— 
erm Commando — rr ur hts T tui imr ad ti» 
ber ben Hemen Sirm / esrifebt bas Fußvolck / unb hrachten den 
| isis lucht / MCI — — 
auen / in die Muer gejagt und erſoffen. Nachdem aber mehrge⸗ 
dachte Hn. —— — gleich qu Anfang dieſes Alarms / 
— C e eid —— 
en ce raf von Ho 8 
R und Fußvolck M 


gentónmm, t icons ips brorbret / — 
/ welche dann / bep ihrer 
Lr be a] a prm Jt lm nb 
tmeifter o fein n/alfba ange u 
iſter Spi qo ip geri Sp * 























die Spi unb F 
eind au empfangen / wieder bereit / unb or o | 
da und aufer nid dlipero e Suam / "s Pre 
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Anse nung geſehzet / und ohngeachtet deß groſſen Schieſſens / welches ů⸗ 
—ã ——— alle 
Mans : bíg juni andern Pofto | iari / dz der Feind nicht ſo groffen Scha⸗ 


iggeweſen / haben ſie die rten von einem 


den / alß es wol bey ſo ſtarckem Canoniren gu befoͤrchten / verrichten 


koͤnnen. Pa 
A. ierbey brachte der Feind —* — s bey der Veſtimg Neu⸗ 
eid eStuͤck rd vortheilh es Berglein / mit denen 


er auff der Chriſten Laͤger uͤber das Waſſer ſchieſſen konnte. Sol⸗ 
ches merckte ber Herr 


Generalitaͤt deß 
jeder fub in ſein Qartier begeben wollte / er mercke / daß dieſe einge⸗ 
hende Nacht eine ſehr warme Nacht ſeyn wuͤrde / wolte alſo die gans 


zze Nacht allda zubringen: Welche ſeine Meynung denn mehr al 


3utiel wahr ward / indem / alf er mit ſeinen Leuten immer von cé 
nem Poſten gum andern ritte / ſelbige ſaͤmptlich yu beſichtigen / weil 


chen Fuͤllen nie keinen Schlaff in die Augen kommen kieß / vernahm 
er endlich von der Schildwach ſo viel did in der nechſten Inſul 
einer / ſo die Muer der Orten macht / vond 

Gepolter hoͤrte. Auff genauers Erkundſchafften ward man 8e 
wahr / daß einige und zwar ziemliche Mannſchafft / von drey bif 
vierhundert Janitſcharen / welche ſaͤmptlich hinuͤber geſchwum⸗ 
men / ſich allda auß allen Kraͤfften einzugraben ſuchten / unter dem 


Favor unb Huͤlff ihrer von dreyen Seiten ftreichenden Canonen 


J und Mußqueten: dann dieſe Inſul machte daſelbſt einen Drey An⸗ 


andar. 


gel / welcher auff allen dreyen Seiten / wie gemeldet / von deß Fein⸗ 


des Stuͤcken und Janitſcharen geſpickt war / auch hatte der Feind F 


bít gantze Hoͤhe innen / und drey wolformirte Batterien drauff / ab 


i er von ſelbiger bie gantze wi ſelbigen Orts beſtreichen 


.- . fig ſolches dickermeldtem Herm eldmarſchall⸗Leutenant 

Xund gethanward / ſchickte er alßbald die Reuter⸗Wach dahin / umb ] 

die — MM priae DIT dur TNR "i 
Ur (2 E Q4. u ] | u F 


anjrcben/mb gre /aíggum Sibens eftimprlie 
Ib / wohin cé angeſchen / und (agtc/ alf zum —3 — 
—— ⏑ ⏑⏑..——————— 





tinc — und unuberwindlicher Muth ibm im derglee 


Sanbes Seiten einiges 
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Fluß kain / ſtutzte / und gieng nidyt weiter / worauff ber Herr Graf Annos 
pfo fort hundert Mußquetirer an deren ſtatt dahin caf 1664». 
wolche aud) / wiewol ſie von einem tapfern Hauptmann / Quaſt ges Majus 
mnannit / durch den Fluß wol angefůͤhrt wurden / nachdem er / Haupt⸗ 
mann ſelbſt feinen lincken Arm daruͤber verlohren / trib fte / bie 
| Knechte / ihre Salve getan batten / von dem Feind wieder zuruͤck 
durch das Waſſer getrieben wurden. | ÉD 
Wie nun der en Graf Strozʒti ſahe / daß cé bem Feind Ernſt 
waͤre / in dieſer klaͤnen Inſul hoſto qu faſſen / und ſo einfolgentlid) 
barauffín bic Ser miſche Inſul zuſetzen / welches ihm denn bep ſol⸗ 
cher Beſchaffenheit gar leicht ſen waͤre / wodurch ſie nicht allein 
dieſer Inſul haͤtten koͤnnen habhafft werden / ſondern die bereits abs 
gemattete Chriſtliche Voͤlcker vollends gar hinrichten / und fobams 
wol der Steyermarck / al Croatien / und der uͤbrigen Windi⸗ 
ſchen Graͤntzen / ſich / ohne einigen Widerſtand / bemaͤchtigen koͤn⸗ 
tiens Alß faſſte er / inem Gebrauch nach / eine heroiſche tapfere Jte 


lution /it id ritte mit z;. Pferden ven dem Rappachiſchen Regi⸗ 


ment / und drey Officirern fo ſtets umb ibn waren / mit dem Degen 
in der Hand / ſelbſt in die Inſul himuͤber / und gieng mit ſolcher fert 
haftig ——— of / daß alles weichen muſte / was ec nur 
antraff/fo gar / daß dieſe dreyhundert Janitſcharen faſt ehe nieder⸗ 
gemachtwurden / alß die yum Entſatz verordnete co. Mußqueti⸗ 
rer ihm zu huͤlffkomnen konnten Der Feind ſchickte ſeinen alßbald 
Entfatz / weßwegen ber Herr Graf gleichsfalſs unverzůglich dem 
Herm Grafen von Hohenloe ſeinen Zuſtand berichten / und umb 
| mehrer Volck anhalten ließ: Se. Hoch⸗ Graͤfl. Excell. aber hatte zu 
allem Ungluͤck ſein Quartier wol eine gute Stund von dieſem Ort. 
Indʒwiſchen war das Oeſechte fo ſcharpff / daß zu verwundern / daß 
tin eintziger Menſch / ſo darbey geweſen / lebendig davon kommen. 
Die Tuͤrcken ſchickten erſtlich 2. Floͤß / jedes mit 100. Janitſcharen 
beſetzt / den Ihrigen zuhuͤlff / welche aber von den Unſrigen / ehe ſſ an 
| Land kamen / gluͤcklich zu Grund geſchoſſen wurden. —— 
. *. ADiefté Gefecht ſieng ſich vis nor d a apii mid: i 
und endete fib amb sspe woben der gefangen iecdon ! M 


— 
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Anto nach / auffs wenigſt zooo. blieben / unb unter denſelben der vor⸗ 
E 664. ete Denn der gantze Rr tvar bortberumb faſt von 
ajus, den 
Als nun der Feind ſo volltommen auß der Inſul geſchlagen / 
tafaud nicht einer id mehr dorffte blicken laſſen / und S. Excell. 
Herr Feldmarſchall Leutenant Graf Strozzi voller Freuden / daß 
er der Roͤm.Kayſerl. Majeſt. und der C briftenbeit einen ſo 
hochguͤltigen Dienſt geleiſtet / und ſich anitzo die redli 
Soldaten / ſo — * itz / mit und neben ihm / außgeſtanden / we⸗ 
gem ihrer erzeigten redlichen Tapferteit / umb wie er ſelbige Wa X 
bie Keyſerl. Majeſtaͤt ruͤhmen wolte / gang bofamb freundlich 
danckte / ſo tam eine von der Hoͤhe geſchoſſene Kugel / — 
ſen vorirefflichen Helden (o ſcharpff und gewiß in den Kopff / ne 
i bras E beraubet wurde / und in wenig Stunden 
DL. verbl 
bem erſchien ber Herr Grafvon Hohenloe mit der Reutte⸗ 
—*—*— dieſen eril —ã Wie dann ſolcher 
in unwerhoffter Todt ins rds unb Purdygebenbe b ey Hohen 
und Niedrigen großſes fined sai ri Linglatiblíd) it / wie be⸗ 
| ttübt bít gememen Knechte neben ben. Officirern waren / aug Lite 
fad) / dieweil ct bey feinen Lebzeiten vet Vaͤtterliche Vorſorg 
ſie getragen hatte. Denndaward feiner bep re 
get unb it Scharmuͤtzei verwundet /bem ec nicht auf —* 
eutel au a.unb 3. Ducaten gab / und ſeinem Leib⸗/ Barbier mehr 
ihre / alß ſeine eygene rer e ein / maſſen zu n , vá 
aud) ſein eygener Mund⸗K — * gung Der 
cken / alß — ——— — —— erſon Suh pat a 
umb fie aud) ſelbigen iy ale ibrm Batter und be: 
ttaurten, Dieſes Herm —— ber bigipce Pefdhrie — 
Caniſiſchen Belaͤgerun fattfam abyunemen / ín bem fetn Außfall 
geſchahe / da er fid) nicht E 
| —— vie aiti emit —— ſeine Ge ! 
auffinunterte/morüber er aud) zween Schuͤſſe in bie rechte | 
J unb Yin zugleich bdam/ dise Wunden ibm nod) - taii 
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waren. Summa / dieſer einige eri ſtund gu dieſem mahl eor A uno 
bm Riß / daß ber Feind nicht in die Inſul / und alfo von dar in die 1064 
uͤbrige Keyſerl. Erblaͤnder einbrechen konnte: Das beſte Gluͤck Majus 
war / daß die Feinde dergeſtalt gedemuͤthiget worden / daß ſie ſich 
weiter anzuſetzen nicht geliiften lieſſen / ſonſt haͤtte es nach ſeinem 
Tod uͤbel ablauffen : Dennder Hr. Graff von Hohenloe 
konnte nicht eher ankommen / und Herr Graf Niclas von Serin / 
war / Geſchaͤfften halber / gar nit bey der Stell / ſondern etliche Mei⸗ 
len davon auff ſeinem Schloß zu Tſchackathurn. 
Odb nun zwar dieſes Heldens gewaltſamer Tod (alß wodurch 
bít gantze Chriſtenheit ein Groſſes verlohren) ſeinen guten Freun⸗ 
den ſchmertzlich vorkam; So batten fie jedoch dieſen Troſt / ba er 
triumphirend geſtorben / ber Roͤm. Keyſerl. Majeſt. durch dieſes 
einige Treffen / die Laͤnder erhalten / und alſo fuͤr Dieſelbige und bit 
dig ie Q briftenbeit mít unfterblid)em Ruhm unb Ehre ſein 86 


en ge | 
8b den Seel. Serm Graffen Strozzi blieb aud) tobt bep 
Chur⸗Bayeriſche Obrifte Leutenant / und der Capitàn £eutenant 
Strup / vom Fuͤrſtlichen Braunſchweigiſchen Regiment / welcher 
den erſten Angriffthun muſte / ward zweymal mit dem Saͤbel in 
bei Kopff / und durch einen Schuß auffdas Schulter⸗ Blat hefftig 
verwundet. Drey Tuͤrckiſche Fahnen wurden den Unſerigen t 
theil / wovon die Chur⸗Bayriſche zween /unb bae Fuͤrſtl. A 
Regiment einen betam. Und waͤre dieſes alſo eine gute Victorie 
geweſen / weilen ſie ohne ſonderbahren Verluſt ber. Chriſten abge⸗ 
angen / wann ſie nur nicht mit eines ſo tapfern Herms / alß deß 
ein raf Strozzens / Blut bezahlt werden muͤſſen. 
Wie nun ber Feind fabe/ daß ein guter Theil ber Armee ame 
kommen / wolte er weiter nicht uͤherſetzen / fonbern legte ſich jenſeit 
deß Ufere hinter ſeine Bruſtwehren veſt / und beſtrich die Inſul mit 
Mußqueten und Roͤhren dergeſtalt / daß die Chriſten ſie nach der 
Hand wieder verlaſſen muſten. — 
.Unterdeſſen beordrete deß oon Hohenloe Hoch⸗Graͤfl. Cree 
bít Keyſerliche Regimenter zu Fuß / neben füngbunbert pisi 7o 


» * 


Anno 
16 64 
Majus, 


1. "^D LARIHUM 5 Uncartfdse 
(ean Pferden * in Legrad zu ſetzen / der Uberreſt aber hin und 
wieder auffdie Poſten / damit der Feind nicht einbrechen moͤchte. 

Noch dieſen Tag (als ben a8. May / 7. Junii) fübrte der Feind 
(cine ſaͤmptliche Stuͤcke ab / umd zog ſein meiſtes Fußvolck zuruͤck; 


Unnd weil er aud) etliche feiner Zelten / ſo im Geſicht ſtunden / aͤnder⸗ 


ke / bildeten ihnen die Chriſten gaͤntzlich ein / er wuͤrde Vorhabens 


ſeceyn / ſeinen Anſchlag su aͤndern / und den Weg zuruͤck zu nehmen. 


Aber er wieſe bald vag Widerſpiel / ſiel mit halbein Tage der Chri⸗ 
ſten von etlichen und 2o. Pferden habende Vorwach in der Still 
an / trieb fie zuruͤck / und fieng an / ſich big auf einen kleinen Mußque⸗ 
ken⸗Schuß von der VeſtungNeu⸗Serinwar eínjugraben/unb Po: 
ſto zu faſſen / naͤherte ſich auch sido derſelben biß etwan auff 30. o⸗ 
ber 40. Schritte / und ließ die Nacht drauff 2. Batterien / die eine / 
wo er den Angriff angefangen / und die andere in einem Thal / ver⸗ 


fertigen. MT 
. enr⸗. pielteer ſchon von dieſen Batterien auffdie Veſtung/ 
thaͤt jedoch keinen Schaden / weiln er zu hoch ſchoß. Dieſelbige 
Nacht wolte man einen Außfall mit 1500. Mann thun; weiln a». 
ber die Leute ohn das abgemattet / auch in geringer nzahl waren / 
und —I— weit in den Poſten vertheilt auß einander ſtunden / 
ward nichts drauß. e BI e 
Den 3o. gu Nacht fubr ber Feind niit (einen Approſchen unb 


. gauff4orábenfort/jogmit groſſer Arbelt auff feine Weiſe / vieler· 
ley Reutter abwarts gegen den Moraſt / und naͤherte ſich daſelbſt 


ber Veſtung faſt in die 5o. Schritte. Der Herr Grafvon Hohenloe 
befehlichte dieſe Nacht den C bur —35 — Obr. medie nt 


ben 300. Knechten / einen von allerſeits Generatitàt beliebten Aus⸗ 


fall zuthun; Welcher dann den Feind auß den naͤchſten Approſchen 
jagte / und der Uberlaͤuffer Dericbt nach / tiber 200. bet orden er⸗ 
legte. Weiln aber hieruͤber im Laͤger Laͤrmen ward / unb er ſich in 
ewas su lang auffhielt / ſamblete ſich indeſſen ber Feind / trieb die 
Ly Ve eee, im vid prie Nachhauen ʒimlichen 
den / ſo bag bep etliche und ao.umbófat il 
wefounbd pube ai M "n 
P AEN s efh o man 
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'— Soin eefuüdyteaud vien T bet manor p, Anne y 

— Urn pni verla en a | 
iniffen/moieberumb zubemaͤchtigen / zu welchem Cnbeber | 

Obr . Leutenant Zobel / mit 5 Rh ;utibeoo. Rei : 

7 — Fi babm ins Werck zu — — E | 
ocu jenes 
"noon et; C 

griffs fib mit ihm beredte / wurde er / Obr. Leut. daruͤber au enam 
2n enen Rohr / von denen jenfe — Tuͤrcken / ſo eine ſtar⸗ 

lve — —** geſchoſſen. 

Den 35. ſeiner virbeitunb mter febielidyen 

Linien / vom cca bí da n dd) am Moraſt / —— halben Sk /| fo 
baf er nicht wol 50. Schritte mehr oom Graben Mon⸗ 

des war / worinnen / wie auch aller Orten ín bet meh jm 

Commendant Avancurt / als ein Kriegs⸗ Bau⸗ Kunſt verſtaͤndi⸗ 

/die Beveſtigung mit Traverſen / Coffern / Furnellen und qe». 
| —**8 viel die Muͤglichkeit und Zeit erleiden wollen / bißher ver⸗ 
beſſert hatte: Denn dieſelbige war an fid) ſelbſt ſo unuͤber⸗ 

"a veſt / wie etliche wol davon außgegeben / ſondern etwas 

m E sie Laͤger nach / der geftalt be dea — 55 

d e Staͤrcke auff ber darinnen befindlichen Es 
! Bete/bie aber damahliger Zeit ſehr — — —* 

| — wol —— ini war. 

— aber fuͤr einen traurigen Außgang unſerer egeris 


5 | pa —— gi der naͤch gebe: Monat umft: 


zuvernehmen. 
nterbeffen/alé es hierunten andiefſen Orten ſo ſcharpff her⸗ 
ma /fe fpartefid des erm General Feldzeugmeiſters unb Gra⸗ 
$yon Suſa —E nicht / mit hren untergebenen Waffen 


für die Roͤm. fep. Majeſt. und geſampte Chriſtenheit in Ober⸗ 
| — ſruchtbarliches wider ben Erbfeind auß zurich ⸗ 
| Gifs. ließ er /nad) Groberung g^ Sploſſes — 


"DIARIUM i Ungariſche 
Anno berbem / oberhalb Lewentz / eine Bruͤcke ſchlagen / 
1664. CTI pr án ale Lin : i 


Majus, ibt un ad chickte auch 
have ga Dun — er edem Hr md mt — 


— auf Dos tab —— pine T rep etwas fua. 

—* verna — — —————— | 
f" n Sernow eiligen⸗ 
Creutz a wea mariti pid die Tuͤrck ———— — 


vp 5 
— — — — ein / machten 
emige davon nieder / und trieben die andern bif an emen. T Wie 
Maxim (dee borte/forberte fie alsbald bae Garnier⸗ Caprar⸗ 
iſche Regimenter / (amt ber m Reite⸗ 
rey mod Tragonern / welche auff cín Meilweges ungefübr im Vor⸗ 
—— — T np fit ſelbſt aber wandte fic neben 
irſtk. Durchl. unb dem Herrn 
— Í" ben Feind. Der Hu. Gene⸗ 
die Vortruppen / und jagte / durch Gottes 
Amb (tine tib ber Cjelbatrm Tapfferkeit / ben Feind wieder 
TT Vice v t Meilwegs uber Tſchernowitz / allwo ſie 
"idt fonum fonnten/ (onbern ihrer viel im Waſ⸗ 
Wr muften. 









/ liefen die Tuͤrcken ben Muth nicht fallen / 

| (irr an der andern Seite deß Waſſers / fübeten fpes 

— — 52 in 18000. Mann / zuſammen / und krie x4 
| —— enen Puß durch die Gran. Hierauff fte 

dud Armee in tn Schlachtor dnung / welches fo be 

— Eu moar ann ſehen. 

ſeſes verurſachte / ——— Herm Gen. Feldzeugmei⸗ 

* — — eon dem Warſch / unb mehr nicht lé 

Eun Fuß / denn bie uͤbrigen ivuren mit den ſchweren 

—* hene eine brachte / und / an einen. — 
TN i gae, 






oie — EUROA . 
Dri / auff einen Berg/tvelgefaft ſtellte / utib alſo beg Fende⸗ Anto 


rwartete. 1664. 
gp er fatte hierauff mit ſeiner gantzen Macht in ſolcher Majus. 
Behend eit und Torren s ertet an den Berg /baf fit 
auch ſo geſchwind / und in vollem Rennen Berg auf / gleich ob man 
dnm Thurn reiten — auf 20. fcbrif oor bie Souſiſche / 
allwo der Herr General Wachtmeiſter Garnier mit ſeinen Reut⸗ 
tern ſtund / tamen; Welches Wuͤten umb Toben jedoch aber nichts 
außrichten ——— wurden ſie von den Fußvoͤlckern und Tra⸗ 
E gn nern / auch der babe ſtehenden Reutterey — Gott ver⸗ 
ehenen Muth / iy Fipsin eh zuruͤck lagu ibrer viel / Roß 
| ie rin, ngugr fon Berg binab ſtuͤrtzten. | 
MNriichtsdeſtoweniger brachte der jdm leichwol ben 
Tagmit d ni hs: gegen -— 
unb nad) ůber die Gran hi ded nad) 8. U 
Mann — eco emaber blieben felbigetady 
auff der Wahlſtatt (teben. 
Den Tuͤrckengiengen hierbey ein Baſſaund & Agen 7 aud) 
fouften (wie auf bem eroberten —— und Denn — | 
men) bey tauſend Mann / worunter dem Anſehen na | 
nehme ſeyn mochten / zuſcheitern. Die PUN iin Wes 
ftt 8o. Todte unb mochten etwan 30. verwund 
Von dieſem ſo gluͤcklich — Came. lieſſe deß offt 
bodyermebten Herrm Generali Feldzeugmeiſters Excell. alsbald 
deß folgenden Ta ein erfreuliches M neridiesbreiben an d 
Wien hinterlaſſene Keyſerl. geheime und deputirte Serien R 
auß Heil. Creutz / abgeben dieſes Inhalts: 


— $vfi Keyſerl. een General⸗Feldzeugmei⸗ 
dx ſters / Grafens von Suſa / Bericht⸗Dchreibẽ an bít zu Wien 

 . Vente ibm iom unb ben iran / Vorgegemáne 

| rgegangen 
—— * 

—— Sum d — Eu: 


 »*»* - DIXKRIUM ... Ungariſche 
Aüno. . iu, irf. On. Excell. und meine Hochg. Sem / werden 
04. auß etlich meinen nacheinander gefolgten / gehorſamlichen Bericht⸗ 
Majus, Schreiben / den allhieſigen Zuſtand / außfuͤhrlich gnaͤdig vernoni⸗ 
men haben / unb zwar aug dem letztern / daß mit dem unterhaben⸗ 
— auß erheblichen Urſachen von Buckhans / mich nacher 
Miei Doppoltſchan su erheben / ber Notthurfft erachtet / aller 
maſſen bann ben 14. von dannen ber Do nacher 3 | 
vorangangen / unb íd) mit den Mittlern unb Nachzug benz. au 
und dahin nachgefolget bin / wegen deß Feinds aber meinẽ Marſch 
! auffecocut klein Doppoltſchan cínftellen / und ſelbigen aufanhers 
nacher Creutz / als wo ich geſtern den 10. angelangt bin / mich auch 
etliche oae / die Voͤlcker umb Pferde ſich zů erholen / fee / unb 
nuch des Feinds Anſchlag acht haben kan / nehmen muͤſſen / ich bin 
| oracle nd a gn — —— — — J eda 
ger außzuſtecken angefangen / tam eind etlicbtaufenb. 
"uffoc: Retroquarchsaadifroupp/ber 00n3oo.fDferben/unbtt&:/ .— 
lich Tragoner war / ſcharchirte umb verfolgte ftlbigen / biß uͤber die 
erſte Bruͤcken von Zernowitz aud) allhero / indem fid) aber bie Re⸗ 
troquardi allda zugegen befunden / ſecundirte ſelbige die Unſerige 
glſobalden / und peiſchte den Feind uͤber Halß tiber Kopff wieder⸗ 
, Amb biß hinter Zernowitz uͤber die Hoͤhe / allwo derſelbe mit bent 
VUberreſt ſeiner gantzen Macht ſtunde / zuruͤck / indeſſen bekame ich 
darvon Nachricht / unb ſaumete nicht / mit ber andern bey mitt 
dDer Aranquatdi gebabten Cavallerie / tlichen is reir 
, Itfti/ 405, Wann zu Fuß / tmb coo. Tragonern fe mp huͤlff zu 
kommen / und fande bey meiner Alldahinkunfft / Hn. Gen. Wacht⸗ 
meiſter Garnier / und Hn. Obr. Zeus mit dẽ Feind (don wurcklich 
, angagirt unb freffen / woruͤber id) ſobalden zu unſerm Vortheil 
Leine alfpa poti par Sino tbeilte fidjin 
: aW: Theil / jen: und diſſeits deß Waſſers / und gienge mit groſſer 
Veſolution / unb unerhoͤrtem groſſen Geſchrey mit ber gantzen 
Macht auff mich von beyden Selten unb in der Mitten sn unters 
ſchiedlich mahlen los / er iſt aber / Gott lob / allemahl gluͤccſch rie 
(bet zepeufir, un brratfp)t durch unſere —— eM 
aid SH | uſque⸗ 
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Muſqueten und ernſten Widerſtand / be worden / daß er mit Anno 
| —— ——* en mb ———— 960 
8 Todter auff dem Piatz geblieben / als auch von ihnen nebens Maius. 
den Beſchaͤdigten / deren Zahl man nicht wiſſen kan / hinweg ge⸗ * 
Toe worden / fid) ic) weiter anzuſetzen nicht getrauet / ſon- 
dern em 8 Uhr Abends wiederumb zuruͤck gezogen / und wie 
die Kund ſchafften geben / gegen St. Benedict gewendet; Die Un⸗ 
ſerige haben etliche deß Feinds Trouppen in die Gran geſprengt / 
woor innen ihrer viel erſoffen unb todt geſchoſſen worden / ber Feind 
bat fi) in alle Weg bemuͤhet mir bie Vortheil abzugewinnen / abet 
"umbfonft / ſeine Macht beſtehet ín 14000. Mann / meiſtens Reut⸗ 
— vferep/ Tuͤrcken / Tartarn und Janitſcharn / wie die Gefangene / de⸗ 
i ten vic geweſen / umb ich affe biß auff einen eintzigen niedermachen 
Aaſſen / außgeſagt / welche id) mit dieſes Corpo Reutterey allein / oh⸗ 
ne Ungarn / die ohngefehr init 2 70o. Mann zum Fechten beſte⸗ 
het / nebens 400. Mann zu Fuß unb ;oo. Tragonern / die ich von 
der Avanquardi mit mir genonmmen / ben gantzen durchgehenden 
Tag / biß s. Uhr Abends geſtanden / und gewieſen / daß die Teutſchen 
Soldaten ſeynd / zwar ſeynd diſſeits aud) einige Leut umb Officirer 
geblieben unb verlohren / deren Zahl id) dermahlen nod) nich ey⸗ 
gentlich wiſſen kan. Bey weiten aber nicht ſo viel / als von bem 
Feind / dem bv ie £0b/baf es alſo gluͤcklich abgeloffen / 
vun verleyde dergieichen Sieg mehr; Die Teutſche haben theils 
wackere Beuthen bekommen an Gelb / Pferden / Hewehr und an⸗ 
dern Sachen; De Feind hat allenthalben alle Staͤtt / Maͤrck unb 
»Doͤrffer bie er angetroffen / in Brandgeſteckt / die Chriſten theils 
rniedergehauen / theils aber gefangen hinweg genommen / ohnange⸗ 
uſchen / fie doch gehuldigt waren / dergleichen klein Doppoltſchan 
und denen daherumbligenden Oertern aud) wiederfahren. Herr 
Obriſter Cohary und $e Graf Valentin Pallaſchi / die ohnge 
fehr mit ihren Dienern uͤnd Heybucken — Pferd und 
— —— ſich wol gehalten. 
a Zu mehrer Beſtaͤrckung deſſen / folgt hierbe⸗ 
d. — Sm - (fj Scu ias Noch T 


/ODIARÍUM egeriftbe 
Ahüo ) 


AE 3d cin anders Bericht⸗Schreiben von eben 

dieſem Scharmuͤtzel / auß eil. Creutz / vom 7.17. May. 
Nachdem / ju Subfticuirima — , ber utt le 
gang ' 


chen Notthurfft rden / mit ſelbigen / 
ber Lebens⸗Mittel und deß Graſes / ſo eine ge⸗ 
dyuldigte Berg⸗Statt / zu moytren / unb ín wA eiui 
allwo man augleid) eor bem ficbftard * en Feind beſſer 
vedeckt ſtehen koͤnne / gu begeben: Als ift bedeutes Corpo Def 14. die⸗ 
Pu von —— gegen Hochſtaͤtten / und von dannen den 15. uͤher 
bic Gran auff Zernowiß geruckt / welche beyde Tage die Recro- 
quarde zwar oon bem Feind in Waldan en / jedesmahl aber 
wiederumb zuruͤck getrieben worden. Als nun hierauff geſtern 
fruͤh / nemlich ben 16. der voͤllige Marſch von Zernowitz gegen Hei⸗ 
.' * "(igm Creutz fortgeſetzt wurde / bat der Feind auffs neue mit einer 
ſtarcken Parthey beſagter unſerer Retrequarde einen Einfall zu· 
thun verſucht / aud) dieſe ſich zu — a 
Pru esie iir ome pesar gg arnieriſche / 
ſche und Heyſteriſche Regiment / nebens der Brandenbur 
SReutteren unb Tragonern / welche allbereits auffeine a b 
ges im Vorzug vorauß marem i wiederumb be Ruck⸗Weg nes 
Lust gare don Deque. ipic elde Zeugmeiſter be Souches / neben 
Hertzogen Auguſtd von —— Herm General Wacht⸗ 
—5 — aire 7 fid auffdeñ Feind € Vortroup⸗ 
J n rra (iber bíe Oranunb burd) welches fie zum 
theil ſchon in Bran — — ] tepooffirt / in waͤhrendem 
Scharmuͤtzel auch glei vd etch qe! n xi 
Macht / fo/tvíebict ausſagen / in 41000. Mann / tite 
| — ebat von Erlau / Temeswar / und 
| Suidae pe i geweſt (en ſollen / beſianden / an ei 
viris erffalferni bo ernoto — waren. Dan⸗ 


nenhero beſagter H.F cibi —* ire en $Dortbed 
| sine Hoͤhe —— er mit —5 — —* 
—— ſto ge⸗ 









— — EVROPÆUM. 
| * Juno nebens Zuziehung 400. Chur⸗ Brandenbu⸗ 1 Anne 
—2 und Da c p /tnig ie iments⸗Stuͤcklein ——2* 
Jon ui i br ne a en. Worauff ber Feind mit einem Majus 
roſſen und — eſchrey / an unterſchiedlichen dreyen 
/ſtarck angeſe M — Meynung / mit dieſen wenigen Leuten / 
—* —— ju ſpielen: Welcher aber nicht allein dieſesmal / 
— hers v A ia Morgens umb o. Libr an /ben. 
en Tag mit — continuirt, durch GOttes umd der 
erigen erwieſene Dapfferkeit / zuruck — und abgehalten / 
auch viel Janitſcharen neben andern Tuͤrcken gefangen / und alle 
biß aufeinen / ſo noch vorhanden / niedergemacht worden. Und oh 
der Feind road unterſchiedlichmalſtaret bemiübete/burd) 9(b- — ^ 
eidung ber Vortheil / und in ben Ruͤcken zutommen / wurde 
bod) in allen zeitlich begegnet. Unſerer Seiten iſt zwat die An⸗· 
zahl ber Geblicbenen / umb was beſchaͤdigt / indem ber Feind / fort 
derlich bie Janitſcharen / durch —— Schieſſen mms hart zu·.⸗ 
geſetzt / no mtra) wiſſend: Es batabe: der Feind / durch 
meit groͤſſer erlittenen Schaden mie man gar wol (eben. koͤnnen 
dam am erfabren/baf es gegen feiner Vermeſſenheit / bey denen 
EE €olbatenaud) nicbt ermanglet 2 Allermaſſen 
DOM AR /noch uͤber 100. in dem Graufluß / tooreín fic von. 
denen Unſerigen verfolgt worden / erſoffen. Als ſelbiger Vd 
Intent ſolcher Geſtait verlohren zu — Dorff/ 
allwo er geftanben/in 28 ———— Rachts um. 3. Libr fi 
uruͤck / der Mutmaſſung nach / gegen S. Bencdi&en gezogen. inbep- 
man unſer Seiten die gantze —— alert Ls nden / unb: 
dan bet or Rleider / di und andern | 


— ^! Gleich — ein Gefangener / ein allaͤner / aus 
bert Corfica arti bracht: dieſer berid)tet. / daß bey 
ahend au 1600. Mann/ ntbené 7. Hauptleu⸗ 

— eem Seinb tbe. - 


Die Sin rim adita f "i erlohrnem Treffen bey 
* m nw Iſcher⸗ 


iSo . DIARIUM ^C Wegetikbe: 
Anno Tſchernowitz gant über oie ran ; Das Souſiſche fiticaé old 
Eo" kriegte noch vier Teutſche Regimenter / unb blieb etwas am ber. 
ajus Waag ſtehen / aen aber balb von bar wieder weg uno nabm sin 
nei 
— ward aud) CR ien iii. egg eh Groß⸗ 
Wardein ein empfindlicher Strei t / in dem /als e E 
Orts ber gewoͤnliche Jahrmarckt riri. wurde / die Keyſerliche 
Voͤlcker vom AM and en Regiment / neben etlíd) bunbert verklei⸗ 
Pete Huſaren / den 17. 27. dieſes / allda unverſehens cínflelen / viel 
Leut niederhieben / uͤberauß epis narinig cong ipsi d 
| A Vorſtaͤtte in — ſteckten / welcher den Einwohnern grauſa⸗ 
chaden Dieweil ſie * —5 vis fang faume 
ten/ficlenbie —3 — aus bem Schloß ober Veſtumg ſtarck her⸗ 
auß trugten noch 12. von ben Chriſten gefangen / urb fábeltenin 
AaAo derſelben / worunter aud) ein Ragotzy war / nieder: bod) gleich⸗ 
wol brachten die andern die eroberten Beuten / unb das bafeibft 
herumbweidende — davon. 
Nach dieſem Einf wn bie Zaren bre» Tage aneinander 
piemauben: in die Statt / auſſer etlichen Waͤgen / mit welchen ſie die 
odten (deren an Weib umb Kindern tiber 1ooo. Seelen gerechnet 
wurden) in die wuͤſten Keller i ri fübrten / unb init Erden 
beſchuͤttetenʒ Diegeblitbene Teutſche und Ungarn aber / lieſſen fie 
ins freye Feld ſchleppen / daß fie oon ben Hunden gefreſſen wuͤrden / 
von welchen man 36. auffgeſteckte Koͤpfe zaͤhlte / unter welchen ob 
E MN Grafens Ladislai Ragotzy (beffen Bildnuß auff bet 
mit uim. s, bezeichneten Kupfer⸗Platt zum achten zu ſchen) ſein 
Haupt etwas hoͤher ala die andern auffgericht / unb mit einem 
eutſchen Hut bedecket war / weil fie ibn vielleicht für einen vorne⸗ 
MU en Offlcirer angeſehen be Coͤrper aber hatten ſie be⸗ 


BDurch das an grfredte Seu gerieth die gantze Vorßatt in 

Brand / nur "maia uſer / und das Wallachen Glar nebenſt 

E Baſſen Hauß unb Kirche blicben fteben.-. 
CHA der Kutzug⸗Baſſa mit tropumetipta 


go un 
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Kriegs Haͤndel. EUR.OPAUM, 
den in die Statt / die uͤbri rigen Voͤlcker Pi EH. B dnd 

unter welchen groſſes Wehllagen / wegen ibrer fo ſchaͤndlich umb⸗ 664. 
pone Weiber unb Kinder / welche ber Baſſa zu raͤchen be⸗ Maius. * 


Dro 

inter ————— es auch den Raaberiſchen Hu⸗ 
ſaren / in 180. / bag fie auff einem Streiff / in das 
E — — Ochſen erhaſchten / und den 6/16. 
dieſes daſelbſt gluͤcklich einbrachten. 
Hingegen warffen die Tuͤrcken auß Ofen unb Gran einige 
Manñũſchafft im Leventz / und verſtaͤrckten ſelbige Befatzung biß in 
— auch damit um / wie ſie mit N cubauld e 
ches an Volck und Lebens⸗Mitteln groſſe Noth liedte / cítigieidyes: 
vornehmen moͤchten / worauff aber Def Serien Grafens von Su⸗ 
fa Excell cin wachtſames Auge hatte. 


Dieſem nun zuhelffen / und die Tuͤrcken in Gran undOfen von 
chrem Vorhaben abzuhalten / waren bißher zu 3Dien einige 


Schiffe und Galleren zugerichtet worden / die wurden qu aud bU | 
dieſes egi — Wien / — ** bb 


| ira bſt / mit gewoͤhn focíbet / toomit nan einen 
doors Sofas afe C irt vv — / Muͤhlen und 
ſſer ander Donau zu Werck 


Den? / 1 5 fiel in denen umb —*— n nies ſegenden Gebuͤr⸗ 

gen ein groſſer Schnee — — — doch keiner 
eſen / und den darauff orgen in dem Lande ein 

| — Reiff wodurch bít * Gebuͤrge groſſen Schaden 


"ben benfelbigen ag Abends kam ein Currier nach Wien 
vom Papſft / mit einem ſilbernen unb verguͤldten Truͤhelein / worine 
nen unterſchiedliche Reliquien und Heill gthuͤmer waren / welche er 
dem Herm Grafen Niclas von Serin uͤberbringen ſollte men 
LAT rinam Schreiben / welches uͤberſetzt alſo lautet: 


Eilffter Theililil 9m c : €; 


DIARIUM /— — -YOicetfóve 
| m en Dápfi. SL Schtehen an Herm Grafen. 
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ebter /Edler [Mofes Coi t inl 
Gu Cope. seen 
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ice Eie 
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Epi bmc Green f potum; 
a Gemůter emet a rapuer EAR en/aelí (er —* Ure 
fert auffdem ʒur rais A Rp Gortangefane. 
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—— Mépcpeub/ ba bu bur feinatanbem unb 
Masc voip eu rta — cr de oni ratem | 
















dytmy/mitlidareidiem. alfean junt 
fand unſerer tbe / dieſe etlíd)r * Gabe ; welche zwar beni: 
«ad und Abluß ( fo. 


tyaber 
^ PaéDiplomattffatt eio Fd —28 


itten Wir Gott der —— inf tine t Codbeit lus. 
er deine 
wmackerer Streitharteit / mit feiner Allmaͤchtigen dauexitb⸗ 
lcheindemnem ſowol cene aii ado 


end ſeynwolle. Ium⸗ 
| ven Ser fangen / thum Wir dir Unſern 2(poftoli(c)en xut. 
(A enm oerte erii Geben — Wee ora ien 
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nachgehender Bericht: 
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gedacht worden 
 AVREVM VELLVS, 
p Qo 
Guͤlden Stu. 


Set: cin Halßband oder Ketten bon lauterm Golb/ in der Oe 


"E irs € gewoͤhnlicher Feuereyſen / eines anbemanbern/mit 







— und gekruͤmbten Ibm / hangend; 
—* aber ein — Nedes ſeiner natuͤrlichen 

smi etlichen von fic) tvet pen gederthammes zu Rb an 
fetten dann ein seis / oder / wie etliche vermeynen / Wid⸗ 
€ lu iri ei emi o —— ttes 
Mp sei yh win — hangen thut / von welchem 
ahmen juren Veo ilden Fluß / dder Vlies / das 

n Vellus) Bat. Dieſer Orden und Brůderſchafft Ritterlicher 
— und — t ſell fbofft bec ber Ritter deß Guͤlde⸗ 
MUR oed bd í roa / bag infoldyer Ritterll⸗ 
"ida enen Fluſſes in allem nídt 

Tier als 31. ters Derfonm auf einmahl ſeyn ſollen nit Wap⸗ 
pen und Nahmen obnex abeo Dieſer alte Hoch⸗Ritterliche Lobli⸗ 
dc Orden deß Guͤldenen Fluſſes bat angefangen den i0. Tag Mo⸗ 










ner / im (1419, und ver bleibt das Haupt und 
Obriſt deß Ordenẽ edes a 3 zu Hiſpanien / 
— me ſeine abren biogr en zu Bur⸗ 
inb worden Den —— 


betreffend / 
n ij "ane deren 







| DIARIUM' 


Auno deren ſich dieſes Orbene Ritterliche Peut / wann fie/ Capitul gu 
1664. balten/ zuſammen kommen / wie vor Zeiten offt beſchehen / gebrau⸗ 
.. Majus, chen/ iſt ole / ordentlicher Weiſe nac / eine gp ad 


bet do edbartad) | D offen / big auff bie Erde 
Hinab / derer &ibli umb aum zurings umb geſtict iſt / mit einem 
Gebraͤmund Feuerſtein unb Eyſen / wie am ber Setten pev 

famptben Lamb⸗Fell paran / iuwendig mit weiſſem Fell durch⸗ 
Kuß gefͤttert / auff dem Haupt einen Hut / mit emer langen abhan⸗ 

genden Binden / auch von Scharlach / unb gefuͤttert wie der Man⸗ 
tel / faſt luſtig unb raͤchtig zu ſehen; Wann man ſolche Ketten 


ober grilbeneé Halßband 3t tragen mo oder verbunden ſev / 
haltenen | 


 permbg ber redit aene apitul Conftitution 
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| Aw 
Anno adis fb Altenburg; So wurde atid) die balibe dirtiglerie 








3964, mit i. — R— —— in zu 
Majo. Waſſer A - 
| Voͤlcker id vemib Son ——— exatt 


eindunb bas andere vngésum / fubvenfictvnter zu der Armee 
nach beſagtem Alten sibi Pare rts 19/19 Di e bortbin 

uWaſſen die Brand — — | 
spreta Xe : 2131. 


| m/Duiee —8 
—S etlichen Stuͤcken und Moͤrſern/ wiewol rr 
Ln nachdem —— t und o Ab · und 

ihren waͤhrte ipt alle 


— die zu Piſa 
mit Srandreidyorrglidene ractate ít Aerea —— | 
3u welchem Eude der Sen Cardinal ſenach 

| D SS ntzoͤſiſchen Ho nbsp emi Des ia 

ruder / ſein — 






















imum es ] — —* 
u e Tage da rzwargu 
der Don Auguſtino wi ile na — 
— nud / —— et 
yu A bagno jtanbofv 


—— beruhen Mni AT felite/nie t weit davon lon: $96 
er der Herr Burlemont 7 alB anweſender Koͤnigl. cher 
ME E MEE E 
í t n Trecqum zu⸗ 
j'von Kom ufrad Est. £u $3 veyſen fofit re ad 


—— — er hingehen / wo es ——* / wel⸗ 

| mcd —5 ——— der Corſen/ 
t it ⸗ or 

verfertiget/ und biß 35. — it nri arie | 
aber Jate oben t79. S cifcangejogeanmor ben / und 

| paru lae frangit: TM PT 


enfbidte.. Eu ROPAUM. 
In Executionem damnati facinoris contra Excellent; NS TR 
| Crequium,Rc is Chriftianiffimi Qratorẽ à militibus Corſicis X X, 1664. 
Aug M.DC.LXILpatrati Corfücanatioinbabilis & incapax ad Sedi Majus, 
Apoſtolicæ Inſerviendum, ex Decreto & juffu SanGiffimi Domini 
noftriAlexandr VIL edito, in executionem Concordiz Difis(ecutz, 
adperpetuamrelmemoriam declararaeft, Anno Domini M,DC, 


de [c Rc abertoarben tag fuum gerichtet tuo f 
—— naͤchſten Morgen erar rs dieſe 833 


Coutria MoDBXNAE 
Inproteftationeconyenimus, — 
—— compctimus,, 

d Drain coníulimus;, 
ltandoconfundimus, 
E: MN 
Conclufa rejicimus, : 
Et SalutemPatriz confideramus — 
Ber Confilialenta,, — vinolent. 


tom 
einem te 


Skantofifd) exumb fe viel hoͤf⸗ 
"n mS ward —5 





chen 

Da iy chkeit zuzuruͤſten unbbie alf ftbe Celbatm/ 
ſeithero an. (tatt ber abgeſchafften C'orjen in Dienſte gmommea: 
worden / auf ihrem Quartier / weil ea nicht weit von DN 
| NPalaſt war / abzufordern / und in ein⸗ andre Gaffe uuo 

| sleimticmpidtige: Züeibrrnng —— | 
ndern Theilder Stadt t aueerfbaffen / *amit avri diii 

| ——— modit. 

E 3.23: Ditlteber Don Petro won Arragona / neuer Spa⸗ 
—* ——e— praͤ ſigen Einzug in die Stadt Rom / 
vweben ihm uͤber die ———— wn er ßch —* | 
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"e 283 NM n DIARIUM -  -Stnosfifie. 
. Arno 5pato sut Paͤpſtlichen geheimen Audientz begab / welche zimlich 
1664, a Pdhere beim egegneten bit beyden Herm Geſandken / als 
Majus, ger Hr. C arbijat Ghiſi mif JE Ve dai / unb ber Hertzogvon 
Grequnmít 3 Frantzoͤſiſchen Galleren / einander in ber Glentefe 
ſchen See / denen die Republic Genua ivo ihrer Galeren mit vier 
geſandten entgegen ſchickte / und ſelbige zur Außſteigung bitten 
lieſſe; Ce wolte es aber weder ber eine nod) oer andere thun / ſondem 
nahmen nur die ihnen angebothene Erfriſchungen / in 44. Flaͤſchen 
beſtehen / an / und beyde Partheyen bezeigten nur die Gewoͤnliche 
Begruͤſſungen in See / und daß ſie einander gern anſprechen und 
verehren wollten; allein weil der Herr Cardinal ſich im Schiff zu 
Beth hielt / blieb es beyderſeits vermitten / und ſatzte einjeglicher ſei⸗ 
ne Reiſe ohne Auffenthalt fort. a 
VUnterdeſſen wurden n Franckreich in allen Staͤtten / wo 
der Seri Cardinal Legat ſollte durchziehen / groſſe Bereitſchafften / 
gu ſeiner Empfahung gemacht / vornemlich aber zu Marſillien / 
weil Se. Eminentz alldã an anb ſteigen wollte / weßwegen bet 
Hertzog von Mercur vom Hof befehlicht ward / dahin zugehen / 
der auch be 2/12. dieſes daſelbſt ankam / und zu deß Herm Cardi⸗ 
nals Einholung eine Bruͤck umb Schau⸗Buͤhn / hart bey demn 
Jathauß / wo mannad dem Sape (eben kan / auffrichten lieſſe. 
o. Stt, as kam die Poſt / daß man die 5. Paͤbſtliche Galeren / 
die den Legaten unb ſeine Hofſtatt mitbraͤchten / bey dem Dort $e 
nere waͤren geſehen worden / worguff ſie deß Abends vor der Statt 
zu anckern kamen. Der Hertzog oon Mercur ſchickte alsbald einen 
Geſandten hinauß / bei Herrn Cardinal su bewilltommen / der 
brachte wieder zuruͤck / daß der Legat folgendes Tags / umb 3. Uhr 
Nachmittag ſeinen Einzug balten wollte. Denſelbigen Tagward 
alles auffs koͤſtlichſte — / die Gaſſen / das Theatrum, und 
der Haven wurden alsbald mit Tapezereyen behaͤngt / und die 
Buͤrger ins Gewehr geſtellt. Der Hertzog von Mercuür begab fid) 
tnit ſeinen Edelleuthen / dem Herrn Pile und Statt⸗Schoͤffen nach 
dem Haven / unb / als die Gaͤlleren faſt an der Kette waren / ging 
— | ^ piii emt 
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Geſchichte. ILUROP ÆUM. 289 
- ermiteiner Schaluppen in die 9(bmirabGalere / worinnen er mit Anne 
ban Herm Geſandten ein wenig Sprach hielt. Gegen ;. Uhr nd 166 4. 
berten fie fid der Statt / umb wurden auf ber Schantz / zu unſer Majus. 
Lieben Frauen genannt / deßgleichen / als ſie bep bie Inſulen tamen/ 
auß eem Schloß If und andern Schantzen mit dem Geſchuͤtz be⸗ 
gruͤſt / worauff die Galeren mit ihrem Geſchuͤtz wieder antworte 
tfm Wieſie nun in den Haven kamen / ward in der Citadell oder 
Veſtung / gleichsfalls affe Geſchuͤtz geloͤſt / und darauff eine langt 
Salve auf Muſqueten gethan. Von St. Johann biß au ben Au⸗ 
ſtinern ſtunden vier —— Buͤrger mit vielen kleinen 
Stuͤcklein: Sobald die Admiral oder Haupt⸗Galere an die Bruͤ⸗ 
cke kam / gieng der Hertzog ſampt dem Herm Pile und den uͤbrigen 
Schoͤffen hinein / uñd uͤberreichten dem Herm Tardinal die Schluͤſß⸗ 
fel p bet Statt; Hernach tratt Se. Cminent an anb ín Cardi⸗ 
nals⸗Habit / die Schoͤffen trugen tiber Ihro einen Himmel / unb 
ber Herr Ertz⸗Biſchoff von Xurín / dem die Prælaten und die vom 
Adel nachſolgten / bas Creutz vorher. n ſolcher Ordnung ver⸗ 
fuͤgte ſich der er? Cardinal auff das Theatrum, unb ward da⸗ 
ſelbſt / unter einem andern Himmel / allererſt von der gantzen Statt 
recht empfangen. Von hier gieng er abermahls unter einem Him⸗ 
Ame nach der Haupt⸗Kirch / su welcher die Straſſen gantz mit Ta⸗ 
pezereyen behaͤngt / und mit Blumen beſtreuet warẽ / worinnen dz 
Te Deum laudamus. &c.geſungen ward. Nach vollbrachtem Got⸗ 
tesdienſt fuhr Se. Eminentz mit bem Hertzog oon Mercur in einer 
Caroſſe nad) deß Herrn eon Valbelle / als General⸗Leutenants bep 
der Admiralitaͤt allhier / ſener Behauſung / uͤber deren Thuͤr ein 
gue Baum mít eínem Triumph⸗Bogen / woran deß enm 
ardinals Wapen ſtund / auffgerichtet war / und wurde darinnen 
von dem Hertzog febr koͤſtlich tractirt. Den 6. 16. machte ſich offt 
Hochgedachter Herr Legat mit einem groſſen Gefolg durch an; 
guedoc nach Valence / allwo er / wie auch der qood von Lesdi⸗ 
gguieres (oer ibn annehmen ſollte) ben 12/2 z.biefeé ankam / und oon 
-. bt Geiſtlichkeit / auch 409. "Cbelleuten auf dem Delphinat / em⸗ 
.  Wfangttvarb. Den c7/27.foarb ec zu Lyon aud) febr praͤchtig cin: 
, Co. SWexbel —-— 070 « $0 geholt 


| 
| 





BM ME PBIARIUM .  J Jdtunoósfikbe 
.. Anno geholt tmb ſolcher Geſtalt (atsteer feirie Reiſe nach Paris und 
.. X664. Fontaͤneblo / an welchem Ort ber ri Hof ſich der Seit auffz 

"Majus. hielt / mmer fort; Cr batte eimeanfebentlidoe uite ven Praͤlaten 
ub andern boben Offieirern / und koͤſtliche Geſchencke bey ſich / als 
18. Heil. Coͤrper / Reliquien / Roſen⸗Graͤntze und Schau⸗ Pfenni⸗ 

e/ 25.guͤldene Ketten mit deß Papſts Bildnuß: ein Model deß 
Springbrunnes / (o zu Rom auff dem Platz Navova ſteht / von 
Gold gentad)ts 6. Buͤchſen von neuer Very sins 12 000, Kro⸗ 

' — ftn Handſchuh: 16. Neapolitaniſche Pferdeʒ x Kutſch mit 8. Pfeꝛ⸗ 
den und a. Kiſten mit Indian⸗ und Chineſiſchen Raritaͤten. 
Sonfſt war &r. Majeſt. dem Konig in Franckreich vorge⸗ 
bracht worden / daß das Mittelaͤndiſche Meer und der Ocean / oder 

das groſſeWelt⸗Meer / koͤnnten zuſammen gefuͤgt werden / alſd bafi 
man —— in das andere zu Waſſer zukommen vermoͤgen 
wuͤrde: Dannenhero — Se. Majeſt. in Anſehung 
der groſſen Nutzbarkeit / ſo Dero Koͤnigreich zuwachſen koͤnnte / 
dem Ritter eon C'Terbilfe die Commiſſion aufftrug / an den Orten 
ſelbſt die Beſchaffenheit und Moͤglichkeit ſolches vorſchlags zuer⸗ 
kuͤndigen / welcher ben xz dieſes oon ſolcher ſeiner Reyſe / zu Thoͤulo⸗ 
ſe ankam / nachdem er die vornemſten Stroͤme ſelbiger Provintz / 
und inſonder heit die beyden Fluͤſſe / Lers und Freſquells / in Augen⸗ 
ſchein genommen / als auff welchen die Waaren von ber. Garoume 
nach der Aude koͤnnten eM werden. Beſagter Fluß Aude et 
| - gr ſich in bas Mittellaͤndiſche / unb bie Garonne in bas groſe 
Welt⸗Meer; Dieſe beyde Fluͤſſe gedachte man vermittelſt vorbe⸗ 
ruͤhrter beyder kleinerer Fluͤſſe aneinander zuhaͤngen / weiln es wol 
thyhunlich ſchiene / indem zwiſchen denſelben nur ein kleiner Berg (itt 
Wege./ welcher gar leicht abzutragen. Wie nun ſolches Werck 
dieſe Provintz ſonderlich unb am meiſten angieng; Alſo wurden 
auff dem Land⸗Tage affbier ꝛ. Perſonen verordnet / die den Prin⸗ 
iW Heel eei a pei — dei verita * 
egleiten / un uͤnfftigem Land⸗Tag im Octo⸗ 
— rrrereearreac 
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Geftbicbte. d 
In Engelland / uub inſonderheit gu Londen bórte; 7 
man nun unter ber Gemeine kaum von etwas anbers / als von iz Ma jus, 
nem neuen Krieg mit den Niederlaͤndern; Die Groſſen hetzten die 
Kleinen auff / und machten den Arbeitsleuten weiß / daß die ſchlech⸗ 
te Handlung durch bas gantze Koͤnigreich Engelland einig unb. 
allein durch eee n adig wuͤrde / als welche allen Han⸗ 
del unb Wandel nad) Oſt⸗und Weſt⸗Indien / wie auch ber Gold⸗ 
Kuͤſt / an ſich zoͤgen / unter waͤhrendem Krieg aber wuͤrden ſolche 
wieder an Engelland gedeyhen / welches den Poͤbel ſehr verbittert 
machte. So ward auch in beyden Parlamenis⸗Haͤuſern hieruͤber 
gerathſchlagt / und erwartete man nur auß Hoͤlland einer Ant⸗ 
^ fport/ uff bi vormahls an Se. Maj. wegen deß erlittenen Scha⸗ 
dens / gethaner Klagen. , . : 
Dti 1o. 20. dieſes brachte bet Herr Secretarius Bennet bem 
arlament bep / daß der Koͤnig entſchloſſen toare / ſelbiges auff 
infftigen Sonnabend / als den r4. von einander qu ſcheiden / unb 
ſollten fie deßwegen (bre Sachen / ſonderlich val etwas Wichtiges 
waͤre / in Richtigkeit bringen. Es fielen aber nach dem wieder wich⸗ 
tige Dinge / vornehmlich wegen ber Sectirer und Schwarm⸗Gei-⸗· 
ſter vor / daß Se. Majeſt. noch gin & age zugeben lieſſe. Un⸗ 
terdeſſen lieffen abermahls neue Klagen im Parlament ein uͤber 
einen und andern Schaden / oen die Kauffleute ſollten erlitten ha⸗ 
ben / betragend zweymahl hundert / ein unb ſechtzig tauſend / vier⸗ 
hundert ſieben unb ſechtzig Pfund Sterlings / als wovon den 12. 2 2. 
ieſes dem oot Bennet eine Verzeichnuͤß geliefert tvarb / ſolche 
t, Majeſt. vorzutragen / uno tmb Crfesung deß Schadens an⸗ 
zuhalten. Das Parlament trieb aud) von neüem bey dem Koͤnig 
die Klagen wegen oec beyden Schiffe Bonaventure unb Bona⸗ 
ſperance. Neben dem verwilligte nunmehr das Ober⸗Hauß in das 
ecret / wider die heimliche Zĩſammenkuͤnffte / umb zwar mit dem 
Beding / daß kein Hauß eines vom Herrn⸗Stand im Reich ſollte 
moͤgen viſitirt werden / als allein auff deß Koͤnigs abſonderlichen 
Befehl / und das durch den Statthalter ſelbiger Provintz. 


Anno 
1664. 
Majus 


| |^ DIARIUM Engellaͤndiſche 
Den 17. 27. als andem Tag / da das Parlament ſcheiden 
folite/fám Se. Majeft.der Koͤnig ſelbſt in das Parlaments⸗Hauß / 
thaͤt daſelbſt vor ben ſaͤmptlichen Gliedern — — eine zierliche 
Zede / uno prieſe ihren Eyffer / ſo ſie gegen Seine Koͤnigl. Perſon 
unb Unterthanen ſpuͤhren laſſen / hoͤchlich / ermahnte fie aud) fol⸗ 
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gends / ſie wollten in ſolchem guten Vorhaben ren / und ein 


wachendes Auge halten wider alles Unheyl / bae ber Cron und de⸗ 


ren Koͤnigreichen c a moͤchte: Deßgleichen / baf fie auffdie⸗ 
e 


ſes mahl jid) wollten ſcheiden / als wozu Se. Majeſt. durch wichti⸗ 
ge Urſachen bewogen wuͤrde / gegen den 10. — — Novem- 
bris ſollten fie wieder beruffen werden / oder / da es die Noth erfor⸗ 


rthalter / deß Unter⸗Hauſes erzehlte 


dern wuͤrde / auch wol 9m ben io. Auguſti. 
o 


Der Orator, oder 


hierauff Sr. Majeſt. alles / was fic in bißherigen Rath⸗Sitzen ge⸗ 


ihan: Alsꝛ/ bátten ſie geſchloſſen wider bie heimlichen Verſamb⸗ 
lungen: 2. Zu Wiedererlangung der jenigen Schiffe / die bie Tuͤr⸗ 
cken den Engellaͤntiſchen Kauffleuthen abgenommen: 3. Welcher 





Gehſtalt das &dorn(tein« Gelb hinfuͤro durch deß Koͤnigs Be⸗ 


diente einzuheben: 4. Der verfalienen Schiff⸗Fahrt wieder auff⸗ 


zuhelffen: — Frantz unb Curt Goftington mit ihren Weibern au 


frauen: o Deñ Verkauffder Lande Car[ Cottons / zu Bezahlung 
ſeiner Schulden: 7. Einen dergleichen fuͤr bít e Klemham: 
8. Die Frau Catharina von Sahen zu naturalifiren z Und o.-3u— - 
Holmout eine Kirch auffzubauen / ſampt mehr andern. Liber das 

der Orator auch an die Urſachen der verfallenen Handelſchafft / 


Silio baf die Engellaͤndiſchen Kauffleute bintergangen / unb 


mehrmahlen g chlagen wuͤrden / auf ben Oſt⸗ und Weſt⸗Indien / 
Tuͤrckey und Africa / und zwar durch den Trug und Practicken der 


f 


Niederlaͤnder / welche / ungerechnet die Schmach unb das Unrecht / 


fo ſie den $ónígl. LIntertbanen angetban / nur nod) füreli deß 


Koͤnigs Untertbanen qu Schaden gebracht auff eine umm / von 
7 big in S.bunbert tauſend Pfund Sterlings / wogegen fie eine gul⸗ 
tige Wiedererſtattung erwarten wollten. LInb hiermit ſchied das 

arlament zu dieſem aao5lJ. JE S 
| -o Ju QT a Unter⸗ 


* ——— — — A QUE 
,^ 
P 
; 


Staats⸗Geſchaͤffte EUROPAUM 0j o-— 
Unterdeſſen kam ein Edelmann / Namens Lucke / bey Hof an ; Anno 
dren der Graff von Teveet / Statthalterin Tanger / pain debidt!ó64. — 
datte / umb Sr. Koͤnigl. Majeſt. von unterfdyiebenen ingen Xe, Majus. 
chenſchafft zugeben / wegen ber Beſchaffenheit zu Tanger; dieſer 
brachte mit / welcher Geſtalt der Gayland der Engellaͤnder Schan⸗ 
tzen gewaltig c fügen e arg con ben Ihrigen alfo geſchla⸗ 
n worden / daß ec etliche Faͤhnlein / ja aud) ſelbſt ſeine eigene Leib⸗ 
Fahn / die gedachter Edelmann mitbrachte / hinter ſich laſſen / und 
ſich hierauff zuruͤck in fein Laͤger ziehen muͤſſen: deßgleichen / daß 
der Bau zu Tanger ungehindert fortgienge. 
Auch hatte man von ber Flott unter dem Serin Vice⸗Admi⸗ 
ral Lauſon Nachricht / daß er 19. Engellaͤndiſche ledige Kauff/ 
Schiffe mit allem zugehoͤrigen Volck / neben zwey geladenẽ bip -— 
fen / deren das eine Saltz / und das andere Stuͤck⸗ uͤtter fübrte/ / 
von den Tuͤrckiſchen Raͤubern zu Algier wiederbekommen / und 
denſelbigen den Mid ra irren haͤtte. Denn fobalb er dahin 
kam / ſchickte er einen Boot mit einem Capitaͤn au Land / um zuver⸗ 
nehmen / ob die Regierung zu Algier Fried mit Engelland haͤtte / 
oder nicht? Sie ſagten ja. —— C'apitàn wiederumb: 
Warumb denn ihre Schiffe und Guͤter angehalten wuͤrden? Sie 
gaben ur Antwort: Sie wolten ſolche wieder herauß geben. Als 
aber der Sav Lauſon alle unb jede Guͤter / ſo in den 19. Schiffen ge 
weſen / begehrte / ſchlugen fie ihm dieſelbigen rund ab / und lieſſen al⸗ 
lein die vorgedachte zwey geladene Schiffe / die eben unter waͤhren. 
dem Tractiren auffgebracht wurden / folgen 5 weßwegen der Herꝛ 


—... : $Bicefomiral ihnen zur Stund den Krieg ankuͤndigte / unb gute 


Anſtalt machte / den o. Tuͤrckiſchen Kriegs⸗Schiffen / (o noch in 
See waren / auffzupaſſen / wovon der Capitaͤn Berckley eines mit 
30. Stuͤcken / und 260. Mann / worunter 40. Chriſten waren / verſe⸗ 
— ſcharpffem Gefechte eroberte / und im Port Maon in der 

Inſul Minorca auffbrachte. DEN | 

.. Cofamaud) noch iiber bas aufi Guinea in Africa die erfreu· 
liche Zeitung daher / daß die m vabin geſchickte (es 


o ij. 


294 l DIARIUM — . $ogdVonbiioe 
Anno Echiffe den Niederlaͤndern die VBeſtumg Capo⸗Verde / nebenſt. 
1684. Schiffen himveg genommen batte. — z 
Maus  — Syamítmannum einen fo gluͤcklichen Anfang roiber die We 

der laͤnder deſto ſtaͤrcker fortſetzen toͤnnte / ward auf dem — 

umb an andern Orten eyferig gearbeitet / eine anfbeuttidye lotte. 
cheſtens in See zubringen: Und C. Majeſt. der Koͤnig / und Her⸗ 
geon Jorck reyſeten ſelbſt gegen — — onats nach 

——— liegende Schiffe / und deren 

NMußruͤſtung ibo Cunæus, 
ZJodiewden wegen pe Niderlaͤndiſchen Staats bep tern goͤnig 
in Gngeflanb/ femen nere Deine d General Sta⸗ 
fevimtersigliden Bericht erſtattete in einem Schreiben / welches 
folgendes Inhalts: | : : 


ex Viederlaͤn diſchen Reſidenten in 3d 





[anb Bericht⸗Schreiben an Herꝛn Suidas Reuſch / Dp. 
100 Moͤg. Secretarium , 9on Beſchaffenheit deß zwiſchen 
ngelland unb ben vereinigten Niederlanden hervorſchei⸗ 
| nenden Krieges. | 
Edtler / Geſtrenger Herr: NL 
VEeint Moniags hat man allhier mif allem Ernſt angefan⸗ 
gen u RITU en / auch bat ber Koͤnig und der Hertzog in eige⸗ 
- mer Derfetratle Schiffe auff dieſem Fluß beſichtiget / imd Befehlge⸗ 
geben / alle / ſo hierbey geben / ober in —— Verzeichnuß be 
nahmt ſind / fertig zumachen; zu welchem Ende taͤglich viel Boots⸗ 
voick / Waſſerleute / Fiſcher und Zimmerleute gepreſſt unb am gepos 
rige Orte geſchickt werden / allwo denn das Werck ſo eyfferig Me 
^ ben wird / daß nian glaubt/e fverben zu Außgang naͤchſtzu uͤnff⸗ 
tfaer Woch die meiften von gedachten Schiffen ſegelfertig ſeyn 
- £ónnen. Ce finb auch die Magãzynen mit allem verſehen / unb viel 


Arbeits leute bey der Hand. Zu Portsmouth geht die Außruͤſtiung 


ingleichem ſtarck fort / und ſollen ebenfalls ümb ſelbige Zeit die 
meſten bereit ſeyn. Dieſe Wochen bat man aud) angefangen T 


Staats⸗Geſchaͤffee· EUROPEUM - 20 2:36 . 
fuͤr die Flotte zuſchlachten / und Volck zupreſſen / welches wenig Anno 
Muͤhe giebt / ſintemal die Seeleute von ſich ſelbſt gay willig ſind 1664« 
und in groſſer Menge ihre Dienſte anbiethen / ſo daß ihre Zahl von Majus. 
zehen tauſend / wite beſehlen worden / (n kurtzem beyſammen fam 
wuird.So batman auch 25. neue Capitaͤne gemacht / davon die 
meiſten vor dieſem auch bet Flott unter dem Cromwel gedient bas 
ben / ohne (cm ncc eigion / umb finb ibrer viel Wieder⸗ 
fáuffer unb Preßbyterianer. Man (agt/bie erfte Flott ſolle ohnge⸗ 
fehr zo. Haupt⸗ Schiffe ſtarck ſeyn Á unb ber Reſt für eine zweyte 
Flotte auff allen Sall (n Bereitſchafft aebalten werden. 
Es wird au ?gfe /baf Printz JAobert/oet Joergog toon Al⸗ 
bemarle und der von Santwich zu Generalen vorgeſchla⸗ 
ga ſind. Das Schiff / ſo den Grafen von Carliſle auß Stockholm 
abholen ſollen / iſt anders befehlicht worden / und liegt neben einer 
andern Fregatt ín Lilburyhope / umb die Holluͤnder auffzuhalten / 
und das beſte Volck von ihren Schiffen zu deß Koͤnigs Dienſten 
po bít (ede Schiffe / davon id) bem Serm in meinem 
letzten geſchrieben babe/baf ficoon der Koͤnigl. Compagnicaugae 
ruͤſtet wuͤrden / liegt noch eines von deß Koͤnigs Schiffen / von ohn⸗ 
gefaͤhr zs. Stuͤcken / zu Portsmouth ſegelfertig / jmb mit erſtem 
guten Wind dorthin zu gehen / und wird auch noch ein anderes ver⸗ 
duppelt / welches man gleichfalls zu dem Ende verordnet zuſeyn 
vermeynet. Man bat mit gefagt / daß die — ſo die Zei⸗ 
tung von Ubergab der Veſtuñg Capo Verde daher gebracht hat / 
den Commendanten aug ſelbigem Orte zugleich mitgebracht / unb 
daß man ihn bier in Engelland irgendswo heimlich verwahrte. Yd 
Wwæerde mich / ſo viel moͤglich / befragen / wie weit man mit Außruͤ⸗ 
ſtung der Flotte komme / und dem Herrn mit naͤchſter Poſt naͤhern 
Bericht erſtatten. * TID 
c - Sggomític Weſt⸗Muͤnſter ben 27. May (6. Junii)1004. 


D Cunzus - 


Die 










— s. DIARI d M M Dcos, 
her ſo itziger Zeit in Engelland zum Krieg aupz: 
in dieſem Schreiben —— 
b 


im fonibtn zugerichtet vonder erſten Corte / obe 
ud 


— 






che Printz / ber Koͤnigliche Carlund de 
Qo Jacob. rtc) SUA CR amigo. 
foparb es nun auch unter bie eyſte Cortr. 
VBon der Weyten Sorte: pag Schiff Londen / Seri | 
uͤnd Match as Von der dritten Sorte: Dae Schiff Meadna ) 


und die Rach. Von Oct vierten Sorte / dass Schiff Portland / 
B—— yenture. - 
Alle dieſe vorgeſetzte Schiffe waren befohlen i atlec en s 
tigzuhabe Rneeortan tas, 3l berum leich nh a 
biifo tAvdi ideſſen viet Fiſcher von der Thems variu ae — 
noraen tip i Sodotspolck gepreſſt / die Cxbiffe c vm 














unb ehligſtt zuzuruͤſten. mu RE o E 
^. Su Wolcdge oat befohlen xafolgente Codi irit 
ten ortu ufre auerbaldeſte fertig zumachen unt ir Gee zubr 
gen haͤm Is Cir Duynkirchen / Henriettq / Plſeym 
Kron / Ann⸗ d Stffttrance. — — 
Zu Dept erbbarten bon le breed und parhen 
Stuͤcke ein alé ba waren von ber ticroten Corte : Dag 
Convertine / Breda unb Dover. Won der fünfften Cote : Dgg 
Schiff Perle Dartmouth / Hector und Delphin. 1o o7 


xI Dieſes nun gab in den vereinigten Niderlanden 
B 2 dp d ma pr unb verur ſachte fo viel / / daß oer Sti! 


ehter / auf Vorſorg für deß Lands unb ber Schiff⸗ Fahrt Der⸗ 
ftcherung / wieder anderſt befehlicht ward / naͤmlich mehr Krie 
Schiffe zuverfertigen / unb bít o. aug Dm grvdttiqe 
Kauff⸗Schiffe / ſo febr reich beladen / in Sicherheit ubringen Bd 
—— iw Ak tirctiftbe Raub Schiffe — | 
 , fotit.*32 Meroe E ute Reputirte von den Admitaͤli⸗ 
2 Tte colitdrm in iy (rigen Berathſchlagungen begriffen — * 
Et ) 00 7$ v x " (he, 7 T4 Pos M a 





EY 





Ottaato^ Def s. EUROPAEUM : et 
ber Engellaͤnder / unb welcher Geſtalt ibren B ,Anno ^ 
| don utommen. Nicht weni —— — ——— | 
ten von Holland unb Weſt⸗Frießland / fou dieſer atit im Haag Majuse 
bey einander eer(amblet waren / dieſes Engellaͤndiſche Weſen ̃ | 
reiffes Bedencken; Und Ih. Hochmoͤg. die Herꝛen General Sta⸗ 
ten unterlieſſen ingleichem nicht / allerley Vorſorge für beforchten⸗ 
de Ungelegenheit zu haben / maſſen ſie einige nad dem Briel / 
Hellevoetſchluyß / Brouwershaven und an p ertern abſchick⸗ 
 tm/ zu ſehen / was etwan ju Beſchuͤtzung beg e vonnoͤthen 
ſeyn wollte / da inzwiſchen zu Amſterdam / Roterdam / Enckhau⸗ 
ſen / Horn / in Seeland und anderswo ein gut Theil Kriegsſchiffe 
fertig gemacht wurden / ſelbige zu Begleitung ber Kaufffahrdey⸗ 
edi zugebrauchen. | 
Montags ben 16.16, dieſes hatte der Herr Downing / Sr. 
Koͤnigl. Maſeſt. in Engelland Extraordinar Abgeſandter / mit 
etlichen Ih. Hochmoͤg. Sem Deputirtẽ / von o. Uhren deß Mor⸗ 
gends an biß auffden Nachmittag / eine lange Üntensbung / we⸗ 
gen der nod) ſtrittigen Sachen / vornehmlich wegen ber beyden 
iffe / Heinrich unb Bonaventure / und konnten bod) miteinan⸗ 
der weiter nichts ſchliechten / als daß die Herren Deputirte eine Ab⸗ 
chrifft begehrten deſſen / was er im Nahimmen ſeines Koͤnigs einzu· 
dringen haͤtte / und darzu dienſtlich (ep koͤnnte. nh 
| en 20. 3o, lieſſen die eem General State dem Herm 
Geſandten zuwiſſen thun / daß ſie gern bie Verzeichnuͤß voñ dem 
Schaden / welchen die Engellaͤnder vorgaͤben / daß ſie ihn von den 
Einwohnern bet oereínigten Niederlande gelitten haͤtten / ſehen 





m moͤchten / fo folite ibmbargegen eine anbere Verzeichnuͤß deß jeni⸗ 


aem Schadens / ben die 9 tieberlánber eon den Engellaͤndern em⸗ 
pfangen/ eingeliefert erben / maffen ſolches bey juͤngſt vorgeweſe⸗ 
na Tractaten alſo verglichen worden. Der meífte Streit wegen 
der Schiffe Heinrich und Bonaventure war / daß man ſich beyder⸗ 
ſeits nicht vergleichen konnte / uͤber die Worte in dem 15. Artickel / 
oerte Spes —— oterunt —— Das 
ſſt: e den angeſtrengten Proceß moͤgen verfolgen / ꝛc. Wel⸗ 
E iffe hel T xS dra ^ 9p z (bt 


QUÉ 00500 UNPARIBEI TUA ME 
Anno Pe Seite dahin wollten atfarbrutet 
1684, Iu —— d bti Herren 
Majus, Gyeteral Ct áttti ) Ais petit abgethan werden / 

welches an Seiten der — — dahin außgelegt 


t / daß ſolche Proceſſe vor die uſtitz und Gerichts⸗Banck 
Borm e diat dial E Staten feine Richter f 


35 damn it pr Sibarfambt fot Sig. cn 


si. ial / worinnen er ſie ve ria de — 
loſſen * o Asi nacher Cnartlan 
ner — inae ck begriffen / ſeine —— —* 


t —— on o oe orb m 
et nar ſſey err von verordnet / als 
| es dblà Fiutpum / bun iibri : 
g or ipt un tit ſelbige keins 
— haben moͤchte / die —— afi uheben. 
— es zu dieſem Monat — 5— en hatte. | E 
cb. gleichwol brachten Ih. Hoch⸗ Moͤg. unter biefer unb. 

LAE dareten bít wegen ber Cyder⸗Schantz noch biefen 

sine wiewol es obne M vidt si aA 
aus ep ——e— Thum⸗Dechand su Muͤnſter / a 
Biſchofl. Gevo eA drca Abgeſandte ohnverrichter Sach auß 
ben Haag wieder nad) Muͤnſter reyſete / Perfil 'Dring Wil⸗ 
biu fon Jiafas Cotattpafe in Frießland / mt ſeinen SDoldvrm 
dahin / den Ort mif EXT MAE en: Der dann / ſo bald erden 
7/u7. dieſes davor kam / unverzůglich ein Laͤger féblagen / unb bet 
1,22,bt mad /auf ben Stuͤcken ſcharvfhineinſpielen lieſſe. E 
Hieraufkam ben 1; — Abends deß Herm Brabecks 
Seeretarius mit naͤherer Vollmacht im Haag an / mit dem als⸗ 
* € — —* nion "e Ae 15 / 2s. etli⸗ 

i en mi et agter Schantz / abge 

—— alts: " y "-— — 





Staats · Seſdhaffre EWROTPAEUM. 


tuf ugau ochmoͤ der gum 
: ines Sues sio: p poc 
e 


Gienntagbens. 25. Duy nci | frin imet 





| der redigt. KP LAM 
— batteronmes was die undi A Hp o 


un andere Ihr. $)odimgg.. sti «E — 


venordnete putirte — d verm 


Folgihrer geſtr — tution 2 ene a * 





ne Rauifoation. deß own Biſchoffs von Mi 
/was im Nahinen undv — ciconia d vim 
alesuft einer / unb dem Fuͤrſtl. ri videas 
$3 al au(f der an ir CUT d p etiem 
ai ier ſolle fron oer CHEST anlangend eu hewuſte 
einiſche Schuld⸗Sache / unb bi — lieb * 
Dic chantze / und was darzu ge — rur ift 





' —— Mr E Ratificauon der vorer⸗ —o nx 


ber Verſamblung / vorgeleſen worden / weſche der 9i] 
—— obgedachten erm Biſchoffs abgeſchi Sl abis, —* 
zu papi gebraͤchten Vergleich ju ſo wol uo den em 
Dbdefanbten beg Fuͤrſtens von Oſt ⸗ Frießland / als von dein 
— ſolle ſeyn unterſchrieben worden / wo a erf 
der Herꝛ Brabeck [id —— riget funpan f bigen / rod 
—— oder vorbehalt / anzutr etten / Ih. Hoch⸗M 
Douittm eingehaͤndiget bat. 
Nachdem man fid) nun hieruͤber —— und mn J 
genommen/tvas Ih. Hoch⸗Moͤg. Herren Deputirte mehr pes 


. &m Herrn Brabeck / ale Hochgedachten Herrn Biſcho 


uͤnſter Abgeſandten / in jzuͤngſt gehaltener Unterredung / zu —* 
muͤth gefuͤhrt / bat man fuͤr gut befunden unb verſtanden / daß vore 
and ogener Vergleich / sur Berſicher ung deß Fuͤrſtens von Oſt⸗ 
land / und zu deſto mehrer Erlaͤuterung / in drey unterſchied⸗ 
* Duncten folle abgetbeilet unb erleuchtert / unb bergeftalt ein⸗ 
ud ij 50" gerichtet 


sits "Maj im 


e 


DEARINMNMI i 


Tiederl adiſche 
Ame yeiditet atten / wi der Ctt biavonvon Sort zu Wort 
1 
Majas. Wir mterſchriebene thim mit gegenwaͤrtigem dieſem kund 
und zuwiſſen / daß berjmíge Sractat/(o ben 4. Ceptemb. Def ver⸗ 
ioa abre gu a er Fuͤrſtl. Gn. — —— — 
Maͤnſter fals an (iner/unb bem Fuͤrſten von Oft 
an der andern Gott / anlangend bíe Be qubluige —* De 
pes seni mg rte MEM 
Außſpru 
enfin f be rime ear scire in nal f: ſei⸗ 
nmn Puncten unb dep qme — lle voll 
gedachter Fuͤrſt zu Oſt⸗Frießland / Kr — 
—— / ober vor dem /Neuen Kal. deß 
1664 in die Statt M bringen faficnbie Summe von yas 
mal hundert unb fünffunb achttzig tauſend Rht. ſo wolfuͤr bic Bo 
zahlungder ín obigem Tractat verſprochenen zween erſten termi 
Veen / als auch wegen 1000. Otbt. auffa t inſen / doch daſſ 
— erue ia evollmaͤchti iate/fe agte Summ 
werden / d Zuean gute und gti —— re ic 
Birftlbigen aber ín Abſchrifft ben Deputirten deß Furſtens von 
Oſt⸗ — dmi unb ebenod) beruͤhrte Gelder nad) Mep⸗ 
pen kommen / vorgewieſen werden / damit ſie ſich darauß gebuͤrenð 
erſehen ——— dieſelbigen at dies tuͤchtig unb genugſam / naͤmlich 
das Verſprechen und die g baben/baf vorerwaͤhntes 
Capital der zweymal hundert —*5 wi achtzig tauſend Rht. (ori 
der einige Detradion oder Diverſion, Abkuͤrtzung ober verwending 
ſolle auff eine veſte Hypotheck gelegt / oder dafür Herrlich 
keit oder liegende —53 e erkaufft werden / daß auch ſolches Capi⸗ 
tal / oder auch wol gemeldte anerkauffte — / zu mehr Hochge⸗ 
dachten Fuͤrſtens von Oſt⸗Frießland Vergnuͤgung / [^ — 
maſſen verbunden ſeyn unb bleiben wider a " tv un 
und abſonderlich wider beB Grafen von Ritbergen uid 
gen / die allbereits deßwegen toiber ben Fuͤrſten oon fft d 
auff die Bohn gebracht werden amb ſo es auch fit d UNE 


— 











7. *& 2 amet / wenn die 


eGOMeidae LVROPA ũ M. 
fidfe Nachtomniende Aals welche bie aoch ointeſt anb RO: 
werden erlegen ſollen und muͤſſen / und jer be iii 
ger Zeit anderſt nicht follen bezahlt mécótm wIeoféleug 

/oder e$ ſolle andere genugſame Cautidn dem ſFt 
Frie —— — geſtellnwerden. 5 d. 
fagte Gelder etc asl 










ezahlt werden / ſoll Hocher meldter⸗ 
ic bforber d Dal oem G'orfenbamin aad 
befehlen laſſen / daß er deß andern Tags Derhdprtms so 


ber s Junij / Neu Cal. dieſes 1004. Jaͤhro / db 
J — und die —— ——— w 
bet dehens Mittel ale Kriegs⸗Bereitſchafften wie mal 


auch alle andere Sachen Bſchoff hinein 












| en ˖ / die Hochgedachter H 
bringen laſſen / von bar auß zufůhren joa hb ber 
Aac Wercke / die er auſſerhalb der Schantz geincicht/ wi 
reiſſen / und das "ren immttbalb^;. oder meiſtens o, Ta⸗ 
ge nach welcher Verrichumg ber Commendant offfbenibrte 
ant deur br bod)ermelbten Fuͤrſten von $fti$ — in 
oder ſeiner Deputirten Getvalt wieder eim 





Jio 
—* eibi bem Ende die Schiuffei etillnietatn (01, 
efi ub * die tz in deß — SU 


land freyer 26iflfübr gelaffen werde / umb damit duthun⸗ 


wie er e$ thunlich befinden wird. | NM 
. v** Und was anlangt einige anbere auf dieſem Tractat ente 


ſpringende Schwerigkeiten / wnbinfonberbeit die Intereſſen von 
dem erſten Termin eie eade vit ol / biciinfoeemn js 


ber Hr. Biſchoff auff die Execution re ũ die dag 
deß erſten Xermíné bef vierten Theus ber alten Intereſſen⸗ 
welche €. Fuͤrſtl. Gn. su Oſt⸗Frießland / kraft mehrãngezogenẽ 
Tractats / und be (n dem Muͤnſteriſchen Friedenſchluß enthal⸗ 
tenen Verſiculs deindaganda , — Reichs⸗Satzung / zu be⸗ 
zahlen ſchuldig; fo foll gwiſchen uns Unterſchriebenen / oder an⸗ 
dern dergleichen Gevollmaͤchtigten / welche unſere Hn. Principa⸗ 

len darzu werden gebrauchen wollen / in Meppen naͤher hiervon 


p» sghbuw — 


— 
wWinen Anno 


HN 1654, * 


t s (Da Majus.! 
SRI ETE 


— 


(46K SDFARTI'M!'" — cTyiebatlstiie 
An80 Jehandelt und aeiradt e enm afitfien. Rees 
gehandelt und getracht werden / deßwegen einen guͤtlichen Ver⸗ 

— gleich gutreffein. ym Fall ſolches / wider Vermuthen / nicht foffte. 
735^ feines Fortgang gewinnen 5 ſo ſollen die Partheyen beyderſelts / 
wyas das anlangt / ſeyn und bleiben toic oor / jedoch daß auß ber Ur⸗ 
ſach / weil eine naͤhere Unterhandlung anzuſtellen / ober dieſelbe 
jruchtloß ablauffen moͤchte / die obvergliechene Außraͤumung kei⸗ 

pé wegs verhindert ober verzoͤgert werden ſollte. Ui ae 


.Welches geſchehen undgeſchloſſen ic. BEP 


Noaoch weiters hat man fuͤr gut befunben und beſchloſſen / daß 
dieſer obgeſetzte Vergleich alsbald / und etze man denſelben nod) ein⸗ 
mahl wieder vornimmt / ſolle —ã— — 
Muͤnſter / als Hochermeldten Seiner Fuͤrſtl. Gnaden zu Oſt⸗ 
—3 — werden / mit dem Erſuchen / daß ſie / ein jeder 
- anfeinawiortfür fid) / ſo bald immer moͤglich / auff yutinfrtigen: 
€anftag/fo ſeyn wird der ette Tag in dieſem Monat / Neuen Ka⸗ 
lenders / jre Deputirte / mit gehoͤriger Vollmacht / bey ober unfern 
von ber Eyder⸗Schantz / inb intz Wilheims von Naſſau 
Quartier ſenden wollten / allwohin ſich Ih. Hochmoͤg. Herrn De⸗ 
putirte auch einfinden werden / umb alfbar ben bewuſſten Ver⸗ 
gleich / demobſtehenden Concept gemaͤß / zubeſchlieſſen und zu un⸗ 
lerſchreiben / wobey nod) dieſes yp. Vo. Fuͤrſtl Gn. dem Herrn Bi⸗ 
ſcoff zu Muͤnſter unb Fuͤrſten zu Oft Frießland anzuzeigen / daß 
ſie ihre Serm Depuirte / jeglicher ſeines Orts / mit einem abſon⸗ 
derlichen und außdruͤcklichem Gewalt / erſtberuͤhrten Vergleich / 
ſo / wie er gms iſt / zubeſchlieſſen unb qu unterſchreiben / ver⸗ 
wolle / und daß zu dem Ende obſtehendes Concept unb itzt⸗ 
beſagte ſchrifftliche Vollmachten von Wort zu Wort dieſem 
Tractat moͤgen mit einverleibt werden / auffdaß / wenn alſo ne⸗ 
begnſt beni unterſchriebenen Vergleich die erſtangeregte Voll⸗ 
machten gegen einander außgewechſelt worden / man feiner fer⸗ 
nern Rati cation oder Genehmhaltung / von noͤthen habe / ſon⸗ 
dern alles unverzuͤglich / ohne einige Beſchwernuͤß ober mier 
MA ur | | .. Wernü 


i A 





| n lid) zuentbotten werden / mit atfen wuͤrckl 


Sraats Cb. EUKOPAUM ^o $364 
mernuß koͤnne werckſtellig gemacht werden; wobey dann Seine Auto. 
Fuͤrſtliche Gnaden zu Oſt⸗Frießland su vermahnen / daß (ie obbe⸗ 1664» 
ruͤhrte Summ ber zwey bunbert unb fuͤnff unb achtzig tauſend Majise 
Reichsthaler an einem bequaͤmen Ort wolle in Bereitſchafft hal⸗ 
ten laſſen / damit / nach vorgewieſener eer ber Quittimgen / 
fb gelieffert werden ſollen / und wenn man dieſelbige wird guͤltig be⸗ 

funden haben / ſelbige alsbald fo vielinmmermẽ —5* zukuͤnff⸗ 
tigen vierdten Junii / Neuen Calenders / (n der Statt Meppen / wie 

bg MM Wap piri pk 
Biſchoffs — naden Gevoll iate ſech / ſonder ein 

Hindernuß ober Beſchwerd / an beſagtem Ort finben — dir 
welche denn / wofern es ſollte der Notdurfft ſeyn / ein P mit 
offenem Namen an Hochermeldten Herm Viſchoff / nebenſt bem 
pen Schreiben / fé nod) außzufertigen / ſoll zugeſchickt wer⸗ 


Noch ferner; demmach offt — ie Biſchoffs 
guide Ginaben —* Moe unterfébieblidyer beſigelter 
| —“ ſo von € — — 

ben £m Deputirten eingereicht worden / hrer Seyts feine: 
Scchwerigkeit machen — 2 gefuͤhrten Auffſatz eines nao 
hern Vergleichs / in dero Nahmen ſchlieſſen und unterſchreiben 
WARE um ſolle deßwegen von. num an obhochgedachtem 
pen / 


elmen / als Generafn uͤber dieſes Ctaate Troup⸗ 

bey imd umb die Eyder⸗Schantz zu PA liegen / ſchrifft⸗ 
en Feindſeligkeiten 

gram bíefelbige & dant; / fo lana big ber fente -£ag dieſes noch 
auffenden Monats / Neuem Calender nach / herbey kommen / 
inzuhalten / umb ſolches dem Commendanten darinnen auff fuͤg⸗ 

lichſte Art unb. Weiſe zuberichten / jedoch aber mittler weile 
nichts zu unterlaſſen / was zu ſeiner Sicherheit unb fernern Auß⸗ 
fuͤhrung ſeiner ibm. —** Inftru&ion wird zutraͤglich ſeyn 
ME | PUT donney: 





* * . 
S 
. 


: 


—— 


| : —— | —— 
| Anf fonne/an$ /n 


lichen 
1664. Boumach wie o eret d —A 
Majus, verſchen M D vor oder auff ben 5 * ig wes [4 
ues irr ge alsdenn dari 
nichis deſto weniger ſich mit dieſes —— untetbab | 
——æ ſo lang auffzuhalten / big bit offterwaͤhnte 9f 


raͤumung / den Vergleich ^ fus — wird (epi obfinzeq 
—— pid bubo fa allá 


| —— — all er ſich 
0 all / em boli ei 
Ple emit — — — 
e: pen — Dot ende Herr —— — ne⸗ 
der MH. n 
—8— — gera wuͤrden / da 
zz Biſcho prf 
( 



























nad 
(len —— * it —— Du eh ide tibi tváfe; 
€ ſoll bodyemebte'fPeins / in — —— — 
B mr mmc ener dud) thun hag 7 fof mt 
ufabren/ma mi un mag ?' fvo 
| Du enit nd befisoten werden 
— Sene pir " Furſtenvon Oſt ———————— 
Cnblidy ft anryinber aͤmlung die hiernechſt eingefuͤhrte 
ſchriffiich⸗ A i ener: gehend y^ —— né 
— von Oſt⸗ Frießland wi wedge 
ner Seyis — — ezogenen und ben 4. i 
1003. auffgerichteten Tractat / wie aud) ben —e — noch ſo 
gemacht werden / zubelieben / die Execution nicht verwehren ſollen / 
verleſen / und ſelbige für geſchloſſen gehalten / aud) verordnet wor⸗ 
den / daß fie ſolle außgefer tiget / und fyodyme : ks: — 
dr (d -— "ERN d 
Ae pid ſchloſſen - —— 
es nj im Drigindl deß Herm Biſchoffs Deputirten unb —* 
maͤchtigten koͤnne —— ——— werden. 
Du folgt nun die — — Ertlaͤrung. | oie 


; BUROPAUM ^ 394 
"Die General Staten der vereinigten Niederlande / demnach Anae. 
ſie den am · Septemb. naͤchſthin ín ber Statt Aurich / zwiſchen 166 4« 
bm am —— zu Muͤnſter als an einer / und ber Majus? 
en von Oſt⸗Frießland / als an bet andern Seyte / dub 
re Vertrag / anlangend die bewuſſte — — bul 
"die / wie auch ben befieegen am ..... dieſes batauff erfolgten ni 
jene gleich / durchſehen / uͤberlegt unb Vus iid riae: auffooty 
Tra Pa Beratſchlagung i it befünben fid) zu pe erklaͤren/ 
E EE biermit erklaͤren / baf ſie / fa 
badjet fuͤrſt qu Oſt⸗ Frießland ( wieder SDermutben 
Seyts ermangeln moͤchte / erſtberuͤhrten Detrás unb —E 
zu vollziehen / ſo wol was anlangt das Capital / als die Intreſſen / 
J deßwegen PA pk werden [o 4 ite / bicCrecution / dem 
M aal ß / vor die Hand zunehmen 7 ſothane 
cation nicht —— ehren / nv fid derſelbenwi⸗ 
ims für x A noch durch anbere / weder offentlich 
[sd lich / wie und welcher Geſtalt e$ aucb ſeyn modbte. Orge 
Ae im £aag inter EN Namen / Unterſchrift und Sigel us 
ſers ime — " NS it il d 
ieſe 5* nobſte d eſolu 


ſoll / in einem en Extract / beydes mehrerwaͤhnten Ih. 
—æ— utirten — idi p» pierre 
und bein aud) oem Wilhelmen von Naſſau ittt 


werden / damit ſie Wiſſenſchafft davon haben / und id enau bat 
nach richten koͤnnen. Auch fol eín gleídymáffiget —5 demmchr 
beſagten babet geſchickten Seeretario / umb jid) deſſen / da er dar⸗ 
umb —* wuͤrde / zubedienen / M ep werden / und die dAh⸗ 
fertigung deſſen von hierauß ohne Verzug geſchehen. ES 
So weit dieſer Extract. — 
diermit nun reifeteber Ceesetaríus wider abnach unter 
unb Ih. —— aud alsbald eine abſonderliche Poß 
S ban Laͤger an Se. Fuͤrſtl. En. Printz Wilhelmen von 
ai. 25e 18/2 — —— — 
ſo Sonet Fürſtl. Sae 39. Hochmoͤg. 





d 


M 


ajus, — zuwiſſen thün / welcher fib ſehr daruͤber erfreute / tvig 


vermerckten / ſteckten ſie eine 


A P DPA »^ UM. He ie 
uo OPE / umb ben Vergleich wegen bet; Cchatin verſtan⸗ 
batte /.1i 


1664. 


Sie ſolches anff der Stund bem Commendanten 





bann aud) alle andere / die in der Schantz waren / fb / daß fit 
pic Waͤlle lieffen / umb beyderſeits einander deßwegen Gluͤckwůn 
ſchten. Dann Printz Wilhelm hatte die Waͤlle / durch ſtarckes Ca⸗ 
noniren / ſchoñ ziemlich beſchaͤdiget / war auch mit ſeinen Schan 
tzen unb Lauffgraͤben ben Belaͤgerten fo nahe kommen / baf er all⸗ 


Lf 


Slund ſtuͤrmen konnen / wann nicht indeſſen cin Cttfiftanb /umb if 


. ben Stillſtand / ein Vergleich getroffen worden. 


Aber ſolche Freude waͤhrte nicht lang / ſintemahlen bit iv 
Laͤger Y reed Y Biſchoffl. Munſteriſche Herꝛen Deputirte 
mit den Statiſchen / deß im Haag/ auff Ratiſicgtjon 
"unb Genehmhaltung deß Herin Biſchoffs qu b orf 
— ju Oſt⸗Frießland / gemaͤchten Vexgleich ll 4 
ferentz treten vootiten, — Und weil dann der beliebte Stillf am. " 
den 21.5 1. dieſes zu Mittag / zu End lieff: So fieng Dri 291p 
helm / vermoͤge Ih. Hochmoͤg. Befehls / alsbald yfeder dj/ai 
bic Schantze tapfer lof au feuyen / bißalif odd 25. D Lr in⸗ 
deſſen alles qum Sturn ftia pr ndr... Als die prime ſplches 
| eiſſe Fahne auff/ 5 nm 
ben Schieſſen innhielt 7. unb.fanien zween Officirer guß bd, 
Schantz/ zu Cr. Fuͤrſtl. Gnad. Printz Wiheimen von9taffüu/ 


— mb einen Vergleich aut treffen 7. welcher aud) nad) einiger bag 
oerſeits vorgegan ener Uberlegung / dergeſtalt beſchloſſen ward; 


Daß auff Freytagden 27. dieſes / deßs Morgends umb o, Uhr / * 


Beſa,tzung außziehen /unb alles / was ficit bie dang gebracbt 


mit fid) nehmen / unb ſolches mit 100. Waͤgen nad) Meppen fuͤh⸗ 
ren / das jenige aber / was dem Fuͤrſten zu Oſt⸗Frießland zuſtaͤn⸗ 


| be darinnen laffen / umb alfo bie Schantze ben Statiſchein über⸗ 


en ſollte: Welches denn auff beſtimmten Gag aud) alío ge 
ſchahe / und zogen auf 180. geſunder Mann / unb bip 2o. Ver⸗ 
wundte / nachdein fie außgehalten 1os2. Canon⸗Schuͤſſe / und da⸗ 


vey mehr nicht als 4. Mann eingebuͤſſt hatten. Printz Ned 


^ T 1 E 
LM & l.os f. 
J t no ev 


- 








Staats · Veſchaffre. RükRUODPEUM , --»y.P o. 
bet birben s SDiarimioberbeagtebic dpi mit Statiſchen Anno 
dickern / und ließ / was an ben Waͤllen yerfcboffen worden / wieder 1664-. 
Ys erm. Unter waͤhrender ur elaͤgerung trug fids zu / Moies- .· 
daß / indem die Belaͤgerten ſcharpf herauß ſchoſſen / einem Ser⸗ 
ſtint Majorn die — / durch eine Canon⸗Kugel / 
vᷣdm Kopfgenommen ward / nichis aber / als allein der Hut / eini⸗ 
dei Schaden litte. Deßgleichen ſchoß einer dem Herm General / 
rintz Wilhelmen / ſeine rothe Feder auf dem Hut mit einer Kugel 
entzwey / welcher drauf ſagte: Das war ein praver Weſtphaͤlin⸗ 
er. Nichts deſtoweniger war deß Herrn Biſchoffs su Muͤnſter 
uͤrſtl. Gn. mit dieſen ſeinen Volckern uͤbel zu frieden / daß fie ſich 
bald außtreiben laſſen; Und weil der Commendant ſich entſchul⸗ 
igte / ſeige 58— — haͤtte ihn gezwungen / daß er 
jin dicic ma muͤſſen/ uürden fie affeoerar: irt / umb die 
e P fobus Gfwehr zu fruͤh von fidygetvorffen 7 gleich aufge⸗ 
— Vinter ſolchem Verlauff — Ih. aree bít Herren 
—— unb Weſt⸗ baud die Execution wi⸗ 


| 
| 
| 
| 
| 






écBlanb a 
y die an Crtftticung der Jun A ad a von Orleans miß⸗ 
aͤtige Perſonen im Haagvor./ ut gar ward deß Mortaigne 
lener den 3.1.dieſes gehenckt / imd der Fuhrmann ver die Jun 
frau auff ſeinem Wagen weggefuͤhrt / geſtrichen. Der Diener / fo 
dyhngefehr zo. Jahr alt / war von guter Statur / und / deſſen fid je⸗ 
herman wunderte / ſehr wol yum Todt geſchirkt. Gr hatte bekann 
aß er die Thuͤr der Jungfrau / als ſie Vollenhofen auß dem Ha 
tof / fo oft jugebaitem / vag niemaͤnd herauß gefonnt / unb 
daß er von dem Mortaigne ein Piſtol genommen / den jenigen / ſo 
Anſchlag totirbe hindern wollen / zů durchſchieſſen. Der ijndere 
iener war auf Bekuͤmmernuͤß unſinnig worden / imd (rii Toll⸗ 
Hauß geſtorben. Dento. 2o. hernach / verurtheilte das of; Ge 
richt bm Herm eon Langerack dahin / baf et ſollte ſeines Ritt⸗ 
meiſters⸗Dienſts verluſtig / und auff fuͤnf Jahr auß Holland 
und Weſt⸗Frießland verbannt ſeyn / auch die Gerichts⸗Koſten be⸗ 
zahlen. Den Leutenant Geeſtdorff aber —— / pes 
— 4 ij ie 


Li 
Lj 
b ^ 


Acabo! 
| n 


pá CDIAKIUM? 5^ —Ynfbe 
bie Capitàne von ber. Herren Staten von Holland unb Weſd 
ießland Guarde qu cínem Kriegs⸗Rath serm — 


16454. 
Mus. (er gleytenant deßwegen den n 21. dieſes aug deß Gewaltig 


— — 


von Sinzendorff / der tom. Keyſerk Wiaojeſt. 


waog. ſchlechter D d 
"eie irm ru iba Wuͤrckliches erfolgt / ſondern nur Ver⸗ 


ſprechen ed 
- fear 59 (I8 wo 


blidye Reſolution von ber Herren General Staten mitnehmern / 


X. Witt worden / worinnen man HANC ſonſt wol wartete. 


Hauß in der Officirer Gemach neben dem Corps de Guarde / obe 
Haupt⸗Wache gebrachtʒ Woſelbſt er nach unter ſchiedlich gehab 
lenen Gerichts⸗Taͤgen / fein Urtheil empfieng / daß ec untuchtig / 
ichts⸗Koſten bezahlen 








bun Mir mot 4 unb bíc Orid 
e Deßgileichen ward aud) der Unwill wider ben Gen Gra 
ven Cul J' auff Zuſchreiben deß Herm Grafens von 
Und 


/ deß von Cult 
in 66 







deß mehr hochgedachten — 

| ( hoͤchſtanſehentl. 

traordinari ——— an dieſen Staut / bezogen ſich | 
ing auff Engelland. Weiln dann von ſelbigem 





ung / etwas ins kuͤnfftig zu erhalten / gemacht 
deß frm Abgeſandten —— ——— 





fiber uͤbertrug ſolche yon Friquet/ als Reyſerk. Extraor⸗ 
Ainarv Reſidenten im ad / su ſeiner Seit zu begehren uno. nahm 
alſo mit einer offentlichen Rudtentz feinen Abſchied. 


In Daͤnnemarck war noch alles ſtil/ und der entfuͤhr⸗ 

183 Cperling inbdfm mit 40. Otentterm von Gluͤckſtatt nad) 
oppenbagen/ uno ín deß Schloß Vogts Hauß in Verwah 
hracht / nach ſeiner Examination aber in ein beſſeres 





durg in Holſtein wurde dieſe Monat ein Land⸗Tag gebalcen/unb 
auff demſelben beſchloſſen: 1. Daß / zu geſcheheñer Werb⸗ unb 

oriſchickung ber Reichs⸗ unb Craͤiß⸗Voͤlcker / die Holſteini⸗ 
tba Staͤnde noch eine Summ von sooo. Reichsthalern nach⸗ 
ieſſen ſollten / welches von jedem Pflug r. Reichsth. inachte / und 

(eje Summ fette innerhalb 14. Tagen auffgebracht werden. . 
Sollten zu hiebevorigem Unterhalt ber -—— ves 







nburg Vettern / beygelegt — J 


en 
ſich yb. Hoch 


ume 


eſchaͤffte EU XO P AUM i -. $69 
—— enatlíd) riber gooo. Rht. von feibigem Anne . 
| ntbumb berben werden / wilches monatlich jedive⸗ 1664»: 
sn us 15 tbifeb: —5 3. war — wor⸗ Majus: 
tmfsulinterbaltung der einlaͤndiſchen Begatzungen Dieſes kuͤnffti⸗ 
d nr M 3. Rhi. vom —2** / und 12. 
t. vom —— — Dione Senats auch gehandelt 
J — des E — teilte finm tipi 
| inie n regirrende v inita aben 
beßwegen ce zueiner abermahligen Commiſſion 
iic —— beber Ref We ga Sat —— 
werden. Von Beybehaltung deß Umſchlags zum Kiel fiel auch et⸗ 
Wwas vor s Aber es ward weiter nichts dy * dw: als * die Herr⸗ 
betur rid — imis fourbe. $5 unb? fbtreto 
— egeburg war —E— piste unb 
foci Pi ———— — 
Wwieder zuerneuren / verlagt. Wegendeß / daß hriſtianpreiß wieder 
— * war bie Statt Kiel / wie auch andere / inſonderheit 
* Staͤnde / nicht wol zufrieden / kontenes jedoch aud) nicht 
iudern und ſahen nur aei Schweden / ob ſelbige Kron etwas da⸗ 
|. Stam vornehmen wuͤrde / weil es / ihrem Beduͤncken nach / dem 
i E wegen zwiſchen beyden dd ionem gemachtem Ver⸗ 
Albeich zuwieder lieffe. 


In Schweden ward avide dieſen Monat / und 
| war Den ; / 15. dieſes der Reichs⸗Tag / auff gewoͤhnliche Art und 
Weig /mit eer eer· Paucken⸗ und Trompeten ⸗ Schall / in Stockholm 
Kyerlich außgeblaſen / unb dabey verkuͤndiget / daß deß folgenden 
Liu bie Ritter ſchafft fidy an ihrem gewoͤhnlichen Det gufammem 
finden / und die Abgeordnete von bentibrigen Staͤnden hre Voll⸗ 
machten in die — Kantzeley einlieffern moͤchten. Selbigen 
Tags ward aud) ber Land⸗Marſchalls Stab wiederumb 
Baron Peterſohn Sparr von Sr. Koͤnigl. Majeſt. uͤberrei et. 
den 12 /22.erſchiene allhier —— —— Taggantz unwermu⸗ 
ane ore v i AN Song ime 




















- b) y Li 3 , » 2 ; 
DIARTUM ^" Polniſch⸗ 
Anno (Carl Goftaee/bódjttoblid ft inb pt Brudet / unb, 
12604 thaͤt nicht allein bey der Koͤnigin / ſondern auch im Reichs⸗ — 
. Majus, anb — ien oer Reichs⸗Staͤnde / aud) bo etlichen 
ſonen ab — ſchrifftlich und muͤndliches or de u 
Koͤnigl. — 5 — elebt / unb Se. Hochfuͤrſtl. Durchl. zur 
| snl ——n / und eb A Um) aud) Feld Her⸗ 
telle gelaſſen werden moͤchte ; Welches (o viel wuͤrckte / paf 
— uncten in o tzog / und den 15. brauffoen Reichs 
Admiral / Hern Graf Wrange lt durch einhellige — m 
Feldherrn erwehlte / unb fame d ges nd te. Sol 
nach erſchiene vor Hochermelte Se. — —*8 auff ge⸗ 
thanes Erſuchen / den 18. dieſes / gor e then / rnb 
Schloß / bey denen — ein gnithentlidie: 
len Staͤnden der Prieſter⸗ uͤrger aind B auer auch Ritt snif 
babenn Ihro die / ben ia. dieſes / cingegebene drift igina 
wieder gurikf gelieffert / und warumb Ihr in dero Anfoͤ —5 
nicht gewillfahrt werden —— — Darii dieſe e» | 
che a € i T o ált cie É : s 
eben dem nabm man que a ict eine eraͤnd e e | 
Muͤntze vor / und liß ſolche durch gedruckte Patenten ed ed 
welches ben Außlaͤndiſchen Kauffleuten / is im Reich viel Geld 
außſtehen hatten / nicht wol gefiel / maſſen alle Kuͤpferne Muͤntz ſol⸗ 
te abgeſchafft / und auff einen andern Werth ſilberne gemacht wer 
ben/alfobaf oie ganget unbbalbe Kupferne Orte / ober Rundſtuͤ⸗ 
cke allein ganghar blieben. 
Was ſonſten auff dieſem Reichs⸗ Tag abgehandelt worden / 
iſt auß dem hierunten im Anhang mit beygelegten Ape 
Schluß mit mehrerm zuerſehen. 


Sn Polen tamm aud) dieſen Monat Theils bee Herm 
Veichs⸗ Raͤthe unb Staͤnde auff eínem Convocationé« age ft 
Warſchau zuſammen / auff welchem unter anbern auffá neue 2 
williget ward ſechsmahl hundert tauſend Guͤlden Kupferne 
Mas Es zu muͤntzen / wovor Volct geworben werden 


——— — 


| Woywoddſchafften und Caftelfanepe aug. — 


4s. | EUROPA£ZUM. 


P 


Ariege⸗ꝰ | | | gy —— 0 
und der Aron Groß⸗Kantzler ſollte nach ber Wilda reyſen / den Ko⸗ Anno. 
fig nacher Warſchau zubereden / damit gegen kuͤnfftigen Cptem: 1664» ^ 
ber ein Reichs⸗Tag koͤnte gehalten werden / zumahlen die Seit / ba Majus. 
| esi die ML MM Gelder ſol· 
tcn gezahlt werden / hereits verfloſſeñ / und zubefoͤrchten / daß pis 
wieder ín eine neue Buͤndnuß mit einander eínlaffen moͤchten. Die⸗ 
ſer Conyocations⸗Tag ward gar bald unb nod) dieſen Monat ge⸗ 
endiget / und der Vortragwie aud) ber Schluß davon bem Soníg 
fad) ber Wilda zugeſchictt. Dann am s/15. dieſes iangte Ce. Ko⸗ 
higl. So Ànjeft nad aufigdtanbenem vielen Ungemach / auß der Ll» 
kraine daſelbſt glůcklich an / Dero pie alldar befindliche Hn. Reichs⸗ 
Raͤthe auff etliche Meilen / und das Tribunal / ober bit Herm von 
mhohen Sof Gerid P rue bet erben / bif vor die 
Zttt entiegen kamen. Von hierauß li Se. NMajeſi. fafttáglid) — 
hídit affeiri Cinioerfaliet (onbePiraud privat Schreiben an ale — 
- Dbejfficirer abgtflei / bag fitiyfribiaeben ibcen Segímentern. 
wieder einſtellen / imd bábep verbitſben foliten / bamitfi auf affert 
: pm Auffbrerch Agi. — / 3ib berirbre E — 
rennachkommen / andern Theils aud) die mit groſſer Muͤh kaur 
| AN ms Ambr B éetbinpeeiodbfen —— 
ODen ꝛʒ dieſes / als am Pfingft⸗Montag / N. Calend. hatten 
bic Abgeſandten von der Armee bey hochſtgedachter Konigl Maß 
Geoſgter Statt Wilda Audientz / in welcher fie umb bie zůgeſagte 
elder / auffnaͤchſtkuͤnfftigen Johanns⸗ Tag zuerlegen / bathen. 
Eben Tages kriegte auc ein Tartariſcher Geſandter 
Audientz / der brachte mit/ daß Kracz Beeg mit friſchen Tartarn 
in der Ukraine ankommen / und fic) zu dem VBoywoda Rusky / i. 
General Zarnetzky / verfuͤgt haͤtte / und daß / ſo bald — es 
befehlen wuͤrde / der Chrinnniſche Cham / ín Perſon einen Einfall 
in Moſtau zuthun / bereit ſtuͤnde. Neben ſolchen Geſchaͤfften theilte 
Se. Majeſt. der Koͤnig allhier aud) unterſchiedliche Aemter / als 
Die Armeen belangend / ſo waren dieſelbige / bey dem weichen 
Tau⸗Wetter / durch das viel hin unb wiederziehen gar abgemattet / 


und in unterſchiedliche Stuͤrmwen uñ Scharmnnhzein ſehr ied. 


Anno 312 EL IARI — oot M 

64, worden ic Quartiere verlegt werben muſſten 
Maji blícben der eri Gen. Zarnetzty unb bec Coſackiſche S cbbert Tete⸗ 
^,  ramitbeníbrigen nod im Feld wider bit Moſcowiter urb wider⸗ 


ánftige ofactenfteben/unb ſondo ich hielt der erſte den Coſacki⸗ 
cem Bberſten Szierko noch zu Emge 5 Monats gleichſam 
belagert / wiewol umbſonſt / weil er an Volck zuſchwach / und ber 


Srz uchowitzty unb Dworzetzky / ben Szierko zu entſetzen / ibre 
Volcker auff dem Nieper herunter partieren lieſſen / zu welchen 
fi) auch das Humaniſche Mie pe Coſacken / ſobißhero ju bee 
Konigl Majeſt. Gehorſam nicht zubringen geweſen / ſchlagen wol⸗ 
———— ber Herꝛ Niezabiiovsky / nachdem er fein Feldlaͤger 
"n unter Pavlocza wolverſehen unb verſchantzt batte / 3o. Compag: 
| nien dan ferm Zarnetzty jum Cntfat zuſchickte. So blieben au 
noch vier Coſackiſche E bas Czernikoviſch / oni 
: —5 — — 5 Bialozerkieviſche bey E. Koͤnigl. Majeſt. 
and eharren. 
y ls nun nad, dieſem bcr Brzuchowitzty gar auff dieſe Seite 
deß Riepers ſatzte / liß ev eine ſtarcke Parthey unter einem Ober⸗ 
ſten nach Korszun gehen / tam Ott für den Zaar ju beſetzen / 
woſelbſten ein anderer Coſackiſcher Oberſter / Nahmens Hig 
Pododnia / commandirte. Dieſer aber ließ/ ben gluͤcklicher 
| unfft deß Kozubs —— he oral nicht 
| aflcín ben Moͤſcowitiſchen Dberften/ ſondern aud) alle ſeine Offici⸗ 


ter / fo damahls gegenwaͤrtig waren / auff dem Marckte niebees 


hauen. — machte hernachmahls der Herr General 
Czernetzky / ne 


ſt dem Coſackiſchen Feldherrn / deß Brzuchowitz⸗ 


fy Regment unter Czerkaſy TH M zu ſchanden / und fan ce 
ſelbſt kaum davon. Hierauff ſchickte wolgemeldter Herr General 


einen Sultan mit feinen Tartarn / uno bem Czerkaſiſchen Regi⸗ 
ment / auff jene Seyte deß Niepers gegen SDiarimoofa / und den 


WMachovoty gegen Sietiernia / weicher unverſehens⸗. Regim 
der ——— ———— tbené:. Regimenter 
machte / theils ver jagte. 


— 
4 , 
i 3 
[j — 
» -h 
] ' 
- z ; 


gem Coſacken uͤberfiel / uno theils berfelben níebe» —— 


| 
. 2 1 

JAdgebAbd |^ —*ükoPEUM —— 238 7 7 
Unterdeſſen tbát fid) auch der Szierko wieder hervor / unb Anno; 
machte mit einigen zuſammengerafften Hauffen ber widerſpaͤnſti⸗ 160 4. 
gen Coſacken einen krieg dan nigliche Parthey / weil Majus. - 
aber dieſelben deſſen zeitlich ipnem wurden / ga ia ſie die Co⸗ 
ſacken dergeſtalt / daß deren viel niedergehauen / auch etliche Oobet ⸗ 
(ten gefangen / und alſobald nidergemacht rourben 5 Auff Polni⸗ 
lieb hierbey von Df bee Outtmeifter Dfgat, — 
Eine andere Polniſche Poartheyh / fé gegen Human parthierte / hieh 

die Stͤttlein Buzovta / Cybulka / und andere mehr / weil fid) ble 
Witwer ſpaͤnſtige darinnen ver ſaniblet hatten / gantz aiß. Der Ober · 
fte Hockol hleit aud) noch in Mohilov bie Koͤnigl. Parthey beſtaͤn⸗ 
dvig / und liß beh Oberſten Szerbina / welcher mit 100. Pferden / fo 
—— 

d bet Officirern duff bem Marckt niederhauen. 
7. 9n einem aber Orte wollte der Moſtowitiſche Knees unb 
General Chowansky fein Gluͤck beſſer verſuchen / nahm zu dem 
Ende auß unter(tbfebttcben Beſatzungen die Voͤlcker herauß / uno 


jes doigt oem 2tbel imb Schmolensko sufammen / in Mei⸗ 
ung / bic vof DP Litthauiſchen Armee in Quartieren líegenbe 
Voͤlckea damit 3u uͤberfallen / wovon aber der Woywoda ton 
chmolenstko zeitlich Kundſchafft erhielte / und die gantze Armee 
lends auffbotb/unbbamít grades Weges dem Feinde entgegen 
ko / aud) nur zwey Meilen vom Feinde zwiſchen Sklov unb 
oͤpiscia ſein Laͤger Rbius ; Wie aber Chowansky fid) nidt 
baſtand befund / zog er fid) biß an Polotzko zuruͤcke. — 
Cine andere Moſtowitiſche Partheh/ unter bem jungen 
Chowansty / ín ſechs taufenbftard / wollte deß Novogrodeky 
Voͤlcker uͤberfallen / welche ſich abet ín guter Obgcht hielten / und 
die Moſtowiter dermaſſen / daß die meiſten auff 
dem Platz blieben / und zwantzig Bojaren / oder Edelleute / ge⸗ 
fangen / aud) achtzehen Standarken / drey Feldſtuͤcklein unb. viel 
Beuten erobert wurden / und zwar durch deß Herren Oberſten 
Loͤwecks Tapfferkeit / welcher dieſen Sieg mit vem Leben bezah⸗ 
len an als er dem Fluͤchtigen Feind einen Waſld 
m. ilffter Theil. Rr nach⸗ 


- 


| 34 00 3*- DIARTUM - * Ober Kbep. 
Anno nachjagte / ward er von einen Schnaphan durch be Kopff go 

1004. preset hy wegen ſeiner vielfaͤ re ded in Polen und —** 

Majus. wieſenen tapferen Thaten / ſehr 
Die vormahls beliebte actaten vor unehmen / 

famen zwar die Moſcowitiſche d Tui raine an; 
Allein ioi weder Abred / nod) eich / krafft deſſen bey⸗ 

de Theile gleich ſtarck zulammen konunen ſollten / heim 

zwantig Stuͤcken und 
open Judy bevifi 


ten einen l ini ooo, Mann / 
E- uere d " fen errigaimy/ 
alfo nicht geringe irí errigacten 
umabin bie Moſcowiter (ebE teli redten wbbm Bogen gar 
Do pannten / - tinige Sri hen —I 
far ——nie P E e $i T Sd lie." el A 












3 ^ genamt ^ 


$n 3r. —— 
mer⸗Monat. 


Emnach es in vorigem Monat mit den Chriſtlichen oe | 
om (o weit konnnen / daß ſie nicht allein die Belaͤgerung vor 
Caniſcha mit mercklichem Verluſt der ram wieder auff: 


heben / ſondern tiber bae anitzo noch suftbenmuften/ wie der Feind / 
die Tuͤrcken / ihre meiſte Macht — neue Seriniſche Werck 
| richteten / umb fobann/ menn bafk iae erobert / folgends tiber bit 
E Muer x ad das EA Laͤger guſfzuſchlagen K edes 

| ey 


( 


Craiß⸗Muſterung "uM. EUKOPZEUM -— "5. 
Steyermarck einzubrechen. Solche beoorftebenbe pgÁnnos 

abzuwenden nu jc eine Poſt über bícanbere ftd. i tie bít 1664. 

— M! —— tigrty ub tub (iles en Iunius4 
Abſchickung ber vui i aif tenburg zuſammen⸗ 

ibrten Reichsvoͤlcker 
Nun waren auch unter (id cher e Stande/ ſonder⸗ 

lich die Ober⸗Rheiniſchen Craͤiß⸗Voͤlcker noch zuruͤck / weßwe⸗ 

—5 — in dieſem Monat / fo eylferti ald ner € qm | 






epn wollte / auffdem Muſter⸗Platz bey ber Statt Srandfur 
ammen gefuͤhrt / unb in gewiſſe Compagnien unb —* | 
abgetheilet werden muſten. Alle dieſe Voͤlcker ſollten / vermoͤge der 
Reichs:Anlage / außtragen 2or 1.9 Mann: Dieſe wurden abgetheilt 

c o ina Regiment zu Fuß unb x: zu Roß. Was aber ein jeglich.r 
— ir Mann — d on su liefern / deß leíd)en toie 
bic Officirer unb Bebiente C bor bey bt uerb fo a. weiſet 
— — mit mehrerm auß. 


Euninthellung 


04$: ke bino Craͤiſes / auff bet Alliance ſte⸗ 
| tiber Churfuͤrſten unb Staͤnde solder / ín getviffe | 
: Regimenier und — 


Das erſte Regiment au guß. Statt Worms 4c 


. Graf von Naſſan Weceiſſenburg HA 
I Comp ds 2 iof , 35 
E. O m el 9 d 
tft ése 30 qm 16 
onheim 20 aide und 
—— 1$ 173 . IM pm 


1 Comp. Stifft Spehyer 170 E js 
(8$ Comp. Ctatt Speyer " - RE 4174 


menda ui. dE uo XS O5 i 5. Comp. 


— 


— — 


2 .BIARAHM o Ober Apes. 
Ange — Callmar óo 2. Adjutanten à 12. fl.ꝛ⸗ 


3664, Cibkttlatt ^^ 4s 2.30 agmmetmào.f. ^ is 
lunius, Dba- € " 
—— (uie RC re rol — * "inen ges 


14 
Antes, IO,1 7o s — — 











WU 376 4507 
Das ander Regiment sugup. —— PrmaPlnaguguf. 
Obriſter Set Graf sti Cerolmé C apitaín fl.zo 
Leib⸗Comp. Solnis nó Lieutenant 25 
Nu Dadeturg 14 aͤndrich 24 

i «un 36. pe eldwaͤibel QM 
Comp. o. Tm | ouriceer (X 
ratius sd Fuͤhrer — 
J i3 Gefreyter Co oral 7 
E '1$170 5. orporalsa 6f. go 
3. Comp. Fulda 150 Duſterſchreiber 2E. 
. , Repningenóartenb.rg:04 Feldſchere d 

4. Comp. Fr — anckfurt 170 20. Gefreyte à. arf. 
s. Comp. itf ITO 4 M n 7 P amb. ues 
DRUSEC LULA MEC EE e feiffet à 4X. " 3 
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; s Dbeſſte / welche veede abernur fap | 
1. Obt. undObr.Leutenants⸗ | 
Gm — beedes Mo⸗ Das Jigiment zu pfe: 
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Welcher Geſtalt man ſich aber dieſer Muſterung und Ver⸗ 

qus halber míteinanber ín Franckfurt verglichen / und was 

* me andern vae an —— chafft abgangen / beſagt 
gehender 


EG DN Receß 


Anno 
1664. 
Iünius 


bendem 
wit auß ſchreibender Fuͤrſt / Ihre Hoch 





ja DIARIUM: BGber⸗Ryhein. 
"T | € 
Receß 6j Der bemwiſchen Rreyfce gürm 
unb Staͤ : itirter / we ener 
iae bet Doco. Sipimifcoen treo 1D der zu Roß unb 
LU TU A p M : 
Rn unb Zuwiſſen 1c. Demnach die bey bem Reichs⸗ und 
ri — concurrirende Fuͤrſten unb Staͤnde deß lobl. 
Ober Rhein 
(uggau Regenſpurg / Ihrer der om. Keyſ. Majeſt. Unſerem ab 
iret Herm 3u butffe unb M defenfion des [. tomi 
ſchen deichs vertoilligten Voͤlcker Randevous umb zuſterpl 


ſchen vi eid gentvártiger Reichs Verſamb⸗ 


ffden rvanteigften unb aebenben Junit hieher nach Frandfurt 
orat) und neben ecc G burfiü tt[. Gnad. zu Maͤintz / unſerm 


uͤrſten / Ihre St t, Durchl. su Pfaltz Simmern / als 
* l. &nab. zu Speyer / 
eGraͤfl. Gnad. su Hanãu:und Loͤbl. Statt Franckfurt / zu 


erbecim unb Kriegs Deputirten / umb Befoͤrder⸗ unb Ver⸗ 


Seen ecm/álg/tocaen oe Stiffts Wormbs / außſchrei⸗ 


bantlung affcé deſſen / was gu ber. Creyß⸗ Voͤlcker abmarche unb 


Confervation vonnoͤthen / eerorbnet unb denomidirt ; Daß bar» 


auff Hochſt und Hochgenieldter Chur⸗Fuͤrſten unb Stande hier⸗ 


unben geſchriebene / umb genante 9(bgeorbriete unb Geſandte alb 
bier in deß Heil. Roͤmiſchen Reichs Freyer Walſtatt Franckfurt / in 


termino uſammen fomimen / unb in folder ipree Verſamblung 


iani verhandelt unb guf befunden / wie hernach mit mehrerem 


folg | | - 
7 Anbstvar erſtlich bátte ran 3u wuͤnſchen gebabt / daß die 
Creys⸗Voͤlcker ſo bald ín bem affignirfef] termino erſchienen waͤ⸗ 
ren / unb die Staͤnde die viet zu Regenſpurg verwilligte Roͤmer 
WMonat zu ohnentbehrlichen Koſten / bey abmarchir:tmpb fortſchick⸗ 


ung deren Voͤlcker / zu pow hieher ín die Creyß Cats gelief⸗ 


fert haͤtten / daß man alfo die uſerung und Abſchickung deren 


Voͤlcker unverzuͤglich vornehmen oͤnnen; Dieweil aber bie $Dob -— 
&tt in termino niet erſchienen / hoch einige Mittel bep ber erem | 
4 


. UY 


- , EUROPAUM ^ 4 
Caſſa einkfommen eter verhanden geweſen / hat man die Muſterumg Anno 
mit groſfem Schaden deren benadbbarten Staͤnde / denen die zum 1664«. 
Thea antkommende Boͤlcker über bem Halß gelegen / differiren / und lunius. 
die Mittel / durch ee Churfurſtl. Gn. su Meyntz interponirtett 
hoͤchſten credit , allererft mit groſſer Ungelegenheit / Koſten 
re zuwege 7* imuͤſſen / alermaſſen auß benen/ngt 
ochſtged. Ihro Churfuͤrſtl. Gn. gepflogenen / und in dem fub lit. A. 
hiiebey gelegten Auffſatz begrieffenen Traaaten mit mehrerm zuer⸗ 


ſehen. | : 
.Dieweil aber qum Andern bie Reutterey bie benachbarte 
Sktaͤnde mit Quartiren am alfermeiften beſchwehret / (o hat man / 
ſo bald als einige Mittel vorhanden geweſen / deroſelben Muſte⸗ 
rung / und Auffbruch befoͤrdert / allermaſſen dann Dienſtags den 
24.14. lunii die Muſterung nahe bey Franckfurth vor denen Rie⸗ 
derhoͤffen angeſtellet / und das Regiment zu Pferd / ſo von dem hoch⸗ 
gebornen Grafen und Herm / Walrad / Grafen zu Naſſau⸗ Sar⸗ 
hruͤck / gefuͤhret wird / befunden worden / wie die Beylage Sub lic. B, 
mit mehrerm begreiffet / welches bann ſo bald nad) (einer Muſte⸗ 
rang guffgebrochen und ben geraden Weg durch Boͤheim in Un⸗ 
garn genommen. 7 | — 
Vin pemmad) Drittens auff dem Reichs⸗Tag zu Regenſpurg 
geſchloſſen / daß die Kriegsvoͤlcker ín eines jeden ſchickenden Stands 
abſonderlichen Pflichten / biß auff das General Randevout / und 
gu Antrettung der griegs Opetation, (offen gelaſſen werden 7 bat 
man / deni Reichs ſchluß gemaͤß / die Primam Planamüifib ge⸗ 
peine Knechte / welche denen Staͤnden / von denen fie geworben / ge⸗ 
: falpmeren bep ihren Pflichten gelaſſen / unb fic allein an den Obri⸗ 
ſten / und ín eter Ordnung an ben Regimentsſtab / vermittelft 
derſelben gebraͤuchlichen Vorſtellung / verwieſen / oon dem Ober⸗ 
ſten aber und andern Regimentsſtabs Perſonen / der / Sublic.C, 
oTbeygelegte Cb / mutatis mutanlis, im Nahmen deß Kreyſes / abge⸗ 
nommen worden. WP NA ME 
Als auch Veerdtens die Oberſten unb andere Stabs⸗ Perſo⸗ 
rnen zu Roß unb Fuß / wagen ihrer Ztuftaffirung/unb -— du 
—— en⸗ 
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^0 *&8 7 — 7 —DPARIUM UC CL debe Rbda- 
. Ánno — — —— Satisfaction follicitirt,. 


1664. tnb man ſoviel in Erfahrung unb Wiftuſcha gebabt vaga . 
lunius, bere Kreyſe mit ibren beſtelten Oberſten und Stabsperſolien 






deßhalben ver glichen / ſ oenenfelben fiir folc etvagutie Un Unten 
um Anritt⸗Geld 2. Monats Colo aif der Kreyß | 
| wen mit dieſer Verordnung / daß (br ordentlicher * 
cher Sold vom :o.10.yuníi —— (t tit 
Won ime. 


Und inab nfftene 




















. uff ſeinen Koſt offer 7 Gialle be S 
trib zu — itigegen man —8 bpm m 
"^ fürcneat ORittimeifter erkennen / und auf denen Compagni 
b viel mam zugeben ſolle daß er bátaug eine" —— 
fünffte Compagiic von 76in ſechtzi Ee 
hat man ſolches deß enm GrafenE 
ver Churfuͤrſtlichen Gnaden zu Meyn 
Compagnie formirt / wie auf ber Beylag it,8j/ 
8* — en aber einen Ai PRA | 
/ genomitiei / bap foldje fünffte € of 
iir ebeſchwerde ſeyn / und die auß denen bride GOMA — | 
—————— der zu ORC fifi 
—— ition nad) / nicht weniger nter haliimng Der I 
Prim. Plan; "efi — ur.. 
ren fole; ^6 hl — 55 
Dieweil man auch Sechſtens eines Co imiffati bd : 








thiget geweſen / als ift Herr Gbriftian xem 
Craͤiß Commiſſarien an uno; —— 2 
ben ber Eyd auffdie fub Lir, E, bepfigenben AREE 6o 
ftalfungésFormul abgenommen worden / babet denos iA 
. Oper / und die Statt Franckfurt ihnen per —— 
ten / befundenen Dingen nach / fuͤr ihre Bitte corabtonbeti 


gni beftell a 
BENE. hu irf. Gnad 9x 
a ug 'Droviam —— 2. Monat / Td my 





Cif ufermg | EUROPAEMM. T 
deſſen / was ein ober anber Stand affbereit zu Regenſpurg im Anno 
Vorrath hat / zu toutniren / und ſolches nach Regenſpurg zuliffern / 1664s 
.— Abermomnien/fo ift gutb befunden / daß einjeder Stand / ſo su Re⸗ lunius. 
genſpurg Vorrath an Proviant auff zwey Monath ger 
das gemeine Magazin lieffern / unb be Werthmit ordentli 
— 727 Mini iia 
then abzie olle. 220 42 2- 
Acchhtens / nad) eingezogenen unb erworbenen Mitteln hat 
. Than benz 7. 17. Junii das Rendezvous ber Voͤlcker zu Fuß 
bey Franckfurt bey dem alſo — Koͤnigslacher Brun 
unfern bem Riethoff / angeſtellet / unb ift eben die Ordnung gehut⸗ 
ten / auch beyden Oberſten / als Herrn Guſtav Adolpfen / Grafen / 
zu Naſſau Sarbruͤck / und Seen Philips / Grafen von Solms / fo 
dann dem Regiments⸗Stab eben abgefor dert worden / wie 
artic, 3, obengemeldt / und haben fid) beyde Regimenter bey der 
Muſterung d die Beylag Sub lic, F. außweiſet. | 
Dieweil Neuntens bep denen Regimentern zu Roß unb Fuß 
in der Muſterung ſich einige Defecten befunden / und die verwilligte 
WMannſchafft nicht von allen Staͤnden voͤllig geſtellt; iſt / ſolche De⸗ 
fecten ordentlich zu nooren / unb denen Craͤtß⸗Außſchreibenden 
Fuͤrſten unb übrigen intereſũrten Craͤiß⸗Stoaͤnden heimbzugeben 
gutbefunden worden. — 
emnach Zehendens Man gleichwolbey ber Muſterung eine 
Anſehentliche taͤpffere Mannſchafft zu Roß unb Fuß gefunben/ 
dieſelbe aber mit benoͤthigter Underhaltung nicht conunuirfid) zu 
verſehen / und dardurch verder ben zulaſſen / unoecanttoortlíd) fal — 
len wuͤrde / ſo iſt noͤthig ermeſſen worden / daß einjeder Stand / zu 
Unterhaltung ſeiner Voͤlcker / der prima Plana, Regiment⸗St 
und Kriegsbedienten tin Contingent ſampt dem Wechſelgelt aff 
Wien AnE. procento. jederzeit ein Monath zuvor bieber in 
die Legſtatt uͤbermachen / und ſolchem nach einen Moͤnat 
Sold / bod) auff. gebuͤhrende Abrechnung zwiſchen ben Gom⸗ 
milſarien unb Soldaten / dißmahl innerhalb vier Wochen un⸗ 
fehlbar lieffern / derohalben dann dem Commiſſario oon einem 
Eilffter Theil. S jeden 


— 


PIE CBIARIUM. —: Obetbus 
Anno — — | wie weit Er die Seinige 
wn begablt/vorberlicft zugefandt werden (ofle. Und dieweil der Vor⸗ 
lunius. rath an Deooiam —— auf. Monat gemacht / (o ſolle 
der Conmiſſatius Monatlich (w €— ben Wonat non 

bai Tag / da denen Voͤlckern bae Prosiant auf dem Magazin ge⸗ 
DIET urechnen )fuͤr einen Monat ober Rarion rl, wi. 











Abzugwiederumb auff die Monat Pr. 
pue —— — 
muͤb enoder an r ( " 
it nit t Üte chſtloͤbl. Auß 
es ap ox — —— m — — 
gemachten Reichsſchluͤ eie 
oval, die fau —* — zu Ahſtattung ihrer Schuldigkeit 


citt en werde. ^c Ss (t 
' — t. ifftens bey aebaítenerStufterima die Tonagnien 
in merckliche Veraͤnderung geſetzet / dahero die au Mgamburg 
in circulari conventu, wegen Underhaltung Der Prim, Plas. denen 
Koͤpfen nach gemachte Kepartition nicht iron /fo Xr 
funden / dafern es bep ber in der Muſterung aggea meu E 
der — bleiben ſollte / daß bet Abgang an ſolchem Lu 
brrbalt von dem Commiffario aufi ber G'rdif ; Cat begablt werden 
fole / darzu ihm bann. bíe Mittel —— Staͤnden zu 
fourniren waͤren. 
Der Commiſſarlus ſoll / Zwoͤlfftens / den Regiments Stab / 
gleich wie bie Primam planam, und gemeine Colbaten. / aug ſeiner 
Hand bezahlen / dafern nicbtben ber Reichs Armeein gencre ein 
anders obſervirt wirdz In allem Fall aber ſoll er ein diff gré uff 
ſehen haben / daß der Regiments⸗Stab voͤllig beſetzt ſey unb fuͤr ble 
DM ſtellen kein Gelt ober Proviant gereichet /fonbern ſolches 
ab 'Groger/tmb bene Staͤnden ord — werde. 
Dieweil Dreyzehendens bey ber rung ſich befunden / 
daß ber mébrertbeil ot ber Staͤndeihre — — | 
Ddeme zu ipf Dui g deßhalben gemachten Aufffatz gemaͤß / nemb⸗ 
Bsben mit y f. Pulver / 1o. Po ————Z id m 


[3 " í 








Cód mallem EUROPAUM. 
fehen / und aber die Volcher ohn Munition krin operation —— Anno 
ſte thun koͤnnen / ſoiſt allerdings noͤthig erachtet / bafi ein jeder 1664. 
Standt / der die — aded ul Nnerhalbia. Tagen / das —— 
malbe ſoicher inden Regenſhurgiſehen Auffſatz Q uancirten Muni⸗ 
tion nijit bahrem Geld / nemblichen den Centner Pulffer à zo. fi. den 
Pops c umb ban ——— en unb 
Aper Dii Ca hicher lieffern / oder aber feine ſchuldige Quantitaͤt 
'99ghitrón nuerbalb ſolcher C rds nad irgmfonrg in — ſtel⸗ 
ſeu une davon nfctieeniget iamen ſolcher Self hieher ad Caffam 
Ver icht geben folc; obit abit die andere Helffte ſolcher Muniti⸗ 
vn fuͤt dieẽ mousque tirer belangt / ſoll dieſelbe innerhalbs. Wochen 
die nãchſte darauffohnfehlbar folge / und wegen Liefferung ober 
Moſpuctivc Btzahlung · deyſtiben n allem gehalten werden / wie 
— Piferung be der afin e guf efimbenune 
ij" 
E Abs ouch Bier — dnb befenden / daß für 
git eed enel nb tte ofi 
vend Bifiotririlfarie hiemit f atifeclegt Wertes / worberlidf 
, ViflTevericesiato ety ORO ote / mod 
4 Wo vidc ei y beet Volckern ſollen 
Die vet vergebens gereicht wer den / wann ſie inhren Kriegs⸗ 
Dien ſien derwundet oder beſchaͤdiget / wie auch / wanmn ſie in sand 
Ludis S ano n aud) ſonſten obne tbte n etian verwun⸗ 
: Dafern aber ein oder ander Soldat ober Officier in 
Alois verbottenen Huͤndeln ef vdd dp piget wird / und im 
—2— —— ereicht icamentenund Pfla⸗ 
— Wil'ifreiffiget Preyß an ſeiner Gage ** aud) wann ſie geſtor⸗ 
— e ieetioaé bínterlaffen/ an folder ihrer Verlaſſenſchafft eon 
"veni Ktiegs Commiffario abgegogen 7 unb barau£ fo viel moͤgli 
der Ag ang der medieamenfen erſetzet werden. Zu ſolchem magn 
Polle x Feldſcherer von Wochen zu Wochen — iemen Co eine 
— aller Verwundeten undKrancken demCraͤt Commil 


ſatlo zuſte 
———— infia Ditis 7 B " 
"di iz» 






ix DIARIUM-3 .- O6bd Rheim 
Anso (ráíg Commiffarius ein ftikf Gelt jeder zeit zu extraordinari , umb: 
1664. umverſehens vorfallenden Roften ín pi d habe / —— 
. lenius. funden / ihm nicht allein dißmal zu ſolchen extraordinaci Koſten 

fuͤnffzehenhundert Guͤlden auff den Weg mit 3ugeben . / ſondern 
auch zu Continuasion derſelben alle Quartal vom ꝛo. 10. Imi⸗ 
juͤngſthin anzurechnen / einen halben Roͤmer Monat in ofe Craig 
Tad nach Fraͤnckfurt zulieffern bingegen ſolle ber. Conunifſarius 
ſchuldig ſeyn / Monatlich / neben ſeiner Hauptrechnung 7-audxaine 
ordentliche ſpecilicirte Rechnung wegen der extraordinari Aßg 
ben / ſo fern einige vor gefallen / an gebuͤhrende Orte / ſeiner Inſtructl⸗ 
on gemaͤß / zu uͤberſendden. PEDI 
Es iſt Sechszehendens fuͤr gut unb noͤthigangeſehen / daß Zeit 
wehrenden dieſes — — ein eigen Subjeum t Qudfie 
vichtungder Craͤtßgeſchaͤfften Entreibung deren Miltel / und gin 
Correfporidenz mit dem bey denen Craͤiß⸗Voͤlckern fabóftirebibere 
Commiffario angenommen werde / deßhalben dann von denen Sr 
Außſchreibenden Fürſten / einiger Vorſchlag / fotoolrauone Def 
ſubjecti als Salatũ zuvernehmen waͤre. ME EE 
Dieweil Siebenzehendens bey ben Stuͤcken nod): Conneſta⸗ 
bel manglen / waͤren Ihr Churfuͤrſtl. Gn. zu Maͤintz umb berfc 
benStellung zubelangen / ſolten von — * keine gegeben werden / 
Wwuaͤre dem Commiffario auffzutragen / an bequemen Orkhen / etwa | 
zu Ruͤrnbergoder ſonſten / ſolche zübeſtellen ross imm | 
Demnach Achtzehendens Ihre Hochfuͤrſtl. od gei HE 
mít Schickung ^ yorereertoífigte 200. Mann zu Fuß zuruͤck zu 
bleiben ſich rololvirt, ſo fernnicht etwa H. von Metzenhanſen bep et 
nem Regiment zu Fuß sum Obriſt Leutenant vorgeſtellt wuͤrde 
allermaſſen in circulari conventu zu Regenſpurg dahin geſchloſſen 
feyn feo Daten auff gnábig [t recommendation Vor. Chur⸗ 
aft. Gn. zu Maͤintz / und zu Berhuͤtung afferbanb Inconveniers 

. fimfürgut angeben / gemeldten Herm von Metzenhauſen / dem 
Vaſſuiſchen E füt einen Obriſt⸗Leutenant / an Statt des 
Obriſtwachtmeiſters / vorzuſtellen nnb demfriben / boch allein (ub 
tatificationg cirxcan, aur (einer Beſoldung 2.5. fl. zu additen. 
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———— E IK OPEM nr 
NMruntzehendens olle oon dem Eraͤiß⸗Calũrer / we breui Aot 
Obtgeuípug tertfligfer 2. Roͤmer⸗Monat / ein formilidy Otedy 1664. . 
numng gehalten / umd / wohin dieſelbeverwendet / — lunjuse 
— wee Eraͤlß⸗Staͤnden hiernaͤchſt beleget tverbe. — Dieweil 
- — «Caffirer nur Jaͤhrlich 20. fi. ——* / foift, 
hme auff Racifieadon-bef Eraͤiſes / Zeit waͤhrenden dieſes Tuͤr⸗ 
————————— Geſchaͤfften ſein prid) albe 
vonab. miff so, Milden gebeſſert tworrben. ;,- Damit auch d | 
fie sosmonr rus pili rif 
moli) Helder augtmehmen habe / iſt xathſam ermeſſen // 
bof ſo vielder Voͤlcker —— Gage ie ad er dieſelbe Mo⸗ 
e uf : bieftim Regeß gomaͤß / ohne fernere Ordte felgen unb forte: 
M — ndener Außgaben aber / an beyde Herren auß⸗ 
tvít wd aripdene n a gy cil eR n ibna: 
anb bun Craͤißmochte darzutuernachſt / ib oxdiairs ger th/ ott» 
"TEE iata ot 


sigftenspáttemannidité liebers feben moͤgen / ais daß 
— 88* termino erſchienene Hn. Abgeord / 
netẽ auch dens Craͤißverrichtungen und Conſhitationen ber zu Re⸗ 
— auf Zeerichteten Deputation gemaͤß beygewohnet / al⸗ 
aſſen man ſte ad omnesa&us & congreſſus beru en; Dielweil 
aber dieſelbe / wegen prom vor órtprungbe- | 
/ 













. ten zwiſchen beyden Hoͤchſtloͤbl. Außſchreibenden Fuͤrſten er⸗ 
wachſenen Differentien / ober eines von Chur⸗Maͤintz gerracirten 
Revers nicht erſcheinen wollen / und ſolche Sach von ſo wenigen / 


darzn auch nicht Inſtruirten Deputirten nicht bat koͤnnen geho⸗ 


ben werden / iſt man genoͤthiget worden / wegen ber euſſerſten der 
gem C briftenbeit/ ínfonberbeit aber dein Seil, Roͤm. Reich oot 
en ſtehenden Gefahr / auff Ih. Keyſerl. Majeſt. mebrmabin 
inſtaͤndigſt wiederholtes Ermahnen / der Voͤlcker Rendezvous, 
und was yu derfelben Abmarſch unb Conſervation vonnoͤthen / u 


- deliberitenimp zu verhandi food) ohne Præjuditz jedermaͤñiglich. 


Zum ín unb zwantzigſten iſt verhandlet und abgeredt / vam 
dn " — Oberſten zu Fuß durch erp "^ — 


DIARIUM ^  . QObeXbea. 
dde omferburd Ungluͤck/ das Gott in Gnaden verhuͤten wolle / abge⸗· 
16004. ben ſolte / daß alebann aug —— ine gemacht / jnd 

"nius, on einem Oberſten commendirt werden ſolle. So ſollen auch bie 
| Oberſten zu Su usb 3a Pferd gar nicht befugt ftpn./. ein eer ans 
der Fahnen oder Cftaübarten / oder berenfelben DiviseontCon- — 
fens — rte Craͤiß⸗Staͤnde gu veraͤndern / fonberp ficbif 
u ihrem Abgang obrr anperivártiger Veraͤnderung in ihrem 
—*— e la n / / oit ie bít bey der Muſterung empfa 
Endlich ift aud noͤthig ermeſſen / daß dieſer Receß mit allen 
Beylagen vorderlich / dinch die dene außſchreibende Furften / 
cenmittelft eines ordentlichen Außſchreibens / an nfi —— 
Craͤiß⸗Staͤnde gebracht / bie Staͤnde dabey gu uwmerſaumlich 
Abtragung ber vier verwilli xóm matr Yinb-titiaufe 






.— bleiblider rfüfung lung; 

| —* Wuffrcib regm RR eri ip 
Au 
ne — iff i Jitgenfpuvgoetin daſtibſtamvr 








. bm Abgeſandten deß Oben Rheiniſchen Geatfts peiliatarari 
vommmecirtwerden. In Urkund deffen allem / wie obſtehzet / be 
fake der zů Anfang genanuten o9 Sümaif et 
barbie is und Geſa F tigen Reeeß 
und fignirt, A&um tan futt ——— i 


js 4^ Tid á 
(L.S. —85 Werne (deos $i s uiribus Merh B 
-erroon'Dlitterftocff/ Ch ro dont om 


Maͤintz. — — Geor ——— 
d ; eor 
(L S) Syobann Crnft Varm⸗ (L.S) pmo Glock / Doct. 
es nodbgeende. pair Dra NM M 
| et. 
| (L. 5.) Andreas Caufs , Graͤfl. Henrich Wilhelm einer r bet | 
Hanauncher ahgeorducter Statt Franckfurt Depu tirter. 








Cip EWKOPEUM 


Aufffatz und Urkuͤde wd 


en vorgeſchoſſenen Geldts unb Meels fuͤr bíe Ober⸗Rhei 
tuf — — / basenein Exemplar oͤchſtged. Ih. 
Churfuͤrſtl. Gn. zu Maintz / das ander Loͤbl. Statt Franck⸗ 
[as furt zu btt Caſs extradiccfoor ben. — 


Wir deren gu Muſterung und anderer Verrichtungen / bey 
Abmarſch der op cipi Fin Grai: Voͤlcker su Roß unb 
Fuß zu Otegenfpurg beputirten Fuͤrſten unb Staͤnden Abgeord⸗ 
nete und Geſandte / uhrkunden unb bekennen hiemit: Dem̃nach 

zwar gu Aegenfpurg von denen beym Craͤiß⸗ Corpo concurritety 

den Fuͤrſten und Staͤnden / verſchiedene Auffſaͤtze unb Uberſchlaͤ⸗ 
ge gemachet unb verglichen / ſowol toad man au Proviantirung 


"Aen 
* 


Der Craͤißvoͤlcker / auam Monat / alé aud) andern gum Krieg 


unb Fortſchickung der Voͤlcker unentbehrlichen Requiiten oor» 
noͤthen / und dahero 4 Romer⸗Monat / nad) dem Fuß der Matrt- 
ul, laͤngſtens innerhalb 4. Wochen / von dato den 15.5. May 
jimgftbín in die Craͤiß⸗Caſs nad) Franckfurt zu lieffern geſchloß 


. . [tn / gleichwol aber ſolche 4. Roͤmer⸗Monat in termino deß auff 


den 20. ro, lunijaffignirfet Rendezvous, und nod) dato (gar wenig 
—Ó— fo hierunten ſpecißcirt,) nicht einkommen / daher 
die Voͤlcker nunmehr in die 8. i 

gone Schaden umb Nachtheil tiberbem Halß gelegen /unb bep 


manglung beren / Pu Abmarſch berfelben hoͤchſtbenoͤthigten 


unb unvermeidlichen Koſten jederman vor Augen geſtanden / da⸗ 


oc fem dem Werck durch einen Vorſchuß an Geldt nicht ſchleumigſt 


C psi die mit ſo ſchwerem often geworbene Mann⸗ 
| dem gane Craͤiß au groſſem Schimpff unb Schaden / 
. fi) debunciren umb gaͤn li) verlaufen retrben : Lino. aber Ih. 
Keyſerl. Majeſt. unfer Allergnaͤdigſter Herr / b. Churfuͤrſtl. Gn. 


au WMaͤitz / unſern auch Gnaͤdigſten Herin / ale Dom Oipeinicbm. | 


— 


16 6 


Gegen Ihro Churfuͤrſtl Gn. zu Maͤintz / we⸗ lun 


age den benachbarten Staͤnden zu 


4e- 
ius, 






— 335. TL | 4 4 TUN 7 lid 
Anno Cro — í n | a | WE p^ 3 M 
M64 peglid) —5 Ache Sei Us ji 
Iunius der agli ! NY ., AM i AT 
4p VE » 41 














| ! | "MEIN. eld | | a: rav (s beds AUT s 

n. wir (idem ath 404 och us m Um | 
Sido nag cri oit. nideb beta JN — 

| 'barauj.. ur | 
fp 13) xd m 








jw en iget fr 


— e giam 


— AUR abet 5 (e 
jr. ume dat to Md B 
ſowol in Gibute Dirt f Ib 

ro Die sie gna ſt vorbehalten und e ingct/ ift gucht en xus, 
zu Wolfahrt unb Beſtem deß gantzen Gies 7" su S f6TbUTDG 
m — Schaͤden —— mit niet 2E Ly ie 
and Baronii circ worden 7 daß fold vertvilligte Otómear 

rder nds álleiiacetetilitm etr T hit. r1 

























Cip Yrisfrermm. EÉUROPAUM. 

Caß allhier nach Franckfurt (otlen dd Churfuͤrſti. Anno 
iden bít Dui deß Geldes / dara (a aeterni 1664. 
recs cenco um Koſten ( fogleidyrool allein diejenige / die in mora Iunius. 

hud⸗ zutra geotvegm foldyer auffgenommenen Summ / wie auch 
iu Ü t ORAS contentircfperben / alſo und pegdtatt / 


wd to Churfuͤrſtl. Gn. gaͤntzlicher Bezahlung / vo 
p Ord bem Y re 
| d 3 RS Legi Av [ of dfe Ordre uñ gn» 







(vas von heut dato / we m elder 4. 2ióme- Dionat/ 
— AE A fflg- 


ador Cope Loi roe Lai rn Loͤbl. Staͤt⸗ 
—— tnb dud /, eger ber SDiunition unb aiibes 
rex Zugehoͤrde / zu dieſer Ex — ecieeribet/unb auch von ein 
Ti — —I — —* ps An Am ur EET n. 
rfuͤrſti. Gn. 
S — —— Rd ait 

A * tél — | 
ANY Soit biefem m Anhang / bafern 
pde ili fuo e /eber manni Polis 


Jit baͤß ſPlche oit nat din 
E om MUS 
^ noent 

prag feb odtt ermeldte yp. C. 
m vs Dd vum 


Vero iungbe n/baben toit verordnetẽ Crdif Deputicté 
bepbufer hoͤchſt und unvermeidlichen Noht / im Nahmen unb von 
rom unſerer —A—— Großg.Hu. Prineipalen dieſes eygen⸗ 
rien LC ds chehẽ denz6. to. lun. (664, 

Gpirínus Mertz L.S.) AndreasCaufs Graͤfl oe 
———— modes: nauifdbec Abgeordneter. 2: 
| Hanß Georg Grambs. 2 

(LS Antonius God / Dr. 

Scu btt Statt térandfurt Dy 


| T is Eilffter Specl- ; 


166447. bt C: ftti, ——— ——XRV— 
*«. Romer⸗Monat biß f auf den 


7 f die Taͤt ey der Statt 
S ré Junisiingft —— E — ——— 


a —257 — 4f: z kr. 












155. Dito Statt We 
tum ni A A T L 
elu o uium —— sAD T Wd el e" 
! ! vg ca dihD iaa —€ 


ed. PA i 
E —— TUO s D nz 


F Gotta 






kd ooi ft pec M ^nuqin —— lilt 
E — cor. Thur PC 8p piiquppwap de mU 
Thliͤriu 4 turus má dan $nu  npgjnpar: 


3 — in itti wm V imdrzqágudbr 3h 


"4 bs d. ' "a » : 
— Vd ry P 
N11 - 4 1m T LM. ] no p : 


J 2 — VJ cao Be 
A is Y paca Nauta e£ 





"an — — ^ di 


^U SE M sei de NP VSDAEO DS Ji pr fr. stsrbqtmo 1:316 
gii dre A É 
theilt / bey — —X 


Es —— 













| EM S 
5 T 


2 iibi Behlag Lx B 12K. 


n. uS 
T ela iem analtap / rof di Tias 
aie Bp cbr. Sarbrücke/ 16. "5f, 
PNG Eitheüng Muſteruug — 


, Die owe ie. — Ax 
Rango in —* wein 





"ma u * 


5. e ) DLAXJ UM piae brbee 2 





Dhfeung EX OPAM. 


anat gíbtenberg —— 1$ sti fóeder hefunden / als NAntd 
* — ——— ——— * 8* 


—A * 
mne 130 0, 4, ! A 39 ang HN Gi or. Tipi. 
710.599 p E. pnis? 9 


a" Siti inBbchibeié redde * | 
Hghau Muntzenber — * eating t 
fputg. Eintheilung ju. Roßſtellen aso v But rr RR 7 

let a2. — * siio unb bat t iainod zuſtellen 


6. Man 
v geſe ampte Solmiſche —* aben € 
il n / vermoͤg Re ——— dim — 
aber zu iſpurgdas Regit zu ee Sp 
eingetheilet / tmb bc bee — bít fime ipi | 
IU / tote hierunten mit mehrrrin genieldet p / "4 


ſeynd fel tnter bie fünffte Co ie aefteffet wor⸗ 
— —— aniLart — 
24. Mann zu Fuß / s. Reu m" — modi 


— — dd | 


320 nf tt ji iun ix Non all n p LA wp F 





































tmeiſte. 
— ritos" po Duſtaun. | 
Golmi i — E Haben fid) bey bci Viuſterun 
aur 0E Eg i Wit m 74s S 
| auncc o 0 57 Pbefuntey/glío bres gane 
NIS AM To 3 XS c nds ^P WA 


ioc "EE. Ms ox "ig 
FO 





"e 


TM | A EDIARfUM uu pne 
Am 7 jy. nem y vomfsass 
166A. AT QW XM, Defecten — 


NN 7 fs. Me 


Iusiüs, —— — Verwillig⸗ und Cintheilung / hat die 


att Speer s. Reutter ben ſollen / fo bey oer Snu(terung nicht 
—* mangien alſo "- — MEM 


434 
€ 


i puoi inse Comi. D Y inte 


9» o M tou 32 J1:5, 7:38IH i y "da; rrisdnaqc 


jt: Friederich dpitpei ; rof ton Gib. on 


uo Soin. — Lg ud 


iſenbur P TR Mann befunden / 
e | M Brnacit. 


: s. Koͤpffr. 
eile tdiapd —— 


is (aoa Regenſpurg. — iliu 
l| T Ora De a ftnbtirg. 18 : 






r.oon hneu nicht rir a[é ig; die fuufffe 

ormpagnirgr dert eher pires oap? 

dt Nes yi ie (9 —— — Lee ip "ni r3:5d 
OX ait ii i "It de Rf. [t 4 3 4nd V 3c] 
— t ada —— deter: p Ditger. ^. —RX Miu 

( eotg: Citing usus. 525 Mafterungtuintd 
E ^ e Hahen bey ver I — 


2 6  -widytmebr befunben /al8 9a. 


mum — 9 Koͤpff/ aor. emnungilt 
F — — 14 " 3 T "a 
| M er M 1 268 opffe. 5i — 


Simmerniſt toot mitfefhcitoeielidteà a⸗. Reuttern | 


dui 110) cínem oon Serm Graͤfen oon Fehlen bey de 
m — eren gat fib aber unter bie fiamme. ne 


^ 
, 
: ws» 


tpa pe C; o :8gnic 


N 


fidit EUR ORUM. n, 
pagnít geftellet / iſt gleichwol abgerebet worden / daß die nm. : 
i.. 7 Cimmerift tuns poribüm ./. ſeutter/ —— —— * 
UH SK Vert ps: Spe red e Iugbiswi 

— wem * 2 "m i E it nini. —— 


Berdnbasiijati' —— — wis 


bierdten ompugnie. 
Varmoͤg t Regenſputg. "erm nb Cintbeilung bat 
Sponheim deben fi "me. titer E abet bcr i bem Rendez | 


vous tii chier igne A R2 
| god — ute / fe and, 
nicht vb 





ataeln 


. Mn dte Pod qu. i 2 | ; Mae r 
E Pa uM EM bar —— js 


thieiften- :.. 








mon. s 
$ 1. "e Ds Cou —— 
9 erirt, 20. 
i | gd ges (un 
(d "Y 
Me M SRM RU. —— 


díben cxi — itc; und mar Ihn hitigegenb Mii 
Lus fár ehe eiotittiifter e n rhon Sae / imd auß 
denen uͤbrigen 4. Conpagmenſo iei tn ONaunſchafft untergeben 
ſolle / daß er eine Compagnie von b: jn eo, Mann richten koͤnne / ſo 
fft ibm ſolches / bey grhaltener Muſſec uug auff moie i 
—— —— gi inicie 
tefivor e n / wie fo efolgt: Mj tbi "n 
S fUfféfc «unb Cintbeilung M mé. 
——. C'ompagii,.. Haben "v bw (e Rd 
u8 fiunden / * I T Bonae 


| " (o Ims 24 picht mehr ale Mr 
E Do iué — ME. lo acsenipso ca 
EIE M n- ier 3 "s SR vh : 1 i Pa ^ — | — 770, Sip 
a ot; | | t íif. gi Defe⸗ 


34. origi ptit "éd 





1664. - '' Qéahe biradamp m CUR "m sies 
Ionius, — 18 ans —— man ib) p 


? Stant 


kl dt 











ys. 5» Y xl. 

Vd cines i 
^6 — — ut ROMA 
ku. Et jc: Nn ^ E Ps Un NTC vdd £ocuMicuemdp fog n] 
CHsue cu rmm Og TE Patet o tr aeo poem a4 


"US Rai d das —— — — 
Muſſtrung gefüribnm worden. 


Vo B6e1 — iun IQbofe ^: — 1 
Sis — gne - aw — 8B M US Sundiitz2 
qe C'WNes C MI eui ie phy figy5tt8] V magi 1350 13431 
(OUO CLP De uev pg UE * &d' i. curar 
— dies ab 6n pus e TR -pat I5 Hp SUBCP CILE ) let 
inass VIDRIPEUE ——— hysitsco nnd | 
"abb nadropotsco diti b 013090111511 
n; tr19tfidbi X f960:901 11:5 Ui JH. vip a A ver odisti 


CERE In aur —6 


anri 59i. 85... (du "u is jac At: mie 


Pacis ut arp decpou 
— E S IT NAA | 











Ben der 2 DIC Statt Speyer scis iS erede rye 

angit it : ridstd 

Bey bet 4« ponbein en (unu pesa 10/9 

Pfaltz⸗Veldentz LL IPOD Dn 
A ic MANOS UX «n dne a 

Solm raunfels B aÓe KA Z s 8... Ad o Ur 

vider y J Jl E A NOCERE il ) ; Summus; E 
m E ' Yátéla. C | F summ |j 


se 3s fétict ſchwͤdren tem itai Gott / enel 







E tf Re OP XXADM. 


AeMbrTof Cg 
ſhreibenden d unb andern Fuͤrſten unb Stuͤnden dieſes Ober⸗ Anno 
Craͤiſſes / ſo bep diefer Bolckhulff coneurciten/gefreu 1664»- 
uno deer nog fer til und redlich zu dienen / —— mwas ignius. 
MM resin en fot eft / fiady aller | 


ten / und was ihr / Kraffteuereru xd 
fuil f Jura un allen Ihrer Keyſ⸗ 
8 unb Dc s ansa 


lichen Nahmens dem dh en / niit Leib umb Blut / she 
— oru eid man deſſen —— ift /safen m Fel⸗ 
— PD nZign vveder von 
Van inne! e cbten / Stuͤrmen / Scharmutziren oder in 
was Gelegenheit es ſonſten ſeyn mag / dapffer umb mannliechen 
Wiederſtand yetfinn- * allen dieſes —— — me Craͤiſſc 
Staͤnden Schaden und Nachtheil zuwenden / w fetbun/ 
reden ober rathen / ſondern apt — mnn befoͤr⸗ 









dern / auch da ihr etwas wider ihren M phe pet boream: 
Yottetz/ ſoiches alsbald zueroͤffnen; BOTE, —2 Relbibequ 
—— Randevous, oder dem en Krie v 


"m 
mem werdet —— tum Gelegenbeit i —2 


— e gebribrenberforbert: werden / ſchwoͤren und 


b 4, 


| gue CEU — $e Sarum — nm eu «jii IU ſten und Staͤn⸗ 


" amy ud 

| M eed esl viaa iip 
torgebaftentoerben:/ bíe oon — — [VUA ME 

Genñeralen / ſampt allen ihren nachgiſetzten | 
befeblentaben/gtbribrlidysuvefpectirtt — 
Manu: unb Ordnungnach / ohne affe Wibebrebeimd 9f dfi: 
ju gebor borfamben. Ihr follet:au [EPA " enter nimmermehr 
ver cipes (ep im Feldlager / adim? S Inarríem J Gdát'hi 
nen / ober anbrretvo / ſo —— Geſundheit gulaͤſ⸗ 
Yet / mit allem Fleiß / und fo gut ihr immermehr koͤnnet / ſollet ihr 
e aed adyten — ir ep Jia 
mienter und Conpagnien / Ihn Ugterſchied moͤgen wohl coníer-. 
xim dad Anmahn und P Sinechhathen Li — d ip 


; x | ; DAR IRM T : » i. * 
Anno: 'Geidiitr t : ü AA . 
y Gehnaich iterat M me e M 


Ld: - "unb 

^i. MA cogpmagdien/ e da ciae t i 
« r/ Fk Ke: ou Gleichheit geha 
— * und nece taͤt beg Kriegs unb. 


lleiden 
EX Liber deſen S haben nur die zz J 


5 ſollet auch von ber: Fuͤrſten und Staͤnden deß Ober⸗ 
M Craͤiſſes verordneten Commiffartum ſchützen / und 
ſchirmen / ihne wider Recht vſcht beleidigen / nod) ven jt 
mand beleidigen / oder — —— nr betran var 


NT d "n ———— —2 F — 


nſſrutü 
forterti Lum. - ; | 
| i € in umma mallen andern ſollet ihr euch —— 
| —— ten und tapffern Officirern qp 

—— ſonder rpm ——— hil 
2 edo aw 42. qM Y [tiia GIA. SLE 
— n e Ji aiobirens Di "s "cor d iun ts ubiti. J 
ntu 9 qe Ge T iati ji US 
aie yid affe s &olmaj — 

tenjclétni Prninumtoalo t —— — thum kund hiemit p 
lich / demnnch — her⸗Rheiniſchen Craͤiſſes — ** 
chen Seamden / rine Conmagnie zu Pferda wer traut andgegebcy 
worden / wir aber ud bitu gemachet / weder por uns / o chrau 
ſovrel / die Offtriers unb amfert —— Bedienten anbt laugetß 

loͤblich gemeltem Craͤiß teine Beſchwerung zumachen 3 4$ feta 
editi roiv) Reafft bíefes/be un(trn Gscaflichen Gba 7 felbem 

hiethengemaͤß une zubezeigen / weder ſelbſten / noch durch v | 
AMfficirers ind Bedienten / ben pere tinis vaif ode . 
Lr rena ar oai d ondern oxeapoectrauteGosspagnieopi — 
-  Aielbungsufübraaud)érioa —— | 

X wire guitunſern "n B—— 



















2222 
















1530 Ind 


— MM — — 


éd 


| Frauckfurcangeſtellet / (odofibe: 


cjrern darauff ſehen / daß bic — u den Stucken * und 
richtzadie Manitiba nnd 29i 


— — 





MEA. jd Er — 
-— —— 
— tto | po K 
stia n C00 D is: gar 
BAM UOS jolies ade 
— 2 "Inftruftion ia estin. 
| Sitios Hn meum ond Mese 


M wp beitgar,, Tf 29 4. 42 «623 — 
dii Demnach be: — suits uhi 


(A 








rail n 
(lc6/tvag jum Auffbruch unb be: Siem b ^: 2t » 
a rche 

—— ivit umb neben besen Offi⸗ 





und be⸗ 


— ber idu 
fbi at. pedis 
Völcker — — 


vitem. | 
T m 8 No upto Tommiſſarius aen Fleiß anwenden 4 boffje 
Mtt gute PR nik very —— — 
ei ed. clegenhei infhia 
kundd vit auch m&liei 





| pel (den — 


Aanblitb eine taͤgliche Raten gu 2 Pfunden gebacken werde ^b 
yes Eoldat / zu — —— — 
—Í — Wee 


— 









| Er 1.A^R 71 ff Mo — 
Anno" —— daranſcyn / daß bas im — bI ag 
1664. einem guten truckenen Orth moge veribabrtitim oi | 
Iunias, (9d: DétjeGpatbéet bnitim or pu eie. py oder / 

woesam fuͤgl tzzn han /ebec hiernechſt eon denen 
—— Eriß Staͤnden / oder auch oon Außſch 
— — —— —— — 


ßdarauf ſehen un 
ri fi dosi pe Uii oi mb dia Daig rugs 
—5— 






werhuͤttet/ md daß aud dz Brod bm 

ff / außgeweilet und vonniemandunderſe — | 
Cs —* altra; dag eon einem jeden —— —— tine Rolle 
erfordern umb — Darauf jut ——— an dang. 


fft abgegangen / aud bue 
e und ih nder Hawoleiden —— ——— 
dentli ete ESI uin dran eC g 
3 qoam tr * — — riu | 
fuͤglich eorfteben koͤnne / tverbehtí ftt; Proy hh 
officier /fuie qudys. Stecken susecbte / oder rpen nort a de 
pet/fo féen man mehrer benoͤthigt / zugtordnet/ pus 
Ht — — 350: 
werden sov dua uisa: 

Av Sollede Comeniféicius imb Qablme meiſtor denen ia 

unb Eofbatas um riSrigem € rárf eiae rien | 
rechter Seit ihren Soldgeben / und zwar in Sped "i 
Kniechten von rotzuud. — — wu q 
nuch Gutbefinden / ive gobnung reichen; Niemanden | 
,  eitneteti Sold hinderhalten ober baran ctvas absieben oder E 
zueignen / ſondernmit feinem Salacio fitt lieb nehmen. 

75. Und damit in dem Craͤiß Me Gelder - 
guter Ordnung koͤnnen eingezogen werden / (off b«c Commif arius. 
aufi benen bep gegenfodrtigem Regenſpurgiſchen Reichstag 19 | 
risate Xeon Craig ;conclufis einen gewiſſen Staat foͤr⸗ 
miren / was und wieviel nemblich ——— 
der — —— Prima: Planz ; egirnent —— B 
dew 2 Ae iiy edien, 


















fff e ; 


Mußkrung. EUR OA— 


* 
duae Dritter arri erai A M" 
attic beyzutragen habe: E E. Ct hen oum res 

; Soll ber Gómmidlatiusefrie jeben Stands· Doer "1 be el 
bic Gheibe: wii PC dat s uapat aͤhlen / — 
bep Staͤnden ertipfángene Gel fu Hof. ldaten / 
nídt confandiren / und geſchehe — nic worde €i oet 


gio 
t7 e beſt im t Maunng 
(sd) oet Cornmſſatſus gut V deletum ET 
Staͤnde das ihrige beygetragen oder micht / (oll je PA. 7 -foridien 
(n GyatBeit Caß imd haͤlt / demſelbes von. Monat zu 
33 "ecrire und relanten zuſenden / hinge⸗ 
—— Vitiis. — 
ANS ginem und Gori an die Hn. 
— Au — irren cing —— — der 
afft / und derpſben — ordentlich au 
Nate 20m —— — wo Mule 
| VDett/3 dece minren/ den So Dffigrem 
pus Uh cun WOESpei —— 
—————— Aben at 
E Setiebte unb Proviants wieder anzuwenden / bn soo 
eet ilic) das Dretetant ininstucz 
fetten ptem — tir —— 
MEM darnach wiffen zunichten. RISE 
mr? PMefodll auch bem wisis uL anerédyidin Dni 
ver itio drfallenden extcaordinad foften ein ſtuͤck GvelteU0n, — 
Anfang⸗und hiernechſt vif in die Hund geſtellet ter — 
| pmmiurius ſchuldig ſeyn / ſolche jederzeit —— | 
uni bt jenige —— — vor⸗ 
fallender Notdurfftund vele anie J extraordinewo fii, 
— V um zubere 
Reset lus alles —328 — Te 
écitaiftue Leuthen / als Buchhaltern und Schreibeyn verſen 
bm Ron mop / — in Pflichten — "in s 


alis 
































"A 


x 


o " sii cis. ob 






eo pei 

Aene: suite Gefaͤhrlichkeit und Argelift / mit dem ihnen vertrau⸗ 
1044 termes f" — / — aud) nirgend 
liit — befohlen und grorbnet ift. * ^ 


Eoatrbe gelben — us, Proviant⸗ und Sable 

B d far ſich / ſeine Buchhalter / Schreiber und Pferde / Moͤnat⸗ 

enutear?* haben / und wied man ſich / wegen (eie. - 
Tria) 4 mitibine | lider Duogermi) [ois 

TI DCENE. Vues gam — 712 

sai etes etd bie eit ub Pfnfvettimg bi Bei ffo 


— en moͤchte ^ wird hlern E 


ite ierit ter 5 — age 
eſten m noe iberden 
moist bind Senteviatíempib 2 p aupra qns | 
mes — — nich weniger als 
diem BA — Semaine — 
.- [etwa " irat aii goͤmtwhes hen / Sedanck 
o 
| emi — VICI put 
/- ober ednumobé&arings 


2 rat. erben biet Durim Bener 
verwieſen / ale welche folches denen Eraͤiß·S € ber? j5 
nnd werden wiſſen zuberichten umd 3i corümuricityi y G5 —*8 
einund anderovorkommen / deßhalben er ſich / ab uuſtanpẽ 
" -— ccleritatem expedicndi vepotit, obey ſonfterander 
bci fo bald bep denen HH. außſchreibenden n 5 
| —— me erholen koͤnte / bat ev billich drauff aitbenfoae 
Eraͤiſſen pracuie iret wird / in Ermanglung deſſen 7 bey 
55 dahin zutrachten und ſich zu — — | 
. o8 eA gd ——— ——— | 
| welchem Ende ernuch —— 7— : 
| bic 56 3»brf i eon denen —— wi ovn 
fuit ihnen eines Schluſſes —— 
. Hingegen ——— Jine ates Doe 
cieni l7 14268t 2 






















A 


J —XX EUROTAUM. " 
Soldaten — — —E— —— 
— — fion au fehultzen und zuſchirinea/ 1004. 
nicht ungebuͤhruch an unb be Jj -fonberntbur alle lunius, 

| —— — erret an de» | 
ng/lei — 

"an - Ul bealityterCo nnda fold flies bíg i 

vertruuten DBienff wicht laͤnger verſehenoder die —* 

Craͤiß⸗Staͤnde denſelben nicht behalten wollen / wird einem jeden 













fjtil die Aufftuͤndinm / auff ein vierheil fab zervor / vaxbehalten / 
und ſoll ber Commiſſarius, bety ſerinem KC 7 eit ᷣraſ und 

Schlußrechnung zugeben / und — X ied tit eintge — 

ſeynd / zzulieffern mb zu prettwentd 

hingegen dafern ihnn noch xiniger SDefotbim 


— 
etwas Verdibtrrbgeber fati, enixe hibar zu⸗ 
exſtatten ſchuldig (égtia on pico 7 ^ 
i: 51:71, Solle Oneasiffstusatidi Dorn fynfbofer geſtor⸗ 
benen oder ſonſten abgangenen Mannſchaft /outd) 

MeCapieiasdiArmes. Auf gehoten / und dem Regiment ans Vob⸗ | 
| awahret werden/ nicht wenigmulle guft forgt 

— denen enncken / durch w verordnete / gute 
— S'üyichwen geſchehe / deßhalben bic Fed⸗Apoib ck mit aller Not⸗ 
— zuverſorgen / nſonderheic aber han der Com-: 

tis i ſorgfaͤltige Obacht mit yr ret duß die Voͤlcker moͤgen 
—* Jtinb wider —— — tenochb — 


mwehßhetleidungun; did kan abge zogen/ und 

zurück gelegt werden. Waͤre ihm —— cnin die Voͤlcker zu 
vͤber ſehen / und zu muſtern / ſolle — | 
hefinden deß n. General Commiffacii , als an welchen er vermͤgg 
eren. ee e ift ungewehrt ſoudern 
vo Aſeyn. 

Sorlch ts alles / wie vorſtehet / faft und ungere al 
——— Wirder außſchreibenden HH. Fuͤrſten un B 
de Abgeſandten unb Deputirte gr Abmar isti ber SDokd'ev/ 
| — da Iareraſſiuten· Oher⸗Rheiniſchen Fuͤrſten uno 
een Lu lj. | Staͤn⸗ 


A Li 

















S0 DIARIUM.. Pldiis 


Anno DN: Kahlenberger/ Jai IPAE Qt cr Ai 


166.4. :Berpfüribumg Sito Guͤfer / viel 
lunius, auch mit Coͤrperl ſtetem Eyd / als toeicbent bcrbi tins. 
— und Be nis: Farmul wuůrcklich abgelrat. air ft 


PsC Ürktuͤndlich (tel Iofrj&ion von o dte p. e 

* voi mir / bti Commiffario , Proviant⸗und Zahl⸗ 

. wiftec/e "eque PALME EE geſiegelt. Adum Grant; 
—288 ubi 1652s 

Uu $ Werner / va (LS JQ itin pA Jürg. 
uii * hur⸗ pr Sane imd Ab⸗ 


Bie geordneter. "E — "id 
it $2 5 ri ui 
aa. apo Grat. Farn⸗ Dy d) i 
raf. Hanguiſcher Semen Fran —— 
Rat UD: — Depu — 
L.S.) Ahdreas Caufs , DBdff. ' fac: — — —— — 


—E— d 5 gut quts m — 
| —* | 






— 
diam e arenas pues J — Commi MENÉ. 
Defig NES 
beyde Db iP ibamifióe — u 
/ ad sett eingetheilet / bender den 27, r7. lunii 
—— gehaltenen Muſterung befunden und geaͤn⸗ 
ert / RE ROI i ipe nbi i — 


s —— 5Vuolckern WE des 
27d rS p. ed eet Us 
33810556 Dd ota Li E : veda esp PAPAE mà 
Das rtc jrgimet yu Fuß. 


"Bbefic/pen Guſtav Adolph / Graf zu I — 


«? 


prr EUROPAUM. 


44i 

— M it, -- Anto 

egenſpurg. Cint t :3664.v P 

lh ddl i g. T — Nn Y. duméd 

Simm ar "d "a affa Joſtein Pug 

em aae 730 Simmern 49 
Sm — — Hraf von Fehlen 4 
S 2e ^ot1g" fa ELTE" 


D eloerig ^ 
xx aec 
—— vut on brio behhet 
ompagnie. 
| SDtnfíógeo tie purg, iid uno Eintheilumg / ſoll das 
Ni. te € dt titer dieſe C'onpagnit (teflen 88. Mann 
nap. Mp her 5geſtellet ioorben/ Án emt i iod 
n. Dieweila €x foni der erſten Com⸗ 
agnic cR of i utt ſtellet / a Pals fie ſchuidig 
* fo gehen ihm i denen au $ ict $, mebrgrfieiite 
eutter Sas t ép " nur noch ſchuldig 


i "eiim n idis omi if) taf aber murigigé 
DIBA — 5 


Spon — et 
Phim : A: OM Ben ftmt gei / 


Wi jode bat oria: o6 nſpurg Repartitjo : 
m e a oo : Spine im) man willa E | 

| ' Bit verwilligte 200. Mamn zu Fuß nicht trennen lafimn/ 

ſondern unter emer C qnie behalten / dahero gehen 

fic dieſer Mit abi fen es bepbiefer Vertheilung 

$ eemper Dada tm td chte 
ehſersber P$» Mann geben fo n qc 

— dahero fibulbig 
: | redi 






—— 





21 
E 


"uds 1 















| M onn | —— Niente nd 
Anno — — — 


en —— ſo m der tam * 
ba Junius, Divo etm «my ie — 
— — Veldentz gezogen to 


Die ʒweyte Pup 


ac 1 — Am 
| Santeaeis pfit. 
4 —— — ST String: n 
2cr€*, 2 na 
— —* — UR Ao Statt Speyer ageinge ic 
Jeden Ae — 57 Landau — T 
nburga i: 2 : ue 
— nes it n zé Oi utodpiti qud Ls 
— x 74^ JEbtatt Worms 
aM ; see tip Laici qd ael 


fU Y eia pent acmengri 
ffo" er 
E ". —— ANE m. tibns 


— M md — 
oxgepir | » | : 


0x6 ce JA 
quienfepeetus "s 6, . ES. — et 


eldentz Mi -E | sisti. 


4 Sq 
eite —— E 
Mio 0 dz — *- Deran⸗ | 


f. 













4, 

















bleibet alſo ſchu 


Er |^ EUüROPAÓM 

— — — befundene Dort bey der 
vierdten Compagnie. 

| rimi: cam "| eve "y 7: 


T nanc 
, . — 


Maqpnn get, nn 


peer ee Ser mi dt tait 
Se * 











PE 
V ditata lis Wenn / —X diet 
Pfaitz Veldentʒ s. Mann / — * dompagi in die erſte 











gezogenworden / wie obgemeldet. 
E ick DefinfCompsgnk. Rd 
Ji Zur. 
c " Zu" aer * P EA x^ E md 
ez SEN Er 738 ir 
* tín S. Gragodt du —ú—— | 
; ingheim d st em ! Sber Ehenhrim 
emt "yrs fü gu ^ XEB ail 


ficii bí c "tent en/ ſondern 
bey biefer dno ad n / 


7 ld E — Lifta,.' * XE : 


we ſtaradie obe — E — quufiebe | 







Muſterunggefunden warden. | 
feetfte ——— oa Mann. "E 
iC zweyt C ^c $00 | 2 
"Sie bitte — — 
Die vierdte — s x 
aer arae | » ; rd e PO pinu NL T, 
d "Eua 7$o. Sams. 
Xr — Lf. 


ws Kiffter Theil 


— 


20 3*5 . DIARIUM ^ E va pin 
er | | Lifta. : . 
Mid | pe "—— Wuſterung — —— 


Dow efte Compaq — Moa | 


ponbeim AU 18 35 
Reyſersberg uy ios 
Ben der Dritten Compagnie / Statt mne I 
— dali beta dd E 

aldea unb Oberſtein e 






E —— ET. 4 


— TT vtr 4 


Dassin i Hd — 

—* Phinps / Grafvon — * 

* p Enid. — MS 
tgenfpurg. Ein — uftermg: 

Sohn gempurg thellung ns € 


- Ypnín MOUMM E m 2ibcin Graftn e bum 


1 


3b cit 
^ 176; Sópffe.- 135: Koͤpffe. 
¶ Varanderung und —* Defecten bey der 
à pun erſten Comp 


Das geſam — Comet vtta —— 
SDeoiffigtmna/ e(lenfollen - - 126. Mann / ſeynd aber bep der 
n nur 121. Mann gatis worden bleibet dl fub 


nme oo oie, Grafen * $n den M. 


wn ge —* — — ——— 
Mann. 2 iuge it 
(0 89 


oc — 00 ce | 


| eap 


— gezogen worden / qoem mit mehrẽ gemeldet wird. 1004 


— 


diced 


auß der er ſten 
14. Minn ambu ieiciierba/bl biribet aifo | 





EUROPAUM. 
mis Daxvburg iſt mit ſeiner Mañſchaft unter ble * t Anno, 






e weyte Compagnie. lonius, 
| nf ut i: iig ^i MEC | 
puts i 6o Ciftüburg . 63 


Stet Bone $6 Leyningen⸗ Darburg 10 


Wetzlar n Leyningen⸗ — d 1 
Frichberg 200.7 5 38 [o y pues us | 


po Dy o zWopffe " Su 
| 479. a T ERopfi. 
Veranderung und —— beyder 
zweyten 


Eiſenburg —— — Gintheflun, / zu ſtellen 
(albi ca BOTaRR bat aber 65. ann adiclet/affo . [pm 


[8 ſie verwilliget baben 
. Feooann Aft Pen foni ipt Darbirg mit feiner Mannſchafft 
"ble audere gezogen worden / Bat abet 






bag uiii Ut ya dii A 


* fepníng el di ini mit finer 9gan " digon 
—* —— in die zweyte ſte joi bat 14: Sant 
/ſeynd aber nur i5. geſtellet worden / bleibet Kjubig 


amm ER P sr Es e 


ie geſtellet worden. papi) P dilfitultirt ipte rannk 









E iwi ffe? —S—— — 
€ 


chãſten / ſeynd der ohalben ſolche So, Mamid er 
335 | : 


DvitCams 6 PE. 
aue finn Vang - Mu WI 
—— — x em j E | ME i yf 


—* xr " | Ver⸗ 


E" OCTPIANXIADMSC — s Ob 


Anno 


1664. |. 


| Iunius, 


ulba ſoll / vermoͤg tegenfpur 
Dv i. Mann / bat aber nur 142. fum vacet / bi bleibet wes 
ig | | 


"o 


Ears — artenburg. EY mit MM Mannſchafft áuf bet J 


pt in die andere geſetzt worden / wie al⸗ 


* —* 
| Die vierdte Compagnie. ii 
93e enſpurg. Eintheilun Mu 
genſpurg. Einth B uoi ME s u 
Srandfurt 170, S opffc. fünboitoie hernaẽ —* 
"Tw * 
— ini | | 
Regenſpurg. Cintbeilun id 
did - — fent ian EM berufen bts J 
Franckfurt vro Koͤpffe. funden 18yę- Ai | 


Wbeli: 
Veranderung unb befundene Defecten bey der 
— qe iq ts ; 13 


De | 
«X 


Veranderung unb befundene Defecten bey ber lero - 


fen unb fünffte Compagni. 


Vermoͤg Regen KS — Eintheilung / hat eine jede der | 


vierdten unb fü (e ſeyn ſollen 120, Mann / mit Ein⸗ 
ſchlieſſung der ia —* ieweil aber die Statt Franckfurt 
— ihre verwilligte MRannſchafft/ in 420. Mann zu Fuß 


beſtehend / theilen zulaſſen / bat ſie 2. Compagnien / eine jede 3t 200. 


darauß gemacht / bacon im Abmarſch bey beyden Compagnien 
etliche in der Statt zuruͤck geblieben / und nicht beym Rendezvous. 


— / ſeynd aber dieſelbe deß folgenden Sonnabends fruͤhe 


lget / und beſtehen ſolche beyde Compagnien wuͤrcklich in — 
am; manglen alſo nur 40.7 
anm. 


ifa 


GAP;  — ETROPAEUM ' E 


MS z ^ 3 F Liſta. Anno 
166 E 
Wie ſtarck das zweyte Ober⸗Rheiniſche 9X cgtment M ooeoi- 


&mmla?? Fuß bep ter. Muſterung gefunden wor . 


Cbr) VT a O0 0nu$ 


"Dicerfle Coming 135 Mann. «ri 
M ic zw ente 116 
^3,6 Sprit dritte E 14z PARE 
E Á. :Dieteiepte. : — — 300 ^ 4 | 
A" -— 2 aoo 1 


Summa 79) SDiann. » 


4 Der TE — 
Beyder;. Cómyp. Colme -Mann. 
die geſampte Sibeim Drafer "23. 

$Depber 1. Gom, yningm-Darburg- UA 
g'epniü ggreartburg " 1 
SQ MCN. amp. doqrn^r ^ su. 0:9. no mus, 
OC) der 4. und s. ompa niec * — E l 
DASIIRRINTURC ; JA ME SATA "S "aum 
Ua fun * umma 5o. yam i Ps 
SES qo 9.6 | . TI 1 
y wl! 3 meg. wii 
^ . 286 1, Regi ! Sam... bos 
d 3». Segno — | Dy om 


| ^ Summa ———— — 3 
— Dgmgoos xn dieit WES SK 
CESSS jan ei : 


Dar 





3 
44 


ees ; 2t Ice ES * 
(jube x uf EE: JE —— 
Pu d xr iij 2DaP 


el x 







D LARAM iM 


| 350 
Anno Bald $e ſoigenden Tags. / nad) verrí 
1664. nahm ein jegiiches Regiment ſeinen hm vorge 
| AMAN Ungarn au unb zwar das zu Roß 
bat ledernen Koͤllern / und Bebe tine 
und uideri guch einem Siur mhu teol jd ben foat/e 
ben 15 /25.9egen Boͤhmen / bie beyden egiticniter-att S n 
vidtetevibremn: 2xegenfon d zu⸗ unb An r au abd 
nadie Wienabz abre | | Et) iiti h ud 
Daſelbſt ʒu beſagtem Wien famem indeſſen — 
lich immer neue Voͤlcker an afd uiiter andern / den t4- bit M 
800. Mann auf bem Schwaͤbiſchen Craͤfß. Den⸗ .19.tbafo 
HermGenera eldmarſchall Leutenauts / O "afe Ne 
Leichnam / welcher (wie brober auff oer 2: vel 
den)bey boa Tuͤrckiſchen Aufall auff die Juſult M 
ben / daher gebracbt/unb deß Nachts beh ber par 
ben befrüttiget. Den 10, 20, wurden bic bibet auf 
auffder d»onau ptobírt/unb fo fool (m Aufals (bf | 
Qrfebwiib Srfusben x Debalridbc bel di age] 
Mar pourene tonibato sie oed dingſch 
Durchſl.. Fahnen Meder Jn ſche Cri | 15; 
Mann ftavct/ro auff dem Korn Marckt in Ber s UT 
! —— e Dur: chl. deß andern 3:098 auff der Poſt 
| nde Edenburg abrenfete. 

Denis. ——* (uh gach Mittag langte dit Roͤm. ER 
Snajeftóon int — fid iij olg mie qi 
lung vta enſpur egebetrbatie ju Waſſer gluͤcklich wide, 

fvojcibften fte am lfer von bero hohen Bedienten / den Land 
den E andern Gavallieren / vermittelſt einer achattenan 
| — gen / und hernach mit vielen Caroſſen deren jede mit fed» 
erben beſpannt war / umb die Statt herumb in die Keyſ. 
mob is. Drommelſchlaͤger vondene 2s 
enc th Frantzoͤſiſchen Voͤlckern Coeren General / Hu. Gra 
— / nem ben incid Officirer ns — 
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gegeben wurden. 


VDeilaufſf Ear t —————— ap | 
Rarſchalls / Grafens oon Traun / Excell. denſelben Mittag koͤſt⸗ ^no 
— ſo ſich E bem Cnbauff den Burg⸗Platz 5 — 1664. .- 
atten / mit ibren Spielen luftig borenlieffen / benenvon 9(ffers 9 P105» 

óditgebacbter Keyſ. Majeſt.wegen 50. Reichsthaler / benen uͤbri⸗ 
Bat Frantzoͤſiſchen Voͤlckern aber etliche Faß Wein unb Ochſen 
Den 17/27. brachen gedachte Voͤlcker von. hier nad) Eden⸗ 
burg auff / hatten bey so. Waͤgen unb Kaͤrm bey ſich / und die Roͤm. 
ajeſt. liß ihnen 400. Eymer Wein neben etlichen Waͤgen 
E )roviant nacher Phacs in das erſte Nachtlaͤger von 
Wien nachfuhren; Erhilb fid) auch den i0 / 29. ſelbſt nad) Laxen⸗ 
burg / vorhabens / deß folgenden er bie unweit oon Dar au ete 
waͤhntem Pinckelfeld iigende Frantzoͤſiſche Fuß · Voͤlcker zubeſich⸗ 
tigen / weßwegen Sie nicht allein ihre voͤllige Leib⸗Wache zu Roß 
tino Fuß / ſondern aud) von der Land⸗Staͤnde Curaſſirer⸗Reitern 
3. Compagnien / ſampi dreyen Conpagnien zu Fuß eon ber Statt 
Beſatzung/ nad) bemeldtem Laxenbürg kommen / dabenebenſt 
auch alle dero Hoß Cavalliere / und ben anweſenden Nieder⸗Oeſter⸗ 
reichiſchen Adel dahin beruffen lieſſe / welche dann ſaͤmptlich in 
gre Anzahl und koͤſtlichen Kleidern qu Pferd erſchienen / ín be: 
ren Begleitung ſich Se. Majeſt. Montags / den⸗ qr c 
Ubr oor $Dhitfag/nadyer gedachtem Pinckelfeld verfuͤgte. Cine 
Viertel⸗Stund von dem Laͤger kamen Ihro der General / die Offi: 
eirer und der anweſende Frantzoͤſiſche Adel su Pferd entgegen; da 
denn der Frantzoͤſiſche General Leutenant Se. Majeſt. mit einer 
Teutſchen Rede empfinge / beywelcher ſelbige das Haupt zu zweyen 
unterſchiedlichen mahlen entbloͤſte. Nach dieſer ward C. Maſeſt. 
mit ſchoͤner Reverentz ins Laͤger gefuͤhrt / allda die voͤllige Mann⸗ 
ſchafft in 5. Brigaden abgetheilet / bey 4.5 oo. Mann ſtarck / in ſol⸗ 
"edm —— agone a Majeſt. an oer Form der ge 
ſtellten Battalie ein allergnaͤdigſtes Gefallen trug / auch ſo offt Sie 
or einer Brigade vorben ritte / das Haupt entbloͤſte. 
Nach — chehener Beſichtigung nahmen die Keyſ. Cavalliere 
die Frantzoͤſiſchen in die darzu verordnete Caroſſen und — à 
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Aint Laxenbuẽg / allda zwar zween ber vornemſten zur Keyſ. Taffel be⸗ 
1663. : vügfalitbüfoe; weil aber unter be andern (o fid) gleiches Adels 
cidius. patidytét/otfrocgen Streit enttunb ; alli ber 3r. General Co⸗ 
igny ( deſſen Commando affe dieſe Cavalliere gehorſamen mu⸗ 
Qu Verhuͤttungder darauß entſtehendenl Ingelegenheit keinen 
aut Kiyf Tafelkommen / ſondern / nachdem ber vollige Adel und 
—*— Sr. Majeſt. vor der Taffel ín etwas auffgewartet / toute 
, ten ſelbige zugleich an 4. groſſen Taffeln / deren 2. in bem Schloß 
Tad. in dem Garten unter ſchoͤnen Gezelten zugerichtet waren/ 
Andm̃en ʒwo letzten Tafeln die Keyſ· hohe Bediente ſampt den vor⸗ 
ticbmften Frangoſiſchen Cavallieren / fo fid unter einander vete 
mifdtbatten / an oen andern zwo lebten Tafeln abet die Officiret 
— anſehn⸗ und koͤſtlich tractirt / und dabey allerhand nied⸗ 
Aicbe/rotb unb Weiſſe / ſo wol auß⸗ als innlaͤndiſche Weine — 
dadan die Trompeten uno Heer⸗Paucken fic / ſo lang die Ma 
zeit (oábrte/unauffborlid) boren lieſſen. Nachdem num die geſam⸗ 
pte acalliere fid) in dem Barten zur Gnuͤge ergetzt / wurden aud) 
derd Bediente an gedachten vier Tafein tractirt / umb Den —— 
ESowaten; o. Ochſen / ao. Kaͤlber / 2oo. Eymer Wein / unb 8. d 
gen mit ei zum beſten zuverzehren gegeben. Linbob wol ein 
Zroſſer Zulauff voñ vllerhand Leuten war / four Dod) alles uͤber⸗ 
| ffo — — ipte dieſes Tractament mit maͤnnig⸗ 
Aches / ſo wol hohen als Hebr eid ry Vergnuͤgẽ ablief / 
anbalébenn im Schloß yum Auffbruch Marſch geblafen ward 
Hierauff nahm die Roͤm. Keyſ. Majeſt. umb offtgemeldten Fran⸗ 
ofifcber Adel mod) mehr zubeehren / ſelbigen mit ſich nad) Eber⸗ 
—28 Stund von Laxenburg / auff eine an eſtellte Hirſchjagt / 
aff welcher bep so. Stuͤck gefellet / und affe ben FrantzoͤſiſchenO 
cirern mit auff die Reyß praͤſentiret wurden. Solchem nad) kehrte 
Se.Majeſt.noch ſelbigen E wieder zuruͤck nad) Dero Reſidentz 
k — Lire era — ed ws ungefaͤhr ; oco, 
nn / arrſehentliche Leute / unter z. weiſſen Fahnen / namenihren 
gnam Nieder Angarn unb Croaten gu. | * | 
tn 48 tirieberdingari umb die daran ftoffenbe Keyſerl. 
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Stile — noch alle weile mit unablaͤſſigem poni | 
— —— 5 / 
— er aper pri 












ra Scene 
——— f 
— 


—— 
rore 
forse 


he engenonmin / 
APA dni ME 
eon den Linfrige / ber Rotduriſt 
ereinbefonntxr Haup⸗ 
—— ——* Varvin M 


SL S Nu 






d a. idofy11- 


inre TA Dffiners Bericht⸗ Cte 
X Se Beanie ieblüger bey Ser inwar vom i; / 35. yunií 
m - "von Beſchaffenheit unb Belaͤgerung ſelbiger Veſtung. 
i 7. Sindymnem img gelaſſenen / in welchem die Aen bep 
Mp brct5 Gef Strozʒi erſchoſſen / und / wie 
— Seiten vir fot vorthei ringeuommen - 
und von den Unſerigen (osa nac — fiet) Teaccifpirt; unb 
bic Tuͤrcken wieder darauß perjapt worden / etlicher mafſen nach 
der Kuͤrtze defcribire; hat der RR undden 8, 
dieſes / ohngefehr ro. Uhren ens unſere Vorwacht / in rz. 
zu Dferb-/ uno wenig uff bey der W — Hoͤhe / 
ip ard nit Ernſt angegriffem./ benef isl und ſtarckes 
Schieſſen poultt, unb —— Poſto 
| geiafii ohnverzůglich cingegraben 7 aud) Batterien verfertiget / 
Aund auff die Seriniſche Veſtung zu canoniren angefan 
| im 7Wienun ſolche eingenommene Hoͤhe 3u irem m atento Uto 
Adeque vortheilhafftigi —À er Ortunfecer Sei⸗ 
fen obfatvirt , unemit ;. biß 200. Mann beo Grit brfety et und beve⸗ 
ſtiget werden fotlen/amá) leícbtlitb martateniri foerben koͤnnen / dar⸗ 
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DIARIUM . 
. ois inen Spruͤchwort) die Schantz 

4. fbi) h e vEoridnero rdum [e] 

[ y ji et dato tiber 10. Schritt nicotmit 

pm beni Graben ftebet / wuͤhlen aud) bergeftalf 

ffen / daß man vermepnt — —— 


veg ndies 9 wovon iul 
eue fundo nsum (Tod Ero enel) 


E es —5*— 2] 
| inte abet pP (ue — 
on [oga t1 nit foemit/reycbavon dicuriett 


focilti — 5 orpus auch ſo eng begriffen / Pee 
Sannbaritin —— unb ſeyn koͤnnen; Als haben 
EA —* cing chnitten / und in ber $us ein Contra- 
. €harpe denigegen ge t/ tvooríimea vier 
| eek ei — 600, Sa kehen / umb abgeloſt werden. Vor⸗ 
ber Bruͤcken und zwiſchen ber Beſtung iſt ein Platz aud) 
—— barínnen ſeynd zd t A 490, 
e ig urb paben ſich auch eingeqrbeitet. In e n 





.. Obtfteben 2 5o. Mann / baf írrallem zoo, Spam rm trib au 
| m Verden vpr vid Veſtung parar ſtehen/ [wn rigid ghaelo 


A⸗ nnn erzehltermaſſen alles ſehr engiſt / und ba Fend mit 
AUS Advaguge herunter avancirc und uns alfo 3ufammen eít 
| —— — merae maf ee dein uff einsmahl einfallen / 
EN Graben ablauffen doͤrff⸗ 
tems eum abad en ſolte / vornemlich wenn oer Feind un ⸗ 


fere Brůcke mů —** atterie / fofle gu bicfem iib ber Ap- 


| — nad) verfertigt / rumiten / und uns den Ubergang zum de⸗ 
Fundien benehmen ſolte / pura wir nun deß Schlãgs ertoarten 

wuͤſſen. Seit Zwefel iſt es / daß bie Unſerigen / unb cin jeder chri⸗ 
cher Mann / den es betreffen ſolte / abſonderlich ſein Devour thun 
wird Fofirmentid / pag mankeines Salvireng iogedencken — IR 
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- arietem Ante | EUROP RUM. 
— der n ficbet / wie e$ —À —* "yx 
] wuͤrde / w 
* — jetzo an dieſem Streich alles depet dict. tnb rn. 
agant —— unb Crabaten offen ſtehet / Mid. 
—— di eie ſſeriſt zu præſtiren. 
g Der Gen. Leutenant —* / Simoni iyi 
dofatpumman angelangt / aber deſſen Armada fan nis | 
po bep une ſeyn. Die Un qum kommen auch anmarſch 
bra ree crtmitbr Gabaten/ (abee poft uy eu 


— / als wir noch cora 
e fe Dat / báffe bem p» fftónnm geboiten tverben/ bir 
mm nmehr hat er allen Vortheil ————— /aimd w 


alten wollen. Muͤſten wir endlich die Veſtung qui — JA: 
&cfolvicc worden alleé zu verſprengen / umb ie cn Hauffei yt 
merry zu oem Endgehoͤrige Mioentetfertigt ſeynd. | 
rfinbaud)ber Meynung / / buf vou Lat dito Mintijap, - 
Pficir m AUR geſehen / bag derſelbe vie —— — 
. «au i piede: 7 t wie es ablauffen werde. 
enn unſer Suceurß noch vor Ze — ——————— 
ſehen / abet weiters nichts cenciren / toetin erzehlte mis 
Sam - —5 — alle Vortheil innen hat / aͤuch tol in der Engl 
F en ſeyn 
Solten wir uns aber mit bem Feind (n eine Haupt⸗ Adion 
. *íntaffen woͤllen / muͤſten wir an ein andern Ort uͤber das Waſſer 
feo Vm p gen M" s —* af 
u ter gefaſſten Reſulutlon anheim geſtellt ſeyn 
So weit fc erid)tdrebem ] ^ 
Lin» faft eben auff dieſen Schlag / wie be Officirer dübide ic 
gefoͤrchtet / —— ehends dieſer —— ergangen / wi 
ãuß nachfolgender / in bem ——6 geſetzten Erzehlung⸗ 
umbſtaͤndlicher zuvernehmen. 
| im 1. n Datber ftínb/über eite dorige Arbeit cán Batte⸗ 
| die auff feiner Lincten foarib/nidbt weit von ber erſen von october er 
| die ——s folder — 
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Anno Bob/teinen Cxbaben geban: Taͤglich famen Uberlaͤuffer unb Ge 
ft 


1664. fangene ein / abſonder d)benbem $ig Forgatſch / ſo vorgeſtern in 
Iunius, often 


ben. Kopfftod geſchoſſen ward / voñ welchen 
man bod) von des Feindes Beſchaffenheit keine gruͤndliche Nach⸗ 
richt haben tonnte 5 auſſer bag bie Tuͤrckiſche Macht anjetzo ít 
70000. ten tauglicher Mann / und mit den Cameel und 


Eſeltreibern in 200000. Seelen / welche koſtbare Sachen / unb viel 


Geſitd bey ſich haͤtten / beſtehen ſolte. 

AKT Da UMS Vias ced bee vade ir ci c et 

der Schantz immer naͤhern / die Unſere aber durch Außfallen unb 
Schieſſen ihm fep begegnen; unb erwarteten mit Verlangen 

dDes vertroͤſteten Succurß / weilen fie durch nunmehr ſtaͤtigs ſtra 

[venim ermubet waren: Immittelſt verwahrte man 


ſich von inwendig nad) affer Moͤglichkeit / umb / auff alle begebende 


aͤlle / des Feindes Vorhaben zuwiderſtehen. 
Den .1 4 dieſes kamen jum Keyſerl. Spickiſchen Regiment 
zu Fuß 500. Mann / und — der Keyſ. 
Feld⸗Marſchall Montecuculi. | 
Den ;5. i tbat ber Feind feíne Arbeit fortſetzen / unbín bet 


Nacht ſeine voꝛ einigen agen angefangene⸗. Batterien verbeſſern / 


| auff deren eine er kleine Stuͤck gebracht / und damit auffdie Bruͤcke 
| n halben Gartbaunenbefest / und die 
eſtung beſchoſſen / wiewol annoch mit ſchlechtem Vortheil / auſ⸗ 


ſer tag». Conſtables unb etliche Gemeine blieben / und beſchaͤdiget 


wurden. | 

Den 6.16. fuhr emit ſeinen Approchen fort / und kammit beri 
ſelben biß auff 10. Schritt auff die Veſtung. Dieſen Abend gíeng 
eine Parthey eon Heyducken unb C roaten auß / welche gegen Mor⸗ 
gen des Feindes Fütter⸗Reutter antraff / in die i1oo. nidermachte / 
33. Kopff / ſampt einer Fahnen und roo. ledigen Pferden zuruͤck 


brachte. Und obioot ſolche Parthey eben nicht oon (o groſſer Wich⸗ 


tigfkeit war / hat ſie doch bam ES einen Schrecken eingejagt 
Den 7.15. kam H. Graf Budiani mítóoo, zu Fu dg: be 
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Anno: Bob/teinen Cibabenigetban: ráglid famem Uberlaͤuffer unb Ge 


1664. fangemecin/ab(ónberTid) oon bem Kiß For / fovorgeterm i 
ns, fd — tſch geſtern in 


$opfftob geſchoſſen ward / von welchen 


^ man bed) von des Feindes Beſchaffenhat keine aniimbtidoe 


9iady 
richt baben fonnte 5. aufftr daß bie Tuͤrckiſche Macht anjeso in 
7000. zum Fechten tauglicher Mann / und mit ben Cameel unb 
Eſeltreibern in ꝛ oo0o oo Seelen / welche koſtbare Sachen / unb viel 
Seld bey ſich haͤtten / beſtehen ſoltt. 
du Den 2 11. und 3. 15. thaͤt fid) ber Feind mit (einem 
der Schantz immer naͤhern / die Unſere aber burd) Außfallen unb 
Schieſſen ihm 4 ie egnen; unb erwarteten mit Verlangen 
bre vertroͤſteten Succurß / weilen fie durch nunmehr ſtaͤtigs ſtra⸗ 
eciren / faſt zimlich ermubet waren: Immittelſt verwahrte man 
ſich von inwendig nad) aller Moͤglichkeit / umb / auff alle begebende 
aͤlle / des Feindes Vorhaben zuwiderſtehen. ps | 
Den .1 4 bíefeéfama jum Keyſerl. Spickiſchen Regiment 
zu SUB 500. Mann / und langte ſelbigen Abend aud) an bet Keyſ. 
Feld⸗Marſchall Montecuculi. | | 
Nacht ſeine voꝛ einígen agen angefangene⸗. Batterien verbeſſern - 
auffderen eine er kleine Stuͤck gebracht / und damit auffdie Bruͤcke 
elet / die andere aber mit balben Gartbaunenbefegt / und die 
eſtung beſchoſſen / wiewol annoch mit ſchlechtem Vortheil / auſ⸗ 
ſer —* 1, C'onftablcé unb etliche Gemeine blieben / unb beſchaͤdiget 
wurden. | st 
Den 6.16. fuhr er mít ſeinen Approchen fort / und kammit den⸗ 
ſelben biß auff i10. Schritt auff die Veſtung. Dieſen Abend gieng 
eine Parthey von Heyducken unb Croateñ auß / welche gegen Nor⸗ 
ge des Feindes Futter⸗Reutter antraff / iti die ioo. nidermachte / 
33. Koͤpff / ſampt einer Fahnen unbroo, ledigen Pferden zuruͤck 
brachte. Und obwol ſolche Parthey eben nicht von fo groſſer Wich⸗ 
. fígfeit war / hat ſie doch oem Feind einen Schrecken eingejagt 
Den 7.15. kam H. Graf Budiani mítéoo, su Fu — 


, 
x» 0 * 
n 





$c 

- 7- 
E d , 4 1 , 
"5 i 







Wu 
JJ lou e * T E : opm 


: , P * 
id 23 A amm 


TW Cr NEL fo can c c me ——— — 
a — weil — em — 2 58 
Lj 


ECC FSCOÁS 

TC iis —RX 
s VIENImO "WO ngd d 
T d ^r d ttd 


Ertaee f /,Iill'i.oc 
ui edunnr d ; | 22 .ced^t'osiy: 
PN S D*u ERE. zx * — — * e^ - 

r E : di o. ccs US MEN" er Ta oc pa "EQ -sddit qmd 
uu ED B A aul UPS oed 
M PELO Je * os d, P s. ix ics — * — P. X . : E 

d is . os EE 22 ' el... ^ 2 M i eU 35 2* Hd — NIRE d B 


* * LÀ * — LA : € 
D i a *— bd -55 
1 EDD 2s a T & — hy "rais rne $5 " » e Hy. "n s. 
* — ———— emo» ! . —— A aide attt , 3. x. 
rl d — * Deco 2E P T4 PW Era * , ). 2d " | E E m * d qs d T. 54 
4 -0 9d uar PL RI 40 s — uai n x em — ^ * 75 M E " £i - ae ! 5 E ; 
$a " -€* )ow- 0 €WLo onu uuo wa Bu Ver 4. -o. ^4. ; x» E - Aa Dl 
m. ou e a VMU adam tm fm e lom m AT P LS T 4 
B i 4 e * ^n zd : x. D zs Que v 
A UE. - ERN D uc d ekz o s ah SS NC S MUS *: ' ENG i t5? ^d 
: -5 ihe: F * 41 s. à 1 ram H ^85 * LIS -* * 
K 7507 — USA db emo s s wm tt Pa em LUN ?a S ls (| 
* . 


— zi i i — U bi ee. A cà 4 — 272 — 1 20100 5r aru | — 3 
Le e. ree S Sw Aeg ex E. — A4 Día vob vo P. ^ — ld. l 4* Hr t3 4 "PI 
WE CAP V oor MEL "T E ^ QUE. fom vs 
es 05 m gi za v- ad. di ues * eng * m — 7. 1 — 
T Actas T hd . EE Ae 

3 2 e. e 7 En ⸗ A : à 
ee SML : AES TS 4 dui ce TRUM R2 t | zt P Rx ad d f* XR 
| M em LC CxA Us. za eM ELO — * — E TL n OO ua MET 

i er | MD — ci e E — CR n die 
E | "E wins Ce Pana eo ne moet USC . 

— ^ m — 7* 

«V DEN AIC. . ut 2 a7. : .H «(I *( GIU . MU 
DEP EMT: um dao t.t. u /K 


[ed ped * iB ] ; 
—* * GE ^ ** SW o . 
'" ow. LM M Pus * 


owed Ua 





(- — E E ? T — DE * 
nud PP A A mA te demi AU ue oss ae It LN EN ah "8 » .- y qt * 
— — | —— RIA 
— CECSTIRGXST DLE OM tdird VIE AG 
€ o.. 2 . m ze Ic ONDE 2:4" n 
Tes 8 voUE TS. AREA E c I LU dt — SO COMER . 
2f. MA MA Eden - a^ e ics * es — 3 — "x" — undc ]H "v * 
» Yt nmt) WE ss ac M ME ENT e ADU al Lie — — — RS HE ^ 
M tur RT & i — [E — IAS T ato o9 tm u^ : 
Vor Cp a e dE QU MEC LAE "aed amen 
M o pe zt. Wr e EVE PX REC DM E oL MET ME IU E icio Ea DET 
2 E RI t; AS 2 — e lA VNLeg" I Cb do Aa odio T 
MAN S ce T DR Ue du Mud uq ns c 
Mc ANA e pue b LL E ME M LO ME Lu EE E " 7 
m ; 2, ad — — PNE. e 2 n a 
NE" Li pt S ls P x * P — esc * * T Ram ] " * s . . t * 
PLE ZEE * 3 D —— RH NON ^ k hex — . EE Ld -3*e *ott: 
i VOU Ue Uu e : . 9' "n 





"ai iusso E MEME aet anie onis UR vorm 
í * | . E ) p ü m EE DE : dw 
| a | V d. jas e er Ca⸗ 
ATL | p 2 ortclewb c 


VC po ce: * j i - Jj 


2 D r- 


| — i9 vtvEP vet * idyant re J'* rS Ero roy 


foárenrefoloiret/ bie Seriniſche antz wegzunehme 
Chriſten⸗ eine Schlacht zulieffern: id en ſie zu Beha : 


- erjten Vorhabens / 1000. Sacke / die o: Pam at 





D 


4 TE t ^ 1 57 1. * ] * ; 
i * — * 


— 
em rcu Rer 2 — ——— E 
, : : 2 — 
* 77 Mie "po 4 - 3 e. PE. CERTE . um v- -T- ' ER 
* —. gua * — *- * & uw 
e UAE ial ; Luc QE US fee ] J 
E : . * * NE " NL: ew wk 
E :- F E Y UNA ! ad E] 
! LONTU Que qu — RE IE 
" i * 2 
H i 5 2-3 
Li 
** oon , " 1 
tota "S * 
* i & — B d 
?- : "I : pr 
— * 
. ^ : " * u 
s : t 5 E . * 
$e. MAE Sa - ' 
: — —A 
1 E EA vis " 
* i : " ] 


"T 
s *. . I. 
— v * * Y 7 S Fr * » 
- » F 
4 — ni a o 7 « 
* 4 1 t. 
- bo. ii m 1 
- R - " ^ 
i Á — ⸗ * " 
*- LI ^. À : ?4 T 
4 4s FS '. 2 
i * € . 
tonne J «x —— 
Js — E 
ys E P d v.t- . * ^ VOCUM IL — 
s : P l ph 
T ld T * €* - * " 


— 1 uam ] m RS s ^ " 
0€ 4, * ; i : pn : 
"v i Y: 008. - . dus í34 . 5 To uy 28 3 d » 





[2 X t. 9? . . F E v - ME P] 3 
3 Ad 4 — 7 — v vy 7 J 
D— . — Josh oteabopa TR 7 
; *« E 
* Ó » ; , 4 *. * i * e 
LN E CM ES. j i p "a" 
2D | Dll E f uid dui 
: — * — d d 
.€ " —— NN H » ig 
- » & & * f14 * ; . 4 1 * ^ AN 
4 e s) a d s be 
^ EH a c e 
] i A ux d . t3 — à ^X 
MP " 4 A ul 4^ a Q9 ,5 t^ 1 "PE á : OM M 
* * ^ ancor 46 da f S t 
É ' lis 2 4 TIVE ES US. " ^ 
t $, ec * E á j 
* a^ aw " i jt e 
i ' FE: J * "m NS 5. 
ma à ! á uA 3 à ng z T " 
a C *. 6& 4 P 27078 eM « 
* * [T i 4 T s $ ELT "mn 8^ e? — 
à E Li r1 . * 
ipee E à t Sie - vs 
^ E xt (oor Y 3 L j E kie : 3 
, 2 $ i t A: : — c we 
t2. * i s * 
— 
t; . A TEMAS 
^. — ⸗ — dg ac E LI 
- * E ; i 
zb : * l * 
$ * 4 Li c ^. ] " 
2 . E jc 
: Eo Wet j 
* ^4 . : — $ed 
E 3 I * LE d - : ^ LI ,* 
5 i . E id p * & 
. ? - * e » m I — 
* , . L3 DP ut 
, zt * P " * " 
: 2; — 
- * LI 
"X * v 9 - 
" e» s : 
* * 
* e * E b 
.f 
. * " 
D Li 4 $5 " : | 
c e * 
* " 
* H ' : 





WW [vae 47 999 00s ef vu vos ecco t vVIH 


bat fic body bem & ib dinai Greci ejagt 
fam. Graf 8 udiani mítóoo, zu Fu m 1400, 


eh P : i; ".* 2" 


|] 5 —— Se " e. A A * 


- 





7o- »* " .- eye. Xe 


Juigebásbd ^ EUROPAUM, »"» 
,- Mngarngu Pferd / denen folgte des Abends 4 Compagnfen qoo Aones. 
goner von des Obr. Paſchuẽ Regiment. 00 Bur HA Aen 
. 7 fpa 8.18. wieder ein Regiment —— / voroy Laits 
.. Compagnie / unterm Commando deß Obr. Sufdyenitfi stie 
^. midttvenigrteitOtegimenttragoner /aud) in :o.. Compagiteng 
beſiehend. Der Feind nüberte (id) in dieſer Nacht putftinm pia 
chen der Geſtalt / daß er die Erde auß feinen gauffardben / auffse-— 
| Coffres, worinnen innerhalb des Grabens unſere Mufquetirenvey 

borgen — m Aet | 
DDen o/ ig.ſchoſſe er ſtarck auff die Bruͤcken / und welches av 
vor noch nie gethan / auch herauß in bae freye Feld. Sbe 
von St. Georgen eingelauffen / berichtete / bag ſelbige Graͤnzer 


e 








. ; repbunbert Tuͤrcken nidergemacht / unb 200. belabene 29 


^ 


welche ſie von Novigrad ag ihr Laͤger fuͤhren wollen / weggenom̃en. 
. Denꝛio / 20. kamen an bte Montecucul⸗Sporck⸗Lacrowund 
Schneidauiſche Regimenter zu Pferd / er den Sparriſchen 
Tragonern. Verwichene Nacht lieſſen die Unſerige in der Veſtung 
octavo Minen ſpringen / in Meinung / dem Selnontdt allein die 
Raͤherungʒiwerwehren / ſondern aud) einigen Schaden zuʒuf 
— (dn rie verlangtem effca,gánglid) abgelauffen / ſe⸗ 
doch den Feind / in feinen Approchen / nicht wenig gehiñdert. Vor⸗ 
wittags ward groſſer Kriegs⸗Raht gehalten / uno von wichtigen 
Sachen Unterredung gepflogen Die dieſes Tags uͤbergekommene 
Chriſten / deren einer AB Der Cf Marſillien in Provence ,, tigb 
vor vierzehen Jahren auff der Sie / der ander aber / ſo ein Trom⸗ 
melſchlager von des Marggrafeſiß Pio Regiment / unb vorm 
Jahr bey Neuhaͤuſel gefangen worden / ſagten auß / daß des Sev 


* 


des Macht an die zweymal hund ert taufenb / zu welchen aber Ca⸗ 


meel · und Eſeltreiber / deren nicht eine geringe ÄAnzahl / aber afe un⸗ 
bewehrt waͤren / gezehlet wůrden / fid erſtreckete: derjenigen aber / 
welche sum Fechten tuͤchtig / mochten an die ſtebentzigtauſend ſeyn; 
waͤrenreſolviret / die Seriniſche Schantz wegzunehnen / und ben 
Chriſten eine Schlacht zulieffern: Maſſen fie zu Behauptimg des 
- erjten Vorhabens / 10oo. Saͤcke / die —— — — 


1 LI 


DIARIUM. ungeriſche 
Anno Véase and eine Bruͤcken ůb ped — / allbe⸗ 
1004. reit das Holtz verfertiget haͤtten. ittag kamen an 
lunius. Graf Ndaſtiund e pri Sada, inim. 3500. 
garn zu Pferd unti NEA aig e langte geach Abenb lide 
iam wieder cit / bic oom udiani außgeſchickte 
(bey te 2 toy ote Fouragier bedecket / abeis 
m /etliche 100. nidergemacht batte / und in die 200, 
Bret —— NAM iet —— 
domu. s ward mit 3ooo, Mann ein MALE F 
Sene $auf fee b tbun/afle Tflatgmadt/ v 
- durch * onner⸗ und R 
- bod) deß andern Tages ín das em bem Bi 
oo nidyt ei pbiget i imoferbeen edem 
vise on dan ften ber Veſtun gram —— 
chen uͤbergelauffen / ſolches dem entdecket bátte / $7 t S 
— ag dahero verſchoben werden müſſen. | 
(Dax / 23. iſt Herꝛ Graf Peter Serin mit 4000. ſeiner 
w — 2* — pr Giránger antoymuen / — 2* wenig 
| tunde herna 
und —— egi] umpt 4 onmp. poa 
b8/ale 0115. 23. bre v ibd ee | 
AE glich geſchahe / die * jo odas ide inib 
wil o6 citt —— Orth / ſo biß Dato — — 
Geſtraͤuch unb e en bebedt d ul — | 
mem mit einer Fcoriceoonbrepbunbert'Dferben. / bar 
koͤnnen / fid) eraͤugete / lief er denſelben al 
beſetzen. Selbige Nacht bat man gegen ben, "b em eine Pane 
geſprenget / fo ihren Effect ziemlich getban / und ſolchen in etwas 
zur uͤck zu ziehen gezwungen. Der aber gleich andern Ta⸗ 


es 
Den i. 24. dergeſtalt herbey ruͤckte / daß man bey Beſichti⸗ 
gung der Poſten geſehen / wie er unſere in der Spitze des Grabens 
àn beri balben Mond ſtehende Soldaten / mit der Erde / ſoer 
aus ſeiner Arbeit geworffen gleichſam ORA fvollte Weß· 
wegen 


/auß Oeſterreich gefolget / das s Graͤfliche Naſſau⸗ B 


Beiege· Hoͤndel. 2E — 

wegen ſolche herauß zu Ex unb. bageam ii Bom anno 
einzugraben / umb ſelbige SR. dr ed rathſam befumn 1664. 
beri worden / welches nd i ar ed ew in ttivaé jty lunius, 
* gu geben. / à wim̃ 

deuet .an bie e ilifapen. bodem — —* i brin⸗ 

n / und ſelbige abzuhrennen dorhatte / iardaber ſobalden / ven 
pur) Urd) ſtarckes Schieſſen abgetrieben / und mit Ver⸗ 

dye Topten unverrichter Sachen abzuweichen gezwum⸗ 


Dati; » M. darauff árbeítete der Feind wenig / ín bet 
- aber beruradt et Muthmaſſung / ob wolte er — 
U bun maf ff et fid) auch iii etwas fi " (affen. 9 ads . 
NE 3 rt A ieffen in vi M 9 d aͤrckete iones 
e er inde. igte man wiederumb 
sehn siye His xig: eine —— € deß 
ercke welche erſt deß andern Ta p 
: Xr : i Tp" viec aivirteim — oß 
| brtge eni 1 maͤn damit die 2, Facen ber Spitze 
ire no fo tvel afe den Graben befteeicben fonte/ 
vorn pan etel ber Feind laͤnger auffzuhalten / und 
8 by D. ks f tr fid) allda tieff einzʒu ura at pfleacte / befto» 
c beunruhigen. In dieſer Nacht bat bec Feind aee 
edt — in a eit den Graben deß balben Monds / 
"E rck angegriffen / bd. dann / weil fie ih⸗ 
* — int bieftbbía "a ipaum auc unterſchie⸗ 
t beſchaͤdiget worden. Ihre Excell. Herr Graf von. Hohen⸗ 
peers alſobalden / bey — dieſem Alarm / fich zu 
erd —æS——— jen eriam einige frif 
—— commandiret t/ bara btt Feind wieder zurũck 


Dei 16. 26. ließ ſich der Feind nicht viel mercken / auſſer daß er 

| ſeine Wercke eyfferig for tſetzte: Und er hielte man Kundſchafft / daß 
er / zu eineni Generaͤl⸗Sturm / alle Bereitſchafft verfertigte / weß⸗ 
"- nan diſſeits die — Later — [tee c 


! 


360 nc PDUIARIUM di Ungariſche 
Anno en fleiſſig beſichtigte / und / wo noͤhtig / mit Mannſchafft ver⸗ 
1664. ſtaͤrckte / und verbeſſerte. | EN 
lunius. — t7.27.f0ttbe / durch Verwarloſuimg eines Muſqueti⸗ 

rers / Feuer an eíne Tonne Pulver bracht / welches auch etliche 
Granaten ergrieffe / unb uͤber etlich und ꝛo. Perſonen ruiniret 
und verbrennete / wobey auch ein Crabatiſcher Hauptmann blie⸗ 
be / ſo vor dieſem Commendant im Schloß — Der Feind 
thaͤte ſelbigen / wie auch ie ed Tagſtarck arbeiten / biß ambit 
antze Spitze deß halben Monds / daß er die daran von dem 
«t d' Avencourt gemachte Wercke / mit ber vor ſich hin⸗ 
aug yen apex Erde bedeckte / bat aud) auff beeben Seyten 
ſeine —* e der Geſtalten fortgefuͤhret / daß ſie daraus mit 
Steinen / die ín ber Veſtung auff ben bebe Spitzen nicht 
wenig beunruhigten. In ſolcher Seit ff Baron d' Avencourt, 
welcher / biß dato / mit Eiffer und Sorgfalt ſein sek e⸗ 
than / auch / ſo viel die ſchlechte Fortification und uͤble Si⸗ 
tuation erlauben moͤgen / durch feine habende Wiſſenſchafft unb 
beſondere Erfahrenheit einer Noth⸗Fortification / ziemlichen ge⸗ 
holffen / und / ſoviel die wenige Zeit leyden wollen / verbeſſert / 
als er ſich zwiſchen die Schantz⸗Graͤben / umb allda zu recognoſci⸗ 
ren / begeben / mit einer Kugel durch den Halß / auffwaͤrts gegen 
ben Kopff / hart verwundet worden / daß et muſſte in bas Süget ab⸗ 


gefuͤhret werden. E E — 
|. dai — gethan / als wolte er anſetzen / weil 
abet die Unſerigen wachtſamm geweſen / hat er ſolches nicht gethan / 
noch die Nacht ſich mit Canoniren oder einigem andern Vorha⸗ 
ben ſtarck hoͤren laſſen / auſſer daß ev ſeine ordinari Arbeit conti 
— / welches dahin ausgeſchlagen / daß er folgenden aa. 
9 i $. 5 


Deenꝛzo.z0. dieſes umb balb ;. Uhr / der Veſtung mit einer 
ziemlichen Macht unb groſſen Schieſſen ſtarck zugeſetzt / und ſich 
deß bereits verlaſſenen halben Monds bemaͤchtiget / uͤnd darauff 
gegen der Spitzen fid) einzugraben angefangen uno poftiret / allda 
aber fid) nicht lang geſaͤumen / ſondern zwiſchen 7. unos. Libr » 
— RAT einen 


* - 
2c 3:5. 


 TAHegesind. |^ EUROPAZEUM. | T 
einem General⸗Sturm prafentíret /ba er dann / wegen ſeiner Ge⸗ Anno 
ſchwindigkeit und groſſen Menge / an allen Orten angeſetzt / und 1004. 
wegen der abgematteten (Suarntfon Unvermoͤgen / aud) deß Orts luplus. 
an ſich ſelbſt ſchlechter Beſchaffenheit / auff allen Ecken und Win⸗ | 
ckeln / abſonderlich aber unten /ale too es wegen deß unterhaͤnge⸗⸗ 
ba Berges mit Palliſaden verwahret war / eingebrochen / dadann 
ſo balden alle andere Poſten (auſſer eie nechſt atm Thor gelegene / 
welche ſich wol gewehret davon gelauffen / die Wachten ben Berg 


herunter gegen der Bruͤcken geeilet / die andere aber / fo nod) ín ben - | 


auffen Werck auffer oer Schantz / geweſt / ſich zu ſalviren weg ge⸗ 
macht / welche allerſeits von dem Feind eerfolat/unbfoaderange —— 
troffen / abſonderlich in der Schantz / an befindenden engen Orten / 
nidergehauen worden / der Überreſt aber báuffig auff die Schiff-⸗ 
bruͤcken geeilet / jnd bey ocn darvor befindlichen Abſchnitten(weiln 
aue groſſer Menge deß Volcks / ein Schiff von ſolcher Bruͤcken / 
ſo von deß ies. C tticfen ein Tag darvor getvoffen toorben / in⸗ 
pem ſolche die Schwere nicht ertragen koͤnnen / eingeſuncken) was 
fuͤr Widerſtand rade: /um durch Vermittelung etlicher 
Offſcirer dem Feind ber Kopff gebotten / bod) endlichen uͤberman⸗ 
net / und mit Gewalt in das Waſſer gejaget toorben 5 viel vermein⸗ 
ten / ſich durch das Schwimmen /andre aber / durch die auff der (clo. 
bigen Seiten befindliche Schiff / deren 4. ober j, waren / zuretten / 
welche aber / wegen Menge der Leute / untergangen / denen von den 
Tuͤrcken / mit Schieſſen / der Geſtalt zugeſetzt worden / daß wenig 
ſich dadurch ſalviren koͤnnen / ſondern der groͤſſere Theil ihr Leben 
^. eingebtiffet/tiebann von denen darinn befinblicben 1700, Mann / 
wicht woi der dritte Theil davon kommen / die uͤbrigen aber / weiln 
der Uberlaͤuffer Bericht nach / über 2o; nicht gefaͤnglich angenom⸗ 
wen worden / ſaͤmtlichen bae Leben verlohren / worunter ber Obriſt 
LeutenantGraf von — orm mit zwey toͤdlichen Wun⸗ 
den / aus dem Waſſer wieder berfürfonmmen) aud) ſonſt viel andere 
Hauptleute und Officirer / deren Zahl und Namen in der Eylnicht 
zuerkuͤndigen. In welcher wehrender Zeit Ihr Excell. Herr Graf 
$on Hohen loe / nachdeme ſolcher nicht ftem davon / an bam Waſſer / 
Eilffter Theil. z οαeÊn 


: ? 
e^ 0 


Ayno 
1664 





[E 


4061 


j 
. lenius. feloiae fid) Spornſtreichs / neben bem | 
. dBadjtmetern/uno etlíd) wenig (einer Bedienten dahin / und 


"OODIARIUM C — ^C sang 
ben U zwerwehren / bit soo, Siameb 
neſtarcke —æe— — bemuͤhet war / begab bets 

rafen von Waldeck / Gene⸗ 








ral 
ſehen / was das Geſchrey vor eine Bedutung haben moͤchte / be⸗ 
frate tuf obgedachter maſſen an affe Dtm bie Unſrigen in 
er Flucht waren / welche unmuͤglich zuhalten / ſondern allein dadhin 
zutrachten / wie der Feind den Fluͤchtigen ſo nahe nicht nachzufoß 
am/auc fic gubefdidbige ober gat mit ibnen uͤberzuſetzen moͤchte 


werden : weſſentwegen er dann die Tragoner / derens··.. 


biß 700. in dem diſſeitigen Lauffgraben / welchen ec ſtrack anfangs / 


als der Feind dieſer Orten anlangte / durch ſeine Leute verfertigen 


laſſen / ſtarck Feuer hinuͤber geben ließ / wollte aud durch die kleine 
allda befindliche Regimentſtück dergleichen thun laſſen / welches a⸗ 


lus 


ber / wegen ber C onftabel Langſamkeit / nicht wie es ool bátte ſeyn 


 fonnen/3u Werck gerichtet ward / und weil bít obgedachte Trago⸗ 


ger aud) nicht allzugroſſen Eiffer febenlieffen / indem mit Stuͤcken 
und Roͤhren / von deß Feindes Seiten / aus ber Schantz und ben bae 
neben befindlichen Hoͤhen / dermaſſen ſtarck geſchoſſen wardr als bat 
et gedachten Grafen oon Waldeck / obgedachte 500. Mann / neben 
ihrem Gewehr holen / und ſie in beſagten Graben eintretten / und auf 


den Feind Feuer geben / durch die uͤbrige ſeiner Bediente aber ſolches 


an gehoͤrige Ort berichten / und die Armeen ín Bereitſchafft zuſte⸗ 
len / Verordnung thun laſſen / vor ſeine Perſon aber / die Leute anzu· 
friſchen / die gantze Zeit / als bie erſte Furie war / welche wolin die·· 
Stund gewehret / bey gedachten Lauffgraͤben / wiewol mit groſſer 
Gefahr / auff unb abgeritten / und den Soldaten mit gut und boͤſen 
Worten zugeſprochen / auch gar mit Piſtolen gum ſtarcken Schieß 
ſen angehalten / wodurch dañ / abſonderlich nad) Ankunfft ber ob⸗ 
gemeldten z00. Mann / der Feind was zuruͤck getrieben / und ſich zu 
bedecken gezwungen worden. n waͤhrender obiger Zeit iſt der Hr. 
General Feld⸗Marſchall Sparrauch deren Orten angelangt / wel⸗ 
cher die Schackiſche Tragoner / auch was Reutterey mit ſich brach⸗ 


Ee/ und ſelbige an Orte / woes noͤthig hinſtellte / auch di n 5$. 


EA 
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"T ot oma 
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| tnerín Cai mung, Ds / "tf bemlbe ſich zubereden / 

ag ben ſolcher Beſchaffenheit zuthun / da dann vor gut befunden 

| éoorben ba bit — e Armeen umverzuglichen am — 

—sã— — 
erden / um ang gehat 

— tt 


(biff fic) gu bemaͤchtigen / bit unn ge s Ri 


- fi Sti qu na / Mie e m "ed 8e 
a auff bepben m 
ben eine ers peaks ram — d 






lier / we obw 
M wert Mii eg itl — und Ardenne 
—— ——— * hoch an⸗ 
prn nter tiber zu jupaffirem er cer erae p ie 
ett im £ ergangenen Attaeque fft bee Kegler Baſſa / und 
bile í 0o. —EE r Geſangenen —— qtd / — 


auch ein guter zDpxil vertounbf toorben/oie man fágliden Hauffen 


den ablauffen 


weiß auff Cani a m di | 
—— bald dem * i — Grim — 


oco wes ife bem Sáigrr na 
| : M I pedem otabne, ine nadie Wien 
Keyſ.Hof traurige Zeit ſeiner neuen 


| — armare t ————— liß 
auch noch gen Tag / als — S 7 dn cin. Hohanſe⸗ 
| URL C Grotii m 


— 
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DIARIUM WVUungariſche 


ron Liter , quas Illuftr. &Excell. Dn. Nicolaus Comesà 
lunius, Sermhac Græzium Excell, Confiliariis transícripfit, fab daso 


"Tíchakathurni die 3o, Junii, 1664, fic Íonant, 


Quod ànullis hiftorlis memoratum & plané Inauditum , vc- 
ftris Excellendfs, Dominationibus magno animi dolore fctibo, 


quod meum novum fortalitium planè integrum non tormentis - 


, conquaffatum , nec cuniculis fübfoffum Inimicus hodie mane , fola 
i frameain przfentia majoris noftrtexercitus , qui fe ibi haber, 
 Ceperit&occupaverit, Hiceft itaque ille (emper fperatus& defide- 
ratus füccurfus, Dn, Montecuculi certé pro defenfionc hujus ar- 
cis nunquam gladium evaginari pertnifit, quz etiam me coegerunt, 
" utadSuam Majeftatem per póftam properacem , fed hodiciterum 
à Magnatibus Hungaris & ab ipfo Dn. Montecuculi multum exo- 
ratus ſum, utreditem : dum hic ſubſiſto & reverti cogito, hzc In- 
fau(taatcis perditz novaaccipio. Prevideant Veft, Éxcell cito, tit 
Clementi Domino noftro demonftretur , quod nullus in muri- 
dotam potenscxeicitus fit , qui plura fortalitia & regna amittat, fi 
femperficbellabitur, Egohaciterum revertaradcaftta, qux jam 
tota confternara eſſe dicuntur , & paffum Murz , quantum potero, 
. *tüloluscfle deberem, defendam, nec recedam usque ad noviffi- 


mam guttain fanguinismci , ibkenim uniculque patriz civi tempus — 


& locus moriendi eft, de futuro nihil fcribunt, curamipfide omhi- 
bushabeant, Deus Veſtr. Excell fervat feliciffimas, Datum, ^ 
Deß Herr raf Niclas eon Serin / an bte ju 
. 5 , tátbinterblibene Keyſerl. Herren Raͤthe / unter dem ao, 

| 3o. Junij / auf Tſchackathurn / wegen Cinnabm feine 
"P reed Veſtung / abgelaſſen Schreibeũ / ins Teutſch uͤber⸗ 
2 OM HOETSR oci geleſen / tinb gantz nicht erhoͤrt tote 
den / was €. Excell. ich mit groſſem Satimlenb chreiben muß / daß 
naͤmlich ber Feind meine neue ef uͤng / bie noch gar — 
T | ades o DUC. 

"2 à 
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| pres d cai EURONFAZUÜHM. yf 
.. ebnegefcboflene / aud) nod nicht minirt / beute —* 
fiy ur fmi blo * Saͤbel / in Angeſicht unſerer meiften atl 16647 . 
daſtehender Kriegsvoͤicker/ einbekommen uno eingenommen v Iuniws,. p 
SDifee ift nun der jederzeit geboffte unb — Cntíeb. TX | 





ru Graf Montecuculi bat. / ehauptung biefet De 
ung / — ena Mw — außziehen faffen/ welches 
chte / daß ich t. Keyſerl. Majeſt. mid) ey⸗ 


| demie Fede in bín diee last Deut abermahls eon eem Linge 
riſchen Serien Magnaten / und dem Herim Grafen Monteeucult 
ſfelbſten ſehr gebeten worden / daß ich wieder umbtehren wollte. In⸗ 

E ber idy num allhier ſtill liae / tmb auff oic Ruͤck⸗Reyſe gedencke / 

E vernehme ib diefe ſchlechte emo ungluͤckliche Zeitung von meiner 
verlohrnen Veſtung. E. DA ad len derohaͤlben eyiſertige Ver ⸗ 
 eronungtban / daß unſerm Ner ete fovoddtg Dice ** 
werden moͤge / wie daß auff der 


iu ſeyn werde / welche niei eriam "n 
eit alfo Krieg fuͤhren will. Ich will oon bier wieder zuruͤck 
* bem Laͤger / welches in Schroͤcken ſeyn ſoll / und den 


Paß uͤber die Muer / ſo viel ——— —— und ſollte (dy 

auch gantz allein ſeyn / ien dle ences het duni 

weil ic) einen &ropffen Bluts in mir werde; Denn an bie 

po Bites eomm Ginmofimers £c funi me 
— ——— e ci Ibft auff 

g dytbaben.. e ——— 
— 


T boi [e weit deß Herm — chreiben. Ein anderer vor⸗ 


ehmer Officirer ſchrieb von dieſer Einnahm unb ber Chriſtlichen 
Armee e Zuſtand / an einen ſeiner vertrauten Freunde alfo] — 


Eines vomefmen Officirers Beticht⸗ ESchrei⸗ 
ben auß dem Chri — Laͤger / bey Serinwar / von Ein⸗ 
— - | 
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DIARIUM —  Vnettigbe 


2838856 |. | 
inm Hochgechrter Herr / ꝛc. | 

Ianius — Berichte denſelben eylfertig mit dieſem / baf unfer jetziger 

Kriegs⸗ Scatus febr ſchlecht / (noeme fid) bie Generalitat vor drey 
Tagen / im Kriegs⸗Rath nicht allerdings miteinander verſtehen / 

anb Herr Graf Niclas eon Serin fid) — noch ſelbigen A⸗ 
bend init ſeiner Pagage / bod) ohne Voͤlcker von bier — | 
. am / entzwiſchen der Feind den; o. Junij zum drittenmah uͤr⸗ 
fet / unb die Veſtung Neu⸗Serin erobert / darinn was er bekom⸗ 
men / alles niedergehaut / und was nod) darvon konmen / fib ͤber 
die Schiff Bruͤckuͤber die Muer ſalviren wollen / gleich Anfangs 
die Schiff Bruͤcke gebrochen / und auſſer wenigen / ſo uͤber die Tod⸗ 
fen heruͤber —— alle ertruncken / wieviel ehrliche Officirer 

und ſchoͤne Soldaten dißmahl blieben / iſt leichtlich zu erachten / 
wann in einem Schiffreichen Waſſer einer uͤber die Todten kriechen 
kan / was ein Anzahl Volcks blieben: Unter andern aber / iſt Obri⸗ 
- Rer Taſſo / ſo das Strozziſche Regimentbekommen / in Kopff ge⸗ 
ſchoſſen / deſſen Obr. Leutenant / Thurn / Hauptmann 
Ramrft / und Hauptmann Santlogler / von uns Herr Graf Ha⸗ 
mulding / uno nod viel andere ehrliche Officirer / die ich nicht zu 
nennen weiß / todt geblieben / welches ju erdarmen / weiln auch 

ber Feind alle bequemliche Mittel umb Gelegenheit / dieſen lu 
Mier / weit umbher zubeſchieſſen / bag fid ñiemand darff blicken 
laſſen / gefaͤhrlich / daß er nicht einen Paß heruͤber belomme / da⸗ 
durch die Chriſtenheit in groſſer Gefahr ſtehen wird: eere a 
hen / was man den ga ichs Tagconcluditt unb beſchloſſen 
eines 








(anberenidyte ) alé bag man lauter Fuͤrſten anb Potentaten her⸗ 
unter ſchicke / die alte arme redliche Landstknecht / Deren ſich mel 
Wiſſens unterſchiedliche droben angemeldt / mit ſchlechter Reſolu⸗ 
ton hat laſſen den Kuͤr tzern ziehen / wiewol nun ſolche / wie auch der 
grae Succurß ſchon laͤngſten erwartet / aber leyder gar gu 
patb / dann man con ihnen weiter nichts hoͤrt / als daß xy 
Marſch / Gott geb / wann dieſe ankommen / daß ſie den Feind ohne 
der armen Officirer Huͤlff / ſchlagen / aber dieſer Feind 4 ju 7— 


— 


v d 


Kriega/⸗Huᷣndel. EUROPAEUM. B sé» | 
ſchwind / teir aber wollen nur — mit r Grandez darein Anno. 
hen: Deßwegen ehe wir uns umbſehen / eind das Seinige 1604 
ton getban / biefer Lirfadben mid) nummehr alles verdrieſt / weii Iunius, 
. kfebe / daß Ihre Churfuͤrſtl. Durchl. nur cine Compagnies ——^— 
ferd becunter ſchickt / unb id) mich feine A vangamenté zu getroͤ⸗ 

en / deßwegen fo balb Ih. Excell. Herr Graf Fugger anlangt / wer 
de ich meine Noth rage unb nad vollendter Occation, tvanm i 
das Leben behalte / mid) folder Geſtalt der Kriegsdienſt entaufs 
ſern / dann ein Soldat dient umb Ehr / Geld unb arangament / uri 
nicht / wie ich und andere Officirer zuruͤck / gleichwie bibe geſche⸗ 
y — bey der eroherten Veſtung Neu⸗Serin be 5o. Ju⸗ 
g/1004. ,- " Ey | 
;,..., P S. Was fuͤr Anſtalt wegen Proviant unb Lebensmittel / 
erachte der Herr / wann ein Mußqͤuelirer in 5. Tagen fein Biſſen 
Fra / E Tagund Nacht fangen uno fechten / was fie 
r Kraſft. 
Machdem bie Tuͤrcken ber. Seriniſchen Veſtung bey. £e 
grad uͤher ber Muer mit ihren —— dergeſtalt an die Auß 
werck getrungen / daß ſie endlichen der truckenen Kraͤffte ſich 
bemaͤchtigt / und ſelbe mit L'A ugefuͤllt / alſo bag oie Keyſerl. und 
Reichsvoͤicker die aͤuſſerſte ait) unb einen ín ber Mitte ber Ve⸗ 
ſtung gelegenen halben Mond verlaſſen muͤſſen / baben ſie dieſen 
Morgen bey neblichtem Wetter auff die gantze Veſtung generali- 
ter geſtuͤrmet / und ob zwar der Sturm zu zweymahlen abgeſchla⸗ 
en / und die Feind zuruͤck getrieben m ; So hats ihnen doch 
tztlichen an einem Ort unb Gxf der Veſtung 9rd Das ſie mit 
groſſer Menge hinein getrungen / und denen n eſatzung darim 
eweſenen Voͤlckern bergeftalt auff ben Halß kommen / daß / ob 
. Wear anfánglid) von einigen Officirern unb Leuthen moͤglichſte 
efenfion erwieſen / banmnod) die feindliche Macht alfo zugewach⸗ 
ſen / daß alle in der Veſtung gewe 5 tsilifA fiy Corifofion uri 
t Retirada gebracht tvorben / weil aber Ilcht Rftagen 
- beft/ ale vermittelſt einer Bruͤcken vber de RM, eene 
getweſen / die Tuͤrcken aber blemegen Jugaͤrige beſchloffent 









Eu (200 PIARIUM ^ ^ degna 
—— a abgefſchnitten gehabt / ift alles / was 2*— ín Zei⸗ 
(e Bruͤcken gekommen / niedergemacht / und viele in der 









— Duet "Tjoffar/ alſo daß —— in ber Beſtuͤng geweſenen Be⸗ 





sets cmd eſchaͤtzt wird / und davon cin 28e 
Sruͤcke (tcl eauch gleichfalls erbrochen und 
j (aloirt ; Der Verluſt / ſo darinnen niederge⸗ 
«t — —— | 
*titf/ TONER ERUBU Arai M A Ras wie 
e —F Tonnen Pulvers iſt a —5 — n 
xl tbeil footber.— Drey mirar 
Det —— — —D— 
laſſen / wie aber die erſte Minen a ezundet werden Mofa 
mfeorben/ daß det Feind gegenn umd das ipt, 
: neh / wie danũ auch wegend [eui gere 
(a it beede Minen obntiitgestmot b i enu Es 
Huff ocB Orts tno bor WEM 
















eror den Feind aud) nicht wenig Bolck 

Lo J Tenserlidben Abſchlag ber beyden 
— e Morgen in 4. Stund po Mdb 

eontiu rre qp ipte | alſd 
KU ftiftter Real, ;oooc, Mann (tard. € 
welche dann hicht bic gerítigfte Urſach 
"uh —— Generalen. Ur — 

Sowetnauch ttcies verſcht Schreden — "iet, co 


Roch cis andervaͤrlige s Bit. 6d 2 
n Aerea cdi d ee E E 
Geſterniſt burdy einen Renegaten / (b unt tiber s 
Dadrióy Puringdengutag ta: Sina Ha viia em i | 
Beneral Anſtellung gemadoé 7 durch emen Sou&tftirm | 
Saͤbeln ín be Haͤnden die Veſtung Serinwar zu tm | 
worauffdie Execurton peut fruͤhe bey anbrechenden Xa MT Á em Dif — 
| ^m — worzu "- ius — 
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Briegs⸗ndel. EUROÓPAEUM. | or NE 
unter welchen ſie mit einem erſchroͤcklich:und grauſamen Geſchrey nno 
tiberfallen./ unb ſolche / deren in 1600, darinnen geweſen / in eine ſo 604. 
roſſe Confulongebracht / daß umb o. Libr fruͤhe ſie ſich deß Oris lunlus. 
Serinwar mit gewaffneter Hand / ſchon — und | 
was nicht bat fechten wollen ober fonnen / bat fid) über die Bruͤ⸗ 
cken / welche uͤber die Muer geſchlagen / ſalvirt / wie fic bann aud» bie 
Stuͤck und Feuermoͤrſel / welche uns unlaͤngſt von Graͤtz zuge⸗ 
ſchickt worden / uͤber ſolche Bruͤcken ſalviren wollen / ſo aber in 
groſſer Confufion zuſammen getrungen / daß keines vor dem an⸗ 
dern hat koͤnnen fortkommen / und alſo die Laſt dardurch zu ſchwer 
worden / daß jetztgedachte Bruͤcken brechen / und was nicht von 
den Tuͤrcken niedergehauen / erſauffen muͤſſen / auch die Stuͤck in 
die Muer verſencken muͤſſen. Wie nun die Schiff von der Bruͤcken 
hinunter geſchwummen / ſeynd die Tuͤrcken denſelben alſobald 
nachgeeylet / ſolche ertappet / und an ihr Land zuruͤck gebracht / vor⸗ 
habens in Eyl eine andere Bruͤcken zu verfertigen / zu welchem 
End ſie dann ſobald in die Veſtung kommen / die darinn gefundene 
Stuͤck auff unfer Lager gerichtet / unb jetzo unauffhoͤrlich herein 
ſpielen / daß wir vielleicht noch dieſe Nacht auffzubrechen / und uns 
mit dem / was hier in der Inſul an Keyſerl. unb Allijrten ligt / auff 
| nd crrg aam Graͤtz an die Muer / ober aber gegen Waras⸗ 
din uͤber die Drava zu ſalviren genoͤthiget werden. Der den vo⸗ 
tige Tag in obgemelbter Veſtung geweſene Commendant / Mon 
ſiceur dAvancour, iſt toͤdtlich geſchoſſen / aber herauß gebracht / und 
der e dp petam c bie Tuͤrcken fiebeut uͤberfallen: ert 
Obriſt Taſſo bat cínen tobtlidben Hieb in ben Kopff bekommen / 
deſſen Obr. Leuten. Grafvon Thurn aber / iſt neben dem Haupt⸗ 
mann Ranfft / und viel andern hohen als niedern Officirern eren 
Spccification naͤchſtens folaet ) wie auch gemeinen Smedbten/malz — 
Ieünbie14oo. Mann geblieben  9Soruber fid) bann tvarlíd) bie — 
antze Welt ju verwundern bat/bag die Tuͤrcken / in Anſehungun⸗ 
eret hiernaͤchſt dabey gelegenen Armee / ſich offtbemeldtes Hrts 
bemaͤchtiget; Was nun die Voͤlcker ſo unter Commando deß $n. 
General * Sparrn / unb — Feldmarſchalln 
cil er Theili. AaaMarg⸗ 


) 22, dd 


wis ; DIARIUM ;, 53 ; 


3 | gariſche 
Anno, en von Baden / welche auff bit s. tmb 4. Meilvon btet/ 
1064, uberbglpoer Muer campir ligen / zu welchen auch di Ungurn 
SEDI gary irnehmen aud) ob bie Tuͤrcken fid) bicfiger Orte langer 

| halten / oder auf Tſchackathurn / Warasdin unb Coppreinitz / 






QU 
cuermarde Vormauer / fermer tentiren / oder auffobbemet: 
Ícó ßgchen / und ſchlagen werdẽ / ſtehet gu erivarten. Son⸗ 
atten alles in groſſer Confutiog, | 


CI, NETS. 
M11 24. dieſes kamen von ben Tuͤrcken ꝛ. Chriſten / deren ei⸗ 
V polad/ / auß Satanau gebuͤrtig / Nahmens Schichaus⸗ 
welcher beſtaͤndi — Chriſtlichen Glauben verblieben/ und 19. 
Jahr unter ben Tuͤrcken gefaͤnglich gehalten worden / ben bit Tar⸗ 
torn unterhalb Satanau bekommen / der andere ein Mohr / ſo dan 
orgeben nach / noch ein Chriſt ſeyn wollte / und 10. Jahr gefan⸗ 
gingeoefen / welchen ber geind auff dem Meer uͤberkommen / her⸗ 
yb / ſagteneinhellig auf / daß die gantze Armee an Turcken 20. 
tauſend Mann ſtarck / der Tartarn a er; oooo. waͤren. Die Tar⸗ 
tarn / weiche unten bey Rackersburg / umo bie Tuͤrcken / welche ben 
bor Reuen Veſtung uͤber zuſetzen vorhabens waͤren / haͤtten zu orm 
End etliche Sachen von Hoitz verfertiget / unb ſelbige zuſamnien 
bunden / welches ſie ohnverſehens in der Nacht ins Waſſet werf/ 
n/ und damit einen Verſuch thun wolten. Sie ihres Orte fuͤrch⸗ 
teten ſich keines — auſſer daß ſie etwan deß Nachts / von den 
Chriſten moͤchten uͤber fallen werden; Haͤtten ſonſten an Artollerie 
gantze / s. viertel und halbe Carthaunen / auch in die 40. andere 
Stůck / und Munition geniag. EAE. 
— . ' Den 25. weilen man geſehen /baf ber Feind wegen deß groß 
fen Waſſers nicht (o leicht ͤberkommen koͤnte / batman die Armee 
wieder in das Laͤger rucken / die Poſten aber febr rp d gts. 
laſſen / welches big auff den 20. gewaͤhret. Auff oen Abend deſſelbi⸗ 
n Tages kam der Girafoon Waldeck von der Craͤiß⸗Armee / mit: 
ringend / daß ſelbige unter deß Marggrafen von Baden Hoch⸗ 
fuͤrſtl. Durchl. ale Reichs Feldmarſchallen bep Rackersburg bic 
Muer paſſirt und angelangtẽ waͤre / weicher den andern Morg 


M »* ds 


* * , 
9 


20 8À."—A Xu Vratmm 


terwas noch uͤbrig / alles anftect e: Unterdeſſen abe 


KRrietzo⸗andel. EURGVYAUM. | 
als beri 27. wieder zuruͤck gieng / umb / raman / — Anno 
Marſch ——— Denſelbi EA nachdem der 1064. 
Feind die in der Schantz ftii Ud —— lunlus. 
fd — perenni MS iade —— e 
—* — ——— Todi * 
der 2 
uvor abgebauenbatte / neber den uber 3 
—* verbrenuen 7 mit — P pie 
essa deese Ei e qr ri Je ce : 
itbm'ORV 
eit 






cken / ſo er auff ſeinen atten Batterien aequi bad Pee urib bie 
Unſrigen / wo er konte / doch nicht (o ſtarck / als bte ag d 


| or dxben/camentem ufo bag Jean oermeite 
| it evtvdpiXo:; 


eni 

" "f. Erpatabrralirmsén stzbarti) ftin ſchwae —— 
————— und geringen aber ecnoniren 
f es 

5i — — — — Tp aüórem /ün —7 — I über) 
—— ſein Laͤger ruis 1 
| — — qd cc arg on Aden 
| Legtad / neben die $ f t 

— das F — diede: dies hid hernach; 

* bitte die ſumtliche —— auff alle 5 — 

——— f —5 yrite t —— —— 


ebat) 

nod, alten Poſten ſtarck Feuer ——** 7 unb Reid — iid —7* 
che Menſchen und Pferd zuſchanden geſchoffen | 
"i (Deirso.continuírtenfieübre Arbeit am Schloß / unt mar⸗ 
| fbieten auffihrer Seiten an dem mit Volckund ihren Pau⸗ 
cken bald hin ind wieder / wie ee el im Laͤger / da man 

Uii Trouppen auffbrechen / auch Cameel und andre Sachen bie 
ſechbald gegen Caniſcha wendeten / andere aber wieder mít fliegen⸗ 
om Fahneni in dem Lager antommen fabe I. 


— — "d Aaa ij Dei J 





Viet ferui d 45,7 Wegetifdie 
Den. Suc nod; giengen báuffig nora⸗ 
r9 NER qu£ / TC 88 fabeman einen in fodit geklei⸗ 
lonius. pet/ welcher in groſſer Cuitte 
aber wo der Wall vor dieſem vary tb lauffen tief und dum⸗ 
melte/ und nachgehends feine tite abnam / gleichſam ate molte 
er du has Lig c foicbet m ritte / nicht 
lang ad) wurdenetliche Schantzkoͤrb Avo ihre Batterie geweſt/ 
eckt / darauß —— fj ſe gaͤntzlichen abunuat 
E eren Willens waͤren / wolches uuch die N à baraufferfolgete/ - 
indem das Laͤger in Brand geſteckt / und Morgens nicht mehr al$ 
etliche Trouppen zu Roß und —— zug geſehen ward / 
tr biß gegen Mittag ſtehenblieb / und nachgehends ^ gleich ben an⸗ 
Dern / ſich nach Cauiſcha wendete / wocauff bie Generalitaͤt ſich ver⸗ 
eſamblete / und den auffden 4j 14. fruͤhe Mor etae perito 
unterdeſſen aber de —— — dat Chicffe amit 
ſoiches — iehen / ſondern ſeinen en. Steubof/ 
tiber die Bruͤcken / gle — n ſolteneh⸗ 
—— deſſen ward in dem Laͤner bir Anſtali gem emi 
bag vie seramden foetacísbofft wuͤrden / weiln der ſeiden cime 
3Men —— kern die vor Can 
im titbero tiber bít 4o. Tag in (o E LE morattigmi eate 
eArheit und Kumme — 7 *dbüpfic der⸗ 
ius erkrancket / daß nicht zu g —— — 
j" auifebe unb —— Regiment / Di U 
als fic in diefem Laͤger geweſen / dann fie erſtlich nach bent 





—— Cans rítte / allein | 


Aſchall Vies coni mai aig ed — Leut — 


Mit denen fo hinweg geſchickt wor den / ſeynd die Inwohnender 

* ful ber Geſtait umbgangen / daß ſie deren —R * 
ngen / die uͤbrigen aber gaͤntzlichen beraubet inb außge jue 

Ly fie gefuͤhret 5 alſo daß nicht zu E 
wie mit ſolchen verfahren. Nicht weniger baben ſie auch an ben Ge 
ſunden VS rti o aufder Straſſen angetroffen / geplůn⸗ 
Ddert / giſo daß feine Zufuhr mehr ins Laͤger gebracht ward / fele 
m ſolcher etat ad bít 1 ooo. Pferde wienn o 


en⸗ 


Auges  EUROPAUM. 
Denſelben Abend / wie auch ben nadfelgaibdi y- 13: uu. ba» Ansa 
ben fid) viele / auch die Generalitaͤt ſelbſten mit Schiffen —— ifa — 
ren laſſen umb die Tuͤrckiſchen Approſchen unb bit Seriniſche VBo Larimed 
ftungober Schantz zubeſehen / da dann befunden worden / 
*8 — Fortification 1gang geſchleifft / und dem —* gielch gey 
macdt: in gedachtem Lauffgraben abet / eine ſolche Q(niseitaopeyidoy 
tet worden / daß / wann man ſolche ſonſten angemandtt/ fneláwrg 
ſolcher Schantzen haͤtte erybauen koͤnnen / wobey na MUN 
Thatgeſehen / daß dieſe Schantz fo unfábig su behaupt 
daß / wann fic auch noch pee cm 
ſchenen / dar an gewandt / ſie dannoch niemaln eas bar ceni 
tome. / (ober Muͤhe werth geweſen waͤre: Wie bann ajle, 7 i 
e oricben fagen wuiffen / daß / wann bíe Tuͤrcken die Sachen 
NM ftanben / und V.tobesibillidy. "a Js —E 
fio am dritten Tau ſich der ſelben fonna 
— — / eia oin f fole ré zubehoun⸗ 
etraute: / weilen ac / phnangeſehen ſolthes ein Poſten 
"eter à tr / den er lange Seit verlaugt gehabt: / tuiribná) 
welchen: er boe genie £anb. bi. an Graͤtz unter ſeine Cont 
Edw oͤnnen / - liebet verbrennen / ait behalten 
uc (D "n D 
) (older ſtait nim wurddieſe neue Weſtung l tbc ot die 
que —* / [re Aufferbauung / ben Tuͤrcken ein un⸗ 
eidentlicher Dornanden Augen geweſen / und auff deren Nieder⸗ 
- teifffingftemit allen nad oit an bem Keyſ. Hof geſchickten Zau⸗ 
Tfden / unb'bep allen veranlaſten Tractaten / ſo inſtaͤndig gedrun⸗ 
gen / von ihnen ſelbſt zu Grund gerichtet und damit zugleich der 
Dtein deß Anſtoſſens / weiln fich bit ſo o ls vorgenomnene 
: Srkbmé-Danblumg jederzeit hieran zerſchlagen / auß dem Wege 
geraͤumt. 
3 MM enun bieranffferner erfolget / und wie endlichbender⸗ 
feits Armem in ein blutiges Treffen gerahten / baton (ft in naͤchſt 
du wv vacas ein mon Bericht zuoerneh⸗ 
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(08324 |. — |. .DIARFUM 7 3Angariſde 
Anno Unter ſolchem Verlauff geluͤckte es deß Herm Graf, Peters 
1664»: 0n Serin Croatiſchen Landvoͤlckern / und den zugezognen Graͤn⸗ 
lunius, tzern / daß fie. / auff vorher erhaltene Kundſchafft eine Tuͤrckiſche 
| Convoy von soo. Mann / welche Munition und Proviant ibas ; 
: Laͤger cor Serinwar fuͤhren (olfte / tiber ber Draab / ſo gluͤcklich 

| fibi en / daß fic pone Verluſt eines eintzigen Manns / auſſer etli⸗ 

(ben Beſchaͤdigten / in zoo· von den Turcken nidermachten / go. Gr⸗ 
fangene / und uͤber 200. Waͤgen mit Getraͤid / Mehl / Brodt / Zwy⸗ 
hacken unb andern Lebens Mittein / auchuͤber 5 oo. eíngefpannte, 
Ochſen und ſo viel Pferd / ſammt 20. mit unter hiedlichen Kleidun / 

em und andern Sachen belabenen Maul⸗Efeln zu Capreinitz ein⸗ 
achten / worauff wolgedachter Herr naf ſich mit etlich tauſend 
der Seinigen nach dem Chriſtlichen Laͤger verfuͤgte. Bald hlerauff 
und zwar imb 124: 12, dieſes wand ben Tuͤweken ned) ein vnderet 
kraͤfftiger Streich bengebradht.s Demn nachdem bee Ser Graf 
Erich eon Trautmannsdorff ju Capreinitz Kimdſchafft erlangie/ 
daß 24. Waͤgen und o, Maul⸗Eſel / mit Manitien beladen von 

Oſeck nach dem Tuͤrckiſchen — — fichtmehrals 

| —— qur Convon bey ſich haͤtten / zog er in CpE alſes nte, 

auff ſelbigen Graͤntzen zuſanmen · —— XCDr 
tiſchen Officirer die Draab paſſiren / da ſich dann dieſe an einen 
vortheilhafftigen Ort X^a[fiob pic Courvmitdere aͤhen durch 
muſte / in — ⏑—— | 
Sonnen / die Tuͤrcken Wer bene fiberfiden ünpubrpletlidoii, 
Liaoromung unb auff die Flucht br | 
Matz tobt blieben / ugbo 3. gefangen wurden / wobey bit. —— 
ntt 20, Manneinbuͤſten. Der a1 Grafwolltenicht/ —5 — | 
den eíngebracbten Gefa * worunter auch unterſchiedkiche⸗ 






vabten/bubibre4oo QUESIR] 5 


2Dribéperfonen waren / Quartier geben ſollte / ſondern ließ ſie ale 


noederhauen / umb eine Furcht und Schroͤcken unter ihnen zu ma⸗ 

| Qm. Die 4, Waͤgen /faniptben e. Maul⸗Eſeln / wurden nad 
beſagtem Capreinitz gefübrt / und auff denſelben / ohne die Mun⸗n 
tion / 4000. Realen in kleinen Faͤßlein gefunden. Deßgleichen 
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den an bein Cxblof Vvreffe gelegt werden tonum / worau 


Statt mit ſtuͤrmender Hand iie und / nach ziemlich 
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: daß ſie nit genugſam zu beſchreiben / unb febermart/ fonberlíd) das 


Friego⸗ HAndel. ELUROPÆUM. 7$ 
legt en die Piccolominiſche Reutter auffeinetü Streiffin 100. Ja⸗Anno 
mitſcharen nieder / und eroberten damit eine qute Beuthe. 16644 - 
»Dieſes / wie aud) ber Tuͤrchen Auffbruch von Serinwar / Iunius, 
machte den Braͤtzern wieder etwas Muth / daß auch die Herren 

Keyſerl. Geheime Raͤthe unb andere / (0/ zu — dieſes Mo⸗ 
naté / ſchon fertig ſtunden / nad) Judenburg in Ober⸗Steyer s: 
gehen / ihre Reyſe einſtellten: Denn die Furcht ar allhier fo eb, 


rauenziwmer / deſſen faft keines mehr allda sufeben oar / fluͤchtete 
ch an andere Oerter weg / und zwar nicht ohn Urſach / dann der 
Ort / ſowol wegen Der nwehr / als Lebens⸗Mittel / su ber Zeit 
fo ſchlecht beſtellet war / daß er ſich vor einer Armee uͤber acht Tage 
nicht haͤtte erhalten foren. Es 5 war etliche hundert Solda⸗ 
ten zur Beſatzung darinnen ^tbeltbeaber ſchon fan Eos Be⸗ 
bite Anh bekdmmen / und dannenhero bic bci tb libten/: 
wovon allbereit z.oonT Hunger geſtorben. P 
. * "ber das battth aüdf vit vaabetifibe Huſaren einmahl 
. Gif indern fit x Stulweiſſenburger Tuͤrcken / welche $oo. Och⸗ 
ſen trieben / moerſehener Weiſen berfielen / alle nieder hieben / und 
das Vieh in die Weſtung einbrachten. 5 
EX om loge Ha —— ! 
nGitichergeſtalt woilte auch in Ober⸗Ungarn ba $c» 
ſerl⸗e Voͤlckern / umter ibid Ps Anflihrung ihres nunmehr / we⸗ 
gen feiner / bey diefem waͤhrenden (Seloata / u verſchiedenen mah⸗ 
len er wieſenen hochrvͤhmlichen Tapfeüen / erklaͤrten General Feld⸗ 
marſchalls / Herrn Grafens von Suſes / das Gluͤck nod) ſo wol / 
duß Siedeß hocheintragenden Orts Lewentz / nad einer kurtzen 
Belaͤgerung / unb mit wenigem Verluſt der Ihrigen wieder Mei⸗ 
ſter winden. Denn ſobald der Her: General Feldmarſchall / den 
36, verwichenen Monats May / mit ſeinen Voͤlckern den Anfang 
zur Belaͤgerung gemacht / fuhr er darauffmit Schamzen / Lauff⸗ 
raͤben und Battereyenmachen fo embſig fort / daß den 12. 2. dieſes 
| ftbon an dem Schloß Breſſo gelegt werden konnte / worauff bie : 
Statt mit ſtuͤrmender Hand angegriffen / und / nach ziemlich - | 


ut 


3. | DIARIUM . — — 
Anno fee Gegenwehr / woruͤber ein Hauptmann von den Chur⸗Bran⸗ 
1664. — / unb in allem em dine tobt blieben / behauptet / 
— Iunius. der Feind abet / oon welchem pie Suſiſche viel niedermachten und 

zute Beuthen bekamen / uͤber Halß urb Kopff ſich in das Schloß 

au flüchten / gezwungen ward. m man nun fernere Anſtalt 
Mmachte / ſelbi ges auch anzugreiffen / hielten ſich die Belaͤgerte gants 
ftit / und liefen mit Einziehung sri rando eckten ro⸗ 
then Fahnen umb Accord anhalten / ſchickten aud) zů dieſem End 
alsbalb a. unb nachgehends s. Tuͤrcken yum Tractiren herauß / 
weilchen man endlich aug gewiſſen Urſachen ben freyen Abzug ju» 
lieſſe / und ward ber Accordfolgender maſſen geſchloſſen: 


Accords⸗Puncten / fo zwiſchen oem Keyſerl. 
Doa, General Tn Herm Grafen oon Suſes / und 
dem RAiy Baſſa / Tuͤrckiſhem Commendanten im Schloß 
Lexwentz / wegen der Ubergab / verglichen worden. 


. 
s 


* 1, Sollen ſie in aller Fruͤh mit ibren Mobilien / Weib und 
Kindern abziehen / unb Teutſche Beſatzung einlaſſen. —* 
1.Das darinnen betbikbe Deowant unb Geſchuͤtz / es habe 

Ramen ſwie es immer wolle / nicht verderben / wegfuͤhren nod) ver⸗ 


borgenee Feuerlege. L- DIE. 
s. dit Libergeauffene unb fangen aud) die jeníge) ſo den 
Ungarn zugehoͤren / darinnverbleben. 7 
| r5 Grec zur Stund drey Tommiſſarien von den KReyſerli⸗ 
- ptfhin die Veſtung gelaſſen werden / welche alles au nercken / und 
Achtungdarauffhaben ſollen. 
- «€. Hingegen willman / su Abfuͤhrung ihrer Weiber / Kinder 
und Haußraths / co. Waͤgen / jeden mit NS erben befpannt, bet 
geben / uno fic bif an ſichern Ort begleiten läſen. 
. .6 Sollen zween ihrer vornehmſten Officirer zur Geiſel zu⸗ 
ruͤck verbleiben / biß die Waͤgen wieder zuruͤck fommen. jm 
Dieſem Vergleich gu —A—— Tuͤrcken den 3.13. dieſes / 
deß Morgends / uͤber $oo, Mann ſtarck nacher Gran auf ue | 
2e Fe : E wurden 


Ariete E u R. o PERUM' — T | 
dysrben tóm joo Reuttern biß aed'an ſicher begleitet. o : 
—PP 100. TU m "o 

o, Zentner Bley unb imei cei vom lutte: 
— —* / ſampt 1200, Metzen | 


—— mm 





General ll allhier 
deem unter frr rs —— M 
einer fansfipen Brem nad / aid) von. auff 





cheilte Ordre / und borher largte Kundſchafft / oí eli Aes 
Tartarn jenfeot der Theyſſu 7 mit Theils Wallachen und 
dauern die 15000. Lx uſammen ziehen / unb —SE— 
ſeyn / eunen Streiff uͤhgr die ran Neutra und Waag / gegen 
Waͤhren e Ni /. unb na er feite A eſchwere 
Stuͤck/ uͤber die Neuttã / gegen die Waag / und daſelbt / biß auff fer⸗ 
nere norpni /Stand fefe / —— befehlicht hatte / 
blieb er mit der Reuttel ey unb St. Benedict / 
wiſchen der Grat vmb mn rie —— suftef Feindes — — 
Achtting ig iubaben U uu edie Fuß Woͤlcker an bit 
Dati fecite gui Scabftütte und 
nid aripri — — Due 
rlich kranckwar / nad) Ty 
died ircken ims Tartarn uinb Neuhaͤuſel — 
eben nach / in die Keyſ. pun tiber ber 20008 
— kedlegan 5 — ceſich auß ben Bergſtaͤtten ge⸗ 
eutraã ziehen. Indem ſie nun oon Ct. Benedict 
dbemoipis tz zugiengen / kam̃ Mere /ta8 bít Tartarn in ete 
nd —— monui Mohren / untecit bor bar ſehen 
Plat — p Mende 


EC tig 4 fo fort flditig v nad —— 
; Und obw ſiſche ihnen ſtarck nachſatzten / ronnten 
doch / wegen der ſchweren edic ap doa npa 
xs — langte die Armee ber) 835 
— — —— 
eife Theil. 









^ 


0l 37$ DIKRIUM T2. 1[futtifbes 
Anno: Staattad jm Einfall zuverhindern. Vor ſolchem Auffbruch kam der 
. X664. Rittmeiſter Amus vom Som Aog Regiment oon ber Parthey 
Iunius, rticf / welcher etlich unb 20. Tuͤrcken nidergemacht hatte unb ꝛ 
83 angene mitbrachte. Hergegen nahm eine Tuͤrckiſche e Parthey 
von Neuhaͤu — . Jul.) von — Suſi 
Armee 100 vont Graß weg / machte etliche Teutſche ft /fe pa: 
bey waren / nide — Koͤpffe ab / und gieng fob fvicbet! 
zuruck / ohne daß ſie von ben Unſerigen / die ihr nachſatzten / konntẽ 
ereylet werden. Sonſten war der $1. General Feldmar ſchall zu 
dieſer Zeit ſchon auſſer Gefahr; pi e fy. Obr iſt von Schon⸗ 
kirchen —— Vor rem dni Ud iae da chen wor 
| Ainterte jen —— Ref 99i, ——— uj 
tfe bon tdt tute ait nád) Tyrnau 7 fit 
—— f. Feldmarſchalls G rt Gre E uin 
Aerei d ui den 26.biefté von dar wieder nach Wien / und at 
beyderſeyts gefctoffen Meter HPV DH DINE ldmat⸗ 
fballbeo inta an der Waag Stand fap / und alberhoͤchſtge⸗ 
dachte Keyſ. Maj. ihm -— AT bep — Mann ſtarck 
——— eutſches V yrſtaͤreken 
hingeg teer fi afr eer — ii Feind 
fall in em ober Maͤhren abwenden. mon deſſen —* — | 
Verrichtungen bep.ben Geſchichten deß ſolgenden enafe di 
wc di. 4JCcraEt 


:dBie&itatt Geffitrt und deren join Ci Gbasfusi 


——* und ihr obſchwebende Strittigkeiten belangend fe. 

gon dieſelbigen A UI unb — peßgrege | 

Ser purfütitDurdl. su Sachſen dero Abgeſandten / eem pie 

aut ſchon in verwichenem —— hierzu gebraucht hatte / 
nouitete — ſchickte / welcher dermaͤuff hoͤchſtgedachter 

Sina bodygilt es Anſehen / unb ber andern Hoch⸗ 

fien Sid id er Haͤufer embſiges / und / umbgemeiner Statt 
erheit zuerlangen / hoͤchſtloͤbl. Zuthum / wie aud) auf 

Pink rechter Zeit von denen in Regenſpurg anweſenden ſaͤmpt⸗ 
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Weſen. . EUROPAEUM 59 
licher Evangeliſcher Fuͤrſten unb Staͤnde Abgeſandten Anno 
fenes Schreiben / worinnen die Statt zur Parition umb Folglei⸗ 1664. 
ſtung beweglich angemahnet ward / es endlich ſo weit bradyte / daß lunius 
ber Kath wieder zu feinem vorigen Gewalt unb 9(nfebenaelangte/ 
urb etliche unruͤhige Koͤpffe in Hafften nehmen / jnd die bi POE 
tige Gebets⸗Formul burd)bie Evangeliſche Prediger einnübras 
lieſſe / welches alles E. E. Rath ber Statt / zu oufgang dieſes Mo⸗ 
nais / in einem Antwort⸗Schreiben an die Koͤnigliche Majeſtaͤt in 
Schweden berichtete / mit unterthaͤnigſter Bitt -/ daß fit geruhen 
woolite / an ihrem hohen Ort / durch Dero hochanſehentl. Abgeſand⸗ 
ten zu Regenſpurg / ſich ihrer Sach / wie bißher loͤblichſt geſchehen / 
nod ferner gnaͤdigſt anzunehmen / und ſelb p einem billichmaͤſ⸗ 
tgen und He y UR Stu richten aubelffen / wie auß nach⸗ 
geſetzter Abſchrifft mbſtaͤndlicher zůerfehen. " 


Ad SR. Majeſt. Suecia humilima Senatus & Com- 


. munitayis Erffurtenfis Refzonfio, — 


m^ ky | . da. i y. : 


.^ SerenüffimcacPótentiffime Rex, Clementiſſiime 
CoD 0, t QBemme £2.77 74 


" Qüáritamex Clemendffimis Majeſt. Veftr. literis fpem,quan- 
tamquc ín afflictis rebus noftris perceperimus confolationem , vix 
animo faris réputate, nedum verbis , fufficieneer przdicarepoffu- 
.  mus.." Qaidenimmeritaeft tenuitas noftra, quód Maj, Veftryinter 
., graviffimas Regni curas,noftri memor effe noftrzá; civitatis , non 
obftaptibus Eminentiffimi Mogüntnt: prztenfionibus,rationem 
*. habeteclementervoluerit? niſi juſtitiæ pacisqueftüdio perorbem 
Cbriftlanum cclebratiffimo,permota fuiffet, Certa dutem cffe por 
teft Maj, Veftr, & fecura nosneque Archiepifcopatui Mogunrino, 
. fequcalii RomaniImpcerii Statui quidquám dejure fuo detracqum 
velle. Necetiam ejusmodi fuípicio innos afflictos, & ab Initio belfi 

iow v Bbb; | Ger 


- 
. 
. 


Anno, 


| 1664.  : 


jte | "DIA RIUM SEcffottifdscer 
Gesmanicindiue ufqiid ue mpora magls naggiseüc ekhza(bas ſuade 
re poteſt, ut qui ſatis haheamus ſi ura noftra t /&A-ànmioribhna» 





lunius: (tris extta-Azchicpi(coporum Moguniiourom grauiam-id no derk- 


vasa, cofifetvarc.ütque tutari yoffimut, . :Cefluzins pooiusittotaí. 
bus cum diébe Arohiopifcopaus hacusque habitis traccaubus, ge 


 muistiaminhosere m$. Gef Maj: intpfadeprccibus vontcemeria, 
toétdribu 


Dacibusitafuadbntibos, eaeque ; lo. 
éuntiàm voxatifhma3m illam foresulam ; uar ccieítlflam fotolsát 
Smidburgins Baro, introducere decrevimus; fed plebio vi proiwipii, 
idcffcQutdare nequivimus, & tamen, cea incomomaoos, eccociísi- 
m2 Proſeriptionis fulmen, finc ulla difiistonc,á Commtfíasie(Qn- 


« farcis; Mülhufg tumagentibusezbiffunvfuito | 7.2 c inouolnlc-: 


^ 


' noftro (pràutckAnRrufnentistamparirionts quàm 





.. Cieterüim celare. Maj, Veflratuznolumat, ni 
magis curz copdi4 faifir., quánrwtobiea noo & x jon: 
quos& plabe.compeíceremus , quo &cliberd con(ulpurb& confilia 
noftraexéontdoniniandare poffemus ,.Q uodstbijanniento Divina 
gratia , nuperadmodum feliciter fuccolsit , ac feditioli ne&nullpla 
vincula cóhjecti fucrunt, ſtatim preces priefcriptas, fabio saahea jusg 






| hic ámulanidis , Méj, ofiz.abrndà cohíturc poi ) &eryuitpnol, 


& infuper refractarios ac tureultuames peeus prometká afliubeurd- 
bimus , non dubitaéres, poftquümhoc patto Authoris Catfatole 


 farisfactum & contutoacias visiaolisdara , fecatf nancpatiSiont, 


emendata fuit, abolitiopem psoícriptionis nebisdoberi; niósda6 ud 
pirgandu reliqua cnius, ncbrubjo cid dea. 
neniq́; neceſſriam «oram Cæſare &Stotibus Imporli abiatvtgridlós 
effe. Qua in re niſi & patrocinio Majcít, Veſtræ & allotumcote- - 
laterum: atquo: pacificorum Imperii Statuum ſuſtentemur, Vérón. 


: dum nobis eg, ne utimbecilliores füccumbamus, Eiminentisluutde 


ReverendiflimusKIector Moguntinus (cmpor quidem jult&tiai& 
aels ftudipfus Princeps audit ; neque nos decet de Eminenifffitio 


| Pjusatimoali ſenire: Verüm cum maximanoftro damno expé- 


n 


riundo didicimus ,.plusapud Eminentiam c jus valerenonnullorut 


⸗ 


YOder cc E UR: O P: 4 U M. 9h 
Miniftrorum ádveríasfuggef&ones , quam: fulbmiffasnoftras preces Antio" 
& humilimasconteftatiories : Neque:enimaudiíd fuimus cum fub 1664 
exordio horum malosum & dumin herba:ppprimipotulffene ; ju« lunius. 
ftas noftras querelas contra infolentiam quorundam offictstiocem 
Moguntinorum ,.& conttz illum ipfum. perfidtim . Lunprechruns, 
euyium noſtrarumcalamitatum abtbiorénf,exporerénius:: : Qutn 





etjam puc vitio nobis vertitur, guorcscung (àte a 
ſraliherius loqui, & catrías afftiCtusnis moftexapeztlis profaécikao- 


gimur, :/ Profcélóoffcnfionum cupidinam fumus ; ücqigeuaim id 
ftatus noltci ratio pasitury Scd potius, quovis honefto& æquo mo⸗- 
do;cum Eminendiſs. in grati redire parastmas;Sccamuobremceome — 
politionem equam, intctventu SEarautn H,quonghnibhilim. 


—- idit gptaremnio;: Namiulsevdenióih jutlíctum aulicum Cris 


qQucau nomvidemua qhefeiodia vol (ipc cuia no (bracacerove] fine 
 Affan&oueioquipaSlinus, ſirexauſæ merita, fiveiplum precefüm 
. dprdtimuss tcyeleslInfir. Dacis, vcl ad Capituladoncm €xíaréam, 
Nel hd eec ifotibspsrum Impesiiaugiicimoo przferiptiimmodum 
ufadonusrpssisprosoceémns , Scnobisillaw gravis 
Er —* ———— erga Maj Voip) — 
JongWesqitoncll iid unrit-fiexis genibus; Vll osi amnusout prb 
fnuwieiqua nter imperikSrasus dignisase Sc awcaóritàse pello pér - 
Legatum (uumin Comidis Importahbute; prowchiaóterus taudabili- 
sexfaitum,eaufam noftram poreó tueri A ad iqtam 3b colórabifem - 
rueniscllonemidirigbse arque prpineq ego dipticad r.. : Tid nid gra- 
. Ultagobis fututum ſlet, quàns ſo sedicafatrev ut N lj Vefirgcagi. — 
- «lio quodam Staurlmperii, rum Cotitroverfacamriiomypugidpe, — 
compoſuio illarum committeretur. Eamenim de Imogritate, ptu- 
dentia atqua iuſtitia ampliſsimorum coronz mintftrorum, fporropi- 
nlonemgue babemus, atque zalía de evertü.ejusmodi ieepofitio- 
Xnisindbis promitimus ;'ug ſicuti à gléctofifstis-Mujbribus veftis — 
cteRipore balli, ita à: Maj Vefir,ti. nori minoribus pertéulistéaipore — 
pasgis cĩvitas noſtra ſalva & Incolumis conſr tvata dici pofitt, Nosin-- 
Aer vota pro ſalute & incolumitacc Rog. Majeſt. Velt?; nuncu- 
n CE 2 Bbb 5; ^ pants 
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Ano pantes dieentiæ pl rin Regali nos fubtitfsé-corümenda- — 


1664. mus, Dabantut Erffurti Calend, Julij 1664. 
Sacra Majeft. Veftr. 
| | 
bumilimi ec 


| ſa jectiſſimi s un — 


Senatus & Communta 
Etffurtenſis. 


uüUber be ſupplicirte die Statt bep ber Roͤm. Keyſ. Naeſt. 


aſlerunterthaͤnigſt umb einen Salvum Condu&um oder ſicheres 
Geieit / und Entlaſſung deß wider ſie ergangenen Banns /. bere 
reichte ihre Parition oper Folgleiſtung ſchrifftlich / nnd tam auch 
bep den ſaͤmptlichen Reichs⸗Collegien in Regenſpurg ſupplicirend 
Lin / daß dieſelbige für ſie ins Mittel tretten wolten / maſſenſie von 


Hertzen wuͤnſchie / daß ſie mit Sr. Churfuͤrſtl. 5n. mocht wuder " 


außgeſohnet werden. | — ri 
Der Evyangeliſchen Fuͤrſten unb Staͤnde hochanſehentliche 


Her Abgeſandten — en der Roͤm. Keyſ. Majeſt. noch von 


diro Abreyß oon Regen 


nſpurg / durch ihre Deputirte ein Memorb⸗ 
al / worinnen fie Allerhoͤchſtgedachte Keyſ. Maj. in aller Unterthaͤ⸗ 


nigkeit anfleheten / daß ſie doch Allergnaͤdigſt gerubentvolite/ bed 


Siatt das ſichere Geleyt / auffihr allerunterthaͤnigſtes Anhalten / 


mitzutheilen. Sintemalen auß den Hiſtorien bekannt / daß die 
damahiige Keyſerl. Majeſt. ín dergleichen Sach den Magdebur/ 


gern / welche im Keyſerl. Reichs⸗Bann geweſen / unb von dem 


MA Reich für Friedbruͤchige Beute gebalten worden / dennoch 
8 ſichere Geleyt / ob ſie wol nicht darumb gebeten / verliehen / und 
den Staͤnden deß Reichs / ſo ben guͤtlichen Weg verſucht / die Statt 
Magdeburg ohne Gewalt der Waffen zum Gehorſam — | 
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gen/eimfelibessadafien tir / maſſen der Reichs⸗Abſchied vom Anno 
apt 15 51. 8. Wiewol wir nun / 1c, dieſes genugſam bezeugte. 1604. 
Dannenhero kaͤme ben Evangeliſchen hart tno gar ſchmertzlich lunlus. 
vor / wofern das / was man der Statt &rffif ay ebeten am 
tragen ſollte / ihr anitzo / ba ſie drumb ſupplicirte / unb ſich zu ep» 
ſerl. Majeſt. Fuͤſſen hinlegte / zumahl bep dieſem jetzt hoͤchſtgefaͤhr⸗ 
lichen Zuſtand ſollte verſaget werden. Es haͤtte nicht allein vas 
Hochloͤbl. Hauß Sachſen ſein Intereſſe dabey / ſondern es koͤnnten 
auch / wenndie Acht und deren Execution wider die Statt / worin⸗ 
nen ohnzweiffentlich gar oid unſchuldige Leute / unb die umb dieſe 
Statt und deren Verſchuldung nichts wuͤſſten / ſich beer rb | 
teurgetafien werden / gantze Craͤiſſe in Unruh und allerhand 
und deß 





eiten gefetzt werden unb bag aiht ohne er. Keyſerl. Maj. 
bif pe. J — Ricci arm Schaden / 
wenn mamás bie benachbarte Staͤnde ſich in ünterſchiedliche Par⸗ 
wenen zerthrilen / und vielmehr das Feuer an ihrer eygenen Wand 
—— Voͤlcker / deren ſie su Haim bedoͤrfftig / 
in ferr entlegene Orte ſchicken wuͤrden. Se. Churfuͤrſtl. Gn. zu 
Maãiutz wurde eines fo Ehriſtlichen unb tapffern Gemuts ſeyn / 
daß ſie lieber die guͤttliche Mittel ergteiffen / als / umb elner ſo ge⸗ 
ringen Urfach willen / dieſe alte uno groſſe Statt zu Grund richten 
wuͤrde / zumahln ber Sache burd) einen andern / unb Sr. Churf. 
— Rath gefi vp. 





i7 EN ſchrieb aud ber Ober⸗Saͤchſiſche Craͤiß / unter 
bito. dieſes /24 Cal abermals gn bic Roͤm. Feyſ. Maj. daß bod) 
in dieſem Craͤiſe Fried und Ruh moͤchte erhalten / und in der Er⸗ 
arteriſchen Sach keine neue Unruh erwecket / noch ter Craͤiß ver⸗ 
hindert merden / enfroeber auff (eine ſelbſt eigene Sicherheit zuſe⸗ 
: beurobermitfeinen hereit in Ungarn abgeſchickten Voͤlckern Sr. 
aj. (ener — die Skatt Erffurt haͤtte in dem 
Stuͤck / was das Gebethanlangte / der ihr auferlegten Parition Fol⸗ 
gc geleitet / unb oer Rath lieſſe ihm alles Fleiſſes angelegen ſeyn / 
nach den — Koͤpffen uere en und ſcharpff tiber ſie zu⸗ 
verfahren. Man baͤthe derohalben / Se. Keyſ. Moj. als cin at 








PtARI n IM EN 
Anno el iger t1/ feoltebife Ceffurteriſche 65a tne 
1664. ferner (iuf eit kommen laſſen / ſondern bie —3 
lunius. gen / unfer Det 10. Octob. verwichenen Jahrs / ahgelaſſenen 
yreiben aod eLirfadyen erwegen 7 bie att mit einem 

Geleyt ti der Acht aller MN 


nb SXufpebung ber 
unb bít nod) —* — gir den 3e be 
oͤrtern laſſen / oder das Werck — "ia burfür: 
ſten und Staͤnden zur pur Enti x o 
Sunbatteaud die Königl. Majeſt "nb C ron Cbteday 
ſchon on unter dem 12. 22. Maͤrtz / von Stockholm auß / an hoͤchſter⸗ 
meldte Se. Churfuͤrſtl. Gn. zu Maͤintz beweglich 5* s. 
nnhalts: € ít glaubte nicht / daß Gr. —— Gn, ber Beg 
e Rechtens ober freundlicher Vergleich mißfallen wuͤrde / Se. 
Waj aber waͤre der Meinung / daß / wer ſein Recht durch einem am 
dern We auß hren wollte PE auf tem Gleyß deß Frie⸗ 
bene f e wollte Sr. Churfuͤrſtl. ripe TA ii cse 
bifputiten / ſondern ſelbige nut erſuchen Hd fie / in Derfo d. 
(prec Rechten / nicht deñ Krieg in Teutſchland umb in dem 
Saͤchſiſchen Craͤiſe / als beffen& tanbfrteblid zuerhalten aud) — 
Koͤnigl. WMaj. zukaͤme / von neuem wieder anzuͤnden wollte. | 
Majeſt.haͤtte aud) gar — Urſach gehabt / haͤtte ſie * 
noch / ihre Gerechtſame zuverfol i (o mangelte es iro auch an 
OXittein vafe Díbauf ufuͤhren / und dennoch wollte fie lie⸗ 





her davon abſtehen und ſolche — / und vielmehrandkre 
Mittel ergreiffen / als ihre gute Sach mit Gewalt außfuͤhren / und 
fib dadurch verdaͤchtig maie ale ineft ſie einen —— erre kn. 
nea derhalben Sr. Ghurfürfil. Gn. su einem | 
geda: — thun / baferufiefg i 5 
ies -—— ber Thuͤr ſtuͤnde / ihre Waffen daheimb a 
und die ede entweder mit Recht oder durch sioe 
. eufmademliffe — 


Sonſten tear man atlbier (f Schweden zu Stock⸗ 
xm munde " mit ber Reiche Tags Propofion ebat 
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fig'ocid jtbar koon vor gen Monats vor den Pfin 
gen geſchehen ſollen / wegen vieler Zufaͤlle aber/ónb 





ſchoben bieiben muͤſſen. Selbige nun / als fie bem Staͤnden in allge⸗ 
meiner Reichs⸗Verſamblung / auff gewoͤhnliche Weiſe vorgetra⸗ 
— rg 2. Haupt⸗Puncten: 1. ín fümtmare 


r Erzehlung alles — o wol auſſerhaͤlb deß Reichs mit: 


einem und anderm benachbarten Potentaten verhandelt / als auch 
innerhalb Reichs anguten Ordnuͤng und Verfaſſungen eingefuͤh⸗ 
ret / und beveſtiget worden. So ban ward 2. an die Staͤnde begeh⸗ 


ret / auff ſolche Mittel unb Wege bedacht zuſeyn / dadurch das 
[rie om em Schuld erettc/oi —* —— im E 
: efabi 


Safe und Land in gute Poſtur geſeht / und man für aller G 
geſichert ſeyn moͤchte Was aber hierauffbeſchloſſen / iſt in Dena at 
End bengelegten —— dtu feinen Umſtaͤnden nad) 
| » Wegen Vergebung der entlebígten Reichs⸗Admi⸗ 


zzuvernehmen 
.. tat tefie konnte man ſich nod) nicht vergleichen / obwol die mei⸗ 


ſten Stinimen auff deß Hun. Feldmarſchalls / Guſtav Steinbocks 
otififrcbfidey wogegen aber theils Staͤnde Beſchwernuß 
machtennineee ias ] 


"Ore A DRE e sue S uote NE 
c ER Polen war ʒu der Qritalles ſtill; Aber in der Littau 


— unviituaint hatten die Koͤnigl. Armeen mit den Moſcowitern unb 
Wiödrrſpaͤnſtigen Coſacken ned viet zuſchaffen; Und obwol den 


1, uibie|re die erſte Zuſammenkunfft ziwiſchen beri Koͤnigl. Polni⸗ 
| REP DRofcompi tif pem G'ommiffáríen inKraſne et Ibit | 


umbeeteinanbeftanbiga Frieden miteinanber autractiven 5. (o 


war ddᷣoch im Hauptwercknichts vorgenommen / als allein von den 


Polenden Moſcowitern vorgeworffen / wie uͤbel ed gethan waͤre / 


.- das jenige / was gantze Natioñen mit einem Eyd bekraͤfftiget / nicht 


zuhaͤlten; zudem ſo waͤren ſie zu dieſen Tractaten nicht mit 300. 
Wann / ſondern mit mehr ale fobie tauſenden / deßgleichen mit 
Stuͤcken und Munition⸗Waͤgen / gleichſam wie zum Krieg erſchie⸗ 


nen. Nichtsdeſto weniger kamen beyderſeits C queden inner⸗ 


.. . Sifffter Theil. bab 


f 
e Anno 
b weil die 1604. 
vornehmſten Herm etwãs von einander reiſeten / biß daher oer, lunius, 


? 
9 yv x^ ab 





— | DIARIUM "^. /'"" peohtifctze 
nno tTagen lzuſammen / chaͤten aber mehr nicht / 
1004. ais daß (it bít Sicher Gewißheit der Trattaten — 

ei⸗ 


lunius, zbrüm ſchrifftlich befráfftigten / wobey e$ eine Weile fe 


batte, L0. d 
x Unterdeſſen wollte bem Littauiſchen Unter⸗Feldherm Patz 
bas Grid (e wol / daß er ben ; / 15. und o/ 10. dieſes den Moſtowiti⸗ 
ſchen Feldhermn Chowansky mit (einer ín zehen tauſend Mann be» 
ſtandenen Armee bey Witepsky / nachdem er ſich diſſeits der Duͤna 
Mi ER. cmn dae dem Felde ſchlug / er ſelbſten kam zwar mif 
2. Schuͤſſen und wenig Leuten noch davon und in Witepðky / mue 
ſte aber / neben vielen Todten urb Gefangenen / 2. halbe Carthau⸗ 
nen / z. Moͤrfel / seio tid unb alle Munition / ſampt 63. Stan⸗ 
darten umb Fahnen (m Stich laffen ; Weßwegen nachgehends itt 
ber Statt Wilda das Te Deum Laudamus geſungen und das gro⸗ 
bc Geſchuͤtz geloͤſet ward. Deſſen ungeacht / that ſich der Moſtowi⸗ 
tiſche General Czerkasky / ſo eine weile her unter Schmolensko ge 
ſtanden unb ſich verſtaͤrckt batte / mit einer groſſen Armee hervor / 
unb gieng auff pen Herm Patz los / ſo daß er den Vortheil nehmen / 
und ſich unter die Stuͤcke der Statt Szlov laͤgern muſſte / weilen 
er nicht ſtarck genug / dem Feind in offenem Felde zubegeg⸗ 


nen. EN ERU 
Deßgßgleichen batte fidy bie Koͤnigl. Armee anitzo am Ufer 
————— daß fte zugleich den Brzucowitzty / fo fi) 
in Kaniov befand / blocquirt bielt / daß ihm fein Entſatz zuto mmen 
moͤchte. Der Hr. General Zarnetzky / nachdem er die Veſtung 
Bialacerkiov und ander Oerter wol verſehen / ſchickte er einen Theil 
ſeines Volcks mit vielen Tartarn in die Moſtau. Unterdeſſen fiel 
die Statt Human vom Moſtowitter ab / und wollte den Szierko / 
als derſelbẽ einmal herauß / nicht mehr / weil fie deſſen Betrüg mit 
groſſem Schaden erfahren / hineinlaſſen / ſondern ſchwur dem Koͤ⸗ 
nige / und nahm 1500. Mann von bam Coſackiſchen Feldherrn Te⸗ 
tera / zu einer Beſatzung / ein. Und der Herr Luzetzky bemaͤchtigte 
. Rb hierbey aud) ber Statt und Sehloſſes Szamir / woſelbſt ſich 
der Kotlubetzty unb Totowitzky / ſo der Cofacken vornehmſte * 
J | : vickler 


Xrgenabdi EUROPAUM jt 
wickler geweſen / mit ftirmenber Hand / liß die Widerſpaͤnſtige bas Anno 
rinnen / deren bep 1000. im Schloß waren / alle niderhauen /bem 1654- 
Kotlubetzky aber Haͤnd unb Fuͤſſe abſchlagen / und das uͤbrige auff lunius, 


anen Pfaiſtecken / und darnãch bie Statt ín bie9ffbelegen, Aie 


ſolches die Staͤtte Szavavod / Szernichowo unb Romo erfuhren/ 
ergaben ſie ſich guttwillig an Se. Koͤnigl. Maj. 

In Engelland wurden nod) immerdar viel Schiffe 
außgerüuͤſtet / den Krieg gegen — — jumadym/ maf 
fm die Engellaͤnder mit ibren rderungen nicht allein auffviel 
Millionen und auff die Inſul Pouleron / ſondern auch auffdie 
Handelſchafft in Oſt⸗Indien ein Abſehen hatten / unbanff feiner 
fep Weiſe davon weichen / ſondern ſich lieber deß Gewalts gebrau⸗ 
chen wollten. | | 

Den 4 / 14. vepfeteber Keyſ. Hochanſehentl. Abgeſandter / 
$t. Grafvon Koͤnigseck vor Londen wieder ab / mit bec D(ntmoort/ 
daß manmiteíner Summa Gelds sum —— nicht auff⸗ 
kommen koͤnnte / indem die Nation allbereit groſſe Cumnim in⸗ 
ſonderheit geſteuret / umb zum Hollaͤndiſchen Kriege eine Summ 

von anderthalb himdert tauſend Pfund monatlich zugeben ver: 
williget haͤtte / derhalben ſelbe umb ein mehrers ——— ſich 
nicht thun lieſſe: — der Tuͤrck allzugroſſen Fortgang 
haben / und dem Teutſcthland gefaͤhrlicher / als noch zur Zeit /ſeyn 
Wwuͤrde / ſo wollte ber Sónígben allen Potentaten ſich babín bear 
beiten/daß man ſich deß Chriſtlichen Weſens zugleich annehmen / 
und eine Diverſion zur See einrichten moͤchte. | 
Hier zwiſchen lieffen beym Koͤnigl. Hofe Schreiben von dan 
ger ein / welche meldeten / daß oer Gayland / nach Ankunfft deß En⸗ 
gellaͤndiſchẽ Statthalters / On Ritterſorts / zweymal an Tan⸗ 
ger geſetzt umb ben Veſtungs⸗Bau zuwerhindern / mit Vorwand / 
daß dem Mahometiſchen Glauben zu wider waͤre / zuzulaſſen / daß 
bie Chriſten an ſolchen Orten Colonien ſtifften unb bieftlbe bepeftio 
gen ſollten; der $e Graf Ritterfort aber catteintapffer zuruͤck 
x E "Wi dT et O0 F6 db actrie 


| Anio. 
M 


Ilunius^ 


2 
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mum rdeneuenf bem Feld geſchla 
nige Tage hernach brachte ein Capitaͤn von Tanger an⸗ 
vee in tanben Koͤnig / deß traurigen Innhalts:daß ber Come 


mendant Ritttrfort mit 4oo. Mann und vielen vornehmen Ca⸗ 


valliere dale pn eine Wald / ín welchem die Mohren ſich 


uverbergenp — abzubrennen aufgraangen / deme aber der 
Rohren Haup / Gayland / ;. e und Nacht / in einer tieffen 
Wildnuß /mitz300o. Mann au Jie uͤberfallen / und ſampt 
€ ben Ru gioca aͤtte. Weiln nun dieſer Ritterfort 
oldat geiweſen / als ward er vom Koͤnig unb maͤn⸗ 
niji e —— 
Eben 


zur ſelben Zeit langte auch auß Guinea zu Londen an | 
se antis Gto / welcher Tapo⸗Verde erobert /mit fid) brin⸗ 


nb eine Anzahl —— Zaͤhne / er hatte aber auch 


: ld frei d mit Befehl / den Ort noch mehr zu beveſtigen / zuruͤck 


F / 
MAS unb batte bal barauff bep Cr. Majeſt. bem Koͤnig Au⸗ 


NT. bít Mitten dieſes Monats fanb ſich auch der Herr von 
moͤg. der HH. General Staten Abgeſandter / all⸗ 


dientz / nach welcher Hoͤchſtgedachte Se. Majeſt gráó fofort die 
Thems bínab fubre / unb bíe Außruͤſtung der Kriegs⸗Schiffe 


o beorberte/ welches eine ſchiechte Anzeigung um Frieden. 


Hingegen ward in ben vereinigten niberlanben 


auch nicht gefey [t / mallen 
Außruͤſtung der No Joe tid sorte alim 


. — beren ſchon 5o. ín bem Siorb Quartier unb ín i ede m 
| gribidtrurbay ſoiche zu beſetzen: Doch ſollten alle — d: | 


Monat fertig [agen/ unb auf — (m Voͤlcker poet 


ig auffiveitern Befehl auffpen G'üften verbleiben / und der 
laͤnder Reſolution m S dips 


Viel ſchaͤrpfer un ronde aber gieng e nad) t dieſem in Un⸗ 


. garnber/ wie quß nachgeſetzler Erzeh bung — gue 


nehmen. 


getrítben/aud) dreymahl / in dem ſie mit ſtarcken Dartbeen an 


Y 
^ 1 
d - 
. ' "i — — — —E I 
—— 





P Críntvat weiter 

m) rídyten tónnm/ 

d bat wieder wegbe⸗ 

.. MEemorta/tecidyes 

; t pn yr hue 

pM ] EE 4 Caniſcha gelegen. 
; zz: zu widerſtehen nicht 
den 5. 1$. dieſes mit 

mn obwol ber Feind 

ang ſicher begleítetes 

| rfa)/alle/ big 

von pen Y "^ nicbergefábelt/ 





V unbbie Veſtung von ben türdenin Bra 
. Nach dieſem galt es dem Graͤntz Hu | Keen 
| | nt a 18 


m 








; Aiüirfengleichfaflé abbrannten / tmb gunt 
» madii : Worauff fie fid mit ber ganten 
"fte soria / — Hs metwas EN. zu 
Mit der Zeit einen Haupt⸗ tt reiffen. 
M tuteper ie ie M Ri 
M . Eu RET ES | c 
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ei (en ; ee ) 
eafft- WE 
- imb oi | 
og j, $90 1 | 
bier cin / unb bat * Ip Ios n 
bíents) nad wel E 
Xbemne bínab ft ; 
brforberíe/ focld TEC a 
Hingegen fx a | 
—— y gueicprrgang dmm s 
rüffur«a m nder er,— xL e 
Aur — 55 — je c coitf: feria fortgefahren aho - d 
— GMPOMCfet d Sforb- Quartier umb in Seel dieſen 
—— nb auf allen Compagnien vdicker dorthin 
| le 3u beſetzen: Doch o((ten alle bieft biffe 


? Rufforn Euͤſten verbleiben / und der gel⸗ 
TIC (4 ( EIFE 

| it hitziger aber ging es nach dieſem in Un⸗ 
Egeſetzter Erzehlung umbſtaͤndlicher p p 
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ERREUR un t s 
"T u LIUS 


genannt 


(8m Heu⸗ oder zweyte om 
mer⸗Monat. 


Achdem nm bíe Tuͤrckiſche Macht bey Serinwar weiter 
— nichts (obe T was droben erzehlt toorben ) richten koͤnnen / 
ſondern den Ort ſchleiffen / unb fid) von dar wieder wegbe⸗ 
ai muͤſſen / macte fie fid erauffan stein G'omoria / meeldyc 
cin Graͤntz⸗Hauß in Nieder⸗Ungarn / nit weit vom i epe tees 
gonſten Balathon genannt) unb bec 2Deftung Caniſt Vis e 

oelenmam biet ftt einer (6 groſſen Macht Su toiberffjen nicht 
vermochte / ergab ſich die 5 22 den 5. 15. dieſes mit 
Accord / welcher aber nicht gehalten ward. Dam obwol ber Feind 
die abziehende Chriſten bif. — Stunde lan — bealeitetes 
fe wurden fie bod) hernach / unwiſſend aug was Urſach / alle / biß 
' Wuffso. ſo zu Papa anlangten / eon ben X'artarn niedergeſaͤbelt / 
und die Veſtung von ben Tuͤrcken in Brand geſteckt. 
Nach dieſem galt cé ber Graͤntz⸗ aug Egerseck / welches bie 
I gleichfalls abbrannten / unb 3um Wderſtand untuͤchtig 
machten : Wor auff fiefid) mit ber gantzen Macht eor Cani(d)a 
"Rr ims affoórten in etwas außzuruhen / unb fobann 

p "teer seem reiffen. 
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nno ſul gehabtes Laͤger auch auffhuben / unb bet 6. 16. dieſes uͤber die 
dq.. Muet giengen. | 
ilius... 9dad)ban ſie nun bey Maria Schambort / founferm a. Sell --— 
von Rackersburg auff der gebutbigten Seiten gelegen / den 12.22. 
d angclangt / ift ber ye? raf Colligny mit feiner Frantzoͤſi⸗ 
chen — 38 / unb denen 26. Comp. su Pferd (welche tiber 
d ereinpaar 
ag geftanben/ gu ben andern 2 rouppen geftoffen; unb fid) an bie 
—— — geſtellt / ba dann reſolviret worden / weiln 
Nachricht eingelangt / daß ber Feind fib gegen den Fluß Jaebge 
zogen / und laͤngſt mcs berba aab / (welche jube 
laͤgerndem gemeinen Geſchrey / auch der Gefangenen und Liber: 
laͤuffer Außſagnach / er intentioniret ſeyn ſolle » unb vermuthlich 
mit einer Anzahl Tuͤrcken unb Tartarn / benfelbígen Fluß su paſ⸗ 
firen / und das Land / abſonderlich aber vie Raabaumit Fetier unb 
Brand zu verhergen / fid) unterſtehen doͤrffte / ſolches nun zu ver⸗ 
hindern auch bei Ser Graf Nadaſti / welcher etliche Tag sutor 
mit ſeinen Ungarn vorauß gangen / und au ſchwach / ſolchem gu ce- 
fifticen ſeyn moͤchte / an der Sano zuſtehen / auch / da vae eon dem 
Feind den Slug paſſirte / dieſelbigen gu chargicen oder aber ba er zu 
Belaͤgerung ber Statt Raab mtentioniret / derſelbigen yi naͤhern 
und Valor zů geben / iſt geſchloſſen worden / nut der ſaͤruptlichen 
Reutterey / ſo viel als deren wol beritten / und zu Dienſten taug⸗ 
lich / welche fid) dazumahl / ale die — in o. Eſquadronen / 
und das Regiment Croaten / neben 2, Regimenter Tragoner / die 
Allijrten ſanpt ben Frantzoſen in 12. unb die Reichs⸗Craͤiß⸗Ar⸗ 
mee in o. Eſquadronen / ein in die andere von den geringſten ohnge⸗ 
fehr in 150. Pferd gerechnet / ſich erſtrecket neben 8. Stuͤcklein vor⸗ 
auß zu gehen / bae Fußvolck aber / welches ſehr abgemattet / neben 
der uͤbrigen Artollerie / und den uͤbelberittenen Reuttern / allge⸗ 
mach folgen zu laſſen / nachdem aber die Bruͤcken uͤber einen Ae ] 
Moragſt / ſo von den Bauren / wegen ibrer Confervacion ruiniret 
geweſen / zuvor bat muͤſſen repariret werden / worzu Ih. Excell. ber 
Herꝛ Feldmarſchall Graf von Montecuculi feine cr 
Ungu | er ſo⸗ 
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fiegs Haͤndel. EUROPÆVM. 391 
ttforen / etliche roo, Schackiſche und 1 Tragoner em⸗ Anno 
uret / welche aber dergeſtalten viel Arbeit ge —* man (ol 1664. 
Cavalcade toiber Perhoffen nicbt beufelben ag anfangen Iulius, 
inen / ſondern den 23. hat muͤſſen ſtill ligen bleiben / in welcher 
ut Ih. Excell. Herr Graf bon Ho / $vegen ſeiner ſchoneine 
raume Zeit hero gewaͤhr ten Unpaͤßlichteit / fid) was · üͤbeler be⸗ 
Vibe / meynten ſie mit dem Fußvolck allaenad) nachzumarſchi⸗ 
bs r / gedachte Ih. Excell. ber Herrꝛ Feldmarſchall aber lieſſen fie bit⸗ 
Veit Ubriges zuthun / und Ih. Keyſerl Majeſt. auch Dero Dien⸗ 

| zu Gefallen mit ber Reufterey vorauß fid) su begeben / (0 aud) 

cb eben/ und nachdem in ſolcher Zeit noch . anderẽ Paͤß uͤber ge 
chtem Moraſt gefunden worden / ſeynd die Keyſerl unb Qraió ^ - 
eichs⸗Cavallerie / welche letztere guff ihren Paſſagen durch oie 
ape — ſo auch bartiber geben wollen / was auffge⸗ 

en worden. | s 

Den r4. 24^ Morgends fruͤh ſeynd ſie auch auffgebrochen / die 
ichs⸗Allijrte unb Frantzoͤſiſche Armee aber ſolten uͤber bie ge⸗ 
Fs Bruͤcken paffiren/ (tiber welche ein Tagzuvor / obgedachte 


egimenter Tragoner und Croaten neben denen s. Stuͤcklein 
«uf gangen / ſie funden aber die uͤbrige Artollerie neben ben 
tzen Keyſerl. Bagagen / wider die den Tag zuvor gehaltene Ab⸗ 
be / ſo gedachten Paß bereits en&ilicc, perentivegcn ſolche Reut⸗ 
Fev lang auffgehalten / quch zwiſchen denen Frantzoſen unb denen 
t» den Waͤgen befindenden Hfficirern fid) Strittigkeit ereygnet / 
portiber ſie zum Gewehr kommen / und ein Wagenmeiſter von den 
Keyſerl. todt blieben. Denſelben Tag hatten die Keyſerl. als der 
rechte Fluͤgel / die Avanquarde , die Marggraͤfl. die Mitte ober 
Corps de Battallie, bie Alliirten aber den lincken Flůgel und alſo 
dieutrierquardia, welche ſaͤmptlichen uͤber ſehr unwegſame Berg 
unb Thal auffdas Cloſter St. Gotthard ihrenWeg nahmen / und 
weiln bít avanquardie nicht nach der Abrede auff dem Rendevous 
der arrierquardie erwartet / hat ſolche deſto geſchwinder marſchie⸗ 
ten muͤſſen / jedoch ehender nicht / weil der Marſch ſehr weit / als in 
ſnſterer Nacht im Laͤger ankommen koͤnnen / allwo fid) bic dire 
vo ; x(dd a TT 
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| 392 DIARIUM Ungariſqʒe 
| Anno jiórr CS. Gotthard / die Allijrten gleich darvor / der Mraggrafmit 
23604 der Reichs⸗Craͤiß⸗Armee abet / bep einer alten Kirchen weiter ab⸗ 
Iulius, warts / doch alles in einer Linie campirt / die zwey Regimenter Tra⸗ 
goner auff eine Hoͤhe / wo die Armee ankommen / geſtellt worden / 
und weil es eben auff der Seiten / wo bee Tuͤrck fid) befunden / hat 
man mit A guter Wachten fid) verſichert. 
Den andern Morgen / als den15. rare eti gu Do. 
eblafen / nachdem ber Marſch nicht weit / weiln man nut ſelbigen 
Tag uͤber die Bruͤck bey Goritſchendorff die Raab paſſiren / und 
allernaͤchſt darbey campiren wollen / als (ft man erſt zwiſchen 7. 
und s. Uhren auffgebrochen / unb Ih. Fuͤrſtl. Gn. bee Sen Feld⸗ 
marſchall Marggraf von Baden mit ſeiner Armee die Avanquar⸗ 
de gehabt / worauff dann die Frantzoͤſiſche und Allijrte / auch die 
Keyſerliche nach ſolchen roget | gebadyten $e Marggrafs 
Fuͤrſtl. Gnad. abec/ welche ben Tag zuvor im Marſch / aud) bie 
Nacht uͤber ſehr unpaͤßlich worden / muſten ſich in einer Gutſchen 
fuͤhren laſſen / das Croatiſche Regiment neben den Schackiſchen 
Tragonern / ſolten gantz vorauß gehen / und ſich bey gedachter 
Bruͤcken ſtellen / indem man aber in dem Marſch / kam Zeitimg 
durch einen Huſaren / daß die Tuͤrcken unfern gedachtes Orts mit 
einer green Macht ſtuͤnden / unb ver Unſern Ankunfft erwarte⸗ 
ten; Worauff 5. Excell. der Feldmarſchall Graf von Montecu⸗ 
culi den Marſch zu aͤndern bedãcht war / endlichen aberſolchen fort· 
gehen ließ / nachdem abermal andere Zeitung / doch ohne Grund / 
einlieffen / die dann wieder verurſachten / daß die Armee Ordre be⸗ 
kam / ſtill zuhalten / weilen aber von ben Croaten eintzige Nach⸗ 
richt nicht zuruͤck geſchickt / vermuthet man / daß der Huſaren Be⸗ 
richt nicht wol fundirt / lie alſo den erſten intentionirẽten Marſch 
auff dickberuͤhrtes Goritſchendorff fortgehen / und bey der Bruͤ⸗ 
cken ein jedweders Corpo in —*32 — / biß das andere nach⸗ 
folgende arrivirte / da das erſt ankommiende ſolche paſſirte / und fid). 
in das Laͤger "n unfern gedachtes Orts auß⸗ 
geſteckt war / die Croaten und obgedachtes Regiment Tragoner 
aber giengen fort / umb ſich mit oem Herm Grafen Nadaſti / ^ 
: | nit 
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nicht wol eine Stund unter Cerment / neben dem was Ys 
n 


derowegen fieburd) Zuthun deß Tragoners unb Croatiſchen 


^ ganttonben Croaten / geben iaſſen / welche oon Anfanggroffe A: 
und einen guten Theil der Ihrigen im 


ſchloſſen / daß der Feind nicht weit ſeyn mtt 
gute Verfaſſung — / nid)tlangbarnad) famen etliche Reut⸗ 


ließ / alltoo obgebadcbte Reutterey alſobald ín 
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Gebruͤdere / Grafen von Budiani zuſam̃en bringen koͤñen / 
ger ge hatte / zu conjungiren; Weiln etliche Partheyen od 
gedächten von dem Feind etliche Tage her ziemliche Be 
then eingebracht / haben fie vermeynet / daß es allezeit alfo gluͤcken 


briſten von chren Trouppen unb ſolchen Regimentern / auff dei 
Feind uͤber die Raab eine ſtarcke Parthey / unterm Obriſt⸗Lieut 


vantage gehabt / und ziemlich viel Tuͤrcken niedergemacht / au 
Fahnen von denſelbigen erobert / nachdem ſie aber ſolche ein weni 
pue und unbedachtſam verfolgt / ſeynd fic in einen Hinterhalt oo 
euttern und Janitſcharen gebracht / und von denſelben ſehr uͤbel 
empfangen worden / alſo / daß ſie ſich in | een (ion retiriren / 
tich laſſen muͤſen. 

Den i6. 20. fruͤh morgends hatten die Allijrten Reichs⸗ und 
Fenmeſghe Voͤlcker bít ayantquarde, welche / als ſie ohnfern oon 
erment kommen / etliche Rauche von angezuͤndeten Doͤrffern ge 
ſehen / auch mit kleinen Stuͤcken ſchieſſen gehoͤrt / worauß ſie ge⸗ 
dte / eerentivegen fid) in 


ter / welche von benen Officirern / ſo von ihnen vorauß commandi⸗ 
ret waren / zuruͤck —5— daß ſie naͤchſt bey Cer⸗ 


ment angelangt / allwo fid) ber Feind jenſeit deß Waſſers ſtarck ſe⸗ 
hen lieſſe / worauff dann in guter Ordnung unb ín voͤlligem Trab 
auff gedachtes Cerment maͤrſchirt / und daſelbſt befunden ward / 


daß der Feind ſich mit etlichen Fahnen und — vermercken 
ttalia geſtellt / 
unb bie Paſſagen / wo am fuͤglichſten durch die Raab zu reítten/ mit 
Wachten beſetzt worden. Es kame aber der tete aft 
Budiani zu Ih. Grcefl. bem Herm Grafen oon Hohenloe / anzei 
geb / daß — enañntem Cerment / dem Nadaſtiſche 


und ihrem Laͤger / ji aͤß durch das Waſſer / worunter einer / 


nicht weit von bem Flecken / febr pru worvurch die Tuͤr⸗ 
| ei — E | dm 
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Y DIARIUM Ungariſche 
en beichtlich ſetzen konnten / darauff gedachte Seine Graͤfl. Excell. 
tit etlichen Eſquadronen fid) dahin erhebten / biet aber biß 
t Antunfft der andern Armee oberhalb ſolchen / die Paͤß su oer» 
abren / ſtehen Ii Nachdem nun neben gedachtem Flecken 
je Reutterey vorbey gangen / fanden ſie / daß bereits eine npabl 
Jirden bas Waſſer paffiret / welche aber unerwartet einer Char- 
c fid) wieder zuruͤck tiber baffelbige begaben / (obalben ſie die ans 
ommende Eſquadronen / welche i guter Ordnungmarſchirten / 
nſichtig worden. Die Reutterey blieb alſo biß 2. Uhr Nachmit⸗ 
a fteben/unter welcher Zeit oon bem Thurn an der Bruͤcken / mit 
kleinen Stuͤcklein unb etlichen Doppelhaacken / auff ben Feind 
ard "€ worden / welcher fid) am Gebuͤrgin ein Thal / ob: 
e daß man was anberé als bem Rauch ven feinen Sàger ſehen 
onnte / campirt hatte / und ſich n 10/8130. ſtarck jemaln ohnfern 

em Flecken ſehen lieſſe / von welchem man nachgehends ab eventu 
adiciren koͤnnen / daß ſolche die Gelegenheit deß Orts recognoſci- 
et / und darauff die Reſolution / ſo ſie den andern Tag effectuiren 

hollen / gefaſſt. MNachdem ſich die Generalitaͤt miteinander beſpro⸗ 
en ^ und das Laͤger außgeſtochen / ruͤckten unſere Reutterey in 
aſſelbige / be Kehſerliche von der Bruͤcke an / big on ein Dorff / ſo 
inen guten Buͤchſenſchuß ober Cerment gelegen: Den Craͤißvoͤl⸗ 
er unterm Herm Marggrafen von Baden Fuͤrſtl. Gnad. die 
echte Hand ſtrack am Flecken: Den Allijrten aber hinter ſolchen / 


mb auff ber lincken anb deſſelben der Platz angewieſen / deren 


/ der 

m" bít Wachten am Waſſer folder Geſtalt vor fid) verſehen 
qute. E. AWO 

Den7. 27. fruͤh / weiln fid) ber Tuͤrck nicht movirte / thaͤten 
ie Unſern deßgleichen / und war den gantzen Morgen pp n 
en Mittag umb 1. Uhr. ſatzte der Feind unver mutet mif groſſer 
uttanbie Bruͤcken / bediente fid) auch der naͤchſt dabey gelegenen. 
Drabenumb Hecken / hinter welche fid) bie Janitſcharen poſtirten / 
tib durch ihr unablaͤſſig Schieſſen die Ungarn / ſo die Bruͤcken 
erwahren ſollten / wie nicht weniger die 2o. darzu commandirte 
ragoner / von welchen fiy etliche ͤn Flecken etwas abſentirt * | 


8 — 
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^os» 
ten / nachdeme der Hauptmann von inen geſchoſſen / £n ziemliche Anno 
Eonfuſion gebracht / das vielfaͤltige Schieſſen verurſachte Ih. (Fs 1664. 
cell. den dw en von Hohenloe / welcher eben uͤberm Mittag⸗ Iullus. 


Effen ſaß / ſich zu Pferd zubegeben / umb zuſehen / was es vor eine 


Beſchaffenheit damit haͤtte / welche neben etlich wenig Ihrer Leute / 
auch vier Frantzoͤſiſchen Cavalliern Sporenſtreichs gegen ber 
Bruͤcken renneten / ſanden ſie in dem Flecken viel Ungarn / welche su 
Pferd mit bloſſen Saͤbeln fid) gegen bem Thor retirirten / nach⸗ 
dem ſie aber ſolche geſehen / und Are Excell. ihnen zugeſprochen / ſie 


ſich mit ihnen wieder getoenpet/unb nachgefolget / da Sie dann das 
Thor an der Bruͤcken von den Ungarn faſt gantz verlaſſen / und 


noch etliche wenig Tragoner — Difordre fanden / die auf 
— — weniger o 
ſie wieder recolligirt / auff ben Feind / welcher fid) at bie Zug⸗Bruͤ⸗ 
cken hencken wolle/ Feuer m laſſen / unb fo lang ihn auffbfelten/ 
bif daß der £1. Graf Colligni / mit vielen freywilligen Frantzoͤſi⸗ 


gedachte Ungarn / auch andere ſo 


ſchen Cavallieren / unb ungefehr xc. von ſeiner Quarde ankamen / 


welche letztere alsbalden von den Pferden geſprungen / und mit dem 
General Adjutanten le Sr. de Chateauncut bie Schlag Bruͤcken 


cingmommm / aud) mitibrev langen Roͤhren C beren ſie ſich ſeyr 
oí 


wolgebrauchten) ben Feind von ber Bruͤcken zuruͤck getrieben/ 
ward gedachter Genergl⸗Adjutant / neben eínem von ſolcher Quar⸗ 
de todt geſchoſſen / etliche wenig andere aber verwundet worden. 


Indem fam Ihre Excell. Herr Grafvon Montecuculi / neben (els 


ne Leib⸗ Tom̃pagnie aud) an / welche ſich ín bie groſſe Gaſſe ſtelle⸗ 
ten / weilen aber dadurch ſolche gantz occupiret / und die Reutterey 


bep ſolchem Poſten nicht viel richten konnte / bath Ih. Excell. bet. 


* Graf oon Hohenloe / daß fid) dieſelbe an die Neben⸗Gaſſe 
ſtellen moͤchten / und die Tragoner wolten avanciren laſſen / welche 
auch rye ska cni ihre Pferde — n bai einan⸗ 
der gelaſſen / da ſſe dann in 2. ompagnien mit (bren nen / beyde 
ungefehr ín 8o, Mann ſtarck / ſich an das Bruͤcken⸗Thor poſtiret / 
und ihre Decharge gethan / wodurch der Feind fid) noch was toris 
ters zuruͤck gezogen / nachdem aber Ih. Ercell. der Hu. Graf von 

fel | debi  - SHohen⸗ 
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Anno 
1664. 
lulius. 
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Hohenloe von dem X burn berichtet worden / vag ſolcher fido ab» 


waͤrts deß Waſſers begebe / auch bey obgedachtem gefaͤhrlichen 


Paß ſich zu Fuß und Pferd ſtarck verſamblete / meyneten ſie / daß 


wegen nachdem Sie zuvorn den Grafen von Colligni gebeten / die 
Reutterey deren Orten ſchleunigſt marſchiren zulaſſen / und ſolche 
allda in Batallie su ſtellen) den naͤchſten Weg am Waſſer argen ge⸗ 
dachten Ort / weun aber der Flecken Cerment aller Enden gang of⸗ 


ſolcher alldort etwan heruͤber (een tvolte/begaben Sie fid) deſſent⸗ 


fen / und die Balancka darumb abgefaulet unb eingefallen / muſten 


ſie in ſolchem eine gute Lalve oer dem Feind außhalten / wordurch 
nicht mehr alß einer von den Ordinantz⸗Reuttern beſchaͤdiget / und 


deß Grafenvon Seri, deß Duc de St. Aignan aͤltiſtem Sohn / das 


| [o fobt geſchoſſen worden / befanben bep ihrer Ankunfft die 


eutterey dergeſtalt poſtirt / daß der Feind ihnen mit Muſqueten 
keinen Schaden zufuͤgen konnte/der Rittmeiſter aber / ſo die Wacht 
allda gehabt / le Sr.de Lachaut, chargirte etliche mal die Tuͤrcken / fo 
paſſiren wolten / nachdem der Chevallieur deSt. Aignan, obgenann⸗ 
tcd Fuͤrſten jzuͤngſter Sohn / (o durch gar su * Begierde mit 


bem Feind zu ſcharmutziren / fid) zu nahe an bag Woſſer begeben / 
von einem Janitſcharen todt geſchoſſen worden / deren etliche ver⸗ 


meſſener Weiſe heruͤber ſchwammen / umb ſolchen außzuziehen / 
und den Kopff abzuhauen / ſeynd ſie von gedachter Wacht / unange⸗ 


ſehen deß ſtarcken Schieſſens vom Feind /wieder repuſſiret unb bet 
Coͤrper weggebracht worden / woruͤber etliche Reutter geſchoſſen 
und geblieben / auch be Conte de Saultíg den rechten Arm / der 


Marquis de Troisville ſehr hart ín Leib / auch nod) andere mehr 


[D ——— uͤber die zwantzig Pferd todt und pleſ⸗ 


⸗ 
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rt worden / wie nicht weniger beg n. Graf C olligni ſeines / ſo — 


— 


Keyſerl. Majeſt. ihm unlaͤngſt au Wien verehret / im Hin und Wi⸗ 
der⸗Reitten bey ben Eſquadronen / auch verwundet worden / nach⸗ 
dem aber der Feind immer ín ſeinem Intent continuirte / haben Ih. 
Excell. der Herr Graf oon Hoͤhenloe von jedwedern Eſquadronen 
30. Reutter / neben einem Officirer / mit langen Rohren laſſen abſ⸗⸗· 
ren / unb fic unter etliche Baͤume und Giraud) / fp beofolcbar 
— "We ar 
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. Paffagetbat / poſtiret / welche den Feind durch ihr Schieſſen zuruͤck Anno 
zuweich urſachten / unterdeſſen ſchickten erſtgenannte i A (664v — 
reel b Tragoner unb ein paar Stuͤck zuholen / mit welchen Iulius. 
letztern fic ben Feind / welcher gans dichte ohne Drbnung. auff der 
andern Seiten deß Waſſers ſtund / groſſen Abbruch batten thun 
koͤnnen / indem kam der Obriſte Gutniſch vonden Croaten / wel⸗ 
cher in das Dicke vom Schenckel geſchoſſen war / berichtend / daß 
ber Feind unterhalb ſchon ziemlich ſtarck uͤberſetzte / worauff Ihre 
Excell alſobalden einen Rittmeiſter / ſo ein Maltheſer Ritter / ne⸗ 
ben 100. Frantzoͤſiſchen Reuttern / und ſechtzig von gedachten Cro» 
aten / auch was von den Budianiſchen Ungarn (welche in waͤhren⸗ 
der dieſer Zeit mit drey Fahnen ankommen waren) dahin com⸗ 
muandirte / da dann gedachter Rittmeiſter in den Feind ſetzte / und 
venſelbigen zuruͤck puſſirte / woruͤber das Pferd unter ibm todt gts 
ſfchoſſen / und etliche andere verwundet worden / auff welches Ihre 
Excell.ſich wieder zu den andern Eſquadronen begeben / unb gefun⸗ 
den / daß ungefehr 25. Tragoner in waͤhrender Zeit dfi 
welche Sie alſobalden in einen alten am Waſſer gemachten Lauff⸗ 
Graben gefuͤhret / die dann laͤngſt denſelben — 538 ſich gezo⸗ 
gen / und auff den Feind Feuer geben / welcher / nachdem er geſchen / 
Dag alles beſetzt / däs Waſſer auch ziemlich groß geweſen / unb er 
nichts richten konnte / bat ec fid) zwiſchen 5. unb 4. Uhren wieder 
gant; ab, tmb gegen feinem Laͤger gezogen / derentwegen mif den 
zweyen Stuͤcklein / ſo alldort zu (patb ankamen / nichts richten koͤn⸗ 
nen / der Feind aber / ehe er fid) retirirte / ſchickte zuvornetliche Fah⸗ 
nen Reutter an den Paß oberhalb dem Flecken / wo die Marg⸗ 
graͤfl. Wacht geſtanden / fo aber nur ein wenig ins Waſſer geſetzt / 
ünd ſich ſtracks wieder zuruck gewendet / in waͤrendem dieſein allen / 
peris Keyſerl. unb Marggraͤfl. nicht weniger aud) ín Batta⸗ 
lien geſtanden / gegen welchen und deren von ihnen verwahrten Po. 
ſten der Feind auſſer obigem nichts tentiret / nachdem man aber" 
ſolches nicht mehr am Waſſer verſpuͤhrt / ſeynd die Drouppen 
ſaͤmptlich wieder ins Laͤger gefuͤhrt worden.— 
Den 18/28 früb/ob man zwar Kundſchafft gehabt / daß bet 
— -. db lp Feind⸗ 


. w . o. om» P" "UEERE .—.- 


| 


Anno 
| 1664. 
Iulius 


- fitfdyenborff / deme die Keyſerl. Armee auff der andern Seite deß 
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T T "DIARIUM |. Ungariſche 
eind marſchirte / aber nicht wiſſen koͤnnen / too ſein Intent eygent⸗ 
* hingerichtet / haben Ihre Excell. der Herꝛ Feldmarſchall Graf 
ton Montecuculi bas Sporckiſche Regiment gu Pferd / neben den 
— und Goͤrtziſchen Tragonern / auff Zachkan / ſo eine kleine 

teil Weges / unb ihrem Laͤger am naͤchſten gelegen / allda bie 
Bruͤcken und den Furth durch bas Waſſer su verwahren / voran 
geſchickt / welche den Feind in vollem Marſch auff der andern Sei⸗ 
te geſehen / ſo aud) unfern bacon ſein Laͤger geſchlagen / und uͤber 


die Kefiere ohne was Hauptſaͤchliches qu tentiren / ſtarck ſcharmu⸗ 


deg fbr. Leutenaãnt von gebacbten Regiment / tocíl deß 


eindes gantze Macht gegen ihm uͤberſtunde / thate ſolches durch 


nterſchiedene nacheinander Abgeſchickte gedachtem ferm Sel 


marſchall zuwiſſen / mit Bitte / ihin was mehr Volck zuzuſenden / 


wodurch ſolcher bewegt / das Schneidauiſche Regiment dahin zu 
commanbírma/ und gegen Mittag mit aller Keyſerlichen Reutte⸗ 
rey / ſo den rechten Jonas mun ubrechen / ſolchem zu folaen/ 
und ſich bey gedachtem Zachkan zu ier / bie uͤbrige bepoe Ar⸗ 
meen aber erſuchten ihn / deß andern Tages auffs fruͤheſte zufol⸗ 


gen. 
" . dto / 19. brad ter esee bitte des a 
fruͤh auff / marſchirte aber nicht weiter / als ein wenig oberhaib Go⸗ 


Waſſers folgete / die uͤbrige beeden aber / weiln die Bincke febr ange 


loffen / und durch ſchlimme Wege weit umb eine Knie paſſtren 


tenm et. Gotthart / allwo die 


muſte geſucht werden / kamen toas ſpath bey gedachtem Goꝛitſchen⸗ 


dorff an / in welchem Marſch der Herr Marggraf von. Baden 
Fuͤrſtl. Gn. wegen Ihrer Unpaͤßlichkeit die Gutſchen noch nicht 
quittiren konnten / und campirten fid) ſaͤm̃tlich zwiſchen St. Gott⸗ 


hard unb gedachtem Ort / da der rechte Stage nicht ſehr weit von 

ber Laufnitz zu ſtehen fam / uͤber welche vielgedachte Ih. Excell. 
ert Feldmarſchall Montecuculi das Lothringiſche Regiment 

ferd / neben bem D RAS ede; Gegend unfer gedach⸗ 

aab gleichſam eine —— 

gen dem Feind zuverwahren / com̃añdiret / gedachtes Ort ober Clo⸗ 


- 
P sd 


ſter 


S- 
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fte. €. Gotthard ſelbſten burd) bae Fußvolck / welches ber Feld⸗ Anno 


- 


/ 


der mehrere Theil in das Franutzoͤſi 


marſchall Sparr ba Tag zuvor bereité hinein gelegt / dr ir alius 
Excell.uuus. 


welche letztbenannte / Hu. Feldmarſchall Excell. nebenſt Ih 
ben Herr Grafen von Waldeck / General Lieutenant vom Serm 
ee, inem Fuͤrſtliche Gnaden yu Baden / mit ber Artollerie 
unb ſaͤmptlicher Infanterie / neben vierzehen Frantzoͤſiſchen 
Compagnien zu Pferd / ſo unlaͤngſten uͤber Teutſchland ankom⸗ 
men / nicht wenig Gluͤck gehabt / fic) durch die uͤbele Bera ( in wel⸗ 
chen das Regenwetter die Weg dergeſtalt verderbt / daß fte viel ih⸗ 
rer nicht wolbeſpannte Waͤgen haben muͤſſen ſtehen laſſen) ebe ber 
Tuͤrck ſie erreicht / die Raab paſſiren / welcher / wann er Kundſchaft 
ton ihnen gehabt / fie bàttemádbtigincommodiren / vielleicht gar 
ruiniren / oder auffs wenigſte alle Bagage unb Artillerie abtrin⸗ 
gm fonna / nachdem bas Laͤger vor gebadytee Fußvolck bereits 


deſn Tag zuvor gemacht war / welches jebod) ziemlich engunb gar — — 
zu nahe am Waſſer / batman umb 5 nicht zu facigiren / urs 
: 0 


mutírt gelaſſen / und die Reutterey fo gutale muͤglich geweſt / bey 
ihnen eingeflickt: Nachdem aber ber Feind aud) auff ſeiner Seiten 
ſein — dem Waſſer gantz nahe gehabt / ſeynd auff der Unſern 
etliche kleine Regiment⸗Stuͤcklein an bae Ufer gebracht / unb mit 

ſolchen ſtarck in daſſelbe geſpielet / auch der merckliche Schaden ſo 
ſolches effe ctuiret geſpuͤhret worden / weiln aber bag Pulver bey 
ber Armee ein febr groſſer Mangel / deſſen nicht tool 1s. Centner / 
und der andern Ammunition alatrenant vorhanden war / hat man 
ſolches Schieſſen / durch welches ber Feind haͤtte hoͤchlichen incom- 
modirt werden koͤnnen / unterwegen / und die Stuͤck zuruͤck ziehen 
laſſen muſſen / deſſen ſich der Feind maͤchtig prævalirt, unb ben an⸗ 
dern Tag / als um MEC POOR: 

Den 20. 3o cta beyderſeits (titt aelegen / von 12. biß in 10. ſeiner 
Stuͤck auff den Mittag an ſeiner Seiten deß Ufers bringen / und 
hefftig damit auff die Unſere ſpielen laſſen / welches von Anfang / 
weilen es ſehr abc allg ar nachgehends aber/als fie 
die Richtung recht — — chuͤſſe gethan haben / die 
i 


(be Fußvolck / abſonderlich dass 
| -oo89w, c 


3654. und in 
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bie Marg⸗Graͤfliche — — gerad gegen einer Anno 
gs flea strümme/fo ba6 29a vr ſtehen / vor deſſen Gufi165. 
olf / (weilen es im Außſtecken des Laͤgers nicht vebt in gar 
genommen worden / undkein Platz vorhanden) mufteféne a "770 
tere campiren — vor ſich gegen dem Waſſer ein Dorff / un⸗ 
g deu: aͤuſſern / und in —55 — ein Steg —* furi 
rechten Seiten aber was Geſtraͤuch / ſo die 
gedachte Summe bedeckte / ein guten Muſquetenſchuß unter ges. | 
dachtem Dorf warein anber Steg unbbreiter Durdyritt / welche | 
die Alliirte Armee durch bie Teutſche Trouppen befett. / ba 
Claoſter St. Gotthard aber / neben der darbey befindlichen Bruͤcken 
und Muͤhl / war durch die Frantzoͤſiſchen Voͤlcker / nemlichen bem 
Piemontiſchen Reginient su Fuß / unb einer ftarcken Eſquadron 
zu Pferd verwahret / auff dem Ruͤcken des Laͤgers war ein Wald 
ancínem groſſen Gebirg / auf welchem an einer Eck herauß ein nM 
gebautes ſchoͤnes Cloſter ſtund / hinter bec Alliirten Armee / ni 
B VWiPog es Ber ——— m nen of 
Anorüm a einem 
— o balden im findlicher 
en / und von — Zeit noch im̃erwehrende 5 uj | 
db in etwas yu Ruhe begab/unb an foldyen Ort ge grege hatten | 
Sie das gms Laͤger vom Feind / auch — ßu iier 3 
abſonderlich aber ben Ort / wo des anbern Tages bae noor^ ⸗ 
gan en / imer vor Augen haben koͤnnten nt render Nacht ließ 
der Feind an der Seite / wo das Waſſer bít groſſe Kruͤmmemacht / 
— Exdyangférbbringen/unb lmtictebabinie : 1e Suͤck / bans 
- cad xe e andere au — — —— an einem hang 
— | 
E Augufti / — ar fruͤh gewaltig in tbadytes 
Def. unb —* / ít welchem —5 — * au có elect 
marodce Bruͤder / fid) vor fid) (e[bften einlogirt hatten / "i kae 
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keinen fenberbaren Schaden. Gegen o. Uhr 


Tuͤrcken immer ſtarcker an tbadit Ort / lieſſen auch mit ſtichenden 
— allen Drtim Sicatter unb Sufticte bapin —— 


F 


* 
bw 


: | 4ox 3 DIARIUM - . lingarifbe- 
ano ren / welches Ih. Excell.der Herr Graf eon Hohenloe eon feinem 
1604. Laͤger alles gar eygentlich iun fobalben Ih. Fuͤrſtl. Gn. dem 
Iulius. — mite aviſation geben ließ / welcher dar⸗ 
| uff feine —— Armada zu Fuß und Pferd fertig machen / 
und unter dem General Leutenanten Herrn Grafen oon Waldeck / 
edachtes Ort damit gegen s. Uhr. fortrucken lieſſen / Sie oor: 

rc erfonob it zwar nod) febr uͤbel zupaß / fidjaud)babinbe — 


gaben / unterdeſſen aber bei Serm Feld⸗Marſchall Montecuculi 


den Statum der affairen berichtete / der ihnen das Schmidiſche Regi⸗ 
ment zu Pferd / neben dem Naſſauiſchen unb Kielmannseckiſchen 
— — cor mote / unferbeffen gedachtes Herm Grafenvon 
aldecks Excell. den General Wachtmeiſter Bucher mit ſeinem 
andern Fraͤnckiſchen Regiment / ſo ber Obriſte Pleittner comman⸗ 
dirte / nachdem ſie auff oen Feind anmarſchiret / unb derſelbige fid) 
geſtellet / als wann er ſich in die Flucht begeben wollte / iſt obgedach⸗ 
teé Fußvolck / ohne eintzige Ordnung dem ſelben nado — 
Bi banmfoSafoem eioenbet/mit groſſem Gefdyrep/jo [oldbes Fuß⸗ 
olck / neben dem ſ — eon Muſqueten undtuͤcken / 
von der andern Seiten des Wa 
Urt; daß fit fib retiriren wollen / welches aber ſolcher Maſſen in dis- 
eedre geſchehen / daß der Feind ſie umbringet / und viel darvon ni⸗ 
LO bet Reſt aber in groſſer Confufion auff bas uͤbrige 
Fußzvolct / als das Nieder⸗Saͤchſiſche unter dem Obriſten Enden / 
dasS iſche unter dem Feidzeugmeiſter Herm —— ugar / 
und das Weſtphaͤliſche unterin Commando eines Dbriften Leüte⸗ 
nants / dermaſſen gefallen / daß unangefcben deren dabey befindli⸗ 
chen Generals⸗Perſonen / und —2 — gethane gute Anord⸗ 
nung unb Zuſprechen / ſolche nicht deſtoweniger mit irt die Flucht 
bracht / die Reutteren auch / als bag —* iment unter 
demObriſten Zobell / die Bahriſchen unter bem Obri Nicola / das 
TE ———— unter dem Obriſten Poſten / und das Meder⸗Saͤch⸗ 
qe unter bem Drift Lieutenant Schacken / umangeſehen Iyr 
| iie einaberter «1 Marggraf bae ibrige aetban / auch 
Ihr Exccllentz der Herꝛ Grafvon 3Balbed einen &beil ffi — 
E | ; : F en 


Sa ! 


alme — C " 


ers geftbeben/bergeflalf epuvan- —— 
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49j 
ben Degen in den Rucken geſetzt / auch der Fuͤrſt eon Holſtein / al& Anno 
- I Wachtmeiſter / neben obgedachten enm Grafen von 10604. 
aldeck / ſelbſten die Cfquabronen anfuͤhren woͤllen / parirten fie lulius, 


dvoch nicht alle / ſondern nur der wenigſte Theil / doch dergeſtalten 
traffen / daß fic alſobald repuſſirt wurden / und gedachte Ihr Gre 
ctell. de wol als anbere Generals unb hohe Officirer nicht iñ gerin⸗ 
er Gefahr geſtanden / dañ Sie von den ihrigen abantoniret / gaͤntz⸗ 
iden unter bem Feind geweſt; ber General Feld⸗Zeugmeiſter 
Grafvon Fugger durch einen Schuß i Kopffgeblieben / ber Obr. 
Pleittner eben oer mehrerntheil ſeiner Officirer niedergehauen / 
die Bayeriſchen unb Weſtphaͤliſchen nicht viel beſſer tractíret / der 
Obriſte von den Nider⸗Saͤchſiſchen mit einem Skuͤck geſchoſſen / 
auch der mehrertheil (einer Officirer auff dem Platz geblieben / der 
eril Abg we Durlach / welcher als General Major bep benen 
Voͤlckern zu Fuß geweſt / hat ſich mit groſſer Muͤhe ſalviret / auff 
ber anbern und rechten Seiten gegen gedachtem Buſch / wo die 
Keyſerl. ankamen / gieng ed nicht beſſer / und konnten Ihre Fuͤrſtl. 
BGn. der HerꝛPfaltzgrafvon Sultzbach / Feldmarſchall unb Ge⸗ 
neral von der Reutterey / ob er zwar ſelbſten in Perſon ſie 


anfuͤhren wollte / unb (br Beſtes bep ſolchem wie aud) ſonſten 


gethan / das Schmiediſche Regiment nicht pinnae / fett 
bern. foutbe alébalb ton demſelbigen verlaſſen / bie bebe Re⸗ 
imenter zu Fuß / nachdem fie bie anbern. in bel Fluͤcht ac 


(0. fben/ und ihnen oonbem Feind bart zugeſetzt wurde / fid derglei⸗ 


chen aud) annahmen / unb febr gerínge Reſiſtentz thaͤten / woruͤber 


ber Graf von Naſſau neben andern geblieben / unb viel verwundet 


worden / wodurch der Feind Hertz befommen / immer ſtaͤrcker 

Fuß und Pferd uͤbern Fluß zuſetzen / und denen Fluͤchtigen au 

eyl PACA nachzueylen / dergeſtalten/ bag gedachter Feind nicht eie 
nen Piſtolenſchuß weit von ber Reichs⸗Cxaͤißvoͤlcker Laͤger / unb 
bc Marggrafen Zelt geweſen / ſich — ſchon 
impatronirt hatten / Ih. Excell. Ser Grafvon Hohenloe / nachde⸗ 
me ſie diß Elend auf ihrem Quartier zuſehen muͤſſen / unb bereits 


ihrem Gen. Wachimetern⸗ Freyherim von der geype/ und et 
Eee d Gra⸗ 
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464. DIARIUM C : Ungarifibe 
Anno Graſenvon Waldecken / bas Fußvolck ín Bereiſſchafft zuſtellen / 
1004. foie nicht weniger Ihre Oteuttere zu Pferd zuſitzen len ge⸗ 
Iulius, habt / lieſſen fie fic) / ungeacht ihrer Schwachheit / auff ein Pferd 
(UC pem / verfuͤgten ſich mit groſſer Incommodnaͤt zu ex Ru a 
pen den Berghinab / mit welchen fic auffmehrgedachtes Dorff 
vancirten / das Fußvolck in ſolches conmanbirten/ mit der Reut⸗ 
terey aber einen Umbſchweiff darumb nahmen / da dann / ſobalden 
ſie den Feind / welcher die andern verfolgte / zu Fuß und Pferd 
ſtarck antraffen / haben ſie mit ſolcher Reſolution in denſelben ge⸗ 
/ auch davon ſelbſten zwey todt geſchoſſen / die andern in die 
Flucht bif uͤber gedachten Buſch grjagt/unb weiln es ein groß Ge⸗ 
uͤſch gehabt / durch welches Sie nicht mit gantzen Eſquadronen 
treffen koͤnnen / haben Sienur die erſten zwey / wobey ble Maͤintzi⸗ 
ſche / Muͤnſter iſche / Neuburgiſche / zwo Luͤneburgiſche unb Wuͤr⸗ 
tenbergiſche Compagnien waren / angefuͤhret / die andern foc) a 
ber am Dorffbey dem Fußvolck ſtehen laſſen / welche nachgehends 
ſich deß Dorffs auch bemeiſtert / und den Feind gaͤntzlichen / auſſer 
etlichen wenigen / ſo ſich in die Haͤuſer verſteckt / und lieber ſolche 
tiber fid) angunben unb verbrennen / als fid) ergeben wollen / bete 
auf &riast und ſo lang ſolchen Poſten manutenirt / biB anbere 
^ $holfe mehr ankom̃en / unterdeſſen traff der Hertzog oon Lothrin⸗ 
gen mit ſeinem irn auff bit redyte Seiten gegen bem Buſch / 
welches / ob es wol fein Beſtes thaͤte / imb ben Seinb pouffirte/ body 
beffen Macht zu ſuſtiniren zu ſchwach war / wurde derſelbige zu⸗ 
ruͤck getrieben / woruͤber er ein wackern Cavallier / ſo bereits bobe 
Chargen bedienet / Nahmens leSr, de Bronne verlohren. Indem 
ſetzten die Tuͤrcken noch einmahl gegen dem Dorff an / welche offt⸗ 
gedachte M. Excell. mit Dero Reutterey und Fußvolck wieder zu 8— 
ruͤckpouſſirte / ba dann bie oon be Senn Gen. Wachtmeiſters / 
Grafen von Waldeck Brigaden ſehend / (old)en ben Paß nu j 
lauffen / fid) ein wenig zuweit aug ibrem Vortheil begaben / haben 
fich die Tuͤrckẽ gewendet / und ben Luͤneburg. Obr. Lieut. zu Fuß / de 
Rolli / nebẽ andem geringer Officirern / uñ in die 60. Knecht nider⸗ 
gemacht / aud) eon ere Reutterey Marggraf von eek 
M Q^ E ] ld. nt 2 


BRKriegs·Haͤndell. EV ROPAUM. 49$. C 
Sy aineifcben Rittmeiſtern / neben etlichen Soldaten geblieben / wie Anno 
aud ein Lieutenant unb andere verwundet worden. Unterdeſſen 1664: 
kamen von dem Grafen Colligny der Herr von Beauviſe mit ſeiner lulius. 

Brigaden oon ;. ſtarcken Mene zu Pferd an / wie nicht we⸗ 
niger das Granſeiſche und Eſpaigniſche Regiment zu Fuß / welche 
legtere Vb. Excell. feri Graf von Hohenloe / neben obgedachtem 
Generaͤl Wachtmeiſter Grafen von Waldeck vor das Dorff an 
eine Hecken und kleinen Graben / die Reutterey aber an offtgenan⸗ 
ten Buſch poſtirte / weiln aber ſolche ben Feind nicht lang ſo nahe 
vor ihnen ſehen koͤnnen / ſeynd ſie auff denſelben loß gegangen / und 
die weiteſt advancirte Tuͤrcken / biß auff ihren Groß zuruͤck gejagt / 
da ſie alsdann auch wieder ffimunam worden / fid) zu wenden / 
uͤber welchem ſie ziemlich viel Leut verlohren / neben einein Obriſten 
Rittmeiſter und Lieutenant / ſo verwundet / und etliche vornehme 
Frantzoͤſiſche freywillige Cavallier / als der Marggrafvon Ville⸗ 
rop mit einem Pfeil febr hart in Arm / obgenandter Grafton Se⸗ 
tp mit einer Mußqueten in die Achſeln / der Marggraf oon Roſch⸗ 
fort durch beede Backen / der Marggrafvon Gannach gleichfalls 
durch eine Muſqueten⸗Kugel getroffen worden. Unterdeſſen kam 
von der Frantzoͤſiſchen Seiteñ das Tourenniſche Regiment / und 
nicht lang bernadibaé Lafertiſche beyde zu Fuß / welche ſo balden 
bor dem Dorff an obgedachte Heckenund Graben poſtirt wurden / 
von ber Keyſerlichen Seiten arrivirte aud) das Schneidauiſche 
Regiment / wie nicht weniger oon bem Schmidiſchen nod) eine Eß 
quadron zu Pferd / dann der Marquis io mit ſeinem dem Spi⸗ 
cliiſchen / Lacroniſchen uno Taſſiſchen Regiment zu Fuß / welche 
gleichfalls auff der rechten Hand / an obgedachter UR und Gra⸗ 
ben vom Feldmarſchall Montecuculi an Buſch geſtellt waren: In⸗ 
deſſen brachten die Unſerigen zwey ſechs Pf. Stuͤcklein auff eine 
Hoͤhe in dem Laͤger / mit welchen ſie doch ohne groſſen Schaden in 
ddyn Feind ſchoſſen / hergegen aber faſt mehr unter unſere General⸗ 
taͤt gethan haͤtten / wann ed Gott nicht abſonderlich verhuͤtet / in⸗ 
deme ſie bald den Herm Feldmarſchail Grafen von Montecuculi 
neben dem Feld⸗Marſchall Marggrafen tabe Fuͤrſtl. 
"HAE Ex ^d ree ifj ſehr 


N 
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408 : garſſche 
Anno febr nahe / abſonderlich aber zween Schuͤſſe bey Ih. Excell. bem 


1664. 
Iuliu $. 


en Grafen oon Mo pen /welche bin unb wieder Ordre zu ere 

eilen ritten / dergeſtalt gethan / daß die Erde ihnen davon ins Ge⸗ 
ſicht ſprang / der andere aber einer Dero Diener / welcher Ihro Ex⸗ 
celientz in hrer Mattigkeit fid) au erquicken einen S rund Wein 
reichete / das Pferd traffe. Ce ſamleten ſich auch oon deß Marg⸗ 
grafen Reutterey das Fraͤnckiſche Regiment / wie nicht weniger 
bae Baͤyeriſche / ſo die gantze Zeit uͤber ſich wol gehalten / unb 
brachte bec Herr Graf Colligny Monſieur de Fournau mit feiner 
Brigaden von z. Eſquadronen zu Pferd / wie nicht weniger ber 
Luͤneburgiſche Obriſt Rauchhaupt mit 2. Eſquadronen oon ben 


Teutſchen Allijrten advancirte / ſeynd id ich das vorgedach⸗ 
e 


te Fußvolck gu tutinicen — ichwie aber allezeit 
geſchehen pfleget / ſich Leute finden / ſo dem Feind balb auff einer / 
alb auff der andern Seiten einzubrechen / bie Furcht ſie imagini⸗ 
ren mag / als ermangelts bey dieſer Occaſion auch nicht / indem et⸗ 
liche Zeitungen brachten / daß ber Feind anderswo tiber die Raab 
gesti abfonberlíd) einer / ben ich auß gewiſſen Urſachen nicht melo 
en will / gab vor / daß er mit ſeinen Augen 5 habe / wie die 
Tuͤrcken uͤber vorerwehnten Paß / wo die Wachten unſeret Al⸗ 
liantz⸗Poͤlcker geſtanden / geſetzet / ob nun wol ſolches bey dieſem 
Hauptwerck / eine ziemliche Alteration bringen / und das Vorha⸗ 
ben haͤtte mutiren koͤnnen / haben vielgedachte Seine Excell. bet 
Herr Graf von Hohenloe jedoch fidyfol ré nicht irren laſſen / fore 
dern das Hauptwerck fortgeſetzet / weil Sie judiciret / dz die Wacht 
— ſo alldort geordnet / da etwas daran / bereits 
cricht erſtattet / oder da der Feind ſie paſſirt / auffs wenigſt einer / 
ſo haͤtte Zeitung bringen koͤnnen / wuͤrde entrunnen ſeyn / oder aber 
bafiman von ſolchen Orten batte ſchieſſen gehoͤrt / haben ſie doch 
umb nichts zu negligiren / 2. Eſquadronẽ su Pferd / als die Schwe⸗ 


diſche zwey Compagnien / neben zweyen Luͤneburgiſchen dahin ge⸗ 


andt. 
Interim weiln der Feind durch ſein ſtarckes Schieſſen viel Of⸗ 


ficirer(unter andern Mãrquis be Muſchi / ob er eol — | 


aM m — — — 
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noch ein Regiment / jedoch hieher freywillig ſich (eben; Anno, 


und le Sr. de Valle , dítifter G'apitàin von bem Gran(eifden 916 1664« 
iment) unb gemtíne Knecht / ín (brem obgedachten Poſten zu lullus. 
—** machte / auch obenangeregte Teutſche Reutterey sum off⸗ 
tern auff den Feind / doch ohne eintzigen Effect / weiln ſolche nicht ge⸗ 
ſchloſſen / angiengen / ſondern in einem Caravell auffibn traff / un 


bieder gurüc wiechen / woran dieſe allezeit vom Feind dergeſtalt 


convoyiret / bag ihrer viel die Koͤpffdahinden lieſſen / auch eine aute 
Anzahl Officirer und gemeine Reutter verwundet worden. Sol⸗ 
ches unnuͤtze Chargiren / war Ih. Excell. dem Herm Grafen von 
Hohenloe allezeit zuwider / begehrten derentwegen / daß man recht 
mit geſchloſſenen Trouppen zů Fuß unb Pferd in guter Ordnun 
und Reſolution den Feind angreiffen ſolte / im geringſtẽ zweiflend/ 
daß man ſolchen dergeſtalt pouſſiren und ihn ſchlagen wuͤrde. 

Woruͤber endlich bie o tliche Generalitaͤt fic verſamlete 
und deliberirte / der Feldmarſchall Seni Graf von Montecucult 

vermeynte / daß man fid) gegen ben Feind durch einen Abſchnitt 
verſichern / die Nacht uͤber daran arbeiten / und ſich hinter denſel⸗ 
ben poſtiren ſolte / weil das Fußvolck ziemlich rebutirt / und zu be⸗ 
forge waͤre / wann dieſer Angriffmißluͤnge / daß auf uͤbel aͤrger 
gemacht wuͤrde / dem aber gedachte A epe i Grafvon Ho⸗ 

» benlotremonftnicte / daß gu befoͤrchten / wann man ben Feind die 
Nacht uͤber in den Poſten lieſſe / ihme das Hertz wachſen / hergegen 
aber den Unſerigen ſolches vollends benehm̃en moͤchte / weiln ſchon 
viel bey liechtem Tag leichtfertiger Weiſe durchgangen / die uͤbri⸗ 
en von denen ſo dieſes Werck (br acfábrfid) vorkaͤme / ber Nacht 
dienen / und unter deren Favor fid) aud) auf dem Staub machen / 
und man morgends nicht den halben Theil deren ſo man Win 
hat / verſichern koͤnte / zudem wuͤrde das Retrenchement in ber Eyl 
gemacht / nicht capabel ſeyn / den Feind / welcher die Unſerigen auß 
denen ſo ſie an dem Waſſer / eot welchen nod) zum Uber⸗ 
fluß die Raab als ein guter Graben / nicht haben auffhalten / wie 
vielweniger wuͤrde dieſes geringe neugemachte Retrenchement 
—* man noch mit Ruhe nicht wuͤrde arbeiten) — 
aum 


* B 


m 408 DIARIUM .— Ungariſche 
Anno halten koͤnnen / zudem ſaͤhe man von dem Kirchthurn deß Dorffs / 
. 1664. daßer fid) zu vergraben anfange / alfo / je laͤnger manwarte / je 
. lulius. mehr Leut man verlieren / und der Feind auß (einem Poſten mit 
Schwerigkeit wuͤrde zubringen feyn. Herr Graf Colligny wandte 
| tor / daß ihm bie Confervation feíner anwertrauten Trouppen auff 
bae hoͤchſte von ——— befohlen ſey / und alſo ſolche nicht 
ſchlechter Dinge haſardiren koͤnte / ſntemal dieſe Attaque viel Leut 
koſten wuͤrde / ſaͤhe auch nicht warumb er dieſen Poſten / ſo einem 
andern zukaͤme / und von demſelbigen nicht conſervirt worden / 
wieder recuperiren / unb die Sach durch ſeine Untergegebene cc- 
ſtablliren muͤſte / er wolte die jenigen Poſten / fo ihm au theilwor⸗ 
ben / mit ſeines Koͤnigs Voͤlckern / ſo gut als er koͤnne / verwahren 
und defendiren / andere moͤchten dergleichen thun; Welchem viel⸗ 
gedachte M. Excell. Herr Grafvon — ten / daß 
von geſchehenen Sa icht mehr zureden / ſondern der Zuſtand / 
wie er anitzo / zu betrachten (e / nemblich daß der Feind / manner 
dieſe Nacht in den Poſten / wo ev ſtehet / verbleibe / keiner mehr von 
ihnen allen auff deñ morgenden Tag den Kopff auffbem Halß / ſon⸗ 


bern in einem Tuͤrckiſchen Haberſack haben werde / weil er wol wuͤ 


ficia abfonberlid) Er / der er? Graf Colligny /nidtmit benen 
leichtfertigen Außreiſſern hinweg gehen / ſondern lieber als ein ehr⸗ 
licher Cavallier / ſein Leben verlieren werde. Sie ſuchten die Con- 
ſervation Ihr. Koͤnigl. Majeſt. Trouppen mit ſolchem Eyfer / als 
jemand in der Welt / es waͤre aber kein ander und beſſer Mittel dar⸗ 
T als den Feind mit guter Ordnung unb Reſolution anzugreif⸗ 

/ ungezweiffelt / Dat er mit GOttes Hüulff gewißlich repoujfirt 
wuͤrde / dann fid) qu retiriren feine Gedancken zu machen / weiln bet 
Feind / wann man jetzo ſchon ſtracks weggieng / und er erſt ſolches 


. Wiorgengetvabr wuͤrde / mit ſeiner leiten Reutterey die Unſrn 
ohne ſondere Muͤhe einholen wuͤrde / zumahln auch die Frantzoͤſ⸗· 


ſche Armee weder Spraach noc) Weg wuͤſte / alſo ſich in dem Oe 

| ua necu verlieren unb ſolche dem Feind / oder auffétvenígfte — T 

den Bauren au tbeü wuͤrden / ba man aber an ſeine Untergebene / 
| dieſes Werck zu reftabiliren gedacht / umb neben ben nod) aet | 


— | 


4 
20.  ——A—hame "e — — 
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obgedachtem Sbriſten Süicola / wicher ʒwar in voriger 
mit einer Lantze in das Dicke vom Scheñckel aerenmet /. € 


noch Ser etn pt Des OR Fraͤnckiſche egünent zu 
von ben Allijrten bat ber 


| ec General Wachtmeiſter Gi 
Eilffter Theil. Fff Wi 
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nee weder Spraach noch 39d ij ivtifte / alfofid) üt bentBe 
hisfíd) verlieren / und fofcbe bern Feind / oder Roe a 
iren au tbeíl wuͤrden / daß man aber an ſeine / 
Jerd gu reſtabiliren gedacht / unb neben den 
PAD. 
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Trouppen gebrauchen wolle / (o ſey ihnen folet befto groͤſſere Eh⸗ Anno 
re / darbey aber aud) zu conſideriren / daß oet andere unb mehrere 1664. 
Theil ber Trouppen fo viel Stund deß Tages Laſt und Hitz getra⸗ Iullus. 
gen / auch ziemlich mitgenommen worden / Sie ſich jedoch bey der 
vorſtehenden Attaque nicht eximiren / ſondern ſo viel ihnen moͤg⸗ 
lich / mit cooperiren helffen wuͤrden / in Summa / ee (en ein S3aupte 
werck / woran der Chriſtenheit gantzes Heyl / der Armee Wolfahrt / 
deß Landes eintzige Confervation deß Koͤnigs Dienſt unb ſeiner 
Waffen Reputation gelegen: Worauff gedãchter jer Grafoon 
Colligny nicht allein acquielcirt, tmb bie bereits allda befindliche 
ſeinem Commando untergebene ps neben ben anberm zu 
ſolcher Attaque gebrauchen zulaſſen / ſelbſten vor gut befunden. 
Nachdem man nun aller ſeits dieſen Angriff wol erwogen / und 
eſunden / daß ohne denſelben nichts zu hoffen / als iſt er einhellig te 
tolvirer und geſchloſſen / auch von allerſeits Generalitaͤt / die Dipo⸗ 
lition nachfolgender Geſtalt gemacht worden / Ih. Excell. der 
Herꝛ gehmarſchall Montecuculi orbínirten auff bet vebten das 
a Croniſche / Spickiſche / Marquis Pio unb Taſſiſche Regiment 
zu Fuß / welche etliche Commandirie an obgedachter Hecken umb 
Graben jur Reſerve ſtehen lieſſen / auch wegen ſonſt anderer In⸗ 

. commodiáfte geſchwaͤcht maren/beeobalben ſaͤmptlich nur zwey 
Kattalien formurten / die von dem Schmidiſchen / Rappachiſchen / 
Schneidauiſchen Regimentern / unb beg Feldmarſchalls Leib⸗ 
Guarde zu Pferd / waren zwiſchen gedachten Battalien A i£ | 
let / und ſolche zu (uttmirenorbinirt/ burd) obgedachten Buſch bett 

Angriff thun ſolten / von Ihr. uͤrſtl. Gnad dem Herrn Marg⸗ 
graſen oon Baden das Wuͤrtenbergiſche Regiment zu Fuß / unter 
dem Pfaltzgrafen von SBirtenfelb (toeldyeé / weiln ficbé von An⸗ 
fang ſtracks an einen n Poſten geſtellet / fid) erbalten / und mit 
den andern nicht zu Grund gangen / ſo von den Baͤyeriſchen / unter 

obgedachtem Obriſten Nicola / welcher zwar in voriger Charge, 
mit einer Lantze in das Dicke vom Mrd purse ]. e«t jedoch 
noch dieſer beywohnẽ wolte )und Fraͤnckiſche Regiment zu Pferd / 
von ben Allijrten bat ber Herr General Wachtmeiſter Grafvon 
Eilffter Theil. | ^ ff .. Waldeck 


Anno 
1664. 
lulius, 


DIARIUM . VUngariſche 
"Balbeti Battallion von allen Regimentern deß Linden Fluͤ⸗ 
& le formirt (weiln bcr General Wachtneiſter / reper * der 
eyhen mit dem rechten die Poſten i dem Dorff / da gegen über bee 
Feind ſich e n spe deam /unb febr ſtarck mit Schieſſen anhiel⸗ 
fc/notb wahren muſte / nicht konte abgenommen wer⸗ 
den) mit we uͤneburgiſchen 


Pbriſten Rauch⸗ Haupis zwey Eſauãdronen zu Pferd / vorbe⸗ 


men / fo bann von ben Unſerigen Der 


meldter maſſen faic bey ben Keyſerlichen ordiniret / zwiſchen den 

Frantzoͤſiſchen und Marggraͤfl. angreiffen pee in tauséficoe 

—— / &van(citd)e unb Espaigniſche Re⸗ 

menter zu Fu / welche tlich nicht mehr als 3. Battallien 

— ial — iif man ohne 
der 


Hinderungeines uf umb ſich ſehen konte / von ob⸗ 
edachten — eauviſeiſchen und Fournaui⸗ 
fiber Brig —— — gemeldt die attaque verrichten ſoll⸗ 


ten / bey welchen fid) tur Graf de laFeullade als Mareſchall deCamp 
befunden / wie ſolches alles von Ihr. Excell. dem ven von 
——— gegen5. Uhren 
—— wol angefuͤhret wurden / daß 
durch —E ſichtbarlichen Beyſtand dergeſtalt gluͤcklichen 
von ſtatten gangen / daß der Feind / welchem oic Frautzoͤſiſche 
Trouppen ab ſonderlich mit groſſem Valor unb Dapfferkeit ſtarck 
zuſetzten / fid gewendet / unb die Flucht Sina ferae - 
tig verſolgt / u 
— ——— geſetzt / daß ſie ſich hauffenweiß i 
heu t geſtuͤrtzet / viel evfoffen / und bie (o fid) auff der andern 
Seiten ſalviren wollen / erlegt / durch welches Schieſſen dem Feind 


ein foldyes Schrecken — worden / daß ſolcher 14. Stuͤck / ſo ſie 


arff der andern Seiten deß Ufers obgemeldter maſſen plantiret / 
neben ihren laͤngſt an demſelbigen gemachten —— verlaſ⸗ 
ſen / und fid) gegen bie Hoͤhe ane Laͤger retiriret hatten. Die Unſe⸗ 
rige blieben alfo ín Battallie / wo ſie das $c ewonnen / (teben/ba. 
dann aud» ein Officirer von dem General Feldmarſchall⸗Leute⸗ 


— ankam / welcher ed dem am 
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Feldmarſchall Grafen von Monteeuculi die Zeitung brachte / wie Anno 
edachter Freyherr / hs benfelben Tag febr feub mit gebadbtes Hn. 1664» 
Sibmatfipalie unb (einem Regiment zu Pferd eine Meile ober, Iulius ^— | 
alb die Raab paffirt / nic fern oon foldem Fluß eine ftard'e to 
artbep Tuͤrcken unb Tartarn / ben welchen aud) viel Albaneſer | 
waren / angetroffen/ mit denen er ſcharmutziret / etlid)ebatoner^. —— | 
legt / unb zwiſchen 2. in 300. Pferd unb Mauithier ihnen abge 
nommen batte. Die Freude bey ben Generalem war groß / welche 
mehrentheils ſich nicht eingebildet / daß es alſo abgehen 
wuͤrde: Unſer Fußvolck unb Reutter jeg eie unter ſchieden ſchoͤ⸗ 
ne anſehentliche Pferd / mit ſtattlichen Saͤtteln und Zeugen / derer 
mehrentheil mit Silber beſchlagen / aud) viel Todten (weil fie 
keinen eintzigen vom Feind / deren viel vornehme / ſich im Waſſer 
ergeben wollen / das Leben gelaſſen) bey welchen ſie dergleichen be⸗ 
ſchlagene Saͤbel / ſtattliche Kleider und viel baares Geld fanden / 
tiber das Waſſer ſetzten auch unſere Reutter und Fußknecht / umb 
die alldort ligende Todte zu ſpoliren / welches fie auch vnverhindert 
ber Tuͤrcken ins Werck gericht / ob fie ſchon zu unterſchadenẽ mah⸗ 
len elliche Trouppen von ihrer Reutterey mit fliehenden Fahnen 
den Berg herunter gehen lieſſen / wendeten ſich doch ſolche bald wie⸗ 
der / weil ſie unſers Fußvolcks Schieſſen nicht ertragen konten / die 
ſich bann auff dieſer Seite zu vergraben anfiengen unb einſchantz⸗ 
ten / unterdeſſen weil nichts mehr zu thun / umb ber Feind affer Ap⸗ 
parentz nach / weiter ————— nicht unterfangen dorffte / war 
die Generalitaͤt bedacht / wie ſie Ihre Voͤlcker (umb ſolche ein we⸗ 
nig im Lager gureftegiren/ dann Mann unb Pferd von demſelben 
fruͤh morgens an / nicht das Geringſte genoſſen) zuruͤck zuziehen / 
unb ſolche Poſten beſetzt zu laſſen / die Anſtalt machen wolten / kam 
obgedachter Herr Masi de Feullade im Namen ber Frantzoͤſiſchen 
bep bem Treffen geweſenen Trouppen / die ſich freywillig erbote 
ten / dieſen Poſten / welchen ſie wieder recuperiret, zu conſervire 
und die Nacht darauff ſtehen zubleiben / ſo ihme auch ohne groſſe 
Muͤhe accordirt / die uͤbrigen Trouppen aber in das Laͤger zu ge⸗ 
hen / erlaubet worden. Nachdem Ih. Excell De Graf von 
t Off ů henloe / 


Anno 
1664. 
Iulius. - 


P | DDTDARIIM: ^ Ungerifdoe 
henloe / wegen Matligkeit / welche Ihro aud) in waͤhrender Occa- 
fion Ihre Waffen enmahl eon nit erlauben tollen / fid 


nídtmebr zu Pferd baltevfonten/ baben fie/ / weiln nichts mehr au 
| thun / unb jit J Anfang bif zu End dieſer Occafion e cal m 


tet / in ihr Laͤger bringenlaffen / allwo Sie neben Ihrem vorigen 


ehabten Fe. / — — en Hei em 
efunben ie von 4. Perſonen habẽ muͤſſen getragen tverben. 
Deß andern Tages als den 23. weiln ſich i" Fuͤrſtliche 


| Gnaden der Hre. Marggraf von Baden wegen ihrer Kranckheit febr. 


ſchwach befanden / und ſo viel mehr / weil ſie den Tag zuvor ziemlich 


erhitzt / und in der Occaſion den Durſt zuleſchen / was von ſtarcken 
Ungariſchen Wein zu ſich genommen hatten / woruͤber ſie ein ſehr 


Procl ieber befommen / unb beffenttvegen aug ber Armee ſich 
( 


ren und nacher Fuͤrſtenfeld bringen laſſen / in welcher Zeit viel: 


40. 51. Feldmarſchall Graf von Montecuculi den Verſtorbenen 


die braͤuchliche Seelmeß halten / und vor die von Gott erhaltene 
glidiediae Bictoria das Te Deum Laudamus fingen laſſen / aud) 
en 





end zuvor nod) einen reformirten Obriſt Leutenant Ma⸗ 


ſchure genandt / um die Sriruna tiad) Sof zubringen / aud) bte ent: 


wichene toíeber au. reco 


aber in Verh queni sei fei General 


Leutenant Oraf von Waldeck noo ſolchem Ende feiner unter⸗ 
gebenen Craͤiß⸗ Armee General Adj 


. fiannt/abgefertíget. — Unterdeſſen hielte der Feind fein enge 


get esse tari diejenige / ſo uͤber ein Thal auffwaͤrts bet 
zaab ziemlich weit vorauß campieret waren / bat er ſolche zuruͤck 


an ſich gezogen / die Unſerigen aber fiſchten noch immer gate Beu⸗ 


ten / und die Frantzoſen zogen fuͤnffvon dem Feind hinderlaſſene 


Stuͤck durch das Waſſer / den uͤbrigen neun aber verhieben ſie die 


Raͤder / und ſtuͤrtzten ſie in den S luf, weiln ſie ſolche mit fort zubrin 


ben keinen Vorſpann hatten / nachdem aber das Regenwetter / fó 


den Abend zuvor gegen 7. Uhr angefangen / noch ſtets continuirte / 


hi 
* 
' 


J 


und die Lauffgraͤben der Unſerigen mit Waſſer erfuͤllet waren / ha⸗ 
ben fit fib zuruͤck gezogen / und wurden endlich gar grjtounga 
* — bad , 


l 


igieren / bíebarbenbefinbenbe Officirer 


utanten oon Stubenberg ge. 
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ji fb eor ſolchem zuſchuͤtzen / in obgebacbtes Dorff zubege⸗ — 


en. | 
Den 24. wuchs bas Waſſer jelánger jemebr / und wurden lulius 
durch bas continuirliche regnen die Weg tieff / das man 
von einem zum andern Laͤger faſt nicht reiten kont / aud) der mehre⸗ 
re Theil der Armee gantz im Waſſer ſtund / daß ein Elend war an⸗ 
zuſehen / die arme Leut / unter welchen ohne bas bie meiſten erkran⸗ 
cket und verhungert waren / weil ſie in etlichen X agen kein Brodt be» 
kommen / welches auch ſo raar ar / daß viel hohe Officirer deſſen 
ermangelten / welches (o bann verhindert / daß (weiln oon allerhand 
Sorten keine Ammunition als ber Vorrath / wie oberwaͤhnt / vor⸗ 
handen geweſen gegen oen Feind nichts tentiret / umb bie oon ben 
Allerhoͤchſten (ober importierende Begnadigung / wie es billich 
haͤtte ſeyn ſollen / weiter verfolgen koͤnnen. Der Feind bliebe in fti 
nem Laͤger (till / auſſer daß er viel feiner Zelt weiter zuruͤck Berg 
auffwaͤrts ſchlagen lieſſe / worinnen bem Anſehen nach / nicht ſooiel 
Menſchen / Vieh und AT de /als vorhin / da zu ſeyn geſchienen. 
Denſelben Tagkam ein Uerlaͤuffer / ſo ein Poiack oen Nation / 
ber gab vor / daß in dieſer Rencontren uͤber ioooo. von bem Sect 
deß Tuͤrckiſchen Heers / worunter fuͤnff Baſſa / etlich und dreyſſig 
Aga / viel der vornehmſten Spahi / auch der mehrer Theil der Ja⸗ 
nitſcharen geblieben dann der Groß⸗Vezier / als er von Anfangs 
der —— siudt adtbavalicé (vag er von behertzten unb manie 
hafften Lenten gebabt/über bas Waſſer geſchickt (oon welchen aber 
febr wenigwieder zuruͤck kommen waͤren) nachdem ſie aber in das 
Waſſer getrieben worden fto folder (fo jenſeit deſſelbigen am Ufee 
gehalten / und unter ihme eine weiſſe Arabiſche Studte erſchoſſen 
worden ) ſo ergrimmt / bafi er ctzlichen Agen und Officirern mit 
ſelbſt eygenen Haͤnden bie Koͤpffe abgehauen oder nidergemacht / 
auch nachgehends / als er wieder in ſein Zelt kommen / ſich ſehr klaͤg⸗ 
lichen geſtellet / und daruͤber geweint hab / die Furcht ſey auch derge⸗ 
LA unfer ihnen geweſt / daß viel Bagaſche und libet 3oeo. — 
Perſouen fid) gegen Caniſcha ſalvirt haͤtten. 
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5o: DIARIUM — Ungartfebe 
Den » s. biefré blieben beyde Ságer ſtill / bod) ſchiene es als 


3664." wann der Feind allzeit nod) weiter aufrioarte mit ſemem Laͤger 365 


ge / darauß man muthmaſſete / daß er ſich zuruͤck zubegeben intentis 
emítt ſeyn moͤchte (doch aber wegen deß boͤſen Wetters / (o bie We 
dermaſſen verderbt / daß nirgend fortzukommen) es nicht teer 
ſtellig machen fent. icone - wurd durch deß fem Graf 
Budiani Leut(die auff der andern Seiten ber Lauffnitz etliche Ta⸗ 
gc auch ſchon denſelbigen / als die Schlacht vorgangen / geſtanden) 
cine Parthey be Cit. Gotthard uͤber bie Bruͤcken geſchickt / die et⸗ 
lich wenig Pferd / auch ein gefangenen Tuͤrcken / ſo deß Groß⸗Vezi⸗ 
ere Officianten einem Schreiber geweſt / mit ſich gebracht / welcher 


der obigen Uberlaͤuffer gethane Außſag confirmirt / und noch wei⸗ 


ters darbey vermeldet / daß weiln ein Baͤſſa / ſo deß gedachten Groß⸗ 
fDetirré vornepemfict Jatbaeber gerocien/bc dieſer Occaſion aud) 
geblieben / wuͤſte derſelbe alſo anjetzo nicht was er anfangen felte/ 
welches die Urſach daß er noch in ſeinem prive / indem er 
fein Reſolution faſſen Fonte. Weiln bae Waſſer immer mehr ge 
wachſen / hat daſſelbig viel von den erſoffenen Coͤrpern erhebt und 
an eh ri gefuͤhrt / dey welchen bie LInferigen aiemfid) Geld 
gefunden. | 2 

g Den 20. wie der Tag anbrach / ſahe mandaß deß Feindes 
Zelten abgebrochen / und er ſchon zumarſchiren angefangen / ob 
man wol vermeynet / indeme er die Hoͤhe allezeit gehalten / er wuͤrde 
rückwarts fid) begeben / hat fid) bod) gefunden / daß er ohnfern Go⸗ 
ritſchendorff wieder der Raab genaͤhert / in welches Ort das Goͤr⸗ 


tzziſche Regiment Tragoner / neben been Croaten unb etzlichen 


bey ſeinem 


kleinen Stuͤcken / vorauß geſendet / aud) bie Frantzoͤſiſche Troup⸗ 

pen / weiln fic afe Der lincke Fluͤgel am nechſten geſtanden / ſolches 

ufolgen auffgebrochen / und ſich nicht weit von gedachtem Gorit⸗ 

| E obertodbnten fleínen Stuͤcken in den Feind 

oruͤbermarſch ſpielen laſſen / wordurch ſolcher derge⸗ 

ſtalt geſchreckt / daß ſich die Trouypen gantz auf einander begeben / 

und die ordinari Straß nicht mehr gehalten / ſondern durch (tbt 
unbequaͤme Ort / Abwege geſuchet haben. Die — 

S NB. 


Kriegs⸗Haͤndel. EUROP ZUM. P". 
noch alleweil was Beut in dem Waſſer / ohnangeſehen e$ uͤber bie Anno. 
maß angeloffen war. 4064. 
Denꝛ7. fruͤh wolten Ihr Excell:der er? Graf eon Hohen⸗ Iulius, 
loe mit den Teutſchen von ber Alliirten Armee / und aufffote:be p. 
Excell. ber feri General Leutenant Graf von Waldeck / mit der 
Reichs Craͤiß Armee / ihren —— gleichfalls uͤber die Lauffnitz 
fortſetzen fanden aber die Frantzoͤſiſche Bagage auffoer Bruͤcken / 
welche / (weiln durch das anlauffende Waſſer ein Damm bod) uͤ⸗ 
berſchwemmet worden) weder hinder nod) vor ſich konten / unb 
damit den gantzen Tag zubrachten / alſo daß beede obgedachte Ar⸗ 
mneen denſelbigen nod) ſtill ligen muſten. Dieſe Nacht zwar lieſ⸗ 


ſſen vielgedachte Ih. Excell. Herr Graff von Hohenloe ber Reu⸗ 


| . — Gtunb var Tags folgen/ umb verboffcten 


terey neben ibren Bagagen(welche ben ded anber Bruͤ⸗ 
gken geſtanden / unbtorgen be ſchlimmen Wegs nicht wieder in 
bae Laͤger ruͤcken vollem übergeben / denſelbigen wolte fie zwo 
deß Monds Liecht 
zugebrauchen / es fuͤgte ſich aber / daß derſelbe dergeſtalt verfinſtert 
wurde / daß vor anbrechendem Tag man das geringſte nicht ſehen 
fkonte / ſeynd alfo | A 
Den as.auffaebrodea/unb ungeacht Ihrer Unpaͤßligkeit qu 
Pferd mit ber Armee nicht allein die Latffnitz / ſandern aud) noch 
ein Waſſer bey Goritſchendorff paſſirt / eine Stunde oberhalb 
Zackan logirt / bie Reichs Craͤyß⸗Armee aber neben oer Kaͤyſerli⸗ 
chen ſchlugen ihr Laͤger bey gedachtem Goritſchendorff / allwo die 
erſte zwo Stund vor Tag / obgedachtes Waſſer paſſirten / nach ——— 
dem aͤber die Bincke ſehr außgelauffen / unb die Bruͤcken affe zer⸗ 
riſſen / konte ſolche nicht paſſiret werden / ſondern muſten die Fran⸗ 
zzoſen ſo wol als folgende Armee weit umbgehen / unb durch ſehr 
unbequeme Berg ihre Weg ſuchen / auch 
Denzꝙ. ein klein Waͤſſerlein / welches auß dem See beym 
Schloß Guü Ve e eid li nir dergeſtalt angeloffen war / 
daß die Fußvoͤlcker / ehe ſie an die Bruͤcken derſelbigen kommen tom 
ten / biß an die Arm durchwaden muſten / die Keyſerliche Armee 
Wwolte ſolchen Wegnicht gebrauchen / ſondern eine Bruͤcke -: es 
à | meae 


fen oon Montecuculi abge 


Áo 


ward uis | DIARIÜM^., ^ Ungariſche 

Annq Bincke verfertigen ea / mít welcher fic big (n ben brítten Xa 

|. 1664. umbgangen / unterde 

Iulius. terung gefunden / ſtill lagen. Der Feind / welcher ſich wieder auff die 
Hoͤhe logirt /continuirte ſeinen arſch nicht am Waſſer wie man 


en aber die andere Armee / weiln fie qut tit» 


vermuthet / ſondern 30g fid) wieder zuruͤck gegen ſeine Graͤntz / aller⸗ 
ſeits pin blieben unferm zwiſchen Germent unb Guͤſingen vier 

aac ftill Liegen. . 
to ntecbefjem lieffen die von den hohen Senn Generate Per⸗ 
ſonen nach Wien an den Keyſerl. Hof und ins Reich abgefertigte 


Currier mit obgedachten Schreiben auf bem - ab / dieſe froͤ⸗ 


lide Seitung eon bem fo herrlichen Siege uͤberall kund zumachen / 
wovoͤn das anbíe Roͤm. Keyſ. Majeſt. oon Dero geheimen Rath / 
Kaͤmmerer / und — Herrn Reymund Ora 


des Inhalts: | | ; 
"n" Abſchrifft EE 


Deß Erſten Bericht⸗Schreibens an die Roͤm. 


Keyſerl. Majeſt. von Dero General Feldmarſchalln / Serm 
Grafen von Montecucnli / unter demi. Auguſt. (22. Julii) 

Abends umb 8. Libr / von demblutigen Treffen / zwiſchen 

den Chriſtlichen und Tuͤrckiſchen Armeen. M 


... Cy Keyſerl. Majeſt. berichte íd) allergehorſamſt / baf bet 
eind heut fruͤhe umb o. Libre / mit ſeiner gañtzen Macht einen Dos 
en der Reichs⸗Armee angefallen / mit Gewalt heruͤber geſetzt / 

aud) uͤber 0000. Mann zu Roß unb Fuß heruͤber bereits gehabt / 

woruͤber ſeine gantze Armee an einem Ort / wo der Fluß nicht 10. 

Schritt weit war / wie auch auß allen andern Seiten / mit dero 

ſaͤnptlichen Reutterey eingefallen / dergeſtalten / daß die gantze Ar⸗ 

me ins Gefecht gerathen / daß ſolches Gefecht aud) von o. Uhr 
fruͤhe biß umb 4. Uhr Nachmittag gewaͤhret bat / daruͤber auff 


beyden Seiten viel gemeine unb hohe Officirer todt geblieben und 


beſchaͤdiget worden / wie dann unter andern / auff unſerer Seiten 
cr | JEMEN SER -:- 


— 


aſſene beyde Bericht⸗Schreiben folgen, 


Zriege⸗Sandel. BRUROPAUM. "T 
ber Obríft / Graf von Naſſau / bre Capifaͤin⸗Leutenant von Cu. - 
Keyſerl. Majeſt. mir untergebenen. Leibquardi Carl Graf von 
Trautmansdorff. Item ber. General Feldzeugmeiſter oon der! 
Veichs⸗Armee / Graf Fugger / unb gar viel von den Allijrten unb 
Frantzoͤſiſchen Voͤlckern geblieben, Das Gefecht ift febr ſcharpff 
geweſen / und hat das Gluͤck ſich bald auff deß Feinds / bald auffun⸗ 
ſerer Seiten gezeiget. Endlich aber / unſerm HErm OOtt ſey 
Danck / habeñ wir das Feld erhalten / und dem Feind uͤber bít 5000, 
ſeiner beſten Janitſcharn unb Albaneſern erlegt / ſelbige aud) tiber 
das Waſſer getrieben / daß er ſeine allda gehabte Stuͤck verlaſſen 
muͤſſen / welche hernacher von unſern Bauh ſo hinuͤber gangen 
vernagelt worden. Wie dann auch ſeine Cavalleria / welche eine 
halbe Stund auff der Seiten oben und unten uͤbergangen / ge⸗ 
ſchlagen / und viel Koͤpffvon dem Feind eingebracht worden. Wel⸗ 
ches alles E. Keyſerl. Majeſt. am ehiſten mit mehrerm weitlaͤufftig 
alles untertbánigft berichtet werden folle. Fuͤr dieſes mabl aber be⸗ 
ruffe ich mich auff die muͤndliche Relation, Uberbringern dieſes 
deß Oberſten Machure. | ms 
Dieweiln aber auch auffunferer Seiten viel toad'ere Officitee 
und Soldaten verlohren worden / als erfordert die Notthurfft / 
daß ſo wol deß Hertzogs von Wuͤrtenberg Fuͤrſtl. Gn. mit allen 
bey ſich babenben Voͤlckern / als auch die Artillerie und mehrere 
appe alſobalden allhero zur Armada kommen / woruͤ⸗ 
ber/1516 | qM : 
- , In Abfertigung dieſes Curriers toirb oom Herm General 
Feldzeugmeiſter Suſa / durch einen Officirer bericht / daß die De 
ſtung Barkan erobert / die Bruͤcken ruinirt / und mit naͤchſtem ein 
mehrers gehoffet. J SOME 


00. 9n oo 00 00— 
Deß andern Bericht⸗Schreibens : ay Aler⸗ 
hoͤchſtgedachte Roͤm. Keyſerl. Maj. von obwblermeldtem 
Demon. Feldmarſchall von eben dem Treffen. 
Euffter Theili. Gg Die 
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Die Nacht geſtrigen Tags | alé ! 

t, «Quiere tſtfarckem —— omine ung 
—— ibe aber / wie er etli 1900. (iti 

eet / unb gehabt / er wolte unſere Wachten unb 


enter auff dem ved — angreiffen / wur mas, 
bail entenant Freyherr bon Cord mitxzooo, 
tee / Tragonern und GERGt bina nauf g ipw hs bei —2— 
zuverſtaͤrcken / unb sued) vas de Vorhaben 
motdteó Wie man aber vbermerckt / daß ce — LM 
ne erwaͤhnter Feldmarſchall⸗Leutenañt Sporck | 
co y cbe Conto» gluͤcklich geſchlagen / aud) viel maid, ; 
Maul Eſel/ und Leut eingebracht. 

n waͤhr ender bit kt gut ungefehr nriib.o: Uhr Vormitta 
lat ſich der Flind me a antsen Macht.an einem vortbeila 
tíaen Ort/ Rodas Waſſer m 1o. Schritt nicht breit war / unb 
wegen eines aufacboga eh Winckels / bemfélben grofien Vortheil 

tben / au ſeinem Laͤger herunter gezogen 7 umb mit ſeinen beſten 
— und Reuttern / welche tiber bent Waſſer in Battalien 
unden / einen Poſto ber LInfepigen angegriffen / und uͤberwaͤltigtz 
Dieſer Pofto nunt / ift faſt in der Mitte der Armee / umb / wie auß 
bem Abriß zu erſehen / der Reichs Armee zu verwahrẽ anwertraut 
eſen / ſintemaln die Abrede war / daß die Keyſerl. Armee / wel⸗ 
e dierechte Hand gehabt / die rechte Seiten / die Allijrte und Fran⸗ 
— Armee —* an der lincken Seiten geſtanden / die lincke Sei⸗ 
Die Reichs⸗Armee aber / ſo in der Mitte geweſen / auch fuͤr 
fic ben Mittel⸗ — — perfe (oic; 00 aber eine 
Extraordihari-⸗Noth vorhanden / und eine rige i ono 
waͤre / bem Feind an ihrem Pofto affeín zu widerſtehen / ſolten die 
andern darzũ kommen / und ben attaquirten Poſto entſetzen helffen. 

Wie num ber Feind mit ber gantzen Macht dieſen Porto ange 
griffen / ſeynd von ber Keyſerl. Armee / das Schmidiſche Regiment 
u Pferd / und eine Battaglion von oem Naſſau⸗ und — 

chen Regiment zu Fuß / fo am nechſten waren / zum Entſatz kom⸗ 
wen / aut — Reichsvoͤlcker bingugeloffen / "Á Potep 





ZrégehWbd  EHNROPEUM —.— uy 
, defenditen; die Macht deß Feindes aber / ſt fo groß / wie auch ein Anne , 
Theilder Reichsvoͤlcker / ſo neu mo unetf, e / geweſen / daß ſie1684 
wenig Stand gebalten/fonbetn bafb fliiytíg worden/ unb gang lulius, 
aus dem Feld gewichen / alſo daß ber Feinb auf flegebrimgen /fefbé 
dt in Confufion gebracht / und denen Unſerigen barburd) einen 
groſſen Vortheil abgerbumnen: fb pat aud) das Schmidiſche Re⸗ 
giment — — Oobwoin der Obriſte darvon erſchoffen worden / 
und das Sein ge treulich gethan / nicht recht Stan gehalten / wie 
ingleichen auch das Naſſauiſche Re A. IB / welches ohne 
bas ſchwach / und wie der Obr. Gr aſſa get / mei⸗ 
ſtentheils niedergehauen toorben. — «Darauf bat man von be 


(c Sidyé-ofrmeefeifibe SHolfee/umboon eese q. erbíeParons — C 


Sparr⸗und Xaffifde su Su / foit auch bie otbrínaiftben unb: 
| — pup avanciten laſſen / welche ſich gar wol 
gehalten / den Feind biß ang Waſſer wieder surtic aetríeben / unb 
ben Schmidiſchen Regiment / wie aud) eintm Thei von denen zer⸗ 
trenneten Reichsvoͤlckern die Zeit gegeben / ſich su recolligiren tnb 
d ik i der Feind aber bat nhietbeffen in T et Menge 
Wit nod) mebrern Voͤlckern uͤber das Waſſer/ unb ftard wieder 
auf die Unſerige zugeſetzt / der Geſtait / ba fit in etwas att weichen 
gedrungen worden / und⸗ wie man geſehen / daß fid) die gantze Macht 
deß Feindes Armee dahin mem ſeynd aud) bie Allurten und 
rantzoͤſiſchen Volcker subufffommen / unbvon denen Keyſerl. 
as Spick⸗und Piiſche egiment zu Fuß / wie auch das Rappachi⸗ 
ſche Regiment zu Ro S mt in ddo en worden. | 
22 Á | F m — ind unterdej bei od mr a mit 
: Bauffgráben fid) zu verſchantzen angefangen / wie er bar | 
gicid) Line balbe Cotunb Obrrbalb mít der beften Reutterey d 
gangen / und eine halbe Stund unterhalb fid) eben anbere Aeutte⸗ 


T tty præſentirt als wann ſie uͤbergehen wolte 


In dieſem Frangen hat man nun die Reſolution gefaſt / auf 
allen Seiten / und mu anter Macht auff den Feind zugehen / und 
Denſelben / ehe daß er fido weiter verſchantzte / ziwertreben; ba ha⸗ 
ben dann auff ein gewiſſes gegebenes ain ti —— 

qi sc. | ; x c 88 ! ERE à 


J 429. beris | 
Anno als Spick /Pio, ufib Taffo , wie aud) ble z. Regimenter ! 
1664. Schneidau / £otbringtR unb Rappach auff ber nme 
Iulius, Schwaͤbiſche Reichs⸗Fußvoͤlcker in der Mitte / unddie Frantzoͤß⸗ 

ſchen Fußvoͤlcker unb Reutter / welche das jrige wobdabey gethan / 


DIARIVIM — 





auffder linen Seiten / in batau eines halben Mends / ys jid 
- umgrfaft / unb ſelbige mit ſolcher Staͤrcke und Muht auff allen 
Seiten zugleich — daß der Feind nicht allein aus ſeinem 
gefaſſten Poſto mit Hinterlaſſu 

auch mit ſolcher it uͤber bag Waſſer getrieben worden / daß 


alles / was nicht nidergehauet worden / in dein Waſſer erſoffen iſt· 


allermaſſen auch deß Feindes Reutterey / ſo eine halbe Stund ober⸗ 
halb uͤbergangen / von dem Feld⸗Marſchall Leutenant Freyherr 
von Sporck /mit den Montecuchbfeehifilo Sporckiſchen Regi⸗ 
mentern zu dnt / gleidymáffig mit ———— vieler Todten / 
gluͤcklich geſchlagen / unbbintibergejagt 7 wie aud) alle andere 
einds⸗Partheyen / ſo noch weiter oberhalb uͤberſetzen wollen / oon. 
Seiten uͤbergewolt / con ber uͤbrigen Frantzoͤſiſchen Reutterey / in⸗ 
gehalten worden. MERO SUUM 3 
NVach dieſem hat der Feind ſeine auff bem anberm Ufern fte 
hende Stuͤck verlaſſen / die Unſerige aber hinuͤber geſchwummen / 
und —— etliche ins Waſſer geſtuͤrtzt. | 
Das Gefecht ift febr ſcharpff geweſen / und bat 7. Stund an⸗ 
einander / nemlich oon 9. Uhr fruͤe / biß unb 4. Uhr Nachmittag 
continué gewehret; der Todten unb Gequetſchten auff beeden 
Seiten / ſeynd viel / und die Visa blandas id unb Spa- 
, bibef Feinds von in 5. biß sooo. Mann / neben ſehr viel vornehmen 
Tuͤrcken geblieben / auch viel Fahnen oon bem Feind erobert / und 
viel Beute gemacht worden. GOtt ber 9fffmádbtigr wolle bit 
Chriſtliche Waffen weiters ſegnen / und ſelbigen gegen dieſem Feind 
alles Gluͤck verleiben. | DAN 


NS 


auffber Wahlſtatt befunben/fid ftáte in ein uno andern imterre⸗ 


det / alles angeordnet / die Volcker angefuͤhrt / und nichts an Ret 


T" , 
u fero] 
ng vieler Todten gewichen / ſondern 


enen Croaten und Tragonern vertrieben:was aber auf ber linten 


Die Generals⸗Perſonen eon allen Armeen / haben fid) allezeit 





"Axis Haͤndel. E UROPAEULM. 4 
| — pier itur ire ient Er erwinden laſſen / ab⸗ Anna, 
ſonderlich aber / haben fid) die Frantzoͤſeſchen zween Generalen unb 16645, 
Commendanten/ Mon . Coligni, und ontder uellard trefflich aps Iulius 
halten / indema der efte die Anſtalt zu beisfChargiren unb T 
ber Crínigenzaue) ſonſten alles anders / ſo anſehentlich angeſteilt / 
— ———— y; umabebbontsCavolleria, fib en vom 

ungen und der ſtuccterv nteria aſſiſtirt⸗, u 

darmit ritterlich gefochten haben. —— Geblá —— 
— oberbalb St. GottbarbsriiemOTaatflui /bga A5- 
guſti 1642. E. 2 — 


H [3 
oerte 


| s : E. Keyſerl. Rajeſt. — Ad e Aus M : 
dea dsd cte Auͤeruinterthaͤnigſt tiidepor fait 
| Raymond Grafton Montecuculi. 
lHieraufſpigt nim die obbertroͤttete. 
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€. — E 
| Eingab / foae fuͤr Officirer eon benen Keyſerl. 
2.  — gtmeatern zu Fuß bey der geſtrigen ben x, 9fugufti 1654. 
gehabten Tuͤrcken⸗Action toot geblieben unb. befdyábiat 
Vom Pio. 1. Leutenant Melchior Moring / todt. Setites 
nant Martin Fraunhofer / unb Faͤndrich Nicolaus deGrotre; be⸗ 


aͤdiget. — | | 
. Bom Taſſo. 1. Hauptmann / z. Corporaln / 15. Gemeine be⸗ 
ſchaͤdiget. 4. Gemeine todt. | TN. : 
Kielmanſegg. Obriſt⸗Leutenant Matthiasde Gtudter, Haupt⸗ 
Aman Johann Frantz Schierl von Hohenkirchen / Chane Weyck⸗ 
hard / Herꝛ von Moßheim / Niclas Sind / 2. Leutenant Henrich 
ij | X Ogg ifi - - Hart⸗ 


"4 MN ungar iſche 
* M" von Kielmanſegs / Freyherꝛ / Neichhard Ulrich 
[ 

[ues : (Cm Obriſter / »-fauptieut/. Seiteant/tobt. 


DIARIUM 


t tleut / Georg Wilhelm ven ig/ Jo⸗ 
NELLE ue on Krache / beſchaͤdiget. 


f, Faͤndrich Johann Hirſcho ffty / todt. ^ 


— 


Von der Cavagleria. ⸗ 


eibi Guardi Der Rittmeiſter Carl Graf zu —— 
dorff / unb ;. gemeine Reutter / todt. 


Gpott, 1o.grngtineOtcutter/ (có tib o. berwundt. 


Schneiddu. ittmeiſter Engel Lnd / 13, Wachtmei⸗ 


er / Worporal / pagourict/ r6. &infpdnmiger / todt. ʒr.Leutenant / 
Eom fas ; eine / be Piet 


" ourier / und /6 ig 
M Son jor /1 Je Gororil/ unb ro. Gemeine / 


^  Cdmibt.. x.geutenant/i. Cornet: ».Oteutter/unb V ron | 
peter / todt. Dec Obrxiſter Schhm mit Drift t ifs c 


meiſter / Toadbtm cr/ nb 7e, Gemeine / beſ 
vifobt. a, phmann / unb PisDewn] 
ſchaͤ y "ne Du dud (M2 $22 4 mr E 


Verzeichntit iae vouder ^ 
te ——— J geitenant/ s. Cornet]: 


: Von ba Infantttla / ſovielr man — 

er Gẽeneral von der nfanterig / Graf Fugger. 

Obriſter Pleitn an 5/ ben 

siio n fti Jirgimmnte / "— 
/ ed . —* wo ab : | ! — Ori 










o wt 


29 
E i 


e eiſter afeon irfnbud fob.n tt — 
formirter — Leutenant / ꝛ. Wachtmeiſter / . Corporal / 


at feria boirbenen Rache⸗ 
/ ſo man weiß.· 





CBüenind —ruROPAUüM | 44 

n Dbrifbsutevant vom Qriſten Ende vom Nieder ⸗Saͤchfr Anno 
ſchen Jiegiment/ un faft afe Officiter; bif aufs o auptleutb, — 1664. 
Por iſte ditat vem Graf Sugar ) Def (dye lulius, 
——— atlichen Capitüinen/beren Babl man noch nidyt 

recht weiß. c n uarie pu | 
6n cOPtitEruteantber Weſtphaͤuſchen Regiment / und Graf 
wvon Wied Capitaͤn. mci 


Beauaſſchte von der Reutterey. p 
Obriſt Picolatpom Sáprfbiny 79-15 c 
—Detti Barth enis 2G pbdliben Stine Girof pos 
€—€— CMTURes 010p aa na M 
Dhriſt/ Leutenant Erhardvoin cbe eMe I 
s Jiiftmeifter/;- pom Baͤhriſchen / und vom zobel. 
ꝓt.inVon der Infauteria. 
—— cC M 
la D otffi En6r? HIR nod; unterſchiedliche Offitierr; Bie man 
noch nicht ngemfikb eei — ed c dpi t 
! i 200mm gU uy - gos 


OSOOÉLATION'- 


4 


* e 


Herꝛn Leopold Wilhelm / Marggrafens zu Ba⸗ 
P 4 ben, /Reichs⸗Feld⸗Marſchalls /c. 9(mber Gh irſten / unb 
T -—Á cHerrn Abe /250ttídaffien / und —— 
| dem Dicite: Tag zů Regenſpurg. Wegen deß blutigen 
— aris e bep Gt Goffbarbanber ab. Dedato ' 
di a uͤrſtenfeld / den a. Ofttgnf 1664, 2 x | 
Deß Heil. Rom. Reichs Ch en und Staͤnden / £g. 
tbe Sotliaferunb Gd ug a ? ; 
3 VWelcher maſſen bas jüngftam z.bif 7. stoí e Unſern und 
^0 Nf rir ien Armeen vi gangm. Treffen fi) eráugnet unb 
abgelauffen / ſolches babe benkiben/ fonoertíd) toae bic — 


* * 


[ 


| 


» Anno 
664. 
Iulius, 


44 T DIÁRIUM ungariſche 
gebene Reichsvoͤlcker betreffen thut / hierdurch aufs kuͤrtzte / uno 
wie es an fid) ſelbſten / zuvernemen geben wollen. 
Als obgedachter beeder ſtreitenden Partheyen Armaden da⸗ 
zumal ſchon in bits. Tag / unſere auffeiñer / und deß Feindes auff 


der andern Seiten der Raab gemarchiret / und allezeit nechſt an⸗ 


einander / auſſer daß uns der Fluß unter&büben / campirt, hat der 
Feind bens x. verwichenes Monats Julii / ſelbige gantze Nacht/ 
tib zwar meiſtens meiner unterhabenden Reichsvoͤlcker Laͤger / 
mit Canoniren continuirlich moleſtiret / tmb darauff folgenden 
Vormittag hat ſich der Feind mit ſeiner gantzen Macht / an einem 
ihme vortheilhafften Ort / wo das Waſſer uͤber 10. Schritt nicht 
breit war / und wegen eines außgebogenen Winckels / demſelben 
groſſen Vortheil geben / aus ſeinem Laͤger herunter gezogen / unb 
mít ſeinen beſten Fußvoͤlckern und Reuttern / welche tiber bent 
Waſſer in Bataglla ſtunden / den Pofto obbeſagter meiner unterha⸗ 





| benden OteidbesDolder mit groſſer Furie unb Geſchrey angegrif⸗ 


Wie nun dieſer Angriff geſchehen / ſeynd die Meinige / ihren 
Poſto ʒu defendiren / von mir iommandirt worden; die Macht 
deß Feinds aber ift ſo groß geweſen / daß ber meiſte Theil derſelben / 
fo neue und merfahrne / aud) wegen deß continvuirlichen Marſchs 
und Brodmangels abgeſchwaͤchte Leut waren / wenig Stand ge⸗ 
halten / ſondern / ohneracht der Generalen Zuſprechen / zuruck ge 


wichen / der Feind aber auffſie gedrungen / ſelbige in Conkuſion, und 
folgends in groſſen Schaden umb Ruin gebracht. So ſeyn auch die 
2. Keyſerl. Regimenter / das Schmidiſche su Pferd / und das Naß 
ſauiſche zu Fuß / welche die Meinige (ecundiren ſollen / nicht ſtehen 


blieben / und das Naſſauiſche / nachdem der Obriſte todt geblieben / 
meiſtentheils nidergehauen worden. Darauff ſeynd die von den 
Meinigen / noch vorhandene friſche Voͤlcker / und von den Keyſerl. 


etliche Regimenter avancirt, welche ſich gar wol gehalten / unb bett 


— 


Feind biß ans Waſſer wiederumb zuruck getrieben / der Feind hat 


aber auch entzwiſchen in groſſer Menge / mit noch mehrern Voͤl⸗ 
cern uͤber das Waſſer / und ſtarck wieder auff Die Unſerigen macte 





diio APER 
— —— gu weichen 





unb / und / wie Se iod 2 
| bít * tze Macht deß Feindes genaͤhet / ſeynd 1664» 
aic yeu unb Fanpóficbe dt 5 fena —— get aber lulius, - 
bet Feind nichts iie n Pofto stfaffen/umbmit Lauffgraͤben 
uo zuverſchantzen wie er dann zugleich eir halbe 
tund ober⸗ und ein (b unterhalb mit. ber Reutterey 





; * ugehen⸗ Mid re ndieſem Frangenti bat pan nun die⸗ 


fé Rclolition aft / mit cht und auff aͤllen Seiten auff. 
den Feind zugehen / lben / ehe er ſich weiter ii in 
d — — ein —— — yr" 
er oͤlcker e Regimenter anffort 
Schwaͤbiſche — seine 













rechten Seiten: bít aded in der 
Mitte; umb bas Franzoſiſche 
wol darbey gethan / Were ci agli i —* aft/ 







und ſelbigen mit ſolchem Muht und Staͤrcke zugleich angegriffen / 
daß er nicht allein aus ſeinem gtfafften Poſto, mit Himerlaſſung 
vieler Todten /ſondern aud) mit ſolcher Gewalt tiber bas 
Waſſer getri b "«————— 
Shodflererfoffen iſt. 

Nach dieſem cie pat bet Feind ſeine ——— geſtan⸗ 
dene Stuͤck oer laſſen / die Linferige aber bímiber geſchwommen / unb 
dieſelbe vernageit / auch etliche ins Waſſer TO Das Gefecht 
iſt ſehr —— — M m sit vacheinander 

continuè en ſeynd berderſeits 
viel / ind die heſte Janitſcharen / und Bpahi. — 
welche man ín 5. biß 6650. SfRafm/mmópdrumfec 3« Baffen / ale ben. 
Capfan / Janitſchar / und SDidmetsBafia redonet;geblieben/ aud) 
viel Fahnen von dem Feind erobert / und gute Beute gemacht wor⸗ 
den. Die Liſta der Unſerigen / wird mit nechſtẽ zu Handen gebracht 
und uͤberſchicket werden. 

Ob nun zwar ſolcher Geſtalt der Allmaͤchtige Gott den 
Chriſten die Vitr gcgeben/fo bat doch vae meiſte Ungluͤck die mir 

Untergebene / wie augeri) geben geweſen / darumb getrof⸗ 
fen / ^n fic / als neugeworbent / ab gimattete mit vielen unerfahr⸗ 
ilffter Th de 9b "m 
A T 








|^ 4a DIARIUM |. 
Arno gen 


166-4 
Julius, 


wol / die —— fot 










Ungarifdo e 
eire pes 


dut — i ——— ite i» um : 

) yrfirenen laſſen wollen. Das u 

enfeldiſche Regiment / bie —E tbt d : 

| wb bit — M diae — 

rnc en llein daſelbſt beri bem 
— einige von den 


Diem o bít Sludx f -— — aͤtz x gegen Wien geom 


mer qiaébít Generalitaͤt anbelanget / haben ſie an ihrer Tapfer⸗ 
MEE — — m 
ein weichem ;. Pferd erſchoſſen worden / das Ger ingſte nicht 














— —— woruͤber c ber Herr Oraf Fugger / General 


Leben verlohren. 


— —E ——— die noch vorhandene zu⸗ 
ſammen gebracht / und was an der Donaumit einem Refraickit- 
Quartier verſorget werden; Als beſchiehet hiemit mein inſtaͤndiges 


| M an bit Roͤm. Serferl. Majeſt. von bortaug deßwegen 


iw "Na ibm» zugleich aufbit Recruitirung bebadyt 
d) 3. Tag nad) bieftr A&ion , wegen eines 
angeſtoſſenen unbmebr unb mebr zunehmenden bi 
p^ terr am nacher i eid — laſſen / welches alles zur 
chricht bepbrüigen wollen. | 


Datum Sürftenfebben ^ —— 


Anno 1004. 


Leopold Wilhelm. 
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o EUROFAUM | 0 
RELATION 
| Herm Wolffgang Sulit, Grafen von Hohen⸗ 





EE 
un andte enſpurg / we utigen 
— 


7 Da Konigl. Maſeſt. ín Franckreich / und der vreerdnigte 

Chur und SurftenbeB Heil. 980m. Reichs —— dy 

* ren Abgeſandte auff gegenwaͤrtigem —— zu Re⸗ 
genſpurg / 1c. 


loe / General⸗Leutenant uͤber die Allijrte Voͤlcker / an 
Raͤthe / Boso 







Becrichte NEM / was ben Scatum Un⸗ 
ſerer Armee belanget / ſolcher daß nicht allein 
Kranckheit jeler au Ttavallitty unb Xume 


bit 

mers gánplicb zu —— reper dere i 

lichen Fußvoick nicht wol 2. Batallionen geſunder Mannſcha 

und von dew Reutterey 4, Squadronen machen fónna / wel⸗ 

qe jedoch eon Tag zu Tag noch immer mehr erkrancket; Auch ge 
ſtern durch die ——— ſo mit dem ci paff — zu⸗ 

I / bee ame - wo m € 7.à$00, 


lulius - 


' Artao* 


l 
JJJ.. — 


| 3. Sauadronen werde ba: . 
ben tomen De Srangelevabfonii o] dz — d'Efp ia 


unb was Anfangs von ber Ovcutterep getroffen / ſind ziemlich mite 
genommen worden / auch allerſeits von Officirern oie gebliebot 
und beſchaͤdiget / Yi Liſta mit ehiſtem foll uͤberſchicket werden / 
unter welchen der Obr. — von den Luͤneburgiſchen / de 
Rolly, und der — moe fdye Rittmeiſter Marquis de 
Pleffis — — on der 
und der br Plaitner mit noch andern geblieben / auch 
fanterie / auſſer das Schwaͤbiſche Regiment / meiſtentheils capuc, 
| "m faft ———— gantze Armee "o ** gez 


iß⸗Armee iſt der Graf nid 


! 
j 
. 
- 
* 


Anno 
38664. 


-DIARIUM - 


1 Megariftbe 
nachdem ber Feind etlíd) unb jpangig feine Citüdt/tiveld)eerben 


Tag zuvor auff den Ufer bee Raab gebracht / unb damit ín unſer 


ulius, eger ftarct canoniret / batman vermeynet / toeil er oiches gleich 


lulius, 


auch Tage juborgetban (ba es dann in mein eygen Gezelt mitt. 
Schuͤſſen / auch meiner Laqueyen einen darinnen ——* ) er'totit» 
de die Armte zu incommoditen geſucht haben. Indem aber / weil 
ich auff der Hoͤhe campiret, geſehen / daß eine groſſe Menge uf? 
voͤlcker urb zu Pferde oon bem Feind fib deren Orten oerfamict/ 
babíd) ſolches deun Marggrafen von weil es ſein Pofto ge 
weſen / adyertiret, welcher von Anfang WE Gedancken 

ſelbſt gehabt. Nachdem er aber geſpuͤhret / bag der Feind ſich i⸗ 
mer mehr verſtaͤrckt / hat er etliche Regimenter zu Fuß nebenſt fei» 
ner Reutterey eie dn lajftn/ die guten X eil deß Feindes bif; 
ſeits deß Waſſers paſſiret / gefunden / welche alſobald auff obbefag: 
te Regimenter loßgegangen / auch ſonſten durch bic Stucke und 
der Janitſcharen hefftiges S chieſſen esbranirt , ba fie ſich gewen⸗ 
det / und auff die andere und ihre Reutterey reuriren tollen. Nach⸗ 
dem aber der Feind ihnen gar zu nahe nachgeſetzet / hat die Reutte⸗ 
et» ſo wol / als das Fußvolck die E(pouvanre genommen / tnb fic 









alle in die Flucht begehen/ welches / ale ich es geſehen / habe ich vas | 


eachtet meiner überaufiaroffen Indifpofition, mich auff ein Dr 
Beber laffen/unb mit unfern Fußvolck unb Reutterey gegen denſel⸗ 


| ben avanciret. Das erſte in das ZDorff/Pofto zu faffen/mit der Reu⸗ 


terey aber umb das Dorff geben woilen / fanb aber aller Orten / 
baf ber Feind in groſſer Menge andrumge / auch theils ſchon in deß 
Marggrafen eon Baden Lager war / ſo ich / mit ber Huͤlffe Gottes 
wieder zuruck jagte / und viel davon niedergemacht. Unſer Fuß⸗ 
Volckaber / nachdem der Feind geſehen / daß wir von keinem an⸗ 
bert luſtiniret / hat et feine Force zuſammen gezogen / und auff die⸗ 


ſelbe wieder loßgangen / da ſie dann den p Etchoc empfangen / 
i 


unb bif an das Dorff / allwo fie ſich deß Kirchhofes imparronirtf/ 
repouſirt worden. Unterdeſſen recolligitte ich die Reutterey / und 
Jam denſelben wieder entgegen. / alſo daß der Feind ſich wieder ein 
vwenig zuruck gezogen / unb hinter einen Buſch geſtellet / ín * 

| | | tit 


-— 





EUROPJAZEUM. 


Anno 


ch in das Dorffpoſtirten / die Reutterey aber 1694. 


auffder rechten Hand / umb ben Feind zu chargziren / von mir gefuͤh⸗ lulius. 


Kriege⸗Haͤndel 419 
Zeit etliche deß ps Grafen Colligni Trouppen auff mein Anhal⸗ 
fenunfommem/[o fi 3 


tet war. Nachdem aber ſolcher feine Intanteric an bie Hecken pofti- 
tet/bat ſolches keinen groſſen effecd erlangen fonnen. welcher 
Zeit etliche Squadronen von der Keyſ. ſo wol / als auch was noch 
von ben Craͤißvoͤlckern uͤbrig war / ſo aud) gleichfalls am unterſchie⸗ 
denen Orten anſetzten; weil ſie aber für fid» ſelbſt wieder zuruck ge 
gen / und der Feind ſich mercklich verſtaͤrckte / ſahe ich kein an it⸗ 
tel zuwerhindern / daß die —— — bereit die Eſpouvan- 
te zimlich genommen / und au befuͤrchten / daß / wann der Feind bít 
Nacht an den Poſten gelaſſen / unſer Armee ſich ſelbſt gaͤntzlich diffi- 
pire / und das Hauptwerck verlohren gienge. Als habe ich fuͤr gut be⸗ 
funden / daß mit geſchloſſenen Trouppen zu Fuß und Pferde auff 

ſie avanciret / und die Frantzoſen / fo fid) noch friſch und couragleux 
erwieſen / den en iff zuth 


beten wurden / wel⸗ 


en 
ches endlich tti Colligni ——— —** 2, Batallion zu Fuß / 
nemlich Touraine, und la Ferte, fo etliche Squadronen von ihrer 
esso qan Gaii gu 
grafen nod eintzige uͤ gimenter au un 
etliche Reutterey in die Mitte / die ———— — 2. Ba- 


tallion zu Fuß / tmb etliche Reutterey auffder rechten Hand an⸗ 


greiffen (olte/ ordiniret / weiches aud auff eingegebenes Signum ab 
deſftectuiret / und / durch Gottes abſonderlichen Beyſtand / ber 
Feind aug dem Felde unb ſeinem bereits gemachten Retrenche- 


ment ipi / (nbas Waſſer gejagt / daß ſelbiges gantz voll 


Menſchen unb Pferde geweſen / ſondern aud) durch bae ſtarcke 
Schieſſen / von ipte Pauffaraben/oe Seinb an bec anbern Seiten 


tef Vaſiers / ausgejagt /meht allein die Stucte / fo ſie den Grüifo 


Voͤlckern abgenommen / wieder recuperiret / ſondern auch 14. deß 
Feindes gehoͤrig / (oer jenſeits auff dem Ufer gepflantzet / fic) biß 
dato noch impatroniret / mit welchen man beſchaͤfftiget / ſolche uͤber 

bae Waſſer zubringen / fo der Feind zuverhinderñ / ſeinen effort 


thut. 2 F i 
A Hhh iij Unter⸗ 





| ads 
| 1664. 
. Julius. 





DLIARFIUM"^ —* 

Vnterdeſſen babes die Unſerige viel —— eute / 
—— bekommen ; Ich aber / welcher bereits vor bet 

Occafion febr ſchwach geweſen / bd íd)aud) mein ria nicht ers 


tragen tonne / li anitzo / nad br perum bat» 
* / und obwol bas Hertz geſund der alt ut d) ein 
Ruckweh incommodiret , ba ire onem / tvann ich auff 


b enmuͤſſen. ffc der Allerhoͤchſte werdemir fo viel 
—— tericibon rabies ber Armee wer —— — 


nen / weil ich — ſolche in dem miſerablen Staat (tfe / too fle 
— 


A. 


anitzo (ft / welche / neben dem groſſen T ravaillen aud) 

unger leiben muͤſſen / indem ants und uͤbeler 
Oinftalt ín dieſen Orten nichts zu Der Allerhoͤchſte 

tvolle uns aug dieſer Miſeria deme wir / wegen » fur 
der bep ife Occafion er diim -— nídt —— 
cken komen. Was der t zu cet 
dehet meiorien Dr —* top oni am. 
men 
mad i emm! GOtt Lob / ——— 
I 


Datum im Feldlaͤger bey St. Gotthard / 
x ber 1. Aug, dn 


Wotſban⸗ Jollue / rafbon. Hohenloe. 


Hier folgt noch 


anderwaͤrtiges Bericht⸗ Schreiben con 
cerſt vor Hochgedachten Sem General⸗Leutenants H 
Qe. cell. oon eben SK &reffen / au Orge io 19. 


| uft. | 
bn iem b berichte / 1. baf íubem bet Feind fid die Nacht | 
Uber / umd ehe er zuvor uͤberſetzen tollen / uns —— 





2 yarteanonirt/bater endlich eigen ——— Sauf, 2s 


. ^ weberuber 


mer mehr unb mehr verſ 
auß pouſſirt werden fonne 5. Der Feldmarſchall Montecucu 
war der Meynung / man ſolte eine Linie gegen den Feind ziehen 


EUROPÆUM. | 6 

qn / daß man nicht anderſt vermeynt / als ol 
er heruͤber / indem die Reichs⸗Armee — — 
len / und von deß Feinds gebraͤuchlichem Geſchrey / auch gethane 






ſtarcken Schieſſen mit Stuͤcken / gantz in Confution gebracht / bi 
5 — o. 


2. Pe yy x —— — — fv "n 
vuinirt. a au andere Fußvolck gewendet / ſo 
ches gejagt / unb fo fort auff die Reutterey gefallen / ſie ſamptliche 


biß ins Laͤger verfolgt / daß er nicht ein Piſftolſchuß weit von oe 


Marggrafen von Baden Zelt geweſen / welches ich von ber Hoͤhe 
daich logirt / geſehen / bab ich alſobald mich wegen meiner damal 
ſchon gehabten ſchlechten Leibes⸗Diſpoſition auff ein Pferd hebe 


ten ſch 
laſſen / und mit meinen wenigen Teutſchen Tro (welche in 


Eſquadronen au Pferd / umb 2. Battalion zu Fuß beſtanden) 6d 
Feind miei En wieder zuruͤck —8 und die erſten 2. Tuͤt 


| cken / deren ciner ein Spahy / ber anber cín Janitſchar / — 


| —— ecd chm — gea — deß me. : 
D. eo e en geweſen impatron rt gehab f 
d ich alſobald —**— — ——— pouſſirt 
vor welchem ich dann Potto gefaſſet / biß die andere Voͤlcker an 
kommen / bep welchem ſich dann die Frantzoͤſtſchen aud) eingefur 


den / unterdeſſen verfuͤgten fid) die andern Herren Generalen aud 


dahin / der Feind aber ſich nicht ſaumend / bald ver einem kleine 
Waͤldtlein / unweit deß Dorffs ſich der geſtalt ſtarck poſtiret un 
vergraben / daß ich alsbald vermercken koͤnnen / wann man nich 
mit geſamptem Zuthun und gantzer Macht in guter Ordnun 
und geſchloſſenen — auff denſelben loß gieng / er ſich in 

aͤrcken / und hernachmals ſchwerlich pet 


— und ſolchen die Nacht über ſtehen laſſen / deme auch viel andere ber 


niun ſolches in die lauge Seit ju dauren keinen Beſtand patte / rc 


Iz ies / tinterbeffen eine Giquabrone nach der anbern mítben 


eimb chargiten lieſſen / welche aber nichts richteten / (onbern jedes 
maln mit nicht geringem Verluſt wieder repouſſitr worden / weill 


mon 


— (c 
] -- E - 


Anno : 


Iulius, . 





. Rattlicben 
Saͤttel unb Pferdzeug / oíel Gelb / auch 
gt unb gebutbigten Bauren Außſage glauben toill 7 


jii DLERAIAUM:;: 
monſtiirteich / 


Sanguantas ori nist abere vétffen / die 
1064. Leuth endlich das Hertz verlieren / unb tote bereits fid) vidvonber ' 


Armee abgeſchlagen /. bie andern ibnen ohne Zweifri folgen tour» 
den/ — —*— — Vias rei Leber Mey⸗ 

nachgehen wolte / bet " retrengiren / nnb ben; Feind die 
38 heruͤben jdn — ci, inn t zulaſ⸗ 
aber dadur veles machen wollen / 

r ienen / und apii ín derſelbigen 

qub — derentwegen kein ander Mittel / 
mau gm tzen Ruin ber Chriſtlichen Armee 

im vlt den * 


/ fenften i nichts 
itibr mit diefſent Werckzuthun * —2 ſo aae 
— von mirage baben / ba íd) es dann endli⸗ 

chen durch piefte Letzſere dahin gebracht / daß bie Axtaque refol- 
virt —e— grind wurden / worbey ii ebüdte. 1 
—— ad HT chalten / und alſo durch Dic Hülffe 
derſtand den Feind geſchlagen unb 
in baó 9 ile: vett S alfo. gat/baf niani irudren dba 
nichts als Menſchen wuͤmmein (eben / ui cof As réoh álz- 
ſo hoch geſtaͤmmet / baf es allenthalben üͤbergelanffen 7 boy dieſer 
anſehenilichen Rencontre, ſehnd biel vorttefflihe Beuthen am 
Pferden / mit: Gibt — Sãbeln / foftlicbe: 
dere Sachen und Klei⸗ 
ber bekommen tvorben / wann man aud) pet Abctláuffe:/ gefana 
M über: 











o0oo, worunter ;. Baſſa / 3o. Aga / urb vici andere vornehme 
Officierer / audyber Serm feiner OReutterep unb Fußvolck geblicben: 
ſeyn / barimter alltín ; ooo, Janitſcharn gemifft werden; Der 
GrofDoier batetfidye ftíner Officierer weiche durch gangen mit 
eygenen Haͤnden niedergehauen / unb melden die Gefangene / daß 


er uͤber dieſen Verluſt / fo er allda erlitten / dermaſſen beſtuͤrtzt ge⸗ 


weſen / daß er nicht —— anzufangen / unb alſo bitterlich ge⸗ 
weinet / aud) taͤgli 
| weynet / von dem Feind gimadytivirb; 


n ſolche Niderla (e e 
, demſel⸗ 
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—* 5* — — ** di. bf Anno 
S iburd d) cin Allergn wa unphreru e —— 1664. 


epe E vas qibt ber Kb — —* als ei guter alius, 
Freund —— | 


Hier auff folget nun 
Die Abſchrifft deß eon beroXóm. geyferl 


d anben enm General⸗Lieutenant / Grafen von Ho 
- abgelaſſenen Bedanckungs⸗Schreiben für ertotefene Ta⸗ 
: EA in oem bey et. barb vorgegangenen harten 









. Ríeper Gr von penloc/esí ab lid geruhmet 
worden / tae T Mone Tapfert fett e T jüngftem den er⸗ 
fie Auguſti an ber Raab mit den Tuͤrcken vorgangenem Treffen 
erwieſen habt / alfo / daß vermittelſt Goͤttlicher Gnaden / auch 
durch Euer eyfferiges Zuthun unb Cooperation nach ſiebenſtuůn⸗ 
digem ſcharpfen Treffen / wider den Feind das Feld erhalten / und 
— ** mit "etluf etlicher tauſend von feíner beſten Mannſchaft 
wieder zuruͤck uͤber die Raab / welche er bereits paſſirt gehabt / ge⸗ 
trieben worden. Wie nmn uforber(t Linferm HErm GOtt für 
dieſen dri rap Succeß billidyer saepe n habt auch 
du Mir / unb bem "n: Weſen einen abfenberliben guten 
Dienſt geleiſtet / fo Mir gu Gnaͤdig beliebenden Gefallen / 
aber su uͤnſterblichem Ruhm gereichet / maſſen Ich bam nicht tute 
—*— werde / ſolche gegen ben Feind erzeigte Mannhaffte Reſi- 
ſtentz umb gefuͤhrte gute Actiones bep ercogneter Gelegenheit stt 
— unb Ich verbleibe Gud) benebenſt mít Keyſerl. Gnaden 


tgo! gewogen. in Meiner Statt Wien / ben 7. dari 
16640 


| Euffter epe. | : 3 ü ^ ^. We$ 
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^os. Noch cin anderwaͤrtiges IBericót/Oxdreiben 
Iglius, eem Herr Reichs⸗General Wachtmeiſter ferm von Puch 


—e— —— eheimen Cantzler / enm Oexel / 
de dato im Laͤger bey St. Gotthard / den z. Auguſt. 166 4. 


Inſonders hochg. Herꝛ Abgeſandter / unb vielgeliebter Herr 
— 1s. Julii / an ihn abgangenes etai 
ben zu recht erhalten / und was baffelbe mahl ber Scatus belſi mit fid 

ebracht / vernommen haben. Nun bericht id) ſerner / daß wir mit. 
eyſerl. Alliirten und dem Reichs⸗Corpo, darzu aud) 6000. Fran⸗ 
tzofen zu Roß und Fuß geſtoſſen / vor 5. Tagen bey Gt. Gotthard 
ankommien / da dann die Tuͤrcken fo auff 8oooo. ſtarck geſchaͤtzt 
worden / uns gleich n ffenam ſeyn / batauff ift der Graf 
Montecuculi / mit aller Cavallerie / ſampt zwey Regim. Tragonern 
zu S. Gotthard die Raabpaſſirt / den Pa Germar, allwo die Tuͤr⸗ 
cken geſtanden / zu manuteniren / wie dann ich aud) mít z000. Mann 
commandirt worden: Weilen aber der Feind nod) denſelben Tag 
bey uns umb Ct. Gotthard ankommen iſt / unb wir nicht anderſt 
vermeinet haben / als er werde uns / ehe der Graf Montecuculi zu 
uns gelanget / angreiffen / fo iſt mein Commando wieder zuruͤck 
ngen. Vorgeſtern den 30. Julii/ ſeynd die Tuͤrcken die Raab jet. 
| —* ein halbe Stunde / und (vir neben ihnen diſſeits hinauff mar- 
chirt, und iſt bon ben. ſaͤmptlichen Generalen die Reſolution e 
gen / weil es der Feind inſtaͤndig geſucht / und es auch ohne gro 
| cbr ber Erblaͤnder / anderſter nícbt fepn tónnen / fid) mit bent 
Feind in ein Haupt⸗ Action eingulaffen, Geſtern / als ben 1.9 fug. ba. 
die Tuͤrcken am unſerm pofto, beB Reichs Corpo , fid) bet 
Raab an einem Ecken / wo ſie ben Fluß / und une mit Stuͤcken / an 
allen Seiten beſtreichen koͤnnen / bemaͤchtiget / und weilen wir auff 
dieſem unſerm pofto.unfern des Feindes 200. Mann zu Fuß / wie 
auch einige Reutter⸗Wacht gehabt / fo ift zu ung herein / ale bie 
nechſten bald alarm fommen / auch gleich darauff ordinantz gegeben 
worden / mit ſamptlicher Reichs Infanterie / ged.roo. Mann / und 
die Reutterwachten zu ſecundiren / wie ich dann mit der d 
ESL ouod | | de / als 


— 


-— 





XuigesitL  tUROPAEUM  ]|oJ—.— da 
de / als dem Fugger ⸗ Meinem / und Pleutneriſchen Regim. ſtracks Anne — | 
Anfangs dahm commandirt worden bin / unb habe die heruͤher ges 16645 | 
kommene Tuͤrcken / deren ſchon ein pA Anzahl Janitſcharen lulius 
waren / auff zweyen Seiten angegriffen / auch fie mit ſolchen / und 
andern nachgefolgtẽ Regimentern / uͤber oo. Schritt wieder zuruͤck 
getrieben / und allber eit vie in das Waſſer geſprengt gehabt / weilen 
aber die Regim. geſtuͤrtzt / und die Reutterey nidytfaccurrirt; dag⸗ 
gen der Feind mit Gewalt auf bít retirada der Muſquetirer / welche 
mich ſchaͤndlich im Stich gelaſſen / unb daruͤber id) aud an einem 
Schenckel geſchoſſen worden / ſehr ft — / al$ haben ſie die 
Tuͤrcken daß Fugger⸗ Das Meinige / Fraͤnck⸗ und Nider Saͤchſiſche 
Regim. gang runirt, den mehrerntheil der Faͤhnlein bekommen / 
und viel Officirer nidergemacht / wie dann bey meinem Regim. der 
Hauptmann Lentz / d ai 8 Leutenant / Eppens Leutenant / 
tinb.ber Faͤndrich von Stubenberg tod geblieben / der Hauptmann 
Stanier aſt ín ein Fuß geſchoſſen / und mein / und ſein / deß Staniers 
Faͤhnlein vwlohren worden. Ich kan bey meinem Regiment / fo 
red) Dienſt thun / uͤber bunbert unb funfftzig Mann nicht zuſam⸗ 
men bringen / und werde ich gleich jetzo berichtet / daß von meinem 
Regim. über so. unbewehrt / nacher Fuͤrſtenfeld kommen / darunter 
auch der Feldwaͤibel von der Regenſpurgiſchen Compagnie / wel⸗ 
cher unſerm —————— das Regim. 
zuſtreuet / und das Faͤhnlein verlohren / ſehen ſie nicht mehr (ul, 
vig / dem Regim: zugugehen. Morgen will ich einen Officirer abord⸗ 
nen / und die Knechte ſampt dem Feldwaͤibel / weil ſie der Commen⸗ 
dant zu Fuͤrſtenfeld allbereit angehalten / zum — bringen 
laſſen; Ce haben die Tuͤrcken die Voͤlcker biß in das Laͤger verfolgt / 
barauffunfer Wagenmeiſter⸗Leutenant / wie auch bie Meinigen / 
auff die Pferd geſeſſen / davon geritten / und die Waͤgen alsdann 
epluͤndert worden ſind / die Stuͤck⸗Pferd / ſind aud hinweg / wann 
|  Seuidt alb wieder zuruͤck kommen / und man gaͤhling marſchiren 
ſolte / muß man alles ſtehen laſſen; Nachdem dieſes ſchon alles ge⸗ 
ſchehen geweſen / ift der Keyſerl. erſt / bann der Allijrten und Fran⸗ 
tzoͤſſſchen Succurß / aber zu ſpath / angelanget / haben anfan⸗ 
— ] O88 dj socget 
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— nos 
-  évorben/odf netten dé fommea ; Def Feinds finb 


— beg ; Bey uns gehet ee fo ſchlecht her / daß 
wir ſchen in da im f cin *5iffen REDI ehen / und werden 
der Dat nb Any A lot frat x dures auß⸗ 
B sos m o dfan — — a — 
ſen / weiln a —— rund gangen / im uͤbrigen 
necem chien / i . REEL 
M — Sabinanb Srenbert bon ve! 
KC 2 P 5 a Gm. Wachtm eiſter. 
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meiſtens umbriugt/ tbeilé vermagelt/ unb theils gar (n bae Waſſer 
| zſchredlicher Glaf Fugger / alg Feldze 
| atten San arneíuged in den Kopff 
fofi bien inn und Ergleich todt geblieben : Graf 
Raſſau / Obt Pleutner/ E Obr feütenant / unb fein Obriſt⸗ 
Waͤchtmeiſter/ vote aud) oer Fuggeriſche br. Leutenant 7 nod) » 
Obr. £eutenant / unb andere hohe Officirer gar viel fin t dtödt. Es 
iſt GOtt hoch darumb n banca / pier leichwol das Feld ets 
rand unb ber Zuͤrcken ein groſſe Summa erfoffen finb/ 
deß Groß⸗Veziers zween Bruͤder / und (risen naͤchſtbefteundten 
— qe ot rara oder erſoffen £animan. 
iod iid wiſſen ma hentliche (ibone Saͤbel/ ven 


] — — uiu —S St gebabt/a 
















| lé Diei ita ift mit ener Lantzen ín ben | 
chen / und deß Cber Phor: Cornet toot j — 


mit ſeinen ue vp] ift darauß zu vermu⸗ 


then / 


— 


| 3 


— em Waſſer gegen / weiche voͤrnehmen Tuͤr⸗ 


ö— ——— — — —— Tr — — — & 
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Rriegedn 
then / daß ihm duwnch dieſe AGlon gewieſen beue Hid 
aud) Ciolbaten vorhanden finb s ; SPD bínibes b eder 1664» 


anuit dieſem Feind nod) wol ALES tnrba rire un$ nut Iulius, 
| bins Zrodt ünd Manition mant: ^ —— nidkevot. 
— anden. M AU n 


b ted cin anderwaͤrtiges allerunter crehaͤnigſtes 
p. Bericht⸗Schreiben / ſo an die Roͤm. nm - ed 
* 0 Betboro songeaiaten darte — «o ge 
— 5 
Alunduncheucuota — Sitcgniighr Keyſer 


v Referat ae — bieſer meiner allerunter⸗ 
" inigften Relationmit — —55 — — / welcher 
eſtalt bero eigene Waffen / unterm Connnando ire ah — 
Simo Girafene von SDiontecuculi/mit geb 
mpten Auxiliar⸗Voͤlcker / ben x. € gilt ij 
ttanquam annivcrfario die Ew: Keyſ. Majeſt Zu —— 
2658. beſchehener Glorwuͤrdigſten Roͤm. —— a bet c 
- €rbfeinb —— oai | 
Nemblichen: Nachdeme die Tuͤrckiſche Macht / o fid in die 
——— ⏑—⏑,«,«— Tag — paſſiren 
tentiret / von denen Chriſtlichen Waffen aber dore zuruͤckge⸗ 
enne ten PAST rm asia ri fem befunden / untet 
ſchiedli eſetzen / nb die voͤllige Mannſchafft ein halbe 
rin yoreiaou loisirs Fronte zu poftiren / bafi ein 
oui el von dem andern zwo Stund weit — nii hat 
der heruͤber geloffene Hauptmann Gauo berichtet / welcher Geſtalt 
der Groß⸗Vezier intentionirt (ey / mit Gewalt die Raab zu paſſi⸗ 
ren / — derſelbe zu dem Ende den s». Julii Nachts auff bae 
Chriſtliche Laͤger continuirlich canoniert / babero wolgemeldter 
T Montecuculi Ordre ertheilet n aufbeſagten ed 
"i d d cooode* 
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Q8t0 0, o CDIARTUM 7r genos 
Aüno^ joe Armada jhren Poftobefenbirer/unb in cafa hecefstcacis eine bie 
1664, andere ſecundiren folte / zu welchem Ende dann aud) Cu. Majeſt. 
Ialas. eigne Voͤlcker ben Rechten / bie Alurte aber ben Lincken Fluͤgel for⸗ 

à mirt / unb bít Reichs⸗Armada ín ber Mitten Pofto gefaſt : 
Und als nun ben Erſten dieſes fruͤhe pmo. Uhr in die 3000. zu 
— lbaneſer hinder fib fuͤhrend / 
durch die Raab geſchwummen / hat fid) zugleich die voͤllige Feinde⸗ 
Armaͤda / an einem vortelhafften Ort / wo bae Waſſer uber bie 10. 
Schritt nicht breit geweſen / und wegen eines außgebogenen Win⸗ 
ckels ober Scheibens derſelben groſſen Vortel gegeben / in Bat⸗ 
taglin geſetzt / mit ſeinen erſten Fußvoͤlckern und Reutterey / einen 
Wacht bolto bet Reichs· Wolcker in die z00. Mann attaquirt, unb 
denſelben uͤbergewaͤltigt / worauff gleich Allarma worden / und bat 
fib er / Grafvon Montecuculi / an den Ort / wo der Einfall beſche ⸗ 

Jal(o tracé begeben / wie auch der Pfaltzgraf und Feld⸗Mar⸗ 






fuͤhrt! / und darmut unterſchiedliche bequeme Poſten beſetzt / Der 
— ton Gpat! aber gleichmaͤſſig mit groſſem Muth 
. fambt ber Artigleria die rechte Hand gehalten / we alſo die gantze 
Armada in Bereitſchafft geftanben ;-0b nun wol bedeuten oon be 
nen erst Hd o erſten angefallenen zoo. Mann die uͤbri⸗ 
ge Reichs⸗VPoͤlcker / nebenſt dem Schmidiſchen Regiment zu Pferd 
tno einem Bakaglion gon dem Naſſau⸗ unb Kielmanſeggiſchen zu 
Fuß / ſaceurriren wollen / ſo ſeynd bod) die meiſten gedachter Reichs⸗ 
voͤlcker /auf deß Feinds gewoͤhnliches Geſchrey alſo erſchrocken /. 
daß oon denenſelben die meiſtenicht allein die S fudytigetibrtimen/^ 
ſondern aud) die Schmidiſche / Naſſauiſche unb Kielmanſeggiſche; 
Boͤlcker / wie nicht weniger bie / zur reſerva beſtellte Lacron⸗ und⸗ 
Spaririſche dergeſtalt in Conkuſion gebracht worden / daß ihnen die 
Janitſcharen biß anbie A nachgefolgt feono -; Hierauff 
avancirte der Fuͤrſt von Sultzbach nebenſt bcm Obriſten Schnei⸗ 
dau rechte Hand an dem Wald / und ſetzte ſich zugleich ſelbiger feyts . 
das halbe Montecuculiſche Regiment / Sporck und Rappach / der 
Hertzog ven Lothringen aber lincke Hand ins Feld / welche "e 
" ! | " E M (9 . 
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alles Cwigbad) mit groſfer GenerofitátbieG asalleriaauBge ^—. 


BKRriegs⸗Haͤndel. EUROPAZUM. 459 
lich ihre Devotion mit ruͤhmlicher Tapfferkeit alfo erzeigt ſie Anno 
den Feind gantz —€— Waſſer mít groſſem 9Derlug Mire 1664... 
irn mid —— ———— —S —2*8 lulius. 
ne / deren in bie; 0. ſeyn / außgeſagt / uͤber die Raab Cederne Bruͤcken | 
Seer C aatia Tauſend zu Fuß ſampt einer ziemlichen An⸗ 
feiner Cavalleria paſſirt / auch mit rof Fucrati Gin Majeſt. 
Tb bero Huͤlffs⸗Waffen angeſetzt / mit Huͤiff aber ber Lacron⸗ und 
Sparruiſchen / fo fid ACE tecgllipirt nebenſt benen 
Tadsiſchen ſind ſie biß an bas Waſſer zuruͤck getrieben / und dar⸗ 
durch denen Schmidiſchen / wie nicht weniger andern zerſtreuten 
Reichs⸗Voͤlckern Seit gegeben warden / daß fie wiederumb px 
tebrentonnen : Bald darauff verftaͤrckte ſich der Feind mit etlidy. 
tauſend / gienge wiederumb auff die Unſerigeloß / ſchluge dieſelbe 
et was zurlick / und wandte von i5. biß 2oooo. Mann voͤlliggegen 
ber Reichs Armada / d — —— unb Allijrte zu⸗ 
huͤlff kommen / und eine Zeitlang dubio Mar ben.Bey 
waͤrender bier Acton; fafteber Feind Pofto , —— ſich mit 
etlichen Lauffgraͤben / und (dtvembten ;. viet Stund oberhalb / 
wo man gc(lagm/in bit 4ooo» Pferd heruͤber / welche — 
Montecüuculiſche und —— Siegen Stop 
unb weiln es damaln sube noch ein ſchlechtes Außſehen pat 
te / indeme viel / abſonder lich ber Reichs⸗Voͤlcker / enffloben / unb 
man alſo an gutem Effca fft zweifflen wolte / ale lieſſe der Graf 
ton SDiontecuculi bie geſambte Generalitaͤt zuſammenruffen / und 
proponirte den ſelben mit ORitterlíchem Gernit/bag man nummehr 
eine rechtſchaffene Reſolution faſſen / unb unitis viribus den Feind 
uota angreiffen muͤſte; dieſes approbirte alsbald bít n 
META barauff Cu.S9iajeft.e cigneSur ß⸗Voͤlcker als 
— / Pio, umb Taſſo, wie auch die drey Regimenter zu Pferd / 
| TRE Rappach Rechte / die Frantz en Lin. 
cke Hand / und die Schwaͤbiſchen —— KbeciféStanb 
reme dd / in die Mitte / acancirtenalfo in forma eines balben 
| ndem Seinb/unb atiaquirten denſelben an allen Sey⸗ 
dcn fà «m Helden Muth daß er ín einer halben Stimd auf 


.* 
' 








T) t DIARIUM. ! Ungariſch⸗ 
m Feld geſchlagen / und was nicht auff der Wahlſtatt geblieben / 
b in das Waſſer zu pracipitiren gezwungen / wie nicht weniger ab 
andere Feinds⸗Partheyen / ſo nod) weiter oberhalb tiberfe 
ollen / von denen Croaten und Tragonern vertrieben / was aber 
uff der lincken Seyten uͤbergewolt / von ber ibrigen Frantzoͤſiſchen 
zeutterey ingehalten wrden. | 
Dieſer gluͤckuche Streich / warumb dem Allmaͤ bil⸗ 
tb der hoͤchſte Danckzuſagen / verurſachte in bem Tuͤrckiſchen 
anptlaͤger ſolche Confuſion / daß viel ber Tuͤrcken darauß ent 
ffen. Die Gefangene / worunter deß Grand⸗Veziers Capighi 
zaſſa Secretarius iſt / ſagen auß / es ſeye in dieſer Action —3 
ʒaſſa deß Sultans Schwager / Caplan⸗Baſſa / einer der heruͤhm⸗ 
ſten Soldaten im Tuͤrckiſchen Reich / Hoͤeg Mahomet Baſſa / 
ad der Janicſchar Aga, neben etlich undzo. andern Agen geblie⸗ 
en / ſo waͤren auch ín die sooo. Janitſcharn effe chveſampt denen 
eſten Leuthen / als Albaneſern / Boſneſern / Spahi / unb derglei⸗ 
ien heruͤber kommen: unb batte der Groß⸗Vezier mit eigenem 
Sabe — weiln ſie außgeriſſen / nidergemacht / befinde ſich 
uch gantz be idein roii qp Verluſt / ſo gewiß in 
esooo. unſererſeils aber bloß in 1000. Mamn beſtehen thut / dar⸗ 
nter meiſtens neugeworbene / und der alten Knecht gar wenig be⸗ 
riffen ſeynd / wie es mit nechſten an Tag kommen wird 
Nachdeme dieſes heiſſe und —— Treffen ein End gehabt / 
iben bie Unſerige uͤber; ooo. Pferd / darunter ín die; oo. Waͤgen 
res ſtattlichen Zeugs / jedes etlich hundert Thalerwerth / im Waß 
gefunden / auſſer deſſen auch etlich Tauſend / mit Goldt / Tuͤrcis 
ib andern Edlenſteinen koͤſtlich gearbeitete Saͤbeln / Á 
ei einen / worauff deß Ragotzi 9Gappen unb Nahmen tünftli 
igegraben / unb vermuthlich von keinem ſchlechten Tuͤrcken ge⸗ 
brt worden iſt / mit vielen andern koͤſtlichen Sachen uno Gelſd / 
ib zwar ein Muſquetierer z ooo. Ducaten in fpecie zur Beuth 
kommen. Sonſten hat der Feind 14. S tid abbandoniert, welcht 
n den Unſerigen / deren 15. uͤbergeſchwummen / theils vernagelt / 
detliche darvon heruͤber gebracht worden; ohnerachtet aud) : 3 


. 
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— (eo. vertebeentootlen/ fo oben Re bod baó Ánne 
fert e i5. Muſquetirer angugreiffen / nicht gebabt. — Liber 1664. 

dieſes alles batman in die —— — lullus. 
| im Waſſer gefunden werden: In Sunma / es ift ni 

foit — pr Ciolbatefca/burd) dieſe fo con- 
fidetable Vi&ori, umb gute Beut iſcht worden / wiewolen es 
—— — —— efecht von o. Uhr fruͤhe biß 4. 
Libr Abends gewaͤhret bat / und die Obriſten aust 
beca /baf ſte kein (o hartes X reffen arf 
. Di Generals⸗Perſonen von allen s. Armaden haben fid) 
ven Sinfang bi sum Gnbe auff der Wahlſtatt befunden / alles 
conjunctis Conſihis an reifen bít —€— angefriſcht / unb 
nichts an Tapferkeit / umd aller guten Diſpoſiuon er⸗ 
. feínbenlaffen 5 maſſen Mant Feldmarſchall Fuͤrft een Sultz⸗ 


a gute fric pomi n tit/ unb Devotion zu 
| Said it 4 geſtalt * daß er auff das vierte 
SDferbro read —— einem Tſchack 


darvon gebracht bat / ber Feldmar ſchall — 











war zwar kranck / und an emem hitzigen Fieber / darneben / 
* waͤhrendem Paroxiſmo allezeit in Actione zu Pferd / der 
— Opar tbáte bae iae mít ber etía unb 
anſehentlich / Hohenloe / Colli des btebe Grafen von 
—** Fuͤrſt von Holſtein / ohneracht dieſer Letztere von den 
———— worden / verhielten ſich ruͤhmlich / unb irem 
——— t Obriff Schneidau traffe 13. mahl mit ſeinem 
egiment auff den (ee /unb —“ Lothringen;. mahl / 
Fig ai /Pio, fe alle andere Commendanten poftirten ſich 
ini AD bie gei ſie alle ins geſambt und jeder in particulari ein 
unſterblichen Nahmen darvon erhalten. 
Von Eu.Keyſerl. Majeſt. Armada bliebe todt der Obriſte 
| GrafeonStaffau / raf Carl eon Trautmansdorff / Dbrifter 
Leutenant Giruiter/ Rittmeiſter — / $etenant von Kiel⸗ 
manſegg / und andere vi Und ber Reichs⸗Armada aber/ber 
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—— — Regim. ihr Leben darub 
laſſen. Die vorſtehende Generalen / — — 
Sus itzbach / ihrer Haut fid wehren /. ———— 
—— und — obe qud er bet guam J 
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aber] ba miam ben Feind mit guter Ocdre: angveiffi Toe 


Keyſerliche mit etlichen Squadronen auff der rechten Hund / die 
Frantzoſen und Reichs volcker recht zu ber durchſtiteen ſtelltin. 
Worauff bet Feldmarſchall Montecueuli bit: — 
und bey den andern Woͤlckern gleichwol die noͤthi MULA 
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4j0 DIARIUM. Suſiſcher 
ferien Raͤthen zu Wien Difficulràt ereygnet / und das Corpo nich⸗ 
uͤber jooo. Mann formirt werden wollen / weſſentwegen man ge 
noͤthiget ward / viel Zeit zwiſchen Regenſpurg unb Wien zu ver⸗ 
lieren / umb die gehoͤrige Keyſerl. Belernungen einzuholen / wel⸗ 
ce zwar jedesmahln in bet Subſtantz uͤbereinkamen / unb bean 
Fortzug deß Generaln ſtarck urgirten; Endlichen ſeynd nachfol⸗ 
gende Trouppen beordert worden / ben letzten Marci; ber Hradiſch 
ãuffm Rendeveus gu erſcheinen / als nemlich General Wachtmei⸗ 


| Doo s / bas Graͤfl. Caprar⸗und Zeiſiſche Regiment zu 


d / das Schoͤnkirch⸗ und Spandauiſche zu Fuß / unb bann die 
hur⸗Brandenburgiſche Auxiliar⸗Voͤlcker / al& idoo. Mannzu 
Fuß / 000. Tragoner / und 400. zu Pferd / unterm Commando 


| deß Hertzogen Auguſti von Holſtein; Dieſer beſtimbte Rendez- 
——— ——— ie reir 


vou dilagen / unb ſeynd bie Trouppen erft bens. Aprill 
gu Boynitz ín Ungarn erſchienen bas Cpanbauifd)e Regiment 
aber bat wegen eingeriſſener aroffer Seuche / und uͤbelmundirter 
Mannſchafft gar auri bleiben: Und herentgegen das Chur⸗ 
Saͤchſiſche Leib⸗Regiment auf denen Berg⸗ Staͤtten herauß ge⸗ 
gen werden muͤſſen. Obnun zwar die Keyſerl. Ocdre im Mund 
rete / vag man unter Wegs Lewentz alpaſlando emportiren/mit 
dem Corpo aber gegen Ober⸗Ungarn anziehen / unb oem alldorti⸗ 
gen Weſen Calor. geben ſollte / j^ batman bed) su Sigmoendkaz 
zwiſchen erftbefagte Palatino , bem Grafen von OAottbat / Ihme 
dem Serm Generali unb etlídbenanbern Erfahrnen ef Landes 
particularkertyegen ber Operation abreben wollen; Allhier babes 
ficb lauter Dificulcüterrerepgnet : Dann erſtlichen war das Corpo 
au ſchwach befunben / feín eintziger ber veraniaſten Ungariſchen 
Mannſchafft bat ſich biß dahin eingefunden / keine Proviant⸗An⸗ 
(tait ware gemacht / kein Fourage war inter Wegs ju bekommen / 
bic Ober⸗Ungarn waren ſchwierig / und haͤtte es cit febr gefaͤhrli⸗ 
«bee Außſehen gehabt / wann man mit einer ſolchen Handvoll 
Volcks waͤre (nein Land kommen / vo alles oͤdt / tunultuófif/ 
und bie Lufft ſelbſt / geſchweige die Leute / contrarirten/ daß alfo ei⸗ 
niget dahin anzuziehen / nod) auch anders zu operiten — 
SU en A — | Wwolte 


—oÀ -— — — -— — — — 
A 


Re 
Tieffe angefangen Breche zů legen ; — mn dieſe gelegt / die Ap- 
| | 


| 


Felbzug EUROPAUM. 4 
wolte / ſondern ward dem General bie SDerantteortung deß 
na 


ſtehenden Guten ober Boͤſens allein auffm Halß gelaſſen / ob 


geſehen alle gern geſehen haͤtten / daß man Neytrã erſtlich angret 
ſen / unb von dañnen angu operiren anfangen ſolte; Wie dieſen 
allen / der General bat gantz allein / unb ohne eintzige Beyhuͤlff vot 
Seiten deß Koͤnigreichs Ungarn / auſſer daß der Obriſt Kohar 
mit etlich hundert Huſaren zum Corpo geſtoſſen / die Nuß auff 


beiſſen muͤſſen / und dieſem nad) am Oſter⸗Montag von Boyni 


pei iiri unb auff Neytra 5u marſchirt / welches Er die an 
dere Nacht darauff (weiln bie Buͤrger verſprochen hatten / unfer 


Leut in die Obere Statt und Veſtung hinein zu bringen / und bí 


Tuͤrcken alle niederzumachen) von dreyen Orten ſtracks ſtuͤrmer 
laſſen / aber ohne ſoñderlichen Effect, dann die Burger ihrem Ver 
ſprechennichtnachgekommen; Nichts deſtoweniger bat man fid 
der Untern⸗ und Vor⸗Statt bemaͤchtigt / uñ den Feind ins Schloß 

ezwungen. Hierauff bat der General andere Reſolutlione⸗ c 
faiit / unb iſt mit dem gantzen Corpo vor den Ort geruͤckt / daſelbſt 
das Laͤger auffgeſchlagen / und zu — angefangen; Als 
dieſes der Feind geſeheñ / hat er die Obere Statt eingeaͤſchert / und 
bae Schloß biß auff ben letzten Mann zu defendiren ſich ergcígts 
Unſer Seits iſt nichts unterlaſſen worden / toad nur nad) Propor- 
tion oder Kraͤfften hat koͤnnen heygetragen werden / allein zu einer 
langwierigen Belaͤgerung waren die Requiſiten nicht —26 
bann man dem General nur a Quartier⸗Schlangen / 2. Poͤler / 
unb r4. Regiment⸗Stuͤckl mit ins Feld gegeben batte / barumb 
man aud) viel Zeit ohne fonberbabren Eftca fid) darvor auffge⸗ 
halten / biß endlichen auff importunes Sollicitiren und Bitten 2. 
halbe Carthaunen von Wien hinab geſchickt worden / welche den 


30. Aprill ine Laͤger ankamen: Su dieſen hat Gr General von 


bem Grafen Nicolaus Palfi noc 2. Quartier⸗Schlangen / auf 
Maͤhren 2. anbere / und von dem Obriſt Cammer⸗Grafen in den 
Berg⸗Staͤtten Herrn Joan Andrea Joannelli nod) einig andere 

gititen / gleichſam außgebettelt / und alſo den 2. May auß der 


prochen 


452 DIARIUM Suſſſch er 
Anno prochen biß an die Mauren gelegt / die und Bruſtweh⸗ 
1004. ren weggeſchoſſen / eine Mine unterm Bollwerckverfertiget tvare/ 
lulius. und manñ dem Feind mit Granaten / Feuer⸗ und Spreng Kugein 
ge Liniuft gemacht batte/ aud) bic gefampte Infanterie gunt 
turm mit fliegenden Fahnen anmarſchiren lieffe / bat er umb 
Accord gebeten/ welcheñ wir / ( weilen gewiſſe Kundſchafften cine 
lieffen / daß ein Succurß oon s. biß 10000. Mann lauter Graͤnitz⸗ 
Tuͤrcken / nut ꝛ Meil Wegs von der Weſtung — hielten / 
in Meynung / ſelbige Nacht hinein au tringen) annehmen / tnb tie 
man ſagt / dem Feind eine guͤldene Bruͤcken machen muͤſſen; Iſt 
der Feind in die $oo, Sgannftar den 3. May mit — ———— 
abmarſchirt / und von ben Unſerigen big auff Comeati / eine ted 
Wegs von Neuhaͤuſel concopírt worden. Sobald nun die einge⸗ 
ſchoſſene Wercke in etwas reparirt, und die Veſtung mit Teutſcher 
Mannſchafft befeat toorbeni $ Hat ber Graf de Souches fid) auff 
Lewentz gewendet / wegen eingefallenen erſchroͤcklich⸗ unb contis 
nuirlichen Regenwetters aber / und umb willen der Feind von 
Granſſtarck im nua begriffen fvare / davon abziehen / unb bas 
Corpo an bequemern Ort ſetzen müffen / unb indeme er alfo auff 
Heil. Creutz an der Granmarſchirte / kamen ein 15. ad 16200. der 
beſten Graͤnitz⸗Tuͤrcken unb Tartarn / welche fid) ven Erla⸗War⸗ 
dein / Temeswar / Gran / Solnot / Ofen und Neuhaͤuſel in Eyl ver⸗ 
ſamlet hatten / und bereits den vierdten Tag nach den Fuͤſſen mar⸗ 
fKbirten/auff Son loß / und fitlen Ihm in bit Retroquardi, welches 
er General vernehmiend / eylig wif etwa ein ; ooo, Mann / nnb cte 
lichen Regiment⸗Skuͤcklein ( dann das uͤbrige Corpo bereits zu 
Creutz angelangt / und weit voneinander war abgeſondert) kom⸗ 
men / dem Feind die Spitz gebotten / und bey Chernowitz eine kleine 
* zu feinem Vortheil gefumden / worauff Gr fid) mit dieſer 
Handvoll Wolcks geſetzet / und den Feind / ſo mit groſſer Furi viel⸗ 
mahl anſetzte / mit Berwunderung zuruͤck getrieben / und gluͤcklich 
geſchlagen / alſo / daß er mit Hinterlaſſung 3000. Mann / nach Auß ⸗ 
ſag der Gefangenen / mit Spott hat weichen muͤſſen / umd hat ſich 
dieſer gluͤcklicher Streich pen 16. May ereygnet. Indeſſen urbe 
s | b uIk eres ie 


emt 
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. Corpo , umb weilen qu befabren ſtunde / ber 


marſchalls an bíe Roͤm 


Ld 
She, 
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eldzug j 
bic Beſatzung in Lewentz oom Tuͤrcken verſtaͤrckt unb proviantirt / 


unſere Leut aber bey Heil. Creutz litten ziemlich Noth / ufa 
eld von 


chen / daß kein Proviant beygeſchafft / noch umbs baare 


ben Ungarn zubekommen ware; Gleichwol ale Ct ein;. oder 4000. 
Metzen Getraͤid mit groͤſter Muͤhe hatte zuſammen gebracht / ift 
Er wiederumb vor Lewentz gangen / unb ſolches alſobald mit Re- 
folution angegriffen / uno nad) viertaͤgiger Belaͤgerung ben 12. 
Junij / bíe Statt mit Sturm / das Schloß aber aud) mit Accord 
einbekommen. Man batte aud) das Schloß wollen ſtuͤrmen / weiln 
aber bag Schloß veſter als viele vermeynen / die Beſatzung nume 
rosund reſolute Leut waren / auch die Zeitung bec ungluͤcklichen 
Entſetzung Caniſcha im Laͤger kund / wordurch dem Volck ein 
Nachdencken gemacht ward / uͤber alles aber einiger Proviant⸗ 
Mangel bey den Unſerigen ware / hat man ſich auch der Tractaten 


ziehen / und gegen Gran convoyiren laſſen; Hernacher hat das 

Aeinb modtefid) von 
Caniſcha an bic Donau sieben / fid) auch deß Waags⸗ unb Do⸗ 
nau⸗Stroms balten / unbbiefem zu folg fid) auff Freyſtaͤttel zie⸗ 
ben / unb alfoort vorbauen muͤſſen / auff eíne Zeit ſtill zu ſtehen. 


 Sfiitlertveit lieffe fich ber deidmor ſchal an einem dieber tmb ftare 


tct Diffenrerie , welche n tiber etlidye Wochen (tard travaglir⸗ 
ten / und etliche mahl in Lebens⸗Gefahr ge hatten / zu Tyrna cu» 
riren. Der Feind aber / als Tuͤrcken / Tartarn / Wallachen und 


Moldauer fambleten ſich ſtarck unter Neuhaͤuſſel / willens / nicht 


allein Neutra unb Lewentz widerumb eíngumebmen ſondern auch 
bae Corpo auffzuſchlagen / und ſo dann (n die Erblaͤnder einzufal⸗ 
ken welches aber ihnen nicht angienge / indem ſie vor Lewentz / wel⸗ 
ches ſie mit mehr dañzoooo. belaͤgert hielten / und bereits von Ta⸗ 
gen ber ſtarck beſchoſſen hatten / auff⸗ und / den 19. Juli / gantz und 
gar auß dem Feld blagm wurden / wie deß erm General Feld⸗ 

fti Keyſ. Maj. abgegangenes eigenhaͤndiges 
Schreiben / ſo dem Guͤnſtigen Leſer von Wort zu Wori allhier oov» 
geſtellt wird / mit mehrerm zuvernehmen gibt. 
— Lll iij Aller⸗ 


Anno 
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Iulius, 


belieben / unb ben Aly⸗Baſſa mit biß ín bitooo., Mann ſtarck abs. | 


, 
| 


Anno 


166 4. 
Iulius. 
L 


ſtalt allergehorſam 
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Allergnaͤdigſter Her: / 1€. | | 
Nachdem E. Keyſerl. Majeſt. allergnaͤdigſten Befehl vom o. 
dieſes / den damals umb Neuhaͤuſſel ſtehenden Feind zu uͤberfor⸗ 
theilen / betreffend / gehor ſamblichſt erhalten / habe ich mich von 
Tyrnau / ungeachtet der ——— Cur und groſſen Leibes⸗ 
Schwachheit / auffgemachet / und auf groſſem Eyffer / ber E. Keyſ. 
Majeſt.mir anvertrauten Waffen biß anhero erlangte Reputa⸗ 
tion noch mehr zuvergroͤſſern / ſo viel Krafft betommen / daß Eu. 
Keyſerl.Maj.a — Willen von mir nachfolgender Ge⸗ 
ſt nachgelebet worden. A 
Ich ſchickte Liberbringerm. biefté ben General Adjutanten 
Gregorium Kleindienſt zum Grafen von Puchheimb auf Comor⸗ 
ren / ümb deſſen Gemuͤts⸗Meynung / wegen der vorhabenden Ope⸗ 
ration / zuvernehmen / und den Marſch der Bercheniſchen Huſaren 
zubeſchleunigen; Und zugleich beordrete ich durch eigene Staffeta 
den Feldmar ſchall Leutenant oon Heiſter / daß et / weil Det Feind 
auffgebrochen / und gegen Lewentz zu marchiret waͤre / mit ſeinem 

Regiment / ber Heydelbergiſche Leib⸗ Compagnie / und fuͤnff Mon⸗ 
tefortiſchen zu Fůß / bey ag unb Nacht zu mit eylen moͤchte / dann 
wir Lewentz zuentſetzen trachten wolten. Worauffer auch Demi. 
dito zu Freyſtaͤttel ins Laͤger fommen / und ich folgenden Tages / 
nachdem die Volcker mit Brod ober Mehl auf ſechs Tage verſe⸗ 
hen / von dannen nach Neutra gangen / allda uͤber Nacht in unſerm 
vorigen trenchement geſtanden / und zugleich die moraſtige Wieſen 
mit Wr nii T laſſen / alſo daß die Oteutteren durch die Deus 
trauůͤber gedachte Wieſen geſetzet / bie Infanterie / Stuͤcke und Ba⸗ 
gage tiber die Bruͤcken / unb bie gan Armee innerhalb 5. bif 6. 
tunden uͤbergangen. Selbigen ag marſchieret id biß auf. 
Meilwegs oon. Benedict / und fief folgenden Tag mit anbrechen⸗ 
bem Tage die gantze Armee in Bataglieſtellen / unb alſo gegen C. 
Benedict avanciren. Unterwegs kam Zeitung / i100o. Tartarn haͤt⸗ 
ten uͤber die Gran à — / und von unſern soo, Teutſche und Un⸗ 
garn / ſo unterm Obriſten Cohari / unb peni —— 
9 Ohri⸗ 


—— Su sn 


1 
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Dbriífte Leutenant zu Pferde / noch be Tag vorm Auffbruch von Anno. 
——— auß / commandirt worden / einen api omen den 16664. : 
. bifin 43. erlegt / wiewol auch in die so. vom Feinde geblieben waͤren. Lulius. 
Darum̃d ich dann mit der Armee eylte / und an dem Fuß deß Ber⸗ 
ges unterhalbS. Benedict logirte. Ich nahm den Vorwand / ob 
Wwolte der Feind / welcher von dem gegen ung uͤber gelegenem Ge⸗ 
buͤrge uns ſehen koͤnnen / wieder heruͤber ſetzen / und ſich deß Fluſſes 
— gar bemaͤchtigen / welches zu verhuͤten / ich den Feldmar⸗ 
chall Leutenant oon Heiſter mit ben Brandenburgiſcheñ Trago⸗ 
nern und ſechs Compaͤgnien zu Pferd vorauß commandirte / imd 
darauff mit ber gantzen Gorpó big an ben Gran⸗Fluß folgete. 
Entzwiſchen hielt der auff der Hoͤhe deß Gebirge —3 — 
Gran/ unb ſetzten etliche von den Unſerigen durchs Waſſer / unb 
hielten mit ihnen etliche kleine Scharmuͤtzel / dar auff ließ ich eylends 
„kleine Redouten auffwerffen / vie Feld⸗Stuͤcklein hinein fuͤhren / 
und logirte alſo dieſe Nacht am Ufer deß Fluſſes. Eine Stund vor 
Tags entſtunde ein kleiner Wind uno truͤbe Wolcken welche das 
| iiri unb kleine Baͤume auff oer Hoͤhe / ſo artlich bewegte / 
ag es ſchiene / ob marſchirte die gantze Armee deß Feindes heruͤber 
gegen die Bergſtaͤdte / woruͤber dann die Wachten Alarm ſchlugen / 
welches fo eigentlich geweſen / daß ichs ſelber geglaubet. Und bin ge⸗ 
ſinnet geweſen / die Volcker sufte(Ten / umnb dem Feind auff dem pag 
vorzubiegen. Auff dieſen falſchen Alarm aber / hab ich gleich eine 
gute Wuͤrckung erfunden / und ín groſſer Geſchwindigkeit die Gran 
ãuff z. Orten durchſetzen / und zwar hinter einen jeden Reutter einen 
Muſquetirer auffſitzen laſſen / der Geſtalt / daß innerhalb · Stun⸗ 
den die Armee echt ín Bataglien ſtunde. E. Keyſerl. Majeſt. aller⸗ 
Pia Befehlnun zu vollenziehen / babe id) den Obriſten Ko⸗ 
ari / ſo in dieſer Occaſion geblieben / und deſſen Tod uns zu umet 
tig kommen / deObriſten Caprara mit einem Oberſten Leutenant / 
einen Obr. Wachtmeiſter /5. Rittmeiſter / unb 5. Prima plana wie 
auch den Brandenburgiſchen Obriſten Wachtmeiſter Marwitz 
mit —— 800. Mannauff den Feind / fo bee 
reits in Schlachtordnung ſtunde / fof zugehen / beordret Heri / 


— 
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geſehen / daß unſere Armee folgete / hat er vermeynet / 
1004. am Paß eines kleinen Waſſers / ſo am fuß deß Berges / wo er ſtund / 
Iulius, eineñ boͤſen Moraſt machet / bep truckenem Wetter aber / leicht ts 
paſſiren iſt / mit 1000. SDyann servir ud zuſchlagen / unb banm 
und juumríngen s beoorab / weil ihre Mannſchafft zweymal ſtaͤr⸗ 

cker als unſere war. Es ift ihm aber / Gott Lob / mißlungen / dann id) 

den Feldmarſchall⸗Leuten. vor den rechten Fluͤgel geſtellet / und die 

Weiß und Art — er denjenigen / ſo fid) bereits —— 

ſer Anzahl in den Buſch an einen andern Paß zur rechten Seiten 
verborgen hielten / koͤnte widerſtehen. Als nun der Feind auß dieſem 
Wald dem rechten Fluͤgel in den Rucken / oder die Flanchen zukon⸗ 

men vermeynet / hat das Heiſteriſche Regiment / und die Chur⸗ 
Pfaͤltziſche Compagnie ihn wol empfangen und repouſiret / zu⸗ 

gleich fielen die beſte Janitſcharen und die wackerſte Tuͤrckiſche Reu⸗ 
terey/ auff die Caprariſche connnandirte Esquadronen loß. Und 

weil ich geſehen / daß die Gefahr an dieſem Ort amgroͤſten waͤre / 

habe mich dahin ſelbſt T pir / unb ben Feind mit mannhaffter 
Reſolution erwartet. Den erften 2(ngríff bat dieſe Esquadron mif 
groſſem Valor abgeſchlagen. Weilen aber bet Feind umb mebr als 

4000. Mann ſtaͤrcker war / haben fie io in etwas muͤſſen zuruͤck 

[m biß an eine kleine Embuſcada / allwo der Brandenb. Obr. 
Teutenant Glock niti; o. Tragonern fid) verſteckt hielt. Dieſer 


d 


pat eine (old)e&Safor umb fo zu rechter Zeit geben / daß oer Feind ſich 


bat trennen und zuruck ziehen muͤſſen / wodurch bann bem Capra⸗ 

ra und denen mit ihme commandirten Officirern Lufft gemacht 

wurde / ihre Leute / welche anfiengen zuweichen / wieder zuſamlen. 
Von dieſem ſind auch einige / ſo ihre Ehre wenig betrachtet / zur Ba⸗ 

gage kommen / und haben geſchworen /die gantze Armee mare uu 
grieblage / unb darumb finb auc) etliche Waͤgen / von etlichen 
eichtſinnigen eei irri worden. 

Wie nun dieſe Trouppen wieder zuſammen gezogen / unb 

mit ; Squadronen oom lincken Fluͤgel ſecundirt worden / bat fid) 
auuch der Feind mit friſchem Volck verſtaͤrckt / unb fid) raͤchen wol⸗ 
len. Habe aber einige Infanterie nebenſt 4. kleinen Stuͤcken pm 
4 | | | inde 
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e. 
lincken óiigd avanciren faffen/fo ibn ſtattlichempfangen / bafierAnno : 


mit intet 


tinger worden / und míd umb ſo viel mehr auff die z, Squadronen 

lcks urb 4. Stuͤcke / welche id) hinter einem Geſtraͤuß geſetzet / 
unb auff deß Feindes rechten Fluͤgel gerichtet patte / bab verlaſſen 
koͤnnen / habe ich das Caprariſche Regiment und die 4. Brandenb. 
— zu Pferd / und andere Squadronen von dem zwey⸗ 
ten Gefech 


te nehmen muͤſſen / wobey oer Obr. Caprara ſich neben 


andern Officirern vor ſein Regiment geſtellet / und —— mit 
dem Obriſten Wachtmeiſter Marwiz / und deſſenz. Compagnien 
Tragonern / gegen mehr als sooo. Tartarn und Moldauern mit 
guter Reſolutioñ und ruͤhmlicher Tapfferkeit gefochten. Und wa⸗ 
ren die Unſerige zwar aufdieſem Ort pouſiret und repouſiret / durch 
die Saͤchſiſchen und Brandenburgiſchen / wie auch die commandir⸗ 
te Mannſchafft eon ber Infanterie / unb bie ſechs kleine Stuͤck 
aber haben ſie wieder ſuſtiniret / und den Feind endet. 
Indeſſen ließ ich den Gen. Wachtmeiſter Kniege in der Mit⸗ 
ten / allwo der Feind aud) mit groſſer Furie angeſetzt / dieſen aber 
hat der Gen. Wachtmeiſter / und die hm untergebene Squadro⸗ 
nen dapfer repouſiret / biß wir ſahen / daß die Tartariſche und 
Moldauiſche Armeen gant geſchlagen unb getrennet worden / und 
(vit alſo auff dreyen Orten den Sieg durch Gott / erhalten. oet» 
nad) wendeten wir ums auff die Haupt⸗Straſſen gegen Lewentz / 


e tz 
anb ſchiene / ob wolte der Feind auff der Naͤhe wieder ein ſetzen In⸗ 


dem ſie uns aber im Grundeneue Squadronen ordiniren / und den 
3384 Auguſtum von Holſtein mit der geſambten Infanterie 
uno Artollerie anmarſchieren ſahen / umb — — 
haben ſie angefangen die Flucht zunehmen / weßwegen die vorau 

commandirte tmb die folgende Sauadronen von der lincken Sei⸗ 
ten / und hernach die Heiſter⸗ und Chur⸗Pfaͤltziſche aud) in Eyle hin⸗ 


NE tod) —— deren; wa⸗ 


ren / zur Gegenwehr ſich ſtellen wolt / nidergemacht / die Stuͤcke auff 
den Batterien erobert / Bagage gepluͤndert / die fluͤchtige bif auff 2. 
Eilffter Theil. Mmm— Meil 


— 2a mms 
- 





affung einer groſſen Anzahl Z obten unb mebr Beſchaͤ⸗ 1664. 
bíaten/ hat weichen muͤſſen. 946 nunbie Gefahr anbieftm Ort ge Lulius, 


. A^ 


Anno 
1664. 
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Meil verfolget / und alle mit dem Degen erlegt / wie ich es anbeſoh⸗ 


len hatte. Ncht mehr als drey Gefangene haben wir lebendig be⸗ 


lulius, halten / und erſtrecket fid) ble abl bet Todten uͤber 6ooo.Sganm; 


unb damit aud) bie Infanterie fid mit ben Tuͤrcken ectuftigen 
moͤchte / habe ich fie in mein altes ager avanciren laſſen. Unter 
Wegs traffen ficat soo. Janitſcharen / fo von dem Baſſa von Os 
fen in Buſcada verleget worden / und machten ſie alle nieder. Die 
Beuthe / ſo unſere Leüte bekommen haben / iſt ſehr groß; Die weni⸗ 
e Ungarn / ſo bey mir geweſen / haben fid) auch wol gehalten / unb 
eoorab ber Graf Valentin Balaſſa mit Verwunderunggefoch⸗ 
(en. Der Obriſte Zeyß / und der Cammer⸗Graf Baron Ioaunelli 
haben auch ihre Taͤpferkeit erwieſen / unb mit einem Worte / alle 
andere Officirer ibt Devoir gethan. Nicht weniger haben die buts 
Saͤchſiſche unb Brandenburgiſche Voͤlcker mit, unglaublicher 
Reſolution gefochten. Die groſſe Niederlage / wird zweifels den 
rand⸗Vezier zwingen / ſein Corpo su vertheilen / unb groͤſſere 
WMacht anhero zu ſchicken / umb waͤre ich ber alleruntectbantgften/ 
jedoch nee qune Meynun die / wofern es muͤglich / €. 
Keyſerl. Majeſt. mir mebrere Huͤlffe zuſchicken moͤchten / umb die⸗ 
ſen Sieg fortzuſetzen. Ichwerde / wenn es muͤglich / noch heute 
auffbrechen / unb Die eroberte Stucke / deren allhier eine gantze umo 
2. halbe Carthaunen / in einem Wald / ohnweit oon biet . viertels⸗ 
Carthaunen / und auff eine Meil Weges nebenſt vielen Proviant⸗ 
Waͤgen / ſo alle vom Feind muͤſſig gelaſſen / noch ſtehen / auch eines 
in der Schlacht bekommen habe / auffs beſte ſuchen fortzubringen. 
Der hieſige Commendant / Hauptmann Joachim Neumutſcha / 
von dem de Merliſchen Regiment / wie aud) die gantze Beſatzung / 
haben ſich tapfer gewehret / und einige Furcht / uͤberwaͤltiget zu 
werden / von ſich nicht ſpuͤhren laſſen — 5 von eini ra⸗ 
ctaten nicht wiſſen wollen. Der Feind hat zwar die Preſſa / ſo ich 


vorhin geleget / und verwahren laſſen / eróffnen wollen / unb ſelbige 


zweymahl geſtuͤrmet / iſt aber mit groſſem Verluſt jedesmahl ab⸗ 
getrieben worden. Gleichwol hat der Commendant auß Beyſor⸗ 
ge / es moͤchte der Feind ihm einmahl den Paß — log 

M | — Schloß 


EUROPAUM 


dns. (M9 

Schloß abſchneiden / bie Balancka / ſo die Statt unb Eje sid cad Anno 
fo/ bag ber Det 1664» 

tit Dcfenfion bef Schiloſſes ſehr vortráglid lulius, , 


ſchen dem Moraſt conjungirt / anftefenlaffen/ dl 
" offen / fo 00] 
dt; eíne Cavallerie Fan fid) aber darinn auffbalten. — Der 
bic tud bem Schloß zugefuͤgte Schaden / iſt mit Lia — 
foften zu repariren / trib toanm gleid) ber Feind das Schloß bátte 
beſtuͤrmet / wo er Preſſa geſchoſſen / waͤre er bod) nidt herein ge 
kommen / dann der Commendant fuͤrſichtig geweſen urb gute A 
ſchnitt gemacht hatte. Deß Feindes Macht iſt umb ein Gutes ſtaͤr⸗ 
cker geweſen / als bißhero die Aviſen gangen / dañ es iſt kein Menſch / 
wer Soldaten oͤffters imn Felde geſehen / ber nit auff 27000. Sant 
ben Feind geſchaͤtzet. Dic Gefangene ſagen zwar von so. biß auff 
40o0oo. welches aber ich nicht glaube / fontem aerei ſelbſt / auff 
25000. ſchaͤtze. Der Baſſa von Ofen / der von Erla / und der in 
euhaͤuſel / waren mit dabey. Der Aly⸗Baſſa aber / ſo vor in Le⸗ 
wentz gelegen / unb nod) ein anderer / ſo 4000. — com⸗ 
mandirt / beyde Maͤnner in groſſer Grfabrenbeif unb Reſpect ure 
ter den Tuͤrcken / ſind nebenſt vielen Officirern geblieben. Der Ver⸗ 
luſt und Schroͤcken ihrer Seits iſt ſo groß / daß ihn der Grand⸗ 
Vezier wol empfinden wird. 
ee ge. 2 bitte GOtt von inniglichem 
Hertzen / bag Cr Gu. Keyſerl. Majeſt. Waffen fermer ſegnen wol⸗ 
le / was ich mit meiner cy Pria werde tbun koͤnnen / deſſen 
haben Cu. Keyſerl. Majeſt. — — uverſichern / De 
roſelben ich mich hiemit zu beharrenden leri Gnaden unb 
Hulden gehorſamſt empfeble / ala | 


E.Keyſerl. Majeſt. 
Merit d 
Zewens / den o. 20. Juli/ Eon | 


Anno 1664, 
, De Souches, 


Sum d De 





| 
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Anno 
1664. . 
Iulius, 
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| de un ; nfifcber 

Die Chriſten legten fid) nad erhaltenem Sieg in der Tuͤrcken 

Laͤger / und waren —Á guter Dinge tiber bie reiche Beuten / 
maſſen fic ungáblíd) viel Roſſe umd C. amecle/tiber bunbert Fahnen 
unb Paucken / und bey 1000. mit Droviant nnb Munition bela⸗ 
dene Waͤgen / ſampt allen darzugehoͤrigen Ochſen / neben andern 
koſtbahren Sachen und Kleidungen / und mancher ſchlechter Sol⸗ 
dat zu 8. biß in 10000. Guͤlden bekommen / für welche groſſe Gna⸗ 
de —S be anbern Tag bernad) / alé Den ro, zo, dieſes / neben 
dreymahliger — aller groſſen unb kleinen Stuͤcke / das 

Te Deum laudamus in oer Tuürckeñn Laͤger geſungen tvarb. 

Wann die Ungarn / wie der en Gen, Feldmarſchall M auff 
fad) dem Treffen 


das freundiichſte eingeiaden batte/ neben pem; d 
angelangten Entſatz / was zeitlicher anfommen waͤren / wuͤrde es 


n" a. rpffer hergegangen / unb von pen Tuͤrcken wenig Mann 


entlauffen ſeyn: Dann unſere Leute und Roſſe / wegen deß etlich Ta⸗ 


gc gewaͤhrten Marſches / den Feind zuverfolgen / gant untuͤchtig 
waren. Die jenigen aber / ſo bem Feind nachjãgen konnten / teacen 
allein $e Kochari / Valentin — Eſterhaſi / und 
Herꝛ Johannelli mit ſeinen zwoen Compagnien und ihren Huſſa⸗ 
ren / wovon jedoch ber Herr Kochari / als ein getreuer Buͤrger deß 
cp andern / wie die Loͤwen in ben Feind ſetzenden / 
to f it e 3 

Wie fie nun etliche age im Laͤger bep Lewentz auggerubet 


| batten / fübrteber eri Gen, Feldmarſchall oon Suſa die gantze 


Armee auff Barckan zu / unb langteben 2a. dieſes (1.9 Auguſti) ale 
an welchem Tage eben. bie blutíge Schlacht bep €t. Gotthard 
vorgieng / nod) vor Tag inberfübigen Gegend an / unb zwar mtt 


ſoo gluͤcklicher Verrichtung / bag et / nach empfundenem harten 


Widerſtand / noch die drauff folgende Nacht ſein Vorhaben zu ei⸗ 
nem erwuͤnſchten Ende brachte / wovon Seine Excellentz gleichs⸗ 
falls einen allerunterthaͤnigſten Bericht an die Roͤm. Keyſerl. 
Majeſtaͤt ſchleunigſt auffſatzte / auß welchem der eygentliche Ver⸗ 
lauff zu vernehmenñ / mit folgenden Umbftaͤnden. 


"- 


Aller⸗ 


fep a EUROPAUM. A 
Allerdurchleuchtigſter / Allergnaͤdigſter Key⸗9 


ſer unb Herr / Herr / ic. Iulius, 8 


Nachdem íd) affe Gelegenheit umb Barckan / (n Perſon reco- 
gnoícirt gebabt, umb geftern oor anbred)enbem Tag / oen Obriſten 
Maxvel mit 1000, Mann vorauf commandirte / unb bernadyer 
ber Hertzogen eon Solftein mít ber Brandenburgiſchen unb 
Montfortiſchen Infanterie aud) avanciren lieffe/ unb ich fe[bft mif 
ban de Mertbfden / mid) auff bic red)te Hand gegen oer Bruͤcken 
unb dant machte / umb Poftosu faſſen / worauff als etliche klei⸗ 

ne Rotten gedachter Schantz / und den Graben umb Barckan naͤ⸗ 
ber zuſetzen lieſſe / als iſt der Obr. Maxvel auff der andern Seiten 
allzubegierig und zu geſchwind angangen / und hat unſer Leut hart 
engagirt, er aber daruͤber mit einem gezogenen Rohr durch die lin⸗ 
cke Wangen / zum Mund hinein / un caoch durch die rechte Achſel / 


jedoch ohne abſonderliche Lebens⸗Gefahr / nebens ihme aber viel 


Gemeine todt geſchoſſen / und viel Waueſhe worden; Alſobald 
darauff ließ ich etliche kleine Stuͤcklein dahin bringen / einige €f» 
quadronen Reutter verborgen halten / und ben Hertzogen mit vor⸗ 
erwaͤhnter Infanterie ſecundiren / die kamen gar bald / jedoch mit 
harter Muͤhe / an die erſte Palliſaden / (ſo gewiß eines Manns dick 
waren )welche / als ſie anfiengen nieder zuhãuen / thaͤte der Feind mit 
etwa in anderthalbhundert Janitſcharen einen Außfall / iſt aber 
alsbald mit Verluſt etlicher der Seinigen zuruͤck getrieben wor⸗ 
ben. Nach dieſem verſicherten fid) die Unſerigen ihres Pofto beſſer / 


unb ich lieſſe unweit der Bruͤcken / in hoͤchſter Eyl eine Batterie 
auffwerffen / die vier Quartier⸗Schlangen und 2. es hinauff 
bringen / worauß bann ſcharpf / und zwar erſtlich auff die Bruͤcken 


euer gegeben / und je bedeckte Schiff von ber Bruͤcken / unb ein 
Tſcheicka voller Volcks ín Grund geſchoſſen / hernach die Schantz 
beſtrichen / und die Janitſcharen herau gag worden / zugleich 
Weffe id ein oder drey Feuerkugeln auff die Statt Oran foiclen/ 
weiln aber dieſe ben getotinftten Efca nicht thaten / als lieffe die 
| | or. 
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Anno Moͤrſer / wie auch alle andere Stuͤck wenden / unt bit Statt 
1664. Barckan / Creutzweiß durch die Haͤuſer ſpielen / aud) an ſelbigen 
lulius, Poſto die Brandenburgiſchen Tragoner ruͤcken; Ob nun ſchon ein 


paar Stund vor Abends ein Platzregen / ſo die gantze Nacht con⸗ 
tinutret / eingefallen / ſo iſt jedoch ber Feind kleinmuͤthig worden / 
hat umb die zehende Stund an einer Seiten der Balancka / Feuer 
egt / und ſich theils mit Sillen / theils uͤber die Bruͤcken mit 16. 
ahnen in die Flucht begeben umb ben Ort fahren laſſen: Sierauff 
alid) ſahe / daß der Regen ein wenig nachlieſſe / unb ſich ein Wind 
erhebte / welcher die Fiammen in die Haͤuſer gegen der Donau zu 
zwunge / habe ich an allen Orten Feuer anlegen laſſen / und bas 
gantze Barckan mit Schantzen unb doppelten Balancken dinge 

aͤſchert / die Bruͤcken iſt auch conſequenter theils vom Feind / theils 


von unſern i Siena zerhauet / angezuͤndet / unb biß auff 
| 


.. 91, oder 16, Schiff ruinirt worden / unb baben ſolcher Geſtalt i. 
Keyſerl. Majeſt mir anpflliaute Waffen durch dieſen dug 
nbi 


bereits das fuͤnffte mahl obgeſieget / worfuͤr bem Allerhoͤchſte 


lich zu dancken. Einen lebendigen Janitſcharn haben wir bekom⸗ 
men / deſſen Auſſag iſt / daß noch ein anderthalb Tauſend ſeiner Ca⸗ 
meraden geweſen / ſo den Pofto defendierten / und iſt dieſes tool zu 
glauben / dann den d de Tag eine Salve auff bit andere geſchahe / 
unb (o ſcharpff auß der Statt unb Schloß Graan auff uns Feuer 
gegeben ward / daß zu verwundern ware. So erhalte ich aud) ae» 
wiſſe Nachricht / daß Iſmael Baſſa mit in 12. Tauſend Tuͤrcken 
vom Groß⸗Vezier abgefertigt / und im Marſch anhero begriffen 
ſeyn / ſich auch mit denen / zu Waitzen / und — neue zuſam⸗ 


| "al gius Tartarn / Moldauern / uno Wallachen / fo eben (6. 
a 


/wo nicht barüber ſeyn modyten/cenjungitren/ unb auff mic 
lo zu geben/beorbret ſeyn ſolle / alſo daß gat fein Zweiffel ift / bete 
Feind werde cin Haupt Corpo auff dieſer Seiten ſormiren / un» 
urb fo viel ehender uͤber die Donau kommen / weilen zu Offen ein 
en ruͤcken / und iis Graan auch garbalb wieder reparte 
eyn kan / dann an Schiffen uno Materialien iſt bem Feind einig er 


Abgang nicht. » 
; Son⸗ 


TR Tue CURSUS — um 9 — — - 


Seldzug. EUROP £UM. | 46$ 
Sonſten bat fid) bec gegenwaͤrtige Rittmeiſter Afmmus / vom Anno 

Knieggiſchen Regiment / welcher ——— Cru. Senf Maj. 1664. 

alles mit mebrerm in aller Unterthaͤnigkeit vorzutragen / nicht ab Iultus, | 

lein in dieſer Action, ſondern auch die gantze Zeit durch / auffdem 

— gehen / ſo Ritterlich unb wol gehalten / und tva ſich zu al» 

em ſelbſt angetragen / daß ich tme cin abſonderliches Lob geben 





muß / er bat aud» heut Nacht ín Anzuůndung Parckan und auff 
bem Pofto bey der Bruͤcken das meiſte gethan Warumb Gu. Keyſ. 
TUM EUR ee e 
einer Gnad aller anzuſehen / Mi 
ſten Hulden — empfehlendt. 
Euer Keyſerl. Raieſt. 
21 SffleruntertbánigftZregepee — 7 
| E ——— 
ucro 


Auguſti / 1604 
| DeSouches. 


Nach dieſem erforberte die groft Noth bas Corpo an Co⸗ 
morren zu ziehen / und bie abgemattete Leute unb Pferde in etwas 
ſich erfriſchen zulaſſen. Weiln demnach die Leute dieſes Orts haͤtten 
müſſig ſtehen muͤſſen / ſatzte fid) des offt hochermeidten Herm Ge⸗ 
neral Feldmarſchalls Excell. an Marus / ein kleine Meilwegs on 
Neuhaͤuſel / unb ſperrete ſolcher Geftaltbem Feind alle — 
umb (o dann die Belaͤgerung Neuhaͤuſel/ fo bem Seferl. Sof aud) 
nicht wuͤrde zu wider geweſen ſeyn / vorzunehmen; wegen immer⸗ 
waͤhren der Unpaͤßlichteit aber / begab fid) Se. Cree. mit Keyſerl. 
Crlaubnif / in eigener Perſon / nacher Wien / und muſſte E: * 


t 


N 
6, 


| Anno 
^ 1664 
lulius. 


464 
Commando beri Sen General Feldmarſchall Leutenan 
run von Heyſter tiberlaffeu. 
Wo mit ſich dann dieſer Feldzug endigte. | 
Dieſes Suſiſchen Siegs wuſſten ſich vie Commorrer Huſaren 
wol zubedienen / maſſen ſie faſt taͤglich von denen im Land herumb⸗ 
Mog li gi Wallachen / Moldauern / Tuͤrcken unb 
artarn Gefanaene unb Sopffe einbrachten / body liß man die 
Wallachen unb Moldauer / bie i gern gefangen nehmen lieſſen / 
alle wieder nach ihrem Land lauffen. 
So brachten aud dieſe deß ern General Feldmar ſchalls 


DIARIUM Sufiſher 
t / Frey⸗ 


eit in Caſchaumit bem Herrn Palatind / unb erm Grafen von 


| frin e Waffen die Ober⸗Ungariſche erm Staͤnde / welche der 


othal / als Keyſ. Commiſſario eine 3pfammentunfft hielten / da⸗ 
nh fid) jedermann aum 9fufffisen kMete / und ſollte / dens / 16. 

v pais Muſterung beo Szerentz oorgeben. 3D efgleichen tvarb 
aud) ín Siebenbuͤrgen eín Landtag gebalten / auß was für Urſa⸗ 





chen aber / und was auff demſelbigen befdiloffen worden / tonnte 


man nicht erfahren. Unterdeſſen thaͤten ſich die Tuͤrcken wieder her⸗ 
vor / tamen einsmals mit soo. Pferden big an Clauſſenburg / unb 
hauſeten gar uͤbel in dieſer Begend herumb. Die Huſaren auß der 


Statt ſatzten zwar den Tuͤrcken nach / wurden aber ſchlecht em⸗ 


pfangen / ſo daß ſie nicht alle wieder nad) Clauſenburgkamen. 
Den 22. dieſes hatten die zu puo foegen biefer Gaͤſte 
een einen groſſen Laͤrmen / ale wenn der Feind mit grofr 
Macht eor bem 3 bor ftünbe: nachdem mans aber beym Licht be 
ſahe toaren es; oo. Tuͤrckiſche Reutter / unter dem Ziffer Haſa / 
welche eine halbe Meil von dar ſich s ſehen Laffen. 132b nun tvol 
der Commenbantín Satbmar/ Herr Obr. Kopp den Hungarn 100, 


der beſten berittenen Reutter zugeben wollte / damit man den Tuͤr⸗ 


debe Paß abſchneiden fónnte / hatten ſie doch feine Luſt dar⸗ 
zu / ſondern lieſſen ſie / deren Pferde gantz abgemattet waren / nad) 
ihrer guten Gelegenheit wieder zuruͤck geyen. 
Beſſer machte es ber Hꝛu. Barkozh / welcher ben 25. dieſes mit 
ooo. ſeiner beſten Huſaren / deme der ec? Biſchoff von Erla * 
04200.3 


4$$ 
x /90ft 1o. Anno 
I. tty 1664. 
r —— 
umb der Muſte⸗ 


ib Barkoziſchen 
rts Gelegenheit 
e halbe Meil 
Hernach folge⸗ 
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t in der Ve⸗ 
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hen denſelben 28. 
igenen Tuͤrcken / 
tlich verkaufft / 
Landsverraͤther 







n Koͤnig auf £f 
von dannen als⸗ 
| fa ag / A mit 
Tu RE M geſchrie⸗ 
ben wurden; Die Armeen aber blieben inbeffe Orten 
gegen die Moſtowiter unb widerſpaͤnſtige C Wwel⸗ 
chen ſonderlich ber Hr. GeneralZarnetzth allen rud 
thaͤt. LInb weiln die tatt Liſiancka von neuem if 
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TCommando bi. 
bem een He 
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wol zubedien 
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E uer 


otbal/alé 5 | 


hin / daß fid) jd 


uſt / die 9) 
in Siebe 
ves aber / und 


man nicht erfo 





vor / kamen ein 


baufeten gari 
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deren Pferde * 
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Feldzug EUROPAZUM | 

200, zugab / unfern unfern od'ay auffenexürefifdieDarthes/6o0 1c. Anng 

ebat Ri) etliche und 2o, davon erlegte und s 1, div 1664. | 

chte. —— Ge. Fuͤrſtl. Gn. ber — ati lius, | : 

nus unb Hr. Graf von Rothal daher nach Tockay / u 

rung der bißher allhier geworbenen qood Bart 

Huſaren beyzuwohnen / unb — / hieſiges er se 

ad ftattiie eingeholt. Erſtlich giengen ihnen en meis 

von der Statt entgegen eíne Compagnie Huſaren; Hernach 

te der $i. Oraf Ziacky unb obgedachter 5 rant attogm/ n 

herr / mit den ihrigen; Denn ber Keyſerl. Commendant ín ber Ve⸗ 

ſtung Tockay / Herr Obr. Wachtmeiſter Ritt / nebenſt yis 
633 Brezza / als Ober⸗Geſpan dieſer Geſpanſchafft / 

dernOfficirern / ſampt ber Schneidauiſchen Compagnie au feet 

unbcinem Trouppen Tragoner; letztlich famen 2. Fahnen Buͤr⸗ 

ger / ſo alle in guter Ordnung daher giengen / unb von Hochgedach⸗ 

tem ihren crm belené angeftben feurben. Den 27. unb 28 — 

(6.unb 7.9 (ug.)gí DEMME Muſterung vor / unbbefanben fid) 

bey derſelbigen wuͤrcklich ooo. Huſaren oder Reutter / welche obe 

gemeldter Se Graf von Mann zu Mann beſichtigte / und die Offi⸗ 

cirer bey jedem Fahnen zur Treu und Eyffer gegen die Roͤm Keyſ. 

Majeſt.und ihr eigenes Vatterland ermahnte. Eben denſelben 28. 

dieſes wurden die — ton oberwaͤhnten gefangenen Tuͤrcken / 
neben den Pferden unb andern Beuten allhier offentlich verkaufft / 

einer aber / cin Bribeck / obertibergelauffener Landsverraͤther 

war / den 2o lebenbig gebraten. 


Polen kriegte mum dieſen Monat ſeinen Koͤnig aug gf 
thauen unb ber Ukraine wieder nad) Warſchau / von dannen als⸗ 
bald die Univerſalien zu dem bevorſtehenden Reichs⸗Tag / fo mit 
Eingang deß Novemb. ſeinen Anfang nehmen ſollte / außgeſchrie⸗ 
den wurden; Die Armeen aber blieben indeſſen dort ſelbiger Orten 
gegen die Vioſtowter unb widerſpaͤnſtige Coſacken ſtehen / wel⸗ 
chen ſonderlich der Hꝛ· Generalarnetzty allen moͤglichen Abbruch 
thaͤt. Und weiln die Statt Liſiancka von neuem rebelliret hatte / liß 

Eilffter Theil. 9inn e ihm 
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" 466 , DIARIUM "o — Cd»wvebifdse 
DDOo eribm(erafaltia angelegen ſeyn / ſelbige — ci Gehorſam 
1664. — die Rebellen ſich nicht tod. 
Iulius dia ergeben wurden / ibnen bas Getraͤid auffdem Feld in Brand 
| en. Immittelſt Rr ae unterhalb gifianfa eínen Coſacki⸗ 

dm Oberſten / Namens Kladky acfangen / welchen er Lebenbig an 
xinen Phal ſtecken lieſſe / den Metropoliten / ober Oberſten Geiſtli⸗ 
ichen von Kyoo / als dem deß Wihovsky Heimlichteiten wol bewuſſt 
waren / ſchickte er dem Koͤnig zu. Hierbey umnterſtund fid) bee Szier⸗ 
do / die Tartarn pend cindy ae zumachen / wie er bant ihnen 
zudem End eine groſſe Summe Gelds zugeben verſprochen hatte / 
ium ſeinen Sohn neben feinem Eydam m! fo lang sum Pfand 
laſſen wollte; Aber ber en Zarnetzky fam bm zuvor / unb brachte 
wíc Tartarn / vermoͤge etlidyer bunbert Ducaten / die er den Bo⸗ 
nehmſten verehrte / dahin / daß ſie auffs neu ſchwuren. Von denen in 
Kraſne angeſtellten Sricoene S ractatenbatfenian ſo viel / daß die 
Koͤnigl. Herrn Commiſſarien / nach gebaltener ſechſten Zuſammen⸗ 

kunfft / ihre Anforderungen den Moſtowitern ſchrifftlich uͤberge⸗ 
ben / von denſelben abet nody keine gewuͤrige Antwort darauff ce» 
halten koͤnnen. p mes P 


| 
n Schwoeden ward der Reichs⸗ tag ju Stockholm 
ficifig ortgeſetzt / wie dann aud, unter anbern/ / wegen Ih. Majeſt. 
der Koͤnigin Chriſtina / nicht wenig Berathſchlagungen vorgien⸗ 
gen / indem dieſelbe vorhabens war / wieder eine Reyſe nacher * 
mern / oder gar nach Stockholm zuthun / und egen jetzi 
Zeit durch ihren Abgeſchickten auff dieſem Reichs⸗Tage auff ge 
wiſſe Puncten tractiren lieſſe. Deßgleichen war man auff die wi⸗ 
der die Tuͤrcken der Chriſtenheit zum beſten nasi | 
allem Ernſt bebudbt / eb ſollte der Freyperr Wolmar Wrangel 
Tit einer Schwadron von 4200. guten Reuttern / naͤchſter Tagen 
vorauß geben / bie uͤbrigen Voͤlcker zu Roß unb Fuß ſollten von 
dem alten Obriſten Plantin in der Eyl geworben werden / weil tots | 
gmnbervor dieſem hierzu ernennt geweſenen Xrouppenbígberoal — 
lerhand Hindernuͤſſen eingefallen. An Officirern war tein vef | 
z^ : : | " by ge 


^ PO 
ai, : 


Sachen EuROPAÆUM. 4o 


gel / maſſen nur affeín 52. Obriſten / unb tiber zo. Obr. Leutenante / Ann 
2* nichts als Dienſte ſuchten / ſich in der Statt allhier be⸗ ena 
den. ulius 


Wegen deß vormahls gedachten Mortaigne / fo ſeine Liebſte 
mit Gewalt auß Holland fuͤhren wollen (wie droben auff der 186. 
Seite berichtet toorben ) ſchrieb hieſige Cron an die Regierung zu 
Stade / daß ſie ihn zur Verantwortung auffdie Klagen auf Hol⸗ 
land Gerichtlich einladen ſollte. Sonſt wurde zu Eingang dieſes 
Monats deß verſtorbenen Herrn Graf Koͤnigmarcks Leichnam 
zur Erde beſtattet / welches ſehr praͤchtig / und faſt Koͤniglich anzu⸗ 
ſehen war. Und au Außgang dieſes famen bie 2. jungen Cobre 
br8 auf Daͤnnemarck ettvi Grafens eon Uhlefeld babet 
nad) Stockholm / unb ſuchten bey dieſer Cron Schutz: Hergegen 
hielt der Daͤniſche Reſident an / daß man ihre Guͤter / ſo viel deren 
in Schonen laͤgen / confiſtiren wollte / womit aber keinem nod) zur 
Zeit gewillfahrt wurde. J 


Engelland ſtellte fid) nun / nad) Ankunfft deß Nieder⸗ 
laͤndiſchen Abgeſandtens / wieder als fige egen die Vereinigte 
Niederlande / imd gab man jetzo am Koͤniglichen Hof auß / die gute 
Freund⸗und Nachbarſchafft mit denſelben zu unterhalten / maſſen 
wenig Kriegs.· Verfaſſungen mehr zur See geſchahen / unb die 
d Schißfe noch in Duyns ſtille lagen. Linterbeffen mur 
de abermahls eine groſſe Verſamlung der Quacker verſtoͤhrt / 
auch unterſchiedliche Perſonen von Anſehen / unter welchen ein 
Koͤnigl. Ordens⸗Ritter unb Parlaments⸗Glied war / (n Hafft 
genommen. 


- "Quo. Hoch⸗Woͤg. bie Herꝛen General Staten ver 


Vereinigten Niederlande giengen hierzwiſchen im Haag fleiſſig stt 
Rath uͤber bas Engellaͤndiſche Weſen zumahln nd 





fanbte / Sen Dotoníng / fid) wiederumb eingeſtellt hatte / und 


Bale darauff mit einem Memorial einfam / beBaleidyen gab aud) 
der Koͤnigl. Frantz oͤſiſche eines ein / worinnen er ſeinen Gnaͤdigſten 
Ann ij Koͤnig 


t 


| 


— 


/——— 4 
Anno Koͤnig unb Herm n enero Wuer j atoifiben Enaepans "b unb den 

166 4 — General eaten anbotb / — d) ſobald nicht 

Iulius, entfcolieffentonnten. Aber wegen ber Eyder⸗Schantz / die ſe mit 

aller Zugchoͤr wieder verſehen laffen / ſchrieben ſie an die Roͤm. 
Keyſerl. Majeſt. und gaben ndn vernehmen die Noth / wel⸗ 

che ſie zu einem nar gewaltſamen Angriff gezwungen / nachdem 

ſie lang genug Gedult getragen. 

In Franckreich hatte man nur mit praͤchtiger Zuruͤ⸗ 

tung yu Annehmung deß Paͤbſtlichen Legatens zuthun / maſſen 

Se. Eminentz zu Paris mit uͤberauß grollm Gyepráng eingeho⸗ 
fettvarb. — Stady dieſem ließ oer Herr Legat ſeine Vollmacht / 909 
51. Sfrtideln/brudem/ darinnen ec fid) unter anberm einer unumb⸗ 
ſchraͤnckten Macht / ſo in Weltlichen als Geiſtlichen Sachen ruͤhm⸗ 

te / welche das Parlament zwar guthieſſe / abet mit dieſem Zuſatz; 

| EUN toer Freyheit ber Frantzoͤſiſchen iren entgegen 

C ! 


En 
AUGUSTUS. 
E genannt J—— 
Der OErndte oder dritte Hom⸗ 

S mer⸗Monat. | 


Zuſtand es mit ber Statt Erffurt gerathen wollte / ſinte⸗ 
maln die Koͤnigl. Frantzoͤſiſch⸗ Lotthringiſche amb — 
B d i - fee 


Bst em Monat fegte fib 3u Tag / zu was leydigem 
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ſche Voͤlcker fib durch Francken unb Eychsfeld zuſammen jogav Anno 
unmd allgemach der Ctattnáberten. Wann dann dieſes eine den be; 1604- 
nachbarten Landen / und fonberfid) bem Ober⸗Saͤchſiſchen Craͤiß / Aotz. 
ja dem — Roͤm. Reich gefaͤhrliche Sache zuſeyn ſchiene; Als 
nahm t e. Churfuͤrſtl. Zurchl. zu Brandenburg / als ein Ho⸗ 
ber Mit⸗Stand dieſes Craͤiſſes / folder Sache vorſorgentlich an . 
ſtellte Sr. Churfuͤrſtl. Gn. zu Maͤintz die hierauß bet — 
ſtenheit beſorgende Noth / Gefahr / Schaden und Ungelegenheit 
beweglich vor / in einem Schreiben / ———— | 


Abſchrifft 


Deß jenigen Schreibens / fo Se. Churfuͤrſtl. 
| urchl. zu Brandenburg an €. Churfuͤrſtl. Gnad. zu 
Maͤintz / betreffend die Staͤtt Erffurt / abgeben laſſen. 
unfer. j 


Wir boffen/Guer €bb.tverben unfet vom 24.hu jus an dieſel⸗ 
be abgelaſſenes Schreiben / die Statt Erffurt betreffeno / obl em⸗ 
pfangen haben: leben auch nochmals der feſten Zuverſicht / Dieſel⸗ 
bewerden unſer treugemeinte Erinnerung bep Ihro laſſen / 
unb toic Cu. Lbd. bißhero / zu Ihrem unſterblichem Nachruhm / ge⸗ 
than / den Frieden und Ruhe des Roͤmiſchen Reichs zu ihren Zweck 
haben / und alfo bad Bonum publicum cuivis vindictæ, etlam juſtis- 
— tvir aber inm̃itteſt auf bem jene 
9m / fo Eu. bb. oom 28, Auguſti an Chur⸗Sachſen Lbd. ge 
dyrieben/ unb oon Derſelben Line communicirt worden / erftben/ 
baf Cu. 26b.nunmebr (m Werck begriffen / fo tool mit Dero eige⸗ 
nen / als anbern Auxiliar⸗Voͤlckern / nicht allein die Statt Erffurt / 
ſondern auch andere / welche dieſe fomeniirt / anzugreiffen: So ba» 
bm Wir nicht unterlaſſen koͤnnen / Gu. Lbd. ferner beweglich für 
PM was euſſerſte Gefahr / Noth / Schaden unb Ungelegen⸗ 

cit / hierdurch die gantze Chriſtenheit / das Roͤmiſch Reich umb an⸗ 
fanglid) dieſer Ober⸗Saͤchſiſche Craͤiß wuͤrde geſetzet werden / 
Nun iij wann 








Anno 
166 4. 
Aug, 
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wann Euer Lbd. dergleichen Vorhaben ins Werckrichten wuͤrde; 
Dann / obzʒwar Cu, Lod. in Dero Schreiben verſichern / daß Sie 
fuͤr Dero Voͤlcker nur tranſitum innoxlum begehren / ſo verſehen 
Wir Uns doch Freund⸗ und Bruͤderlich / Eu. Lod. werden Uns 
nicht uͤbel auffnehmen / wann Wir Derſelben darauff meldten und 
fuͤrſtellen muͤſſen / daß Sie hierinnen etwas verſprechen / ſo auſſer 
Dero vermoͤgen unb kraͤfften iſt: dann / wie unmoͤglich es ſeye beue 
d ín ſolcher Difciplin zufuͤhren / unb von 
allen — ift Eu. Lod. und ber gantzen 
Welt bekandt: Euer Lbd.koͤnnen auch leicht ermeſſen / daß fid nice 
mand hierauffverlaſſen / ſondern ein jedweder dieſen Anzug / als ei⸗ 

nc. gewaltſame Oppreſſion anſehen unb apprehendiren werde. Eu. 
Lbd. iſt ohne Unſer weitlaͤufftiges Anfuͤhren / genugſamb bekannt / 


was aug dergleichen Execut ionen / und offtermahls viel kleinerm 


Feuer / fuͤr groſſe lnconven entiẽ und ſchwere Entzundung entſtan⸗ 
den / worauff nachgehends noch viel · jaͤhrige Kriege erfolget / und 
allerhand Landverderbliche Unruhe verurſachet worden. Wie num 
Eu.Lbd.es an —— und zureichenden Mitteln nicht erman⸗ 
gelt / zu Dero Befuͤgnuſſen / auch ohne dergleichen Extrewitaͤten zu⸗ 
gelangen / So tollen Wir Eu. Lod. gantz Freund und Bruͤderlich / 
unb zwar umb ber Liebe foille/foelie Sie zu Unſerm Vatterland 
und dem Heyl. Roͤmiſchen Reich tragen / biemit erſucht unb gebet⸗ 
ten haben / Sie wollen zu Beybehaltung unb Vergroͤſſerung Ih⸗ 
rer fool erlangten hohen Renomméc , ẽes hierzu nicht kommen laſ⸗ 
ſen / ſondern was Wir Deroſelben ín Unſerm juͤngſten Schreiben 
wolmeinend offerirt und gerahten / acceptiren / und bey Ihr gelten 
laſſen. Cu. Lod. koͤnnen fid) darbey verſichert halten / daß WBir nicht 
ruhen werden / biß Dieſelbe in allen Faͤlien billige und ebuͤhrende 
Satisfaction erlanget: Solten aber Euer Lbd. wider Unſere gaͤntzli⸗ 
de Zuverſicht / in dieſem Vorhaben ungeandert verharren / unb 
darauß / durch Gottes Verhaͤngnus erſolgen / daß bey dieſem 
truͤbſeeligen Zuſtand ber Chriſtenheit / das Roͤmiſche Reich / taſer 

eliebtes Vaiterland / inneue innerliche Unruhe gerathen wurde; 


So muͤſſen Wir zwar Gott und der Zen ſolches Baqiiyd d 
! wollen 
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tvolfen aber fuͤr ber gantzen Weltzum feyerlichſten proteſtirt haben / Anno 
"bag bie Verantwortung und eines jedwedern erlittene Schade / 1664. 
von dem allein zufordern / welcher an ſolchem Unweſen ſchutdig Aug» 
ſeye: hoffen auch / En.Lbd. werden Uns nicht verdencken / daß Wir 
dieſes weit⸗ außſehende Werck / woran des Ober⸗Saͤchſiſchen Craͤi⸗ 
ſes Wolſahrt unb Verderben hanget / mit andern Cruͤiß⸗ Einge⸗ 
ſeſſenen / ſonderlich aber der Cron Schweden commuaiciren / nicht 
zwar hierdurch Eu. Lod. den geringſten Verdruß zu zufuͤgen / for 
dern nur bloß und allein / den Craͤiß in — 5 / und Uns 
"bor allerhand Gefahr unb oppreſſion sti præſerviren: Wobey Wir 
dann dieſes nicht d beklagen muͤſſen / daß Wir an Unſerm gu⸗ 
ten Vorſatz hierdurch behindert werden / und die 1000. Knechte / 
welche Wir ſonſten in wenig Sagen Ihr Keyſerl. Majeſt. zu huͤlff 
n ſchicken entſchloſſen waren / nunmehr nit marſchiren laſſen 
'fómen / ſondern vielmehr Unſere bereits bey der Keyſerl. Armee 
habende Voͤlcker zu cevociren/unb Uns beren zu Unſerer unb beg 
Craͤiſes Sicherheit zugebrauchen / gezwungen wuͤrden / im Fall 
Euer Lbd. bey Dero Fuͤrhaben veſt ſtehen / unb der Friede in ſolche 
motus fkommen ſolte. Wir leben aber nochmals ber Zuverſicht / Eu. 
Lod. werden dieſes alles tool behertzigen / und zu gelindern unb ſiche⸗ 
ren Conſilus ſich betocgen laſſen / und dardurch allen Craͤiß⸗Einge⸗ 
—— ——— / Derſelben Danck zuſagen / daß 
Sie die Erhaltung Fried unb Ruheſtands allen andern Keſpecten 
fuͤrgezogen. Wir werden Unſers theils auch Gu. Lbd. dißfalls fon 
derlich obligitt verbleiben / wie Wir bann ſonſtenauch / 1c. Geben 
Coͤllen an der Spree / den 27. Auguſt. 1664. 

Aber ehe dieſes Schreiben ankam / waren die Kriegsvolcker 
ſchon im Anzug; Dod) wollte Se. Churfuͤrſtl. Gn. zu Maͤintz zu⸗ 
vorhero noch den Weg der Guͤte verſuchen / erklaͤrte ſich derohal⸗ 
ben in einem / unter dem 28. dieſes (7. Sept.) von Wuͤrtzburg auß 
'( fvofelb(t Hoͤchſtgedachte Se. Churfuͤrſtl. Gn. fid) der Zeit auff 
ber Veſtung auffhielt) an bie Statt abgelaſſenem Schreiben fol⸗ 


gender maſſen: | 
Pi | "m Sr. 
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Anno . 


16644 
Aug. 


Cr. Churfuͤrſtl. Gn. zu Maͤintz Crfldrungunb 
guͤtliches Anſinnen an die Statt Erffurt / umb ſich zu be⸗ 


quamen. 


Wir Johann *Dbilipp von GOttes Gnaden deß Heiligen 
Stuels zu Maͤintz Ertz⸗Biſchoff / deß Heil. Roͤm. Reichs durch 
Germanien Ettz⸗Cantzler unb Cburfür(t/ Biſchoff zu Wuͤrtz⸗ 
burg / Wormbs / und Hertzog zu Francken / fuͤgen euch / denen ein⸗ 


getrungenen vermeynten jetzigen regierenden Raths⸗Meiſtern 


und Raͤth / wie auch den Raͤthen unb Vormuͤndern / und gantzer 
emeinen Buͤrgerſchafft Unſerer Statt Erffurt / als declarirten 


Aechtern hiermit zu wiſſen / und iſt euch vorhin zur Genuͤge bekañt; 


Welcher Geſtalt als in vorgeweſenen leydigen Kriegs⸗Zeiten Un⸗ 
ſer Ertz⸗Stifft und Landen ín bekandtem ſchlechten unb unver⸗ 
moͤglichen Zuſtand begriffen ware / und ihr euch damahls euers ge 
habten Gewalts wider Unſere daſelbſt zuſtaͤndige Ober⸗Herr⸗ 
ſchafftliche Recht und Gerechtſame gegen Uns in viel Wege miß⸗ 
braudyet / auch deren guten Theils an euch geriſſen / Wie nach ge 
ſchloſſenem allgemeinem Friede / kraft deſſen ein jeder in den Stand / 
wie ec vorm Kriege Anno 1018. und 1624. reſpectivè in Politicis & 
Eccleſiaſticis geſtanden / reſtituiret werden (otim / nad) dem al⸗ 
len ibrauff Unſer Gnaͤdigſtes Erinnern darzu eud) in keine Wege 
bequaͤmen wollen / bey der Roͤm. Keyſerl. Majeſt. und dem Reich 
derentwegen in Anno 1649. Friedens⸗ExecutionsCommiſſion tiff 
deß Serin Biſchoffs zu Bamberg / umb Herm Hertzogen ju Wuͤr⸗ 
tenberg Liebd. Liebd. außzuwuͤrcken veranlaſſet geweſen / welche 
dann auch wuͤrcklich — dabey theils deſſen ſo ihr Uns 
jr Ungebuͤhr X batli 

en Keyſerl. Commiffion per Decrera ufferlegt / umb alles 00h tis 
nem eon eud) mit "e Statt gewoͤhnlichem Inſigel befigel» 
ten / von Ih. Keyſerl. 


nigſte / ungeachtet euch der vorgeſchuͤtzte Gewiſſens⸗ Sguagun 


d) entzogen / reſtituiret, theils zu reſttuiren 


ajeſt. Allergnaͤdigſt beftáttigten Fredens⸗ 
Executions-Receſs verfaſſet worden. Ihr euerſeits aber das we⸗ 


— —— — — — PEE Es 
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OReligiong j Prætext burd) genugſame unb überflüfliae 9Derfidye Anne 
rungbenommen worden / praftirf ober eingehalten / ſondern oie: 1604. 
mehr deme vielfaͤltig entgegen gehandelt / und dahero zu Einſtel⸗Aug. 
lima ſolcher Contravenuonen unb Vollziehung ber Friedens⸗Exe- 
cutioms Decreten ín Anno 1054. eine ferner weiter und Anno 
1060. diedritte Keyſerl. Commiſſion, gleich zuvorn geſchehen / von 
beyderſeits Religronsverwandten / gegen eu ton werden 
muͤſſen / bey der zweyten Verrichtung ihr zwar die reiterirft Re- 
cchk — und deme geziemende S olg su leiſten / Mind⸗ 
und Schrifftlich zugeſagt / fo wenigaber dieſem als oem erſten 
nachgelebt / zumahlen alle die babe außgelaſſene Keyſerl. Reſcri- 
pra mandata ſimplicia und e declaratori. Ur⸗ 








theil durch euere beharrliche vorſetzliche Renitentz defpechra 
unb veraͤchtlich gebalten / die von Ih. Keyſerl. Majeſt. Allergnaͤd. 
anbefohlene / gu Abſtraffung der Raͤdelsfuͤhrer angeſehene nqui- 
fition auff alle ohn iata eg. uno Mittel zuhindern gramen 
bafi / als Ih. Keyſerl. Miajeſt. endlich bie langſtverwuůrd te Dom 
ber Acht zu ergreiffen / unb euch darinn au declariren unb Uns die 
d wol Iurc ſuperioritatls, als ſecundùm diſpoſitionem, deß Nuͤrn⸗ 
rgiſchen Friedens⸗Executions· Receſſes zukommende Execuuon 
Allergnaͤdigſt uffzutragen / gemuͤſſiget worden. 
cil denn nun burd) big Mittel wider —€— a 
ri pr imd a cai geziemenden Re(pea , nod) aud Wir Un⸗ 
fete Reſtituenda eben (o wenig erbeben koͤnnen / indem ibe nicbt al 
lein ben zur Infinuation erwaͤhnter Achts⸗Erklaͤrung abgefertig⸗ 
ten Keyſerl. Herolden / wider aller Voͤlcker Rechten ber Roͤm. 
Keyſerl. Majſeſt. und dem Reich zu bodftem Defpea mit ſchmaͤh⸗ 
lichen Worten vermeſſentlich angegriffen / hernacher auß verbit⸗ 
tertem boßhafften Gemuͤth und Veranlaſſung euerer Raths⸗De⸗ 
putirten vom Pferd geriſſen / mit Fuͤſſen getretten / gritofav unb 
beníciben ít bem Koth mít ſeinem Keyſerl. Herolds⸗Habit berumib 
geſchleppt / dergeſtalt geſchlagen umb übel tractirt/ bag ee kaum feb 
E — Ri — — etiim Acht 
gar in den Wind geſchlagen / daß ihr nod) foit Olio malitia non 
.. Eilffter —* Ooo 
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Aug dicipebalfipir le act Sus butae rs 
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außtruͤcklich «a; ſcharpfe er ott. — J 
—— occſchudter Dingen werffen/ 


gano barbari ium eic dm — als 



















finer Dot en / noch 

AE in en, und 900 
dieti ber Acht angezo n 

Yarnfíd ——— bero 

aln ' —— oft 

—* ichdi HEU — 2 i 

ten ernſthafften Schein niemahln 

ber 5p. enfer. Majeſt. 

biefe ttti £y Xe — 

ärgerliche Id su be 

ſondern die von 35.5 e) 


9 Five 
urib proprio Iure auf i iili tie 1 
Ernſt und Nachttuck — nein JMngetiolit 
f und UO — 2 Xbftato. 5. 4 
Lf) eine acto (1à0 
Liner Ctatt rur mít bin Befehlabgeft 
mandirt / daß ſie die Oeffnung be ign gina / uff den 
ungeborfamen Verweigerungs⸗ Ka ſl dieſelbe durch gehoͤrige Mit⸗ 
tel ſelbſt ſuchen / und ehender E EROR Bim fo(Ien / biß 
ihr der Roͤm. Keyſerl Majeſt. Auten Re Ps | 
boríge Sarisfaction getban / unb ir Ls IT deß 
vebtiig Exécutioenis Recefs umd 
^obliget cure fépuleigftePariiton: — el E 
und Schaden erſtattet / und de non amplius eontravetiendo p 
| "endendoifocilaufffeineanbere Welſe eüch mehr zutratien Jf 
me Real Verficherung / mit Einraunumg us i exi. marc 
XD 2 51l L 856! "nat ts —* R— b d 113 | MOorigoue e 
—— tym u o9 Je" te 
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ellet. Sollet ib aber euch darzu nit bequen /foyibern ej 0 Re 
um Mitra dissi — 
und dieſer Execuuion gewalthaͤtig oder font. (n an Aug. 
Wege etgegenfec/fo thum wir zwar euch ſambt und fonbere 
Amo Krafft dieſes nochmaln wegen offt oi ead (Eurer 
4 SUITE allerdings verſichern. aber (oti 
bitfen Unſern hier zu verordneten Ande) bi cti E "bad 
birté Gewalt unb Macht &raebn f cou / euch als p riniuirli t 
Otedyttr bee Reichs unb Rebellen mit euet unb Schwent arn 
Pr qab unb Guͤtern euſſerſten anzugreiffen / zuverfolgen und 
eus dourd juni ſchuldigſten Gehorſanib Se idit (mis 
$ vds ſich willig untergeben unb folder gewaltſamen Gntae 
enfetgumg ſich entermerm / n Unſerm Namen Krafft dieſes Gna⸗ 
—— esperto tool für ibresperjon tnb 9 Wrige / ale 
Haab ed riter zuver ſprechen / aud fie mit alle den origen in 
—— gufund anzunehmen / als wor⸗ 
VS Aud beni LInferigen gemeſſen Befehl ertheilet baben/ 
| — v eud) ſambtlichen unb einſeder inſonderheit zurichten 
ics Schaden zu hůten wiſſen wird. | 
[ích í a ecDeclaration von Uns eigenhaͤndig under⸗ 
ky bnt om — Inſi u — —— ge⸗ 
e chloß Marienburg ob Wuͤrtzhurg den 
eredi Bi ion bre. 2» d ie - ' o 
.8. mE t jose 


E Died , 
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E gen fibi buibooc / wollte ſich 
n Dic F m: Gin diri 1 n «fib 


verſicherte ermitteiung erfolgte / dabey hand ben / machte de 
— — — 

| a aben ſollte t e | 
aridi U/offattid anſchlagen / welche — *5 iie 


Anno 
1664. 
Aug. 
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Eines €. Rahets der Statt Erffurt Drdnung 
und Befehl / wornach fid) bero Einwohner / bey bevorſtehen⸗ 
» Chur⸗Maͤintziſcher —— zurichten bubm fol fol, 


' ii was maffen leiber bí 
apes — —— 





nib in derfelben / unerachtet de in dem 

— haͤnigſt g REA inb pei 0d) be 

Boer Hochwuͤrdigſte Fuͤrſt und H vam 
— in 

— m. Keyſerl. Mi RARI 

r⸗Furſtl. Gn.auf dis Piffcgs 

vem M Pium braͤchten Kriegb⸗Volcker zuwollſtre⸗ 

alt dann ſolche Voͤlcker nuñmehr fid) 


* — **— ——ã— miter: — sid fec pom 

— auß Unwi 

dacht / ſein eigenes mt c — Mr Lm i obe pei Hi 

du —— oder —— fhoae repete » 

nídt unterlaffen ono e (Ub ét Chi 

me tnb BAL Vr — / ER Framed ten 
* dnb Dor Dbridfafidyum m jatbdiet n HO chtfolger ) in der am 

— hret / es werde ein —— Hertzen nehmen / unb fol⸗ 

E uncta (n geborfamer Ob ue. Und ster wolte zu⸗ 
rderſt niemand / in unſerer — Trangſal und — 


auch ſolche kuͤnfftig noch werden moͤchte / weder aulzu ver zagt / nod) 


— Seien ia ſein Vertrauen feſtiglich der Allmaͤch⸗ 
(i digen armhertzigen if 
felter Hoffnung leben / daß wann wir hrer vu 
daͤchtigem Gebet und einem deir a t Bebe unb Wandel /De⸗ 
Ed rire e buta 
Ü tette werde /; 
wir yo aor Dre$ und mmm Urſach babes. | 
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Mentis EUROPAUM. o4 
tmedyft imd vors andere / tvirb ein jebet ernſtlich emal nno : 
napi nb ane br ner gen dit Xr iiem, — P er 
Majeſt. unfern 9fllergnápig(ten Keyſer / Koͤnig unb eam Aus 
beſagte yp. Churfl. Gn. aud) alle anbere y" tentaten / 
eßgleichen gegen die ihm vorgeſetzte Obri rale — — 
—— en / und unterth 
' SReeerentrunb Gehorfamb zuer zeigen ede i atri 
pasar A YU anderer Ungebuͤhr fib. allerdugs dod 


a Denwe wré rite wiſſen iſt / daß aud) Ihrer Kehferl. Maj 
mésnige thor wider ſetzen niemanden jugdaffen/ deroglei⸗ 
— ——— 
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E Und utu aller 
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eiſtet worden. Weil manabher il nicht 
M rinebfibismit Ginfübrung beB Exebete ab 
Sie pd eyſerl. Maj nar m i 
Seca audsgegen: b. Churfuͤrſtl. Gn. fie nach alice 
Pide gl en nges na ——* edt 
ne batemn/2w rfommenéunbizogenberDRd [ 
—— — lab —— er 
| Mox henwerden moͤchte / ſupplieirvumdg het 
dieben —— J- OAltbe und Vormunder ber troſtuͤchen Zuver⸗ 
ſicht / Sie haben hieran gethan / was ihre Schuldigkeit mit ſich ge — — 
bracht / und erwarten zwar nochmals / ben dem vor zehen Tag 






















abgeſchickten Trompeter —— ethanen Abordnung 
digſter und gewirriger ibit zu A wendung der eoi 
recenter efolution, 

334 abte / vierdtens / ohngeachtet ſolcher unt 
CiubmifRonber ftv General Wachtmeiſter —— / mit 
etlich tauferib &olbaten unb C bur. Maͤntziſchem Land⸗ Volck im 
Anzuge iſt / hieſige Statt attaquiren / und daruͤber deroſelben Frey⸗ 
heilen / Recht unb Gerechtigkeiten / auch jedermans Leib / Haab unb 
Gut in Gefahr ſtehen ſolte: So wird "Bos d bít Burserſhat 


⸗— 





Anno 
| 1664, 
Aug, 
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— koͤnnen / dzſie ſplchen falls bie in&Bóttlidymatür. unb welt⸗ 
lichen Rechten ecl —*8— vor die Hand nehmen / und ſo 
d armas bebarien/ bí ——— ein ſolche — 

] 
— pnt — viel —— te/hey ben 
en ohngekraͤn 

Siria oci abcr / fi A 2c — er Maſſen er⸗ 


innertund befohlenwird daß —*8 Ige / bit 


eer MGR cri 7 ebefie fid din egen Y 
chafft erweiſen / pains ffen oder zibeledigen; 
—* / welchen Gott — 
denn ein —* dem Commando — if) eſetzten Officirer 
chorſanblich zufolgen / und wider alle Set itigheit mi Leib / 
Stu unb Gut bas Vatterland i ut defenditen ied i — 


[o rir i Maſſen bann die Officirer / toanfi ag 
bey gr efübret/ober eben en folie/ fonft etwas / TY s | 
— Statt angeſehen angeſehen ſeyn ſollte / ſich eraͤugnen wird / iu ; 


rt nadjforrentoe tben. 
Schließlichen wird mánníglid) bey 9Dermeibung ern fiet - 
Straff ermaͤhnet / deß unnoͤthi "a Schieſſens und Platzens / bo 
durch das Em dieci i — E wird / ſich zu entbalten/ 


und die An en der Feuers Gefahr zumachen noͤthig " 2 


weſen und nod) vile orberm unb — * 4 uhel tff. Signatum 
GrffürtbmnJ. eptemb.Jinno. 16 (m 

Nicht weniger batter atid) " rreinigten m üjs 
ſten / auff dem Reichs⸗Tag uo RUM MEUM Herrn Raͤh⸗ 
e und eM T Tong bſehen M gar gefaͤhrlich 
(bim ge bep dem gegeñwaͤrtigen 
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quillitati & fecurirati publice magnoperemetuere;;1^7 12^ 7,7185; 

— & imminentia hinc Germanie mala & kasr Chi 
fanus t . RegeMaje(trexpe&anda remedia Illuſtt.Veſtr. Nom.à Pro- 
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& enixa voluntas fervandi leges ; Cum tamen intér eas etiam ha 
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: | DIARIUM. L6 . 
Atttío-- curé inter (e communicate,necnon przfente jam ipfo periculo de 
1064; codepcllendo con(liainter ſe tonferre debeant, ) | 
Aur ^ Optaſſent fané Principes noftri Clementiffimi, tanti momenti 
'" . negotium jam ſtatim abinitie in Confilio foederis fuiffe propofitum, 
quo & omnia,inprimis an Cel&tudini Sug Ele&orali auxilium ex fe: 
dere przíenti cafu debeatur, re&tiusperpendi & dealiismediis, ci. 
tra arma, ab Erffordienſibus jus & officium obtinendi conſultati po- 

Pofterius fané ha&enus interfcedetatos non fine fructu obfer- 
yatum nupera exempla à ftatibus Epifcopatuum Leodienfis ac Hil. 
de ſienſis ſuppeditata oftendunt,prius veró quod attinet omnis inco 
vertinur quzítio , an Erffordieníes finc Domini Eledoris Moguntin 
ſuhditi rebelles,cum ca ratio, & à Dom,Eledore Mogunt petitl & à 
Sac. Reg. Majeftate promisi auxilij unica fit, 

Non jamhhinc difquiremus quousque Vrbs Erffordienfis Ele: 
£erem Dominum & fuperiorem agnoſcat, cum hzc fit controverfia 
àíeculisagitata, Necan& quatenusca quz hadenus cum civitate 
ila gefta ont, eique intenrata,profcriptio,Iuri & Iuftitiz congsuant, 
cum eà de te ün Ycítr. Domin, jam à ſupradictis Proteſtantiuma 
ordinum deputatis edocta fit, Id modo quod adres foederis propius 
attinet,videndum an Erffordia rebellis cenferi pofsit? Quo minus id 
.certó affirmare licear , rationes híc illicallatas vidimus haudleves, 
(r)nimirum ,quodeaurbs Celſitud. Suz Elect, vim nullam neque 

An períonis ; neque in bonisibtentaverit ,C2) iaiis qug fibicum Do- 
mino Ele&oreintercedunt controverfis , licitá vià juris quamipfe 
Dominus Eledoroptaverit ufa fit, & quidem (3) ad coníervandá fal- 
tem ſua qua competere (bi. putat Iura & Privilegia , nnde nec (45 
Apfap ata rjptlonis fententia rebellem cam fed contumacem faltem 
.pronancict, quz diverfifsima fint,ncc poffe civitatem illam alterius, 
& quidem gravioris criminis à Faederatis damnari, quamàcompe- 
,tenteludicefadtum fit. ($) Contumaciamillam non parendi rebus 
judicas , quamvis rebellionis crimine abfit , non poffe univerfa 
- ,eivitad , fed (altemzumultuanti plebiimputarl : nullo ergo jure zo- 
tam civitatem cadem culpa involvendam, ( 6) Id quod cohtumacise 
db | M CES fucrit, 
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Achts⸗Weſen. EUROPÆUM. 4: 
fucrit, jam fublatum effe, cum tota civitas fententia Im peratoriz dc Ánno 
recipienda formula precum fatisfecerit , & fi quid ulterius fibi prz- 1664. 
ftandumincumbat, vel legicimá przcedente cognitione Iudicis vel Aug. 
fa&átranfactione præſtare parata fit, Quo quidem cafu (7)ab hifce 
præſtitis pro (criptosà banno abſolvi & in integrum reftitui, jura Im- 
perij decernere,ficutld fuperioribusannis urbs Bremenfis haud dif- 
ficulter obtinuerit, ec | 
Hz rationes, quemadmodum ejus videantur ponderis, ut non 
[inccausá,urbem Erffordiam pro rebelli haberi poffe, dubitandum 
fit, . Ita& Dominos faederatosadauxilium ex legibus foederis Cel- 
fitud, Suæ Elect. ferendum teneri zqué dubium meritò habc. 


tur, 


«4 


Quod & Ipfam Celfitud, Ele&oralem fatis agnofcere , vcl inde 
patet , quod nec cum feederatisPrincipibus quicquam ea de rcan- 
tchac communicaverit, ncc auxilium eorum hactenus exquifiverit, 
aut Chriftianifs, Regis literas ca de rc fcriptas dudum exhibuerit; 
Q uod veróidnuncdemum compofitá jam omni operis fcená , de- 
creto adverfus Erffordieníes bello,& pergentibus ad oppugnandam 
utbemChríftianifsimiR egls, nec non Ducis Lotharingiz coptis fiat, 
id quo anitpo à Principibusnoftrisaccipipofficllluftr. Vcftr. Dom, 
arbitrandum celinquimus, | 
Quicquid ejus — a ^ adjangenda fua arma ex fœ- 

derefe obligari fibi perfuadere vix poffint, przíertim cumid com- 
muni fcederis cenfilio non fit decretum : Itanum à reliquis fcedera. 
tis bellum illud juſtè ac é rc foederis ſuſcipi poffit, magnoperè dubt- 
tant, Conqueritur civitas Erffordienfis ſuſcipi adverfüs fe bellum, 
cum tamen,quamvis ob contumaciam profctipta, in co res fit, ut fa, 
&á jam paritione contumaciam purgatit, € ad reliqua preftanda pa- 
ratafit, Quales proícriptos habitácoguitione Iudicisabfolvendos 
Leges Imperiivelint. Suícipiidadvetfus ſupplices & imperata finé 
vi facere paratos, quibus parcere & nacuraliszquitas & Chriftiana 
lex jubeat, Sufcipiid adverfustotam civitatem , quz nunquam pec- 
caverit , adeoq́; adverfus tot milliahominuminnocentum. Sufcipt 
denique abipfa parte actrice, & quz reftitutionem vi Inftgm, Pacis - 

- .— Gílffter Theil. Ppp — ^ .-eühgi- 


485 DIARIUM ur ; 
Ánno efHagitet Eminentiffimo Demino Ele&ore Moguntino , cùm ta- 
1064. men Tabulz Pacis Weftphalicz ejusmodl Executores haud ido- 
Aug. neos ptenunciént, 

^ . Auveróillud béllum rebus Feedetaterumnon fututum fit ma- 

gnoperé noxtum, prudentibus dijudicandum relinquitur, Imputa- 
r4 bitur ipfis culpaturbatz quietis & tranquillitatis publicz ,alieniffi- 
mo przíertimtempore, quo cum Turcá bellum gerendumincum- 

Bit, utidé fiec,ut reliqui ordines e aia rn copias hofli profligan- 

doin Hungárlam mittete potuerint , adfüa tutanda domi fervare 

Cogantut, Tranſitu milirum vexabunrur Statuum ſubditi bello hoc 

"f urcico fatis jam exhaufti, Vicinzcirca Erffordiam Provincia prz. 

disac aliis , quasbellumadfertinjuriis & molcftiisexponentur; Ex 

quod maxime atro& nova fax bello Germanico iterum accenda- 

Vt jamomittamus, non tetneré quoque verendum, ne Princi- 

« pesac reliqui OrdinesProtcftantes , qui pleri; Iuſtitiam à parte ci- 

vitatis Erffordienís ſtare, eam q; contra — — 
fum habent, exemplum hoc ad ſe pertinere exiſtimantes, omnem in 
fœderatos factrinvidiam derivent, & de ea, quam in Chriſtianiſſima 
|. Reg. Majeſtare hactenus exemplo Majorum pofitam habuerunt, 
tuendicosin luribusfuis facris & profanis exInftrum, Pacis debitis, 
fducià plurimumipfs decedat, Quin & CatholiciPrincipes.& Sta- 
tus, tdem,frad illos aliquando pertingat caſus, fœderatose jus rekcul- 
páonerarepoterunt, ) 
Pauló pluribas Illuftr, Veftr, Dom, hoc ut exponeremus,fecit 

Gerenifimorum- Noftrotum Principum fetvandz Pacis & vranquilI- 

litatis püblicz , hecnonipforum Feedetatorum exiftimationis, con- 

vordiz ac utilitatis ftudium, — Fccit idem ea quæ ab ipfisnobis de- 
tnendata eft hujusrei cuta & folicitudo, Et cum petitio noftracó 
tendat, ut Sac. Chriſtianiſs. Reg. Majeſt. non folüm coplisfuis , ne 

Wulterius progrediantur autpropofitz expeditioniinterfint ,Ín man- 

datis dare ; Sed etiam apud Eminentifs,Dominum Ele&oremMog.. 

, 'authoritare & officiis (uisidefficere dignetur,quo S. Celfitud, Elect, 

placeat jure potiusautaliislertioribus remedils, quam viarmerum à 

vp xs — s * - Digitized bi cxivitate 
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civitate Erffordlenfi ea quz juscxigit , obrnere in quod omnem o- Anno . ' 
eram (nam conferre Principes Noftri paratiffimifunt. Illuftrifs, 1664 
—* Domin, rogamus, non ſolùm diligenter hzc omnla ad Chri- Augß. 
flianifs, Reg, Majcft, perícribere, fed demeliorlnotácommendare — 
velit, M 
Adjlciet hoc ipfo Aus fuis egregiis fané erga Imperium & 
Faederatos przfertim Principes meritis magnum cumulum, Domt., 
nis no&ris Clementiffimis faciet remadmodum gratatn & omni be- 
nevolentia & adfe&tu penfandam,Nos veró Illuftrifs, Veftr, Domin. 
adomnla officia & ftudia femper exhibebimus prompriffimos, 


Illuftrifs. Veftr, Domin. 
Studiofiffimi 
| Dab.Ratisbonz 5t. Auguft, 
10, Septemb, 1664. 
FoederatorumPrincipum 
M" ; .. Legau. . 
Inʒwiſchen zogen die Kriegs ⸗ Volcker auß Francken imd dem 
Eyche n der —** / unweit Muͤhlhauſen men / und 


ward balb darauff ber Anfang sur wuͤrcklichen Feindſeligkeit ge⸗ 
macht / wovon in nachgehendem dionat dn —— , ' 
In Ungarn bingegen wollten bie Feindſeligkeiten die⸗ 
£n Monat faſt auffhoͤren / und ſtunden zwar die Armeen nod im 
ne aber obne ſonderliche Verrichtung. Die Suſiſche lagen zu 
&ingang dieſes noch zwiſchen Gutta und GroßCommorra / auff 
daß ſie ſich wieder in etwas erfriſchten; Hielten jedoch immittelſt 
Neuhaͤuſſel gant eingeſchloſſen / daß Nemand weder auß⸗noch 
einkommen konnte / unter andern trieben fic denen in ber Veſtung 
einsmals all ihr weidendes Vieh hinweg / und machten ihrer durch 
—— pp id - «anal 
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einen verborgenen Hinterhalt über hundert nider. Und weilen aud) 
die Lebensmittel barínnen ſehr zumangeln anfiengen / ward allen 
gehuldigten Doͤrffern daherumb / bey Straff deß Spieſſes / verbot⸗ 
ten / keinen Proviant bineín zubringen / welches jedoch etliche ge⸗ 
huldigte Bauren uͤbertratten / aber von denen im Laͤger fo bewuͤl⸗ 
fompt wurden / daß deren 30. hencken / und 40.die Naſen und Obra 
verlieren muſten. | | 

Den 2. 12. dieſes begab fid) bef "in General Feldmar⸗ 
ſchalls / Grafens eon Suſes Excell. aug oem Laͤger nad) Wien / 
woſelbſt mit Ihro unb beyden Hochfuͤrſti. Durchl. Durchl. Pfaltz⸗ 
grafen von Sultzbach (welcher anſtatt deß Herren Grafens von 
Montecuculi / der ben Titul eines Keyſ. Gen. Leutenants uͤber alle 
Keyſ. Voͤlcker bekommen hatte / zum General Feldmarſchall uͤber 
die bey den Reichsvoͤlckern an der Raab ſtehende Keyſ. Armee war 
erklaͤrt worden) und dem Hertzog von Holſtein taͤglich geheimer 
Kriegs⸗Raht gehalten arb. | | 

Denn 22. dieſes (1. Sept. brad) Seine Excell. vonbier wie⸗ 

der auff / und gend neben eo Ih. Hoch⸗Fuͤrſtl. 6n. unb Durchl. 
bem Herm Biſchoff von Muͤnſter unb Serm Marggrafen von 
Baden Durlach / al von ben ſaͤmptlichen Staͤnden deß Reichs 
tiber Dero in Ungarn geſchickte Craͤiß⸗Armee verordnete hochan⸗ 
ſehentliche Herm Kriegs⸗Directoren / nacher Preßburg / woſelbſt⸗ 
hin auch ſo wol die Geſandte deß Reichs / als geſampte Keyſ. Gene⸗ 
ralitaͤt anlangen / unb fid) berahtſchlagen ſollte / welcher maſſen die 
Chriſtl. Waffen weiter gluͤcklich fortzüſetzen waͤren; Maſſen ſchon 
ín Wien beſchloſſen worden / daß ber Ser? General Feldmarſchall 
von Suſes die Veſtung Gran belaͤgern / Herr General Leutenant 
Montecuculi aber dem Feind im Felde / dafern derſelbe den Ort ent⸗ 
ſetzen wollte / widerſtehen ſolte. F | TN 
| Unter deſſen wurden zu Wien 6. Tuͤrckiſche Haupt⸗Roß / be 
ren Saͤttel geſtickt / und mit Gold und Silber — / die Sat⸗ 
tel⸗Knoͤpffe / Zaͤume und Ziegel aber mit koͤſtlichen Steinen beſetzt 
und mit ſtar Mic pé sei em ael A iit dem ob 
gedachten mit Gold beſchlagenen unb mit Edelſteinen Pi WR 
ales - C 
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: 48; | 
Saͤbel / woran deß Herrn Georg Ragotzy / geweſenen ens in Amo 
— — und Nahmen ——— 166 4« 
bey Gt. Gotthard gebliebene Caplan⸗Baſſa gefübrt batte / enge Auge — 


bracht / welches ãlles der Roͤm. Keyſerlichen Majeſtaͤt ale ein 
raͤſent von den eroberten Beuten / von wegen der Generalitaͤt / zu⸗ 


fam. 
. . (Geltgten ſich auch viel Freywillige oon ben Frantzoͤſiſchen 
Voͤlckern daher ín Wien / pni von ibren cae dines Wun⸗ 
den curiren zulaſſen / unter welchen ein Marggraf / der einen Pflitz⸗ 
Pfeil im Ruͤckgrad ven der Achſel an biß unten auf / ſtecken hatte / 
m — noch ohn einige Verletzung herauß ge⸗ 
nitten ward. 
Die Armeen belangend / (o hatte der Groß⸗Vezier ſchon vori⸗ 
gen Monat / bald nach verlohrnem defen / feinen Ruͤckwegnach 
| Mir i pbi — UE ; rin er I: 
angreiffen / worauß die Beſatzu d tapffer wehrte / da 
der Feind mit — — Diam /varumter deß Groß⸗Veziers 


Secretarius / deßgleichen ein Aga und mehr andere vornehme 


Tuͤrcken waren / wieder abziehenmuſte; Doch betraff bic Pu 

Statt das Ungluͤck / daß / als die Heyducken die Vorſtatt auff ein⸗ 

mahl anzuͤndetfen / das Feuer die gantze Statt ergrieff / und big an 
bae Schloß voͤllig in die Aſchen legte. | 


. Stadybiefem ſchickte er eine Armee von 7. bíf ip 8000. Mann 


auff Veſprin / die aber aud) affa bie Beſatzung in fo guter Bereit⸗ 
ſchafft fanden / daß fic gleichsfalls mit Verluſt fuͤnffhundert ber Ih⸗ 
rigen / in groſſer Unordnung abweichen muſten. 
XWelln dann ihm / Groß⸗Vezier / fein Kriegs⸗Gluͤck dieſes 
Jahr gar nicht / wie er wol gewuͤnſcht / fuͤgen wolte / und die Seini⸗ 
gm an ftatt cerboffter Beuten / zu unterſchiedlichen mablen gute 
toͤſſe eingenommen batte / woruͤber fie faft ſchwuͤrig wolten 
werden;ʒ So kamen ihm nun die Friedens⸗Gedancken abermahl ín 


Kopff / welche cran ben Keyſerlichen Reſidenten / Serm — 
eine 


e einen Keyſerlichen Currie mit Schreiben an 
rſtliche Gnaden / be Keyſerlichen Hof KriegsRahts⸗ Praͤſi⸗ 
| j pp ii) denten / 


v 
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denten / Fuͤrſten von Lobkowitz / ablauffen lieſſe / worinnen er mit 
unterſchiedlichen Complimenten / ihres Theils bie groſſe Begierde 
jum Frieden bezeugte / und daß ſo viel Menſchen⸗Blut wol unver⸗ 
goſſen bleiben / hingegen der vorige Fried und gute Nachbarſchafft 
zwiſchen ben beyden Keyſern geyflogen / und deßhalben bie Tracta⸗ 
ten wieder erneuert unb zum no gebracht werden koͤnten. | 
S Iber ber Keyſerliche Reſident berichtete dabey: 32b zwar bíe 
Tuͤrcken bep juͤngſter Niderlag ibre befte Mannſchafft unb vor⸗ 
nehmſte Kriegs⸗Haͤupter verlohren / aud) daruͤber ſehr beſtuͤrtzt 
umd yum Frieden per Lip e ira mit ihnen dißfalis 
keinen Glauben zuzuſtellen / denn ſolches nur zu Gewinnung der 
eit unb der Chriſten ihren fernern gluͤcklichen Fortgang himer⸗ 
Wig zumachen / geſchaͤhe / ſolten dahero bie Chriſten vielmehr bit 
bißherige Victorie mit mehrerm Ernſt verfolgen / unb den Feind 
vecbt ic pat / ſintemahlen ber ſelbige unter one Armee groſſen 
Mangel an Lebens⸗Mitteln und Proviant haͤtte / und koſtete all⸗ 
bereits ei Pfund Zwyback dreiſſig / unb fo viel / als in Pferd 
zweymal verzehrtẽ / ſiebentzig Kreutzer. So waͤren auch / wegen 
ſchlechten Waſſers / der Tuͤrcken ſehr viel erkrancket / und deßwegen 
wol die Helffte von der Armee abgegangen. 
Deſſen ungeacht / unb obgleich ben 2. 1. lic rr: eni 
Durchl. Hertzog Ulrich eon Wuͤrtenberg mitber Reichs⸗Artoile⸗ 








rie / als 48. groſſen und kleinen Stuͤcken/ 4. Feuer⸗Moͤrſeln / und 


naͤher bey der Hand waͤren. 
das Geſchrey / daß der Feind zwoͤl 


ban neuen Entſatz von acht bif ín neun tauſend Mann / Reichs⸗ 
Voͤlckern ankam / wurden doch die Keyſerl. Sauptumb Reichs⸗ 
Craͤiß⸗Armeen von der Raab / weiln die Lebens⸗Mittel fuͤr Men⸗ 
ſchen und Pferde gar ſchmal fielen / und die Soldaten ſehr erkranck⸗ 
ten / weiter her auff gefuͤhrt / und umbODedenburg verlegt / und ate (ie 
ein wenig außgeruhet hatten / von dar zwiſchen Com̃orren / Raab 
urb Ungariſch Altenburg / diſſeits der Donan einquartirt / da⸗ 
mit ſie zů bem gefaſſten Anſchlag auff Granoder Neuhaͤuſel deſto 





dem man damit pan und alle Anſtalt machte/ kam 
tauſend Africaner zum Eutſatz 
bekom⸗ 
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bekommen / unb achtzehen taufenb Pferde gegen Neuhaͤuſel vor⸗ Anno 
außgeſchickt haͤtte; Weßwegen der Herr General Feldmarſchall 1604. 
Reutenant Heiſter fid) mif ber € Armee eylends in bic ^v. 
Schuͤtt zuruͤck fluͤchtete / (o bag babero ber Groß⸗Vezier / welcher 
ſich indeſſen / der Chriſten Vorhaben zuhindern / ſchleunigſt von 
Stulweiſſendurg nad) Gran begeben hatte / und den 7. 27. dieſes 
daſelbſt / unter Loſung vieler Stuͤcke war empfangen worden / une 
gehindert tiber bie Graner Bruͤckencwelche von den Tuͤrcken / ſeint 
bbíger Vernichtigung / wieder auffgebauet worden gehen / und 
3009, Mann friſche Voͤlcker / ſampt 50o0. Waͤgen mit allerhand 
Proviant in das Nothleidende Neuhaͤuſel hinein werffen konnte. 
Dieſer Entſatz verur ſachte ben den Tuͤrcken fo groſſe Freude / 
daß fic in Neuhaͤuſel und Gan deßwegen dreymahl die Stuͤck Los 
ſten / auch etliche hundert Tuͤrcken auf beſagten Neithaͤuſel uͤber bít 
Waag giengen / welche in drey an ſelbigen Strom ligende Doͤrffer 
einfieben / und die Einwohner / ſo tiber 40. Jahr alt waren / nieder⸗ 
dad Rs aber gefangen bintorg fübrten. E 
- Nach dieſem ließ ibn oer Groß⸗Vezier aud) — ange⸗ 
jegen ſeyn / das eingeaͤſ herte Barckan wieder auffzubauen / unb 
zog 





* 


zog ſich mit aller ſeiner Macht voͤllig tiber die rif bey Gran her⸗ 
über : Dannenhero eine hochloͤbliche Keyſerl. unb Reichs⸗Geno⸗ 
ralitaͤt (auß vorſichtiger Beyſorg / daß der Feind etwan jenſeits 
—c—* Waag⸗Stroms bemaͤchtigen moͤchte) die 
Armeen / Sonntags ben 28. Auguſt (7. Sept.) gegen? das 
Laͤger auffheben / und ſelbige gantze Nacht / wie auch deß folgenden 
Tags / bey Preßburg / uͤber die Donau eid fvober denn bie 
Frantzoͤſiſche Boͤlcker den Vorzug / die Reichs⸗Armee bie Mitten / 
unb die Keyſerliche den Nachzug hatte / und ſich alſo mit einander 
zwiſchen Tyrna unb Freyſtaͤttel gegendie Waag/ woruͤber eylfer⸗ 
tig eine Bruͤcke geſchlagen wurde / niderlieſſen / vorhabens / wenn 
es Die Gelegenheit geben ſollte / dem Feind nochmaln das Haupt zu 
bíctben/momit es fid) aber den folgenden Monat gat bald aͤnderte / 
wie daſelbſt zuvernehmen. 


Ánno 
166 4. 
| Auf. 


483 : | DIARIUM Schwediſche 
In Polen / und zwar in der Utraine war der Herr Zar⸗ 


netzky noch alle weil mit ben widerſpaͤnſtigen Coſacken bemuͤht / 


umb ſolche vollends zum Gehorſam zubringen / weil ihme ſonſt das 
Gluͤck dieſe Zeither (o wol gewolt / daß er dieſelbigen alle / biß auff ei⸗ 
ne eintzige Parthey in Stawißze / welche er mit der Tartarn Huͤlffe / 
die er mit Geſchencken erkauffen muſte / belaͤgert hielt / dem Koͤnig 
jet: gemacht batte Die Moſtowitter verſuchten inbeffen 
ibr Heyl an Korſun / unb Szklov / welche beybe Oerter ſie zu tiber: 
rumpeln D Sie muſſten aber mit groffeim wieder 
abziehen. Die Friedens Tractaten geriethen anitzo ins ſtecken / und 
wurden die Zuſammenkuͤnffte auff eine weile auffgeſchoben. 


Sn Schweden handelte man vornemlich vom Reichs⸗ 
Tage / umb ſelbigen zu End zubringen / deſſen Schluß allhier zu 
End mit beygelegt iſt. Unter andern ſollte wegen der Ertraordi⸗ 
nar⸗Kriegs⸗Huͤlffe ein ſonderlich Temperament getroffen ſeyn / 
unb wurde die Ausſchreibung oor Anno s5. und 66 oͤhne pure ons 
dition bes Kriegs bewilliget. Der on. Chriſtina wurde verbotten 
tabe beym Hof zukommen / ſondern allein auff gewiſſe Diſtantz zu⸗ 
bleiben / aud) ſolte ſie einen Reſidenten bep fid) leiden ber auff ihre 


Sachen achtung haͤtte. Die Pommeriſchen Guͤter ſolten ihr d 


benommenunb anbere Cinfünfftebafür gegeben iverben. — Son 

brfam Se. Koͤnigl. Majeſt. ein Fieber / wurde aber balb wieder zu 
rechte gebracht / nach geendetem Reichs⸗Tage wolte ſie ſich Stu⸗ 
dierens halb nad) Upſal wenden. Jetzo verbot ſie dem H. Bengt 
Sckitte den Rath / der fid) mit aller Familie aus ber Statt machte / 


und wuſte niemand warumb. 


In Engelland wurde jetzo die Kriegsruͤſtung zu Waſ⸗ 


ſer noch hefftiger fortgeſetzet als ſonſt / und ſolten jetzo die Schiffe 


auslauffen / maſſen ſie mit Proviant alle verſehen wurden / gleich⸗ 
wol ſahe man nicht wider wen es gemeynet war / denn die Hollaͤn⸗ 
der verſuchten mit guten Worten / ſo viel moͤglich / ſolches a pna 

J ihnen 


-— 


Rriegs⸗Handel. EUROPAUM 4*9 
ihnen abzuwenden. Sonſt paſſirte nichts mehr / als daß man mit Abno : 
denen unruhigen Geiſtern wieder zuthun bekam / welche jetzt dieſe 1004. 
Alberkeit vornahmen: Zu S. Marie ín Southwarck kamen die Muß.· 
Kirchvaͤtter zum Praͤdicanten / wolten ibn nicht auff die C ange ge⸗ 
hen laſſen / fem baten / er moͤchte doch einmal von (bra einen 
predigen laſſen. Welcher / als er es vri ien sedie Pruͤ⸗ 
geln abgebalten wurde / und auff ſolche Weiſe einen ihrer Bruͤder 
den Weg auff die Cantzel gemacht. Dieſe und anderemehr / die zu 
einem ſonderlichen Deſſein viel Geld zuſammen getragen / wurden 
nach der Flotte ſo lange geſchicket / biß man ſie abzahlen moͤchte. 

Das gedaãchte Geld aber fiel bem Koͤnige anheimb. Sonſt erhub 

ſich aud) ein Aufflauff it Londen unter denen Schlaͤchtern und 
Webern / welche einander mit Pruͤgeln ſo tractirten / daß etlich 40. 

E benen Fleiſchern tod blieben / unb die anbermaufreiffen mus 

at. 


Nicht weniger ruͤſteten fi aud) Ih. Hoch⸗Moͤg. bie Herm 
General —* um Krieg / weil ſie von Sr. Majeſt. dem Koͤnig üt 
Engelland eine ſolche Reſolution auff ihre Schreiben erhielten / 
worauß fie nichts gewiſſes ſchlieſſen konnten / indem ihnen bie 
Freundſchafft zwar nit "rx agt / doch aber tibef vermercket ward / 
daß man ihrer Seyts die Engellaͤndiſche Weſt⸗Indiſche eium 
nie beleidiget haͤtte / wofuͤr der ſelben gleich alfobalb ein Gnuͤgen (ol 
te gegeben werden. | 


In Franckreich mar man nod) immer. mit bem 
Paͤbſtl. Legaten geſchaͤfftiget; Conberlid) urbe €. Cmineng 
zu Sontaindblo / ſo wol vom Koͤnig / als ben beyden Koͤniginnen 
uͤberauß praͤchtig tractirt / doch war es alles nichts gram dem - 
toas ihm in Paris begrgnete / da muſte ihm qu Gbren alles auff 
warten / und jeder von be vornehmen Serien qu Sof ſein Ampt 
perſoͤnlich verrichten. Und uͤber das alles empfieng der HerrLegat 
von Sr. Majeſt. bem Konig / zu einer Verehrung / ein uy ſo 
auff 5o. tauſend Cronen geſchaͤtzt ward / deßgleichen deß Pabſts 
zween Vetter / ſo ſich bey ihm befanden / jeder einen Degen / zwan⸗ 

Eilffter Theiili. ^- - Qaq^ ^ ^-^ Wg 
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Anno 


1664. 
Aug, 


». 


: oia Erffurt wurden mit Anfang dieſes Monats die Feindſe⸗ | 


ha 


490 DIARIUM -  "f£rffiarter. 
igtauſend Cronen werth / womit er fid) wol vergnuͤgt wieder 
LANE nad) Avignon machte / alfba er alle für —— lichen 
Stuel / wieder ín alten Stand ſetzen / und alsddann nach Rom fon 
men ſollte. Hergegen konnte der Cardinal Imperialbepbeni Koͤnig 
fo bald nicht zur Audientz kommen. Von der Flott unter dem Her⸗ 
tzog von Bofort lieff bít verſicherte und annehmliche Nachricht 
Hof ein / daß gedachter Hertzog 6000. Mann an ber Barbari⸗ 
(de Kuͤſt in Afriea / 15. Meilen von Algier / an Land geſetzt / und 
fid) deß Havens Boſin / jedoch mit Verluſt vieler Officirer / und 
joo. gemeiner Soldaten / bemaͤchtiget haͤtte. | 
In Spanien ſtunden die Sachen nit jum beſten:? 
Dann Se. Majeſt. ber Koͤnig tar aller Gedaͤchtnuͤß beraubt / 
und muſte alles durch andere verrichten laſſen. Zu dem fiel auch 
wegen Mißwachs theure Zeit ein / und die Portugeſen ſchlugen 
be Spanniſchen nicht nur allein tauſend Reutter /tmb4000; zu 
Fuß auß dem Feld / ſondern eroberten aud) die Veſtung Valenza / 
une noch mehr andere Oerter / weßwegen bem Hertzog von Oſſuna 
aufferlegt ward / ſich nach Almagro in Arreſt zů begeben / der Hraf 
ten Mar cin aber ſollte indeſſen die gantze Armee fuͤhren / biß ſolche 
mit einem andern Haupt verſehen worden. | 


— 


Der af 





ligkeiten ſtarck fortgeſetz. Den z. dieſes —— 
EE | iſche 





Achts⸗Weſen. EUROPAZUM 45! 
. géfifdbe Volcker / mter ibrem Haupt / dem Herm oon SBra, Anno - 
del / und bít Maͤintziſche / unter bem Serm General Wachtmeiſter / 1004 
-S(nbrcag oon Ciommerfelb/ su Graͤfen⸗ Tonna an / und ward oon" P^» 
hierauß die Reutterey alſobald bie Sende berennen comman⸗ 
tirt/ con welcher eíníge Trouppen vor die 2 bor giengen / umb etlis 
dye Heerde Rind und Schaafs⸗Vieh / aud) unterſchiedliche Pfer⸗ 
de hinwegtrieben / und die Knechte verwundeten / worauf5. Schuͤſ⸗ 
ſe auß Stuͤcken herauß geſchahen. Mitlerweile blieb das Fuß⸗ 
volck zu Tonna ſtehen / unb zehrte dem Haußmann alle Lebens⸗ 
Mittel auff / ließ auch einen Graͤflichen Teich ab / und fiſchte bey 
'&o, Centner Karpfen auf demſelbigen. deu 
Dens. ruͤckte das Fußvolck nacer Elxleben 7 machte daſelbſt 
das Hauptquartier / und legte die Voͤlcker auff die — 
Doͤrffer ein / weßwegen die Leute (welche / auff Zuſchreiben deß 
Pine General 28adytmeifter &ominerfefos / auff (bren Doͤrf⸗ 
n geblieben / ungeachtet ſie von ber Statt Crffürt gewarnet /unb 
gebeten worden / ſich zu ihnen in die Statt zu begeben) fid) meiſten⸗ 
theils verlieffen; Daͤhero dann die Haͤuſer gum Brennholtz abge⸗ 
Digi / unb bie Doͤrffer tibel zugerichtet wurden; Su beſagtem 
Elxleben geríetl aud) eines von ben beſten in Brand. Salomons⸗ 
brunn ward gantz I Laͤger abgetragem / wie aud) Schmier unb 
Gottſtaͤtt / die Krrchen erbrocben/unb 4 feindlich gehauſet. 
| en o. zogen ſich die Volcker mehr und mehr zuſammen / 
und waren etliche auß Erffurt / aufferlangtes ſicheres Geleit / ben. 
den Chur⸗Maͤintziſchen Miniſtris, bep denen ſie ihr Anbringen gut 
allermoͤglichſten Unterthaͤnigkeit umb billichmaͤſigem Vergnuͤgen 
thaͤten; (ber die kurtze Antwort erhielten / daß ſie vor allen Din⸗ 
gen zur Verſicherung / die Burg fampt . Thoren einr aumen / und 
daraͤuff der Churfuͤrſtl. Gnaden Erklaͤrung unb Gite gewaͤrtig 
(en ſollten: Welches die Buͤrgerſchafft dahin auffnahm / ba fie 
fid) auff Gnad uno Ungnad ergeben muͤſſten / unb geriethen dar⸗ 
uͤber in eine ſolche Verwirrung / daß ſie ſich dieſer gantz klaͤglichen 
Reden vernehmen lieſſen: Ge waͤre ja die Acht nod) die Execution 
nicht rechtmaͤſſig / und wuͤrde mit ihnen unverſchuldter und un⸗ 
Qaq ii gehoͤr⸗ 


Anno 
1664. 


eeter Dinge verfahren 
€ j 
Ponnmvans die Roͤm.Keyſ. 


DIARIUM. 


Erffurter. 
Oott im Himmel wuͤrde (ib ihrer ec; 
Majeſt. (ampt ben Reichs⸗Staͤnden 


Sept. nicht geſchehen laſſen / bafi fo ein imerhoͤrtes Verfahren mit ihnen 


vorgenonmen wuͤrde. Und weil fie mm zu gut und recht alles ge⸗ 
than / was fie gekont mb ihnen gerahten toorben 5 So achteten fie 
fi) der Gegenwehr wol befuͤgt / und wollten fechten / ſo ang fie koͤn⸗ 
auch wi in dem ſie / als die Maͤin eli 
Statt nabeten/auffielen/ vier gefangen einbrachten / — 

| | 


a. 

Den 10.dieſes ruckte das Fußvolck naͤher an die Statt / und 
faſſte zu Giffersleben Poſto; Doch lieſſe der Frantzoͤſiſche Gene⸗ 
tal Leutenant / Herꝛ von Bradelle / zuvor unb ehe nod) die Feindſe⸗ 
ligkeiten recht añgiengen / ein Schreiben an den Rathder Statt €» 
furtabgeben / darinnen er dieſelben zur guͤttlichen Ubergab er⸗ 
mahnte mit folgenden Worten: 


Albſchrifft deß von beim Fonigt Frantzoͤſiſchen 


General Leutenants / Herrns von Bradelle / an die Statt 
Erffurt / auß dem Laͤger / abgelaſſenen Schreibens. 
Meine Herꝛen. 


. Demnach Ihre Koͤnigl. Majeſt. su Franckreich mein Aller⸗ 
gnaͤdigſter Ser? /mir ſeine Armaden in Teutſchland gu Dienſten 


per joie Fuͤrſten unb Herrn / Herm yobann Philipſen 


N 


Ertzbiſchoffen gu Maͤmtz unb C burfürft / Biſchoff su Wuͤrtzburg 


unb Wormbs / unb Hertzog zu Francken / al berefetben Allürten 
urb Euers Gnaͤdigſten Serm anvertrauet / umb ben Muͤnſter unb 
Oßnabruͤckiſchen Frieden / deſſen yb. Koͤnigl. Majeſt. auch ein Mit⸗ 


genoß / Quarand unb Buͤrg ſeyn / qu manuteniren und zubehaup⸗ 


ten / und die unter ſchiedliche Verbrechungen 3u repariren / (o 
darwider au nicht geringer Schmaͤhlerung Ihrer Keyſerl. Maj. 


Autoritaͤt / und zu groͤſſern Nachtheil Ihrer Churf. Gn. — 


B 


— — F-— — XXA CE *- 
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Geborfambunb Otefpect/ welche ihr Deroſelben futbt Joc, Anne 
übet/ unb ohneracht ihr aud) befroegen ín Bann rre eed J 1664. 
gleichwol ín eurem Lingebor(amb unb Widerſetzlichteit mit Ver⸗ Septe 


adtung Ihrer A Majeſt. Befelchen / beoorab in einer ſolchen 
Zeit / da ſie beſchaͤfftiget ſeyn in Widerſteh⸗ und Zuruͤcktreibung deß 
ãugememmen Feinds Det C peiftenbeit/oecbartet: Alſo babe ich aud) 


. bannembero / ehe und zuyor ic in einer (o gerecbte Sach ber fon. 


unbanberer C bur unb. Fuͤrſtlichen Waffen gebrauche / eud) hier⸗ 
mit zuſchreiben unbermabnen wollen / eud) fürberfamb(t unb ge 
horſamb gegen Hochgemeldten Cure Gnaͤdigſten Churfuͤrſten 
unb Herm zu (ubmiciren / unb Ihnen deſſen alſo wuͤrcklich zu ver⸗ 
ſichern / damit ich imn Namen Ih. Koͤnigl. Maj. bep Ihrer Churfl. 


Gn. euch koͤnne Gnad und Mildigkeit erlangen s; und nicht gezwun⸗ 


tedens⸗Tractaten / unb deß Keyſerl. Commiffions Executions- 
ecret dit Waffen anzuwenden. Ich procefire aud) vot Gott unb 
den Menſchen wegen Vergieſſung Cbriflidem Bluts unb alles 
Ubels / welches euch und der Statt in beharrender ſolcher euer Ver⸗ 
ſtockung neben der unaußbleiblichen Straff angetrohet iſt / und 


moͤge / zu Erhaltung Rechtens / Krafft obbenaͤndter 


worinn ihr viele Unſchuldige mit einwicklet und vermiſchet / und 


erwarte uͤber dieſes euere endliche und zwar eine ſolche Reſoluti⸗ 
on / damit durch eine wahre und —— — Ih. Chur⸗ 
l. Gn. euers Gnaͤdigſten Herrm / ich mid) obligirt befinde / Dero 


Gnaden und Hulden fuͤr euch wiederuinb 3u wegen zubringen / und 
ic nennen doͤrffe 


Euer Diener 


Bradelle. 


Die Statt aber blieb bey ihrer Reſolution / und thaͤt Frey⸗ 
tags ben 16 / 26. dieſes abermahls einen Außfall / wobey deß Herm 
General Wachtmetſter Sommierfelds Schwager / (0 Stuͤck⸗Ma⸗ 
jor uno Minir⸗Meiſter⸗Amt bediente / um bey i 
| a Wc r 


Anno 
1664. - 
Scept. 
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Abriß deß vorhabenden Sturms neben andern Anſchlaͤgen gefun⸗ 
den ward. Sie kriegten unter andern aud) einen Lothringer / den ſie / 
weil er gantz kein Quartier / indem er veſte war / haben wollte / und 
dahero nad) keiner Kugel nichts fragte / mit einer Art in Stuͤcken 
zerhieben. Und weil ed eta tiod) viel unter ben Lothringern 
Wwaren / pflegten die Außfallende ſich mit Aexten gnugſam zuverſe⸗ 
ben. Die jenigen / ſo von den Maͤintziſchen auß der Statt gefangen 
wurden / muſſten hauſſen im Laͤger / im — Ihrigen in der 
Statt / ſchantzen. Umb den 20/ zo. dieſes waren bie Maͤintziſche 
ſchon unter den Stuͤcken / welches etlichen Conſtabeln zugemaͤſſen 


iward / als ſollten ſie mit Fleiß fehl geſchoſſen haben. Die Loithringer 
lieſſen ſich offentlich vernehmen: Sie wuͤſten ber Erffurter An⸗ 
ſchlaͤge mehr als zuwol / koͤnten aud / im Fall (ie es begehrten / alle 


ihre Anſchlaͤge zur Wiſſenſchafft bringen. Die Belaͤgerte verwar⸗ 
ten unterdeſſen ihre Gaſſen mit Ketten unb Regimentſtuͤcklein fo 
gut ſie vermochten / und die Herm Studenten begaben ſich gleichs⸗ 
falls mit zu Wall / und zwar auff ben 5— Poſten/ hinter 
ban Petersberg / batten qu (brem Fuͤhrer einen / mui Mamen Ge: 
bler / der vorhin gro Zeit bey den Venetianern gute Kriegs⸗ 
Dienſte gethan hatte. Sonſten gieng das Sif derer d 
ipee durch / vorgebend / fie modyten fid) vor rtnicbt afe 

alt machen: Crffurt waͤre fein Dorff/tviemanfie / ben Ruͤhrung 
ber Drommel berichtet haͤtte / ſie batten vermeinet / es waͤre nur mit 


Schlagbaͤumen verwahrt / und koͤnten ohne ſonderliche Muͤh hin⸗ 


ein kommen. Den fernern Verlauff und Außgang berichtet ber fob 
gende Monat October. - 

Linterbeffen ba6 mas alfbíer fid) fo feindſelig gegen einander 
erwieſe / fam ee ín Ungarn zwiſchen beyderſeits feindlichen Ar⸗ 
meen zu einem Frieden / und zwar gang uncermutbet / indem man 
ín bem Sepferlicben unb Reichs⸗Laͤgern bißher bas Geringſte von 
x ia ie goi * Vie ti / a A iA Tuͤrckiſche Ge⸗ 

gten / unter denẽ zween / (o reyſtaͤdtel gebracht 
wurden / folgendes aufrcbten anb bekannten: - " 
MPO Auß⸗ 
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Außſage Dig 
Zweyer gefangenen Tuͤrcken den 2$. IS. Se⸗ 


ptemb· 1664. drey Stund oen bem Tuͤrckiſchen Laͤger / gegen 
bem Geburgzu / der eine / Nahmens Beetaſt eines Spaͤhi 
Diener / ein Cgyptier / der andere / Nahmens Better / ein tk 
At Aurd / eines Spahi unb zugleich Secretarij - 
Knecht. | 


Ad interrogata refponderunt, 


Decent tvárt in allem ſtarck 7o. biß s0. tauſend Mann / 
ohne die Tartarn / ſtuͤnde beyſammen zwiſchen Steubánfd unb 
Neytra / ihrſeits deß Sluffca Reytra zu Vivar. | 

Wie vieler Tartarn / und wie ſtarck die gantze Armee an ſtreit⸗ 
babrer Mannſchafft (ey / wuͤſten fienicbt. | | 
Houragirten auff ihrer ſeits Neuhaͤuſel / unter ber Convoy có 
nies Baſſa in so. biß oo. Mann ſiarck. — RA 
«Die Wachten fo fie augbátten / waͤren nicht fo ftard wie zu⸗ 
tot / patrollirten guch nicht uͤber s. biß 400. Mann ſtarck / wen 
mon fagt cé waͤre Fried. — | 
Die groſſe Artillerie waͤre nach Ofen geſchickt / unb noch eini⸗ 
PIC geblieben / da kein gemeiner Knecht bepfommen. 
— aqaa haͤtte ſollen weggeſchickt werden / wuůſte nicht / ob e 
ge € ate ; 
Dic gantze Armee unter bem Connmando B. Girofe Ve⸗ 
ee waͤre beordert D — / und gegen Ofen und 
elgrad zu gehen / ber Groß⸗Vezier wolle in Perſon nad) Core 
ſtantinopel gehen. P 
bre Armee ſtuͤnde in flachem Feld / haͤtten keine Waldung 
noch Moraſt hinter ober oor ſich. Wo | 
Iren Proviant haͤtten fie allein von Ofen her / haͤtten zwar 
bit Drobíant auff der Donau / auff Schiffen gebabt /aber ftlbíge 
wiederumb zuruͤck auff Ofen gehen jaſſen / diewe eg 2 J 


Anno 
1664. 
Septe 
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496 
Der Succurß (o neulidy antommen / beſtuͤnde in Babyloni⸗ 


ſcher umb Ggoptifder Mannſchafft / 10000. zu Pferd / unter dem 
Baſſa Tambour. | PES 
den antommen / ibre Cavallerie ware / was die gemeine Knecht an⸗ 

— /ziemlich ruinirt / die Officirer und ihre fece / waͤren nod) 
wolverſehen; Als beyde SGefangene / jeder à parc, verhoͤrt wurden / 
ivan ſie nicht bie Warheit / unb (o ciel ibnen wiſſend / außſagten / 


anderſt angegriffen au werden / und darauff befragt worden / ob 


dann der Fried gemacht / außgeblaſen / unb die Armee auffbrechen 


wæerde / ſagte der Egyprurr er waͤre nicht außgeblaſen / ſo viel 


wuſie er aber wol / daß ſolches ber uff imier der gantzen Armee 
tvárc/unb daß aud cin Geſandter von ber Ottomanniſchen Pfor⸗ 
ten nad) Teutſchland verreyſet / und or s. Tagen / ein auf Teutſch⸗ 
(anb getommener bep der Armee / und dem — ange⸗ 
tanarí/ welcher aud mit gewoͤhnlichen Geremonienburd) Chiauß⸗ 
fen cingebolt / und mit erehrung eines Kaftans ton dem Groß⸗ 
aie mpfangentoorben/ unter einem groſſen Getrang und Zu⸗ 
lauff / er vM sai haͤtte es ſelbſten 5 der Geſandte doͤrffte 
aud) nicht die Armee beſehen / auch nicht weit von (einem Zelt ge⸗ 
hen / wurde alfolicó eon Chiauſſen unb Janitſcharen bewaqh ˖ 
Die Tartarn haͤtten vie Chriſten autf Partheygehen gefan⸗ 
enbefonumen / ohne Erlaubnuß / woruͤber fie geſtrafft wurden / 
unb fíeffemanber gefangenen Chriſten viel lof gehen 
Der andere Tuͤrck ſagte au dieſen Punct / es waͤren ʒwar die 
bey ihnen AW i &olennitàten / mit &ófungber Ct fc 
enveg geſchioſſenen Friedens nicht geſchehen / batte aber auß deß 
vog Vezʒiers Secretarij Mund gehoͤrt / daß der Fried geſchloſſen / 
unb daßbder Abgeſandte mita. Kaftanen waͤre verehrt worden 
Sie ſchickten auch keine Parthey auß / weiln ce rico waͤrt / 
wie dann ſie die Gefangene ſelbſten als eintzele außgegangen. 
Eben dieſen obgemeldten Tag gieng eine andere art — 
6oo. Pferden auß / welche ingleichem einige von dem Feind ante 


V 


"EL ve 
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ctliche davon niedermachte / unb einen Uie t mit nach Step Anno | 
ſtaͤdtel brachte / welcher aud) vom Frieden zu fagen wuſte. 1664. 
EIndem man nun alle Stund eines Haupt⸗Streichs erwarte⸗dept. 
te / auch die Soldaten darzu fertig unb bereit waren / ſintemahln 

beyder ſeits Armeen naͤchſt aneinander ſtunden / (o / daß man ver⸗ 
meynte / die Tuͤrckiſche ſchwerlich ungeſchlagen davon kommen 
wuͤrde: Siehe ſo kam oon dem Keyſerlichen Reſidenten / Serm 
Remigern oic unverhoffte Zeitung ín bae Keyſerliche Laͤger / daß | 
; ben 16. 26. dieſes zwiſchen Ihm unb dem Groß⸗ Wezier / in dem Tuͤr⸗ 
ckiſchen Laͤger ein Stillſtand ber aeq un geſchloſſen / aud) etlicher⸗ 

3uaffe ein Fried auff etliche gewiſſe Puncten big auff beyder Key⸗ 
ſer Beſtaͤttigung / beliebt und auffgeſetzt worden. 
. Bald darauff erſchienen ín goo. Tuͤrcken mit einem weiſſen 
ahnen oor bem Chriſtlichen Laͤger / von denen fuͤnffder Vornem⸗ 

ſten ſich mit der Generalitaͤt / wegen deß geſchloſſenen Stillſtands 

der Waffen / gaͤntzlich verglichen / ſo nachgehends in allen beydenLaͤ⸗ 
gern ines aufgerufen ivarb. | | 207 
^" . «:etgleiden tbat aud) erſtgedachter er? Reſident / unb 
ſchrieb an einen unb ben andern Keyſerl. Gommenbanten in den 
Graͤntz⸗Veſtungen / unterm Auffſatz auß dem Tuͤrckiſchen Laͤger / 
vom 19.1 9. dieſes: Er gaͤbe demſelben im uͤbrigen zu dieſem End ſo 
viel Nachricht / daß es mit dem lieben Frieden nunmehr ſeine Rid» 
| n erreicht bütte/fo dann / daß bereits ben der Tuͤrckiſchen Armee 

alle Feindſeligkeiten verbothenworden / wann anderſter Keyſerl. 
Senyjs dergleichen geſchaͤhe / wo nicht / wuͤrden die Tartarn / wie 

vor wenig Tagen geſchehen / einen Einfall thun / und eine Anzahl 
Chriſten hinwegnehmen. Die Gefangenen wuͤrden ſonſten mit den 
andern außgewechſelt: Unterdeſſen batte ber Groß⸗Vezier ihm 
KCReſidenten zu gefallen / 8. Teutſche und einen vornehmen Unga⸗ 

riſchen Soldaten ſo bald loß gelaſſen. Er ( Herr Commendant) wol⸗ 

te demnach ſeine unterhabende Voͤlcker kuͤnfftig zuruͤck halten / und 

keine Feindſeligkeiten mehr veruͤben laſſe / wie aud) ben andn Graͤn⸗ 
tzen ebẽ dieſes zuwiſſen machẽ / es waͤre kein Zweiffel/ die Roͤm Keyſ. 
Maj. wuͤrde deßhalben ernſtlichen Befehl een laſſen. 
Wt 





Gilffter Theil. dit 
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inno 
64. pen 
ept. 


DIARIUM ungariſche 
2 —— aba /worauffticie Fried beſtehen ſollte / wa⸗ 


ven Bote Sic Srieo auffyfeantig — mun 


folgenbe / vor?íu ßgang folder Seit / ferner erlà 


2, Solten affe wiſſentlich unb befanbte ———————— gegen ein⸗ 
-— «ftit werden. | 
eSiebenbůr in den Stand / wie es vor; o. Sfabren/ 
— Ragotzy Zeiten geweſen / ſo wol in Religons als 
n foiciecumb gríes (/ unballe Tuͤrckiſche —— 
t / und ine kuͤnfftig feine mehr da⸗ 













—— — / — *— auch von den Keyſerl. die darin 


— — / Kywar / tewlin und Huſt dem Fuͤr⸗ 


— Sollte der Dia Für einen rf Sirm in Cicbenbürgm ange 


nonmen / erkennt Amb von beyden Keyſern darzu beftáttiget / for 
es mit ihm / wie mit andern ſeinen — — 


und er den gewoͤhnlichen Tribut / ſo von den vorigen Stirften 
tworden / dem Tuͤrcken and erlegen. 


Sollten von den m ben — fften / zwiſchen Siebenbuͤr⸗ 

imb bet rof tarima athimar/ Se Caroli Stagiba» 
pio E Deb unb d oda ? grirgm/ bet Roͤm. Keyſerl Ma 

Ó verbleiben / die ribrígm viers 
darinuen —— — ſch / Sanct 
ME — t16;8. ba 
init Ragotzyſchen / als — Voͤlekern beſetʒt gewe 

haͤtt werden. 


av 
felit aud Novigrad unb Neuhaͤuſel den Tuͤr⸗ 


/b bes K elheyd e 
ba umb afi lice — 
X oder ou Majeſt. frey ſtehen / Leventz / Neutraund 
inta/toie ati) —— nicht weni⸗ 
Sean Weitber Donau / zwiſchen Commorren 
——— e n 


alé 
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H nach bete eigenen 


Tuͤrcken ijui 
: — — vStraff / alle 
— uv qo 
X | leiffet derleben. 
ſtanſehentliche Bot⸗ 


Kran 


tauſend Gib 
Krigumg dieſes Frie⸗ 
| Wmorua beyderſeits 
. ES | g bey den vormahls 
| uaͤgen verbleiben. 
- den 19/ * - 
tt giengen anfa 
Donau nad) Oran 





fuff Aga / neben 
S dieſes bep Sei⸗ 
er ſeinen Creditiv⸗ 
kb die gewoͤhnliche 
ng zum neuen Frie⸗ 
nderbaren groſſen 
* —— die Roͤm. Keyſerl. 
E riedens Artickel / ſo 

— nten am 
efest vc dten angeneym unb (aet ſeyn) 
itio em) immer dert i die Ungarn / un vk bere 
bn alatínus/ foit ati bet $e Ertzbiſchoff von gius 4 unb 

raf Niclas von € * oim win Schluß das 


A dá. MR 


Anno 
1664. 
Sept, 


$00 DIARIUM |. T 


! ungariſche 
grrinaft nicht wiſſen / wiederſprachen demſelben einmuͤthig / umb 
gebrten ſolchen / biß fie zuvorderſt deſſen Artickel / ſonderlich we⸗ 


— recht vergewiſſert waͤren / zumahl nicht einzuge⸗ 


/ ſetzten auch deß Keyſerlichen enm 9X ens Sccretariuni, 
welcher neben einem Currier / den wuͤrcklichen Friedens⸗Schluß 
bey ſich hatte / ab / und nahmen die e / Geld unb Brieffe mito ⸗ 
einander hinweg / welche er bod endlich / wiewol mit batter Muͤh / 
noch zuruͤck bekam / und nacher Ebersdorff / woſelbſt ſich die Roͤm. 
Keyſerl. Majeſt. eine Weile her mit Sagem beluſtigte / einbrachte. 
Was man aber Keyſer licher Seits fir Urſachen su Beſchle⸗ 
nigung dieſes Friedens gehabt / (o waren dieſelbige wichtig acu 
unb beſtunden wie man bórto ſonderlich in dem: 1. Daß die Roͤm. 
Keyſerl. Majeſt. in gewiſſe Erfahrung gebracht / welcher maſſen 
bie Herriſchafft Venedig in heimlichen ——— mit der 
Tuͤrckiſchen Pforten / und Lia gang auff bem Schluß ge⸗ 
ſtandẽ / und daß ber Tuͤrckiſche Hof aud) entſchloſſen geweſen / ent⸗ 
weder mit den Venedigern / oder mit Keyſ. Maj. welcher Seiten es 
fid) ehender wuͤrde thun laſſen / Frieden zu machen / unb wider den 
andern Theil den Krieg mit gantzer Macht fortzuſctzen / dahero bit 

efaͤhrliche Kriegs⸗Laſt auff das Hauß Oeſterrcich wuͤrde gefallen 


eyn. 
2. So haͤtte man auch am Keyſerl. ef inb ede ja 
ben faft Stuͤndlich beforgenben foe fal ber Koͤnigl. Majeſt. 
ín Spanien / und die hierauff erfolgende Veraͤnderungen / welchen 
— — bep Fortſetzung deß diſſeitigen Turcken⸗Kriegs / nicht abhelſ⸗ 
en onnen. t. EE , 

3. iral sr. Arie bae hohe Alter deß Koͤnigs in Dor 
len / bey deſſen Nachfahrt bae Hauß Oeſterreich bea meiſten Zu⸗ 
eor andern außlaͤndiſchen Fuͤrſten zu ſuchen / beobachtet wor⸗ 
- 4. So haͤtte auch die Roͤm. Keyſerl. Maſeſt. bie unertraͤglche 


groſſe Kriegs Unkoſten / uno die geringe Huiff / ſo man hinfüro 
mehr auß dem Reich / und von anim Briten 'Dotentaten i 


gewarten Vnd M Sol⸗ 


"watuHZuE 


— —⸗— 


Krieg⸗Haͤndel. FUROPAÆUM. / $0! 
Solchem nad) wurden nod) vor Außgang dieſes Monats Anno 
von dem Keyſerl. Hof zween Currierer / einer nad) Rom / unb bet 16064⸗ 
andere nach Regenſpurg an die Reichsverſamblung / mit Schrei⸗Sept. 
ben abgefertiget / und ſo wol dem Roͤm. Hof / als den geſampten 
Chur⸗Fuͤrſten und Staͤnden deß Reichs / die nunmehr mit dem 
Tuͤrckiſchen Keyſer durch deſſen Groß⸗Vezier abgehandelte Frie⸗ 
dens⸗Artickel / und dabey auch die Urſachen / wodurch Se. Keyſerl. 
Majeſt. bie Waffen nieder zulegen — Frieden zu ſchreitten / 


— BI /batígnen E A ' 

| bfonberlíd) ward dieſer Friedens⸗Schluß aud) bem beyden 
ín Wien befindlichen Herren ratto. at Som ale ^3. 
ochfuͤrſtl. n. unb Durchl. Herm Biſchoffen zu Muͤnſter / uno 
en aiarggraftm su Baden⸗Durlach / een Sr. Fuͤrſtl. Gnad. 
von Porcia / auf Eberſtorff / woſelbſt Sie fid) bey der Roͤm. ey» 
ſerl. Majeſt. zu der Zeit auffhielt / durch ein vertrauliches Schrei⸗ 
ben zu vernehmen gegeben / ſolgendes Inhalts: 


€x. Fuͤrſtl. Gn. eon Porcia Bericht⸗Schrei⸗ 
ben an die beyden Herren Reichs⸗Kriegs⸗Directoren oon 
dem mit dem Tuͤrckeñ getroffenen Frieden. 


Hochwuͤrdigſte / Durchleuchtige / Hochgebohrne Fuͤrſten / 
Hochgeehrte — ju aao acd el " | 
€u. Liebden beridyte Ich in gebuͤhrlichem SBertratien / baf 
' m General⸗Leutenant Graf Montecuculi von Ihr. Keyſerl. 
jeft. Reſidenten / auf bem Tuͤrckiſchen Laͤger Nachricht erhal⸗ 
ten / daß der Friede geſchloſſen worden / unb in wenig Tagen derſel⸗ 
bige voͤllig eingerichtet / unb die Ratificationes außgewechſelt wer⸗ 
ber ſollen / daß ſich auch der Tuͤrck erklaͤrt / biß zu deſſen Vollzie⸗ 
hung von Hoſtilitaͤten i e und dahero etliche Gefangene 
iof gelafíen unb benen Tartarn alles Citreiffat bep Lebensſtraff 
verbotten babe / alfobaf Ih. Keyſerl. Majeſt. ein Gleichmaͤſſiges 
zu verordnen bewogen worden / dahero E T 
» J | rr. di í 


PIARIUM — 
erſuchen / eben dieſes gehoͤrigen Orts uerinnern / damit all 
— M. - i eu frebo. iiim Dre 
ocherleuchteten Prudentz nad) ber — beſtermaſſen 

eiffen wiſſen / und Ich verbleibe 


Euer Liebd. Liebd. 
28. Sept. 


Dienſtwilligſter Oheinib unb 
Freund 


"36. F. Porcia. 


Erſt⸗Hoͤchſtgedachte beyde Directoren thaͤten bes 
— be Ye Side bubus! ín Jiepnfourg 
nden ber Chur⸗Fuͤrſten unb Staͤnd 
al en Raͤthen / ——3— * ten vien 

Schrelben / welches nadygebenbes Inhalts: 


en Reichs⸗Krie Directoren Be⸗ 
a ntn an die zu Lp Adi — —— 
ſamblung / wegen eben dieſes getroffenen Friedens 
Chriſtoph eb GOttes Gnaden / Sacon 
zu Muͤnfter 7 xc. 
und auch 
ibid nane Gnaden / Marggraf ju Bo, 
os i 


inſern Gruß / — en Willen 
Wolgebohrne / Edie / vade / As —— jode 
lehrte — Pire unb Liebe beſonders: Den 


Eberodorff den 
Amno 1664. 
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chten ſich die Etcen / welche 
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eiSangat 


der Lebens⸗ Drittel unb taber eíngeriffenen ſchweren randi 
von 3. biß in 400. Mann abnahmen / bep Gran — * : 





herůber / und 


zogen ſihallgemach nad Ofen pine 
| ie 


Anno 
1664. 


Sept. - 


dienten / imter anbern traffen ſie einsma 


$64 DIARIUM | - polmifebe 

Die Keyſerl. unb Reichs⸗Voͤlcker aber / bíe aud) groſſe Noth an 
robiant unb Fuͤtterung liben / blieben nod) zwiſchen Tyrna / 
reyſtaͤttel und Schinta an der Waag ligen. 

Unterdeſſen ehe man noch von dem Frieden was wuſſte / rot⸗ 
tirten die Huſaren fib au unterſchiedlichen Veſtungen alle wege 
zuſammen / unb paſſten denen nad) ber Graner Bruͤcken mit Dro» 
viant und Lebens⸗Mitteln ac ben Tuͤrckiſchen Laͤger gehenden 
Waͤgen fleiſſig auff / worzu fie fid) deß nicht uͤber 2. Meilwegs da⸗ 
von gelegenen Schilder⸗Gebuͤrgs / als zu einer Retirada wol be⸗ 

ble umbden7 / 17. dieſes 
uͤber 100. Proviant⸗Waͤgen / neben einer auß Grichiſch⸗Weiſſen⸗ 
burg —J5 ſtarcken Convoy an ; Die dabey befindliche ge 
huldigte Bauren und Tuͤrcken erkannten alſobald die Huſaren / 
und wollten die Waͤgen zu einer Wagenburg gleich ſo fort zuſam⸗ 
men fuͤhren / welches aber die noch verhinderten / ſchlugen 
darauff mit der Convoy dreymahl / machten o. Tuͤrcken nider⸗ 
und jagten die uͤbrigen in die Flucht: Die Bauren lieffen auch da⸗ 
von / weßwegen die Huſſaren / deren hierbey nur ;.. aber gefaͤhrlich 
verwundet tvorben / wovon einer unter weges ſtarb /bas Provi⸗ 
ant ſtehen lieffen;unb allein bas beſpannte Vieh nach Raab davon 
brachten. | | 

Den 16/ 16.fanraud bet Rittmeiſter Gamotti Gabor / fe 
ſonſt ale 14. Tage auff die Parthey außzugehen pflag / wieder mit 
i0, Gefangenen / 14. Koͤpffen / 146. Stuͤcken Rindvieh und 60. 
Pferden guttict nad) otaab: Und dieſes Streiffen ward aud) nad 
publicirtem Frieden nicht allerdings unterlaſſen. 


Den Polen gieng das Kriegs⸗Weſen in ber Ukraine 


noch immer gluͤcklich genug ab / maſſen ſie den Feind je laͤnger ſe 


weiter zuruͤck trieben / taͤglich mehr widerſpaͤnſtige Coſacken tilg⸗ 


ten / und dahero auch mehr Staͤtte zum Gehorſam brachten. Ne⸗ 


ben bem verſuchten der Herr Woywoda von Kyov / unb ber Chſa⸗ 
ckiſche Feldherr aud) ben gelinden Weg / und lieſſen uͤberall Paten⸗ 


ta außgehen / worinnen Sie allen den Jenigen / ſo ſich gutwillig ia | 
ru | : oogebe 


: | | 
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ben wuͤrden / Koͤnigl. Gnade verſprachen. Die ín —— Anno 

jelten ſich zwar noch; waren aber / weil fie nod) zur Zeit keinen Ent⸗ 166 
ſatz wuſten / ſchon ſo weit gebracht worden / af ehiſtes Tages Sept. 
die Ubergab hoffte. Lino dennoch wollten die Friedens⸗Tractaten 
nicht recht fort / und blieben die Moſcowiter bey ihren groſſen An⸗ 
forderungen beſtaͤndig; Maſſen ſie in der zwoͤlfften Zuſammen⸗ 
kunfft noch dieſes begehren dorfften: 1. Beliebten ſie / daß der Fried 
alſo moͤchte acícblofien werden / auffbaf ber cine ober ber anbere 
Theil deß andern Feinden nicht bepfteben / unb ein jedweder mit ſei⸗ 

tier eygenen Macht fid ſchuͤtzen ſolte. 2. Daß vermittelſt dieſes 
Friedens bie Veſtung Smolensko mit ber gantzen Severien / wie 
aud) das 5 Theil von der Ukraine jenſeit deß Niepers bey Mo⸗ 

cau verbleiben ſolte. 3. Dafern nun ein ewiger unb beſtaͤndiger 

ried zwiſchen beyden Theilen dergeſtalt ſolte getroffen werden / 
daß deyderſeits Macht wider ibre benachbarte —* moͤchte an⸗ 
— werden; So diente dieſes zur Verſicherung wider die 

Tartarn / ME Met Utraine jenſeit deß Niepers / als auicbges— 

ae Mittag Duͤnaburg in Liefland dem Moſcowitiſchen Zaar 
verbleiben / Polotzto und Witepsk ruote Cron Polen wie⸗ 
Ma, tpi auch der 3aar ín Anſehung beffen eine Sum⸗ 
ma Gelds erlegen ſolte. Welche Vorſchlaͤge aber / weil darinnen 
keiner Ergaͤnzung deß vorher zerbrochenen Friedens gedacht 
ward / den Polen gar nicht in Kopff wolten. 


In Schweden waren die Herren Reichs⸗Staͤnde zů 
Eingang die ſes anffibrem in Stockholm angeſtellten Reichs⸗Ta⸗ 
ge m̃ꝛeiſtens beyſammen / unb febr beſchaͤfftiget / ben eingege⸗ 

en Beſchwerden fo vol ín$ gemein durch alle Collegien / als ei⸗ 
nes jeben feinen infonberbeit abgubelffen / aud» ſonſt die in groffer 
9(naabl anweſende Sollicitanten / ſo gut al moͤglich / abzufertigen. 
Sobald dieſe und andere Sachen ihre 28 erlangt / ward 
der Reichs⸗Tagbeſchloſſen. Sonſten waren bey demſelben unter⸗ 
m eid BERI e Dr 
gegangen / unb fonberli teybenn Styte / Reichs⸗Raths⸗ 
Pra M ilffter bei ef 8 


Anno 
1664. 
Sept, 


Biſchoffe zu 
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«o6 DIARIUM Engellandiſch⸗ 
Stelle allbereits anderwaͤrts erſetzt / umb die Præſidenten⸗Stelle 
im hohen Tribunal zu Wißmar dem Reichs⸗Rath Axel Spar: / 
bae Statthalter⸗Ampt (a Schonen bem Marſchall Guſtav Ba⸗ 
nir auffaetragm / fett Heinrich Horn zum Feldmarſchall / unb 
nod) ſieben andere ferien / ale Freyher: Johann Moritz Wran⸗ 
/ Freyherꝛ Guſtav Kurke / Freyherꝛ Guſtav Carlſon Banir / 







reben Peter Peerſon pat / Herꝛ Ebbe Ulefeld / Herꝛ Clas 
olany — b arentlau y eichs⸗Raͤthen erwaͤhlet; Die 
ae unb Aboo va ies e cíniger Neuerung 
und außgegebener Buͤcher / ſo man fuͤr aͤrgerlich hielt / vom Reichs⸗ 
Conſiſtorio außgeſchloſſen / unb ihrer Aempter entſetzt worden / 
wiewol der vonẽ od zuvor kam / und ſelbſt abdanckte. Uw 
terdeſſen hatte ein Moſcowitiſcher Abgeſandter offentlich Au⸗ 
dientz / und beſtund deſſen Anbringen allem darinn / daß ber Groß⸗ 
E Anſuchung tbàf / Seine baber nady Schweden verorbnete 
ro& efanbtfdafftangunebmen / aud) Ort unb Zeit / fvo uno 
wann dieſelbe ſich einfinden folte / zu benennen: Man wolte aber 
ihm zuvorhero einige Deputirte züordnen / die wegen Sr. Koͤnigl. 
Majeſt. einige Vergnuͤgung auff eine unb andere Anforderung 
von ihm begehren ſolten. Ohne dieſen tam auch ein Engellaͤndi⸗ 
ſcher / Graf von Carlisle / der ſich eine geraumie Seit her in Mo⸗ 
fcauauffaebalten / uno eine Buͤndnůß zwiſchen ſelbiger und der 
Engellaͤndiſchen Nation ber Handelſchafft halben ſuchen ſollen 
daher nach Stockholm / und ward praͤchtig eingeholt. 


«t Engelland ward nunmehr der Schluß / den ring 
HEAR — Niederlande fortzuſetzen / veſtgeſtellt / und 
ier zu eine groſſe umma Gelds angewieſen tie man denn ſonſt 
nichts ale von Außrůſtung neuer Kriegs⸗Schiffe hoͤrte. Die Her⸗ 
ren General Staten hingegen waren nody zur Zeit nur mei | 

mit der Seber bemuͤhet / umb chhreGegenforderungen an die Engel⸗ 
E Papier zu bringen / imd Or. Koͤnigl. Majeſt. ihre gerech⸗ 
te Sache in Schrifften zu erweiſen / wie in demnaͤchſt hernachfol⸗ 
amba Monat mit mehrerm au vernehmen. ie agn 
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auc) ſchon eine gute Anzahl Kriegs⸗Schiffe unter dem Vice-9(o. Anne - 
miral Serm von Opdam nuBaeriftet; bod) aber wolten Sie da⸗ 1664. 
mit nichts Feindliches vornehmen / ſondern nur (pre Kauff⸗Schif⸗ Sept. 
fe (idet begleiten laſſen: Geſtalt Sie ibm in ſeiner Inſtruction un⸗ 

ter andern veſt einbanden / wenn es ſich wider Vermuthen begeben 
folte / daß / wenn ſie in der See hin und ber fübren / ihnen einige 
frembde Kriegs⸗Schiffe begegneten / ſo ſolten ſie fleiſſig auff ihrer 
Hut ſeyn / doch aber ſich aller feindſeligen Thaͤtlichkeit enthalten / 
und allein deß Staats Reſpect erhalten / ſo / wie es in See / und 
zwiſchen Neutralen und Bundegenoſſen uͤblich und gebraͤuchlich 


OCTOBER 
| aenannt | 


Der Wein orat. 


Serin man nun / wiegedacht / in Engelland und Holland 






mit den Kriegs⸗Gedanckẽ ſo eyfferig umhgieng / verſchwan⸗ 

mm iEdnven hergegen dieſelbige anitzo gaͤntzlich bep bem Roͤm. 
Reich / und deſſen hoͤchſtanſehentlicher Verſamblung in 

Regenſpurg / was ben Tuͤrcken⸗Krieg in Ungarn anlang⸗ 

te; Sintemahln die vom Keyſerl. Hof allhier eingelauffene Cur⸗ 


rierer / und die mitgebrachte Schreiben deſſen Endſchafft genug⸗ 
ſam beſtaͤttigten. Es wolten zwar theils rs TO 
A | ij odi 
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ß 
was für erheblichen Urſachen die Roͤm. Keyſerl. Majeſt. mit der 
Ottomanniſchen Pforten einen Anſtand der —S—— 
dur dabei allergnaͤdigſt bewogen worden / welcher die⸗ 





| .. CbriffttieInformation 
Deß Hochl. Oeſterreichiſchen Dirc&orii anden 


Fuͤrſten⸗Rath auff dem Reichs⸗Tag in Regenſpurg / von 
bden Urſachen deß mit dem Tuͤrcken in Ungarn geſchloſſenen 
Friedens. | p 
Das Oeſterreichiſch Dire&orium hat in Uberlegimg der am 

22. diß abgelegter Suffragiorum fo viel befunden / daß etliche etin 
Staͤnde / umb willen des an Seiten Ih. Keyſerl. Majeſt. mit ber 
Ottomanniſchen Pforten geſchloſſenen Anſtands ſich nicht aller⸗ 
dings ſatisfacirt erzeigen / ſondern einige Bedencken hierwieder ein⸗ 
wenden wollen: nun thut man zwar ſolche Erinnerungen anders 
nicht als wol vermercken / und dieſe dem jenen guten einer / ſo bemel⸗ 
dte Herrn Abgeſandte / wegen der gantzen Chriſtenheit frage ile⸗ | 
gen / wie dann freptid) zuwuͤnſchenwaͤre / daß toic mit ben Waffen / 
ober mit dem Frieden einen ſo uͤblen Nachbarn ad ultimos Hunga- 
riz ſines haͤtten verweiſſen koͤnnen : Wann wir aber der Sachen 
wahre Beſchaffenheit / und die von allerhoͤchſtged. Ih. Keyſ. Maj. 
ín Dero allergnaͤdigſten notificaion Cidyrciben eingefuͤhrte Urſa⸗ 
chen / reiflich erwegen / (o d fib / bag Sie einmal nicbtanberé 
thun koͤnnen oder (ollen ; Dann ſonderiich ift wol zu Gemuͤht zu⸗ 
nehmen / wie febr jaaͤuſſerſt die Keyſerl. Erblande erſchoͤpfft (eprib/ 
als die ſeither Anno xs. faſt einige reípiration nicht gehabt / unb 
auch jetztmalen unter wehrenden Tuͤrckenkrieg / das meri v 
: j : Anla⸗ 
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lagen / Contr butionen / Durchzůg unb Quartieren / augfteben Anno 
muſſen: Es wuͤrde ja ſo wenig bem Koͤnigreich als V. Keyſ. Maj. odd 
bamit gedienet geweſen ſeyn / wann bero treugeborfamfte Unter, Octob. 
tbanen endlichen ad defperationem wegen (o ſchwerer Trangſalen 
athen waͤren / neben deme wer tanibm einbilden / daß Ih. Keyſ. 
aj. hoͤchſt beſchwerlich atum waͤre / aug ibren "— Kraͤf⸗ 
ten in die Laͤnge die Ungariſche Graͤntz⸗ Haͤnſſer / deren in die 40. gt» 
zehlet werden koͤnne wuͤrde erhalten haben moͤgen / indeme a 
ju Kriegs⸗Zeiten allerdings dreyfache Beſatzung / und ein groſſe ja 
unglaubliche Proviſion, an Munition / Proviant / und anderen 
Nothwendigkeiten erheiſchen / die Loͤbl. Staͤnde (o etwan ſelbſten in 
ihren Landen einige Suarnlſon ſuſtentiren / koͤnnen gar leicht aſſe⸗ 
quiren / was vor ein Unkoſten Ih. Keyſerl. Majeſt. zu Unterhal⸗ 
tung ſo vieler præſidien / darunter verſchiedene ſeynd / deren jedes 
nicht nur 100. ſondern etlich tauſend Mann vomoͤthen hat / zum 
beſten ber gantzen Chriſtenheit / ſonderlich zu Kriegs zeiten fpend:- 
ren muͤſſen / da nun ein oder andere Guarniſon nicht haͤtte zu rech⸗ 
ter Zeit bezahlt werden moͤgen / und die gemeine Knecht / auch wider 
den Willen ihrer jfficier / ſchwuͤrig waͤren / wuͤrde ber Verluſt ei⸗ 
ner oder anderer Veſtung / ſo auß ſolcher Rebellion haͤtte erwach⸗ 
ſen koͤnnen / Ih. Keyſ. Maj. Dero Erblanden / unb per conſequen- 
— Reich einen ſolchen Schaden verurſacht haben / 
der in vielen Jahren wider einen ſo uͤbermaͤchtigen Feind nicht zu 
repariren geweſt waͤre / wie leicht aber geſchicht es / daß die gemeine 
Knecht / wann ihnen die ordentliche Bezahlung nicht gereicht wird / 
ſich des ſchuldigen Gehorſambs entbrechen / utpote apud quos ve- 
nales manus & ibifas ubimaxima merces. Es waͤre zuwuͤnſchen / 
daß die Warheit / dieſes Vertrags nicht durch allzu friſche Ekrem⸗ 
pla dargeſtellt und beſtaͤrcket wuͤrden / und daß ^W. Keyſerl. Maj. 
fo leicht allem Ubel vorzubiegen die Mittel gehabt haͤtten / als die⸗ 
ſelbe ſolches jetzt zuthun begierig geweſt / auch die geſchwinde Con- 
: filiaunb vigilantzerfleennicbt / allwo bit necetlaria ermanglen / 
ferner erinnern fid die Loͤbl. Herrn tánbe/tvie batt (id) die Reichs⸗ 
. &epcralitat/ die Officier umb Soldaten ins gemein / wegen deß 
"db: e(f ij... .ooKbtve 


$10 DIARIUM Regenſpurg. 
Anno ſchweren und der Teutſchen Nation unertraͤglichen Lufftes in Un⸗ 
1064. garn / auch der beſten Tractamenten halber mit denen ſie von vielen 
O&ob. A nrvobnerm ſelbigen Lands betrangtivorben / unb daß fid) faft 
niananb außgedeuter Lirfadyen wolle weiters werben / befteflen/ 
oder gebrauchen laſſen. Es baben bic Loͤbl. Herren Staͤnde ſelbſten 
offtmals angefuͤhrt / es ſeye in jenem Fehler ſehr ſchwer / ja unmuͤg⸗ 
lich zukriegen / ubi amici ubt inimici, ubi adverti homines & aftra, 
ubi aeris inclementia plures occidit quam hois crudelitas , Sie bit 
Loͤbl. Staͤnde betlagten nícbt weniger unb mit guter caifon , Die 
groſſe Uneinigkeit der Ungariſchen Staͤnde / quiin hocferé folüm 
videntur eſſe concordes,quod omnesinter fe fint diſcordes, und ob⸗ 
zwar ferners nicht ohne / daß bit Loͤbl. Herren — 5 
Miqjeſt. eine anſehentliche Huͤlffe gekoſtet / wie es Ih. Maj. in 
rer Allergnaͤdigſten Notification-Cd)reiben bod) annimpt umb es 
aud) bít Hiſtorien unb Faſti, qui ſuum cuique decus rependunt, 
commendiren werden. Co wiſſen doch bie Loͤbl. Staͤnde / wie bart/ 
unb mit was Difficultaͤt angeregte Huͤlff auff gegenwaͤrtige Cam⸗ 
pagna erhalten worden / wie grofi Differentien unter ihnen ſelb⸗ 
ſten ſich erreget / indeme nur allzuviel ja faſt gantze Craͤiß ſich nad) 
eygenen Gefallen moderiren wollen / darauß dann erfolgt / daß un⸗ 
geacht bic Intention anfangs geweſt / daß einjeder Stand das tri⸗ 
plum an der Mannſchafft ſtellen ſolle/ jedoch viel nur das duplum, 
nicht weniger nur das ſimplum, ja verſchiedene gar nichts geleiſtet / 
welches diejenige / ſo das triplum dargeben / empfunden / und ſich 
außdruͤckentlich vernehmen laſſen / ie kuͤnfftig aud) an fid) zuhal⸗ 
ten: Neben deme haben — antz vernuͤnfftig⸗ 
lich geſchloſſen / daß die Reichs⸗Voͤlcker ſich au 24» Aprill zu 
Ungariſch⸗Altenburg unb refpeaive ín (f befinden 
fotlen / welches ba es nad) laut der widerholten Reichs⸗concluſo⸗ 
rum erfolgt / und die abgeredte Anzahl geſtellt worden waͤre / ge^ 
wißlich ein groſſes unb Hauptſaͤchliches damit haͤtte koͤnnen gerich⸗ 
tet werden / weiln das Quantum allein an Teutſchen $Doldem 
30000. Mann betroffen haͤtten. Es haben aber die Loͤbl. Herꝛen 
Staͤnde ſelbſten die lamentationes der Herren Generaln unb in — " 
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cic die warhaffte Klagen vernommen / daß torii bere eine Craͤiß 

Ap rechter Zeit der anber aber zuſpat angezogen / auch viel noch 

e wuͤrcklich J— ellt / hierauß ein 

ſolches erfolgt / daß nur einmal fid) i. oder hoͤchſtens 12000. Teut⸗ 
ſcher Voͤlcker bep allen Reichs⸗Armaden fid) befunden haben / wel⸗ 
che aber durch allerhand Pectimenten in wenig Wochen dergeſtal⸗ 
ten abgenommen / daß die von andern Craͤiſen erſt ſpaͤter ankom⸗ 
mene Voͤlcker den Abgang an obiger Anzahl beyweitem nicht erſe⸗ 
tzen koͤnnen / uͤber das / und als Ih. Keyſ. Majeſt. gleich zu Anfangs 
dieſes a Kriegs geſehen eine Unmoͤglichkeit zuſeyn / daß fit 
mit oem Erbfeind ben Krieg / auſſer wann die Loͤbl. Staͤnd ihro die 
continuation Det einmals verwilligten Huͤffverſprechen wuͤrdẽ / in 

die Laͤnge werden fortſetzen koͤnnen / haben fic ſolches alles ſchon im 
Octobr. und Nov. verwichenen Jahrs wolbeſagten Staͤnden vor⸗ 

ſtellen / und ſelbe umb ein Reichs Schluß wegen angedeuteter Gore 
tinuation anſuchen laſſen / dieſes gnaͤdigſte geſinnen / haben ſie im 
Winter unb Fruͤhling dieſes Jahrs in ibrer eygenen Anweſenheit 
wiederumb von neuem und ſtarck getrieben / es iſt auch ferner dieſe 
Sach nach ihrer Abreyß im Sommer und zu Anfangs deß Seyt. 
abermalen urgirt tmb reſpectivè proponirt fporben » Die Fuͤrſtl. 

Staͤnde aber / ſich mehrmals determinatè und ſpecialiter ins ge⸗ 
mein bieruber nicht reſolviren wollen /num br man soar wol / 
bafi bie Loͤbl. Fuͤrſtl. H. Staͤnde / aug Forcht or groſſen Koſtens 
ſo uͤber die continuation hujus (übfidii exgangen waͤre / ihre refolu- 
ción von Zeit zu Zeit verſchoben / wie dann freylich das H. Roͤm. 
Reich ſich noch in ein erbaͤrmlichen Zuſtand / wegen des erlittenen 
30. jaͤhrigen Kriegs befindet / und vieler Witwen unb Waͤiſen fo in 
Grund ruinirt worden / vergoſſene Zehr noch nicht getrucknet / ſol⸗ 
ches etwan auch die Urſach ſeyn mag / daß viel Staͤnd den Ihrigen 
mit dem verſprochenen Unterhalt auß deſſen Mangelvielgeſtor⸗ 

ben / und verdorben / allein iſt hingegen zuermeſſen / daß bey ſolcher 
Bewandtnuß aller hoͤchſtged. Keyſerl. Maj. tringende unb hoͤchſt⸗ 
erhebliche Urſach gehabt / die auß Gnaden Gottes ihro an die Hand 
gingene Friedens Occalion nicht außzuſchlagen / — d 
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" gum Theil beffen mif Feuer unb —— ober fid ap Anno — 
lerdings des nod, übrigen Chriſtlichen Ungariands bemádtigt 1604. — 
itfe/oan wenig Regimenter / außgenomnien bie mehrere Miacht Octob. 
Vor. Keyſerl. Maj. und Dero su Huͤfff angezogene Auxiliar Voöl. 
eer beyſammen geweſen / und ſich benebenſt in gar. wenig Craͤiſen 
| | eínigereferva oder Hinterhalt befunben / alfobag ín vielen Mona⸗ 
ten feine Armee fo Dem Feind bátteben Kopffreichen koͤnnen / auff 
gericht werden koͤnnen; Und demnach illud Cæſaris allda gar wol 
applicirt werden kan / caſum có minus experlendum, quò quis vice- 
rit ſæpiùs, cùm rariffimécontra Turcam tantum peffitacquiri victo- 
riæ, quantum aufferre una calamitas poteſt. Gleichwie auch ferners 
die Lobl. Staͤnde leichtlich bey ihnen befinden koͤnnen / daß Aller⸗ 
hoͤchſtgedachter Keyſ. Majeſt. nicht ziwerdencken / daß ſeibe obe 
vorgehende communication und Vernehmung bets. Reichs Col- 
leglorum angeregten Stillſtand applacitirt, denn wie bod) lamen⸗ 
tiren die ferm Staͤnde ſelbſten / daß ſonderlich in bem Fuͤrſtlichen 
Collegio die conlultationes einen f langſamen $ortgang haben / 
i daß o ls ſuper puris probabilibus viel Wochen / ja Monat ver⸗ 
zehrt werden / wer auf uns haͤtte allerhoͤchſternannte Keyſ. Majeſt. 
Vverſichern koͤnnen / falls ein Gutachten begehrt worden waͤre / daß 
wir die Quæſtionen An & Quomodo in etlichen Monaten einmuh⸗ 
tigwuͤrden erledigt haben / hingegen aber / wem iſt nicht bekannt / 
quodfronte capiſſata, & poft hzc occafio calva, ſonderlich aber und 
wann der Feind den Winter durch / hinwiederumb die Zeit unb Ge⸗ 
legenheft gehabt haͤtte / fid mit friſchen Voͤlckern zuverſtaͤrcken / 
 Veurbeer unſere Reichs conclufa, es waͤren dieſelbige gleich in affir. 
mativam oder negativam außgefallen / wenig beobachtet haben / fo 
kan auch allerhoͤchſtgedachte Keyſerl. Majeſt. umb fo viel weniger 
beygelegt werden / weiln die Campagna faſt zu End gelauffen / und 
ſie hingegen keines Subüditin futurum wie fdjon hieroben gemeldt / 
verſichert waren / geſtalten verſchiedene Herren Staͤnde in hren ab⸗ 
elegten votis ſchon von vielen Wochen bedeuten ba nunmehr die 
a i ber gugdagtem Volck⸗Huͤlff verſtrichen / und es an dem baffte/ 
Sb und quibus conditionibus man ſich weiter mit Ihrer Keyſeri. 
Eulffter Theil. TItt Majeſt. 


L 
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Anno Majeſt.werde vergleichen koͤnnen / nicht weniger auch die Herren 
1664. — on oct fob dixtmb do poerben 
Octob. hegehrt. Bey meldber Bewandnuß / unb weiln bíe Loͤbl. Staͤrde 





ít Winter Quartier 






bafür gehalten / daß ſie weiter nicht obligirt ; So ergibt ſich oon 
ſelbſten / daß auch bie ^ ctione Sene ritas ábtc erlo⸗ 
ſchen / als die zu dem End principaliter angenommen worden / bag 
ſte die Dircaion aiber die Verſamlete / umb wider den Tuͤrcken von 
pem Reich geſchickte Auxnar Voͤlcker auff gewiſſe weiſe haben ſol⸗ 
len / uñd ift nicht zubegreiffen / wie es neben einander beſtehen kan / 
daß die Loͤbl. Staͤnde zu weiterer continuation deß Subádii nicht 
verbunden ſeyn / ſondern weiterer tractation erwarten wollen / Ih 
Maj.aber ein als andern wegs zu beſagter Inſtruction imd in tpe- 
rie den 7. Articul / umgeacht dieſer nicht auff ſie / ſondern offterwoͤw⸗ 


teHerꝛen Dire d ores geſtellt / reſtringirt, ſeyn ober verbleiben (offen: — 
Welchem nach unb gleichwie Ih. Keyſerl. Majeſt. Ihro mehrers 


nichts als die t Obſetvarion deß Inſtrumeni Pacis Und die 
gemeine Sicherheit allezeit angelegen ſeyn laſſen / und Hauptſaͤch⸗ 
li darneben den Frieden acid fn / damit das iom. Reich ei⸗ 
nigſt relpirirenmoͤge / und von ſo vielen Traugſalen die Staͤnde 
iburd) fernere Continuation deß Kriegs auff den Hals kommen 
koͤnnen / erlediget werden / und damit man auch Zeit imb Weil babe 


bít auff dieſen Reichstag verwieſene andere Materias einigſt anzu⸗ 


iffen mersit uͤbrigen ſelbſten klar / daß obangeregtes Inſtr. 


Pacis auff das Koͤnigreich Ungarn nicht zuziehen / gleichwie ed 
auch bewuſt / daß pie Staͤnde bep vorigen Turckentriegen mehreus 
nicht verlangt / aud — Keyſer und Koͤnig in Lim 
garn einen Stillſtand treffen koͤnnen / alſo man nicht zweiflen will / 
daß die Loͤbl. Staͤnde umb ſo vielmehr mit angeregtenn Frieden ge⸗ 
troſt ſeyn werden / maſſen und wann wir Teutſche ſchweren Wiſſe⸗ 
thaten nicht weiters den Zorn Gottes auffuns iaden / ſondern deß 
ſen Gebott obſerviren / wir ung ſicher halten koͤnnen / daß uns ge⸗ 
dachter Erbfeind als ben ber Allmaͤchtig aor feine Ruthen und 
| Bor gebraucht / audyim futurum tn nicht wuͤrde ſthaden 
ónnen/ ſo manaliein pro informatione , gualicsgdyor faible 
TA A je SO TS dd ha 1 dius ues '" ^ 5ccungdi- 
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-  Secundirungbrr in ber Keyfexl. Majeſt. noti&cauon gnaefübrten Anno 
hoͤchſterheblichen Urſachen anfuͤhren tvotlei/ic. 1004. 
ESo weit diefe Information/ T O&ob, . 


] 
, Seil dam dieſem alfo / tmb es n" anberé ſeyn konnte / fo 
ward nun berathſchlagt / wie die Reichs⸗Traͤiß⸗Voͤlcker wieder 
au Ungarnab ⸗und nãach Sau yu fůhren / und endlich dieſer Vor⸗ 
ſchlagfuͤr gut befunden: Die bre Saͤchfiſche Trouppen / (obey 
Stanwfen ſtunden / ſolten nach der Martk hinauffbey Goͤttingen 
in Maͤhren / alsdannnach fernerm Anleiten ber Land⸗Commiſſa⸗ 
rien durch Maͤhren usb Boͤhmen gen Leutmeritz / und die Neder⸗ 
Saͤchſiſche / wie die vorgedachten / nach der Marck bey Landshut 


thau geben. : : 
bq'/Oibeiniftbe gleicher Geftalt bey über die Marck / unb 


Pr pem wenbarbud etes nad lata Bohmen: Dic Baͤhe⸗ 


riſche unb Schwaͤbiſche ſolten an der Marck uͤberſetzen / 
und hernach ſich die rodar aln mia fübren laſſen nad) —* 





Land ob der Ens: Der 2ffijeten older / adj, peg Oeden⸗ 
burg befanden / umb zwar die Ehur⸗ Chur⸗Trier⸗und 
— Wuͤnſteriſche / zu Roß unb Fuß / ſolten ihren Zug / nach 


Anleitung der Land. Comnuſſarien / dergeſtalt anſtellen / damit fie 

mit den Weſtphaͤliſchen auff Eger kommen moͤchten: Die Wuͤr⸗ 
tenbergiſchen ſolten ſich zu den Schwaͤbiſchen / und die Neuburgi⸗ 
ſchen gen Glattau ziehen: Die Chur⸗Coͤlmiſche zu Fuß / unter dein 
Herr Grafen von Waldeck ſolten bon ben C Commiſſarien zwiſchen 
den Ober⸗Rheiniſchen und Weſtphaͤliſchen gen Ellenbogen gewie⸗ 
fen werden; deß gleichen auch die zu Pferd unter beim Sem Marg⸗ 

rafen von Riſchelie: Die Bremiſche / Pommeriſche umb Luͤne 

urgiſche ſolten nach Prag und Commoihau / und die Heſſiſche / 
wie die Ober⸗Rheiniſche auff Glattau zugehen; Den Herren Ge⸗ 
nerals⸗Perſonen aber ſtund frey / ſich nad) ihrem Gefaͤllen / zu ei 

nem zu begeben / und mit abzuziehen. Hierauffwurden allhier und 
anderswo / durch das Roͤmiſche E ———— 
| | tt ij rei 


DIA R lU M ) Erffurter. 

DL —* beſcheerten Frieden / Danck⸗und Freuden die ge⸗ 
alten. 

Odob. Aber wie freudig und luſtig man hier und in andern Staͤtten 

war / ſo betruͤbt —— die Statt Erffurt / —— 

aller — nun n e Es hatte zwar befagte 

— —— —— — 

í / bep : 

unb tummerbafftem Suftanb — 


Churfuͤrſtl. Lin RE SR yl reip guine —* — 
ep siti ——— — verear — 
iü 
feít / unb babe) sandy ber Statt reb mí tit ber pcr fior — 
mr einem weitlaͤufftigen Lateiniſchen ractat deſſen Ab⸗ 
wie ip was pert Sau der Seiten / zu Widerle⸗ 
auff geantwortet worden / su Gnbmit beygelegt 
fnb — / warumb ſie denn in einem / unter 
8. deß verwi — — — —— ab⸗ 
mita p ofümmer 
biaft mE l. Rath n bcne ei erhielte 
buen ribus es ein Schreiben / darinnen ſie zur ge⸗ 
horſamſten — vica cet n 
genden 


€x. Gu [ Durchl. a emat 
p rfurfi. an mdi i — 
am x on gegen —— —9— zu Maͤintz zu be ; 


I 


"Don O Ottes Gnaden Johann Geo bet Ofnber / $)ety F 


hogzu Sachſen / lid ^i eg/1c, Cburs— . 
 Mankmerejume; ifm. und Weiſe / liebe eic 


Achts⸗Execution. EUROP EUM vd 
Uns iſt wol zu Handen kommen / toas in euerm jetzigen kummer⸗ Anno 
hafften Zuſtand / darinnen ihr unterlaſſener Pacition halber durch 104 
bf Serm Churfuͤrſten zu Maͤintz Liebden ergriffene Achts·Exe⸗ Octob. 
cution gerathen / vom is. deß jetztwerwichenen Monats Sept. 
dreht pi no Jas pra / worzu ihr euch anerbotten / 
uno wie Unſers gnaͤdigſten Raths ihr unterthaͤnigſt verlanget. 
Wie Uns nun euer beſchehenes Erbiethen umb ſo viel ange⸗ 
nehmer zu hoͤren geweſen / jemehr Wir Uns auß dem Keyſerl. ſab 
dato 20. Septembr, ſtyl. nov, naͤchſthin ertheilten Decreto verleſen 
laſſen / bag euer bißherige in Puncto precum geleiſtete Parition am 
Keyſerl. Hofe verworffen / unb dargegen daſelbſt zu recht erkannt 
worden / daß euch nochmahls plene ati pariren obligen wolte: Als 
moͤchten Wir wol wuͤnſchen / daß einſten der Effeet zu denen bißhe⸗ 
ro pM Worten geleget wuͤrde. Wir muͤſſen aber bod) mit 
nicht tveniger Befrembdimgverſpuͤhren / wie beB erm Churfuͤr⸗ 
ſten zu Maͤintz Liebden fib nod) immerfort / bag von der geruůhm⸗ 
ten Parition einiger Effect nod) nicht wuͤrcklich / vielmehr allzuw⸗⸗ 
drige Bezeugungen erfolget / hoͤchlich beſchweren / unb dahero bes 
wogen werde / die von der Roͤm. Keyſerl. Majeſt. auffgetragene 
Achts.Execution deſto eyfferiger fortzuſetzen / auch zu deſſen Be⸗ 


hhuef eine noch mehrer unb ſtaͤrckere adl Siricasodider an fid) 


zichen / ſo auch Sr. Riebd. ſchongunen Theils an der Hand [tee 
und beſorglich / das Werck mit nod) groͤſſerer Gewalt unb 
Macht ang reiffen / bep beharrender eurer Widerſetzlichteit nun. 
nit ume torbem/r. : | 
Alldieweil dann die Roͤm. Keyſerl. Majeſt.die hiebevor beſche⸗ 
hene Achts⸗Erklaͤrung gegeben / die Statt und euch in oberwaͤh⸗⸗ 
fet Decret nochmahls anderwaͤrts unb mit deutlichen Worten / 
als euch wol wiſſend / widerholet / auch deßhalben an Uns / wie die 
| —— M Y MM außweiſet / und bann bergleidyen an Ober 
Saͤchſ. Craif / auch anderer Chur⸗ und Fůrſten nad) wuͤrcklich ge⸗ 
ſchrieben; Als habt ihr hierauß leicht ſelbſt su ermeſſen / was Lin 
ſolchen Falls nad) Erheiſchung oec fumbbabren Reichs⸗Geſetze / 
als einem getreuen Churfuͤrſteñ Ampts — halben / d 
DN EN Ri 





^ 
A 


2 pt DIARIUM Erffurter. 
Anno die ſchuldigſte Patition und Submiffion denen Keyſerl. ergangenen 
1664. Mandaris allerdings gemaͤß erfolget) zu thun gebuͤhren unb an⸗ 
Octob. ſtaͤndig ſeyn wolle / uñd wie ihr nünpobe Urſachen nicht etwa mit. 

laͤngerer Deren Zuruͤckhaltung Ihr. Keyſerl. Majeſt. Ungnade 
mehr und mehr auffeuch au laden / unb euſſerſtes Verderben cud) 
uͤber den Halß gu ziehen. m 
Nun Uns aber mit Landesverderblichem Krieg unb Unfriede 
ſo wenig als mit euren / und der Eurigen Ungluͤck Ruin und Um 
f darfuͤr Wir Euch vielmehr jeder zeit treulich gewarnet ge⸗ 
dienet iſt: Als haben Wir udeſſen allen zeitiger Vorkom⸗und Ab⸗ 
wendung auch aller ſonſt ——— 
táteny aud) auf ſonderbarer qu Eurer als Unſerer Erbſchutz vet; 
wandten Statt niei i ziclenden Wolmeynung / euch ſolches 
noch einſten hiermit zum Uberfluß für Augen ſtellen / und zugleich 
— ——— ju obigem Zweck erinnern unb anermah⸗ 
nen wollen / ob ihr euch vielleicht beffer als bißhero beſchehen/ etti 

Unheyl durch ehiſte gehorſamſte Accommodation, nad Anlei⸗ 
tungobernannten Keyſerl. Decrets / in Zeiten noch vortommen/ 
und viel lieber deß Hermn Churfuͤrſten zů Muͤmtz Licbd. ſonſt er⸗ 
kannte Clementz / Milde ind Sanfftmuth uff ſolche Maſſe euch 

ſopzuma hen / als der angedroheten grauſamen Krigs: Extre 
mitaten erwarten wollet / wie ihr es gegen Gott / dem Roͤm. Reich / 
ber werthen Poſteritaͤt / auch euren ſelbſteygenen armen Weib 
m L— / —— — — — es ſelbſt 

erzu kommen zulaſſen einma eynet feyn w zeitiger 
ce t / taf uff ſolchen unterboiften fal / btB Herm C buts 
fuͤrſten zu Maͤintz Liebd. fich aud) zu keiner Gnade mehr wuͤrde be 
wegen laſſen woll en 998írtorbenaudyanallenend)fobanmpb .— 
ſtehenden Unheyl fuͤr GOtt und aller Welt nochmahl entidouibi J 
Su 25e beſſerer eurer Bezeigungaber / eureS(u&fobnung bep 
eur Maintz Liebd. und folgends am Keyſerl. fof intercedendo — 














P$. dar ete bemuͤhet ſern. 
So Wir euch zu Unſerer mnn : 


* 
" 


p ——À w— —J 


— ———————— 


— — — — 
7 
" ! 
a 


nachgeſetzten Vergleich eingehen. 


Achts⸗Execution. UROPAM. 


tung hiermit zu eroͤffnen / noͤthig geachtet. D Torgau bn Antio 
ier n q e t 
2. Q&obr. "Les 1664. . d T " Mag cro 


Johann Georg/ Churfarſ 


Solchem nach /weil niemand mit Huͤlff erſcheinen wolte / und 
indeſſen von auſſen mit Feuereinwerffen unablaͤſſig fortgefahren 
ward / muſte fid) bit Statt endlich bequánmm/unb ben 5. 15. dieſes 


Vergleichs⸗Puncten / — 


Wegen uber ab der Statt t: &. 
DW o puri —* ax Erffurt an 


Heut den 15. Octobr. 1664. iſt angefangen und chloſſen 
wvorden / auff Belieben Ihr. C burf. Gn. nag / — m 
tang oon Srabell / albtr $ónigl. Frangoͤſiſchen Arma⸗ 
da / und Commenbanten&, Koͤnigi Viajch. Thur Shtáingifcbe 
unb bcr Fuͤrſten zu der von Ih. stepf. Majeſt wder bít Statt Erf⸗ 
furt crgangener Achts⸗Exẽcution / verordnete Kri⸗ -Voͤlcker / 
unb bann Sem Philipp Ludwig / Frehherrn ven geiffenberg / 

lenipotentiarum vor fib / und im tamen. 
ſeines abweſenden zugeordneten d reoberimpon Greiffenclau / Vi⸗ 
cebum im Ringau / eines: und den Deputirten der Siatt Gr rt/ 

chemit gnugſamer Vollmacht / ſo wol oon bem Magiſtrat / als 
den Vormuͤndern / und 4. von der Gemeinden erkleſten / welche mit 


einander das Pu Corpus ber befagten Statt repre ſemiren / 
tea 


andertheils /baf (te 
welche fie hahen / ſich au 
Landfuͤrſten und e Diſcretion unb Gnaden an untertoerfz 
fen / nachfolgende 9(rticulen angenommen und conſentirt. 


Daoß gemeldter jetziger Rath / und das Corpus der Statt 





Bezeugung ihrer gánglidyen Reſolution / 
rb 


— 


5 s 
— Á 


O&ob,. 


rer Cburfürftl. Gn. ʒu Maͤintz / ihres 


Anno 
16ó 
| O3ob. 


—À 


DIARIUM 





Pe 


Crffuet/bie Citedel Goiiacébur — runt età 


e fen s Koͤnigl. M —— in Frãnckreich / ſampt der mmis 
inn vi pomo: y ergug eínraumen ſollen unb wob⸗⸗ 

* s TN - Gu [. Gn. bartiber weiter Verordn 

cr wie Sie alles reguliren unb — 

wo en. 


Alle andere Statwpſorten foi gren bleiben/ unb nich⸗ 

IR fton — oͤffnen / als allein M der gemeinen Biur⸗ 

nd der prr a Nachbarſchafft Coͤmmoditaͤt / 

ao * bi frembbenid ni din tommen koͤnnen / als durch 
— ꝛ bewehrte Pfo — 

di L6 cci sos de . 

c bonne ym vén nPSrabel umb con 9teíffebergtbe 


nemlich bae Bruͤler⸗ und — hor / Ihrer Churfl. inu PE 


. bm —— e. Gn. zu Maͤintz verſprochen / eíne 


Cb 
| — E grid! to tribe fl 


volllommene — / 33— ohne das 
vorhin an Se * oa Keyſerl. SRajeff, unb Ihrer Churfuͤrſtl. 
Gn.zu bkn prat gem on d verſichert pet 


sar Sdn qo D / wegen Ab⸗ 
weſenheit der hner ſoll alſobald verordnet wer⸗ 


—— rint nothwendige 


| Die gedachte erren von Zradel und Reiffenber 
chen / daß Sie bey Aie Churfuͤrſtl. Gn. zu ———— 


ceſſion einwenden wollen / damit Sie Perdon und eine Amneſtibe⸗ 


willigen moͤgen / ſo wol vor die Perſonen / welche gedachte a 
inm reſerviret baben/3u Jr Keyſerl. DEREN bur 
n. Diſcretion zuſtellen. 


Die obgenannte alſo bergichene unb eon beederſeits figni 


— ſollen Ihrer eiua en. zu Dying obi *Bets 


— 


m Vig "^id | 


ur" ,àd ias 4 Cap [ 


* e — —— — — —— — 


von denen obgeme 


A 


: 


Jhbto/fErecutiot." EUR OP.A& UM, E 
augnad) Sonigsbofen geſchickt werden / unb mit einem Fußfall ^nno 
m morem Erfurt en Deputtrten/ obe eg d À 64. 


cil IÓ 
deroſelben uͤberreicht unb die Deputirten eom Srepbxtm Qe Odob. 


Reiffenberg praͤſentirt werden. | 

Lorgehend die Execution dieſer Articuln / feten alle feind⸗ 
oue perm duse vta — - EN 

angene / obne cíngige €) gelaffen tver 

Det Herꝛ von Bradell will in der gantzen Pirata aupruffen [afe 
ſen / daß die Einwohnere ber Statt / und die Benachbarte hrer 6⸗ 
ſchaͤfften frey und ſicher abwarten mogen/unbbag alle Soldaten / 
uno andere unter ſeinem Commando begriffene /benenfelberifeine 
Verhinderung ober Ungelegenheit zufuͤgen / und ihren Handelund 
LM" nicht verhindern ſollen / Unterſchrieben unb befitgett 


e. 7. fermneon Bradell und Reiffenderg. 
— dn. inrich Ludolph. | 


briffianeon Saar. 
Joͤrg Lauterbrun. EXIT. 
nneé Ziegler. ; | 
Elias Metzer. 


dJohan rg buffen / deß Diet Marie Vor⸗ 


rich Languth. 
| ieronpmus Schorſch. 
Jacob Martin. 
udolph Voͤlcker. 
Chriſtoff Seiglitz. 


ans Jacob Koch. 
| artin Reutſch. 


Hierauff machten ſich der Statt Deputirte / vermoge deß 


 VL9trtidele/afébatb nach nea dad Churfürftl. Gn. 


woſelbſt ge von bem Freyherm eon Greiffenberg eorgeftefit wur⸗ 
| ifie pd . .. Au den / 


DIARIUM Erffurter. 
Anno d / — an J iechene Puncten kniend uͤberliefferten. 
hoͤchſtermeldte Se. C Gn. 


eu — dieſem urfuͤrſtl. 
O&ob uet. Pt i Soegletungekdereordbimem Det 
Serene erlichen Einzug / toarb von ben Herm Geiftliben bo — 
lio cempfengen / eio d und dabey das Tc — 
| [ua agen di. &c, hernach abrrauff bem I 
—— Kloſter einquartirt. Bald dara p 
tatt Deputirte / und — dero die SNL 
VDerenis / a8. biefté vvarb Or. Churfuͤrſtl. 6 
Raht unb ſaͤmptlicher Buͤrgerſchafft bet Statt Grffur 


t/ M db izyn buf e tat rfr 
I. 








Beſchreibung 


Der —— ſo bey bet / vor €. Churfl 


uMaͤintz / abgelegien unterthaͤnigſten Huldigung in 
tatt feotgegangrn. 


E war ín bet Mitten vor ber ton ber Marct nad) bet 
&bum nd ehenden groftn Treppen eín gar níbrigeé unb mit IM 
«ubi Theatrum / fo mit einem ſchwartz⸗Seidenen 
immel bed —— — der Rath ak (n amtt 
ürgerfchafft/ben Verluſt ibrea Buͤrgerrechts / nad) 7. brav 
mit reinlichen Kleidern / zuerſcheinen befeblicbt. Mittelſt ni 
die auff bem bum babenbe grofte Glocken bif gegen o. Uhrenzu 
unterſchiedlich mablen geleutet / unb auff dem beyſtehenden Altar 
mit etlichen Trompeten und zwey Keſſelpaucken geſpielt. — 
wurden Ih. Churfuͤrſtl. Gn. von denen ben fid) habenden vorneh⸗ 


mea Stands⸗und Bin o bíf an obbeſagtes Theatrum 


— — — — 


begleitet / nach dieſem blieben Ihre Churfuͤrſtl. Gñ. an bemeldtem 
Ort ſtehen / und redete Deroſelben Cantzler / ſo etliche Staffeln utv 
ter dem Theatro ſtunde / die anweſende geſatopegeth 
folgender en an: Ce wuͤrde eine geſamte ſchafft m 
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Achto.Execution EUROPAUM. 


wie daß ber Hochwuͤrdigſte / 1c. Tit.) —— irr Anno 
praes Stat Deputirten nteger ittm JL Deed 
ſeits nícbt allein wiederumb zu Gnaden auf⸗ und 
ſondern wollten auch ſelbige hiemit €— — d 
firmittbaben : Wann dann dieſer Tag bero vollige underthaͤni 
ftc Parition zuſehen angeſtellet / —* — Cburfürftl 
Gñ wie fie fid) gegen Selbige fermer unbertbáni 1 
fonna weren. Worauf etliche von vorn tmb B ür maf 
nd ingeſampt in die 56. Perſonen waren / iod 
Schuͤtz ber Statt NEM if t fini qe 
Churfürftt. Onaben m Samen bd y E. 
dese dvi ſothane Churfuͤrſtl. G igſt ban eu 
uch ſelbige fermer anflebete/ber € err und Chur⸗ 
—— / unb id iret. — underthaͤ⸗ 
nigſte Dulpigung — Sjiraufantmoortete Ihr Churfl 
Gn. mít abgetbanem Hute ungefehrlich alſo: Dbgijmertute 
dieſen Orth / wegen vi Vus eer Greeffen umb 983 igkei⸗ 
te/feíne Gnade ſpuͤhren; / ſondern —— 
pfe zugebrauchen Pool Lb haͤtten / ſo waͤren ie jedoch gnábíaf 
dahin geneigt / bag Sie ihren gefaſſten Zorn fallen / und vielme 
—* echt gehen — rai wa alſo: 
(1) e att ſeiner Churfuͤrſt 
Das Excrcitiuro Relig.Aug. ei tot fid) unb allebere : 
9a fommem am Ertzſtifft fre un ungebínbert bleiben zulaß⸗ 


e») Keinen Burger / ſo wol obere als unbere / weder an gelb. 
unb deben / Haab und Guͤtern zuſtraffen / ſondern die hiebevor 
dictirte Straffe fallen zulaſſen. 

(49 Soltendie —** Koſten auß der Statt gemeinen 
Entunzſeees — 
snun urfuͤ n. e en / win e⸗ 
ten ſie mit Dero jut ber Raht foieber auffzuſtehen / darauff 
wurde oon dem gebeimbben Secretario Schellerten deß Thum⸗ 
| — — abgeleſen / nach — M oU 

uu ij 


1664. 
Odob. 


x $24. — 
Anno Gn. Cantzler / daß eine aefamte Buͤr nach vor den 


DIARIUM Erffurcter. 





alleſampt mit au s S ingern einen Coͤrperl. Eid zu Gott 
und Ih. Churfuͤrſtl. Gn. als derd einigen und hoͤchſten Obrigkeit 
ſchwoͤren / und die gebuͤhrende Huldiguñg unterthaͤnigſt vollziehen 
ſolten. Worauff V. Churfuͤrſtl. Gr. fid auffcinen ſchwartz ſam⸗ 


meten Stul nieder lieſſen / zu Dero lincken Hand unter bem uͤberg 


ge 
fuͤhrten Himmel Crepber von Ot eiffenberg unb Freyherr von Baſ⸗ 
P cim (st —— RIol oL TERR ftunben. / wel⸗ 


chen / als Ih. Gburfürftl. Gn. und denen beyden Freyhermn erſtlich 


richteten Fin nb alfo die Huldigung be⸗ 
5J m 3 -— — 5———— und alſo die Huldigung 


der Raht / hernach die gantze gemeine Buͤrgerſchaff / ſo wol reich 


als arm / denen ohne Unterſcheid Ih. Churfuͤrſtl. Gn. die Hand ant 


erſten darreichte / die begehrte Handgeloͤbnuß erſtatten muͤſſen / 
welches ſich in vier Stunden la vn. Nach dieſem wurde 


ton obgedachtem Ih. Churfuͤrſtl. Gn. Cantzler ber Eyd vorgetra⸗ 
gen nde von beam — gangenibrirgerfbaffemit auf lo 


ches verrichtet / hoͤreten Ih. Churf. Gnad. 
in dem Thum Meſſe leſen / und — bey 


berm Volck wiederumb in bas Peter⸗ Cloſter begleitet / und die 
Stuͤck ſowol auffder Burgals umbdie gantze Statt zu brem n 


terſchiedlichen malen [of gezuͤndet / auch der gantze Actus beſchloſ⸗ 


Solchem nach ward eine und andere Aenderung fm Reg⸗ 


mwient / ind auffetlídoeSyabr Linſiaigemacht ríe umb von foaé füt 


| Erden beſtattet. 


fperfonen bít gemeine&tatt/bfempter folten beftelittverben ; S⸗ 
wurde auch der vor einem Jahr hingerichtete Buͤrgermeiſter Lim⸗ 


precht wieder n iſchmarckt außgegraben / in einen neuen 
as 


Sarggelegt / au ahthauß gebracht / und deß andern Tages 
in Begleitumg einiger —— Raͤthe und —* 


Bediente / auch deß gantzen Raths / der Wormuͤnder / und anderer 


yon der vornehmſten Buͤrgerſchafft / in bie Kauffmanns · Kirch jut 


denen bey ſich 
yabenden vornehmen Standes⸗ und Abels Perſonen / auch an 
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. . déft/vonbemn Hochverordneten 


Achts⸗Executio. EUROPAZUM 00. pg 


Wie dieſes alles gluͤcklich verrichtet / begab ſichSe. Churfuͤrſtl. Anno 
n. von hier wieder nach Wuͤrtzburg / die Kriegsvoͤlcker aber touts 166 4» 


den / ohne welcher man zur Verſicherung der Burg und der Statt 


Maͤintziſche Lande ín die Winterquartiere verlegt. Und alfo endig⸗ 
te ſich dieſes Erffurteriſche Weſen / wovon bißher ſo viel Schreibens 
und Rathſchlagens —— und welches man fuͤr ſo ein weitauß⸗ 
ſehendes unb gefaͤhrliches / ja unleidentliches Werck außgeſchryen 
patte / gantz iñ der Stille / und zu Sr. Churfuͤrſtl. Gn. gu Maͤin 
pu Cron Schweden jtvar wolte ſich bur 
Acro in ben Ober Rheiniſchen Landen babenben/ unb zu Franck⸗ 
furt am Maͤyn befindlichen Otefibenten / Hn. Habaum, ins Mittel 
ſchlagen; Ehe aber wolgedachten Hn. Reſidentens Exc. (ríe eylfer⸗ 
tig Sie auch dero Reyſe auf dahin fortſatzte) daſelbſthin gelangen 
 mabi n Darbleben paene tmt bibet fid ania 
etbleí mufte / u id) au au 
Zeit daſelbſt nod) alles (n fricblid)em Stande. | 


Hergegen wolte es an Hertzogthumb Mecklenburg 


neue / und allem Anſehen nach / gefaͤhrliche Aree gp mti e$ 
war / zu folge dem von ber Roͤm. Keyſerl. Majeſt. ergangenẽ Exe- 
curorial· Befehl / die erkanmte Einſetzungin die Aempter Stimhen⸗ 
burg und Zarrentin / deren jenes im —— Sachſen⸗ 
Lauenburg / dieſes aber im —— —* gecklenburg gelegen 
or npn Commiſſarien / ale 

r 


(Tit.) Sem Friederich Wilhelms / raſens und Churfuͤr⸗ 


ßens zu Brandenburg Durchl. wie aud) Seem Auguſts / und 


| n Chriſtian Ludwigs / ale u Braunſchweig unb 
Luͤneburg Durchl. Publ rdi TITO d odes verordnete íabde- 
legirte Raͤthe / wider hot dei eni rri Durchl. 
verrichtet / und deſſen Fuͤrſtl. Gemahlin / bie Hertzogin Chriſtina 
Margaretha / gebohrne und vermaͤhlte Hertzogin zu Mecklen⸗ 
burg / wuͤrcklich immitüirt tmb eingeſetzt worden. egen nun 
ließ Hochermeldte Frau Herzzogin —2 "^ Aempter / yon 
ier UE | uu id. oc 


O&ob, 
benoͤthiget war /nad) unb nad) wieder abgefübrt; unb ín bie C bur» . 


n6 | DIARIUM garſt Medelub 
Anno (debet mhenburg ſampt der dabeygelegenen 

1664. ln (weil Tia Stuͤcke usd bít darinn ligende —o - 

Octob, amod big ten/ aber/ bem Verlaut nad) / in fernerer 95 ind 

nabrr Guͤte mit bewehrter Hand eingenommen werden (offen) 

—2 — — t cage Lintertbanen Ihro den 


uldi 
reir empta f offen — Fr. Hertzogin 
pataphetmalQXiter / d, aug dieſem Grund Iyro wieder einge⸗ 
raumt / auch umb der Urſach willen von der Roͤm. Keyſerl. Ma⸗ 
— —— cs 7 itin Macau erkanntund 


| M. aud) à Domi ves ds 3 Cbriftían / im Jahr 
1665, (wie im vorhergehenden ben eil dieſes unſers Dia- 
rii Luropæi geme — ——— eris na abgeſagter Lutheri⸗ 
ſchen Religion / ſich offentlich — T) Catholiſchen befannt/ | 
unb barauff/burd bem Sen Cardin al Dinrbon Barbarini / von | 
ber Kirchen⸗ Buß unb Straff / darem Er / burd)biezDermáblung ^—— 
mit ſeiner SS utefeunbin mehr bodberodbnter Frau Hertzogin / 
Chriſtina Margaretha / foffe gefallen ſeyn / fof Ti — i | 
Ihm die Freyheit ge —— eine andere | 
rathen; que ees 3nd ie Durchl. —— bee | 
ín eon Cbaftill (freid) Ihro baben laſſen antt auen; | 
o haben — ien — — —— | 
Chriſtians ere ertzogen zu 
wie mit Num. L. hiernach folgt / —— err Vetter / 
jetztregierender Hertzog zu Guͤſtrow / Guſtav⸗Adolph / wie mit 
Nam, [I 3t ſehen / —— in von GCbaftilongte — . 
ttoffene Heurath / —— — ber das — die ge⸗ 
ſampte Evangeliſche Reichs⸗Staͤnde — Keyſ. — 
wie mit Num, ILL beygefuͤgt / abſonderlich 605 
Chriſtina SRargaretb /an — eet pd 
fab Num, ÍV, bann auch an Dero Herin Gemahl / (ab Num, V». 
| Áunbanbie Hertzogin con Chaſtillon / (ub Num, VI. bvienidyttocai 
ge — Notarium uno Zeugen an bas — ye 
sn» — d i 











*- - 
— — R0 0— mem ——— — — 


- -» —EEPENDP ge^ SAT -— — 
e . 
' 


. fEbe Gabe, EUROPAUM. Aro 
liche Eh⸗Gericht ju Schwerin / füb Num. VII, ingleichem an die Anno 
Furſtl. Mecklenburgiſche Miniftrosbafelbft / (üb Num, V11I. pro- 1004. 
tc ftando coutradicircimb widerſprochen; Welches alles dem aun, Octob; 
ftígm Leſer angrfügter maſſen / umb wie es von hochgeehrter anb -— 
eintommen /unpartbepift mitgetheilet wird. 

lHierauff nun folgen die oberwaͤhnte Beylagen.]) 


Num. I, d 
-— ocbfürfil. erren Gebruͤdere / foerboge 
u Mecklenburg / ꝛtc. Patent an die Fuͤrſtl. Mecklenbur giſch⸗ 
Schwer iniſche Ritter⸗ und Land afft / umb brem 
Bruders / Hertzog Chriſtians vorgenommene heſcheidung 
* "in anderwaͤrtig angetrettene Vermaͤhlung für nichtig au 
£n : : ; 


Von GOttes Gnaden Carl / ohannChzeorg / Guſtav Ru⸗ 
do lph / und Friederich / Gebruͤdere / Herhogen au — 
— Mecklenburg/ ꝛc. | er 

| 20 


Es iſt ũberall ver was Geſtalt Unſers Bruders Herm 
Le ARA Sm Rura Plebe. Aero Oemablin/oit 
Durchleuchũige Fuͤrſtin / Scan Gbriftina sbzar aretha / gebohrne 
unb vermaͤhlte Hertzogin ju SGectlenburg/1c. Linfereframbl.liebe 
Muhme unb Schwaͤgerin /ber Meynung nach zu eerftoffen/ unb. 
bit Ducheſſe dc Chaſtũlon fi Ihre Gemahlin außzugeben Ihm 
angemaſt / unter dem Vorwand eines Paͤbſti Indukss , dadurch 
Se. Liebd. matrimonium wegen deß ſecundi gradus conſan guinita- 
tis fuͤr unguͤltig erklaͤrt / und Ihro su einer andern eurath Macht 
gegeben ſeyn ſolte. Dieweil aber der Pabfi / traffi er inbem Re» 
ligion⸗Fried enthaltener Suſpenſion Der Geiſtl. Turisdidion über — 
Hochged. Unſere Schwaͤger in 855, alg eine proteſt rende Fuͤrſtin / 
feine lurisdiction, alſo tiber Dero Fuͤrſtl. Eheſtand zu judiciren kei⸗ 
Te Macht gehabt / bevorab fotbarcs matrimonium gon ibr mite 
ce | : d" . man 


£28 DIARIUM Fuͤrſtl Meckelnb. 
Ando nem damals proteſtirenden Fuͤrſten nach Recht unb Gewonheit 
1664. der Evangel. Kirchen contrahirt, zumahl dies aiU 
Odob. Mangels der Paͤbſtl. o tr ds ap dod te / bet 
Stand verſchiedener Evangel. Koͤnige / Chur⸗und Fuͤrſten deß 
Reichs / als welche aug derogleichen matrimoniis herſprieſſen / oder 
bit ſelbſt contrahirt maͤchtig periclifíren wuͤrde / zugeſchweigen 
wwas ſonſt für offenbahre nullitaͤten begangen / indem ein einſeiti⸗ 
ger Proceß in der Frembde unb in geheimbde parte adverfa neque 
citata neque audita nulliter angeſtellet / dahero notteenbíg erfolget / 
ba weil die prætendirte Eheſcheidung nicbtíg unb unguͤltig / die an⸗ 
| gemaſte con jun ctionmit Der Ducheſſe de Chaſtillon Krafft Goͤtt⸗ 
unb weltlicher Recht pro legitimo keines weges / rod) aud) die etwa 
darauß erzielende Kinder pro legitimis zu achten; ſo haben Wir fob 
dem nad wider Unſers Bruders Lbd. Beginnen / fo wol ftir ber 
Keyſerl. Majeſt. Unſern allergnaͤd. Herren / als auch wo cé ſonſt 
fih gebuͤhrt / und die Notdurfft erfordert / vffentlich proteſtirt / und 
afit lura und legitima remedia. Uns vorbehalten / wie dann auch 
bít Evangel. Chur⸗Fuͤrſten unb Staͤnde deß Reichs detß gemeinen 
Intereffe unb deß hohen ihnen zugefuͤgten przjudicii halber der 
Sachen ſich allbereits angenommen / welches Wir euch hiemit no- 
 eiiciten wollen / aufbaf ihr euch hierunter alſo / wie es die Wol⸗ 
fahrt / auch deß Vatterlands pe und das Gewiſſen erſordert / 
besciget unb mit keinem actu, ſo etwa beni Schein einer unzeitigen 
approbauon ber nichtigen Heurath nach ſich fuͤhren moͤchte / ſchwe⸗ 
re Verantwortung auf euch ladet / Deſſen Wir gaͤntzlich ver ſehen / 
und cud) mit Gnaden unb geneigten Willen wolzugethan bleiben / 
Datum den 24. Octobr. Anno 1604. 
An die Fürſtl Meckelburg. 
Schwerin Ritter⸗ und 
Kandſchafft· 
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Num, II. 


Ccelliſſimi & lllüftzifs. Ducis Mcklenburgi , Gaf 


Adolphi, Proteftatio & Contradi&io; contra Celíifs, & 
ftris, Dn. Chriftianum, Ducem Mcklenb, in puncto div 
priorismátrimonii & (uperindutionis alius Conjugis, 


| Nos Del Gratla Guftavus Adolphus, Dux Meklenburgi ] 
eeps, VandalorumSuerinen(fium ac Ratzeburgenfium,nec nor 
mes Suciini Terrarumq́; Roftochil acStargatdii Dynafta ma 


ſtum facimus vigore przfentium , univerfis & fingulis, ad quo: 


rés fpc&abit,Imprimis veró Celſiſſimo, IlluftriffimoG Principi 


mino Chriftiano, Duci Mcklenburgi Principi Vandaliz , Sueri 


F'atzeburgi, necnon Comiti Suerinenfium Terratumá; Roft 
ac Stargardiz Domino, patrueli ac Affininoftro , Noftro dil 


'—' Nobisfingulati animi.commortione nupet rélatum effe ,. quoc 


fia matrimonium, quod cum Celfiffima Principe, Domina M 
fetha C hriftina,SororeNoftra dilecta, ini conſpectu Dci ac faci 
clcfiz contraxit, per divorti umdiftrahere; ac Du ciffam de Ch 


lon fuperinducere præſumat. ^ Cum vetó matrimonium priu 


contradtuni legitimuméy fit, utpote; quodin verbo Det nufpia 
incerdi&um, Jure Civili Czfarco expre(Sé approbatum, ubi 
rator confítituit : Celebrandis inter Corifobrinos nuptiis licer 
legishujus indultam effe, ut revocata priſci juris authoritate ,r 


. &isq; calumniarum fomentis matrimonium inter Confobrino 


beaturlegitimum:, five éx duobusfratribus ; five ex duabus fc 


bus, ſive ex fratre velforore nati funt; Quodq́; obfervantiaRo 


Impetiiidipfum inter Principes perfonas Aug, Confeff, citra | 
difpenfationem ſuſtineat, Suæq́; Dile&ionis Dominus Parens, 


^ .confenferit, fequiturindubitato, ficut divortia,triftiora & gra 
ſunt, quamrepudia, itaetiam majorem effe adhibendam cura 


divortia contra Dei voluntatem ,aut faciamus , aut approbem 
jam corum pom ; quinon juftis dé caufis divor 


i ., Gilfftet Thei 00 0777 Xxx. «q 


005. $30 | DIARIUM Fuͤrſtl Zied'lenb. 
Anno, ciant, idque matrimonium nonnifi legitimis ex caufis divelli poffe. 
1664. Cauíamquam forte Dil, Sua intendit,nunquam probare poterit, 
Odob. Nam qualem forte in prztenfa defertione ponere geſtit, nulla eft, 

. neque coram jüádicio competente deducta minus decia, Ex quo 
fimul evincitur, matrimonium illudinitio legitime initum , adhuc 
fübfiftere , nec vivà naftrá ferore aliam fuperinduct poffe, Neque 
Dil, Suam juverit mutatio Religionis,cum ejusmodi inter modos fol- 

|. vendi matrimenli, non fit recepta, neque Papalis difpeníatio vel dif- 
ſolutio, cum Pontifieia Iurisdictio, utpote pet pacem rcligiofam, nu- 
perápace Veftphalicá confirmatam ac de Chriftlaniflimi Gallia- 
rum regis roboratam,füfpenía, in Principem Auguft, Confeff, nihil - 
operari poffit , nondetrahere, fi quid de fa&o fiat, cumillud jurisct-. 
fetum habere nequeat, Quibus pofitis Dil, Suam fideliter mone- 

- snusacobfecramus , utàtali infeliciffimo conamine , pro fua pru- 
dentia, deſiſtere velit; Sin veró minus,vel fijan forte przditamDu- 
ciffam de Chaftillonin Noftram, Dilectz Noftrz Sororis, Dil, Suz 
cenjugis,cotiusque Domus noftre injuriam , fupcrinduxcrit, non 
poffimusintermittere , quin Noftro , omplumquecorum, quorum 
intereft nomine, contradicamusacproteftemur., Quod tali cafu fa- 
cimus ; a&ui huic fuperindudionis illegitímo, ac plane nullo, con- 
tradicimus , proteftamur,injurlas legitimé vindicandas adanimum 
revocamus, ac quicquid geftum fit , ín pun&o przdi&z fuperindu- 
&ionis,non recipimus, fed reprobamus, In A&us hujus protefta-- 
tlonis ac contradictionis teftimonium , majusq; robur Nosipfi fub. 
fcripfimus,Sigillum Noftrum appendimus, Adis publicis per Nota. 
rium & teftes debite requifitosinferi juffimus , Dilectioniq́; fuz mt- 

fimus. AG&um in aula Noftra Guítrovii die 25. Martij Anno 


—. 66 | * 
| [ 9fuff Teutſch obngefábr alſo: 
| Wir Guſtav —8 Goeties(Bnabun/erteggutbtet i 
lenburg / Fuͤrſt zu Wenden / Schwerin unb Ratzeburg / wie aud) 
Graf su Schwerin / und ber Lande Roſtock und Stargard Her / 
thun / Krafft deſſen / kund allen und jeden / welchen darãn gelegen / 
vornehmlich aber dem Durchleuchtigen und Hochgebornen * 
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F * n rmm pen] fem | yu Anno : 
' ij —* Schwerin und —— r^ rigen Ord ign -— | 
P m: ——— Roſtock und por. rni als imſerm 


liebten Vetter und Schwager / weicher geſtalt wir Morse os 

mit ſonderbahrem L mn vernommen / daß Se. Lbd. 

— gk T ſie mit der Durchleuchtigen Fuͤrſtin / ram 

Margaretha C briftina / unfer pm 2e 

Gottes — im Angeſicht der Chriſtlichen Kirchen "iio 

eee Map ow La MUERE fib anderwaͤrtli 
zuvermaͤhlen. Weil aber bíe ec ud 
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gends in Gottes Wort verbothen / und in den Keyſerlichen weltli⸗ 
chen Rechten außdruͤcklich gebilliget worden / als worinnen Key⸗ 
felidyecornet y Daf/veim 6 iſters Kinder fid) mit einan⸗ 
der verheurathen wollen / ſie dieſes Geſetzes Freyheit haben / daß / in 
Krafft deß alten Rechtens / und ohne eintzige boͤſe Nachred / die Ehe 
wiſchen — Kindern / fie ſeyen gleich von zween Bruͤ⸗ 
rn / oder von — weſtern / oder von einem Bruder und ei⸗ 
ner Schweſte —— — Ite; Dieweiln auch 
ce trn m Fuͤrſtuchen Perſonen bet "T 
J — J——— ein S Diipenbrion ———— ab / her⸗ 
kommens / und Gr. 96b. en Vatter / Lobſeligſten Andenckens / 
darein — ilu folgraufjerallem (ma bafi / gleichwie 
bie Scheidung zwiſchen bereitswuͤrcklichen — dime li⸗ 
cher und ſchwerer iſt / als zwiſchen verlobten / man auch alſo deſto⸗ 
mehrer Sorge dafuͤr anwenden ſolle / damit man / wider —*— 
Willen / keine Ehſcheidung weder mache nod) billiche / ben jenigen 
puo gat gewiſſen Verderb / welche umb feiner rechtmaͤſſigen 
facben willen fid) ſelbſt ſcheiden / unb bag ſothane Ehe anderſt 
nicht / als auß — billicomáff ſſigen Urſachen koͤnne getrennet werden. 
Die Urſach / worauff Se. Lod. villeicht Neblt Noirb Sie nimmer — 
mehr beweiſen koͤnnen. Denn diejenige / daß ſie etwan wird vorg⸗ 
ben wollen / ſie waͤre verlaſſen worden / iſt nichtig / unb noch vor kei⸗ 
"m —— Gericht angebracht iei. weniger augamat 
rr d ore - 


bs 


SDDIARIUM - —. Shfitiied'ient. 





Anno —— — erwieſen wird / daßdie jenige Ehe / fo an⸗ 


1664. fangs rechtmaͤ 


get Weiſe gemacht worden / nod) beſtehe / unb / fo 


Octob. [ang unſere Frau Schweſter nod) im geben / feine andere 


e 


/ tein einge⸗ 
fuͤhret werden koͤnne. Es fanaud) Se. bb, nicht helffen die Aende⸗ 
rung der Religion / weil es nicht gebraͤuchlich / daß die Ehe dadurch 
ſolle auffgehoben werden; noch deß s Difpenfation oder 
Entbindung / ſintemahlen deß Papſts jurisdiction, als welche 
durch den Religions Frieden / der / vermoͤge deß neulich geſchloſſe⸗ 

We ftben Friedens / beſtaͤttiget / unb mit deß Aller⸗ 


wn Waſtphaͤuſchen Friede 
Chriſtlichſten Konigs in Franckreich Treu unb Glauben beſteifft 


i unſerer / unſer geléebten Frau Schw 


worden / auffgehoben iſt / wider einen Fuͤrſten der Augſpurgiſchen , 


í 
Confeſſion nichts vermag / noch ibi ettoag ————— 3umab. 


len was mit Gewalt geſchicht / nidbt tan mit Recht geſchehen 


ſeyn | 


Welchem nad) wir dann Se. Lbd. getreulich erinnern und 


bitten / daß ſie von ſolchem gar ungluͤckſeligen Vorhaben / nach de⸗ 


— ri Lei reri Uo e; X90 veio d üon[ 
afit viellei nmit edachter Hertzogin von 

pores — ttm 
in / und unſers gantzen Hauſſes Beſchi / fid). anderwaͤr 
lich — fo / fo koͤnnen wir nicht umbhin / hierwie 
ber / im Namen Unſerer umb affer derer / die es angeht / zuprechen 
und zu proteſtiren. Welches wir denn auff ſolchen Fall thun / wir 


tt 


widerſprechen unb proteftíren gegen dieſe anderwaͤrtlich oorgte— 


nonmene unrechtmaͤſſige unb gang nichtige Vemaͤhlung / wollen 


v 


deß Schimpffs / ber billich zuraͤchen / eingedenck ſeyn / und was in 


bem Stuͤck / anlangend vorberuͤhrte anderwaͤrtliche Vermaͤh ⸗ | 


lung / vorgegangen / das nebmen tir nicbtan / fenbern verwerffen 

es. Zum Zeugnuͤß uno mehrer Bekraͤfftigung dieſer ergangenen 
roteftation unb Widerſprechung / baben Wir Lime ſelbſt unter⸗ 
chrieben / Unſer Sigel daran gehengt / es durch die hierzu gebuibe 

rend erforderte Notarium urb Zeugen den Actis publicis einverlei⸗ 


ben laſſen / und Sr. bo. zugeſchickt. Geſchehen in Unſer Reſidentz 


Guͤſtrow / den 23. Maͤrtz / in Jahr 1604. 
A EM SUE MEE- Num,IlI, 
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Ehe⸗Sachen. EUROPAUM | 
| Eo uL ; Anno 


Allerunterthanigſtes Erſuchungs ⸗Memorial Oacb. 


An die Roͤm.Keyſerl. Rajdi.ton ben ſaͤmptli⸗ 
|... eer Coangelífdyer Chur⸗Fuͤrſten unb Staͤnde auff bei 
Reichs Tag zu Regenſpurg befindlichen Serm Abgeſand⸗ 
ten / umb die Seit C'onfirmatíon über bie Paͤpſtliche 
Difpenfation , baf Sem Hertzog Chriſtians au Mecklen⸗ 
burg Fuͤrſtl. Durchl. ſeine vorige Gemahlin verlaſſen / udd 
F — andern oermáblen moͤgen / wiederumb auff⸗ 
zuheben. 


2*8 


| P. P, | | 
Eu. Keyſerl. Majeſt. moͤgen Wir alferumtertbanigft nicht 
verhalten / iſt auch ohne das kund und —: befanbt/ uM. 
Geſtalt / Herm Hertzog Cbriftians su Mecklenburg Fuͤrſtl. 
Durchl. naͤchdem Sie bie Evangeliſche Religion zu Paris in 
Franckreich verlaſſen / und fid) zu ber Catholiſchen gewendet / nicht 
ãllein darauff ſo fort die Ditpenfation und Freyheit von dem Pabſt 
zuu Rom erhaiten / ſich anderweit / wo es Ihr beliebte / gu verheyra⸗ 
then / ſondern auch von Gu. Keyſerl. Maſeſt. zweifels ohne auffun⸗ 
gleiches Angeven und Bericht / auch eines und deß andern ver⸗ 
drießliches atigiren Keyſerl. Decreium (davon Das Originale am 
KRoͤnigl. $rantof. Hofe vorgezeiger außgewuͤrcket / wor iun ſo wol 
die Paͤbſtl. Difpentation conſirmirei, als aud) die Erklaͤrung erfol⸗ 
get ſeyn ſolle / daß denen von einer anderweiten Ehe zu erzeigenden 
maͤnnlichen Erben die Inveſtitura nicht verſaget werden ſolte; In⸗ 
maſſen dann Hochged. Se. Fuͤrſtl. Durchl. hieruͤber Gelegenheit 
nen / mit Madame de Chaſtillon eine prætendirte Heyrath 
au treffen / wie Denn ſolche nunmehr wuͤrcklich cenfummirec und 
voilzo en worden. | DUE. Td DNE 
Nun werden Gu. Keyſerl. Majeſt. von felbften Allergnaͤdigſt 
erkennen und ermeſſen / was geſtalt dieſes cr ziemliche / z red | 
3 J xx d licher 


| 


Anno 
(16644 


| Octob. bem 


| DIARIUM SárRLITIec'enb 


»4 
licher und weitaußſehender Conſequentz gereidbenbe Cade ſey / 


welche nicht allein allerhandturbas tmb hoͤchſtſchaͤdliche motus itr 
Hauß Wecklenburguͤber furg ober lang / vornemlich 
aber ín Succeffions.,Sáflen geben umb nach fid) sieben/foriberm aud) 


leichtlich in andere hohe Fůrſtl. Haͤuſer fid) diffundienfonnte/ber» 


leichen aber zu verhaͤngen und einreiſſen zulaſſen / umb deſto viel⸗ 
hebt nachdencklichen —** bem Dobf in Ehe⸗Sachen / uͤber 


die Evangeliſchen / deren Religlon Hertzog Chriſt ians su Viecklen⸗ 


burg anriod) lebende Fuͤrſtl ahlin iſt / su diſpenſiren keines 
s ph gebuͤhret umb zuſtehet / zumahln burd) ben beſchloſſenen 
Religion⸗Frieden / welcher nicht allein in ben darauff folgenden 
Rei Conſtitutionibus wolbedaͤchtig renovirt, ſondern auch in 
bem Inftr, Pac. beftattíat worden / die Dont Gewalt umb Iurisdi- 
&ion ín Evangel. Landen richtig unbbeutlid) eingeſtellet worden / 
worbey es billich zu laſſen / und daruͤber ſteiff und veſt umb deſto 
vielmehr zu halten ſeyn will / weiln es widriges Falls allerhand 
erruͤttung und Ungeſchicklichkeiten abgeben doͤrffte / und hinfiüro 


tein oangtl. Stand ſich nach ben hergebrachten unb eingeführ⸗ 
ten Loͤbl. unb Chriſtl. Geſetzen umb Statuten ber Cvangel. Reli⸗ 
gion ſicherlichen wuͤrde verheyrathen koͤmnen. Inmaſſen bem obe 
nedas bem Pabſt nicht zukommet fid in deß Heil. Roͤm. Reichs⸗ 


Staͤnde angehende Sachen einzumiſchen. | 

9416 erſuchen Cu. Keyſ. Maãjeſt. im Nahmen und an ſtatt Un⸗ 
ſerer Gnaͤdigſten und Gnaͤdigen Herren Principalen Wir hiermit 
allerunterthaͤnigſt und gehorſamſt / Sie wollen ſolche angemaſte 


wider den Religion Frieden / Reichs Conſtitutiones und bag I. P, | 


rabe lauffende Gewalt deß Papſts durchaus nicht geſtatten / 
ondern vielmehr dahin Keyſerl. trachten / damit ſolche heilſame 

Conftitudoncs beſtaͤndig unb ungekraͤnckt verbleiben / wie nicht 

weniger die per ſub · & obreptioncm außgewuͤrckte Keyſerl. Con- 


ſirmation tiber bie ohne das nichtige Paͤbſtl. Diſpenſation, und toas 


Deroſelben zufolge / dem Keyſerl. Decreto fernerweit angehaͤnget / 
hinwiederumb calliren umb auffheben / und bar über ein Decretum 
Caſſatorium wuͤrcklich allergnaͤdigſt ergehen laſſen. p i ij 
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E uc iebd. leben miffen / basi U. Keyfer. Wichetrav venen 
|. bey Dero Anherren / Weyland Ferdinand dem Tyritten 7 Gor. 
wuͤrdigſter Gedaͤchtnůß / und näch Ihr · Seyfert Spray. * 
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Anno 


1664. 
Octob. 


ems 


fkein Evangel. Stan 


| DIARIUM SárRLUTIedenb 


»4. ; 
licet und weitaußſehender Conſequentz geteidbenbe Sache ſey / 


welche nicht allein allerhandturbas tmb hoͤchſtſchaͤdliche motus in 


pres Ai auf Aen gebe überfurg ober [ang/ vornemlich 
Cinons- 


aber in Succ aͤllen geben umb nad) fid) sieben / ſondern au 
leichtlich in andere hohe Fuͤrſtl. Haͤuſer fid) di ial iiid 
gleichen abet — und einreiſſen zulaſſen / umb deſto viel⸗ 
m̃ehr nachdencklichen faͤllet / weiln dem Pabſt in Ehe⸗Sachen / uͤber 


die Evangeliſchen / deren Religion Hertzog Chriſtians zu SDiecflens 


burg annoch lebende Fuͤrſtl. Gemahlin ift / gu dipenſiren keines 
Weges gebübret und zuſtehet / zumahln durch ben beſchloſſenen 
Religion⸗Frieden / welcher nicht allein in ben darauff folgenden 
Reichs⸗Conſtitutionibus wolbedaͤchtig renovirt, ſondern aud) 
bem Inftr, Pac, beſtaͤttigt worden / die Paͤbſtl. Gewalt umb Iurisdi- 
&ion ín Evangel. Landen richtig und deutlich eingeſtellet worden / 
worbey es billich zu laſſen / und daruͤber ſteiff und veſt umb deſto 


vielmehr zu halten ſeyn will / weiln es widriges Falls allerhand 


erruͤttung und —— p abgeben doͤrffte / und hinfüro 


gion ſicherlichen wuͤrde verheyrathen koͤnnen. Inmaſſen denn oh⸗ 


ne das dem Pabſt nicht zukommet ſich ín deß Heil. Roͤm. Reichs⸗ 


Staͤnde angehende Sachen einzumiſchen. | 

Als erſuchen — i etui s Nahmen unb an (tatt Lir 
ſerer — und Gnaͤdi — Principalen Wir hiermit 
allerunterthaͤnigſt und —*8* — / Sie wollen ſolche angemaſte 


wider den Religion Frieden Reichs Conſtitutiones und bag I. P. 
erade lauffende Gewalt deß Papſts durchaus nicht geſtatten / 


ondern vielmehr dahin Keyſerl. trachten / damit ſolche heilſame 
Conſtitutlones beftánbíg und ungekraͤnckt verbleiben / wie nicht 


weniger die per ſub · & obreptionem außgewuͤrckte Keyſerl. Con- 


firrmation tiber die ohne das nichtige Paͤbſtl. Diſpentation, und was 


Deroſelben zufolge / dem Keyſerl. Decreco fernerweit angehaͤnget / 


inwiederumb calſiren unb auffheben / und dar uͤber ein Decretum 
aſſatorium wuͤrcklich allergnaͤdigſt ergeben laſſen. Gleich 


fid) nad) ben hergebrachten umb eingeführ⸗ 
^ fen obl. unb Chriſtl. Geſetzen unb —* der neu Reli⸗ 
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it, &c, Viebb, eben muͤſſen / bag i 





. — bep Dero Anherren / Weyland Serbinanb bem Toritten / ( 


, i D - 


à a 


wurdigſter Gedaͤchtnuͤß / unb nad) b 


r. Keyſerl. Majeſt. € 






LU Keyſeri. Majeſt. av 
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16 
OI 


ddnde OLDIARIUM —— SnülHieHner — 


zufvigt / vam Reyſerl. Decreto fernerweit angehaͤnget / 

nbcatfiren und auffheben tmb bar tiber ein Hecretum 

wuͤrcklich allergnaͤdigſt ergehen laſſen. e 
Gleich⸗ 


⸗ 
— — — — — — — — 


Ehe⸗Sachen. EUROPÆUM. pf d 
Gleichwie nun bíerburd) —— Frieden und das I, P, Anno 
buͤhrlichen erhalten und gehand 
aſeſt. Unſer allerunterthaͤnigſte Bitte nicht unbillig befinbemn/ 
und dahero deſto ehender geneigt ſeyn / derſelben Raum und Platz 
zu geben / wordurch er Sd Gnaͤdigſte und va ACE iin j 
cípalm su allerunterthaͤnigſten Vertrauen unb Danckbarkeit re⸗ 


ſgye ctive geſtaͤrcket unb verbumden werden. Und Cu. Keyſerl. Maj. 
N 


! 
^ 


| Allerdurchleuchtigſter / t6 


unborrbleiben Wir alleruntertbániafte gehorſambſte Dienſte 

uerweiſen bereitwilligſt und unverdroſſen / Uns darbey zu allen 

eyſerl. Gnaden⸗ Hulden gant treulichſt recommenditende. Da: 
tum Regenſpurg den 13. Aprill. Anno 1004. 


| — 
. "b. fepfett. Majeſt. 
u Num, IV, 
Allerdemuͤthigſtes Bitt⸗Schreiben 


An die Roͤm. Keyſerl. Rajeſt. von ber St. Her⸗ 

$ogin Chriſtina Margaretha zu Diefienburg uͤrſtl. 

uͤrchl. abgangen / umb die vorerwaͤhnte Keyſerl. Confr- 

mation uͤber die Paͤbſtl. Diſpenſation auffzuheben / und Cie 

wider Ihres Serm Ehe⸗Gemahls / Hertzog Chriſtians 
Fuͤrſtl. Durchl. bey Ihren Gerechtſamen ju beſchuͤtzen. 


—8 


Allergnaͤdigſter Herr: In was für beſchwerlichem Zuſtand 
Ich e ras Pas Gemahls / beg —ãA 
gm uͤrſtens / Herm Chriſtians / Hertzogens zu Mecklenburg / etc. 
it. &c. Liebd. leben muͤſſen / das iſt Eu. Keyſerl. Majeſt. ab denen 
» Dero9fnberten / Weyland Ferdinand bem Dritten / Glor⸗ 
wuͤrdigſter Gedaͤchtnuß / unb nad Ihr. Keyſerl. Majeſt. eet 
ux. de | | : eli 


P d E EL 


abet wird / alſo werden E. Keyſ. 166 


J 


Anno 
I664. 


Octob. 


— 


DIARIUM Fuͤrſtl. Meckelnb 


536 
ſeeligſten Ableben / bey Eu. Keyſerl. Majeſt. angelangten vielfoͤlti⸗ 


n Schrifften / Allergnaͤdigſt bekannt. Nun iſt mir allemahl eim 
—*8& Troſt geweſen / daß ich unter der Keyſerl. Protection 
meine gerechteſte adc fübren/unb Dero Hohen Keyſerl. Rechts⸗ 

tffe genieſſen tónnen / allermaſſen dann aud) Allerhoͤchſtged· 

eyſerl. Majeſt. Hoͤchſtſeel. Angedencken / alles und jedes / was 
zwiſchen mir urb meines Gemahls Liebd. vortommen / als ein go 
rechteſter enfer unterſuchen laſſen / unb ſonderlich denſelben 
Punct / welchen meines Gemahls Liebd. durch bít Extrema herfuͤr 
zuſuchen bewogen / auß gerechten Keyſerl. Gemuͤth viel anderſter / 
—— PP Qe Se gp decidirc , maſſen 
bann offt⸗Allerhoͤchſtged. Sepe Majeſt. mid) für meínes Ge⸗ 
mahis Liebd. Gemahlin agnolcitet, unb wann durch widerwaͤrti⸗ 
ge Machinationes , gegen Unſere wolgeſchloſſene Ehe etwas vor 
aaeommen werden wollen / ſolches Keyſerl. inhibirt, mich alſoin 

oſſeſſione vel quaſi juris matrimonialis allergnaͤdi erhalten / die 

ernere Unterſuchung aller Mißhelligkeiten verſchiedenen Chur⸗ 
und Fuͤrſten deß Heil. Reichs untergeben / welches dann auch von 
Gu, Keyſerl. Maqjeſt. Allergnaͤdigſt approbirc tmb beſtaͤttigt wor⸗ 
ben, Gieichwie id) mich nun ſoiches Keyſerl. allergnaͤdigſten 
Schutzes unb Rechtl. Verordnung jedesmahl verſichert / alſo will 


ich — a verhoffen Gu. Keyſerl. Majeſt. werden ben Ve 
n 


ftigiis Ihres Anherm / Glorwuͤrdigſter Gedaͤchtnuͤß / imuſtiren / 
uno nid) wider alles Widrige kraͤfftiglich ſchuͤtzen; Ich babe zwar 
nicht ohne Leydweſen vernehmen miijfen / daß meines Ehegemah⸗ 
len Liebd. nachdem Dieſelbe die deligion geaͤndert / und gu der Ca⸗ 
tholiſchen ſich begeben / nichts anders intendirt , dann mich aug 
pesiemid Hh i oageri e pump ar btf Iuris con jegalis gutem v | 

ohnerachtet aller vor 9fugen ftebenber gefaͤhrlichen Beforgnuͤſſin 
mid unb mein aD Hauß zubeſchimpffen / darumb dann auch 
am Paͤbſtl. Soft zu tom tín Breve Apoftolicum , ohn ezweiffelt 
mit geſchwigener Warheit / außzuwuͤrcken / ſich auch —28— 

Gu, Keyſerl. Majeſt. Beſtaͤttigung barüber zuer langen / damit St: 
£65. ihre intention deſto beffer fortſetzen unb was in Teutſchlant " 


M 


EUROP £€U M. , 


fEbeOben. o —— —— XY, 
und andern Oertern nicht hernach geben wollen / ín Franckreich 


vollfuͤhren moͤchte / allermaſſen bann die beſtaͤndige Nachricht ein: 
elanget / daß S. Lbd. mit einer Frantzoͤſiſchen Dame de Chaſtillon 
fb anbertveit ríngelaffenbaben / unb bafi battiber amm Koͤnigl. 
rantzoͤſiſchen Hofe Eu. Keyſ. Majeſt. Confirmation torgeseigt/ 


Anno 
1606 40 
Octo b. 


eyn ſolle: Nun werden Gu. Keyſ. Majeſt. als ein gerechteſter Kehy⸗ 


ſer nach Dero hoͤchſten Koͤnigl. Begabnuͤſſen allergnaͤdigſt er⸗ 


meſſen / wie dieſes bie Mittel nicht ſeyn koͤnnen / durch weiche die 


zwiſchen Herren —— Chriſtians zu Mecklenburg Lbd. unb 
mir / mit allerſeits guten Belieben und Conſens, auch Genehmhal⸗ 
tung deß zu ber Zeit annoch im Leben geweſenen Herren Vatters 
(beh ( Tit.) Adolph Friederich ( Ti.) nab.) aud andern hohen 
angeborígen Gtnratbt fir Gottes Angeſicht beſchloſſene Chriſt⸗ 
Fuͤrſtl. Ehe / beſtaͤndig getrennet werden moͤge / bann ob zwar mei⸗ 


- pes Gemahls Lod. auff dasßreve, eine beſondererefexion ſchlagen 


om Friedens und inſtrumenti Pacis der 


maoͤgen / und vermeinen wollen / daß durch daſſelbe / Unſere Ehe ge⸗ 


trennet / und Se. Lod. die freye Hand erlangt / fid) anderweit ein⸗ 
zulaſſen / So ſtelle ich zwar dahin / was ſothanes Breve vor effectus 


haben moͤchte / wann der Roͤm. Pabſt ein ſolches zwiſchen Eheleu⸗ 


ten fo beyderſeits ſeiner Religion zugethan / außlieſſe / nad dem⸗ 
maln aber ich als eine Evangeliſche ín / vermoͤge deß Religi⸗ 
aͤbſtl. Wd apis; a 

e iſchen 


quet gehalten / beſondern gleich andern Evange 


hur⸗ und F uͤrſten von der Iurisdictione po une eximirt, o — 


ſehen Eu. Keyſerl. Majeſt. auff was ſchlechten 


koͤnne / beſondern daß alles / was deßwegen vorgangen / lauter nul⸗ 
litäten ob defectum lurisdictionis ſeyn muͤſſen / geſtaltſam dann 
das gfiom meinem Eheherꝛen unb máó geſchloſſene vinculum con- 


jagale nad) Goͤttl. und weltlichen Rechten alfo befchaffen / bag es 


 tudifsolubel fep / unb feinem beil zuſtehe / nad» feinem Belieben / 
das veſte Band / einfaͤltig auffzuheben / ohne wichtige in Gottes 


— ruͤndete Urſache / virfid) Gottlob an mene Seite nicht 
Eilffter Thei 


'unb dieſes Breve 
beruhe / und daß der Roͤm. Pabſt keine Diſpenſation oder Ehe⸗ 
| —— zwiſchen mir und meinem Ehegemahl ſich unternehmen 


v9... Colbtfiv 


7 DIARIUM FuaͤrſtlMeckelnb 
nne — Wee dann Eu. Keyſerl. Majeſt. und der gantzen Ehrba⸗ 
1664. ven Welt ein Urthel druͤber zugeben allergehorſambſt beíruftellan 
O8ob. fag; Gi iſt auſſer dem noto ro ba dieſes A deis Goͤtt⸗ 
liche / natuͤrliche und Weltliche Rechte herauß gelaſſen / daß / wann 
gleich bít vorerwehnte Nullitas ob defectum jũrisdictionis Pa Tx 
Nnicht da waͤre / daſſelbe dennoch wider ſolche — aan | 
Statt ſinden koͤnte. Und weiln Allergnaͤdi | 
— Hiec eu —— "add re -. 
ung billich geſchehen ſeyn folte/ ni / nter 
getrennet worden / beſondern ——— 
oͤnigen / Chur⸗ und Fuͤrſten annoch beſtaͤndig gehalten wird 
So werden C. K. Majeſt. allergnaͤdigſt hoͤchſt vermumffrig judici 
ven / was vonder anderweiten Aenderung meines Ehegemahls 
ba derſelbe annoch pio eid gegen Syon in unauffion | 
(btt Obligation fteben/gubalten ſeyñ werde / und was Rebeuſt | 
Keyſerl. Majeſt. anbere Chriſtliche Koͤnige / &burunb Fuͤrſten / 
deßwegen urtheilen werden; Und weil ich alleru 
fibertbin / daß / wann E. Keyſerl. Majeſt. dieſe und andere 
Ais befindliche Umſtaͤnde allerunt vorgeſtellet 
dieſelbe ſich — auff meines —— con —* 
importunes u li Vegan pn * 
— — i — cac 
hen zula esie —S Gu. cy Keyſerl. Maj. 
als dem hoͤchſtgeehrten Oberhaubt meine dame gram 
meines Ehegemahls vorgenommene nichtige V "ng e 
/ meine Contradidion tnb Widerrede / wie ed zu — am 
[434 nbigften ſeyn kan / zu thun / und Gu. Keyſeri. Majeſt. atte 
.amtitígft und geborf —— —— *— 
nem Chriſtloͤbl. Gedaͤchtnuß 
und von Eu. Keyſerl. Majeſt. conunairet ——— —* tene 
€ alé meínem gant €— m | 
urch ichen Bericht auß achte Confirmation weil ldieſe 
—— —— ifa fi fi veritate nitantur ; 


— —— M ingrid 


| 











Sgbe clade. EURO P ÆUM. f39 
1mb auffhehen / der Paͤbſt dr prim um ree — Anto 
Frieden und Inftrumeotum Pacis feine ondern viel⸗ 1664 
mehr mich / in poſſeſsione vel — ju — ye val. ned — ſchuͤ⸗ Q&ob. 
fgen unb manuteniren / ſolches alles wie —— Worte / 
den natuͤrlichen aud) weltlichen Heyn / bem Religion⸗Frieden 
umd Inftrumento Dacis gemaͤſſe / f eid "id um ſo viel 
mr alicranábtgfter Gt unb Pn. eyſerl. Majeſt. tbu ich 
bamitbem ſichern Schutz deß Allerhoͤchſten 3u allen 
[ p rcd 
aller a gen / a nigſt en ite 
Dati ——— 2i. May 1664. 


Eu. Keyſal. Majeſt. 
de Xin et gf 


Num, V. 


uͤrſtl. Durchl. Fr. Chri inæ Mar are⸗ 
* "B an — zs 
"nione £u 
vé perm Gicmibie / cil i Durdy. togam 


unſer / if. 


Es gehet nunmehr in⸗ und auſerhalbdeh Sel. Roͤm. Reichr / 
und toic Poit vernehmen / allermeiſt am — Frantzoͤſiſchen 
Hof ʒu muet ber beftánb tuf / obhabe E. £, nachdem Die⸗ 
ftlbe eon ber Evangeliſchen Religion abgetretten / unb fid) ur Ca 

— fhefifcben gewendet / tnter bem Faveur deß Pabſts ein BrevePa-—— 
Ee oußgeoracht / worinn E. P. frey e» dn M: | 


d 





| $4 :-. DIAKIUM- Sárffl. Meckleub 
ARDO weit zu veraͤndern / maſſen bann aud) E. g. bít Confirmation pef 
1664 - fen/ am Keyferl. Hofe / ungezweiffelt auff ungleichen Bericht / er⸗ 
Ocob. palten / und darauͤff ander weit fid) mit Madame de Chaſtillon ein⸗ 
gelaſſen haben ſoll. — 
.Nun haben Wir zwar dieſe untruͤgliche Zeitumg / wie Wir 
leyder in Unſerm ungluͤckſeligen Zuſtand viel harter utib ſchwerer 
Wider wertigteiten uͤberſtanden / mit Gedult vernehmen / dem lie⸗ 
ben getreuen GOtt diefes / neben vielen andern aud) anheimge⸗ 
ben muͤſſen / der veſten getroͤſteten Zuver ſicht / es werde Der ſelbe su. 
der Ihm gefaͤlligen Seit einem jeben Rechts zu verhelffen unoet» 
gem ſeynz C8 haben zwar C. Liebd. Ihro eingebildet / daß Sie ein 
eſonderes Kundamentum auß dem Paͤbſtl. Breve erhalten / wam 
Sie aber Ihr Hertz examiniren werden / werden Sie kiaͤrlich be 
finden / daß ſolches fuͤrgebildete Fundainent weder in dem Wort 
GOttes / weder in ben natuͤrlichen unb weitlichen Rechten/ wie 
nicht weniger in dem Religion⸗Frieden nod) Inſtrumento Paeis ei⸗ 
nigen Beyfall nicht findet / alſo an ihm ſelbſt null und nichtig ver⸗ 
bleiben muͤſſen / und fm geringſten nicht baſtant ſey; Die zwiſchen 
 liné unb C. Liebd. fir ttes Angeſicht mit Confens, Einwil⸗ 
oque Approbation , ſo wol der contrabírenben Fuͤrſtlichen 
heleuten / als deß damahls annoch im Leben geweſenen Unſers 
Herꝛun Vatters / deß Durchleuchtigen Mo vid ipii " 
Friederichs / (Tit) Liebd. gefcbfoffe umd beftattigf toorben. Ob 
nin wol zwiſchen zwoen Cãtholiſchen Perſonen Der Pabſt einige 
Verordnung in matrimonialibus gu machen ſich unternehmen 
moͤchte / ſo werden E. L. dennoch bep ſich vernunfftig abnehmen / 
daß dieſes Vinculum conjugale zwiſchen E. L. unb Uns für Gottes 
Angeſicht geſchloſſen unb vollzogen worden / daß dieſelbe feine Pa- 
palis Diſpenſatio wie die auch — moͤchte / auffheben 
foͤnne; Allermaſſen E. Lbd. ale ein begabter Reichs⸗Fuͤrſt / fid) 
auf den Reichs⸗Satzungen / unb. Initrumento Pacis erinnern 
werden / daß bie lurisdictio Papalis,bepben Evangeliſchen gaͤntzlich 
auffacboben unb cafficc ſey / alſo daß / da der Pabſt keine lu risdiction 
nict hat / noch babenfan/ die Nullitates ob defectum —— 


e . «d x : ^ i í An 
— ^ ^ 
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Ehe⸗Sachen. EUROPAUM. fjáL — 
fib haͤuffig ju Tage legen / umb einem jeden Unpaſſionitten das Anno 
Iudicium formiren werden. ! 166 4^ 
.-.. Gieídtoie nun bad Breve mit folben unleidlichen Viris unb Octob. 
Nullitatibus befafftet / oa Wir gleich feíne lurisdiction dem Pabſt 
gefteben werden noch fonnen / alſo werden E. Liebd. bep fid) ſelbſt 

vernuͤnfftigen / auff was ſchlechtem Grunde Dero anderweitige 
Aenderung in matrunonialibus beruhe / unb daß dieſelbe nicht be⸗ 
ſtehen koͤnne / es ſey dann / daß ſolche den zwiefachen Uns annoch 
hafftende Chriſt⸗Fuͤrſtl. Ehe nach Gottes Wort dirimiti und ent⸗ 
ſchieden werde / unb werden E.L. ehe und bevor ſolches vorgan⸗ 
ge / be ſich leichtlich ſchlieſſen koͤnnen / in was Conſideration bít 
von C. L. vorgenommene anderweite Aenderung bey allen Evan⸗ 
eliſchen Koͤnigen / Chur⸗ und Fuͤrſten kommen werde. Es haben 
td) auch E. Liebd. bemuͤhet / bey der Roͤm. Keyſerl. Majeſt. eine⸗ 
vermeynte Confirmation außzuwuͤrcken: Nun wr: Wir 
nicht / wann E.L. die wahre Bewandtnuͤß Allerhoͤchſtged. Keyſerl. 
Majeſt. wie fic) gebuͤhret / vorgeſtellet haͤtten / es wuͤrden Dieſelbe 
ſich dazu nicht verleiten laſſen haben / maſſen dann auch gar leicht 
zu begreiffen / daß / da bít lurisdidio Eccleſiaſtica unter ben Evan⸗ 
geliſchen auffgehaben / alfo bem Pabſt gegen einen Evangeliſchen 
—2— oder Fuͤrſtin keine Cogoiuo geftattet werden kan / daß alfo 
aud) dieſe Confirmation von keinen Kraͤfften und Wurckung ſeyn 
koͤnne:Es wollenE. L. hiebey dieſes conſideriren / daß dieſes Vincu- 
Ium conjugale nicht getheilt werden koͤnne / beſondern daß es im 
Cxtanbebiciben müfic/ob gleich ein beil fid) baton loß zu machen / 
ie von E. L. vielfaͤltig / doch vergeblich unternommen / bemuͤhen 
olte. Und wie nun ab vorigem allen erhellet / daß alles das jeni⸗ 
ge / was C. L. gegen die zwiſchen Uns annoch ſtehende Ehe / jur 
Hand genommen / gang Bodenloß / unb Uns im geringſten nicht 
obligiren koͤnnen / 2 — Wir Uns bey ſolchen unwidertreibli⸗ 
yet kundamentis hehalten / und werden Uns darauß mit nichten 
— irm laffen / weniger Uns der bergebracoten unb beftáttigten Pof- 
ſeſſion deß juris matrimoniali: (m gtringftt nit begebẽ / ſondern Line 
durch ordentliche Mittel dabey zu mánuteniren unb zu ſchuͤtzen 
vo 75. 9) dij. - Wn$ 


*. 


(42 | DIARIUM Sisi Medlen 

Anno Uns angelegen ſeyn laſſen / maſſen Wir dann Uns alle Competen- 
1664. tia media per expreſſum reſerviren / umb E. 8. und der Madame de. 
Octob. Chaffillon beſtaͤndig contradiciren / und Unſere aer me Pro- 

|^ ' — teffando reſerviren tinib vorbehalten / foie es zu ———n 
foit] konnte oder moͤchte / im uͤbrigen verbleibend : 


| C. Liebd. 
Treuſte Giatabtin/ it. 


9n : 
.. $n. Hertzog Chriſtian 
2 ? zu Mecklenburg. 
Wolffenbůttel den 2. laji / 
^ — 4Anmel$q ^ 
Num, VI. 
Le bruit d'un pretendu matiageentre Monímon maty le Duc. 
Chreſtien de Meklenbourg & vous , ayant couru dela Cour de 
France partout l'Empire Romain , & eftant parvenu jusques à moy, 
Ray creu eſtre obligeé en confclence de fonger désce moment là, 
à ni'y oppoferplusfortement quce jamais, & à nc pas differerd'avan- 
tage de Vousfaire tenir cette-cy, & de vous dire tout d'abord, qu'el- 
lc doit fervir d'une ferieufe,conftante & formelle contradiction & 
— cõtracet acte nul en foy mefme, & cõtraire à toutes les 
oixtát divines qu'humaines,C'cft une choſe ſuperfiue d Alleguer ce 
que vous n'ayez pas crouvéd'affez de force pour vous esloigner de 
cette alliance ſcandaleuſe je vous diray ſeulement, que ce que vous 
. avez trouvé le plus fort pour en faite voſtre fondement & pour 
y baffit deffus , qui eftlebrefdu Pape, & la pretendué confirma- 
uin lmperiale, eſt le plus-fragtle de tout ccque l'on puiſſe allequer 
E 2 | pour 


- 


f£bedabu. —EUROPAUM. soo 
* pour vous, & qui par fa foiblefe ne vous fera pas feulement tresbu. Anne 
^ cher , maisvous abysmer dans un pernicieux embarras d'affaires, 1664» 
' desquelles les plusfortes & les plusadroites mains ne feront jamais Octo 
capables dc vous retirer & ſauver. Le Pape n'apoint dt pouvoir 
: ny delurisdi&tion du toutfurles Princesd'Allemagne, votre fur des 


. " : Princes Princeffes Proteftans: l'aàc & l'Inftrument dela paix d'Of- 
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.nabrug n'enditrlen qui foit pourluy , au contraire c'eft entrepren- 
dre contracetraktcé là, Ec quand l'Empereur meſme aurolt ratifé un 
acte nul, comme cettuycy , lesdroits communs parlent tousjours 
pour moy , quecela n'eft d'aucune efficace , & n'yaura ny Prince. 
Chreſtien, ny tefte couronnée ,meinsencorle Roy Tres-Chreftien 
qui y voudroit donner fon approbationeftant bien informé dc l'af- 
faire. Il, n'ya done rienau monde jusqu' àprceíent, qui puiffe rom- 
prele mariage cótradé entreMonf,mon mary & moy par confente- - 
. ment de feu Monf. fon Pere , avec applaudiffement de nos com- 
muns Parens , fe lon les loix divines & humaines, devantla face de 
Dicu& dc fa fain&e Egli(c, & s'il y enavolt eu defonde danslefcri- 
ture fainde , ou danslesloix, on n'auroit pas eu befoin de receurir 
à un bref ou aladifpenfedu Pape, Arrive donc quc vondra, je me 
verray tousjours garantic contre tous attentats , envertu demon 
droit de mariage, & de Cette Satsropem P Acsi 0S je veux 


.&eiterer derechef icy, ſimiſſant en la qualité que je fouhaite avolr. 
| : j à : 
— NVoKaenbuttel le 12,2. da May 
1664. — | 
De Voftre bien humbie a Vots 
. £endrefcrvice, 


Auf Teutſchohngefaͤhr alſor 
Meine dFauu 
à Sioditen das Cfr erit irent rro 


| 


| Anno 


$44 DIARIUM ^" dqBüvg.tjedleno., 
tvegen / zwiſchen meinem Seren Gemahl / Hertzog Chriſtian von 


1664. Mecklenburg unb Euch / von dem Frantzoͤſſſchen Hof aug / durch 
O&ob. das gantze Roͤmiſche Reich erſchollen / auch big su mir gelanget iſt / 


ſo habe Ich mich in meinem Gewi ſſen verpflichtet A ſeyn / eraͤchtet / 


von dieſem Augenblick an mich ſtaͤrcker als jemahls darwider zuſe⸗ 
tzen / und nicht laͤnger zuverſchieben / Euch dieſen Brieff zu uͤberſchi⸗ 
cken / und gleich anfangs zuvermelden / — * 


olle anftatt 


einer ernſtlichen beſtaͤndig⸗ und foͤrmlichen 28iberfpredyunb Be⸗ 
dingung / wider dieſe an ſich ſelbſt nichtige / und allen Goͤtt⸗ und 


Wiltlichen Geſetzen ju widerlauffende Handlung. Liberfliffig it 
es anzuziehen / daß ihr nicht Kraͤfften genug gehabt / euch dieſer üt 


gerlichen Handlung zu entſchlagen; Nur einig unb allein will ich 


vermelden / daß der jenige Grund / worauffihr bauet / nehmlich 


das Paͤbſtliche Breve und die vorgeſchuͤtzte Keyſerl. Beſtaͤttigung / 


der allerſchwaͤchſte ſeye ben man vor Euch beybringen koͤnne / unb 


-— 


ber burd) feine Schwachheit Gud) nicht nur ſtrauchlen machen / 
ſondern gar ín ſchaͤdliche unb verwirrte Haͤndei ſtuͤrtzen werde/ auß 
denen herauß zu ziehen unb zuerreten / Euͤch aud) die allerdapfferſte 


und geſchickſte Haͤnde nicht vermoͤgen werden. Der Pabſt hat 
v feinen Gewalt nod) Bottmaͤſſigkeit tiber die Teutſche Fuͤr⸗ 


en / viel weniger tiber Proteſtirende Fuͤrſten unb Fuͤrſtinnen; 
Das Oßnabruͤckiſche Friedens⸗Inſtrument thut davon gant keine 
Meldung / im Gegentheil heiſet dieſes vielmehr demſelbigen einen 
Cingrifftbun.LInb wann aud) ber Keyſer ſelbſten / eine an fid) nid): 


! 


tíge Handlung / wie dieſe J—— / fo reden bod) bít ge⸗ 


meíne Rechten unb Geſetze allezeit fuͤr mich / bag ſolche von keiner 


Krafft und Wuͤrckung ſeyn / wird auch kein Chriſtlicher Fuͤrſt 
noch gekroͤntes Haupt / vielweniger der Allerchriſtlichſte Koͤnig 


ſeyn / wofern Gr anderſt oon bee Sachen Tor fam unterrichtet iſt / 
bet dieſes billigen und gutheiſen werde. So —3* nach nichts in 


der Welt / das Den Heuraht / welcher zwiſchen mir und meinem Her⸗ 


ren Gemahl mit Einwilligung ſeines Seel. Herꝛen Vatters und 
Benehmhaltung unſerer ſaͤmptlichen Freundſchafftl / ben Goͤtt⸗ 
li⸗ und Menſchlichen Geſetzen gemaͤß / vor dem Angeſicht ipee 
—— NM "o o. MM 


-— 


. '.- eognofcirentmb Rechtlichen Entſcheid zu geben / committiri ha 
EEEilffter ibd |. ^ 33 


Ehe⸗Sachen. EUROPAZUM. t4, : 
tinb feiner H. Kirchen geſchloſſen werden / brechen unb treñen moͤ / Annd 
umb wann aud) einiger Grund in der H. Schrifft ober ín ben Gejt 1664» 
tzen geweſen waͤre / ſo haͤtte man eines Paͤbftlichẽ Breve ober moctob. | 
Difpenfation keines weges von nótben gcbabt. Es entftebe bemnad, 
bicrauf was immer wolle / ſo werde Ich mid) bod) gegen alle An⸗ 

aaͤuffe / Krafft meines Ehe⸗Rechts / unb dieſer Widerſprech⸗ und 
Bedingung / ſo Ich hier nochmals widerhole / beſchuͤtzet ſehen / bea 
ſchlieſſende ín ber Qualitaͤt / die Vd) zu haben wuͤnſche. 


Meine Frau 
Wolffenbüttel den 12. 2. May 
1664. * | : 
Eure Demuͤtige 
Dienerin. 


Num, VII, 


Fuͤrſtl. Durchl. eor Hochgedachter Frau 

3b etus zu Mecklenburg —— an die 
chweriniſche Miniſtros, daß Sie nicht befugt / die zwiſchen 
Ihro und — Gemahls / Hertzog Chriſtiang 
uͤrſtl. Durchl. obſchwebende Strittigkeiten qu entſcher⸗ 

en. | en — 
WVon OOttes Gnaden / Wir Chriſtina Margaretha / gebohr⸗ 
ne und vermaͤhlte Hertzogin zu Mecklenburg / — — 
wiſſen: Nachdem Uns nicht allein fuͤr guter Zeit durch den gemei⸗ 
nen Ruff vorkommen / daß ber Durchleuchtige Fuͤrſt / $e Chri⸗ 
ſtian / Hertzog zu Mecklenburg / 1c. Tit. &c. Unſer freunblid ge 
liebter e Geimahl in denen zwiſchen Or. L. und Uns obſchwe⸗ 
benden ſchweren Mißverſtaͤndnuͤſſen einige Dero Miniſtros ver⸗ 
meyntlich gu Richtern conſtizvirt, unb denenſelben uͤber ſolche ju 
6 





ffter | l Son⸗ 


X 


Ánno 
16 64. 
Odob, 


0446 ^ " DIARIUM FSuͤrſtl Mecklenb 


Sondern Wir ad) ab deme / ba im juͤngſtverwichenen Monat 
Martio ein Noratius von Schwerin fid) ben Line amnelden laſſen / 
mit Vorgeben / daß er wegen ſolcher genennter Miniſtros Uns eini⸗ 
eSchreiben zu 10 knuiren haͤtte / die Muthmaſſung ſchoͤpffen mif: 
/ bag Dieſelbe ſothaner Richterlicher Qualitaͤt imber That ſich 
——— gemeynt: Und wiewol Wir bie dißfalls obſchwe⸗ 
e Nullitaͤten / und Unſere dagegenhabende wolgegruͤndete Ur⸗ 
ſachen beſagtem Notario, ber fiebam auch nach —*2* ft 
neétragenben Ampts gebribrlid) wird referirt baben / sur Genuͤge 
anzeigen Taffen/ alfo daß derſelbe ni eg Infinuation fich bege⸗ 
ben muͤſſen; Daher Wir bann Uns billig verſehen haͤtten / e$ wuͤr⸗ 
den obgedachte Miniſtri darab den Unfug ihres Vornehmens er⸗ 


kennt / unb alle weitere Unverantwortlichkeit eingeſtellet baben: 


Uns aber doch uͤber alles Vermuthen euſſerlich berichtet werden 
will / ob ſolten ſie deſſen ungeachtet mit brem vermeyntlichem nich ⸗ 


tigen Proceß ——— vorhabens ſeyn: Wir auch jmarfob —— 


ches auff ſeinemo 


nbahren Ungrund beruhen laſſen koͤnnten / als 


welches auff allen Fall Uns an Unſerer Gerechtſame einigen Ab⸗ 
bruch nicht thun kan. Alldieweil es jedoch / beydes der Roͤm. Ke 


ſerl. Majeſt. Unſerm Allergnaͤdigſten Herr zuunverantwortli⸗ 
chem Eingriff Dero Allerhoͤchſten Keyſerl. Authoritaͤt gereichen / 
aud Linfcmangeftammeten Wuͤrden / Stand / und Gott lob / biß 


ſetzo wolhergebrachten Fuͤrſtlichen Leumuth vielzunahe tretten 


Inmaſſen mehr als genugſam bekannt und notorlum iſt / was 


Geſlalt nad) Entſtehung dieſer leydigen Irrſalen / unb als Wir 


durch Hochgedacht Unſers Gen Gemahls Liebd. wider Uns 
eorgenommene berbe Verfahrungen deß Allerhoͤchſten Ober⸗ 
baupte Schutz nnb Prote&ion Uns untergeben / umb Unſere Si⸗ 


cherheit auſſerhalb Hauſes / biß zu Vergleich oder Außtrag der 


Sachen ſuchen muͤſſen: Dic in. GOtt ruhende Roͤm. Keyſerl. 
Maſeſi. Glorwůrdigſten Angedenckens / durch Dero hochpreiß⸗ 
lichen Reichs Hof⸗ Rath fid) ber Sach unterzogen / unb nicht al: 


lein ini caufa principali, ſondern aud) abſonderlich in puncto — 


CoCYT c — "Bo 4C UB UNS 
Li L] 


à 
NES 


—— NL LA edis id pus Hm | 

ero Keyſerl. (afit Commiffion ergehen laſſen / welcher Anno 

Commis cie e ON Umers Herm Oemable Liebd.ſich / wie 1664» 

billig / ſubmictict, darinn wuͤrcklich eingelaſſen / deren Extenion quf Octob. 

unterſchiedliche Chur⸗ und Fuͤrſten ve Reichs ſelbſt geſucht udd 
erhalten: Welche dann annoch nicht geendiget / ſondern von der 
jetztregierenden Roͤm. Keyſerl. —* Unſerm Allergnaͤdigſten 

Herꝛun continuiret, iub dato den 24.Septemb. abgewichenen Jahrs 

renovirt, und an die Herꝛen Commiſſarien au igt worden. 

Vor denen Wir aud) / wir Wir jedesmahls Uns ertlaͤret unto et 

borten / bit hoͤchſttringende LUrſachen fo Uns bewogen / zu Siche⸗ 

. tung Leib / Lebens und Eyre Uns unter Ihrer Keyſerl. Majeſt. 
Schutz unb brotectlon an biefen Ort / bif au ein⸗ oder anderley 
Außtrag der Sachen zu begeben / tverben darthun / unb barauff 
entweder in Guͤte oder au Recht ber Entſcheidung abwarten koͤn⸗ 
ne. Daher o dann nicht zu begreiffen / mit was beſtaͤndigen 
Schein oder Vorwandt gemeldte Schweriniſche Miniſtri, dieſe 
Sache von der Roͤm. Keyſerl. Maſeſt. Reichs⸗ Hof Rath / und 

darinn angeordneter Commiffion , da ſie annoch Rechtsſchwe⸗ 

bendiſt / ſolten abziehen / und einige Cognition barinn anſtellen 


xAllhier nicht zu beruͤhren / was es ohne das mit dieſen Streit⸗ 
tigteiten / ſowel in marerialibus als formalibus, fuͤtr eine Bewandt⸗ 
nuß hat umbtoddyr Willen / wann es gleich su obaugeregter 

Litispenbentjsody ( 









| Wibtadanaetaevefentfodre/Dar — 
noch dieſer vermeyntlichen Richtere luctsdidion auff keinerley We⸗ 
ge haͤtte kundirr ſeynkoͤnnen; Indem Wir wegen Unſers Fuͤrſtl. 
erkommens unb Standes kemnem andern als ber Roͤm. Keyſerl. 
WMajeſt. und deß Heil. Reichs hoͤchſten Gerichten / nach Außwei⸗ 
ſung der bekannten Reichs⸗Conſtitutionen unterworffen: Daru⸗ 
ber dann nicht allein ins —— ſondern auch inſonder⸗ 
bet Unſere Perſon betreffende unterſchicdiche treffliche Pra jucůcia 
vberhanden / unter denen vornemlich oer Allerhoͤchſtſeliggedachten 
Jor, Keylerl. Wajeſt. an Weyland erm Hertzog Auguſtum zu 
Sachſen / und deſſen Conſiſtorium in hac UP S ipfiffimis | 
EUN ous pe. 388 0 cotes 5 
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1664. 
Octob. 
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| | 48 | | 
Anno terminks, als Unſers Herm Gemahls Liebd. daſelbſt im Hertzog⸗ 


thumb Nieder⸗Sachſen eine glei c unbefugte Deierion- —. 
Klag p rris ertbeilete Inhibition fub dato 3, O&ob, Anno 
1655. Welche bam ſo wol hochbemeldtes Herrn 5 en zu 
Sachſen / damahligen vermeyntlichen ludicis, als auch Unſers 
E Gemahls Liebd. vorlángft in rem judicatam erwachſen laf 
en / alfo daß S. L. umb ſo viel ichtwas Thaͤtliches dar⸗ 
wider vornehmen: Oder die Action ſo ſie einnal ins Hertzogthumb 
Nieder⸗Sachſen gehoͤrig geachtet / woſelbſt fie aud) per rem judi- 


catam fid) geendiget / unb ^ Vor. Keyſerl. Majeſt. uͤberkommene Co- 


gnition ſo viel mehr ſtabilirt, minmehr wieder in Mecklenburg an⸗ 
en: Noch weniger aber in propria causá, ba € ít bartis Stelle 


get. 
ver tretten / zugleich Iudex ſeyn / und alfo bie lurisdi&ion ſoSie felb(t 


nicht haben / andern nicht demandiren koͤnnen. | 

|... Sfüitbanniiber bas aud) bekannt / was cé im Hertzogthumb 
Mecklenburg mít der Geiſtlichen Iurisdidion, oder Iure Epiicopali 
für cíne Bewandtnuß bat / bag nemlich dieſelbe bepben Fuͤrſtlre⸗ 
gierenben Linien pro indiifo zuſtehet / und denn ebenmaͤſſig gemei⸗ 


neam of Gericht ſubordinirt iſt / daher Git absque conſenſu cujus- 


€unque intere ſſentis nicht ſeparirt, und alſo / wann Wir gleich Un⸗ 
ſerer Perſon / ober dieſer Sache halber einem ſolchen wediat Ge⸗ 


richtszwang unterworffen waͤren / welches body niemals geſtan⸗ 


Pei wird / dannoch von Cr. L. Seite allein darinn nichts beſtaͤn⸗ 


diges vorgenommen werden konnte. Umb ſo viel mehr / weil man 


noch zur Zeit ín ſolchen terminis nicht verſirt, daruͤber ein geiſtliches 
tritt cognofciren kfͤnnte. Maſſen Unſere Streitigkeiten bas 
Vinculum matrimoniale ap fid) ſelbſt nicht / ſondern nur zeitlicher 
Guͤter / ſævitiam —— Gewalt / und Ver⸗ 
ſchaffung der Alimenten betreffen ; Einige Defertion aber / worauß 


dieſes vermeynte Iudicium fid) fcrmalifiren will / keines Wegs qua- 
Nnñ cirt werden kan / es muͤſte dann wenigſt ber Punctus ſævitiæ, wel⸗ 


(bet ſecularis cognitionis , unb wie obangeregt / allbereits Recht⸗ 


| ángigifyforert erórtert worden ſeyn 


— — 


L 


fedem aflem banbareiffüdo sentimos 5 





abzumahnen /. Line 
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angemaſſete Iudicium. mit lautern Nullitaͤten allenthalben umb⸗ Anno · 
geben iſt / die vermeinten Richtere auch ſampt unb ſonders / aus ſol⸗ 


* 


1004. 


den unb vielen andern Urſachen Lire sum hoͤchſten ſuſpect unb ver⸗ Octob 


daͤchtig ſind. Geſtalt / da noͤtig / —* Zeit unb Orts dedocirt 
werden ſoll / wie nicht allein die Fundation dieſes Gerichts mit 
dem Mackm ber Partheylichkeit behafftet / ſondern auch die oct» 
meinten Richtere alsbald im — ſich nicht enthalten koͤnnen / 
dieſelbe an den Tag zugeben / in dem ſolche præſuppoſita tpfi citati- 
oni foíetvol ohne das nulhter inſtitutæ einverleibt / welche vim fen- 
tentiæ ín fid) haben / daher fic anders nicht als cognitá causà & andi- 
táutraque parte haͤtten ſtatruirt werden koͤnnen / deßwegen ſie auch 
evidentiſſimum & irreparabile gravamen nad) fid) sieben. gt 

chweigen was wegen integritaͤt ber Acten / unb darzugehoͤrigen 
Fundamental Stuͤcken vorgangen / aud) gegen einroder anderer 


Mitglieder infpecie zuerimern. 


| So haben toír bíefemallem nach dienlich erachtet / vielbeſag⸗ 
ten Fuͤrſtl. Mecklenburgiſchen Miniſtris und vermeintlich conſtitu⸗ 
arten Richtern hierdurch bero vorhabenden Linfug nachmals vor 
Augen zuſtellen / und Sie von demſelben guͤnſtiger Wolmeinung 
verſehende / Sie werden die einlauffende Um⸗ 
ſtaͤnde wol behertzigen / die zwiſchen Unſers Herren Gemahls Lod. 
unb Line leider eingeriſſenẽ Mißverſtaͤnde zuerweitern / die Wunde 
tieffer zuſchlagen umb die Thuͤr zu verhoffender Reconciliation 

ar zuverſperren billiches Bedencken tragen: Vielmehr fid) bemuͤ⸗ 
ben/offtbodharb. Cx. bb. von dergleichen Extremiteten / ſonicht 


anders als au gaͤntzlicher Trennumg Unſerer Ehe angeſehen ſeyn 


koͤnnen / ab: unb auff die Chriſtliche Gedancken zubringen / bag 
€x. Lod. Dero Gemuͤt dermaleins gu hertzlicher unb gruͤndlicher 
Ablegungaller unbefugten Bitterkeit und Haſſes / auch daher ent⸗ 
ſprungener bißheriger gefaͤhrlicher Machinationen / und weitaus⸗ 
ſehender Land⸗ und Leuten hochſchaͤdlicher Con&lienlend'en / unb 
rera pA. — Au —— bein laſſen - 
wuͤrck ern moͤgen / was zů gaͤntzlicher mlegunga er 

E tue 333 lij fret 


2 


| 


* Anno 
1664. 


Octob. 


ir en / und eines ober mehrers in biefee Cad) bec 
men ti 


ero | DIARIUM Furſt meckent 
Streitigkeit / volllorener Wieder⸗Vereinigung unb Herſtellung 


oͤrigen Ehelichen pn en, apap 
i PcoHc aber bey tbe nbi ein: ober anber Abſehen unb 
Privat reſpect fermerbín mehr als raií(on umb obligende gebuͤr geb 
ten / und Sie noch weiter in Ihrem angefunbirtan 25e fotte 
alt vorzu⸗ 
unberfangen 2 tbun tvír dem allem / wie e$ nabmen 





haben / und under was Schein unb Prætext es geſchehen mag / als 


zu lautern nulliraͤten / ungegruͤndeten Attentaten / duͤrſtiglichen 
unoͤthigungen / Ehr touchtrenden Diffamationen / hochſtraffba⸗ 
ren verleumbd: unb lnjurirungen / eines für alles: und alles fuͤt 
eines hiermit beſtaͤndigſt contradiciren / zufoͤrderſt Ihrer Keyſerl. 
Majeſt. und dann aud» Uns alle competirende Notdurff / in ſonder⸗ 
heit die zuſtehende Rechtliche Ahndung gum (bna fampt unb 
ſonders / nach Anweiſung aller /benen an Ehr und guten Nahmen 
verwundeten zu gut / auch inſonderheit für Fuͤrſtl. Perſonen zu 
fyanbbabung ihrer habendẽ Dignitaten und pᷣæcogativen verorty 
neter heilſamer Rechte unb Reichs⸗Geſetze außdruͤcklich teſerviren 
und vorbehalten / daruͤber unb gegen alles widrige zum feier lich⸗ 


—— 


ſchehen fan unbmag/proieftiren IE | — 
Deſſen ʒu Urkund Wir dieſes mit Unfam Fuͤrſt. In 

und eigenhaͤndiger Underſchrifft vollzogen haben / So geſchehen 

Soeifenbuttdoem eh woen / Se 





* . 
, 


(L.S.) 

EVE. TEE 
— frifiinaSYtargarea/ geborn⸗ 
uund vermuaͤhlte Hertzogin zu. 


Ehe⸗Sachen. EUROP ZUM. | $£;1 
| | . Anno 
: Nuay Vit. ed 
Anderwaͤrtige Proteſtation⸗Schrifft efto — 
irai TA bcn ii [6n 
tei Gemahls / Hertzo | su Mecklenburg Fuͤ 
———— —— / unb anderwaͤrtliche 


Von Giotte$ Gnaden / Wir Chriftina Margaretha geborne 
. unb vermaͤhlte — zu Mecklenburg / gira T dar | 
Schwerin und Ratzeburg / aud) Oráfinsu Schwerin der Lande 
Roſtock und Sgt m. x, S bun biemit kund / und fuͤgen 
zuwiſſen jeocrimánniglid) : Nachdem wir auf einem an ben 
Durchl. Fuͤrſten Herien Auguftum ei p p hs 
unb Luneb. Unſern hochgeehrten Seen Vettern / Schwagern/ 
und Vattern / von dem auch Durchl. Fuͤrſten / Herm Chriſtian / 
Irtzoge zuMecklenburg / ꝛtc. Unſerm frl. gelibten Gemahl / de dato 
| utzow / den ir. itunes Monats Februar. außgelaſſenen 
Schreiben / mit hoͤchſter Befrembdung erſehen muͤſſen; Was ge 
ſtalt itzthochged. Unſers GemahlsLibd. unter E 
die zwiſchen Ihro und Uns vor Gottes Angeſicht / und der Chriſt⸗ 
lichen Kirchen geſchioſſene Sw ftl Ehe mit ero it Gott ruhenden 
Herren Vatters DBiſpſiceniz angefangen: C. Libd. bißhero / un⸗ 
eachtet euſſerſter Bemuͤhung / mit Uns zu keiner Cohabitation gt 
| nat fonnen 5 Und Drittens burd) einige vorgebende Senteng 
ober Urtel fid) anderwerts zuverheurahthen Freyheit erlanget 
haͤtten / Ihro unterfangen / und hochged. Unſers Herren Schwa⸗ 
gers Libd. gleichſam intimiren wollen / zu anderweiter vermeinter 
Heuraht zuſchreiten: Und aber obhochged. Unſers Seem Ge 
mahls Libd. in gemeldten allen dreyen ihren præſuppoſitis gantz 
unhegruͤndete irrige Gedancken führen: Maſſen wegen des erſten 
die wahre und rechte Bewandnuͤß / nicht allein Ihre eigene Chriſt⸗ 
liche — rechtem geſunden Nachſinnen Ihro gnugſam 
^or Augen ſtellen / ſondern auch Dero vielfaͤltige iae dE 


. x - 


| DIARIUM Weider 
MAnno 1646. bif 165o.an Uns / an Dero in Gott rubenben Heb⸗ 
Vattern / an verſchiedl. Chur⸗ und Fuͤrſten deß Heil. Reichs / ja 
die Roͤm. Keyſerl. Majeſt. ſelbſten / außgelaſſene Schreiben 
Remonſtrationes der gantzen Welt uͤderfluͤſſg darthun for 
.Bey dem andern abet nocorium iſt / was geft aſt / nachdem Un⸗ 
Ehe vor dem Angeſicht Gottes unb (einer Kirchen / mit Flrſtl. 
enntaͤten / unb Chriſtlichen Ceremoniem vollzogen worden / 
ir Sr. — — Zeit / unb ſo lang Fuͤrſt⸗Ehelich co⸗ 
aitirt, bif Dieſelbe aus bofer Anſtifftung unnotbige Mißver⸗ 
nde erreget / derſelben guͤttliche Beylegung geweigert / Chur/ und 
rrſtl. wolgemeinte Interpoſitiones verworffen; Inmittels Uns 
d) uͤbels Tractament in hochbeſorgende Leibes und Lebens ge⸗ 
rung geſetzet / und alfo auf Sicherung Unſer Perſon bif su gutt 
—*2 Außtragder Sachen unter Keyſerl. dut unb 
tection bedacht gu ſeyn / wider Unſern Willen gedrungen ha⸗ 
| : 9900on/ unb obnachgehendes nicht vielmehr Wir an Un⸗ 
mTheil / umb die — Befoͤrderung gruͤndli⸗ 


r Reconciliation tirib Vereinigung bemuͤhet geweſen / dieſelbe 
er hingegen ſolche nach ———— —*— de 
iche Mittel hervor⸗ 


er Unſerer — Separation dienliche Mitt 
ucht unb getrieben haben / wird und tann die Roͤm. Sqyf. Maj. 
das hoͤchſte Oberhaupt / und Dero Hochpreißlicher Reichs 
ffrath / auch die von Deroſelben ped —E Commit. 
n und barín ergangene ada uͤberfluͤſſiges Zeugnuß erſtatten 
ahero umb fo viel weniger / bep dem dritten Prfuppoflte', Cr. 
b, noch zur Zeit die Sache für ein Eheſcheidungs⸗Gericht zu⸗ 
ingen einige Urſach gehabt / am allerwenigſten aber aus obigen 
dvielen andern mit einlauffenden Umſtaͤnden unb entblickenden 
Alraͤten befuͤgt geweſen ſind / ein ſolches Iudicium Eigenrichter⸗ 
) felbft ju beſtellen / unb anzuordnen / maſſen ſolche Nullitaͤten 
ir bereits vielfaͤltig angezeiget / außgefuͤhret / und den vermein⸗ 

| udicibus intimiren laͤſſen / aud) noch ferner darzuthun und 
ßzufuͤhren uns fuͤrbehalten wollen. Uber das / daß Ce. Lbd. auff 
fication folder Dero Vorhabens / fo wenig — 
: 1 RP 4 X : a E. eyſer 





Eü ROPAuM. 


Keyſerl. Majeſt. als deß Heil. Reichs vornehmen Chur⸗ imd Fuͤr⸗ Anno 
ſten / einigen Beyfall gefunden / ſondern vielmehr bero Dipliceng 1664. ' 
aus ergangenen [ohibitionen/ / Abmahnungen / unb andern dage Octob⸗ 


p — —— 


·— — —— 
» f 


gat lauffenden Verordnungen umb Ouverturen jur Gnuͤge tar; 
pu Alſo daß wir Line eínígen Urtels ober Lententz / da⸗ 


durch Sr. Lod. eine zu Recht und Gewiſſen beſtaͤndige Freyheit an⸗ 


derwaͤrtiger Verheurathung haͤtte gegeben werden koͤnnen / keines 
Weges entfinnen 2 Dieſem allem nach / und weil ſolch / Unſers Ge⸗ 


mahls Lbd zwar bereits vor vielen abren / und noch bep Zeit Un 


ſerer Cohabitation, wiewol in geheim / dennoch erweißlich vorge⸗ 


ſetztes / deliberirtes und conſultirtes / nunmehro aber oͤffentlich 


ausbrechendes und ſelbſt bekennendes Vorhaben — 
vermeinter Vereheligung suforberft Gott im hohen Himmel aͤls 
Stifftern reiner unzertrennlicher Ehe: Dann auch Chriſtlichem / 


Go tlſeeligem Gewiſſen / und allgemeiner Weltloͤblicher Crbarteít/ 


Honeſtaͤt und Equitaͤt allen Geiſt undWeltlichen Rechten / inſon⸗ 
derheit Unſeren durch Goͤttliche Schickung unb Providentz / mit 
beyderſeits conteſtirten ungezwungenem Conſens, Einwilligung 
unb reſpectiveè Einraht ober Koͤnigl. Gbur unb Fuͤrſtl. Anver⸗ 
wanden / erlangten Iuri & poffeffioni matrimoniali und verfolglich 
Unſerer wolhergebrachten Fuͤrſtlichen Reputation und Glimpff 
m entgegen / abbruͤchlich unb jum hoͤchſten nachtheilig: 
uch eine ſolche Conunction weder fuͤr Gott nod) der Erbarn Weit 
fuͤr keine Ehe / ſondern vielmehr fü ein unwerantwortliches / unb 
weder in Goͤttlichen noch Weltlichen Rechten begruͤndetes Vor⸗ 
nehmen nothwendig muͤſte zu achten unb zuhalten ſeyn: Zuge⸗ 
ſchweigen / was darauß fuͤr Aergernuß / auffdie Nachtommen für 
blaíme,macul, ja dem gantzen Hauſe und Lande Mecklenburg unb - 


Anverwandten / auch angelegenen Fuͤrſtlichen Haͤuſern unb Laͤn⸗ 


dern fuͤr Weiterung / unb / ba Gott vor ſey / wol gar beſorgliches 
Blufſtuͤrtzen / und anders weitaußſehendes Linbeil entſtehen doͤrf⸗ 
te: ſo thun demſelben hiemit und in Krafft dieſes auffs beftánbigffe 
unb kraͤfftigſte / als ſolches zu Recht imniermehr geſchehen ſoll ober: 
kann / außdruͤcklichen widerſprechen / contraciciren / dagegen feyer⸗ 
.... Gilffter Theil. | Aaaa lich 


A. 


DIARIUM 

bedingen Judy wn alle dienliche inoder 

Acchto comp etirende media —— 

heil —— ——— —— Lr 

^ umerhofften Evenc, hierauß u 

woran wir Unſers Theils in fre inen 

ſen / auch vor Gott unbbrr erbaren Welt unſchuldi n / * 

ſchuldigt ſeyn wollen / Mehrhochged. Unſers —— — 

b.unb ben jenigen / welche Sr. bb. darinn —5— 5 

M leíften mágen —— ewiſſen und Ver⸗ 

wortung ſchieben unb anheim ſtellen: Welche unſere Contra- 

tion, Reſcervation, und Entb — —— —*— 

M deſſen Wiſſenſchafft gelegen. / au eroͤffnen unbfunb 

ninm, ite ricos Ei — — Lin 
rifft und Inſigel au au t "mn. 

mahls Liebd. unb anberen ſo —* inert — | 





inamirenlaffme : So uno ben Wol fd 
a der 9 (nno 1663, — * — 

.5 | 

, Sinietta — 


—— Herhogin gu Me⸗ 


Welche bißher eingeführte Proteſtationes und Contcadidto- | 
von den Contradicenien dahin angeſehen / ba vie Iyre Ge⸗ 
htíamr dadurch erhalten / auch darthun wollen / daß das Con — 
iumin fecundo gradu collaterali , worinnen dick Hochermeldte 
rſtliche Eheleut⸗ cínanber verwandi ſryn / in Weltli⸗ 
it Rechten nicht verbotten / auch bey hohen Huͤ m Roͤmi⸗ 
tm Reich / lcge Imperii publica. — J. E Band 
kc vl m, ud ath aber un⸗ 

htmaͤſſig fto : Deßwegen vie ——— Mehrers von, | 
uique ſcynmoͤchte: | qs 





BRuiego⸗Zauba. EUROPAUM . qn 
(4 | Anno. 


n Ungarn ſchiaue ſich — v 1464. 
veil rei va abgefibet, Octobi 
Deis, 25. dieſes be Nachmittags umb s. Uhr / machte fid) 
ber Capigi⸗Baſſa / und fu ga / mit ibren guten /nadjbem 
vorhero bey Sr. Fuͤr von Lobkowitz Audientz gehabt / 
ev ey ym bae tcdiriv —* —** Vezler / nebenſt unter⸗ 
ſchiedlichen koſtbahren Prefenten / empfangen hatten / von Wien 
wieder zuruͤck / und war nun mit dem —— ales abge 
ipii versher Praet — — iy neas ben — — 
n / und nicht / w ingegen der Roͤm. Sen 
Majeſt. sil. werden / das ZUM einer M 
anzulegen / aud) Klein⸗Tomorra unb anbercan 
uno der Orta vorbere — / unb von bean fcinb bes 
fvábrenben dieſem Kriege g Plaͤtze und Oerter wieder⸗ 
umð aͤuffzubauen und qu eli vag woite aud) bíe Tuͤrckiſche 
"- on beim vorhin auff 300000. ff. werth begebrten pras 
ri —— 
chem Folge ward alébatb gu Gntta / Wolfsbruct und 
Cinta mit Schantzen eín Anfang gemacht / umb damit / ſonder⸗ 
lich gu — e Ort der Veſtung Neuhaͤnſek gar na⸗ 
he / und diß auff etwan eine halbe Meil baton ligt / eyfferig fortge⸗ 


ren i — einer Real⸗Veſtung werden. 

Hergegen dn ſehr viel strain gegen 
Neuhaͤuſel pud / qm ft eine Vorſtatt auffzur ichten 
und —8 


igen / welche der Veſtun — werden ſol⸗ 

te / und worinnen bey 10000. Mann ſich Itm koͤnnten. 

| Nachdem er num dieſe Veſtung Neuhaͤuſel mit Volck unb 
Munition genugſam — / aud) die Stattgraͤben weiter unb 

—* — Babe Cien Fed dn 

geſetzt / tino mit abermab imaorg Geſchuͤtzes 

mm Laͤger außruffen laſſen / brad erben 5. dieſes mit (einer Armee 
gegen Ofen und Mir rn oi or auff/ unb quittir⸗ 
ft ife bas Koͤnigreich MEA dieſem mahl. | | 

Aaaa ij Dd: 










wt (^o :DAARIUM; 
etis 
editt 
són irum ger danben Di flug/ anter 
Drten beyde Armeen ſo lange (till — xpi od vet 
e Gre bic Winterquartiere außgetheilt / unb 
adgefuͤhrt werden koͤnnten / maſſen kurtz hierauff gefcbabe / uno 
n Keyſerl. Voͤlcker cing cbeilg in die Lngatiito Orig 
unge / andern und meiſtentheils aber in die Feyſerl. Crblüns — 
— inzwiſchen die Reichs⸗Craͤiß⸗ auch Allijrte und Fran⸗ 
s , Jed C OM fie tommen paren / zerttxiit wieder 


nden p zu Außgang dieſes Mionats bit Herren 
—— Directoren ferg Son Wien dipefm / 1 / und 
* deß Herrn prin ton Muͤnſter Fuͤrſtl Gu. im Nah⸗ 
member Roͤm. Keyſerl. mit einem gůldenen / von groſſen 
Diamant ·Steinen b * reutz [auff 36000, fL acid t/ unb 
beB Herm eei ir né von urlach urchl. 
utem feel. ildnuß / (o aud) mit fedbabro: Meine beſetzt / 
und am Werth dem vorigen gleichg -— -— eerebeet. Und 
weil man aud) die andern boben Gnadenpfenningen 
und andern dergleichen Kleinodien be — wolte / mit berjet 
ben Verfertigumg abet nicht fo eylends — — ; Als 
pa Pn edachte — 8*— Majeſt. Sr. yi Gn. vorn 
Muͤnſter 4o. tauíenb Ducaten an Golid / umb ſelbige unter bie 
Kriegs⸗Bediente / ibren gebabten 2(emptesm unb Verdienſten ge | 
maͤß augsutbeilen/ einhaͤndigen. 
^ . Sictfoeniger wurden aud) febr koſtbahre Preſenten zur 
* geſchafft / welche die Keyſerl. Geſandtſchafft mit nach Con⸗ 
antinopel nehmen / und der Ottomanniſchen Pforten verehren / 
uno damit den verneuerten Frieden beftattigen folte, 


Hierzwiſchen zuͤndeten ſich in der Schweitz unter den 
— T einige Funcken ber —— "i 


*- 


 EUROP.UM 


? Di . | ?* 
— meorauB baid eingrofſes ——— —— 
P —*25 Zeiten durch klugen Rath imber Aſchen 
of Woher cá aber komnien / befagt bas hiervon ci 
fene und bergeſetzte 


Extract⸗Schreiben / datirt in Schafhauſen bo 
| CC 6, Septembr, 1664. B | ; : 
| Mein Her:/ NX. : d 
- v "Cetirbberftbiqe eine Zeit ber / Unterſchiedlichs oon ber i 
Linfecet Eydgenoß ſchaft entitanbenem Mißverſtaͤndnuͤß unb Lin 

^ tube vernommen haben / ob Cr aber den gruͤndlichen Bericht em 
Pferden iſt mir unwiſſend / weiln mit aber bekannt / daß der He 
VLNuſt kraͤget zu dergleichen Geſchaͤfften ſatter Erkundigung / als bal 
ich den voͤlligen Verlauff Ihme hiermit kuͤrtzlich andeuten und 
berſchreiben wollen. Nachdem ſich der vorige Unwill / wegen e 
nes Burgers von Frauenſeld / Capeler genannt / welcher / nad 
dem er ſein Gut verpraſſet / ſich von unſer zur Catholiſchen Reli 
gion begeben / kaum geſtillet / iſt leider! Dieſer letztere / weit auft 
und zu einem gefaͤhrlichen Krieg ſich anlaſſende Handel ent 
ſtanden / und das folgender maſſen. Als die Catholiſchen Ort Wer 
bungen für Spannien angeſtellt / ſindt aud) zu Coſtnitz etlich 
WMWann / von deß Oberſten Rohten ( fo Commendant daſelbſt 
Soͤhne / welche Dienſt angenommen / geworben / und hernach au 
unſerm Pfingſt Tag / durch daß Tuͤrgow / nad) bem Sammel 
pas efuͤhrt worden; Als nun bie olbaten/roeidye fid) vor ihren 
Abſchied zu Coſtnitz wol bezecht nad» Ripperſchweil kommen 
fiib zween derſelbigen auff ben Kirchhoff mit entbloͤſten Deger 

L2 HH enin roſſe infolencien veruͤbet / eben zu der Seit. / babat 
Volck in oec Kirchen war / unb beg Gottes Dienſt pflegete / wel 

| prede einen groſſen Laͤrmen abgeben / affo bag die Bauren gut 
Kirchen hinau — gen entbloͤſt / den Soldaten / wel 
^. eefidmitod Flucht darvon gemacht / nachgeſetzet / und Einen der 
ſelbigen verwundet / und waͤre nod) mey Linbeité erfolgt / —- 
ITUR MB dE X1 aad iij . , nid) 





m "DIARIUM Gdwweaeritbé 
Anno ane pater tif Délderarfübeet bar femen; be 





Bauren freundlich zugeſprochen / alles tivorden / und 
6. ——— ——— oou cian. dg fure ü Le 
penis — jaro altes 28d | 
u 
bL grbc ay cetodren bic Npper 


ieder gema —— — 


t (ol dr teylends su Huͤlfft omma Di a 2th 
eltingen Laͤrmen —— alles Volck / mit den RTI 
mem kommen / auff Ripperſchweil zu —— b und 
dié ſie die Sodaten under Wegs —* / ebne fernere Gm 
he e 
—— — — fid in den Buͤ⸗ 


en und in einem Waͤldtlein verkrochen. Es ye ors ra o 
piste Bauren hieran ni lad aene etliche pipe igen 
uno zwar ihrer 5. baben fid) vor andern ſehr — unb grau 


(aim —— &olbatemimoem —2 / unb fiachdem 
ic Geldt von ihnen —— —— 
—— eria e ndn m Flucht darvon ge⸗ 

macht / die andern * liegen zu dran CO fangen unb umi 
, bere Crecution ft ed — uthun. 
wollen zugeben / daß ſie an dem — 

den —35* — —— — rihren —** 

tien welche ſich mit Oder⸗ und Under⸗ Geiwehr zu Frauen A: 1 

manden Gerichts⸗ Tag gebattm / eingefunden / fuͤr ihre 

fein Sicherheit verſprechen wollen. Hierauf finb die —— — 

p $yaufi gcritten / und baben fid) Die Catholiſchen gegen beni 

Orten der Eydgenoßſchafft ab den Zuͤrchern hoch vertlagt / 
ſolche ſte wollen ihrer Judicatur entſetzen / auch begehrt / für bet 
ihnen bewieſenen Schimpff/ von den Zuͤrchern Reparation imd Sa- 
risfaction. Dit Seriem oon Bern haben hieruͤber / dem Ubel zu weh⸗ 


Aedes affgemeine Tagſatzungnach Baden außgeſchrieben. Es 


ſfind aber beyde Partheyen / alſo auff einander — 


—F— 
AB [it D Mta gzogen e ort / 4. gantzer Anno 
Wochen den zubringen muſſen / ehe fit dieſelbige vereinigen 1694» 
tónnen vici fein X bell nichts nachgeben tollen. j^ Cxbietert Q&ob. 
battenertanot / bag bic Zuͤrchat ben Laͤndern / fuͤr ihre gefrevelte 
Bauren / iooo. ibt. gebeg/ unb bag Blut⸗Gericht qu Frauenfeld 
fortgehen laſſen ſollten Sur Bezahlung ber 1000. Thaler baben fie 

ſich nicht wollen verſtehen / alſo daß die Evangeliſche Schiedort / 
wollten ſie anderſt Frieden in dem Land haben / ſich erklaͤren muͤſ⸗ 

mx wollen (olcbe bezahlen / auffben beutigen befinben fid) 

ie Geſandten aller Orthen oer obl. Eidgenoßſchafft zu Frauen⸗ 














feld beyſammen / unb fel alle pan Rechts⸗Ta efange⸗ 
nen gehalten werden : Wie es aber damit werde diee wird 
bit Zeit bringen. Wir haben groſſe Urſach bem lieben Gott su dan⸗ 


cken / daß Er auch faſt uͤber unſer Hoffnung unb Godancken / die 
auffagangem Kriegs⸗Brunſt gedaͤmpffet unb niedergeleget / und 
ben leben werthen Frieden in unſerer Eidgenoßſchafft erhalten. 1c. 


Su Engelland war groſſe Freude aher die gute Zei⸗ 
tung auß par / daß nemlich die em / mit Huͤlff der 
Mohren / om Niederlaͤndern die gantze Landſchafft Neu Nieder⸗ 
Ion aer ungen / und bic Hauptſtaft deſſelben / Neu⸗ Amſter dam 
genañt ie ott geheiſſen / den Einwohnern aber unter andern 
24. eerglid)enen Artickeln einenzugelaſſen haͤtten / welcher melbte/ 
dasß die alldar ſeßhaffte Hollaͤnder / nad) ihyrem Belieben tool blei⸗ 
ben koͤnmten / welche aber darzu nicht geneigt / ſollten ein ^ Sebr unb 
echs Wochen / zu Verkauffungdeß Ihrigen / und zum Abzug ha⸗ 

en / und alsdenn / wohin ſie wolten / ohne Koſten gefuͤhrt werden. 
Dieſem ſo guͤnftig hervorſcheinendem Gluͤck nim weiter nach⸗ 
zuſetzen / ward / mit Außruͤſtung der Flotte / anitzo nach allem Ver ⸗ 
moͤgen fortgefahren / und ſolche umb ſo viel mehr zu beſchleunigen / 
begãb fid) Se. Majeſt. ber. Koͤnig ſelbſt in Perſon nad) Ports⸗ 
munt / woſelbſt und an andern Orten eine Flotte von 6o. Kriegs⸗ 
Schiffen zugerichtet werden ſollte. - 
: 2 e 





: — nu DIARIGM | Engeuandiſche 
Anto qntey bet raf eon Sandwich fhwoen bereits 


O&ob, - fertig. Schiffe bacon — 
MEE pum Ajo Man 
2 66 250 
3 66 250 
494 66 199 — 
€$ 46 208 
d 45 20d 
2 7 45 209 — 
s 40 — 170 
9 36 — - 166 . 
*9 32 100 
us 
$9. 2390 Mann. | 
nrbem Prin obe wurden ia. Schiffe e 
gerichtet / ale: — 


Von der Kon I. Compagnit. VS 
M &. 9iadber er jinevan 45d unb sco tam Ed 
. 4. Nach uina —. t09. — 
2. —— Xctano Hs | 100. 
(—firíyturtenobgepute unb fertig omeqhe a 10. 


- ; Gm eins von E Stucken und 250 Mann. 


200 


thun ipd eue . 4300 Mann. 


9 
' 


UO wen 
1 
, 


 EISNEOSAUA. 


fiórca alie dieſe dicam m 





A biis 


Zummt / Wa I664. . 


lis / Myrrha gu nm — d 
/ vit éfinerba diegmtogatenfentis fem / unte: 
en fübven folic. TP 
E det — uo cociam 
2. age. 4^ & . $007 
j Er ot Ed — 460 . T2 
bue d de. 76 479 , 
| $«, T7Ó ke (459, . 
4-0 79 3595; 
ui 79. | 339,, 
-9-..70 ——— 3909 
^ IQ.. 66 ; . 250 
I1 66 290 
Maa, c8 di 46 c5 Rrnaowecn st 
Dead 0t 300 » 
14 us Lu »90., ri ST Vu 
TIPS LETMVOMENPT LEER Ue 24 vL 
As 16 4 A490. - qe E 
* ux xs c P ILL 
: i nth A » Kus UC — 
died LE PN Póo' ^- ? 
— EE 1380 . 
X B4 - 9648 ^7 38e — ^» 
P5 ANE nid T — 
Sm alledeſe vorgefgt — | 
5j Schiffe i816 exits dijo gam, 
limb bti 14. 24, deſte kam der Koͤnig von der Flott wieder 


urit nad Ponben / unb mit ihm bec Vicc-9femíral Lauſonvon 
* TTE eil. * Bbbb | Cae. 


í 


$6: "DIARIUM Niederlaͤndiſche 
Anno Cadir / der berichtete / daß der Hollaͤndiſche Admiralvon Reyter 
1664. von dannen mit 12. Schi en / nachdem er fid) wol verſehen acbabt/ 
Ocob. nacher Guinea gefágeit waͤre / weiches am Sonigi. Sofetas 93e 

ſturtzung verurſachte. A 
Ob man nun fion in ben Vereinigten Nieder⸗ 


landen tincidu Crnft ber Engellaͤnder fabe / toar man 
bod) nod immer ber Hoffnung / e& wuͤrden fid dieſe Zwiſte 
' — in ber. Gute beylegen laſſen / —— "A. 
Hochmoͤg. bie Seren General Staten fid) gegen Cnaeflanb erbote 
ten / die Ihrigen / ſo fid) anben Cnaelfánbern vergriffen / nicht mehr 
im Schutz zu halten / unb was fid) nur wolte tbun laffen/ alles ein⸗ 
zugehen. Nichts deſtoweniger aber DOM auffibrer Hut / und 
machten zu Waſſer alle benoͤthigte Gegenverfaſſing / maffmaít: 
bereits von (A) Amſterdam / KRRoterdam / land/ (NH) 
Nord⸗Holland unb( ) Vrießland aufigerüftet worden. Schwa⸗ 
dronen / von 28. Schiffen / davon | 
eife. . . Capitóne. Stuͤck Mann 
R. Die Eintracht Se. Excell. der Herr Ad 73 3909 


pP ! mítaLgeut. | 

A.. Oſterwyck | riComdiédyonp — 6o — 250 
A, Groͤningen irck Scheg 50 225 
A Zeitvertreiber von Graff - 0 2225 
A. ira | Albert SDfattbepfe 50 22 
^ ' A.99adymnbre Boy Otto von Treslon 40 175 
R. Dordrecht Cleidick Mp 4 Y26 
A. Die Provintz — 40o0  — I70 
- V, Weſtergau | tlt — 1 495. — 18 
. NH.Daé?9apm oon. Souttín — 49. ^ 180 

20, 1,7 80f49:99aminor — 


.. ie 


, —— . *. 'e Ld "- t 2 4 — 


D— EUROPAUM. 


$669 ^ .— 
5 | e Anno - 
Die zweyte —— 2 dine 
| Shi apítáne Stuͤck Mann Octob. 
| 2. Dh —33— Seeland —— tst 75F4 270 
E z - DIR (ingen ornelis Coerte 44 . : 18o- 
ur Veer Bancker 46 
wervorde Wofl . - 49 175 . 
MT Joſua Slort $9 225 
z. Ufrecht | dn Everts der 46. 180 
| tingete : "s 
. NH. Weſtvrießland Bru ning fo .230 
V. Siebenwalde Stillingwerff 46 is2 
NH. — brian Birckholtz 36 130 
| Cnt axi. tania, | 
Boe Du dritte Schwadron fuͤhrte 
Schiffe Capitaͤne dud Mann 
R. R Sirio anb erꝛ von Cortenaͤr 250. 
. NH. e uͤldene Loͤw Cornel. exbrem r6 225 
i Albertina Bronsvi 46 180 
Oudart (ow 174 
Y "o vbtpau Ofbler 40 
aatenland nibo jo iig. 
De Fried | 49 mj 
| NH. oolijmwifá $uf — 48 180 
— 00V ; j ' 
edis NE. Suns Ll | ^49  1$9 
(2049? 29 
41 14753 - 


S E — Pi — LI Ü( 
.  €&Qt. acm 5711 


E " i EL d bue .-— 


Ob dieſe wurden noch außgeruͤſtet: 
ad Mann 
1 rob golam / veihenme m T 
D el cba a4 17$ 
— 140 
Simfterbar "LN t — à i 
5 Couverden | $6 Mj 
6 Arolmp  - T T E e Edo 6 1j 
7; Duisburg p Z 
$ Harlem UC 40 71745 
e 9Otodburg | | ^ 44 17j 
io. Dic Conn qus 40 17j 
E feret 32 130 
12 Dergoes 300 130 
'13 Gelderland 6o 250 
44 Die alte Eintracht 9^5 ,200 
15 Das Wapen von orn 30114390 
316 Oſter | s.t 65 22 
ST Die Staͤdte ES a6 37 
DieſeSchiffe ſolten entweder der Hau lotte um Entſatz 
Mix. oder anderwaͤrts / wo es bey — Büffmb b —* 
Shaat am mtzuichſten ʒuſehn ſcheinen wuͤrde / gebr aucht werden 
Deßgleichen waren etliche nach Guinea verordnet / alsß· 
Von dem Collegio oder See⸗Rath zu Ro⸗ 
Led — Tapttaͤn | Citi Sam 
Printz Serih | Marinus Clé — 46 7j 
TE ru Schreiber/ 
SoͤrnichtmChriſtian Elderſe 32 160 


Moll NDPIARIUM: . Tricherlandiſche 


Aoüo 


78 ^ 335 


Jd! - uE . " € ^ " ] 
s . : MR ; 3 
CvYyn^ c | 2 ano Qoi 


um MN 


Staats · Geſchaffte. BUR OPAEU M. 


Anno 


een bem Collegio jit Amſterdam. 
chiff S Capitán ende Mann O&cb, 

Deiapir | Coimmanbeur von jo 231 

| Campa — | | 
gr Goes | - — 40 
ou 5€ dud 34 160 
$lin$arbor —  . Bois 32 ' 160 
Pu. f | M 165 7 36 

Von dem Collegio in Seeland. 

glein Picke. "OUT dE 
Der Haaß. 


Von dem Collegio in Nord⸗Holland. 
Capitaͤn Stuͤck Mann 


Die drey Helden Davids Blouſe 42 195 
Der pun ^7 — Halfhaͤren 


32 166 
74 371 


! Hierzwiſchen lieſſen Ih. Hochmoͤg. die von ihrem Abgeſand⸗ 
ten / dem Herren von God, / auf Engelland — chrei⸗ 
ben / unb andere von bem monio Hofe bafelbft erbattene 
Schrifften / durch ih —— vornehmen / und reifflich 
erwegen / worauff ſie fid) denn eudlich erklaͤrten / als wie folget: 


Ih. Hochmoͤg. der Herren General Staten Er· 
klaͤrung auff Sr. Fonigl. Majeſt. in Engelland Reſoluti⸗ 
" / gezogen auß Ihrer Hochmoͤgend. Reſolutions Regi⸗ 


tonnerſtag ben o. Octob. Suyl. Nov, 1664. 
5at fan vernomm̃en / was per e eg Ommeren und - 
iij 








£ SPIARIUMS. Tiecderlandiſche 


v6 
Anno Der 3» ochmoͤg. zu bem Engellaͤndiſchen Weſen Oebeputirte 
1664. vorgebracht / als welche / zu Folg unb Vollziehung ihrer habenden 
Octob. Commiſſorial Reſolution / vom 25. — ju in / eine Ant⸗ 


wort deß Koͤnigs von Grof/Dritamima auff bie unterſchiedliche 
Memorialien / ſo bet Herr Abgeſandte von Goch Sr. Majeſt. von 
eit zu —35 verſchiedener Klagen / uͤbergeben / eraminirtund 
ogen / welche Antwort als eine Beylage dem jenigen ere 
ben / ſo gemeldter Herr Abgeſandter von Goch / ben 10. zuvorhero 
Wer ſchickt gehabt / beygefůgt geweſen; Da denn gedachter $e? 
von Ommeren / im Namen und von wegen beſagter Ih. Hochmog 
Herꝛien Deputirten / in offentlicher Verſammlung übergeben unb. 
—— gewiſſe Schrifft / worinnen enthalten unterſchiedli⸗ 
che Sachen / welche Ih. Hochmoͤg Herren Depuririe vermeinten / 
daß ſie hoͤchſtgedachter Sr. Koͤnigl. Majeſt. auff Dero vor angezo⸗ 
ene Antwort / zu beſſerm Unterricht / wol koͤmten zu Gemüth ge 
| Mibrettperben/ ttnb zwar auff ſolche Art und Weiſe / wie die vorer. 
civem c hier von Wort 3u Wort einverleibte Schrifft juvet» — 
ſtehen gibt. — P e^ — 
Degmnach die General Staten ber Vereinigten Niederlande 
durchſehen / geexaminirt umb. erwogen ben Inhalt einer ſchrifftlit 
chen Antworr / ſo Se. Koͤnigl. Majeſt. von Groß⸗Britannien auff 
verſchiedene von Dx ootmbabektiitanben Koͤnigl. Hof ſich be⸗ 
findlichem Ordinar⸗Ylbgeſandten eingereichte Puncten/ gegeben / 
welche Antwort in (ptem Weſen in fd) begreifft nachgehende Dur 
fenunb?rtiteE -— o 0o 02 co . o 7S 
 Gritid) -"9(ngtvad Ltifadyen unb Einſehen hoöͤchſtermeldte 
Cine Majeſtaͤt fido gemuͤffiget befunben / eine merckliche Angahl 
——— anfaurüften / unb warumb ſie nicht umbbin ge 
konnt / ſolche Kriegs⸗Schiffe wuͤrcklich in See subringen. Y 
, Sum AndernEs wuͤrde ——— r. Maj. ſeint Deo 
gluͤcklichen Weidereinſetzung niemals etwas ſonderbares / wodurch 
bie Einwohner unb LIntertbanen dieſer Vereinigten 9Drovingm. 
beſchweret worden / ſo geſchwinde feyn vorgetragen worden / Cnt 
Majeſt. wuͤrde die Verordnung gethan haben / daß fie wing 
Sor dU 3 "n "EL Qum — 





— 


Nia ei 


i 


auff alle die Klagen / die 


Staats⸗Geſchaͤffte! EUROPÆUM. 567 
auffs allerbaldeſte angewieſen / und nicht lange vordem ordentlu Anno 
ex Gerichte herumb g vin nre ſeyn: «m Gegentheil waͤre 16642 . 
t. Majeſt. Abgeſandter alihier im Haag Osteb- 
eingebracht / nienals eimige Anweiſung geſchehen / ſondern in allen 
Saͤchen ſolcher erzuggebraucht worden / daß ran ee fuͤr cíne of⸗ 
fenbare 2 sind ii (gecmaber Gerechtigkeit halten müffte 28iebau 
| Lie iament/auff Anſchreyen —— boy 
Sr. Majeſt. erf ido angehalten / ein CrGreevbinar; Mittel zuge⸗ 
braudym psit: (d es der t un. — 
Schap m warder er ſeyt winde / der ihnen vonden Euwohnerů und 
Unter hanen dieſer ** Niderlande durch bíestáperepett 
zur See / welche fo wol in andern Orten als in Oft ⸗ Indren ptegien 
——— werden worbeh auch die praiumptb 
. en umſtaͤndlich zucztlaͤuen der Herrſchafften 
— — —— diemanwider aller Wölcker 
RVecht innyaͤtte / baglle Fuͤrſten und Potentaten fo wo als Se. 
vin fe OU rs. c 
 .  Sumbritte 5 Es haͤtte Se. Koͤnigl. Majeſt. bem Capitaͤi 
Holmes feine, —— — / die Beſtung Capo⸗Verde 
oder —— fout den Niderlaͤndern zugrhoͤrig / eíngunebá 
men / oder indſeli — wider Imaiden von der 
vereinigten Provintzien —* — vorzimehm̃en / afe allein wo 
es noͤthig ſeyn 5 die Koͤnigliche Unterthanen und ihre H 
delſchafft felbiger Orten zubeſchuͤtzen / 00d) todre Se. Majeſt. 
beſagten Holmes Ankunfft taͤglich gewaͤrtig / batvollte oicalltr. 
denn nach allem / was der Holmes moͤchre 25* haben / gebuͤhrli⸗ 
(c Nachfragthun / und eine Schluß /nachdem wie recht madyrüs 
Ceo mira bít juͤngſt auf Engelland nach ben Orten bortbn 
ir Schiffe Kauffahrtey Schiffe / unb haͤtten weder 
T dn llen / hieſiger Lande Unt hanen und Einwohner zu 


| — 5— Noter Worſtcher bey ber bic D 
| MNord⸗Kuͤſt in Affrica/ 
| 63 —— dois Quiet Tem —** 





^ «€68 | DIARIUM TiieberlAnbifcbe 
Anno pea Konig zu Fautyn / dahin vermocht / baf ſie die Veſtung or» —— 
1664. mantyn hinweg genommen / felbigen auch zu bem End do 
O&ob. pm / umd ſie mit einem guten t beil Mußqueten / Buͤchſen⸗ | 
und andern — — verſehen. | Hon 
Sum Fuͤnfften ; Ce waͤre dem Capitaͤn Bartwyck und ſer⸗ 
ne unterhabenden Schiffen / durch die zwey Niderlaͤndiſ f 
fe / auff der Kuͤſt Guinea / verwehret toorben / feine Handl 
bar zutreiben / man haͤtte ihm aud) ſein Booth mit 5. onen 
auff einige Zeit vorenthalten / damenhero erſuchte Se. Maj. Ih. 
„Ho chmoͤg ·ſie wolten wegen dieſes und deſſen / was im vorher 
be Puncten gemeldet worden / (bredeteftation umb Unwillen (t 
hen / und bie jenígen exemplariſch abftraffen laſſen / welche an einem 
und dem andern v ^ ur 
|». Sum «dtm ; Obwol hoͤchſtermeldte Se. Koͤnigl. Maj. 
was anlangte die Reformirte Kirchen in ben Thaͤlern Piemoni / 
nicht genugſamen Bericht gehabt / fo wol was angienge ihren 
Stand und Weſen / als auch den Grund der wy el mi 
Verfolgung; So báttebod) Se. Koͤnigl. Majeft. den⸗ 
tenu Paris Befehl gegeben / €. Sonigl. Sbiajeff. in Franckreich 
zuerſuchen / bag fie gertiben wollte / Dero Vermittelung / zu Weg⸗ 
nehnmung der übrigen Mißverſtaͤndnuſſe / mit beyzutragen / nicht 
ſolches / auff 
nhalten ihres Abgeſandtens / außrichten. | 
Zum Siebenden unb leten ; Es waͤre Se. Majeft. wegen 
der añſteckenden Seuche / fo in einer tmb ber andern Provintz von 
den Vereinigten Niderlanden im Schwang gienge / zu 
tung gleichmaͤſſiger Ungelegenheit bey ihren Unterthanen / genoth⸗ 
draͤngt worden / ein allgemeines Verbott der Handelſchafft / wie 
bewint / außgehen zulaſſen / umd koͤnnte dahero ſolches noch wie vve 
— — aber von Hertzen / Gott wollte dieſe Lande 
mit erſtem von die M entlebígen. | $c: 
Solchem nach haben fie / auffeorbergebenbereiffe Berath⸗ 
P nene gutangefeben/mebr hoͤchſtermeldter Koͤnigl. Maj. 
auff alle Puncten / und auff einen Mii A sip ^^ 
"nc 


) 


' 


w sao: R 


1 


voco WEAR. 


Staats⸗Geſchaͤfftfe. EUROP EUM. | (^9 
barlich / auß einem auffricbtigen unb Friedliebenden Hertzen zu Ge⸗ Anno. 
müth zufuͤhren: 1664. " 
nb zwar auff den erſten Punet: Es bátten Ih. Dodmig, O6, 
ín Dero Crcibenoom 24. yuniijüngftbin/3u29egnebmungab ^ - ^^ 
ler bedencklichen Ombragie, unb zu Vorkommung der Verbitte⸗ 
rungen / ſo bereits angeſangen / in beyderſeyts Unterthanen Gemuͤ⸗ 
thern — unb umb affo ſolchem nach von der Zeit an/fo 
vielthunlich / den Wegzu bahnen / die beyden Regierungen der 
ſchweren Unktoſten / fo auff bie Schiffruͤſtung geht / zu entheben / 
und zwar vornehmlich / alle ungleiche rencontres, die bep fo geſtal⸗ 
ten Gemuͤthern / da beyderſeyts Flotten einander begegnen moͤch⸗ 
ten / entſpringen koͤnnten / zuverhuͤten / Sr. Majeſt. gern und in al⸗ 
lem Vertrauen Dero genommene Reſolution vorgetragen / daß 
ſie naͤmlich dieſes Staats Schiff Macht die damahls fertig ſtund 
in See zulauffen / vor dem Wall halten / und weder nach Norden 
noch ſonſt wohin / in Cre gehen laſſen wollten / mit bem fernern of⸗ 
fenhertzigen Erklaͤren / daß ihr innerlicher Will und beſtaͤndige 
prey Preig eínigen Nachbarn / unb ínfonberbert Sr. 
Majeſt. Unterthanen niit dieſer Schiffs Macht / weder directè 
noch indircdé, ey rir ro ge Pe ochmoͤg.ſo gluͤckſelig 
nicht ſeyn koͤnnen / daß ſie durch Se. Majeſt. mitg — — 
Reſolution und Erklaͤrung zu Frieden geret worden z So wollen 
fic dennoch vertrauen / es werde Se. Majeſt. darauß / und auß 
dem / was in der That und im Werck ſelbſt baraufferfolat it / voll⸗ 
koͤmmlich abnehmen koͤnnen / daß man diſſeyts ſorgfaͤltigſt alles 
beygetragen / was yi Erhaltung Friedens unb Freundſchafft / ja 
u Verhuͤttung aller unvermutheter unb unbeſorglicher Zufaͤlſe / 
ie ſolchen Frieden und Freundſchafft zerruͤtten koͤnten / einiger 
maſſen mag verlangt werden / wobey denn Ih. Hochmoͤg. auch ge⸗ 
meint ſeyn / unveraͤnderlich zuverbleiben / maffen ſie auch nod) ü 
das vermeinen / daß ſie in der That haben ſehen laſſen / wie daß ſie 
niemahls die allergeringſte Meinung gehabt / mit obgedachter 
Schiffs⸗ Macht Jemanden von ben Nachbarn zubeſchaͤdigen / in⸗ 
dem ſie auff die 20. ſtattliche Kriegs⸗Schiffe / (o die — 
EEilffter Theil. Cecc 
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Sachen / die vor dem Schluß der jůngſten Tractaten / beſchloſſen Anno. : 

ban / b. deß 1661. Jahrs / vorgegangen / unbbenjemi 1664. 
Sachen / die nad) benfelbigen Tractaten eorgefallen/ welches Octob. 


Staats⸗Gefchaͤffee FUROPAÆUM. 


UT ipio Alpi iE heat es Orts muͤhſamlich aufi 
zufuͤhren / ſintemahlen fie alfo rechtmaͤſſigverfahren / was anlangt 


ſolche Sachen / wie erſt gemeldet / dieweiln ín bem 15. Artickel vorbe⸗ 


ruͤhrter Tractaten die Art unb Weiſe berahmt unb eingefuͤhrt 


N 


chen / die nach dem 


worden / wornach alle die jenigen Sachen / die bey lbigen 
Tractaten enweder nicht ins gemein ober niber Haupt / nod) mſon⸗ 
derheit abgethan worden / koͤnnen auffgehoben und auß dem We⸗ 
ge geraͤumet werden / es moͤchte ſeyn entweder durch guͤttlichen 
Vergleich / oder durch richterlichen Außſpruch / wornach ſich Ih. 
Hochmoͤg. genau wer den zurichten wiſſen X 
Was aber — die eingelangte agen eden ſolcher Sa⸗ 
Schluß vorerwaͤhnter Tractaten vorgegan⸗ 
gen / worauff es nun eygentlich hinauß laufft; So befaͤnden Ih. 
Hochmoͤg. nachdem Sie ſich in den vorhergehenden Acten wie 
erſehen / baß die jenigen lagen fe gedachter Herr Downing / we⸗ 
ame frase Ft p arde n t / undetlicher maß 
t bewieſen / wiewol Ih. Hochmoͤg. ſelbſt / ohne ſolchen Beweiß⸗ 
thumb / die erforderte Wiſſenſchafft davon haben konnen / vornem⸗ 
lic beſtuͤnden in folgenden Puncten: 
| lich; Daß bie oon derhi — Oſt⸗Indi⸗ 
ſchen Compagnie zweyen Engellaͤndiſchen Schiffen / das em̃e die 
— und das andere der Leopard genannt / einem nach 
dem andern ſolten verwehret haben / in —— Malabari⸗ 
ſchen Kuͤſt / einzulauffen / uñ von bar die Ladung / welche man ſagt / 


daß ſie vor dieſelbigen alldar ín Bereitſchafft gelegen / abzuholen. 


Ob nun woldas jenige / ſo hierbey peni qu mut vielen Grun⸗ 

den und Urſachen pro urb contra, vor⸗ und hinderſich gerechtfer⸗ 

tigt und diſputirt worden / dergeſtalt / daß man nicht preſumiren 

ober muthmaſſen kan / daß etwasmit Willen / umb Sr. Majeſt. 

d Schaden gubríngmn/ grftbeben fn s Cobabenje 

bod) Ih. Hochmoͤg. em) bir nat aad 
| | ecc dj 
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f? 
Anno chen alſo einrichten zuhelffen / bag denen / ſo an bemeldten zweyen 


Schiffen Theil haben / ber Schaden / ben man befinden wird / daß 


Octob. fit ibn auf obiger Urſach gelitten / ſolte qut gethan werden / wopon 


allbereit den 5. Junij utto 25. Septemb. juͤn ſthin / eine weitlaͤuffti⸗ 
gere Erklaͤrung mehr gedachtein Herren Downing ſchrifftlich ein⸗ 
gehaͤndiget worden. | 


Zweytens Da die von ber bíeflgéoergunftigten Weſt⸗Indiſchen 
Compagnie / zu unterſchiedlicher Zeit 3 — ri 
deren das eine Carl / das andere Jacob und das dritte Maria ge⸗ 
nant / bic damahls zu ihrer Seit willens geweſen / nach Capo 


Core / Comanni unb einigen andern Haͤven / auffder Kuͤſt Gub 


nea / zugehen / ſollten verwehrt haben / iztgedachte Oerter unb $e 


rven zu beſuchen. Obnun aud) dna, von denen ben Der 


li. 


. Septemb, jtingftbín bem Serm Down ng cine (brüftlibe Erklaͤ⸗ 


Weſt⸗ Indiſchen G'ompagnie gemerckli rſachen angezogen 
worden / worauß auff allen Sall ingleichem klaͤrlich abzunehmen / 
daß fie gant feinen Sinn gehabt / Sr. Majeſt. Unterthanen zu bes 
ſchaͤdigen / ſondern nur bloß und allein ſich ihres Rechtens wider 
dieſelbigen zu gebrauchen; So habẽ dennoch ichs⸗ 
falls / toad anlangt alle vorgenannte drey / ſich ſchon ver⸗ 


nehmen laſſen / daß denen / ſo Theil daran haben / ben Schaden / den 


ſie durch oberwaͤhnte Verweigerungmoͤchten gelitten haben / ſolle 
wieder erſetzt werden / wovon ingleichem ſchon ben 5. Junij unb 25. 
tung zugeſtellt worden. Dahero dann Ih. was anlangt 
ale bre 5. Schiffe vollkoͤmmlich metide din emi» 
gm getban / ſo / wie es nur ber Ser? Dotoning/ im Nahmen umb 
von wegen Cr. Majeſt. ín bem Fall geſucht umb begehret hat. Und 


was die jenige Klagen / fo Se. Majeſt. nod) alleweil vorbringen 


laͤſt / betrifft und anlangt / daß nemlich unter ben jenigen Schaͤden / 


hoden Engellaͤndern von hieſigen Einivohnern widerfahren / vod) 


einer unb Der andere waͤre / worinnen / nachdem man fid) bet gegen⸗ 
fvartigen Herrſchafften anmaſte / unb bit Handelſchafft / wder ab 
Mr Voͤlcker Recht / verwehrte / alle Potentaten mit intereſſirt waͤ⸗ 
ren; So koͤnnen Ih. Hochmoͤg. bey dieſem etit / (o — : 


Staass · Geſchaffte. FUROPÆUM. 


$73 
M P paier particular⸗Perſonen iſt / anderſt nichts ſagen / al⸗ Anno 
daß ſie keines Wegs geneigt ſeyn / die Einwohner dieſer Lan 
ben ſolten zugefuͤgt haben / maſſen aufi oberzehltem zu erſehen / und 
nod) vielweniger / wofern ſie ſich oyne Grund na foerifoofft 
angemaſt / unb bíefrepe Handlung / wider aller Sold er Recht / 


verwehret bütten, Und dieweil bam ^b. Hochmoͤg. auf bem jeni⸗ 


e / was ibnen in dieſem Stuͤck durch Sr. Majeſt. allhier anwe⸗ 
ibm Geſandten náber corgetragen tvorben / biefe Klagen relati- 
vé machen / und auff die Verwegerung / fo ben obberübrten Engel⸗ 
laͤndiſchen Schiffen vor orca / und auff der Kuͤſt von Guinea / 
widerfahren / ziehen muͤſſen / welches alles ben 14. Auguſt juͤngſthin 
Ih. Hochmoͤg. in einem Memorial ſchmertzlich — wor⸗ 
den / wider eine Schrifft / ſo der Geueral Director Falckenburg eine 
gegeben; So tragen Ih Hochmoͤg · keinen Zweifel / es werde hoͤchſt⸗ 


ermeldte Se. Majeſt. fid an biefenLImbftanben ſattſam ai ana * 
aͤrun⸗ 


befinden / nemlich eins Theils mit be obangezogenen Erk 
genvom;. Junij und 25. Sepremb. und andern Theils mit der vey⸗ 
nuͤnfftigen Antwort / fo beBtvegen von ^. Hochmoͤg ben s. dieſes 


noch anlauffenden Monats auffacfest / umb nachgehends Sr. 
a" dbgrfanbten allhier emi ae 


diget worden. 
rittens; daß fid) €. Majeſt. aud) beſchwerte wegen eines 


chlagenen Kauffzettels / als womit ber Cbr unb Reputation 
E d 


Hertzogs von Yorf zu nabe getretten wuͤrde: Ob ntn wol be 


ſagter Zettel ungenennt unb ungemeldt geſtellt geweſen / und vor⸗ 
nemlich die jenigen / denen ſolcher Zettel auf Mittelburg zuge⸗ 


ſchickt worden / daß ſie ihn an ihre Haͤuſer anſchlagen ſolten / in den 
all / ohn einigen Vorſatz / uͤbels gethan; So haben dennoch yb. 
ic ^ duoi seil rovincien / Holland und Seeland / 
oldyen Fleiß angewandt / daß bie Herren Staten in ſelbigen Pro⸗ 


vincien wider alle vorgedachte alſo ſcharpf verfahren la 


ſen / daß mebrermábnter $e Downing / im Nahmen und von tot 
gen Sr. Majeſt. in ſeinen ſchrifftlichen emot malen bexugen | 
| ccc di naͤh⸗ 


E s 


| de in 1664- 
Schutz zu nehmen / wenn ſie ben — nur einigen &da, Odob 


Anno 
1664. 
Octob. 


PR: 


—WW DIARIUMTiiecederlndiſche 
nábiticein genugſames Wolgefallen daran / und hielte fid) mit beri 
Außſchlag ſolches Verfahrens volltoͤnmlich vergnůgt. 
Vierdtens;ʒ Daß durch e ferm Abgeſaudten Dow⸗ 
ning / im Rahmen umd ton wegen Gir. Majeſt. ein Engelaͤndi⸗ 
ſches Schiff reclamirt umd wieder begehrt worden / Sontmaibae 





- 
- 





hann / weiches anfangstie su Algier genemamm aebabt/ nach bie» 
ſem aber oon — —— —— 


fuͤhrung deß Schouts dey Nacht / Zones / auß den Haͤnden de⸗ 
rer von Algier wieder entwaͤltiget worden. Obivol erſtbeſagtes 
Engellaͤndiſches Schiff nict.alein mehr ale ein⸗ oder zweynuhl 
vier und zwantzig Stunden / ſondern bereits eine geraume Seit in 
bean Haͤnden derer zu Algier geweſen / welches bon andern &n der⸗ 
gleichen Gelegenheit tool tvtuibe für gute Beute ſeyn ertlaͤrt wor⸗ 
den / ſintemaln eg ſolchen Leuten abgenommen worden / welche Ih. 
Hochmoͤg. auf gutem Grund veſohlen hatten / allenthalben nit 


' betvebrter Hand anzugreiffen. / maſſen ——— el billich 


geweſen / daß die / denen vorvedeutes Exft 


Hant "Dig 
Ferweſen / ſich bereits vorhero angebotten / begebüübr YS anf s. 


VBarbaren ihren Hauden / zu erlegen; So 


wirdabnehmen koͤnnen / wie faͤlſchlich Sie berichtet worden / als Ob. 


ftung 


ohn für die Freymachnng unb Erloͤſung tef Schiffs auß ber 

E » Dabentosod) M. Hoch⸗ 
moͤg. alles dieſes uͤber Sauptangeftben / unb die erſuchte Verord⸗ 
m gethan / bafi mehrgemeldies Schiffwirder loß gegeben moore 
en 


Im uͤͤbrigen wiſſen Ih. Hochmoͤg. ſichnicht zu entſunnen/ daß 
einige ferneve wichtige Fig fti en wei 
ben juͤngſtauffgerichteten Tractaten zugetragen / bey ihnen / durch 
vder von wegen Gr. Majeſt. eingeko men waͤren / als die jenigen / 
bit in heruͤhrter Antwori von Sr. Majeſt. bereits droben euge 
führt worden / und wovon hierunten ·ab ſonderlich ſoll gemeldet 
werden / ſo / daß Hoͤchſtgedachte Se. Loy api chc pure 









auff alle &lagen/fo/in Dero NRahmen / von Zeit zu 3eit/ 3Yb. Hoch⸗ 
moͤg. ———— ober Verbeß 
lgt waͤre / dieweil nunmehr eben bas Widerſpiel hier⸗ 

pd: s Coo dn 
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ver, bae gemachter Specificarton, gewieſen worden: Worbey 
denn auch abfenbrrisd zu mercken / daß / ſeint dem obangezogene 
Trattaten / welche alle vorhergehende Thaͤtlichkeiten —— 


etie getvefat / niemahls ein einiges Schiff / entweder Sr. 


wohnern feind lich iffen / et / aenommay ober au 
Grund gerichtet / ja daß ein ſolches ls von Sr. Majeſt. Ab⸗ 
eſandten angegeben / vielweniger daß von yb. Hochmog. oder bet 
inwohnern dieſer Vereinigten Nieder laͤndiſchen Provincien / ei⸗ 
nige Sr. Majeſt. angehoͤrige Lande / Inſulen / Schantzen oder 
laͤtze / ihnen einverleibt oder — worden / gleichwie 

r. Majeſt. Unterthanen ein ſolches gegen die Einwohner dieſes 
Staats unternommen / und in der That zu Werck gerichtet haben / 
ohne daß noch zur Zeit einige Reſtitution viel weniger Reparation 
und Satisfaction, wiewol ee gnugſam verſprochen worden / hat koͤn⸗ 


ajeft. oder Derſelben Lintertbanen ziſtaͤndig / von hieſigen Ein⸗ 
odo g 
ni 


nen erhalten werden; Unangeſchen man diſſeits auffalle von we⸗ 


an Cr. Majeſt. Ih. Hochmoͤg. vorgebrachte Klagen nicht allein 
olche Anordnung gemacht / daß man damit vergnuͤgt (mn kon⸗ 
nea / ſondern auch noch uͤber das / auffSr. Majeſt. Interceffion, 


dem Ordinar⸗Gericht hier zu Lande ſolchen Befehl gegeben / daß 


Sr. Majeſt. Unterthanen nicht allein pa unb unpartheyiſches 
Recht widerfahren / ſondern aud) derſelben Sachen / mit Hindan⸗ 
fetzung ber einheimiſchen Untertbanen dieſer vereinigten Provin⸗ 
tzien ihrer Sachen / vor allen andern außgemacht worden / wie fol» 


— ches alles Ih. Hochmoͤg. Abgeſandten Sr. Majeſt. beſſer unb deut⸗ 


licher wird vorweiſen koͤnnen / auß der Verzeichnuß der jenigen 
Sachen / ſo Sr. Majeſt. Unterthanen betreffen / und von dem ho⸗ 
ben Raht und Hoſe von Holland / ſeint Sr. Majeſt. gluͤcklichen 


Wiedereiſtſetzung sum Schluß gebracht worden / ja ba es fo ferme. 


von dem ſey / daß Ih. Hochmoͤg und die Staten ín ben reſpedlivè 
"Drovingienmm ober jemahls Gr. Majeſt. ſollten das Recht ver⸗ 
weigert hahzen / ſondern bag ſie im Gegentheil fid) bey allen vorfal⸗ 
lenden Sckegenheiten alſo heraußgelaſſen / damit fie Sr. Majeſt. 





J eine Prob unb Kennʒeichen ihrer Affection und Wolmeinung 
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e76 DIARIUM Niederlaͤndiſche 
Anno moͤchten ſehen laſſen / weßwegen denn Se. Majeſt. nach Dero an⸗ 
1664. gebornen Großmuͤthigkeit / aud) zu verſchiedenen mahlen ihr 
Octob. Danckbares Gemuͤth / durch Schreiben / und gleichsfalls muͤn d⸗ 
lich durch Dero Abgeſandten allhier bezeugen wollen. 
Weiln denn aug dieſem allen leichtlich zuerachten / wie febr 
Ih. Hochmoͤg.ſich beſchwert befunden / wegen ber liſtigen Griffe 
derjenigen / bit fid) deß Parlaments in Engelland aiſo zu mifi 
brauchen gewuſſt / umb ſelbiges durch falſchen Bericht dahin zu⸗ 
verleiten / daß es Sr. Majſeſt. Ih · Hochmoͤg. und hieſigen Einwoͤh⸗ 
nern zum Nachtheil und Beſchwerd / ſo ſchaͤrpffe Klagen unb tiber» 
auß groſſe Forderungen von viel Millionen Pfunden Sterlings 
vorgebracht / und dabey ſeinen hitzigen Eyffer (eben laſſen / inbens 
hierauff alles auffs aͤuſſerſte kommen ſoll; So hat man fid) ſolchem 
nach auch keines wegs gen Ih. Hochmoͤg. zuver⸗ 
dencken / daß ſie bey dieſer Unſicherheit / worinnen ber Fried zwi⸗ 
ſchen beyden Nationen ſolcher perde yn ſchiene / ein €rtraor: 
dinar⸗Schiffs⸗Ruͤſtung / umb auff allen Fall auff ihrer Hütt zuſte⸗ 
hen / vor die Hand genommen; Inſonderheit weil ihnen ihre Unſi⸗ 
cherheit / ohne vorgedachten hitzigen Eyffer deß Parlaments / auch 
durch Bericht / daß man nehmlich entſchloſſen / eine extraordinar 
Zuruͤſtung zur See in Engelland vorzunehmen / und durch die 
orbothen ihrer wider — in Africa habende Land⸗ 
ſchafften gefuͤhrten Anſchlaͤge / die nach der fb eroͤffnet ha⸗ 
hen / ſo groß urb ſchwer gemacht worden / daß Ih. Hochmoͤg. aug 
bn) cR. d für notbtvenbíg eracbtet / eine trà — 
fiar Schiffs⸗Ruͤſtung vorzunehmen / biß daß die Sachen in ein 
beſſeres Vertrauen gelangt waͤren/ worzu Ih. Hochmoͤg. wie vor⸗ 
emeldt/ keine Anleitung groben haben / indem fie ibre Flotte inge 
alten / eine ſo merckliche Anzahl Kriegs⸗Schiffe abgedenckt /-unb 
ſonſt alles gethan haben / was an ihnen geweſen. 
Und demnach Ih. Hochmoͤg. in obangezogener unb von Sr. 
Majeſt.abgelaſſeneñ Antwort ferner —— — ft 
t 






fid) batimen runb auf erklaͤre / daß Ihro niemals eon Wir Sey⸗ 
ten einige lagen / daß ihre Mntertbanen etwas toiber ian. 
"E | ———— un 


Seaats ⸗Seſchafftre EUROPEUM J| f 
und Recht gethan ober vorgenommen / beygebracht worden / oder A00 
es waͤre alſobald / ohn einigen Umſchweiff / bie begehrte Kedres1684 
oder Verbeſſerung darau me dido p ; €ofónnm Ih. Octob. 
ochmoͤg. nicht vorbey / allhier cínige merckliche Cxempel anguste, 
en / in welchen ſie / zu ihrem Leidweſen / die er e Redres und 
KFeſüchte Satisfaction, fuͤr dieſen Staat unb deſſen liebe Einwohner 
nicht haben erlangen formen. 
DDas erſteiſt dieſes: Daß Sr. Majeſt. (o tol durch ernſtliche 
Schreiben / als durch dieſes Staats Abgeſandte / ernſtlich und 
unterſchiedenen mahlen geklaget worden wegen deß / daß Capit 
Holmis mit ſeiner unterhabenden Macht / unter Sr. Raj. lag. F 
e / dieſem Staat unb deſſelben verguͤnſtigter Weſt⸗Indſſchen 
Tompagnie die Inſul Boaviſta / und die Schantz St. Andreas / 
gelegen indem Fluß Gambia / feindſeliger Weiſe abgememmes/ 
 ebne baf deßwegen einige Reſtitution, vie weniger Redtes und Re- 
paratlon hat koͤnnen erlangt werden / auſſer ben jenigen feindſeligen 
Proceduren / die eben der ſelbe Capitán Holmes unlaͤngſt in itztbe⸗ 
ſagter Gegend wieder auffs neu veruͤbt / wovon hiernach weit⸗ 
— oll geredet werden. dE E mE 
Das andere iſt: Daß yp. Hochmoͤg. ingleichem Sr. Majeſt. 


in Schrelben unb fonft ernſtlich geflagt haben darumb unb deß⸗ 


| auß ihrer Poffc 


wegen / daß Dero Unterthanen in Neu⸗Niderland bie Untertha⸗ 
nen dieſes Staats / unangeſehen eine Proviſional Graͤntzſcheidung 
zwiſchen ihnen gena ewefen / welche ſie offentlich gebrochen/ 
ſſe on fbátlid) vertrieben / und denen / ſo die Leute von 
hijierauß dorthin eingeſetzt / einen mercklichen Strich Lands mit un⸗ 
ferſchiedlichen Plaͤtzen — ohne daß hierauff jemahls 
die geringſte Antwort / viel weniger die erforderte Redres oder Be⸗ 
. ftraffungbattonnenerbalten werden. dE ua 
| «Dae dritte iſt: Daß ein Schiff / raf Ennogenannt / welches 
h ieſiger Weſt⸗Indiſchen Compagnie zugeſtanden / und in ben 
| fenau Pleymouth — —— à 
der damahls in Engelland verti A kp in Geſandten / an⸗ 
geyalten worden; imd obwol der Koͤnig in Daͤnnemaret / nach⸗ 
Eilffter Theil. Dddd dem 


- 
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6$ — |." DIARIUM Tiederlaͤndiſche 
Anno: dem Sr. Majeſt.ſolches gebuͤhrlich vorgebracht worden / dieſe ib 
1664. res Reſidenten pot Rud —— und / ſo viel an ihm 
Octob. geweſen / die Verordnung fetban baf bas befagte Cxbiff obne ei⸗ 
) ior ernere Wuͤh ſollte lo geſchlagen werden So hat dennoch 
olches Schiff / aono! man hierzu allen moͤglichen Fleiß bep. 
r. rn Majeſt. in Groß⸗Britannien / und ſonſt allenthal⸗ 
ben / da es ſich gebuͤhret hat / von wegen dieſes Staats angewendet 
gehabt / niemals fonnenerlebíaet werden. | 
Das vierdte ift : Daß aleauf 2(balten deß Maltheſiſchen 
Agenten / hieſige Kauffahrdey⸗Schiffe / die auff dem Fluß in Lon⸗ 
den reyßfertig gelegen / alldar einige Zeit im Arreſt und Beſchlag 
ehalten worden / ob es ſchon mit handgreiflicher unb hoͤchſter Un⸗ 
illichkeit von der Welt (maffen ſolches Se. Majeſt. ſelbſt / fo bald 
der Sachen rechten Bericht vernommen / nach Dero ange⸗ 
bornen Gerechtigteit / glei chsfalls alſo dafuͤr gehalten geſchehen / 
dennoch niemals den Intereſſirten ihr hierbey gelittener merckliche 
Schaden im geringſten nicht erſetzet worden. A 
Das fuͤnffte iſt: Daß ein Kriegs⸗Schiff dieſes Staats / unter 
bem C apitàn: edi Graveſande / von den Beampten auff dem 
Handels⸗ Hauß daſelbſt irr Arreſt genommen / gar uͤbel gehalten 
unb ber Caͤpitaͤn ſelbſt in das gewoͤhnliche Gefaͤngnuß geworffen 
worden / au Urſach / dieweil der Capitán Bancker / (o unter bas 
Admiralitaͤts Collegium in Seeland zu am: grporia / cite En⸗ 
gellaͤndiſche Schalupe bem 9Xatb au Rye ig / bintveg ae 
nommen / welches fie getban zu retorquiren unb fid) su raͤchen / 6b» 
ne daß von Seyten der Engellaͤnder chmoͤg. die wenigſte 
Nachricht von der hinweg genommeñen Schalupe gegeben / viel 
weniger deßwegen Reſtitution und Reparation begehtt worden / zu⸗ 
geſchweigen / daß ſie ihnen ſollte ſeyn verweigert worden / welches 
leichwol zuvorhero bátte wiſſentlich geſchehen ſollen / ehe umb be⸗ 
or man mit ſolcher Retorſion wider Roper rer eigenes 
| Kriegs⸗Schiff / und zwarwider den Staat ſelbſt / auß einigen 
: Kbeinbarliben Urſachen wuͤrcklich verfahren koͤmmen. Und ob 
ſchon geineldte Engellaͤndiſche Schalupe / welche Md ee e 


rd 


Staato⸗Geſchaffte EUR OPAUM. (79 
Gayitán Bancker für einem Portugiſiſchen Commit; ote Be⸗ Anno. 
ſtallungsfahrer angegríeffen umb auffgebracht / alsbald / nachdem 1664» 
man ſie ihres Thuns unb Weſens halben examinirt gehabt / nicht Odob. 
allein wiederumb entſchlagen unb ín ihre Freyheit geſetzt / ſondern | 
aud) ned) über bad oen Intereſſirten mít Erlegumg einer guten 
Summe Gelds / der Schaden / den ſie vorgaben / daß ſie ihn durch 
erſtbeſagten begangenen Irrthum gelitten haͤtten / gut gethan wor⸗ 
den: So hat e dieſer &taat es niemahls babin bringe forp 
nen/baf bet Schaden unb tas Unrecht / welches Sr. Majeſt. Un⸗ 
terthanen und Beamte oberwaͤhntem Kriegs⸗Schiff und deß Ca⸗ 
pitaͤn Blocks Perſon angethan / waͤre erſetzt worden. 
Uber das iſt noch viel anderer Schad und Ungemach den lie⸗ 
ben Einwohnern dieſer Vereinigten Niderlaͤndiſchen Provintzien / 
durch Sr. Majeſt. Unterthanen / ſeint Dero gluͤcklichen Widerein⸗ 
ſetzung / zugefuͤgt worden / woruͤber niemals einige Redres oder Re- 
| — bat koͤnnen erlangt werden / welches alles allhier zuerzeh⸗ 
us en zu lang fallen wuͤrde / unb auch für unnoͤthig erachtet wird;z ya 
v6 fbi noc ſehr oid Schiffe mit ihren eingeladeñnen Guͤttern burdy- 
Sr. Majeſt. Unterthanen / auff und unter dem Schein Portugiſi⸗ 
ſcher Commißfahrer / hinweg genommen / in Sr. Majſeſt. Haͤfen 
anſſgerechuin daſelbſt verdiſtrahirt ober eei worden / oh⸗ 
— ne daß die Eigenthums⸗Herren / denen ſolche Schiffe zugeſtanden / 
die geſuchte Reſtitution. viel weniger die erforderte Reparation oder 
Erſetzung deß hierdurch erlittenen Schadens / entweder ind geſamt 
oder zum Theil haben erhalten koͤnnen. Welche alle erſtberuͤhrte 
Sachen allhier nicht der Meinung erzehlt ober angezogen werden / 
daß man deßwegen nod) itzt von Sr. Majeſt. begehren wollte / 
Mittel zuverſchaffen / daß Ordnunggehalten unb ein Gnuͤ mp" 
geben werden mochte / ſondern alleinbamitman —* 
ajeſt. eigentlich weiſen koͤnnte / daß dieſer Staat unb deſſelben lie⸗ 
be Einwohner ſchon viel und gar mercklichen Schaden und Unge⸗ 
mach von Sr. Majeſt. Unterthanen mit Gedult erlitten und ver⸗ 
tragen / ohne daß fie deßwegen itzt ober jemahls einige Reparation 
empfangen / wovon jedoch Ih. —* nw E Theil ber 


007" W"TCNTEEZE 


Frie⸗ 


P" 


4930 — DIARIUM . PHebetlánbifcbe . 
Anno Frieden und bee Freundſchafft / (o beybe Nationen mit einander 
| 1664, €— ſchlechter Dinge auffopffern wollen / ohne bá fie ge⸗ 
Octob. meinet ſind / itzt oder jemahls deßwegen fee auffeinígerien Weiß 
nb Wege Redres unb Reparauon zu begebren unb ziwerfolgen / 
unb wollen demnach / was anlangt die andern / abſonderlich in An⸗ 
ſehung der jenigen / in welchen vornehmlich das Intereſſe der par⸗ 
ticular Perſonen / als die hierinnen nicht abíolucé difponiren koͤn⸗ 
nen / beruhet / ſich nach bem Inhalt deß in obangezogenen Tracta⸗ 
ten enthaltenen 15. Artickels richten / und Sr. Majeſt. deßwegen 
directe nicht beſchwerlich ſeyn. — 
Was aber anlangt das jenige / ſo neulich auff der Africani⸗ 
ſchen Kuͤſt dari baf nemlich bafelbft nod) neulicher Zeit / 
durch Sr. Maj. Unterthanen / auf Capo⸗Verde / und die Veſtung 
Tacorary / auff der Kuͤſt Guinea / beyde dieſem Staat / und ae 
meldter Weſt Indiſchen pint ier unter Ih. — u⸗ 
| thoritaͤt / zugehoͤrig / feindſeliger Weiſe eingenom̃en / auch die Schif⸗ 
fe Neptunus / Bru / der Fiſch⸗ Korb / Walcheren und der Crocodih/ 
hinweg genommen / ober in Grundgeſchoſſen / und dergleichen 
. mebranbere Thaͤtlichkeiten veruͤbt worden / ohne daß ^M. Hoct 
mog. nod) jur Zeit con Sr. Majeſt. feine rundte und ſichere Zu⸗ 
ſag / daß das Abgenommene ſolte wieder herauß gegeben / vielweni⸗ 
ger ber Schaden erſetzt werden / haben erhalten kͤnnen. Weiln 
dann / was diß anlangt / es eine gantz andere Beſchaffenheit damit 
hat / und gleichwol die Materie infonberbeit iſt / wovon ber nachfol⸗ 
ede handelt / ſo wollẽ Ih. Hochmoͤg.ihnen die Kuͤhn⸗ 
eit nehmen / Sr. Majeſt. nochmahin ju Gemuͤth zu fuͤhren / daß 
Sie gantz keine Sicherheit von der Welt in den General⸗Worten / 
fo in der Koͤnigl. Antwort deßwegen geſetzt ſind / finben koͤnnen / 
ſintemaln dißfalls Sr. Maj. Unterthanen ſich offentlicher Feind⸗ 
ſſeligkeit / ja eines offenbahren Kriegs / in einem gewiſſen Theil bet 
Welt / wider dieſen Staat unterfangen / indem ſie Schantzen und 
Veſtungen auff tan veſten Land beſichtiget / mit Gewalt ange⸗ 
griffen / und — id UT eíngenommen / mit Huͤlff unb Sw - 
- bun einer Sormal-Slotte/ fo zum Krieg außgeruͤſtet / p - 
anen LP SAEI Ir SER 
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Staats ⸗ Geſchaſffre. FUROPÆUM. EM 


Wa 


Kriegs⸗Macht aud) andern zugehoͤrigen Bereitſchafften / umb 5d Anno, 
* Land Feindſelig ct ju veruͤben / verſehen aetoefen/ aa 6047 


beneben(t aud) eíne unteranttoortfíd)e Thaͤtlichkeit wider bíefta Ob, 


Staats Unterthanen unb Einwohner begangen / inbem fie inen 


ibre Schiffe abgenommen / unb ibre Gutter /fo zu Waſſer als zu 
Land / nicht anders als wie bep offentliben Kriegslaͤufften zuge⸗ 
ſchehen pflegt / geraubt / und ſolche Feindſeligkeit auff der Africani⸗ 
ſchen Kuͤſt von einem Ort zum andern fortgeſetzt baben 5 Als wel⸗ 
ches ſolche Sachen ſind / die weder mit ſcheinbarlichem Grund un 

Urſachen koͤnnen recht geheiſſen / noc) auch einiger maſſen unwiſ⸗ 
ſend ſeyn / oder geleugnet werden. Dannenhero von 


Sr. Majeſt. Juſtitz unb Gerechtigkeit hierauff nichts anders ge⸗ 


waͤrtig ſeyn formen / als vors erſte und vor allen Dingen eines 


veſten unb ſicheren Verſprechens / baf fit vorbeſagte hinweg ge⸗ 
nommene Veſtungen / Schiffe und Guͤter wolle wieder heraußge⸗ 


ben / wie auch durch die fo Hand angelegt haben / ben Schaden / 
welchen dieſer Staat und deſſelben treue Einwohner dabey gelit⸗ 


ten / wieder erſetzen laſſen / ſo wie es nach aller Voͤlcker Recht / undd 


WVermoͤge ber ſuͤngſt auffgerichteten Tractaten ns ſeyn 


in dem Jahr 1661. nachdem die Zeitu 


. bit 


will / daß aud) nachgehends au ſeiner Zeit die wuͤrckliche Reſtitution 


| , unb Vollziehung baraufferfolgen voerbe / welche ſothane endliche 
Erklaͤrung und Pune sBerfidyrtumg/ mif 


deſto mehrerm Grund von Sr. Majeſt. jubrgcbeen / dieweil man 
ommen / daß dorſelbige 
Capitaͤn Holmes vorgedachte Feindſeligkeit auff der Africani⸗ 


fée Kuͤſt veruͤbt haͤtte / alsbald deßwegen bey Sr. Majeſt. kla⸗ 


gn einkommen / und obwol Se. Maieſt. fi) barauff gleicher maſ⸗ 
bor ye Cal. deß gemeldten 1661. Jahrs / im tamen Cir. Maj. 


erſicherung gethan worden / daß / da erwehnter Holmes / oder 
Imand von ſeinen Leuten / mit Worten oder Wercken die Einwoh⸗ 


wer dieſer Lande beleidiget / ober ihnen in ihrem Handel und Wan⸗ 
del einige Hinderung gethan / ſie / nach "m deßwe⸗ 
| EE | p T F on NU ME. M | x ] .aai 


tn/ober nod) beſſer ale itzt erklaͤrt babe / jaaud) eon bem Herren 
— p / ín einem ſchrifftiichen Memorial / umter bet 1s. 


| 

| 
Anno 
1664. 


O&ob, 


582 |. DIARIUM Niederlandiſd 
n von Sr. Majeſt. gebuͤhrlich apgraſte werden; Co 
at bod) obgemeldte Erklaͤrung nicht ſoviel vermocht / daß Ih. 
— .. nad) der Hand nur die eintzele ſchlechte Refticaionber 
Schantz St. Andreas / und anderer ii pri. c viel 
weniger die erforderte Reparation unb exẽemplariſche | 
haͤtten erlangen koͤnnen / ungeacht mehr er Capitaͤn 
mes / als er nach begangener That wieder in Engelland kommien / 
au aller feiner Entſchuldigung nichts anderd vorzubringen es 
wuſſt / als daß die in der Schantz nach der Koͤnigl. ogg — — 
fen haͤtten / welches / wenn es ja war waͤre / ſollte lich uͤberein⸗ 
kommen mit dem / was unter allen Nationen bey Schiffen / die ohne 
Segelſtreichen unb. bezeigter ihrer gebuͤhrenden Hoͤfuichkeit ire 
e d — Veſtungen voruͤber fahren wollen / Herkommens 
und uͤblich fr/juadcbrecige/bag "p. Hochmo auff die ernſtliche 
Klagen und den klaren Unterricht / ſo Ih. Hochmoͤg. durch Bero 
Abgeſandten Sr. Majeſt. vortragen laſſem nicht allein fofcbe ver⸗ 
* Zuſag noch nicht bekommen / ſondern an ſtatt deſſen verneh⸗ 


ſwen / daß ſcuhero noch mehr Macht auß Engelland an obgedachte 
ODerter abgeſchickt worden / und nach und nad) dahin geſandt wird / 


fit dieſem Staat umb deſſen ſieben 


"eon welcher "Sp. Hochmoͤg.ihnen billig die Gedancken machen / bag 
La Gintoobnem nod) avoffer unb 
ſchwerer Lingemad verbe ufuͤgen wollen / unb bae umb fo viel 
mebr / fintemalen bíe an *Xbrer Hochmoͤg. ergangene Bericht⸗ 
Schreiben / ſo von denen her kommen / die alle dieſe bißher er ehlte 
eindſeligkeiten mit Augen geſehen / inelden / daß die / welche die 
— veruͤbt / fid) vernehmen laſſen / ba fie / zu Voli⸗ 
ibrung ibrer Anſchlaͤge / hoch eíne foldye Anzahi Schiffe ats be⸗ 


reits im Auguſt⸗ Monat naͤchſthin nad) ber 2tfricanifdyen Suift 


gußgelauffen / bekommen ſollten / ohne daß Ih ochmoͤg. ſelbſten 
zur Zeit / e ba iri P ^ ER 
a 


ſajeſt. duürch ihren 
eß wegen Anſuchung unb remonftration thim fafe 


pen / diewenigſte Berſicherung gegeben / nod) aud) bem zufolge / 


e 


an. 


X tragen worden / weſſen man, bey ſolcher Gxlegenbeit-/ — * TR | 


^on Seytender Cngeílánber/in die ean Stuͤck / hißher nicht mit bey: 


e 





— EUROPAUM $5 : 
Wajeſt. su Verhuttung und Vorkommung aller ſernern Thaͤt / Aanno 
lichkeiten no Aeinb(eliafeiten / wait Vernunfft gewaͤrtig gewe⸗ — | 

: ) QD. : 


Ferner anf ben obígm vierten Dunct ift auch für gut befun⸗ 
Den woͤrden / Sr. Majeſt. zu Gemuͤth zufuͤhren / daß $5. Hochmoͤg. 
zu felo: ibter "d Jiefolution vom ⁊ẽ. deß vertoicenen Mo⸗ 
mate Nuguſti (o fida begruͤndet auff den Bericht der Vorſteher beo 
der mehr gemeldten verguͤnſtigten Weſt⸗ chen Compagnie / 
anlangend bas jenige / ſo be ber Schantz Cormantyn mag vorge⸗ 
gangen ſeyn / wovon ſchon zuvorhero eine Abſchrifft gSZr. Majeſt. 
JZugeſtellt worden / fid) nochmals auffrichtigund ohne falſch erklaͤ⸗ 
ren muͤſſten / maſſen fie fid) hier mit dieſem auffrichtig undredli 
erklaͤren / daß ſie keines —— Miel koͤnnen / daß die Niderlaͤnd 
ſche Nation gu ſolcher Thaͤtlichkeit ſollte Anlaß gegeben haben / und 
zwar umb ſo viel mehr / ſintemahlen ſeint der Zeit / da ſolches (oll 
—ãA— ſeyn / ſo wol in Engelland als hier zu Lande / von den⸗ 
ſelbigen Orten unterſchiedliche Schiffe eingelaͤuffen / ohn daß 
emand / ſo mit denſelben eingekommen / im — davon 
Vvcthoͤrt hatʒ Jedoch / wofernofft hoͤchſtermeldte e Koͤnigl. Maj. 
^ Biffallécinigen andern Beweiß /dieweil nod) zur Zeit / weder von 
Sr. Majeſt nod) von Dero Abgeſandten allhier zu bem End kein 
aintziger uͤbergeben worden) ín Haͤnden haben moͤchte / ſo wollten 
ſelbigen hertzlich dte annehmen / unb falls ſie / wi⸗ 
der alles Vermuthen / auff einige Zeit ſehen wuͤrden / daß bas / was 
vyor Sr. Majeſt.vorgegehen wird /der Warheit ſollte gemaͤß fe 
ſp wollten ſie auff ſolchen Fall ſehen laſſen / daß fie nicht leiden / noc 
mit guͤtigen Augen anſehen wollten / daß die Einwohner hier zu 
Lande Sr. Majeſt. Unterthanen ſollten Schaden thun / ſondern 
ſie wollten viel lieber um — €t. Majeſt. gebuͤhrende Sacs- 
adon geben laſſen / zumahlen ſie gaͤntzlich gemeiñet tnb entſchloß 
fn ſind / mit ſelbiger alle gute unb 4 Nachbarſchafft und 
vertrauliche Correſpondentz /ben jüngftinit Sr. Majeſt. auffge⸗ 
richteten unb beſchloſſenen Tractaten gemaͤß / zuunterhaltenund 
miehr und mehr zu pflanzen. ei 
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NL. : 
1 "inffiblis fuͤnfften Punct: bag moͤg. zu folg einer 
— entm Reſolution/ von ——— ns frin $ ibat 


| «geb onigl. Majeſt. etwas ben nf rre 
 gunibemeiétebdent warm C tin arityod unb finem 
E V rd aus Pire nihi Schiffe / auff 
—— ſolches ebener —— 
uff daß man der Warheit hiervon deſto 
ip / unb cínanber deßwegen entaege ges 
"bert Exo) / nad) Vernunfft und Bi — * been 
?cc9 igen ſechſten Punct / — — — Kir⸗ 
pe (esie qek ʒ So bátte Ih moͤg. gern 
brimpnmams o6 Se. Majeſt. was —— en / den 
verme ed ions ·Verwandten dort ſelbiger Orten sum beſten / ei⸗ 
I«:N rg Willens uno Meinung ſeyn wollen / unb ben 
-— in 7. lene in burd) Dero dorthabenden Geſandten erſu⸗ 
| ſſen / maſſen von hieſiges Staats Abgeſandten allbereits ín 
chen / — als Mittler / hierzu wollte 
chen lafjen: Ih. Hochmoͤg. verhofften und erivarteten / daß 
"dbi: pe nicbt alfein auff fid nehmen / ſondern daß 
ber verlangte Effect, — ici 
b "pam — wũ x 
9 (uffben fiebenben urb le mPunct: Waͤre es Ih. 
Mog fonberfíc lieb ——— geweſen /daße. Dt " 
vleibru gehabtmit den Staͤtten und Plaͤtzen / welche Gott der All⸗ 
| dx in tiefen vereinigten Niderlanden durch eine Peſtilen⸗ 
tzialiſche Seuche heimſuchen wollen / verhoffende / es werde ſeine 
UNA Goͤttliche Majeſt. oen Anfang feiner. Gnad / ſo ſie einige 
Wbochen bet in Abnehmung dieſer Seuche allhier zu Lande ſehen 
laſſen / noch ferner fortſetzen und vermehren / auffdaß durch di un· 
* tec einander babenbe c iffaprt die Handelſchafft unb gute Ver⸗ 
ſtaͤndnuß, nicht allein vido: eor dieſem / obne Bekraͤnckung / 
ihren freyen und ungehinderten Lauff haben / ſondern auch noch 
miehr und mehr gebauet und Dd Sando werden moͤg dem 











| 


— — 


. 7 betrgtoifd)en Sr. Maj. und dieſem Staat eb(dyive 


(p 


taste diibMfte 'EUROPEUM. 000 $8; 
Solchem nach wollen Vb. Hochmoͤg. von €x. Majeſt. go Anne 
woͤhnlicher Billichteit unb Buͤtigkeit unterbejfen gewaͤrtig ſeyn / 166 4. 
daß ſie / dem von Ih. — f on tor dieſem gethanem Cru, O&ob. 
chen zu folge/baé allgemeine Verbott ber Handelſchafft auff drey 
Monat / welches ſiewider alle / auf dieſen vereinigten Provintzien/ 
in Dero Reiche de Schiffe / Guͤtter und Kauffmanſchafften 
herauß geben laſſen / als welches wider alle gute Freundſchafft unb 
Vertraulichteit / deßgleichen auch wider alle vorige Gebraͤuche 
ſtreitet / widerruffen unb einziehen werde / body sum wenigfien [o 
ferme / daß die zenigen Einwohner bier su Lande mit ihren Schif 
fen und Guͤttern/welche mit gebuͤhrendem ſchrifftlichen prugnu 
ihrer Dbrigfeiten werden beweiſen fónnen/ ba$ fie oon folcben 2x 
ten kommen / bie mit feiner Peſtilentzialiſchen Seuch angeftefr— 
ſind / in Engelland / wie oor biejem / obn einige Verhindernuß / die 
eum vut aber / vermoͤge gebaltener gewoͤhnlichen uarantdine/ - 
einlauffen moͤgen. ] 
Und bemnad) hoͤchſtgedachte Se. Majeſt. (o wol auß dem / 
was hieroben weitlaͤufftig angezogen worden / als auß denen Sr. 
Majeſt.allhier beſindlichem Abgeſandten nad) unb nad) eingehaͤn⸗ 
digten ſchrifftlichen Reſolutionen / Beantivertunb Erklaͤrungen 
handgreiflich wird ſpuͤren koͤnnen / daß Ih. Hochmoͤg. ihrer Sehts 
alles mit beytragen / was / zu fernerer Fortſetzung uno Beſteiffung 
benden Freund⸗ 
ſchafft und Buͤndnuß / von ihnen magverlangt werden; à wol⸗ 
len Ih Hochmog aud) verhoffen / es werde Se. Majeſt. bierauB/ 
ad) Waͤrheit / veſt d fcblieffen / bag Ih. Hochmoͤg. innerliche 
Veigung mit allem Ernſt dahin sible / daß der Fried imd die gute 
Vrenrſtaͤndnuß allezeit zwiſchen ben beyden Rationen waͤhren / und 
iemehr umd mehr zunehmen moͤchte / gleich als Hochmoͤg. mit 
auffrichtigem Gemuͤth hiermit bezeugen / daß ſie nicht anbere ur⸗ 
theilen oder begreiffen koͤnnen / denn daß alle deß Siaats uber 
VReligion Intereſſen ſie darzu koͤnnen und ſollen notbígen tmbbe 
wegen. Und gleichwie Ih. Hochmoͤg. auch eben foiche Qunei ng 
o sm oraret. mit ſonderbaren Freuden verſpuͤret haben / (otool 
Eoo ouf Cil fter Theil. ! E Eeece 009 ,- 


| $486 PDPIARIUM Tiederlaͤndiſche 
Apno - auf ——(——BGn— 99Rajeft. im May jringft* 
16604. bin auff. bit —— ihres Parlaments geben toot? 
Q:tob. len / als auß oen m Ern ngeñ / fo €x. Majeſt. in vor⸗ 
angezogener v uno — Sibgranoce Bid Ah Staats im Au 
Mounat juͤngſthin eingehaͤndigter Antwort / con ſichgegeben; Alſo 
begehren und erwarten ^ —*— — ee / alé be 
PfboGt und wurcklicht eigung / 
ve — seii dinge chte wol⸗ 
begrimdete / aud hieroben weitlaͤufftiger außgefuͤhrte Klagen / die 
Sev ſolche Sachen geſchehen / — jüngft gemachten 
diraettetat und zwar vornehmlich in dieſem nod) lauffenden Jah⸗ 
rt/ fib / ihrer Seyts ebenfalls ein gleichmaͤſſi 
qnie und ſolche Satistadion zu geben toit? V. Hochmoͤg. ihrer 
eirs auf aalle von oder wegen Sr. Majeſt. Ih. Hochmoͤg. uͤber 
dergleichen Sachenwergebrachte — obargrbetteteaeis 
yin *5* ſolcher Geſtalt / und wenn man ſich mit 
Or. Mueſt. Abgeſandten armi diy: (m 
alles Mißtruuen / (oin beyderſeits Ei erthanen 
Gemuͤthern eingeriſſen / abgethan / und an —— 
té Lieb und Vertraulichteit gebuͤhrlich eingefuͤhret / — der Fried 
durch die zwiſchen beyden Theilen auffgerichtete und bev Mex a 
Boͤndnuͤß ſtandhafft m Len natant moͤge gemacht werden 























worzu Ih.Hochmoͤg. echen tuf 
€i [e Ihrige "d bt u unb nb EU d aͤuſſerſten 
gae mit bheytragen wollen. 


. 9 Welches B beben unb beſchloſſen in Ho — erien 
IN C tate Verſamblung / in dem ——— ix 
003664. - J 
Demnach man ſich d) nun bierdber berathſchlagt / baben 
ochmoͤg. ibnen dieſes itzter zehlte aum Unterricht m * 
allen laſſen / und dahero daſſelb —5* 


nift aud) für gut rd unb | 
Woſchrifft mehr —e— dnm op ré v | 


/ 






—E Ih e 
| eſchickt werden / mit Beſehl / ben ofhoͤchſtgeba 3d; anro 
ipi Koͤnigl. Majeſt. mitaficm —— mibi 1664- 
—— ut ſolchem nad) auch eagfebigc fdrifftlidy.gu t. Odobe 

berlieffern: Ferner folte aud) eíne Abſchrifft bierbon diu ch den 9G 
gate von der Heyde dem Herm Downing / en Koͤnigl. Mayeſt. 
xtcaotdiparAbgeſandeten / eingehaͤndiget wer den / mit denr Er⸗ 
ſuchen / daß er Ih Hochmoͤg. Gute unb darinnen Men 
nungbey Sr. Majeſt. und änderswo / ida es was Gota wirde 
außrichten koͤnnen / auffs beſte befoͤrdern mcdia ra rr 
niger ſolte auch / durch er(ibenannten Agenten ein Abſchrifft hier⸗ 
von dem Herrn Grafen von Eſtrades / Sr. Koͤnigl Sae in 
ranckreich Exiraordinar-Abgeſandten / ingleichem A n 
ppelbom unb C bartfio / ber G ronem Schweden unb 
mart Reſidenten allhier / zugeſtellt werden / —— te f | 
(bre Herꝛen Principalen hierauß eon Ih. 50d) mg. auffridtiae 
Meynun ung umb mit Sr. Koͤnigl. —: Groß⸗ Bruannen 
alle gute Vertraulichkeit / umb die mit Uri iod, tuae Tra⸗ 
ctaten genau zu halten / auffs beſte verſtaͤndigen wolten / und denn 
ſolte auch dem Herrn Abgeſandten Boreel / ichen den Reſn 
denten Heyns und Le Maire eine beglaubte 
werden / damit ſie ſich derſelben au erſtgedachtem Cube / unb wo es 
ceni gebübren wollen / foie aud) gu ihrer Nachricht bedienen 


4 " 


So weit Ih. Hochmoͤg. Erklaͤrung. | 3 


In Franckreich sima jetziger Zeit an lign fr 
níglícben Hof und fonften nichts ſonder lich Denckwuͤrdiges vor/ 
als daß Der oer? Ertz⸗Biſchoff von aris daſelbſt auffoer Inſul 
zu unſer lieben Frauen / im Nahmen deß Koͤnigs / den erſten Stein 
zu einer neuen Kirchen mit groſſen Ceremonien legte / und ſelbige 

nach dem Koͤnig / St. Ludwig nannte; Und daß bie Koͤnigl. Frau 
Mutter ihr Geluͤbde / welches ſie vorhin / ps en ber Geburt deß 
jungen Koͤnigl. Printzens / der Heil. Tereſia * hatte / bezahlte / 
indem ieri rogare rige von P a 
Eeee ij war 















Anno war / nach der Auguſtiner⸗Barfuſer Kirchen ſchickte: Neben dem 

160 ließ Ih. Majeſt. aud) eines ihrer Gebeine gu ihren Fuͤſſen l 

Octob. welches Sie vom "de Cpanim empfangen 5 Ihr ino 
ut: 


$98 : DIARIUM Franzʒoͤſiſche 
n/ 


ter / der Abbt bela Bar / fuͤhrte ſelbiges in einer ber Koͤnigin 
ſchen dahin / und uͤberlieferte es mit einer ſchoͤnen Rede / wobey 
ibm 7o. geiſtliche Perſonen / alle in Haͤnden Wachs⸗Kertzen tra⸗ 
— — Nach ber Libelieferung ward das Tc Deum 
udamus geſungen / imd bae Bein auff ben groſſen — | 
| Sim ubríga batte man gute goffmung Ee neulich anges 
gebenen Oſt⸗Indiſchen Compaͤgnie / dieweil Se. Maieſt. ber Kö⸗ 
nig ſelbſt das Werck gar eyfferig treiben lieſſe: Die Weſt⸗Indiſche 
hatte bereits dieſes Jahr vier Schiffe in Americam und Guineam 


gus / und drey andere wurden nad) Oſt⸗Indien außgeruͤſtet. 


as aber den Koͤnigl. Hof noch mehr erfreute / war / daß nunmehr 
die Koͤnigl. Waffen auch den Barbaren in Africa in der Barba⸗ 
bekannt worden / indem der Hertzog von Bofort mit ſeiner un⸗ 


rey 
terhabenden Flotte ſich nach — orté Boſin / zwi⸗ 


ſchen Algier und Thunis gelegen / auch tatt und Veſtung 
GSigery (wovon ber Abriß in Kupfer hierbey geht) wiewol mit 
Verluſt (n joo. Mann bemaͤchtiget hatte / bannenbero / auf Cr. 
Cbifuno Dole auget tourberbietertpi ju fite 
old außgeruͤſtet wurden / ſelbige do | 
Wweil man willens war / nicht nur allein dieſen Ort / es — 2 — koſten 
was es wolte / zu behaupten / ſondern aud) nochmehr andere Oer⸗ 
ter zu uͤbermeiſtern: Womit es aber bald hernach gar einen trau⸗ 
rigen Außgang genommen / wie in naͤchſtfolgendem 
— Monat zu vern·. 


NOVEM. 
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gariſche Sauffieut au& bm Berg⸗S | 
herumb zu Freyſtaͤdtel auf einen Marckt zuſammen fommais wie 
fie nun nach Endigung deſſelben mit ihren eingekaufften Wagren / 


⸗ 


bid. || EUROPAUM 7:89 
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— Gye erſte Winter⸗Monat. 


2 
: 9t Ungarn blieb es nun bep bem einmahl gemachten 
Frieden / wiewol bít Herren Ungarn wenig damit su ftieden 


— waren / und noch ſtarck / als jemahls bep waͤhrendem $i 


gu auf bíe Tuͤrcken (treifften / tvorüber bee Tuͤrckiſche aiia i 
Neuhaͤuſel fid) bey dem Vice Commendanten 3u Gomorra body: 
lich beklagte / wiewol · die Ungarn dabey auch jezuweilen zukurtz 
kamen. Unter andern waren zu SRM dieſes Monats oftf L]n» 

atten unbanbern Orten pae 


in die 100. ſtarck / wieder abrepfeten / unb auf bae Feld hinauß ka⸗ 


men / wurden ſie einer Tuͤrckiſchen ria gewahr / welche it atfos 


bald angriffen. Ob nun zwar die Tuͤrcken einwandten / ſie waͤren 
nunmehr Freunde / und wuͤſten von keiner Feindſeligkeit nichts / ſo 
ſatzten doch die Ungarn / deſſen alles ungeacht / deſto ſtaͤrcker in ſie / 


und machten deren viel nieder: Die Tuͤrcken fiengen hierauffauch 


an ſich tapfer zu wehren / hieben der Ungarn etliche und zwantzig 
nieder / ſchlugen die uͤbrigen in die Flucht / unb fuͤhrten alle ihre mut 


Waaren beladene Waͤgen zur Beuth hinweg. Nach dieſem ſchlu⸗ 


gen fic aud eine Parthey Huſaren uno — / unb nacio 


- 


f90 . , DIARIUM — Ungarifibe 
abermahls etlícbe Buͤrger von Tyrnau / fo nad) Preßburg woll⸗ 
ten / mit Roß und Wagen nach Neuhaͤuſel gefangen mit ſich. Die⸗ 
ſes zu raͤchen / thaͤten ſich die Ungarn zuſammen / paſſten den Neu⸗ 
haͤußleriſchen Tuͤrcken auf / kriegten auch etliche derſelbigen / umb 
machten fie nieder; Ingleichem kraffen ſie auch einige nach Neu⸗ 
haͤuſſel gehende Tuͤrckiſche Waͤgen an / pluͤnderten dieſelben gantz 
auf / und machten die dabey geweſene Convoy theils nider / theils 
jagten ſie die in die Flucht. Mit ben Teutſchen Soldaten aber kon⸗ 
ten ſich die Tuͤrcken wol betragen fo daß fie beyderſeits zu Neutra / 
Leventz / Neuhaͤuſelund Graan taͤglich zuſammen kamen / und ein 
jeder ungehindert kauffen moͤchte / was er begehrte. Doch wurden 
balb hernach ſolche Feindſeligkeiten allerſeyts gaͤntzlich beygelegt. 
Dennam; / 15. dieſes ward deß Herren General Feldmarſchalls / 
Grafens von Suſes Excell. zum Commendanten in Commorren 
und auff denen darzu einverleibten Bergſtaͤttiſchen Graͤntzen / an 
ſtatt deß unlaͤngſt in Wien verſtorbenen Herren Grafens von 
Buchhem /oom Keyſerl. Hofß⸗ Kriegs⸗Rath / bem Freyherrn von 
Hofkirchen / ei — ete Einwohner groſſe Freude verſpuͤ⸗ 
ren licſſen / maſſen Se. Excell bep den Ungarn / wegen ſeiner mit den 
Tuͤrcken dieſen Sommer tiber. gebabten ruhmlichen Verrich⸗ 
tungen / in hohem Anſehen war / ſo daß der gantze Adel und die Buͤr⸗ 
eram mít brem Gewehr auffivarteten / und ihn mit hoͤchſter 
dmm tino orepmabliger Sóftmg aller Stuͤcke bewillkommten. 
leich deß andern Tags darauff ſchickte Hochged. Se. Excell. einen 
Hauptmann an den Beeg zu Graan / uͤnd einen andern an den 
Baſſa gu Steubaufel / umb ſie zuberichten / daß er nunmehr dieſes 
Gubernament unb Commendanten Stell angetretten haͤtte / und 
erbiethig waͤre / gute Nachbarſchafft mit ihnen zuhalten; Deſſen 
fid) dann beyde Commendanten gebuͤhrend bedanckten / die Haupt⸗ 
leute wol heſchenckten / unb hinwiederumb emen Aga daher ſchick⸗ 
ten / und Sr. Excell. zu ſolchem hohen Amte Gluͤckwuͤnſchten / wie 
auch ſie verſichern lieſſen / daß ſie alle fernere feindſelige Thaͤtlich⸗ 
keiten vollends einſtellen / und in allem gute Nachbarſchafft halten 
wollten. | TA E : S 


roOwEE & ow O9» cC 
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men der iom, Keyſerl. Maj 
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Damit nun auch auff dieſer / der Ungarn / Seyte dergleichen Antio 

geſchehen / und man íns Land wieder ſicher handeln und wandeln 1664- 
moͤchte / wurden bie Ungariſche Heren Magnaten unb Staͤnde / ſd Noy. 


guten Theils in Preßburg beyſammen waren / umb ſich mit einan⸗ 
der zubereden / was fie gegen den unwiſſend ihrer gemachten Frie⸗ 
den einzuwenden haͤtten / von darnach bite den Cr 
ſchienenenden 25. dieſes (5. Decembobto Sr. Fuͤrſtl. On. von Por⸗ 
tzia / in Anweſenheit ber Keyſerl. Herꝛen Geheimen Raͤhte / im Na⸗ 

— Sr. Fuͤrſtl. Gn. bit 
Urſachen / welche Se. Majeſt. bewogen / mit bei Tuͤrcken dieſen 


Frieden pani hie "Mies barbep vieft Cr a 


gethan / daß ermelbte Herren 9) en / im Namen ber C ront 
garn die Capitulation beB/áuffzo. Jahr / mit dem Tuͤrcken ge⸗ 
froffenen Friedens genehmhalten unb unterſchreiben / auch alle 
Feindſeligkeiten bey den Ungariſchen Soldaten an ben Graͤntzen 
einftellen / einige Teutſche Regimenter im Land halten / und hin⸗ 
— —* — x —— — 
riſche Beſatzungen und die Beveſtigung a 

d bem geni Feeder / taf fid bit Ungariſche 

erren e / ein ſolches ins kuͤnfftig auff ſich zunehmen ihnen 
helieben laſſen wollten / wie nicht weniger auch die Mittel eheſtens 
bey Handen zuſchaffen / und von ihnen Commiſſarien zubenennen / 


damit die umb Neuhaͤnſel liegende Beſatzungen / als Leventz / 


Schinta / Neutra / Schella und Gutta beſſer iget / und mit 


noͤthigem Unterhalt verſehen werden moͤchten. Welches alles die 


n Magnaten zu bedencken annahmen. Die Friedens⸗Artickel 
welche ſie unter ſchreiben ſollten / waren / ihrem auß dem La⸗ 
teiniſchen Cremplar ůͤberſetztem Inhalt nach / dieſe: 


Friedens⸗artickel / toic ſolche 


^c zwiſchen ber 
: ri 
"oim perge orbi." — 
d: 


Anno 
664. 
Nov, 
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Demnach bur die naͤchſt in Siebenbuͤrgen entſtandene Un⸗ 


ruhe ſich ſo groſſe Strittigkeiten ereignet / daß vor einem Jahr ein 
offentlicher Krieg hierau —— ad / damit der liebe 
Frieden / zu Troſt und Ruhe deß betruͤbten Volcks wiederumb 


| Vet Je HR Fw ſeynd auff Seiten deß Durchl. unb Groß⸗ 
maͤchti 


en Roͤm. Keyſers durch Dero Rath / und der Ottoman⸗ 
niſchen Pforten Reſtdenten / an Seiten aber deß Durchl. unb 
Großmaͤcht. Tuͤrckiſchen Keyſers / durch deſſen Groß Vezier unb 


. Generaliffimo bem Hochgebohrnen Aga⸗Baſſa / bi auff beyder 


Keyſer Katlſication, nachfolgende Friedens⸗Articul abgercot und 


beſchloſſen worden. 


- . Dafbiemit Keyſerl. Soldaten befeste Staͤtte und Schloͤſſer | 
. in Siebenbuͤrgen bem Fuͤrſten unb Staͤnden ceftituirec, oor bero 


I 


aber becber Theil Kriegsmacht 3u gleídyer Seít auf bemelotem 


Siebenbuͤrgen abgefuͤhrt / daß gebadotetoerter / unb ſonſten alſe 


andere ín Siebenbuͤrgen im alten ruhigen Stand verbleiben / unb 


wann bae Sirftentbumb vaciren wuͤrde / ſodann ben Siebenbuͤr⸗ 


giſchen Staͤnden nach ihrer alten Keyſerl. Capitulation freyſtehen / 


unter Ihnen einen Fuͤrſten yu erwaͤhlen / unb Sie nun binfüto al⸗ 


lerſeits ihrer alten Freyheit ccm genieſſen ſollen. 


Daß Ihre Keyſerl. 99tajdt. 2. Graffſchafften Zatmar und | 


Szabolez / wie aud) die andern Ih . Keyſerl. Majeſt. in Ungarn li⸗ 
gende Graffſchafften und Provincien / mit Sero Staͤnden imb 


Unterthanen Staͤtten / Schloͤſſern / Maͤrckten und Doͤrffern / 


und allen andern Zugehoͤrungen / in fpecie, freyen Jurisdiction wie 
ſelbige oon Alters Ihro Keyſerl. Majeſt. zugehoͤrig geweſen / auff 
keine Weiſe / unb aũff keinerley Prætext von ben Tuͤrcken / ober ven 


den Siebenboͤrgern ſelbſten / ihren Fuͤrſten ober von jemand am 


dern mit einigen 9Inforberungen / Tributen unb Conttibutionen / 

mir voa — er a — INNEN "E 
jit em / ganglid) auffatbebet ſeyn / unb ing fünfftia - 

nichts mehrers aeforbert trerben folle. " Hi | i i R 


. 
. 
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III. 
Es kan zwar bre Keyſeri. Majeſt. zu V erheit Ihrer 1004. 
Laͤnder / TE bißherd (n andern De sáu Nov. - 
worden / die Ctáftunb Schloͤſſer in bemeldten Grafffchafften / und 





 infpecic aber Zathmar / Szaboly / Calo und andere nach Ihrer 
Majeſt. Belicben beveſtigen laſſen; Es ſollen abet nirgends keine 


pen s⸗Heer mit Generals⸗Perſonen eingefuͤhret / welches aud) in 
uͤrckiſchen und Siebenbuͤrgiſchen Provincien su obfervireft/ 
as Schloß aber Zeckelheyd / zu Verhuͤtung deß Unheyls fo an 


beyder Seits Contnienentfprinammodte, mit allen Forificatio- 


nen demoliret, und der Erden gleich raſiret werden. 
Iv. h 


Daß deß Ragotzy unb bc Kemeni Janos Soͤhne ayunt unb ay. 


dern auf Ober⸗Ungarn verbotten toerbé / (n Siebenbuͤrgen mit 
eini Huͤlffsvolckern ju geben / unb daſelbſt neue Unruhe zu er· 
wecken / welches auch auf Tuͤrckiſcher und Siebenbuͤrg. Seits / 


FX E b Keyſerl. cid Geſpanſchafften obferviret werden 


Daß nit jul Rl benderſeits Seibesohr andern bo⸗ 


"amer, 


Daß die Schantz beo Canſha fo tiefen griegesLauuft c er⸗ 


baue worden / von keinem mehr aufferbauet / — d 
| Bungdarein gelegt werde. — 


Daß alle ſo bemdbter Cjebeabürgifibem Unruhe / unb in die⸗ 


fen stieg ein⸗ ober anderm Theil bengetban geweſen / ibre Guͤter / 
Gerechtigkeiten unb Ehren reſtituiret und deß wegen weiter nichts 
wolellirei werden / hingegen / ihren Furſten gehorſam ſeyn / und 


I: teinen — unb — mr — s 


(t hro Keyſeri. —* | e / à Def n r 
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Giollavbinfürogan ne, Seínbfeliafeíten unb Außſtrefn 
apre clone ibd x fami um len/ermitlid) 
werden / beyderſeits Soldaten im Zaum ge 
——— 5 Ungariſchen und Sieben⸗ 
en abacfübtet / unb nicht mehr zuruͤck kommen 
prio / ibatuífrbas betrangte Landvolck in uer "- unb 
T en moͤgt. M 
tu or83Y e (OC. 
m enr ue a i — ampie Nachbarſchaſ 
jt. en beyden ſſen worden / 
daß dieſer —— Dream Ul oon vraie auf  . 
eoe DE beſtehen / und inner vier Monaten / durch vornehme 
Geſandten und offentliches Diploma zu — Troſt 
und Frieden / conſirmiret werden ſolle / unb wird deß Roͤm. Key⸗ 
ſers Ambaſſadeur gum —— Zeichen ein freywilliges Ge⸗ 
[ns auff ꝛ ooooo. (i. tvertb mitbríngen / body alo auff Seiten 
. bt Httomanniſchen gleicher Weiſe gebilbrenb Prefenten uͤber⸗ 
ſchicket werden ſollen Fhad)folgeno bi Abwechſelung der Geſand⸗ 
| e in dem ccr auff bít Odd Serial  Wrvorigm Capt 
den / beſchehen; — en die Articul / der vorigen Capi.· 
. -tulation , welche durch dieſe geg — ne — veraͤndert | 
oder auffgehebt ſeyn / in 33 Vigor verble eo 
Uber dieſe Zehen eios n wey dite Inffu.- 
menta (n eteitufd «unb Tuͤrckiſch fer pn 
Wvon obgemeldten Gevollmaͤchtigten unterſchrieben PO umb ecrit 
lgenbé nad) Gewonheit aufgemedelt worden / alſo daß bas 
LLaleiniſche in Handen deß bemeldten Groß —* verblieben / 
das Tuͤrckiſche aber oem Herm Reſidenten eingehaͤndigt und an 
J erl. Hof uͤberſchicktworden. Actum ——— 
| dem Do Vetarden Io. — 1664. tiere 


elt. m 


u 
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Urnterdeſſen brachte eine eigene reitende Poſt oon Aſchaka⸗ Anno: 
. . fbumbietranriae Zeitung von ber ungluͤcklichen bug 1664. : 
Herm Grafens Niclas ven Serin nad) Sof : Denm nadbem (eb Nov. 
biger fid ben i0 / 2o. dieſes 500 Meilen von Tſchakathinn mweit 
der Muhr auff einer wilden Schwein⸗Jagt befunben / und derſe 
ben unterſchiedliche gefaͤllet / haͤtte ec auch unter andern das gros 
fte Stuͤck / von s. Zentner ſchwer / in etwas verletzt / und bemitibà: 
gen / als es auß dem Gejaͤgt durchgeriſſen / in dem dicken Wald und 
Geſtraͤuche u Ly main nachgeſetzt / unb waͤre alſo ſeinen Leu⸗ 
fe auß dem Geſicht kommen. Als er nun aufdie Spur dieſes ſchon 
eſchoſſenen Thiers gerathen / und ſolches Í prin waͤre er vom 
ferd geſtiegen / in Meynung / dem Schwein noch einen guten 
ang mit bem Saͤbel zugeben; Selbiges aber waͤre ergrimmet 
wo nrden / haͤtte den Grafen zu Boden geworffen / und ihm drey groß 
ſe Wunden in den Leib geriſſen / wovon er eine Stund hernach ver⸗ 
ſchieden / waͤre jedoch vorhero von ſeiner Paſchen einem / ſo ein 
—— / welcher dem Geſchrey nachgeeylet / unb das wuͤtende 





^ Wie von feinem Herm getrieben / alſo jaͤmmerlich zugerichtet go 
den worden. Y ü 


| Andere melden / daß der felíae Herr Graf eon einem Baͤren / 
und nicht wilden Schweine / auff dem Gejaͤgte umbgebracht wor⸗ 
den / und zwar dergeſtaltz Als hochgedachter Herr Grafden Baͤren 
dDurchauß geſchoſſen / daß er gefallen / waͤre der Herr Grafvom 
Pferd geſtiegen / in Meynung der Baͤer waͤre todt; Wie er ſich 
aber hinzu genahet / waͤre der Baͤer auffihn loßgegangen / haͤtte 
ihm das Geſicht und den Bauch zerriſſen / daß er in einer halben 
Stund darnach / als er zuvor dreymahl auff ſeine ruft geſchla⸗ 
gen / geſtorben. Dem ſey nun wie ihm wolle / zubejammern iſts / daß 
dieſer tapffere Held / ber (wie in dieſem Euͤfften und etlichen vot: 
hergehenden Theilen uugen zuerſchen) mit williger und unge⸗ 
ſcheuter Darſetzung feines Leibs urb Lebens / ber Roͤm. Keyſerl. 
Majeſt. unb ſeinem Vatterland fo treue unb ruͤhmliche Dienſte 
—5— / ja jederzeit als eine unbewegliche Vormauer gegen die 
blutduͤrſtige Tuͤrcken und andere grauſame Po geweſen / feit 
n . eff tj bem: 


; E 


- 


Anno : 
1064. 


ſetzt / wovon / dieſem Helden zu unſterblichem Ruhm / dieſe nach 


$96. ^ ADLAR HUM, cc 






Slut durchein tolbeg X Dict fo-erbármli i 
J fotldyer unverhoffte Todsfall — nt 


tt/unpoas umb ieinmde / 9 (n feine — 
————— ⏑⏑—— fbit lit ben aufer 


er Pi iei igi ſelbige / nach ibren Guͤtern iini) 


ifr ge geben hatte / bae (cie aber zu Grund gangen / und 
wei ff irm wee. gten hochpreißlichen Heldens Tod 
3. u a wur⸗ 
den nachgehends unterſchiedliche —*— Denckmahle 







ende / ſo uns der Zeit barbe tommen am 2 
en —ãe fon folem; .- dà Guͤnſtigen Leſer 


EPIGRAMMA: 


L Exccllentifs & lluftrifs Comitem SERINI, infe. | 


» liciter: venanteto, 
Dim venatur apros, ab apro venatur: uterque 
Cetrat, uterque ferit: læſus uterque perit. 
Pró fatum Comitls,clare de ftemmate Martis 
Eft Comes,& Mortis cogitur effe Comes, 


Chronodifticliaindicantia - 
am : ionic 7 prefatus £xeellentiffonos 
/;  ., »« Hetoscecidit. 
: QQuataad Hyngarum. 
. hetosen patrlæ serInVs gLorla noftre 
tántz tanta per[t,q V cM fera Dente neCat. 
! (0 Hungaria ad Germaniam. 
hofilLls: tetror tVrCarVM przDa fIt aprl 


"Gerwatm ad quemcunque venaterem. 


| Vil Vs ergó gLobIs DIsCe ferire feraM,.- 
| EPITA- 


wm müf 
Nov. ſten bey Jedermann groſſe Beſtuͤrtzung uno vA ee ach⸗ 
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Als trt 23affa in Caniſa dieſes Herm Todsfall vernahm / 
— er — anſtecken / und alles Geſchuͤtz umb die Ve⸗ 
oß brennen. — 

n Siebenbuͤrgen kam nun auch alles wieder zur Ruh / und 
blieb d —— / vermoͤge deß geſchloſſenen Friedens / bey 
dem Fuͤrſtenthumb / worzu Ihm von den beyden Fuͤrſten in der 
Wallachey unb Moldau durch ihre Geſandten in Hermanſtatt 
Gluͤck gewuͤnſchet ward. Nach dieſem erhub ſich Hochgedachter 

unt nach Zathmar zu dem vom Keyſ. Hof dahin geſchickten Herm 

rafen von Rothal / woſelbſt er / wie nicht weniger vorerwaͤhnte 

Fuͤrſtl. Moldau⸗ und Wallachiſche Geſandten / gar anſehentlich 

EN mit féftliden Geſchencken verehret wur⸗ 

den / welche alle drey fid alldar der Roͤm. Keyſerl. Majeſt. allein zu 

Erhaltung deß getroffenen Friedens / zu Gunſt ergaben; Hinge⸗ 
gen wur den die in Siebenbuͤrgen mit Keyſerl. Voͤlckern beſetzt ge⸗ 
Wweſene Plaͤtze dem Fuͤrſten Abaffy / zu Vollziehung deß Friedens⸗ 
Schluſſes / durch Se. Cre Senn Grafen von Rothaleingeraumt / 
unb alle gute Anſtalt /tooburd) Ober i lngarn umb Siebenbuͤrgen 
(tibeftanbiger Ruh und guten Nachbarſchafft verbleiben koͤnnte / 

emacht / auſſer daß die Beſatzung in Zeckelheyd / ſo vor einem 
—— worden / auch itzo AT orm Abaffy / — 

—— — 
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Ángno 
| 1664, 
Nov, 


erren Grafen eon Rothal gehorchen / ſondern / vor ihrem Abzu 
Vide bcm General DorbonibreauBftanbige —— — 
mae haben wollte / womit es fid) nod) bif in den folgenben 
Monat verzog. 
In Engelland fambas Parlament nun dieſen Mo⸗ 
nat in Londen / an gewoͤhnlichem Orte / wieder zuſammen / wohin 
ſich aud) Se. Maieſt. eer Koͤnig verfuͤgte / tmb eyde Parlaments 


Haͤuſer ín ſeiner Sprach anredke auff folgende Weiſe: 


€x. Koͤnigl. Wajeſt. in Engelland oor beyden 

Parlaments⸗Haͤuſern / 5— deß mit den vereinigten Nie⸗ 
derlanden bevorſtehenden Kriegs / gefuͤhrte Rede / gehalten 
den 4 / 14. Novemb. 1664. | 


Ihr Herren und Gemeinden. 

Als wir am letzten mahl auff dieſer Stelle voneinander ge⸗ 
ſchieden ſeynd / da ſagte id) euch / wie ich nicht der Meynung fvare/ 
daß wir gegen dieſen November uns wiederumb allhier zuſam⸗ 
men —— wiewol ich euch nur auff einen Sag im Augu ⸗ 


ſto die Zuſammenkunfft verlaͤngerte / nun aber muß ich euch ſagen / 


ben / daß eure Nad 
gehandelt / imb mich gezwungen haben / ſolche Zubereitungen p 


wann ico fonte geargwohnet / oder vernuͤnfftigmir eingebilbet ha⸗ 
— unnachbaurlich ſolten mit mir 


machen / als ſie nun gethan haben zu — E /unb 
mit ſo uber groffem often / toanmfügeid) / ich haͤtte im Auguſto 
vorauß ſehen termen / daß fiemíd) ſolcher Geſtalt tractiren wuͤr⸗ 


den / fobátte ich eure Zuſammenkimfft damahls nicht verhindern 
wollen:Aber in der Waͤrheit / ich habe eben Urſach mid) zuerfreuen / 


2m. 


bafi dieſe Sufantmenfunfft fo langeift verſchoben worden: Ihr 
habt unterbeffen Seít gehabt euren epgénen Angelegenheiten auff 


bem Lande abzuwarten / wie imgleichen dem gemeinen Beſten jebef 


Ortes / und ich habe Mittel gehabt / ihnen unſern Nachbauren zu 


weiſen / daß ich vermag midyfelbft und meine Luigi ^ 


€3Staato.Beibáffte. ;EUROPZUM. - $99 
—.— ébte Infolence ju vertheidigen / auff ben Grund meines eygenen Anno 
Q rebité unb Reputation / umb wann ich cé vonnoͤthen zu ſeyn be 1664» 
^ fiube juDtugen meines Volcks / baf ich eine ſolche Flotie zur See Nov. 
ingen fan/bie fid) nicht ſcheuen ſolle / ibrer gefarsten See SDtacbt : 
centgegen zu ſtehen / auch ehe noch dieſes Parlament fid) zuſammen 
fuͤget / unb wann ſie dieſes bátten für — gehalten / fobinid) 
eye eire di wuͤrden mich nicht fo ungeftümmjglid) bar» 
zu getrungen haben. — 
Ich will euch nicht verbergen / ich habe mehr gethan als ich 
vermchnt / bag id) haͤtte koͤnneñ thun / welches alles ich zuſchreibe 
dDem jenigen Credit / den euere Beyſtimmung mir gegeben hat / und 
Ddann der guten Meynung die jederman geſchoͤpffet / daß wir bey⸗ 
Der ſeits thaͤten was wir thun ſolten / indeme id) von mir ſelbſten / 
und auf meinen eygenen Mitteln fo viel gantz freygebig herg⸗e⸗ 
ſchoſſen / und auch die Statt Londen mit treuer unb gutwilliger 
Huͤlffe mir unter die Arme gegriffen. Ich habe nun eine Flotte in 
Aer See / die da wuͤrdigiſt ber Engliſchen Nation / unb damit ich 
nicht mehr ſage / ſo tfi gewißlich nicht geringer als einige oon al⸗ 
len denen die jemahls in ewigen Zeiten ſeynd außgefuͤhret worden / 
unb welche / auff daß id) ja bey euͤch frey herauß rede / mich nicht viel 
— alé acht mabl hundert tauſend Pfund Sterling koſten 


Was zwiſchen mir und Hollan et iſt / und durch was 
fuͤr Gradus, Zufaͤlle und — — zu dieſer Außruͤſtung 
und Koſten / die ich ſchon gemacht habe / bin gezwungen worden / 
das ſoll hernach berichtet werden / wann ich außgeredet habe. Hier 
aber will ich euch dieſes allein ſagen / wann ich in dieſer Sache mehr 

kaltſinnigprocecuret haͤtte / ſo wuͤrde ich meine eygene Ehre / unb 
weniger nicht die Ehre eurer gantzen Nation in Gefahr geſetzet / 
und dabey das Anſehen gewonnen haben / als wann ich auff euere 
. -Affcion, tib auff die Verſicherung die ihr mir gegeben hattet / in 

dieſer Occafion bep mír zu ſtehen / mich nichts verlaſſen koͤnnte. 
Was ich ntm dißmal gant; eyfferig eon euch begehre / unb in dr 
That auſſer Zweiffel ſtelle / iſt diefes / dah ihr alle — 

"S 1 dicha! ug s | 


600 "" "DIARIUM Engellaͤndiſche 


À nno 
1664. 


Nov. : 
—— iBidyt abc /. unb ba üprnidy genugſam 


nigimg in dieſen euren Reſolutionen gebrauchen wollet / damit 
nicht durch die ohnmaͤchtige Formalitaͤten / und Verweilungen / 
ber Welt die Gedancken gemacht werden / daß id in dieſen Dite 

| / die da geſchehen ſeynd / euere votifommeme Beyſtimmung 


ſeyet / biejeó 
Werck zu tragen / wie ich gleich wol verſichert bin / daß ihr ſeyetzund 
werdet itv Anñſetzung der Geld⸗Huͤlffe ſolche gewiſſe unb richtiget 
Ordnung machen/ daß/ da an der einen Seiten die Außgabe gays 
* deteif und fuͤr Augen ſtehet / auff der andern die Huͤlffe nicht etwa 
ohne Nachtruck? ohne Subſtance unb imaginarí(d) fepe / gleich wie 
voa ih Subtdi dT gegangen ft / weliches ihr alle genugfam 
verſtehet | | 
e dk edet Redner / und ihr Cble Maͤnner deß Hauſes ber Ot 


meindeyteh weiß nicht / ob es der Muͤhe werth fepe / daß ich mich be⸗ 


arbeite / einen ſchaͤndlichen Argwohn abzuwenden / welchen etliche 
boßhaffte Veute uußſtreuen / der aber / wie id) verſichert bin / einigem 
Manne memahls in Das Gemuͤth kommen wird / ber Da wirdig 


iſt / an dieſet eurer Stelle zu ſitzen / nemlich / wann ihr mir eine aß 


ſehentliche und proportionirte elo Hniffe tverbet in die Haͤnde ge⸗ 
geben haben unb einen Krieg außzufůhren / ſo moͤchte icd durch ei⸗ 
nige boͤſe Raͤthe (damit fie ja bae Anſehen haben / von meiner eo» 


genen Perſon hod) mit Reſpect zu —— mich verleiten laſſen / 


einen uwermuiheten geſchwinden Frieden zu machen / und die zu⸗ 
vſammengtbrachte Gelder für meine privac Gelegenheit jum 
Handzu ziehent Ich bin verſichert / ihr affe werdet dieſes fut cime 
unwuͤrdigen Argwohnhalten / berba feiner Antwort werth ifl. 
Ich will nicht vurvor gehalten fen / daß id) eine (o unmenſchiche 
Incſinaton haͤtte / den Keieg umb Krieges willen zu lieben. 


Es iſt Gott betannt / daß ich feinen Segen in ber Weltſohech 


becgehre / als den e. zu erleben / da ich einen beftánbigen Frieden 


t price ajfen Chriſtlichen Haͤuptern unb Staͤnden feben moͤgt 
Aber laſſet mich euch dieſes ſagen / urb ihr moͤget euch deſſen gaͤutz⸗ 
lich verſichert halten / mann id) genoͤthiget bin / in einen Krieghinemn 


2 


fen 


| ; y gehen / hr die Beſchrung / Ehre unb Nutzen meiner — 
$ed e. P ; , | | | nt | 


9 
€ 


— —— 





Staars ⸗Geſchaͤffte. EUROBRAUM., «600 V 
nen / daß ich alsdann / ob Gott will / kenen Frieden anderer Geſtalt Anno " 
machen werde / als dadurch die DTE unb fier 1664- 
geſteilet ſeyen / umb deren Willen ber rit (ft angefangen / und Now - 
wann man dieſen Zweck erlangen fan / fe (eli feinguter Sam tirs ^—— 7 
(ac babe. / für bic Cnbigung deß Krieges unb feiner Beſchwer⸗ | 
nuͤſſen zuſorgen. — 
Zun Beſchluß / ihr Herren und Edle Maͤnner / fo begehre (dy 
von euch allen / und von einem jeden in ſeinem beſondern Stande / 
daß ihr alle moͤgliche Beſchleunigung anwendet / auffdaß eure 
Freunde und Feinde ſehen moͤgen / daß ich euer Hertzen beſitze / und 
daß wir auß einer vereinigten Seele uns bewegen / und alſo ver⸗ 
ſichere ich mich / daß ihr meine Hoffnung nicht betriegen werdet. 
Das Parlament bedanckte fid) hierauff gegen Se. Majeſt. 
und hielt dabey an / den Krieg fortzuſetzen / zu welchem End es auff 
drey Jahr / und zwar jedes Jahr / eine Summ von 25. hundert 
tauſend Pfund Sterlings herſchieſſen wollte / auff deren Abſchla 
noch vor Weyhnachten ſechsmahlhundert tauſend Pfund cried 
fverben ſollten / worzu allein das Unter⸗HMauß zweymahl bunbert 
und fuͤnfftzig tauſend Pfund zubezahlen einwilligte / umb befabl/ 
alle Hollaͤndiſche Schiffe in den drey Koͤnigreichen anzuhalten / 
und was in ber Ce zu bekommen / auffzubringen / maſſen mit ꝛ. 
Schiffen / ſo mit Wein auß Franckreich nach Holland wolten / ge⸗ 
ſchahe / und wurden dieſen Monat uͤber auf die 50. dergleichen 
Schiffe in Engelland auffgebracht / daß alſo die offentliche Feind⸗ 
— nunmehr anfiengen. Den Schiffleuten / ſo ſich in dieſeni 
Krieg gegen Holland wolten gebrauchen laſſen / ward für jede Laſt 
eines uffaebradyte feindlichen — AL ed unb für 
jedes Stuͤck Geſchuͤtz von Eyſen ober Metall o. Pfund Sterlin 
verſprochen / welches Geld ihnen von den Einwohnern innerhalb 
zehen Tagenrichtig ſolte bezahlt toerben ? Uber das ward aud) ber 
halbe Theil von allen Hoſpitaͤl Einkuͤnften für die Krancken unb 
der Todten ihre Wittwen und Waͤiſen verordnet / umb hierdurch 
à 


- 


bag $Dold yum Krieg willig zu machen / unb ben Sulauff ber Ma⸗ 
.  "trofen su beforbern, — Unterdeſſen ſtund Printz Ruprecht fertíg 
. - Gilffter Theil. ^ 0988 ood 


A] 
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Mit LE | Niederlandiſche 


Anno. gi — Schiffen / als Generaliffimus, nad) Gub 
1664. js Bdibftidirbores wuͤrde / bap die Niederlaͤndiſche 
Nov. xoi ten waͤren. Ce ward aud) vondem 


'q 
(O16 We yep e llandit WWgeſandter nach Franckreich geſchickt / 
Jer die Bewandnuͤß / wegen deß mit ben SDereiniaten 
—— edit rege [tuno su made. | | : 


ingen nacher Paris qu gehen et» 
emi ——— ihre Notthu —— 
d) aufgerichteten Buͤndnuͤß / die vergli⸗ 

ene JXEHRE chenz Der Admiral / Herrvon Opbam aber / wel⸗ 
e né int il / unb unterſchiedlich mabl befelcht ges 
weſen / mitt i Wind / tooran es ibm eine Weile Der 


maridelte / m ei 33 Foi aia behalten / unb d e 


allererſt án 


unfftis außlauffen. fU 
i «M. 5 —— PATTY mE eon — 


ti Faͤll org Kr rige mít Cnadlanb pe ee. 
gentocbe poen lo Be yan unballe See⸗Kanten nif 
wol zuverſehen 7 tnb lieſſen den * Admiral von eater mí mit 


| a a m RES te Kauff⸗ Schiffen ín ber Stille nad) Guinea: 


anb fii ipe Zeit ein Moſcowitiſcher Ge 
dfe (m3 dag 7 welcher bey den eim General Staten 

— / $$ is er / im —* ſeines Zaars / nut 

Complimenta able e — zu ſeiner Reyſe nacher En⸗ 


ram tin riegees MT gii igen / worauff — in ſein 


uartier begleitet / von etlichen Deputirten tractirt / unb 


hends auff einem vy Kriegs⸗Schiff nacer Londen uͤber⸗ 


giſurt ward. Dieſes Schiff brachte den in Engelland geweſenen 


à E CNN —— mie pof " ich —— 
(oV federe b. moͤg. o af ſo wol aroB als klein / und in· 
n. 2 p» auffſetzen wollte / 


fonbertitit ber gemeine obe / Gut unb. 
und die Bravade / (o ihnen / wie ſie vorgeben / durch Außſendung 
der — Slotte geſchehen — fvitbamm aud) der 


» ,, Drisiiómms —* — ui pen Gne 


l 


"es 


— — — — WS A3 


Seaats ⸗Geſchaͤffte. EUROPAUM. u-—-— Past 
Rn bau Niderlaͤndiſchen -—-— 

" gt/ tag fein Ver e *—* pegas cod aller PE 

Pe —— / ale aud) hfonterbeis gr Unloſten halber / fpgue Ner. 
—2 ng der Flotten an rank e sd qnc Genuͤgen geges 
ben wuͤrde / unb baf bep ſeinem Abzug das Parlanient die Re⸗ 
mem gehabt / den Krieg e agn publiciten Fr 


^, 3s 
- np 238. rk ^ M ase 


n Polen fanden fidy umb dſt MNittin Seis — 
die Herꝛren Reichs⸗ Raͤthe / deßgleichen bs der Adel / allg 

hien gat —— — des a : TIR 
ín ber Lifraine gien — i rid | 
maſſen ſich feitbero ed I$ unterſ ji; —— — deß 
Herren Woywodens von Kyov Guͤtti⸗ mter ) : 

| — rſamergeben hatten / welches a cM 
— * * im 4. Wochen lang. belagerf.g SA tee 
tt 





— ie —— /tbàt/. vla Pi den Eyd der 

iuabtirum Tol fado — drengebl pens apo: 
c 28i 

rovotyſchen unt Dieſe He 


— Ar P AH — e nach die 
Dd wize / welche andener 1. 
Wochigen Belaͤgerung / ohngeachtet fie rnt Lin foiberfpán(tis 
eme — mid dem Herꝛen Woywoden von 
— Accord ergab / welcher denen darinn gelegennen und nun 
ogenen 13000, Coſacken / andern; ————— 
—— geleiſtet —— — uode 
Buckynahm. Sad) Mua ds De rdi wr 
iul anka / Romanovrka / Gtratoulfa unb andere mete / worauff 
Herꝛ Woywoda nach NE anfoanbit / umb ſelbi — 
Mii anberm zu deß Koͤnigs Gehorſamb zubringen; — 
m aber nicht Frid fo balb (n ber iriripemeloni i J 
^ aoi ie qud) gode blocquírt / tnb er ſelbſt fítbem at, 
dern bell nach Korſun unb Zechrin / u —— NS | 
—— | 
| Gag and —* 


— 604 A RIUM - Sransjfifde — 
6c a NSUftm Seloatig 1 5 o. Citikt Geſchůtz / nebenſt i 5o. Fahnen / fo bit 
1664," ak acm, high id Coſacken Krieg aehibrt / verloh⸗ 
ve pen/tuteber bekommen / und tiber dieſes noch 150. Coſaeckiſche und 
Moſftowitiſche Fahnen erobert / welche alle auff bem beoorfteban: 
den Reichs ag bem Koͤnig fofitendberlieffert tverben, Hierauff 
giengen die Lithauiſche Voͤlcker su Pferd / weil wenig mehr aue 
tita / in die Winter⸗Quartier yc uno tvarb ber rechte sli 
grLine Mynskyſche / und ber Lin eins Oßzimaniſche eingelegt, bi 
E feolder abet ſollten allein in Weiß⸗Reuſſen und an bem ieper 
mn den aiat je liegen bleiben. — Jenſeit beB Riepers hatten die 
 SitoBtoroiterallesbintoeg gebrann? / tmb die arme SSauren mit 
Wetib und Kind qinalit Tit fi) gefübret 5 Ingleichem battebe? 
Biliskovsky die Statt Kuna eingenommen / ünb wein ſie den Eyd 
der Treu nun ſchon zweymahl gebrochen / alles darinnen nieder⸗ 
machen laſſfie. — $» ow. " 

Wie dieſes nm bem Koͤnigl. onte ofe gat anneh 
lid) ubóren 5 Alſo und noch bfel f aeree. is NR 3n 
Franckreich die vom Verluſt der neulich in 9ffrícadingenovw — 

menen Veſtung Gigery bep Hof eingelauffene eitung / daß nehm⸗ 

lich die dürfen imb Dior auf t. — S als den zi. 

Ogctob.(1o. Novemb. bieſen Ort mit Gewalt angegrieffen haͤtten; 
Odb nun wol die Frantzoſen ſich den Feinden 85 wiederſetzt 
habt / haͤtten —5 — dennoch drey —— t/ 
unb den aͤuſſern Thurn durchſchoffen Darauff die Offſcirer eius 
worden / den Ort zuver laſſen. dils fie aber zu ben Cif kommen / 

haͤtte ſie der Commepbahtbarauffaidt eimelmen wollen / er bát 
fabrtarmótbiget worden bon ibnenerbalten / toeldyes (b foctoit 
"$m daficlan / unb nachgehends die andern unterzeichnet / unb 
ylfertigſt25o0. Mannzu Schiff gebracht / deren eines / der Mond 
4 genonnt / auff welchem das Picardiſch Regiment von 10. Com⸗ 
.ognten/fampt 50. Sreptvilligen qetvefen/burdyeturm zu Grund 

gangen / und effe big auffetlidk Cebiffelcuteunb o. andere Parſo⸗ A 


N 


— 
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nen ertrincken miffe/ooo.ftandteunbaoc Befunbe, "ET Bier Anno . 

cke in waͤhrendem Abzugbeſchuͤtzen foy aei .$6. Metal⸗ 1064. 
lene Stuͤck / Munition und Bagaſchewaͤ nid New ^ 

wiewol bic Officirer / (o nad)gebenbé von ger ner 

men / den Leute⸗Ver luſt nicht (0 arof medtewunm, —— 

gabevtes ntir1; o. Krancke Penn uon at i c4 MU Aur 

en von ndm pan m erſten bínein fn 

Frantzoͤſiſchen Soldaten mehrentheils | 

. .  Syantearbíiertiber (ebr betruͤbt / doch trot 

damit / daß ber Hertzog von Bofort —— 














Angriff mit den anbern Schiffen in der Seemur/ ein itum 
Schiff von Algier au irum rof igiene m 
d oo verſehen geweſen / erobert batfe.o: TR 2 4v 
Sonſten genaß bie Koͤni vov ims. SDunat Dewey 
NS ES grau ^ in ri magn genann —Á i$ » 
uͤ urchl. der Hertzog von Me A— 
- feínet neuem Gemahlin von hier ng tt Toſchland 
zubegeben. 


In Schweden triegteder Gugcijatifipt 'Wbgefany 
Herr Grafvon Carlisle / nachdem er die Heit fer febu Yool war 
Minim de Abfertigung; let'Deit —— 
ſeinen Abſchied nahm / warder / imSTamem €t fenigl. Ma 
nach geendigter Audientz von den Xie der ANA D Vidi 
. fractirt/oarauff mit emm — Degen Gfa)mi 
fen beſetzt / und auff 4000. — ———— v reine Qu 
; masia ameinen Rin beds: bt.feeib / landſein Sohn 
- —— 600. Rht. Liber dieſes — die Roni 
nod) be. Herren Abgeſandten mit ihrem Orden / naͤmlich enem 
Ric ii von di tinb muſſte die Buͤrgerſchafft prj 
—— i at / dadenn auch die Stuͤcke 
MR en imi Von hier machte fid) ber ert S(bgefanbt 
— — ————— 





genannt 





$« Ginés adere Be 






Emnach 
gus nichts ſonderlichs naar. Handen 
kommen / das man dem guͤnſtigen 


verſichert —*5 
jen fórmte ; So wollen wir ihn unb n: Gd bíg in bett . 


infftígen l! und allein zum Be⸗ 


d Zwoͤlfften Thei 
chluß dieſes nime ) burd) Goͤttliche — — — — 
ungdeß angetr | 


f 
| End gebradten Eilfften Theils / und A 


* xé6g. Sabre allhier einfuͤhren / was ads Mf dem zu —* | 
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umd EI weit mit derſelben zu continuiren / —— bae * 
von dem vorigen aunoch herruͤhret / m ur Craͤi 
ft gehoͤret / * zur Richttgteit zu ringen ſeyn moͤch⸗ 
en. 





Vors (⸗)iſt zwar bey unterſchaedenen Craͤtte 
— repre qued bor 
! deß Securitát: — weitlaͤ laget / 
—— dem Chur⸗ Directorio zugeſtellet 
I Be pedi es aber ſeither t tlichen Kriege mit betm 
forie bi Ob Crdnpeta olet D 


*or 
ser eufferíter Gefabe unbIrruption , aid) Surid Marſchen bet 
| Site —— — — — ^ fr überbie 
Erinnerung ju € | ecuri- 
rri orant oid ra wargenommen haben / als ſtuͤnde zu 


Dero Belieben und —— — eroͤffnen / damt 


man ſo tool ber bevorſtehender Reichs Conſaltation in mehrere 

Conformltaͤt geben / umb vielleicht ereignetes dieſes Craͤiſſes Spc- 

ain ——— daſelbſt beobachten / al&and) / wie unterdeſſen be⸗ 
— Ruhe und —— in bicíem jn egen affe beſor⸗ 


efahr eig reta qus et u ſtellen / unb ferme | 


phó adiu uͤberlegen / unb entſchlieſſen koͤnne. 
Nachdem "- G) n Endencen never lang 
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J CratßPr ob oſnelon OESEROO POE DEM. 4 
Grip otime s. 4g — vorn e 
. Q ràt ä we C ua odcration f: 
Reichs⸗ — eä—— Trim Ronin 
haben / auch darauffbeym C rtf x anc i662 unu Diem vorher⸗ 
gehenden citi richtiger Weg/ —* ju gelangen nad) Verord⸗ 
nung bet Reichs⸗Abſchiede gezeiget unb vor geſchi rieben. Dato aber 
wegen eingefallener Tuͤrcken· Gefahr zu keinem ESear gebiradpt 
worden / gleichwol aber oit erford 
nen ut Gewißheit zu ios e ee ore 
bzuh wl riae peni * E | 
; t a ncinvenienri 
ten / —— unb Wol⸗Loͤbl. —— 
ler beygehende Gedancken / vie mit beſſerm NRachdruck dieſen⸗ 
— in Zukunfft nachzuſetzen / vor jetzo cbenmoͤſia bici yy | 


E. s ^^ [€ weit aud dieſe "Dropofition : Und dieſes ift bas iau 
| $t ums noch sut Zeit hiervon zukommen / toirbinstinfftigrin 
—— es in. bem bictiolgmben golf cl 
| —J— nuovi bate angefiitm dam gegen⸗ 
IDie in Wien auff bem 
waͤrtige MEM tim Staͤnde ri ied —* ihnen 
vorgetragenen Sepf. Propofition etliche cheinander dar⸗ 
uüber ſtarck Rath gehalten / konnten aber (o alb nichts ſchlieſſen / 
ſſondern wollten erſt die Meinung etlicher Ober⸗Ungarn uͤberei 
nen und andern Puncten vorhero vernehmen / maſſen ſelbige 66 - 
ſpanſchafften ſie zu unterſchiedlichen mahlen erſuchen / 
'. tenallanberm / was ben ER — 
nund vor ihrer Ratification nichts zuſchlieſſen. — 
eerſtgedachte enim Staͤnde bet —2*28 5— 
digu atente./ (o ber Commendant in Neuhaͤ 
zugeſchi ictt/ im Original / neben ihren —— — 
nigſt vor: Doch letztlich willigten fle in den geſchloſſenen Friehen 
ein / weiln ſie ſich nicht ſtarck genug befanden / den Krieg fort zufuͤh⸗ 
n / aud) og Ari ven woue hin⸗ 
Try EN gegen 
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uͤckw — — — — 
— oe ced Reichs⸗Fuͤrſten / imd ablic) at in reich 
begeben / die Vermuthung war / tveífn fid zxwi/ hen ben Standen 
im Hertzogthumb Mecklenburg / und Chriſtians Fuͤrſtl. 
Dura (wie oben im Octob. weitlaͤufftiger Bericht hiervon aus 
kím) unlaͤngſt die Catholiſche Religionangenonmen / und fid in 
—— thatte / ſchwere — 





bens bec ed Siri foriberiíd) fran ben Staͤnde / we⸗ | 
— —— ni —— und bereits unter fid) eine Buͤnd⸗ 
tmb Schweden begrieffen / auf 

rii Rebel be d OnfbeHirtoR abere mit Srandvody pa 
nd fic fol —— Feuer in Teutſchland 
rien moͤchte; Daß alſo die Roͤm. Keyſerl. Majeſt. auB aller⸗ 
hoͤchſtloͤblichſter Dorforg zu deß Teutſchen Vatterlands Wol⸗ 
Sentus pif brf — — Abſchictung / allem ve 
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" — enum — 
—— mitur eich in iain dio zuerhul⸗ 


fe eden. 33 OM 

EE Padi — — 

ten beliebigem Genuͤgen —— " f. ied 

Hochmog bet HH. General etit dc 

Se u- D 495. Gu unb nidrig Mm E 
cirer auffben Schiffen / bey dem — A mit 
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Engelland / zurichten haben ſollen. 

Dienſtags den17.27. —— 2 

4 Demnach man baé e / was die gm unb 

anbere Ihre — — — udem 84 en / als € 
che / vermoͤge ibrer eorber eſolution über eti 


E etm / — wie die —ãâ ſY ſo gegen in bebe 


———— folle gebracht toerben / anzuwenden unb zu oet» 
ſtaͤrck was zu derſelben guten Anfuͤhrung⸗ wie auch 
darauff anzufriſchen / wie 

nicht weniger bit lieben Einwohner unb Patrioten hier zu dande 

auffzumunñtern dienen moͤchte / fid) miteinander berathſchla — 
vorgebracht / vernommen: Iſt endlich / nach der Sachen reiffen 
wegung / damit bag Kriegsvolck zur See / bey gegenwaͤrti ** 

— Mie unb mebrau Dienſten dí lieben Vatterlan⸗ 

"n iſcht und muthig gemacht werden / für gut befun⸗ 
den / beſchloſſen und beſtaͤttiget worden / ſoll auch — 2 nach von 

Vim án ben reſpective 9fomitalitdtu Coilegien 3t T unb 

gu feiner Zeit auff oer Flott deß Staats außgeruffen und kund ge⸗ 
— daß alle die s / welche / wenn etwan beyder⸗ 
ſeits Flotten emander antreffen / oder ſich zuſammen ſchlagen ſoll⸗ 
ten / einiges Engellaͤndiſches riae. Coitfaborbíiren/ entern unb 
e oflten / nicht oh bae eroberte Schiff / ſondern auch bie 
—— die ———— darzu ono 
io 
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io behalten ſollen; TIE EE foffen bíe / i 
1057«, tornebmftes 9ferriira e iffan Boort jegen / entern — 
em moͤchten / wie vor geſagt / ohne bae eroberfe eSchiff / und obnebos/ 
was demſelben —— —8* qu ciner Belohnung ihrerca 
| Pfertet/funifsigtaufena Foros ulpa fuͤr das andere Adn⸗ 

d Cbr, wann eé auff vorb vorbeſchri ——S—— 
*— dreiſſigtauſend —— — fuͤr ein je o Port 
andern oberſten Befeſchs bebe — jupe 
den / füralleanbere Kr —* —— ** 
commaubiren/ fures jegliches / foAmee mit 40, und mehr Gti 
—— iſt / —— m, und Pr Miel — — 
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ben, . —— 
Hines SK CA tÓbmoon rirab wird 
. abnebmen/ta ifii Subir — —* eim ffend Jieicbetpas 
ler / oder fu aujenb Carols ibn inbie Flaggen von den 


cof y Fuͤr bíe eon dem Maſt / bre 
: LM /obrr farti und funfftzig Guͤiden EA 
RN fle Flagge / bu unbert Reichsthaler / Dott gweyhimder | 
ig Aib wecheaie — —————— gang, - ! 
n —J cs f$ung / ben j uen) fb wuůrcklich unb inber 
4 Dateborrmeibte e fotrbenerobert/ ober eine ſolche F ge 
bacon bono A baben — — —5 — und imge 
nichts davon / etwan fuͤr das ch Lands / bf —— — 
oder einiger anberer ct ap DRE / foann fie nicht wůrckuch 
bar ga updotfe haben bgejo iiis wenn auch ſchon ſolche 
Tre / nachdem fie alfo foin ich erobert tverben / moͤchten fin⸗ 
ffen / oder anderwaͤrts derwuͤrts unter yeben/unb ſolcher cher Geſtaitnich modes 
lich in eese auffatbracbt werden. Deßgl 
fla —— " — * jorrioténe S Schiſte/ dels cd | 
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EUIS ATA CE 
a iere j latio: 
e denen fo (ie erobert / zum beſten übel fin ip hler⸗ i 
mit überlaffen pet Und damit dud — Ficgop 
und Patrioten engdriint eben: ag 
I Rriqge Che cups] umb bem SDafterlán xantiit 
sein s itid jur [n bites Citanté Pibbrnd uto, Mc 
dene beh offe unb beft "d / maffenbiermitbeftatti — 
get wird — Tig welche ſich mit einigen zum Krieg 
außgeruͤſteten Schiffen —— ————— Mb Define 
gen bey dem Admiral oder Ober⸗Haupt folder Flotte angeben / 
und unter der Flagge fahren werden / ohne die eroberte 3— 
Flaggen / und ſonſten / yy einer —— ei ue 
ihre Affection / Treue und 
fi m noch eins ſo viel / E - «is An its nte Kk edi 








gcoronet worden 5 die diy 
E elche ein unb din tira m lotte biefté 
fé E unb vornehmlich — Baum / * in € 


/ bertgbafft unb maͤnnl etse werden / gus 
bs rA " ir eine merckliche nli f pepe babe; 
och⸗Moͤgend. nad) Proportion ihres — 
Dienſts — am — wie ſichs / vermẽ 


cirer ſo mit darbey / da ſen / ihres Zeu «xb 
—— inb im im —— * 
doch ott gnaͤd 


eit Me s je⸗ 
iglich verhuͤten wo ands 
Flotte durch den Feind ftem erobert foetben f folla Mj — — 
errettẽ imd wieder weg nehmen werden / dafuͤr eben nod) 
die Hehffte von dem / was hieroben — — - | 
Schiffen / wenn ſie wuͤrden erobert werden / weitlaͤuffti 
worden / auſſer umb ohne die volle Verehrung zur Belo * — 
Wbeſn / welche ihnen gleichfalls ſoll gam werden / wofern ſie 
| Uberwinder feib(t ollten mit wegneh ins 
! —— —— ufum wt — 
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ral bey der Flotte / de auch allen andern mi Cfficitem 1665. 
bey den reſpective S — ame ſchrifftliche Voll⸗lanuar. 
macht / ba ſie / wofern ihre cefpeaive Schiffe einigen Stoß oder 
ander Ungluͤck leiden ſollten / moͤgen heruͤber aufein anderes Schi 
von der Flotte oder vonihrer Schwadron / ſo wie ſie es werden rath⸗ 
—— ndiget / umb darinnen bem Capitaͤnen 
und a / Soldaten / imd Matroſen auff ſolchen 
eff quferlegt unb anbefohlen werden 7 affe fele Haͤupter / 
Menn ſie anf ihre Schiffe tommen /- nicht allein in Quaͤlitaͤt als 
— tiber die Flotte oder Schwadron / ſondern auch auffſol⸗ 
che Zeit als Capitaͤne und Befehlshabere J- ſolchen ibren ife 
fen aurefpesiren und ihnen zu gehorſamen / obn einiges Widerſe⸗ 
gtzen oder Gegenſprechen. Von dieſer Reſolution ſoll durch Ihre 
Moch Moͤg. Jrbinari Drucier ene gute Anzahl Exemplarien 
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gedruckt werden / damit man fid) derſelben — an gehoͤrl⸗ 
^em Orten und Enden bedienen koͤnne. War unterſchrieben: 
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UTR  DIARIUM Tybatesbiffe.Drbor 
au halb Euwba / ectriefenm Fowmofſeligtraen nod) ámmec fortfábrt/ 
565. unter andern viel Schiffr / fo bier su Landnach Hauß gebóren/ in. 
— A leichen in Engelland anhalten / und all⸗ 

doar vertauffen laſſen: So haben wir / in Anſehung / daß obgedach⸗ 
te Schiffe ohn eintziges von dieſer Seyt vorhergegangenes / und att 
oder wider die Engellaͤnder veruͤbtes oder gepflogenes Unrecht 
ober Gewalt / aud) ohne vorhergegangene proclamation oder 

Kriegs⸗Ant uͤndigung / und bloß allein betrieglicher Weiſe / in der 

SGee hinweg genoinmen / oder in Engelland / wie geſagt / angehalten 
worden / für gut befunden / uns zuerklaͤren / daß ben lieben 

Einwohnern dieſer Lande folle vorbehalten ſeyn / maſſen ihnen 

hier mit dieſem vorbehalten wird das Recht ſich zuraͤchen zu al⸗ 

len Zeiten und allenthalben / wo fic ſolcher Schiffe wieder werden 
koͤnnen maͤchtigwerden / umb fle wiederumb an ſich / ale an die 
alten und rechte Eigener / zu bringen. Hiervon ſoll nebenſt ber 

Publicirung deſſen / ſo hier zu Lande zu thun / auch den benachbar⸗ 

ten — Fuͤrſten und Potentaten / als dieſes Stauts Freun⸗ 

den und Bundsgenoſſen Nachricht zugeſchickt werden / damit ſie 

ihre Unterthanen / Schaden zuverhuͤten / deßwegen warnen koͤn⸗ 
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Zum Beſchluß dieſes gegenwaͤrtigen Gift zie A^Po 
Weiner alinm am eii gena —* —* 
m 
an rechnen verſchiedene — 


Todts⸗ Faͤlle/ 
Soſichin bem — Jahr begeben 


Unter dieſe iſt vornemlich vi Traurm zu zehlen die Wey⸗ 
zarte uno Luſt⸗volle Blum eor Oeſterreich / Ertz⸗ Hertzog 
Carl Joſeph / ber Roͤm. Keyſerl. Majeſt. juͤngfter unb nod) eintzi⸗ 

ger Herr Bruder / welcher dens / 16. Jenner / nach lang auß · 
Ame esi eie ad. endlich doch / zu Lintz / die Schuld der 
n / und den Weg alles Fleiſches gehen muſte / womit 

——— Geiſtliche hohe Ehren⸗Aempter / als deß Rit⸗ 
terlichen Teutſchen Ordens Groß⸗Meiſterthumb ſalnyt den Biß⸗ 
thuͤnmbern P /Breßlau unb. Olmuͤtz erlediget wur⸗ 
den. Der entf —— nachgehends von bier auf der Do; 
| — bricks tam Gu AE reda — ange 
richen / unb mit zz, ſchwartz x affeten Fahnen b at. Als 
den ir / 21 Febr. da deß Abends urb ;. Libr zu Wien am 

langte / ward ber food rtzfuͤrſtl. Leichnam in cine Saͤnfte ge⸗ 

legt / unb oon bera 99affe mit einem ſchoͤnen ep bcf ín Se . 

auweſenden Adels / etwan 65. in der Zahl / nad) Ct. Stephans 


Kirchen gefuͤhrt / daſelbſt auf der Saͤnfte genommin / ſo dann von 


24. Herren / denen die ͤbrigen au Fuß folgten / unter welchen in dem 
erſten Glied gienge / E Grafton — in der Mitte / 
—— qoe Eran gr Pintten br verſtor⸗ 
benen Sed CrefürftL — pue Hofmeiſter / Herr 
ven Rabata / gt erren ier. auff oem neuen 
| Mance⸗ getragen / fep in x m" if a tim Deis 
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iphone — UPNGCuEREONN E n 
| died cinévot dii EM au zu Otofoel/ nutveit Bouſſei / tede 
zwehmal beat aben ward / ind bas babet :Ge war ipw uA 
voti 36. "abren ber /mit der hinfallenden Seuche ſo ſehr bebafftet 
geweſen / daß ſie dieſelbige ins gemein wol as. mahl nacheinander 
Ara weßwegen ſie allzeit ein Kammer⸗Maͤgden umb fic hatte. 

s fic aber amtzo durch Huͤlff wieder in etwas davon befreyet 


Wworden / liß ſie das Kammer⸗Maͤgden / auff deſſen inſtaͤndiges An⸗ 


halten /ibre Freunde auff einige Zage beſuchen. Indeſſen wird fie 
ven voriger Seuche aber mahls hart ange —— daß alle / ſo zu 
ihr kamen / nicht anders meinten / als waͤre ſie todt / lieſſen fie aud) in 
einen Sarglegen / und nach dreyen Tagen begraben. Bald darauff 
ſtellte ſich bad verrepftessammer? Maͤgden wieder ein / welches umb 


der Frauen heimliche Kranckheit Wiſſenſchafft hatte: Als es nun 


porte / daß die Frau ſchon begraben / hielt es inſtaͤndig an fran 

moͤchte ihr doch das Grab weiſen / unbfoieberoffnen. — Es ward 

MA sped und bie Frau zwar noch im Leben / aber an 

"bé — vis pM —— ſie wenige T" | 
imes ſellgen Todes. nm 
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Am Febe ar. ſchiede auß — Eend der unter den Ob dot» 


Met e E Theologus Moſes Amyraldus / au Somuͤr qa 


nckreich/ welcher — ——— 
chreiben fib ſehr ——— 


afa Maͤrtzen / jer Graf bann Orxenſtirn / am ilg 
inaáveiuterni Yos euh 3 not mds E 
CIT '97 1186 em 

" tuf Baſcliwarr dieſen Monanae ber idet daß der auf 








Dnnemard tv ol ftiner wider bas Koͤnigl. Sauf vorgehabten 


rper — 7 fluchtige Graf Corvitz von Uhle⸗ 
Ld, ar iir aͤniſche Reichs⸗ donne (idy mit 4, Soͤhnen 
alfbaunbd mater Weiſe autffgebalten bütte,— (leer nun erfannf 
e. haͤtten fid ſeine Kinder nad) Loſanna begeben / er abcr 
bátte /wegen Unpaͤßlichkeit umb Menge per Laͤuſe / die ihn faſt ge⸗ 
v nidyt (o eylfertig ſo weit reyſen tónnen / jedoch ſich nacher 
/eine halbe Stund von dar / gefluͤchtet / und weiln er aud) 
—— uſicher yu ſeyn vermeynt gehabt / haͤtte er vollends 
nach Neuburg / inseri ———— wollen / ſol⸗ 
vr aber nicht erlangen fonna / ſondern waͤre einen Mußqueten⸗ 
Schuß davon / auff dem Rhein / in einem kleinen Kahn geſtorben / 
| uie drj Muͤnchen zu Neuburg / weil er viel Kleinodien ben 
ch gehabt / angenommen / —— ihm ——— gchaum 


inb frin Grab geweyhet word 


| EBEORAUA. 625. 


Apno. 
1664. - 


Sn April ſchiede von n bier Weit ab der diff voids | 
remont in Franckreich / ein Herr von 6s. Jahren / ſo ſeinem Ampit 


in bít 3. Jahr wol vorgeſtanden / maſſen ibm nachgeruhmet wird / 
daß er fleiſſige Auffſicht tiber fein Geiſtliches Gebieth biß in das 
Gebuͤrggehaͤlten/ —— geſtifftet / amb ſolcher / weil et 
grax, ata albae — — vermacht 


iuter dog i gen à: E 


| én (COBIARIUMC 2 — 
1664 pos bé — SBoffe, -— 


eife i ! (MD GM 
* M $55 d Y 3. 


yEDM POUR j mm Vino 


s — —— 
— pubis e Ed P» 
"Wu EM did i ys denſelben | 5 
— ei und hohe Officirer / fer PV 
rus NA edt ff —— der Baley 
(agus qr ep eo flegii Schmaben e Ri ge». 


ins dn dun cha⸗ 
eap ds b » Pero a 


Bf —— — 5 — boi inia iet sec eiit, 


wandern muͤſſen / davon (t ſchon oben unter (lt aen — 
Meldung geſchehen: Dieſen iff noch ben viai Her 
wnNemelius/ Eimbeih oen vendo /Velche liso. ot 

Sf —* Fandiridan ben — ác ton rites 








— Gif Dhabi, 


MPDer Fre herr von Sidyenber/fintedibegingnug bea 
inti ui in Dreſſden mit groffem Gepraͤns vollzogen ward · 


dated ae erts 
umi teſter Ritter deß Guͤldenen Vuſe/i im 80. Jahr — 
459 


a obde. Ae, EHKOP EUM. 


fere / nachdem er ein ganas Jahr 5 — nt fertis d 


Kriegs⸗Aemtern ſich iiim." en hutt 


ti Heinr eh bon albert n f : 
mM i —* hd dijs Kem. E 
Stangetifdbcn ooffcbr eerta 1 


Der groſſe CXtáate» PRinflet und Cue in —— 
Herꝛr William / Grafvon — / mit groſſem — 
deß — / fintemab bcd jeder zeit zu 
Sr. Majeſt. und deß —Se— ertigewi * — 
Cromwels viel erduldet / und ſint deß Koͤnige g. 

gegen die Widerſpaͤnſtige geoff Arbeit — — 


| Zu Romhatte bee ——*— ſich in site Ch b 
was zu viel uͤbernommen / und ibm dahero eine gefaͤhr SPAM Par 
heit verurſacht: Dieſe num — lindern / Und di | 
. bantem/tveilipmtootlte faft bange werden / gubertttfben / Mit 

- Bm einen Verſchnittenen unb drey Inſtrumentiſten oor bas Bette 
. brin deuil bem Krancken ſo lang Dreck / hu 


4, 


Sm Jallo/ un zwar denri/2 | Kgnetebif Welt m | 
: Oba⸗ Limbach in e ohann einrich von d 
Teutſchen Ordens⸗Ritter und H ommenihur ci rca | 
in der Baley —— f —— rdenegom⸗ 
pagnie zu Pferd geweſter Leutenant. | 


Freyherꝛ eon naer /.aud 


Dieſem fel teden é itd 
* he vacuudiéur 
| zwar auß der — —— | 


, Oh die / ſ indem hem emnt Get P 


- 


" 63: 5 —— Auerhand 

nno eldzug ihr Leben b 

a6 ii —— Serien E avonmer eA * metum Pu 
vir — ——— —— * — 
tí i v ——— 
e un geweſcher —* nd deß Loͤbl. 


| Diii iabdmsenfiobau 
$m Frantz — Leibelſing / und 


eti Sol Corio 9feolpppon Drandorff alle drey Teüt⸗ 

gz — — ictum Data Sra 
aea D [d a o u $ 
weſene pay "- —— su " 


| 3u Rom gí nd gn gm mit ZobabberDatee 
—* Side ber efuitten SPD | neaL Deß andern 
| — nr d er ac inb e Mure Ar "n unb bae 
— Gepráng/ in Gegenwart Gatbinals - 
atlaeícint * anderer Geiſtlichen —— — orbe⸗ 
ne Stelle aber noch ſelbigen Tags der Pater Gio Paulo Olivq — ' 
ſo ſchon 2. Jahr General ?Biariue 6grror(m/angemomorn. ] 


Den 27. Octobr. —— Mone zwiſchen 6. und 7. 
Uyr in Wien / ber Rom. Keyſerl. auch zu Lingéem und Boͤhmen 
RKoͤnigl. Majeſt. wuͤrcklicher * Rritdé- ⸗Rath / Kaͤmmerer und 
epi Vet vg ri Otof unb du$ dar eraDÓ 
^ , Rigl Ungariſchen Graͤntz⸗Veſtumg Comorren in Nieder. Un — — 
ped ai vh Obriſter / Herr Adolph — vnu 
— oen auff Ra ed Goͤllers 
^ eun b RT CAN ms dts vit —* | 
| e mit dem Herrn eldmar · 
ſchall von redd ward. 3 "- | 
E : X | 
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folgrebaltmaiiybe cen ue. " i E 
aem ved ciae d vet — * 
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Eu 38 / tet Ps 


cas von Spick / unb ſein Regiment von der Roͤm. Ke 
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bean Serm Mar arggrafen Dio ' yell verliche erauff 
folgen Gru NE, zn Ut CSYT E auc Tue 
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— 1534 3 jut —J— 
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196 L3. 0v AAA Rue " 'tiff 
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ien emend Gioy 1311. 4 * D di is hepmde spem. NE 
dn —— veni — ud hats han / 
d 
qu vint m 1) putibee tauſ 
| E E 
cntb $ TU | 
ſomit dar 


ger 
vdieſen blo⸗ 
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* — eo fondi | 
agen gomma und / wiewol zating 





Anno 
—— 


aM ** —— 
e / durch Tome rt / daß er cé geſtehen muſte; Worauf 
Es denai / sz. dieſes in ec E mm 


HL 
i nga bel wurde bíc Schwedi 
t nta metre ty 
leichen auch dem Braunſchwei⸗ 


20 
—— Erden — lle / und Ío tvol jt 
nem als dieſem / alle Brieffe / aud) mas fiefonft an Geb usb an⸗ 
derm hatten / genommen. Wenige age hernach wurden aber bíes 
f 5. Geſeten / eine Meil oon Magdeburg / eden als fi nan Tiſch fien 
wolten / uͤberfallen / eíner davon / als er nad ſeinem Gewehr griff / 
alsbald erſchoſſen / die andern aber ſampt — fid) "— 
Cadmip Ha aem genommen. 


IV. " » 
u Parma ward der Fr oͤſiſche Graf von eeiflabe., bep c 
MS von einigen min ei 5 uff offener Gaſ⸗ 
riffen / und in einer —— — 
€ ßgleich fobafbbíe second dd dpi Thaͤter fi 
cbe / wobon (prerbray uwer zuůglich sum — ernaber / 
— eain gedachtes eor afené auff bie wm —* 











^v 
H 


qup fvatb im April a Schreherbffenbahr / teelcher 
bít Geheimnuͤſſe deß Reichs ben Außlandiſchen vo esce d 
umb Geh / auB Geitz / kund getban / und den Ziffer⸗ Schiuͤſſel alle 
Monat fuͤr 20. Piſtoletten verkaufft hatte / ſonderlich dem Spani⸗ 


ſchen Abgeſandten / wofuͤr r / weil er die Sach nicht — konn⸗ 


te/ am Galgen buͤſſen muſſte. 


Der Venedigſche C'apitántiber die Salea 


F einem —"V——— 


tc einen Schreiber / der ſich Paulini nannte: 2 "NEUES m UU 





de 65cbanbiC pate. — EUROPAUM. 
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licher Worie vonden ernbeyber flotte; — 
Te dber fam dem General ———— —— rie inima 
Henn bas PoſhSch (P oorr — ee. 

Ungewitter an Strand AA und durch zwey 


——— 
fe auß der Fl —— et. Als der GeneraloeBbreó — 
bend — ^i(tefe et ſich dermaſſen — 
er ban Thaͤter / als der eig "m nicht leügnentonnte / mehr 


nicht / als irri su iod fi jum — vergoͤn⸗ 
nete / und nach dieſer kur pe Verleumbdern jum er 
empel / in das Meer w 


Zu Antorff ſatzte fic) — mein Wirtshauß in der 
"m Straß und ihaͤt eine Zech , Als er aber hernach mit den 
Wirfth/ der Zahlung balben/in Stwreit geb Vu dena uerus 

mit beni Meſſer in ben Bauch / daß die Daͤrme ſzrn | 
fen / und der Verwimdte alſpbald feinen Geiſt auffgab. Es wei 


ent / man "mi. aber bod deß 
—— 


| icht weit von biet mer, RS fid) ? 
; 3 velot scd Pet ſon von Cortryck mit einem Sube inem 
irthshauß Asl eid nun dieſer Reyſende beB Abends in 


eine Kanmer gewiefen ward / ſchnauperte und ſprang der Hund 
— ie coetui "a chlaffen Vitr nere | 
verwunderte / daß er ein⸗ und andermuh dA was doch alldda 


vorhanden — daer dann / nach Auffhebungder B 
d cines Betth⸗Brets / befand / daß zween todte Coͤrper ——— 
gen / woruͤder er fid) zwar febr entſatzte / doch zugleich entſchloſſe / 
— nn RN viel mt fion verhindern / daß 
niemand zu ihm kaͤme. e aides yauft ſolches merckten / wolten 
ſie in die Kammer; Der E E erſten / der hin⸗ 
einkommen wuͤrde / zu durchſchiefſen. Der Witth wagte es aͤuff 
dieſen Trotz / lieffmit den — 
"d 








de nicht "oem 
dh i 


Anno 
|. 1664. 


^ beraufgimg. Und hieran war cánídt genug / nber buy 
- teuffelte Jud lieff noch (n be Tuchhaͤndlers Hauß / uno X iru a 


636 s | DIARIUM B | mMmord⸗ und 
ihn gleich durch den Kopf. Hieruͤber entſtund ein groſſer Laͤrmen 
ſo / ip aud) die Geri dime darzu kamen / unbben Vas 


den / als einen Moͤrder / angríffan / der dann gar willig mitgieng / 


und allein darumb bath / daß man die Einwohner deß Hauſes att 
gleich mitnehmen molte / im uͤbrigen wuͤrden ſie ſchon finden / oae 
unter dem Betthverborgen laͤge. Hierauff wurden fie ſaͤmptlich 

hingefuͤhrt / der Reyſende jedoch bald / nad) angeſtellter Verhoͤr - 
wieder auff freyen Su geſtellt / bie andern aber imi Gefaͤngnuͤß be⸗ 
halten Level mit eheſtem zur verdienten Straff moͤchten gezo⸗ 

gen werden. | 


Zu Gent war ein Jud / Namens Adrian / ctwan ton zo. Jah⸗ 


ven / aem Zuchhaͤndie ettoas Gelb zu zahlen ſchuldig. Als ec rum. 


einsmahls demſelbigen in dieſem Monat auff der Gaſſen hegegne⸗ 
fe / redte er ihn hertzhafft an deß ohngefehrlichen Inhalts yb bab | 
euch geſucht / ba ich euch bezahlen wolte; Geht Ded) niit mir in 
mein Hauß / und empfahet das Geld. Wie ſie aber miteinander da⸗ 
hin kamen / bezahlte der Jud den Tuchhaͤndler mit einem Tur 
mer unb vielen Stichen bermaffen ſcharpf / baf ibm abii 
Four 


daſelbſt erſtlich die Magd / hernach bas Kind / und letztlich die Frau 
mitgleicher eyſerner Muniz / und trug auff den Abend allefoftlicbe — - 
Ringe und andere Sachen davon. Wie aber der gerechte GOtt 
nichts ungeſtrafft laͤſt; Alſo ward der Moͤrder gleich deß andern 


Tags hernach verrathen durch ſeine mit Blut beſpruͤtzte Schuh / 


die er einem Schuhflicker verkauffte / und darauff veſt geſetzt / da 


denn noch dieſes beraüf kam / daß eben er der jenige Moͤrder waͤre / 


ims 


ber im Jahr 1655. ben Serm Frantz Danielis / neben feiner Sauf: 
Magd / umb bas eben gebracht batte. Derohalben ward er ben 
folgenden Monat May vom Leben zum Todt verurtheilet / ihm 
fein Mord⸗Hammer -— Meſſer umb den Halß getban / auf einer 


eruͤſt auf d eut gebunden / fed)éniabl mit — 


| ferte auf oen reas ⸗Marckt gefdyteppt / daſeibſt auf einem 
maurr 


Schand⸗ Thaten. EUR OPAUM ms 
angen gezwickt / hernach geradbrecht / befi im Feuer geſchmeucht / MNno 
oolkabe (obt war / und endlich bep beri Galgen auf das Rad 1064. 


P X, | | ! 
Micht beſſer machte es ein Chriſt unb Buͤrger in bieftr Statt / 
welcher ibm etliche Ehlen Tuch abſchneiden ließ / mit dem Verſpre⸗ 
chen / daß er Geldholen / und bald wieder daſeyn wolte; An ſtatt 
ber Bezahlung aber fief dieſer boͤſe Menſch den Verkauffer ín ſei⸗ 
nem eygenen Hauß moͤrderiſcher Weiſe an / und brachte ihn mit 
allen den Seinigen umb. Weßwegen er auch nachgehends neben 
dem Juden / wiewol etwas leidentlicher / dafuͤr büflen muſte. 
XI : 


5, Glide Bezahlung gab eine Magd auß dem Nord⸗ Quartier ^ 
zu hri ue Sn Wirthin: Dem ale bíeftlbíge oon ihr das 
Ate n oerte / ſchlug die Magd die Wirthin mit einem 
eyl 3u tobt / lieff darauff davon / unb ſprang / umb dem Hencker 

[ye X pi das Waſſer; Sie ward aber noch erwiſcht / und org: 


- 


phe xn. | 
Z3u Londen trieb der leidige Satan eines Portugeſiſchen Edel⸗ 
! mandó Ad babin/baf er e 2 5. Aprill C5. May ſeinen eigenen 
Herꝛen / der añ der Koͤnigin Hof Hof⸗Juncker war / mit einer Piſtol 
| erſchoſſe / den Coͤrper hernach in eine Kuͤſt Iegte/ fuͤr Kauffmanns 
Gut nach der Thems trug / uno mit (ampt bee Kuͤſt in den Fluß 
warff. Als er aber deß andern Tags ſich hinweg machen wollte / 
| verbes ui hee de i *— gei rie er in ^2afft | 
gezogen / die That weiter augau / und ihm ſemen wolver⸗ 
dienten Mord⸗Lohn zu geben. — 


.Dieſer Mord⸗Geiſt hatte zu dieſer Seit ſeine Wercke nicht nur 
allein in den unglaubigen Juden / und uñgeuͤbten Chriſten ſondern 
rieb ſich auch (o gar an ſolche Chriſten / die doch / vermoͤg erlernter 
unter ſchiedlicher guten Wiſſenſchafften / ſeine ſtaͤrckſte Gegenpart 
fem ſollen und koͤnnen / inum icum qs | gps "I 
D? Hu 


| 633 — DtARIUM Mord mig 
Aàno Polen im Monat Mah fo kuͤhn machte / daß ſie rom Chriſten gar 
1664, hartund biß auff den tob big. Die Studenlen daſelbſt — 
ſie dieſes hoͤrten / haͤtten ſich deß armen Menſchens germ bald ange⸗ 
nomme / wurden aber von den Herren Jeſuiten fuͤr dieſesmaͤhl 
daran gehindert. Indeſſen droheten te Studenten be Juden hin⸗ 
seriei Lob ———— v rune ou -—— 
verſahen / nahmen du arzu erꝛens Pototzky $e 
ducken zu Gehuͤlffen an. Als es niin jum Schlagen fam/bátffet die 
eyducken auff die — ſelbſt ſchmeiſſen / unb fé pluͤndern / und 
machten es aͤrger als ber Feind / ſo daß derſaͤben uͤber 100, niderge⸗ 
legt / und bep anderthalb hundert verwundet wurden. Hierubes 
hielt der Feldherr / auff Koͤnigl. Befehl / ſcharffe Nachfrag / umo liß 
ban Fuͤhrer unb vornehmſten von oe Studenten om Kopf ab⸗ 
ſchlagen / und die andern meiſtentheils in Hafft nehmen; Dieſt aber 
haͤtten die Jeſuiten germ wieder log gemacht / ufi weil es niit Ge⸗ 
walt nicht angeben konnte / verſuchten ſie es auff einen andern 
Weg / naͤmlich: Sie begruben den Euthaupteten dé einen Maͤrce⸗ 
tec / in die Roͤmiſche Kirch / imter den hohen Atar/ von annen 
hoͤrte man / unter waͤhrenden Miſſen / eine Stim̃e hervor ſchreyen: 
Weh / weh/ weh dem Feldherm/ wegen nienes Unſchuldigen 
BlutsDieſes ward baldruchtbar / und ſtund drauff / Sag ai - 
Juden das Land raumen ſollien / voci nicht ea armer pam 
dem ein gut Geſchenck lieber war / als ſeiner Bruͤdet Anſohen / den 
Inden / die in groſſer Angſt ſtunden / und dißwegen Orbit. Doo 
lerr⸗ Taͤge hielten / den Boſſen vetrahten haͤtte. Hierauff lieffen 
ie Juden uͤngeſaumt vor ben Feldherren / und hielten 7 ird Ge 
wohnheit nach / ungeſtuͤmmig bey demſelben an / daß er / auch sorore 
alles Proteſtiren unb Einwenden oer Bernhardiner⸗ Muͤnche be 
Enthaupteten Grab⸗Gewoͤlbe oͤffnen laſſen moͤchte. Als dieſes ge⸗ 
ſchehen / fand man einen lebendigen Manns⸗Kerle in einem rothen 
Roͤcklein im Sarge ligen / der gleich alsbald geftund / wie er roit 
von den ai bierguerfaufft worden / welche mit yeu | 
fen Verweiß muften verlieb nehmen / ber vermeynte Todte aber 
ward ins Gefaͤngnuͤß geſetzt / und ſollte / als ein neuer pene 
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bm * ER oa dl — 
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Schnd⸗ M 
macher / auff kuͤnfftigem Jedeidogtr Je Derumbung A yg Anno. 
vorgeſtellt werden. 064 


u aris ward ben 6 / 10. unij ein Zoll Einnehmer zu — 
| ys amen — T PSetríegeren La 
€— sre gemacht batte / eer bir mr 





— 2 — 


peg 16/46. brauff traff. - Unbtei enm andern 


1 baje d 
* Angerion genannt / "- ariton falſcht Sigtl eid 


Qu Schwaltalden in rapifen fam ím 9i Monat tij E 
| Bain n lemen € nis — — Tob RAMS 
aii iei in die acht Jahre her auff 

ehrbarſte zu ſtellen gewuſt / im Pouf de — M bh 
— getrieben / unb in ſoicher 5. Kinder gezeuget / jedoch aue 


alie — - unb bora —— au ben Hauß 
ſcharzet / ſondern entweder ſie unter dem Betth⸗Stroh / darauff 


T ovni oder in Kaſten und Sites verwahret batte, Nichts bee 


toroeniger fa tan dieſes bàfc bun wunderlich an Tag / unb bieft 
andloſe Mutter ward geſaͤckt / — den — begraben / und 
—— — durchs H —— Sie haͤtte zwar 
aud) zuvorhero / laut ergaugenen i frihtils / ſollen mit gli Pad T 
Zangen gezwickt werden; Dieſe Siraff aber ward ihr nod 
Gnaden nachgelaſſ en. 


Xxvii. ; 
y ebgrbedinm atís gie i — n" 
mer tn 13. ——— —* darunter aud) eines vorneh⸗ 
SES totos C. tuos d 
t / bey den Lipier zu ey geſetzt orbe / bui ) 
aliam gii unos — * 


: X VIII, 
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— 
Auno 
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-DIARIUM Mord und 
XVIII. bx 


Ein Edelmann oon Brie prügelte daſelbſt eine arae 


ments Herren / deßwegen ward ibnv Krafft acfálften Urtheils / das 
Haupt abgeſchlagen. — I 
Eben daſelbſt traff / den / v. Decemb. Nachts umb 1o. Libr 


Die Nacht wach bey bem Creug du Tiroiretlid)e Goelleutbean/ fo ct 
t 


ni —— bep fd batte / mit welchen ſie von Worten 
chlaͤgen kam / ſo daß beyde Theile Feuer wi dirae de ^ 


in einer Vierthel Stund 14. tobf umd verwundet waren / ortum 
ler etliche vornehime Leute / ſo verbo giinget, | : 


Den to/20. urb 2. Libr giengdeß beruffenen uquets / À 


weſten Sur Intendantens / obet Oberſten Auffſehers tiber 
Koͤnigl. Finantzen umb Gefaͤlle durch bag gans oͤnigreich / num 
indas vierte Jahr gewaͤhrte Proceß / zu mebr be 

Ende / vondeſſen Urſach bereits in dem vorhergehenden Siebenden 


Theile / auff der 444. Seyte Meldung geſchehen. Dreyzehen Set» 
ren von ber Juſtitz⸗ Kammer verbannten (bn enn D confi(cir- 
unbrrt tauſe 


fen feíne Gütter/unbvetbatumten ibn su b 


nb Pfund 


Straff: Neun Seren erkandten ihn deß Todts wuͤrdig / unb einer 


urtheilte / daß zu ewiger Gedaͤchtnuß / und den andern Finantz⸗ 


Meiſtern / ſo uͤbel mit den Koͤnigl. Gefaͤllen umbgiengen —— 


empel / man ſein Luſt⸗Schloß Vaur ſchleiffen / ſelbige Waͤlder unt 


^ aues / unb allen Bildern ſelbigen koͤſtlichen Gebaͤus bie Koͤpffe 


cher Pignarole / auff bie Graͤntze gegen Savoyen yn / hinweg ge⸗ 
—* 


abſchlagen ſollte: Ein anderer wollte / daß er nur 5. Jahr auß dem 


Koͤnigreich ſollte vertrieben bleiben: Der legte ſatzte hm eine Geld⸗ 
Straffan. Er ward aber ſolchem nad) ín ewigẽ Gefuͤngnuß na⸗ 


ine Gemahlin konnte nicht erhalten / acht Tage bey ihm 


: pe umb ihre Sachen in Richtigteit subringen foriberm triegte 


—— rige c m BRE RD vech 
deßgleichen der Herr Fouquet / ſo bißher Koͤni q 
fie genie; Seine Mutter ſollte fid) uad) «Dort —* 


ſagtem Paris zu 
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ITE Rackelsburgumd Tſchakathurn (eben e 
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v arb wie ein ——— — ffgegen roa: 
en zu. | 






——— — — — in Ober · 
Ungarn rump Mié Mbche ar onen / nad bem Linters— 
gegen Nidergang / einen er ais mobet 
Eerecotam nerd ant Pub a aber beB gemeldien Schwerdts 
erin doppeltes bluttíges Creutz / welches Aper) va Doom t€ 
| —— bet Tuͤrcken Seiten zu / n 
— grauſamer / unb auff der Teutſchen Sey⸗ 
* uͤber welche / — gom — hin S 
urploͤ jj man ndis oͤlcklein d die gemeldte Ze 
daß man ni — onnte. 


Noch enecíiebdstere 2Dumbe eichen ward ben 15/28. 
Wien Cra von Ober⸗ Laibach der Haupt⸗Statt ſelbi⸗ 
gen Lands / vons. C apucinern unb ppl 
5 Cilffter Theil. mmm. ne 





Anno 
1664, 


644 | ET ARIDAM YOunbecSeidben. j 
nen wargenommen / deſſen Geſtalt aug beygehendem Supfer 9 Ab⸗ 
rieß zuerſehen / der EE ecl dt aug pri Mnt 

und von gedachten — andern Tags hernach / 





. eleem —— — reug auf — Schrei⸗ 
ben umſtaͤndlich zuvernehm̃en / worinnen ſie dieſes melden. 


Den 28. Jenner dieſes lauffenden 1664. Jahrs / deß Mor⸗ 

cum umb halber adyte / als wir von Oberndorff bey Oberlaibach 
wenig hinauß kommen / umb gegen Lohtſch zugangen / iſt uns 

—3 Mann in einem grauen Kleid begegnet/ (fo dem Anſehen nad) 


ein Burger) welcher unemítbrraleid)en Worten angeredt / (dann 


wir ſeynd von der Sonnen / dieſelbe auf der lincken Seiten habend / 


er aberge gem bet Conna gang en /) ſehet / febet meine Patres foie iſt 


p nnefe artlich /. basin ick auff die Sonne un⸗ 
ſere A ugmg et unb aed bajen dieich / ohne allen 
Schein oder Str n jten in Forma, wie 

es allda zu ſehen. ———— —— 


hoͤchſten verwun⸗ 
derbrt / und miteinander conferirc; was doch die Urſache dieſes feltza⸗ 


men Außſehens der Sonnen ſeyn muͤſte / als wir nun ein wenig 
unſern Diſcurß deßhalben untereinander verbracht / uũ wieder gts» 
pde in die Sonne gefeben / ift darinnen (Num, 1.) bey bem Buch⸗ 


ftaben E, tin langer magerer Mann / anzuſchauen geweſen. Be⸗ 
| iym biefem ift e — ein e rai unb mit ihm 
andere / ſo aber noch kleiner geweſen / in die Sonne enge, E 


ieſe affe drey ſeynd bem der ber Sonnen ficbenben langen 
Sram ——— chen / ſie aber ſeynd dro ' 


" A. ſtarck nachgangen / unb afia verſchwunden. 


tara ean 2) ein Trouppen Fußvoͤlcker bey B. in bit con. | 


ne mar ſchirt / worunter ein Langer und ſchwartzer Mann geweſen / 


dieſe ſeynd durch die Sonne fortgangen / nachgehends aber zwi⸗ 
ſchen 4. und C. verſchwunden. —E GNum.ʒ.) éd t] * 
Kirchenthuͤrn mit kleinen Kirchlein zu pm gre eweſen / bíe gm 

et bey D. die fleintre bep F, ſo dos vor ibren 


itg | 
alsbald verſchwunden / worauff Num, 4.) ploͤtzlich s; erſchroͤckli⸗ 
cheſchwarte Dime wie peat ds grofit Menge Reut⸗ 
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und Geſchichte. EURGPA : M.* *3 
fer / bey B. ín die Sommekommen / dieſe haben ſtarck gegen fit qe Anno 
ſchoſſen / alfo / bafi das Feuer bacon koͤnnen — Pa 1664» 
haben wir are nan ju GOtt inbrünftiglid) yu ſeufftzen / unb 
numb Huͤlffe anzuruffen / ſeynd alfo ermeldte 2. Maͤnner unb . 
eutter mit Schieſſen unb Fechten gegen A. zugangen / und end⸗ 
lichen zwiſchen 4. und C. verſchwunden. Nach dieſem und zu letzt 
fft (Num. 5.) ein groſſer weiſſer Reutter mit einem groſſen Anſe⸗ 
hen in die Sonne geritten / welcher mit ſeiner Groͤſſe faſt oben an 
ber Sonne angeſtoſſen / ihme folgte eine gantze Armee Reutter / daß 
dqvon die gantze Sonne ſchier angefuͤllet war / die haben viel grau⸗ 
ſamer als die vorigen / nad) A. geſchoſſen unb geſtritten / wobey 
wiederumb ein erſchroͤckliches Feuer vom Schieſſen geſehen wor⸗ 
den / welches uns noch zu ga en Seufftzen urb inbruͤnſtigern 
Gebet bewegt hat. Letztlich ſeynd dieſe Voͤlcker nad) vielem 6e 
fecht bey C. allgemach verſchwunden. Auff ber Seiten A. iſt nie⸗ 
mals einiger Widerſtand / noch vielweniger einige Perſon zu ſehen 
gna ſolches Marſchiren unb. Gefecht bat eine gute iertel⸗ 
tund gewaͤhret / nachdem ſich aber alles Obige verlohren / iſt die 
. Cenneinter Mitten blau / unb rund umb blutig worden / und bey 
anderthalb Stund ohne Glantz blieben / nad) dieſem bat ſie erſt an⸗ 
gefangen ihre gewoͤhnliche Stralen von ſich zu geben / und iſt allge⸗ 
Mmach oben an der Seiten voͤllig worden / und der halbe Mond ober 
anber Sonn verſchwunden. — | | 
Dieſes alles bab (d) Pater Chriftophoruston Civitall, bet PP, 
Capucciner ínber Provintz Otepermard Provincial / mit meinen 
Geſellen / an bemeldtem Tag / warhafftig und deutlich geſehen / 
alſo daß wir eines oon beim andern / als die Fußgaͤnger von den 
Veuttern / und ihren et) genugſam unterſcheiden koͤnnen. 
Deſſen ich dann auf Begehren / deß Herrn Lands⸗Hauptmanns 
in Crain / ſchrifftlichen "on unb Zeugnuͤß gebe. 


Eben dieſen Tag deß morgends / ließ fid) in Pommern auff 
dem Lande Uſedom / eine Sonnen⸗Finſternuͤß / ba dieſelbe bald 
halb verfinſtert war / faſt big an ben Mittag ſehen / welche die je⸗ 

E | Mmmm uj nigay 


5 
— 


DIA x IUM | 
Anno pí imd m Rega anbei Aſtronomiſchen Inſtru t5 
1664. san om faben / fir gat aeos beftdfftigten wiewol kein 
—— * ton einer ſolchen ſichtbaren Son⸗ 
* inſternuͤß zu dieſem Jahr / d s depo 
ttd iac MM S f, 


uStargard am Fluß ri/tvar/ bey —— 
ET — — — Stunden lang / —* — 
Roth / und / oberhalb deß Scheins Spitzen / ein groſſer feuriger 
Saͤbel / uͤber demſelben aber Zeichen - - mei mit deß 
Wn  RESIBDAFERLAL, SUN (0. Ru 


Spniiremanbjenr ihe bats / — 
regnete es / beyund in Kaͤrndten / redtblutige 
Getraͤid / welches —— ates / wol ſpeiſte / und Huͤ⸗ 
ne / —————— "we Tagen/ * 
machte. ii d ricum ^ 





ii dif ang be fioe AER etliche ze. 
T . ias Gom eem ſehen / einer ba ben 






ntzoͤſiſchen Ellen lang /und vongantz feuciger Farb; Der 
ff erſtreckte fid) du ein —— einer ——* — | 
à iier rige mit einem S — ———— 


Deßg leichen iß — —— "m 
—— mit auſamem Geraͤuſch vom Auffgang fam/ mit einem 
bide Ko vi/unb angem rotben feuri gem Schweiff ſchen. Derſeb 
— — —* ri —* as con "vows 

nce fiele 


In Juttland wurden bier Sono "i an — 
jrtei/foiberlid) aber uͤber Wipurg — tin Vormittag / umb- 
e. Uhr / an voter —— —— 


SR / al as eMe ty dat 


⸗ 


e boe ARorana. 


—M / * Anno 
—— u⸗ o" 
genannt pi d 


j folam Dea —— LufftFeuer/ vuche —— 33 
frurigen Lgs drei a einem groſſen beflen £icbt — den Haag hin⸗ 
yeicbfamatffbie Ed trieffen 


n Rd 7 unb einige feurige 1 
—— — n wanden. Cx. faxa IM 


XI. 
üt os Dung / v Dtoperfihimes ue uͤber oStundenl 
———— —— —— —2— 


^ din 24.9uit/8fen CaLrib: alſodre age nach dem bluti⸗ 
ch Treffen bey St.Gotthard / ward / deß dme u. Sac. 
2 priores rd — ree — 


mie auch ein then / die ſtritt 
A Cun lang gegen einander / biß endlich bae — — 
| —— ſtehen hit unter fid) bracbte M — 
uy t pe *r p y. — E 
uv." d E : EA ose 0) de d ts 
cia eliinscosilonberfid ín bem —& 
im einem /erſt /neulich —— ——— Leopold gr». 
nangt / weil es miter itzigeru allerhoͤchſtio blichſt x — 
ſer erfunden worden ben und zugetragen / iſt außſͤhrlicher zu⸗ 
vernehmen auß nachg — — 
uota eU DO Ca 


tO EXTRACT 
Enes Schreweus aufi Iſchla vom 8.18; Ge. 


- ptembríé 1064, an Herm Landſchr. Secrec. von bam ſel⸗ 
. famem Wunder⸗Feuer in ben Saur Bergwerck Facies 
We Berg genannt. 


——— — gehet es —2 — 



























— 


mmm qu 


| Anno 
9664. 


646 2s bIARIUM YOnméese dbvin 
wird im Saltzberg je laͤnger / je aͤrger / der Saltz Amptmann bat 
wiederumb ain Montags. Perſonen / als Bergarbeiter / den Pfar⸗ 
rer zu Hollſtatt / in der Goſa und Geußern hinein geſchickt / und 
wie mir geſtert Herr Sumatinger Fuderzoller alles erzehlet / bet 
aud) darinn geweſt / unb ihme das halbe Haar ſampt cineris 

il Rock hinweg geſengt / und ſeynd dißmahl nicht fo weit / Als 


das andermahl hinein kommen / ſondern umb io. oder 1: Staͤbl. 
5 bleiben muͤſſen / weiln die Flammen gleich ihnen zugangen / 
e 


in geweihte Sachen nicht das geringſte geholffen / haben gar das 
Heil. Gut drinn gebabt / und unter —32— u Hollſtatt ſal⸗ 
virt / den hats uͤbel zugericht / das gantze Haar d weggebrannt / 
und 3. gemeine Arbeiter gang auff den Todt uͤbel verderbt / und an 
bea man ihres 2(ufftómmene keine Hoffnung gehabt / dann al⸗ 


les / was ſie am Leib gehabt / alles brennenb worden / es iſt noc kei⸗ 


ner unbeſchaͤdigt herauß kommen / hoͤren thut man nichts / wann 
man aber bey 4o. Staͤbl / ober Ruthen hinein kompt / lagen 
vet die Flammen entgegen / unbobben Leuten jifammen s. 

ern ſeynd wieder a. Capucciner binauff / wie es ihnen ergeben 
wird / (ft zu vernebimen s Syemebr man bad Heil. s, Koͤnigwaſſer 
braucht / auch das Weyhwaſſer / jt mehr bat es mit den Flammen 
zuſammen geſchlagen / und die es trugen / alles verbrannt / es iſt ei⸗ 
ner tiber ben andern hinauß geſtiegen / bat jeder ber erſte ſeyn wol⸗ 


ien / vod nicht ſeyn moͤgen / ſondern ber Erſte hinein / hat der Letzte 


herauß feyn muͤſſen / 3e Somatinger verſchrocken / gant er⸗ 
krancket / und ligt bep Herrn Stocken / braucht Medicin, und macht 


die Relation nacher Hof: Man gloſſirt ſeltzam / weiln man mif 


den armen guten (o umbgebet-/ ind das Saltz fo bod) T 
| / bet ber 


. bat. Der Beg ift oer allerrticheſt aln Saltz pe 


Leopoldus⸗Berg / weiln er bey dieſem Keyſer erit au gethan und 

erbaͤuet worden ? Es iſt ein ſolcher Geſtanck / daß einer vor Ohn⸗ 

macht verſchmachten moͤchte / wo ein Rock ober Handſchuch das 

geringſte Luͤckel hat oder offeniſt / ſo findt es ſolches / und brennet 
febr / geſchwuͤllt gleich gro auff / unb verurſacht unleidlichen 
Schmertzen / e$ will aud) kein Artzney fuͤr den "Orario been eter 

s 2 e 
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—— / oth; i9, Sept. 


Erin 00 ttín llerbeſten S 
— ret tocidenoer eden i» 






p n/ weiche grauſamlich verbrannt 
eK ipd * Sonntag dar⸗ 
—— — (ampt andern 1x. d eroe pim 


Windliechtern / und angehaͤngten vid ped ref 
ſoiſt was tommen / unbbat ihnen —— cht / 
worden / 
ein rechtes wildes Feuer / die CDM beſchaͤdigt / [mbil 
(v il. (n — — 


e y 
an — ir / daß / wenn dieſes Bergwerck agchenſott- 
—— en fich tuf eine Mio v delauffen wuͤrde. 

Mit Au di "E abre ließ der wunderthaͤtige 
Gott — dcr Dini boBbafftíge Menſchen aber⸗ 
mals ein eed iches —— —— naͤmlich einen wol⸗ 
bedencklichen Cometſtern / mit einem ſehr langen Schweiff in der 
Hoͤhe ſehen / und zwar noch vor dem Sontag / an welchem man 
das ium von den Zeichen / die tee ini vam in Tage an 
ber Sonn / Mond unb Sternen ſollen — gt Ju pres 
big Sen Baci uses eben zu be ** nicht allein die din 

weigh us mit dem —— — — * Ciim 
| 
ife Theil. Sinne bocks / 


, Anno 
|. 1664. 


o* | 50 DIARIUM ^ Wunder⸗ Zeichen. 


bocks / nit weit von einander ſtunden / wie beni auch die und 
Mercurius im Schuͤtzen lieffen / und nad) jenen zueylten. Es pflag 


| epit i vire mich aim 9 ii damals / alé er zumer⸗ 


hen ward / nemlich um den Eingangdeß C brift; Monats / 


en geſe 
| br Diorgensum x. Uhr / auffsugrben / urb ſtund biß die Sonn 


durch ihren Auffgang be Tag brachte / unb ihn ſo wol / als alle 
Stern deß Firmaments / durch ihren hellen Schein verdunckelte. 


Nach der Git gieng er immer eher auff / ſo daß man ihn noch vor 


Außgang deß beſagten Chriſt⸗Monats ſchon vor acht Uhren deß 
Abends ſehen konte. Seine Farb war bleich und weißlich / ſchim̃erte 


aber bißweilen in ber mitten ſo hell und klar / als eim ſtern / inſonder⸗ 


heit wenn ber Him̃el fein klar uñ von ot Wolckẽ nit betruͤbt wurde. 


Er batte einen langen und abſcheulichen Schwantz / welcher nach 


dem Ape wol 6. Elen lang ſchiene: $Don Satbaber var 
er auc) bleich betribt unb traurig / tole bie Geſtalt eines hochbe⸗ 
truͤbten unb balb todten Menſchens au ſeyn pflegt / unb erſtreckte 
fib eon Gub bif Weſt / und faſt gegen Norden zu. Und war ee 
iiit Verwunderung anzuſehen / wie er den Schwantz fibetveífttió — 8 
ber die Lufft hinauß / als gerade weißlechte Strahlen von fig 
ſtreckte / und wenn man gar denaue Achtung darauff gab/fotour? — 
de man gewahr / daß dieſelben ſichbißweilen gleichfam jemehr umb 


mehr außdaͤhnten / umd in die duͤſtere jen ar hinauß sti (tres. 


den begunnten / endlich aber intem dunckeln Himmel allmaͤhlich 
verlohren / unb je naͤher der Comet dem Horizont zuruͤckte / je we⸗ 
niger auch deſſelben Strahlen ferner konnten geſehen werden: Und 
ſchienen die Strahlen dieſes Cometens faſt wie die / welche unter⸗ 
weilen die Sonn zur Sommers Zeit durch die Waͤßrigen Wol⸗ 


cken zuwerffen pflegt / umd ins iganeibaf die Sonne Waſſer siebe/ 


etwas uͤber bem Tropico Capricornt, in dem Geſtirndeß 


von den Leuten genennet wird. Es ſtund aber dieſer Wunder⸗ 
Stern in dem jenigen Theil deß Himmels / welches bít — | 
9a 
von dannen er ſeinen Lauff / gleíd) umter bem Geſtirn / ber Becher 
genannt / wider die e, Ei woͤlff Himmliſchen Zeichen / 
nad) der Jungfrauen / und der Waſſer ⸗Schiang foriſutzte / d daß 
e i — uo "- a : 
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erben 18 / 25. Decemb. im zweyten Grad deß Loͤwens recht mitten Anno " 


LIB DULL 
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re geſehen worden. 


-vt* 


| 


1 hy 


indem Geſtirn / ſo lcutulum aavisArgo genannt wird / zu (eben war / 1064. 


maſſen deſſen Stand und gauffinbembepliegenben Kupffer⸗Ab⸗ 


rieß deutlicher vorgebildet wird s i 
Was nun dieſer Comet fermer für einen Pauff gehalten / imd 
wie ſchnell und groß er geweſen / deßgleichen was deſſelben ver⸗ 


muthliche Bedeutung ſeyn moge/ fann ber guͤnſtige Leſer au ei⸗ 


nem abſonderlichen Tractat / da der Verleger dieſes unſers Diarti 


. án bic zwantzig / ſo wol außlaͤndiſche alé einheimiſche Teutſche Au- 
thores.ponunterſchiedlichen Orten / zuſammen drucken laſſen / weit⸗ 


laͤufftiger zuvernehmen. 


— 
Ohne dieſen iatbeftbricbenen Cometen ließ ſich (wie von 
unterſchiedlichen Orten berichtet / mid aud) hier unſers Orts wahr 
genommen worden) umb denis / 28. Decemb. nod ein anderer 


nieuer Wunder⸗Stern / an Groß und Farb dem vorigen nicht gar 
ungleich / jedoch damals ohne ſchweif / ſehen / und zwar im Eridano, 


voñ dannen er ſeinen ſchnellen Lauff nad) bem Himmliſchen Sete 


chen / der Ochs oder Stier genannt, unb auff ben geſtirnten Wall⸗ 


fifcb yu nahm / und wie jener von uns Europaͤiſchen Voͤlckern weg 


Zieng / alſo naͤherte fich vidil mer unb mehr au ung. 
| à; D | hriſtlichen cpu her ar i Lin arn / 
ward eom 15,25. Decemb. geſchrieben / daß ſie allda (don 4. 


ug Raab /der 
age 
wie auch bie Tuͤrcken um Barckan / Ofen / Stuhlweiſſenburg 
andern Orten / einen Comet mit einer Klaffter⸗ langen Ruthen qe; 
ehen / erra bie Tuͤrcken ihre gehuldigte Bauren heruͤber nad) 
—* geſchickt / um zu fragen / ob er aud) daſelbſt geſehen wuͤrde / 


unb waͤs ec bedeuten moͤchte: Alte Leute an ſelbigen Orten wuͤſten 


HW erzehlen / daß vor etficben und 4o Jahren / zu ben Zeiten deß 


ein Gabors / ehe ſelbiger außgezogen / dergleichenStern waͤ⸗ 


, 


xvi. M d 
Ebven um dieſe Qeittoarb aus Siebenbuͤrgen beridotet / daß fie. 
T . :; .S9imnn dg o. co wm 
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BIARIUM 


gà 
Anno 
nim in die dritte Woch einen Comet / ſeinen Schweiff gegẽ Teutſch⸗ 
1664s lano tenet — um us —* eene 
gegen oe Holgatziſchen werdtund 
—— Sonnen A —— Dos dt ſehen. 
XVH. 


Den 8.18. dieſes / um r. Uhr nach —————— 
tau —— Liechter / inber Groͤſſe zwoer 

— rent ieri edendi iy * | 

pod qn fben/vecbt aeger Caniſcha fid) berunter la auff 
bécte man viel ſtarckes Knallen / als ob mit Stůcken geſchoſfen 
wuͤrde / welches bey den — d im au die Miynmg er⸗ 
weclte / als waͤren vd ieri Ri. bi — und der ſel⸗ 
ben /deß Tuͤrcken halben Laͤrmen⸗Schuͤſſe 
dieſes folgte ein — Donnern / daß ſich die Erd erſchuͤtter⸗ 
te / und waͤ —— biefcé Tom's eine Dart Stund 
lang / alſo / daß bít —** es hoͤrten und ſahen / vermeynten / bet 
ang ber Welt waͤre vorhanden. Den 9.1.9. hoͤrte man das 
ER Lufft / allein man konte eigentlich 
nicht erkennen / in welcher Ge entſtanden / Dep ur 

Leute mr satia efe — —— — 


auiſchen Horizonts gege 
e Cin Nacht "aS e — — baa ufa ffgang / 
——— 













L/am Himmel geſehen. Gott 
J - und * unb Sets | 
Darse — — — Liechtweß 


um 7. Uhr / au 
| Grün 
i pum —* X — 
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unb allerhanb 
un tbrBan iſſes / 5 / unbbat« —— 
—* nado — pios —— mit vielen 1004. 


fetten e Clear pere orm ante. 


* 6.16; April ward ín ſchoͤnen und eei in Mo⸗ 
EE Argen rr durchein unver muthetes 
—**— Otabtbaug/ die Reuſſiſche Kirch / affe Sauf Gewoͤl⸗ 
EDD 
a a 

obne groffen Schadender t Einivohner 


—— urr da No 


Den 6. Tff. / cett rr. unb 1a.til 
eain ber Inf dame in Sab petri in einem 

















Widerſtand gen konnten / verwun⸗ 
—— ftag/ ſo daß / P ——— 
Stunden / bey nahe drey 
dte uͤber — die Berg⸗Kirch 
* —— — 
mit verbron⸗ 
s andare d; Fido wabidamibum Gliedern 
und beruͤhmte Kirch / die ent 
Wie es vm hr / fonte 


Goaſthof / in der Wolckenſteiner Gaß⸗ 
ít e auſames welches / weil 
—— gunt am a 
ep Gyebáte/ jármertid)i — o impar 
due iámmertíd) in die elegt / u 
Mem : —**— 
dur / Rat 
an aud) der outteipo V ed or AT a x Nr 
—— dieſes —— eyder Nacht f atte fabrenbe 
unb Wahr / und bartmter au 
chaͤdiget / davon baro bed tear dem anabé 
| [ DONDE * 
man did idi t be 20 irt des Hauſee / darinnen 
das Feuer áugfenmem/oauon gegangen. 
Nunn í u dba | 








— — 7 ——— 


. Anno : 


E^ Dente 


. $Snittag 
' €tábtleinim Hertzogthum — ein hart und ſtarckes 


8: — ODIATCDUMC OC 75 2üa$ese 


IV, 

ag/fo ba tvar ber giengen 

ou m Cttt peperit ging 
— Durus oranb /in 140 Haͤuſſer / ſammt dem Land⸗ 





Evenmaͤſſiges — Leute uNoerd⸗ 


— — /(intemaln/ indem fie eben it 


ber Kirch bem Gottes⸗Dienſt abwarteten / cín unvernutblidyed - 


Feuer / innerhalb z Stunden 64 Haͤuſeer / x — 
nnen war / auffrieb. 


Den⸗ / ig Jun.als atiéinémEsontag/enftanb nad baltener 
ea um bre) Uhr / 3u Doͤnitz / einem befannten 


Donnerawetter mit vielem Blitzen / uñ ſchlug in eines R 


Scheune / ſo daß ſelbige ploͤtzlich in Brand gerieth / wodurch faft 
das gantze —————— der Kirch 37 etlichen in einer 


Reyhe ſtehenden Haͤuſſern / der Veſtung / und dem Fuͤrſtli chen 
olihauß) jaͤmmerlich in die enr wurden / unb foldyer ae 
fat groffer Schad geſchah / daß es ein Elend anzuſehenwar. 


eghon —— Monat ʒwey Feu⸗ 
er auß / das eine in deß Reichs Raths / Herrn Graff Carl Loͤwen⸗ 


haupts / Behauſſung / welche mit nod) oder 5 andern / unb bam 
Thurn / uͤber ber Norder⸗ "pforten/ f (m Rauch aufflog / unb. die 
gantze Nachbarſchafft / wie guch das Koͤnigl. Schloß / welches ſchon 


rennen / in aͤuſſerſte Gefahr ſatzte. Das andere brach 


anfieng zu b 
| p je auf oem Suder ⸗Malm auß/ — bam⸗ 


— Vill 
- gu Butzbach ínber Wetterau / tam den 7 dieſes/ ge Tür 





f 


unglacks⸗gaue EUROPAÆUM. s5ʒ JJ 
AUhr / nach Miutag / ein groſes Gewitter / mit ſchroͤcuhe Dofiem Anno 
uñ brauſen / auch fidenanf einmal ſolche Kiſel uũ —— Pi ai 4^ 


| chen an Geſtalt tein Menſch geſehen: Die Leute huben ſelbige 


Verwunderung und Schroͤcken von der Gaſſen auff / und konte 
man allerhand Figuren daran ſehen: Theils waren geſtaltet wie 
Tuͤrckiſche Buͤnde; Theils wie ein Hammer; Theils wie Bande⸗ 
letten / dergleichen die Weibsleute allhier und daherum vornen an 
ber Halßtuͤchern zutragen pflegen / deren theils einer Hand 
| breit / theils wie ein Reichsthaler / umb in bet 
Wiitten wie Roſen waren. 


ENMODE. 
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| 2060. a6 | 
A PROTECTIONIS SAXONICAE 
IN CIVITATE ERFFURTENSI,  . 


"o 


. E 


sE 
. Brevis expofitio indubitati furis; 


roD 
SERENISSIMI 


ELECTOR ET DVCES $A- 


^" XKONLE , &c. 


Li 


THURINGLI/E 


LANDGRAVII, &c. 
More majorum, & fecundüm Imperii Leges pacisg; publi 


Conflitutiones meritó exercent 5 


' 
- 


. Adengndum priſtinum Statum lpbertatemá, fupradila Civitatis, 
£ 


T 
ZRollenda ea , qua nd'ver[us veterem ga legitimam Reipnblica formam, 
Ejusdem, & fingulorum civium falutem, parari 

NA ON depreh 


enduntwur., 





&, Nnus aeitar fextus doci- 
1514 mus, «cum occafionetra- 
I^ Carum pacis univerfalis, 
fS. 5: moxortà inter$enatum 
PRA Wex populumq; Erffurtenfem 

a [ S. X fimultate primo, deinlite 
du SON RR 34 manifcítà,fimuletiamze- 
crudefcere coeperunt inter EMINENTISSI- 
MUM REVERENDISSIMUMQqueA:CHI - 
EPISCOPUMMOGUNTINUM & SERE- 
NISSIMAM DOMUM SAXONICAM ve- 
teres controverfiz , magnisolim motibustra- 
Gatz. His tempeftivé componendis multa 
uidem, & quod deanimo atque confiliofuo 
allovecale p Rn on DE d 
& idonea quæſita funtremedia; Neque aliud 
actum, quam ut aut amicè & «um perpetuæ 
eoncordiz fpe tranfigerezur , aut£quojudicio 
dc rc omni disceptare liceret. H orum utrumvis 
ad hunc usque diem fruftrà defiderant, petunt; 


poftulaatque. Sereniſimus Elgftor & cæteri 







— 


Saxoniz Duces, qui in T huringiaPrincipatum 
iobtinent : Etres có ſpectat, ut cx emplo utri 
perniciofo, & autoritas facratiffimi nominis 
Cafarci, & jus Sereniff. Prineipum Saxonicé- 
rum periclizari videatur. i e difcrimen aut 
culpam utà fe amoliantur,poftquam ca,qua ad 
Cafaream 'Majeftauem , & ad ipſum Eminen- 
tiffimum Archicpifcopum Elcttorem , tüm fz- 
pe annishifce proximis;tüm mper admodura 
étipferunt ,locum noninveniffe comperiunt, 
publicé dejure fuo eâ qua decet modeftiá com- - 
pellate ftatuerunt. Auguftiffimum Imperato- 
rem, Potentiflimos Sereniffimosq; Reges & 
Principes , ofmnesq; Imperii Romano-Germa- : 
nĩci ordines, quorum intereſt, pacemcoli, X le- 
gibus atque judiciis, ſine quibus pax durabilis 
noneft,vimfuam manere: nonalio,quàm qué 
dictum eſt, ſine, ut nempe vel ſine litis ambage, 


ad amicam & zquabilem transactionem per- 


veniatur, aut de caufa more majorũ cognoſca- 
tur; interea veró quiefcat ea, 
quidquam obteſtantibus Principibus $axoni- 

A eig 


uz jamnec - 


A 


⸗ 
2» 


s, (ub fchemate Czfarci aomiais in Ecfurten- 
- fesexércetur vehementia,quá dcbilitari aut pe- 
rire deprehenduntur jura Saxonica in Provin- 
eiâ T huriagid & civitate Erfurtcofi, & hujus 
ipfius Libescas , quatenus cam à multis feculis 
tenuit, cjusquc coaſervandæ causâ in Saxonia 
Ducum protc&ionem fiegularem padtis publi. 
cis ad perpeguum sempus ſeſe contulit; aliisque 
etiam modis fe iHisobftrioxit. Potuiffet ad de- 
moaſtrandam Juítitiam petitionis Saxonica , 
fafius prolixiusque ,allatis magno numero ve- 
terum novorümque documentorum teſtimo- 
nijs, differi;paratumq; eft (criptum eâ fini apo- 
logcticum, linguá pairiâ, in tem pote quabdo 
opus videbitur caendum. At quoniam feſt: na- 
tione alterius partis co ventum eft, ut agendi 
potiusequam fcribeadi,fit necefficas, breviboc 
veluti indice, fundamenta jurium, qua allegat 
Screniffima familia Saxonica, & que in elien- 
telá cjus c(t Respublica Brfertenfum, defigna. 
buntur ; undedcorigine & progreffu contro- 
veifiarum, & quæ ſit quere ndi Principibus & 
civitati causá, judiciun fierrpoterit;iadeqae 
apparebit zquum, juſtam, ac ceſſarium, & cnrá 
Majeſt. Cæſar. Imperuque ordinum dignum 
eſſe, audiri gravatos, & rcm totam hopeſto le- 
pe ftabilique modo eompoaiaur decidi, 
nemque & præſentibus & fururislitigiistur- 
bisque ftatui, 
$. 2. Omnium veró inter partes, quas nomi- 
msvimus. fimultatum, inimicitiarum , litium, 
fcditionum, imó & bellorum , & qus ad belli- 
cerum inftat motuü aliquando geſta fueruot, 
fous & origolaterin eá quæſtione ,atqucex il- 
lius affertioge vc! negattone momentum to 
tius caufz, pendet, cui nempefuprema pote- 
ftas, (quátenusilla fecundum leges patrias fal. 
vá majeftate Imperatoris & Imperii haberi ex- 
ercerique poteft;)in ürbe Etfurtenſi competat; 
de háccnim vcl palám velfob aliis vocabulis 
ecrtarunt fzpenumeró& Moguntini Prazfules, 
æ Thuringiz Landgravii, (quorumjus feculo 
ab hiac quintoad Marchiones Mifnenfes , Ele. 
dtorali & DucaliSaronici Ducatus axiomate 
poftmodüm infignitos pervenit) & ipfa civitas 
Kitordteofis; Hasc ex tenuibus quidem,utaliz, 


initiis pagis que aliquibus in cam amplitudi- 


- i 
E 


nem coalita, ut iater magnas & opulentss Get- 
maniz urbes mericorcferti poffit, ctiam absque 
titulo imperialis Libertatis, eum tamen velha- 
buit antiquitus veladquifivitftatum , iisq; fuir 
opibus , urà ſubiectione municipali non difk- 
calter fefe tueretur gexemplo aliarum Germa- 
niz civitatum , quz Principum nomen potius 
quam vim imperandi agnofcunt,five quod cer- 
tis conditionibus in poteftatis cujasdam fpe- 

ciem ab initio confenícrunt,vel plené fubic&e, 


occafione temporum, partes quasdam imperii - 


arripucrunt , privilcgiisque & pactionibus jas 
fapcadeptz. Talequidpiaminftacu Rrfnisen. 
fium formando imterveniffe cx. fequentibus 


planius Bet. 


$.5.$cculopoft Chriftum natum octavo,cunz 


Thuringia fub Francorum zegno effet,Saxones : 


vetó & à Chrifti &de & ab regni Franco- Ger- 
manici poteftare alicni viverent :Bonifaciusil- 
le fanctitatis & Epifcopalis muneris memoria 
etiam bodie celebris , inextimis hafce regoé 
Franeonici, ut tunc fines habebat, oris, Chit. 
ſtianæ religionis fundamenta, aut noviter jecit, 
auter vicino fuperftiionis , qua Saxonibus 
pertinaciter harebar, contactu Jebilitara eſti- 
toit, Is,utexepiltu'iscjusad Ponuficem Ko- 
manum fcripus, oftenditur. jam illo tgmpore 
E:tordiam five Erphes-furt urbem paganorum 
nominavit, atque ip cá Epifcopà volente Pon- 
tificeconftituit. Nemo efttam imperitus re- 
ram illius ævi, qui putetEpifcopum inlum. ſum- 
mum etiam imperiũ cwileia urbe tuncadqui- 
fiviffe. Nequeid — Præſules Mogunti- 
ni, qui extincto mor in incunabulis ſais Bpi- 
ſcopatu illo, vel ipfi vel per vicatios Epiſcopa- 
Ies fun&iones Eifordia ,ut in reliquá T hwrin- 
già & Haffia exercuerunt.Map(it cum T huria- 
gia univería,farentibus Moguntini juris aſſor⸗ 
toribus,in Francorum Regum & Imperatorum. 
patrimonio civitas Brphordienfis;imó & in Sa- 
xonicorum Cæſarum ab Henrico, quem Aucu- 
pem vocant; défceodentium : utqücad tempo 
ra Conradi fecundi cognomento Salici Imp. 
Nam quod ajunt Ottonem Preig um Imperato- 
rem filio Guiliclmo Archiepifcopo Mogpoti- 
no Tburingiam & Haffiam univerfam dopaſſes 
& quarfi indc dcducugtliberalisar£ , qua Thu- 
- - S PIS. sinp- 


- E -— -— w- P d qu -— 


Ll 


Singiz & Haffiz Principes ab Archiepifcopis, 


' Principarus fuijurs acceperint;ea tam diu inter 


Monachorum quorundam Brfurtenüüm com- 
enenta numeramus,contamclio(a fan? Serenis- 
Gmorum Saxonum & Cattorum Principum 
dig nicati, donec dlatiffimaprobationealiud de- 
&nopnfkeetui, & Imperatorum,qui poftOtconcm 
primumThuri agiam in patrimonio habuerunt, 
4& Ducum Marchioaemque, poftca Comitum 
five Landgra viorum Thuringorum Jus omae 
à Przíulibus Moguntinis ortü titulumque ha- 
buiſſe, evincatut. Neque enim hiftorici, quiia 
«eftimoniuam vocantur, aliud dicunt, quam Ot- 
.tone Imp. abfenre Guilielmum flligm Arcbi- 
. epifcepum,provisciis ejus & nominatim Thu - 
tingiæ prafaiffc(ivecamtenuifle. Moderate 
itaquc judicavit Camerz Imperialis Aifcdlor, 
cojus ſeate ntiam edidit Gylimanous, traditio- 
nem hanc effeincerram;cordatiustamea dixis- 
fct, nullam& vanam,ocque magis veram, quim 
Guilielmum iftum legitimum faiffe, Ottonis 
Priaifilium ex Bditha Anglicá prognatum;ac- 
£utatifimienimScriptoresnaturalem& ex Sla- 
vopica captivipgenitum memorant. Quali qui- 
dcm nobiliffimas provincias à parcotibus dati 
jam illo feculo nefas & turpe, in Germaniá cer- 
£6, habebatur, —- — : ] 
$. 4. Deeſt itaque Atchiepifcopis Mopunti- 
nis,( quorum maxrimz aliás dignarioni & pote- 
ftacilegitima aliis locis competenti, oihil de- 
tractü cupiunt $axoniz Duces ) decít inquam, 


titulos univer(alis poteftatis in Thuringiam. 


Deeſt idem ia Érfordiam,que centrum e(t Pro- 
vinciz.Ateuadem optimo maximoque jure ſi- 
bi vendicarunt $azoniz Duces, ex quoMajorcs 
eotumimperatoria coaceflione,tot diplomati- 
bus probata, Comitum Provincialium nomen 
 & poteſtatem adquifivetunr. Quicuuqueigicur 
ia Provinciá T buringia fuat, cujuscuoquce ot- 
dinis& digaationis, po& Cafarem, Principis 
 Provineiz potcítatem cevereri debent.nii quo 
jure ab eã liberifint , plane & legitime oftende- 
fint, Id nunquam facete poraeruat neque Epi- 
tcopi, neque Abbates , neque Comites neque 
Civitates jaut qui aufi funt, id ferè aſſeruerunt, 
non ubũ eundemque modum imperii provin- 
. eialis effe, fed ſibi quoque competere, vel partes 
quasd& poreſtatis, vcl exemriones ab encribus 


- 


aco we N 


3 | 
susicipslibus; Eebácrationefefe à proviacte 
ezdinibusigparari contenderunt Rrfurteníes, 
quoties n6 factionibus in transveríum ai ve- 
«é & condidé jura & libertates (aas (unt pro- 
fcffi, nibilo fegaius tamen T itulo Principis(bég 
Kanbtge Sürjicn) tum veteri Landgravioruma 
Thuriogorum familiæ, tumMarchionibus Miſ- 

niæ & Sax oniæ Ducibus, qui Landgra viis ſuc- 


: cefferunt, tributo. Nam quod coaliquando & 


præcipuè ſeculo hoc noítro, abítinucrunt,imà 
BoB ita pridem san.t6445.(ctipto publico cua 
alitet fantiaterpretati,ad eareferri debent, quae 
fiuntia coarentione partiüm controvertenti, 
uo pertineat etiam,quz illis aomineScrenid, 
miliz Saxonizan.r64.8.& 1650.acriterfucre 


- sefponía,quibus opus noa eft, quando intza ve- 


tercs pactoram termioos jura (us & Principee. 
& civitas modctantur, Interim quod ad Archi 
epiſcopos attinet , ftatcoatra illos, nc vacuum 
derclidum ſupremæ poteftatisfaltigium fbà 
acceffiffe putent , immotum uaiverfalis Tieuli 
ad Imperium T huriagiz fundamentum, aulle 
alhocusquerempus,idoncain contrarium are 
gumestolabefadtatnm,imó omnibusCarfarum 


 conceífionibus fige inveflituris., quas vecant, 


publicé & folenniter renovatü, & confirmatü, 
Huicauteminnituatur, & fœdus illud prote- 
&orii,in quod receptifunt Eifurtenſes, & quæ 
ſeditionum atquecurb uũ cempore ad fervan- 
dum civitatis flatum gz(Teruac Principes Saxo- 
niz,& antc Landgravii:Etjus non interceden- 
ditantum pro Erturtenfibus,fcd & proprio no- 
minc interveniendi, quo ufi fuut ; atque etiam 
nuncutuatur& in quo immeritò ſeſe impedi- 
riqueruntur,cum maaifefto dignitatis poteſta- 
tisque fuz detrimeato, & exemplo omnibus, - 
quijurc expetiriquam manu agere malvnt,nos 
ciruro. Hac ita ſummatim dicta pauló diftia- 
Giusexplicari merentur, at fimul patefiat, affer. 
to boc Titulo univer(alisin Thuringià Impe- 
rii, nihil tamca decradumiri neque poteftati & 
joribus Archiepifcopi Moguntini, neque juftae 
& debita Libertati Civitatis Brfurteaha. 

$.$. Falluaturfané, communiquamvis fcd 
ideo non magis tolerabili errore, qui ex voca- 
bulis & ticulisjus (umma poteftatis metiun- 
tur, & mixturam jurium ad fummam poteftac£ 


conítituendam «oncurrentium pratervideat 


À 3 aut 


P uo 


v 
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ut non espiunt: antquiezeonceffionibus & 
rivilegiis à principe feu fumma poteſtate con- 
'effis , plenam fubjectis libertatem afferunt, 
l'enenda eft hzc cautio, adintelligenda, qua 
x veris & purisfontibus deducentur, & vitan- 
loserrores, inquosnomrarópracipitant, & 
lienijuris apperentiáincitantur , quivulgari- 
us ferviunt opinionibus. 

$. 6. Landgravii Thusingiz cum à Cæſari- 
Ars hæreditario acciperent jure; quæ Mapiftra- 
ui in pzovincil fummo ad tempus vitz aut lu- 
»entiz Imperatorum,antca mandabantut, jus 
itique untverfale na&ti funt ea omnía exercen- 
li, quz finefipremz quam Germani omnes 
cveremur , Majeffatis offensâ, à Principibus 
mperii exerceri poterant. Át diverfimoda 
onditieniserantifli, quos regendos accipie- 
ant. Florebant janr uu Thuringiâ vetuftae 
Amiliz Comitum, Dynaftirum & Equitum, 
urisdictionem in fabditos fuos habentium; 
rantcivitates,qualcs etiam nunefune Mulhuſa 
k Northufa , Imperiali libertate gaudentes; 
Tat Erfordia cæteras potentia vincens, & pIu- 
imis tuncDominishereditariis & Mapiftrati- 
u$, varia poreſtatis mixturà ſubdita UndeCo- 
nitum Gfeicbenfium fcil. & Vicedominorum, 
divitis olim im T huringià familiz: ) nomina 
n formulajuramenti folennis ecxam nunc cele- 
rantur. Inolucrant ctiam feudiconívetudi- 
ies & nexus, quoad moremilliusfeculi,in ma- 
1s fidei & militarisoperz pipnus, obligaban- 
ur Pocentioribus, acceptisfundis, prz diss; ho- 
ainibus,viri milicares autfamiliz illuffres, et- 
imr oppida & municipia. Hocgenusjuris fivc 
ontractus. feudalis fre Pic qund etiam in 
"huringia; Nam licer plurimi, neminiquarr 
AL andgravio, ut ſubditi, ita etiam Vafaligure 
cnomine obſtricti erant; aliquitamenvelex 
fficio pietatis, uttuncperfy " crant; propric- 
item bonorum feu fundorum füorunrz, Eccle- 
is attribuebant, aut ( incéttum quaratione ) 
lis etiam extra provinciamillufteibus, Neqs 
imei propterea decedebar aliquid jur? Sam- 
æ poteftatis Provincialis : diftinctione ut 
unc, ita & tunc manifcft£, inter jusdominii 
veproprictatis, & jus poteffaris (iveterritorii 
niver(alis, Id quoquc jamtum intollie ebatur, 


* 


quod X mnc pex omnem Thurispíam Saxe 
niamquc, aliasquezcpiones, qui Príneipcsse 
niveríalem habent, ut Auſtriam & Bavariam 
atque'alias eodem mode fervatus , xd domini- 
am nempe illudvnlgare ſine hzredirarium pof 
E io nm civilem & crimina- 
niin colonos& ſubditos Oppidorũ & Pagom̃;, 
dein apetas , cenfus decimas reditusque alios 
qui hzé atq; tulia abereat,vocabantur ufcatá 
hodie ctiam illo fenfa voce DOMINI ELE- 
REDITARIT, bie Erbherin / ) quorum in unt 
cademque provincià plurimi efle poterant ar- 
quc ctiam nunc ſanr. Sed alíud omninó juP 
erat Principis fivc Domini regionis, (beff 
Eauds⸗Furſien ober Kands⸗Herren / ) qut le- 


fereb 
Beber. 


$.7. Porró, Dominoram illorum hzreditari- 
ozum bey Erb⸗Herrten /non una eademque crat 
ratio — Plerique quidem pro eorum marimé 
camporum ftatu, facile apnofcebantjus Princi- 
pis; sis i à (uis puxibas diſtingrere poterant 
im diverfum plané tendentibus; Sufficicbaat 
iftisvarii reditus, quos pereipicbany à colonis 
fubditisqae. fuis à fezvorum condione non 
multim tunc differe: tibus, Exercebantque 
i»iles non eo utique cum ordine judiciarro,. 
qui poftmedum invaluit, fed rudi quodany 
modo jurisdicundi & maleficos puniendiyote- 
ftacem ; Nihil znt parim hzc fpedtabant a 
Principis univeríaliscuram, neque nuentaferé 
erat via pecuniam à provincialibus colligendis 
Contenti erant Principes iis veGtigalibus , üt 
qucoppidorurm & PA Sie reditibus, querunt 
cives & coloninulizaliiad ejusmodi præſtatio- 
rresobnoxiicrant,fed ad ipfami Cameram Prin- 
cipis immediate, utToquimur , pertinebant, 
Pæfectis veldecurionibus; Principis autoriur 
te conftitutis , gubernati, quique * reſpecu 
ad alios; quinon ipfi Principi, fed Dominis ſuis 
hzreditasiis talipraftarent, prvpri? vocabas 
cux fubiiti. At eum bellum eflec peremdas 
przcipuéad defendendum ab iscurfu lioftiuat 
provinciam, autlmperatori militandum foret, 


Tum Princeps non fuostantünrarmabarfabdi- —. 


tos, quos diximus; (Birger und Anmbes · Un⸗ 
terihanen /) fcd & ordinibuscateris , — 


at, belizque & pacis potaſtatem ha- 
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Mils Næredieatiis, vo Sentbus provinciz eo- 
sesxque (ubditis, indicebat milkiam vaut ejus 
ries imperabas pecuniam. Tribunalia ctiam 
ín provincia habebat,ad quz defert debebant 
'€auíze maajorcs,inter ipfos Dominos, Proceres, 

&c civitates verntes, aut provocationc ad 

Principem délate , quodtunc quidem nos ita 

vulgati litipandi prturigine ranufeulé fiebar. 

$a judicia vocabantur provincialia (ote auto 

Gerichte /) item. die vier Stuͤle vel, quod qua- 

euor locis exercetentur, vel quatet in anno ſo- 

Lenniter fierent; Præſide vel Principe ipſo, vet 
qui locum ejus teneret, &, at eſt in hiftortis an- 

tquis, duodecim Comitibus ex illuſtribus 

"$ huringiz familiis affidentibus, quorum in Jo- 
€um: confliari paſtmodum  fuccefferunt. 
Aliud quoque Príneipalis poteftatis evidens e- 
rat argumen tum,quod quíper proviricidm iter 
facere vellent, conmmeandilicentiam áPrincipe 
debebant impettare. Id fi neglexiffens, parant 
tutahabebant temporibusillis itinera , latroci- 
niísnimirum & exa&ionibus vartis infefta. 
Koc jus commeatus five conductus publici 
(tef) Geleits / hohen ober Ceib⸗Geleits /) aliad 
ab co,quod in jus ob crímen vocatis dari folet, 
ájudicibus ordinariis,) fine atmis defendinom 
poterat, quo facium , ut præſtaretur aliquid 
ro præſidio & cuftodia ila viarum, indeque 
vectigaliailla rrata funt primitus , quz coníti- 
£utaliect hodicpacepublica;nonremittuntta- 
fnen Principes provirciasam ,aut quí jusiflud 
fpeciatim adquifiverunt, cerroquetemporect- 
fam armatos ad deducendos velilluftres viato- 
tes, Yel mercatores, & químerces vehunr, ad- 
bibent, Hocitaquejus viz d cuftodien- 
dz,& armata manu per illam deducendi, qui 
id poſtularent, aut opus haberent, in Thurin- 
gia, & per civitatem Erfordienſem, Landgra- 
«vio ſive Principi competiit abantiquo , atque 
etiam kodíé conipetit. 

. 8. Cultiori jam feculo, & ad pacis ftudia 
translatis Germanorum moxibus , jorentior 
qua'dam Principatus fotnia am curafuit, etc- 
&is ad tenafcentíum tunc faftinianaram le- 

mrequirfitajadiciis: auctisquecommerciis, 
&copibus Provínciafiumt, etiam ſplendor in au- 
liv majos , inpetandique& parendi eidoaccu- 


- 


9 
ratios invectus eR, acſioti in renicentes awe 
5Tebellanres vindictà,foblaroque fenfim milita. 
ripriorum temporura genio & promifcuo ar- 
moxum uſu. Aliotamenmaloaffliari carpit 
Respub! obortis wndiquelitibus , de jure Prin- 
cipum & populi: ftve de modo imperi & li- 
—— aliquam Germani omnes 
præcæteris affectant nationibus, neque qui ali- 
cujusmsdi eranc potentiæ proceres provincia- 
rum, aut oppidorum habitatores occaſiones 

neglig ebant, per quas vel ſponte Principum vel 
quadam neeeſſit ate impetrarent, quz poteſta- 
tent ſapremam moderarentur. 

$ 9. Inter ordines itaque Thuringiæ, (quod 
diſſimulari, nequit. & ex publicis monumentis 
nemini ſis in regionibus ignotum eſt, fedulà 
in id incubnerunt propoſitum Erfurtenfes; 
Namill & civitatis potentia, & Imperatorum 
privilegiis variis, & autoritate Archicpifcopo« 
rum Moguntinotum, (quos Dominos hzredi- 
garios, Erb⸗Herten / vocabant, ) nixi, 3czrerig 
Provinciz ordinibus jam Amultisfeculis, nee 
quidquam contradicentibusPrincipibus,fegre- 
gare ſe inſtituerant, ita quidem, ucnifi vi coacti 
nequead Tribunalia facilé fefe fifterent,neque 
ad zrarium Principis multür conferrent ,imà 
veró,ut omniProvinciali onere fefeliberatent; 
cum Archiücpifcopis fuis alíquando focieraten 
iníesunt,quarum inftrumentacivitatisnomine 
edita adhucleguntur, Atque ex his ſeditio- 
níbus atque oppofitionibus vel potiffima col- 
legeruntargurnenta.quibusutuntur eontrajus 
Principum provinciaharm, & Árchiepifcopi, & 
ipfi Erfurtenfes, quoties hi factionibus divifi, | 
velalia fpedecepti, quzturbidisillis tempori- . 
busgefta ſunt. pro jtire inrerpretarentur, caque 
contra morem majorum negarent, quar negare 
pactis jam perpetuis ſecuri, non debuiffent. 

f. ro. Cxterüm Principes Thuringiz nom 
femper iis viribus & opibus fuerunt, ut cogere 
refiltentes ftatim polfent. Imò vel pecunia 
vel præſtitis militayibus operis conciliari, vel 
tzdio motuum, jam dudum mitiusagere, & 
privilegiis variiscivitatem potius devimcire ſi- 
bi quam rigore à fcalienare funt agoreffi. Eo 
pertinent, quæ ab Erfurtenſibus producuntar 
diplomata duo Alberti Thuringia Landpravis 

A. C & Ma 


& Marchionis Mifaiz, ꝗquem poftcri degenerẽ 
eognomináiuat , quod odio filiorem multa 
multis concederet, omnemquePriacipatus via 
variis modiste(olveret. Prioris (dati An. Chr. 
1280.(exc non, OGobr.) hæc ſunt verba; buc 
pertiuentia : Ip(sper omnas libertates , conſuotu- 
dines ,gratine & bonores , quos ipſa cvvuitas Erfor- 
dienfís a nobie babuit uq, pra(entibus , confirma - 
mtu Ch en ab aliquibus nolumus infirmari. Alte. 


| gum ann.1284. hzc habet Omniajura liborta- 


ges, gratiae & ho norcs, quos conſules, cives nec non 
4018 wnrverfoti. Erfordienfis à divie Imperatori- 
bm, à Regibus à noſtris progenitoribuns,À chariſſi- 
mo patre nofiro atque dile Go fratre nofiro, nac non 
à Principibus Thuringia, à longà retroactu tempo- 
vibus babuerunt.approbamus inne Gapeus & pra- 
fentit fcripti patrocinio confirmamss, In hanc 
formá cciam aliaà ſucceſſotibus obtinuergnt, 


. mapifeíto argumento Provincialis illius pote- 


* 


. &k in ſcriniis fuis ſervat. Hoc protectionis voca- 


ſtatis, ex qua jus privilegij, naſcitut, quæque pet 


coaccífionem privilegiorum aontollitur, fcd 
probarur, Ad majorem veró & urbis Íccurita- 
tem & litium temperameotum protcedionis 
pa&a cum Principibus inierupt, ad certum pri. 
enó cempus , certasque præſtationes refLrictag 
quorum exempla aliquot jam à tempore Alber- 
tiállius, quem nominavimus, civitas allegavit, 


bulo repetto abfumijus PrihcipisajuntMogun- 
tini, adítipulante illis ctiam civitate , quoties in 
füfpictonem, nullo quidem Principum «mcrito 
venit, Ac fi Principis citulus libertatem eorum 
prorías rolleret : fed facile oftendent, ubi opus 
erit, Saxoniz Duces,pon id actum foedere pre- 
te&orio,ur Jus Principatus T huringicifubver- 
teretur, multo minus ut ex coaliquid ad Archi- 
epifcopum pervcoiret, fed ut temperamento 
hoc ucili juris & vocabuli, qua turbis occa- 
fionem fz pé dederant, certa ficreot, & utrique 
parti bonorifica.Iraque cum cemporaria illa pa- 
&a non carerent periculo, ad perpetuum tan. 
dem ventum eſt; Anna4,85. Ejus pacti momen- 
tum ut co rectiuspercipiatur , przfandaquz- 
dam funt de cjus occafione & caufis:dein capi- 
sailiusconfigaandá. . | 


. $11 Diximꝰ, nõ catuiffe peticulo temporarias 


eõ ventiones, na ex temporü cüditione velPrin- 


^ € 


præſtandam — obligatur. 


cipes rigorejaris ſuĩ.dũ réhevahda eflent bs» 
uti volebant, vel civitas fpirit altiores ſamens, 

poltulabat , quz conecdi non percrant , falva 

Principum autoritate. In deque factum, utnom 
ſemel armis fuerir resgeíta , in faGionesitumy 
& faedera,ut diximus, percuffa inter Archicpi- 
fcopos & urbem ,quibvs bellica ſocietas prorfus 
zqualis (ancitafuit, contras Laodgravies cam 
promiffione amplifimá,(quz hodid impetrata 





eſſet difBcilima, ) civicati privilegia imperato- 


ria & regum fan&iffimó iti fervacum ab Archi- 
epifcopis , quod cavetur diferte iaſtrumento 
fœderis decennalis Ann. 1372. inter Joannem- 
Lucelburgeníem Moguntiz Archiepifcop. & 
E:furtenfes inito. Verum parüm feliciter hu- 
jusmodi focietates urbi cefferune , difitisenim 
loagé Archiepifcoporum viribus, & urbe in 
meditullio Thuringiz conclusà, nequc aliunde 
quam cx provincià quaftumfaciente, femper 
reditum eftad Protectionem Saxonicam. Eat 
primus , quod íciamus , WilbelmusSaxoniss 
Dux nó ad cettos cantüm annos ,fcdad cempus. 
vitz fuz ilis promifit, diplomate ann. 7470, 
dato: [nillo notabilcefthoc exordium :-Nes 
Wilbelmws Deigratia Sexonia Dux , Landgea- 
«im Tibur iagia & Marchio Miſniæ: Pofiquam 
bonefli & fidelesnoffri dilecti, Senatu, Senatores, 
& cives urbis Erfurdia, cum urbe (ua , caftellu, 


pagie bonie & (ubditie, ium aliquot annie, quorum 


fínie erit ad diem psrificationus Maria proximum, 
in no[lra protoctione atd, defenfione fuerunt , & 
nunc [ub anni bujul exitum per legatos fuos à Se- 
atu, coram nobis comparuerunt. & nos mt Princi- 
perm & Dominum (unm (als ihren Cands⸗Fiur⸗ 
(ien unb Cehen⸗Herren) poff aquam do feudis 


Jam inveſtiti eet Co juramentum dixiſſent, hu- 


militer regarunt, ut ipfos, ipfum mrbom.caflella, 
pogonubditos,porrb pariter ac cater prozincu 
e bomines nofiros tueri & defendere vellemus 
(c. Inquoquidem fermone clariffimis verbis 
enunciatur , quoanimo Princeps de protectio- 
pncimploratus,& ad cam promictendam motus 
fuerit, nempe ut Princaps territorii, & Dominse 
feudi;nam & Princeps prote&ionem debet tuis 
provincialibus , & fcudi Dominus ad fidera 
mutuam, tutelá atque defenhionc Vafillorum 
Neque offendere 
quenquam debet, pads promitti, quod jm 
. ; TN at 


* 


iilis debebarer, namid minim? c(tinfolitum, 
Præſertim ficauíz adfinr,qua faciant , ut ali- 
Quando dc difpofitione autapplicatione juris 
dubitetar. Tales fane non pauca extare potc- 
,Eant inter Principes & civitatem : Jusetenim 
2omninijilliusvulgaris & hereditarij eon per- 
tincbat ad Principes provincia, nihil fere ſolve- 
batur reditus aut cenfusnomine ; nullaque no- 
tahilis utilitas ex urbe bác, prater vectigal illud 
provinciale, ad Landgravios perveniebar, — $i 
y Ocarctur Senatus urbisgd concilium provin- 
ciæ, aucderre&labat venire:aut fi ceteri ordines 

' tributojuvarenat Principem, immunitas Btfur- 
, tenfium prætendebatat: ſi paulò feverius cum 
ilis ageretur, jam ad foedera cum Archiepifco- 

n pe aut fi quie(fentin Provincia male parentes 
rincipi  apertéfpetabant. Undemirum non 


7o — — -m- 


etat, ficontra renitentes pravis aliquid fta. 


tuerent Principes, autfaltem de civitatis (alute 
wel non cogi:arent,vel fcgnius quam erga ordi- 
nes provipciz, morem gerentes & fidos, adcu- 
£clam & protectionem urbis accipgerentur. 
Itaque fatius erac expreffis paGis conciliari 
' Principemctvitati, & annuo ſtipendio præſti- 
». €*o, (id enimpadlisdeterminabatur,) onus de- 
fenfionis fublevari páriter & neceffarium fieri. 
Atquc hunc in modum confultus olimHiereny- 
mus Schburfius ] Ctus ea atate celebris refpon- 
dit, nibil offcere juri Principis , fi paGacum 
Provincialibus de prote&ione fpeciali ineat. 
 Vid.Coofil.23.Cent.s.& Af eflorCamerz apud 
Gylmannum;ex hypothefi Principatas Mogun- 
'tiniin Exfurteníes, allatisrationibuse, pronun- 
ciat , fœdera inter Archiepifcopos ann. 1565. 
8504137 2.2nD.1798.& civitatem inits,coafille- 

z& poffe cum fumma poteftate. 
| . $.1£. Hazcitaqocerat meos Priaciputn cum 
| civitaye pacifcentium , imó hzc notabilis illo- 
3Um cautio,cum aperté dicerent, (c protecta- 
ros cíle civitatern jure Principis, & protectio- 
nem hanc vocarent, Singularem; ex difpofitio- 
ne nempe communisjnris ad certas regulas de- 
| tetminatam. At pactorum perpetuz protectio. 
n'sanno quo diximus, 148;.ftylique in ijsadhi- 


biti ſubtiliores profuudioresque foztaffis cauſæ 


fuere, quàm illorum tempotum hominibus 


qonvenite putentur, & colligi poffunt ex con- . 


A. 


Gderationc occafionis, qum ad perpetuum iHud 
pactum viam aperuit. Dieteree lenburgictn, At- 
chiepifcopus Moguntinusin fchi(mare electus 
pulſusque ſede, & poft mortem aemuli denuo 
evectus, neutro temporc Brfurtenfes æquos 
aut morigeros habuit. Imò his ab Imper. Fride- 
rico III. mandatum fuerat, ut omnia Archiepi- 
fcopi jurataequam ſequeſtro renerent,quod il- 
liimpigré funt exceuti.camquejam praceden- 
tibus íeculis magnæ illis com Arciepiſcopis 


controverſiæ fuſſent, pulcerrimam occaſionẽ 


fibi nacti videbantur, Libertatem fuam in hoc 
Archiepifcoporum certámine taptó impepfius 
ftabiliendi,cui confilio haud parum opitulaba- 
tur gratia Wilhelmi Saxoniz Ducis, totius 
tunc T hurisgia Principis, orbi & fenis, neque 
fratris fni Friderici EleGorisfilijs , ob memo- 
riam veteris fimultatis, multüm ptofpicientiss 
quz omnia Ertustenfes ſtudiosè obſet vabant. 
Iteque Dieterus üt validoeos aricte oppugna- 
ret/ſais non fidens vitibus,ad conciliandum fi- 
bi Erneflum Saxoniz Ele&orem fc applicuit, fi- 
liumque ejus. Albertum admodum juvenem 
Canoenicatushonore in Cathedrali Moguntind 
ornavit , dein fupremam Præfecturam corum, 
qui in Thuringia & Eichsfeldiana ditione ad 
Metropolin Moguntinam fpe&tant , fplendido 
tunc Ptoviforisticulo ci contulit: Huic fefeop- 
ponere Erfurtenfes,neq, vicariá tam potentem 
& potiffimi Electoris filium pati fe poffe aut 
debere, teftabanturiIca offenſæ Dieteri gravio 
rem aliam ob vicinam poteotiam addiderunt, 
Erneſti nempe Saxon. Electoris cui diguitasfi- 
lij cordi erat.Ità quidem , uthic Erfurtenfibus 
omnibus forie fuis, nibil mutatus patrui 
Wilhelmi interceffionibus,inoterdiceret, alia- 


quein ipforum odium & damnum faoeret aut 


permittérer.Sic jam confidentior fa&us Diete- 
1ps,pablicato fcripto Erfurtenſes aciiter iacu. 
favit,deijs, qua iafeatque metropolin ad id 
usq; tempus admiſiſſent. Ut veró civitatis con- 
tradictiooesuno veluti ictu cõſcindetet, aperte 
profeſſus eft , emnem in Erfurtenſe poteſt atem 


non ſecus atq, ih aliaoppida Moguntinz fedis, 


fibi & fuccetfotibas fuis Archiepifcopis com- 
petere. Huic fcripto itidé publice refpondit ci- 
vitas,negans omoimod illam poteſiatẽ, ſuaq⸗ 

| jua 
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8. 


jura enarrans: hæe gefta fant anno 1420. in- 
«erque ca deecfft Dieterus: & Albertus ille 
Saxoniz Dux Eledoris filius , cum Epiícopi 
enunusperannos capere non pollet, Admini- 
ſtrator Archiepifcopatus conflirutus cft : me- 
tuendus fané civitati duplici nomine, nam & 
 repulsá offenfus erat , & paternam pótentiam 
Metropolitanis viribus junxetar , ur idoncus 
maximé effet, quiex inftituto Dietericivitatis 
liberzatemfubverteres. Statimitaquead com- 
jener lites ptonos fcoftendére Erfurten- 
cs, & initium negotiationis mox abiniro Al-. 
berti magiftratu P&umeft. Obiit rotempore 
WilhelmusSaxoniz Dur, & Thuringiz Prin- 
 cipatumad Erneftam Electorem, & Álberrum 
feniorem fratrem cjus transtmifit'; quem illi 
deinde, ut alias ditioncs fuasdiviferunt , ani- 
moquepaulà prefliusad res Thuringicas à pa- 
truo non fat commode curatas, converío , de 
ftatu Reipubl, Erfurtenfisferió deliberare cœ- 
perunt. Nam civitasflorens,& ab omnibus fibi 
metuens prolato munimenta ingentia fibi cir- 
cumáederat,extru&ta etiam arce, in monte ur- 
biproximo,in quo monaftérium virginum fuc- 
rat, nomine S. Cyriaci: quz munitro zgréha- 
bebat, & Mopuntinos & $arenes: Pius (amem 
II. Pontifex fivc JEncas Sylvius Erfurtenfibus 
contra Archiepifeopum — ferebat, 
& pacto protectorio poſtea inito temiſſa fnit 
actio, quam Principes de munimento noviter 
excitato, movetant. - 
^ $..13. Hecitaque rerum ftatu, Pactailla 
ann. 7485. inter $axoniz Principes, & urbem 
initafunr, eodemque dieetiam inter Admini- 
ftratorem. Albertum & cives. conventum. 
Mutuam fibi operam Moyuntinis & Saxonicis 
rzftantibus. Namquodillialiquando quefti 
unt, Saxonicoslegatos , à parente tanquam 
arbitros & internuncios filio additos, res fuas 
tlanculàm & (cparatim cum Erfurtenfibus e- 
giſſe, jamolim negatum eft , neque prater ini- 
ju^* fufpiciones quidquam. p firmando ille 
xz..xtu allatum. Imòô dubitari non debet, 
k infrà'cum de pactis Moguntinisagetur, do- 
neftico teftimonio probabitur, fapienti conſi- 
;0 omnia tunc adminiftrata, & fi ea pofteris 
1ederatio fuilfot, fandamenta jacta fuiffe qui- 


bus perpetua iater ompes paz conftantes poll. 
ſet inniti. Nequcramrn dignitatem avitam, 
& jus majorum ſuorum ita neglexerunt Pria- 
cipes Saxonici , ut per : hzc periczit illis 
visimperii ad pacem.& fecuritatem provincia 


ſpectane, aut i, quod abaminaturtota Screnif- 


fima familia, paca hzc aliqua rationc tolli 
poffent,non inrcprum illiseffcrjus omne,quod 
ctiamextra pacta conventa in T huringiaarg 
civitate hácex geüerali Landpraviorum & 
Principum provincis axiomatc illis deberecus. 
Hoc monent atque afferunt non in detrimen-. 
gum Clientium fuorum Brfarenfium, quibus 


| perpetuam pactorumfidem fc effe ferraturos; 


neque illis unquam abufuros effe , & teítari 
funtfapiffime , & hic quoquefolenniffime? te- 
ftarum cupiunt, fcd potiusin favorem & ilie 
tatcm corundem. Poſſet enim ficriaut arribus 


.adverfariorum , nimisjam frequentibus, aut 


— aut puſillanimitate, [nequid durius 
dicatur,) rectorum ciritatis, ut Protectionem 
Ducum Saxon contra inſidiatores libertatis, 
neque Scnarus,neque é civibus aliquĩ implora- 
rent, & ita obrenderetur , beneficia in vitis non 
conferri ; neque protectores ſeſs intromittere 
debere non vocatos, Huic itaque eluſionĩ 
pactorum, ad interverfionem libertatis Exfur- 
tenfis manifeft) tendenti, epponirur non ſetus 
atque à majoribus fep? publicécoram Imper ' 
tore & Bratibus factum eft , Tus sllud Principis, 
falvis pa&orum conditionibus, eaminfinem, 
e cafu, exercendam, ut maneat is ſtatus 
civitatis,qui abantiquo fuit, & cum quo pacta 
huecfotdetis confiftere poffunt, neq; vitis ver- 
tagur Saxoniz Ducibus, fi hoc juré utantur; 
quoties animadvertunttentari , quaformam - 
Reipub. matent, Libertatem minuant, , aut ci- 
vitatem in eum dejiciant ftatum , in quo pacta 
fervatenon poſſe, quod fieret maxáme,f aliene 
potestis ones belli heq; paciscempo4 
reptacftare valeret, ad que pads obítrineitur- 
$14. Jamea,quz diximus , tüm ex verbis 

& mente paCtorem , eunt ex ufu rerum ad hunc 
modum atque finem geítarum planiors ficat, 
Pa&or&m autem capita hæc ſunt: (r.)Prisei- 
pes Saxonici, nrbem Erfurten[em , ejysu Seustum. 
étTiee eie apes Jtem Arum iom 


- 
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| Sio, quo fabdites fues protrios (I) hlc eppofiti- — calculo fuo vemdecidito. f'10.) Damnum ar- 


'Oncjamfupra dictum cft) contra guam uis, n- 
Ov LATA Stayextra provincia [uem , tuentor ata, de- 
Mlefendmsdo. (2.) Arreſta & confufiones judi- 
814r3) ordini cefanto. Civesprout respofcit,vel 
tor sib Senatu, velcoram Tribunali Mogsmtino ; 
Provinciae: coram judicibus [uie cauſam dicmn- 
30: Jtes civium & prowincialum éntra qua- 
tuor snen[es terminantor. (3.) Commeastusm 
diberum & via publica ufum, nifi [umma frt pro- 
"vincia neceffit s, Principes nonimpediunto. ( 4.) 
JPPatiuntor urbrm omnibus pricdegit Cæſareis & 
xonfuetudinibus legitimis mti. (5.) Offenfam 
queam [ibi feri p»tarunt in manitione arcu 5 Cy- 
Vinci, remittunto. (06 ) Feuda mere majorum 
æi vitati concedunto.  (7.) Gu urbiautcivi- 
Jes debitorum, -vel alio nomine cautafunt]Jer- 


"Dante. (8.) At reditus, quos civitas extraur- : 


bem in juridiclione Saxonicâ babet ,praflentser, 
aimplarati curanto, (0) Juriedictioni Senats 
£9: civitatis nibil detrabunte. (10) Corpora 
$»nviaregia occiforum., ſalua praefectorum Saxo- 
3aicorum in facinoro[os antmadverfione, Erfur- 
denfibus intra iuris dictionis fua fines tallendi ef» 
fepehendi jus eſto. 11.) An viis lie intra ditto- 
nemEr(furtenfem nemini srie infertor. neq; debiti 
£auja manus injicitor. (120) Venationis jus 
Civisati tm aeris (uie Tiberumeffo. — (13.) Paſtu 
pecorum damnum illis nemo Principum nomine 
anferto.  (14.) Vnusquisq, ds bonis fuis in laco 
domicilii tributa praſtato (15.) Profugi 2ci- 
4yitéLe contra 6 fusq,nonxsectbinntor, fed ad 
æauſam dicendam vel in urbe vel intra Provin- 
siamo Tbyringiam adiguntor. (16.) St Senatus 
4d Principum judicium provocet, bi ut de cauſa 
amic? trA»figatur,curanto, ant Jententiamlegi- 
Aimb,modo bic praferiptoferunto, ^ (17.) Extra 
Principsinum Saxonicorum terminos Erfurten- 
ſes ne citantor (18.) Civitas Principibus fin- 
gulis annis in feffo purificationis Maris mille & 
quingentos florcnos perpetnofoluito. (19 ) Au- 
— &ilia pro defenfrone provincia arcendaq; bofli- 
bus , congrua efr idonea cum fubditis Principum 
in omnibus caufis , de quibus Principes yurecer- 
gave gh» nrbitriumferre parati funt , [ubmittito: 
fi dennmeroquaftiofit , bón: utrinq; arbitri dele- 
S i eum deflpsunto gli fententéie paribus certent, 


&pifcopsui, qui oo tempore fuerit , Ngmburgenfs, 


ec 


morum, æquorum aut cuptovitatis, ro Odo, quo 
civitatibus [mis Principes reſarciuut, etiam Er- 
furtenſibus re[orciumto , iisque prada aqua inter 
Aliae portio dator, — (231.) Si mon defenfionis fed 
suitionis causũ Principes bellum gerant,Erfurten- 
fes feptuaginta quind, equites totiderna, pedites 
^um cateris Principum Imbditie mittunto. (21.) 
Si uni Principum militent,ab altero non evocan. 
for. (13.) Si dum in expeditione eſſent. wurin- 
gia invaderetur. domum remeandi jus efto indes 
contra provincia hoſtes confilia € "vires porri 
jungunto. (24.) Si lis fit imer ipfos Princtpes, 
Erfurtenjas , commmne: wtpote bornines, neutré 
.opemferunto, — (15.) Si Principes cumhoflibws 
paciſcantur, Erfurtenſum rationem babento,sut 
fibi ab hoſtibus aliquid patiantnr , illorut ſemer 
tpfos fubditosq, ſuos defendendo. (16.) Mb bie 
pactis æxcipiuntur wtring, Pontifex Romanus, 
Amperntor: Acivitate feorjum urbes Thuringia 
Amperiales , Mulhuſa & Nortbufa, certatamen 
conditivne. Archiepifcopus er). Moguntinus 


excipitur eo. caſu. quando Erfurten[es juricoram 


Princinibus [Lare noluerent — Compentumetiam 
(27.) wutcontroverfiá inter Prinzipet & civita- 
tem orta, bini al utraq; parte arbitri conſtituan- 
tur, qui eam componnnt , wel ex [ententia Iuris- 
peritorum decidant. Denig ( a8.) cavetur 9 
meutripartiungnam liceat & pactiebifcevecede- 
re, aut iMlisrezuntinre ,folutaq, funt, ut aliunde 
conſtat, Principibts centum (»quinqnagintaflo- 
renorum millis , mnona eo praefertim tempore» 
fumma, neq, fine myflerio eodem die, nempe Luna 
poff fersam Puriſcationis Maria, [ub[crsptum fu: 
federis & transactionis inffrumentum , quo ( 
alterum eum Alberto Adminiflratore "fbferi- 

prum eft, quod infrà memorabitur . 
$.15. Quz fit vispacti hujusad firmandum 
jus Principum & civitatis accuraté confideran. 
tesnonlatebit. Erfurtenfes certé in omnibus, 
quae commodum atquefavorem habent, ſubdi- 
tis propriis & plenariis Principum pares facti, 
in oneribus tamen determinationem impetra- 
iunt,ultrà quàm (quodadurbemattir — ob- 
ligati nofunt, & privilegiis atquc li" «ci fuae 
firma dederunt fulcra. & fundamenta; tüm 
ipforum Principum  tàm Archiepifcopi reſpe- 
Gu. Pincipesquog; penfionemillam annuam 
B^ &ini- 


- 
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& militaria fervitiapa&i , dipnitatis & aulita- 
tis ſuæ rationem habuerunt,quod & alijs capi- 
tibus fa&um eft: Unde Affefforem Camerz, 
quiapud Gylmannum fententiam (uam contra 
hanc tiansactionem dixit, male habet, quod de 
«arce $, Cyriaci loquehtes ſuperioritatem fibi 
tribuere videantur Principes, item,quod juris- 
di&ionem fibi coipfo adfcribant, dum ajuntEr- 
furteníes extraprovinciam nen eſſe evocádos. 
Deinde quod cives fe Judicio Principum fub- 
miferint, eoque etjam trahantipíum Archiepi- 
fcopum , aut fi is Principes jndices ferrenolit, 
contra ipfim quoquc protectione Principum 
uti poſſint, quod planum eſſe ait collatoarticu- 
Jo 16. cum z6. vid. Symphor.Gylmann. T om,z, 
*Fit.2. de materiá convent & reconventan 144» 
$. ré, Dehàc verò claufula, & judicio illo 
compromiffario , quoniam nuperadmodum in 
controverfiam vocari cœpit, notari hic vifum 
eft ; Merc veterum incerfoeederatosetiam im- 
' earesconditionem illam mutuo adjectam fuis-. 
E ; ( oo man einander ju recht mácbtia ſeh / ) 
: Si alter. alterius arbitrio & indicio cau[am per- 
emittero voluerit : Quononaliud dici videtur, 
uamillud, juri atque æquitati con veniens 
À juftam caufam babent faderatus, At quoni- 
am dc jute quzílio incidere folet , facilimus 
modus, quo dubitanri foederato fatisfieri po- 
tuit, addituseft, nempeutis ipfe judex & arbi- - 
eer conftirueretur.. Itaque illistemporibus , 
cum in Germania non fatis eonftituus aut re- 
ceptis inter Principes præſertim & potentiores 
alios judicijs, manupotius quam judicio lites 
—JAitimerentur,nihilerat confe ctiusquam ut an- 
sequam arma ſumeret aliquis, tanquam ex jure 
gentium adverfariumad di(ceptaionem cauſæ 
provocaret : quam ftis recufaret , tunc demum 
tanquam contrainjuftum, ( bet fein Recht lei⸗ 
den wolte /) auxiliaex foedereferebantur.Hoc 
adeò crat vulgare, ut Principes uon foederaro- 
rum tantunr æqvalium judicia, fed & ordi- 
num provincialium, atque adeó fubditorum 
füorum laturos fe teftarentur : Et 1a tabulis 
foederisMoguntiperüm Præſulum cum Erfur- 
werifibus,fuprà allegatis, quo tempore fcil inter; 
AÊlos optimè conveniebat, cadem habeturreci- 


proca judicijadmiffio. Sedurpactishifce pro- 


-€-— 


te&orijsid fpeBlaleeft, & notatum ab Aſſeſſore 
Camerz , uti diximus, quod eo cafu , cam wrbf 
Principum implorat Auxilium, stiam contra Ar- 
chiepiſcopum [uum , quem ille ex bypotbefi pro. 
Principe urbis babet (non tantum [nbmittere ſe⸗ 
deberet judicio Principum , queis putat »iBil ju- 
ris in urbem comyetere , im2 & forma (art.16. ) 
Jam pra[cripin fit , qu& m pudicio ſervaretur, 
Unde fimulpater,laxé nimis afferi a propugna- 
toribus Moguntinz dominationis, Exceptume 
efle Archiepilcopum in hocfoedere;neqvecon- 
ta cum auxilia ferri à Principibus debere, 
Nametfhonoricjus, utparerat, confultuny 
fuit, nominato co inter exceptos:; nihilomx- 
nus tamen adjecta illa de judicio Principune 
cautione, id manifeftó infertur, quodarguit 
Aſſeſſor ille, fi civitasjudicium Principum ad- 
mittat; Archiepifcopus veró recuſet; tunepro- 
tectioni ctiam contra illum locum fore, atqve: 
fic publicé ceftari Principes & civitatem, Ar- 
chiepifeopum non effe-Dominum fupremunv 
autordinarium civitatis, quo jure enim refifte- 
re illi aut adaliorum Principum judicium eum 
trahere potuiffent cives & ſubditi Judiciuny 
autem hoc, ex compromiffe cffc, aon diffiten- 
tur Saxoniz Pijucipes ,eamque habere vim & 
conditionem,quam dizimus,ut qui illo uti no- 
lit, jus det fœderato, & protector. de auxilijs 
itatuendi,quod vifum fuerit, ceífante obligati- 
one velferendiopem, vel parcendi alijs, quiju- 
dieem patr nolint. .Si quid veró prater hoc 
pactitium & fingulare judicium jurisdictionis 
habuerunt Principes, illi hocquidem pacto ni- 
hil eft detractum ſed ut innuit autor relationis 
apud Gylmannum/, ei potius non.uno pacto- 
rum articulo fuit profpectum; 
$.17. Conftat igiturex pactorum formula; 
principes Saxonicos obligar ; adtutelam urbi 
Erfurtenfi contra quemcunque, imó & contrà 
Archiepifcopum,qvoties is jũti ftare nolit, præ- 
ftandam, & coquiden medo, quo eceteros 
fubditos fuos protegereat uen debes » id eft, 
fiveimplorontur, fivenonimplorentur, & ex 
officio; queticscunqve nimirum viderinc, via- 
gi juribus civium derogati, pactis fraudem fic- 
rí;Provinciz quietem turbari. Idem porró pro» 
batur publico ufurezum poft pacta hzcáPrin- 
Ee "am 24 - ; s ep 
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eipibuspeltarmm,ex quibus optima fit conven- 
tionum interpretatio ; præſertim fi actus illi 


. ereiciti fuerint pablicé nemine contradicente, 
- aut fi contradixcrit, veljudicio vel actus centi- 


suatione victo. Et hujus quidem yeneris actus 
lonpé clariffmos nobiliffimosqne, quibus $a- 


xonici Principes, orté in civitate fcditione,o- : 


mne jus fium ftrenué pariter & prudenti cum 
anodcratione perfecutifunt , prolixé narrari 
poffent , manifefto cum documento, eandem 
muncagendiiationem effe, rebus codem fere 
snodo, quotunc (eíehabenribus $ fed ut infti- 


£uimus,compendio fermonis utemur. . 


$.18. Ortá,utidiximus,anno 1 jos. feditio- 
ne, Senatus, & qui éfeditiofis jam illieranttan- 
quam ephori additi, electos vocabant, Frideri- 
cum Elcctorem, Georgium & Johannem Saxo- 
miz Ducesperlegatos & litcras, utad compo- 
nendas turbas, confiliarios fuos in urbem mit- 
tetent , Togarunt formula folenni, als ihre 


KanbssS trien; Schutz⸗ unb Cehen⸗Herren / 


ut Principes, Protectores, (5 Dominos feudi 


Agebant id boná fide Principes, cum interea 
Miniftri Archiepifcopales cóncitaram jam in 
Magiftratum plebem , ad fe pellicere.& co im- 
pellere coeperunt, at miffo confilio de Saxon. 
Principam ope imploranda, defiderierum fuo- 
fum fincm ab Archiepifcopoexpectarent. — Et 
«üm indignatio plebis maximé orta eflet ob 
magnum zsalienum, à Senatu clam ,et diec- 
bant; populo contractum , Miniftri.quos dixi- 
inus,non alism magisob.caufam exhauíftas ef- 
fc ærarij vires, quam ad pecuniam illam colli- 
—— ante annos 25. Saxoniæ Principi- 


us, ad impetranda pacta protectionis fuiſſet 


promiſſa, & dein ſoluta: ftuftra cxenfantibus 
$enatoribus; & ſaltitare illud fuiffe civitati, & 
non minimam pecuniæ partem Archiepiſcopo, 
& Collegio Cathedralinnmeratam , & ingen- 
tes íumtusmuniendg urbi & arci impenfos fu- 
Hle. Nihilominus enim turbidifhimi é popu- 
lo Senatum omni fpoliant poteftate, aliquos et- 
iam in vinculaconjiciunt , reliquiexoptimati- 
busurbe profugi in Saxonic. Principum oppida 
(esececeperunt Cum veró imploratusintercaà 
£actiosá plebe Uriel Archiepifcopus Mogunti- 
aus,Legatesin urbe mitteret, hos Przfc&? Elc- 


Goris Friderici & Joannis Sax. Duc, Frided- 
cus T hunius eques; aditu prohibuit, juramen- 
toque obftrinzir, ut domam redireet, ncque 
unquam fiac venia Principuin Erfordiam ia- 
trarent. Factum hoc fuam abíeptibus Priaci- 
pigeon multis ratiopibus defendit Præ- 
c&us, ipfisquelegatisprolixo fermone figni&- 
cavit (c animadvertere,illos feditiofornm pre- 
cibusexcitatos , resnowas in urbe fua autorita- 
te non effe compofituros fedau&turos, neque 
ebícurum fibi effe cótendere ombia , & idco 
foveriplebem in Senatum petulanter infürgen- 
tem , ut Archiepifcopo Moguntino inter has 
turbas majorpoteftas, quam morc majorum 
fas effet, concederetur, p non paffuros eſſe 
Principes, nequeordises provinciz ; quibus 
cum confilium contaliffet: Erfordiam in pro- 
viacis & & ditione Saxouicá firameo ip Statu, 
qui ab antiquo fucrit confervandam, manente 
obligatione, qua deviaciatur Saxoniz Princi» 
pibus, quiparstifintundà cum Atchiepifcope 
commun: & fiacer&opera turbasfedare, reſti- 
turo antc omnia magiſttatu uibis, quem civcg 
nullo jureantc caufam cognitam, juvantibus 
peſſimo exemplo Mogusntinis miniftris, auto- 
ticate ſpoliaſſent, & urbe exegiilent. 
$. 19, Hazcatque alia retulerunt ad herum 
faum leg iti, & is literis ad Ble&orem & Duces 
(criptis nihil contrajus Principum dixit, fedid 
tantum petijc, ut legati nexu Juramenti libera. 
«entür, ſibs non aliud fuiffe confilium, quam ope 
( anxdioSaxonicorum Principum, quo carere 
es vitas hoc præſettim tempore non poffet, cur- 
bas componere , imò nihil (e dcrogaturum 
prorectioni Primcipam, (Licerz die Jovis poſt 
divif-Apoftol.1509. fcripta extant in fcriciis 
Principum )Idemrepetiicclaciffimd,cumMul. 
huſæ (die Galli ipfoanno) iotervenicateLau- 
rentio Epifcopo Worceburgenſi de his rebus 
ageretur, Legatione ampliffimá ab utráque par- 
te miſſa. Liquidum itaque nunc conceflumque 
erat , Saxoniz Duces Jure protectionis, & ut 
Prineipes ,in quorum Provincia urbs firaeffet, 
C als bie Fuͤrſten / iu deren Cand bic Grab 
ligt/) (unc verba Moguptinorum Legatorum, 
ad turbasíedandas admitti deberc. Atin co di- 
ſctepabent. quod Saxonici reſtitutionem Sena- 
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tüsanteomniaurgebant, Moguntini verá pe. 
bís favorem quæſituri, ante rcfticurcionem eo- 
gnofcendum cíle ſtatuebant, itaque rc infecta 
nontunctandem , fed & Auguaſta Vindelico- 
rum in Comitiis anno ſubſequente 16180. habi- 
tis,disceflum,  Quanquàm & Imperator ipfe 
Div. Maximilianus f. & ElcCtorale Collegiunr 
& Principesaliqui, Ulricus im primis Wutren- 
bergicus , omnem. operam componendis his 


' toter Ele&orem utrumque concroveríis na- 


L] 


vareot. N'gabantnempe,quidquam ſe eſſe fa 
Qtutos Saxoniæ Principes, antequam Senatus 


reſtitutus, & exules in urbem reducti forent, ca- 


puvique dimiffi, Interea plebs prono in Mo- 
guntinos favore ferebatur, quod Bi reſtitutio- 
ncm Senatus impedirent,.omniaque ex ſenten- 
tid ſeditiolorũ agerent,capitali etiam füpplicio: 
affc&is quos illi vellent, & inrercos Tribuno 
€ivitatis primario ,. [Ober Vierherren / Hen⸗ 
rico K:lnero,. quego tormestisummanitcr ex- 
crüciatum, & ad coofcífionem criminum, ad: 
morterà usque poftea revocaram, adactum, ſe- 
minecem in paubulim egerunr; Turamenti ve- 
1o.aoviformula nunquam antehac ufitata, Ar- 
chiepifcopo civitatem obfbioxerunt, de qua. 


poftca di: etur.Imperator aurem fub finem Co- 


mitjiorum , Laurentio Wurceburgenfi Epifco- 
po, & Michaeli Comiti Wertheim en n«gotiib 
dederat,ut fuo nomine,adfcitisElectorum qua- 
tuor Legatis, & Senatoribusquibüsdam ex Ur- 
bibus esce & Erancofurto, de contro» 
verſra tota inter Princjpes, tum & inter $ena- 


^. tum &civesamicécoimponenda agerent,auc fr 


id nonprocederet, neque judicio Commifla- 
riorum fübmitterent fepartes ,. tunc ómniaad: 
C zfarem referreüt. Interim decretum abImpe- 
ratore, & Statibus interpofitum eft, utab armis: 
& motibusquiefcererur,Exulcs in urbem refli- 
tuetentur.juramenti novi Moguntinis promiffi 
formula in füfpenfo«flet; Caprivitàm à Prin- 
cip.Saxon,( pam eorum juſſu aliqui à ſeditio- 


- fis in proviaciadeprehenfi in carcerem erant 


conjecti, ) quàm axi vitatein Caefaris manus ſe⸗ 
queftrarentur.- 


$-2.Smalcaldizitaque dicto die menfe Au 


gnſto ann.1510:córam Legatis Cæſareis actum 
aßinter Accbicpifc. Mognatinum, cum quo: 


e 


v 


caufam jungebar Civifas & Senatus 2 fediriofüg 
confticutus;; & Elcctorem »axon, frauemque 
ejus, quibus fe apphcucraat ezules; Hic princis 
pum quæſfionis à reſtitutione exulum & ob» 
etvatione decretinoviffimi Imperatorij cere 
Saxonici & exules , admodum quefti de hor- 
rendo Kellnetbfüpplicio, & alijs contrajus fas- 
que geſtis. Mogutítini verà prajudicio hoe de- 
clinato repellere potius ab omni actione $1107 
siz Duces nitebantur , aſſeno fibi ip arbem 
Priscipatu,negato ctiam , quodantea literis & 


legatorum voce concefferant laudaverantque 


prote&tionis Saxonica jnre. His,ut a£ta tcftame 
tur, (quz incegra utique quemadmodd inScti- 
hiis Saronicis ,. ita & in aulà Cafarea & Mo- 
guntis reperiuntur, ) eppofu&te Principes Ja» 
Xonici Tus Eanderaviatus & territost ip Thu- 
ribgid univerfalc, Pa'a prorectoria, Sacramen- 
tum ptatterca fidelitatis, quo urbs feudorum 
nomine ipfis efleroblipara;negabant veró pror- 
Mus & planiſſimò, allegatum jusPrincipacusMo» 
guptini, profeſſi, nu ſum prater fc ello Thu- 
rimpia 'rincipem; € CLandes⸗Fuͤrßen/) ſerra⸗ 
rurostame& omnia Ar. liiepifcopis jurs ,. dum: 
illis modo contenti forent, civitatis admini- 
flratione abſti norent, & juramenti bovi formu- 
lamtollereot.  Kademrepetebantexules;fcri- 


pris, quorum aliqua rypis vulgata ſant, & nu» 


peradmodumà Senatu utbis allegata, idi pſum, 

uod intesdebant Principes, multoticsconfes- 
dodo ps Saxopis Duces ,. Bifurtenfíum nom 
protectores tantum & feudi: Dominos, fed && 
Principescerntoriales effc. Emo, quodapprimé 
notandum , ipfc Senatus ſoditi oſus quanquàm: 


Jurisperitis duobus Moguntiá accias uteretur, | 


præſentibus judicibus & patti bus, ad objectio- 
nom , quod'contramorem majorum titulum 
Principis bes Cands⸗Fuͤrſfſen / non cribuiffear 
Saroniz Ble&, & Ducibus, majoremqu: porte 
flatem, quam fasciler, Mogunrinis coacede- 
rent, diferrdfuncteftati ; fe coanimo eſſe ſom- 
perque fui(fe ,. ut Acciepifcopum quidem Mo 


guntioü pro domino liereditario &. judite om ' 


dinario , Ble&'orum veró & Duces Saxonicos, 
pro Ptincipibus ſuis rerricorialibus , feudalibus- 
Domimis, &Protecloribus haBerenr, (Vetba 
fant: Der fenigen/bie ju Erfurt blie hen / ego 


nungund Gemuͤth iſß nicht anders ue 
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woch niche/ deun melnen gnaͤbigften Herren ton 
Mahntz / als ihren Eroͤherrn / nud ordentlichen 
Richeer/) dc hoc infra dicendi locus erit.) mei⸗ 


ee guaͤ digſie Herrn vsðSachſen (üt ihre Cands⸗ 


Fuͤrſten / Lehen nnd Schirm⸗Herren zu halten / 
tub begibras Chur⸗ und Sv Gu. gern das 
zu zhun / daß fle einem ſeglichen nach Vermoͤgen 


ſcchuldtg und pflichtig.) Repetut hoc Senat as 
noros ſeuputativus, ut à Saxonia Principibus 


& ipfo Cafarc hoc tempore vocabatur , literis 


. $hoxpoílfíaitum conventumSmalcaldienfem, 


d.exalt.Cruc.in ad Fridericum & Johannem 
Saxon.Eled, & Ducem datis, quibus przfati, 
Ébiimmerkoimputari ab[exulibus quafi. jus 
Principü imminterent, pacta violareat ; & alijs 
fe fabjicerent, adduot, fe omnino Duces pro 
P'riocipibus fuis laudatiſſimis pieutiffimisque 
Puxte formam: pactotum —fubmifsd  at- 


que huariliter coluiffe, idque etiam porró fa» : 


uros, &legatosfuos Smalcaldia fufficientet 
Roc eſſe teftatos. (Vierb. literav. Denn wir je 
Euer Chur⸗ und Fuͤrſil. Gn für unftre lóbfiche 
fromme Landes⸗Farſten / Schutzun Schirm⸗ 
Herren / nach Vermeldung obberuͤhrtẽ Schteds 
tub Vertrags / mit aller gebuͤhrlichen Vnter⸗ 


thaͤnigkeie gehalten haben / und noch gedencken 


enb wollen. Es haben es auch E dur ano 
Fuͤrſit Cn. aug der Handlung unſert halben 
ſetzt zn Schmalkalden geſchehen / auch angezeig⸗ 
eer maſſen und nicht anders vermercket/ 
4.2 1. Si tali aliqua ptofeffione unquam uſi es- 
fent Erfurtenfes etga AccBiepifcopum , præſer- 
vimim judicio & contentionis gra viſſimæ fer- 
vote, qualem tuac edidere, & 1anumerispo(t- 
hác vicibus;tifnc mirum nonforet tanto cona- 
» & ram confidenterà Moguntinis jaGtari jus 
P'rigcipis. Ncque tamen quoditerum iterumqs 
-Saxoma Principes profientur ,(ubhae appel- 
fatiogequidquang cobrre veterenr urbis ftatif, 
suc conrra Java metrropoleos Moguntinæ cone 
tĩneri volucc aut illis detractum iti, fed porius 
fecuadurm pacta & obſerrantiam aptiquiffrnna 
omnia falva furura effe ſpondent atq; pollicen- 
gut ; —— coram delegatis Cæſareis 
fxpiflime funt polliciti.(ODnterauberm mit bie⸗ 
ſen Worten: Denn es je Ihrer bue uit Fuͤrũl 
G. Meynung nicht iſt / daß fleber Kirchen zu 
Mahnutz / Ichts / das ihr von Alters her biß 


5. 


auf ble Empsrung in Erffurt zugehoͤrer bate» 
ziehen / es iſt auch Ihrer Snader Germuth nit / 
daß ſie in einige andere Gerechtigkeit / bem toic 
fle und zhre Eltern dieſelbigen beo beuen eem 
Erffurt vor dieſer Irrung gehabt / ub vor vl to 
len Jahren herbracht haben / endringen / oder 
daß Ihre Chnur⸗und Fuͤrſii Gu denen von Eef⸗ 
turt an ihren Freyheiten / Gnaden / guten Ge⸗ 
won heiten / und altem Herkommen einigen Ab⸗ 
bruch thun wollen Scd hec lurdis tune auribus 
nariabantür , negotiumque commiffionis Cæ- 
farez fine cfíc&u fuir. Continuaris veró bea 
modó Eifordiat turbis , nec receptis exulibus, 
Prncipes$axzon.poteftati funt,fe brin tempe- 
re & loco non de futuros, nequequieturos, do- 
pec innovationibus omoibus fublaris,priftinus 
urbi ftatus rediret , & deadmiffisinfc ac fuos 
lacisfieret Idque etiam, licet acriter obſiſtenti 
bus,& Uricle.& qui ei ſucceſſt ann. ix14. Albea- 
to BrandeburgrcoArchiepiſcopis præſtiterunt- 
fundamento a2tque propofito fuo cenftanter: 
innit,quod patet ex ijs, quz in Comitiis Co- 
lonienfibus ann.1;11. ge(ta, totoque boc rem» 
poreusque adann.1523.ad Divos Emperatores, 
Maximilianum,& Carolumfctipto & pet Lega- 


tos ex pofita fuere. Magna tamen crat fapientise . 


fimi Principis Friderici Saxoniæ Blectorismo- 
deratio,egrcgiumque temperamnetum , nereg 
ad bellumapertum veniret , quofzpe fpe&a- 
bant Moguntinte, imploiato 3uevici fœderis 
surilio, concitato ctiam Uladislao: B« hemiag 
Rege, Neque tamen (ine feveritate res gereba- 
tur,nam & Albertum ab ingre(tu Eifordiz.quÉ 
is magna cum feditiofi popult expectatione pa- 
rabat, miſſis repetit vice legatislcriptisqse fe- 
riis, prohibuit Fridericus y & Erfurtenfibus nifi 
literas comaoveatus feu conductus ſpeciatim 


impetratent,annisfeptem proviticiam intutam 


fecit;imóann.rgi5g.eorum viginti & unum,uno 
dic capitis ſapplicio Gothæ & Kfennaciaffick 
jutfirquod armati urbem egreffi damnum pro- 
vincialibus dediffene, nibil morusneque minit 
neque precibus ab Archiepifcopo & civitatg 
interpo(itis. Acrius tamen utrique ad ſitem 
Proequexdum inftigati apud Cælatem infta- 
ant, illrqGidem.ucPriscipatumMoguntinuns 
affereret , & Saxonesab hisrebus abíti&ere ju- 
beret Fridericus vero ut — ipee exolum ^ 


é ſas 


, 
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— | M 
pto publice declaravit iintegramque pratiam & 


' Biae armisobtineret , & formam Reipnblics, 
«ux olim fucrat,aam banc quoque in ple- 
bifcito miré turbaverantfeditioft, inftautarer, 
quod ei ha&enus proccffit , ue mandatum Cæ- 
fareum ar&iffimum im petraret coBtra civita- 
tem , quà ſub ponâ bapniinnovatareflituerc 
jubcbatur. Bjus ramen executionem mitis Im- 
perator ad preces Alberti Moguntini, differri 
voluit; & bellis Italicis ,Belgicisq; negotiis mi- 
sé diſtractus, non eá, quá voluidetcurá , has 
controverfiasatque tricas compleGi potuit, 
$.21. Earum itaquetzdio , & fuperbia Mo- 
guntinorum miniftrorum,qui jam dominatum 
urbis fpe conceperant ; (de quateflimonia cla- 
rorum & religioforum co tempore virorü pro- 
ducipoflant, ) & moderatione Principum Sa- 
xonicotum victi Brtartenfes ad conciliationé 
feri refpicere ceperunt, camque tandem im- 
ecrarunt anm. 1516. legatis magno numero non 
emel menfe Scptembri & OG obri miffis.Sum- 
ma conventioaisfuit,ut Civitasagnofcerer, fe 
inſcitia propria & aliorum inftigatu ptæterito 
tempore Principes offendif[e, promitteretque, 
id porró nupquam effe fa&uros, fed pacta ſan- 
Qéfervaturos , fvblatisnovitatibusomnibus, 
tecepturos effe exules , & Saxon. Ducesfecun- 
dum veterem form ulam, pro Principibus fuis, . 
& Prote&oribus habituros. Hzccaventur li- 
teris, quas vocant rever(alibus, Jie XI. mill. vir- 
ginum rs16. Ícriptis ; ——— die Principes 
diplomate, qood non ita pridem Senatus Erf. 
edidit, urbem in gratiam receperent, & de pa- 
&orum obfervaatia juribusque civitatis am. 
pliffime func teftati. Sic reftituto civitatis ftatu. 
ceffarunt ; atque abolita funt innovata omnia. 
Senatusenim, quem feditiofi é quinquc colle- 
| giisin quatuorrcduxerant, adantiquum mo- 
um cóftitutus cft, ce(fantibusgromifcuis fuf- 
fragiis plebis,que ad creationem Magiftraruum 
plebifcito an. «ro. extorferant;reftituti exules, 
abrogatum juramentum Archiepifcopo Utrieli 
ptæſtitum, imò & plebifeitum illud totum , ty- 
pislicetab 1515. vulgatum, & ipíofacto, & fta- 
tuto poſtea an.z520.condito prorfus fublatum: 
quemadmodum Senatus urbis, editoan. 1648, 
contra novatoreslegem illam, in feditione la- 
dam, iterum canquam ab orco reducentes, fcri- 


J 
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laudem firmati ad hunc modum ftatus utbici 
ad $axoniz Principes retulir. Z 

5. 23. Objeceie, qui an. 16 50. apud Commiffa- 
rios Cæſareos Erfurti tes. Moguncinas procu- 
tabant, legatis Sax onicis, eadem qua jam recen- 
ſuimus allegàántibus, transactionem illam ann. 
1516, in feditione ab exulibus fadam , & à Cz- 
fateabolitam fuiffe. Sed quo fandamenco,1ut 
qua fpccie faltem veribzc dicantur, nondum 
licuit intelligere. Non exules; (qni enim pote- 
rant,quiaondum in arbem mulco minus sad or- 
dinem Senatorium eraar reftituci , quique nibil 
peccaverantaut ianovaverant, ) fed iph tarba⸗ 
tores deprecatifuntapud Principes , promifes 


runt novata (c füblaturos effe, recegerontexu- - 


lcs;deniquene in reclaradubitecur, Zegator& 
Erfutt. nomina , & quz dixerint fcripferiatve, 
edi,ubiopus eſt, poffunt. Ncc Cælarea aboli- 
tionunc quidem rectè allegatur, contra obfer» 
vantiam centum & tripinta amplius anmorum, 
quibus reſtitutus à Principibus, civirari ftaras 
ab anno ncmpetj16,usque sd a0,.16 50. duravit, 
inter gravi(fimas contro verfias , quz inter Ar- 
chiepifcopos & urbem io judicio Camerali ui- 


tra annos quinquagiara, dein inaula. Caefaris 


longo ctiam temporc exercitz fuerunt, Neque 
tamen cümomnisconquirerent,qucis civitas 
gravarerurunquam allcgare(untaufà procurae 
tores Moguntini, Civitatemforma  Reipubl, 
uti,quam Cæſar decreto abrogaffer;imó ne auſi 
quidem (unt transadiopis illius fpecialisanne 
1516, initz,mentionem facere, cum tamen pae 
&a ipfa protectoria aperté impugnarent, 
$24. Idquidem negari nequit, Divum Ma- 
ximilianum I. Optimumjufítiffimumque Impe- 
ratorem , impulfum tamen aſſiduis & importa. 
his Alberti Brandenburg. Archiepiícopi preci- 


; bus, ftatim atquc intcllexiffet , ttansa&tionem 


inter Saxoniz Duces & urbern apitati , mapna 
vehementia mandaſſe, ut ab ea ab(tineéret civi- 


tas, & quam eousque junctis cum Archiepifco- 


po confiliis contta Saxon.Principes & cxulcsab 
iisreceptos moverar litem »Ptofequetetur.Cer- 
cé intta dies decem,quatuor veluciim petus ſu- 
ftinuittransadiionis negotium, nam d.6.O&. 
epiftola Cæſatea ad Scnatum ugbis omnesque 

: : uibus 


N 
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tribus novo tane exemplo fcripta eſt, gravi cum 
admonitione, ut à pactis cum Principibus diíce- 
derent. d. io. O&obr. mandati tormá confucta 
idem feséré injunctü fuit , addita ex more ma- 
gná mulcta contra non parentes. d. 10. Octobr, 
inftantius urgencibus — duso confi- 
liarii Cæſaris ia urbem deſtinati innt, paritioné 
exacturi,quorü alter Martinus ab Heu[enflam, 
PratorFrancofürtenfis impedito,incertum quá 
caosá,collegá,mox comparuit. Et die 17. OG, 


* fententia in aula promnlgataeft, quá rejicie- 


bantur exceptiones declinatoriz Principp.Sax. 
&omine dudum oppofita, illisque cauíz prin- 
cipalisab an, is19. ventilatz tractatio impera- 
batur, Verumad hac & Principes & $enacus 
veré expofitiscranfipendicaufis, allegatisque 
: disdem,qua hactenus fzpius nominata fuerünt, 
-poteftatis provincialis feu territorialie, feudi,& 
protectionis juribus, additisque, quz «d liber- 
tatem civitatis pertinebant, & quam nihil novi 
hac transactione egiffent, fed veterem tantum 


ſtatũ inftauraffent , facili negotio impetrarunt, 
ut omnis executio eorum , qua tam feftinanter 


decteta erant,füfpenderetui 3e Ó C etfat fcriptis 
Ad Fiidericum Sax. Elect. d a1. Decembr. anno 
todem litetis, cum aliqua corum, quz fecun- 
dum petita adverfe partis decte viſſet, excufa. 
tione; deretotá amicé componenda cogitatu- 
tom fe ede; poftquam é Belgio redierit; promi- 
fit. Idemque poftea da7.Martii an.1517:adMo- 
guntinum Ele&orem (cripfit. Ita qua contrá 
transactionem decreta erant onHum effectum 
babuete,& Albertus poft exceffum D.Maximi- 
fiani,maluit ipfam urbem judicio feorfum per- 
fequi, quofine mandarum illud impetravit die 
:29.Juliiann, 1511 à Carolo V. Imper. ex quo 
poſtea lis in Camera Imperiali , de quainfra ali; 
quidmemorabitur, coepta eft, Principesveió 
Saxones feparatim quoque ad Cæſarem detu- 
lit, ſed is caufam omnem ab Aala faa rejecit, re- 

fctiptoBruxellis d,z3 Febr.1322 dato.quopto- 

fitetur, quz mandatlet ad preces Moguntinas, 


: Bon eò pertinere, ut fcatentiz vim habeant/fed 


de re totâ vel tranfigenda coram Kogimine 
Imperii tractari debere. velad Cameram , fi li- 
tigandum foret, eundé eſſe. Vorùm abillo use; 


 -temporecontinuatislicet palam omnibus,quz 
caufa eran: Gransactiono &n.1516jinitd, niulcó. 


xvf. 


tra Principes quefti fünt Archiepifcopi , ímó 
exorris poftea inter Joannem Fridericum Sa- 
xon. Electorem & Erfui tenſes diffidus, Alber- 
tus Archiepilcopus cum Georgio Saxonis Du- 
.€€ amicè intervenit, , utpatet ex Inſtrumento 
pactorum ann. 153 3. Adhibuit quidem AL 
bertus eam cautelam, ut fe interveniffe diceret 
fub perfona Archiepifcopi Magdeburgenfis, 
(nàm eam quoque habebac dignitatem Jſed eò 
tamen hae valent, ut conftet de ſcientiâ & pa- 
tuenua Moguntiná ; mam illa transactione 
aD.153 3. Omnia aut expre(fim firmantur, aut 
refervantur Saxonicz familiz jura, et pactis 
protectoriis, & jure Landgraviatus deducta. 


| $.a$. Vidimusitaque & Titulum TurisSa- 
xonici & cjusdem Exercitium; fam ad Árchi- 
cpifcopalis juris breve examen: veniendi locus 
cit. Diximus füprà,idq; jam hic repetimus, 
Archiepifcopis Moguntinis titulum non effe 
aduniverfalem & fupremam poteftatem neque 
in Thuringiam neque in uibem Exfordienfem. 
Affitmanti,ut vulgó notum eft, incambit pro- 
batio. Vocabulis, utjam monuimus,nemoin- 
fiftere debet, quirerum politicarum gnarus eft, 
quamquam nc eaquidem hic allegari poffunt; 
quibusilla, exquaomnium controverfiarum 
& turbarum origo eft,ftabilitatur fumma pote- 
ftas. Erfordia in Sigillo civitatis infcribitur 
Fidelis Moguntia fla, Id ultrà conceditur, 
Sit filia matris Ecclcfiz , quo modo nunc qui- 
dem poteft , falvis Ecclefiahticis five Religiofis 
Imperii eonftitutionibus. Vocarunt Erfurten- 
fes ArchiepifcopumDominum fuum hæredita- 
xtum, fc fubditos, fed addita cautione, (nifi cum 
meri honoris cauíain fubfcriptionibus puta li- 
terarum id fierinon poteft; fecundum pacta & 
obfervantiam , ut poftea videbimus, nequc ti- 
zulus ille Domini bareditaris , deß Erbherten / 
in his potiffimum regionibus &x quarum more 
& conívetudine interpretatio fumenda eſt, z- 
quipollet titulo Principis [upremi, des Candes⸗ 
Forſten/ fed diſtinctim potius ita vocar.tur,qui 
non funtPrevinciz , fed certi cantum & hære- 
dirariis diftzi&us- intza provinciani Dornini* 
bs enim Principatus Provincialis antiquitus 
ereditarium non erat , majus tamen dominis 
hereditariis, itaque ctiam, qui patrimoniali 
| |o. pof 


- 
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voftnodnmure Principatumfünr adepti, ma- 
luere provincialesPrincipes, quam hæreditarij 


dici, aut ntrumq; nomcn conjunxére, ut nomi- 


narentur Erb⸗Cands⸗Furſien. Oſtendant 


Archiepiſcopi ſe unquam vel hoc velillomodo 
ab Exfurtenfibifs nominatos; Nam, quod ea 
fuit pofteriaribustemporibus (poftortas in re- 
ligienedifcordias) autoritas Archi- Cancellarij 
Imperij; ut inmandatorum Czfareorum con- 
traErfurtenfes exordijs is vel fimilistitulusad- 
Áariberetur Archiepifcopis, id alijs nonaudiris, 
imó contradicentibus , fraudi effe non poteft, 
4& oftendi queunt vetuftiora Imperatorum 
mandatá, Maximilianil.potiffimum,quz rem- 
perantius longé & permodum merz relationis, 
minimé veró tanquam in recerta aur decifa, 
"Titulos Mogunrinos enarranr; fed mittamus 
Íchemata & vocabula , rem ipfam videamus. 

$. 26. AdjusPrincipis pertinet jus belli, fœ- 
derum & pacis, jusfacrorum , jus magiſtratus 
conftituendi , jus judiciorum ; tributorum; 
alia, &c. quihzcomniaaut potiffimahabet, is 
Princepselt ; fi hzc aut magnamillormm par- 
tem haboantalij,fuo quidem jure, non ex con- 
ceffu Principis, qui füupremam poteftatem ha- 
buit, eamque fi non exprefse. faltem tacitè fibi 
reſer vavit/ fruftra allegatur Jus Principis neq; 


, voceil'amagis contineturjus fupremz porcíta- 
tis , quam fi quisolim Regi Lacedzmoniorum. 


eandem,quam Perfarum R eges exercebantim- 
perandiratonem,ob nominis regij fimilitudi- 
gemtribuiflet. | 

5. 27. Debelli & feederumjure aliqua jam 


dicta ſunt. Bella plurima olim geffip civitas;in- - 
witis aut infáis Archiepifcopis , foedera non 


pauca cum ijsdem, ut matratum fuir, inijt, quæ- 
dam etiam cumaliis. Id veró, quod cum Sa- 
xonizD ucibuspepipit;ejus eft gencris, utjuxta 


- idconfiftere non poffit Suprema illa poteftas , 


Moguntina, Niderunthoc Archiepifcopi , & 
imprimis Albertus Brandeburgicus. Itaquetot 
laboribus fumribusq; id potiſſimum egit, utà 
£oedercifto abduceretcivitatem. Pijimumhoc 
atq; ultimum erat, dequo intransactionü ten- 
tamentis, b plurimi & magni Principes eo 
tempore füfceperunt , quzrebatur. At cum 

erfvaderi hoc minime poffet fapientifhmis 
fortiffnisque Principibus Sax. actionis fuz im 


«to protectorio, reſpiciẽs ad ea, quæ Wolffgan· 


vta ge 


Camerá contra civitatem hoc fecundum apt 
fccit Archiepifcopus , dum queſtus cft, urbem 
centra jus pem poteftaus, MoguntinoAr- 
chiepifcops fcil, compeuentis, foedere & tribu- 
to, & militaribus ftipendijs Saxoniz Dncibus 
ſeſe obligaíf'e , refcindi eas conventionc debe- 
re, aut nullas declarari, Relpongis civitas 

nerarim primó,& ad remipfam.tfibi jus fep deru 


'abantiquo compercre, dein ut dicifoler, «4 


a3po wo» , foedus fciente patientcaur cont 
tienrcArchiepilcopeinirum,neque juribus rj 
adveríari qua paiticuJaria effent; neq; ad ſum- 
anam perunerent poteftarem. — Difpursum 
fuit annis fcxé fexagiura, A abíolura abhos 
actionis capite civitas;an rj 78. additá claufula 
ac juribus Archicpifcopalibus nihil przjudica- 
retur: Quod uſtrò & Principes concedunt, 
& civitasprzftarecupir. Arteqvamfententis 


. hec ferretur,nullo modo fatebantur Mogunti- 


ni foedusillud perpetuz protectionis fc Íciro- 
tibus aut confenfcientibus an.1455 inirum eff, 
imó Legati fIriclis Archiepifcopi in cenfeíln 
$malcaldienfi ann. 1510 a erebant, contradi- 
£tumfuiffe ſolenniter, idquc inſtrumento no- 
tatiorum doceri poffe. pendente lite. cum 
Joh Fridericus Elector Saxon,àCarolo V. Imp. 
in euſtodia haberetur, indeque opportunum 
tempus nactus fibi videretur Archüepifcoyus - 
Mogunrinns.minis & promiflis de foe dere hoc 
depellere ciritatem eftaggreffus, quod pate 
ex actis ann.15 49. At polt fententiam in Ca 


' meyilaram ,janr victifolacia quaerere , & ultré 


fateri cœperunt, (in replicàcontra civitatem 
1590 seule Czfarez. exhibita; ) confenfiffe ia 
foedus Archicpifcopos : non immeritó ergo 
regeſſit an. 15 91, civitas, quo jure igitur femel 
placitaoppugnaffent. Atanno 1646 v. Junij 
£díta fuit & producta in locis tra&atuum pa- 
cis, Moguntini juris in Esfordiamaffeitio ; in 
cá iterum eò relapíuseft autor , oblitus, quz 
XIrielaliqvando, dein W'olfeangus Archiepi 
fcopi concefferant,ut confidenter diceret fem- 
per eonzradixiflc. Archiepifcopos protectioni 
ift. At anno ſequenti apologerico alio proli 
xiori & acerbo, variare denuó coepit Mogunti- 
ni dominatus hyperafpiftes ; & cum p. &r. fcti- 
pſiſſet, confenfum Archiepifcopi acceffiffe pa- 


g$ 


4 


P 
Ó 


E 17. : 


- — 


—— apud Caarem effer profef- fent, Eâdem lege plurimi adftetum publi- 


us,pag.154 bazcfubjicit: (Nach nunmegr 
etlangter. gnugſamer Information ſey man 
nicht gemeinet / bem Hochloͤbl. Hauß Sachſen 
ben Schutz (ber bie Stadt Erffurth in Streit 


ju ziehen/) ex informatione noviter & fuffici- 


enter reperra nollefe protectionem Saxonicam: 


1n urbem Erfurtenfem in controverfiam voca- 
re, . addit refervata qua dam cx inftituto fuo, 
quz alibijamfuntexpenfa; quamquam mira- 
ri meritó debeamus , que novainformario poft 


tantum tempus , reperiri potucrit , aut qui tam . 


citó ea iterum fuerit perdita... Nam anno; ro- 
Xaime præterito 1662, cum Francofurti & Mo- 
guntiz conferrent cum Eminentiffimi Electo- 
ris Moguntini confiliarijs Legati Saxonicide 
fopiendis omnibus occafione Erfurtenfium e- 
xortis diffidijs,precer fpem atquerationem hoc 
ipfum jus protectionis o»pugnari coeptum eft, 
isq5 fenfus pactis protectorijs cribuebatur,qvafi 
non urbem ipfam ; fed tantum pagos extraur- 
bem Erfurtenfem , Senatus ditioni fubjectos, 
fÍpectareg quod novurm , nec 2 aen auditum 
antea gloifema , ex unico atque lingulariafles- 
foris Cameralis effato detortum , fufticienter 
fuit confuratum, & ex ijs, quz hactenus dicta 
ſunt cuivis patet, non de pagis,fed dc urbe, e- 
jusque jure quzfigum, actum, definitum effe, 
* Manfir itaque mancbitque, fi legibus & jurilo- 
eus eft, fedus hoc , & argumenzo perpetuo crit 
atquecfficaciffimo. Principem civiratis verum 
Sc fummum pon effcArchiepifcopum,five.con- 
(enferirinc At feedus,nullicautione & rcferva- 
tione.qnam oftendeicpoflit,adhibita; vel fijn- 
vitus illudfieri paffusfit, imó fruftra oppugna- 
verit, & judicio victus difcefferit. 
$.23. Adbellica & foederum jurareferenda 
quoqve eft munitio urbis, jus præ ſi diy, & alia 
eo pertinentia, que omnia publice exercuit ci- 


' vitas, nullà adi nequc venia,neque conceílio- 


nc Atchiepifcoporum ufa ;, jmó contradictione 
eorum in extructione arcis $, Cyriaci prorfus 
elisâ. Idem, ut alia prztereámus, probatur 
ex veteri (tatuto civitatis, quod originem ha- 
bec ex plebiíciris, quz vocant, bie vier Brieffe. 
Anno enim 13 1o, tumultuata plebs evicit, ut 
vatuor viri à populo deleti tribunitiá qua- 
dam poteftatc$enatus decretis intercedere poſ- 
1 " 


Á 


«um pertinentia, przcipué debello & pace, de 
tributis, dede]c&u militari, etiam de contro- 
verfiis quibusdam cum Archiepifcopo; lata & .. 
Ícita fucsunt, quz nemo dixerit municipalis 
oppidiincolis.convenire, "Animadverterunt 
hoc aflertores Moguntini Principatus ; ideó 
PetrumArchiepifcopum confirmaffc ajunt ple- 
bifcitum iftud. Sed cum neque idonco mo- 
do hoc probaverint , & jam fimilibus exemplis 
deneuthas poffit, confirmationem vosari, 
— ſeditioſæ plebi adſiſtitur ab Archiepi- 
copalibus miniſtris, ug in omnibus ſeditioni- 
busfactum eft, przítat credere judicio dili- 
gentiflimi non isa prid emMogeuntinorum juriũ 
£ontra Erturtenfes procuratoris L. Schy viadij. 
lsinreiatione, qvam vocat fecreta, ad Archie- 
piícopum Herum fuum an. 1628. de omnibus 
inte: illum & urbem diffidiis fcripta . deplorat 
neeligentiam in tumulta ilo an. 13.0. ut putat, 
admitlam, quod : lebifcirupyilluds rudibus ver- 
bis tes ſummas continens,non majori cum Ar- 
chiepifcopalis juris fignificatione fuerit pro- 
mulgátum, neeabAichierifcopoipío, illius 
motuseccafione Senatui & l'opulo —— im⸗ 
fitum; tandem veró excuſat Præſulem, Sc 
æc ſubjicit:, Nen dubito, quin quond velle 
Reverendiffivit ( qui fuit prudens & laudabilis 
' Princeps ) nullas, [ed an in jure velpoſſe, aut fortà 
borum utroq́; defcchus fuerit, judicium ex alto- 
rumarbityio efto. 
$. 29. Dcjurefacrarumante exortum in re^ 
ligionis causá diffidium , parum folliciti erant, 
qui fummam poteftatem civilem habebant,aut 
partes ejus; curá religionis pené omni ad Epi 
Ícopos delata: Non contemhendum tamen 
Erfurtenfis Senatus autoritatis potcftatisque 
ſuæ argumentum habet ex co,quod ftudiumrur 
loquimur,univerfale five Academiamfuis con- 
ftituerit non Archiepifcepiaufpiciis , ut fatis 
probari poteft ex diplomate Pontificio: nam 
quz urbi nuper conrroverfíia à Mopuntinis 
mota eft; non majori nititurjure,quam cæteræ, 
adipifcendi dominatus ſpe adinventz. Ar 
poftquàm reformatio inzeligione & Ecclefia- 
ftico regimine fierrceepta eft, Senatus urbis 
utut aliquandiu cunctatus, commototamen 
J G,'* popa- 


&/ 


! 


gopulo, & JoanneSaxonix Kle&tore autorita- 
tem fuam interponente, jam an. 152 25, plenius 
autem an. 1528 adformam Ecclefiarum Saxo- 
nicarum cultum publicum conftituit. Quod 
fatetur Civitasícripto contra fententiam aule 
Cæſareæ an.1f94. publicato, & alias faepius. 
Extant vcró in fcriniis Principum mandatale- 
gatorum,corumq; tclationes, qui ab Electore, 
iem diximus miffi,dubitantem Senatum; par- 
rim juſſu, przcipué qved pagos five ditione sd 
urbis attinebat, partim confilijs & ope promifsá 
reformations impuleict.Legatione fundi funt 
Fiidericus Thunius, que fupià nominavimus, 
Joannes Planicius eques, &tbil ppusMeianch 
thon, Nó exiguo veto zelo renafcentiE vange- 
lice doctrinz Albertus Cardinalis & Archiepi- 
ſcopus Moguntinus fcfe oppofü its impetratisà 
€ a (are feveriffimis decretis, queis fua qnoqve 
adjungebat. Dein Svevic teederis Principi 
busin partestraQis: Georgio ctiam Saxonis 
Duce mutationem omnem aveiſante & in hoc 
maxime abagnato Electore dif dente. Vicit 
tamen, ſic gubernante Deo, Llectoriscon ſtan⸗ 
tia, & populi Erfurtenfis conſenſus; ltaque 
etiam ante tolerantiam publicis conſtitutioni- 
bus Imperii iutioductam, conventum cft per 
modum induci irum, inter Archiepiſcopum & 
Civitatem, intervenientibus quosdixunusfae- 
deratisSvevicis, & confiliafecundante Joarne 
Saxon. Ele&ore. an. 1530 meníe Februario: 
st antiquus cultus [altem in duobns templis col- 
legiatis , & in monaſterio D Petri integrè ferva- 
retur , inreliquis neutri barti [e quidquam præ- 
Itribere, teſtabantur arlitrt.. Ita in octo tem- 


18. 


füit; in dictoreceffu fiveconftitutione; $i — . 
ſol auch 1c. ubi ftatuitur: Nom licere quidem 
Principibus, alterius Principia [ubditos in religi- 
ore aliquid novvaturos , contra Principem ilums 
ſuum protegeres Excibi tamen ab hac regula ci-- 
vitates illas, quà aniio sitis jus babuerit prote 
dores aſumendi, iis ntmirum jure ſuo uti licere, 
Allegavit haec fzpius contra Archiepifcopos, 
fubinde ad inhibendam religionis libertatem 
reveríos Senatus Ertordienfis , & rzcipuein 
Ícripto an. 1646. dusn pacis Rives negotio 
um tractaretur edito, palam  rofitctur; vi illius 
dif»ofitionis urbi profpedtum effe ; idemque 
teftatur adla conatiorum,an. 15 y. utrefpon-: 
fionem non mereatur, quod ad clevandum. 


- hunc protcctionis Saxonice maximum effe- 


&um , rhetoricatione prorfusimpcitipenti re- 
geſſit autora»olosctici Moguntini an. 1647. 
$..30. Potuiſſent Saxoniz Principes alio &: 
gene. alioi jure Erfuitenfes ab Archiepiſcopo- 
rum peiíccutionibus in libertatem religionis: 
allerere , fcd quid opus erac alio vocabule uti, 
quàmilo, de qvo intez omncs conveniebat, - 
bempe Protediozis ? Atque hxc ipfa prote&tio- 
evidens erat teſtimonium, civitatem non. fub- 
elle municipali nexu Archiepifeopo » Utpote- 
quz ab antiquo jus habuiſſet. in fidem & clien-- 
tel am aliorum Piincipum concedere. Minimé: 
igitur zd rem pertinet, [cd ex titulorum & fi--* 
mulacrorum genere eft , quando Archiepifco- 
pi» cumdcíperarent de reducenda ad veterem: 
cultam civitate, profiteiicoeperunt, ex$rana. 
& privilegio fpeciali à fe indulgdli civibus li- 
bertitein religionis. Darum intelligens fito- 


- 


plis ibis , exercitiam religionis, fecundum -po tet inftitutorum Ecclefiz Romana , qui e- 


&onfeffionem Auguſtanam, codem anno edi- 
r m, nori vetante amplius Archiepifcopo , & in 
gotaditione Erfüitenfi qua ultra 6o verochias 
tinc complectebatur, tantó m agisfuit confit-. 

xtam , quantó major pauló poft íccuiitas ex 
Receſſu Imperij an. 1512. annitente Saxonige 
E'cctore impetrata fuit; Cui deia per varias 
muitationcs transactio Paffavienfes & coníti- 
turo püblicaannot ; f «folidiora dedit funda- 
ga.5ta. Inter quæ Erfurtenſ: bus & alijs ejus- 
e v odi civitatibus fingulariter. & non minus, 
4 iàm prorfus liberis & impeiialibus cautum 


xiftimet hasc gratiam in potcftace Epifcopo-- 
r':m effe, aut ab illa veltancillam uireligione. 
libertatem fufpendi debere. Imó veró nifi ea; 
quam diximus urbis vetufla libertas, Sc patro-- 
cinij Saxonici, publica legelmperij, & rebus. 
judicatis probati, autoritasfuillet ; jamdudum: 
confumtaforet omnisill1 eratia, Neque nunc: 
poft pacem univerfalem fruflia difpuratur,quo: 
jure Erfurtenfium autonomia in facris nitatur.. 
Manifcftum enim jam nimis eft , quid incerfic 
inter illos, qui ex indulgentia Principis fj; fü... 
premi atque ordinarij aliqualem habenr inter 
P E iunu⸗ 
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Snnumeras afflidiones religionis faz ufum; 
t inter illos, qui jure vel prorfus fuo , vel ex 
partead fepertinenti & pactis firmato; poteſta- 
teminfacrisexercent, — Quidifcrimen hoc in- 
troſpexere Erfurtenſes, atque ita obftant medi- 


tatæ jam à longo tempore dominationi in facris 


æ profanis, ill; verò digni videntur, qui apud 
CæſareamMajeſtatem a malevolis novatorum 
& rebellum nomine rraducantar , usinfirà cla- 
rius explicabitur. | 

$. 11. Jus conftituendi Magiftratum dizi- 
mus vel maximum efle axioma fupremz póre- 
ftatisg Amovendahinc funt velamina & íche- 
mata: Neque enim — cumquoqve 
Principem efle , quiindulget civibus; ut nomi- 
"nent magiftratus, atqve alia ejufcemodi faci- 
ant,tanquam fuojure,fed dum lubeat Principi, 
nequce.is prohibeatur lege aut pacto, quo mi- 
nus ex magna caufa. & adtollendos abuíus,au- 


"totitatemtram interponat, videatqve , ne quid 


detrimenti.capiat Refpublica. Hoc jus rcten- 
tum aut acquifitum fuiffe, oftendi atque liqui- 
do probarioportet abillis,qui in aliena pro vin- 
cia imperare volunt. Sed nihil tale ad hunc 
ufque diem dici potuit , fidem aequis judicibus 
facturum, Nam quod alleganticivitatijus ſu- 
umin Magiftratibus conítituendis  refponfum 
eſt, ex omniahahere illam ex gratià & toleran- 
tia Atrchiepifcopi, nil aliud dicebatur, quam 
quod crat in quzítione. Et teftes fuper eo 
:gloffemate olim interrogati uno vcluti oreli- 
m urbis adverfus gratiamillam atferue- 
runt, lmó Uriel Aichiepifcopus eum in Co- 
mitijs Auguſtanis an.15 10. caufa exulum, de 
Quibus fuprà diximus, tractaretur, & eorum re- 
ftitutionem nonin.civitatem tantum, fed & ad 
munia publica Saxonici urgerent , refpondit : 
penes fe id non flare , civitatem jure liberontiin 


magiſtratibus conflituendis, Nequealuerlocu- 


ti ſunt Legati cjus coram Cæſareis Commiffa- 
rijs, codem qvo diximusanno ,cum Scnatusé 
f-ditiofis conftitutus, duiriori fermone offen- 
dendus non eſſet. At pœnituit eos hujus ve- 
ritatis € modeſtiæ, quando ad cententionem 
cum civirate ventum eft. — Nam exortis fedi- 
tionibus pejori femper parti applicati Miniftri 
Mopuntirii auroritatis alicujus fpecimen avide 


fumjerunt, dcfendendo promovendoqve illos, 


^ 


3n robus novis ftudebant. Ejus commstii 
uere absque dubio ,fi quid tale oftendi poffit, 
Petri Archiepilcopi tempore gefta in tumultu 
anno 13 10. & quz de Matthia Archiep aliqui 
memorant , fed manifeítius in turbis an. 1509. 
& Íeqventibus annis, hoc patuit confilium, 
Idemq; eodem prorfus modo reiteratum fuir 
an.1647. quod mereturpauló diftin&ius con- 
fiderari, 

$.32. Rempublicam Erfurteníem feculis il- 
lis,cum aratores & opifices parum áfervili con- 
ditione abeflent, in patriciorum adminiílra- 
tione fuifle fatentur Erfurtenle: ipfi, & docu- 
menta cjusrei vetera & indubitata habent. 
Mitioribus dein moribus.& aucta commercio- 
rum & opificiorum exiftimatione, plebsquoq; 
majori libertate uti, & intrivusatq; curias col. 
ligicoepit,neque diu abltinuit cutà reipublicae: 
undcin plurimis civitatibus ez excitére muta- 
tiones & mixturz democraticz., quie notiores 
ſunt, quàm ut explicari debeant. Tus antean- 
nüm-rj to, Senatorum collegia quinquefuiffe 
traduntur, unumquodg viginti quatuor viris 
conítans; in fingulis curijs five collepijs qua- 
tuor primayij Senatores vocabantur Magiftri 
Senatus, bie Rathsmeiſtere / diverfatamen di- 
gnarione: nam penesprimum, quem fuperio- 
rem Magiftrum nominabant, ben obern Raths⸗ 
mceifter/maxima eft poteftas , altergradus ho- 
noris & muneris fecundo, & fic deincepstri- 
bucbatur , quartus fiveinfimusex opificibus e- 
zat ; fingulisannis aliud collegium fuccedebat, 
— ſic quinto — anno repetebatut ma- 
giſtratus ab dt uperftires effent, aut ſup- 
peut nova electione. Quando autem 
ublegeudi effent in Senatorum demortuorum 


locum alij, magiftri ili quatuor omnium curi- - 


arum, exclufis non plebistantüm,fed & Senato- 
rum rcliquorum —— cooptabant in Se- 
natum , quos vellent. ec modo ad optima- 
tes & Senatorum amicos cepnatosque . ut fieri 
folet, defercbanturdignitates; neque difficile 
creditu aut mirum eft, arcto imperio plebem 
tunc fuiffe habitam, ; 

$.33- Sedplebifcito illoan. 1340. vis hujus 


ariftocratiasimminuta eft, relicto quidem 3e. 


natus. eligendi jure , ut erat; ſed conſtitutis 
6 populo quatuor viris, ut conftat cx literis & 
Ga. ftata- 


flatutis ſupra alfegatis. Tlli primó nonfecussc 
Trbani Romani, intercedebant tancum apud: 
Senatum, quoties vellent, autàpopulo jube- 
rentur. SedcontradiCtiotíum atque imrercese 
fonum pertæſi magiftratus, quatuor illos vi- 
ros in Senatum honorifice receperuat;itaut ſin- 


gulis collegiis Senatorũ. quatnor viri aſſiderent, 


€o quo quatuoi Senatus mag ſtri ordine: Prima- 


rius itaq; Senator, Conſul nempe,collepà habe- 


bat ptimum è quatuorriris & fic deincops, ut 
conpregatisomnibusquinque curiis ,. cum vi- 
gian Magiſtris, totidem tribunirii illus five 
quatuorviralis erdiniscapita juppercotur. Bt 
hi: Eifurti nominantur Meiſter und Viere: Qui 
folianté proximas turbas, ad fuffrapia in crean- 
' dis magiftratibusadmirtebantar. [Imo prima. 
rio Qugatuorviro, liccteum precederet. Magi. 


fter $enatus(ive Coníul, majorferé poteftas: 


erat ; pam ararii ,-&rationum publicarum 
eura ad eum pertinebar,claves etiam portarum 


in ejus erantcuftodia, & penes íccandum qua.. 


'tuorviram figillum publicum fervabatur, Ed ta- 
fet temperameato non inutili repertum fuit, 
utquatugorvitiilli, non urante eorum receptio» 
nemin curiam factirabatur, fuffragiis plebis: ó- 
ſticuerentur, ſed moderatiori modo.l'lebs enim 
denominabatad officium quedvis quatuorvi- 
rale tres; M^ giftri Senatus & & quaruorviti ve- 


teresex tribusilisunum dcligcban: ; aliquan-. 


' do etiam luo arbitratu alium copftitaebant. 
Hoc jusaltimi fuffragii ( ber Schlußwahl / in 
folatjnm erac amiffi atiftocratici imperii, & 
temperatus hoc modo civitatis flatus , in fe de- 
moctatícus ,ariftocrarie camen fpecie regcba- 
tur, Populiordines bieraot, & paucis mutatis 
adhuc fünt : qui opifices noh func, opulentio- 
res omncs, patricii ,literati, fecundamquatuor 
fegiones urbis difperriti, Cin Viertheilſconſti- 


tuuat fibi curacoresquaruorregionum , Vier⸗ 


-65eís Vormuͤndere / duos in ſiogulis, quocum 
alter Senatorii ordinis eſſe debet. Opifices ſua 


Pabent collegia, ex quibus olim octo, nunc no- 


vem maximis jus competit, Senatorem ex ſo- 
eietate ſuâ legendi. Infitmaplebs foflorum & 
operariorum , in ſuburbiis habitans, & in ſex 
eollegia diſtincta, ſuos quoque fibi præfi cit fin- 
gulis annis procuratores. Igitur Curatores 


26. 


iſti civitatis quadtifariam di viſæ, tum mecha 
nicarum ſocietatum, & fuburbanorum , die 
^Dormánter ber Viertheil / Handwercker / unt 
derer vor den Thoren / juſſi à quatuor vitis con- 
vocabant tiibules fuos, & fu agia dc fufficien- 
dis; in locum decedentiuns, aliis quatuorviris, 
fioguliscollipebant annis, eaque deterebaatad 
Scnatum & quatuorvitos , co quo diximus 
modo.Eadem ton vocdtibho peli itd juffu ma- 


| gilliratus, & rariffimé nec nift in aliis praviffie 


mus caufis fiebac, Hácformá ab am. 1510. ufque 
ann. 1647 · ultra annostrecentos [excepto tan- 
tüm ſeditionis tempore ab an.1509.ad'an r$15,] 
gubernatam fuifle civitatem probandum fufce- 
p'publice quinovateribnganuo 164,7. refiílc. 
at ordo ſeaatorius. ? 
$34. Nihil in his Magiſtratuum electioni- 
bus, nibil in ipfius civitatis adminiſtutione 
juriserat Archiepifcopo aut ejus miniftris: fed 
poítquam more astiquo meníe Decembri 
electi, aut deſignati ordine confuero eranrqua- 
tüorviri,mente Januario rerò Senatores ; Ma- 
piftratus munia faa folenhiter men(cFebrua-- 


rio inibant,. juramento prius fibisn vicem ptz- 


ftico,formulà de quZinloco dicemus ,yrzfente 


| tantum atqucetacente, qui judiciisin civitate 


præerat Scultero Moguntino eo fine, coque 
nomine rogatus, ut videtet audiretque , quo- 
modo Senarus jurejurando ex veteri formulZ 
obítiingendus effet. Ex prafentiàillà confirma- 
tionem & jus ſupremæ infpeQionis extructum 
nunceunt miniftri Moguntini ,- invita utique 
Themnide & Minetvá.Decoviderimus,ubide 
Sacramenti formuldapemus. Id veró intolera- 
bile fuit Civitati & Piincipibus Saxonicis, 
quod ſtatim, atque coortæ futt feditiónes ,.Ar- 
chiepifcoporum nowine jam fzpiüs id actum 
faerit,ut ſtatus Civitatits in earum g · atiam cons 
funderetur atque mutitetur ,. qui contra mo; 
rem majorum auxilium & atbirtium Mogun- 
tinuimplorarenc nulload tot ſeculorum obfere 
vantiam. & jus inde quæſitum liabito re ſpectu. 
S. 35. Ea ſut prætercamus antiquiora, hiſto- 
riarum porius, quàm actorum fidc nitenti-an. 
1510. üt diximus,a(cditiofis formula repimipis 
excogitata eſt, quáàomnis.vis Imperii mapiftra- 


tuiadimcbatur, tranglato ad plebem jure oco 


Iofi.a- 
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fofzapiorü in creandis;tàm Senatoribus quini 
incidid Huic inftitico hominum malè 
riatoram ftatim tuuc adbafereminiftri Ma. 


| guatini, & ut cribunitia lizc tógatiotandem au. 
. 1513 praferrecur ,typis etiam vulgatecur, vatiis 


artibus effecerunt. Transactione veróruti nar- 
tavimus, inter $atonig Principes & Ci vitatem 
átt. 1516. inita, tota hzc formulaconcidit ,.& 
pauló poft ftatuto omnium ordinum cxpreffim 
e(t füblata ; interalia enim intoleranda eriam 
cotitincbat perpetuam rebellionis contra Prin- 
Cipe$ Saxon. commemorationem; dt populum 
ipfam poftmodum proterviz fuz porniterct, 
icq; Moguntini delege hac reducenda veibu. 
lüm facerent,etfi, ac ditimus ap.15 31  praviffi- 
flía aCtione civitatem adorirentur, omnia con- 
gerentes, quibus offenfum cffe Arehiepi(copam 
querebantur. Interquz velprimum locum me- 
tvi(let,ft dixiſſent civirdtem regiminis formany 
sb Archiepifcopo, (quem pro Principe & Do- 
fhian ſupremoo urbis venditabanr;)velcoafti- 
tutam vcl approbatam;injutfu ejus, & ad lubi- 
tünyalíoram fuftuliffe s (éd ut diximas, altum 
de boc ſilentiam, cum ramenlatere non poflcz 
Moguntinos minftros , quzin urbe gereren- 
fur,tamque evídensceffet mutatio, ut Senatus 
ttrbicus fub initium noviffimorum motuum, 
frobaverit, plusquam quinquaginta capitibus 
áb illapopulari forma, poftarinum 1916. effe 
disceſſunt. 

$,j6. Hzc cum ĩta (int,nihilo vetecundius 
tamen ex orientibus turbis an. 164 7-.aCtum eft. 
Nam poftquam fimultas , qua inter magiftrat 
& populum multis de caufis glifcebat, levioc- 


caſione prorupiſſet, incentoribus movargm re- 


fum ftatim à Scalteto Mogunrino ſuppeditata 
fuit (cditiofailla regiminis formula , cujus mc- 
ffioria jarh prorfus iuterciderat; imó quod me: 
ritó mitamur, Eminentilfimus Arehiepiſcopus 
eodem rempore adfaftisium hoc diguitatis 
evc&us, ſuggeſtioune ifi motus , fubfcripfitin 
feditiofz pleoisgratiam decretü aliquod, quo 
formulamillam tanquam Icpitimam & faluca- 
fem copfirmabac,Ea quidem cumfceftinatione, 


" etcredibile fit, ncinfpedum quidem faris e(fc 
|» gicbifcicum deterrimum & turbulentiffimum, - 


quo creatio magiílratuum contra omnem 


1t. 


motem ad vufe( trahitur , & veterís fedirionis 
tbemoria null ncceffirate tevocator. At turbi- 
diffimiquique épopulo, numero viginci qua- 
tuor, quibus nulla resméquefpcs, & inter cos 
nonuulli ex crivialiunr Scholarum padagogis 
jam demagogi facti; tum opifices otiofi,& pau- 
perrim? , & alii eiuscemodi faring homines, 
quibus loquacitas & impudentia pro fapientia 
eit,ex plebifcico illo novamRempublicam for- 
mabent,totidemq, verbis , qux in cocontinc- 
bantur, poftulabant, P j 
$.37. Compendio eparrari yon poteſt, quis 
faerit progreffus harum carbaram quatn indi- 
gné babiti fuerint Saxonia Principes, fcriptis & 
legationibus concordiam intet pattes tentau- 
tes,quibusartibus , foppreffo quidem formulae 
illiusnomine, nihilommus ad ejus przfcriprum 
mulra fuerint iavecta; tertitis & puoitis vatio 
pratcestu, qui pro veteri ftatu Keipubi. liberius 
loquebantur. Prolixiorem omninò expofition£- 
illa defiderant,fümma hzc eft; Archiepifcopus 
Moguntinus, cum judicium arbirriumque cjus 
non agoofceret Senatus, (rum quodin id cjus- 
modi caufis,quz Rempubl rangerent ,ounqu& 
feciſſet, ra quód [am przjudicio pravatus es- 
fet,approbato, nulla quidemjare, ac cogoitio- 
ne quidem qualicunque prz via, ſeditioſo illo 
plebifcitg; ) Jutisdiciorrem (quam ſibi compe- 
tere dicebat, ] Cafarez Majeſtati detulit, ratus 
ltac fpecie, & urbem certeri & fuum jus falvunt 
effe poffe, A Cæſate itaq;. cum przfertim idem 
abiuitioà Scnaru mate confulto poſtulatũ fuis- 


' fet,delegati commiffasii , & quidem iidcm , qui 


fath ad executionem eorum , qu£ pace publica 
ftarutaerant , in urbemrogatu Archiepifcopi 
miſſi etant,is enim querebatur, fibi belli tem- 
pore multa fuiffe interverfa, Commiffarit adfi- 
ftentibus plebi Moguntinis nihil non feceruat, 
quod populo — Senatui molcftum effer; 
Kenitente veró hocactiter, stque inprimisjus 
creandoriim magiftratuum defendcente , intru- 
fus eftad confülatum tánquam pet transactio- 
nem e feditiofis acerrimas: Et quotuorvir ejus- 
dem anniille ipfe erat, cuj? impulfa plebs omné 
hunc tumultum concita verat. Ex ali parto qui 


Senatus autoritatem , maximé propugnabot 


Conlulerisunus, dignitate dejc&tus,semotas 
C 5 ctiam 





&tiam d muotteSyndicus ,'aliaqué ejuscemodi 
geſta inter quæ fuic diſſolutio collegii feotorü, 
uod antea in rebus maximis omnem ceonílii 
publici vim babebat, & absque quo nibil fecre- 
€um aut maynum in Republ. quacuoque peri 
poteft.Itaad cansactionem an. 1650. ventum 
eft , iniquiffimis Senatus & Reipubl. conditio. 
nibus, non decisá tamen quz ſtione de creandis 
magillracibus , fcd ad cegnirionem ulteriorem 
dilata. Interim dum Senatus & curiz quatuor 
extra regimen cooflitutz, fibi poſſeſſionem 
vindicant & magiflratus more priftino creare 
parant, inſecutæ funt prohibitiones Cæſareæ, 
dilataque nec quidquam querentibus fenarori- 
bus Magiftratuum creatio ad annum ufque 
16,5. continuato inrerim Imperio illi Senatus 
ordini; quem Commiffarii Cæſarei ad placita 
Moguntina conftituerant. 
$.399. Ut veró Sepatoribus veterem morem 
tueptibus/(pes omois adimeretur, miſſi an.165 f. 
Commillariialii,jam non ut priores é Principü 
imperii ordioe , fed alteraulz Carfatesz Coná- 
liarias , alter Fiícalis Spirenfis, qui jam in priori 
commiffionc Revmi, Epifc, Bambergenfíis vi- 
ces fuftinucrat, commendatus ad id absque du- 
"bio ab Archiepilcapo Ele&ore , cui etiam à 
Con(liis fectetioribus effe dicitnr. Horü prima 
& maximacurstuit, quzftionem de creatione 
Magiftrataum ad plebis defideria terminandi. 
Bt proceffit res noo difficulter, intrufisquos di- 
ximus in Seuatü -jusdem factionis hominibus 
& cjetis adverfariis. Itacoatra trecentorü aa- 


norum obfervantiam, [ái feditiofósannosnové . 


aban,tg09. demas] transactum iorer Senatum 
& plebem , utadquatuorvirorum elc&tionem 
ultimam, (ble Schlußwahl] plebs per ordines, 

uos fupra diximus digeíta , quinquaginta duo 


Juffrapia baberet, cũ coefalaribus & quatuer- 


viris vcterum curiarum , trigiara duo compcete- 


rent , additafuntnova & dara alia, imprimis . 


qaatuorviro primario, veluti dictatoria pote- 
ftas tributa aut eminenatior quedam tribunitía, 
. ejusquidem autoritatis ut ſua interceihone o- 
moià Magiſtratuum decretá impedire, & quo 
— vellet,populum trahere poſſet. Comitiis habitis 
creatus eft à lætante plebe, Quatuorvir prima- 


Bins, Volemarus Limprochtus quæſtor tunc ple- - 


* $. H ! : : 
bejus,& paulò ante Ludimapifter, anus tribus 


pedagopis , factioni$popularis antefipnanis, 


quorum unusjam ad Conlulatum , uc diximus, 


evectus erat, tertius in puteum fe conſcieatia 
ſcelerum præcipitavit. Eodemanao, quæ reli- 
qua fuerant , ex actionibus Archiepifcopicon- 


' tra civitatem ordinata & decreta ſunt à Com- 


miſſariis, parum cootranitente Scnatu. 

5. 39. Plebs dehinc anais quatuor magiſtratũ 
Limprechto continuavit, Surrogati ci 1009 
quibpto iterum homines illi novi, qui àn. 16,0, 
magiſtratum pefferaot. Arcum obliti videren- 
tür,quorum favore provecti effent , offeníam 
contrazcrunt, & anno ſequenti Limprechtos, - 
quod ex ftaruto civitatis quito quoliber 3nn9 |. 
ordo renovaretor, deberi fibi ajcbar quotuor vie 
ratum,ncqnpe obítare.quod cundem annis qua- 
tuor continuis geſſiſſet, il enim factam libera 
populi eledione, nequebencficium hoc plebis 
fibi fraudi efe debere, arab ordinario jureanpi- 
fui qvioti depelleretut. Sed repulíam tulit, ſuf- 
fe&o inlocom ejusalio, — ci vitas paucis 
exceptis commota, di£am illi fcribere caepit 
multorumque capitum reum fecit. Iraque ſup- 
plicanteLimprecbto &omaoia,ut poſte a patuit 
offerente ; obreotum cllfaciliméab Archiepi- 
Ícopo,utjam tertia Legatio Cafarea decerne- 
retur, magno civitatis onere, qua in priores 
duas ingentes fumcus fecerat, ulrra quingna- 


Y 


ginta imperialium millia, Metu hujusCommis- 
—* fpe tranſig eod de iis,io quibas Archi- 


epifcopus fibi nondum- fatisfatctbim aur decre 
ti6 30.1650. coatrarentum elfe dicebat, arque 
fumtus lucri faciendi, Civitas delegatós mifit 
ad ipfum Bmiaentiffimum Ele&totem,$ualba- 
ci tancagenté. qui omaia & obtulerunt & có- 
fenferant,qua falvàíané libertate urbis rix po- 
terant confiftere , (ed cum neque Limprechto 
magiftratü ce(tituere, neq; preces publicas pro 
Emin.ficere vellent ,id enim capnt erat pollu- 
latorum,coeptum eft Comomiffionis negotium, 
à Confiliario aulz Czfarez, D, Ieban. Chriſto- 
phoro, Barone à Schmidburg. (collega enim cj', 
Fifcalis Pbilippse Werner / Ermericus, morbo 
decinebatur,). cujus is proceífus fuic, de quo 
noocreverencià Cæſatei nominis fileré centi 


tuimus, exítus verò talis, ut Limprechtus ofmbi 


"uo amo D * 
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uctione liberatus adquatuorvitátum hujus & 


Fqueotis anni perveniter ; Illi veró Conful & 


Cyuatuorvir, quorum iaſtinctu repulfum tulis- 


- ft dicebatur, & quici ſuffectus fuerat. , Senatu 


gut ordipe ràoti gravi muldà praterea plecte- 
rentur; Aliisincrepationeíeriá & comminatio- 
tione ia ordinem redactis ; Ord;nará denique 
adannosquatuor exLimprechti didlamine ma- 


giftratuum ferie, & extincto ad infaufla fedi. 


tionis an,150 g,.exemplum, quinto Senatorum 
€ollegio. i 

. $40.Geflahzc ſunt ann. i 660. exemplumq; 
editum, ne minem in ci vitate, qui non placeret 
Eminentitfimo Moguntino, ad honores petve- 
Bire aut metu liberati poſſe. Quo moti conſula · 
res duo,aslteranp.16;0.altet 7655. curia abſti- 
nere juſſi, IobannesHallenborfd & Hennivgisa 
Kniphbof , relpicere ad gratiam Archiepifcopi 
eœperunt, quam amilerantacri pro libertate 
urbis olim davata opera, Eorum alter Hallen 


horſtus anni 662. Sualbaci Humilima depteca- 


tione refcrintum obtinuit, quojubebaturſena- 
fus illi reſtituere confularem dignitatem & 
falarium scfundere, qucd durante fufpenfione 


. Smiferar,aliisque vicecjusfunctisjam ſolutum 
. erat, Tale quidpiam Senatui urbis ab Archiepi- 


fcopis mandari reserat proifüs nova & antcliac 
nunquam audita,nec caufa ſubetat ſalatium re- 
ftitueret Respubl ei, qui procurante Archiepi- 
fcopoipfoàfunctioneerstremorus. Cautius 
pofimodum Knipboficfupplicante actum, Ig 
enim Cæſari ab Archiepifcopo denominatus,. 
reſtitutionis mandatur cx aua impetravit ; ta- 
Ie quoque pro Hallenhorfto interpofitum eſt. 
Sed reseodemrecidebar, nam & Cafarca Ma. 
jeftas in liis quidem caufis; noo nifi ex proroga- 
ta jurisdictioneM oguntina cognoſcebat; & no 
minatio illa fufficere poterat ad exemplü , quid 
peffent Archicpifcopi;io deſtitnendis & con- 
Rituendis Magiltratibus Erfurtenfibus. 
$.4.1,Ex his qua diximus, facillimum intel. 
le&ueít, antéhasinnovattones neque quid- 
quam juris ad creandum Magiſtratum Aichie- 
pi(copisfuiffe , neque in motibus hifcealiud 


' mapisqnazfitum effe aut nunc quzri, quam ut 


hzc poteftas ad Archicpifcopum petveniret, 


'inulactoclectionis plebi rcido.. blibilenim 


- 


1 


facilius eft Potentioribus; quàm in ſtatu popu 
lari velturbas ciere , vel aliorum cal pa exortis 
adítabiheadum dominatum abuti, &io uibe, 
cui tot contzoveríle cum Aichiepifcopis. in- 

cercedunt, fingulisannis occafio fuati poteft; 

de Mapiftratuum culpa conquerendi, cosque 
jute illo noviter quæſito, aut factione advcrfa- 

riorum oppiümendi,aurfi renitanrur, promto 

paratoque ex aulâ Cæſarea commiffionum 

1emedio , fumtibus ipfius civitatis in ordinein 

redigendi. — ! 

Hzc quoniamadiatelligendum ftatumRei- 
publica & corum , quz EAR cum gravi: 
moleítia Screniff. familia: Saxon. gefta fune or- 
dinem faciunt, quaatem fleri potuit breviter 
funtnatrata. Interim ea fuit modeítia Princi- 
pum Saxonia,ut re verepria Cafarci nominis;- 
quod immerito quidem transa&ionibus & de- 
cretisillisana 650,1655.1660. obtentü fuir, 
profe(fi ſint, ſe toleratutos feré omnia) qua in 
formá Reipubl. fuerunt innovata, dummodo 
Ib poſterum quies eſſet, & vel lis utcunque 
conítitutis acquiefceret Archiepifcopus ; civi» 
tátctqq; quoad cztera injure creandorum auc 
abrogandorum Magiflratuum , aliisque liber- 
catis fua ecclefiafticz & politicz exercitii nom 
amplius tuibatet caque de re promitlua date; 
planum atque ſtabile, confentiente Collegio 
Cathedrali. ^ 

S. 42. Uc judiciis non faciliseftdefinitio,qua. — 
ratione illa ad (ummam pertineant poteftatem, 
aut fübjectiscon.edipoffint. Neque ignotum 
eft; quam variz (int in Gerrmania diftin&ioncs 
& mixturz ip re judiciarid.Supremaprovocatio 
ab omaibus fere inter majeftaris jura refertur.- 
Sunt tamen Imperii Principes, àquibus nulla 
eſt provocatio, qui nihilominus MajeftaréIm- 
petatoris & imperii agnofcunt. Et (alvurn cft 
eatenus jusfupremi orhaium Principis, etiam. 
qned untdud onem , uteitunclicear cogno- 

cete fi. Magiftrarusjus dicere gravatis detre- 

ctet Intermedius verò Yudiciprum & provo- 
cationum gradus, ſepè non arguit jusPrincipisy: 
provocaturenirm alicubi ad eum, qui non cft 
Princeps , vtutfirjudez. Itaque etſi à Senatus 
Eifürteofis fententiis inter civeslatispro vcoa- 
tumfucritad curiae Moguntinam,dcin ad Cæ- 
aa URS 2: [ i9. ſaiem. 
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firem; ex eo camenfolo obftantibus alijs non 
ivfertur jus fuprema potetlatis. Ar judicia, 
quz Archicpifcopinominc intra utbein, (in pa- 
gos enim civitatisnulla eft ci jurisdictio ) exer- 
centur, multó minus ad jus Principis conclu- 
dendum fufficiusc , tum quod novum non fir, 
Epifcopis jurisdictionem 1n civitatibus ctiam 
imperialibus competere, turn quod totusille 
judiciatius ordo: in urbe Etfurtenfi perpetuis 
pactis miré temperatus fit & partitus. Nam 
Judices Mogunrini in caufis civilibus quan- 
quam nonomnibus cognofeunt , Senatus exe- 
quitur; quifentenriá judicum illorum grava- 
tum fc putat, provocat ad Scnatum, atque hic 
velprobat vel improba; fenrentiam, appellati- 
, one porró ad curtam Arcu cable Mo- 
untiz,fiquis volet, deferendá. In crimina- 
ibus. Senatus omnja agit usque adcapitalem 
fententiam ejusque cxccurionem, hz'c ad Mo- 
unsinos quodammodo pertinet, carnificem 
bminiftrantes , fed poteſtas reliqua & manus 
militaris penes Senatum eſt. Si corpore non 
luendum fit crimen, nullum Mogunrinis jus 
eft: Nullumijsdem, incaufis, quas «ocanr, 
voluntariz jurisdictionis , aut pra ceptis extra- 
judicialibus, licetid "xp? tentaverint, & novif- 
fimis transactionibus non fpernenda ad idje- 
cerintfundamenta, Fatetur fanis, quem ſu- 
práallegavimns Schvvindiusomnem poteſta- 


tem, vcramque autoriratem judiciariam ad 


Senatumurbis ſpectate, mercenario tantum, 
uod vocant,officiojuridicinz Moguntinisre- 
lictà. Carcer, lictores, manus militaris,omnia 
denique,quibus tueri jurisdictionem fuam ma- 
n gillratus poteft, tum quod longe maximam 
eft, juslegum ferendarum & diíciplinz publi- 
cz prorfus in Scnatus funr poteftate , ex obíer- 
vantia antiqvà & irrevocabuli pacto , ur fruftra 
fittrira illa excufatio , de tolerantia & gratia 
Archiepifcopali, quod non tantiim teftimoniis 
Senatusin Camcerá Imperiali productis , fed & 
domefíticis,a Moguntia peritis,in]oso & tem- 
pore demonftrariporeft, 
§. 43 Deniquejurisdictio in civitatem uni- 


verfam;autSenatuscollegium;nulla cf Archi- 


epifcopis liceat eamquog; fibi deberi afferue- 


tiit, & unum alterumque exemplum, quoci- : Remanaexpeditienis nominc Reichsſieuc oder 


— t 


vitas ultró ad cognitionem Epifcopalem pro- 
vocaflct, pro fe aliquando alegaverint. Nage 


extra voluntariam illam a gnitionem, cujus ta- 
men infra 150. annos nullum fuit exemplum, 
liberum eft àjutisdictione M oguntiná civitatis 
corpus, & privilegia fpecialia hoc nomine alle- 
gat, adcó uretiam in turbis nupexis, color ile 
prorogatz in Czefarem jurisdi-tionis quzren- 
dus fugrit,etfi plebs có eſſet inducta, ut non re- 
cufarct judicium Arcbiepifcopi, exemplo fedi- 
tioforum an 13509. de quibus fupra dinde 
At in pagos & caftella, qux extraurbem ad ci- 
vitatem pertinent, adeó nihil juris habet Ag- 
chicpifcopus , ut etiamin transactionc, qvam 
alibiallegavimus ann.z533. inter Electorem 
Saropix & civitatem, interventu Alberri C ar- 
dinalis Moguntini initá. & alio paco;anag55. 
puslica profeffio fuerit edita, j'irisdictionem 
upremam , & jus provecandi, ratione illorum 
p?gorum inter Principes Saxon. & civicatem 
controverti, & coramarbitris fecundum pacta 
protectora conflitutis decidi debere. — Intc- 
im dum quæſtiones illæ indeciſæ funt, Senatus 
quam olim exercuit jurisdictionem in pagos, 
etian nunc cxercct , & fiaPrincipam Saxon, 
aCtione abíolveretur, neminis Imperium nifi 
Cæſaris, in ditionc fuá extra urbe ferre deberet, 
$. 44. Triburorum quoque non ex editior, 
ad eum qvem quzrimus cffe&um , ratio eft, 
Ubi qvidem conftatdejure Principi: usiverfa. 
li, immunitas à tributis non tollir poteftatem 
Principatus. Poſſunt enim atquefolentmul. 
Pz cauíg intercedere , ut volente & patiente 
Principe inmuaitatem non ab aliquibus tan- 
rum, fcd & ab omnibus tributis adquiranr ſub- 
diti; quando. przíertim alio modo juvant 
Remp autaliqvando infigniterjuverunr. Ve. 
rum ubi divitum eft in partes jus Principatus, 
velubide eo controvcrtitur;neq; libertasá tri-. 
butis;ipfallibilj eft — plenæ libertatis, 
neq; tributorũ onus ftatim infert plenã ſubje- 
ctionẽ, quia etia ex pacto & obfervantia tributa: 
folvunturijs, qui Principatusjus non habent, 
Qvod vel maximé ufuv£nit in certo tributo- 
rum genere, ur eftillud, quod confenfu ordi- 
num lmperij noftri; Celleda Imperielk live 
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"dere voluiffe videatur. Sed qui 


s 21. i 


CR $merZu5) Czlirez Majeſtati promicti & 
Aaarifíolet. | Collectashafce multotiesantean- 
mum:aj at. quo matricula illa, quam vocamus 
Imperij, denuófuitcompefrta,a civitate Ertur- 
teníi Cæſaribus ipfts eorumque proeuratori- 
* busfuiffefolutas, multis probatur documentis, 
"V erüm & cafus allegantur , 


ibus aliquando 
A rchiepifcopis eas 1pfrobtulifl ens, cumi ceteris 
Archiepifcoparus collectis Imperatori exfol- 
vendas4 fivetolerabilius hoc modo fccum a- 
tum iri putaret. civitas, quam fi fuo nomrne 
aliquid daret , atque eà ratione controverſias 
—— excitaret; ſive alio modo id geftum 
fuerit. Laque abillo, quod diximus tempo- 
rc, collectas imperiales ex urbe Ecfurtenf ; Im- 
peratori perrà folvendas accipit Archiepiíco- 
atus Moeuntinus,non fine contradictione ci- 
vitatis. Nam quod inde argumentum adjns 
Principis deduceretur ;operosà probatione 1n 
aulà Cæſarea demonftrare voluit Respubl. Er- 
furtenfis , nullojurefe ez albo ftatuum Imferij 
an. 1521. fuiffe expunctam : Dein cum non 
impetraret , ut collectas Imperatori ipfifolve- 
rct , de fümma carum difputare coeptum eft, 
Archiepiſcopo tertiam partem cjus , quod in 
univerfum folvit , exigente, at urbé vix deci- 


"mam concedente. Decretis tamen Cæſareis, 


aliquando etiam transactionibus , prout ccm- 
orum ratio férebat, utcunque fatisfactum eit 
Toc nomine Archiepifcopis ,& Senatusomnia 
rcliqua tributorum genera exercens, nen cà 
ud olim contentione collectasillas Imperiales 


' in dubium vocavit; Imó qui proximis hifce 


annis favoreillo quem diximus, plebis & mini- 
ftrorum Archiepifcopalium ; ad magiftratum 
fuerunt evecti , liberaliter inteptimam partem 
collectæ imperialis, quam Archicpifcopatus 
Moguntinus przftat  confenfiffe dicuntur; 
Quanquam auctã jam indies linum materiá, 
ctiam , ab hactransactione, ae parsrece- 

quidzandem 
hac in parte definitum aut coaventem fuerit, 
ad jus Principis ſive ſummæ poteſtatis, nibilfa- 
cict , donec titulum univerfalis Imperij alijs 
documentis probaverint Archiepifcopi eaque 
cliferins , quaeillis € Principum S$azonicorum 
& civitatis nomincobftant. 


1 
4 


$. 4$. De reliquo colle&arum & tributo? 
rum gencre , utjam dicere cepimus , nihil une 
uàm ad Archiepifcopum ſpectavit. Et cum 
-ad ditfolvenda debita ante feditionem any o9 
permiffu Principum Saxenicorem, (dequo 
certó conftat, & abiisdemipíaque civitate jam 
illo tempore apud Cæſarem profeflio facta eft,) 
Senatus vectigal aliquod ( eintn2fufffan obee 


Acciß /) imponeret rebus in urbe venalibus, 


efculentis potiffimum & potulentis, dein poft 
feditionem  compofitam. idem renovaret ; 
Archicpifcopus & Cardinalis Albertus eo no- 
mine civitati litem movit, idqàe fuit primüra 
aCtionisilHius contra civitatem an r5 21.inten- 
tat caput, quod ita concepit? Quoniam jus 
snrüeríum & ſupremam omnimodapoteftatis ad 
Archiepifſcopum ſpoctaret, at "vectigalia ejusmod 
imponere, eſſet de jure Principis non licuiſſe ci vi- 
tati tàâ impofitione nti, & quidquid eo nomine 
percepiſſet, fiſto Archiepiſcopali reddi debere a 
$edab hac quoque actione abſoluta eſt civitas 
an, 1578. magno, utcredipar eſt, cum adverfa- 
riorum dolore,quibus nihil magis fnit in votis, 


quam ut urbi jus tribgtorum & vedrigalium 


adimi & ad fitum Archiepifcopalem transferri 
pollet parum alis ex arbe percipienti. Unde 
1n tamultuillo an. 1509. cum primójuramena 
formulam,quam vellent;à cieitate excorſiſſent, 
etiam ann, 1515. pactam aliquod de tributis 
impofterum folvendis viatque minis expreffe- 
runt. Nam Senatus, licet & ipfc novus & ille- 


. gitimus, non omnem tamen libertatis civicæ 


curam abjecerat. Sed pactiillius violenti nul- 
lus fuit effectus; nam præterquam quod poft 
cohciliationem cumDucibus Saxoniæ an.i15 i6, 
innovata omnia corrigerentur . etiam clauſula 
uzdam adjecta erat reverfalibusillis (bem 
deae Brieff / ut vocant (per quam, etfi legi- 
timé fuiffet transa&um , reperto tamen alio & 
antiquiori pacto libertas civitati. à tributis 
oufitiuaba tup c dn enim publieo & folenni in- 
ftrumento confe(füs olim erat Adolfus Archi- 
epifcopusan 1463. PoRperditamveró inCa- 
merali judicio etiam hanc caufz partem pri- 
mam & maximam , miniftri Moguntini aliam 
interpretátionem  excogitarunt , fcriptitane 
tts: Ideó abfolutum fuitle Scnatum, quod 
probaffer, colle&as illas five pabellas propter 
DD | BCCOS- 
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geeefhicatem poblicam civitatis fuiffe impofi- 

tas,idquc fieri poffe etiam fiac confenfaPrinci- 

pis; & quoniam (fententiz abfolutoriz adje- 

, &um eſſet in reliquie nibil derogeri yurtbws Ar- 
ebiepifcpi,co ipſo jus ſupremę; poteſtatis tribu- 
tum illi eſſe: mox tamen obliti bujus refpopfio- 
gis alleruerunr , jusfuprema porcítatisinlite 
ifta Camerali venifíc nequcin petitionem ac- 


quc 10 (enteatiam, fed tantum pto celerando, ut. 


loquuntur, pofic(forio allegatum , qua omnia 
fibiunetparüm congruentia totidem fere verbis 
ex apelogeticis Moguntinis an. 1647.& 1648. 
oſtendi poffunt, aul!lo quidem.quoniam femct- 
ip(a cor.ficiunt , zcfuratione cgentia. Nam col- 
lectas jute Principis poftulatas fuiffe cx libello 
Moguntino cypis vulgato cft apereifün;um:tri- 
demque conítat, Senatum nop ad illud inter- 
Bretamentum tantum,quod onerum publicorü 
«auía ve&tigalimpofaillet ,confugilfe (quis 
enim putarcr animi caufa talia in civitate libeià 
corrogari  ) fed jusantiquz libertatis allegaffe. 
Litetz infuper Principum Saz. rogatu civitatis 
an 152 1.ad Cæſarem fcripra , utique inícriniis 
aulz Imperacoriz repeiientur, quibus pro&. 
teotur Principes, nihilad has colle ctas juris Ar- 
chiepiſcopo, illasque fuo permiſſu, petentibus 
Erfurtenſibus & caufas alleganibus, ioſtitutas 
effe; Intereſſe enim etiam Principom , ne novis 
vccipalibus graventut provinciales, qui inur- 
bem mercatüscaufa quotidie commcearest. 
$.46.Iu pagis jurisdiCtionicivitatis ſubjectis 
adco nibilneque colleatum ncque alio nomi- 
ne Gibiarrogaruntolim Præſules Mopuntipi,ut 
expreísé omne jus fuum intra urbem ejusque 
agrum; (quem vocant Pas Weichbild ]reftrin- 
gereut, de reliquâ provincia nihil prorías allc. 
garent. Imó Albertus Cardinolisarbiter inter- 
ceſſit, nut nom femel monuimus, in transa ctione 
85.1537. qua intet alia promifit civitas, ſe præ- 
ftirnram effe psgotum nomioe Ducibus Saxo- 
'niz.quz olim Wilhelmo Duci praſtitiſſet. Id- 
quc etiam effectum dedit , folutis mox annis 
35 41-& 1541. ia fiſcum Saxenicum collectisad 
bellum Turcicum , nt demonftrari poteft ex li- 
teris Senatus , additãque habitarotum in papis 
deícri»tione. qua fipaificatur , quid ab uno- 
quoquc, & de quibus bonisfolveretur, quod 


miram meminit videri debet, confideranti, due 
&um pagotum plerorumq; dominium ad Ele- 
Gorem & Principes Saxonicos pettinere , eorũ 
nominc juramesrumtám fidclirats,quàm fub- 
fc Gionis.(Serbbulbiguug aud Lchus⸗Pflicht /⸗ 
folenni proi ſus formula in curiá l'rincipum no- 
minc cieitatis incuilà exceptione Moguntini 
Arciepiſcopi, præſtari. & infirumentis mveſti- 
tutarum & reverfalibus antiquis, apertè conti- 
meri,pagosillos partem effcPrincrpatus T burio- 
gici, fle geboren jum Fuͤrſtenthumb zu C fárip» 
$tti/)ncque obícurü omninó eſt, unde & quan- 
do casacqui&verint Eadem q; eft ratio illorum, 
quos tenencjurc fcudia Cominibus Schvvarz- 
burgebfibus.olim etiam à Gleichenfibus, nam 
hi eos tecognof. uat ex graria & conceffionc 
Principam,& porró civitati cosconferunt. Ab- 
fonü itaq; ab emni fimilitudine verreft, quod 
aucta ipdiespratenfiopam intemperie eriam id 
àminiftris Mopuntipis non obícuté apirur , ut 
in papis quoquc Erfurtepfibus, quos acquiren- 
di & alien. mdiquotidié poteftacem baber civi- 
tas fradfit Principum Saxon. confenfus, collc- 
Gas Imperiales Archiepifcopo vindicent, into- 
lerabilifanà $axoniz.Ducibussufu;quidecol- — 
Ic &arum jure in papisiflis, parum ur diximus, 
certi funt, partim lircm capram babent ,' nec 
uo quam concedere poterünt,ur que ex (uo do- 
minioatquepriacipatu ,frudijure ad eivitarem 
perveneruat ,alicno dorninatui quocunq; mo- 
do fubjiciantur , aut ĩs ex fuis quafi vifceribus 
alimentrafümaz. Nam etfiSenatui & populo 
Exfurtepfiindulgentià majorum fuorum & fud, ' 
multa permiferint Principes , neclitem acriter 
fuerint petſecuti, nihil tamen inde jurisaliis na- 
fci pocuit, cü præſertim civitas pagorum & ca- 
flellorumextra pomarium fuum nomine ,Ípe- 
ciatim Saroniz Principibus obitticta, etfili- 
bertate mult$in iis ucatur , apnofcactamen jus 
& dominium atque gratiam Principum, & de 
iisbelli pacisque tempote tantò impenfus me- 
reri, aut urbem foam fine moleſtiâ provinciz 
tantócfficaciirs tutari ^ denique tantó majors 
Principibus auxilia mittere poffit, quantó libe- 
raliüs benigciüsque , quz ad commodum & 
bonorem civitatis pertinent, Principesindulfe- — 
rint, Ex hac veró feudali obligatione » liquidd . 
quidc 
i 
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quidem &folidáquam civitas ullo Mogunti- 
aorum permiſſu, aullàáeorundcm exceptione 
publice ante tot ſecula contraxit, etfi alia argu- 
menta deficerent, (atisapparet,incumberePrin- 
Cipibus defenfionem chentiü ſuorum, corum- 
Que intereffc. ut hi ſtatum antiquum reneanr, 
. .eáqucutantur libertate, nt pra ftare pofinr;ec- 
iam invitis auc wetantibus Atchiepifcopis, quae 
. "feudorumiftorum nomipe debent, nequeun- 
quem itafubjiciantur illorü dominationi, ut hi 
— millenis incolis habitati, Archie- 
piſcopali potius, quã civitatis pareant imperio. 
$.47-]us monetz, à multis inter figna fupre- 
«az poteflarisrefertur; non univerſali tamen in 
Germaniá argumegtandi ratione, Nummos 
minutos valore majori, quam bonitas ferret, 
eum in finem cudendijus crat olim Archicpi- 
fcopalium redituum E ordi prztedtis, ut qui 
in urbe aliqzid emerent, nummos illos meliori 
monetá reditnere , autfiid nonfacetent, aug- 
sbencum illorum przftare tenereatur, quod 
. vocabantbtn Schlaͤge €5an. Extat de boc jure 
pactam vetuítum inter Gerardii Archiepifco- 
uin & civitatem an 1289. operosè compoſitũ. 
* poftmodum Setnatushocjus omneab Ar- 
/ chiepifcopo redemit, peque fid relui poffit, 
, quidquam iade pro Principis poteftate cone 
- cludetetur. At projure Ducum Saxoniz uni- 
vetfali, paG o folennian,t 4.91. conventum cft, 
arbitro Erncfto Archiepi(copo Magdebutgen- 
- fi, eodemque Saxoniæ Duce,inter Principes & 
civitatem , ut Erfürtenfes moaetam eo valore, 
uo Comites , Equites & civicates Thurinpiz, 
nulla difficultate aut fepatatione deiaceps ad- 
mitterent; quod fialiquid mutati contingeret 
inre monetariãâ, tunc Erfurtenfes non fecusatq, 
alii Principum fubditi ivé ftacus provinciales, 
Sd confilium vocarentur, (verb. Germ in con- 
ventione jam dicta. quam Senatus'typis vulga- 
vit,bec(unt:ZDaf blevon Erffurt die Muntze 
wie ſie die Grafen / Ritterſchafft nnd Staͤdte zu 
Tharingen nemen unb geben / fuͤrbaß aud) 
nehmen unb gcben/ unb ob bte Muntz⸗Veraͤn⸗ 
derung gewoͤnne / ſo ſollen bie võ Erfurt / in maſ⸗ 
ſen wie andere Ihrer Tiebd(der Chur⸗ anb Fuͤr⸗ 
ſien zu Sachſen) Vnterthanen darzu gefordert 
werden.] Quod evidenti eſt argumento, quid- 
E pr atio os . 
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quid ſalva libertate & ezeentione Erfurtenfium 
à Principibus proviüciz concefsá & pa£tis prg- 
teGoriisfirmará, ad univetfutem Imperü & 
conjun&lionem cum cæteris proviacia proce- 
ribus pertineret,aPrincipibus Sax. & arbe ledu- 
lófuifle ob(crvatum, quod vel hoc monetz ex- 
emplo,tuim maximé ex illis, qus de focietate & . 
auxiliis, belli& defenſionis publicz tempore, 
cum czteris proviliciz ordimibus præſtandis 
cauta funr, (aus intelligi poteſt· At quid ab alte» 


- rà parteoftendi quitum efl,in quoc Erfurcea- 


fesad leges Provinciz Moguntinz conforma- 
verint? Imó pactisfingularibus civitati majoris 
cautelz cauía profpectumfuit , pe in partem 
onerum Moguntinz ptovinciz venirent,nead 
debitoram — Archiepifcopalium ſolutionem 
quidquam conferrent, aliaque ejusmodi, quae 
civitatis domine in Cginerá & aulá Cafarcá 
prolizéfueruotallegare. , 
$.48.Confideratisqua jam recenfüimus, nihil 
inveniet zquus & intellipens harum terum at- 
biter & æſtimator, quod Archiepifcopis Mo. 
£uatipis in civitate Erfurtenficompetac , ad 
robandum illud jus Principis.Qu'cquid enim 
liabent, idetiam qui noa funcPriacipes, habe- 
se poſſeot, pacto & obíervantia antiqua, — At « 
multa & egregia habet civicss , tenetque fub 
fide, gratia & cuftodia Prote&orum (uorum 
$axoniz Principám , quz non habent urbes, 
fumma & univer(alialicujus Principis potefta- 
ti ſobjectæ. Tam fi ad juramentum, quod Erfur- . 
tenfes przítant, refpiciatar, idem qnod dixi- 
mus. luculentiſſimè apparebit. Nam quz civi- 
tates homagiunut vocamüs, ſolenne & con- 
fuctum præſtant Principibus, illae longè fortio- 
ri fubjectionisprzfumtioaegravantur, auam 
quz ab illojurejucando velproríus ſunt liberæ, 
vel juranttantüm de prz ſtanda fccuritcte juris, 
uod cminentoresaliiinctvitatebabcnr, five. 
Bpiicopi fint; fivc jurisdictionis quoddágenus 
iis competat,aut alia cjuscemodi, Rxem pla no- 
tiora (unr,rerum Geimaaicarum peritis, quibus 
hzc fcribuatur , quàm ut adduci nomin.tim 
debeant. Juramentum verò Ertartenfe,quo ci- 
ves $enatui , & Senatorum cóllegia invi.em. 
obligantur, quatenus huc pertinet, taie eft: 
Daß wir unſerm Herrn bem Biſchoffe / unſerm 
| . 3 Ji oer 
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DSerndem Grafen / aber Herm dem Vitz⸗ 


bon / ter Stadt Erffurt / unt den Buͤrgern 
Reichen und Armen / ihr Recht behaltẽ / ohue alie 
Pbel ifi alfo ferne voir bas wiſſen / unb vermoͤ⸗ 
gen /ꝛc. ale ans Gott helffe · 1uramus Domino 
noſtro Epiſcopo, Domino noſtro Comilti, Domine 
mojiro Vico· Dom ino, Civitati Erfurtenſi. & ci vi- 
Bus, divitibus & pauperibus js ſuum conſer va- 
turos ine dolo & fraude, quatenus ſeimus arque 
poſſumus. Adduat Senatores promiſſum, de ſi- 
- lentio & fide io Senatu : fcd ia civium jura- 
mento præmittitur ſponſio de obedientia ple- 
piffima Senatui praítanda. Harc fingularis fané 
, jutisiurandi formula perpetuum atque iofupc- 
zabile przpet argutnentu, contra omnimo- 
dam illam poteftatem , Archiepifcoporum no- 
minc fperatam & quzficam. Exaquantur enim 
hoejuramenro, quantum quidemad conferva- 
S&ioncm jurium uniuscujusque pertinot, Archi- 
epifcopus, vetere: illi Domini hareditarii, Co- 
inites Gleichenfes & Vice- Dominorum fami- 
lia, urbs ipfa, & civesomnesatque finguli, ne- 
quc exprimitur quale cujusque jusfic, fed illa 
dcterminatio conícientia jurantium relioqui- 
tur, qva , bili nihiljutamento huccaven videa- 
zur, utique non aliunde ioflrui potcft, quàm ex 
vetuftà obíervantiá vel pactis ,; quibus jura 


emnium cxprimunrur,vcl firmantur. Idco que. 


non pizílatur hoc jufamnentum Atchiepilco- 
po» vel ejusprafectis & miniftris, fcd cives & 
Scnatores fibiinvicemjurant : & uná tantum 
vice , cum Íolennis fic Mogifítratuum mutatio;. 
| grafenscít;utdiximus , B ultetus ive Prætor 
Moguntiüàus,ut audiat videatque, j ure Archie- 
pifcopali caveri ànovo magiftratu. 
$.49.Videtunt boc Archiepifcopi,quotquot 
eccafionem fibi datam putabanrt,priacipacum 
 urbisadíetrahendi , ideoque hzc veluti arx 
etatcontroverfiarum, quam velprimó vel pos 
flremo locó expugnaadam fibi deſtinabant; 
acmpe utjuramcoto,aliis fubdiris fueto, auto- 
ritatem & poteftatem (uam fitmarent. Quam 
diu enim: id non fiecet,noo poterant ſpetare, ut 
non eodem & majori ardore jura civitatis & 
. civium defenfuri c(lent Senatus , & quicifo- 
tent à conſiliis; neque enuim, dum idíacecent, 
retduellium & irreligioſoium hominum no- 


— Li 
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48. 


tam incurrebant, aam zquali omnes obfigsz- 
tone & Sacramenti fide non minus urbi, 
quàm Archiepifcopo ebRrioguntur. Neque 
tuncinventa erat ratio, quz nunc reperta ẽſt. 
ut Czfarcam Majeſtatem lx deze dicantur ,. qui. 
civitatisjuia, contramolimina adverfatiorum, 
&queadilla fulcienda, à miriffimis optimisque 
Imperatoribus aote cognitionem cauíz impe- 
trari quandoque folent refcripra & juſſa, non 
delerunt. TrausaCtionibusnt diximus, olim 
tentata fair juramenti illius mutatio,& Alber- 
tus ipſe, Saxoniæ Dux, Adminiftratoran. r480. 
fub initium Principatus, fedulóin id incubuir;. 
adminiftro conl: hujus fttenuo,Bervoldo , ex 
Hennebergenfium Principibus CathedralisEc- 
cle ſia Moguntiaz Decano. Bxtancin membra- 
nis Schvvindii, quas füprànominavimus,for- 
mulz à Bertoldo propoſitæ, in quas ut jurarent 
Erfurtenles , nullam non adhibebat períoafio- 
nem , promiffis ampliffimis literis reverfalibus, 


quas vocant, per — omnibus libertatibus 


& juribus urbis diſertiſſimò caveretar, Deſide- 
sabacautem imprimis, ut hoc modo juratet ci- 
vitas uni erfa Archiepifcopo, utbem folenniri- 
ui intranti, (bey bem Eintritt) fe Domino fuo. 
Moguncinopofteris & Azchicpilcopator ejus, 


- . 


fideles & ſubjectos fore, perizulaejusindicatu- - 


ros ,commoda procuraturos. ipfius & Archie- 


pifcopatus jura fervatatos , & omnia præſtitu- 


r05, quz cives Dominofuo hzreditario præ- 
ftare dcbeteor. (Vnſerm gnaͤdigen Joerm oon 
Mahntz / feines Nachlommen und Stifft gt 
treu unb hold zu ſeyn / Schaden qu waruen / 
From̃en zu werben / unb (cin und ſeines Stiffts 


Oedite zu behalten / auch alles bas ju thun / das 


Baͤrger ihrem Erb⸗Herrn ſchuldig und vere 
pflichtet (con. ]Harecoco ttiennio agitata, nullo 
fucceffu; dein, compoſitis pactione an. 1485, 


cæteris controverſiis, aliquantüm quievére, 


ſed, ſtatim à morte Alberti Saxonis, evectus ad 
Principacum Bertoldusan. t448. ad priorem 
rediiccuram,ut civitatem novo juramento ob- 


ligarer, & ad przítationemtiibutorum adige- 


rct. Hacduocninm reſtate videbaatur ex in- 
fticuris illius. Legato itaque miffo ,. fratre 
fuo Ottone Decano Bambergení, variis for- 
faulis propo(itis , omaja illa juramenta mutare: 
: fenta it, 


OM w.& aoc 090v — Tv Seve 
à » 


,.7 "^" "WA" Wu PB.u-E w.X 


19. . z 


tentavit, chm quæ füb ingreffum Archiepifco- 
pi, tùm quzá$cnatu , & à ciribus præſtaten- 
tur. Poteſt totius negotíi ozdo , ex Schvvin- 


." dii commentariis , adeoque reftimon:is ex do- 


mo adverfariorum petitis, detegi; fed cavenda 
eft prolixitas, diffimulanda etiam quzdam font 


. fperanmibus concortiem & amicam harum re- 


rum compofitionem. Poſt longiſſimas trede- 
cim annorum altercationes, tandcm obtentum 
eſt à civitate,ut promitteret, Senatum & cives 
fub ipngreffum Aschiepifcopi, juramenti veteris 
formulz,inertutos effe citulum honorificum, 
Domini bareditarii. Conventum itaque eo cafu 


. de hacformula,additumque, eam æternam es- 


kc debere, anp149 7. Daß wir unſerm — 
fien ein ja Mayntz / der Stadt Erffurt Er 
Herren / unferm erm bem Grafen / unſerm 
Herrn dem Vitzdomb / der Stadt Erffurt / und 
den Buͤrgern Reichen nnd Armen / ihr Recht 
behal en / ohne alle Pbellift / c. Iuramus Cle- 
mentiſſimo Domino nofiro Miguntino, civitati 
Erfurtenfis Domino baroditario , Domino nofiro 
Comiti, Domino noftro Vice- Demino, Vrbi Erfur- 
tenfi , & civibt divitibus & pauperibus , yw 
fuum conferuatnros abiq, dolo malo, c.1p cæte- 
risformulis, quz quotaonís à Seaatu,& a civi- 
bus przftantur , nibil fuit mutatum. — Notat 
Schvvindius , quoniam jam ab illo tempore 
mulus Archiepifcopus in urbem venerit, ne- 
que ctiam folennisilleinpreffus ére fit Archie- 
,pifcopi, Ccum ipfe prius jusjurandum de liber- 
-tate urbis pra ftare teneatur) nullum hujusja- 
samcnti ufum fore, maufifIc interea formulas 
veteres. in juramentis anniveríariis Senatus & 
civium ,nequ: fpem effc , utez poffiot mutar', 


. Nihilquoqueimperra(fs, aic, Bertoldum àci- 


vitate, tributetum velcolle&arum nomine, li- 
€ct totiüs vita temporc cam folicitaffet. 


$. fo. Diximus, promi(fum effc transactione 
Bertoldi ; zternam fere hanc formulam , ia 
quam noviter Senatus confenferac , publicá 
profeſſione titulides Erb⸗Herrn: quanquàm 
non fine periculoektendend aliquando voca- 
buli ad perniciem libertatis ſuæ: additum etiam 
fuit, omnescontroverfias cffe fopitas, Verüm 
bre vii fuit hac pactorum aetnitas. Nam , uti 


jam ſuprà natrate cœpimus, infeditione ille 
populari 3n. 1509, Uricl Archiepifcopus ftoli- 
dam plebem cóinduzit, ut juramentum fidcll- 
tatis & (ubreCtionis | verbistrenunb hold) ptæ- 
ftarent,acceprisramenieveríalibus de libeita- 
te & privilegiisciviratis fervandis. Non iotel- 
ligebat, fcilicec, fimplex plebecula , autqui il- 
lius füffragiis ad mapiltratum erant. eveQi, 
quantum inter hac intercffec , Principis jus 
univerfum , omnimodz & univerfalis fubje- 
Qionis notájurató profiréri, promiíflone qua- 
licanque , de exemtionam & privilegiorum 
jurc acceptá: & libertatem fuo jurc fervare, ju- 
ramento taptim fpeciali, pro tis.qua ex pacto 
& obfervantià fecundám civium confcientiam 
Atchicpifcopo,utus Domini hæreditarii nomie 
ne ipfigocretur,praítito,debereneur. Verùm & 
hoc civitatis vulaus ,ope Saxonicorom Pzinci- 
pum fanatum fuit.Nam pofttumultum,eorum 
demüm aufpiciis an.1,16. finitum, novit hujus 
juramenti vis & ufus plané expiravit, ut ſuprà 
monitum eft, Quate,cum io Camera Imperiali 
per modum rcconventionis civitas pravamina 
fua contra Archiepifcopum proponeret, & ſe- 
cundo capite reeonventionis, vim fibi in extor- 
quendo hocjurameotoan. 1510, factam, alle- 


garet, ncque ramen difficerecur, poft fedacum ^ 


tumultum non alid,quam veteri formuli, jur&- 


' tam fuiffe , abfolutus eft Archicpifcopus. Ra» 


gionem exprimunt rcferentes apud Gylman- 
num uie gravamen ceſſaſſet, addidereetiam 
fententia abfolutoriz verba illa, nach Gelegen⸗ 
beitber Sachen / ne putent Archiepifcopi , (ibi 
pofthac id jiramentum exigere hcere. vid. 


€i menn.lero [nprà diii fol. v93.ut mirari liceat 


quá confidentiá novi Moguntinz dominatio 
his pationi in fcriptisan.164.7 vauli int affcrere; 
juramentum illud UrielisinCamerá fuiffe con. 
ficmatum , quoniam abfoluti effent Archiepi- 
fcopià civitatereconventi. Alia ctiam excogi- 
tarunt jam olim & nuper, quibus adſtructum 
irent; juramentum civitatis, etiam quá nunc 
przítatur formulà , zquipollere juramento 
five homagio fubje&tionis. Dicunt enim , 
quando juratur , jus Atchiepifcopi: confer» 
vati debere , non aliud latelligi, quam ju$ 
potellatis: univerfalie ,. fed hzc manifeſta eſt 


; D.g0oscCafletio 
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alertio ejus,qüod contioverticur in quz tionc. 
Dein ajunt , jura Comicis & Vice-Domini , ac- 
— Archicpifcopis. Verùm id quoqvensn- 
dum fuit probatum, & uxbs documentis non 
Ípernendisoftendit , quo tituloillorum Comi- 
tum & Vice Dominorum jura ad fe pervene- 
rint: neque fi probarerur, quod famili hz, 
jura ſua in civitate feudi nominc ab Archicpi- 
Ícopistenuerinr,hihil inde ad fupremam pote- 
ftatem validé argueretur , donec fimulliqui- 
dum fieret,quodtamen Moguntiniipfinon ad- 
mittent, talem poreftarem Comites & Vice- 
Dominos habuifle ; quod probaru Eftimpoffi- 
bile. Aliz interprotationcs, nuper inventa, 
rcíponfüm non merentur , aut ad aliud tempus 
funt differendz, 


$: $1, Finituri hanc de juribus Moguntinis | 


disquifitionem , pactum ipfam Alberti Admi- 
niftratouis, quo utilius & verborum fpecie illu- 
firius non babent, quod allegent Archiepiſco- 
pi, anno jam fzpiusculé memorato 1 483. cum 
civitate inirum, hic, quà opus cft (ubjiciemus, 
neqve tam noflris, quàm, Moguntipz inten- 
tionis acutiſſimi & diligenriffimi propugnato- 
ris Schvvindijnotisilluftrabimns. Padi, nu- 


4 Per admodum decreto Czfareo dennó typis 


vulgati, caput primum tale eft, verb. Germani- 
€is : Als bie Stadt Erffurt von lcers bee 
bem bedigen &. Martin / unferm atro; gne 
fam Stifft Maͤhntz / und uns zuſteht; unb 
wirund unſer Stifft ihr rechcer Erb⸗Herꝛr fiebr 
aud, bie Buͤrger daſelbſt / Rath unb Gemeinde 
uuſerm Stifft mit Creu und Eyde / in Form / 
wie vor Alters herkommen / gewand: unb von 
unſerm Stiffe mit etlichen Freyheiten begabet 
tub begnabet ſind / demnach (olle Rach und Ge⸗ 
meinde ſich gegen uns /ne(ert'Ydachtommen unb . 
Stifft getecnitc mit bertodienen Verwandniß 
ftn halten unb bewahrenrund voir unſere Nach⸗ 
tomen unb Stifft Mayntz ſte und ihre Nach⸗ 
kommen wiederum ben allen und jſeglichẽ Ihren 
Obrigkeiten / Herrligkeiten /Qyuaben; Freh hei⸗ 
een / Rechten / und erbahren Gewonheieen/ teas 
flc deren on Stifft Mayntz herbracht haben/ 
bleiben laſſen zu ewigen Tagen / und hnen bar» 
innen keinen Abbruch ober Zintraͤgehus intet» 


ne Wege. Icon die unſern von Erffurt ſol⸗ 


⸗ 


— 


fen auch uãs / unſern Nachkommen anb e 
0n6/ $e0 unſern Dórigteiten unb Herꝛligo⸗ 
keiten / die wir unb unſer Seifft zu Mayntz ha⸗ 
ben / auch Gerichten geiſtlichen and weltlichen / 
auch gewoͤhnlichen snb hiemlichen Gerichts⸗ 
Faͤllen und Nuten / und anberc unſers Stiffts 
Rechten / Galecn unb Zinſen nicht irren/ veto 
hin dern oder ſperren €. Latine ſic uteunque 
reddi poffunt : woniam wrbs Erfurtenfis ab. 
Antiqno ad ſanctum Martinum petronur no- 
ſtrum, d fedem Megunrinum (5 no; pertinet, & 
N05 & fedesnoffra, Domine, £Jsti rec us & bare- 
Aitarius ſumus, Senatus etiam (b populus fedi 
noftra fide & juyamento juxta foumam; qua ab 
antiquo obtinuit, ⸗ↄbligantur, &2 fede noffrd 
Aliquibus immunitatib- dohatj & apsratiati 
Pi; Ideo Senatus ci» populus erga nos & ſuc- 
reffores noftros fideliter fecundum folitasobliga- 
tiones fefe eerere e5 eus ſervar⸗ debent,  Et-vi- 
£iffim nos & f'ucceffores " ftri fedesq, Mogmntina - 
Mos poflerosa, eerup in omnibus & fingulis co. 
rum fuperioritatibus , dominijs , dignitatibus, 
gtatiis , liberzaribus five immunitatibus, juri. 
bus, & honcítis confvetudinibus, quz à ſede 
Moguntina poſſederunt, confervabimus ín o- 
mnez vum, neque in illis cosimpediemus,neq; 
aliquid detrahemus ullo modo. — Iteso nofiri 
illi Erfurtenfes nobis quoq, & fuerefforibus no- 
feris , & fedi Moguntina in noſiris (perioritati- 
bus , dominijsfive dignitatibus , 3544 nos e fe- 
des nofira babemw , etiam im juriedictionibus ec- 
elefiafficu & civilibus. ut & in conſuetis & li- 
£itis fructibus jurisdiclionis , & aljis fe dés noffra, 
Juribus , redimibus & cenfibus nullum facient 
impedimentum, &. c, 
5. 52. Ad hæc commentator iſſe, quem di- 
ximus,primüm occujrit fufpicioni,de zelo — 
fide Alberti Adminiftratoris , Saxoniæ Ducis, 
quafi ad familiam fuam potius, quàm ad me.. 
tropolin,cui przerat , refpexiffet, aitque,feer 
actorum infpe&ione illà penitusliberatum es. 
ſe. Nam,quód admodum juvenis eſſet Alber- 
tus, omnia fummá curd & diligentiá Bertoldi 
Decani, & ceterorum Canonicorum & Conf. 
liorum adminiflrata fuiffe. Deinderepetit, quz 
nos fuprà innuimus, quemadmodum Dieterus 
Iſeburgicue, paulà antc obitum coatra Erfur- 
v cten⸗ 


- 


s 
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tenſes publico fcripto duo haec potiffimum: e- 


egerit) ut oftenderet (1.) urbem Erfurteníem 


: proprietatisjure adArchiepifcopatum Mogun- 
tinum , fiveut loquendi mos etat , ad S. Marti- 
numi patronum metropoleos ſpoctare. (2.) 


Pleno fpe&are jure eodemque prorfus mo- 


do ,quocztera Mogüntina | vh y . id 


. utjomnis five omnimoda potcftas & juris- 


dictio effec Archiepifroperum. — In his 
eapXibus  cardovertebatur omnium contro- 
verfiarum, | Videri jam foffet , pergit Schuvin- 
dius , primm. cuput pro Archiepifcopo egregio 
effe conflitutum. Dicitur enim,urbem effe S. Mar- 
ini & Archiepiſcopporum, bos effe Dom:nos urbis 
bareditarios ( quidem reilos five vevos. debers 
sllis fidera à fenatoribius & civibus. Verum non 
minus provi[um eft civitati , infertis clauſulis 
modifſicativis & limitativis, juxtaformam,qua 
ab antiquo obtinuit; Item ſecundium ſolit as ob- 
ligationes Secundum verò caput longè fortius 
contrainftitutum Dieteri deciſum eſt. Statuit 
enim , tibi omnes & fingulas ſuperioritates 
Obrigkeiten /) dignitates ( fsertligteiten/ )gra- 
£ias libertates , & honeftas confvetudines re- 


Jinquidebere, ad aternum tempus; nullumque 


illisimpedimentum autobftacuJum ullo modo 


opponendum ef injicrendum efle. — Verba bac 


(ait ille) tanto funt majoris ponderis , quanto 
fignificantius [nnt concepta multis, additamen- 
tis in ſine roborata, vocabula enim Íuperioritatis 
(c Domini "vel dignitatis ; Obrigteit unt Herr⸗ 
ligfeit / ejss funt ſenſus & efficacia ut etiam Ar- 
chiepiſcopus, dum paul? poft de [nis loquitur juri- 
bus, aliis aut ſignißpcantioribua vocibus sti nequis 
verit. Dein manifeflium eſt, formulas illas, ad 
eternum tempus, ju ewigen Tugen / Item, ſine 
impedimento & detractione ( feinen 2l66rud$ 


.. eberfÉintrag thun, ) nullo modo, igteine we⸗ 


ec) id efficere,ut ea omnia babeat civitas non cu- 
mulativè, (ed privativè, aterno & bareditario 
jure; ut neq́; Archiepi[zopi, neq, eorum miniſtri 
sn bis quidquam poſſint pracipere , aut inhibere 
eivitati, maxim? fiis legitimà utatur, (de hac 
zeftrictione pauló poft dicitur.) Neg, 44 rem 
fecit: quod definitum non fit, quanam fsnt ia ſu- 
petioritatis & dignitates Senatus. (o civitatie, 
Gum co magit conjnlitur cvitati, & contra 


$t. * 


Mrebiepifcopum interpretatio fit , utpote contra 
feribentem, quinon expreffius ata, reflrictits fuit, 
locutus, [ed voces adhibuit generales , & numere 
flurali conceptus Agno[cit deind? , band multum 
jrafidij prointentione Archiepiſcopi effe , sn illis 
verbis , quad gratin & libertates quasdam ba- 
beat civitas ab Arcbiepifcohis: item quod addi- 
tur , was ſie vom Stifft berbracbt; qua poffi- 
dent ab Archiepilcopatu. Neg, fferari poſſe, ut 
jrobationis onas, ex bis clau[ulit iniwngi poffit ci- 
vitat, quaſi dium fuiffet, quicquid probare po- 
terint; fed notanter adbibitasn e[[e vocem , bete 
bracht / longiſſimi enim temporis trium wt. pluri- 
mim ſeculorum decur [ur , quà ciroitae jura fus 
exercuerit. [upplere omnia atd, dare prafumtiond, 
omnium legitin? aliorum, & jus quafitum tituli 
Ex" virtute enim (proprietate verbi herbringen / 


, antiqua & non intetrupta po[fe[fio, vel quafi, ex- 


prefsé inclu[n ef, Tandem concludit, cum adda- 
tur juribus Arcbiepi[cops , quu iisdem vocabuli 
deferibuntur, nullum impedimentum à civitate⸗ 
fieri debere , talem quidem ufurn [uorum jurium 


Senatui injungi, qui eſſet fine damno jymrium Ar- 


chiepiſcopalium, verlm eo ipſo manifeſtum divi- 
ſionem co ſeparationem jurium induci, carumq; 
partem Archiepiſcopo, partem Senatui tribui; ita 
enim conceptam effe banc transactionem, ut bac 
fignat? fibi opponantur , verbis proprtetatsm exe - 
prienentibsa , eum dicitur bey allen und jeglichen 
ihren ( beo Raths) Obrigkeiten / eh mox ums 
ſern C bes Stiffts eber XEeobifcheffe ) Obrig⸗ 
teiten. Hoc modoaqualem fieri diviſionem pto- 
prietatia (hn dominis , aqualem etiam prorſus di- 
fpofirsonem , quod neutra gars alteri quidquam — 
impedimenti cremve debeat. — Indeq, clarum & 
liauidum fieri, quoniam ea pars juris, que ciuita- 
tit propria eff, Senatui: altera. qut ad Archiepi- 
ſcopatum [peciat , officialib us Moguntinis com- 
mitteretur, unicuiq; parti liberrimum arbitrium 
effe ſuis juribus absq; ullo alterius pracepto aut 
snterdiéko ntendi, exclufis tamen utrinq; iis , qua 
ipfo jure & aquitate vetita ſint. 
$53. Hæc ille, vi veritatis victus, ſectetæ 
relationi ad Archiepiſcopum herum fuum, alia- 
dee plurainferuit; teftatus , fc quidem ali hi- 
toricá & generali,quam vocat,relatione & de- 
ductionc operose sllaberafíe, ütomniía — 
epiíco- 


- 
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epifconitia jura, quam poffet mazime & rici- 
diffime áctepderet esqu.cxaoceraret, juxta il- 
Jud vulgare, iniquum petas, ut zqvum feras: 
hac tamen ííecretó monendaexiftimaflc,ut co- 

noíceret Archiepifcopus, quam utile fit rei 
Mop ntinz , ut transactione potins, quàm ju- 
risperfecutione & ſententiã, lites cum Erfur- 
tenfibusfiniantur : quzque fua & aliorum fue- 
tint confilia & merita in negotiatione, quam 
ab anno 161 f. cum $enatu coeperint, & illo an- 
n0161$. penc adfinem deduxerint. Qvoniam 
igicur ex domo adverfarij allatateftimonia ma- 


ximi aliasfolent efl ponderis , ncque vel civi- 


«atis vel Principum Saxonicorum nomine 
quaque ferè a pus illa Albertina dici pos- 

it pto libertate urbis accuratius atque cerrius, 
aihilopus eſt hæc latius perfequi. 


5. 54. ldtantumoccafione hujus commen- 
tationis monuiffe non fuerit inutile, ex divifio- 
nc & ſeparatione jurium. qualia funt, quae dixi- 
mus, id porró ſequi, quó — partium, 
utut dignatione & potentiá non ſint æquales, 
ſed altera fuperioris five Prineipis, altera fubje- 
€&orum nomen aur fpeciem habeat , fecundum 
tradita fapientum & ipfius rationis dictamen, 
jus atque poteftas fit; jura ila fua ſeparatim ad- 
quie tuendi & defendendi, fuis & ſociorum, 

i quos habet, viribus; etiam contraillum,qui 
dignitate & viribus fuperior, partem alteram 
eorum habet.nequetamen íjs Ji eoutentus,fed 
jusalterius invadit, Hæc niſi inmixturá par- 
cium taliobtinerentatque concederentur, nul- 
Ja foret durabilis feparatio jurium inter impa- 
res ; fed qui fuperior dignatione & potentiá 
eflet, alteram partem facili negotio opprime- 
ret. ltaque tcbellium crimen non commit- 
tant, qui jura ad fapremam poteftatem in Re- 
publ. pertinentia , eó , qvo diximus , modó pri. 
vativé & ptopriezatis cituloadquifita, contra 
eum , qvi rncipis quidem nomen, (edpartes 
ad Principatusvim conítituendam , nanquam 
integré habit, velad alios fimpliciter tranſtu- 


lit, tuentut & propugnant , eorumque fervan-- 


dorsum caufa foe dera incunt. * omnia Er- 
furtenſes pertot fecula non finefucceffufecc- 
ruat : ucque quidqvam € juribus fuis amiíc- 


Z7 


runt,quam qvando, internis difcordig divis, 
veram rationem ftarus fui cuftodiendi negle- 
xerunt ; ut ecl maxime factum cft in moribus 
hifce proximis; in qvibus Moz antini miniſtri 
exqurfitá diligentia 1d egerunt , ut jura civitatis 
non alio,quam privilegiorum. titnjo cenfercn- 
tur; inprimis vcró poteſtas illa, jura ſua pro- 
pria, viribus, quibus poffunt, tuendi, adimc- 
retur. Hinc in dcacns Comm iſſariorum 
Cafarcorum, annitentibus Moguntinus, non 
ſemel injunctum fuit civitati, ut, fi quid contra 
officiales Moguntinos querelarum haberent, 
juriquefuo offici putarent, de eo ad Reveren- 
diffimum Archiepifcopum preces fuas defcr- 
rent, qui porró facturus eſſet; quz eurn decc- 
tent. Quã modeſtiæ commendatione fi id in- 
€endituc, ut omnía ab arbitrio Archiepifcopi 
pendeant, quá rationcis miniftrisíuts , aliena 
& tantajura invadentibus, frenum imponere 
velit, vis omnis libertatis ci vitati ocyus peribit, 
inventis millcinrerprctarfientis, pct quz fpeci- 
es quzratur dicendi; civitarem juribus fuis 
abuti, hocaut illud effe ex concefbone-Archic- 
pifcopi,& per eum, ſi legitimus abfucrit ufus, 
1cvecari temperitiqve poffe. Et có colline - 
affe videri poffet Schvvindius ; cum diceret, uc 
ex pauló ante boná fide relatis apparet , tunc 
maxuné nullum jus effe Archiepiicopis;impe- 
diendilibertatcs civitatis ff iis legitime statu; 
Verum fi hzc fuit ejus mens, de qva tamen 
merit) propter es quz fubjicit. dubitare licet, — 
falfo utique decipiturprzjudicio , acfiprivi- — 
legij & concesfionis titulo jura civitatis ab. 
Archiepifcopis effent adquifita. Hoc enim 
ve] maximam reqvirit probationem , contra 
illos, quiper tot fecula , privative, ut ipfe ait 
Schvvjndius , & zqvali eum Archicpifco- 
pis divifione, tot egregia juta ,' cum Princ- 
paru non conciliabilia, poflederant. Dicitur 
quidemán his ipfis pactis Albertinis, civitatem 
qvasdam immunitates (Freyheiten] grata 
Archiepifcoporum acqvifiviffe , at notante 
dicitur quadam cb immusnitatum voce mode- 
ratá ez exprimuntur; fed cum poftmodum 
ad jurium omnium — &fecurita- 
temacceditur, alio longéftylo profpe&um eft 
civitati, Neqvcenim promiſſo lo cogtenta 
nt 
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fuit. immunitates per grhtiam acquifitas effe 
confervandas, ſed omes ta, fingulas fuperi- 
gritafes , non quas empetravverint ab Archiepi. 
fcopis,fed quas poſſderent. Echuctevocanda 
eft, quam fuprà allegavimus , confeffio Archi. 
epifcoporum qui œdus cum civitate inierunt, 
habere nempe urbem privilegia Cæſarea & Re- 
gia, eaqueciiftodiridebere, Nam quod füc- 
&cílores etiam hic obloqv: coepere, id referen- 
dum cft ad fervorem partium contendentium, 
funtque talia, quorum fzpé poenitet ipfos con- 
wadicentes : lta nuper admodum cuni Emi- 
nentiffimus Eleco: cavere civitati tantum de 
illis privilegiis vellet; quz ab Archiepifcopatu 
haberet ; Legatis Saxonicis libertatem urbis 
ex aliis principijs deducentibusrefponfüum fuit. 
àCommiflarijs Czfareis, nihilhoc modo dera- 
gari illis , quæ civitasa Cæſare aut aliunde ad- 
uifiviffet,fed Archiepifco: um tantam deillis 
deminterponere, que afe pendérent, cætera 
ſuo jure firma eſſe. Verim ut diximus, pacto- 
rum verba talia funt, talisqve momenti, ut o- 
mniaincludant , przftentq; omninó illis, qua 
fcmelplacuerunt uti, quam novis & dubijs fi- 


dere, præſertim cum & pacta illamagno con- - 


ftiterintxre. Soluta enim tum fuiſſe Archi- 
epifcopo 4o florenorummillia, (plustamen a- 
liquandoindicatfe videtur civitas, ) faffi funt 
Legati Urielis Archiepifcopi, coram C omifla- 
rijs Cæſareis ann. 1510. & agnofcit Schvvin- 
dius: quanquàm conívetà admodum in his 
quidem controverfijs vVarlatione, etiam hoc 
quandoque fucrit negatum. | 


$. 5f. His atque alijs à civitate in judicio 
Camerz Imperialis allegatis Adícífores , quo- 
rumifententias qdidit Gylpmannus, tom. 1 . t1t.2, 
ps8. & feqq. licet omnía conquirerent, que 
profundandá poteftate Moguntiná dici potuc- 
re, vitamen veritatis victi, pro libertateurbis 
multa funt locuti; isprzfertim , qui referentie 
munere functus eſt. Ejusserba zem. 92. hzc 


funt: Cenflarcnon effe candemrationem in do- 


minio buius civitatis qua eſt in reliquis ab[olutà 
propri aut certotitulo Archiepiſcopatui adqui- 
ſitis, conjunéto eo quod jux & ſuperioritatem fios 
quog, Imperætor vimdiget , ( conecffiozte cid. piu· 


e 
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rimorum privilegiorus ata, alio made, ) & ipf 
rei ( Erfurtenfes ) libeszaris i» quibusdam nee 
non & jurium leparatorum fpecrmen aliquod e- 
dant, uti apparet erniffisetiam iie , qua ex trams- 
actione fuerunt obtenta. — Nani imprimis ad- 
minifirasionem civitatis babent. liberam quo- 
dammodo , cum nemini rationem eius reddere 
teneantur , quod conftet quidem , nifi f2rt? anti- 
quo Senatui (c. — Et pauló poft : Ex quibus 
omnibus contludendum tandem arbitror , quod . 
^d ea jura [aperioritatu & jurüdidiionn at 

dominii e»potiora quidem, quæ ( nt fupra dictum) 
conftat actores (| Archiepifcopos Moguntinos J 
babere ex certapra[criptione, intentionem pro- 
batam noneliſam. Quantum verdò adea perti- 
net , quæ non apparent po[feffa per Archiepiſcopos 
aet conceffa utcung, minora, eorum intuitu effe 
eliſam, quoad univerfitatem deminij, ifa £4- 


| men ,ut non minimum jus , ( wt Iremicus dicit in 


hiftoria derebus Germania) Moguntino compe- 
sat in ciuitate; Nec obflat , quod in genere wni- 
"verfum. & abfolutum pratendatur dominium, 
ex eo, quod plerag, babeant pracipna , quoad ju- 
dicialia tura , & quoad fuperioritatem , nec nom 
quond cenſus, cum rcs quod, peculiaria ba- 
beant qu& nen conflat effe conceſſa, item 
quod.a reliquis [abditis fuerint feparati , cufus 
rei argumentum efi quod civitas ,qu& ab anti- 
quo opulenta & potens fuit, non adeb fabmnittere » 
Je voluerit , neg tàm facil? ad ſer vitutem, fem 
ſubjectionem ab[olutam adigi potuerit. — Antea 
dixerat: Vnde (5. qua actores Moguntini quie 

dero poffident , ea conce(fa ( ab jnperatoribui à 
aut adquifita dicipo(funt, qua ver nonpoffident, 
mon video ex [upra ditlis , quo jure illie ( Mogun- 
tinis ) tribui, vel Reis ( Erherrenfibus ) in eis qua 
ipſi quoq, poſſident de jwre ſuo, aut fine expreffa 
conceſſione quidquam adimi debeant. — Nam eifo 
contra Imperatorem jus prafcribtum dicam, 
ob negligentiam Impp. «el rei tacita conteſſion⸗ 
Principis Adquifierimt , vel etiem nt pra[umtio 
fantum eft , ex [cribta quadam hiſtoriâ, fine, 
autore tanencerto, ab Imperat. Ottone primo, 
qui Dominus fuit Thuringta, quod filio fue 
Guilielmo Archiepifcopo Moguntino concéfferit, 
tamen nec tunc quidem. certo. conflare poteft, 
quantum ipís Imperater aut. Princeps furn ba- 

E 
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buerit, ut tantian conceffiffe prafumigoffit, eum 
net perator nec Princeps aquam in omnibtto ci- 
vitatibus potefl atem babeat, cum & antiquitus 
fumi quoq; libertates obtinuerint, &c 

Hæc ſi absque aſfectu & fecundum ea, quz 
fuprà probatafuere , examinentur,luculenrum 
perhibent teftimonium , univer ſitatem Domi- 
xti, 1.6. vcram & füpremam poteſtatem Princi- 
pis. qua femper eft univeifalis; a5 ad[. florc hoc 
viro utique non frernendz ſcientiæ & autori- 
tatis nceatim fuifle Archiepiſcopis, adfeita ve- 
rÓ civitati rara fue q^. ſeparata, qu& non habe- 
ant cx cozccffome , requccex transatizone , ſed 
fuo fure, ant ab Dnperaz:ilus; Reſicitur ab eo- 
dem incerta illa de dor. tione Ortoni ina tia- 
ditio, & oftenditur , cuan rihilinde conclu- 
datur, donec fimul probatum feeiitjusuriver- 
fum Ottoui!mp, tanquam Thoiicgiz Domi 
no compctiiffe, Cæterum q::od autor fcn- 
tentiz hujus exiflimavit potiora iu1a eile Ar- 
chiepifcopi ,miccra civit.tis; neque fats ac- 
curare & diftindé deſupericritate, & ejus juri- 
bus loqui videtur, in co wfze c8 jez "a feo. aliter 
ſtatuturus, fi quæſtioncin hauc non ;ncicen- 
tcr, utait, fed prie arid tract affet, & auditis ci- 
vitatis probationibus jura utriusque contu— 
lifet: Undcliquidemfuilfcciudicium ; qui 
alteri praeferii debuerint, — Nam iura belli & 
picis & fœderum, & legum pnhicarum ; præ- 
pond«are judiciariz potcftati & (o: Doium 
quarundam f»eciet ; nemo facitè dab irai. 
Sufficitinterim, qued pra iemtioncm uitver- 
filem de Dominio uniscrfali & abfolute ion 
tribuit Aichicpifcorfs, fcd eosableszt2d pro- 
bationem corum, qur pofliccie dicuntur ; ld 
enim cít illud quod à noris fui, derronſtran- 
dum. 

4. 56. Jam quæ fucrit ocftremorum ip civi- 


tatc motuum czafio, & quid cxauli Cæ faiea 
decrceum,quid a partiocs geitum, peiitumque 
Ait; breviter mezíojabiziis. Cum pott pacis 
^univerfalis. negotium. fiiium , poftulante 
E.nirentiffimo Mocuntiró , qucmadmodum 
jam fu^rà dicere cage prmus, delegarentur Cæ- 
farez Majeſtatis, & Hatuum Imperij nemine 
Rcvaendiffimus Epiſcopus B.antergenfis, & 
Scienifs, Dux Wuitcrnbersenfis, ut reſtitui 


— 


$ürjiay) Nihilominus decretum iud cxſe- 
E 


cutarentin civirate Erfurtenfi, omnia incumr 
ftatim , qui ante motusbellices fuiffer; expe- 
ditis ceteris omnibus , pctitum fuit à mipiflris- 
Mogunüunts ;. ut intemplis, in quibusad Au- 
guftiaz Conteffionis pixícrintum ſacra kunt, 
pieces publicz pro Eminentiffimo Electore & 
Archiepif: opo Moguntino conciperenrur, id 
cnim ante. beium fieri folitum. dicebant, 
Refiftcbat Senatus, neque ejusmodi preces 
unquam, niſi intra motus bellici tempora, quo- 
rum nulla ratio eflctbabenda , ab an,162&.ad 
1631 factastuitlce, contendebat. Producebat 
qvidem ipfeSenatusformulam, qua an.161f 
uli fuitlent Eccleſiaſtæ,, cum eratias agerent 
Deo pio cœpto tunc inter A.chiepifcopum 
Joannem dviccardum & civitotem transactio- 
nis negotio, editaque Archiepiſcopi nominc 
luculentá profetlione, de libertate religionis 
in civitate non turbanda, & potró precarentut, 
ut relique. controverfiz cemmodé componi 
pollent: ſed rejcctis his ufftabant Mogunti- 
nt, Du non tantiim eo quem Senatus fatebatar 
modo,piotransactionis & caufa ill;ustucces- 
fu fed ro peiſi.nâ, ut aſebant, Archie. iſcopi 
eratum in templis fuifle probaturos fc eifc aje- 
bant  Commilffargfefhinanter, neque citate; 
ncquead probationem contrariam , aut intcrz- 
rog.ciones teſtium admiffo Senatu,se(timonie 
a Moguntinisaljataaudiunt,cumque é teftibus. 
com?luribus aliqui dixiflent, audiffe ſe preces 
nominatim pro Árchiepifcopo Joh. Suiccardo. 
an. té&1$, Beri; fub abitum fuum aum, 1650. in 
finc decretorum , quz condiderant, adjiciunt, 
pieces 910 Archiepifcopo & Atchiepifcooatu, 
(tas Ertzſtifft /) heu debere, ed tamen inten- 
tione ech; modo ut antemotte, Conſultum vi- 
dehatur hac claufuJa civitati, quæ ſtatim ſenſe- 
ratdixeratque, à Moguntinis id non co fine 
poflulari , quafi ab Auguftanz Confeffionis 
hominibusprecesad Dcum valde defiderarent; 
fcd ut publico & facro hocteftimonio de ro:e- 
ftite Archiepif opi in urbe conítarer, Na 
ex more Ecclefiarüm proteftantium in Ger- 
maniá, proijs tantum nomi) itm & decità 


cum honoris fig nificatione preccs ficiifok ity. 


qui veré funt Principes civitatis. ^ bte Candes⸗ 


— cutus 


"y E 
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cutus noneſtSenatus, licet jam ex novatoribue, 


quemadmodum ſuprà nartavmus, conſtitutus 


ellet , & contramorem majorum magiftratum 
annos quinque continuaret, Nec cotempo- 
rea Mogu tinis interpellatusfuit, Sed anno 
1654. nüffi à Cafarcea Majeſtate Confiliarius 
aulz D. Joh. ChriftephorusBonn, & Fifci pro- 
curator,quem fuprà nominavimus Emmericus, 
dum forinam Reipubl ad lubitum:plebis & 
alia plurima ex 1e Moguntina ordinant, decre- 
tum etiamillud de precibus concipiendis ingc- 
minant. Nihilo magis tamenannisproximis 
quinque paritum eicít; nii. quod comodo 
pieces fecit civitas pro ſusceſſu tractatuum 
cum Archiepifcopo, ut factum crat ante morus 
bellicos: quielcentibus iterum Moguntinis, 
non alia, tti apparet caufa, quam quod invidi- 


.am conflati nollent. magifttatibus horum an- 


noram , fua commendatiene cx infimo pleris 
qucordincevectis, & adcoufilii Moguntina in 
perniciem publici libertatis admodum conni- 
ventibus. Sedpoftquam plebs fub &inemanni 
1659; novarum rerum & novorum hominum 
infolentiz penéjam pertzía, licentia impetrata 
aliter uti coepifler, quam Moguatino propofito 
conduceret, lis illa de precibus renovata fuit, 
ut occafio effet tercia jam.commiflionis Cæ- 
farez in urbem mittenda 3 congercbantur 
enim alia quoque,qua contra decreta an.16 o. 
& 165 5, velfacta vel nonimpleta e(fe diceban- 
tur. Accedebat, qua fuprà narrata fuit »que- 
rela Limprechti, quifibi injuria mapiítratum 
ademtum e(fe contendebat. 


$. 57. Sicingreffus uibem an. 1660. Baro 
Schmidburgius, aulz Cæſareæ Confiliarius, 
( nam qui eacollegia datus fucrat Fifcalis Em- 


. mqricus, morbo detineridicebatur,;) & ad con- 


troverfiam illam.de precibus converfus, eam 
non difficulter componi poiledictiabat,tepet- 
tá formulá , qualibeitati urbis nihil decedere, 
neque nimiumtribui Archiepifcopo videretur; 
Produxit etiam epiftolam Eminentiflixi Ele- 
&oris manufcriptam , qua caveri dicebat,nihil 
damni aut prz;judicij illatum iti ex his precibus 
&vitati, Sed perſtitit in fententia. Senatus, 


* 


donec Limpreehto adtribunatum, ntinloce 
memoravimus ,reítituco, ejcáis magiftratu, 
quiei fuerant adverfati , terriris veis omnibus, 
& prolibertateurbis aut ambigue loquentibusgs 
promiflum fuit Senatus nomine, aunitente a- 
€riter Limprechto , atquehoc magiftratus fuk 
anípicio patronis fuisgratiam referente , preces 
juxta formulam à D Schmi dburgio prefcri- 
pram fieri debere. 
ftri eas recitarcjuffi . plarima regerebant. Di- 
cebant enim: Preces haſce, etf anne 1650. civi- 
tati effent injunctæ, uullum tamen fundamentum 
babere 1n lece baci publicæ, weg, enim probari 
poffe.eas anno 1614. ex quo tempore regularefti- 
tuendorum deduceretur , furffef actas , formulam 
precum an. 1615. minim pro perſonæ Archicpi- 
ſcopi conceptam fuiffe , ex autbenticis actis Sena- 
t5 & mintfterg Ecclefiaflici firmari, &mo in uni- 
verfum offendi poffe aute anuwm 1620. conceptis 
precationum "verbis neminem Ecclefiaftarum u- 
fum; fed tautum Dominicam orationem cum 
brevi admonitione, qua publico pri vatoq; nomina 
Deo commen dar deberent, recitatam fuiffe» 
€0 Vero 35,1620. compofita primam (i perpe- 
tuam formulam, qua nunc quoq, uſurparetur, 
nulla mentione Archiepiſcopi Fruftrateftimo- 
nia allegari contra fidem inflrumentorum, | Et 
ex tefi:um plusquam trigiuta effatis,feptendecirm 
4antitm excerpftife Comm:[[artos , bominum ſim- 
pliciſſimorum &ſenio conjedorum qui nõ ſer vato 
ordine [uris properanter auditi mira & ſibimeos 
adverſantia dixiffent , neq, quod nominari audi- 
viſſent Yohannem Suicardum Archiepifcopum, 
difcrimen obſervaſſent, aut memoriá tenui(fent, 
ster preces oxo perfona e pro caufa; dentq, ali- 
quos jam dicia ſua revocaſſi, & errorum agno- 
Viſſe. Cum itaq; decretum an.1650; aut pror- 
fus ſine fundamento effet, eut ſibi contr adiceret, 
niſi ita mtellizeretur, ut preces ferent eo modo 
eaque intentione, ut azte motus bellicos ; 1d ve- 
ro manifefiifimum eſſet, ante motus bellscog 
na3quam pro perſona Arcbicpifcopi , preces 
factasx negari non poffe formul'im. , que 
nunc exigeretur, poviter à B Schmidbur- 
gto repertam eſſe, neq, quenquam oblicari, ut 


Verü.n Ecclefiarum mini- 


M 


Alio modo Alia, intentione eam huuc conciperet. . 


Aa Ea- 


- 


$ $6. 


Eapropter fe buc wfa, Deum eraffe, pro cauſa, 
i. e. ut ſucceſſum daret componendis cumEmin. 
atrchiepifcopo diſſidiic. Neq, opponi poffe trans- 
actionem novam illi enim obſtare defe us multi- 
plices , non confenfiffe nempe omnes, duorum in- 
gerefl 5. Aliquos Senatorespalam contradixiffco, 
reliquos non tam conſenſiſſe, quàm ex metu & 
conffernatione rem in medioreliquiffe , aut con- 
ditionem fententia. addidiffez  Curasores verà 
populi, feſtinanter interrogatos, neq, iis integrum 
fife tribules fuos confulendt, quod ex lege ci- 
vitatis tm cauſis ejusmodi, imo longè mrnoribue, 
effet neceſſarium. Sui deniq, nullam rationem 
babitam,qui aliquam tamen partem civttatis & 
maximam . Eccleſiaſtici ſacerent Exi- 
ſtimare itaq, ſe, autoritatem iudicati an 1650. 
sonfiffcre non po[fe in falfo fundamento, obſer ban- 
4iamenim anni 162 4. nunquam probatam , in- 
firmari etiam adjectis uerbie: ca intentione & 
modo, quo ante motus, quia de imtentione & 
modo ex authentita formuld an. 1615 ita plane 
æonſtet, ut de ea dubitari nonpofft — Seitag, m 
alilbofitione pacis publica merito acquieſo ere,neg, 


fuam operam praffitures effe ut ab nnchováillá 


debertatie [uà avulſi, transactionum nowarum & 
periculofiffimarum [copulis sideremtur, ast [ecu- 
vitatem (uam quarerent , in promiſſis ambtgum 
ertificiose compofita, (varia interpretationi 
Bbnoxiis: nunquam (atis caveri verbis, fifadia 
apſa, quod jam experiundo didicerint, eo tendant, 
«t fenfim, & per partes. attraéiá omni in wrbco 
poteſtate, tandem ſub arbitrio alienoprecarium 
baberent conſcientia & religionis fna uſum 
Hæc atque alia multa nequidquam obteſtante 
atqueminas & promiſſa mifeente Commiſſa- 
rio allegabant. 

$.58. Inter hæc ſcripſerant ad Senatum Sa- 
xoniz Duccs,exprobrarisque , quz perannos 
proximos fpretis melioribus cenfilijs publico 


«um damno egiflent, has quoque preces inrer 


&ructus novati peffimo aufu ftatus urbis, & au- 
&z eonniventia magiſtratuum poteſtatis Mo- 
sguntine referebant, atquc utab iis introdu- 
«endis fibicaverent , monebant$ quodfi ea eſ- 
fet transactionis firmitas, (omnia enim confen- 
ſu civitatis. & formi legitimà gefta effe nun- 
&iabantur, ) ut ab.cá recedi nen poffet, horta- 


Daftur, dt etiam Serenifs, familiaaxonica ,iur 
precibus publicis rationem haberent, hoc enim 
in civitaris poteftate effc, & documentofore, 
tum libertatis Ecclefiafticz , tüm obíervantiz 
debitz,quà obftrictieffent Principibus. His 
igiturliteris Ecclefiaftae cátenus obfecundatu- 
ros Íc elle ajebant , ut nonnifi cum confeníu 
Saxonicorum Principum Prorectorum civita- 
tis & religionis, preces pro Archiepifcopo fieri 
deberent; duminodo prius univerfali appro- 
bationeSenatus & civium formula reciperetur, 
& urbiidonce defecuritate politica & Ecclefi- 
aftica caveretur, In his cum perfeverarent, 
irriuys difceffit tunc Schmidburgius, & finito 


^ 


Magiftratu Limprechti, non jam Ecclefiafta . 


tantum; fed Senatus & populus ünanimi con- 
fenfu recufare cz perunt illam precum formu- 
lam,& reſtitutionem in integrum contratranse 
actionem mctu & rjinis, infrequenri Senatu, 
non conentiente populoinitam urgere utqve 
aqua obtinerent repetitis prccibus Saxoniz 
Puncipes, ut apud Cafarcim Majcflatem in- 
tercederent patrocinioquefuo urbem comple- 
Cerentur , implerabant. Atquehæc fuit, ur 
jam fcrmonis compendiumfaciamus ; fumma 
quzftionisin aula Cæſatea annis hifce duobus 
proximis ventilatz ; Nam Eminentis(imi Ar- 
chiepifcopi nomine vehementer allee ata fuit 
autoritas rei an. 1650, judicat ; an 165 5. de- 
nuó confizmatz , an. 1666. conventione ſt abi- 
litzz, duobus inſuper reſcriptis Cæſareis ad finem 
perductæ. Qui hzc in eontroverſiam veca- 
bant Senatus præſides, & Syndici, rebellium & 
factioſorum infami nomine traducebantur, 
eoque tandem proceſſum fuit, ut denuò & jam 
quartá vice Comiffarij Cæſaris in uibem mitte- 
1entur; Adveríum hzc vertó , &aliapraterea 
contra libertatem fuarn attentata, civitasitera- 
tis fupplicationibus upud Cæſaream Majefta. 
tem Inftabat : Serzenifs. Ele&or & Principes 
Saxonici, mukisliteris ad Carfaream Majeíta- 
tem fcripris, oftendebat,quo hzcornnia tendc- 
rent,Litem ajebãt eſſe nõ de pace publica, aut e- 
jus executione, ſed de juſtitiâ trasactionis Lim- 
prechtianæ, & de fentu deereti 160. quæri etũ 
an contra notoriã an.1624. obſervantiã ttanfigi 
poflit; præſertim co,quo hicfactũ effecmodo,ab 


* 
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homipib? obnoxziie aut comminstione temitis: 


- aeque aliud quidem defiderabaturio præſens, 


quam ut comoiſſi onũ ſumtuoſi ſimarũ & peri» 
culoſiſſimatum onerc levata civitasadmittere- 
tur ad deducendum gravamiga (ua,neque con- 
cederetur ut Archiepicopo Mogttatlno omoia 
in urbe fub autoritate Cafaret nomiois lice- 
rent, cum pernicie libertacispublicz, ſummo- 
quc cum damno jutium Saxonicorum. 

$. 9. Cüm veróvihil his permotus Augu- 
ftiffimus Cæſar perfifterec in fententia impor- 
tunis precibus ſuggeſtã, refcriberetque, con- 
trover(iam haoc fecundum leges pacis publica 
efTe decifam & executioni mandandam : Saxo- 
Biz Priocipes , modeítiz fingularis ezemplam 
daturi. legationem ad Emicentiffimum Electo- 
zem Moguotinum decie vetunt, cgrepiá fpe de 
prudentia & bonitate cjus, magnisque in Rem- 
publicam meritis concepta , foteut accutaté 


- confiderat's ompibusrixarum iftzrum caufis & 


progtefibus , via ipvenirctur illas honcfta 
compofitione fiaicndi, Proponebarur autem à 
Legatis Saxooicis primum Suslbaci menfe Ju- 
lio , dein. Francofurti & Moguntiæ menfe 
Octobri ann.1662 totius conventionis ratio & 
fcopus huncin modum. : 

5. 60. Qnoniamcivitatis is eſſet ſitus, ta ab 
antiquo poteptia, is denique genius, ut adver- 
fantibus fibi Principibus, aut eivitate utrisque 
ſeſe opponente ,facilé jura omnium. multis ia- 


. commodis afflig;, imò in perperuis fufpiciopi- 


bus caevenirc poſſiat, ut neutri praftetur,quod 
debeatur aut urbs in tertii alicujuspoteítatem 
cadat: eaprépter coofultiffimum effe; ur, utrin- 
quc examinata , quz liquidó alterutri parti 
competanrcjura, utriusque communi confilio 
ftabiliantur & conferventur $ ftatusque urbis, 


" fubducta fadionum materic, & demto admi- 


biculo, quod à (imultate Principum fbi fumir, 
eum in modum formetur , io quo perpetuò 
quicícere, libertate ecclefiaftica & política frui, 
ntrisque debita præſtare, aur fi id detrectet, fa- 
ciliaegetio compefci poffit, Hác ratione Ar- 
chiepilcopatui j* ſuũ in urbe bác, utut diflica,& 
Saxonaicis provinciis prorfus circumdatà, acce. 
dente ipforum provinciz Principum volunta- 


. S & potentiá é proximo, nunquam effc pericli- 
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tatarum; fafpicionum fomitem extingui : feli. 
citati urbis, quz non ipfis tantum civibus, fcd 
& Principibas utrinque ſai emolumenti causd 
cord: c[Ie .deberet, conſuli: & precipué belli 
tempore caveri , ne fpecie oblequii alterutri 
partiom przítandi, rem utriusque 10 cafum da- 
retj aut jure illo armorum & præſidii, àlongo 
tempore fuis aufpiciis ezercito,abatens,in alio- 
rum veniret poteftatem ; unde ficii facilime 
poffcr, factumque jam aotea eſſet, ut neuter 
principum zquum ab illis impetraret. Eapro- 
pter convenientiffimumeffe,urArchiepifcopo- 
rüm liquida & certa jura sgpofcanr Saxohie 
Peincipes: vicifüm Principumjura zquoani- 
mo admittant Archie7ifcopi: Utrique veró ci- 
vitati relinquant, qua atot[eculis certa atquc 
immota pollederit.Si quz porió fint, de quibus 
conttoverfis intercedat,vel vocabnla mera effe, 
à quibus cemperare fibi pacis caufa omnes pos- 
fiot: vel firem atqucutiliratem contineant, 
mutua operaamicé componi debere; carm of- 
fetre Saxoniz Piinclpes! Archiepifcopo , ean- 
demqueabillo ex pedare. Atquopiam faeilis 
effet ad difcordias redirus , pofitis utrinque li- 
mitibus, iptta quos confifti deberct, pa&o fin- 
gulari portó caveri poffe, quo modo fuper ex- 
tenfionc, interpretatione & exzecutionc iftius- 
modi jurium definitorum, oborta lites, fine 
convulfioncpacis & copcordiz componiquc- 
ant. Tencri quidem Saxoniz Principesad cute- 
Jam civitati przftandam , etiam contta ipfum 
Archiepifcopum ; (ut conftat ex pactis pro- 
tectoriis , & fapràfuitexplicatum.) At ne ua- 
quam hác defenfione opus fit, jam ultró profi- 
tcti Priocipes,conílituris & definitis Archiepi- 
Ícopijuribus, civitatieainvadentinullum à fe 
patrocinium expectandum effe, quinimó pro- 
miffuros ipfis potius Archiepifcopis auxilium, 
ad con(ervanda,quz ipfis competetent. Neque 
fpernendum cflc hoc officium, quod alias ad 
ürbem intra: alieni cerritorií fines conclufon, .. 
vires Archiepifcopi,'invitis Principibus , appli- 
cari nos poſſint, finc aperto tumultu. Ca farce 
Majeftatis autoritate jam fapiüs ufum Archic- 
pifcopum, multaque impetraffe,de quibus me- 
ritó queranturcivitas & Principes, ac tanto 
fumtuatquelabore itatamen non compofuiffe 
to E s:- res 
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res fuas, quin moribus publicis exiftentibusin 
difciimen venirepoffint. Compercum elfe re- 
ccatiifimisexemplis, quam ail fitmom in favo- 
re vulyi, anthomiaum é plebead fümmas fun- 
&iones cvectorum, collocaridebeat. Quantó 
icctiusfacturug,, fi cum Principibus oprimis, 
& nil niſi joſta & x qua poſtulantibus, 1móin 
' ejusgratiam plura quàm unquàm m .jores fe- 
cillcnr,admitluris,pacem perperuó colat : urbi- 
que tandem , mifeió modó vexatz , quietein 
- concedat, ex qua utique nulla utilitas fperari 
poffi, ſi pereontinuas factiones & perfecutio- 
ncs , fumtusque commi[fionum ,, tandem viris 
opibusque cxhauriretur, Offerebatur prz tefca 
perpetua, etiam bjllo , aliislocis aliisque de 
caufis,exorionte,in hác provinciá pacis & con. 
cordiz ſponſio, ſive guarantiaæ, ut vocant: & fi 
novz naícerentur fimultates,five inter Archic- 
pi(copum & urbem ; fivc interilllm & Princi- 
pes; non jam,quodMajoresnunqum fit adimi 
fuiffent paffuri, arbitrium illud in controverfiis 
dcfin:endis vindicabatur, (de quo ſuprà dixi- 
mus,) fed amica tantüm intetventio , in caufis 
non omnibus , fedad ftatum civitatis publi- 
cum,quietemque provihciz pertinentibus; ad- 
dito pacto,ut fi conveniri nonpoffet, ad certos 
arbitros ex Principüm Impetriiordine , res de- 
ferretur, faciliacque honeftó modó,falvislegi- 
bus & conditionibus jam femel pofitis, deci- 
denda. 
$.61. Verüm enimveró utut haec & oprimá 
' mente propopcrentur, & validis rationibus fir. 
marentur; Bihiltamenpraeterinanes verborum 
conteítationes,impetrari potuit ; mihil detra- 
um iri jnribus Saxonicis ,fi qua baberent; cáte- 
rum ut Principesquacund, ratione ad retum ur- 
banerum curam ndmitterentur ,nullo mado ferri 
poft. Qux on niaex fomite illo zterno o- 
mnium harum «coatroverfiarum profluebant; 
conceptá nempe, de Principatu urbis untvería- 
li, Coon ter Landsfaͤrſtl. Obrigkeit) (pe & opi- 
nione, cum qua nuoquam conhiftere poterit, 
vel ftatus Reipubl. Erfurtenfist vel quies Thu- 
ringiæ, & autoritas Saxooix Principum | Hoc 
etrorc, filiberari, & ad fiaceramjuris Mogun- 
tini & Sazoniei confiderationcm deduci pos. 
ſent, non tam ipſe Emincnuffimus, (cuicuris 


longè gra vioribus pro communi Getmar?z fa- 
lute diftcacto , miomam fané ex mole fliis bif- 
ce imputare cupiunt Principes) quàm miniftri 
quidam, quibus ex diſcordus his compendium 
quætitur, & falía quzdam exiftima:io : facili & 
honeftifhmátrstione,magno cam honore, 1oa- 
geque majori commodo,& perpetuáfecuritare 
trantigi de rcomni poſſet. Aruthzec opinio, 
alicotquejutis appetentía, (qux omninomiai 
Saronico, & provinciz Thurinpiar , & civirati 
Brfurtenfi cot peperit,porróque pariet, nifi ca- 
veatur, incommoda , in ipfos tamen autores, f 
qua eſt juſtitiæ vis, olim recafura, ) decedacar- 
quecivitatem, convenienti laco & oidinc.ea- 
diri,ut ea, qua hactenus fummatim indicavi- 
mus!, evidentitlimisrationibus & documentis 
flabiliantur. 

5. 61 Polffentpraterhzc multa atquegravis 
allcgari ," qua ad mitiora & pacatioia cooflia 
movercpoflent Eminentiffimi, omniu mq; eias 
miniftrorüm zqua ſentientium animum ; fed 
brevitatem profcílis cugrendum taotüm ell per 
fumma rerum capita, Primüm fané Moguntinæ 
metropolcos jus in Fhuringia non regium auc 
Pricipale, fcd ecclefiafticum fuit: nequead hoc 
ufque tempus quafiti Principatus :doneug 
oftendi poteft titulus: aeque nomea Principis 
bee Candes Fuͤrſten / oim unquam u(urpatum; 
'cum (afficere vifus eſſet tirulus, des Erb· Heemn) 
Domini hareditarii; ja xta quem, & Principum 
proviocialium jus & citatis libertas locum 
habere potcft. Neq; quidquá commodi exaffe- 
&ato hoc novo vocabulo ad Archiepifcopos 
pervenit, irritaca potiuscivirate,ut jas ſuũ raató 
acrius obſervatet, & perire, quàm unquam im 
fervitutem haac conícatire mallet. Abfurdum 
porrò non eft, neque (ine exemplo, cile civita- 
tes, quz Dominos ejusmodi habeant & teve- 
reaatur bareditarios, m ó Reges potcatiffimos; 
bihtlomiaus tamen liberiateluà utantur. 1d, 
ur hic quoque fieret ,. ipfe fitus urbis effecir. 
Neque id difficecur Wolffgangus Archicpifco- 
pos,cum ad Cæſarem an. 159:. d.i1.. Maij (cri- 
beret; difficile fuiffc Archiepifcopisin urbem, 
longé à fc diffiram & magnam , Imperium; 
itaquc & toleraffe & conccifitfe tula Sena- 
cui ad vim impcrii pertinentia. — Imò fi poa! 

alio; 
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a'io, quim cætera municipia, jure ufa fuiffet ci. 
vitas, qui potuiffer in eum fpJendótem excre- 
fcere? quomodo tot pagos,quos uuque oppido 
Moguhiino nunquam copceſſiiſent Saxeniz 
Principes, adquirere ? Quid eigó iniquius, 
quàm ea,quz ipfi, ut ajupr, Archiepifcopi, imó 
qua Imperatores, & Landgtavii Thuringix,ut 
diplomata docent, ad banc formam & poten- 
tiam urbis contulere, inventonovi pripcipatus 
vocabulo,uno veluti itu confodere:autintet- 
pretaciunculis illis foreofibus de cumulatione, 
ve'vocatione privilsgin , gratia, aliisque , pror- 
füsconvellere ; aut precaria , 1mó nulla fa- 
cere? . 


$. 63. Moveruat hujuscemodi cogitationes 
induftiium illam Moguntini juris propugna- 
torem Schvviodium , jam fzpius laudatum, 
ut mulus rationibus congeſtis, in telatione illà 
fud fecretá, perfuadere niteretur Herofüo, non 
aliam viam cífe ad jus Moguntinum in urbe 
afferendum, quàm traosactionem. Quanquam 
veró nonaufus fic veritatem rei catepus profi- 
teri,ut dicerer, qvod nos ſtatuim us, & cuivis 
equo æſtimatori probaíTe confidimus. Mogun- 
tinaj'ra cfle particularia, & particulariter ad- 
quifia ; non ncgavittamen,fiquid univerfalis 
juris habuerint Moguotini przfules;ex iis mul- 
tum, irreparabili dàmno, perditum fuiffc. Im- 
primis veró, Qut funt verba ejus:) Totam potefl a- 
yem & admin: ſtrationem, viresó, ad eam perti- 
nentes, perveniffead Senatum : penesillam conſi- 
flere omnem legum & Reip. vim, Batumó, civi- 
tatis: Archiepiſcopu, prater curiam (ott Jocf) 


ſfive pradium intra urbem , & quiná,bagos extra 
dé Üam, (aliquos reditus ex telonio , cenfibus, ſalu 


venditione. & Turidiét ioni contentio[s [bortulis, 
nsibilreliquum effe, Caufas ejusrci, in bypothefi 
tamen univceifalis Imperii, quod ille adítruir, 
nos negamus, ) plutes indagat & receníet ; Ait 
nempe: Aliquotiæs rebellaffe civitatem, (nih 
provincia focios reperiſſe, ut Archiepifeegi , mi 
emnia perdere maluevint ,. ad iniquas àadacti fus 
vint tranialiones: deeeffiffe ſchiſmata Praſulum,. 
jncér quá , abeo, qui ci vitatem in partes trabere 
voluerit, indulta fierint plurima, cum damno vei 


Archiepiſcopalis: Morem etlam folennisinttoi- 
tus [des Einritts ilu foemlo magniaflimatum, 
band pariem Hocmijoe Arc bieprfcops, ; qued, ante- 
quam ingreſſus ille permitteretur , trnnfigere da 
omnibus controverſiis neceffe haberent: Fniffe 
qucd, tempora, cum omnes reditu Qo jurudictio- 
nes Archiepiſcopalis Senatui pign ri daraxtur, 
«ut fehifanatia occafione occufarentur. Neq, 
[pernendam io tempors pecunia ſummam fuiffe, 
quam non [emelàcvvitate Archbiepifcopi mccepe- 
rint: Aliquando etiam , cum bellis vexatentur 
prafules, auxilia nonexigua miſſa, quæ omnia atd, 
, Alia nonimmeritó id eff.cerimt , ut Senatus auto- 
ritas otque poteſtas major & validior faifa fuerit. 
Sola judiciaria funcione , exomnibu poteſt atis 
ſpeciebus, Arcbéspifcopalibus miniſtru relicta; 
quibns tamen nulla ad juridictiouem tuendam 
vires manſerint, emni exequendipoteflate ad Se- 
natum delata. Suliicit tandem, fe per tot annos, 
quibus mandato Archieptfcopi unice Erfurtenſia 
negotia iracta verit, [umma fide & diligentia ine 
quif ife, ev cum alis (e lulo commnnica[(fe.an im 
feriniis qua Erfurti (nnt, aut in ipfo archivo Ré- 
verendi[Simi qnidquam reperiri atque ernipe[fet, 
quò poreflas Moguntinaflabiliri ,| Senatus "verb 
smperiurs infringi videretur , fed contrarsum de- 
probendiffe , omnin nimirum , qua ad vim im- 
perii pevtinevens , in Senatus potejinte atq, manu 
poſita. 
i 
5. 64. Hzcnon có alleganrur, ut agnofca- 
mus, quaſi Senatus urbis. Árchiepifcopis pote- 


ſtatem fuam acceptam ferre debeat, nam ut id 


ctedamus, probari prius debet; eam unquam in 
Archiepifcoporüm Dominio atque poffefhone 
fuiſſe, ſed ur clarum fiat, etiam ex illá hypothe- 
fi. miti^raatque moderatiora confilia cxpecta- 
fi debere , quam quz poftreinis bifce motibus 
acrius indies erumpünt; atquecó tendunt, ut 
qu&antetotfecula, exilloram ctiam aflerto, 
neglecta, vendita, & transactione alienata fue- 
runt, variisartibus retr^hancur. Inter quas pri- 
v atía eft illa, ut. excitatis in urbe difcordiis, p&- 
trocinidm pra ftetur peffiv is & curbfsl.ffimis, | 
qui ad dignirates & opes; cum damno reipubl. 
feſtinant, atq; dum eas obtiaeant, libcrales funt 
V" "Lr de 
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de republica, eios que dignitatem & libertatem 
cupiditati fuz pofthabent.Horum itaque ope- 
rà crangactiones damnofz civitati,(ed fructuo- 
fz & proficuzArchiepifcopis.neuntur; quas, 
B dcin czteri cives, autipfi novatores , cum (a- 
tiati refipifcunt , aut inteinpeltivo premuntur 
ſervitio, retractatum euat, tuncapud Caíar. 
Majeſt. lcgiruparum, tutbatorum & factioſo- 
tum nomige accufíari , miffisia utbem Com- 
miffariis, compcfcuntur : evedhis aliis, qui dul- 
citudine munerum & (alariorum deliniti, ean- 
dem quzrunt viam. — Atc periculo przfentiori 
bazcaguntur,quaudo tota civitas, aut maxima 
ejus pats ad priftinam adfpiratlibertatem , & 

uæ io ejusdamnum gellaatquetransacta efle 
dicantur imphenic- ode enim jus fummum 
nafci putauir Aue cop ut quemsdmo- 
dum nupcr fadum cít , utbem totam rebellio- 
nis, non tam contta (c,quàm contraipfum Au- 

ultifimum Imperatorem,ream faciant, abo- 
| apnd omnium privilegiorum poftuleat, 
imò profcriptionem,& vim bellicam , qua ad 
obíequium reftactarii adigantur , procurent. 
Hic enim fait ultimusícenz bujus atus, non 
nifi cum deplorabili civitatis interitu exercen- 
dus, 

5. 63. Rtenim fruflra tentatis pacis & concor- 
dia rationibus, fruſtra etiam imploratá Cæſa- 
tea Majeſtate, fut cognitionem potius caufz, 

uam executionem decerneret ; nihilominus 
Áub finem anbi proxime præteriti, miffi in ur- 
bcm Commiffarii, is quem fapé nominavimus 
BaroSchmidburgius, & D. 'obannes Jacobus 


Goppoldus,aulz Cæſareæ Confiliarius,prola- : 


tis Imperatoriis iteris,civitati jpjunxerunt ,.ut 
intra menſem preces, de quibus ann r6 6o. con- 
ventum eſſe ferebant, fieti curatet; tüm Confu- 
. lates duos. Hallenhorftum & Knoiphcfium , 
cum quibus Archiepifcopus in gratiam rediiffe 
diccbatur , in Senatum refticuerent, Accum 
hóc fpatioindulo ufura videretur civitas, ad 
humilimas apad Czfarem fupplicationes , & 
implorgrionem Piincipum Saxonicorum; vix 


triduum quievit Schmidburgius, fed convoca-^ 


to (apius Senatu & curatoribuscivium, de ira 
Cazfaris Auguftiffimi, depotentiá Emincatis- 
fini Blcctoris , ejusque fœderatorum concio» 


* 


aatus, minas atque perfuafiones varie miſce- 
bat. Imprimiseeró Conful ejus anoi Jacobe 
Bergero , & SyadicoJob.Jacobo Aviano, à 
quibus pcaderc civium animos exiftimabart, 
extremum fupplicium horrendo modo moul- 
toties denunciabat. Iocer bec,miffi à Screniff, 
Blc&tore , & czteiis Saxóaiz Ducibus Legati, 


$i populum horta:entur, ut imperata facciet, 


pem facientcs,fore, ut ab Eminenulff. Electore 
promiffum interponeretur, ncque precibusil- 
lis, neque reſtitutione Confulum, juri atqne 
libertati urbis aliquid derogutum iri, fcripto 
que fuit eum ia finem ad Cafarcam Ma- 
jetatem,& ad ipfam Ewincotiſſimum, tàmà 
civitate tum à Seienifs. Principibus; allegatis, 
uz idonca vidercaturad declarationem iliam, 
livepromifoucimpctraodam, Cum vcró ma- 
gno labore có iaduxilfeo: Seoatũ & cribuaos 
populi, ut ub fiacm n.en(isprzfnici d. 4. Ja- 


: Duarii;ita fc facturos cfle, (cripto pollicerentut 


Commilfariis Cafaicis, Hi noo fnfficere bzc 
dictitantes, reipſa paritionem injvagcbarir; rc- 
petitis (empcraSchmidbuspio ingentibus mi- 
nis, qui bus non mitigati, led exac er bati ci ium 
animi, in ea indies fimabantui opinione, ci vi- 
tati exitium iotendi, preces retò & coaíulum, 
reſtitutionem obreotui fumi. Poft plures ſe pti- 
masas cum ncque à Cafarea Majeltate , neque 
ab Emineniifl. Moguntinote(ponderctur, im-.— 
terim veró alter Commiffai tum Do, Gop- 
peldus cum Sculteto Moguntino Viennam. 
profect us eſſet, Principes S axcnici rat " q:od 
res crat; Aogufliffimum Imperatorem ,folicita- 
tum ab alterá partc ^ nihilaüt parum prauficae 
tutum effe civitati, confuicre porius Majeſtati 
nominis Czfarei, & fccuritati publicz, quam 
(uis rebus, ſtatueront. Repetebaniitaque ad- 
hortariones,addicis promiffis , fi non impeus- 
retur in aulâ Czfarcá aut Mogunupá, ut ante 
paritionem declaratio,quam dc fiderabanr, fie- 
rct, ſe tamen jure protectionis cutaturos , neci 
vitati dampnum exilla partitione naíceictur ; lta, 
DoD finc magno legatorum labore , vida cdi; 
vium obflioatiosut , fcíto Pafcharis proximé 
præterito, preces illas.hactemus negatas, pto 
perfona Eminenrifmi Archiepifcopi publicà 
cx omnibus Auguílanz Confcílionis templo- 
rum 
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mam pulpitis intrà urbem facerent, Verám, 
eum in preeationis formula quadam cx illá, 
qua annoc66o. transacta dicebaturomiſiſſent, 
Alia veró addidiflent: tum imprimis fuá fpon- 


sc, nemine jubente , «omeani confenfu ftazn- 


iffenz, ut pet Eminentifftmum Moguntinum, 
etiam Sereniffimorum Saxonix Electons & 
Principum mentio in precatione ficret ; 
Schmidburpius paritionem illam omnibus 
modis imptobabat ; Imó decreto poenali,pror- 
fus fcdfruftrà inhibuit , nullo utique mandato 
Cæſaris, memorezantumptópofiti , quod femel 
fufceptum, deferendum non putabat, 

$.66, Pauló peft redux Vienná Dn. Gop- 
poldus nova Cæſareæ Majeftazis mandata at- 
sulit,tefcripta etiam ejusdem ad Saxonix Prin- 
Cipes, co fenfu : Cafaream Majeflatem fecun- 
dim infirumentum pacis , & decreta Commifja- 
viorum [uorum , ut & transaélionem an 1660, 
initium, aliter quàm fecerit, quod preces mtti- 
neret, ſtatuere non poſſer neq, reſtitutionem duo- 


rum Conſudarium, ab ipfe Senatm dudum peti- 
Sm, Jurenuncrecu[ari 5 ciuitatem itag, quod 


nonparniffet mandati , mersiffe: Neg, 
declarattonem ante paritionem boneffà defide- 


"gari nihilominus tamen Eleclorem Mogunti- 
 pumjam coram Cajareprofeffur effe: Ipſam et- 


iam Caſaream Majefiatem profiteré atq, decla- 
vare :. Neq, ciüitati, neg, Principibsa Sanoni- 
cit, ea qua baiienus pronunciata (5 omandatnef- 
fent ullo damno autprajudecio, frve sn Ecclcfsa- 
fíicis fue in Politicu futuras de cetero bortari, 
wt Erfurtenjes ad parendum compellant,neg, exe- 
cutionem impediant, quam contra nonobedien- 
«tos facere conflituiffet : fe tamen in gratiam Sa- 


xon. Principum mandaſſe , uf Commiffarii ^li- . 
| quod [atinm ad parendum & evitandum im- 


sminentes penas, civitati indulgerent — Hæli- 
terz Aupguftifümi Cæſaris, etfi prxfuppone- 


rent ca qua hactenus impupnavcrat negave- 
*. gatque civitas, atque inijs fenon fatis auditam 


ucrebatur;nihileminus, quód demente Cz- 
arcz Majeftatis luculentum praeberent tefti- 
monium, neq; quidquam amplius continerent, 
quod gravare civitatem poflet in alijs, de qui- 
bus fufpiciones obortz erant, eó facilé move- 
sunt Principes, ut legatos denuó in. utbem 


— 


mittere, & fi reniteretur plebs, paritionem pro- 
curare conſtituerent. Verüm ca fuit feſtinario 
Dn. Schmidburgij, ut, proomni gratiaatque 
dilatione, cujus fpem Cafarfecerat, triduum 
ftatueret civitati ,;intra guod tempus Principes 
pullo modo velinterfe, quid agendum forct, 
conſultare, velciviati aliquid mandare pote- 
rant. Imò ipfacivitas, (decretis illis, deqni- 
bus ſuprà diximus, in ftatum prorfus democta- 
ticum mutata, ) ad plebem per tribus & curias 
«onvocandam , & fententias interrogandas, 
aliasque Senatorii ordinis deliberationes ſpa- 


' tium non habebat; quodtamen ,exacerbaris 


per tot minas atque nova indies poftulatane- 
-neccílarium erat. Addiderat entm. Schmid- 
burpius, à Bergero & A viano exhibenda effe 
mandata & promilfa ,à Senatu & tribunis fub. 
Ícripta, quibus actaillorum probabantur , & de 
indemnitate cavebatur: ftatim etiam fucces- 
fronem novi Senatus ficri debere, quam ;ctfi a- 
lias legibus conformis effet, communitamen 
ftatüto , ut Eergcri Magiftrratum continuaret, 
jurefuo inhibuerat civitas. Sicelapío triduo, 
incuriam progreffi Commiffarii,die 2.11. Maji, 
cum prius dicis caufa interropaflent, anpari- 
tum efletjuffisfuis? atquerefponfumtuhifcne, 
ficri id intra tam anguftus trium dierum termi- 
nos non ptuiffe, orare veró civitatem humili- 
mé ,utbrevcealiquodtempus indulgerctur; ad 
«onfilia & ids dira Principum Saxonis pro- 
tectorum fuorum ex»cctanda , nihil moti pre- 
cibus Senatorum & civium, fententiam ex aul 
Cæſareà transmiffam publicarijufferunt — In 
ca decernebatur: Senatwm , qubd pronuntistie 
decretis prioribus, de icis introdscendis 
e Con[ulibus reſtituendis, non paruiffet , ponam 
decretis adjeclam incnrriffe ; sd él 30. Marca 
auri ſive imperiales 4800. [olvere debere», 
His auditis &quz àBaroneSchmidburpio por- 
yó miaacia atq; dura adjiciebantur; puni ei- 
viurn non territi;fed ex aſperati. multó minus fe 
parituros e(Te, non obfcure teftabantur, addito; 
$i quid contra urbem decermeretur, fe ultionem 
ſumturos desie , quorum culpá bac omnas evenif- 
fett... Quibus cum Limprechtum aperte defi. 
gnarenz , acriter increpiti a$Schmidburpio,ma- 
ximo illius pátrono , turbidis tamen atq; com- 
motiílimis animis difcefferc. 
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dc republica, cjusque dignitatem & libertatem 
cupiditati fuz pofthabenc. Horum itaque ope- 
rá vransactiopes damnofz civirati,fed froctuo- 
fz & proficuzArchiepifcopis:neuntur; quas, 
B dein cæteri cives, autipfi novatores , cum ía- 
tiati refipifcunt, aut intempcellivo premuntur 
ſer vitio, retractatum euat, tunc spud Cæſar. 
Majeſt. legiruparum, turbatorum & factiolſo- 
rum nomine accuſati, miſſis ia urbem Com- 
miffariis, compcfcuntur : evectis aliis, qui dul- 
citudine munerum & falatiorum dceliniti, can- 
dem quarunt viam. — Atc periculo przfentiori 
bacaguntur,quaodo tota civitas, aut maxima 
ejus pars ad priftinam adfpiratlibertatem , & 
quein ejusdamnum gellaatque transacta eſſe 
dicuntur,impugoat. Inde enim jus fummum 
nafci putaiur — — ut quemsdmo. 
dum nuper fadum eft, urbem cotam rebellio- 
ni$,non tam conttaíc,quàm coatraipfum Au- 
uftifümum Imperatorem,rcam faciant, abo- 
dicun omnium privilegiorum poltulcat, 
imò profcriptionem,& vim bellicam , qua ad 
obfequium reftactarii adigantur , procurent. 
Hic enim fait ultimus ſcenæ bujus adtus, non 
nifi cum deplorabili civitatis interitu cxercen- 
dus, 
$.65.Btenim fruflra tentatis pacis & concor. 
diz tationibus, fruítra etiam imploratá Cæſa- 
tea Majeítate ,Zut cognitionem potius caufz, 
uam eiecutionem decerneret ; nihilominus 
ub finem anni proxime præteriti, miffi in ur- 
bem Comamiffarii; is quem fapé nominavimus 
BaroSchmidburgius, & D Yohannes Jacobus 


Goppoldus, aula Cæſareæ Confiliarius,prola- : 


tis Imperatoriis Dteris,civitati jojunxerunt ,.ut 
intra menfem preces, de quibus ann r6 0o. con. 
ventum eſſe ferebant, fieti curaret: tum Conſu- 
. lares duos. Hallephorftum & Kniphofium , 
cum quibus Archiepifcopus in gratiam rediiffe 
diccbatur ,'in Senatum reftitüuerent, At cum 
hóc fpatioindulo ufura videretur civitas; ad 
humilimas apad Cafarem fupplicationes , & 
implorarionem Principum Saxonicorum,; víx 


triduum quievit Schmidburgius, fed convoca-^ 


toapiusSenatu& curatoribuscivium, de ira 
C zfaris Auguftilfimi, depotentià Emincotis- 
funi Blectoris , ejusque fo:deratorum concio» 


» 


.peldus cum Sculteto Moguntino Viennam 


Datus, minas atque perfuifiones varié miſce- 

bat. Imprimisvetò Confuliejus anajJacobo — 
Bergero , &SynditoJob.Jacobo Aviano, à 
quibus peaderc civium animos eziftimabar, 
extremum fupplicium horrendo modo mul- 
coties denunciabat. loter be c,miffi à Screniff, 
Blectore , & cztetis Saxóaiz Ducibus Legati, 


P populum horta:entur , ut imperata facciet, 


pem facientes,fore utab Eminenulff. Electore 
promiffum interponeretur, ncque precibus il- 
lis, nequereftitutione Confulum, juri atqae 
libertati urbis aliquid desogutum iri, ſcriptum- 
que fuit eum ia finem ad Cæſaream Ma- 
jeftatem,& ad ipfum Emincouffimum, tümà 
civitate tum à Scienifs. Principibus ; allepanis, 
quz idonea videreatur ad declarationem iliam, 
ſi vo promiſſiouẽ impciraodam, Cum verò ma- 
gno laborecó ioduxiſſent Seoatũ & tribuaos 

pept'i, ut iub fiacin nenſis ptæfi niti d. 24. Ja- 


: Duarii;ita fe facturos eſſc, (cripto pollicerentut 


Commilfariis Cafatcis, Hinoo fufficere baec 
dicditantes, reipſa paritiopem injungcbast; rc- 
petitis ſemper à Ea di ingentibus mi- 
Dis,quibus non mitigati, ſed exa erbati civium 
animi,incaindiecs firmabantui opinione , ci vi- 
tati exitium iatendi, preces vetó & coníulum, 
reſtitutionem obreatuifumi. Poft plures ſepti- 
manas cum ncque à Cafarca Mojeítate , neque 
ab Emineatil. Moguntiuo refpSuderctur, im- 
terim verà altes Commiſſarictum Do, Gop. 
profc&us effcc, Principes S axcnici rati, qod A 
res crat; Aoguíliffimum 1l mperatorem,folicita- 
tum ab alteráparte » nibilaüt parum pratificae 
tutum cflc civitati, confulcre pocius Majicilaci 
nominis Czfarei, & ſecuritati publicæ, quaa 
fuis rebus,(tatucrunt. — Repetebantitaque ad. 
hortationes,additis promiffis, finon impetra- 
recur in aulá Czfarcá aut Moguntiná, ut ante 
paritionem delerscio quse dcfiderabant, fie- 
Ict, ſe tamcn jare protectionis curaturos , neci- 
vitati dampnum ex illa patitiope naſceretur; Its, 
Don finc magno legatorum labote , vida ci; 
vium obftioatiosut , feſto Paſchatis proximé 
præterito, preces illas.hacteaus negatas, pro 
perfona Eminentiffimi Archicepifcopi public& 
ex omnibus Auguſtanæ Confeſſionis templo- 
: fuma 


— 
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^ alt. 
aum pulpitis inexra urbem facerent, — Veruᷣm. 


eum in preeationis formula quzdam ex illá, 
qua annoeé6o. transacta dicebatur,ornififfent, 
alia veró addidiflent: tum imprimis fuà fpon- 


ze ,ncminc jubente ,«omenuni confenfu ftatn- 


iffens, ut pe Eminentiffumum Moguntinum, 
etiam $erenifimorum Saxonix Eledons & 
Principum mentio in precatiene fieret ; 
Schmidburpgius paritionem illam omnibus 
modis improbaba: ; Imó decreto paenali,pror- 
Íus fed fruftra inhibuit , nullo utique maadato 
C xÍaris, memorsantüm propofiti , quod femel 
ſuſceptum, deferendum non putabat, 

$. 66, Pauló poſt redux Viennà Dn. Gop- 
poldus nova Cæſæeæ Majeftaris mandata at- 
sulit,tefcripta etiam ejusdem ad Saxonix Prin. 
€ipes, eo fenfu : Cefaream Majeffatem fecun- 
dium infIrumentumpaek , & decreta Commifja- 
ssorum (uorum, ut & transactionem an 1660, 
initium, aliter quàm fecerit, quod preces atti- 
meret ſtatuere non poſſer neq, reflitutionern duo- 


rum Conſudarium, ab ipfo Senatm dudum peti-. 


tam, jurenuncrecu[ari 5 ciuitatem itag, quod 
non paruiſſet mandatis , param mersiffe: Neq 
declarattonem ante paritionem honeſtè defide- 


| gari, nibilominus tamen Eleclorem Mogwunti- 


pum jam coram Cajareprofeffumeffe: Ipfarn et- 
iam Cafaream Majefiatem profiteré atq, decla- 
vare :. Neq, cvoitati, neg, Principibsu Samoni- 
cie, ea qua baiienus pronunciata & onandatne[- 
fent ullo demo autprajuderie, five in Ecclcfsa- 
fficis fioe in Politicis futuras. de caterobortari, 
wt Erfurtenjes ad parendum compellant,.neg, exe- 
cutionem impediant, quam contra non obedien- 
dtes facere conflitwiffet: Je tamen in gratiam Sa- 


xon, Principum mandaffe , wt Commiffaris ali- . 


quod ſpatium ad parendum & evitandum im- 
sminentes pœnas, civitati indulgerent Hæli- 
teræ Auguftiffmi Cæſaris, etfi præſuppone- 


, Tent ea, qua hactenus impugnaverat — 
- fatque civitas, atque in ijs ſe non ſatis auditam 


uerebatur, nihilominus, quód demente Cæ- 
— Majeſtatis luculentum præberent teſti- 
saonium,neq; quidquam amplius continerent, 
quod gravare civitatem poflet in alijs, de qui- 
bus fufpiciones oborta erant, eò facilé move- 
funt Principes , ut legatos denuó in. utbem 


— 


* 


mattere,& fi reniteretur plebs, paritionem pro- 
curare conítituerent. Verüm ea fuit feftinatio 
Dn. Schmidburgij , ut, proomni gratiaacque 
dilatione, cujus fpem Ca'farfecerat , triduum 
ftatueret civitati , intra guod tempusPrincipes 
nullo modo vel inter íe , quid agendum forct, 
conſultare, velcivitati aliquid mandare pote- 
rant. Imò ipfacivitas, (decretis illis, deqni- 
bus ſupra diximus, in ftatum prorfus democra- 
ticum mutata, ) ad plebem per tribus & curias 
«onvocandam , & fententias interrogandas, 
aliasque Senatorii ordinis deliberationcs ſpa- 


' tium non habebat; quodtamen ,exacerbatis 


per tot minas atque nova indies poftulatane- 
neceſſarium erat. Addiderat enmm Schmid- 
burgius, à Bergero & Aviano exhibenda effe 
mandata & promiſſa, à Senatu & tribunis ſub- 
Ícripta, quibus actaillorum probabantur , & de 
indemenitate cavebatur: ftatim etiam fucces- 
fronem novi Senatus fieri debere, quam ctfi a- 
lias legibus conformis effet, communitamen 
ftatuto , ut Eergeri Magiftratum continuaret, 
jurefuo inhibuerat civitas. Sicelapío triduo, 
iu curiam progreffi Gommiſſarii, die 2. 12. Maji, 
cum prius dicis caufa interrogaſſent, anpari- 
tum effecjuffisfuis? atquerefponfumtuhifenr, 
ficri id intra tam anguftus trium dierum termi- 
nosnon putuiffe, orare veró civitatem humili- 
mé , utbrevealiquod tempus indulgeretur; ad 
«onfilia & mandata Principam Saxonis pro- 
tectorum (norum ex?ectanda , nihil moti pre- 
cibus Senatorum & civium, fententiam ex auld 
Cæſareâ transmiffam publicarijufferunt — In 
cadecernebatur: Senatum , qubd pronwntintie 
decretis prioribus, de precibus introducendis 
e Con[ulibusreflituendis , non paruiſſeot, poenam 
decretis adjectam incnrriffe ; id f 30. Marcas 
auri [ive imperiales 4600. [dvere debere», 
Hisauditis &qua àBarone Schmidburpio por- 
rò miaacia atq; dura adjicicbantur; beni cic 
vium non territi,fed exaíperati, multó minus fe 
parituros eſſe, non obfcure teſtabantur, addito; 
Si qnid contra urbem decernerotur, fe nltionem - 
ſumturos desis , quorum cnlpá bac omnas cvenif- 
ſeut. Quibus cum Limprechtum aperte defi- 
gnarent , acriter increpiti a$chmidburgio,ma- - 
ximo illius pátrono , turbidis tamen atq; com- 
motiſſimis animis diícefferc, 
| F $.67. 


^ 


$. 65. Setebiffimi Saxonis Duces, etſũ 


bac fcflinatione manifcfló fibi perire viderent 


tempus & locum, gratiá Cæſateâ, cojusfpem 
ex literis concepcrant , ad falutem civitatis 
utendi, peque jam obícurum eflet , quo hzc 
omaia cenderent, nempe non càm ad preces in- 
troduccadas,aut duos illos Conſales reftituea- 
dos,(nam ex his nulla aut exigua utilitas ad Ar- 
chicpifcopum pervenire poterat, ) quàm ut oc- 
cafio quereretur, utbem in extremum difcri- 
men przcipitandi: Tantó majori folicitudine; 
adtnendam quietem publicam, & clientium 
ſuorum conferrationem convertebantrur, Di- 
ſlinctis itaque prudeater, qua fententia Cæſa- 
ris continebantur , à czteris, quz ad putum 
Moguntinorum quotidie poftulabat Schmid- 
burgius, autores Senatui fucrunt, ut absque 
3norá ad preces justa formalam an. 166g. faci- 
endas & recipieridos Gonfules accingerentur, 
ertera quæ exigebaſtur, ejasnaturg cffc , ut 
C zíirea Majeftas denuó de iis informata , non 
averſatura fit interceffiooes Principum atque 
bumilimas afflida civitates preces. — Et licct 
Optimo maximoque jurc, publice in. Bcclefia- 
ficis rebus libertatis,preces proSaxonicsfao.t- 


 li&civitas nuperfacerecapiffet , ollendcbant 


tamen Principes, fegravitcr non laturos, fi hoc 
temporcomitterentat. Ad hæc Senatus univer- 
fus, & écribunis plutimi & moderatiffimi, Ec- 


^ elefiaftz etiam, promptos fe oftendebant,& li- 


bello Commi(lariis porrecto id prefitebantur, 
modüm veió tantrm & temporis aliquod in- 
tet ſtitium quærebant, quo populiadverfus hzc 
concitati zelus ——— Verùm enimverò 
plebs nihil horam omnium admittere voluit, 
acque noviSenatus (uccefhonem pati . antc. 
quam certiffiméconftaret, mihilamplias con- 
tra illos,quot nominatimad cau(am dicendam 
pofcebant Commiflarii , neq; contra civitatem 
ftatuum decrecumve iri,in co quoque perfifle- 
bant, retinendam eſſe precum formulam , nont 
qu£& an.1&60. Limprecbtoannitcote effet con- 
cepta, fed quam covfcafucivitacis nupero Da- 
fchatis fefto introdux iſſent. Neque omitri pos- 
fe mentionem Saxouiz Principum,quam com- 


 gmuniconfilioformulaz addidiflent ;; nam ſi id 


facesent , pablicum documentum cdi , quam 


d 
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evlisadpliuslibertateuteretot civitas: Desi. 
ue neque mulctam,nequeimpenfas Consenis- 
loi: æſareæ foluturos fe efie , Aperté contt- 
ftabaatur, 2 
: $. 68. Hocrerum ftatu squiffintum utique 
eflct, ut quoniam fervore atque arcibos mini- 
ſttorum Moguntinorum , &civium quoruw« 
dam culpá,bzc omnia conciratacramt, Íalutif 
tot hominum ratio haberetur , cempusque in- 
dolgeretur, quo refiderent animi , adverfariorá 
potius,quàm fao vitio commoti ; Sed ive mo- 
rz impatiens five hac occafione, quz ſemel de- 
ftinavcrat,perfecturus BaroSchmidburgius;in 
certum an coafentiente collepa , usgere peifli- 
tit Senarum, cujus nulla jam reſt-bat autoritas, 
mulcó magis veró ipfum populum:Convocatis 
enim ex fingulis tribubusaliquot, cum multa 
dixiffetz, quz ad cos perfuadendos facere crede- 
bat, plurima tamen intermifcuit quibus illimt- 
jorem in modü itritarentur, & quoniam tetius 
cauíz,quod preces attiner, fundamearum it 
cransactione ill4, fe procarante aan.16060.iBi- 
tà, poncbat, populuscjus ordiaem & progres- 
fom in mcmoriam revocant, ín Limprechtum 
fummopoere iripatus fuir, cumque ad caufam 
dicendam in curiam,quá coto boc tempore ab- 
ftianerat, vocavit, eo quidcif cam aftlectu , we 
com Ltmprecbtusnon in curiam , fed ad Com- 
tniffarios Cæſateos irer, cives magno numero 
apudeosdem fefe congregarent, Itaqueceden- 
dumhuicimpetaierat, & Limprechtusin cu- 
tiam abipfis Commiflariis tandem ise joffas, 
prapollentemitioribus confiliis plebis ardore, 
in cuftedia habitus eſt, & Senatu jag ftuſtra 
coneraniteptecramibari cepit juffu populi, de 
plurimis, qu& concra Rempoblicam feciffe di- 
cebatur 3 Imprimis veró de vitiis, quæ in trant- 
aétionc an.1660. interveniſſe ctedebantur, ab* 
ufu figilli publici ; & confi&to civitatis confen- , 
fa. His moti Gommiffarii Caefaris, & pejora ve- 
siti; urbe excefferantfeftoPentecoftes noperoj 
[ubduxir fc etiam Scultetus Moguntinus, cui 
non minimam malorum füorum caufam impu- 
tant cives, Neque jam modezariquidquam er- 
ped arrpoteſt a plebe ,magiftrátibus)parüm mo- 
rigerâ. cum przfercim non tam ad componen" 
dastazbas, quàm ad exa(perandos animos [ps 
F | D« 
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longam patientiam in fürorem actos faciat, 


- «uedCommiffarii horribili przcepto pro nuac 
' injusgant civiciti ,ut Limprechtum dimittat, 


& intra triduum impcrats omnia faciar. In quo 
soiratidicet, cüm intrs diesocto tale quidpiam 
à Czfarcá Majeflate illis mandarincquiverit , 
quo jure decteto illo fue non tantüm poraam 
$00. Marcarumauri,fed & amiſſionis omnium 
privilegiorum , addere potuerint , qua fi exe- 
quenda cft , non cantüm R eipublicz hojusfor- 
mam, tot fcculis utcubquefervatam,prorfus at- 
que planiffimé fine ullácaufz cognitione,fon- 
tiumque & infontium diſtioctione, convellet, 
fcd & Saxepicorom Principum jura , itidem 


' fineullá judicii formá , uno quafiictu prefter- 
met. Nam fineprivilegiis & libertate Civitatis 
nibil przftari poteft Principibus, qna jure pro». 


tectionis & fasderis pacebelloqueiis debentur; 
ncquc Civitati confervari, qua à Principibus 


41. ! 


habet, Agituretiamlde vita & fortunis, nea 
unias alteriusve,fed multorum millium, egituc 


. deautoritate Aunguflifflmi nominis Cæſarei, & 


de ipfius Emioenüffimi exiftimstione. Neque 
enim adeo fpernenda cft urbs , & magnitudine 
& munimentis valida, & , ut jam res funt, ab 
hominibus in defperatronem adactis propu- 
gnata. Maximé veró periclitatar Salus & fecu- 
titas provinciarum Saxonicarum,nam intra has 
perrumpendum cfl iis, qu utbém armis ſunt 
aggreffuri. Br qued graviffimum eft, neque le- 
gibus Imperii conveniens, parti ipfi, i. e. Emi- 
nentifime Moguntino, dcelatadicitur omnis 
exequendi poteftas; Quieó impelletur abau- 
toribus hotum confiliorum, at nihil omiffurus 
fit corum, que ad dominationem illam , tot ſe- 
culisconcupitam , aut alia quoque diu agitara 


pertinere videbuntur, 


H^ etque alia cum videant atque deprehendant Sereniffimi Ele&or & czteri 
Saxonig Duces, Thuringiz Principes ; quoniam quz ad hunc usque diem ad 


gatione paci publice & juri fuo pro 


^ Cafaream Majeftatem fcripferunt, gratiá & potentiá alterius partiscliduntur ; alia 
fic non poffe, exiftimant, quàm fi Electores, 


^ Principes &Status Imperii,(n Comitiis punccongregati, atque liocfcripto decenter 


compcllatihoc negotiüadanimos fuos revocavetint, dignumq; judicaverint,quàd 
Cala:ez Maj-ſtati eo fine commendetur, utomiffa executione, co, quo narratum 
eft, modo illiextortá,norminent ex ſtatibus Imperii, utriquereligioni addictis,auto» 
ritatetantisrebus &partibuspares,quiprompté de cauſa inſtructi, viam inveniant, 
'quamorus componantur,urbs in antiquum ftatum reltituatur.Principibus, quorum 
intereft jura fuatartateGa ferventur,& fiqui penam commeritifsnr, ordinejuris |. 


C4 dervata,& fine pericalo Reipubl. auttertii nihil commoeriti, ei afficiantur. Quod (à 


impetraverint,ut jure fieri debere confidunt, non ipſi tantùm acquiefcent in veteri- 


: bus jurium füorumterminis,fed & ut fatisfiot Eminentiſſimo Mo 


guntino in omni- 


bus, quz juſtè & honeſſè deſiderare poteſt, eandidé & 
diligenter curabunt, | | 


: 25 $5552 
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| ASSERTIO JURIS MO: 
! | GUNTINI —— 

"EH T d | Contra | 
AFFECTATAM JUSTITIAM. PROTECTIONIS 
SAXONICAE IN CIVITATE ERFURTENSI. , 

Xtorfit hoc ſcriptum mera & inevitabilis neceffitas; cum prz- 

terrationcm & morem, Jura Moguntina in Erffordiam,aculea- 

tis di&teriis peti, per ludibria rerum verborumq; variain dubium 
vocari , impudenter denique & injuriofe negari,in publica Germa- 
niz ſcenâ, omnes mirarentur, | Firmioribus equídem illa nituntur 
radicibus,quàm ut difputando cum. quoquam mortaliumfentari aut 
agitaridebeant, Sed qdopiam Archirectolibelli, DE JUSTITIA 
PROTECTIONIS SAXONIC/E IN CIVITATE ERFFUR- 
TENSI, adeolibuit doGtrina & ingenio abuti , ut nec reſpectu ullo 
Eminenxtiffimi ac Sereniflimi Principis Ele&oris, à probris, acerbi- 
' xatibus, depravationibus, contemtu (ibi temperaret ſibi imputabit, 
f, quz non vult, leget; nondumtamen eò progreſſa, quó importu- 
nitate fuà & pervetíis artibus provocabat, M3 


*os 
1 


⁊ 
pe 

: . Lope 
€: 


odium humani generis adducere queat : nar- 
rationibus quoq; noviffimarum litium , in hunc 





IR (57733 OntraEminentiffimum& 
Bt RÀ Serenif&muArchiEpifco- 
* 9 7. 


Ct t pum Rlect Moguntinũ, 
— Lt & S.(edemMoguntinam, 
ko 2 prodit ocu juaia ha- 
kw jusanniLiber, infcripti- 
Vilis one nova & operofa, &ad 
difRmulandum prima fpecie fcriptorisconfili- 
um artificiose accommodata, Poft Præafationem 
enim , sniver[alie in Thuringia & Erffordia Im- 
peri Titulum & Exercitium primo ſummariè, 
. mox ampliori difputatione, ita Sereniſſimæ Do- 
mui Saxonicz vindicare, ut converfo mox in 
jse Moguntinum & antiqroum & mánubitabile» 
. impetu, nibilnon conquirat, quoimmota mo- 
vere, manifefta obícurare, favore omnium jus 





& æquitatem amantium digna ininvidiom & | 
HONEC *- : F 


habitum & colorem deinduftriaftru&is orna». - 
tisq;. Infcriprio tamen libri, ia Moguntinum 
Nomen clam palam iniqui, hanc fpeciem prz- 
fert : Juſtitia protectionis Saxonica in Civitate» 
Erffurtenfi( protectione in rubro,(upcrioritatem, 
jurisdi&ionem, imperium fipnificari,, pigrum 
oftendit ) ſive Brevi expofitio indnbitati juris, 
quod Serenijfim: Elector & Duces Saxonia (e, — 
Thuringia Landgravij &c. more majorpm c»fe- 


eundum imperij Leges Pacto, Publica Conſtitu- 


tiones merito exercent 4d tuendum priſtinum 
flatum libertatema, ſupradicta Civoitatis, & tol- 
lendaea, qua adver ſus ueterem & legitimam 
Reipublicæ —— ejt demá, & ſingulorum Ci- 
vium ſalutem, parari deprebhenduntur. Multa 
À — 'dicua- 


dn 


dícufiturin hoctitulo, vef more patrio, vel hu- 
manojure, ve) honore veritatis, parum propi- 
tijs. Breviscxpofitio plerunque juri demon- 
ftrato & confefío cenvenit. At vero jus Se- 
renif&maz Domus Saxonicz ,utin Expefitione 
deícribitar, nemininotam, aut unquam de- 
monfítratum, multo minus ssdlwbitetem eſt. 
Notum enim hic dicinequit,nifi quod demon- 
ſtratum.  Demonílrari autem non potuit, 
quod, ut primum movcri coepit, contradictio- 
ne forti & cfficacijam à fesqui (zculo amplius 
femperrepulfum eft. — An mos majorumfcrat , 
protectionem & patrocinium præſtare juftos 
Dominos exuere volentibus , aut formam ve- 
erem & legitimam vitiantibns,aut ctiam qua- 
Jemcunq; mutationemjure & morcfactam,de- 


cterius interprctantibus, judicabunt ; quorum, 


: derentur. 


- 


ne taliafianr, intereft. Nec magis favent buie 
inſtituto Leges Imperij. atqy Conſtitutiones Pa- 
eis publica: quibns quid opus fit ad exercen- 
dum jus Protections, nectusbatione nectur- 


. batoribus Pacis ejusdem demonftratis , cerni 


non poteft. Minimé omnium deprehenfum 


eſt, aut deprehendi poteſt, pareri aliqua contra 


veterem (5. legitimam Reipublica formam Civi- 
vatisq; Erffurtenfis & ſiugulorum Civium ſalu- 

vem. Fuit tamen inclamandum, Hannibal ad 
portas: ut quæ hactenus per Refcripta, Com- 

miffiones,, Sententias $. Czfercex Majeftaris & 

auctoritatelegitima veri ac hæreditarij Domi- 

Ri Civitatis gcíta funr, invidiofa criminatione 
in ipfo ftatim frootifpició craducerentur; & 
plebis Erffurteníis animi à Sacratiſſimi Nomi- 

nis Cæfarei & Veri ac Hatreditarij Domini fut 
geverentia jam tum ſatis alienati, blandis & ad 

nova cupiendaae moliendacanoris nominibus. 
Libertatis & Salutie Civium, infcditiofopro- 

pofito eonfirma:rentur atque pertinaciores red- 
Deprchend: autem. ex diverfo à 

«quovis rerum Germanicarum aliquem. ufum 

habente posc& nullo negotio , Etpefitorem 

$axonicum prorfus repctiffe sit'ilum, quo fpe- 
ciosè putaret involui, quz nonnifi per nomina 
juriadverfa deferibi — S Protectio dice- 
retur, quicquid hactenus, quoties inter Emi- 
pentiffimum & Sereniffimum Archiepifcopum 

Bicctoren Moguntinum & fübditam eiCivita- 
tom Esfurtenícm quæſtio aliqua cxerta eft, Se- 


Ld 
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renifima Domi Sazoniea fub obtentu &f. 
mulatienc proprij intereſſe, interveniende at- 
tentavit? quanquam Elector Moguntinus ne 
femel quidem talibus molitionibus coaccde- 
ret, quin potius peffeffonem  Iabertazis non 
admittendi interventionem aut interpofirion 
Saxonicam , etiam auctoritate Cæfateæ Maje- 
ſtatis punquam attendentis fed, fübmoveniis 
sales przetextus , inconvulsé & immutabiliter 
retineret. Caeterum qualis protectio, qualem 
promittat Erffurtenfibus libertatem, in ſoquen- 
tibus patefiet. - ; 

*$.1.. Quodintitule, idem etiam in poo" 
mio fa&um e£ , ut Moguntinæ caufz invidis, 


' Saxonicz favor quzrerzetur. Ocesfroneswalis- 


tunm. Pacit Vuiver[alie & Litium inter Sens» 
tum & Popnlum Erffurten(enr, recruduiſſe etiam 
Veteres tnter Iminentiwum drcin-Epifceymm 
Electorem Moguntinum (-Sereniffimam Domum 
Saxonisam controverſius, ait Expofitor. Veta- 
ftasilla consrovertendi, opus habet explieatio- 
nc, ut pofteaintelligetur. Non vidcsur ca- 
men fatts memor effe uorum verberum, cum 
infra, quicquidà Moguntinis optimo ac veru- 
Éifümojure actum d. inse atiomum nomine 
traducit, Res ipfaira ſe habet. Cum inlo- 
co traCtatuum Pacis Univeríalís S. Scdes Mo- 
guntina, jus faum in Civitatem Erffurcénfeas 
& omnimodamjurisdi&ionem neníemelalle- . 
pue Saxonici Altenburgenfes & Vinarienícg 
egati, arrepta occafiene putatitiz repsotefta- 
tionis, jusSuperioritatisie Civitatem Kirffordi- 
am $erenisimz Domwi Saxonica vindisam 
conati funts quibus samen , & tmc à veſtigio 
ac ftantepedo, & poftea brevifcripte,quoMu- 
—— notitia publice expont- 
asur,refezvatie adverfus turbationem, riolen- 
tiam,fpolia.omnibus jurisremedijs,à Moguntt- 
nis acriter contradictám eft. Cumque & Saxo- 
niciferiptum inloco tractasuum publicarent, 
nen Moguntir$modo reſponderunt, ſed Erfur- 
tenícs etiam, cur admittere Saxonicas deSupe- 
rioritate Prztenfiones nonpeffent, typis vul- 
a Dedu&ione fen informatiene declararüt- 
antum abeft, ut Libertatem & ftatum fuum 
falvum fibt forc exiſtimarent fub tutela Saxoni- 
eæ Superioritatis,quodnunc obsenditur. — . 
Muda Expose, Radium fasesc 
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bl 


LI 


Principem ad coucendiam reſtauran dũ & — 
e conſervandam expromtum, Quod ficut 
* digniffimum cft; ita, utin coperíeveretur, 
alláborare omnes debent, quibus publica Ger- 
4maniz tranquillitas cure cordiqueeft. In quo 
propoſito, quàm non patiatur fe Eminent.& Se- 
renis. Electorà quoqua vinci, notius eft, quàm 
gt verbis diffundi debeac. Literis certé & collo- 
uüs & obteftationibus id actum c(kaon per- 

— salia $erenifs. Domus Saxonica intelli- 


' guess cn opo Ele&ori curz eſ- 


cjusamickiam. An autem faígearisn & éd mon 
mwmnedia tura dicantnr qux(ita, quandoà Mo- 
guntinisin poffcfhone antiquiffimi juris cófti- 

- eutis petitur,ut dere extra contro verfiam pofita 
sraDfiganc , aut excertis incerta fieri paciantut, 
id prudentium virorum judicio relinqui poteft, 
Illuc interim dum defcendi nec poteft necde- 
bet, haud obfcurum utiq; eft, cujus culpá auto- 


vitas Sacratiffümi Nominis Cafarei pertclitetwr.- 


Periolitarienim fatendum eft , non quidemjus 


. Sereniffimerum Saxon. Principum,quodita uc 


t£tenditur nec habuerüt unquain nec habere 
Jbactuncfed autoritaté Cæſaream: eui Saxo- 
sica, rebusalienis vcheffhentius commodata, 
opponitut, & quo minus, viPacis, Moguntiz (u- 
wm jus, via omnibus innozia ac Imp. Legibus 
coníona, mandatu Caeíaristribuatur, immixtis 
govarum fimulratum argumentis, hactenusin- 


sercedit. Nullaigitur fub /rbemate Cafarei No- 


aninis exercetur in Erffurteofes ab hac parte ve- 


bementie,utExpofitor vult: fcd ut lepitimaMa-- 


eſt. Cæſ. autoritas, publicis literisac fentenciis 
Mono gun contemptui ac neglectui definat 
effc Erffurtenf.laboratur: ne; feffinatio partie 

: alterins utvocatur;incuri poteſt, abi ad verfas 
* geftitantes , atq, fedirienum, fa&ionü ac nefcio 
quz alia dira nomina & opera minitantes , in 
tancum durare potuiffe indulgentiffimoPsinci- 
i/ Elect. Moguntino, patientiam , admirationi 
omnibus effe debet, Et quid de Schemate Cafa- 
rei Nominis loquitur Expofitor? arguatipfefua 
verba, imo arguit, cim Cafarem & hic & infra 
ferio incuſat, tanquam defiderijs $axon.non fa- 

" tísfacientem, & alteripartiproniorem, — Quid 
o.fchematc obtentuq; Cæſarei Nominiso- 


pus cft illis, qui voluntate & juu Cæſatis ni- 


— tunrurjuyanturquc? 


s 


4. " 
' Yortére&tos ditetetur, fab fhermte aom. 


nis Erffartenfis aliquid occultius & altius pax 
rati, An Erffurtentes velint fuam cau(am cum 
Saxenica in ünum cónfundi, & c3; quz 

bantíemper ; ſimul & femel pro dena 
valdecít dubitabile. Qunomodolibertas quam 
apud T ractatus Pacis Univet(alis producere in 
theatrum fategerunt, ftarepoffit cumjure Sa- 
xonico,quale nunc depingitur , & novo habita 
ad majus robur &decus,quàm unquam, inftru- 
itar; nulla humana ratio comprehenderit. 
Aut, fi omniro velle didcrentur Erffurtenfes, 
quod — velle potuerunt, non erit harc 
jam Erffordia , qua priſtinum ftarum ae Vetc- 
rem Legitimamq; Libertatem, tam contentio- 


ugnae 


e pracícriptatn fronte nomina, pre fc fcrre que- 


at: fed manusfeditioforum & inquictorum ho- 
minum , quibusinterftatum , quem res novas 
moliendoconcupifcant, & veterem , quem a- 
fpernariaudeant ; nullius juris, vel novi, quip- 
penec dum conftituti conftitaendive,vel anti- 
qui,quippeuleró faftiditi de(artique , autoritz- 
«em allegare fas fuerit... An cum hiscommu- 
nicarc querelas, & clientelx huncmedum velit 
ponere Expofitor Saxonicus , deliberandicau- 
ías có habebit graviores, quà confidentius ae 
violentius, quiequid Ecffurtenfes pro Mogun- 
-tinis ex officio & necelffitate obli satz ſidei fe- 
cerunt,tanquam factiofe & perfeditionem,ge- 
ftum, in hoc toto fcripto folet criminari, 
Judicabunt, quorumcunq; intereſt, Germa- 
nia pacem coli & legibue ata, ju dic is ine quibus 
pex durabilis nom eſt, vim ſuam manere» 
unde origo actionis publicæ, quæ adornatur, 


emergat, & an adeospeitincat qui nihilaliud. ^ —- 


optant & cupiunt , quàm ur juftitiz curfus 
& Cæſarea inreddendo jure autoritas valeat, 
ac fua cuiquejura vigore Pacis Univerfalisfaz- 
tatectaconíerventur: an vero ad eos, qui, se 


hoc fiat, errore ſeu furote vulgiinextremani- 


tendo abuti , ipfumq; Achcronta movere pa- 
rant, judicabit Axgxſtiſimus Imperator, fe 
non finc invidia varié quidem compellari.qua. 
fi contra Pacis Judicierumq; & Legum ratio» 


ncs gratia alterius patris fitam autoritgtem ^ 
commodaverit,, aut extorqueri. fibipaífus fit, 


atque, ut id mutet, commonendus fuciir, 
Judicabupt Reges , dida i — æ 
cA CSta- 


abefi, ' 


- 
. 


"- 


t 
pio 


. Meítus Iosperi] ». quoasque compellacionem 
ftam fivc Quititationem novi moris, pettinere- 
. volyit Expofitor,tale exemplum litis adverfus 
fundatiffima Status Eminensiffimi & longé 
mnclius publicé meriti jnrainduci ,. quoda fc 
quivis corum horreacexpeiiri; & fubditos ad- 
vetíüs. verum naruralem ac haycditarium Do» 
minum, principem optimum , contumaces ac 
alieng opis fiduciá rcfraGharios, periculofo1n- 
que omne zvyum noxio protcctionis genere, 
.€ujus aec facultas nec obligatio ullo. jure per- 
misti poteft omnibus modis , ctiam abrupto. 
get calcatas Leges & projcctam Cæſarcam au. 
toritatem itinete defendi ; deniqueid api, ur 
quoram tam nova & vchementia atcentata 
quicícerejubcarur, illi(c gravatos quetaotut, 
Bifiulttó nova compofitione aut deciſione pet- 
petuam ulis licentia poteftatem. confequan- 
tur.. Illad qnoqueex ipfo fccibendi genere ne- 
mononp mtclhgcrnovam l'oliticam, & novam 
Juris prudentiam fabticandam, & hicquoque 
tamen cum veteri ſæpius permiſcendam fuiſſe, 
ut cauſæ tam bonæ oppugnandz , & poſtulatis 
tam extra vagantibus ornandis, aliqui faltem. 
«olores, multo quidem ambitu & ambagibus 
a&ccommodarentur.. 
$. z, Poftquam enim principio ftatim fon- 
tem & fcaruriginem omnis inter partes, quas 


facit, certamiinisin illa quæſtione conſtituiſſet 


Ex poſitor, cui fuprema Potefiss fius Supertoritae 
én Vrbe. Erffortenfs competar , Erffordim mox 
eum aduribuit/Aarum,.qui à municipali ſubjectio- 
nejam antiquitus oxemtus effet. . Hic primó. 


mirariconvenit, mutacum ftilum Sagonicum,. 


Nunc municipali fabjcctione libera pronun- 
biatur Civíras, quam Ofnabrugení ſcripto as- 
ft veranter ed oncrábanr. Sicut ipfi Ecffurtenfes. 
tnm cbatrario fcripro edito conquefti funt, 
psum. (b inauditum. & fibi | inteltra- 
&il efe , qued- Sereniſſma Damus Saxonica,. 
, emnes Erffordia Cives, quinque eſſont ejma div 


ginis, [abobtenin Superioritatis pro- Land[afris. 


Saxenicis baberet. Land(affii acique fuot ho- 
minces fubjecti & jurudictionales.. Neque 
poteſt ftare Superieritas T erritorialis( ( Candsr 
Furſiliche Obrigteit) ioc Landf2tfiatu & (ub- 
jpdionc. Unde , quomodoillius prætenſio 


4 


, ; 
- 


poffit confítere ,. — & extis- 
guitur, nemo ipteliget. Augerur hzc diical- 
tas, it quam íc Scriptor Saxonicuecx ipípcra- 


to copjicit, ctiam propofitis exemplis Civeta- 
UP, q8A nemi potim alicujus Principis qudm. 


Vim im perendi ægaoſcant, amt 19 potefl atis cmjus-- 
dam. conjenferint. Si Superioritas ab E xpofitore 
ganto apparatu oflentata, nominalis cantum & 
in fpeciem compofita feuimaginaria cff ; quid 
circa vocabula tantar. conteotionam: turbf£ - 
moventur, & in G&ampulofnctus, jnxra provcre 
bium , excirautur ? Relinqui cujusque phanta- - 
fiz poffünt talia in a&icconftru&a molimigs, 
dum- (peculatienibus. res Beritur.. Ad pacem 
vcro inquictandam,£ fuo robore nixa aliorum 
jerainvadeuda ,. nulla poteft ejusmodi imsgi- 
num autoritas eſſe, cumprzfcrrim tánta gta 
vitatis (chemate alffumtototiesmoneatExpofi- 
tor,uon effe Politici, vocabulis infiftete. Et. 
quomodo: cooſtat bi Samma Poteſtas & jut. 
Principis , fi fubditi partem imperij toment,. fcu 
quod idem eft, fubditinon ſunt ſed focii & pare 
ticipes cjusd.in impcrii? de quo quia finpulzri- 
ter in Ícquentibus laboravit Expofitor,. poftea; 
ertvidendum.  Quibusautem pecüromibus e». 
privilegiis potuerit àSaxooicis Principibusaut 
corum prædeceſſoribus Eiffoidis onſtqui ali- 
quid, quodipſi nusqnatn habuerint; aut quo- 
modo potucrintilli-de parte tranfigere. , cumv 
totoin Íohdum caruerint, &, quodnam jos fit, 
doalicaolargirt ,. verique Domini juftaufur- 
pandoatraminate ((ínbalia enim rationenon 
poſſunt Privilegia & Pactiones citatææ, com 
cipi)non licet vel.lynceis oculis depreheadere, 
Judicenrergo, quicunque Bzpofitionem le- 
gent.an. quid fir illa Superioritas (quz infor- 
ma pleniffima proponitur femper; poftautem. 


infinitis exceptionibus, limitationibus , reftri- 


Gionibus., conciditur) 6i imago nov eft k fi- 
mulacrugm ,. ex tali Expofitiopo polfic deprz- 
hend. De cetero-vidit quidem —* 
nonoulios de Civitatibus ambiguæ & qua& 
mixta conditiopis,rftimátionisque , annou- 
tioucs facere... Sed quia illi.ia'te non depla- 
nopronuatiands,animadverterunr, difbináio. 
nc opus eſſe, in quancum jus Principis apnefcc- 
rent ejusmodiCivitatos) & intor eas que etiam 

, 5 : que. 


. quia donarionibusqu 


P$ 


ad regalia ſubjectæ Principt efſent, nomi- 
Lada Erffordiam Moguntino fubjectam , ad- 
eoque putatitie non revera ancipiti» indolis 
exemplum pofaerunt (ficucex iPebuero». Ma- 
gero, & Camernlium Compiletoribw coaftat ) 
ad innovatiomem Juris Publici privatam de- 
eurfam eft,ur nafcerentur Civitates, nec Im- 
periales, ſed Provinciales & ſubjectæ, patres ta» 
menimperii & Supremæ Poteítatis aPrincipi- 


. bosfuiscónfecdtz.  Quodiaventum ramen, 


gegato Saxonicis jure Principis, juvare Expo- 

fitorem ullo modo nequit. 

^ $43. Ille autemalrius, qudm unquam quaft- 
tumfuit , orſus difputationem mira & mulra 

cumolat feu confündit, ut credatur, nec ante 

Lsadgravios Thuringiz , quenquam prater 


Cææſares; necpoftea — prater Land- 


gravios Mirchioaesque & Duces fucceffores. 


' €ivitatis Erfloidie & Thurmgiz Dominos 


fuiffe. Ac de Cæſaris quidem Imperiique Ma- 
jeſtate perpetuâ, & olim & bodie falva eftex- 
eeptio,juzta Mores patrios & Legeszquod Ex- 
poficorprimim in parenthefi fua $.2, agnovit. 
mox antem in fcquente $. quam cito. oblitus 

Utautem perveniat quo vult, & perfua- 
deat lectori remini preterquam Landgraviis 


S CFhuringiz trádiram effe mediatam ſubjectio- 


Bem Erffordiz & Thuingiz, perfricanda erat 
frons , utnegaretur Meguntinotraditum àC- 
faribus Imperium, A.S. igitur Bonifacio inci- 
pit; de quo nulla erat duello : bunc non acqui- 
frviffe fms civile in rube Imperium. Memi- 
niſſe tamen debet, dede —— Epi- 
fcopstus im aliqua urbe fundar conſueviſſe, 
ibtisdam dotarentur, & 
cum poffeffionibus variis jura illis complura et- 
jam territorialia attribuerentur. Sicut vel hojas 
ip(ius fzculi,de quo fermo e(t eda & documen- 
$4 ſatis ſuperque demonftrant, Cum praſer- 
tim Bonifacius Ecclefram S. Mariar zdificave- 
ric cujus poffeffio ab illo quoque témpore 
Bon interrupta Moguntinis proceífit ,, imo plu- 
ribus aliis rebusaucta &adbilitra fuit, Unde 
& S. Bonifacii Archiepifcopi Moguntini fuc. 
ceífor S-Lullus,Eobani coepifcopi fui (ut aptid 
Jybannem de Beka vocatur ) corpus Trajecto 
Exfortdiam tranftulit, teſte Peer Crapepolio s. & 


/ 


fequente faculo fub Imperatore Ludovico T. 
Caroli M, Filio, Ockárus Archiepifcopus Mo» 
antinus trapftalie offa S, Severi in. Edffor- 
lem ,teíle Anonymo do Land; rmviitTonvingia. 
Sedid aunc non agimus. Mopuntia jus ſaum 
in Erffordiam & impcrium feu univerfale urbi 
dominigm deduxit inde i Guilielmo Archic- 
piícopo Moguntino, Ottonis Magnifilio, cui 
Parer Imperator Thuringiam cum Eiffordia 
doasvit. Guilielmifuccefores, quaro vis multa 
ejus provincia ad aliospaffi int devenire Do- 
mimos, Hiffurdiam tamen metropolim Thu- 
ringiat cum aliiscompluribus locis conftanter 
reginterant, Hunctam verum, quàm validum 
dominationis alienz obicem fübinovere, cum 
majos fuisviribusopus videret Expoſitor, mi- 
rom eft que audest , quidve non audest. 
BS. 3. & 4. Ex hiftoria,fatis pro imperio facit fa- 
bulamgqua(tionem de Erffordia & connexis, 
permutat cũ Landpraviatu Thuringiz: Land- 
aviasas Thurinpiz ftatinz e complectitur 
if perigm in Ecffordiam.Compendiofs via, ſed 


wfü apte hoc tempusiticogoitaz qus multorum |, 


paffim locorum imperium pifeari , miram eft 
quod non pergat Expofitor. Gratiz illi tamen 
agendæ ſunt, quod vel ſic oſtendĩt ac fatetur 
Juris Meguntini vim & vigorem, quod aliter 
cévelli poffe defperavit;nifiquareret remedia, 
neminihominum unquam conceífà aut conce» 
denda. qui quidem & (ui, & aliorum, & pofleri- 
tatis aliquam faltem rationem effe habendam 
duxi(fet. Mowsc borum, & quidem Erffurtenſium⸗ 
( qui tamen in rebus Erfurtenfibus non tam 


crade damnandi videantut) commenta vocat, — 


qui autemris quifibi (ine omniau&toritate Hi- 
rig , imocontradifertam Hiſtoriæ fid£cre-" 
di vult, civitatem Erphordienſon in patrimonie: 
Saxonicorum Ca(arum ab Henrico Aucupe uſque 


4d Conradum Salicum, ,ita(cilicetfwiffe ut im- 


mediatiStatus effe ſolent, nullo medio cujusquã 
imperio intercedentæ. Mex. permiſcet mona- 
choe,aun pecmutat ,. tanquam eosdem , cum aliis 
biflericis, ned, aliud illos teflari aſſerit, quàm de 


1 


/ 


"vicaria Guilielmi, ab ſente P atro.prafeci urã. N6 — 


dicam .de extenuatione Hiftoriz ,. cum dicit, 

provinciis Watris & nominatim Thuringia pra. 

fuiffe: Cw Distmari. impofitam curam ait» 
| ; 4s (amni 


Es 


Pp 


N 


*. 


Wrasnia rogué neca fl iriavogendi. uam hoc 
poftea proderit. Hiforicosalibt magno nome- 
ro in tcítimonium vocatcuat Moguntini , acc 


repetere actinct. Hifferis autcm de Landgravíis 


Jburingís nemini ha ctenus (preta, nec fpernea-. 
da cemere(cum & candor (criptoris appareat, & 


a&orum documentorumque infpiciendorum 
- Copia nen dcfucrit )omnioohuc repetenda cft. 
Capite X. Otto , inquit , IWilbelmmm folium [unm 
"rchiepi[cepum Moguntinum fecit. Que fatio, 
Wilbebnus arcbiepi[cepss.Tburingiam intravit, 
o m. Erf dia mmites NOBILBS PRO DE- 
FENSIONE TERRÆ LOCAVIT, quibus 
MULTA BONA IN THURINGIA LAR- 
GITUS EST, Saubjonguntur quidám ex 
fuccefloribus,& fequitur: Hs Archiepiſcopi ſue- 
coßſi ve REXERUNT THURINGIAM ET 
HASSIAM anni; fere LXX. uſque ad Comradum 
fecundum Imperatoresb. — Quid ergo dehincfa- 
Qum? an Landgraviorum ortus omnejus Mo- 
guntioum fuftulit? nequaquam Legatur totum 
eaput X]. quod (equituc,hac iafcriptionerde or- 
ti Landgrav iorum Thuringia :. dnno Domini 
AXV. Conradus Francigena,quidamDnx Fran- 
gorum Ismperator.babebas dnos confangminoos, ſci- 
licet Hugonem & Lndcvicumfratrem (uum, ex 
flirpe Regum Francia progenits , ( multum peca- 
méofo. Hemgefuitincuria ArcbiepijcopiMogun- 
ginenfos & ſibi ſerviebat. Quo mortuo, & Filio 
ſus, emmia qua reliquit, de voluta fuerunt ad Lu- 
devvicumfratrom , qui/mitin curia Imperatoris 
Chunradi, & propter [agacitatem ſuam fummus 
& prapotens in ama vogeneffeChusest. Ifle Impera- 
gor diligens Ludovicum cognatum [num , "volens 
fóhipro idere de alsqua ha roditato & beneficiis, 
sil eum ad Archiepifcopum Moguntinum Bar- 
donem,nnten abbate Herfolden[em mandans ei, ut 
amore [ui & propter. [ervuitutlfratrie jui Hmgonis 
CONFERRET LUDOVICO COGNATO 
SUO ALIQUA BENBFICIA IN DIOECE- 
$1 IN FEUDUM.  Spifcopus vero. ad na- 
tumlimeratoris IPSUMIN THURINGIAM 
MISIT ,&I5IDEM VICBE.DOMINUM ID 
EST VICARIUM PER TOTAM THU- 
RINGIAM FECIT ; EI BENEFICIA 
PLURA JURE HAERBDITARIO HINC 
. ANDER GONTULIT ET DEDIT, E 


de iqua vis celerutor ingruat. 


etiamipfo Lnporster quadam donavit , fent ex ſo- 
quente Privilegio videri poteſt. $cquitur tenor 
Privilegii.Poftea lubiicitur : Idle igitur Ludo vi- 
cus veniens in Thburingiam A.D. M XXV, fepra- 
fentans Nobilibus Terra. ,— Civitattben. & Vellcs, 
OFFICIUM $1BI AB ARCHIEPISCOPO 
COMMLSSUM prudenter exarcuit (c. Paue 
las Longius Trithemii difcipulusin Chronico 
Citizenf, ita dc Guiliclme $ Hie aff Wi/belmmt 
ille, eni Page» Otto poff mortem ducis Burchardi, 
qui ab Hungaris Guterfechus fine liberis obierat, 
DEDIT TOTAM THURINGIAM ET 
HASSIAM CUM PLENO JURE BT DO- 
MINIO a4 bonorem Dei ett-Gancli Martitei Mao« 
gnatinenfis Ecclefia Patroni. Quam mulca hinc 
cognofcaatur , Expofitoris Propofitis parum 
eonícntanca fatisliquet, Cum quo minime et- , 
iam faciunt Saxemicorum Chrontcorum Scripte- 
*£i: quorum Chytraus quidem in Cbron. lib. . 
licet diminuere interpretaado velit, quidquid 
potell fatetur camen , Guilielwum Thuringiam 
permi(jm patris teuniffo y indeque , Arcbiepifcopos 
Meoguntinos merum Imperium in mrbem. Brff.r- 
diam , quod adbue retineant (» totam 1hnr:a- 
giem bibi aliquantifper "indicar. quormm|Vzce. 
dominus [voComradoSaliquo Imperatore Ludo vi- 
ens Barbatus: aliquandiu fuerit , tamen pofteri 
Barbati, Londgrovierumtitulo Tburingiam ad. 
baredestransmi(eriut.Vbi notabiliter Rrffordiae 
conditionem à Thutingis , pto diverfitate 
temporis ſeparat, & quod hiſtoriæ au&toritate 
convi&us diffimulare nequit , ita referre cona- 
tur, ut Saxonicæ prstenlioni( cojus non imme- 
mor fuit) cumin totum aequeat, quodam mo- 
do ſaltim accommodetur. — Fabricius autem 
Originum -Saxenicerum libro tertio , cum dc 
Guilielmo narraffer quz AtchicpifcopusfaGus 
à Patteimpetraverit , expreffis verbis fabjuo- 
git : pelea «ero quam Burchardus Dno Tha- 
gingerum ab Vugarisinacieca(mse[Jet , Mogunti- 
s& Diecefi magnam ejus Provincia partem [ub. 
icit : quam ntinpeteflaterotintret Amtifles f* 
cilius, tros prafetinrae conflitmit, Erffordienam, 
Daberfleten[em & Schilderodiam , inque mittit 
Viros Prudentes & Fortes , qui & jms dicant (uie 


2 


quisd, temporibus & arceami immonent ia perica- 
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utentem tam nu 


His ergo viris commente monachorum non 
fuerunt , que Bxpofitoruno fpiritu pro talibus 
difflat preterea mirum fai commenti pretium. 
ftaceit,fe mon prims. eriditnrum Hiſtoriam donee 
demonfiretur clariffiea probattono| & Hiftoriam 
omnem reprobanti quas placeat pfobationes 
exigere,ferte conje&ari poteft]. Imperatorum 
gui pofl Ottoném Primum ,Tburingiam in patri -. 
snonio bsbuerint, & Ducum, Marcbionurmque 
poftea Comitum fi a Landgraviorum Tburingo- 
rum jus omne à prafulibus Maguntinis ortum ti- 
eulumque bsbuiffs. Quod Imperatorum jus in 
Thuriegiam ortumaáprzfalibus Moguntinis. 
babuerit,aemo unquamfomniavit : quodjus 
Moguntinum ab Imperatoribus ortum cdm: 
Imperiali nequeat confiftere, multe minus: nifi 
eãdem prorígs rationcid eft — omnem ra- 
tionem velis ſomniare & poftulare , ut demon- 


ſtretur clariſſima probatione, jus Imperatorum 


omne;quodia Thuringia habueriot, & habent 
poft Landgtavios inftitatos ,à Landptaviisor- 
cum ritülumqne habuiffe. Quodfiin vocula 
Patrimenij aliquid amplius occultat, indigna 
viris pravibus —— eft , neque vel fic 
a fine demonflratióne affer- 
tio jarare poteſt. Quid Ludovicus Barbatus, 
potentie Landgraviorum fundator ,à Mogun-" 
tino Archiepifcopo acceperit , paulo ante di- . 
Gumeft: & crithacdere deinceps dicendum, 
Interea non contumelioſum fane fibi putavit 
Ludovicos Barbatus à Moguntino & petiifle 
& accepiffe, quod nunc tanto pofttempore Ex- 
pofitor Sereniffimorum Saxonum & Catto. 
rum Principum digoitati contumeltofum cz- 
iſtimat. Quam enia praclaré convenerit 1m- 


pen & Archiepifcopo, & qua necefficudine — 6 
i 


. llla nomina hic & alias conjungantur, manife- 


f 


ftam eft, An contumelio(am erit dicere, Du- 


.. ct$, ComitesMarchiones olim nihil nifi magi- 


ftrituum nomina fuiffe in diem mutabilia? Co- 
snites non immediate füb Regibus fed fab Da-- 
cibusfuifíc? fiquidem iodecotum faerit, At- 


. £hiepifcopi vicem ia provincia geſſiſſe, aut ab 


eo beneficia temporarid vel hæreditaria dono 
accepiffe. Cumtamea de veneratione horum 
mominum prafertim fan&a fedis Moguurins, 
ét ctiam decelebri dignitate Rpilcoporum, pri. 


dem ante haic tempera ,acmonif omaium pa- 


5. 


blicè a&orum ignarus dubitare poffit, fed jem 
illo faculo tmrpe & nefas fiffet, nobiliffmm pro- 
vinciae tali id of naturali ilio ab Imperatorido- 
-9) : ita enim hic dicendum crat nos promiicue 


Aparentibus; Intelligirur enimfette diſcrimen, 
quanquam ne fic quidem falva funt auctori fua 


confilia) judicio & pronunciatu Expofitoris: 
qui rurfus effugii que endi caufa addit 3 i0 Ger- 
spanis certe. Hoc loco,fi quisillis & antegreffs. 
temporibus oflenderit, in Germania ſtrictius 
fic dias aliter fe habuiſſe mores im talibus, 
quàm in Francia & cæteras Germanicasapud 
p: ntes,ille rem magnam præſtiterit & incredi- 
ilem, MonftretEzpofitor,an nefas &turpe ha- 
bitumfeerit, Drogonem & Hugonem Abba- 
tem, CaroliMagni filios oaturales. illum Bpifco- 
patu Metenfi, kunc Ducatu Burgundiz emine- 
re : an nef s & turpefaciit habitum , Arnulplifi 
Carlomanoi RegisGermaniciex concubinafi- 
lium, Imperatoriofaftigio admoveri;qualia ex. 
empla magno numero affctri poſſent, 


oftenderetur, illud nefms & turpe, Bxpofitoris, 


hihi 


pro motibus temporum, tale habitü nÓfuilfe, - 


nam de tc ipfa difputandi caufa nulla eft, poft. 


qam atis apparet, Expofitorénibilpenfi mo- . 


ratiq; babere,quin rebus quibuscunq; habitü 
affingar, qualem fuis ftudiis & cogitationibus 
putat conducerc.Nefas & turpe fuiffet. habitü, 


juxta Bxpofitorem , dari Guilielmo Thurin- : 


iàm & Haffam :at ncfac & curpe non fuit, cõ- 
ficut cum totius lo perii Vicarium. An Witi- 
chindiquoq; verba pro commentis rejiciecEx- 
pofitor? Ec tempore inquit,li.s.4w0 bac intralta- 
lam gerebantur.fumwms Pontifex IVilhelmus, vir 
ſapiens& prudons, pius & eunitis affabilis,àPacre 
bi commendatum Francorum rogebas Imperium. 
$ed novum argamentum dre facili fabsa(cítur 
Expofitori: Verum mon fuit, quod nonnulli tradi- 
devunt, Guilielmwm ex Editba Anglica prognatit, 
ergo verum etium non efl , ei datam Thburingiam 
6 Haffiam.Non opus efl dicere de evidenti ſci- 
licet tobote argumeati : quomodo de cztero 
ignoret Expofitor, quàm diveifacadem æſti- 


mationetaxet,& quàtn Gene alogica apud ple. 


rorque omncs "hiftoricos ambigue & varie 
tradantur? Quod inrcbus geftis & fummis di- 
goitatibns,in oculos bominü & publicam ne 
titiam incirrentibus pon codé modo fc babet- 


- 


$. 


Denique fuit in fubfidium non fige reprchen- 
fionetamen vocandus Camera Imperialis Af- 
fcilorapud Gylmannum — CujusmodeftiaEx- 
pofitori non placer,exiftimanti, cardaus, qae 
non certiffima putentur, vane Hulla dici. 
Sed non camens eft viris cordatis & gravibus, 

ualis A ffeffor ille, quilonge etiam modceftius 
& aliò, quàm Expofitorvult, pertinente fen- 
tentia, rimam ponit conjeciuram ; Erffurdia 
eppidum S Bonifaci atate, cum no vo Epifcopatus, 
quipoflea evanuit, Moguntina additum fuiffc) 
eb fubjeium Ecclefia: nec dubitat, Erfwrten- 
fes, boc ita fe babere , ex fuis ipſismet Chronici 
didiciffe cum im literis ad. Vrselem Epiſcopum 
an. 1311 fateantur , fe nullum alium Principem 
ec Domingm preterquam Archiepiſcopum Mo- 
guntinum ab 800. annis ( idcft, àtemporibus 
Bonifacij) agnoviſſe. Poft baneprimam con- 
jecturam (cquitur: Sunt praterea conjectura ox 
antiquis Chronici manu[criptis , ſine tamen cer- 
fo Autore , nbi babetur , qund anno 954. Otto I, 
Imperator filiofuo Guilelmo Archi-Epiſcopo Mo- 


guntino Thburingiam couceſſerit, bet auch in das 


Tand gezogen / tie. Tandſchafften mit den 
Schloſſen eingenommen / viel ehrbar Ceute in 
Erffurt geſetzt / das damahls unbemaurt tart. 
Quod à veritate non omnino alienum videtur, 
licet in. hoc mbil pro certo affirmare poſſim. 
Fulcit tamen hanc conjecturam, reperita hiſto- 
riaLudovici,cui Bardo partem Thuringiæ con- 


ftituit ,, ex Munftero, Chronico Carionis, - 


ChronicisMansfüldenfibus ,& addit: Ex qui- 
bus [ane conites poffe arbitror , Tburfngiam olim 
ante Landgraios conflitutos , ſi non totamæ ma- 
gnatamen ex parte ad Archi-Epifcopatum Mo- 
guntinum pertinuiſſe. Additamplius: huius- 
modi H:floricis vel Chronicis fidem ndbiberi et- 
sam in judiciis. An dubitare poteft Expofitor 


dc Affeffore,quiitafentit; quàm affeveranter - 


& citra hzfitationemlocututrus fuerit, fi vidis- 
. fecmonumenta hiftorica, quz producta funt 
paulo ante. ijs fcilicet; qua ipfe vidit, illuftrio- 
1a: cum ficquoquenón dubitet deantiquita- 
te, etiam ulteriore , & perpetuata continuatio- 
nc juris Moguntini. 

$. 4. Sieutautem juri Moguntino potiusfa- 


Yet Afleflor quàm Expofitori; qui invitum vo- 


. 


- 


/ 


- 


luit in pattes pertrahere: Ita quivis jamani- 
madvertit,quam vanaillatione, weluti vide- 
rem fc ferens, & tanquam re bene geſtagiotie · 
tur; Deect itaq, Arcbi-Epifcopis Moguntsm, 
deesl , inquam, titulus nnrver[alis poteffati in 
Iburingiam. deeft idemin Erffordiam, qua cen- 
arum eitprovincia. — At cur decft? Quia tia- 
ditio de Guiliclmo T hurinpis Dominio v«ss 
eſt, nullacít. Atqui hzecaíferzio , candiu.non 
eft vana, non eſt nulla, donec Bxpofitor perſe- 
cerit , uz ipfius authoi:tas contra Hiftoriam 
rationem ( fupra antiquum illud , 2pfe dixi) 
valeat obtiucatque , quod an ante Galendss 
Grzcas füturum fit , . poffisaliquis non injuria 
dubitare. Per Expofitoremcerte , qui tetigi 
fed nullo vel minimo momento movit hasch- 
pidem, omnia de Hiítotia Wilhelmniana, im- 
mota ftant & incõcuſſa, Ergo, vel ex ipfiuscon- 
feffione, fi fibivult ipfe.confentire; Nos dee/f 
Archi-Epiſcopis Meguntinis , non deeſt, inquam, 
titulus univerſalis poteflatie im Thuringiem: 
nen deeft idemErffordiam. Non decífet in Erf- 
fordiam, etiamftdecfletin Thuringiam, Sed 
confulto tempora hic confadit Expofitor, ut 
minus ccerneretur juris prætenſi imbecillitas, . 
qua non nifi fub confuſione latere cupit. Anti- 
qua illa tempora, dc quibus quæſtio crat, quod 
attinet,clarum, certum immotum eft; Mogun- 
tiz in Thurineiam & Erffordiam univerfale 
imperium (ut fcriptor Saxonicus accipit ) com- 
petijffe. Certum, & jam demonftatum elt, 
LudovicumBarbatumV rcedomiuush Mogun- 
tinum fuiffe. Hunc fundatorem potentiæ 
Landgraviorum fupra ,.. emo autore Hiftoria 
Landgraviormm, diximus, generis & familie 
propagate, nontitulirefpe&u. Comitisenim 
titulum Vicedomino addidit geífitq; & ipſe & 
fius Ludovicus fecundus cognomento Salius 
feu Saltator,donec nepos ejusLudovicill.Blius 
LudovicusIII. ex Comite Landgravios aLo- 
thario Imperatore primus creatus eft, — Vnde 
apparez, Cbytraum, cum de Vicedomino Mo- 
ARES faflus eſſet, parum accurate , certeam- 
igue;in loco ante producto addiditfe : pofferes- 
tamen Barbati Landgreviorum titule Thusin-- 
giam ad baredes transmifille. Nam Ludorici 
Barbatinepos, primus Landgravij T huringiz: 


D.» 
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xRofmen accepitutmododictüm ft. Sicut au- 
tem pluribus antc Landgravios ætatibus Mo- 
ntia pleniffimo jure Erffordiam tenuit , ita 
oft Landgravios inftitutos in perpetua po- 
—** jurts fui manſit, Vicedominos fuos Exf- 
fordiz habuit ferie in hoe tempus usquenon 
interrupta, ceteraq; egit, qua jure Principis 
i mos & fas eft. 
.. Mirum igitur & pené ridiculum eft, quod 
gam firmum univerfalis in Thuringiam & E:f- 
fordiam imperij titulum, ex Cognitum P rovin- 
cialiumíeu vice: gie REAL uxiſſe 
ſibi Expofitor videtur, ut contra Archiepiſcopos 
Adguntinos immotum & nullo in hoc u[q, tem 


psusdoneo in contrarium argumento labefact. - 


tum id ſtare, declamet. Omnium & rerum 
& Hiftoriarum imperieusfit necefle eſt, qui ita 
decipipoteft, Cui enim, & quando, vcrum 
videri potuit immane poítulatum quicunque 
nomen & poteftatem Landgravij, Thuringiz 
tenuit , aut tenet ; illehabet univeríaleün;c- 
zium (quz vox.ad involuendam rem aptior 
viía cít ) feu jus fuperioritatis aut fummam ju- 
zisdictionem in Erffordiam. Falíumhoc omni 


xemporcceít , fidta crudeaccipiatur. Sedquo 


fulcro tamen aífertio zara ftabilitur? quia 
Erffordia in Thuringia eH, & tenetur exemtio- 
wem (5 liberation) abamperto Landgræviorum 
probare : quod nunquam fecic.  Potcítas 
Land Sud nini »qua jus fuperioritatis 
in Erffordiam complccteretur, in terum natura 
nusquam fuit, aut ſe debuit, in cerebro Ex- 
pofiters nata , nativumdomiciliuth egredi nifi 
ut concidat in ipfoegreffu,non poteft, Erffor- 
diaícilicet debet esemptionem & liberationem 
ab illa commentitia poteítate probare , cum 
ejus fübjectio nunquam probata fitaut probari 
poffit. Hoc eſt illud immorum fundamentum, 
quod moveri eertó non debuit, quia nunquam 
iníolidolocatumeft, Ad(olum nomen Land- 

raviatus nimirum omnia recidunt , quz huic 
Eundamento-den & roburfaciant. Lotharius 
fcilicet ita inftituitLandgraviatum T huringiz; 
ut omnia Arcbiepifcopatus Moguntini jura, 
etiam in Erffordiam , à tantotemporc fervata, 
aucta, & in pleno vigore coipfo tempore ac de- 
inceps conſtituta, valida, notojia, hoc folo no- 


- 


xnineextingueret? cum ptzfertim AdalberPog 
ejus temporis Atchiepifcopus Moguntinus, 
meritis , gratia & auctéritate apud Lotharium 
* toto imperio przcelleret.  Quifquamne 
fando audivit, qui ftilum curiz.corumtempo- 
rum populorun;quc novit , folo titulo novo in- 
dubitata aliorum & in pleno vigore pofitajura, 
fimul & femel extingui, sedie difettis verbis; 
& expreífa mentioneabolendorum? produca- 
turtale Diploma , aut ullum idoneum argu- 
mentum,quorestam incredibilis colore quafi- 
«umque fakemadumbretur. | Quam cito hoc 
argumentandi gemere, Expofitor omniaIm- 

exi] & taruum jurain chaos inextricabile con- 


derct. fi liceret à vocabulis inferre: hic ge-. 


tit titulum hujus aut illius provinciz; ergo, 
— civita: in tali provincia jacet, apno- 
ſcere tenetur hunc Dominum, & Landſaſſiis 


. ejusaggregatut? Undejudicatu facile eft,qua- 


lia fint quz zali Fundamento  fíuperftrucre 
parat novorum in Germania jutium atchi- 


'tectus. 


MoguntiniArchiepileopibencficio Ludovi- 
cus Batbatus crevit, quemadmodum fupra o- 
fteníum eft ,.eapitg, ditari coctis & permiffi- 
one principum extruciu villis, pradiis, caftris, 
ut Vicedomini officio titulus Comitis accede- 
ret. His initijs opes Filij & Nepotis innixae 
effecerunt ;, ut Lotharius Imperator, cum 
videret Ludovicum yenerum fuum effe militerm 


. ffrenmum (i potentem in Iburingia & HA[fin , de 


confilio Principum , Principern & Landgravium 
Haſſia prorlamari fecerit, ut. Hsfforia de Land- 
graviis cap. 18 loquitur. - Potens in Thuringia, 
dicitur: oon totius TThuringiz poffcíTor & 
dominuse neeita dici poterat, ficut plusquam 
manifeftum eſt. De eonfilio Princtpumtecic 
eum Landgravium Imperator. Ab hoccon- 
filio excludat primarium Principem Adalbe:- 
tum Moguntmum Expofitor, oportet , autnc- 
minihominum verifimile fieri pofle agnofcat, 
ipfum filentio transmiffurum & neglecturuin 

iffe, fi de cali Landgraviatu actum effet, qui 
florentia jura Moguntinz Sedis in Erffordiam 
extingucret ; aut, tanta rei nec volam ncc 
veltiziumullis in monumentisreperiri. Cujus 


temporis illc mosfuit , quotefte, quafide, ut - 
B 


Prin- 


. A sd B me m ww ».— 
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Principi & Statuiflorenti absquejudicij ordine 
& cauíx cognitione, fua jura perperuata & vi- 
ridia adimerentur, & ip alium transferrentur, 


mnia, & infra non femeTI de his mentio facien de 
veniret. Przíumtiones qnidem de fabjectio— 
netertritorialià finibas(umi & loceram rerzmni— 


citra ulla documenta publica & inftrumenta 
defuper prodira? Quamquaniautem hac talia 
funt,ut homini fano quidem perfvaderi neque- 
2t, fi quistamen Expofitorem velit in præter- 
€ doo. fcopulo claufis oculis. ducem fequi, 
an nunquam aperiet oculos ad vivam & ſua lu- 
cc radiantem prarin inícquentis temporis? 
$i Exffordia Landgraviatui acceffit , cux ino- 
mnibus diffidijs bellisq; tanquam Archi-Epi- 
fcopi Moguntini Civitas progugnata & op- 
pugnata eft? Cum Fridericus Primus Impe- 
rator in diffidio cum Papa Archi-Epifcopum 


Moguntinum tanquam Papa fayentem períe- 


qui deftinaffet, à Secundo Landgravio T hu- 
iingim Ludovico lV, partes Imperatoris ſe- 
uente,in cjus gratiam, purse Civitatis Erffor- 
Jis in contemtum Epifcopi Moguntinenſis fundt- 
1u6 defiruitur 5» evertitur. Quem poftca 
Chriftianus Archi- Epifcopus Moguntinusre- 
paravit 3. legunturque in Docsmenta antiquo 
fequentia: Noverit ergo. & prafens atas & fu- 
aura Chrifli fidelium poſteritas, qualiter nos ex 
debito [beculationis noftra, ERFEVRTE NSI MV- 
,NICIPIO , pofiquam adfundamentum Mogun- 


1104 Metropolis muro munita fuerit , [nfficienter 


euftodiam providere cupiantes , milites de adia- 
«ente prouincia introduximt: Cp tmsan[ionibss ac 
benefh i ibi eos ſtabilivimus, ut ad defenſionem 
prapominati MVNICIPII NOSTRI promti ſom- 
per effent. ac parati c». "Tertius Thuringia 
Landgravius diffedit , & armis etiam ceitavát 
cum Erffurcenfibus & Conrado Archi-Epifzo- 
poMoguptino. UbiHifforia de Landgraviis 
£Ap. 17, notabiliter habet: (5 villa exutraq; in 
Thuringia & Haffia ipfius Epifcopi & Landgravij 
Thuringia deua antur. In Thuringia (ut & Has- 


fia ) dicit fuiſſe & Epifcopi & Landgrarus; villas, 


"Tantum abeft , ut cum Expofitoro crediderit 
bic $criptor, ad Landgravium Thuringiz fpc- 
&are; quiequid fuitin Thuringia. Poſſet hic. 
longaferié continuari hiftoria, allatiseviden- 
Uffimis & perpetuis documentis exercitæ à 

. Moguntino jurisdictionis, unde fcilicetunicé 
robatur Superioritasterritorialis , non ex fitu 


loco nift nota effent amnibus pleraquc o- 


- 


nis,incafn dubitauouis,novumnonefít: ariín 
rc proríus indubitabili petere, utij,.quinumn- 


.quam fubditi Landgraviorum fuerunt, fed toc 


antc & poft Landgraviarum ztatibus Mogun— 
tino paruerunt, doceant, fe àfabje£tione L and— 
£raviorum exemtos eſſe, poftulatum eft no— 
vim & in auditum Er tamen incredibili auda» 
cia pergit Expofitor falía narrata cam tuinoſo 
fapdamento 1nzdificare, & afferere: Erffur- 
tenfes , cum nunquam potuiffent exemtioncra 
docere , de medo tantum imperij proincialie 
ex cepiſſe, partes quaedam potefi atio, & exesmsti— 
onem Ab oneribas municipalibsn "vindicaffeo, 
atquc hacíola ratione égroviecia Ordimibue ſe- 
parari volui(fe , nibilo temen fegnise Titulum — 
Principis ( befy Candes⸗Furſten/) tum veoteri- 
Landgraviorum familia, tum [ncce[[oribus eorum: 
tributffe, Nihil horum probaripoteft. — Erf- 
furtenfes de modo tantum imperij Provincia 
non de ipfo imperio dubitaſſe, partes imperij. 
quasdam a:Landgtavijs petijffc, exemtionem- . - 
ab oneribus, alias cx municipali fabjectione- 
Landgravio debitis vindicaffe, Titulam Prin- 
cipis eines Cands⸗Furſten /) hocquo vo- 
lunt Saxonici fenfu tribuiſſe, negant fortiter. 
ipfi Erffurtenfes. — Scripta. corum in. publico. 
verſantutr. Sednimirum facileinvehit rimam. 
clabendi, quitam fe:oundus & facundus eft 
fingendis titulis, Expofitor, — Quoties. inquit, 
Aliter egerunt Erffurten[os , factionibus in trans- 
verfum ndi ,non-verà & candido jura co liber 
tates [uas [unt profeffi: Sed inter contentionem: 
æſtus cffuderunttalia , qnaliactiam fcilicet Sa- 
xonici ip acribus fuis refponfis, qux hacoccaf- 
one velexcufantur velinfirmantur, Nimirum. 
quicquid non convenit affe&ato Imperio. — 
Landgraviornm, feditiofe aut fa&iofepeftum. . 
eft. Agccnncedamus Scriptori fuas artes, & 
fincerz manifeftzq, verirati accommodemut. 
Quando Saxonici voluerunt probare, Litulum. 
einte Kanbs«ürfen / fibi ab Exffurtenfibos. 
datum (quo nititur univer Expefitoris ſtu- 
&ura) protulerunt a&ta ejus temporis,quo fedi- 
tionibus & turbis laboratum eft Erfordi 
nulliusantiquioris ccftimonij mentione fada: 
: ut 


«p 


m 


^ 


wtmirari aliquis poftit ; qua confidentia nunc 
-icatur: Veteri Landgryaosorum Familia.snteo 


MLerchiones Mifnenfis & Duces Saxomia,bune ti- 


Jedsoro. trjbutum efe. Igitur, vel fecundum 


- Scriptoris hypothefin, non multumargumenti 


. Saxonicstra : 
ALLA, & irxrita, jurique Moguntino omnibus mo- 
dis innoxia pronunciata eſt; additâ adverſus 


habent, que ab Erffurtenſ. per. factiones in 
tranſverſum actis geſta ſunt. Verum enimve- 
à, quinam Erffurtenſes inter illa inteſtina die- 
fi dia , ubipiícariinturbido commodum vifum 
«X Saxonicis, titulum eines Candes⸗Fuͤrſien / 
axtribacrunt? nonne ij, qui res novabant; 
uorum factum unà cum prætenſione Saxoni- 
€a , populus Erffurtenfis , reícripris ad Duces 


- 'Saxoniz literis ; contradictione aperta damna- 


wir? Quid, quod teta illa Brffurtenfium cum 
Asus: mandato Caeíarco pro nul- 


non parentes banni Imperialis, & pecuniaria 
poena? quod infralariusoftendetur. Talibus 
£ulcimentis ftabilitur T iculusimperij inBrffor- 
diam fignificator, quem tamen Caſarum con- 
eefftónes & in veſtitura publicè & [olenniter re- 
iquarunt, (i dijs placet, atq confirmaret. Ubi. 
& ad quos, & dequo, Expoſßtor loquitus à Au- 
detné etiam Ceíaribus rem abipforum mcnte 
& autoritate tam manifefte alienam tribuere, 
nafi voluiffenr unquam, folo Landgraviorum. 
Thuringia Titulo (numquam vel ad momen- 
tum,dcimperioin omnia vocabulo Thuringiæ 
ratione fitus comprehenfa, minimé omnium in 
Erffordiam, intellecto) aliorum eminentifü- 
morum Statuum jura vetuftiffima, contra o- 
mnem Imperij morem, & facratas leges ever- 
terc, & tanquam de facili ad alios transferre ? 
Audetne, inquam ,àn Germania ad Germaniz 
Ordines, de Imperatoribus, nullâ publicae in 
contrarium netitix Treverentiâ, cam importu- 


, nas coníequentiarum inconfequentium fabu- 


Jasferere? qux fi velad minimam horulz par- 
tem valerent, omnia omnium Ordinumjura 
turbari & promifcué conculcari neceffe effet. 
Concedendum ci tamen eft, ut fundamento 
univerfalis in Thuringiam & Erffordiam im- 
perij tam probé firmaro ícilicet, in niti faciat, & 
Fede ſuum Pfotecierium, & qua Ad ſerwandum 
Civitatis atum inter (editiones à Tandgraviis 
e Ducibus Saxonis geſta ſunt 6 JN; inter ve⸗ 


hy 


- 


TL, 


mendi tum pro Erffurtonnbus, tim proprio noi» 


ne, Intelligent enim omnes , qui Patriz amo- 
rm & notitiam hibent, quàm fit exempli 
omnibus nocituri, qui jure experiri quàm mnnie 
gero malunt, talibus fundamentis tales machi- 
nas fuperftruere, & noverum jurium fpecie ja- 
€itare ; quin etiam iſſtro dc injuriá q'ieri fi alij 
non patiantur interverti fundatiffimajura fua, 
aut more gladiaterio , recipere ferrum jugulo 
ſuo intentarum recuſent.  Atrocia funt hzc 
finedubio? & tamen , tanquam hon minus fa- 
cilé excufarenturinjuriz quàm fierent, promit- 
tit Expofitor : afferto boc Título univer[ alie in 
dYhburingse imperij , nibil temen detractum iri 
neg poteflati & juribus Arcbiepifcopi Mogunti- 
ns, neg jufta & debita Libertat: Civitatu Erf- 
fortenfis.. Dixk quidam veterum fcriptorym : 
Stultosefle , qui verba pocius, quàm facta ho. 
minumintueantur. $ed hocomnem ſtultiti- 
am excederet, fiquiscum ijs; quijusoptimum, 
integrum & plenum ereptum cunt, de partere- 
tinénda tranfigete,confukum;judicaret. Liber- 
tasciviratis Erfurt. ficucad rebellion£ adverfus 
verüDominum, &alienijuris agnofcendi illeces 
brasunicc pertinet, ita Tacsti (ences scalis 
in modum defcribitur: libertas & [Deciofa nemi- 
naprLtexuntur, nen, quis quam alienum ſer vitiũ 
& domenationem concupivit , ut mon radem ya 
vocabula uſurparet. Libertas ef, quz ftatim re- 
ftringitur limitibus Dominaturo commodis. 
$.5. Vocatur enim juſta, fi apnofcat jus ſu- 


— 


erioritatis Saxonicæ: & debite, ſi Prin cipis cum 


fubditis pacto definiatur: & non plena, quatenus 
Privilegijs à Saxonia acceptis nitatur. Fallun- 
tur,inquit , qui ex concefftonibns & privilegiis à 
Principe feu ſumma poteftate eonceffis , plena [ub- - 


| Jesi lbertate afferunt. Sunt camé hzc myliteria 


contra vulparesopiniencs adinventa: & pallia. 
diserroribus, quibus «semi furis appetentia vc- 
latur, peridonea. frcredere fas eft, artificia, 
Atam operofo & fplendidoprzludio,nüctota 
contentione grallatur ad trahendü in Serenifs. 
Domum Sax. & Tituli f ExercitsilSuperiorita- 
- tisin Brffordia : methodo tam ftudiofe intrica- 
ta, & mirabili, ut fatis appareat, nópotuiffe nifi 
malácaufamtalibus pe inventionib?nar- 
rat abíq; autozitate;argumétatur;abíq; ratione 
colligit, (inc vinculo : cumulat,absq; thefauro. 
——— B; ' Rt 


N 
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15. 


Ktezípe&affe: Gne aliquis ntagnum fpecimen 
germanice antiquitatis, qesada tantam ſibi in 
atlerendoauthentiam affumit. Sed adveríus: 
eos , qui deantiquis omniaforrmsaor & refor. 
mancad feum genium , pr&ter omnem teſti- 
mooaiorum fidem, vetus illud verbum valere 
debet,cras credo, hedie nibil. Eft autem ab ini- 
tio flatim beoe notandum , quod jse uni ver- 
ſale exercendi, qua à Princspibus Imperij exercevé 
pofnnt.à Landgraviatu baredirario, ita repetit, 
ut fimul faceatuür,zentari Familiarum (5$ Cévi- 
tatun juva (5 jmrisdicliomom in [mos [ubdites.lm- 
periolem Libertatem, & alis hujuegeneris.. At 


veto illas Familias, quas nominacaut general: 


vocabuloinvoluit,plusquam immemeriali an- 
tc Landgravios tempore, conſtat cestisfima re- 
sum fide, Moguntinam jurisdictionem agao- 


visfe , & Comites Gleicheníes.ad Ascha Epis ^ 


fcopo Moguntino Advocauam im Erffurt te- 
muisíe, donec Feudum illius &dvocatiz Erffur- 


tenſis obprofripsionem Comitis Henrici, qui- 


pignoris nomine habuerat; Aono 13594 .OQ avo 
Cal. Aug. Archi Epifcopusreluit, & in pofte- 
rum , — Comes Subadvocarum babe- 
bat, ipfetalem inftituit sficut poftea dieendurm 
eiit. Nam de Vicedominis jam dictum cft. 
Quis non videt hinc ,. longe potentiosem Ti- 
eulum Archi- Bpifcopi Moguntini in onmem 


fincejusmodiexceptionibus T huringiam elfe, 


quàm Landptaviorum , quotum jus ad: unam 
folam pastem pertinuit; & Moguntinispotius 
convebite,ejusmodi dejure Principisaffevera- 
tionem notiora fide rerumnizis,quàm Saroni- 
cisex nova, & particulari, & inveptiosé excen- 
fa juris Principatus deícriptione ? Porro,quo- 

" wodo concinmator Status Principalis. ,. nun- 
quam ad: haac modum cuiquam cogniti aut 
crediti, conciliare ad fe invicem illa poffit, alii 
judicent : Iu Principit babere etiazs im ea qua 
Imperiali libertato gaudewt : inri Principo (des 
Kanbe ürfen und £anbs^ ocn) »ibil de- 

eoseore Imperinli bbertatosorum Ordinum, quo- 
eut Prinoeps baberi vudt: aut cotmsditísmp eorum, 
. qni mixturæ potefüntie (b masifiratumn caris 
stuninr, Imperialis Libertatis conditionem 
haQnusconditiosi Lapdfafiorum atque ad- 

' eg Superioritad Terrirorialt Principum: (bey 


Eands. Sürfler) opponictediderane qui 9 
Germanis interptetantur: & fübditosex pace 
te,non codem loco babueruat, quofneczce- 


prione fubditos- "Qui femeleft Staus Impesib 
& Imperiali libertate gaudet, ipfe hebetjusfa- 


periontatis & jas Principis. feu omommodane 
jurisdidionem, — 11oc cb quod  erdinacic & 
proprio jare competit ScatibusImperii. Quo- 
modo igicur Imperialilibergare geudcas St.rus 
poteſt agnoſeere jus Principis, coi Eandíafia- 
tus reſposdets id eſt, qui poteſteſſe Srarus, &c 
hon eſſe Status: habere Libertatem Imperia- 
lem & non habere: immedietate poriti & noa 
petiti? Sed ex novahac Jurisprudenria Pabli- 


ca ombisidem pulvis fuat. Denique quid'aliud:. 


facit qnàm quod deíperat Expofitor ,. (e juris- 
didioocm omnimodam ,. imo vel civilem & 
crimimalem , ip Thuringia omni, psztenfam & 
ad lobidinem fuz imaginstionit extepfam,. 
kandpiaviis vindicare poffc ? cum jus Principe 
fue Dsminiregionie, definitlegumfzrendarum,. 
bellique & pacie potefíate ?. Multum equidem: 
prattaret , qui hzc demoaſittare poffec (quod 
ficri nen pole, infra parebir]' quasotum ad uni 
verſam T huriogiam x (ed imperiunr uni verſa- 
lesícmper im pleniffima forms propofitü ,.noa- 
dum ita demonſtatum eſſet. Nulla Politica 
fertimperium uaiveríale & bit É anta Shvflo 
fice Obrigteit dcinirejuso & altero juse fum- 
milr petii reliquis exclufis. Qui ergo 
Lendgraviis imperium vg TF horingiam omnem 
uaiverfsle & bic Cands⸗Furſiliche Obrigkeit / 
& tamen fatetur, illud jusad poteftatem legum. 
ferendarum,bellique & pacis, reſpectu pluriunr 
Domicorum 'Fhurippist ,. penes quos ccterg 
refideao t,ceftiingijille eodem remporctiiboit,. 
& adimitquod tribuerar. Cum præſertim poſt- 
ea (5.26. ) longéplura fasemar poteftatis vo- 
cabula ad jus Principis requirat. Non con(eatit 
fibi,qui ámplices & veras fenrentiss de(erit:fic- 
ut tosa bze difputatio fiepius docebit, 

Nec illad fatisaccuratuns eft , quando (ua 
mi msgifiratus provincialis jus tempore cac- 


tum, & , qued hereditarium non fuerit , àjurc 


Principis diffigguic, poraiifetslicuiprovisca 
aliqua , citta bzreditariam fucceffionem iure 
Principis regegda committi , aom jure aa. 


M 


afferit 


E d 


X 





d 


giftra cms 9 & ex diverfb cum jare fuccedendi, 
nÓ tamenjure Piincipis, fedjure magiflratus. 
fi modo verom eſt, ut ompiao eft;poflc Klecto 


Kegi poteftatem verc regiam tradi , licet. 


non transmiffibilemad (ug familie bomincs. 
Bt, fiLangravii fant primi in T hurinpiaDlsin- 
cipes, Princeps autem eft , qui hæreditatio jure 
accepit, qua ſummo mapiftratui provinciz fo- 
lent non hareditario jure meudari: quid faciet 
Expoſitor de Ducibus T huriagiz, qui hztedi- 
tariojureprzfuerupt (videat cap. 8. Hifl. de 
Landgrav.)- quostamen velex fua hypothcfi, 
mon potcít pro Principibus agaofcere ? ne dc 
Comitibos dicam , quihzreditatium jus, nec 
€amcn Jus Principis , aute Landgravios tenuc- 
se. $amatur camen expofitoris hypothefis, 
zum ut appatear ipfi infts in titulo Hzreditarii 
Pomiai, quid eximium infit illi appellationi : 
tum quia hon licet quidem dicere : illeobtinet 
hereditariam dignitatem , ergo jure Principis; 
licetautem dicere jus Principatus inGermania 
"eonititutum Principiaut Sedi, non eſſe ſolere 
nifi hzreditarium jus. 
Sicut autem exipfa ioflitutione Landgra- 
viatus, & defcriptiope ditionisompis , P pigs 
. Bon ano titulo confecuti funt prædeceſſores 
Landgraviorum , Hiſtoria magoo confeníu 
' demonílrat , hoe nominenihilomnino juris 
im Erffordiam , autulla ditionis Moguntinse 
: loca, ijs acceſſiſſe, quinimo przclufom effc; 
hifi quatenus infigaoja quxdam Thuringia 
loca Feudi nomioe à Sede Mopüutina Land- 
gravi bs eia (quod eum Bzpofitor vi- 
derct, conliogendam & ex ingemj fui fertilita. 
te depromendam ecafuit Formulam Landgra 
viatus, quz nulla monumentorum autoritate 
fuvari poteft) ita un:vesfüm jus tam fecure 
conftraGii ad (aum placitum Principatus ea- 
demcoofidentia ficformatpingitque , ut ma- 
p ipfrapenda prates fint, fi poteft docere & 
dei Hiſtoricæ docunrentis demonftrate per 
diſtinctas temporum vices , confalto forte ab 
ipfo cosfufas, quz hacte nus in esm fententiam 
Bemo corum no vicaut reperit, qui res Gcrma- 
micas, qua licet , indsgarc & eruere ftuduerunt. 
Speciminislocoeffe poflunt, qua de Iudicijs 
«entia omacm fidem & morem qon diſſerit 


— 
b 


33. 
fcd aflesit , praterits vera origine varioruny 
jadicium & judiciorum, fub judicio Regio, aut 
leco cjus, titulo diverfo coorientium , exclufs 
Couitum Palatinotum Officiis per Impets- 
torcs Saxonicosin(flitutis; confafo jore Cowi- 
tivo & Comitis Vicaiali feu Scoldafía ; diffi. 
mulata jurisdictione ſæculari Moguntinoram 
Archiepilcoporum inde sb Ottone Magnoiu- 
te Principis poffeffa; ordinibus judicem, cau- 
farum difcriminibus , tribunalium appellationi- 
bus sd unü hunc moduconfotmartis , ut polfet 
ptodire Indicinm Provincialo, quod Primsipalis 
pereffatu argumentũ prabere uideretur Cum ta- 
men argumentis invidis conftet , neque à peri- 
tis hactenusdubitatum fit, Proviacialía ills Ju- 
dicis (Candgerichte) paitia effe & propteg 
iplutn ex conditione temporis defe&um judie 
cij jure Priacipisexercendi , confenfu & coms ^ 
promiffione Principum urbiumve, in ofum ve- 
nile. Quamquam ac hoc quidem judicium 
provinciale agnoviffe Brffurtenfzs , quiex pri» 
vilegio Moguntinonon niſi apud Archiepiíco- 
pi judicium. Edffurtenfe in. prima .ipftantia 
conveniri poteraat;imo vim & armaoppofuis- 
fe Landgrsvio evocanti, notorium & aliss de- 
monítratum eft. Etcopitur ſane fateri Bxpofi- 
tor, jam à mult» faculu Erffurtenfes À eaterit 
Proviscta crdimibsn(intet quos fcilicet, cum 
secognitione juris — Landpravialis confici 
nunquam fueront) /egregare fs inflitwiffes ito 
quidem ,ut nifi vi coa ti neque ad tribunalia fa- 
eile fe ſiſterent ( hictamen oftendendarm erat; 
quando & quojure coadife ſtiterint) ned 2d 
ararium! Principis mnltam conferrent (ncque 
fane, ut id facerentij, qui lioc tomine nemini 
nifi Moguntiho tenebantur, caufa fuit) imo ve- 
rc, ut omni Provinciali eneve fo liberareng , cuas 
4Mrchiepifeopiu [mis aliquando [ociotatem inijffe. 
Sed haec omniaipfi , qui faum labetinterpre- 
tationw genas ,. in nulliscodicibus repesien-. 
dum, eppofitionis,(editiamis, turbaruin nomine  . 
veniunt. Mirari hic convenit infiniam Ex- 
pofitoris impudentiam , quitalibus vocabslis 
- infamare contendit , qui Archiepifcopi Mo- 
qgumini àperpetuo ufu optimi juris maximi fui» 
£ontrajae (chimstricum) Principu previncialili, 
qualcs confingit , argumenta petunt; & Qem 
P5» cogo c 


^ P4 


1 


ia liatoribusjurisalieni aures occluferunt, ia 
eo deceptos vana Spa, ant ſuſpicionibus Tuis delu. 
ſos eſſe, nonvereturcrimigart. Inter cauſi- 
dicorum non tam ia renta quam flapiria eſt 
. (quibus necalij, quàm Sycophanticam ne- 
quitiam ad fammum amplexi , uticernuntur ) 
üt rcorum crimiaa compettiffima ultio iuao- 
centibus inponant , &à confpe&u quafi ob- 
vie turpitudipis , oculos aliorum aliquan- 
tifper diftrahere cupiant. Ex borum fchola, 
malo & Germanis moribus indigno exemplo, 
in publicainfert Expofisormorem , fui infli- 
tuti ipgeniique ritulos in alios transmovendi, 
fada quzcunque contra indolem ncgotij ca- 
villandi, non facta. confiogendi. Obfcurari 
forte veritas talibusartibus, nom opprimi pot- 
e(t, ni(iputat , nemini ſupereſſe judicium di- 
fcernendifucataàfinceris, vana à cormpettis , 
cohaerentia à pugnantibus. Principalis in 
Erffurteníes poreftacis argumentum pofuerat 
Judicium Provinciale & pactitium , (cu juri 
Principis oppofitum , &.ab Erffurteofibus 
monagnitum $ &tamen mox erecto) ad legum 
Iuflinianarum requifita , yudicia , ad intentiorem 
Principatsm formam & curam pertinui[Je, dicit. 
$tet hzc affeitio , deíolutionc antca deinde 
iotentiorc $.8. Principatus forma, eoloco, ubi 
cauſæ Moguntinz commogum eít, nam , 
quod illa formatiora judicia ad. E:ffuttenfes 
pertinuerint, nec oftenditur, necofteadipot. 
eíl; & propterea fruftra buc affercur : & abfurde 
inde infertur, quafi Effurtenſes via facti, ut ab 
alia Principum poreſtate, ita ab his judiciis, fefe 
fubtraxerint. Ncc minus mirificum c(t, quod 
. dicitur, poft accuratioraillaad normam legum 
Yuftiniancarum judicia, novũ malum exortum, 
(de jure Principum & populicertatum e[fe , & 
quidem cum imrminuttope poteílatis Princi 
um , anjudiciailla nova (quorurm aote fzca- 
üm XV. ufusia Germania non fuit) occafio 
, futcau(afueruntcalium certaminum? an apud 
bsc judicia de jurc Principum & populi certa- 
tum eſt? an acrior in renitentes aut. velellantes 
«indicta (illorum judiciorum fœtus) auxit. 
renitendi. & fe eximendi ftudium ac ſucca- 
fum? Hacquemodo dicat au: noudicat Ex- 


pofitor,dif& culcer explanaverit, ut opinor, Sed isprobati, Titulos pro jurc venditare. 
E - ^ e d Tut «c 


iar | 0M 
ipfi Brffurtenfes pro fidcjucatd egere, quoties — folenneeicft, objicere quaf 


ob incsütora ocu- 
los vatias rerum formas,nemini iatelligendas. 
|0$2* Atquebicmifcecetiam, utargumen- 
tum Poteftatis l'rincipalis, jse commente fes 
conductus publici: quod per Civitatem Eiffos- 
diam Saxonicife habere modo prztenfo, nun- 
quam probarunt, &, Gperlocaquzdam ditio- 
nis Moguhtinz fc babere ptobaſſent, Bon ſe- 
querctur inde certo & indubitate Supetioritas 
tertitorialis aucjus Principis. cum , confenía 
Prudencium & experientia comprobatum fit, 
quod ex ps&to poffit aliquis jus conducendi in 
fetritorio alicno feu proviaciaaliena nanciſci. 
Immolege Imperii tundameutali cribuicur (us 
conducendi fpleadidi(fimum Civiratibus nen 
immediatis modo, (cd mediatis etiam. Upde 
tamea poa fcquit r ; hac Civitas haber jus 
conducendi, ergopaudetfüperioritate terti- 
toriali,fublimi regiaque jurisdiGiione , (en jure 
Status Imperii. Alias ex hac hypothe(i, ad- 
verfus $afonjcos rccté atgumentati effent 
Eiffurteníes pro ſua immcdictate, Inter eas 


enim Civitates quz Eledorem Sax oniæ ad co- 


mitia Imperii euntem conducunt , Erfforexa 
prima numerstur A. B. c.1,$.4.. Sed nimirum 
condu&usilli , non tantum iaxmediatis,(ed ct- , 
im mediaris,uc dictum, tribuitur; & àloci ne« 
ceffitate, nonabimpcerii poteſtate defigáatur. 
$icutexemplo Civitatis Moguntinenfis ( A.B, 
c.1.$.12.]evidentilfimum eſtꝰ: Ubi itidemio 
Condu&u ElcGoris Treviteofis, inter primo- 


res Archi Epifcopus Moguntinus; in Civitati- ' 


bus, Civitas Moguntinen(is refditur.. Nequis 
dubiusanimi bzreatamplius , cur non juffus 
ImperatorisadDominostantumCiviratum di- ' 
rigatur. hullaenimkum de his dubitatio crat; 
ncque timeti poterat, nequis rel ex falfo iti- 
demque tum ignorato Principio, denomina- 
tionem conductus pro atgumento Superiorica- 
tisterritorialisaccipetet ;. vcl Moguntiam & 
Eiflordiam Archi. Bpifcopi Moguntini Civi- 
tates ele neíciret. — Curia loquicur pro ftatu 


: gerum prz (entium, & juxta juris Publici teno- 


rem quovis tempore receptum : Cujüsignora- 
tio in Civibus imperiinon przínmi debet. No- 
vitium boc flraragema e(t, cx certis ipſo jure, 
inceita per audaciam facere, & fa&i, ncque fa- 


$cd 


* 


Se«l id co minus hic prodeffé potcft eripto 


£i,qu o certius conſtat, jus conducendi Serenis- 


Simæ DomusSazonicz , nec ab Archi-Epiſco- 


pis» necà Civitate, aliteraif in via publica& 
Keeps agnitum , decztero refütgtum (emper 
effc. Non chim raptum annor458. ia caufa Rei- 
nardi àDalvvig contra Brffurt, Senatus Ecffur- 
tenfs confeſſus cít, Ie Salvi conductus sm Erf- 
foort ad Regalia Moguntina pertinere 5 Scd etiam 
«um amno1jr6. Duces Saxoniciin literis falvi 
conductu: przcenderent jus conducendi sque 
9i& Erfferdiam , Scoatus ftatimfcriptisad Archi- 
Kpifcopom Moguntinum literis , dc dato Ju- 
dica, & alteris de dato Palmarum, fibi non inte- 
grum effeconcedete quod petebstur, tanquam 
. sem ad Moguntina jurisdictionalia (undejura 
Krfurtcofium Eeptndeuripertin carente bus 
eftihis inter alia Formalibus: bann wir den Fuͤr⸗ 
Ben von Sachſen in E Cbur-$. Gn. € tabr 
Erffurt keines Geleydes nte geſtaͤndig gewe⸗ 
en / auch itzo nicht geſtehen. Bein haben $$. 
S ürfil. On außwendig ber Stadt SEvffurtuff 
den Straſſen / dannoch nicht 61 an bie C for ju 
. giegben. Eri: ganotann ſolchen Articul E. 
Churf. a unb E. Churf On. hochloͤblichen 
Setiffts Maintz / unſers Anſehens / nit die we⸗ 
wigfte / ſondern merckliche Obrigkeit beeriffr /ꝛc. 
Et eodem anao Doctor Henoipg Gode, & Sa. 
xoniciscoadu&tu duorum equitum ſtipatus, ab 
Rrſturtenſibus aute urbem criginta equitü tur- 
ma (üfceprus & in domum fuam deductus eft, 
Ubi ceffat via regia, ant in privatam feu Civita- 
tisalicujus viam incurrit, ceffat etiamjus con- 
dacendiper viam regiam, cojusnec ufüs nec 
caufz dari poteítin Urbe Saxonicis:ubromonia 
fab tutela Moguntinæ jurisdictionis tuta prz- 
ſtantut, nec condu&um itincrariam periculis 
, viarum depellendis deftinatum deſiderant. De 
Herelitarits Dosminis, & juribus imperii reliquis, 
oniam poftea figillarim conatur Archi Epi- 


— 


* 


opis omaia eripere ('is fcilicet quiante dixe- ^ 


rat, Moguntino jníinihildeceffuram )larva de- 
eabeturfuo loco tam inanibus fimulacris. 

$ to.Fatetur dehincExpofitot, Principes Mu- 

ringia non [emper habuiſſe ene vires . quibu pos- 

. festErfurtenfe: cogere , quoties affectatũ illud 

& indebitum affeGantibusjus recufarent : fed 

— weluftvelptcuniariam vel inilitaris opera fa- 

tfatinemacciperq, quàm motibue, quorum pen- 


lf 


sa]um erat implicari : denique privilegiis potion 
Civitatem dovincire, quàm rigore aliemare con- 
flitsufée Priora,ut vage dicta,non merentutre- 
futari:neQ; ane,ctiamf talia doceri poffent,fe- 
quetetur id, quod intenditur: Erffurcenfes ali- 
quando pecuniaíc à vexationePrincipum T hue 
ripgiæ liberarunt,aut militareseperae cum eiſdéẽ 
pacti funt;ergo agno veruat Principi Thuringię 
uaiverfaleimperium. De Privilegiis aucem im- 
és rtunitate marima infertur ; quodjure Privi- 
egii Jus Principis [eu poteftas Provincialis 
probetur. Verum eſt ab initio, fi de jure Princi- 
Pis fundato conftat; non imminuiillun conces- 
fone privilegiorum civibusfa&ta; & civitates 


| privilegiarias haberi pro vere fubditis, non pre 


[abditis ex parte tantum ; qualestamen Eiffur- 
tenſes jã autc deſcripti etaut in hoclibelo. Sed 
Privilepia non dari, niſi ſubditis; & quicunq; jus 
habeat Privilegii concidendi, cum effe Privi- 
legiati Dominum, notorie falíam eft. Quia 
ufitacias cft , quàm Priaceps vcl vicinis, id 
eft aliarum civitatum civibus , vel exteris 
quibuseunQ; date Privilegia varia, vatiisQ; de 
caufis , velad mercimonia, velad fecuritatem, 


: vel ad aliás communicandi rationes pertinétia? 


Legü& Privilegiorü hec eft natura ut ad omnes 
€os pertiaere poffint, quiterritorio , aut foro 
sut commubicatione alis cum civibus Lepisla- 
toris uti volunt, & quatenus uti volunt. Often- 
duntid quod dicituripfa vocabula libertatum , 
con[netudinum, gratiarum bonorum ,donatiomii: 
quz non minus poffunt ad exteros ufurpari, 
quàm ad ſubditos Quare & inliteriscopfirma- 
toriis Friderĩci, Albeiti Lander, Filij 1284 poft- 
quà multiplicatis vocabulis nominantur liber- 
tates gratia , donationes, fabfinemilla omnia, 
compendio dexargonesdicuntur, Atá;, fi accu- ' 
racidimé vocibusuri folerenthomines,privile- 
gia & leges,que ad exteros, & aliarum Civita- 
rum civcs fpectanr, pa&ionum & conventionũ. 
indolom potius refetrent;non obligantiam fci- 
licetautjuvantium eos,nifi füb certa coadifio» 
ne;fi & quando c utivolent, ingrediendo alie- 
num territorium , aut ncgoriando inaliend eie 
vitate:cü leges de cztera domefticá virtite ci- 
yes,qua cives funr, cõplectantut. Quas difcrimi- 
ha ficut vetborü proprietate nó poffunt lemper 
expruni,ita in tractandis civiliü negotiori mon- 
- — ieBn$s 


16. 


mentis, nec ignorari, necoccultari debent. Sed 
Expofitori nefcio inter quas artes e(fe debuit, 
iactare ifta alterius generis Privilegia, contra 
veritfima pus Juris Principalis indubia 
pignora; Privilegia dico Erffuxtenfium , ab 
Archiepifcopis Moguntinis, veris & legitimis 
Principibus ac Dominis fuis accepta, continua- 
ta & cumulata. Archiepifcopi Moguntini funt, 

ui ex minifterialium bominum conditione 
in libertatem Erffurtenfes vindicarunt, quiex 
liberis liberiores fecerunt, quiordinem, legen 
fcnatum & omnia illis dederunt. Archiepifeo- 
galis Sedis Moguntinz fipgularia & privilepia- 
ta jura,ut alijs Moguntinz dicionis , ita Brftur- 
cenfibus omnium Privilegiorum Carfarcorum 
fons & origofuere: hisjuribus Archiepifcopa- 
libus niti & conformari,quae Otto IV. Impera- 
ror , & eoexemplo Alij conceſſerunt, ipfa Di- 

lomatum verba teftantur. 1n favorem Ar- 
chiepifeopatws , Erffurtenfibus falvo femper 
jure Principatus & Archiepifcopis refervato, 
Privilegia quzdam indulta, & übi quidfub & 
obreptitic impetratum erat , abrogata funt. 
Archiepifcopi Erffurtenfium defiderus fufcipi- 
endis (emper proni, omnigencrebeneficiorum 
adco liberaliter & continenterhos fuos fubdi- 
t0s affecerunt ,ut ingratiffimi hominium ad o- 
nem pofteritatem habendi fint, fi rem in o- 


mnium netitia pofitam & totics olim confes- 


fam, noníempet agnoícantac fateantur; cujus 

uidem inpratitudinis crimine non femel ſe 
alligarunt, quoties nimirum opes Moguntinis 
auípicijs auctæ, fecerunt animos, aut folicitati- 
ones aliorum in fpes novasinflarunt. · Contra 
haec ergo tot & tanta Privilegia vere Principa- 
lia, tere à Principibusin fubditos, ab Archiepi- 


fcopis Ele&oribus in Erffurtenfes collata, . 


veré jus Principis.probantia & confirmantia, 

uomodo ipferioris generis Privilegia à Land- 
gravis profecta, finé temeritate & impudentia 
borminari qucant , efto penes omnes cordatos 
& petitos rerum areitros judicium. Quiet- 
iam hoc facilé dijudicabunt, quàm fuam cau- 
fam prodat Expofitor Saxonicus , cum Diplo- 
gnata Landgraviorum allegat, alterum flagran- 
tc diffidioErffurtenfi, alterum rebus itidem tur- 


batisfactum4 ur occafio & confilium, cx illa 


P4 


parte , fatis animadverti queat. Veram hz»g 
ex Proteionis ncgotio, mox clariora fient. 
Huc enim, tanquam ad arcem & caput cau- 
(z , albis quadrigis properat Scriptor: & quis 
E arie  fecuritati & I[stiumtenmperansonta 
noadum fatisfuerit confultum , Prote&ftonis pa.- 


Aa, primo temporalis, poſtea perpetua init a eſſe 


«contendit. Mira íance hzc eſt confeſſio. 
Securitati urbis & liti»'1s teimperandis non ſa- 
tis profpe&um fuit privilegijs, & jureprivile- 
gi. & potcítare illa prætenſa Provinciali ac 
rincipali: igitur majus przfidium cx proto- 
&orijs pactis quazreadum fuit, Igitur in fee- 
dere Prote&orio plus eft, quàm in jure Ptinci- 
patus... Quomodohzc cohzreant, nemo for- 
taſſe intelligat, nifi qui ad myfteria imperferd-. 
tabilia Protectionis, novo & incomperto ab 
omnibus fzculis habitu per Expofitorem in- 
ftru&z penetraverit. Novum jus Principatus, 
novumjus Protectorium , & convenir patella 
operculum, Eft cnim hoc Foedus Protecto- 
rium , nen communi hominum more intelli. 
— ſed artificio fecreto & ad ingenium 
xpofitoris exacto: utexterna fpecie, Prote- 
ctio & Foedus przferarur; ioceroa qualtaxe, 
Juspriacipatus affertur. Protectio eft duo- 
rum eultuum; quorum unus libertatem Erf£- 
furtenfibus promittit,alterabnuit. Nam quo- 
tics jus Principatus & Supctioritasterritorialis 
denique allegabatur Erffuiten(ium libertati 
(uz metuentium intemperie, turbis (ape occefte 


data eſt. Quarc couſilij iugentts & arcani in- 


ventum vifum eft. ab(tinere vocabulo; animo 
autem propofitoq; retinere jus , & side rempe- 
samentum juris & vocabuli excogitare ;. ut, 
quando Erffurtenfes vocabulumferrenonpof- 
ſ.nt. jus tamen ferrent alio & minus dominante 
vocabuloinvolutum: atque adcojam certa & 
honorifica effent, hiuc imperia. is de obíequia: 
ux inter litigia imperare volentium & fervire 
etrectanüum in incertum | implicabantur, 
Qnam gratiam à Dominis fuis initurus fit Ez- 
poficor , ob confi&um aut propalatum tam tet- 
ribile ProteCtionis Saxonica arcanum , ipfc vi- 
derit. Ab Exffurtenfium quidem menteloa- 
gcabeft, ut credant, quod hic ram fecure expo- 


nitur. llli enim Protectorio Fogedere. Tus 
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fPrincipatusextingui , nonftabilirifempercre- — hujus ustftiomis 
4*iderunr.  Negathoc Expofitor,&,nonfem- one & ftatu comm | fpecialiter confiderato, 
persinquir;hocdixemnz, fed quotiezinfafpicio- — Quamquam enimaliqni, velin copfulendo,vel 
ssepe , nello quidem Principummerito venerunt. in calibus valde particularibus , pronuntiare 
eic fé. Principis titulue libertntem eorum prorus non dubitavcrint, licere ſubditis, incenſulto Do- 
Zelleret.: idæſt vera & actis publicis nixa inter- mino Juoveeu magiffratu ordinario , proteclorem : 
pretationc, femper. Quodnam fuit illud tem- — fibi aliquem afcifrere nliosq, Statue, inproteBli - 
pus,cum Erffuneníes non itafentirent? Ne- 9nemeos recipere poffe: tamen ncc, quier ana- 
€cíIc cík, nova iterum &íccreta.& nemini he- Jogia juris .Cavilis huc trahebantur textus, nee 
.Sni»um cognita cum Erffunenfibus commer- Iationes adinfinitam generalitatem defenfio- 
æia allegentur, fialía, & ab ca, quamfemperte- — nispestinentes, aurcivium & adminiftrationis 
ftatifunt, diverfaeerum mens probandafuerit, «ivilis jura non zc&té explicantes, five etiam à 
*K iculusPrincipis,ut Expofitor vult, deSuperi- comparatione cafuum diffimilium petitæ, po- 
oOritate territoriali (der anbssSürfiliden Qo — tucruntcontra validiora argumenta exqudii; 
brigteit / acceptus, libertarem Erffurtenfium, & plerorumq; difputatio ad ex eeptiones quas- 
quam ip£ ita affoctarunt, ur juri talis Princi- *amá regula fpectabat ,reftri&isque limitibus 
patus € diametro opponetent, prorfus tollit: concluſa coercebatur. Ar verà illorum, qui 
Aliorum autem qui omni ftudio partium va- &egantem fententiam tuebantur, at&oritas, 
capt, judicio, eriaméam hbertatem Erffurtem- in victis Qi2tonibus & jure publíeo inftru&a, 
fumtollit,quatanquam fubdiritot privilepijs €;usmodiícilicetfeedera damnante perAurcam 
& bencficijs aDominis fuis Mogunrinisexor- Bullam & ReceffusTmp. 1j ,longe latequé in- 
nati, íub boniPrincipis regimine &jurePrin- waluit: ficut vel Magersk oftendere poteft , 
ipali,gauderenofcuntur,  Sientlibertatem — 4e Advocatia armata, cap. 6. & Uebnersae sm 
legitimæ uxozisprorfusererfumirit,quicunq;  Meramewb. cap. XVII, nde, quantum ad 
obligatam 1 piumo marito fidem ejus, adíe, Eiſfurtenſe exemplum aztinet,ctiamfiSeburfime 
quocunque foederis amiciriz ve obtentu, tra- 4» confilio, quod pro civitate reddidiffe vide- 
hereconniteretur. Undeiterumíatisapparet, ur, affitmandum fibiequod querebatur, duxe- 
qualis ludus per umbram vocabuli libertatis rat, à Marb. tamen Stepban. refutatus eft c & 
apparetu: Et,quandoquidem Inventio Ex- Rutgerus Rulandus, in hac quzítione allegans 
pofitoris de Fœdere Prorectozio, multo intru- prejudicium Camerale, itain caufc Erffurtenfi 
&u &longis ambagibus opus habuit,fiadali- judicatum netat: es», fcilicet civitatem inſcio 
uam formam non monílrofam capiendam —Mogsnrtino Archipraſuls non potsiffe fe fubicere - 
forte poffetemerzgere & in donſpectum produ- — fretecfioni Duci Saxonia, Quod ctiam facic 
cei, infiftendumerittanroperofz difputationis | Gerlacsu Buxtorfius ad c XVI, 4,B. Ubi ſedes 
veftigijs , ſi præmiſerimus tamen duo illa ca- — bujusquaftionis conftitui folet, Etíane, ficut 
pita: primum quidem, An Erffurtenfibusli- in Camera( videantur Gylmannus ci. Klockius J) 
'  euerit, protectioni Saxonicæ fe committere, nemofuit qui Protectionem Expofitorijscon- 
five, Àn Erfurtenfes Moguntino fübditi,citra ditionibus iniri vel à Saxonicis velab Erffur- 
«onfenfum & decretum verifüi Domini,foedus — tenfibus potuiffe crederet,adeoq; in mitioribus 
protectorium ullojuze iniri potuerint cum Sa- tantamterminis, & ſtricti ſimè interpretanda 
' xonids. Deinde, sn Farduetale, quale in bypo- denaro fure Moguntino,id eſt, generali 
thefi deferibitmr,ual de jure, vei de facto (ubfsflero imperio inErffurdiam , Erffurtenfes àperfidiá 
ptit i ſeu, am factum [it ferive potuerit, abíolveret; itaceteri Jureconfulti,ut vidimus, 
Neque Erffurtenfibus ergo licuiffe, infcio peccatum ab Erffurtenfibus cffe,nihildubitas . 
Dunosiectele in cient damSaronicis,ne- verunt, Nam quod Limnau- putat 5b. 4, 
que Saxonicis licuiffe cos recipere inprotecti- Iur. Publ. cep. 8 ». 84. licuiffe Etffurtenfibus, 
oncmconítat tam ex communi & pragmariea Saxoniz Duces — eligere, in eo 
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decífione, quàm er conditi 2- 
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nititur fala, & vcluti intranfitu arreptá hypo- 
shefi, €um non baberet aliud quod diceret, 
quafi Archiepifcopus Ele&or Moguntinus li- 
mnitatem tamum & reſttictam in civitate Erf- 
furtenfi haberet jurisdictionem , cuitam rui- 
nofo , imó jamdudum proftrato funda- 
mento , nihil potuit, fuperftrui. Non 
eít cnim civitas mirtzr conditionis & fe- 
cundum quid fubdita, fed .bfelute fubdi- 
1*a3 quod dc privilegrátis civitatibus jam nota- 
tum eft — Quarc cum Magerus Civitates quac 
znixtz conditionisputaptur, ut ſupra dictum, 
 diftinxillet, in hzcverba concludit : E; fic no- 
gatum in cau[a Evfurdienfi, cem Civitatem in- 
fcio Moguntino non potuiſſe fe ſubjic ere protettio- 
si Ducu Saxonia de Advoſat. C VL nun.179. 
Multo minus immediata Civitas, vclà Prote- 
&oribusquos vocarSuis vel à reliquis Imperij 


Statibus immediatis , aut fupremo.T riburmali : 


babita cít unquam, aut habetur, in vento & a- 
quafcibipridemjudicati —— 
libertatem affect atum ibat, ut prorſus nihil re- 
Jinquatur, quàm conditio mediate fubdirzq; 
civitatis. Cuiantem fubdita fit, fi ugquam po» 
tuiffec dul itari,auctoritatetamenfupremorym 
"Iribunalium , & petpetuato per totSccula ju. 
ris Moguntiniritulo cxercitioque, etiam apud 
Erfuitenfes confeffato, cuivis quijura patria X 
legesaliquid effc putat; potuiflet, dubitatio exi- 
mi, nifi Saxonicis Scriptoribus & Expoſitori- 
bus ludus acjocus eflet , aliena jura invadere, & 
quafi obtorro collo,infuz ditionis fines abftra- 
here atque prorectionis Saxonica foedus tan- 
quam cum Subditis Saxonicisinitum eſſet, im- 
manipoftulato jactitare. In tam audaci, '& 
importuna effertione ,. hoctamen ineffe ,.non 
obícure deprehenditur, quod Saxonici exifti- 
marunt Foedus illud Protectorium, cum Ez- 
Éfurtenfibus conglutinari non debuiffc , fi Er- 
furtenfes pio fubditis Moguntinis haberentur, 
Cum autem contrarium ncmini fano perfvadeni 
poffe animadveiterent femper ad ea (eimopem 
Hcctunt, quæ videanturcdam fubdiris, veniam 
admiffze protectionis alieng ; quafi in cafibus 


exceptis conciliare, ſed invita hiftoria; & omni-.. 


bus documentis publicis. Nunquam defuit 
Arehi- Bpifcopis Mopuntinis vel voluntas, vel 
Ki cultas proregendj fuos Krfurteníes ; quibus 


1 


'navat fupliciter exoratus Urielis fucceffor 


fÉcutab iaitio per fücceffionem temporum, Ee- 
bertatem civilem, opes , $cnatum, adminiftra- 
tionem aliquam civilem , eum appertinentij9 
benignifümé contulerunt, ita de confervando- 
tali corum ftatu, & defendendo, affiduafolicz- 
usdinelaboraverunt, neque hanc mentem un- 
quam inhunc usquediem mutarunt; Archi- 
Epifcopi muris ac turribus. Urbem firmarunt 
( quos preæ ſertim de Sigfzido 1066. conftar) 
inſtaurarunt, ut Conradus an.it64. & Chriſtia 
nus 1169:Idem, quiut fupradictum nobiles in 
Civitatefeudis inftruxit ad defenfionem civi- 
um. $Sipfridus l1 Annoiz55.Comitis Henr 
ei de Schvvartzenburg & Alberti Comitis de 
Keuernburg. exceffus contrafe, & Civitaten 
fuamErfurtenfem componit, &an.12 5 6.Comte 
Meinbardus de Molberg, quod civem Erfur- 
teníem nectu interceptum abduxi(fec, adin- 
ftantiam Archi-Epiícop: Moguntini praíü- 
pius €ftan.1275 .quando Erfurtenfes cum vid- 
nis Comitibusdiflidebant, & à W cr- ero Archi- 
Epitcopo adjuti funt, ficut. eodem. anuo 446— 
tionator Lamberti Schaffpnabwrgenfis, & ifo- 
quonte, ingiatitudinem. Erfurtonfium annot. 
Án.1287, Archi-Epicopus Mognntnus E1- 
fordiam profcétus,intervecatos cóPrincipes & 
Nobile: terrz pacem reconciliavit, & Thurin- 
giz quietem reftituit. Annoi450.Erfurten- 
fcs fupplicaat Archi- Epifcope Conrado,utCi- 
vitati ſuæ contra Hæreticos opem ferat. Anno 
1446. & v4 (1. inser, bella Ducum Wilhelmi & 
Friderici Landgraviorum Thuringiæ Archi- 
Epifcopum Dietherum Erfureníes rogant; ut. 
civitatem füam tutctur ae defendat. Àn.1509- 
ſub exortas turbas, &im ijs ſepe Civitas auxiliü 
ArchiEpifcopi Urielis implorat; qui ctiam. 
eontra vexatienos — quantum 
fert poteft, fert, atqueutyrzfidium ducentorũ̃ 
equitnm immittatur,eurat; &àCefare mor 
torium impetrat,aliag; pro Erfurtenfibus faci 
uam in defenfione przftanda operam, etia 













bertus an. 1514. & in rd: 151f. tanquam vt 
dominus Civitatis Edié£tum de pace fervan 
promulgat. Idem iterum invecaturad auxili 
ferendum contra. Wolfgangi à Sclmnirz vi 
ErfurtenfibusCivibustuptá pace publicail 
Nihilcrgo allegare potuérüt — 2 
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diclerti aut neglc&i eſſent à Domino [uoMo-  alienifuerint: tantümabelt;mjari Mopantino 
guntino. Nec fancallegaverunt. Apparetitags ſemper agnito & in Camera reſervato, a aliw 
incram ceriminationem eſſe, quando Scriptot — ona & iujufta nocere poſſint. Suffi cere hzc pof- 
Anformationis$ax.1647:nonveresurpratexere: ſunt, ut intelligatur, non tamfacilé excufarita- 


znctum inimicitiarum Moguntinenf.& foedera 
€X1ec&t.Moguntinorum cum alijs conrra Civita- 


«om inita, E rfurtenf. caufam, &necefBtatom fœ- 


"2 


eris Protectori) firmioris attuliſſe. Exemplum 
ArchiEpifcopi Balduini 143 y. opportune fcili 
«ct adducitur, unde conftare poflit, quamcon- 
tra omnem fenfum communem probabilizas 
£oedexiProte&orioquzratur, Cum enim Ar- 
chĩ· Epiſcopus Bàlduinus an. 15 3 5. contta Co- 
mitem Honftein.bellaffet, Erfurteníes priqum 
"Mog atinomilita: tes mox rebell runt fucque 
zebellionisfacinore metuerunt, ut ſequente an- 
no obfiderentur, donec, pecunio non modicæ 
mulctâ, & renovato denuejuramento fidelita- 
tis veniam, &pacem confequerentur, Nimirum 
igitur, at rebellesfubditi; conſcientiaſuæ perſi- 
iz vcxati,legitimorum dominorum vindictà 
non metuere, aut ctiam afpernari poſſent, quæ- 
fita eft protectio $axonica? Nimirum igitur 
hic metus meritifüma poenz , pro jufto metu 
oppieffioms allegatifoler?? Quanto aliter fen- 
ſerunt veteres T buringiz Principes, quorum 
manumilitari & tum Balduinus adverfus R c- 
belles adjutus eft (videatur Additionator Lam- 
berti Schnfnaburg (5 Hifloria Landgravuiorum) 
&íeculo lequente 1428. Sereniís. Principes E- 
le&or Saxonia Fridericus & fratres ejus, Thu- 
ringiz Landpravij foedus inierunt cum Archi- 
epiléogo Electore MoguntinoConrado,dcau- 
ziliototis viribus ferendo, Ti Erffurtenfes , Ar- 
chiepil opi domini fui , & fedis Moguntinz ju* 
ra, conív&tudines ; jurisdictionem & fuperiori. 
tatem, detxectando obſequia, autrebellando vi- 
olaſſent, agr violaturi effent. Nequefauéun- 
uam Erfurtenfipus in menté venittalestamq;. 
dourdos prz textus Procectorij foederis com- 
minifci: quipp& quiin Camera Spireufi refpó- 
dentes in caufa féqundz conventionis adart, 5, 
ufq; ad vetoiclbi bá teftati funt, Protectio- 
gem Saxonicam À [e [a(ceptam,non (betiare ad a- 
lia, quam ad ea qua extea Erfordiam , non à Mo- 
guntini. fed aliunde. feudi nomine. tenerent. 
Quamquam autem ctiarh hocpratextu non fa- 
tis exeuſari poffunt háberi; apparettamen inde, 
quàmà portentofis illis prætenſionibus Saxon, 
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liafotdera,quàm fieri Plura enim deindc erunt 
dicendain hiftoria & examine Foederis per par- 
tes, Interea ex his, qua dictafunt,perípicuum 
eít,quod ctiá in akera quzftione, Feds t4 no96 
genarie nec de faclo nec do jure [ubfift at. Deícri- 
ptio Foederisex mente & ftylo Expoſitoris an- 
te propofita eft. Repctit auté (zpius: Principes 
Saxon.hacanente pepigiſſe, ur proteg cerent Er- 
&urten£ jure Principis, & protectione fingulari, 
fiveexdifpofitionccommunis juris ad certas re- 
gulas determinata, aq ctia absq; hispactisc- 
xercenda,ad cõßſervandum ftatum civitatis, qui 
abantiquo fuit,neq;id actum Fœdere hocpto- 
tectorio, ut cx eo aliquid ad Archi- Epifcopum 
gere Quod poftremü quide crediderinc 
cile, etiã qui ad credendum haud poffunt effe 
faciles. Neq; enimArchi Epifc, opus habuit, ut 
exFotderibus malé confarcinatis adipfum uni- 
verfalitatejurisdictionis in Erford.luculente, & 
plancab antiquo inftru&u, aliquid perveniret. 
Sed, an perire talib*conatibus ipfi aliquid potu- 
eiit,demonftrandü erac. Nulla enimhic penitus 
juris nominain confpe&u eorum prodire que- 
upt,quijuris nó funt omninó ignari &expertcs, 
Protcctionem Saxon.niti jure Principis in-Ecff, 
nunquam demonílrato, aut ab ullis mortalium 
agnito,ab omni juris opinionealienü eft. Pro. 
tc&oriofeederejusPrincipis quæri &ab illo ad 
hocillationé fieriomnium Politicoram &jure- 
coufultorum notiſſimo confenfu vanum & ini- 
qvum cít. Principe cum fubditisfuis deprote- 
ctione jure Principis debità ita paeifci fpeciali- 
tcr ut nulla verbis expre(lis fienificationé edat, 
fe cum fübditis paciíci (ed mentali refer. atione 
jus Principis & fubditorü conditionem abdat, 
verbisq; diffimulet,ctia à fenfu communi & ca. 
m ieculorum populorumq;non barbarorü ve. 
ementerabhorret Protectionem precipue & 
finaliter pertinete ad confervandum ftatü five 
morem fenatus & magiftratuum, de quoin te. 
norc fcederis nihil dictum, nihil conventü eft; 
evidenté abfurditaté juris habet. Jam porcà. di- 
cere Foedus protectorium initü effe cum Erf- 
furtenf.tanquá eum ſubditis Saxon qui tamẽ ju- 
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dicio & fententia conimuni totius Imperij. Im- . 
petatorum ,. Camere Imperialis funt & ha- 
bentur & dicuntur f(abditi Moguntini , &jus 
Principatus in Erfordiam SediMoguntinz,pu- 
blica, i- qua didum, & austhenticanotosietate 
debirum,Saxonicis Principibus vindicare,ma- 
nife(tiffimé pugnat cum more Majorum, — 
bus Imperij, & Coaftitotionibus Pacis publi- 
cm, Sicuti autem omni omnino juri, quod 
mominariautcogitstiporeft , adveríarurcam 
enormis affe&atio novi & inauditi foederis; ita 
nequein facto usquam inserum natura deícri- 
prom tale fadus fuit, neque adeo talem pactio- 
nem crveniffe ofteadi poteft, Non pepigiſſe fe 
ut cum Principe fuo, auttanquam fübdkcos $a- 
xonicos Erffuttenfes fempertribus argumcen- 
tis cvicerunt : Primo quod Saxoniz Principes 
ente tempora Faederis ProteQorij nunquam 
velforeafi vcl armata difceprationeprztende- 
zinc fuperioritatem in Brffordiam & Cives Erf. 
futteníes: $ccundo, quod tempore pactionis id 
Acn fecerint, atque adeó interpretatio pactio- 
nis trahi nequeat,ad id , dequo inter pacifcea- 
dum nec copitatum necdictum eft. Tertio 
quod pactione nulla opus fuiflet,fiSaxonicijus 
Principis in Erffordiam habuiffent , dua quili- 
bet Princeps ad fabditosfaos protependosja- 
1€ Divino Humanoque citra pada tenetur. 
Qualisergo pa&io, ubi uma pars pacifcenzium 
dicit, Bgopepigitecum,utcum fubdito ; altera 
reſpondet, neque hanc mentem ip pacifcendo 
pra te tuliſti, neque, ſi ptætuliſſes, Ego tecum 
pepegiffem:neque,utfubintelligeretur,aliquid 
ipft natura hnjus pactionis repugnans, ullius 
humani , aut Germanijuris morisvé ratio pati- 
tür, PDoteftnetalepactum haberi pro pacto an 
profigmentoporius 7 Quapropter vana eft & 
.Jpanis difputatio, an pacta cum provincialibus 
de —— ſpeciali, juri Principisofficiant. 
Quisenim tamineptus unquam fuir. (aedum 
ur buc cujusquam juris confulti nomina co- 
gantur ) quialiterid quæti poffe exiftimaret, 
quàm dejure Principisagoito, demonftrato, 
indubitato,& in ipfa pactione claris diſertisque 
verbis expreflo s Quemadmodum nos ex byps- 
tbeſi Principatu Moguntiniin Evffurtenfes ( ut 
Expofitor contra Impcriitetius ittcfragabilem 


L od 


sotkoritstem cotvitiatorie & cents confziz 
entizm ſuam blaterat) fedexjure Principstag 
— in Riffordiam optimo maximo fi- 
goificannifimé in omnibus concordatis cusm 
civitate expreffo ſalvatoque, cernitar. nec diffi- 
milccxem Ium iu mundo dari poteft ,. fi exci- 
pias Expolitoris commentitiũ eciécu: qucd 
extsà cesebrum invenroris —— reperitur. 
Verba crim ipfa pactorum longc aliosconce- 
ptusgcacraut musquem civitaspaci(citur, fe 
facturam hoc aotaliud pro fide Saxonicis , tan. 
quam Priocipibusfuis, debita :fiusquam Sarxo- 

miciab ea ftipulantur quicquam, tanquam à fus 

ciwitatefibique fabdita , quin. imo à fubdiris 


fuis diftingunt (zpivs & conceptiffimis verbis, 


protecturos fepromirtunt Brffardiam lartic.i.) 
Similter ut propria ferra , ſabditiq proprifprote- 
guntur ( gleich ihrrreigenen £ anten unb £e 
tfen)cir cajtidicia (ariic. 2.) promittitnrjus fine 
mora dicendi, fi Erfarren/o torumá, cioes dn 


-fnbditi eum Saxonicis [nbdizis litigandum ha- 


beantjcirca milicereauxilium,tum artic. 19. & 
20 tum præſertim 27, notabiliter ita determi- 
natur fubfidiom militum Erffarrenfimm, uc baec 
conditioadjiciator, bocbalfo/baf wir Princi- 
pes SaxonicijbabepCapud milites Biflurtenfes] 
vnſer Mann unb Vnrerthauen baben ; quanr 
validam & maoifeílaai oppofitionem cortüpte 
& fophiftica interpretatione obícurare cona 
cur: Brffartenfes , tot equites & pedites cuay 
caterio Principum ſubdiiu mittunto. Mrtiz zy, 
iteram mutilato in verfione , ioflexoque pro- 
mirtitur,pacem cum illis,ad vcrfus quos Esffur- 
teníes auxiliũ tuliſſent, non conventuram aiß ut 
ipfis quoq; tali pececomprebenfiseon[ulatur(quod 
dc fubditis ultro incelligeretacfine ula CXptes- 
ſa mentione) esrfs peroblivienem pec tali nes 
eomprebenj; (quis oblivifcitut proprios ſubdi. 
tos, autoblivifciprzfümitur etiam nulla mette 


tionc nominatim fignatos! ) infoſtarentur ut 
Principes Saxonicieat babeant ratiomem Erffar. 
— * ed Cr ſuoram fbditerum 
Y63 agerethr. ob joitbes 

eigen Tand / £ eutb unb Rid J . 
potcíine clarius fieri confeffio , nop e(fe qui- 
dem Erffartenſes Saxonicorum Principum 
proprios fabditos, fed pa&tiogishujus fide pro- 
| mites 
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smitti detenfionem ia certis cafibus, qualis pro- 
priis ſubditis præſtatur. Denique talis eft Fæ- 
derisformula, utappareat ex omnibus capiti. 
bus,Etffurteníesab omni Sazonica fübjeCtione 
finecontroverfialiberos, dum etiam veratio- 
nesillas$axonicas, de facto ſæpius intentatas, 
his pactis à fc amoliti volunti protectionis mer- 
cede, & auxilii militaris mutui ftipulatione 
quietem redemilfe. Verum hæc tam evidentia 
modo Latine interpretando corrumpit Expo- 


* fitor, ut poftea intelligetur; medo,ut mimum 
fuum otbet, novascxponendi artes confinpit, 


& , (quisnonipfis manibus palpet malæ caufz 
effupiuaijaudet nugati ſtyli in pactis bie adbibi- 
$i ſubtilioros pxofundioresó, canne fuiffe , quam 
sorum temporum bominibus convenire pnten- 
187v. Sorexíuojudicio fe prodit. Nonpoteft 
prote&orii Foederis Explicatio ad mentem Ex. 
pofitorisprpcedere, nifi ad-fub:ilitates ftyli & 
togitátionum confugiatut , fcculi & hominum 
captu, nontunc cantum,fed adhuc füperiores. 
. Quisenim in verbis communi more pofitis , in 
formulis ad receptam confuüctudinem eradis, 


eallidos & reconditos & inufitatos fenfus la.- 


tere füfpicietur ? Nihilconfpicituriototo te- 
Bore hujusprotectionis, quod à confuera ct 
&quo paciſcentium formul,abear, & ramen 

rotectio harc eft (ingularisgeneris,altiorisque 


. «onfilii & artificii. Qui carentcolorato Expofi- 
toris confpicillo , nihil cernunt fiogularein to» . 


ta pa&ione, nifiquodjus paciscendi ad hunc 
modum cum alienis fabditisabfuit, ut fupra 
oftenfum eft, Hac parte neintenrius 5 
eiatur hæc pactio, oculos intueri volentium,ad 
alia derotquere, artis eſſe, nemo negaverit: fed 
cujusmodi illa ars fi, illi judiceot;quiia publi- 
cis juribus tractandis omnes malas artes dete- 
ftantur. Quid autem velex fuafpeculatione; 
reljaquet denique authoritatis huic Fasderi 
. Bxpofitor, fi omni ſuo ingenio excuffo perfua- 
detet hominibus : Principes fuos boc Fosdere 
aliud fpe&a(fe, quam verbaFocderis pra fc fe- 
tant, aüt confüetudo curiz poftulet, aut pacis. 
centes unquam. intellexetint admiferintve? 
Netamenà pertinacia propofiti; iniquiffimi 
vellatum unguem difcedere videatur,'percus- 


^ BiaterArchiBpifcoposBle&ores & urbem fœ- 


— 
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dera, cum fae imaginario federe fine ratione 
comparare, fine pudorecrimioari , & quafiia 
locum vacuum att occupatum fuum idolum 
fub(tituere fatagit? Archi Epifcoporum facdera 
inde otipinem habere; ait, quod , ubi rigorene 
juris Principum Sexonicorum Erffurten[es in. ro- 
novandu pai detreciabant , D rebiepi[erpala 
auxilium reſpiciendum udicarens. Plus fatetur 
ex improvifo,quam fperari poterat. Prorectio- 
nes temporarias, in uites Archiepifcopus ex- 
ceptus erat,hon fuifle ejusdem generis, cujus. 
eft perpetua illa,facilé conceditur.Haber enim 
perpetuz protectionis foedus plurima diverfa a 
cempotariis pactionibus priorum temporum, 
poteftque hoc nomine fingalare & multis pa- 
is veltitum dici,ríoa autem eo fenfu , quo ea- 
villationes verborum fingulariter quati , antea 
dictum eft, Verum frErffarten(esjam tum in- 
tolerandum fibi putabantrigorem jurisà Saxo- 
nicis affe ati ; cui veri fimile fieri poffet , eos 
voluiffe, & id egiffe;ut perpetua pactione idem 
jus cobfirmaretut ,& ipfifortius adftringeren- 
tur? imprimis,fi ad veríns bujus juris rigorem, 
fœdera Archiepifcopiquzefiverunt? Nullushic 
fa&ionibuslocus ( iid atcalumniz) ubi de de- 
tenfione fübditorum à legitimo Domino jure 
Principisfa&, adveifos vim externam, agitur, 
"T ruculenta enim fe prodit Bxpofitotis mali- 
gnitas, cum Archi-Epifcopi Johannis Lucel- 
burgii,legitimam defenfionem,fine fronte per 
aliena nomina differt,atque traducit; Bellica ipft. 
Secietus ct prorfus aquali. ocderationes aPrin- 
cipibus cum fubditis initi poffe;falvo jure Prin- 
cipis, paulo pofl fatetat : fed nuac contra Ar- 
chiepifcopi jura exaudiri vult; additque prorfsw: 
æquolis, utfpecie augendi re vera ambiguitate 
rem involvat, Peffit Princeps fubditis, cutelam 
& defenfionem ; fubditi Principireciprocam im 
defenfioe jurium & petfonz ejus fidem polli- 
ceri; prorfus æquali & animo &afleveratione, 
$ed ut hinc fequatur paritas conditionis & fta- 
tus, Sabditusque Demino zquiparetur, intet 
monftra novz expofitionisrcferendum eft, ut 
& illud,quod de privilegiis quafi contra Archi- 
Epi(gopum fequitur : enm promi/fiene amplie- — 
fima, Cicitati privilegia Imperatoria & vegutto 
ſaucti ſim iri ſervatum ab Archi Kpifcopie 
| C, Qva 
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Quàifi vero vel privilegia Tmperstotia jus Le- 


iu morum Principum immiaucrenr, vel Brf- 
furtenfibusita data ef ent ut (alvum non con- 


ſerv aretut jus Archi Epifcopi, vel Moguntina 


$cdes unquam de infringendis potius quam 
confetyapdis Brffurtenfiüm privilegiis , hinc 
originem ſuam, ut fupra oſtenſum, vel maxime 
repetentibus cogitaverit. BRt tamen facienda 
fuit Paientheſis, ut calumoiosè & mendac itet 
infecctat 3 qu⸗ promiffio bodieimpetrarn effet dif- 
ficillima. Scd nofcantfa&um cam aliepa fpecie 


' deformatum & fadam decipiendi lectores li- 
- bidinemjudic eng cordatiores. Anno gas. cum 


Erffurtenfes quefti eflent apud. Atchiepiſco- 


' pum Johannem fe áMarchione Mifnia iacom- 


petentersd tribunaliacitari, juci cari, gravari, 
CUM TAMEN ARCHIE PISCOPI ELE- 
CTORIS SUBDITI ESSENT .mperate- 
visé, & Regióe Privilegiis muniti, à nemine Prin 


'eipe,Comite, Barone, aut alijs citari Ad ulla dica - 


fteria. aut judicari , & velin corpore, velin bonia 
smoleflaripe(Jent, NISI. APUD ARCHIBPI- 
SCOPUM ELECTOREM AUT JUDI. 


CES BJUS BREFORDLE : tum Johannes - 


Archi Bpifcopuscontra Marchionem tuendos 
eos (afcepit, & privjlcgis corum confirmavit, 
juriumque Archi-Bpifcopalium obſet vantiam 
& defcafiopé , ut perpetuo debitam, ita in nul- 
Ja ſpeciali ps&ione omittendam flipulatus, in 
quioqucanium propter Judzos interfcétos, 
centum marcas argenti , jm ab anmo 1349, 
mul&sz nomioe pendifoli'as ; inde dereftitu- 
tione Judzorum pepigit: Civitate in decen- 


^. pium centum & quinquaginta marcas argenti 


literis reverfalibus Dormsno fuo Archi-Bpifco- 
pojtaenim iterum vocant,promitteatc. An hec 
candem faciem babenr, quam Rxpoftio ptæ- 


fert? Quæ de ipfelicitate ſocietatum valium, ut 
- infidiosd appellat,cum Archi-Bpifcopis, & lon- 


e diffitis Archi- Bpifcoporam viribus , adjici- 
untur,vana funr, & ioter conquiſita jam dudum 
palliando fœdeti prote&ionis Saxonice , in 
pullonumero babita, Eftincerca,quod omnes 
vident, inauditi in Germania quidem noftra, 
exempli : veri Principis jura infinitis & perpe. 
tuis aibus jurisdi&ionalibus fioc interruptio- 
ne exercita & confcffionibus propriis fubdico- 
gam, pet literas, per obícquia & fervitia, domi, 


forisque ad Imperatores, apud (aprema Tribu. 


«alia temperagnica & allertta, mirá metamos 
phoſi in fœderis zqualis genera n utate,proSo.. 
cietatibus ex æ quo initis ntcrpreraii, denique 
intervertere conari, &alioabripcre pratextg 
fas deiis Protectotii, quafi jure Principis inig;; 
adcoque nomina & clogia multiplicia folidi 
PrincipatusMoguntino debiti, confeſſique, (ot 
imagine & fin.ulacro tituli alieno tempore ác 
aliò (cafu dati, noa obumbrare modo, fed cx 
cinpuere velle ia quo ipſo giganteo auíu . cii. 
ram eſt ni Expofitot putat, fibi in canc zo. 
menti negotio.comicam neício quam perſo- 
pam impofitam effe, quz ſpectatotes ludac & 
nebulam pi&am iu parierc oculis veoari jq, 
beat. Hae eratmens (operz pretium eft notare 
vetba ad aſſeverandum cumulata) Principum 
(Saxonicorum) cum ci vitate paciſe entium. imo 
bac notabilis illorum CENE, cum aperzà dicerent 
feprotectures effe ciuitatem juro Principis. ubi 
hoc di&um, ubi fcriptum ?mi homoin Exordio 
Íermonis Wilhelmi Saxonia Ducis, quo pro- 
mittit protc&ionemBtffartenfibus anoo 1470. 
titulus Principie & Dominioccurrir. Itanc huc 
paratus venis,ucaliud proaliofubíticuas ,tra- 
ijcias,comroutes? Aahocidem ex rabulis Fae- 
deris prote&torii perpetai, tam forman ram fo- 
lemnis , dequo omnis quaftio & diſputatio 
eft, continetar ,apetté dicitur , & notabili cau- 
tioaetoíeritur? opus fuitnova audacia , nage 
priftini cau(z Saxonicz Patronicicu'umPrinci- 
pis( cites Kanbse«Süríten)Saxonicis ab Eíffor- 
dia datum ante cempora motuum illorum i0- 
gentium fuperioris feculi, nunquam aufi funt 
allerere. videbant enim, quód quivis ſtudio ca- 
villandi non occæcatus videt , ia foedere prote- 
&orio quæſtionis id non fadum effe, & przce- 
dentis foedera extra que (tionem & diverſi ge- 
neriseífe : & inillisspáslitecisanno14.70. in- 
terpretstionemftacimadjectam, & Civitatem 
Erffurtenfem à fubditis & bominibusWilhelmi . 
Landgravij notabiliffimé difcrimiaatam cffe. 
Its premunitur aditus mirabilis adFaederis pet- 
petui mirabilem Bxpofitiooem, uf,quod aliun- 
de extra rem & quæſtionẽ accerfitum eft huic 
pactioni ineffe crédatut,fi quis opertis oculisad 
credenda feuaccipienda omnia miracu/ajlls,fe 
paracum & pr&mptum — cupiat. 
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$12. Sed profecto non eft is Erpofitor , cum 
quoin tenebris velis micare, quod iterum res 
ipfa docebit, in occafíonibus Fœderis perpetui, 
quo ipfe vult deducendis : corrupta tota hifto- 
zia & confiiis, aétionibusque publicisin falfam 
fpeciem deformatis. Debet Poedasprote&teriü 


perpetuum fuos natales illi tempori, quod Erf- ' 


furtenfibus omnium malorum & calamitatum 
hucusque initium & originem attulit. dum oc- 
eafionce diícosdiarum — m3lé conful- 
ti, & ab infidiatoribus temporam juriamque 
alienorum pelledi ca moliri caperont , qua 
prima fpecie lataforte viderentur, tractatu du- 


39, cventü triítia apparerent : quanquam ab ini- 


- tio necprogreífi coíunt , ncc progredi volue. 


runt,quo vult Expofitor, ut paulò poft nofce- 
tur.Verum ficut pifcari in turbido opportunum 
eſt, ita de rebus turbatis exsurbato omni ordine 


& moreloqur; inter artes corum cít ; quos 


Poe ta defcribieg 
Quibim res timida ant turbida efl, 


pergunt smrbareu/À, , nt me quid poffit eemquis- 
ere 


Scd lum£o hiftoriz & actorum publicorum 
hastenebras difpellet & ex turbido rem ad li- 
quidum deducet, Poltquam Adolpho Ar- 
chi-Bpifcopo anno r4 75, Dietherus fucceffis. 
fec, Fridericus Imperator a0x01478, Biffurtea- 


fes de fupperiis militaribus ferendis compella- - 


vit. Illidatis ad DietheramLitetis Domini 
ca Quafimodogeniti, profiteatur, feantehac 
in fimilibus dE aside Imperio feorfim 


non ptæſtitiſſe ſaam operam , neque à Sede. 


Moguntina feparari voluiffe, aut adhuc velle : 
topgareagutem uc Archi-Epifcopus apud Cæſa- 


— team Majeftatem hancinmocationem depreec- 


tur, & avertat, neque ab Archi- Bpifcopatu Ci- 
vitatem hac in rc fejungi patiatur. Refpondet 
Diethetus literis Dominica Milericordias da- 
tis: Quia Bcffurtenfes Archi- Epifcopo & Sedi 
Mogunrinar immediate fübditi , & fidelitaris 
vinculo obligati , & in ümilibus cafibus talia 
poſtulata i * remiffa fint, nec minusIpfi An- 
tecelorum Archi Rpifcoporum tanquam vero- 
rum Domiherum ſuorum dudum (cqui com. 
fueverint, dubium non efle, quin juri antiquo 
initendum,cjusque allcgatioac Cæſarex Mar 


jeftati fatisfaciendum fit, Hæ litera nom tes 
tum à Civitatereverenteraccepte , ſed poſtea 
publicatz , neque ulla contradictione impue 
gnata, fatisoftendunt, Civitatis non eam in- 
tentionem furíle. qus nunc confiogitur, Cum- 
que interarma & diflidia cotius pene Germa- . 
niz, Fridericus Imperator;fpretisintest eífioni- 
bus plurium Blectorum , Principum , ipfiusque- 
SummiPontificis, de Regalibus Blc&orijsin- 
veltire Dietheram recufarec, & Dietheros AF 
bertum EleGoris $axoniz Erpefti filium Pro- 
viforem Erffordiz & Eichsfeldij conftituiffet; 
ibi tum Civitas, fufpicata fibi periculum hime 
imminere,Pontificetn primó appellavit,deinde 
ad Capitulum Moguntisum non ſemel ſcriptis 
literis,quadam ad-ver[/nm Arcbiepi(epum grava 
misa Civitatis Brfurtenfis, TANQTAM 1N- 
$IGNIS MEMBRISEDIS MOGUNTIN.JE, 
audiri & componi petiſt, fubinde autem (notet - 
quzío LeQor, quomodo Expofitor ot dinem 
biftoriz dolosé perverterit,nequid ſiaceri uſpiã 
compareret)ab Imperatore impetravit, ut, quo- 
niam Dietherus d- Regalibus Electorijs nom 
effetinveftitus,tota adminiflratio Juusdictio- 
nis Electoralis altæ & baſſæ in Civitate & extsa 
cam, hactamen Lege Civitati permitreretur, 
üt per modum adminiftrationis tantum tene- 
ret, &fururo Archi- Epifcopoac Ele&ori Mo- 
gunrino , quiab Imperio de Regslibusinvcfli- 
tuscífet, nn$ cum fiuGibus perceptis & rediti- 
bus reſtitueret, ficut Referipta Ca rea tria , ab 
ipfis Erffartenfibus publicata clariffimis verbie 


teflantcr, Quemadmodum autem cx hac ipfa 


fequeftratione & Catfareis Refcriptis, iteyuma 


luce meridiana nitidius apparet , omnimodans 


jurisdictionem & jura füperioritatis in & extra 
Erffurdiam, tsnquám iegalia, 3S.R I. depen 
dentia, non Civitatiautíenatoi, fed Archiepte , 
fcopo Mopguntino de feudo ab Imperio inve» 
Rito,& $cdiMoguntins, competere; ita in hoe 
toto negotio Ctvitaremfe imporentius ( ap» 
plaudente quamvis & fauftis nominibus pro- 
equente Bxpofitore ) geſſiſſe, & cum fidc erga 
"Domiaum fuum,cavillatiopibus infirmata, ete 
lam fortunam perdidiffe impofterum , non ne- 
gabuntqui 2a ejus & fecuti semporis perfpee 
xerant. Graffantibus ad hunc modü incoaíulto 
impera 





Bmpetu Erffuttenfibus in Moguntinos Officia- 
les,jura,aCcta,monumenta, Dietherus non jufto 
tantum dolore , fed tuenda apud Imperium, 
exiftimationis neceffitate compulíus, duplici 
fcripto publicato demonftravit hzc duo capi- 
tay Primumquidem, Civitatem Erffurtenfein 
in dominio & proprietate S. Martini Patroni 
Moguntini, Archiepifcopi &Sedis Moguntinz, 
à multisíeculis , adeoq; nonimmediatam & li- 
beram Civitatem eſſe, idque publice notorium, 
& ab Erffurtenfibus agnitum confcflumque: 
deinde, Archiepifcopo & Sedi Moguntinæ in 
fua Civitate Erffurtenfi competere omnimo- 
dam ífuüperioritatem & jurisdictionem cum ap- 
ipertinentijs & confequentijs, ficut in alijs Ci- 
^itatibus Moguntinis, Et primum quidem 
illud caputin tefponfione fuaedità ncquaquam 
ámpugnatunt Erffurtenfes , quin potius figna- 
tis verbis confeffi funt« Se non immemores ne- 
ee[fitudinis cum fede Moguntiná, ne Ab ea ſepa- 
varentur nulli lebori (S (umptibus peperciffe;im- 
petratie etiam bujus ret cauſa Bulls. ( literis 
æpud [ummum Pontificem, neq, adeb ops fuiffc o, 
eut Dietberus (cripta complecleretur , Erffordiam - 
mon effe Civitatem liberam... ; 
Alteriautem capiti contradixerunt, &, »os 
foli Archiepifcopo Moguntino omnimodam juru- 
dictionem deberi in Civitate, fed [e quoq, babere 
fun jur, juris dictiones & Privilegie,contendc- 
zunt Quantum aduttumqueattinet, con- 
cludunr : fj fédem à majoribus Seds Moguntina 
præſtitam, nonmuratteros , f liceret retinere ſuas 
libertates , con[uetudines, jura, qua [ub prioribus 
Archiepiſcopis retinuiſſent. Notarietiam dili- 
genter debet, quod inillà ipsa —— 


Civitas nunquam prætenderit immedięt atem 


ſeu conditionem libertatis, immediatis Stati- 
bus debitam, aut ſocietatem tantùm inter ſe- 
dem Moguntinam & Erffurtenſes initam ja- 
ctaverit, cujus vigore Civitas certis modo con. 
ditionibus & quoad particula quzdam ad Se- 
dem Moguntinam fpectaverit, | Novitia funt 
illa commenta & à pravis confultoribus ſugge- 
fta. Incoquidem erratum eft tum à civitate, 
quod exiftimavit Archiepifcopi Electoriso- 
mnimodam jurisdictionem exclufivé & ita af- 
«ri, quafi nihil dc juribus priftinis Civitati re-, 


linquetetut. Idquod à mente Archlepifcopi 
proculabfui(fe,manifeftis conftare argumentis 
potuit : quando in ipfo fcripto Archicpifcopali 


querela movetur, Erffurtenes non fati grate 


memini(Je,quod ſedis Moguntina tutela, conceffso- 
nilw , Prrvilegiió in eum, quo tum erant, fLatuns 
fuecreviffent : quando difertis verbis dicitur, 
quod dir biepofesbes civibus fuis Erffurtenfibue 
acceptae à [ede Moguntiná & Capitulo gratiae, 
libertatesg, confervare cupiat. Quod c.spfe & 
Capitulum, banc [uam-voluntatem, nen dimi- 
nuendi » fed confirmandi jura (5 libertates Crvi- 
tatis, per — Ss d ſagnißca verint. 
Scd nunquam dceffe ſolent Komines ad pertur- 
bandam rerum publicarum quietem & tran- 
quillitatem apti intentique, qui, vulgus civi- 
lium rerum imperitum, vanis imaeinationibus | 
nominum dcludere, & factiofa libertatis cxpli- 
cationc , tanquam venenata illecebra, ad res 
novas concitare fummo ítudio annituntur. 
Quz res Eiffurtenfibus etiam fraudi fuit. 
Quis enim non animadvertit, fi jura Principa- 
tus, & Privilegijunivesíalis & particularis Im- 
perij, ad eum modum exponantur, qui placet 
Magiltris turbarum civilium , neminitn Impe- 
rio noftro Elcctori aut Principi ; Jurisdictio- 
nem & ſuperioritatem fuam falvam & incon- 
cuffam relinqui? Nec in Imperio tantum no- 
ftro,(edin toto orbe Chriftiano, malé ageretur 
cum Principibus & Repibus , ſi univeríale Im- 
perium & omnimoda jurisdidio corum pro- 
pterea vocareturin dubium, quod non exclu- 
five , ſed cumulativé (uam poteftatem univer- 
falem & fupremam, cum particulari civium 
acfubditorum, ita conjunctam & hancillifub- . 
ordinatam volunt;ut certis Civitatibus& Cœ- 
tibus fingulares libertates & jurisdictiones 
concedere , confervare , plerumq; etiam fub 
initia capcffendi imperij fan&is promiffis con- 
firmarę ſolent. Imperij enim univerfalis mo- 
dum non metiuntur, Tuzcicz autScythicz 
tytahnidis formulà , fcd Regiminis Chriftiani 
tetíperamento ad bonam politiam , moresque 
& legespatiiascxacto,  Superioritas & juris- 
dicio Moguntina, nihil officiebat Erffurtenſi- 
umlibertatibus & juribus, neque hzeilli op- 
poni dcbcbant, fi per malos interpretes verom 
amare 
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simare licuiſſet. Dbiratio tantum de quibus- 


dam particularibus juribuserat, qua fibi Ci- 


vitas , nonaffentientibus Moguntnis, tribuc- 
bat, Imprimisautem impentia civilis moris 
jutisque peccatum eft, cum jurisdictioncs, li- 

rtatcs; jura Erffurtenfibus fine dubió com- 
petentia, nonnulli malé con(ultiita explicare 
catperunt,quafi civitasjureautocratico & pto- 
prio capoffiderct, exclufa , qua Civitatem per» 
peruo $edi Moguntinz devincit, dependentia, 
Hincomnis malilabes$ & errorum turbarumq; 
concatenataíerics. Sciuntautem,quipublica 
fine ftudiopartium tractant, Principum fupres 
mam, & Civitatum privilegiatum fubordina- 
tam poteftatem, non ad diflidia & oppofitio- 
ncm , (ed adamicam & receptam , in fecuritatis 
publicz munimentum, conf»irationem & har- 
moniam, ex inſtituto patrio, valere : atque uni- 
veifalem Sedis Moguntinse , jurisdictionem, 
cum civitatis Erffurtenfis particularijurisdicti- 
one;jufta proportione optime convinciri, & 
concordare. Ita ncquc infacto, neq; injurc, 
relinquitur ex retam manifeſta dubicatio, nifi 
in mero meridie lucernam accendere aliquis 
velit Expofitori, ut cernat, ſe orc & ſtylo fedi. 
tiofarum criminationum,non more fanioris jü- 
dicij loqui, um Dietberiinflitytum , omnicx 
partejuttum ac neceſſarium; ad ſub vertendam 
CiSitatis Erfurtenfis Libertatem pertinuiffe, 
nonexhorrefcit effutire, ad fabulares nænias 
pertinere poffunt tales Expofitiones , ubi cor- 
poti feditio adverfus animam perfradeatur , fi 
dicat, anima utitur mea operá, & finchac,quz 
vita humana defiderat, non perficit. Ergó ipfius 
impcrium non amplius apnofcere, (cd mihi im- 
perare ipfi volo: aut ubi membra capitisau- 


- 


thoritatem detie&ent obtentu fui quodque o- 


peris, auxilij, concnrfus, — Hifünt vexiinfidia- 
toresLibertatis, quimiferos Cives, utjuftam 
litertatem civilemadverfusauctotes &propu- 

natorcs cjuserigerc, & majora quam capiunt, 
Biraro audeant, inftjgarevon ceflant, cosque, 


qui fua & Civium fuorumjura contra has frau- 


des non poffunt non tueri, 4"verfaries fuos 
vocant:itmó, ni(i profligatis antiquiffimis opti- 


misque aliorum juribus pra'tenfionis & voti. 


. fuifinem fc poffc coníequi, nc diffimulaat qui- 


2f. 


hj 
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dem. QuidenimalindapgitÉzeefitor , emm 
ait: Erffordiam, fs Moguntina [edi ſubjecta fit, 
ut eft, Hee protectoria ſervare nom po[fc? 
Quod tale eft, ac fi diceret, Protectorio foedere 
idactum, ut Erffordia priftinum ftatum muta- 
ret, cx tempore & defacto: non quidne ex 
mediata Civitate, immediata, fed ut ex Mo- 

untina, Saxonicafierit, * Quz metamorpho- 
fs fi in Germaniatotlegibus, jgdiciis, przju- 
dicijsadveríus vaftas cjusmodi molitionesmu- 


nitaacciderepoflunt ; nova prorfusmonftra & & 


prodigia iu Republica fieri potícfatendum cf. 

uidipfiErffurtenfes deíuo inter pacifcenduna 
confilio, propofitoque acin fummo Imperijaue 
ditorio refponderint,antea allatum eft : & con- 
ftat ampliuscx Pij II, Pontificis maximi Piivie 
legio 1362. quodimpctrarunt, cum inter dis- 
fidia & contentiones de Archi- Epifcopatu me- 
tuerent,nequa alienatiofierct.  UbiPontifex 


cx ipſorum Erfurteofium narratis, inferuit : , 


Nos igitur attendentes, quod ipfa alienatio , fine.» 
magno prajudicio Eccleſia Moguntinenfis & gra- 


viſſimo veſtri ſtatus, nec nomcruium , incolarum 


€» babitetorum pradicti oppidi prajudicio atq 
damno, ſieri nonpe[fet &c. Verè ſciſicet & con- 
ſtanter i. fenferuut Erffurtenſes, ſe à fede Mo- 
guntina ſine graviſſimo ſui flatus prajudicio ata, 
damno, ſeparari non poſſe: nifi, quod Expoſi- 
tor violenta eloquentia illis perfvafum cupit, 
Statum Civitatis [alvum eſſe nonpoffc, nifi à 
Moguntinis divellatar, & alienos dcos ado- 
ret. 

Nuncde Alberto adminifttatore videndum 
eR: Porifimi Electoris filium , vocat fcriptor, 
altioreforfitan confilio: cüm , nihil fimplici- 
ter agerc aut dicere, decreviffe videatur. Nama 
ab ipfiusSereniffimae Domus Ele&toralis Saxo- 
nicz'generoío, magnoqueanimo fatis conſtat 
abcfle voluntatem, de Collegarumjure aut os- 
dinc quæſtiones commovendi : & Eminen- 
tiflimus ae Sereniffimus Ele&or Moguntinus 
Ele&torum Principum Decanus ( utin Comiti- 
orum Reiníenfium Decreto anno 1338. voca- 
tur ) honori & dignitati Collegarum ornandis 
& prolixe profequendis , quàm fit ex aninto dc - 
ditus, à ncmine ignoratur, Hujus ergo Al- 
berti cum Erffurtenfbus eoncerdata inrem 
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faam verfurus Expofitor , omaem fuo more, 
zci geftz fidam corrumpit X variat: Immi- 
fcens autem de Cyriaciburgo extru&to qua- 
dam , inceffu non reo vélligia fpargit$ per 
quz cum fequi. nihil opus eſt. Rectiore pede 
incedendum cíi$ ſi prius monuerimus quod 
etiam temporum ſe dominum facerc hic ſcu- 
pror inftituat : dum in cauſa Cyriaciburgi, 
Pium II. Pontificem [ive Zneam Sykowm Erf- 
fartenfibus contra. Arche - Epifcopum: patroci- 
nium dos die ait Initium arcis extruende 
fadum eít , diu poft mortem Pij Papz 1I. 

uzinciditin annum »464. & nunctamen 
dlc Esffurtenfibusin caufamunitionis extructa 
€ontta Archi Epifcopum patrocinatur. Dec 
prioribus enim controverfiis, (edente adhuc 
Pio agitatis, non poffc fermonem cffe , fed 
do Cyriaxburgenfi lite, clariffima contextus 
verba luculenter oftendunt. | Pio Paulus IH. 
huic Sixtusl V . fuccefferat. Hic eft ille 
ipícà quo Dietherus coníentiente Capitulo, 
impetravit, uc Albertus annes natus XVII. 
Canonieus Mogun tinus, Écret Adminiftrator, 
poftca jyucceflor. Ab codem Sixto Pontifice 
perfub & obreptionem etiam. Erffurtenfes 
licentiam demoliendi monaflerij, eujus loco 
munitio furgeret , confecuti crant. — Verum 
ut dubium noneft, Erffurtenfes fibi mecuiffe 


ab Alberto, & propterea de munimentis am- 


plioribus cogitaffc , itacaufa tamen metus 
non eft diffimulanda. Conſcientia nimirum 
snultorum tempore fequeftiationis ante no- 
zninatz perperam & inique adveríns Sedem 
Moguntinam actorum, animos inquietabat, 
atque ut compcfitionem defiderarent, ftimu- 
Jabat. $ed qua fuerit diverfitas rationum 
proprié Saxonicarum & Moguntinarum, ipfa 
. eompofitio. facilé gdeclarat. — Erffurtenfes 
«um viderent, àPriucipibus $axonicis Du- 
derftadium & alia oppida occupari, in Cyria- 
€iburgenfem munitionem intentiores facti 
(tefte. Binbardo ià  Chromwo  Thburimese ) 
metum (uum prodiderant, cffecerantque, 
üt Saxonici eam arcem rn eontumceliam fui 
extractam queſti, foedere tamen prote&orio 
quærelam remitterent. 


26. 


Albertusa&tem, verò jure nitens, non dimb: 
fi hanc offenſam fine mulcta, quod noe 
Fabricj tantüm im origm: &exen. lb. VIE 
Repetitum teftimonium , fed monumentorum 
fidés publica docet. Idem Fabricisms rcfert, 
quomodo in coatreverfía arcis eatructæ M.o- 

untinis Elector Saxoniz operam navaverir 

contra Erffurtenfes — Mutuam antem fbi epe- 
ram Moguntinos & Sexonicos 1n. concordatis 
Alberti & foedere protectorio Saxonum pra- 
ffiriffe falfum eft, & violenter huc infertur 
Quam enim ftuftra & male allegetur fcientia 
Alberti, quantum ad Feedus illud pzetecto- 
rium , folidiffimis areumentis demooftratum 
dederunt Aſſtſſores Camerz apud KJockium 
relatione CL XIX in tauſa fecunda comventionisz 
ut poffit forte Expofitor ; fola affrmandi & 
nepanditemeritatefrédus, definere, myſteriæ 
ſubſcriptionis, utriusq; inſtrumenti, eodem die.» 
facta caepate.. | 


, Optandum porius effct, ut àmyfterijs ima- 
ginarijs abducto paulifperanimo ctiam foede 
ris protectorjj expofitionem | faceret civili- . 
ter, nommyílicé. Cum cnim exipsáfsederis 
formulá appareat evidentiffimé, Erffurtenfes 
id egiſſe uradvcrfus Saxonicas wexationes &c 
turbaciones jurium ac privilegiorum fuorum, 
occafione vicini ſtepius Rerifolitas; & tunc 
ampliüs formidatas caverent fibi , & praeten- 
fiones à partibus Saxonicis, vel pacifcen- 
do fubmoverent , ( pleraque pa&ionis ca- 
pita hoc loqvuntur ) femper afferuntur 
confilia & interpretamenta atcanz , ex my- 
fterijs confiliorum & finis Saxonicis pro- 
pofiti de confizmandà favorabili protectio- 
nis nomine dominatione Saxonica in Er£- 
furtenfes, Ex his fecretis etiam tota inter- 
pretatio Larina faederis, non. £ruftra ad in- 
gem interpretis conformata novum ha- 

itum fumit: ut, quz adimunt Saxonicis 
licenriam,priora iotentandi , ca potius aliquid 
juris airibuere videantur. 


$. 14. Articolo (ccundo conftitui- 


ur, 


27. 


Tur, we Saxonici Prineipes vel ſubditi per- 
qanm Erfurtenſes citare ad judicia ,.— de- 
sinere , arreflare , aut moleſtare; fed wt potiws 
«vigor Moguntinis & Erffurtenfili:s jsedtciie con- 
(o férvetur quories Erffurtenfibus lia. mocvetwr , cs- 
"vesq, Erffurtenfibus cnm Saxontcis (abditis liti- 
gantes ibi quoq, jw ſuum. fine roora & tergrver- 
ſatione ronſequantur. Hoc interprespenerali 
locutione involvit. Arreſta & ronfuſiones ju- 
diciarij ordinis ceſſanto. In Articulo VI. non 
idem in interpretatione dicitur, quod in pactio- 
ne, niſi anibiguè & confusés Fewuda more ma- 


porum Civitati concedunt. Pactioenim præci-- 


pit:Feuda quæcunq; à Saxonico Pripcipa- 
£w , 4Wwt À Saxontcorum Principum ma- 
joribwus,CivitasErffmrtenfis , etusq; ſeuatus aut 
efvves ac [ubditiacceperinta,, tenenda ipfis & pos- 

ſidenda fine ullà innovatione  relinquantnr. 
Quando Articulo XVI dicitur, ß ſenatus ad 

Principum pudic ium provocet: alium fenfum fa- 
cilè concipiat lector, quam pactio vult. quæ il- 

lum tantum cafum ponit, BErffurtenſes ultro 
offerant, quod velint flare. pudicio Principum, 

». Quod inarbitrótum electionibus folennce ett, 
& à provocatione tanquam ad ordinarium Ju- 
dicem aut fummum ficuti fübditi folent provo- 
care plurimum differt. Unde AMffeffor Camera 
spud Klockrum  atgumentatüt : Saxones per 
bunc contratium non con[ecutos juris dictionem. 
Nam quod 4». Articnloi6. dicetur de Saxonum 
Erkandenuß 1€. ómtelligitur in iie cnnfis , abe 
Erffur dienfes utbietbig ſeyn / & Saxones ipforum 
gu rect mácbttg ; & in fine quog, ſubjungitur 
ba fic aucb fldact ſeyn EJ idem, quod juris eio ni- 
bilnovi. Et fie in arbitrio Erffurdienfium poſi- 
tum, an velint cauſam coram Saxonibus tractare 
velnon. Nam aliàs non poſſent Erffordienſes fuos 
adverſarios coram Saxonibss convenire , nifs 
aliàs effent. competentes judices. — Neq, 4d boc 
funt adſtricti. | Et caute factum boc, ne furis di- 
&ionem ipſi prorogarent c. — Memores in boc 
juramenti fni , prout & Artic 17. ulterius cau- 
tum, quod E rffmrtenjes extraillos cafus nen debe- 
ant evocari. Et boc idem neceffario quoq, in- 
fert Tenor Rubri & Nigri a7. articuli: mbtpar- 
yes conyenerunt,ut omnes coutrover ſia ab electu 


- 


' Arbitris componi deberent, 


quod epus nom 
fuilfet , fi fe Saxomibus [ubyecsffent. — Im articulo 
JUX. sealhde & cum detrimento pactionis 
omittitur nomen Erffurtenfium , non enim 
verti debuit: in omnibus caufis ,. de quibus 
Principes jure certare & arbitrimm ferreparati 

»t: ſed auxilium. Erffurtenfes Principibus 
promittunt, bac tamen condrtione , f$ Princi- 


pes, in caufis, de quibus bellandum eii, Erffur- 


senes judices. & arbitros ferre. parati funt. 
Mutandusfuit ftylus , ut commentitiz Expo- 
fitioni , dc qua poftea videndum erit , via quo- 
dammodo lecce De Articulu XXl & 
XXV. Íupra ditum cft. Addere debuiffet 
Expofitor reciprocam Erffurtenſium promis- 
Gonem ubi Artic. X X X. promittere fc ajunt, 
pro fide & juramento, quibus Civitati Erffur- 
tenſi tenentur ; «um debuiffent ex perpetuà 
more & ítylo talium. negotiorum dicere, 
Quibus , dominis fuis Principibus Saxonia tene- 
rentur: fiquidem ut ſubditi cum fuis Princi- 
pibus pepigiffent: quod tam importune con- 
teudere nou definit interpres, quanquam male 
cohærentibus copitationibus, Modo cnim 


fatetur Erffurtenjes firma libertati fua per boe 


fedus dedije fulcra & fundamenta ,tum Archi- 


epi[copi tum ipforum Principum refpeciu; modà — 


Principibwue jus én Erffurtenfes, boc fosdere , u$ 
sm cœteros [ubditos, ſtabilitum, vult. — Li^erta- 
tem fcilicet intelligit. genio expofirionis in qua 
funtomniafueataac inania,congruam: (imo- 
do contra Archiepifcopum hoc vocabulum ex- 
audiretur, Ius Princhum Saronicorum, pior- 
fus ex libidine ſcriptoris, tanquam fcedere de- 
Ícriptum, iterum extruitur.. Je Civitaris, Jw 
Princzpum. Saxonicorum, proríus cx libidine 
ſcriptoris tanquam feedere defciiptum, iterum 
exuuitur, — Jus Civitatis in hoc cft, qvod Eif- 


furtenfes, i» faverabilibue omnibua Jnbditaa 


Principum pyroprys & plenarin pares facti,inone- 


roſis autem, ultrAcerta CAbitA non obligari ſunt, 

Quod E.ffutteifes impetrare voluetunthoc- 

faederc ut definerent,omaes vexationes & prz- 
uz in ipfos, nuaquam fubditos ſa- 


tenfiones, 

xonices, vià fa&ti,centra Privilcpia Mogunti, 

na, jurc publico Imperij &rmata , intentaba; 
.D 
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tar,in eo fcilicet sop obligori (uns, Concedatuc 
acumiíni Scriptoris. Quod defeafio Biffartenfi- 
bus promittirur non miaor , quam propriis 
febdius $2xonicis, perhocplenarijs /ubditu 58- 
woniciin omnibus [everabilibue pares facti ſuni. 
$i pates in uno , dcfenfiope fcilicet , fi 
fuat ; Ergo nos is omnibus. $i pares, 
ergo non ijócm. Si plemarijs parcs fai; 
ego ipf non funt pl-nari. Addi debuerat: & 
enfio Erffurtenfibus promiffa c(t, ut cft, ad- 
veríus proprios & pleaarios fabditos Saxoni- 
cos, àquibusplurimz moleftía ipfis immine- 
bant: ergo proprijs & plesarijs ſubditis Saxo- 
picis patesfactifuut, Ur conípectier nimiram 
effet paritas. Ins Principem Saxonicorum, "jus 
illud ingens fcilicet & imperium univer(ale.fta- 
biliturpen/j-ne ennua, pacliono ſervitiorum ssi- 
Jiterium,u[urpattone ſuperioritatu, agnitione ju- 
ris dictionis Printipum ab Erffertenfibius , hor- 
rendo q'iodam modo nec uno fpiritu ennnti- 
abdo fecfáia hoc fœdere. Ectamen res cantas, 
pcr inignefp-cimen modeſtiæ, quafi oblicus 
fui Ezpofitot, ita commemorat , quafi in his 
Priacipes $1x0nici dignitatis & neilitatis [un 
tationem babusrint.Non ſempererrat, interdum 
& cligit,  Protectione, etiam fub ftipulatione 
' Snercedis inita, mon qusri(aperioritatem auc 
jus Principis, omoia fecula, tribunalia, confilia, 
&efponfa, perſonant. Sedutpreteclione tamen 
Hac Saxonica acquiri intelligeretur, nonfem- 
per uno itinere, fed viaobliqua & tortuofa ia- 
«clendur fuit. Quod tributarios fe patione 
wnercedis tacere molaetint Erffartenfes , ipfi 
— pro ſe jublica apud Auditoris jam du- 
um rcfpondcrunt. Et ſi quis tributi penfione 
fc oblipi(fct, non proptereafübdirua fe fecis- 
fet : G qua fides manet civilis juris prudentis 
ſententiis, & rerum ipfatum invictis argnmen- 
vis, Appofitécontra hypotbe(in Expolitoris 
Affeffor'Camerz apud Klockium : Schutz⸗ 
QBelbt / non dici propsià penfionem annuam vel 
griburnms, [ed e[fe rosiprocamoblisntionem, Nec 
melior fide dici, ad ferviria militavia Erffurten- 
, fes ProteGoriofoedereob/lringi , ccfponderct ite- 
rum Affefor , Volg & Dienſt nwllibirspevinn- 
iuri» literis protaDionás , & Erffurtenfesexpre[fà 
elifitent wr. Etfi ibipoljtaeffent, tamen ymxtanatu- 
94D bujus contras us nnllam Ineudiclisem t4 


dame. 


$88 in vicem AEx1L8 SONINA S Im mua C endenm 
difprfstiono, uerba endemonzdem effeii um opera - 
ri debent, — Erffurdien]es quotiescunque fociumt. 
mesiionem anxilij promis. [emper utuntur o- 
tabulo Hulff / mequà adavixtza-vocabuis Volg æ 
Dienſi. Ee fü admixtasfient , tamen[ecumdmnóm 
ſubjecd am materiom intelligi deberent. Cum q́pi- 
tur Vorbum Hulff / ſatis declavet sentem ,ad soo- 
lior atem in com alin boc veduci debes. 

Do totics dcfosderc hoc Protectorio, uni- 
co Expofitoris machinamento & edificio, 1o- 
quendum e(t, exprceffis verbishoc loc ointer- 
* * ponitur proteítatio, non excufari E; ffartenfes 
'** ob insitum Foœdus Protedtoriam , aut illad 
* *jpfam probari pofle: quin potius jura Mo- 
*  guntina in Brffordiam imme diati Status & 


**Principatus nomine competentia conrra. 


*omne , velez ralibus confaderationibus 
* ! vcl aliunde imminens pericolum , falva,far- 
**t2,tc£ts, aguita ſemper manſiſſe & manere, 
* neque adeo de ejusmodi juribus Ordinum 
* aliquid uovi, nifià toto Imperio ftatu» poffe. 
$cd quia Expefitor Camerales coníultationes 
in f: as partes trahere annititur , indidem ci 

oftcndimeriro debuit: Primonon omnes as- 


ſe ſſores idem probatfe, quodillicanquam de- 


crecum placet: deinde plures aſſeſſores, aut 





ravioribus rationibus aliquando diveifum 


enfile, "Tertio,Saxenicaspratenfioncs, & 
olim quidem conje&uris & indicijs factisque 
pluribus depreheofas, & Mogsnunis querelis 
notatas,nuacautemimportupitate mira Expo- 
fitionis ad ludibrium juris publici Germapici, 
ex verbis ipfis Fœderis, nec neceflario,nec evi- 
denter, pleramquenec ullo colore elici poffe: 
quatto, quzadhominem validiffimein bunc . 
modum difputantur, intra termínos Mogunti- 
no juri utiles accipi & intelligi debere. 

Quod ergo Affeffor ab Expofitore laudatus, 
de propofito Saxonicotum" ex verbis foderis 
€opjecit,exconondumíequitur , mentem pa» 


cifcentium ab utraque parte talem fuiſſe, utid ' 


decceraeretur : aut ái talis fuiffet , decrecumjori 
coníentapeum haberi poffe ? Et quamvis cave- 
tefibi etiam abinfidiis verborum E:ffurtepíes 
debuiffent , non ftatim Saxonici tamen poffunt 
inferre, ſe verbis, ex quibus nihil aliud fequi 

D de poſſet. 


⸗ 


M— —- —— — * 


poflet, ia hoenegotio ſatis eirpreffc & iogenue 
uſos eſſe. Cnm præſertim ipfa Expofitio tanto- 
re ftadcat oftendere, aliud fámulatumá parte 
axonica, aliud actum illo Fœdere 3 Sicut & 


anteaapparuit , & ſtatim clariffimo exemplo, 


apparcbit. Quod PrincipesSaxonici de Arce 
$. Cyriaci loquentes Syperioritatem fibi tri- 
buere videantur. (nec de propofito, quod can- 
topere Expofitoriarridet , opus eſt difpurarc) 
unus Affeflor dixit : refpondet alius apud 
JElockiups n.357. parum fſacit sbjetiio vom 
Schloß auff St. Cyriaci Berg/ quiaex Nigro 
apparet , Saxonesmoneo intuitu , quod illiejyto 
woddarm in Civuitatecempeteret , hujus arcis adi- 
—— impugnaſſe, verum quod putærint, ad 
ipſorum amulationem efft oxtruéiamt quedetiam 
end amulatiomem vicini imimici licet, 

Jam; quodadjurisdi&ionem attinet , ait 
Aſſeſſor in Sympboremate : ex Articuli feedérie 
Proteclorsy 16.77 18. 6. 19. ſatis oſt andi quantum 
prajndicium & gravamen. Moguntenu inde 
eriatur , nde Evffarten[e: jmrisdiclionem 


. ARGHIEPISCOPO iNDURBITATE, VEL 


EX IPSA MULTOTIES ALIBI ET IN 
CAMERA FACTA. CONFESSICNB EO. 
RUM, DEBITAM quodammodo transferant 
ad Saxonia Principes, nec Mogurtimi alio modo 
fintexcopti, nifi Erffuvte^fes detrectent flare juri 
coram Principibu. Saxonicis: adeo ,. wt contra 


*— 4MErchiepifcopuns Dominum fuum bac protectio- 


me uti poſſent, caſu quos 4. Principes judicesfer- 
werecujaret. Namex26 artir,collatecumiG. & 
17.id patere ; Sed & cum difponatur valde gene- 
Aliter, Erffurtenfesextra Provincids Saxonicas 
in jtut nom vocandos, videri sos nd parum Archie- 
piſcopo de [no jure & jurisdictione detrahere, & f$ 
bi illnd afcribere, Hzc ad V^ ffartenfium ipcau- 
tam imprudentiam dcclarandam veriffimé, & 


-. advet(us infidias alienz libertati & juri Mo- 


- guntino ftru&as previde dícuntur.Iilud autem 
non dicitur, quod Saronicz prætenſi ones hoc 
— firmo fundamento niti queant: eum 
preíertim Erffurtenſes, fe hac mente penigifle, 

nunquam faffi,imo contrarium teſtati fint. Un . 

de prztarea, qua ſupra telata ſunt, & deinde 

teferontur,notat AffeíToralcerigued fuperieritas 

o coniraciuSaxonibu tributa non poſſit colligi: & 


39. 


amplitn : faliquodprajudicium &arebiepifopl es - 
articul.6. (27. poffet prafumi , dubie tamen 


effet ileintelle8me : quietiam flante propria ver- 


borum fienificatione , intilligendw c[f.t de cauftb 
licitis, & ordina: id pertinentibus ad Saxones. E 
is ſanè iojeQeciwe alij abfurdo etiam praferendos, 
muximà cum Alim fierent perjuri , aum jura. Ar- 
cbiepifeopicon[eruare fura verint, & femper in- 
terpretatio,in mitiorem frevidebet.Scd Expofito- 
ri accidit, quod lupo in fchola literas docendo, 
cuiomsis litera ovem fonare videbatur, Nihil 
ill! dubium eft, aur ad thefin compofitamtu- 
caudam incfficax. omnia idem pnlvis. fecuré, 
proauthoritate & imperio,formulam de offeren- 
da & acceptanda juris via & fatisfaitione in 
cositeverfiis cxponltprout vult,& voluntatem 
fuam regulam confeetudinis & Styli commu- 
ni$facit ; (i modo poffet perfuadere incautis, 
Archiepifcopnm in fodere ncm effe exceptum , & 
Erffurten[esproteBione Saxonich etiam advoerſus 
ipſui Archiapiſcopum uti po[fe. Ecfané unoab- 
furdo dato,czteraaccidunt. $i$axonico fœde- 
re Ptotectorig legitimum & verum Principem 
Etffurtepfi difione excrudere, (eque ciusloco 
ſabſtituere potuerint, nihil eft, quod nonad: 
placitum Expofitoris procedat. Non erit ei no- 
vum , Principem cum ſubditis fuis ca pactionis 
formula pacifci , quz ip Principum & Subdito. 
rum convebtienibus in mundo non repcetia. 
tur.Non erit eidifficile , verba vel ambigua, vel 
generic irs derermisareicogere ut figni. 
cebr,quod velit : vfitata novis, propriaalienig 
fenfibus inducere, Quam parum autem buc 
pertineat illa formula de oblata acceptave fae 
tjsfa&ionejuris, quam; nó fequatur ftatim ex 
veibis fücderisillad,quod hicintenditur,decla- 
rabit vetwm Aſſoſſoris apud Klockium Relation- 
169,5.252.(5 feqq.Unde etiam difcere poſſet af- 
fectatæ Saxonicz dominationis propugnator, 
nonlaxe nimis , & adrafem bypothefin, ut ipfe 
convitiatur,afleri,exceptum effe Arcbiepifcopum 
én bog federe , neque cogtraemrmanxilia ferri 
Principibus debere. Sicuti & alius Aff-[Jor n. 21 y. 
C (49. cxiftimat: Megnntinum inbac confœde- 
ratione planè iſſi exceptum:addens fii quadam ver- 
ba inferta fint ambigua ( generalia i1 nccipisn- 
da & reffringenda, meladant Ins AMrchispifcopi, —. 
: 24. G u⸗ 


— 





Saxonieain obliqu£ confilia impulforum , nec 
eo propofito aut fenfu, qui fingitur, Miniftros 
Moguntinos , quibüsid nomcn femper honori 
fuit eritque, feditionem concitáíle, plebem ad- 
ver(us Mapiftratum inftigaffemore fuo Magi- 
fter Saxzonicz Dominationis non probat, fcd 
conritiatur , male adminiftratam elle Civita- 
tem, à paucis quibusdam, qmi fiduciatiam po- 
teftatem ín oligarchicam dominationem ver- 
tere fgmmopere laborabapt, & hinc Civium 
uu ortas Senatum moviſſe, utmagnitu- 
dinem æris alieni quibusdam deCivium nume- 
toin curiam vocatis, apeiiict , opemque com- 
munitatis expofceret, fati$conftat. Sed cum 
multitudinis fententiam nemo Senatui aude- 
ret, metu dominationis paucorum, referre, ele- 
&i funt à multitudine bb promiflo fccuritatis 
præſtandæ, qninemine civium cum $enatu a- 
gerent. Contrahos Electoscum Senatusapud 
coeteros civium magiftros durius loquefetur, 
illiq; ad communitatem fe relaturos dicerent, 
ibi Henricus Kelnerus, impotenter hactenus 
dominarifolitus , cum manu pectori (uo impa- 
&a,hanceffe,communitatem refpondiffet,ani- 
mos multitudinis, & tum, & poſtea, cum con- 
vitijs intonaret, exafpcravit, ut domi fuae deti- 
hcretur. de deinceps, rationibus publicts 
excuffis, in quibus ex penſæ annuz , reditus fu- 
perabant 10000.florenis, in templum S. Viti 
confugit. De his rebus cum fama ad Archi- 
Epifcopum Moguntinum perveniffet, Senatui, 
ut rei a&z feriem exponeret, perliteras præce- 
pin feque ad res componendas nulli labori par- 
cere velle, oftendit: Eléctorautem Saxoniz 


Fridericus, Confiliarios mifitadofficiales Me- titze,quod inverfo, 


untinos Erffordiæ, &, fe audiviffe,teftatus cft, 
caufam diſcordiæ interSenatum & Civeshine 
proficifci , quod ipfe arcem Cappeldorffen[em in 
prejudicium Civitatis fibi vendifecitlet , ut in 


authoreshorum fermonum;quibusaliena à fuo. 


propofito fpargerengur , animadverteretur,pe- 
tivit. M autem Miniftris reſpon- 
' dentibus, fibiid ad hunc modum non compet- 
tum effe , vifuros tamen feamplius de negotio, 
Erfurtenfibus, veró , in inquifitione hanc diffi- 
dendi causa eſſe, & omninó in Civitate tales 
ferzaoncs manaſſe, negantibus: poftea Elé&tog 


e 


gt. 


à 


x 


Saxoniæ peraliós duosConfiliazios, accipere 
fe hac vice excufationem teítatus eft. Hic 
(escdendi ex Civitate initium fecit Joharines 
Crannichfeld: fed .Gothz, cum civium nu- 
meto afcribi peteret, nee tamen dimilloriales 
afferret, non receptus; Erffordiam redijt, & in 
cuftodiam .ob clancularium difceffum darus 
eft- Tum quos conícientia malz adminiftra- 
tionisterrebat,urbe egreffi negotiationes quas- 
dam ad alia finitima oppida irreparabili cum 
Erffurtenfium damno tranftaleruat. Hi funt, 
poft Crannichíeldium & Kelnerum in vsseula 
dutos, reliqui ex optimatibus ad Saxoríica oppida 
profugi: cum qnibus fcilicet Expofitori Senatus 
defecit , & omni poteítate exutus eſt, quod 
.quàmficfalíum, deindeapparebir Interea Er- 
furtenfes mittünt duos ex fenaru , quatuor ex 
civium communitate;juflos Archiepiſcopi Mo- 
guntini auxilium & afiftentiam implorare, 
cum quibus Archiecpifcopus Uriel confiliarios 
fuos & Commiffariosremifit;ampliffima pote- 
teftate inftructos, agendi omnia cum ſenatu & 
civibus, quz civitatis, Moguntinz Sedi fubdi- 
tz, falus,utilitas & neceffitaspoftularet. Addi- 
dit & literas ad Fridericum Electorem Saxoniae 
T petebat,ut Commiflarios Moguntinos, 
ip rebus mandatis indigerent & requirexent, 
epe, confilic]uvaret. Dum hæc aguntur, in- 
terea quidam ex ſenatu & civibus, inſtigante 
imprimis Gotdenio Jursconfulto, à Mogunti- 
nisaverfi, ad Electorem & DucesSaxoniz, ubi 
profugi receptabantur, verfi funt, & de adven- 
tu Moguntinorum orhnia períctiplerunt, Hec 
jam eft illud initium Saxonica dcfenfionis pe- 
non fine caufa,omnt ordine, 
Expofitor loco primo præſtruxit, uc dc impor- 
cunirate Equitis T hunij fecurius poffet, que 
vellet, confabulari, sin monaſterio V allis 
Geotpiana Legatos Moguntinos, itineriscon- 
tinuatione arinata manu prohibuit, juramen- 
toque obſteinxit, ut vel Moguntiam vcl Wur- 
ceburgum di pred Caufabatur Thu- 
nius, non quidem Principum man dato facere 
fc, quodfaceret, non finc confilio tamen Co- 
mitum aliorumq; Ordinum,eo quos exifima- 
reteain hoc Erfartenfi motu,fi legati Mogun- 
tini urbem ingrederentur, imminere, quæ Prin- 
cipum 


' ditionis $a 


J 


dd 
r 
eipumTuorurm juribus & juriediíQioni ac Pro- 
ve ioni ad verticis propofizis circa Erfurtenfe 
zegimen aliena adc prohiberi zq vum eflet ptæ- 
«ipué-exaggesabat, quod tali terhpore pcrloca 
—— absque alvo conductu iter 


facerent. Quamvis autem lueulenter econ- 


tiaà Moguntinisdemonfüatum eft, nihil ali- 


ud, quamquod adreconciliandos ſenatui ci- 
wes, ficut ipti peta vaſſent, pertineret, fibi propo- 
fitum aut mandatumæſſe, cæteris dilceptatio- 
nibus, ut Wormatiæ conv£nerar , conununi 
tractationi rcíervatis ; neque juftum cfle, Ar- 
chiepifcopum Moguntinum, tanquamJo:um, 
werum & hazredirarium Exfordiz Dominum, 
án fuojuse àquopiam homipum impedi ; ſur- 
dis tamen auribus ille; literae ad Blectorem 
Saxonic& ab Arcbiepiícopo deſtinatas retinuit, 
& ut ipfilegati ſcriberent, nequaquam perma- 
fit. Deputatos autem. Erffurtenies gravarer 
increpitos , quod Moguntiz adxilium implo- 
talent, & omüi cum Moguntinis Íetmonc 
ulteriore prohibitos Vinaiiam abduxit. 
Querenti de injuria acriter Moguntino, & 
Doputstorum Erfuttenfium liberanonem pe- 


tenti, Electór & Piinceps Saxoniæ fatisquidem 


comiter, ſed nihil adremrefponderunt, Cum 
auccm tota Elce&oris Moguntini querela, jn& 
Saxonicum affectatum;quale Expofrtor 1n me- 
dium producit, impugnet, ncque naturaliter 


' aliumíeníum habere poffit; de coerero aucem 


ex conventione; Saxonicorum confilium ad 
composendas turbas adinittac, ulteriorique 
negotiationi omnia refervet; hoc tamen cit 
huic homint, contre ju Principum nibil di- 
xéffe . ein Proteciioni Principum nihil derogatum 
velle. Qvafi vel zunc deproteGtione 3axo- 


" nicaextra utbem Erffurzenfem, quam illifolam 


overunt, ſermo eſſet: vel non ipſa conti- 
nuatiope & perpetaatione contradictionis 
Mogantinæ, quantum ad præteoſam a Saxoni- 
cis tunc primum aliquam jurisdictionem in 
Erffordiam, Protectio qualis Expofitori placet, 
penitus elideretur: veldeniqu&non ipfi 3axo- 
nes, in hocnegotio, ca qu& in pá&to protcctio- 
nis promiſerunt, uno impetu omaia violatfenr 
atq; evertiſſent. Nit ferté Protectotij operis 
funtifta: Erfurtenfes von deputatos modo, dc 


quibus di&um, ſed alios paſſim intercipere, 
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i 
vias armatis obfideré, arcesoccipare,tunquam 
ánhoftico graflaii , qualia ne unquam ficriad- 
verfus Exfurtenfes à Saxonicis poffent , cence- 
ptis verbisin Foedere prote&orio pa&um erat. 
Ut mirum prorfus fit, anter tam man ifeſtas & 
wolentas pᷣrotectorij illius pacti illu&ones& - 
transgrefliones ;' nomen ramen Protcctionis 
fempcr objici, & toti mundo hanc opinionem  é 
conciliari, quod Saxonici vi mera,non Legibus 
tanzum Impcrij publicis, fed fuismet.comventi- 
onibus .centtaria , ex Protectione Dominatio- 
nom facere, & cum X alias apitaverint. 
Caeterum violentia illa Thuniana anxij Er- 
furteníes cum ad liberandos cives fuos, clara 
Moguhbtinis , aliquos mififent, illi miiificis 
u£zilionibus incufationibus , minis, codem 
'LAwnüioomniaagente,vexantur, In tota illa 
actione velmaximé ef notabile, qnod in omni- 
bus propoſitis capitibus, femper exprobatũ eft, 
Erturc. quod Archi- Epifcopi Mogunüni , nos 
Saxon, auxilium imploraffent , cum tamen au- 
tea Saxonicis cemmunicare neceſitates com- 
Ívexillent, ceu qui in medio Principacu fici ef- 
ſent: ferri non poffe , quod Saxonici nunc fold 
excludaurur: & quandoquidem ex ipforum 
, Pafurtenf, propofirionc appareat, quod cum 
folis Mogunrinisageze velint, omnia quæ ipfis 
conceila tint , ha&enus privilegio aut gratia à 
Saxon.revocatum iri, Petentibus immerita irae 
remiílioné éconera iniqua detre&antibus , una 
femper vocc eccurfum eſt: Kelneri & Doctoris 
emniumq; malz adminiílrationis reorũ cau- 
fam probaret, $axonicam opem imploraret auc 


nullá ſalutis, vel grariz fpemfibifupereHé,neq; . ) 


velà Mog. vela quopiam meliora confilia ex- 
pectanda effc iuzelligerét. Compararejam pro- 
clive eritcuivis cordato Lectori T hunium cum 
Expofitore, & altezü alteri conciliare, fi poteft 
fieri. Expoſitor dioit, Saxonicosorta feditione 
imploratos cile ab Erfurt, qui miniftzorü Mop. 
artibus demum ab hoc propofito declinati ad 
Mogunt;decuzrerinc. T hunius queiitur,miaa- 
tur,cerrorismovendi przíidiaco ducit, ob im- 
pleratumabErfurt Mog.auxiliü & ;:10 unico e- 
le&u. Plusqua fatis ut opinor ananifeftum cil, 
quo peiineant T hunij aites, quó Expofitoiis, . 
Quos per.cztcrafrentib*adveiuspugnátes có. 
grücrctamCinuno,& inabítrahédisálepitimp — 
— & Ld : y | &ve: 


IN 


& vcto Domingcivibus degalma videns certa. 
1c. Sedantequam interrogare incipiamus,qqo- 
modo fibi conftet vagus fcriptoris calamus, 
epponenda cít fal(z aarrationi verior pet re- 
eum iníoquentium ordinem. 

Atchiepifcopus Moguntinus, poft primam 
illam a ionem Thunianam, qua Legatos ia- 
vafic Eiffurtenfes , per literas, sd fidcm fervan- 
dam & urbem diligenter cuftodicndam, tum 
milfis, & fineimpcdimento incivitatem adve- 
&is duobus Canonicis Sedis Mopuntipz con- 
fitmavic, & de auxilio ſno certos eſſe juffic: o- 
anemque in vicem alterius actionis Thunianæ 
Vinaricnſis, qua civium animi ad defe&ionem 
A Moguntisis faciendam tanta contentione fo- 
licitati erant, feriem cognovit. Secutus eft con- 

teíT.s Mopuntisorum & Saxonicorum Lega- 
forum Mu'hufiz, is quo Moguntini oftende- 
banttaribarzm componendarum non efle me- 
liorem ratienem , quamcophitioncem cauſæ 
pirzvian;unde, qui,& quomodo peccaffent & 
ad officium reducendi effent , intelligeretur. 
At Saxonici , Seaatum necauditum necconri- 
EQum, Eiffordiz deſtitutum ante omnia refti. 
£ueadum effe, punitis tatbarum authoribus, 
tum demum de conventu cognofcendz cauſæ 
ergo inftiruendo ftatui poffe, contendebant. 
Moguatinisautem, fenatum hoc modo defti. 
tutum eſſe negantibus, neque, ficivesinjaris 


talis ſenatoribus fa&a predampatentur, con- 


cordiam potius quam turbarum exafperatio- 
mem fperari poffe, aſſe rerantibus: $ecuritatem 

— lenatoribus, qui fe gravatos dicerent, 

cilè commubi ope in civicate vel extra cam 

tzítari pofTc,monftrantibus: Saxonici fuo po- 
fulaco pertinaciterinhzfere , nonaliisfe maa- 
datis iaſtructos ad conventum hunc acceffiffe 
dicentes, decaprtivorum quoque , iterum per 
— ——— petita liberatione, nihil ſibi com- 
miſſum, ajebant. Interrogatique cur Mogunti- 
gis liberum non efle deberet, Erffordiam iter 
profequi , cum cauſam fibi hujusrciipnoram 
efle, fcd Dominos fuosin civitate Rrffotdia 
etiam jurisdictionem habere, Teſponderent: 
Moguatini folenniffimecontradixzetanc : cum 
jarisdi&ionem in Civitate Ble&orali Mogun- 


L tipa Riffordia hucusque nullus Saxonii Prin- 
ilis, ; | 


— ^ 
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cipum eut Landgmviorum Thuringir affc&as- 
Íet uaquam, aut pretendiflet. Hoc tamen ia 
tanta luce geftam , Expofitori facile eſt, ia 
contrarium vertere, Liguidnm,inquit,£ «sc cs» 
ceſſu mque erat , Saxonum Duccsjure pr otectio- 
Bi£, &utPripcipesin quorum Provincia urbs 
fita effec (als Fuͤrſſen / tn deren Canden 0t 
Stadt fígt/ ) ad curbas ledandas admitti de- 
bere , fcilicet Principes ém quorum  Prowincia 
fifa «fl , fant , ut ſuprâ dixerat, Supremi Princi- 
pes, habentquein illam urbem, ex hoc fitu, im. 
perium & faperiontatem , ad quam perompis 
nomina , vocabula, prono femper gurgite fer- 
tut omis expofirio : licer contrarium ex ombi 
actu, exinterpretationc — ex ante · 
cedentibus & confequentibus , maximè els- 
cefcat. Quin etiam ipfa determinatio loci 
ac fitus oftendit caufam veram & adzquatam,; 
cur de Saxonicorum Principum ad compo- 
nendas turbasadmiffione conventum fitrnem- 
pequis vicini fuot, & teſpectu vicinis in Impe- 
rio plerumque tali ſoleant conjun&is confilijs 
tractari, E(tetiam hocevidentifhümum,quod 
Conventus Mulhufianos banc ipſam precipue 
ob caufam ſucceſſum babere mon potuit, quia 


Saxonici molitionum fusrum confilia , de .. 


præteps jurisdiQionc in Erffordia nudare cos · 
perant. 
Diſſoluto igitur ad hunc modua five intet. 
rupto illoconventu, Legati Moguntisi, E1ffor- 
diam profeGi, cumin fenstu acta conveu- 
cus retulifíeot, Senatus , qui tum ctat,prefenti- 
bàs Electis, publice profelfus , fc in huncufque 
diem, ordinc & gradu fenatorio nequaquam 
deftitutum , nequeclaves & documenta fii 
erepta cfle. Verum fe fponte civibus doct- 
mentamonfílra(le, incuria camen fecumcette- 
tinuiffe , nequede Civibus & Commurjtstt 
multam queri poffe ; ut ad Domum Sazoet- 


: cam hzc ipía perícriberentur, flagitavit. Cnm 


deinde Legati Moguntini initium facere vcl. 
lentin audiendis & componendis querelis Se- 
natus & Civium, ficut ipfi repetitis vicibusab 
Archiepifcope Clectore petierant , illitcmpus 
deliberandi defiderate coeperunt; quo coact 

fo.aQis per Deputatos praciis, ropdrunr,utad- 
ventus Mulbulanorum éc Norchufanorum n 

*s Ro "7  . , emo 
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tínaorum & amicorumfuorám, qq0s pro more 
-in confilium vocalfent , expe&arctur, neque 
fam brevis mora molefta haberetur. Qua 
occafione compertum eft , etiam à Saxonicis 

- ut Confiliarios, fuos mittercat , petitum effe. 
 * Ad Thusium autem per literas id poftulaa- 
' tem, de EleQis miferunt aliquos ,' quibus ille 
Saxonicorum Principum indignationem ob 
admiffos in arbem Mopuntinos ;, Decanum 

: cum Comitibus fipnificans, flagitavit , ne quid 
cum ijs , mifi. prfentibus ctiam — Saxonicis 
Conliariis agerent, adjecta grovifſima com- 
minpatione, fi aliterfieret, & jactis iterum voci- 

: bus de Libertate Brffurcenfium contra Mo- 
zuutinos ruends. Quæ incitamenta torba- 
rum cum relata eſſent Erffurtenfibus, eotan- 
quam ce(tto perciti, qui de fadione Saxonica 
erant, coperdarclamitare , nusquam in falvo 
fotc Brffordiam ; nifi omnet Moguatinoscon- 
foderent. Moguatiniauteminfeaatu, cumin 
tebus ad. reipublicz adminiftrationem petti- 

" pentibus & infticutis Civitatis, componendis- 
que inter cives & fenarum difhdiis , ecminis 
potiorese(fe partes, debeant , quam Archi- 
epifcopi Moguntini , llzreditarij Erffurten- 
fim Domini, miratife ceftabantur,quod Saxo- 
nici clam advocati effent ; addentes: admitti à 
fe ad hujus rei tractationem Saxonicos defecta 

* rhandati non poffe ; cum przfercim ip Mulhufi- 
no congref(fu, jurisdi&io quedam Saxonica in 
Erffordiam prztendi cœpiſſet, & cives Erffur- 
tenfes a Saxonicisintercepti, conremtá,Archi- 
epiícopi etitione,n6 liberarentur, & T hunius 
——— módo narrata ſunt: quod 

* fiautem cæters compoſitit, de ratione credito- 
ribus fatisfaciendi agendum fit, non repuguare 
fe, quominus tam accedant Saxonici & expo- 
nantfi quid velintad cam rem conferre ; juus- 
di&tionemautemá& Saxonibus prattenfam, nul- 
lam; zsalienum, auilá Sedis Moguatinz culpá 

. contractum effe, Privilegiorum Riffurtenſis 
Civitstis,nonimmfinutionem, fed confervatio- 
nem à parte Moguntina ſpectari, modo ipfi 
veliot agnofcere, & grato animo accipere, Pe- 

' tébant ctiam,ut fibi edarur,quid jutis, præter 
tote&tlonem Domus Saxouica prætendere fc 
poflc cxiftimarer, Scd cum fenatus, Moguati- 


v 


— 


nisea decanfaadverfas , quod male admisi- * 
ftrationis crimina, nos Moguntina fed exceraa 
ope tueri fe poffe ctedetet, varie tergiverfare- 
tur,civibus data cítoccafio, fecuritati ſuæ con- 
tra molitiones íenatus arplius profpiciendi, 


ejusque actiones diligentius obfervandi, cum- 


que jam expetiviífent omnino rci tractandæ 
Moguntinosadhiberi , quod & Northüfani ac 
Mülhufani copfultifimum cffe , apettedixe- 
runt; Principesautem Saxonici Pd literis- 
ac libertatis , ut cau(abanrur, Brfrurtenfis de- 
enfionem obtrudetent, non femel refponfaas 
eft: nullam libertati Eiffurtenfi periculum im. 
miaete; fiimpoíterum immineret,tum ſe auxi- 
lia petituros ; rumoribus vanis 808 cteden- 
dum; culpz teos non eſſe, qui incufarentur; ia- 
terim nulla alia ope, quàm adverfus creditores, 
interceſſione & pecania opüs effe, Tum vero 
$aronici plerimis Bpi(ítolis uno. eodemque 
tempore,ad fenatum,ad Ele&os,adQuaternio- 
nes, ad Majora Opificia , miffis, diviionem & 
factiones, moliebantur: omiflaque prztextu, 
dc (enatus deítitutione , cujus vanitas cotics 
jam explo(a erat , id fe agere velle dicebant, ue 
fenatus przfeas impediretur. SecpimPrinci-* , 
pes Ptovincig, Bifurtenfes fuos Landſaſſios 
& homagio devinctos efe.  Hazliterz cflcec- 
runt, utCives decuítodienda diligenter urbe" 
cogitarent , & electis octo Gapitancis, unumà 
Moguntiais petitum acceptrumque Præfectum 
imponerenu; & ad rationcs S enatum,qui 150 4. 
prefueruur,ta curia audiendasMoguntinos pre- 
cibus invitagent, Saxonicis autê: eſponderent: 
tam acres à Priacipibus literas expectare fe n6 
debuiffe ; nihilde Titulo Principum femper 
ufitato imminuiſſe, aut imminutü cupere ; fci- 
refe, Eiffordiam inLandgsaviatu Thurinpiz ſi- 
tam,& illis ditionibus,quafi circumdaram effe: 
(in quo tamen euh non poffe camen cte- 
dere , quod SazociciPriacipesinde, tanquam 
in ſuos Laadfaffios & labditos velint jurisdi- 
Gionem| & impetiam Principale prztrendere; 
$c in Civitate Brffordia talibus viaculis nemi- 
Bi teneri, niſi Archic- Bpi(copo Moguntino,ve- 
to, & Hzreditario Domino fuo;neque fiac ejus: 
coafenfu cuiquam ulterius fubjici poffe: contra 
libertatem Biffurtenfem , neminem quicquam 
B. hide. 


^ 


Pa&enustentaffe , peter prafugos & peuíidos 
defectores, quos, flantibusarticulis Fasdcris 
protectorii,rcciperc,aut tueri Principes neque- 
ant , fcd potiusremittere dcbcaac : aullam fbi 
de cætero obligationem fide litatis communi 
Civitatis nomine factam innotuiſſe, quam il- 
lam de certis locis feudalem. Addebatur etiem 
enumeratiofaciaorum vliga:chicorum centra 
juramenta perpetratorü:& hzc claufulag Qaia 
. Wppróbarieanibus poíle copfderept. qua ha- 
fenus contra imporuppam dominationem 

, paucotum eta eſſent, fi camen Ptincipes nolint 
acquicícere,paras03 fe jurc experiri apud Atchi- 
epiíeopum Elcctorem Mogununum fuum, & 
Civitatis ſuæ vcram & haercditauum Domiaü, 
& ordinarium judicem, & 3. Caríaream Maje- 
flatem, & Archiepifcopos;Epiícopos, Princi- 

| pes, Civitates(nomioaaddebaatur) ſi Sasonicis 
placeret eligere. Cumintescanibil arquieriam 

— Archiepi(copus à $azonicisimpersaret, Ei ffor- 
dism,appetente temporc eligendi $cnasus jusja- 
sandumclariusexpreíJum eft , noa auam ia 
mutatunt ficut folita vanitate Expofitor poftea 
— — ut videbimus. Hinc ſrenta acer- 

* bior $axonicorum vehementia & vexatio ho- 
ſtiilis, tam Creditorum in. E. ffiutenſes impor- 
tunicas, quz nullum cuiquam ites tutum ſine- 


. batiirritavit amplius iras Civium , contra cos, 


qui tanto onere aris alieni , opplgnoratisCi- 

vium , corporibusac fortunis Civitatem op- 
, piefferaot,& Kelnori fupphcium promovit.De- 

eretum ip Comitijs Auguflaois fatum , aari- 
. quatumefle poſtea. non addit Bxpofitor. 


Cujusiniquifhimisconfufionibus aatequam 


inhztreamus ulzerius,interrogabimus ex ozni- 
bus qui terum Civilium & Germanicarum pe- 
itiam habeat, quomodocobareaot, quæ hic 
. Philofophator de republica, de fcditiofs , de ſe- 


patü vero & putativo ac utriusque peceftate, 


de reftitutionibus,quafi fecreta.certé nova dis- 
fertat. Eſtne in Germania toca. Civitss præſer- 
gim mediata,ctiamfi privilegiaria, in qua Sena- 
gus , certis vigculis & juiaaaecoris recinrocis, 
clará & difertaformula exprefüs obftii&us fus 
( Civibus, tamen omaia pro arbitrio agendi fa- 
 eultatem babeat,uc Ciyesnunquam poffiat ra- 
tioncs poftularc , de scbus ad. faluteun fuara 


! 


- 


* 
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pertinentitgpiacestogare , aut jurementeram 
& Legum & periculorum fuis Cecvicibus im- 
mincnsium,adminiftratoses admonesc? Fan- 
done anditum eít;ia Civitate Germani có ,. Se- 
natyi liceré pecuniasper modam tonnarum, ag 
loquuntur, infciis Civibus, elacgiri, quodia 
ptotectione Saxonica con(rcinsode factum 
eſſe conftat? Senatui licere clanculum verſu- 
ram facere ? Senatu ilicere ansarium Civitatis 
Hà tsactare , utsatienem difpeníationis cives 
nunquam cxigere quaamt 7. An Senatai tali li- 
eere poteft, Prote&ores Civibus non requif&. 
tis, civitati noB auditz emere? Qyidaliud po- 
terit reſpondere Expofiter,quam quod Kellac- 
rus ille reſpondit: pauci,aucupus, qui is pau- 
cis plurimum audes, eft Civitas. Hoe vero eft, 
ex Senatu, non adminiſtratore m zseipublicz, (ed 
herum, ſed tytannum facere. Qualia monftra 
& Germanicis moribus plurimum abſunt, ubi 
Princeps aliquis concedit quidem civitati jura 
& privilegia eorumguesdminiflrationem per- 
Baittir,Don uno modo,SenataigSed ut Civibus 
maneat juftiflima facultas , pon exigendi tan- 
tum ad formam jatamentotium recipsocorünm. 
adminiílrationem facta , fcdad Prineipem re- 

enrrendi, cjusqueauxilium jmplorsnd, — Sed 

jofti & veri Domini mentio. adeo cít Ex px Q— 

tori moleſta, ut oibil fnoram machinam eneco- 


sum esedat procedere poſſe, filibextas civium 


fab veto & barcditatio Domino , non divnlfs 
viaculisnaturalues (c invicem ac&entibus far- 
ta & integiamaaesat Si ergo ia Sepatu Brffur- 
tenfi,tam delpotica poteftas, vel cogitatu abo- 
minabiliseft, cux ftatim Sedicioft vecamtar to- 
sa cinum Commpnpttas , quinon dicam herilia 
aufs Senatojum ſed oligatchica Sagitia querela 
profequuntur,& , poftquam obligaschicusille 
Senatus vltro aperuit magaitudinem ris alic- 


ni,rationcs fibi reddipoftulant ſalutisque ſaæ 


raticacs diutius peripiquz dominationis pla- 


cita jactati polunt ? Seditiofi áutem non . 
(unt fcilicecquando $axzonicis ftimulantibus, 


& concítore ac architecto feditiofatum moli. 
tionum Gadcaio facem fubjiciente, fuisipfi 


ágebant ? Scnatuscft verus, cum aliquid Sa 
Xemicis gratum & cxpetitum agit: Scaatu, 
putati 
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utiitatibus, & veri Domini ſui juribus ad reiſa 


putatíivus ef, quoties profide & obedíentia 
ĩegitimo Domino debitafeatit,aut facit? Bos. 
dcm ludos ledit de muolsitudine civium : quos 
pro (cdirioforum grege habet, quotics domi- 
natioai Expofitorisanumo hauftz, & calamo 
deícripra non apte (übferviuns » at übi fe abripi 
in illasinfidias patiuaturyplepa ipfis authoritas 
ttibuitar, Quod fenatus Rxpofitoris,omniü 
etum abíolutum regimen habet , anlia parte 


atrbitrij ci vibus reliQa,curesgoDPrincipesSaxo— 


nici totliterisomnces civium ordines & claſſes. 
de R epoblica allocuti funt ? etante oftenfam 
eft Ergo feditiofos tam ^ honorificé 
allocuti funt ? (editioforum  ( tales cnim 
Íunt Expofitori ) authoritate itabiliti fibi, 
quidquid moliebantur, & pratendebant, vo- 
juerunt ? Tam diuageadi decernendique po- 


-teftate gaudebunt, quamdiu dominationi afic- 


[| 


ng concupita, petfotata nare trahendos fe com- 
miferint, ubi hoc facere detrectaverint, ſedi- 
tioforum titulo ipfamabgacur, Praterea ſena- 
tus patativus eft;qui eadem agit, iisdem confi 
liis pertinacitér infiftit, quibusfenacores (non 
fenatus ) quidam profugi, Gbi fugam , civibus 
turbascofciverc. Mira dcfinitiofenaras , & fe- 
natorum prodeat neceſſe eit, fi hac juxta fc 
una (tate debeaat, Civibusiu admipiftratione 
fenarui certis legibos & conditionibus con- 
eredita oihil reliaquiconfilij , aut facultatis: 
monfiram in Gerinaniacft, & cffe deber, quod 
-nullo protectionis aut neício cujus ticulationis 
prætextu, ad nom monſtrum redigi potetit. Ve- 
rum ip ejusmodi lato rerum,ubi civium aures 
eotum coafilijs obfidentur, qui & hbertati eo- 
rum, &juridominerum legitimorum iafidi- 
antur, quid publico nomine atum cenferi de- 


. beat,non cft longa difputatio,fi conítat, quod 


pro vero,& hæreditario domino egeriot, quod 
'€ontraeum. Illud enim ferma & def-riptiode 
civitatis ; adeoque jure publico fuadatur? 
hac omvijuris fundamento dceftituitur , neque 
à communitate civium actum dicipotefk , fe- 
ditio(z quippe multitudinis actiones , funt 
omacs facti aos juris neque publico nominc 
fed contra publicum nomea ficri cenfentur. 
Plebis & multicudiais,& Civium nomina, nom 
ftatim adinvidiam & vitupevium valeant; fed 


, prout cum illis, undc omnia jura coram depen- 


! 
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dent,sut cum smínKs, 8 toibatoribus verorutti 
dominorum flcterint, Expofitori ſeditioſum 
cít,& improbandum , quicquid pre aut cof, 
aut à plcbe ſes mulcitudioe & communicate 
actum eſt. Seditioforum ergo vocibus nitentut 
illa Protectionis Saxonicz attentata quid enim 
aliud eft, quod jaQ are poffit Expofitor, qnam 
plebis varié ineſcaræ favores, ounquam olim 
ut nunc, Saxepicis tam propitios? Gloiiatur de 
Impetateris decreta. dc scvocationc autetn & 
calatióne corum, altum tener filentium : ut & 
de auxilie præſidioque à Moguntino JAtchi- 
Epifcopo Biffartenfibus præſtito, quando mo- 
satorium ipſis, ut antes dictam, im petratum eft, 
«umque nihilominus Frascofurtenfes in Ca- 
mera litem eis intenderent,ipfique ad verü do- 
minum & ordinarium Judicem fuum Archie- 
pifcopum Urielem fe reclamarent, & Archiepi 
ſcopus avocatoras mitteretad Cameram, tota 
caufa Moguntiam remiffa eft, Tacetur etiam de 
—— ſpecimine protectionisSaxonicz,quade 
do Protectoribus illis inftantibus , proſctiptio- 
ois Impetislis fülmen in Biffurtenfes cvibrat& 
eft, cujus gericula,& tricasfotenfes Atchiept- 
Ícopus Mogutitinus fao labore, opera fampru à 
cepitibus [uorum eivíum avertit, verus con(er- 
vator Erffurtenfium vel hocfolo nominc, fi nó 
infloitaalia buj* generis merita emgmetari pof- 
fent. Jam inConvcntu Seoalcaldienfi, Expoficor 
fatetur $.10.04m Archiapiſt opo Moguntino cau- 


fam junzi[fe Cvitarem & fenatnm ,ex feditiofis —.— 


conſtitatum (quod elogium de fuo fcilicet vage 
& lubricé, absque idonesprobatione wa 
allata addit) Saxosicit feapplicuiffe exules. Si ci- 
vitas & (enatus in uoa lance,exules inaltera lib- 
te ntur prz porideraet ramea Expoficori,nefcio 
quo attificio ftatico, aut novo invenrereipon- 
dcratiz, Ræules, veré feditiofi, & feditioniso- : 


nmois ante & poftfuparh (aam authores. RKepelld. | 


3 Moguntinistüoc temporis abomni actione 
$ixoniz Duces tũ ex vetiffimo & fuadatifhmo 
'in urbe principatu Mogunrino, tü ob novasde 
eo iniquiffime totas quæſtiones. & aliainimi- 
ciffime ab illa partegefta,quibas tótercifacies 


, inmutari coeperat , plena & vivida juflitia fuit, 


Atprotcttioois Saxon, aliqnádo dilará quæſtio- 
ot᷑, pro las datione & coce[fioxe prædicate, nemie 


E 3 


Diselfc poteſt, niſi Expofirorisargutia-Poteit & 
: ME folc 


& (olet in compofltionis negotio, & concor- 
luz circaunamlitem inftaurandz , ftudio, o- 
miffis & in fuum tempus refervatis alijsqua- 
flionibus , diei, non eft nobis confilium , diíce- 
ptare de illa, autifta quaftione, fed hoc nunc 
age:e quod inftat. . 
conceffio,atqueadcó definitio in favorem præ- 
tenfionum alienarum, de quibus nunc agen- 
dum non effe dicebatur ? Meritó igitur, quod 
ante cx cauía fingulari dilatum erat, tuncex 
caufa neceflaria promebatur, &jnegabatur jus 


Saxonica proredionts : quod tam enormi & 
portentoſa deſcriptione accumulatum itri, ne- 
Hac ne- 


miniantea in füfpicionem venerat. 
gatio jurc publico totius Imperij, & notorià 
ecrtitudine intantüm nitirur, in quantum Sa- 
xonicancgatio Principatus Moguntini, cidem 
& juri, & notorietati repuguat. Sed tantis, 
quz adfidem faciendam apud omnes populos 
authentica habentur; nominibus opponit Ex- 
pofitor transfugarum exulum authoritatem. 
uiprztereaegamte ftabuntur Sexonie Dices 
Erfurtenlium non Protactores tantum eo feudi 
Dominos. [ed etiam Principes territoriales e(feo. 
uam fint hzcab omni rationc aliena, velre- 
ferendo intelligitur. Nam illud minus exi- 
Ítimari poteft, quod civitatem € $enatüm in 
nullo numero habet, fi ad exules comparetur. 
Civitas & Senatus ſcribunt, dicunt, clamant 
contraiium ejus , quod exules maltot ies confeſſi 
fcilicet funt, utris creditur? nihil cunctabitur. 
Expoftot dicere, iiscredesdum quos malcfa- 
&orum confcientia ad clanculariam fugam 
impulit. ProMoguntivis, non valebir,quod 
Qivitas & Scra:us tcftatur: Pro Saxonicis 
valebunt, quecumque perfidis exulibus emen- 
tiri vifum eft. Verum, apprime notari jubct 
etiam Seditioff Senatus teſtimonium pro domi- 
matione Saxonia, Quomodo hic civiras à - 
Senatu ſeparatur, quam antca conjunxit? Ite- 
rum non proderit tantum Moguntini, fi civi- 
" tas & Scnatusidem aliquid tcítecut ( Civitatem 
cnim & Senatum junxiife caufam cum Mogun- 
cinis confeffus erat) quantum Saxonicis pro- 
deſt, fi Senatus ſeditioſus foluspromat verba, 
aum deal opportuna. Cocnedantur. 


^ 


ominifuz voces. Seditieſus vcre & ſæpè fuit 


/ 
md 
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An hæc eſt laudatio & 
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Civitacem effe prafümfit , cam juſta civium 
defideria & commoda pravz fpei fuz poftpe- 
fuit, cum abadminiftratione Civitatis verem 
& hzredirarium. fuum Dominum excluftm 
optavit,cum multitudinem civium ad fediniofi 
& noxia pellicere & feductus ipfe ſeducere co- 
natuseít. Placeat fibi his T eftibus, quantam 
volet. Sed & hiemorifuoobfequirur,& Tto 
Rutulufuc fuat nullgdifcrimine haber, qme 
omnibus injuriam faciat, Non dixit Senarts 
qualiscunque fit, quod dixiffe eum Expoſita 
dicit, qui in nomine Principis territoriali (tt 
ipfereddit Lands⸗Fuͤrſten /) valdéfeftimm 
feprzbet. Dixit Senatus: Archi-Epiſtoun 
Moguntinum efe dominum fuum barcduarmm 
& ordinarium judicem : hactenus concorsCi- 
vitat, que íemper idem agnovit dixitque. 
Sedhzc vocabula funt, nequeferió intelligez- 
da, faciunt enim pro Moguncinis ; itaquc 
loffa opus erit, de bis denique infra dicendi 
praviscavillatienibus ludendi , debuit dicere, 
quod. egregie præſtabit) locus erit. Scd 
ands⸗Farſten / Lehen⸗ und Schirms⸗Herren⸗ 
de Saxonicis ita dehent exaudiri , quousque 
'Expofitoris. ( non enim in ajium caderet tara 
perveríum thetoricandi ftüdium | ingenium 
& calamus pes afendere. Nihil obpſtat ad 
ptaecipitia feftinanu , quod agnofcendo ante 
omnia Dominum bartditarium & judicem 
ordinarium , Senatus , quicquid nominumalijs 
tiibueretur , limitavit & reftrinxit quousque 
fcilicet falvo jure Domini hæteditarij & Judi- 
cis ordinari] admitti & accipi pollent, Ni 
obftat, quod , ex abundanti, claris" erbislimi- 
tatio duplex eft addita: prior , in diftiadtione 
eorum, quz edique debeantur, Mogunune 


fcilicet, ex naturali & perpetua obligatione 


Saxonicisaurem non aliter (quz fecundalime- 
tatio cft) quam ex pais, five ex pactorum 
tenore, Nihilobítat,quod appellatio aub 


Farſt / co fenfu, quo Ex pofitor vult, ncque 


Civitate & Senatu unquam Saxonicis cributa 
eſt, neque absque — Moguntin! Archi- 
Epifcopi ttibui ullo jure potuiffet, Nihil ob- 
ftat, quod Senatus folius, in turbisil'is totics ã 
tote Ciritatis fenfu & jure difcordantis; vs 


Senatus, citm à Civicáte fécrfam ſenfit ernſte 


- 
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trio vane, & inaniter; & absque omni eſtectu 
salis titulus tribueretur. Nihilobftat, quod 


—o— dee Principum Saxonicorum ſe coluiſſe dicunt, 


werum non illud Expefitoris novum acinaudi- 
tum , fed juxta formam pactionis, -in qua de 
Principiscerritorialis fuperieritate affectata nc 

quidem, & quam contra hasprztenfioncs 


- — ab Erffurtenfibus communiter & 


con(tanter,in huncusque diem expoficam ede, 
emnes fciunt. — Nihil obftat , quod titulus 
Cands⸗Fuͤrſt / quo pacto verbo tenus ; absque 
ulla agnitione Superioritatis teiritorialis,etiam 
| poftcain literis reconciliationis , conceffus fit, 
ipfi Erffurtenfes pridem toties, expofuerunt. 
Nihil obſtat, quodinfequente anno 15 11. die 
Exalrationis Crucis, Erfordienfes ſctiptis ad 
Archi- Epifcopum Urielem literis conquefti 
funt, in hancfententiam : Demnach bic $t» 
fien oon Sachſen geſonnen / Sie oor Kands⸗ 
Farſien / Tehen⸗ Herrn anb Schutz⸗Herrn vog 
uns zu erkennen / wie beſchwerlich dieß An⸗ 
finnen ift / und nicht allein uns / ſondern 
Ew: Chur⸗Fuͤrſtl On: hoͤchlich zu beden⸗ 


cken / und ſo Wir / ehe dann in Thaͤringen Cand⸗ 


Graffen worden fehnde bem Stifft Maͤhntz 
verwandt / gedencken Wir / Vns von dem 
Stifft nicht trennen. zulaſſen / ſondern ale 
getrewe Vnterthanen voie Vnſere Vor⸗ 
Eltern bem Stifft 090 dint verwandt geweſen / 
daran zu halten / tnit hoͤherm Fleiß / dann Vn⸗ 
ſere abgetrettene Vorfahren gethan haben / den 
Farſten eon Sachſen auch tener Gerechtig⸗ 
keit Inn⸗oder An der Stadt Erffurt zu⸗ 
geſtehen? Wir dencken unie aud) gegen ib 
gen zuhalten / anf Pflicht ihnen nichts zu⸗ 
geben weiter / als wir Schutzes halben / wie 
wir darauß nicht kommen moͤgen / und 
Lehen Guͤter halben auſſer der Stadt 
pflichtig ſindt. Dann wir uns ſonſt keine 
andern Guad ober KTieb an bem Theil ju verſe⸗ 
Bób haben bann ſo viel wir mit unſerm Geldt / 
foweit bae zureicht erkauffet / unb mit uͤberge⸗ 
bang btt Stadt Obrigkeit erlangen moaͤchten / 


dardurch wir von dem Stifft Maintz gt» 


l. 


ſondert / unb (n ewige Dienftbarkeit 4t 
fuͤhret wuͤrden / darauff wir gedacht / das 
Recht hinfuͤrter auff niemandt dann auff Ew. 
Churfuͤrſiliche On: als unſern ordentlichen 
Richter zu pieten. Nec diſcrepant litere 
codem anno, die Francifci datæ, ut quibus Erf- 


furtenſes ajunt: Und bie Sache ven Fuͤrſien 


zu Sachſen allein dahin geſetzet / daß ſte durch 
Raͤyſ. Mayeſt. verſchaffen / ohne einige andere 


Grund Gerechtigkeit / in und an Erffurt haben 


wollen; bap fic nod) ihre Vor Eltern nie 
angtiogui / auch ihnen nidit geffanben/ 
und die Stadt und unſere Vorfahren (ete 
nen andern Sürften/bann einen Ertz Bi⸗ 
ſchoff zu Mainz als Erbherrn / nun bey 
ben acht hundert Jahren erkennet utib ge⸗ 
achtet haben / toic ſolches C bag bie Sürften 


Gerechtigkeit inunban Erffurt ba6en woſſen) 


biß bero auch nicht wollen einraumen / afe wie 
auch ob Gott woll / viemahl unſers Willens 


einraumen wolten / haitens aber darfuͤr / dieweil 


ſolches von Ew: Churfuͤrſtliche Gn: und 
unſern Vorfahren ſo lang erhalten / und 


bag tle Churfuͤrſtliche Obrigkeit betrifft / 


Ew. Churfarſiliche Gn. werden ſolches einzu⸗ 
raumen mit allen Vermoͤgen belffen wehren / 
darzu wir unſer Vermoͤgen bey Emi Churfuͤrfit. 
Qin. zuſetzen wollen / unb unfer nachfo gen nicht 
ufferben / daß ſolche Obrigkeit beo uns willig 
eingeraumbt were / Bitten in aller Vnterthaͤ⸗ 
nigkeit Ew. Churfuͤrſil: Gu: wolle uns nod) 
mit allem Vermoͤgen helffen bie Stadt Erf⸗ 


furt bey dem Stifft zu erhalten ac. 


| Hxcut ſua luce clariſſimè radiant, omnen- 


que cavillandi rimam obſtruunt, & toties re- 
petita, apud fummum Imperij Tribunal produ- 
— & Cæſareo Atteſtato anno1é139 
expreſſa ac munita funt: ita nibil obftant incre- 
dibili temeritati & impudentiz Expofitoris, 
quo minas illa fenatusfeditiofi, ut vocavit ver- 
ba, de quibus modo actum eft, thra(onica vae 
nitatefubjiciat: Si teli Aliqua profe[fone un- 
quam ufi eſſent E? ffurtenfes erga Arcbiepifcopum 


N 
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praſertim in judicio & eoxtentiovi⸗ graoiffima Ne tamtomhis artificij oblics videatar,2keerá 
ervore , qualem tunc edidere, & innumeri pef- | manupanem, alterá lapidem ofentat ;. fpon- 
bac vicibus ; tunc mirum 807) foret, tanto conarm det , pollicetur ea , verbis, quorum contzrarsum 
(o ram. senfidewter à Moguntinu jactari jus toto libello (uo viacemachinatur & couftruir. 
X principis. Edidiffe Erffurtenles eo ipfo rem- Ait: Appellatione Principis Saxonicos nibil velle 
port i illis ipfis verbis qu Expofitorfuis icbu$  comtiner: , contra "veterem urbis fjatum, eut 
accommodat, Confeffionem difertam & ple- — cestra jura metropoleos Mogunisna , aut illis de- 
' pam & abfoluram de Archicpifcopo; Domino trahere, — Quid eft ludere & cavillari, 6 hoc 
H æreditatio & Judice Ordinario,jam dictum — non eit? Jura Metropolis Moguntinz. vera, 
eft : nullam huic conferendam cenícfionem notoria, in & à toto Imperio agnita , contincnt 
dc Saxqnicis Principibus illis verbis inclle fed jus Principis in Erffordtam: Expoſitor hoc jus 
lJimitatam X pactorum modulo defipitam ,& vindicat Saxonicis Principibus: & tamen ni- 
verbis,ab Expoſitore in ambiguitatem arreptis hil detrahitur fcilicesMoguntino Vetus urbis 
itidem oftenfum c(t. Ipíavox Cands S&rf; ſtatus in conitirur, ut fit & mancatciviras Se- 
ctiamfi per errorem aut honorem, non co ceité dis Mopurtinz , & adminiftratione utaci 
(en(u , qui pretenditur, ficut ipfi Erffurtenfes | qualem Moguntià accepit ; absq; omni Sa- 
fz piffime proteſtati ſunt, attributa eſſet; non Xenico arbitrio, quodíolà & mera vi, nequc 
eft per íc tum futfieiens & idonca aderprimen- juris ſed factiviàobtruditur.  Ficcceft deque 
dum illud jus fuperieritatis & omnimoda ju- loriatur EZpofitor,& continuatustales cona- 
risdictionis ficut explanata, & cum interpte- tus przdicat: quam «gno obtentu innovatio- 
tatione cnunciata — genera Saurſtiiche aum tollendarum & priſtini ſtatus urbi ræſtitu 
Obrigkeit / & ſimiles deſcriptiones, quæ Prin- endi, palam eſt. An ftatus urbis mutatur aut 
| cipis & Priacipatusriomen ; ubi ad unguntur, tollitur, quando eligarchica quorundam Íena- 
aut innectuntur contextui , in ambiguo ce torum molimina in ordinemrediguntur à civi- 
non patiuntur Atque his modis, tam ubcti bus? Anflatusmutarur aut tollitur, quàndo 
declaraciont » Archiepilcopo — jus exulum conſcientia profugorum reſtitut o- 
Principis in Erffordiam femper viudicatum eft. ante cognitionem caulæ recufitur ? An ftatus 
Jonumers vicibus cum ftylum. quem pro fin- uürbis mutatur aut tollitur, quando períonae 
ulati teftimonio arripir Ex pofitor, ufurpatum perfonis fucceduntin fenatu ; quando profugis 
effc, falíum & Expofitorià fin gendilicentià ad-  &exulibus fubftituunturalj? An potiusmu- 
ſectum cít. Innumeris vicibus, de Archi- Epi- tatax ſtatus, fipro ſenatus civili & legibus ad- 
ſcop Moguntini fuperieritate & jure Principis ftricta adminiftrarione, oligarchicadominatio 
in Erffordiam; fa&am eíle aj Erffurtenfibus | civium cervicibus imponitur: fi naturalis li- 
cam confeſſonem, quam ur uam fa&ameffe — bertas civium in durifümam fervituris eondi- — , 
im udentiſſimè negat Expofitor; verum, & tionemtrahitur? fijurepublico falva & muni- 
Mo untinis fcriptis cumulare probatam ,C*- tacivibus libertas,de qua fupta dictum, extin- 
ſareo Aicſtato comptehenſum ,&inCamera- guitur & conculcatur ? Innovationes piætetta 
lium Relationum voluminibns omnium oculis omnes in ftatualiquo civitatis impedite, qua» 
expofium eſt, apud Gylmannum, Meichmerum rumeft virium? noncerré humanarum. Et 
lockium. Factz lunc hæ copfeſſiones anté quæ ratio aut poteſtas in mundo excogitati 
- cpnrentioncs & turbas , in contentionibus & poteft, quz ctiam juftis & neccflarijs innova- 
turbis, & forenſi conflictu, confideratz funt, tionibus obicem ponat? An ſi ſec atus legiti- 
$c ad normam rei ipfius excuffz : reputatz ma & limirata poteftare abulus contr jura- 
fautin probationum ,quibws parcs non haben- mentacgit, & civ es,quicommodorum ſuoram 
tur, genere; Sed Expoſitori aa, infecta, lux adminif rationem fenatui illi commiferanr,ipá 
& dics, tenebra funt « dummodé cæco impc- inciperent vellerebusfuis eonfulere, legitimo 
tu ad Expofitionis fuo terminos proruat, & vero doming id patiente aut adjuvante. 
- A J Pona- 


N 
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sponattr enimfine a pplicatiohe talis [eafus).ah 
propterea civitas non potetit falva.& incolumis 


* efle, fi, exelufà paucorum libidine, per plures 


-omnia adminiflrentur. Plaeet tamen Expo- 
fitori valde, quod Principes nondeftiterint ta- 
Jesprztextusappingere confilijsfirmaudi4nde- 
bit? Principatus , & rerum.à vero:dominoad 
alios trábendarum. Non inanes íané fuiffe 
tales aufus, Do&oris Bobezahnij & compli- 
«cum, qui urbem Erffordiam Saxonicis prodere 
fe veluiffe confeffi funt , cafus demonftrant. 
At, ficut non ceffatum cffe à parte Saxromæ 
factis illis injuftis , nullam opinionem puris ge 
nerare apud ullum hominem famum poteft ita 
juris Moguntini, & illo turbarum tempore & 
poftea vivida continuatio & exercitium nop 
patitur interrumpi poffeffionem omnimoda. 
Archiepifcopnm AlbertumiBragdenburgicum, 
ftatim ut Urielifucceffit, Civitas Erffurcenfis 
miffis (anno ij 14.) legatis , prafata vbſequium 
eínbtePionem,nb Erffurte ceufidelibse p5 
obedientibus ſubditu, Sedi Moguntina cen -vero 
eo Hareditario Domino fuc , ed quem folum , ad 

Alium autem neminem Civitas (bediat , rogavit; 
sit auxilto & folatio fuldevanet verme q5-mnicus 
Dominus ebfequiofos [uos [mbdites. Fecit hoc 
Albertus tam paterno & proné, ad factiones 
pablicibonirefpectu flectendas & concordiam 
€onciliandamftudio,quam ebftinaris molimi- 
nibüs ab altera parte factiones alebantur, & 
dominatis urbis fpe conceptus mapiemapisq; 
appetebatur., Documentum tam pig volun- 
tatis perilluftre habuit co ipfo anno clectio 
fenatorum$ circa quam ad extremum difcri- 
minis & turbarum ventum effet, nii Mogunti- 
niLegatirom istricatam fua prudentia & mo- 


" deratione expediviffent; "Tam ftrenucdeniq; 


pro Civitatelaboratum eftubique à Mogunri- 
no, quam contra eandem $axoaici omnem 
movebant lapidem, Anno — (1515.) 
Elector Moguntinus, inſtantiſſimè petentibus 
ſenatu & tota civium multitudine, Edictum 
de pace ſervanda, propoſuit ac promulgavit. 
Hoc edictum à tota civitate conceptum, ab 
Archiepifcopo ratihabitum & publicatum , ab 
Erffurtenfibus fimpliciter & fine exceptione 
humillite acceptatum ; manifeſtum habet ar- 


A 
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gumentum faperioritátis & Juris Principatus . 
Hæreditarij Moguntini in totam civitatem, 
fenatum, cives & ineolas , ficat & ipfisformae 
libusexprimitur: Itaq tanquam "verus domi 
96 pradicia nofira civitatis ( Erffurdiz ) cwjses 
praecipue eff, ipfo jure & aqmitatepofiulente , bac 
egrave G-animadyertere.ex Principali poteſt ate 
S ſuperioritate decrevimus, ordinavimus , fha- 
æSuimus, ata, adeo decernimus, ordinam we ſtutui- 
mus, diſpomimus, volumus, vigore borum &ec. 


Huic expteſſioni de Jure Principis ,. fübjicitur 


pari verboruim affeveratione declaratio juris- 
aictionis EleGtor nlts Moguntina, non. modo in liti- 
bus civium inter ſe, (cd ctiam in actionibus fena- 
tui (b. toti civitati intentatis aut mtentamdie, 
ficut Erffürtenfes ipfi non femel profitentur per 
literas, & fubinde à GolMackero equite aceufa- 
uin Camerá, forum declinant, allegazájuris- . 
dictione Domini & Judicis fui Moguntini. 
Cavetur & diferta claufula de farris Erfurt. 
quatenüis cx gratia & conceffione Archiepifca- 
perum & Sedis Moguntinzhabentur, De ſe- 
uela ctiam &fervitio militari (volgreiß tnb 
ienjie/) quati otempore Archicpilcopi Ber- 


. tholdiin dilceptationem vocata , ueque ftatim 


decifa;eodem anno Alberticum Erffurtenfibus 
conventioneita terminata eft, ut civitaseo no. 
minc obligaretur,easq;operas non minüsac alij 
$edisMoguntinz ſubditi, præſtare ip poſterum 
teneretur: addita quidem clauſula in eventum 
caffatoria, fi reperirei.tar literz , de privilegio, 
quo Erffordia libera pronunciaretur à fequela 
& fervitio militari, teftantes, quale quidesa 
LM UE dia in rerum naturaunquam fuiſſe, ne- 

mo hactenusdemonfttarc potuit. | 
Hac vetiffimi & certiffimi, juris Principalis 
exerci præſentiſſima ac perfediiffima fpeci- 
minaj;qui cum Expofitoris, mera facta,omniq; 
M idein authoritatejuris deftituta allegantis, 
jactantijs, comparare volent, quid dlítent æra 
lupinis facile deprehendenr: —* ;animad- 
vertent; Moguntinis Miniffrie calumniofc tribui 
fitgerbiam i in Saxonicos autem veriffimà com. 
pue quod varijs infolentijs, ac violentijs ho- | 
ilibus, eum obliquis pravisq; attibus,ad illam 
conciliationem malé conciliatam & fegregem 
an. 15 16, Erffurtenſes conrpulerint, átque hoc 
F. toco 
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(ote tetipore, nec minus potes, dominari ur- 
bic, nOn fpe modo cemceperint, ſed pex fas & ne- 
fasraperc omnicontentioncannififint, Talis 
Épciaut conatus Moguutinis nulla caufa fuic, 
quturbis son dominatum, herilem Expofitorie 
animo & lingua femper volutatum, fcd Domi- 
nium & Impcrium fummum quidem & ple. 
num, nihilotaimen minus civile, ad Mogunti- 
nam Sedem jurcoptimo ſpectate, & abeafine 
interiupsione poffideri, cum preclarenovezát. 
cum centra invafores. ac infidiasores ftrenue 
defendere non ceſſabant. Quaminepté & in- 
definite allopentur se/fimomia clarorum & reli- 
gieforum virorum , vel hincappaict, qued, fi. 
quid de Miniftrorum ullo querendum Esffur- 
tenícs habuiffent, nen ignotaipfisfuit via ad 
Archi- Epifcepum deferendi faas quetimonias, 
& remedium expofcendi; De in alijs fuis de- 
fderijs toties illotemporefactitarunt. Quod 


autem, cx importunis conclufiopibus Expofi- . 


toris Miniftnalicujus deli:tum (neccoafetfum 
abhacpartequidemneeco victum autdemó- 
ftratum ) (übditis jus dare poflit, $dem Demi- 
ao ſuo debitam violandi, & prater ac contra 
ejus mentem, pactioncs fegregesmoliendi,ad 
Calendas Græcas credibilcliet Caterum, ficut 
in vanum taliajactantur, ita $Jaxonicoium Mi- 
niftrorum iniquitates, violentiz, fup erbiz,ho- 
filemin modum uturpatz,Erffurtenfium que- 
zclis ſæpiſſimè publicé notatae ac demonitratæ 
funt. Sed,nifi Expofirori,ex quolibet & unde- 
libet quidlibet, non minus facilé quam de plu- 
viafungi,nafceretur: nemo iniclligere poflct, 
quomodo ModZerarione Principum Saxonicorum 
victi Erffuztenícs conciliationem admiferint ; 
sum publico fcripto reftatum | ipfi fecerint, 
«quod à Principibus Saxonicis usque ad recon- 
eiliationis cempusánnotj €. —— tractati 
funt, daß eon bem Hauß Sachſen bie Stade/ 
Barger uud Vnterthanen / etliche Jahr nach 
einander / biß zu ber im Jahr rie. erfolgten 
Außſoͤhnung / feindtlich tractiret. worden. 
Multominus agnoverunt hanc Moderationem 
Éxffurtenfes , cum Titulum CLands⸗Fuͤrſten / 
zc verentialiter tantum co temporc uſutpatum, 
immoderatiſſima pratenfiose juris alio trahi 
Ren paterentur, & ulttò abrogarent, An mo- 


au 


deratio fuit , quad cives Esffartenfzs d 
pelieRifuns, ut fine præſcitu Archi- Rpifcopá 
cerent, quod falva fide £acerc non poturanc? 
Hzc cnim vata oiigo illius con ciliationis, ut 
Q10X patcok: fiprius verbo monebirur,quàmme 
vilis Expefitoii fit Cæſareæ Majcftatis — 
sita. Id quod multis modis ſane declarat hæc 
Expofitio. Quæ e. im contrai. hibigiones & 
mandata Czíaiis à parie Saxonica gefta func, 
tanquam pxzjudieia &argumenta juris tz 
qua mandata ad otrasque. parte- Pestinebant, 
contra unm tantüm producit ; qua confilie 
& ratione, cx Cæſ. Majcft. plenitudine & cerra 
Ícientia,deereta & reſcripta fnt; mitis animi & 
impostunis precibus fracti infirmitati rribuir. 
guz decreta & mandata nunquam ICvOCata 
Dt, proinantibus & ſine enc haber z 
quamvis Moguntinis prodeffe nolit in alijs re- 
vocationem & caffationem, - Apparebunt hac 
clarius etiam infta in noviffimis adis, Nunc 
enim de Concihauone, àn.1516, ut eX'pimps 
videndum eft fcripferan; Erfurtenfes an, 1 g1 f 
die Martis poft Viti, Mosuntiam , 
Et 8 Atqne fe fno 
praſcitu Archiepiſcope tanquam deles [ubdi- 
tos Sedis Moguntina C fandi Petroni fus Aſarti- 
Bi, nibil conceffuros , aye Jfeparari fe ab Eleifope 
& Sede Moguntina ceu Vero ($. Har. qsgawso De- 
mino pæſſuros effe, promilcrant , addit i precibus 
hunullimis , set Archiepiſcopus lites cum Princ, 
pibse Saxonici pro ſua caiſa babere. Nihil 
equidem novi habethazc Promifh tenebantur 
tnim & antea, ne quid cum Saxonicis absque 
prz ícituArchiepifcopi unquam tractaret, quod 
ftatum civitatis, aut regimen, auc defenfionem 
ſpectaret: neque quicquam dubitationis in e 
jusmodi ráturah &perpemua civitatumerga 
Pnncipes fuosobligatione, relinquitus. Sed 
tam fancte fideipignoribus pra sé bieten Ge- 
deni prava artes: quiomnis perfidiz m ifter 
& tricarum architectus, & calamitatum rfur- 
tenfibus author fuit.Hunc inter Sereviffimam 
Domum $axonicam & Etffurtenfcs concilia- 
tionemillam, inf.io nec confentiente Archi- 
epifcopo veroDomino,fabricaffe (quaDrelema 
illud de juribus civitatis amblifimà foffen, uc 
Expofitor fingit » Ieverajuracivitatisomnia, & 
qua habuit, & quie habere praetendit, ever- 
tcn. 





' vers , partè SaYonica Erffurtenfibusoblatum 
1 wt ) ctiam Zechererus i». Chronicó Thuringia 
t.  w«ormmemersat. "Quanquam autem nemo 
' mon videt quifana fationeutitur,cam remtan- 
: uam inrcr alios olam & vi actam , conzra Erf- 
i urcenfium non ordinatiammodoperpetuamg; 
^5. — «obligationem fed fpecialiter factas licerisque 
⸗ — firmatas promiſſiones, in præjudicium 
fMoguntin& Sedis allepari nullomodo pofle: 
à €x abundanti tamen id-evin cunt ampliusíolen- 
⸗ niſſimæ & fortiter crebroq; iteratæ protoftati- 
» AJnes Moguntinæ, apud foedus S vevicurh, t va- 
: :iosConventus, Ipfamq; 5. Cafaseam. Majeft. 
- Quuzetiam, Cæſarea Ma;cílas, primoCom- 
enitlariorum-fuorumvopcrá dehortandos duxat 
' Sitffurtenfes , nefine præſcitu & confenfu Ar- 
chiepifcopi veri Domini ſui qum Saxonicisul- 
Jamconventionem facorent , autin protectio- 
mem eorum [edarent, exules vercaperent, vcl 
| ffalvum ijs conductum concederent, aut fLid fa- 
€um effet, renunciatafecuritate, urbe pelle- 
rent ; eventumq; litis apud $, Czfaream.Ma- 
jeftatem. pendentis exípectaremr. Sed cum 
iKeconciliatio ila, «quibue dictum eft modis, 
facta jam efíet Mandato Czfareo10.O Ctebus 
4616 fub poena bannidkmpenialis ; & quinqua- 
ginta Marcarum auri, de Cæſateæ plenitudinc 
»poteftasis;inárritumrevocara, Sediq; Mogun- 
tinz innoxia & impraudicialis declarata eſt. 
Hzcretuliffe.o jus Moguntinum in clará luce 
poſuiſſe, & Cæſareo quoque judicio, nec and- 
quato unquam ,necusque in liunc diem exina- 
nito; irradia(fc: nifi Expo(itor femc] animo 
improbam fpem concepiflex, fe fuis przftipis , 
de oculatis $c acutum videntibus noctuasiace- 
repoífe. Fecithoc Imperator, inquit (neque 
enim nepari poterat ) ſed affidnis & importu- 
X mis Archiepiícopi precibus eo asque fe abripi 
paffus eft, wr tam feffinanter decerneret, Ácindc 
ſaſpendit executionem ; denique, excufavis. 
. 2 4 Impudentius anfalfius hzeceffurfatur,nc- 
mofacilé diſcte verit. Itane Decreta Cæſarena, 
cum executio duſpen ditur, non teſtantur inte- 
fim de jure ltanc ſuſpenſio executionis, abo- 
Jirionem ipfius decreti Cæſarei notat 2 Itane 
Ailata aut rranslata pofthzc cognitio a]terius 
seuíz de quæſtione & prztenfione Saxonica, 
reltollit Decretum, quo tranfattio ila male 


3. 
xconciliaecam E fffartenfibus rita prenuncfe 4 


atur; vcl abfolvit 3n obedientes? Itanciano- 
ceus eft , cujusfacto petnam dictavit Juſtitia. 
quam non«exigit poftea Clementia? Dederic: 
precibus Moguntinis ( non sospertwnés (od ju- 
dtifhmis) Cælar, ucexercendaslepeseffc, 8 
aus juris in capſa transactionis Erffartenfis 
feret;decerneret. — Doderit precibus Saxoni* 
ois ,malz-cauíz effupia quaerentibus, utjure 
optimo des reta, quoad executionem pœnæ, in 
Auſpenſo eſſo pateretur. An dubium oſſe cui- 
«am mortalium poteſt, improbo facinore 
Oæſarem in eo,quodju(bitiacerigente decrevit, 
sepréhendiactraduci; iu eo àntem, quod boa. - 
fccit,tanquamfecerit, allegari, atque adeo ex 
infecto factum fieri? Decrevic, nullam effe, 
ficutipfo jure nullazrat, Brfurtenfium cum $8- 
xohicis transactiohem, Id Decretum manfic 
manctque. -6ed cum ja&arentur neve prz- 
-tenfionce Saxonica adverfus jurs Moguntina, 
notiſſunis impedimentis publicis diftractus, im 
alialeca & tempora rem rejecit. Quid hoo 
ad Decretum ?. latervemit Optimi Caefaris. 
mars. Quid hoc ad decretum 2. An binc fe4 
quitur, qua.contratransatlionen decreta erant, - 
nullum ejfeciuem habuiſſe. Fabencimo, habe- 
bunrq; 1n perpetuum, inter publica documen- 
tajuris Moguntini, apud omnes eos, qui Dixe- 
zum Cafíarum decreta, & caſſationes earum 
zcrum,qua ipfo ure nullz (unt, non cavillari & 
Ípernerc cumE xpofitore;fcd cum Legum & Ju- 
itia amatoribusrevercri didicerunt. Eodcsi 
modó Divi Maximiliani ſucceſſor Carolus Y, 
dejureMoguntinoinErffotdíam notorio nulle 
modo dubita vit in Mandato fuo: ueq; Camera 
ullo modo dubitandum judicavit. Sed, ma- 
nentein fuo vigore Mandato, quantum ab Erf- 
fuxeníes , litem ex grztenfionibus Saxonicig 
Adveríus Moguntinos; alibtragslatam nondé- — 
buit Expoftor in occafionem ſimilis caftillatio-- 
ais, arripere. 
Rectè 1girut. & meritò Moguntini ante 
£redecimannos, apud Commiſſionem Oæſare- 
am, objecerunt Saxonicis transactionem apni 


. 1516. allegantibus : absxswibsn ſeditioſis & fe- 


ditiofe slam fad. um, sta, à Ce[nre abolitam effe. 
Neq; vel hilum proficiunt tricz Expofitoris 
de enaiMp vocabulo miſere argutantis, 

TE oo ia : qua; 


guafi necdum vacepti aab voflitnti , trmnallloneto, 
fecere nd potuerintʒ ſed noc feditiofofuerint, quippe: 
aui nibil paconvuerintCp inmovu&. erint. AC vero, at 
in utbc Eiffordiaompisiosovationis, tyranni- 
dis, ſ. diGiopis i pfi veritfimi authotes, omnium- 
que ,. obquz tumultnatum eſt, criminam rei, 
exilioípootanco judicium ſubterfugerant: ita, 
extra urbem conflicuti ,. nanquam Achesonta. 
movere defiétunt,quo diſcordias civitatis clam. 
palam per füos. emiflsrios &literas augeteat ;; 
veri Dominifuijura per&décalanmniarcatut & 
feclerum (uorum ProteQbores$azonicos Mági- 
- ftroshocpretiomercarentunfi vicilfim ſuam in 
prodeudis civitatis commodis. & juribus ope- 
fam obligarenecoorinuarentque, Quare fedi- 
tioséegreii feditiosé reverſi. non poterantaiſ⸗ 
fedirioía dtioceps moliri, per. que ad concate- 
Batam litium (criem & hodieroas. calamitages. 
ventum eſt Hae,cum partim ex predidtiscol- 
ligi queant, partim io publica omniam notitid 


veríentur , adverfus inania Ezpofirionis verba, 


facis (e absque ulteriore demonítratione tuen- 
tur,. nifi quis poffit forte reperiti, qui illa ficul- 
acaargumenta miretur :: Bxulesin urbe note 
'fuernnt;. ergo non potuerunt transactionem 
procurare 3 Erffattenſes miferunclegatos, qui: 
varia dixerunt & fcripfarnnt ad hanc uans- 
a&ionem pertinentia ;. ergo non eft feditiosé: 


facta; ergoturbatores primi & vcri ,. id eft exu- 


les, non eÉcceruntper (aos patronos & ſatelli- 
&cs, oblato prafertim idoneo (editiofarum me- 
litionum admiai(tro five mapiftro Henningo 
Godebio, utczteriquoque meliore hactenus. 
fecuti & polliciti; ut didum eft, (cducife pate- 
rentur, k fimiliter turbarent, quo poſſet ipfie in 
hoc transactionis negotio vere competore no- 
men TWrbaesrumab Expofitore deftinatum de- 
eterumque;  Bctriuapharillefuo judício: de 
Cæſare: Nec Cafarenmabolitionysne quidem vest ?: 
-Allegatur, contra obſar vantiam centum (5 trigia- 
ga amplius anhorum , quibus veſtit utus & Princi- 
pibus crvitatiSratus ab annosmomps1y16 le, ad 
86:0. duravit, inter greuifiimm coſStroverſius, 
qua inter Avchiepi[copor & urbem in jndicio Ca- 
Suerali ultræ aneetqnénquaginta. , deinin aula: 
Caſaris longo atiam tempore exercisa fuerune. 
Addit plura, legentiobvia. Elic primo intetto- 


gandum e& , quid Gmos vebis (e& regiminis 


modnsfaciasad id ,. quod probandum (ufcepic 
Rapofitio: fcilicet. trantactioe anno: rgt66- 
JusPriocigis obtenciufn & exercitum eflc? Pot- 


eſt enim , ni fallimur. jus Principis habere ali- 


quis,ftatu.regiminis, ut (upta dictum eſt, ſic vel 
aliterinftituto..— Neque,.fi Moguntinus non 
abtogeſſer — ip hoc gencre , nullo jure 
coaspta ,mapis hoc Principatum ejus rerum mi- 
nuit , quam Saxonicorum affcáatum probat 
firmat ve, ſi ipſorum comatibusills malé ceeptu,. 
fupe adjusa. Sed fal(o lizc omnia & ufi, 
nefcioquomodo pia füumuntur.. Oligarchicaes 
tyrannidem ficuti tolerare cives nequiverunt, 
ita Archi Epifcopi: Ele ores nunquam proba- 

rust, velante vel poſt curbas jimó impugna- 


runt, & quaresus per (editionum molitores/i-- 
.enitemepndaruar. Cætera adminiſtrandi de- 


(criptio ,. fi adrem , quá civitatis ſalus contine- 
tae ,. fpectac, qui factum eft, ut Sa xonici tum 
quidem Oligarcliicam paucorüm. dominatio- 
acm uDicéoptareat, nunc autem plebeiam li- 
centiam in cadum evche: e capiant? Itané quod! 
ipforum confilíis& propostis conducit, etiam: 
civitati cohducibilecíl; criam percoatfáris no- 
mina & opcra? Namquodde juramento ciyi-- 
catisadfértur,quàám fit vanum, poftca noícetur.. 
eitur fanc acque nece(fitatis neque. confilii: 
fuit, liactenus difputari, de forma adroiniftran- 
dicivitatem,quz lvo jute Moguntinz Sedis, 
ad quz(tiones & prztenflones Saxonica» mon: 


— Sed,an æ Principibus Saxonicis ,j ure 


i Erffurtenfis Principatus in Expofitoris ce- 
tebro nati, illa vel'inftiturio ftatus, ntappells- 
tür fada fit, ne verbulo quidem, nifi ſeditioſo- 
zum authsritate nixo, & ái totacivitatelade- 
hus teties contradi&to, probatur. Quomodo: 
ergo ſpecioſa prafcriprionis exceptio: ufuzpa- 
tus,5 130. amplius anni tam impudenter eng- " 
merantur]: Tcrmporisenimallegatio, ſi de re- 
gimine ci vitatis fermo efl, nulla fiagi aut efle 
aut cogitasi poceft, Bifiim regimiae quod vel 
Cafarco vel Moguntinæ Sedis privilegio ,. aet 
ejusdem patientũ niteretur ,. ut füpra patuit. 
Cz(arcum quidem pim allegari noa 
poffe, vcl inde eonftarquod pri vilepiaCarfkrea 
Moguntinum jas fundumcni Joco. — 


⸗ 


- 


quod ab co temfóre aulam hujus generis 
emanavit, quod Mandatum Caríascum, quate- 
nus quidem ad transaGionem  Saxonicam re- 
Ípicitur,abolevit omnis ac annihilavit. 3i privi- 
legio Moguntino nititur ,adeoquejam certum 
habet tito lum, nihil opueerit ad ſapplementũ 
tituli, præſcriptionem, confu ——— 
tur privilegio Mopuntipo, A patienti£ Ejus- 
dem 8edis .qnid juris Saxonici imde Ezpoficor? 
Saxonicz Prore&ionis naſcitur? An aon poſſet 
fieri, utaltetofedittonem & fcdittofos foven- 
te , plate novuscivitariftarus naícererüt(quod 
tamen hic factum e(Te co modo, quo Expofitos 
ſomniat, antpriftinioligaschiei ftatosseftitu- 
tiooem eyeni(lc, ex inſtituto quidem ci vitatis, 


neme dixerit) & tamen illi turbarum & turban- 


tium pattond cujus molicionibuscontradictü 
eft, nihil omnino juris paratetut & comcedere- 
tur? fed crube(cere licet Exypofitori , f; poteſt, 
falvates e(t. Præſeriptio, quatenus ia hec ne- 
gotioad prztepfrones Saxopicas ex transsdlio- 
ne anni 1516. trahitur, neque in coelo neque 1m 
terra reperiripoteft, Multa potefttempus, fed 
hoc non poteſt, ut malam fidem, velprivatim. 
.notam , nedum publice, inbonam commuret. 
Quæautem pra fcripto ig perpermey contradi- 
€tone & polle(fionealterius,opponi poteft illi 
contradicenti & po(fidenti? Impugnarum eft 
prætenſam jus Principatus Saxonici (quis ne- 
ſcit? impugnata ſuntpacta protectoria y cogi- 
tur enim fateri Bxpoficor. At haec ipfa funt, quæ 
trania ctione atra 15 C. tantepereprobatum: ivit. 
Ao tamep procedit ad tuendam tramsactioneny 
grxícriptio?howa fcilicerac inauditi generis, uc 
pleraq; hujus officinærſe illi formar reipublicae; 
(inquit) quaurrransactio reftituit, ut jaG'atur,. 
noncontradictumeft, Ridiculd. An fundamen- 
to fübducto , extera ron ruunt per fe? fiquod: 
factum hac iv re $azonicum , tanquam jure 
Principatus , & transaQtionis nixum » veríaba- 
tut,an (tare illud poteft, poftqua cramsactio & 
omne illud pratenfio&um Chaos Cæſarea au- 
:thoritate , & proteítationibusac contradictio- 
-Bibus Moguntinis contitiuatis in fümosabiit?fi 
exꝝalia cauía circa — ei vitatis aliquid to- 
dentum eſſet, quid hoe ad Saxonicum prote- 
: &ionem? quid adfeditiofam transactionem? 
Mogpatinilciliceo, cu arcem cauſæ impugna- 


- 


4f- 


rest femper & dejicetent,opus habuetunt circa 
minora lzrere; & de illis quaerere qua ad ſum- 
mam reine ſpect areat quidem? Quando reſti- 
quts feditiofrs, fcmina fediti oais reftituta Junt» 
utque Brffurteofes, novas moliti oncs ad verfus 
jurs Moguptina, usàfuis magiftiis edocti 
erant, tedipnteprürunt, à Mogunriná Sede, pet 
Mandata Cæſatea impetrata, per conventioncs 
iu Cametà, obviam itumeft ; & per quotidia- 
nos actus jurisdi&tionalcs , cum vcl pauciſimi 
fufficerent ad. excepttenem praícriptionis re- 
pelicndam , jurisdi&ionis omnimodz vigot 
valuit, & Moguntinus folus pro vero & Hære- 
ditarfo Domino Eiffurtenſium ſe geſſit, & ab 
emnibus publicé habitus eft. Hujus veriffimae 
ebíervaatiz fingulraQus;clidunt przrenfioncs 
Saxonicas, & focum prar(criptionisannorum» 
ob impetitorom oculos rapquam nebulam ap- 
pictum, diffipant, 'Tantunzabeft, ac Alberti in- 
terveurio anoo 153j. ſcientiom & patientiam 
Moeguntmam probare poffit. $- 24.Primu enim 
illa non habet hoc.quod Rxpoſitor dicit: dein- 
-de, nec, fi haberet, juri Moguatino prgjudicare 
poffe. Nou habet quod dicitur, necactü cunc 
e(t /quod actum jactarur, ob rationes manife- 
ftiffimas & omai cceptioncvalidiores. Men- 
tio enim Der CDertrág oullo modo comprehen- 
dit transactionem an.1516.quippe ipfo jute pnule . 
lam,& Czfareo Mundate.abo iram : fecundo, 
generaliter conceptz claufula,bafj bie Vertraͤg 
in ihren Warden bleiben / nullum novum robgr 
Addit contctui, relinquuntur pacta, quo loco 
'erant ; Beque ratifiesgrur per hanc loquelam, 
fed inco ftat quo verfabantur, id cft contro- 
vetfo,feponuntur. Tertio,quodanimum rati- 
ficandi son habuerit Albertus, ipfo facto, opti- 
inus nimirum & authenticus mentis ſuæ inter- 
pres, oftendit, profcquendo litem defuper cas- 
ptam,nóautem emitrendo, debuit vero omit- 
tere , [i raca volui(ferilla pacta protectotia. 
Quarto, falfam eft, cocempore Albertum, fcl- 
vnſe pottentofus Protectionis Saxonicat Ripuo- 
fitiones & prætenſiones, quat variè occuſtaâ- 
bantur. Poneautem. Eum ſciviſſe, quod quæ- 
dam ineſſent Protectotio Fœderi Moguntibis: 
juiibus præjudicialia, quamvis yulgo opgatsmy 
eficcon(lat. Igitureriam ion coptinuaviM 
P [9s 


- 
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ut didtum eft , neque approbare aut ratificare fe 
voluiſſe talia, opete ipfo demonſttavit. At vcro 
in hoc Fœdere Protecorio tanquam in. Equo 
T rojano , latéte jus Principatus & fuperiorica- 
tis is Erffordiam, comtratorius Impzrii ſcien- 
siam & obſervantiam, illud vero ſciviſſe, nullo 
snodo credi,multominus probari poteft. Quid. 
uod etiam de cetero plenior cenoris pacti pro- 
tc&orii fcientia oftendi nequit , quippe cum 
pondum publicata effer illa pa&io? Qaod fi ta- 
men Albertus (civiflet plura,quàm ſci viſſe Rum 
concedi poteft, & voluifferilla rata e(fe , quae 
noluiflc cum approbare , jam evictam eft, non 
potuiffet camen facto fuo Sedi Mogintin: 
przjudicare. Quarc & Ipfe cavit hastufpicio- 
nes, ub perfona Archiepifcopi Magdeburgen- 
fis non Moguntioenfis interveoiendo: ut ap- 
teret , qua prz (entis contro verſ amicabi. 
em compofitionem ſpectarent, fc adjuvate vo- 
luiffe, (ine omai przjudicio Moguntinz Sedist 
. eujusquantum in illà fpeciali lice intererat , Bi- 
dcm vindicatum eft , quodcunqueautem & 
quatcaus in alijs omnibus intererat, id omne 
integrum refervari , nequeab Albetohic cra- 
&ari poffe aut debere , ultro intelligebatur. 
Quid enim fine confenfu Capituli fenunciaret 
ullijuri Moguntino? Rationis igitur diffimili- 
cudo maxima,non patitur , generalia ifta verba 
& fübíequentibus fa&is abuade illuftrats, pro- 
duciad slia & penitusalió pertinentia negotia. 
"Hic iterum evidentia rej, omnium cordarorum 
hominumjudicia iavocat.Saxonica Expofitio, 
jus Priociparus Saxonici in Riffordia ↄffectati 
(hucenim omniafüb variis nominibus & co. 
Joribus tenduat) ftabilitum vult ab Alberto in- 
 getventione 1613. Poteftaein hominem (anum 
cadere hzc cogitatio? Alberto jam pet multos 

' aQus & lireras, Exffurteofes denuo fidem obli- 
'gaverant, ſe tanquam fideles & obedientes fub- 
ios ipfi ut vero Domino dictoaudicates fo- 
ge. Hocius cum perfoaam Amicabilis Compe- 
 fitorisfudhpfiffet , abdicaffe, & in Saxonicos, 
. quibus nibiltale unquam deberi poterat, ttan- 
flatiffe ceofenduseft Et hæc abdicatio latuit 


Tncet Imperatores, cum Civitate Brffertenf. 


liquotias (us privilegia confirmarent , addita 
ipenpet ciceptlone & limiutiene, ad coafer- 


* - Ae 


vandum Doniini & fapesieritatem Sedis Mo- 


guntinæ 1n Erffordiam? Divus Carolus V, non 


contentus mícruifle Diplomati confirmationis 
illam exceptionem dilettis verbis , praterea et- 
iamReverfales dedic Archie pilcopo,farca & te- 
€s omnia Scdis Moguaninz in Biffucceníes ju- 
raconceptiílimis verbis celtantes. Iidem ve- 
ſtigiis inccflerunteriam infequentiumlmpera- 
torum Diplomata, privilegiorum confrmato- 
riz. Ncqucin Imperio quisquam fait, quezn la. 
tere poflet veljus Mogunciaum, vcl juris ejus 
conícivandi nomine expromtaArchiepifcopo 
rum vigilantia & authoritas. Solus Expofitor 
in fomnis vidit, Albertum ifla craaftulific , qu£ 
fucceffores cjus , ſibi abeſſe, nunquam equidem 
ia animum poteraac iaducerc.Si$axzooic am jus 
inlocum Moguntini intruſum cft,cur in Diplo- 
tnatibus Carfaris,dc quibus modo dictum, noa 
illi cavetur. ſed Moguntinorſcilicet iei. quam ia 
mundo aur intet moitales efie, nemo Cæſarum 
ſuſpicari potnit,qui ca retetur? fed piget in te 


tam clara plurfbus verbis uti. 


5. 25. Quam impudentem hactenus E1po&- 
torem egerat affedlati juris Saxonici 1 tam rnje- 
riofi nunc Bxaminaroris juris Archicpifcopalis 
períonam induit Scriptor Saxonicus. Privara li- 


-bidipe publicam authoritatem illudit ; intcgra 


mutilat , recta depravatifalía coofiogit ; aliena 


confundit;calumnias, probra, contumelias ,ad- 


vetſus Scdem Moguntinam , tanquam orna- 
meots fLylrabjque inferitac difpotiit. Cumque 
ex ubico vocabulo feditiofotum .authoritare 
feditiofecollata, & publice tum rcfutato rum 
aliter explicato,plurimos confequentiarum fu» 
niculos nexuiffet ,nunc appellationes juris Mo- 
guntioi Mgoibcscisss, & protalibus inroro [m. 
perioac ſuprema apud T ribunalia habitss, fo- 
dis cavillationibas convellere aygredituri.on- 
tc tamengravi,& fupercilio(e prafatus, wera- 
bulie Remminóm infiflere debere qui. rerum Politi- 
carum gnaras ſit Poftquam nimirum,ut didum 
elk , vifus eft fibi cian fuam vocabulimale 
explicati& auributi ope ia caelum extuliffe, 
Ecillud quidem,qued Esffurdia ip Sigillo Civi. 
tais, Fidelis Moghntóna Sedie Filia inícribitur, 
valde liberaliter fcilicet cransmittic, & ad £ola 
Ac clgiaflica sefttingit: quamvis ignorare non 
— (25 . Ppofia 
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poffet, que communiterapud omáes expofi. 
toris artibus alienos eſſet interpretatio figillo- 
tum & isfignorum , Principis & Principatus 
elogia in civitatibus ptæferentium, prafercim 
e s Fidylitatio profe ſſione: & quomodo 
ipli Erffurten(es in fipnum civilis obícquii ſæ- 


, pius infcnptionem illam interpretati fiot , & 


alii acceperint. E 
Intitulo autem Domini Hareditari , lados 


facit , necircumforanco quidem fophiftà di. 


: 5s Vocarunt , inqnit Erffurten[es Archiepi - 
« 


epum Dominum [num bareditarium , fe [ubdi. 


. ge5 ,. [ed addita cautione ( nificummeri bonor 


ean[n in fubferiptiomibus puta literarum id fieri 
men poto?) fecundum pacia & obſer vantiam. 
Quanto minus falli hic potoit Expofitor in no- 
titià publicâ coatrarii , tanto intollerabilius 
eft,quod fallerealios ,. fub oculis totius Impe- 
zii,copfittis falfimonitis nonetubefcit. Con- 
feſſio Erffurtenfium ia literis plurimis , in 
€ oncordatis & Reveríalibus , & per eas factis 


' acceptationibus,(implex , nuda absquelimita- 


tione fuit; & pto tali habita eſt in Camera,tum 


^ ex verborum claro difertoque fenfu cüm .ex, 


productione Etffurten(ium ,adcoquc approba- 


 tjonc manifeftà. Ur ſera, ſic improba füiccau- 


tio Expofitoria, & in officinis nata cju(modi; 
quz ingratitudiois & perfidiz colores , prz- 
textus, velamina docilib :s difcipulis fubmini- 
ftrant. Neque tamen pasta & concerdata cuin 
jure Priacipis frate nequeunt. Poteft Princeps 
cum fuübditis fais.concordare de certis privile- 

iis, non tamen vel ipfe, Priaceps; veliíti, ſub- 
fii effe definunt. Et Moguntinis Elc&oribus 
guoquam fuiife przpoficam , evertere coacor- 


' dataaur privilegia , fepiusdictum eft. fabdiri 


fecundum obſer Vantiam, quid fibi veliat, obſcu- 
rius eſt. Si enim feditiosé fa&a, & iteratas 
webellioues, ebfervosntiem vocant, fuo fepro- 
duatiodicio. Sinobfervantia in confuetudi- 
ge & formula parendiabantiquo perbonas & 
legales rationes propagatâ iatelligirur, fruftra 
cautionisaomeb ufurpatur , ubinihilprzter 
legitimum imperandi parendique morcrh ia 
uaftione cfl. 'am, quanta vis ſit füb(criptio- 
nunicjusmod: , quum fe ſubditos Electoris 
. Moguntini nominaat. Exffurtenfes, X.Churf: 


- 


Qn. Vuterthanen der Rath ju f£. te. vel indé 
potuit (cire Bxpofitor , quod «erga $axonicos 
Principes talifübfcriptione nunquàm ufi funr. 
Si enim hoc factum effet, jam hujus formulae 
visprz omnibus argumentis Priacipatum Bx- 
pofitoris ſuſtentatet : nec meri, honoris effer, 
fcd Achilleiin probandoroboris Ridicule au- 
tem dicitur ; ipfübfcriptione non potuitaddi 
eautie; ergo meri honorisfuiw Quali vero 
ipfa fübícriptio nom excluderet ſuſpicionem 
meri honoris. Non enim  fcripferunt , 
$$. 6urfürfi.. in. Vnterthaͤnigſte / quod in- 
terdum erga alios Principes, quam veros Do4^ 
minosfieri folet honoris caufa, fcd E. Churf⸗ 
On. Vnterthanen Br quodad Domini Haredi- 
tarii ciculumfivejus hoc titulo fignatum atti. 
nct,omnesintellipgunt quam fit resiadigns, ad 
privatoram Dominiorum formulamjd exigere; 
& ad regiopam Thuringicatum & Saxonicarü 
quafi (iogularem coafuetudinem referre , ne 
aquipolleat, situlo Principis /npremi,beg KLanbso 
dürfen. quafi coofuetudo ulla ulbbi gentium 
tucrit; ut Hareditarii Domini alicujus civita- 
tisaut provinciz , abfolute dicerentur, qui ca- 
rerenrjure Principis : autquafijus Prínciparus 
Provincialis ( atipfevocat ) verum fcilicet 
nos per delegationem aut vicariam admini 
ſtrationem cootpecens ,— poft. Principatus im 


, Germaoia eo , quohabentur, modo cooftitu. 


tos, aliudſoleat effe quam Hære ditatium. Sed 
Expofitor etiam de initio vocabuli Cands⸗ 
Furſt (ecure, & tanquam apud ignaros omnis 
billoriz diſputat. cum fatis ofteodipoffit vo- 
cabulum Cands⸗Furſt &  Kanbsfür(ifide 
Obrigteit / co fenfu quo (pecialiter punc lure 


pacut in vernaculaliogua , non effe sotiquum; - 


nec plus figoificate , quàm quod Erb⸗Herr ei⸗ 
nes Kanbs ober einer Stadt notare folcbat : 
ſive, ſerius cœpiſſe adhiberi ad fignificandum id 
quod antea folebat exprimi vocabulis rechter 
Herr / Erb⸗Herr. In Latina quidem linguá, 
Princops. Provincialu , Expoſitoris fortaffe 
authoricati potiffimum dcbebitur, pam Erb⸗ 
Cands⸗Furſten / quam nó vencrintin publicam 
& receptam confüctudinem , &ocius clt,quàm 
ut moneri debeat, Et tamen thraſonice infertur? 


Offendani Archispifcopi , fe nunquam «il * 
E * ' «4 
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vel illo modo ab Erffurtenſibu mormimatos. Sané, 
üt vocarentur , ficattüm nemo confvevit vo- 
cari,poftulaudum non eſt, at opinor. At veró 
& £anbse Sürficü wocatifunt , qued fupra al- 
laum, & alibiplenius deductum cít: & 
Domini Hayeditary, adcoq; quoad rem, (nam 
dc Expofitoris vocabulo , nunquam ufui pu- 
blico penitus accommodato, nemo rerum Po- 
liticarum gnarus etit valdé folicitus ) Erb⸗ 
Cands Farſten. Imó; ſi vocabulum illud 
ZaAnde- Sür(i nunquam formaliter effet adhi- 
bitum (quod tamen factum elfc conftat) Do- 
minitamen Fizreditarij ita vocabantur,ut noh 

offet aliud hac de gnatiene intelligi , quàm 
veriffimum:& pleniflumum jns Principis. Ea 
enim femper addebantur, qua non finerent 
aliumanimo conceptum ex hac appellatione 

enerari, VENE Ordinarius Do- 
mninus, cjusmodifuntappofita, qua non pati- 
dcr remin ambiguoe e, —— Ei 
furtenfium interpretatio audiarur: quorum 
literæ in Vigilia Purificationis Mariz Virginis 
1515. datz , in caufa Johannis GCeldacker con- 
tra Brffurtenfes ita invocant Dominum [uum 
Hareditarium, ut oſtendant, hunc ita dici & 
. cui virtute veri Principarus & ſuperiorita- 
tjs & Jurisdictionis competat poteítas & in- 
fpc&tio in Statu Ci vitatis,cau fisq; & litibus cu- 
juscunque generis , vel finguloscives vclipfam 
Civitatem, «ommuniscr fcilicet & fine difcri- 
mine fubditorum cenfu venientes, concernen- 
tibus. Ver« Dominus figmenta & Umbras 
Expofiterias relpuit: nifi torte, duis o hzc 
vox , utnotug cít ; in publicis documentis 
Imperatori foler attribui, etiam imaginem pro 
te vult fubítiruere conſtractor Protéctionis 
Saxonica. Ordinarius Dominus .excludit 
- alienes, & obzrufos, & Expofitorialicentià in- 
trufos. Naturalis Dominus. plus vindicat, 

uàmafcitus; imofacit , neafciri alius poſſit, 
undeinftylo curiae. plures apud. populos hac 
unaappcellationc extinguuntur omnes abíoluti 
 obfequij exceptiones, & fubjectionis fides fo. 


lennifatur. Cumque eadem poteftas,ut fupra- 


di&um eft , poffit vc] perrepetitas cletiones, 
vcl per hæreditariam continuationem deferri, 
pꝓoteſtatis per ſe æquæ ac plena fplendornea 


parum intenditur, titulo Herediter, & inis 
exemplis Dominij, ubi intelligi poterat hære- 
ditaria poteftas publica, ex natuta, & notitia 
rei; nonpoteftuon cximicfonare , cum verbo 
exprimitur ad bonorem perionz aut Sedis. 
Accedunt aliz publicz sehe ntc, ad veram 
hujus tiuiliexpofitionem pertinentes appella- 
tiones, quando Archiepifcopi Electoris Mo- 
pone in literis Imperatorum , & receffibus 
mperij (notafunt & alias productaexempla) 
vocantur, Immediati & Ordinarij Erffurtenf- 
»m Domini, der Stadt Erffurt unmittelbare / 
ordentliche / von Gott vorgeſetzte Obrigkeit: 
civitas ipſa, ——— Electorum Civi- 
-f&, & quæ ſunt hujufcemodi alia: quorum 
Veritastanro fulgore radiat, ut non potuerit 
nonetiam Erpofitoris oculos ferire. Quare 
laucomate obje&o ad ſolitas artes confugit, 
& cauíaeur ;. poff ortas in religione controvr- 
lim boc factum effe (fed diu ante eas Imperato- 
zes & Imperium itacenfuiffc, jam fupra dictum 
& notorium eít) aurboritate Arcbicancellarit 
Amperii boc datmme(fe ( obícurcaliquid hic mo- 
lirividetur: an vult dicere, Archicancellarium 
in offició magpá fide & finceriracc fempera 
hacSedeecfto, informando cutiz flylointer-- 
veniffe prxter intentioném. [mpcratoris; 
quod fine flagitiodicincquit? An vero in gra- 
tiam Archicancellarij ab Imperatore id faxum, 
prater uſitatum & vcrum ütulazxurz morem, 
dicit; quod iterum maledicentiam nunife- 
ftam fapit?) i» mandatis tantum boc fattium 
effe (quod falfum effe, Recelfus irüperf, 
Mo modo mentio facta;declatant: arque 
i tantum Mandata Cæſarea poffent allegari, 
tamsontemtimtamen imperitiam ftyli aut de- 
pravationem juris publici ipfis objicere, religio 
effedebuit) li nom auditis aut. contradicen- 
fibus fatctumreffe ( uc audirentur in re, dequa 
controverfià non erat, quid opus? utcontra- 
dicerent rei indubiz ; non ratiofed improbitas 
fuit ) denique vetaſtiora Imperatorum mandata 
moderatist & per modum mara relationis enar- 
rare titulos Moguntinos. Mera illa relatis. 
merafabula eſt · Diplemata infuper Impera- 
toriaplurima, dejure Mogunti&o ampliffimis 
verbis teftantia , ut füpra omnem —— 
— — . fun 


Li 


-— 
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a ne, ita, in publicaImperij lueeverfantur. 


sámen Expofitor facile fe & tectorem hicab- 
folvit, mitti jubens Scbemata & vocabula. Pro 
talibus[ané n non habuerunt ifta, viricordati, 
&c Allcífot ille Camerz , qui apud KJockiuzs. 


, ámo , inquit, Imperatores ipfimet coufeffi ſunt, 


Erffurtenjes Epiſcopis Moguntinis [ubjectos effe». 
INec credendum cfl , Imperatores tasn rerum vel 
Sgnaros vel negligentes fuiffe , ut fi quid juri Im- 
perio in dictam Crvitatem competeret, fine sla 
eontradicione vel protefiatione , eam privatim 
e publice im comitiis ( conventibus Imperij 
JArchi-Epi[copi Moguntini effe enuntiaſſent. 
Accedit. qued buc aſſertio, non ab uno fed à plu- 
sibus Imperatoribus, diverfis temporibus facia 
atq; etiam geminata [it , quod plurimum babet 
momenti, Certe habere debet , imó habet a- 

ud omne$ Exvefitori diſſimiles. Namab hoc 
nihilfincetiindifputando , nihil moderatiin 


^ «avillando expc&ari poteft. ; 


-- €«3;. Etiam ubi ſapientis palliuminduit, & 


phũoſophantis Schema ſumit. Quod videas in 


partibus juris Principisfeu poteftatis Principa- 
his præſignandis firi: Cum Electori Mogun- 
tino nihil nifi nomen Principis, adinodum 
Spartani regis , aculeato convitio deſtinat. Si 
autem ipſa voce Principis non continetur jus [u- 
premo. poteffatis , ut nunc inquit; Cur tanto- 
erc antea deilla vocemale & perperam attri- 
ura, & revocata,triumphavit? De re enim ni- 
hil eum hactenus Saxonicis potuiſſe vindicare; 
conſtitit ex dictis, & conſtabit. Ergo,cum de 
juribus ſummæ potcftatis Moguntino Electori 
in Erffordiam competentibus, nihil habeant, 
alij extra Erffordiam; Ipſa autem Erffordia 
conceſſaà Moguntino habeat privilegia admi- 
piftrationis varia, jam vel Expofitoris confe(fi- 
ene Princeps erit, five jus Princi, is habebit in 
Erffurtenfes, Moguntinus. Quemadmodum 
enim conce[lionc & privilcgio Moguntinae 
Sedis Erffordiahabet , quiBuscunque in ſole- 
ſcere cœpit, jam aute dictum eft, & dehinc am- 
plius cognofcetur. In ejusmodi autem con- 


ceffionibus, jura Principis & Superioritatem, . 


etiam ſine ulla verborum expreffione, refervata 
intelligi , communis cft peritorum fententia 
Nequẽ adeò particularium Jurium concceflione 
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illa dogmata,quz quodvis privilegium;in prae- 
judicium concedentis retorquere præſumunt. 
Sicut & In Regalium, varié nominatorum; & 
male explicatorum, vocabuloludunt & ladun- 
tur multi. Concefferit Civibus futs jara 
quasdam jurisdictiones, aut, ut Germanici ſo- 
lent exprimere, Obrigteiten unb Herrligkeiten⸗ 
non tanien horum verborum ca vis kr ut fe 
iplüm exuerit & fpoliaverit incommunicabilt 
fuperiorirate, aut jure Principis. Imò pleriqg 
omnes in Germania Principes, fuis civitatibus, 


Et Imperimminiverfale enervatur. Seditioſa ſane 


uni liberalius & prolixius, alterireſtrictius con- 


ceflcrunt varia, his nominibus venientia. Quas 
gratias & concefhoncs fi illa velint adnegan- 
dum jus Principisconvertere,deteftabilis &íe« 


. ditioíx ingratittüidinis reatum incurrerent. 


Moguntino quidemjuri nihil deceffiffe , cciam 


illa clauſula, in confirmatione PUE onu 


cu us (upra mentio, (atis füperque oftendit. 

Dum autem, infequentibus potiflima jura 
Principis Erffurtenfibus vindicat Expofitor, ut 
feditiotis eorum contra verum & naturalem 
fuum Principem pratenfionibusfupparafitetug 
mirum elt , quorecidat Principatus tam plenis 
buccis Saxoniz vindicatus, An agnoſcet fua 
veiba : 5i bac jura aut magnam eorum parten 
babent lj, fruffra allegatur jus. Principe? 
Profectofruftra allepatum eítabilla parte, & 
contra omne jus ac fas. Quare vacillet neces» 
ſe eft & parum fibi conſtet haec machina; quæ 
omui civilifcientiz confufionem, & Principum 
Germanicorum optimis quibusq; juribus ruie 

nam minitabatur. 
$.27. Incipitde Iure Belli & Foederum egre- 
gis Ícilicet argumentisingredicns: Erfordim 
Aabet j1s belli , quia plurima bella inviti & m- 
fetis Archiepiſcopis geffit. Cur non ftatim ad- 
didit malum malo fimile; Erffordia haberjus 


belli, qu ſæpius adverſus Archiepiſcopos Ele- 


ctores Dominos ſuos rebellavit? quandoqui- 


dem mero facto; juris colorem tam perfricta 


fronte intota Expofitione fua appingere non 
dubitat, $iquid, præter factum, in exemplis, 


. quz adduci poflent, verfatur ; adjusdefeutio- 


nis naturale, intta terminos juri Principis nom 
difpendiofos, purtinet : Cui accedere potcft, 
S. : ' quan» 


^ 
LI 


, 


, 
antum adminiftratoribus civitatis, ad cum 
* quem adminiſtratio ſpectat, conſequen- 
dum, commiſſum intelligitur, aut etiam privi- 
legio deſcribitur. Qux omnia, jus belli, fcu 
partem juris Principis five proprij, non con fi- 
tuere. in propatulo cít. 
Eadem eft ratio Federsm, 
sum ludit cavillaturq; Expofitor: Fadera non 
pauca cum Arcbsepi[copis snist civitas; ergo ba- 
bet jus Feederum. Praterquam autem quod jus 
incundi foedera proprié dicta nunquam proba- 
vit aut probare potuit civitas;  przteiquam 
ctiam,quod fi civitasaliqua accepiffet poteſta- 
tem à Domino, pacifcendi cum alijs ſecuritatis 
cauía , citra prejudicium tamen veri Domini, 
nonrecté cinibuitur jus Fœderum quafi pro- 
prium & Domino creptum; prater quam 
quod correfpondentiz & coníociationes mi» 
nores ad mutua auxilia in periculis, cum vel 
permitti & tolerari videnturjusFetderum non 
conftituunt: Primo nfonendus eft homo pa- 
vum memor fuarum confarcinationum, quod 
antea faffusfit; pofle Principem adfgedus de- 
fcendere cum ſubditis, falvojurePrincipatus. 
Quod codem tendit, ac fi dicas ; per ejusmodi 
pactiones non dari fubditis partem ſupremæ 
potcítatis aut jus Fœderum, verc ficappellatü. 
Cur ergó nunc in przjudicium juris Mogun- 
tini vertit , quz aliter conſtituerat; & nocere 
hic vult; quodibi adimprobe ftructam hypo- 
thefin innoxium pronunciavit? Quamvis fi 
&d accuratiorem loquendi normam ifta exi- 
gantur; quz cum ſubditis Princeps pacifcitur, 
aon funt Foedera illa, quz inter jura ſummæ 
oteftatis relata, nonpoflunt nifi ab habenti- 
Las camutrinquecontrahi. Quamobrem ita 
pergit utetiamfi cum alijs foederibus eonfifte- 
zc poffe /wpremam poteſtatem Moguntinam 
Jargiturus videatur, meget tamen, cum Saxonico 
federe; Protectorioillo, confiferepoffe. Quod, 
A accipitur de clancularijs & infidiofis molitio- 
pibus adverfus optimum maximum jus M5?" 
guntinum,quas Expofitor vel prodit vel fingit, 
&um de expofitorijs interpretationibus ac de- 
pravationibus fine exemplo impudentibus ; 
veram eft, quod dicitur, Vetum boc juftitia 
hymapi gencris vindex nonfiveit, ut tam im- 
"LET EP er N * 
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ds vocabuloite- 
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grobis aufis & fal(is marratis , tam fundati juris. 
authoritas ſuccumbat. Sedcum dc hoc fœde- 
rejam ante prolixiusactum fit, hic Ex po ſico- 
ristechnz rantum perſtringendæ veniunt . qui 
& Erffuitenfibus & [cipfo velit effe improbiozs 
fipolet, Quod jura Elecioris Moguntini sm 
Erffordiam non pertirerent ad ſummam potefís- 
tem, ncmo in Conventione fecunda dixit ant 
fenfit; ne Eiffurtenfes quidem, qui Moguna- 
nos fubditosíe ellc, feu; quod idem eft , jura 
Moguntina ad fummam poteftatem pertinere, 
negare non poterant :. Sedadaliaeffugia, ut 
edo&i & feducti erant, (e referebant, € ameram 
Impeirialem judica(fe, autjudicare potuiffe,jura 
Moguntina efe particularia, neg, ad [ummmam 
potefl atem perTinere,tam falfum eft, quam quod 
falfiffimum. Non potuit judicare ; ncque 
enim iusP'rincipisipfum in litem dedu&ume- 
rat ; fed id tantum quærebatur, an Ei ffurteat 
fineperfidia, non coníentientefuo vero & nz- 
turali ?iincipe, potuerint cum Saxonicis pre- 
cectorium iftud foedus inire , ut valeat ? Atque 
hicfundamenu loco pofitus Principatus Mo- 
guntinus inconcufsé ftetit 4 agnitus eftà Cz- 
meralibus magno confenfu , agnitus ab ipfs 
Eiffurtenfibus,dum negaban t, ſe inſcio aut nen 
conſentiente Archiepiſcopo pegigiſſe. Neque 
adco Camera id. quoddicitur, judicavit; im 
cujus f; ncentia , clauſula illa, daß Klaͤgeren ihr 
Recht und Gerechtigkeit i und an der Stadt 
Erffurt / auch dero Buͤrgern und Iuwohnern / 
in allweg vorbehalten / nonjura particularia 
quzdam , ficut Expoſitor veteratoriè liberalis 
concedit, & Erffurtenfium improbitati aſſen- 
tatur ; fed qualem & quantam poteftatem4r- 
chiepiſcopi Electoreshabuerunt,notat: quam 
etiamin ipfa confultatione non fegpiterdegtz- 
dicatamfuiffeconftat, — ros igitur Mogun- 
tinos folatia quæſiviſſe, tam. petulanter quam 
falfojactat, Etdictum eft fupra largiter, quo- 
modo & quatenus abfoluti fint Exffurtenfes, 
ua dezetanta fuit apnd omnes notitia, tantus 
juftiinjuftiquefenfus ut & illi Jurisconfulti, 
quos fupra citavimus, rerum Camcraliumfci- 
licetnequaqvam imperiti, improbatum cffe 
in Camerá Erffirtenfium fadum, libris fuis ^ 
iníererent, De fcientià & conſenſa itidem 
| facit 


- 


- 
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Gtis antea didum eſt. Qua aütem fideino- 
annibus, qua actafunt, referendis hactenus 
Saxonici Donügatus in fuo cerebro extructi 
hyperafpiftes verfatur,ca etiam Moguntini Ju- 
is affertoremcriminatur, quafi (ann, 1647,) 
Écripferit (pag. 61 ) conſenſum Archiepiſcopi ac- 
&effi[fe pacto protectorio potteaautem (pag- 114.) 


addiderit ex informatione noviter & fufficien- 


ge reperta nolle. fe protectionem Saxontcam sn 


. Vrbem Erffurten[em in controverftam vocare-. 


Neutrum verum eft, non fcribitille, conſen ſum 
Archiepiſcopi acceſſiſſe pacto pretectorio , nou 
fcribit. Sed, priori quidemloco , quid moverit 
Cametales,utabíolverent Erffurtenfes , expo- 


"mit: ſcilicet inter alia, qued confenfum Archi- 


, epifcopiab Erffurtenfibus prafuretum ,.exifti- 


bod 


marent. An idemceít,fidicatur: videbatur 
KCameralibus probabilisErffurtenfium præſum- 
.£io deconfenfu Archiepifcopi 4. & , Archiepi- 
fsopi confenfus acceffit. Quid alij exiftima- 
rent,inaliorum manufuit. — At Archiepiícopi 
Electores nunquam dixerunt , fe confenfifle ; 
.corunrprocuratores,hoc non dixerunt: corum 
Ícriptores & juris Moguntini vindices hoc non 
dixerunt, Alterum locum mutilat & pervet- 
zit iidem Expofitor. | Ita. enim habctur: 

baf nad) nunmehr erfangter gnugſamen infor- 
mation(fcilcet, fi Erffurtenfesprotectionem 
ilam, non nifiex przfümto confeníu Archi- 


opiſcopi Ele&oris Domini fui, & quidem ep * 


excepto, àadeoq; jure ejus falvo, & denique 
non nifi reſpectu locorum extra Etffordiam, 
qu£ feudi nomine tenerentur, pacti cílent, 
ficut in.Camera plurimis verbis erant tcftau) 
bim hochloͤblichen Hauſe Sachſen / bee Schutz 
liber bie Stadt Erffurt / dergeſtalt (aperiat o- 
culos Expofitor ) wie ſolcher deß Ertz ⸗Stiffts 
an und ir derſelben zuſtehenden Ober⸗Herr⸗ 
ſchafft ohunachtheilig am Kaͤyſerlichen Can 
mer⸗ Gericht beo der andern Convention vor 


digitarunt. Nogalia itaque ſfunt, qus denocó 
informætione repertâ aut perditâ argutatur. 
Nam in eo ſenſu & deſcriptione, cui unica vis 
ineft ad controverſiam ſeponendam, Protecto- 
rium fœdus nullum novi Expoſitor. Vetus 
hze quantum ad Acta Conventionis in Ca- 
mera ,totdcrisforma; pe gloſſema ex unico Af- 
ſeſſoris voto detortum, ut cavillatorait; nemi- 
nem nifi quiacta non legerit decepturus. Et, 
quandoà parte Saxonicá primo illiprotectorie 
Foedeii:urin Camera productum eſt abErffur- 
- tenfibus, fubftitutum eft novum, inauditum, 
portentofum 1dolum , ficur anteoften(um eft, 
maximá & neceſſariâ egrationeoppugnari de- 
nuó cœptum eft ipfum jus protectionis. Sicuti 
autem/per fententiam Cameralem Jus Princi- 
patus Moguntini falvatur, perpratenfiones & 
gloflas Fxpofitorias oppugnatur : itaquo ju- 
dicio victus diſceſſerit iuliac quæſtione Mo- 
guntinus,dici nequit; & quin vi&oriam ad- 
veifus omncs ejusmodi inventioncs nugales 
tamdiu reportaturus fir, quamdiu legibus &ju- 
rilocus eric, nulla eft dubitatio. 
$.28. Quomodo adbcellica & fæderum jura 
referenda fit municio urbis, fortenemo, qoi 
fœderum ;usa belli juredifferrememinit,intel- 
lexerit.. Sed'hic quoq»e antiqvum obtiaee 
Expofitor, & factacivitatis projureallegats 
exemplumque Cyriaxburgenfis munitiohis 
audaciflimá temieritare adfert;quam tamenin- 
ſigpi mulcta luiſſe civitat£ , fupraoftenfum cft. 
Deplebsfcito & quatuorviris mirificas ambages 
nectit. In tumultu latas ait leges, & tamen 
civitatis non-municipalu argumentum prabere. 
- Contra Archiepiícopi jura latas ait; & tamem 
"Archiepifcopales miniſtros feditiofz plebi ad. 
ftitiffe, Qua vaniffima hominis calumnia, 
etiam ín cumulum amplificata , cum ait, 
sm oranibus [editionibsa id facium , qui potuerit 
eo ipſo tempore deblaterari, que Saxonicæ 


gecbtertaubtvorben/ mau in Dtrelt ju ziehen molitiones & protectoria- Miniftrorum ejus- 


nicht gemeinet ſeye Addi omninò debet p. 79. 
& 8o. quid hoc ad protectionem Expoſitoris? 
qua toto ccelo differt abea, quam Erffurtenfes 
in Camera deícripferunt ; &quam ipfi Came- 
yalesanimo concoperunt & pcr ſantentiam ia- 


medi, qualis Expofitor eft, molimina, plebem 
Erffuitenfem, folito more, novo & incomparae 
bili periculo,infuriasegerume , civitaticjusíta- 
tui libeztatique  & incolumitati exitiabiles, . 
AGN1O cXcogitare- aut comprehendere queat. 


- 


— 


. s : 
Weprimis hic notetur, fippulijas cam Senatu dicta funt, de Poatificibus ſchiarnaticis, fiquis 


& contraSematum invaluit ja.a tum anno 7310. 
«quomodo igitur & cur Expofitor antes pro ju- 
2€ $cnatus, exclafo omni plebis asbicrio , tan» 
* «quam pro vetere & legitimárcig. formatam 
feiofc pugnaverit. Er mirum eſt, quid tricari 
inſtituat probatione confirmationis Mo- 
guntiaa. ſi contra Mogustinum jus pto ftatu 
poa muoicipalia bzc tentata funt, qurd conftz- 
matio Mogantiná requiricur ? (i pro Mogunti- 
20 jure ſtetit plebs. ( in cujus defideriisquarto 
loco hoccaputafertum ett, Qui aliquid de Se- 
die Moguntina Juribus aut bonu detraxerit, coga- 
tur reddere ant. de [no ſatufacere) cur ineredi- 
bile eft, confirmatum effe à Moguntina plebi. 
fcitum? fi camultus authorcs exules non nifi 
magoà depensá muládá in civitatem redire 
permiſit, an ndfilegitcitcaadminiftracionem 
civitatis projure Dominifeu PriacipisiMogun- 
tinus? Etfilegitimus Dominus,circa admipi- 
ſtrationem, oligarchicis molitionibus patitur 
occurrere authoritacem plebis ; an propterea 
facit ex civitate municipalia non municipalem? 
Somniahzc quidem funt Ec tamen tam fecrc- 
tg fapicntis authorem & doctorem difcipulo 
dignum videmuslaudari L.Schvvindium. Res 
digna , obquam cxclametur : reperifti , noa 
«quod pueri ia faba. Scilicetunius miniftell, & 
quidem magoá ex causá fufpecti , neque ſſatus 
eivilis rationes penitiores edoGi, privata opi- 
" fiofeu hallucinatio , przjudicat Principis jurí- 
bus ? Fruaturbac difciplina , quantum lubet 
- Mxpofitorg. ut ſimiles habeantlabra lactucas. 
$.19. & 30. De jurs ſacrorum fatetur, euram 
velig ioni pens omnom ad Epiſcopos delatam tais. 
fe , & tamen Senatui Erffurtenſi aliquid exi- 
ignium artopat, co qued Academiam ſuis confli- 
guetit nep Aacbiepi/copi Aufbisiis,  Pudcat ho- 
sninem taliloco & dignitare, in foedum adula- 
toremtrapfire, & Brtfurcenfium affaniarum & 
» Kveodaciorummangonem agere, Scilicet, fi ci- 







«| 


tantum confideret , quam Expofiror omi 
moris & juris publici fundamenta fubverab 
Anilli daturjus Academia conſtituendæ, cii 
non licet Cancellarium Academizs imposer 
An Academia fuum nomen tueri aut effc omni- 
no poteít (inc Csncellatio ? At Cancellarius 
$cdi Moguntisz primis & fequentibus Ponti- 
ficiis Diplomatibus infepasabil.cer datus cil: 
jusque illud &nc intcrrupsione exercitam;Sue 
c5 quoque Civitati intes bella in tutbido piſca- 
ri volcati jura Moguntina , & Mcedictaté fuu : 
exprobrantibus. Jam quæratur. ao aufpicisad - 
Blc&orem Moguntinum aut B. ffürcenfes prr 
tineant. Et, ſi hoc eſt auſpiciis fuis conſtitten 
Academiam precibas impetrare, ut hoc loco 
erigatur Academia malitiosè excluditurArdi- 

epifcopas Elector. cum Diploma Urbani Pes- 

tificis ab ipfis Erffurrenl, productum exprdíe 

dicst, Adolphi Archi. Epifcop? Moguntini, ptecth 
una com oppidanorum precibus ad hoc valuis- 
fe. Ergocrunt Expofitorio more duplicisau- 

fpicia,& illi,quijus Academia! accipir, æaua- 

buntur,quorum cemmodo & loco talc bcnef- 

cium conítitunur Ectameninconrinuato of& 

verorum au[piciorum ,aaper demum sr£szoofa 
dicitur eontrevir/ia à Moguntimts , mullo pur. ſSe 

adipifcends dominatm inventa, Satin lanus c(t, 

qui ita bacchatur? arfi mavulc dici , rethoricas 
tur? — 

De reformatione in religione certe,ncmo Au- 
guft.az Confcífhioni additus , & (aarum ra- 
tionum intelligens, ita loqueretur ficut Expo- 
fitor. , Vix eicireveiat à declamatione fzpius 
repetitâ coutra plebem & plebis aCta,eo tes 

dcare, utc quicquid à plebe actum effet, fedi 

sé & pcr tumultum actum. videretur. Nox 

COMMOTI POPULI CONSENSUS te 
facra,& ad jas (acroram abfolvendum & vindi 
candumidouneacft. Nunc Senatus. auctore ta- 
men populo â Saxonicis concitato cultum 


vitas aliqua bencfi. ium habendæ Academiz 7"biicum copftituic. Ita Erffurtenfibus cribuiutur 


ampetrat » dicttat ſtatim ſuis auſpicis condidiffe 
«fl cademiam : cur non addidit ($^ mmedieta- 
gom [nanveo ipfo domonflraffe tum enim demnns 
Bulpiciorum pratextus faltem aliquem colo- 


Ign tralierct.Non opus e(t regerere, qu& ali&s. 


— — 
P 


"A 


conftitutio religionis , qux tàmen ssatximm 
Protections Sexenica fructu- jaCtatur, ac cam 
Prote&ionetn Sazonicam jure Principis exer. 
ceri ganniat Expofitor ; & nuac Erffurtenfee 
quoquc jure cedem arantur, per iplum gemi- 

anbitat 
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aabitar jus Principis io uno negotio ; ideft, 


"prodigium fiet. Secuta eſt con ventio per modum 
énduciarum 1630. cujus hzc(iterum malitiosé 
mucilata ab Expofítore)capitaerant: £lecforem 
Acrechiepiſcopum Senatui bv commmui Erffurten- 

Mtm iras & offenficnes proptor fedstionem anni 
1525 ju[I) conceptac, animi Primcipalie magnitu- 


dine remittere & condonare; in vicem autem Erf- 


furtenſes promittere obediontiam delibus [ubdi- 
13534 dignám:Íccundo, Senatum ob damna in Sedi- 
sione Eleclori & Sedi Moguntina data ſatufacero 
deBere 4 denique, sein duobus templis collegia- 
zis, & ad D. Petri, religio Catholica imperturba- 
2a conſer varetur, quod cetera autem tempia, & 
Tt ad fidem ( ceremonim [Declantes, Mediatoret 
meutripart: [e quidquam dara vel adimere. con. 
cedere vel verare velle , profeffi font. Qua hinc 
autonomia Erffurtenfibus quafi proprio jure 
artogar: poffit, expendendum omnibus verba 
producta confidcrantibus cehnquitur, Ut & il- 


' ud, anErffurtenfes ex fud parte haétenus ifti 
. «onventioninonízpius conciavenerint, 


Præſerrim autem Statibus imperii mature 
eopitandum erit, quo rendant Expofitoria con. 


. filia, ex illis, qua circa — , & pacem 


defuper initam gefta funr, fingulari transaétio- 
,Re Cafaris & Ordinum , & in mulus puoclis 
extraotrdigariá, liceat arguaentari contra per- 
petua & ordinaria jura Stacuum, & ex fecurtia- 


te religioni concefsá.Itatim inferre , jus Princi- 


pisdimiautum. Quó defceofurum quempiam 
eſſe, forte nemocredidiflet , etiamfi Prioceps 
fuis fübditis aon fuá modo concelfiohe ; fed in. 
terveniente totius Imperii comitiali confenfu 
libertatem religionis indulgeret. Et, io ptæſenti 
negotio,Ele&or Moguntiaus primum conces. 


«. fo ut dictum cft; in Comitiis iterum, ſine ipfius 
conſenſu non efl resacta 3 & ba&tenustoties 


confitmavit,& adliuc cenfirmar, fc libertati re- 
ligionis & exercitio Auguftanz copfeílionis 


impetrato &,confeffo nequaquam interceffü- 


sum. Ut mera fic malicia & calumpia Ezpofito- 
zie füfpiciones moventis, uthac quoque parre, 
ua maxime irritabilis eft, plebem adverfusle- 
iimum Domipum diffideotià. & feditiopis 
itamentis impleret : omnemque gratiam 


— 


E privilegium pecvicaciter negaret, eum tts 
men ipfi Erffartenfesanno 16:3. ficut petie- 
rant, impctraverintab Ele&ore Archiepifcopo 
Moguntino novam confirmationem cjus prie 
vilegii & gratiæ, fivenovum Diplomadcelibe- 
ro exercitio Aügü(tanz conteffionis. Frivo- 
lum eſt, quod teli gratiam im poreffate Epifce- 

perum. nonefje , nugatur. Scilicet hic homo in 
alio orbeloquiturres. Germanicas ignoranti- 
bus Quicnim funt Epifcopi & Arcicpifcopi 
in Germanià ? Annon f(untPrincipes, opti- 
mo jure, ut quisunquam fuit ? Anillositafze ^ 
cilecftdejurefuo deturbare ficat fycophanti- 

cà aftutiá, hic feclare prodentefempcertantuma — | 

Epifcoperum,Archiepifcoporum, non zque 

emnibus vulgo nota , feditiohs etiam invifa 

nomina, addiffimulanda Priacipatusjura, im 
orchabere(oles ? A» jus Principis non fufficit 

ad gratiam in religione concedendam / An alià, 
difputationc, aut rricatione opus eft? Hzc ta- 
mentar teſtata, tam clara infnper habentur,ug 

Idolumr illad. Ptoretion:s, qualis nunquam 
fuit aut effepotuit,intraderetor , fedirionibus 

yia,juribusaliorum infidiz pararentur. Quid- - 
ni ? fipsliicá Imperiilege , & rebus judicntia 
probatum eft calepatroeiSium , ex quo Rxpofi- 
tor facitJarrocinium, Nam dc rebus judicas 

tisquàm inepte mentíoinferatur, antea patuite 

Pablica Imperii lex de illis loqiíitur, qui jams 

&b antique , bsbutrunt jw ef rend) patrones 

ffroepreteiores, Id jus Brffurtenfibuscompee 

tíiffe, nunquam probatum cftaut probabitur. 
, Sed age , fieonflitntio ansnityss.$. Æs fol aud 

Biffurtenles refpicic , jam irtefragabile argu- 

mento con RatExpofttori, Brffurtenfes alterius 

Principis, quàm Sazonicorum,effe fubgditos, 

'DBiciturenim & cónftituitur de fubditis alie» 

nis , relipionis causd adverfus Donfnui 

fuum novofadcre Prote&torio noa defesden- 
dis, additus exceptio : boe mo» pertinere ad. 
ææ⸗, qni jam al.antiquo jus babuerunt patrenod 
aſſumendi. fi Erffurtenfes hifant, non poteft 
evadee, quin fateatur , ergo effe eos alii Domi 
no fü»ditog , quàm ei, quem protectorem 
optant Nibil evidentius eſt. Ac , uc ig- 
terim -iiffurtenábus ulla facultas aflumendi 
A — 9$ pe- 
: — 


$4: 


"protectores inde ab antique coinpeten; illis 


/ 


. Eiffurteofisus (zpius fignatum, 


verbislegis, nequaquam difpofitivisfed cnun- 
ciativis cribuatur , id quidem procul abeft. 
Buam illud obitersorandum cft, quod in opc- 
zc ſuo mirabiliprote&orio, jure Principis exer- 
cendo , titubanter incedens » difcrimen ab 
ab ipfo tanto 
ftudiocvitatum, fubico incurrit, cum partim 
jæſſu, pracipue quod pagosoue ditiuem urbis At- 
rinebat, (in quz fcilicet aliquid juris prztca- 
dere poſſet feudi nomine ) parrim confilia (in 
urbe [cilicer, ubi nulla jubendi facultas ) d ve- 
formationemtacicndam, Saxonicos impulſores 
f*iffe profitetut. 11oc difcrimen nemo eft, 
qu! non introfpiciat. Sed qui malc expofi- 
gum illud diſcriſcien autonensia introſpexere, eo 
geditata jamâ longotempore dominationi in ſa- 
eris & profanis obſtandum. cen ſuere Erffurtenſes, 
uſi funt oculis veneno Expoſitorio (uftufis & 
calumniz caligine obduáis. Dominatienis 
chimzricz magiſtto, fempertalia vocabula in 
orcíuat , ficut ex affectu graviore infanienres 
femper (c audire & videre putant, quod femel 
vehementius concupivere. Moguatinus Ele. 
&or major eft & fan&tior , quàm ut planam 
juris viam deferendam fibi , aut Expofitorias 
artes auículrandas putet. — Cujus animi ca de- 
dit documenta Brffurtenüibus, eos que de reli- 
ione tam fecutos præſtitit, uchaud dubie re- 
elles ac bipedum neqoiffimi int, qui cum Ex- 
pefitore tam calumniofa vel cogitant vel Io. 
ntur. " 
Ta $.11. usque ad 42. A jurc facrorum, ad jus 
Magiftratum conftituendi progreſſuſs, longas 
ambages & contortuplicatas ftrophas texit, ut 
perſuadeat incautis, Ele&orem Mogunrinum 
non potirijure Principis in Etffordia, quis non 
babeatjus coatlituendi Mapiftratum, Rec mi« 
fifica. Saxonici quoque non habent hocjus, 
& tamen gaudent illo Principatu. Non habent 
in fuà provinciá, ut Frpofitordelirat » quodab 
aliis oxiguntin aliená. Sed qui verirati femel 
indicit bellum, non poteft nifi i veritate diffen. 
tanea gartire. Iterum tamen pallium fumit, 
& vultum componit, ac (apercilium tcllit : ut 
doceat, Principem non cilc , quinon coaftj- 


Ubi, quod dc alim 


THE 20€ regat Mapiftratus Nom defags M 
bis civilium rerum confulri , qui fiocesa 
ↄgant, &adImperiinoftn ftatum Sccomme 
datius. Magiſtratos à Principe conſtitit 
ISP! , verumeſt: B0nUnOtamen modo ,as 
meaíutá eadem.  Contliroic Princeps mas. 
ftratus , etíam cum aliis coeftiruen di porci 


tem dedit otdinaiiam & Perperuam, R epic, 


giftratus , etiam quibus liberam & abicluta 
adminiſtrationem dedit : nec Jofephus align 
deüniteffe mapi(tratus,cum à Pharaonc rcres 
fumma imponitur, & omnia [vb imperium. 
cipit, Quaatzcunque poteftaris formula, e 
iam cum verbis extollitur, de»endentiam Dos 
exuit. In imperio noflro civitatibus fnté- 
tis. ptæſertim 6 majores finc, Principes folcat 
liberam adminiftrationem tcgimiois, huicmr 
gis; alii minus , concedere, etiam diplomai- 
bus defüper datis , & verborum bonorificentii 
addit — Bt, quamvis, utin ftat à fe inftite- 


to, nonfacile Intetvcbisnt , aut ſe mif(ceaor, 


teítas videndi, ne quid refpublica detrimeadi 
Càpiat: non erttaordinario & ſingulatiter de- 
mandato , (ed ordinario & Perpetuo modo, 
Quuase non errant Dd, qui tradunt : za» 
ej wmmiodi comcolfFones libera ad missifivationis prj- 
VALVE ſactus ADparEAL , Uideps 147677 358 debevg 
Principem ita talibsu fe ipfum privæſſe, utn 
mæjorem yurudiciionem e fuperioritatem Fei. 
PATI prout communiter Cenco(/orse, Princiyum 
Feri. foleamt. Que omnía in Mopunripo cx. 
emplo ad amuflim compaicnt. Dedit Mo. 
guntinus Blecor Brffordiz, Senatum, dedic li- 
beram adminiftrationem civitatis, adjaarit pe- 
culiares fuos Mapiftrarus & Officiales; fecit 
€c,omnia jure Principis apudíuosciveg:quod 
nullis ejusmodi conceffionibus , privilegiis, 
confirmationibus extinguitur , Íed (empesz | 
vivit vigetque , & in cafu efipentiz , fe exerit 


przfeatius , rebus infpiciendis moderandisque - 


71.5 ilat. Calumniator quidem Expofitor $.5r, 
Bibil aliud per hzc djsj quàm quod fit im qua fiie. 
ne 7& offendi in liguido 419, brobari operters talia 
4b ii; , oni in aliguá provincie veline £mperave, 
vixcis dicit, Bxpofic- 

| [s 
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No: fis luroribus accenferi debet. Éle&or Mo- 
5t gUntiwus imperium haber univerfalein Eiffor- 


i? 


DX 3 


atcz 


i: eii. nonutinaliená proviaciáfeducin fui : 


quandoquidem ditione & pagis Moguntiais 
X iffordia undique circumdatur. nifi omnera 
pudorem pridem decoxiffer alienorumjurium 
& finium accipiter, nunquam verbum tam pu- 
tide meodax debuitemittere; & verendasP o- 


teítates di&eriis laceífere ; privatorum quo- 


rundam teftium nulliforo approbandas veces, 
publicis totius civitatis judicialiter & extraju- 
dicialiter factis confe(fionibus, Ícripturis, mo- 
pumentis opponere, dicta fa&aque Bledtorü & 
Elc&oralium Legatorum ſy cophanticè cavil- 


- fari. Quafi vero, ubi Ble&tor exiftimaffet, cau- 


fam fibi non effc, ob quam inrercederct ordina- 
rijsadminiftrandi rationibus, & poftulationcs 
quasdam ita declinaffet, indc concludi poffet 
ad negandum jus Principis inabdicabile. Inte. 
rim de veritate & modeſtia vult muginari , in 
cujus fcriptionc ne miea quidem utriusvis ap- 
patet. Admini(lrationis curam & inſpectio- 
nem Saxonicisarrogat Prote&tionis titulo, in 
ua de ftatu aut adminiftratione civitatis, nc 
jota quidem € Mogunatino abrogar, authori & 
conſervatori totius ordiniscivilis & magiftra- 
tuum: fuavitia, turpiſſimo diffimulandi ge- 
Bere, in alios ttansmoveri credit poíle fi auda- 
&ercalumnictur; feditiofos , feditioforum fau- 
totes & adjutores vocet, quicunque projufti- 
tia Priocipatus Moguntini adverfus Expofito- 
riam tyraenidem fapete aut contendere aufi 
funt; (editionum ipfe Erffurtenfium omnium 
zabularius interpres, defeníor,incentor, 


$.j2, Longa,quz fequitur, narratio de tegi- 
tibiae Brffurtenfi, & ad rem nihil pertinens, fine 
. eapite ue monítrofa cft, Adminiltratam & 
gubernatam effe civitatem per Officiales Mo- 
euntinos,tribubus tantum & focietatibus qui- 
usdam receptis, usque 125 8.quo anno A cie: 
gifcopus Gerhardus, civile regimen orfus Se- 
natum duodecim virorum & duorum magi- 
ftrerum Senatus inftituit ; & admini(tratig- 
nem reipublicz itabipartito ordinavit , ut fupc- 
tioritatem, regalia, jutisdi&ionalia fuis offi- 
eialibus delegatet; Senatni cuſtodiam civitatis, 


z ; i 


f5 , 


politistra&afionem ; & executionis fnihifte- 
rium,committeret ; fipillum civitatis ,autca ab 
officialibus affervatum, traderet, & ne abutc- 
reatur demandatis, juramentum ,quod eriam 
officiales, przfertim Scultetus, praſtaie cone 
füeverant;dictarer, Qnaz adminiftratio, ut er- 
ga cives aliquam jurisdictionem habuit ,itare- 
pectu Archiepifcopi , minifterialisfuit. Unde 
anno 1262. Archiepifcopus Wernertus de mo- 
ncta conſtituens mandat Senatui tanquam ſab- 
ditis: requirimus vos & pracipiendo mandamus 
vobis, fub. debito fidelitate quo tenemini nobis & 
Beato Martine, fi noſtram volueritis offenſam evi- 
tare, quod [ic & non aliten volumus perpetus ir- 
refragabiliter obſervari: Scnatusiautem literis 
reverſalibus ſubjectionem fuam teſſificatat: 
Nes veſtris par omnia-volentes coaptare benepla- 
eitis & mandatis, quia vobis placuit taliter erdi- 
nare & pracipersnobis,ut fic perpetuo obſer vetur, 
eces per patentes literas has nofirac ob veſtram re- 
verentiamobligarm nos , adobjervandam irre- 
fragabiliter, perpetuis temporibon ,ordinationeno 
hujwmedi & flatutum,quinexpsdit Matri nofira 
Ecclefia Moguntini. & etiam Civitati vefiras 
quam B. Martini & ve[frà grati po[fidamw , Se- 
cuta func hejus gencrisplura , unde conſtate 
potcft, flatuta darc & tollere pon Senatus, fed 
Epifcopo,man(i(le : sdcoque Senatum inflitu- 
cum eſſe refervatà Archiepifcopali fuperiorita- 
te, & Officislium Moguntinorum dignitate. Et 
quotiescunquce$enatus fua auctocitate abuti, & 
novare aliquid voluit; possis mul&isque, offi- 
ciiadmonitus eft. Quod codem modo,conti- 
nuàá fetic fa&itatum eft , poftquam popularis 
poteftas Senatoriam velabforpfit pleraque ex 
parte veltemperavit,quodExpofitor vult. S. 33- 
Igitdt hæc forma, qnàabanno:j:0. usquc ad 
1647. gubernatam Civitatem ait; ficut ab Ar- 


chiepiícopis & in(tituta & concefla crat], itas - 


juri fuperioritatis Principalis detrahere poteft 
nequaquam. cujus in vivum & perpetuum ar- 
gumentum quotannis Scultetus Moguntinus 
juramentisin Senatu. intererat, eofíne, inquit 


Expofitot, ovd, neminavegatte , ut videretau- 


diretque , quomode Senatu ex veteri formuló 
obfiringendws efft. $. 54. Cuiaut& homini fano 


verifimile ficri poteſt, hanc vijeskóo adult - 
—— dicis 


- 
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Bominumfit qui neget. Pone emnem Senatum — Turavit Ele&oribus Mo ntinisSenatus, ut e 


zum Aiiftocratico more 'omnia rerum .arbitria 
poffediffe. Eftnelhzcilla antiqua , tot feculo- 
zumobfíetvantiamjactiransformula? —— 
5. 32. & 33. "Cut igiturpaulo ante dixit, an- 
10 13:0. ariffocratidm.imrminutum, & æi vitætis 
fi ^tum in [e democraticum, ariſtacratia cantuta 
Ipecie relicta regi cœpiſſe? cumque hic ftatus 
&ontinuando — olla ariſtocra- 
tia, ſive potius oligarchia, initio tumultuum 
ſuperioris ſæculi, antiqua & tot fzculis obſer- 
vata forma fuit? fatisneapparet,oligarchicos 
illos & feditiofos homines , quos Expofitor ci- 
svitatem vocare folet, confudiiTe.$c mutaſſe fta- 
tum, & ab — formula diſceſſe, adeoque 
ullum jus quæſiſſe, fed jus Moguntinum ſupe- 
rius & Erffurtenfe inferius xiolaſſe. ac ludibrio 
habüiffe. "Undeimtelligitur, quàm improbe, 
«onfudiffe ·& mutaſſe ftatum Civitatis dican- 
tur Electores Moguntini ; quando populum 
paucorum tyrannidem excutere ,.& libertates 


Abi conceſſas vindicare paffifünt; autjiftaci- 


wium defidcria non aſpernanda dusterunt. 
Quanquam dies mutationes in Civitatibus 
municipalibus, qua ex licentià & diflenfrone 
partium, & vitios& adminiftratione emergunt, 
& feinhabitum adminiftratienis nonicutilem 
compenunt,fi univerfalis Dominus patiatur eo 
1ocó fübfiftero, quo fe sranftulerunt, aut,ut 
commode fübfiftant,etiamadjuvat; ficut ad 


àlios non attinent, minimè omnium ad lupos . 


ovium protectores, qualesingenio Expofiroris 


in theatrüm producuntur, ita vellicari, traduai, 


incufari nom nifi à viti litigatoribus folent. 
De Taniactione illa anni ij 16: quam 1h ludi- 
brium Nominis Cæſarei, & triumph um iniqui- 
tatis , tam füperbe allegat iterum, ſuprà actum 
eft, - . 
$.31. Juffit velamina & [chemata amoveri 
inhocnégotioExpofitor: non.alia magis, ut 
Ndctucde causd,quàm utipfe fub di verſi inſti- 
tuti profeffione ,"velamina t$ ſchemata. prodi- 
ialia quidem & monſtroſa fibi [eiecumdaret. 
f enatum liberá adminiftrationeunquam uſum 
effc aliter, quàm ſub jure fupremo & directorio 
Sedis Moguntinz , & fub obligatione civicæ 


Mbertatis tuenda , por fc falſutũ intelligitur, 


i] 


iin adminiftrando apnofceret jus Principis, & 
ad $alutem ac libertatem civium adminiftra- 
zet, Hæc enim naturaliter infunt in obliga- 
tione $enatus civitatis mediatz ; etiamfi ju- 
Tamentis non exprimerentur : fi hæc accedunt, 
declaratior eft obligatio. | 


$. 32. fgirer, exortis de adminiftratione 


centroverfiis, Principis naturaliter eft infpe- 


&io, nullis Ezpofitorijs tricisin dubium vo- 
«anda. Eotcmpore, quo aratores (5 opifices 
perum à [evviliconditione abfuiſſe dicit Expofi- 
tor,norndum fuit Senatus Erffordiz : Dumo- 
anniaper folos Officiales Moguntinos ut ante 
di&um ,adminiftratafunt; .& Moguntino et» 
iam privilegio conditio parum ifreili diffe- 
tens, primisftatiminitijs in melius mutata cft. 
Patrictis, nontamenfolis, Senatorialoca ple- 
rumque commiffa,nonaegatur ; fed nec illud 
negari poteft. — Patricios, jus nonnifi gratiae 
aut pecuniz dando, cives omnibus infolentijs, 
contumelijs, injurijs vexando, non verberibug 
tantum &calcambus, fed czdibus graffando, 
adeo enormiter fincs fuz poteftatis admini- 
Ítratoriz commiffz transgreffos cffe, ut liber- 
tati civium aufpicijs Moguntipis acceptz, 
conftitutione acelectione quatuor virorum & 
literàrum quatuor viralium , ijsdem aufpicije 
jure optimo maximo confuleretur. 


$.33.& 34. Hos quafi tribunosplebisadatm- - 


xilium & tuitionem libertatis civilis conftitu- 
tos effe , & ariftocraticam , quz jactabatur, li- 
«eptiam ,popularijure conftridtam, cum noa 
poffit negare Expofitor , inanibus narrationi- 
bus, & partim jam refutatis, omniainvolvit, & 
cavillatur: neanimi eculive hominum ad ve- 
zitatemrei geſtæ & folidijuris,nuncfubjicien- 
dam, petipfiusquidem machinas interjectas, 
afpirarequeant aut reſpiceie. Sicut autem o- 
1nnibus conftat, ftatutisanni 1310. communi- 
tati civium electionem Quatuorvirorum & 


Camerariorumut & libertanstutelam, tradi- - 


tam , & anii$1322. 1336. confirmatam. & lite« 
ris infuper perícriptam effe: ita(quod iterum 
iterumq; contra falfimonias Expofitoris no- 
tandum eft) quotannis juramento Senatus 
B zu HK. xd by &Ci- 
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q Civiumiftaftacuta confirmari, in publicá & 

ermanente notorictate pofitumeft. Sed & 
liora » caufas inftituti juris popularis & ty- 
zannidem Senatorum oligarchice ſæ vientium 
continens, pralegi apudtalem actum folebat 
usque ad annum 1616. Hoc eſt ab illoinfti- 
tutionis temporc fundamentum & norma ſta- 
eus & libertatis Erffurtenfium ; nempe, ut, 
fnr, qui à populolecti ( quibus fcilicet maxi- 
snam rerum fuarum Édem habet) | jura liber- 
tatis civicz contra oligarchica attentata & fa- 
cinora paucorum dekadant, Hoc funda- 
mentum femper maneat , & ſua juſtitiãâ vigeat, 
ncce(c eft. Etiamfi populus pollicitatione 
aliqua & perfvafioneinductus.aliquos in focie- 
satem hujuselectionisadmififfet; aut quatuor 
viri libertatis defenfores fe in eligarehicorum 
€onfiliorum focietatem feduci paffi effent , ut 
factum conftat; nihil potuittamen dc funda- 
mentali & anniverfarijs Senatus a« Civium ju- 
ramentis reftaurato jure populi diminui. 
Quare quoties ejusmodi oligarchica molimi- 
ma invalefcere cotperunt & populo innotefcere 
(fadum id eft, fingulis ſæculis, nec femel) 


toties populus jus fuum tam ſanctis & juratis . 


vinculi; nixum vindicavit, Niſi quod inter- 
dum factioíz domrnatidnis melitionibus, 
Schemnta ($» velemina Expofitoris aliquanti- 
ſper ad decipiendam plebem profuerunt : quafi 
nomine &commodo communitatis civi age- 
gcfitur, quz privatis paucorum utiliratibus de- 
ftinabantur. Unde,quando deformaregimi- 
ais aliter deflniendaícfmonesjactifunt (quod 
1452. & 628. accidiffeajunt ( nunquam con» 
valuit tale propofitum, aut erdisationis autho- 
zitaem aſſumſit: Sicute&forwmcetiam fide con- 
ftat. Annoautem 1510. iftud regimen anni- 
werfarijs juramentis per duo — præceden- 
tia ſtabiliriſolicum, denuò inſtauratum eft. 
35. Non àfeditiofis & maleferiatis, & pex 
Miniſtrorum Moguntinorum artes, ut Expoſi- 
tor fuo more calumniatur : $ed à communitate 
eivium, juraantiqua & jurata vindicantium, & 
populi juftiffimam libertatem comprehendens 
gium certá regiminis formulá, fenatuquoque 
eoníentiente: & Miniſtris Moguntinisprofu- 
gorum Senatotum ſeditioſis molitionibus, nc- 


- 


-- 


taquam, juri autem civium & libertatr merivtb 
ffrapantibus. Hac formula regiminis nce 
nova cít, fed jure quo dixi , bifzculari nixa; 
nihil continet . quod ullo modo à fine civitacie 
& libertatis civilisabeat ; aus ulli jurk ac lau- 
dabili civilistegiminis confvetudinirepuenezg 
neceffitatetyrannionusm Oligarchicorum ux 
genre & cei vicibus civium incumbente expsef- 
« Factaabijs, quos pro legisimo Senatu & 
Communitate Czíises & Ordines Impceiij 


v fenfu & fcripto, habuerunt: à Senatu Erffur- 


tenfi 15 58. 27. Aprilisprolegitimá all » ad 
fetus. populari probationem ; nec 1n caufa 
Synther Fenſierera / 1596.ullacontradictione 
impugnata: ufudzniqueroborata, Nam O- 
ligarchicam Senatus poteftatem perpetuó ha- 
cenus valuiffe, id, fivemporienonintermupta 
feries requiratur; falſum eſt; utjam patum - 
&, fi verunreflcs , facti; propter malam fidem, 
& permanentes juramentervviolationi , nun- ' 
quàm ad jurisformam præſcriben di, haberio« 
porteset. Nam illaputativa & chimzrioa ab- 
rogatie, per cormpofitionem Saxonicam facta, 
jam toties explofaeft. | Reverfaies enim illius 
compofitionis literz ; quz jactantur , nullam. 
regiminis aut ſtatus mentionem faciunt : pau- - 
corum mentio ad-formam regiminis nullo mo- 
do persinec ; Senasorum fuga & reditus nou 
mutavit ftatum , fed llaquidem emendavit vi- 
tiaftatus,hicantem periculareduxit — Abipfis 
Erffurtenfibus iſte hbellus famofos tulit titu- 
los. Et,quodnon-femcl jam dicendum fuit, 
Maximilianus Imperator Edito Saxonicam 
illam.cumEzffurtenfibusfactam transactionem - 
abolevit, additabanni Imperialis & 5 o. marca- 
rum auri pœna. ^ Aurhoritatem hujus Edidi 
agnoverunsdügufli Succeflorcs usque in hunc 
diem, agnovit Confilium Imperiale Aulienm, 
Camera, CommiffarijC zfarei;folus E xpofitor, 
fapraomnes fapere & hane authoritatem pro- 
terviàintolerabilieludere non veretur, Aperi- 
ant hic tandem oculos. Esffurcenfes, & videant, 
ualem nacti fint hyperafpiften fui fa? s & li- 
tere. — Qnicquid ad libertatem civicam& 
veterem formulam regiminis pertinet ( ficut 
jam effenfum eft ) (editionis invidià onerat 
infamatque: Quicquid dominationis oli- 
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gocchice licentiam eoat&tat,ipf füdes in ocu. 


Vs eſt. 


$ 35 &36 Nampzucorum dominatio, ad fines 
Kxpofiorij moliminis aptior fcilicct, & herili- 
bus aufis propior vifacft ;. Ar Moguntinus 


Elector, uia populijus & libertatem civium, : 
& priorefeculo , & hocipfotueri decrevit, ca- 


mino dente invaditur; & ftulriffrmà primo 
fyndicatione carpitur, qued nen accujaverit 
Erffurtenfes,ob — ſtylo corruptore omnis 
scigcftz ad phantaſiam fuam deformat; deindé 
impudenti 
atrcbiepi[copum Electorem inturbis anno 1647. 


^ exorti (nb[cripfiffe in plebis gratiam deterrimum 


& turbulentiffimum Mebifcifum, & ptolegttimá 
C falutari formulá confirrpaffe : 14g, feſtinanter 
Qo ne infpellum) quidem Cujus exempli fit, 
hominem privatum, privarálibidine ( ut enim 


» 2 
Principes Saxonici credantur , tantam maledi- 


centi rabiem probaffe, cuipoteft fieri verifi- 


' mile?) Ele&orem Prineipem'de univerfa Chri- 


ftianitstc,& S. R. Imperio optime merirum & 
merentem,ejusmodi convitijslaceffere, nunc 


fuglocorelinquitur omnibus confiderandum ;: 


rcícrvatis idoneis remedijs. Qui Elector 


, non pepercit,quomodo ille parcerecpopulo & 


civibus: cum & nomen populiekofum habeat. 
Turbidiſſimos? popslo, quibus nulla res neg, (pes, 
semagogos, otiofes, loquaces , impudentes . nihili 
denique vocat , orc & ftyle oligarchicorum 
factioniſtarum, & — libellorum ab 


. ijs difperforum:quos protalibus;nec cives,neq; 


Commiffarij Czfarei habuerunt , fed huic ho- 
mini füfficit, pro imperio & authoritatecalu- 
gniari: feunocontcentus eft ducefa&ionum; 
czteros pro miniftris babet : & qui factiofis 
confilijs aures obftruunt,profeditiofis, 


$. 37. Indignà babstos Saxonia Principes, Ex - 
pofitoria V eritas;id eft — eſt. Quo- 
modo illi haberentur indigne, quibus in hoc 
loce, in hocnegotio, nihiſn egotij fuit?, Age? 
batur res, inter Senatum & cives :- ubiSenacus 
nemini,quam Moguntino & civibus bia ink 
erat. Jusinteryentiobis, quod. prætendeba- 
tur, novum, inuſitatum, in R Imperio ignotum 


cft. Unde nccà Czfare,'nec à Commiflarijs 


j J w 


è idem calumniator miratur, 


. 
*- 


Carijsadmiffum eſt. Neqneprofe&o, find 
periculo intricandi omnisjurispubliciadmitti 
poteft. - Facta, nullo modo excufabilia , nc ju- 

ris vel nomen Yelcolorem nancifcantur, Rei- 

publiez intereft. Nullus eft $tatus Imperij, 

cui non poffint in optimo & fuudatiffimojute 
fuo, titulointezventionis nullum tizulum fa- 

bentis, moleftizcreari; fihuitticentiz porta 

detur. Licuitdicere4 Amice,quoad Te, libe- 

ras zdeshabeo. Hæc cft indignitas fcilicet: 

non pati, ut alieno juriinterveniant,qui nullum 

interveniendi jus habent — Sed dole Expofi- 

tori,quod licentia'Oligarchica, quam veterem 

ftatum vocat emper & merità impugnata , & 

juris popularis vigore repulfa; exopratocaruic 

patrocinio, Illud veInunc fupplendum duxit, 

Hinc fediriofa Senatus, & perfida advcrfus E- 

lectorem Moguntinum contumaseia, juſta, (jure 

Expofitorio nimirum ] pronunciatut : hinc, ad 

Cæſarem iviffe, in Meguntino, compofita ' 
fpecies s. infenatu , male conſulta temeritasfuit. 
Hac enim reverentia nominis Cæſarei Expo- 
fitorifamiliariseft, — Querekatur Arcbiepifco- 

pus Elector. fbi multa belli tempore fuiffe suter- 

verfa. Mcritoqueicbatur, & demonſtrabat. 
Sicut Receffue Reſtitutionis in Commiſſione 
Cæſarea oltendit. 


$.37. 38:39. $ed, quid ad Expofitorem 


Commuiffionis Czíarez mentio ? Nihil in ea 


autab ca rete geftumipfieft, Modo difpli- 
cent ipfi Commi[Jarij: modo partium fiudie 
ducuntur; modo abalieno nutupendent, & 
dd iii Meguntins omniagerunt : modo in- 
juíta , & ex actionibus unius partis decernunt, 
Sunt equidem in omnibus illis Commiffioni- 
bus Cæſareis ádhiti vales viri, quos fua merita 
& dignitates fupra calumnias Expofitoris con .. 
ftituere. debebant. Habuerunt cynofuram 
quam fequerentur , Cafarcorum Manda- 
torum five "Inftructionis fuz tenorem ; - 
retulerunt fe in nonnullis adipfiusSac. Cæſ. 
Majeftatis decifionem , & aceefferunt conſi- 
hà & vota Judicij Imperialis Aulici; facta 
eft Relatio Commiffiónum & Sac. Cæſar, 
Majeftatis examini fubje&a, — judicari func 
egiſſe, qued viri boni jurisque & æquitatis 
| H s peri⸗ 


mon paritur attre Atari $ 6c oum civibus fais 
agene Bzpolitorios arbitres nequaquam ad- 
mittit, 

5. 32. & 41. Poftquam loeum de magiſtes- 
tibus confticruendis rot ambagibus intricavee 
zat » & falis narzatisrople verat; ad judicis pro- 
greſſus. hæc quoque Blcdori Moguntino co- 
paturadimere, iadcque jus Principis denegare, 
Broteum hic agit, utad novam & falíam ſen- 
teatiam perveniat, Quai nom argueretur hinc 
jus Principis, De judiciis inquit pem facilu ei 
definitio, qua vatione ila ad ſummam pertineant 
potefiatem , aut (ubjectia concedi poffint. & quz 
- fequuatur, Judieia cade.n rationc ad íummem 

poteftatem pertinent , quá cetera jura fivc pas- 
tes (amm poteftaris. Nequefruſtra vulgatum 
sllud obtinuit : qui fe judicat , Dominus tusu eff. 
| Concediautem corum adminiftratio, & dele- 
gati poteft varie, vel per omnespartes jurisdi- 
' &ionis velper fingulas; vel magiftratibus, vel 
Seoatui , vel toti multitudini, In Germania 
quicuoque funr jute Principis, poffunt civibus 
& (abditis fuis , civitatibus & commwuhitatibus, 
uzdamad merum & mixtum Imperium fpe- 
antia concedere, per modum adminiftrauo- 
nis & delegatiopis , & privilegij, falvo jure 
Principatus & Suporioritatis : quod percon- 
ce(fiones cjusmodi , aut fi pec inveteratam 
confuctudinem ad fuübditos aliqua hujus gens- 
gis pervencriac, aut fi acceſſ orie & minus prin- 
cipaliter ad jurisdidionem & Imperium perti- 
neant, nontollitur. Quinetiam gratiasé con- 
cedere poſſunt, uc appellationis quedam gone- 
1a,ad Mapiflratus ſuos aut civitates fianc. Sed 
gi vorum decurfus facile deducitadfontes. Oii- 
ginalitec erge & jure proprio five fuperiorita- 
tis, Ble& oribus Moguntinis competere Riffot- 
diz Imperium & jurisdidionem, fivemerum 
mixtum Imperium cum fimplicijürisdictio- 

nc, hohen unb niedern Gericht / omnimoda de- 
nique ; documentis, confefhionibus judiciali. 
bus , argumentis firmiffimis jamdudum copie- 
fe eft demonfirarum & deductum. Jus recipi- 
endi appell;tiones, etiam propria Biffurten- 
fium confe(fione judicial munitum eft:quam, 

' licet 43. poítannis , errorem Advocariallegan- 
ia, rev ocare volueriat, tamen & lapfus tempo- 


62. 


ris. & quod éttotem advoctti probare, ia weri- 
tate tàm magifcfta pequiverupt, itritum fecit 
talem conatum. Grdinar ctiam Blectog. Mo- 
gantipus & alic, juftitiz admiviſtrandæ ie cx- 
vilibus & criminalibus nc.effarios , CD 
t6um$; Vogt / Freybotten / Schoͤppen 2b Acte 
car niſicem: erigijubet turcam, in omnibus có- 
eeſſionibus qua taz ſant Erffurtenfibus , re 
fervatur Eledtori & cjus Officialibus antiqua 
jurisdi&io. Privilegium primz ioftantiz,largi- 
ter ofteadicjurisdidionem EleGoralem, ende 
id promanavit , & quod Moguntisam trahi po- 
tuerint Rrffurceaíes, T ota Civitas, judictè fsesesm 
Qrdinarium Elc&orem Moguntinum appceila- 
vit, & Íenfit,non femel puntis. Ipfa fequeftra- 
tio adminiftrationis omnimodz jurisdictionis, 
facta tribus Cæſareis Reíciiptis 1479. & 1480. 
evidentiffime oftendit, Imperiü & jurisdictio- 
.pem Riffordis, eiſe Regaliaà S.R. [mp.depen- 
dentia , quibus inveftitur Arc biepifcopus Elc- 
&or Moguntinus;adcoque nó ad civitatem, fed 
ad $cdcm Moguntinam ſpectate. Et quoniam 
pafuti confultores Erffurtenfium, in cemcordatis 
Gerhardi 1189. omniacivitatis jura contineti 
Istebantur ; omnimodam jurisdidionem , & 
omnia (uperioritalisfubflanrialia, flacim ab in- 
itio,ip(ius civitatis confeffione, Archiepifcopo 
& Sedi Moguntinz tribui videmus,Ubi & ipfo 
vocabulo, Gerichte / quod & aliis exemplis cá- 
ftat füperiorises-& £anbe(firfilice Obrigkteit / 
fignificaturi quando dicitur: Hie hebet fich bas 
erichte deß Ertz Biſchoffs unt (ince Stiffts 
vð Maingtz / das er hat in der Stadt zu Erffurt / 
Br, 99tan bekennet dem Ertz⸗Biſchoffen von 
Maintz an (ctu Gerichte zu Erffurt Rampffs/ 
(id ef j1& bells & paci , meri & mixti Imper, 
emnimoda jurisdiclionueót plenitmdinie poteffuti| 
Gottes friedes unb Burgfriedes / unb (ciam 
Achte / und and ber Y Nothnunfft (qua. vocc no- 
taturfaculras , ip Ufaneceffitatis, etiam bonis 
civitatis & civium jure füupenioritatis utendi) 
unt alles bee Rechtes / das ev von Alters bec bat 
au feinem Gerichte gedabt Vnd wo (tiu dub 
theiß / oder (ein Richter nicht tel wol zu Erffarte 
gerichten mag / da fol der Rath zu helffen | ende⸗ 
lichen der des Jahr iſt / daß bem Ertz⸗Biſcheff 
recht geſchehe / und auch dem Klaͤger / bir 
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Nath tes gemahnt wird von bem Richter des 
Ertz⸗Biſchoffes Que verba morc ſæculi intel- 
le&ta, omniajura continent ; quihus & civitas 
quzvis (uftentatur , & jus Priaciparusexerce- 
TH irt die Nam fingulas fpecies jurisdi- 


&ioais Mogantihz in Goncordatis Gerhardi 


tontineti,nemo dixerit. Clate etiam apparet et 
llis verbis, utib wo (cin Richter tc. executionem 
nó fieri per fenatuan jure proprio , fedad ju(Tem 
& Sio iini Prztoris Moguntini, Accedunt 
preterea,quz & ante & nunc dicta funt, quod 
hoa Archiepifcopo tantam Blectori in folenmi 
ntroitu,gladius prafertur, fed etiam Moguari- 
10 Vigedomino & Prattoriis publicis & folen- 
nibus a&ibus,idem Principalis poteftatis Sym- 
»olum prarferri (olet. Cum quo gladio (umma 
yoteftatisindice. inepte comparatur ille, quem 
poftulatu Moguatini Judicii, apparitor Utbis 
B:ffürtenfis ad fubfidiartam ufum Li&oris fea 
Carnificis geſtare confuevit quales eciam gla- 
dii in aliis Meditaris Civitatibus in Curia affet- 
rari folent. Quz omniacum fiat alibi plenius 
'xplicata,dc calumniá facile cónvincent Expo- 
itorem:qui cum pihil omaino proprii juris ia 
ejudiciariá potuifletafferre pro Brffurtenfib*, 
juod: son fabditis ctiam Civitatibus poffet 
:ompetere , ad Schvriadii füiduttumafpirzt : 
:ujus mobilia in omnem partem & ad nutum 
»arata liceatrum confilia, co minus valere pos- 
— magis certü eft, inter Sazonicoseum 
Coafiliartos etiam mercepem & oomen obti- 
ruiſſe. Bt frcantoperenanc Schr vindii chartas 
aQant,cur nóextraduntur etiam alig aliorum 
ententiz , quasiater documenta Mogpunrimis 
'Teptacempere motuum, & vigore [nftrumea- 
i Pacis iefficaénda detineri nefas efterü abun- 
lc erit quod contraincón(laocéSchvvindii ca- 
amum, li nominibus certaadum effet, oppone- 
'etur.Sed in fiogulisineptiis notandis immora- 
1, & figillatim refellere; quz de Epifcoporum 
furisdictione im Civitatibus Imperialibus, de 
»actis, de voluntarid agnitione jurisdictionis, 
k fimilibus, impertineoter aut vapam in fpc- 
"iem jacit« operz nomeft pretium. 

$. 42. lllud præteriri nó poteſt, quod dere ma- 
rim, veluti in cranfica; expedito mendacio de. 
'aagitur, quando aſſerit: jse Leguos ferendayum 


B» difciplina publica pror ſus in Senatus e ffepotois 


/ 
/ 


6j 


rate, es obſer vantia antiqua e frrevocabuli pto 
&o. Contrariü enim in victis documenris oſten- 
di potcft Anno r1 64. Wernerum Archiepifco« 
pum Senatusrogavit, we focittatem pifterum & 
Lanionum abrogaret , omnibus vendsndi panes 
carnesd, poteflatem faceret, qui Archiepifcopo the- 
loneum [olverent & Sculteti ejos fudicio ffarent à 
promiffaeiiam compen[atione.qua Sedem Mogun- 


tinæm indimuem baberet de)uribus & ſer vitiis MA 


Societate abroganda debitis, Quo impetrato, 
gratias agunt, teveriales extradunt, & deLicen- 
84 Accepta díe ordinare velle, ficut Archicpifco- 
pales literz continebant, profttenturEcce , ubá 
poteftas ftatuetidi leges autabrogaudi,fine cõ- 
fenfu Principis? Ubi Senatus judicium, qui Mo- 
guntino judici parere & jurisdiQioni ſubeſſe ſa 
debereagnolcit?qui poftca (177 3.) ob mona» 
chos expulfos monafterio , Archiepifcopi indi- 
Baationem mulcta luit? Cum anno 128f. irra- 
tionabile ftatutum & quidem fübfpecic hono- 
ris & juris Moguntini cendondo fc intra limi- 
tes fui officiinos continuiffec Senatus , icerum 


læſi Atclnepifcopi itam agno infequence mul- 


Qà expiavit, & obligatione,ne Cives ulla ftatuta 
faciant fine conſ. nſu Domini[ni Archiepiſcopi por 
qua delesntur jura & bonor ipfius Arebiepifcopd 


& cleri ſui, & ſi qua talinfatia fint, irrita, in va- 


lida ſint & cæſſata. Anno 1349 Gerlacus Archt- 
epifcopus Erffurrenſibus privilegium fori con- 
cedit, & in Judaospatratá , precibus Civitatig 


condonat $ ji baud dubié$enatusfeciffet, fa — . ) 


jus abolendi habuiſſet. &nno1467.Ele&or At-* 
Chiepifcopus AdolphusSenatui peteuti permit" 
tit; utDicaffertum alium ia locum transferature 
Cumannor490.- Civicasjmenfuram vini mu- 
taſtet, po/feaannoz491.coacta eft in priftihum 
Racum reſtituere. Hoc efljuslegum ferendarü 
fcilicet ex obfervantizantiqui Scnatui compe- 
tens. Quamquam aliàsjus Pripcipisnon ex- 
tinguitur , fi Civitati concedatur poteftas, fta- 
tuta,& oidiaationes faciendi ad finem admini- 


* 


ftrationisconfequeadum neceffarias.Legantut. 


ctiam quæ im conventiene decima dcfiowintur, 
daß dem Rath dict geziemet noch acbübre 
had / bit Klaͤger an ihrem Beſttz die Innungen 


den Handwerckern zu verleihen / zu turbiren / und 


zu verhindern xñ· 


Qvod 


U «X 


$.42,& 43. * Quod tam &mpudenter negat 
Expoſitor, ullam eſſe Moguntino iuæa, qua extr 
Civitatem ſunt. juris dictionem, in eo ſpecimen 
ingenij (ui præbet: Cameræ Impariali é Dia- 
metro contrarius. In causá enitn Tertiæ con- 
Qentionis , magno confenfujudicatumeR, Ar- 
chiepiſcopis Elc&oribus Moguntiris, non ſo- 
lum ex jure communi, ſed etjam per Verba trani- 
nctionis. libros publicos & dicia teflium,ut in Ci- 
vitate , ita & ejstdem terrirorio — * 
uris dictionem competere, itaq; 
—— licuiſſe, puniendo admiſſa in Territo- 
vio Erffurtenſi. Moguntiuos in [uo jure tur barco. 
$ed, quosCameracondemnat, Expoſitot de 
plano abſol vit. Non longa eſt quæſtio quid 
judicandumfit, Idem fecit Camera i» quintâ 
Conventions, abi ad tertiam fetetulerunt Jadi- 
- ces, Vidcantur etiam, qux in Convemione 
decima quartá, de turbata jurisdictione Mo- 
.guntinàtu bem Flur tee Dorffs Hochheim mit 
uffhebungund Abfuhrung ber tobten Frauen / 
f. 

M cher Quatenus Tributorum exactio 
jus Principisarguat,non opus cít Expofitorijs 
anabagibus diſquirete. 1a Germaniá noftra 
$udubitatum eft , quod ſubcollectatio in Cellc- 
étis Imperialibus & Romanz Expedirionis, 
teítetur dejure Principis. Nam adprobandum 
Farfiliche Obrigke t / pertinet Reiß und Voig / 
inquorumlocum hodiè fere collectz fueceffc- 
rünt: quzfunt indicium non folum meri S mi- 
xtiimperij ,íedetiam Regalium. Imo injure 
ublice $. R. Imperijamplius itacomparatum 
eft, uc quæ Status ipfi præſtant Imperio, ea ſub- 
diti Statuum præſtent Statibus etiam priva- 
tim, Nam ita fert Germania conjuetudo, (ut ce- 
&à Aſſeſſor Camerz apud Xlockium monet) 
st isdem Principibus & Statibus necelfitatepo- 
ſtalante, fubditi in priuatis etiam rebus collectas 
(o ſupradicta officia præſtent, quibus ipft Imperij 

— &ollecias prabent. '. — 
Quamvisautem & mandatis Cæſaris, & in- 
ſtitutis defuper actionibus in Camera dcefiniti- 
wepronunciatum fit , Erffurtenfes teneri Mo- 
untino Electoriadfub.collationem, adco vilis 
tamen eft Expofitori zerum judicatarum aue 
zhorítas » ut frivolis rcfponfionibus! putet im- 


xm, 


— 


mota cenvelli poffe. Producta funt jam albi 
documenta magno numero , quz repeti non 
debent,Confidereturzantum, quod anno 1481. 
in Colle imperiali Ele&ori Moguntino de- 
cretá , Erffurtenfium nominatim mentiofacta 
eſt: qui etiam nonrecufarunt, (ed moderatio- 
nem abElectore denunrianre petierunt. Er 
quia tum Dicterus de Regalibus ob nota diffi- 
ianondum eratinveffitus , Procuratores Cæ- 
farei ita fcripferuntad Erffurrenfes : Iu fofcem 
Anſchlage / ihr augeſchlagen ſeynd auff 70 $8 
Roß unb 70 zu Fuß in unfer gnaͤdigen Joerzp 
ten Mayntz 2(njabl zu ſchicken Wo ihr aber 
— zuthun ( obcaufam dictã 
&fequeftram adminiftrationem) fo ſolt ihr ob-⸗ 
berübrre Arzahl für euch ſelbſi ſchicken· Qui 
optione datâ, ramen non aufi ftatim murate 
conívetudinem Imperij, quia in ejusmodi E- 
peditionibus Imperij ,fubditi non Imperio, ſed 
Dominis fuis immediatis fequelam præſtant, 
à Cæſæe nc impofterum prajudicio ipfis effet, 
ſi ſeorſim quotam ſuam conferrent , impetra- 
runt Qua oceaſione diſertis verbis Cæſarre- 
fcripfit Erffartenſes fibi e» Imperio non oſſe m- 
mediate [ubjetios, Ita facta eſt fabzollcctane 
Annis 1 486.1489. 14924b 1500. usqticad rg 12. 
aba5 3 2.u5q; ad.ig 42.1547. Cumq; olim cer- 
tiam partem quota — ſuſtinuiſſent, 


& fubinde gratiosá moderatione Electorum, 


propter magnitudinem zris alieni , mándis fo]. 
viſſent, & beneficium indebitum commutare 
ingratitudine infipni niterentur; amnis 15 $7 & 
1f 66..duo Mandata de íolvendo cum claufula 
impetrata, & 15 8j. fenrentia,dequá dictam, ſe- 
cuta,atq; ab Erffurtenfibus damnatis in plenif- 
fimum acirrevocabilem rei nidicarz effedum, 
ſolutione aſſignatæ quotæ. deducta eſt. Nam 
quz perſpectà ex hinc omnimodæ virtute , ia 
Camerá ad deducendum peritorium vel poffes- 
forium plenarium, & inevenzum proimpetrane 
da reftitütione in integrum, moliti funt, in irri- 
tumreciderunt omnia, vanumq;]itis pendentis 
prztextumreddiderunt.. Accefferunt tertium 
& quartum Mandata fine claufula ab Archiepi. 
Ícopo — impetrata: ubio- 
mni prz fidio juris deftitui, novo Exemplofri-- 
vole & nulliter à Cæſare malc informato ad 
4 ( meli- 


* 
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męẽlins icforaandum, Erffurtenſes provoca- 
xunt. Cuminterim.& 194 15 98.1603 16013. 
rolleche Imperiales per ſubeollectationem es- 
ſent ſolvendæ, Archiepifcopus Rle&or Johan- 
nes'Seveickardus, ex fingularigratia], multum 
de quota remifit, atque licet decxituJitis plané 
nondubitarct,finem controverfiz ftatuit anno 
1614. Verum , qui & antea & poftea , fimiliin 
remittendo & moderando .clemenriá ufi funt 
Ele&ores (pertinenthuc etiam actaann. 162 s; 
& ícqq.) parem femper Erffurtenfium ingrati- 
tudinem (unt experti. Undeiterum'Mandato 
ppus fuit, dod DivusFerdinandus III. anno 
i652. emifit. Ipfa Mandatorum verba Mo- 
untinum jiis Principis amplifftme declarant. 
— etiam Privilegium Maximiliani Hl. 
[mperateris ſuper —— cauſa collectarum 
Erffurtenfium Moguntino 1572. repetitum 
five reſtauratum. Verba fant infignia 3 
Meynen / erklaͤren / ſetzen / und wollen / daß Sein 
Ciebd / und Nachkommen Ertz Biſchoffen zu 
Mahntz / unnfuͤry / nicht allein in Krafft haben⸗ 
ber Ihrer gemeinen Reichs⸗Regalien / auch au⸗ 
derer ſonderbahrer Gerechtigkeiten und Her⸗ 
zringen / als die unmutelbare Obrigkeit ihrer 
Vnterthanen unb bee Stadt Erffurt dieſelbig 
nit gewoͤhnlichen Sceurn unb Schatzungen / 
vic andere ihres gleichen Chur · und Furſten ihre 
Vnterthanen und Cr epi zu belegen; 
fenberu auch Fug unb Nacht baben ſollen/ ſich 
aller und jeder Gerechtigkeit / Obrigkeit / Turis- 
Jiction und Herrtligkeit / die Uns als Roͤmiſchen 
Kaͤhſſer auff den Fall beruͤhrte Unterthanen unb 
Stadt / auc ſonfien tein andere nechſte Obrig⸗ 
eit hette oder erkennte / und Ung uud dem Reich 
bue Mutel allein zugehoͤrig were / der Colle- 
'fation halber auff Ihnen unb dem Rath und 
Burgerſcbafft / zu Erffurt zuſtehen / aignen und 
zebũuhren koͤnte / zu gebrauthen / fütjuncbmen 
30b wuͤrcklich zu genieſſen / von Vns / Vnfer 
Nachkommen am Reich / Roͤmiſchen Kaͤyſern 
amp Koͤnigen / nnb ſonſt maͤnniglich ungeirret 
anb ungehindert. Ixerantur hzc in præcepto 
id Erffurtenſes omnesque Status & Cives, 
Communitates, officiales inImperio, & ſancti- 
onc additá confirmantur: cujus effectum , Ex- 
pofitexia molitnina ipfofato, utfentiantenc: 


4 


xüetunt , fi quid valetet apud hos iominesfaa- 
darum legum reverentia. 


5. 45. Sed quâ impudentiãâ de Collectis Im- 


perfalibus .contra teſtantiſſima & authentica 
jura nugaũ & tricarinon eft veritus Expofitor, 
«ádem etiam, 4e reliquo colleſtarum (^ Tributo- 


rum genere , nibil unquam ad Arcbiépifcopsme 
Elediorcm fbednjfe, crücntitur. Itérum contra - 


documenta plurima & clariffima , quando ia 
encordatis Gerhardi Archiepifcopi 1289. 
Alberti Ele&oris , 142 3. Bertholdi 1427.& e- 
aumerantur Moguntino debita vectigalia, ga- 
bellz , exactiones ,; impofitiones , Sreg/2infé 


Marck⸗Geſd / Schlaͤge⸗ſchatz tc. & ob turba⸗ 


tionem ſi ve attentata, mulétz decernnntur, & 


petenti foepius Senatui, ex Superioritate Prin- 


cipali Moguntinàâ & gratiá fingulari , aliqua 


«onceduntur. Ne depraxinotorià, & infini- 
tisteflitnonijs dicamus. — Concerdata Alberti 
Brandenburgiei rj 1;, fumto ex machinis 
Wisllerianis mendacio, vi & mini expreíTa effe 
dicit :-. quod ouhquam probatum , ka ex fde 
zerum geftarum , contrarium femper demone 
ftarum eſt. Apparet bic vanitas hominis, 
aullum cffecium Patio, ut ealumniatur, violento 
concedentis , Saxonicis áutem conciliationi- 
bus, ipfo jure aullis& Cafareo decreto annul- 
latis authoritatem vindicantiss recequentis 
€tiam veteres. & toties faftiditam crampem, 
de literis, fal(o rumore cffi&is, nequeunquana 
vits (RKnattel Brieff) 4c Cujus omen ne 
temporc quidem , annos permutantes 1510. & 
151. fabulatores unquam con venire potuerüt. 
Btin fecunda Retomusntiens , nibil probari po- 


tuiſſe, etiam Camerajudicavit, ficut & deAdoli 


confeffione,& piivilegio;nihil veri affert. Nam 
Adolphi litere, przterquam quod temporanez 
& privazz , nec Capituli confenfu firmata fue- 
runt. quibus aliæ perpetuæ aliud ſonantes ſuc- 
cefferunt, etiam oſtendunt licere Ele&ori Mo-. 
pono noi obftantibus priftinis libertatibus 


inj 


tffurtenſibus, nova privilegiaimpetrare, & à | 


Civitatefequelam (Xelf unb Volg re oſce- 


re$ privatio enim przfupponit babitum, N * | 


— privilegium non ve 


c impetrare, ſed non velle eo uti: quod Electo-.- 
£cs fücceiforcs hactenus & infututum nequa- 


⸗ quam 


—⸗ 
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quam obligavit aut obligst.Imprimisg «eró aon 
egitur de onete (von aſſem ient ub Volge) 
* ícd de ejusmoditervitis , quz contra Civitatis 
libertates & privilegia funt. Scdamuneubus 
neceſſariis ordinarius & extraordinariis ,. quo 
privilegioliberentur, necofteodere hadenus 
potuerunt, neq; ia £tcrnum ofteodenrc. Qgja- 
imo ijliipüi Adolpho Ele&ori miferunc Bif- 
futtenſes 605. mailitesad Novefium, ficut reli. 
qui ſubditi Moguatini. : 

Quod autem de inítitutáia Camerá actione 
adveríus Biffurtenfes, feu Prima conventione, 
propter vectigal rebus. venalibus impoficum, 
difpurat , ineo nom mutat mores aut (hylum, 
Permiſſu Principum Saxonicorumid taQum,ais: 
quibus (cilicet permitteddi vcQipalia auc im 
pron Erffuitenfibus, nulla potcíktas eft aut 
it: mifi fola affectatio fufficit ad jas coafti- 
tucadum ficut de Bueríe Saxomicis ig Mula Im- 
peratoris firimás 'cotire videtur, Abíoluros effe 
Ki f ittcafes in prima conventione nad Oe 
legenheit ub Geſialt dieſer Sachen / (alvoca- 
men ia omnibusomni jnre Moguntino, & ju- 
cris dictione, verum eíl. Verüm eft & illud, in 
€oa(altationibus Cameralibus id (pectatum cs- 
fc , quod E ffurtenfes neceſſitatis caufs ágabel- 
las fe impofuiffe ferebant, quo cafu etiam fub- 
dita civitates id facere pofi creduntur ; &, 
quod BleAoris Regalia falvari poffe additá 
claufulà videreotut ; & quod pon minora ip- 
commode ex condemnatione, quz aliós pleris- 
quc decernenda videbatur, quàm cx abíolutio. 
bcmetuerent. Sunthac inomnium oculis cx. 
pofita typis publicis, Ecut & illud Camerales 
dc Archiepifcopi EleQoris R egalibus & fupre. 
mà poteſtate nihil dabitaſſe, eique nibil przju- 
dicatum voluiſſe, cum quo minimepaenat (Cut 
incpte clamat Bxpofitor) quod ipa Tr deine 
poros Msguntini,neque m hacpiimá,neque 
B Ccteris coaveation bus , vcl in petitionem 
velin feateatiam venit; fcdincidenter.ut farpe 
potant Aſſeſſores, craQhata eſt. Et miram fane 
eft, quod &zpofitorante dubitavit, utrum jus 


tributorum & vectigalium de ſuperioritate 


Principis teftarecur, huac jure Principatus ab 
Bcffurcenfibus mediate fcilicet, permitlu Saxo- 
, bicoram, vult gabcllas impofitas,  Egtcgium 


^ 


- 


& iftud sr c : Mogunénos zdrver- 
fs Jus Principts fibi debitum Brffurtenfes im- 
ponendo gabellas egiſſe, ait. Camers psopun- 
ciat, Jus 'iincipis, tali um gabe larom & hoe 
modo & hac.causá factâ impoſitione, non vie- 


atum videri. Ergo contra jus l'incipis user — 
fum , & Specialecoliectarum , à Camerágeo-— 


auncistum eſt. Gerræ Sicula. 


$.46. Depagie res manifeíta eft jswrisdidfimi 
civitati ſubjectu. Si Civitas olim tertiam, pell. 
ea ex gtatiosá & remporariá conce(Bose, quis 
tam,& feptimam partem quotæ Moguntipa is 
Collectu Impcriifuftinuit, pagosque fubcolk- 
Gavir, quomodo nihil in materiã cribulatariá ad 
BRleci. Mogunt. ſpectat? De trancacti one Álber- 
ti 533. miaime nominc Moguntino fadi ac- 
que prejudicium huie parti creanse. ,. fed nec 
idem,quod dicitur, in fe continente; ut & con- 
fido undique & plumbeis argamentis permue 
nito Principatu Saxonico, jam ante dictum cfl. 
Ec frivola (uat; qug nunc iterum de fitm loci, de 
Astébue ſtruclis c cepto, devesoi([a perfecmtiome 
litium, de feudaliobligatione, ultra osnocm fed- 
dalem fpharam ertensâ, ſparguntur. Verbo 
tantum attiogetur ſpecimen Expofiroriam., Ya 
transactione 3azonica cum Biffurcenfibus anni 
1533-extar: Was aber (onfi die von ESrffurt oou 
ſoichen £ cboen/bco Herzog Welhelm / Hertzog 
Eruſien / uub Hertzog Albrechten / wod) berto 
rigen Candgraven ju ODuͤringen Zeiten uidi 
gethan ned) jn tum ſchuldig geweſt | damit ſo⸗ 
len fie hinfuͤrder durch das Hauß ju. Saqhſen 
auc nicht beſchweret werden Expofitoria ver- 
tit : promafit civitas, fe praffit uram effe pafguum 
nomine Ducibus Samomi& , quaolim VPilleno - 
pisi do de" dh Fidem interpretis / rextas ex- 
oncrat,gloíía onerat — Mira autem & conuaia 
licec bic animadvertere (tudia Expoftoris & 
Birffaicenfium. Hi jampridem occulte affcdant 
conjungi Circulo Saxonico in colle&is Impe- 
rialibus,uteo patrocinio & adver(us Moguoti- 
bos utantur, & praetenfüm Principatum Saxo- 
picumeffugiant , econtra vero ad libertatem 
aífpirent : lllecodemttahendo , & viam ſter- 
nendo, contra Moguntinum quidem jus , (cd 
fab pao Dominationis Saxoaica, fipnifcrad- 
t 


- 
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— 67. 
ft. Deus diſſipabit conſilia frontibus adrerſis — patet, nifi qood-Hzpofiteri , omnis vicipafis 
ugnantia & difcordem concotdiam, commanicatio ad Dominatum Sazonictim, 


$.47.DcjmreMoneta iaterfigna(üprems po · & prziddicium juris Moguntini obtorto colle 
eltatis, referri folico,ita difputac, utwamsergs- — crahitur. S 1 
pentandirationem in Germania non univuerſa- Vindectiam przfümtnofa & faperba eft clau- 
tr dicat. Brgo Politica Expofitoris proloco- — fula,qu&invehitur : Confiferatie qua jam vecen- 
um vatictate variat, — Nihil autem certiaseft, — fimm mibilimveniet «quon d intelligens barum 
[|aàm non in Germanidtanium, fedin omni- — rermmwrbster & aflimator, quod adrcbiepifcoper 
'us Rebaspublicis & Priacipatibus,jusmone-  Meguwtink incivitate Erfurt competat, ad pra.—.— 
æ. fico modo habetur , quohabet lBrffordiz ^ bandi illud jin Principte. Quitquid enim babent, 
3le&to: Moguntinus, veriffimis Regalibus, & — $deriam quimon fint Principes babere poffent, pa- 
uribus fuprema poteſtatis accenfendum effe. — Go dee iiem a antiquæ. Id quod falifimum 
'ofluot taliaadminiftrationis & uſus totius aut eſſe, omnes norunt, quiintelligapt , jara Prin- 
iſusfructus & quaſ. poſſeſſioniis nomine , .ex — cipum, & padlitias przrogatrvas ab his ditcer- 
)0vo titolo & itacum nová qualitate, cpíiam' mant ; aur obfervaotie antique effectus , ut 
'enes mapiftratus & civitates luditascon(titui.  apudomnespentesobfervancur non ignorant. 
jedita ionfüatRegalia, autgnafummaz po- — Af multa ſcilicet & egregén babet civitas tenet de 
eftatis: apud quam, ctiam fic aliis conceffa, — ſubſle, gratia & cuftodia ProteHorum (noram 
ute proprio & otiginali erremanent, Quod  SaxeniaPrincipst qua nonbabenturbes umma. 
n jure Monets clariffimumeft, Anno cnim — ($ wniverfali alicujo Principis patoflati fubje- 
i391. Gerhardus Archiepifcopus Moaecam,& , Q« Malta certe & egrepia habot Civitasprásil 
lia quadam officiaelocavitadanuosundecim — & beaignitate Dominorum fuorum -Bledo- — 
'ro 1000. Matcisargenti : Annoig 41 Archie- 16m: Principutn Moguntinorüm , tenuitque 
iſcopus Hcnricusufum Monetæ coacefficpro & velbác veloulla aliá cuftod:à tenebit, quee 
oo,libris aunuis, adjecta ccaditionein Rever- non babent mulca urbes fumma & univer(ali 
alibus civitaris; Aber der Muͤntzmeiſier ſol alle alicojus Priacipispoceftati ſubditæ, fed babet, 
Yabr cipem Proviforn. ati unfere Herrn ſtatt quo jure gritiz, privilegiz, commoda à Princie 
ceren / unt as Mantz⸗Eiſen foin unſers pibus habentur, aon contia Principem, fed pro. 
herrn Hoffe / Eigenſchafft / und Gewere ver⸗ Principe & (ob Principe, Quam harmoniam 
eiben / als vor. Anoois5 Archiepi(copus | Protectio Bxpofitoria,(edítionum femina fub- 
3erlacus vendidit Modctam & Schtageſchatz miniftrando quamdiu turbábit, mulla ſecuritas 
:am pa&a detertovendendo$ ubi ipfumrega-— e(fa & tranquillitas. vcl Civitati vel privilegiis 
e penes Acchiepifcopum mánet, commoda ad, ejuseffe poterit: at tuſtis ex perientia, ftukte- 
Civitatem transeunt,quaabElectoteAdolpho, rum wmspiftra , ſatis hactenus E.ffuttenfibus 
lllegatáGerlaci pa&tione, Anno 1468. im petrat oftendit Quaotum ad jus Principis Mogunti- 
icentiam nummos cudendi,ita uc dimidia pars — num attinct, peromnia, que fophifticis tricis 
xs Schlaͤgeſchatz ad Archiepifcopum perve removere & obícurare tentavit Expofitor,(ta- 
jairet, rationibus monetariisfemper Officialis bilitgm & flabilieadum,non erunt fcilicetaqus 
Moguntinus iácerell ct; & pactumretroveadi^ — (Sáintelligsntertbarumrerum arbitri Colaflimato- 
tionisdenuoadjicererur,aliaquejura Mogua- res (folos eom & onus (apit jura. Princi- 
inafalvarentur. Quid autemimpediat, de pum) Auge/fifimi lenperareres , cum omnibus. 
minus etiàm ufufructuariug , autconductot — Imperés Ordimtbus , quj totics jus Moguntinum 
iut adniini(trator moneta poffit ad diztas& — decreverantlsudaruatque , Ales Cæmæ- 
ronſultationes dere monetatiâ in circulis & rales, qui, licet jus l'riacipatus M opuntini 
rovineiis inftitui folitas, proptercommunia pon petitotiè in Conventionibus, fedad colo. 
inter vicinos cómmoeda , vocari, & ſuper tali randum poffe(Toriam allegaretur, ea tamen 
conüliorum cerhmunicationc raciſci noD ap- fenferuat qu£ nó — rem tam manife(ta 
—— i. in. 
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áa dubiam vocari;im primisawrem in Rerowrex: — Tuftrior defcriptio fubje&ionis & Yeperii dang 
fienibur, dbi Bilturtenfium pratenfionesrcpul-  exeonfuerudmequiden) Germania. nequcli- 
fx, jura Moguntina ftabilita funt: Commiffarit/ thitativeled cumulative épunciatur, quando 
Cæſarei, qui & 2nno 164. & 10. tum infequem- additut- iy Form wie von Alters Bertommar. 
gibus binis Commiffionibus Moguatiqum ig Antiquitas fubje&iopisaffitmatur, non porc 
jaribus ſuis turbatum, rcfticuetuot , quateoug ſtas reſtrmitur. cum ex fuperabundasri Perm, 
pet ſeditioũtatem civirstis, ejusque co&citoreg | Meseralis, baredi/arins Domisas vordinarim js 
licuit. Omnia hæc, vana ſuot Expofitorinomis — fex aliisque Principacwra defcribenribus tits- 
24:uc mirumnom(r,io furoremexitiabilem fis paffim appelletur: Domisusdenique fic, Er 
guere, qui ralibus map (uis aufcultant, furtenſium tubditorum ſuorum, qui & agnore- 
$ 48.49.50. Cumpræſertim etiam, ad peifi- runttotics & vocatunt in hunc usque dicm:fic- 
diam fe ducem prabeat , tamimpiobis jJura- uti& communisgonfamatantum fed auctoris 
— gemis bomagialir cavillangnibus , qnas inter tas Imperij & Ordinumaffeveravic, Anporeít 
Cluiltianos reperit. ín Germani& ,. fidciftuz — dubitari; quod bujus jus fit, quando jurisejus 
dium antiquitus profefsd; horrendum aft. fura- — confervatio & obfervantia juracur? Quicquid 
mentuay Liclicens apud Germamgos breve: Principi , fidelitaris nomincjurari' potcft aut 
fuiffc verbis; fenfu autem ex notaPrincipalium! | folet jam imbac formula eſt. Quæ eriam jura- 
jatiue def: riptione & confuctudineánterpre- -.barur iw ſolenni introitu cojusque Bpifcopiig 
tendag , cóminusdubiratumeff, quámagis — Brffordiamad cemplum $ Severi,primum a Se- 
fidei Principi exhibeadz cura & religio anj- ntu, deinde à fingulis civibus convocatis.Eraf 
. I mostenebat. Domini vocabulo, cum dePria- 25 attus & dicebatur bie Huldigung / finc ex. 
* cipe fermo erat magoa vis incrat.JuraD'omipiy ipf $ Exffartenfium libns & documentis pluris 
fcuPriacipis,nonucjarsalorumDominorgm, , missotffimum eft. Ut femper & à quovis Ar- 
intelligebantur, Notaomnibus, & netentate  cbiepifcopo fiac ille folenpis —ibttoitus . 
quidem olim cujuspiam dubitatione diftin- (Surſiliche Einritt) non magis eſt neceffariom; 
dio , quando dicebarir] unſer trr/nempe ' rs reliquus Germani Principaribus, doi 
Princeps,aut unſer foert/nempe Principis Víca« — fubditinommisus obligatifuat ,, & cenfentun 
rius,autfnagiftrarus. Ergo etiam jurabarurut etiamfi Princeps prafentialiterad eos non ac« 
- Piiacipi, & juramentumipfuny utPrincipijure  ceffeiit Cum przfeicim quotannisillud ipſum 
proprio debitum, & fincexpreffione fidei ſex homagiale juramentum jurari Exffordiz, nemo 
Éidcliratis tamea fidlesobligaracenfebatur.noa megare polit ,- nifi Expofitorio furore ad; 
enim aliter juratum cft Principi; aucjurari paz — omnem veritatem cotrumgendam &  eluden- 
gerat,vocabulum juru (Rechte)] ufigatiffimum, damífadus. —— — — ^ —— — 
cum Principis juta ſo coaſerratutos, Princeppo 4. 48. Hancenim habetorigitiemretiam fed 
jura fabdirissedditurum ex confuetudine, ſive delirium. in boe juramento exaquasi Archiepi 
. jore fuorum civium defenfurum , fubdit & 15 POPE niea ——— bareditasios , Comite, 
Princepsinvicem jurabant. In rebus notis,nom | Gleitben[er, & Vice- Domiiornm Farniliam , St- 
erat opus formulis & gloffis ac limitatiopibus serm, Vrbeto, Cior.. Digna Quacker& 
arqueadditiouibus : nifi poftquamyerfdiaho- — Anabaptiftisprodigia, indigna quz in Germs- 
gnum, cautionum occafionem & imitia dedit. nidaudiantur, adeo tollunt omsem ordiuem, . 
quamquam ficquoque prifcarts fimtplicitareny Barmoniem,refpectum, quo Ptinciparusin tete : 
aliquando retiacre viſum eſt. Conſtitit indealy* ratumorbcconfervantur.. cum tamen ipfrEif: 
entiquo, Mogautinum effs Erfurtenfum Demá- furtenſes fatcáprur in Copialy siajore (n.1$) 
pums(quid opus hic decpithetis & adjun&tioni- , cumdefcriptlonem regiminis jeg C5tabt. Re⸗ 
bir altisquatrere? ) esr juramento timeexstur Der giments afferunt, ficucolim infolenpi introitu 
me ſie mit Crermut&obegemanb/ürin Con- — cum juramemum ezipercter, ficrifolcbat, iti 
€. 5duis Albertic(t. Nulla poffes plenior & il- . quotannis, quando Gomes aus Yiccdomioüs 
| o3 | | |: | 'aomius- 
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lóminabatur ia iffis juramenti verbis utfepiti. 
herrn dem Grafen / unſerm Herrn dem Vitz⸗ 
om / Moguntinum Deputatum ſubjicere coas 
atviflc.big iſt mein Herr von Maintz & doeu⸗ 
aentis omni exceptione majotibus conftet 
^ tumpaotur ut illa. Expofitori ) Comitum 
3licltenfium Advocatiam, ad Mogdoridum 
[ite&um dominum jam abaono 1254. rediiſſe, 
& Vicedominorum Familiam sutem Archie: 
fifcopo Hentico bom civitati fnum officium & 
ura ihr Vitzdom Amicht / daß ſte von ibm unb 
tis Sufft vorgenant ju Tehen hatten (uc cft ia 
nfitimento ango rʒ 52. )vendidiflc : indeque 
iomina Comitum & Vicedomifiorum & jura 
qw Archicpifcopos Électore$translata,qup ſen- 
u didum eft , íemper Érffordia —— 
d perpetuam tantum rei merboriam ſedut 
iriginiSadmonerentut omnes, jure Mogunti- 
[o Be(cendeutis;& in feudum concelff; ab initio 
nuaeri$. ] MM de 

5. 50. Ubiffae emnidubio ftolida efi exce- 
itio & poftulatio , de ſummæ potoſtate — 
n Comitibus & Vicedominis: Archiepiſco- 
)us non habebit ſummam poteítatem,niti pro-. 
iet, Comites & Vicedominos, quorum jura ad. 
pſum reverfa funt , babuiffc fümmani poteſta⸗ 
em. Quafi norilioc fit (ammz poteítatis iadi- 
ig, talia muneta aliis mandare, & in feudum 


once dere: auc quali noa jusjurandum fübor-. 


[inaco' magiſttatui juratum, ad domitum eo. 
pfoappateztpertinere. — Sicuticum Senatuià 
Principe inftituto,juratur, primarió fane Prist-. 


"ipisjus fapremua, ſe cundario poteftas dele- 


Jaca & fubardinata,ptopter jus Principis, ſtabi- 
itur.niff,cum Expofitore, omncs faeas ſenten- 
iasdejuramenti$, qua infetiotipotcftati fi- 
rar, velical: quis petvertere,feu.quod idem eft, 
ymnia civili$ copfociationis vincula .dissum. 
jere.Omne,quod magiftratui aut Seuatui, aut 
Miniftris à Priscipe vel ad tempus, velin pet» 
petauni prafectis juratur jutamentum-ur re- 


ipe£tum — naturalem & perennem ad ju$ 


Principis babct ; itd eXceptionem ctianr 
continet perpetnam vel appellationis, vel 

evifionis , vel fupplicationis ad Principent 
pfosm. Jarant cives Senatuiin civitate ſub- 
jicá Principi: mon abdicatut hoc jüramepta 
iacmitas rccurrendi ad Principem , imo eonfir- 


^ 
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mami, Sifenstusful poreffete abucitor , f. 


leges Priücipis violat, fitetmiaos permiffi ju 
tis cgreditur;civibus plenum jus eft querelq ad 
Principem defetetdi ; quod nequaquam ſe- 
ditiosc fieri dicendum eft. ( caenim «ognitio: 
ad Priocipem pcrtiger, nif ini. cafibus:lege ali« 
(cr etptcifis, ubi de fetifulegisaut applicano 
acf.Gidubirarigequi) (ed peride ipſe Sena- 
(us ſeditiosè ageret, ſi vellethoc iespedite, & 
ordinemillüm, quo ab inferioribus poteſtati- 
bus ad Principis poteftatem legalis & patula - 
náturalicet vía eft(upplantate, Non potefl Se- 
&atus objicere :juralli mihi obedieatiarb, - 
Recte enimtefpondebitur; y juzmvi Tibi. nom. 
ptoptct Te aut Tuum jus,fed proprenjus Prin- 
éipis) quod adminiftrapdum cibi commictitury 
nõ ex arbitrio tuo, (cd cx lege Principit, nee in- 
dépendenter à Principe, fed atratid tbi fit fed» 


denda; fi vim facisjuri vel univerforam vel ^ .- 
, fiagulorum civium, quo Princeps üniverfos 


A: 
fisgaloscives vultgaudere ., caque caüsá cibi 
admínillratiowem fus voludtatis comenifit. 
Neque periculum eft, accorntamacis elvium 

*ita foveatur ; nom ignorantium patere fibi & iy 
nemine, homigum ptæcludi poffe . viam ad 
principem, fed gravese(fe & cestasebrudvpdi- 
nas,qui Senatumaut magiftracue (ine causá aut 
remers accufant detieQaatte.Cavillatur, ergo 
tios intetprétatur JuramettumEzrpo(rtercum 
ejusdem genesis & virtutis eſſe juramettume 
Senatui & civiBustfa&cun, clamat, cuis eft ius 
ramentum Prigcipi factum: extiscta omni fab- 
ordinarione naturali & legali ,& inte Principis! 
violento raptu in cititatem crádslaro: Qu£ 
im re iterum fe ptodit perplexus fcriptoris ge- 
nius,& (e non minus quàm alos intticsns. ]u- 
1atur Biectoii Moguntirtosfed non &t Principi, 
inqüit Ezpofítor , verum fqualiterat Comis 
ti , Viccdómioo,$enatuicitibus Ergo hi o- 
rbries eruutcondomini, & fic faltem urabitur. 
bisiunctis,ut ius Prisoipis labentibus, abi ere 

go inanctPriacipatos Saxonicus ? Ubi Oligar- 
chia Eiffurcenfis ? quem ftatum dnice defea- 


dendum & coptinuandum pro legitimo con- 


tendit, At nomefEiurementum homapisles fí.— 
hochon eft, ergo nullum eric Ejffotdie iue 
famentum homagisle :.Bofi iceronr & im 
Geirmaniá inuſitati moris: exemplo, ies 
7 oc 
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fexto , porticuleris jwr tnfgnia eorum refer" 
væionem ſuſſicere Erffortenfibws debere , (5e, 
Hæc commentis Schvyindianis forte meliora 
funt,fi quis vana a veris novitdilceypere. — Bt 
ui Alberti Concordacalegit,fiquidem aliquid 
nicis Peliticz habet , adcoque oculis nec 
Schvvindianis nec Expofitotiis videt , quin 
-Omnimoda ijs deſi ribatur, firmetur, ſanciatur, 
nullam invenit dubitandicaufam. — Divifeo & 
ſeparatio jurium, in manifcítà ſubordinatione. 
conceſſione, grarià, quae fupra fufeexplicata 
eít,monítrum fapit; neque proteftimonio al- 
"legari poteft,quod delirium cft. ſi hzc Expofi- 
zorifcczeta funr, fruatur fuà ftultitia, quantum 
fibet. Sanumquidem neminem habcbit cam 
arcana fapicntiz cupidum. 
. $.$4, Nondumadcoobbrncucrunt noftri 
Seviingenia , ur feditiofis iftis & ad perturban- 
dam $. R. Imperij fecuritatem perrinentibus 
opinionibus, quas Expofitor ex finu Schvvin- 
dij haufiffe vult vidcri, aures przbendas ceníe- 
ant, Aüxtaram facit ex fubordinatione ; 
ucviſionem ax harmonia; atque hzc ipfijcft 
vaio fíiatms ,ila flagitiofa fcilicec, & fcelerata, 
uafeditioncs foventur , pax publica turbarur, 
Qvi revera fubditi funt & dicuntur, omnium 
fanorum hominum interpreratione, & (quid 
opus eſt ultra prodirc ?) totius Imperij judicio; 
illi /wbjectorurm nomen & ſpeciem xantum ferre 
dicunrur , ficut Principis veri notoria urs , ad 
nemen non adremseferuntur. — Quibusprivi- 
legia quzdam & jura data, & in quantum cali 
origine cenfentur,confirmata funt, illi propris- 
sarie titulo & privativè accepta, babent: pof- 
funtea rweri armis, & tuendorum canfa contra 
dantem faderà inire: neq; tamen rebelles ſunt 
habemdi. Arrigant aures, omnes Germaniz 


Principes, & quid pottendant hec monftra, 


confidezent.  Caveant, necivibus aurfubdiris 
privilegia dent, & jura quædam conftituant; 
fi hzc res ftatim mixtura ftatus eft; fiftatim 
privilegiari adverfus. privilegiorum authores 


armantur; fi privatio hic, ibi proprietas ex 


temporenafcitur,^ Eftneautfuirin Germaniá 
eivitas, quz fc ſubditam Principi fateretur, & 
pe cali omnibus haberetur, euitamenliceat 
dera iniread verfus Prigcipem, & privilegia, 


— 


quie juris prope; effe it,.aumis defendr- 
1cà fi res dubia effet, non confeſſa, an zamen B- 
ecret adverfus Principem in rali dubio arma 
ftrmgere? fi miniffr; Principispeccaffent, aa 
ftatim propriz vindictz locus, in mcdià pacs, 
nullolegum publicarum , nullo moris patr re- 
fpe&u? Sc Erffwrten[es [ape boc cam ſucceſa 
fecerunt, Ergo tclix fcclus virtus vocctur, do- 
ncc nemefis divina , qua raró antecedenren 
ſceleſtum deferit , fuo tempore confequarur. 
Y alde aurem docilis cft in hac portentefa fcho- 
ladiízjpulus : quimagiftrum mox fuperat, € 
fupcrate iraícitur , "quod abutentes prrvilegn 
coerceri poffe ſtatuit. Etin libertatibus, acutc vi- 
dit quadam; non omnes , quafi veió non vd 
hinc conítaret, genus penes Archicpifcozum 
Ele&oremmancre; particularia quz dam pü- 
yilegiaris conceíffa effe. D«eCae/areis privile- 
ijs, Moguntinum Principatum folide confr- 
mantibus, & ab co omne prggudicium avet- 
tentibus, jamante dictum eft. Itaque Zegsti 
Saxonici libertatem urbis ex aliis primczptie dedu- 
gentes, Cæſari oblogvunrur; atque in renullo 
modo ad ipfos pertinente amoliendi fucrunt ; 
ficutj etiam non deipfo negotio, fed ad myot- 
funas inrerrogationcs, filentio djegniores, 1e- 
fponfum cft." Immanisimpudentia, quo per- 
tincat, mcrito mireris, cum pacta cum Archi- 
epifcepo multo are ſtetuſſe, ait. NuMam hoc re- 
Qquirit ptobationem ? uid 40000, Boreni ad 
1 60000. & amplius,quibus Protectio Saxoaica 
. Erffurtenfibus ab initioftetit? an miu effet 
aut iniqvum , fi indebita alienispeeunia daret, 
Principes veros, ut fibiquoque detpr,exigere? ^ 
fed pudeatrandem nugarum. IIlud cft attin- 
gendum , quod fatetur ramen feditioíus 
magiſter rationis ſtatus, Erffuigenfes aliquid 
2 juribus fum amififfe , nempe quando interr& 
difcordtis diviſi, ueram rationem ſtatus [ni cu- 
flodiendineglexerunt ,mt ve] maxim? factum fit 
sp motibus bifceproximis. Non aliquid , fcd 
pleraque , quantum in ipfis fuit perdiderunr, 
quoties Expofitorijs fuggeftiónibus infatuati, 
libertati fuz. infidias fiui, non intellexerunt ; 
& artificisjure divino bumanoquc inimicis de- 
diti, fam am ſtolidè, fatum improbe provocarüt. 
quibus rebellionum tentamentis, quid denique 
ac- 


i / 
iequifitari aut amiffuri (int,furura dies docebit, 
De internis diſcordiis opportuna fcilicet mentio 
. Anàduobusfeculis ullifuere motus, ullæ 
lifcordie , quibus Protectoria five porius Ex- 
ofitoria molimina non fübjecerunt facem; 
ionà Cæſaris reſpectu, À fide Moguntino debi- 
a, à quietis & pacis Civicæ curá, & verá ratio- 
ie tuendi ftatus, miſeros & alienæ dominatio- 
is confilia non animadwertentes cives defic- 
erunt, abftraxerunzque? exemplum per oz 
ania memorabile, & evidens, poſtremi L mo- 
us fuppeditant , ut ox am;lius apparebit. 
od quid amiferunztandem defuisjuribns? non 
offunt efle alia quàm quz perinjariam & viá 
icti, fiveperrurbationem Mo gunrinijuris, fi- 
i trabere conati, vigore juris & Pacis publica 
epulfi & ad teftitutionem zompulfi funr. Non 
mififfent autcm, fi veram razionem [wi flatus. 
uffodiendi,in quo fe perinjuriam collocare vo- 
:bant,obfervaffenc, Commilífionem & autho- 
tatem Caefaream elufiffenr, adjutores advo- 
aſſent, quos demonftrat Expofitor ; &,quan- 
ojure niti non poterant, rem fortunæ & even- 
jipermi(ifent. — Quid autem aliud fecerunt 
bedientes magiflro difcipuli? imo adbucfa- 
iunt; invitâ & gemente Juftirià ; quz infc- 
uücentium & illaquzatorumzapita, prava con- 
ljaad extremum vindicabit. 

$.5 f» Adhuc contra Moguntinos ex Came- 
dium confultationibus fubfidium fed ut folet» 
epromit. —Affeffores, ait, licet omnia conqui- 
vent , qua pro fundanda potefiate Moguniina 
ici potuere (id eſt, licet parti alteri contra alte4 
im favereot ; nam itaintelligi debere fequen - 
avetba moníftrant) Vt semen veritatis vidi, 
co libertate urbis multalocutifunt. Et deinde 
t Referentis Veto aliqua excipit ; atque hac 
lofsà infignit : examinanda e[fe bac Referen- 
s verba fecundum aa, qua fupra prosata, (po- 
ulata fine probatione, d&lirata fine ratione, 
cbuit dicere ) fuere, deinde, veram & ſupre- 
wm poteffatem Principis femper ejfe wnsuer[a- 
m,igicut ad/ertis civitati juribus feparatis i v.e 
minio particularium ( ut ». 92. etiam vocat) 
1chiepifcopo univerfitatem Domini negati 
ed gloffater ifte non poteft ignorare , Refe- 
:ntem , ex communi opinione, vocabulis 
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Deominii univerfa & particularis, ita uti , tre 
putet , partictdaria Dominij jura falvo jure 
Principispoffc penes fubditos effe, ficut ex te- 
ta ejusdifpuratione clariffimurp eft, &, fi pote. 
ftas vera Fiiucipis (emper univerfaliseft, Erf- 
furtenfes autem quadam ſua & feparata jura 
habent; quomodo Principatus Saxonicus in 
Erffordiam tot macbinis. protrufus fubfifterg - 
poteft? fed pergit gloffator , & tmcertam illam 
4e donatione Ortoniana traditionem rejici ait 
(fupra fcilicerabunde probatam & nemini hos 
dici nedum f cferenti ; vico moderato , negan- 
dam (& offendi a Referente, nihil inde con pid 
donec [imul probatum fuerit., jus univexſum Or. 
tons Imperatori tanquam uringia domino copa. 
periiſſo. LicuctithocdtbitareReferenti,nequ e 
«x profeffo taliatratanti, aut tra&are volenti 
at nonlicer hodie; oborta majorihiftoriz luce, 
& rebus Germanicis corutn temporum melius 
exploratis ; nifi quis velit imperitiam fateri, 
Verum licet Referens ille fit urrmon ſpernenda 
ſcientis & autoritatis, carpiturtamen , quod 
non' fatis pro guftu in eo agat, cum exiffimer, 
periora jura eſſe Archiepiſcopi, minora civitatis 
( án apparez hic virulenta gloffatoris malitia?) 
neq, ſatis accurate & diſtinctè de ſuperioritate, 
ejus juribus loqui védeatur , utens in eo ſen ſu 


ſuo, aliter ſtatuturus, ſi quæaſtionem bane non im- 
cidenter, ut ait, fed primaris tractaſſet, cin auditie — 


civitati probationtbut jura utriusq; contuliffete 
Dr civitatis prztenfione non minus allati: m 
erat, quam de jute Moguntino ad colorandum 
poffeilorium addu&o: er o hactenus qualis 


ratio. Quod publicé, in Imperio apudo- ^ 


mnes notorium cracjus Moguntinum , Erffur- 
tenfium pratenía jura ignorabantur , non mi- 
nimum eftareumentumpro Moguntinis. Nos 
ftinsHo Mer atum eſſe & tractari debuiffe 


* 


ancquzíftionem , fed incidenter, verum eſt 53 


& pto Moguntinojutefacit, cui omnia ſalva & 
integrafervabaprut, Non ífatisdiftincté de ju- 
ribus fuperioritatis, utloquitur, vel Rcferen- 
tem, p E pond corum loqui, qui juris ci- 
vilisvocabula, ex vulgari conívetudine, cum * 
Politicis principijs confundunt, utiliterpcteft 
acceptariàparte Moguntiná : & faffus cft pfe 
Rcfcrens,fuperioritatetm none(fe informa legibue. 


e ; 
J 
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go certo jurit civilis m(ndefinitam. Unde hinc 
gon fati«exoc litaeft demonftratie. Sed illud, - 
uod in elotlcmate fequitur ,fsers bells & pacie 
(o fe derum & legum puclicarum , non dcbuiffe 
poltpont poteſtata judiciarit & colletiarum 
quarundam [beciei, multis modis veteratorium 
eít, Vindicaverat Referens Moguntino primo 
feperioritatem univver[am, five juta fuperiorita- 
tis, live, ut iple loquitur jsrisdiclzonern,fuperio- 
vitatem , Dominum plenurn atq, ab ſolutum inu- 
siver[am,tum ex confeſſione generali & indefini- 
tA, tum exercitio & aclibus [uperioritatie , per 
documenta & permanentem notorietatem : 
' Vindicaverunt deinde nomipatim,Ise legislato- 
gium in privilegiie quz ut fubditis conccdun- 
tur, in Mezeta menſuris, & aliis, quæ Nomothc- 
fix noninjuria a nonnullisacceníentur, ut & itt 
Ed:clis : vindicaverat jyse vectigalium regale; 
jus conduci usregale, (ts magiſtratuum conſtitu- 
enderum c. Anhoceít nihilaliudattribuere, 
quàm poteſtatem sudiciariam, & collediarum 
quarundam fpeciem? Inm belli & pacis civitati 
vindicatum abi»fo cffe, faltifümum eft, Dc 
foederibus, fuprafatis ditum. — Etcur poteftas 
legislatoria, quam & ip(am tamen Moguntino 
competere R eferens dixit, major fit poteftato 
judiciariá;nulla daripoteft ratio,five enim vul- 
arem loquendi modum fequitur Expofiror, 
— poteſtas tam inter majora Regalis 
rcfcrtur quàm legislaroria: five accuratius lo- 
quendum effet, non fatis probari poteft illa di- 
ftinctio ma'orem & minorum jurium fumma 
poteítatis, Quamquam autem ex univerío 
ReferentisVoto, & confilium ejustalenecfu- 
iffe, neceffe potuiffe; quale imaginatur Expo- 
tor, clare conftet, & Correferentis aliorumque 
eximiz rationes partim conferri, partim con- 
traponi queant; ipfe tamen Referers in fine 
fui voti (n t07.) plusquam fatis exphcat fuam 
mentem confta offufas gloſſas, dum putat di- 
citque : impoſit ionem collectarum quaſtionis non 
æex jure regaliam deſcendere, idij per errorem ab 
Erffurtenſibus pratend:,mauo confirmandi nom 
fint. Sinonpettinet impofſitio illa gabellarum, 
adregalia & jura fuperioritatis, ex menteRe- 
ferentis, & iu cerrá hypothefi quzítionis; ni» 
luldc talibus juribus, fententia Referentis vel 


Erffurtenfibus adjudicatum, vtl Moganriss 
abjudicatum , imo ne altcrutri id factum pura- 


tent, difcrtiffimá elaufalà cautum eft. — Inaniz 
erga funt omnia, nec attend! digna, quibus 
Expofitor & allegationem fuam & gloficmars 


con«Tudit. " 

$4. $6. 17. $8, Converfus ad narraizioncs 
deynnclo precum; nelatum unguem quidem di- 
fccdit à luà confvetudmeg accuſar C zfarem, 
ut ſemper, tanquam alteripatri ftudentem; fi 
cognitione caufz decesnentem ;;— Commift- 
oncs fupeiffuas & periculofis demandantem: 
vituperat Cornmiffarios, utomnis juris corru- 
ptores,feroces, iniquos partiales. — Mopunc- 
numElectorem & Ejus miniſtros, quibus poteſt 
modis viribusq; calumniatur fed fiet pes clarior 
& cx tenebris objectisemerget, fi veritas Ade- 
fum ob oculos ponetur, non quidem reperitio- 
ne profixiore hiftoriz , fed annotatione mo- 
mentorum juris inhac caufa verfantium., Inte 
reſtituenda, precespro Eminentiífimo & fere» 
nifimo MoguntinoElcétore publicé èſuggeſta 
etiam in cemplis Auguftanz Confeffionis faci- 
endase(ífe, Commiſſio Czfarea annoi. de- 
crevit; Senatus decretum acecptav, Ce 
non przftareturtamenprzfLao dum repertum 
eft Decretum alia Cormmifüoneségg. Ne ſie 

uidem parente Civitate , alia Commiffione, 
—* concepta & conventa, denuó tabili- 
tum Decretum , & conſultatiopnibus in Judicio 
Imperialt Aulico & Secreto Confilio de/üper 
habitis, R efcriptis Cæſareis confirmatum, non 
fimplici vice authoritatem rci judicatz induit, 
Non filuiffe interea p dapi Electorem, 
preter admonitiones factas, ipfa in Commilfio- 
mibusimpetrandis vipilantiaoftendit Reniten- 
tium tria ſunt genera: Senatus, Paftores, Mi- 
niſtri quidam Sazenici; fcd illi priorcs,hiducia 
& axtibus Gothanis. Senatus caufa baxur: non 
fuiffe ab anno 1615. usque ad morus bellicos 
pro perfona Ele&oris Moguntini, fed pro cau 
five fucceffu taf atuum preces publice fufas; ab 
anno quidem 1626. ctiam pro perfona oratum 
effe; ícdidtanquam inter bella factum allegi- 
ri non poffc. Prius — Moguntini, & 
docebant, etiam pro perfona oratum eſſe, quan- 
doin Tractaubuscum Archiepiſcopo Electore 

Johan- 


4 


- 


Johanne Schvveickardo ſuper Omnimoda ſu- 
perioritatis Moguntina, & perpetua aſſecuratio- 


pis religionis Aug. Conf. punctis à Civitate, 


Omnimeda puré Elcctoziconfefsá & concefsá, 
viciffim Elector fecuritatem religioni ftabili- 
vit. Tum enim prohocbencficio utgratesa- 
geret Deo populus, & pro Electore ſegitimo 
Domino & Sede Moguntinàâ préces funderet, 
cft ꝓublicẽ admonitus, & preces ab co tempore, 
in — itaſuntfactæ, quade re Commiſſarij 
teftes audiri poſtulabant, monſtrabanturque 
formulæ diveríz , ctiam pro perſona dictatum 
precum,  Teftibusmorcjuridicoauditis,ma- 
eno numero id affitmantibus, & proptercaà 
Senatu peftca objurgaris, Senatuinepativam 
afleveranti denunciarumi eft: clidererteftium 
depofitiones per alias probationes , aut fenten- 
tiam expectaret. Quia. tamen intentionem, 
pro fucceffu tra&aruum, olim adhibitam in ore 
habebant, Commiflarij refponderuntz'orarent, 
quacunque intentione; modo praítandum 
przRaretur. Hiec ià Tutores & Tribunog 
recjecerunt culpamtzenitentiz, atilli, re com- 
pert, fe precesillas , falvis Civitatis privilegi,s 
non recufare,profeffifünt, — Itainfpeciem ac- 
ceptum eft, & confirmatione Carfarcá biennio 


poft fecutá, tum nova anno 165 f. iterum facta 


per Commiffhionem Cæfaream repetitione, ia 
rem judicatam,nihitexcipientecivitate,tranfi,t 
Decretum. — Cujus obfervantiapor fimulatio- 
nem promiffa, cum ad inftanriam Moguntinz 
Sedis,in Commiffioncanni1660 iterum urge- 
rctü£, & deintentione orantium eadem quz 
antea fuggererentur, 3enatus caepit poftulare, 
ut Elector Moguntinus, Declaratione aliqua, 
ilaspreces, privilegijs civitatis innoxias fore 
tefítaretur apud Commiſſiorem  Caefarcam, 
Hoc quoque impetrato; & formula precum 
conceptá, poft deliberationem inter omnia 
Senatoxum corpora & T ribunos habitam , ire- 
rum fe accipere Decreta , verbis fimularunt, & 
miniftris five Paftoribus, ut preces facerent de- 
mandárunt. Nihilin hisomnibus finceritatis 
& fideierat: de compofitoomniagerebancur. 
Jam enim illi ita informati & fübornati crant, 
ut ; ad levandam Senatus invidiam , paxtesin 
hoc mimo; quas praiverat $cnatus,exciperent. 


. debeat vet non debeat, fine omni 
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$.17. Miniffrorum horumce mentem optit 
m6 potuit interpretari Expofitor: ex cujus ef- 
flcinà, & adfpecimen Expofitorie difciplinze, 
omnia apprimé congruunt, Hi crgo nune 
Regentiuri perfonam induunt , nec unum fed 
utramque pedem incuriá ponunt, fiducia- 
rio munere , ceupermanustradito, Cefarem,: 
Moguntirum,jura publica & privata, ludos fa- 
Curi. — Temere & arroganter, quod ftatimab 
initio diximus, falcem in alienam meffem im- 
mittunt, & politica jura invadunt. — Quippe, 
an preces ficri debeant ab Erffurtenfibus pro 


-Electore Moguntino, vefnon; quid judica-: 


tum , quidve transactum fit; que jure fieri 
ubio pertinet 
adforum ſeculare, non ad Spirituale, - Itaalle- 
gare conttaDecretum Commiffionis, & Cæ- 
areum,quodfundamento careat Inftrumento 
pacisadverfetur;i noneftpaftoralisjudicij aut 
arbitrij res. Poftulareà Senatu atteftarum fe- 
dulz contradictionis, nihilaliud eft, quàm po- . 
ftulare teftimonnim renitentiz ad verſus ma- 
gi&ratum, & CefarcaDecifa, & esAveQaype- — 
ev»; in rebus meré Doliticis. DPoftulare (eo 
enim progreffa eft impudentia ) ut Cæſarea 
Majeítas & Elector Moguntinus Miniftris Er- 
furtenfibus affccurationem przftent, nullum. 
ex hisprecibus Civitatiquoad religionem peri- 
culum creatumiri ; ficut neceffarium non eft, 
Caíareà & Moguntina promiffionejam inter- 
pofiza, itaimpudens facinus eft : cum fpecialis 
aflecuratio, Minifterio ; tanquam in haccauffa 
terti $, & nullum ftacum , ( nifi quem invadunt 
& vicario mimo occupant ) ia civitate conſti- 
tüentibus praeftari necdebeat nec poffit; prae- ^ 
fertim accedenteclaufula refervatotia / quam 
pervicaciter addebaut ) nifi hoc impetrato fe 
preces non recizaturos cffe, Sed ó religio, ubi 
es? Dum hi homines fpernunt Decifum 
€ommiífariorum 1650. rejiciunt Cæſaream 
di&iReceflus confirmationem 1652. eludunt 
monitumCommiffonis de præſtando facto an. 
16 j 5. cavillantur vol'intariam civitatis defor- 
mulà ample&anda & exceptione omittenda 
transactionem,ridentfecutum denuo Cæſareũ 
Deciſum, pij voluntvideri & conícientiz ftu- 
diofi : tanta id quidem & sam prarfracta perti- 
nacia, ut nec "Theologorum Drcídenfium, 
. ie 5L 4 K 2 ce 
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nec slinade ex Academiis requiſita Refponfs 
"I beolcpica & Juridica, uno ore.boná conſci- 
entiã precesifkas fieri & poffe & debere, aſſe re- 
rantium, eos ab impictate turbulentà retrabere 
aut demovere potuerint. Scicbantenim, quid 
Sazonicisquibusdam Midiſtris, quorum Otd- 
culum louge longeque fcripruris facris, ficii 
pes profummis poteítatibus & Principibus 

necontrover(iàjubentibus , anteponcban:, 
placeret, Ita editionis femina prztextu reli- 
gionis & confcientiz ſparguntui in volgi atí- 
mos: religionisipfius male prztezts authori- 
t.s in iefslarionc ultinzaad Saxonicorum quo- 
rundam fuggeftiones, exhortationes , minas 
s. dir. 

: HocPrincípium , medium & finis Keniten- 
tiarum Brffuttenfium non oculis modo cer- 
aitur, (cd manibus ipfis paIpatur.  UtSexomic$ 
Miínifiré olim Erfartehftus omnium contra 
Moguntinum jus molitionum adjutores fuc- 
rant,yadicos & oligarchices CivitatisScnato- 
torcsaaimavcranr, ipfam monſtroſam & poft- 
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&k Tofíiramento Pácisfitmats , perperug titaly 
atque exergitiocommunita, mentem & cere- 
brum excutit deprzdandi juris alieni Conful- 
toribus & magiftris: Fruftra illis Comumiffari 
Cæſarei eftendcbant, Saxonice Domoi nul- 
Ium ipterecoicndi, quarendi, fufpicandi jos 
cffc; Jus advoratiæ, quamprztendebanr, cum 
fuperioritáte nihilhabere commercii, velipfs 
iffurtenfibus fuperioritatem Saronicæ Do- 
mui denegantibus, Neque quatenus aliquid 
contra Moguatinam Superioritatem moliam- 
tur,aur prejudicium ei nreditentur Saxonici,id 
hujuslo.ieffe, Erffurgenfíumconventioncm, 
jus advocatiz nec tangerenecIzdeic 5 & licet 
E: ffurtenfes pagos quosdam: feudi nomine à 
Sax onicis teneant, fcudaliatem tamen non pz- 
rere poffe ju:isdictionem ; quafe civirarem, 
cum nupcr in judicio Saxonico Jenenfi accufs- 
retur, citationem füper violatione privilegio- 
rum in Coafilio Aulico impetraífe; neque Ci- 
vitati (cujus grotedtio dominationis dde 
confiliis interdü obtendebarur) propter dicas 


ea publicé Saxenicis fcriptisimprobatam Im-, affecurarioncsullü pericu'am immio ere. fordis 


me lictarem, quamcivicas malz cauſæ, extre- 
mum fübfidium,morarum & litium materiam , 
velat pomum Eridos in medium jecerat, clam 
probaverant & inlruxerantz ita nunc Com- 
miffionibus pro terriculamento(ficut adhuc fe- 
cittota Expofit»tia (cripto )fenatui, plebi, pa- 
ftoribus,huic Celeusmati affuctis, & peridoc 
2cos hominesfadionis fübornatz miniftros 
fempcerilluc fpectantibus pro incitamento; juti 
Moguntino,;proadvetfario & inimico, publicé 
privatimque oftentabatur, Hic cardo ommunr 
tricaram moveri nonpotuit, quin, aliis is ſpe- 
cie m concedentibus, quzdam pais fe moverct 
& ad perpetuum (copum convertere. 
$.58.Scribebancurliterz, a vocabatur civitas 
À parcado,minz injiciebantur ; & poftquam ta 
fpeciem paritum erac, exprcbrabantur negledia 
conſilis Saxonica, mutatur ſtatius andia per con- 
Bivthtiam megifiratuum. Moguntima poteſtas. 
Huc enim omnia teferebautar: Moguntina po- 
tetas, cotius Hoperii (ff Rxpofitorias Imperia- 
libus Statibus & Juribus carillandis pcffimo & 
incolecabili exemplo comparatas ftrophas ex- 
eipias) confeílionc competens, Jure publico 


h£c omnia occincbátur: id n. 2gcbant Mint 
quidam Saxonici,ut Sumurofi Kcceflus autho- 
ritas €nervarctur, & dato encrvationis cxeme 
plo; impofterom quoquc omnrs pro fare Mo- 
untino, Imperialis juititiz adminiftratio in- 
va'idarerur : tumne confuetudine precum 
animi civium à tutbamentis, occa&onc aliens. 
rum fageeítionum & bellicorum motuom, in- 
fitis paulatim revocarentur , & ab ĩrre vereou 
Principis fui Bletoris Mogantint , & rurba- 
tione- Miniffrorum Mopuntimorum incipe- 
teat defi(Lere, gmoremque concordiz & debi- 
tz harmonia concipere, . Talis enim [Lars 
omnibus Expofitoriis machinationibus nt ad- 
verfus itainvifus, ne iatroduceretur,omois etat 
lapis movendus Hac fcilicet oſſet mutatio fta- 
tus & formz;quam Bxpofitor optat ac pre uni- 
' Cd expetit. Status,fine quo non poreſt ezerceri 


roseis chimarici genezis , eſt ſtatus pertur- 


atus, factiombus guberaatus & gubernandut, 
Anti Moguntipus, Sialiam faciem & pacatum 
babitum,ad notam Legumpublicarum,& re. 
rum Judicatarum , velitfumere, perierint Ez 
poátoriis 'astibus & nonpiũ cz pravo eris & 
| | pet 





we prava valentibus machipamentis , omhes- 


tes lacceffusque. Veacrat per rempus harum 
icatiopum Erffordiam Mioiſter Saxonicus 
otbanus,plenus fci voreac(ufpicionibus, ug- 
'cunque arreptis, Cui cum Commilffarius 
æſarcus omnia, utgeftaeraat , ezpofuifler, 
taque ipſa & actitata ad cculaiem iofpectio- 
em demopnſtraſſet, tefpiciendi : Primcipens 
wm nupeff^[fuene[fe , Erffurtenfes effe botnina: 
drifigos, quniinpundiaparná cenjumm, re fcilicet 
vi, tantopere fe oppofurffent ,, mune autem in 
ancto precum ,te longe majori tam fuiſſent faci. 
1, Commiſſarium vigore Comm iſſionis uon po- 
uffe alitor agere, [sent nec ipſe, fi hoc munere fun- 
"retur, aliter poffet procedere. [| Hcaunc tamen 
ideo nulla ia verbis fidcs (quicquid potelt in- 
riarum & criminariooum , n Cotumifſarium 
»ngerit & accumulat Expofitor: ] Addebat $ 
eos Saxonicae nen ampliue dtffieultagtin crea 
iras puncto precam (quafi fcilicet, utfemper 
ctatur, penes eas ſit, authotitati & ordini juris 


zfarezque M;j:ftatis Decifis, difficultates, & ^ 


iam autltotitatem opporere) fj Erffurtenfe Mi- 
iflerium etiompro ipitoraret, Ad hunc mo- 
um, dumfacilirandi fpecíes verbis declaratur, 
odus Gordius denuo interjicitur , nam id 
iffartenfibusjam fuggcftum, & ad materiam 
icandi & reoitendi fubniiniftratum erat. Ec 
uo jurc hoc àCommiſtario Czfareo poftalari 
otetat, ucterminos Commiffionis egredere- 
ar? quatp fcilicet univerfam, ur dictum eſt, in- 
alidaram volebant importuni interceffores. 
[ode.Sesatus aliorum operá & ore hactenus 
1muqirenirtendi propofitum executus,ad par- 
e$ foas redit: wova curbamenta ordicur , & 
aufatur: pr&cum formulam , à receptá ante 
notus, quam inteaderint ia fuà transactione, 
ifetepate ; etiamfifarendum denique effer, fe 
recibus pro perfona conſeoſiſſe, id tamen nón 
liter fa&um, quam fi contra prz judicium fatis 
ffecurarieffent :quod adhuc defideretur; ia. 
lare & emergere civitati duo nova pericula & 
neommoda ,emigratiogem parochorum , & 
ontradictiones at que indignationes Saxoai- 


ass denique per Inſtrum. Pacis art. F.ſ. 20, de- 


nouſtrari fbi fupplicationis ad $. Caf, Maj. 


"- 


1. 


à ! | ; 
remedium. Sed quod de difcrepaaría formular 
prztezcebaturl, manifefté vanum eft & fupra 
tcfutatum ipsâ narratione tatit eumquecivie 
tas adverfus dcctetum nec excepiffet ,acc cote 
tradixifíet , velante vel poft confirmatione 
Cæ ſaream, biennio interpofiro fecutam ,adeot 
que duplici modo , perComrniffariorum Deci 

am fcilicet & Confirmationem Cazfaream 
Receflus,in rem judicatam cranfirefteiffet;noss 
potuit latere intentio doli, inteteaftructi, 24 
novam intcrpretamentum pertinentis , quaf 


tantur in cafu controverfidrum preces eſſene 


facicadz ; quz conditio in Commiffionenuak 
uam fuitedita, Deaffecurstione impetraret 
rant, quod volebant, & quo, fine allá limitatid* 
tie, prz via matur deliberatione omniam cor» 
porum civitatis,contenti faeranc : neqae læſio- 
nem, etiam Refponfisaliunde conquifitis , dé 
quibus dictum eft , ab ejusmodi füfpicionibus 
avocári, probare poterant , ut difplicerepoffet, 
quod femel placuit. Metas àparochorum emi- 
ratione,ficutad Mimum inftruitur,itaada 
cufabdam Miniflerii SeAvEEAyuecuri fe 
tinec, utante deinonſtratum eft, Quodad re» 


medium f(fapplicationis ia ÍÁnftrumento pacis . 


conceffum attinet ,primo notiffimi juris eft, iri 


cafibus, quibus appellatio prohibita, etiam füpe |, 


plicationem vel revifionem tnterdictam effe, 
Cum pari paffi duo hzc remedia ambulent;ficut 


etiam Receffu Imperii 1654. repetitur & ftabi4- 


litur: deinde o miffis formalibus, materialia iti 
liac caufa infpicienda funt; nempean in caufa 
principali fupplicatio rite & non frivolà peta- 
tur;  Ubi,propteraotam hominum mahriam, 
fnágis fpe fruftrandijudicati , quamemendan- 
di, ad hoc remediumafpirantium , merito Ju- 
dex partemadmittere non debet. T'radupt au- 


. tem Dd. appellationem ('cuietiamrevifionem 


tefposdereinhocca(u dictum eft) aon haberé 
locum ia tribus cosformibus fesitencis. Et 
quamvis nonnulli[veliot , in Camera Imperia- 


li hoc nonattendi, & ne pars impetrans juſti- 
tía careat, fupplicationes refpici, id camen ia- . 


telliguat de fententiáa tribus judicibus infes 
fioribusprongaciatá; non autem, fi cer judi- 
catum ab Imperatore ipfb & cjus delegato , qui 

K ; quovis 
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^ Wuovisordinariedigalorrepütatur; aliasenim | Commiffarii, diligenter tacet, Quamquam 
pullus poífer finisiicium fperari, Hic antem — joterim ex Inſtrumento Pacisper Commifho- 
mon tres santum ed plaresconformes fented- — nes Cafarcas , pet Decifa & Reícripta pec 


zizin unacademque causalatzíuot. — Prater- 
ea vcríamur hicin Bxecutione per rem judi- 
catam ortá & demandará : ubi aulla injufti- 
zia canfíz apparente, & Decifio Confirma- 
snationeque fine ulla contradi&ione accepta- 
tis , remedium didum non invenit locum, 
Poftoautem , & nonconfderatá rejudicata 
& ſubſecutâ confirmatione , fiquod dubium 
zcmanfilec, illud partium transaGtione fubla- 
zum , rem conítituit is puris puris terminis 
graossGtis , licesque & pacaicentiam impedit, 
n:que boná fide interpofita,reícindi poteft,aut 
Revifionem admittit. Denique metus à Saxo- 
"micicontradi&ione & indignatione, nullo ti- 
£ulo juris pixà purum putum Schema rebellio- 
pi fuperindu&um, & feditiofis ingraciffimo. 
zum sdveríus beneficia Sedis Moguntinæ ho- 
misum molitionibus accommodatum eſt. 
Quare harc lenge plus valuerunt apud Erffur- 
zeníes,quam fenteptiz : quando, fa&á Com- 
" snifBonis relatione , & le&áim Confilio Aulico 
Mianifterii patatitià Dedu&ione, confcnuen- 
ejbusomnibus ram Bvangelicis quàm Catho- 
ficis confiliariis , nequaquam pugnare cam 
conícientid,aur Iaftrumento Pacis, preces de- 
cretas, judicatum eft. Iterum cnim permutae 
£0 Senatu, de novo in Aulá fe oppofuit Seuatus 
novus, &lapío decensioàtempore Receffas 
3650. lapfisquofatalibus tequiſitis, revifionem 
& reftitutionem petiit : qua pctidotamen, ut 
fiivola & poft terminum, iejecta, & paritio ci- 
vitati injuncta eft, additá affecuratione contra 
grxiudicium quod juribus civitatis Ecclefia- 
Nicis & Politicis metuipoffet, Accelfit ultima 
& tertia patitoria, (ive mandatum paesale , & 
Commiffio ad exequendum decreta, 


5. 65. 66. 67. lliciterumper Commiflarios 
Cæſareos nihif re&e aur ordine geſtum cft; 
omnia reprehendit, & calumniarur Expofi- 
tor : & perhorumlaus , Cæſaream autbhori- 
tatem furioſum ia modam iofeQatur. Quibus 
eutcm ludidiiis fiac ab ExÉurtenfibus tractati 


^» J 


Mandata fimplicis & ar&iora, gradatim omasta 
factaeffent , qua juri & æquitati funt coníen- 
tasea,quxque Moguntino jufliffimé admiai- 
ſtrationem juílitiz in re(lituendis curbans 
imploranti dencgari noa poterat, omaiata- 
men ceu contra mores & inflitüta,ex falüsprz- - 
(uppofitis, ex gratià & favore , ex fuggefliogi- 
bus Moguntinis , per ptzcipitanriam gceíla dif- 
famaptur , quia non ad placitum Expofitoris & ' 
hypothefes aoti-Moguntinas gefta faac, 


$.58. Quapropter etiam, quicquid à Sess- 
tus prz idibus , quoshonoris cau(fa appella, à 
$yndicis, & feditiofifipo quoque , sd mes. 
tem fcilicet & votum Ezpofitoris , conti 
omniajuris & authoritatis Imperii nomina . de 
ques mentiofuit , immobili pertinaciá ge- 
am türbatamque eft , ulcro defendit; neque 
infame roboſſium & fatlioferum nomine appcL 
lari nocentiffima capita (aon traduci , ut ca- 
lumbpiator jurc optimo nitentes uadacir) pa- 
titur; & legirupasac turb atores Commiüooibus 
C zlarcis compeſci, valdc ftomachacur. 


$. 64. Bx diverío autem, quicunque putapt, 
jurameats Principiquotannifada , Lepes pu- 
blicas,conftitutiones Pacis, authoritatem Im- 
peratoris canquam Supremi Execaroris Pscis, 
shquid valere debere;illos pro pefimis, turbi- 
difhmie, novateribw , paífhim tradacit, & hotri- 
bili fpeoie defcribit : 


5.65. Civitati ipſi fufpiciones fupgerit, quafi 
precesà CommiffioneCafarea deeretze exirium 
bjwe (eT ert [ub loni (& favorabili obteretu : Elc. 
Gori auterh Moguntino, per attociffiniam in. 
juriam tribuiromnuiaillaconfilia, qua ipſe ho- 
mo fallaciffimus , & pridem NB. libertati 
Erffurteofium (übvertende ferio jncentus, non 
in fuitantum Principigaul&, fed apud ceteros 
quoque Saxonico» Principes,fucatà modeſtiæ 


, & pietatis fpecie occentat & obtrudit, adper. 


tybandam Collcgarum & Conítatuum Im. 


erii cóncordians ; ad cordatas & genetofas 
ventesImplicandas, prafertim vero ad paran. 
am fibi,prz omuibus , quiDomuiSaxonice 
»nge rectioribus artibus ferviunt, perverfam 
loriam. Hoc propoſitum jam tale eft , üc 
mnemr virtutum fenfum homini abítulerit. 
'aque,ut furiofi & baccháatis voces, illæ ca- 
impiz & fycophantig audiuntur : quando, 
ii operis Specimina & facta aliis imponendo, 
nentiti non erubeſcit: m 

$.6 4. Eledleres Moguntinos excitare in urhe di- 
-erdiss , patrocinium praſtaro peſſimis & fedirie- 
ffimies borum epe ad damna ervitatu, fum lucra 
tí,premere civitatem ſe vitio, & innexiam [cili- 
et (o [nia datnnievepugnantern , rebellionis veam 
acere [urntibue exbaurire, & quz plutimahu. 
3s generis famofus veré libellas conítipar, 
izc ut Erffordig $axonicis aufpiciis fiant, 
imni conrentione & labore Éxzpofitor optat, 
üadet, premop(trat  &obid factioforum & 
urbulentorüm facinorum convictos laudat; 
dvetíus calumnias factiofi gregis defenſos & 
bfelutos infamat. Hox fibi copficiendum ne- 
rotium propofuit, hanc perfonam clegit, qao 
»mnes fuas copitationes diu noctuque re- 
ertet. AE 

$.39« 66. 61,62. 63. Talibus fcilicet confi- 
iis & legatiénibus Aula Mogutitina auículta- 
€ debuit : cumfpeciofoezordio, ut modeſtia 
Sexenica fingulari exemplnm imputavit, quod 
Refcripris Catforcis Bos aliter tar quàm lega- 
o miſſo obniteretur : cum jus Moguntinom à 
Provinciali Principatus, quemfingit , velua. 


iate & gratis fafpendendum jadicavit ; cum. 


iprA verabulie difinire, aut , tanquam finetitulo 
on transatiione acquiri, ex certa dubinveddl, 
imtelem Saxonicam etiam ad vor ſus Aechi- Epifc. 
ixtendi;pericnla, c miae, vecn[antibsas Expofi- 
writ fraudes intentari, velet inter ſtupidos & 
ꝑnorantes, cuperet. Et quia animad verſi erant 
doli ; jam non amplius ſui compos , iricufat 
Moguhtinos eb jarisfuiintelligentiam , ejus. 
ue titulum & exercitium ad évroream ſpem & 
inionem & alfeni appetentfiam ,^ non mitiori 
aac minus effero ſtratagemate refert , quàm 
vulgo fabula jocati folent : ne veftis quidem 


79: 
tua quam geris , faris certa tibi eff & fecota, B 
ego dixero, meameffe. In quo rabula fcilicet 
cum latronibus przclaté conveniunt. 
$. 62. Repetit camenfchema fuz fapientia, 


quàâ omnes przcellere fe judicat, & nznias nas 


de Principatu, & Dorino bareditariofapta plus 
faris profligatas ., denuo intonat; & dum pro 
fungis habet lectores fuos , inter Acbillesargue 
mcata ponit, Saxonia Principesoppida Megunti- 
no nunquam tot pages conceſſuros fui[Jo ip feudnrm, 
quot Evffordia fibi ac quifivit.  Rifum reneatis 


amici. Nemo eſt, qui non videat vanicatem ob- 


jcctionis. Forma & potentia Erffurtenfis Civita- 
tis Principata Moguorino tam firmatur & ſu- 
ftentatur, quim Saxonicá Expofitoriá Prote- 
ctione convellitur, & confeditur. Harmonia in- 


terPrincipem & cives, ubicum eft privilegiae - 


rum cititatum robur & vinculums$quam rabu» 
latiis tricis Expofitotunice obfcorare anniti« 
wur. — Forenfesinterpretatiuhenla nori faot ſtylũ 
Moguntíini,in publicis. 3i quid ctamenilli. quos 
ita petftrinpit, de emulatione,revocatione ,pri- 


"oilegiis, gratia , civilis vetitatisprincipris come. 


forme habent, neque tam faftidiofe fpernitut, 
neque jyam vagà & crudé applicatur ; 
$. 63. 64. Sicut Expofitor Sebrovindianas 
nugæs, tantum ea parte , quà nupa font, ample- 
zatur, quatepusaliquid ex vero trahunt,forti« 
ter afpernatur.Expofitorià moderatione;quam 
nequifſime fucara probitas obtegefe laborat, 
virulentiffimé armata calürmoia, inftruere con^ 
tendit, non opus eft Mogunrinis. Meliora illis 
domi confi] a nafcuntur, utinam & aliis 8£po« 
fitorio veneno afflatis / utinam aperizeBttaris 
dem oculos, Hiffurtenfes £ & qro progteſſi 
fiot per cjusmodi hominum confilia & incita- 


menta, recognofcerent," Ipfi quoque Sere». — 


aiſſimi Saxonix Elector & Duces —— 
emplo conſpiciunt, qualisfolcat efle eventus 


comfiiotum , qualia ipſis placuiffe, fiabsque - 


deceptoriis 1nvolucris nudé effent. oftenfa, 
nemo de tam gencrofis. pectotibus credi« 
derit, Scic laudatifhima Domus, quæ reve- 
rentia Poci & fegibus, ſupremo Pacis legum- 
que Executori & caftodi Cafari debeatur, (ub 
ipGus tamen gomine & authoritate exet cetus 
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Xam ſeditioſa tenitentia & obſtinatio, cujus in- povo & importune affce&ato Principatu Pro- 
famia ad omnem poſteritatem eric abomina- vinciali & Protectorio, veros & legitimos fab- 
bilis. Quid poſſunt indicart per totum or- ditosà domino & principe fuo, qucm à ege Zz- 
bem, quiitudio partium vacant, & vincula ſe- — culiscrediderunt & appellarut,ciwzras£s certum 
curitatis publica inte]ligunt, f audient, Pija- — e& ſpectabilem Dominum , Harediterinsss Dom- 
«ipes Saxonicos, Precibus pro S. R. Imperij E- — pum; verum Dominum, Naturalen D ominus, 
Je3oreCzíarcà Commiſſione Decrctisseni- — Immediatum Dorninum, Supremum Dorninum, 
tentes Erffuitenfes.|confilio, hortatu, literis — Principem (Cands-Furſien/) Prafsdem gre 
gninisq; animaſſe? | $.67, Etiamfi enimrefe- — yincia, Deminum loei, Ordinarium loss 5 Prox- 


raturctiam, poftea mutatà ſententiâ Principes — sus, Ordinarium, immediatum Mægiſtru- 


eosdem Erffurtenfibus fvavife us facerenr eas — gui juramentum fidelitate ſemper pra ffsterumi. 
preces ,àquibusansca dchortari eiant, & tefti- de quoconfeffi (unt, quod civitate abcsezm mem» 
guczentin Senatum, quorum reftitutionem ci- pem agneverit Principem ab8oo. Annis; quod 
vitas ipfa apud Caef. Maj. efflagitaverat: fatis cvitas non Imperio, [ed Sedi Moggrtina immedr 
Xamenapparet , non fuiife funandam multitu- are ſit fubdite ; qnod crviatas cH Ci'urin, 
dinem, quæ à furore non poteſt revocari cjus — sueolie & toto. Senatu nem. Imperii fed Sedi 
abitrio , quiin furorem egit. Nam Scnatus Mogwntina" non poffremum mem brum 57 ; qued 
quidem & Minifterij cxculationem , poft Cam — gi itatem ex ipſius tantum grateã pcffrdamt.qued 
manifeſtas collufiones,& diuturnasacpertina- — ſuperioritas & ]0& Principis in Céverate ad5t- 
Ecsinftigationes, nullaztasexaudict,fijam in — dem Moguntinem fectet y à qué ne feparmretur, 
folam multitudinem velint culpam conferre. pmajores magnis impenfis elabora versmt ;— quad 
Quoties certé cogiratio aur narratio fiet, de ip fudicialibus & alie. jurisdictionalibus Mo- 
cauíiscalamitatum Erffurtenfium ; præterin- guntina Sedi immediatè fnbjeila Jit civin; 
enium turbidum , & —— libertatis quod Electores Moguntini Erffordiæ, mt nei 
inconfultum , &quod malotumu]timum mae — Sedis Moguntina erostatibss, ypriseliédyenem vr. 
nis civitatibus eflc fulct; pravosconfultores; dinariam babeant ad cognoſcendum & judi- 
emincbitubique & memorabiturMiniftrorum | - candum im realibas perſonæalibue, céveiibnt 
uorundam Saxonicorum intemperies, Expo- — & eriminalibus ; & quod jnsices Mogumteni, 
fori vanitateinapticum producta, & mundo — Eeclefiaffici & Peliticá plenariam juris diotio- 
oſtenſa; qui non dubitatunt Hcrorum fuorum — pem babeant, in hæabitu & in àxercitie, itam 
ſplendidiſſimis nominibus abuti, ad contexen- wpsd eo; contra Senatum mediate immediacò 
dam illam tricarum ſeriem, quæ ſolvi niſi inalo ęxecutio impetrari poſſit. 
ublico non poteſt. Qui ſemper igni pabula 
gerebant, facile prævidere poterant, incen- Quz jura confeffata;itain veritatcíc habent 
diadiualita & auctanon nifiruináextinguife- — & notoria ſunt, in & extra urbem, in Aulà Cz- 
reíolerc. An digni videntür Electores Mo- ſareâ, in Camerá imperiali, apud omnes cujus- 
gunrini, qui varijsjuris coloribus, & Expofito- vis conditienis à 10.20.30. 40. $0.60. 109. 
riis commentis, vel decipi velterreri,intitulo 00.300.400. $00. 600, 700. 800» annis, ita 
& exercitio juris ſui debeant? Neque fanepru- ut contrarium doccerinullo modo poffit : ficut 
dentium virorum eft, artesillas obliquasimÓ | ex ipfius Civitatis & civium confeffionibts 
pravas ftatifticas,feuSchvvindianas, fcu, quod . titulaturis ; productis in. Aulã & Camceri 
valde proprium nomen eft, Expofitorias(l'oli- Electerumliteris, & documentis omni exce 
ticz enim non nifi perinjuriam boni vocabuli ptione majoribus , tum ex Atteſtato Calais 
dicerentur) vanis ingenis & multitudini D Matthiz in formá probante,confe&to (na 
committere aut infiuuare.. Neque eft unius de Concordatis Bertholdi plenius actum eft) 


ætatis aut Expoficorij Moluainisres,abducere clariſſimè confpicitur. " 
| ; Na 
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g. 6c. Nullahic, nif per fotdam Expofito- 
im calumniam, Dominatio concupifcituraut 
€&arur 3 hocfecerint ij; qui alienisjutibus 
fidiantes,confilijs Expofitorisauícultandum 
ixcrinr; non qui fua jura, via juris & moris 


Imperio recepti, Inſtrumento Pacis «onfit-. 


agi, Cæſareis Decretis declatati tuentur, 
uare cx hacpartc non audiuntur nifi nomina 

cta Paci Legibusq; confentanea: ex altera 
ite, tumultus, ſeditiones, clamores; coitio- 
'S confpirationes,maledicta, flagitia, & his o- 
nib" patrosinãtes Expofitorij boarus, publicis 
iribus oculisq; obferrantur. Quibus eó ven- 
m eft,ut; poftquam rebus cx InftramentoPa- 
s, per Commiffiones Cæſarcas & Reícripta 
ljudicatis , reftituris, in rem judicaram devo- 
tis, feditiosé obniri perfeverarent Erffurzen - 
$, caque eaptarent contra Mandata Cælates, 
:r que ne Commiffarijs quidem duratura ſe- 
yifas videbatur; veré quidem prædixit Ex- 
»fiter, omnis hujus trag ædiæ artifex & con- 
ius , m)Mil moderati jam à plebe oexpeitari poffe; 
nquam megaératibon parnm morigerá, qua 
men additio non æque verá cft , valde enim 
iorigetam (c prabet plebs primis & perpetuis 
enarus factioſi confilis hortamentisque ; 
tm Paftoruminftigationibus, & Expofitorijs 


imulis. "Tum, quàm non peffint ifta nunc | abnpdarfamofus libellus ; hucinvitaruncfue - 


» plebem folam conferri, qua mapiftzatus ha- . 


entauthoges, vel hinc conftat, quod Lim- 
cechtí quamquam habitafüper criminibus & 
bjectis cognitione pez Commiffarios Cæſare- 
s ab(oluticaptiviras hane in primis habet ori- 
inem ,quia cautum eſt, nc Aviani inceptoris 
t Bergeri , complicumq; molitiones & facta 
nanifeftataargueret. Et, & verum effet quod 
lemptatá obedientia dicitur; jam olim debuit 
um Expofitore przvidere magiflratus , nihil 
noderati à plebe expectandum eſſe, quando 
emel, pronasauribus animisq; haufiz, Cæſareis 
Mandatis non parendum , Cemmjiflacios pro 
ufpe&is & injüftis mandatorum & juſtitiæ 


cansgrefloribus traducendos & incufandos 


Te, ctu & ftylo Expofitorio : adveríus quom 
pſi per cflicacia juris remedia ( fi per ejusmodi 
Wonpata malcfeziatorum hominum ,- Pacu &c 


* 


Legusraliqua daratauthocias ) biconfaltmm — - 

ibunt. Sanc in vulgoaihilmodicumelleomnes - 

fciunt , fed ejusmedi flabellis in furias actum, 
licet nibil moderati & penfi babere foleat, ne- 
mo tamenforte credidilfet, eo proceffuramra- 
biem, ut etiam Notarios cum teftibusà Com- 
miſſarijs C&fareis adinfinnandum mandatum 


' pariterium cum eventuali declaratione bauai 


miffos , & poftca S. Ca(. Majeftatis Foecialepa 
venerandis & netiffimis infignibus ornatum, 
contra fa-gentium , inaudito inter barbaros 
£xemplo atrociffimis injurijsviolarent. Hice- 
»im, cum poft sormoras , & ramlongum ad. 
peenitentiam tempusdatum ( nifi hzcquoque 
Ei xpofitori foffisate eft) poit millas.ctiam ad 
Principes Saxon, Czíaréas literas de jure cau(z 
& fupremi Judicis docentes, s 8. demum $eps. 
die millus ad i&finusndam Banni Imperialis 
pridem denunciati Declaratjon£, concurfufu-- 
renrium Biffurtenfium ante portas equo detra- 
Gisinfignibus (. qua morionum habitum ap- 
pellabapt) omnibusq, rerum & verborum ludi- 
brijs,horrendumin modum Cxapitarus,nec bi 
tortis vi mgruq; reverfalibus tandem dimif- 
Íus eft : comuabus ejus non melius tractaris,& 
parumin fugam adis. Hoc voluerunt Exzpofi- 
toria molimina; hucrefpexerunt mine, quibus . 


Bella; etiam in publico , fycophantiz adv 
. aliena jura, lzamiferator & tuetur srbeme defbe- 
ræcorum, id e(t , per varias furias feductocias ad 

defperata confilia a&orum $ ita confulit ſaluti, 

vite fortumis tot miilium. Ita ſolicitus eítdede 

Eminentiſſimi exiſtimatione: quæ in toto 

perio, per notiſſmum Juſtitiæ & Æquitatis a- 

morem, viramq; & fpirantem moderationis o- 

mnigenz praxin, altius fita ef totique Domui - 

Saxenicz melius perfpecta quàm ur perejus- . 

medilasatus in dubium vecari;jaut defeufione 
juris fui oprimi maximi, viz legum publicarum 
coníentancá, in diferimen'venirequeat. Nec 

dubitandum eft , quinlpfi PrincipecSaxonici 
abunde fatisintelle&uri, quàm inrolerandifit 
exempli, Electorem, Collepgam, Conítatum 
. imperij, à Misiftro Saxonico tam fycophanti- 
«€ ttaduci, obtrectari, com itii proícindi ; 
j e wo 7 4E I 3 jera 
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jura Ejus rabulorid improbitate exapitati , & 
k —— ver(uciis coptamipari, cooſlia to- 
sius Germanis quicti, & civium faorum faluti 
aclibertati,ut & emnium$Scaruum juribus con- 
fervand:s deſtinata, pravis fugpeftiomibus de- 
nigrari;talisquefamoh libelli eperitas ab autho- 
ze panas , prout Bminentiſſimot am Statuum 
dignitas & amorjaítitis poſtulat, exacturi, ni- 
lulquead 301cs & animum admiflari fat, quod 
ad Jura Moguntina diminnenda aut calumni- 
anda pertineat, ficut ab hac parte, jari Sax onico 
vero & iadubitsto , noo Expofitoriis nuprsin- 
iss pblgienion eibsytal ari dgceai S » Bibilo- 
Tmbiso detra vult Ele&or Moguntinus. 
j etiam de amicá & cordstá voluctateSere- 

aibi Ble&oris $sx0eniz cervos eſt; farisque 
sgaemiait Dominum de, Werther, fcrió & gravi- 
ter Erffusteníes à faQiofis & rebellibus eonf- 
liis cogstibusque nomiae Electoris dehorta- 
-tum efc. Quà indigoias videcur, quod Expofi- 
tor infuo libello, nontantum Totius Bomus 
Saronicæ, (ed nominatim ctiam Sereniffimi 
FBlectoris, cuihanc feribendilicentism aullo 
suodepofleplacete,certum eſt, nó femel men- 
tionemfacit, Losgcealia cft cenfaetudo Ele- 
&&oralts Aulz Saxonica, & Miniftrorum gra. 
viore coaſilio & periti tevcrentiaque conftis 
tutienum S.K Imperii , fna&raliena jura tra- 

, dantium. ; . 

Socratillimi autem Nominis Cafarei Maje- 
ſtas, ia quâtutela & falus Imperiifita eft, quam 
Ét diris modis & infinics Ifa, écuttoti Or- 

, bi eft manifcftum,reputanti, quod nechoftes 
publici miffos Fœciales fic violare foleant; & 
quod ne muaicipalis quidé mapiftratus digni- 

. $as fic] (s, prout bicfummiPriacipis & Primi 
Monarche feerofanéta jadiciaria poteftas , in 
eonípectu Imperii àrebellibas & infamibus la. 

: stonibus delufa, comtemta, concalcera eft,mc- 
' diocribusremediis expiaripetfiv: ita majbrem 
etiam,aus certé zqualem indipnitatem habere 
videtut , fpexieEzpofirionisjuridice , S.Caf. 
JMajefistem aceufaritoties , tam maledicé & 
audacter,de jaſtitia maleadminiftratt, deDe- 
&tretis & Decifis, fiocullajudicii formá, fine 
cauſæ cogaitioae , de Kelctiptis pet alieram 
Ab pOItUBitas precesextortis,dc Comuniffogi» 
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bus temere miflis ,dejure , pgratim dato, de 

bus Imperii violatis. Hsc profecto calis "a 
vtomeiam Ordipum animes meverze dabeang 
ad videadum , ncquid Refpublica detrimcsi 
capiat; & Majeftate Czfarcá læs A. meque, ut di- 
pus eft, viadicadi , emnia Ssstunsn jur de- 

iac pesicbitentur. ; 

Coofiderabuat etiam Ordines StatusqueIn- 
petii; quanta ad difcordias, rebellione s , fade 
bes, portaaperiatur in Impesio, fi ejusmodi re 
fraQari; homines adrerſas Domanum faesa 
tato bene ſicium & privilepiotum confirmato 
rem ac datorem siitifhmum, nes modo imp 
mcatcasmimentur , (cd etiam apolopi;s uite 
ſeriptis pes magna & fpeciola pomima dcfeo- 
daotur.Judicabunt,cujus fit & qoàm periculoá 
prariudicijexemplique à eenfeerudine Imperii 
plané alieni, fi Medatæ civitates , à Dommis 
fuis legitimis, ab ipfius Cæſareæ Maje ftatis ae- 
thoritate, ad Comitiorum Syadicationcm, vd- 
eti manu zuxiliari deducancar atque eommen- 
dentur. Intelligent, quàm nemiai Searaba fus 
jura, (quibus coafervaadis ria j 
ments, Kcceffus Imperiifundamennes, 
Pacisdeftioaotur) tutafnrfeturs, , f pris 
ejesmodi cavillatoriis & injuriofis fctiptis,con- 

'traomnem Jaris & Politica rationem, licencia 
detur;fi occafto ex dillidiiscaptetur: 6 vati» ffe. 
$t de exoendi vatljs grztexcibus oblipations 
Priacipibus debi , fub religionis ad entremom 
fpecie ( cuitamenbenigoifmé & finmiffing 

cautum erat) ia Germanid in valeſcer £sscur. 
Reputabubr, quàmfithonore Gersanicino- 
minis indignum, ſi Statibus S.R,laiperii advet- 
fus ejusmodi noritia$ verfatias decertandam 
fit. Non omittent denique , quod fai eft adver- 
fus Bannitos officii;nifi forte iterum Bxpofror, 

- ultimum fproris & rebellionis conatum, jam. — 
etiem ad verfus S.Cat. Majeftatem velit ope & 
cenfiliojmvare, totique orbiamplis reddere 
matiifeftum , fua & leditioforam ae barpite- 

' rum conália amice & pertinaciter confpirae, —- 
ad quem finemyipfe viderit: Incaufa Mogenti- 
na omnia $tatunm jura , quibus Stacus fost, — 
vetfantur, Illaenito, nifi frmioribus nicaster. 

- radicibus,aur validioribuemunientur pra fidis, 
quàm Expofitor vult , qui — 
e | 


N 





: | « 95. 


avillatur , omnia predia coatemnit ; atum 


f dc ámpliffima dignitate & celebrato ad: 


mnes nationesjute Siatuum. — Inrebellesau- 
em, quicquid competet malorum, cjusrei cul. 
am unicépravis conſultoribus & extimulato- 


ibus fuis imputarepoteruni, Deus ruetur jura - 


tgitimorum Principam , quibus vices fuas de- 
nandavit : feditiolos autem & factioſos, non 
ültanotum mores , fed fatalium omne genus 


uppliciorum ulcifcahtur. Dereliquo, cum 


ien definantrebefles, infames libellos , & ra- 
ioſas (chedas difleminare,& paffim infinuare, 


[nibus cesta jus & nomen Moguntinum . 


* 


mendacia fedifüimsuadiqueconfarcinant, & 
flapitia fus falfiffimis narratis & interpretatio- 
nibus palliare conatur,uemo expectabir,ut ſce- 
leftis calumniis Optimi juris affertoresrefpon. 
déant,autcumindignisrefponfionc, ullum vet- 
bum commutent, neque enim cum proferi 
& baenoImpcrialiingodatis, calamo & difpa- 
tationibus agendum eft,alia remedia, atrocitas 
iojuriatum poftalat , àquibug nnhla Cæſates 
Mandata, nulle Principum dchor- 
tationcs potuerunt cos i 
RMIACM — 
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TITA ET NECESSARIA 
USTÆ PROTECTIONIS SAXONICA, 
IN CIVITATE ERFURTENSI: 
Auqvyerqſus fcriptum fine exemplo virmlenttem 
i^ & contumelioſum. 
TITULO 
Aſſertionis Moguntinæ, 


Menſæ O&obri anni præteriti J 
vulgatum. 


Rodiit Menſe Octobri anni præteriti, & ineunte hoc anno per 
Germ hiam vulgari cœpit, Aſſertis Inris Moguntini, ædverſus Iuſtitiam pro- 
tect onis Saxonicæ m Civitate Erfurtenſi: Scrip:um ad verfus Sereniſſimam Fa- 
smiliam Saxonicam contu meliofam;cavillatorumn, tumidum faſtu, minis hor- 
ridum: Tate den que, quo inſolentius & mordacius, ip caufis Principum Imperii, 
etíam bello inter le commifforum., noftra non vidit etas, — Ut tamen autoribus 
(pluresenim argu't ftyli.difcrepantia , parenthe(ium importunita. , difciplinz & 
piincipiorum varietas ) non deeffet inauditascriminationis pretextus; prafatiun. 


culáoccupandum effe cenfuetunt le&orem , quá Scriptorem Saxonicum perfum- - 


maminjuriam accufant eorum, querumipfi omnium judicio manifeſtò rei depre- 


henduntut. — Nam aculeata dicleria, l«dibria verum & verborum , impudentes M injn- — 


rioſas negatione:, probras acerbitates,depravationes, conttentmm, omnibus foliis verfi- 


busque adeó cumulatim exerunt & projiciunt Aflertores ifti , ut in boc unum 
dotlrinam & tigenium habere videantur, — Ad veritatem enim diorum & argu- 


mentorum efficaciam prarfidia,quibusopuserat , attu/iffe, non probabun: jurís pa- 
blici privatiquz peritis,- Quemadmodum autem qui inprzlia fine juftisarmis de- 
ſcendunt, quantumvis varié ornati, velira eiiam tumidi, aut tn conviris acres parent 
umen ad iu: , & facilem hofti victoriam prebent: Ita Miniflris Saxonicis non 
fuitarduum, fabulis & cavillis inſtructos veritatis vi& argumentorum robo efu- 
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Z» s ; 
perire. Effrenemtamemmaledi&orom pevulantiamwneritk ubiqueanimndVer&o- — | 
ne sut retocfioneperfequi (ibitemperarunt, qui feiunrprimamefleultionis lepem, 
quim poft lacrasliteras etiam fapientiffimus Imperator Antonius commendat, 
vip ibenesog, Similes itque adverfariis omaem modum excedentbus minime 
futuri; cauíz & rebus,nG verbis & infeGationibus operam impendendam cenfuere, 
Hibcaatitaque fibi Affertores, (hocnomine vocabimus, quosadexemplum;, quo 
vanum Expofitoris vocabulumtrecenties fcre uſurparunt, quovis alio. cogromente 
exagitari faseffet ) habeant,utdisimus, elegantias ſuas, nom aliis magis convenien- 
t5: "Perfriclamfrontem, P. $.49.. Infnitam smpudeutiam,Pag.vg; Sycopbantiam no» 
quitiam, ibid. blatssaronem convitiatyriam, Pag. 20. ^ fadam lebresderipoendsibidi- 
tese, Pag, xscin[aniam,furevtm,.adilariontm, Pag. 3 1.52. g 4: dicoctum puderempotid,e- 
G expeditamóndacie, Pag. 4.65. proteryiam intolerabilem rabiem malidicertiam Pay; 
48. $9; artificia puri divino bumenod, inimica, Pag, 11. cironmforanes fophiff e ater, 


. Pag. 47, rabulutiaws improbitatem , Peg. 75. 6 paí/rmr, & mille aliecjymedem modoffie 


enivielivis,  Namquadecontemtu Ca fares Majeſtatis, de rabellione procurats, 
sut proteGa, de irreverentia etiam in Eminentjffioum Archiepiftopum ElcGoren 
Moguntinum. fine pudore vociferentur,atrocitatecalumniz femetipfa conficinntg 
nequerecenferi nedum refonizrmerentur. » 
Curiofitatemd-nique Affertorum von zmulabimur, qus exploraffe cxiltimame 
tes, quis effer autorlibelliSaxonici, plus boris ſumferunt in illo, quem fibrimagi- 
nantur, traducendo, quam in caufa traGtanda: .. Latearftergopet nos, quantumve- 
"lint & poffint; virulent & famof? libri autores; ctfi non magod'induttría deprehen- 
di * Gau leat iniqnitatis mercede quamdiu licebit, fi qnis operam ad maledicem- 
dumlocavit,Balaamus  Expleverint etiam ad ſuam ivfamiam odij, & protervæ di- 
€acitatis intemperantiam interpolatort , & parentlicfium: atque additamentor um 
magiítciJ. Non effugienc tamen meritam vindidum: — Qblatrabit iis proprii pe- 
€&oris conícien:ia :: IncumbetuniverfaleodiumGermamiz ;. ulcifteturalientjuris: 


i gppeteatiàm & fanguinis cupiditatem, cui l'epitinrorum: Principum'tutela, & inno- 


centium,etiam fontibus permixcorum falus cure eft, ſapremum Numen, & proxi- 
ma illiin terris Cæſarea Majeſtas. Ipfeetiam: Eminentiffimus Ele&tor Mogunti- 


. Bus, æquiorem longẽ animum ad caufam liznc ⸗fferet, quàm qualein exfuoingenio, 


b 


«um tanci Principisinjuria fingunt, & exliibentaffertores. — Dimi(fisituque mini- 
ftris, qui mortales & mutabi'esfunt;ad principum zterna jura & caufam ipfamSere: 
niffimorum.Saxoníz Ele&oris & Principum nomine defendendam; id eft, ad Ius 
Protectionis iv Erfordiá; imò ad ipfum Principatum Thuringitum adverfus atfet- 
toruminjuriasvindicandumaccedimus, nonolia fini quam ut denuo dc jure optimo: - 
tnazimo Principum; & de adverfariorum horribili calumniacdoGti, quibus Juftitiar 
— curaincumbit, Augaſtiſſimus Imperator, & qui in Comitiis Majeſtati ejus 
 adíunv, Imperii Protes, animum ad hac tantò promtius lubentiusque ad vertant 


Quod 


— - 


— 


Quodcumpriori Tibéllo .«quendo alisnonerst dejurePrincipam adveiſns ſtructa 
tiam tunccélumnias& effufas gloriatienes veftificandi faeuſtas, non fegniter atum 
it, repetitione jam tùm dictorum fludiosà fuperfcdemus; ":brevitaus, quantum 
ficri portiit, in-refutando fcripto prater neceffitatem diffulo, rationem:habituri, 
|n quotameninfliwtotfi quid omiflumà nobis fuerit, ne agnitumbabeatur,decen- 
ter prote(tamut, Non enim eonvitiatantum& (commata,quz dimidiumlibri.Mo- 
nti ni conſtituunt, transmittere &autoribus fuis seinquereprofeffi fumus , fed 8 
E riocs i diffimulavimns ,e fingulis & minutis examinzndis in msjosem molem 
exereíceret Apolageticus nofter , quàm ferre. poffent legentium tempora, Eo 
confilioetiam exordium.affestoram aff. &ara fophifmatum fubrilitate odioſum, & 
id cau(epondusnihil colatutum, cumtot alia dicenda fint, ulero '«terítmas ,ini« 


— 


tiumadfingula, «uzád exigebant ;refpondendi ,in pag. 5. facturi. 












EPSTUILUESAXO 
vi i Nicæ defenſorem ab 


—— diſce- 
iĩ initiumfeeiſſe, 


— 
ES 


tunt incluti & regia originss 'rincipes Saxones 


& Catti, quotquot unquam fuere pdít Ostonis . 


Magnitoempora; & negabunt porró, quoties, 
finc ullalagrtima probatione , narrari aſſeri 
intelligunt, Guilielmo Archi-Epifcopo Mogun- 
tino ab Ottone . Jonatum e[fe univerſam Thurin- 


toniana tempora fucre Thuringiz Principes, 
aut patientia & gratia Mopuntiná, aucnulloju- 
re,imperioinprovinciapotitos. Arquomodó 
affertaprobare agprediantur,videamus. 

Et primo quidem, non quari, dicunt,sn Bo- 
nifacius non adquifiverit ſummum ci vile inwrbe 
Erfordien[s imperium, Fuit tamén tempus, cum 
cjusdem univerfalis tituli affe&atores dicegent, 


tiecentis ante Landpravios annis, Thuringiz: 


imperium Przfules Moguntinos habuiffe, 1s 


- 
*oR Noe ^ 
lU 





: Orípeenitet]U.- 


«aufz procedit. "Neq; 
frons ei perfricanilatuit,negaturo, quæ nega- 





calculus Ottonis I. liberalitatem toto ſeculo an- 
£cwertit. Fuit etiam, cum vid, puy.8. affert). 
Erffurteníes,, ſtylo, utconftat » Moguntino, 
aómpurumannorum,quocivileimperiumMo- 
guntinum Rrfordiæ .coeperit, à Bonifacij tem 
poribusdeducerent. Quæſtio itaqucharc noa 
differenda, fed candidè aut — aut affir- 


manda erat, Sed idícilicet:znuncinon agunt, - 


actuti forté , «cüm ab Ottonianæ donationis 
commento dejecti,ad S. Bonifacij patrocinium, 
Íerecipient. Nam ad id viam ſibi muniunt, 
cum dicunt;son conſveviſſe in aliqua urbe fun- 
dari Epiſcopatus, quin donationibus quibusdam⸗ 
dotarentur. qS-cumpoffeffionibus variis jura iib 
complura etiam territorialia, attrihuvrentur. Dæe 
Aonationibus quibusdam nemo ambigit; fed. 
qua de juribus rérritorialibus inipfafundarig- 


, neatttibutisfinetemporum &locorum diftia 
ciam & Haſfam, un de fequerctur,qui poftOr. 


ctione aſſerunt, non magis probari poſſunt, 
gnam ad juræterritorialia referri;quz ex Boni- 
facii, Epifcopatum Erfordiæ meditantis geſtis, 
probationis aut exempli loco fubjiciuntur s. 


qu odícilicet 4demD. Maris afißtaverit, & fuc- 


eeffor ejut LulIns corpse: Eobani Epsfcopi Erforꝰ 
diam transtulerit. Magnamrem praftitering 


affertores, quiin ipfaurbe Mopuntià jura ret. 


.ritorialia tempote fundationis tradira fuiffe 
Epifcopis;probaverint. Imò veró multis poft 
fundationcin annis Regino, aut yctuftifh mus 

S EET Ad iore 
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ejus conrintator, ab OtteneT. ebfeffam, Mo- 
guatiam , Merrepelin Francia, regiamá, Cevita- 
tem: eandemque Moguntiam, nonquá Ar- 
chi-Epi(copi fedem, fed quá urbem , combu- 
ftam pempé anao t071. caput Gallia &æ Germa- 
2ia vocat autor dpolegeties , pro Henrico IV in. 
edit Freberian. p. 135. & Rudolpho Svevo Imp. 


Anti - Henriciano juraíle , eandem memorat ^ 


^ Scripter belli Saxonici in anno107 7. & Lamber- 
1w^ Schbafnaburgsnfis , dum Colonienfis Urbis 
anbo 1074. fub Aaaoni Aichi- Epifcop. c$a- 
dem miferatur, civitatem illam vocacpef£ Mo 
guntiam, caput & principem Gallicarum Vr- 
bium ; denique Archi. Epi(copus ille, five 
Chriſtianus Li. [voe aliua fuorit, qui Moguati- 
morum , Arnold: Archi. Epifcopi occifi. poc- 
mas luentiam , calamitates deſcripſit, non obli- 
. taseft libertatis fub Friderico I. urbi ademtæ. 
Hæc uno atqie altero poft Octonem ſeculo 
Scnpts, indicio (uat , quàm non facilé magea- 
rum urbium Principatum Imperatores abs fe 
abdicaverint , ctiámfi Epifcopisinillis fedem, 
& decimas, & donatione; alias non inviti con- 
ec(ferint, — Quid autem facient tot urb:bus, 
non dicam in Gallia, ltalia, Hifpania, (ed 10 
Germania, in quibus fundati funr Aichi- Epi- 
fcopatus & Epifcopatus, fime comtluribusjurie 
Bus territorialibus , rranente urbibus fummá; 
quà fub imperii majeſtate frui licet, libertate ; 
— —— etiam complura jura particularia 
non efficiunt fümmum civile imperium, non 
erunt enim , neque fine captione dici potciuat, 
voce univerfalitatem notante territeriel a, quz 
noo habenturab iis, qui erritoriali, i c. uni ver- 
fli jure imperant. — [taquc Jurisdictiocivilis 
Epifcopi, non e(t Jurisdi&io territoiialis, nifi 
"probetur, Bpifcopo ctiam Territorii jus com- 
petere. . Pag.s. ; 
Jam ad arcem controverfiz accedendum 
eft. Probandum fufcipiunt, Ottonem L. Imp, 
Thburingiem filio Guilielme Arcbi | Epifcopo do- 
 báffe , & inde dedscsunt ju Moguntinum in Fr- 
ferdiem. ſive imperium & dominium Vrbia uni- 
verſale. Alibi magno numero Hiftoricos in 
teftimonium vocatos , nec reperendos ajunc. 
In uno tamen Anonymo de Landgravia Tbu- 
tingia ſcribente, vim omncm probationis fta- 


b 


ruunt,  Omocs enim, quos alibi allegarune 
Hiftoricos, 6 hic denuó allepaffeat, recentio- 
rcs cffc, & Anonymum fecutos manifeftum 
effer, — Totum itaquz tàm vaftz przcenáo- 
pis molimen, unius niticur anonymi anony- 
má & 1:gnob:litraditiooe, — Mille, quihunc 
exicriplertnr, autores pofteriorum temporum, 
nihil ei poadcris addeot; nedum pauci illi, 
quos alleparupt.— Ex quibus tameo , qui ali- 
cujus furtnom,ais & eruditionis, ut verifimi- 
liora narrarent, non unarattone , furiliter & 
nullo fubdimenro dicta temperarunt. Uti- 
nam bona fi de Paulum Lengium citaffcar,qui- 
ſtatim poft illa varba, quz nobis objiciuat, 
hanc epicrifinfuhjunpit: Hec (donatam nem- 
pé cffe Moguntino Thuringiam & Haffiam 
ab Ottoncl ) mibi videtur verum, guanutum 
ad lurudictionem [biritualem, & fortafEs etiam 
ad aliquanta temporalis bona , namit/a Haffa 
ab rllo tampore wá, in praſenti, ſemer babuit iu 
temporalibus d sinum; qui fe bujyms terza Prru-. 
cipem & Landgravium Haffa fcripfis.  Maluie 
Haffiz Landgra viatam, quim Thuripgis, im 
exemplum aliegare,quod bic fubSaxosiciDu- 
catus titulo incladeiecar, Chytræi & Fabricis 
ſtylum ipfi taxant effertores. Sed Manuſcri- 
ptum extat monafficam, Germanica liopva,fe- 
culo decimo quinto ineunte exaratum , unde 
anonymusille Latinusomnia fua haufie; quod 
ctiam Bengius & Binhardus, de plebe Viterato- 
ria homines & ladimoderatores pagani nullo 
difcrimine tecuti funt; & hzcincutia aut. in- 
fcientia cagderís landem hic fortitur... Docu- 
menterum & actorum iafpiciendorum copiam 
habuiffc, nulla ratione diei poteft anooymas, 
qui anicum refert, diploma Conradi , à Mous- 
chis Reinbartsbrunnenfibus vulgatum:Quod 


.velinícriptio ofteadcrir,cum Ludovicum Co- 


mitem Fratremvocant, & eodem ſtylo utitas 
anonymusalter priori annexus, ubiair 3 Few- 
dator nofira Ecclefía. "Taliigitur Scriptoripo& 
quingentos annos nova & inaudita commi- 
nifcenti , aut ejus defcriptoribus & interpolato- 
ribus credamus fcilicet, quod noo tradidére, 
qui IFilbelmi Archi Epifcopi Moguntini ortum, 
dignitatem , itinera, morbos , mortem, diligcntet 
€o, quo acciderunt tempote, aut ab oculatis te- 
; .. , fibus 


ibus accepts, pauló pàftconfipnatupt. tuac 
ilicet&pon fpernamus ineptiarum inagiſttum, 
ii nobis Iulium Caſarem ſiſtit, Lunaburgutn 
! Albim ,ob | une (blenderem C» culium, "vel 
' eft in Germanico , be Mondſchein / i» Mif- 
w Llaburgum, à nemine [cilicet Iulio denomina- 
um, im Thuringia, Crffze, ( Kiffpaufen babet 
anufcriptue jid esl, confvfionem , in HA[fia Wi. 
ielburgtem (C Boymelburg eff in MS. ab arbori- 
u^ , ut Ait, ita dicium )adificantem , qni Papie- 
ym Iobannem Erfurti concilium babeutem, qui 
lia Barset, ob quz illum beſluam vocat Alber- 
w Kranizisilib.1. Saxon.cap,23.cujusqne tra- 
ita pueriliumfabnlarum c aniliumdeliramen- 
wm nomine, idem in Exordio Saxonica Hifloria 
etavir,  Piaculam protectó non e(t, pravis 
ujus aütoris exemplo, wn difflare ſpiritu com- 
venta Monachorum , & ſpernete, qui feipfum 
ernendum & rrridendum omnibus proſtituit, 
jui fi documzntorum infpiciceadorum copiam 
labuit ; rem maximi momenti nové à fe di- 
1am,non confitmaverit potius adducto doca- 
nento, quàm mero & improbabili aſſerto nar- 
averit. Ut jamomitramus, neque huac ſa- 
isfacere poftulatis Moguntinis,qurnon aſſe- 
it donatiooein Ottomianam , ex Langio mali- 
»aé citato ezterebratam ,fed de Epifcoporum 
'egimipe quodam per annos feptuaginta con- 
tinuato, laxefatis & coafufé commentatur, ut 
adeo infcriptio feu rubrica capitis ifliue decimi, 
de Ducati nempe Tburiogia ad Epiſcopos Mo- 
puntinos devoluto, cum nigro parüm conveniat ; 
Neque majoris eft potderis , quod de nobili- 
bus Brtordiz ad defenfionem terra, ut nuga- 
tar, locatis addit. Potuitid enim etiam non 
Principe ficri; quid eatmconfauetius tunc fuit, 
quam ut Epifcopi & Abbares plurimasfamilias 
nobiles fcudalijure fibidevincireot ? Etiamfi 
vetà ànegantibus probationes exigére incivi- 
le fic, & alRirmantibus teftis uniu$inepti prz- 
fertim, & de antiquis nova proferentis dicta 
nihil proficiánt; fiducii tamen veritatis & li. 
bertatis patria ac digaitatis Principium , ad- 
veríus contumeliofam fabulam afferendz faci- 
lé (quantum hic quidem opus erit, J ofteude- 


mus: [mperatores & Principes poff Ottonem L. 


-—- 


. 
- 
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Imp. [uo & proprio, mon Moguntino jnre aut in. 
duliui , Tburingam rexiſſe. Non diximus, 
contumcliofum cfle Priacipibus , feada qux- 
dam etlam ab Epifcopisaccepiffe , aut lorum 
vicem geffifle , quanquam neutrum probatum 
eft: contumeliofum tarnen exiftimamus, as- 
ferta donatione univer(z Lodi i & Has- 
fiz ,Achi- Epifcopo Moguotino facta, i4 fi- 
mulinferte, quod inferunt malo exemplo & 
verbo intolerabili p, 10, Archi Epifcopos pas- 
(os effe multa ejus provincia ad alios devenire 
Dominos. Quid fibi velit bac patieptis, ex- 
periendo didicimus. — Confequentia iflius 
effatifunt, quz utabfurda jam fupra merit 
rejecimus.  Isnempé, qui Thuringiz & Has- 
fix univerfale imperium ab Imperatore Orto- 
ne traditum cffe ait Archi- Bpifcopatui Mo- 
guutino, hoc ſimul aſſerit, ees,qsei pos? Impera- 
forem Ottsnem 1, Tburingia univer[ale imps- 
rium in patrimonio babuére, ( nam deImpera- 
torum fupremo domioo nulla efl quæſtio) vel 
ufurpatores fuiffe, yel Principatum ilum ab Ar- 
tbi. Epifcopis titulo conceſſionis & inveflitura ac^ 
quifiviffe. Sed imperatores Ottouem 11, 1I. 
Henricum 1I. quibia Saxonia & Thuringia pa- 
trimomales provincia fére, aut catevos Tburine 
pi^ Principes, quorum ante Landęera vios Syn- 
ex roni & probári Scriptores mentionem facinnt; 
ufurpateres fuse , incredibile t impium dici — 
eft. Concefficnem auiem Archi. Epifcoporum im- 
gercefi ffe prabatu bactenus fuit impe [fibile, reflat 
igitur , ut uifiaut abario Cp detentio injuſta, aut 
esnceffio legitima probetur , etiam antecedens 
ipfum falfum fit , nec fine injuria & perpetuas 
litis medicamento ja&tiriqueatpatientiá nempe 
Moguntinãà Principtsin Iburingiaregnare.Pot- 
ró contrá hiftoricum récentioré, valida eft ar- 
gurneptatio ex craditis veterü,qui res nó audi- 
tas; fed viſas, aut ab iis, qui viderunt acceptas 
memoraruot. Eateny nimirü vox negantiõ, qui 
præſentes fuerũt, longè præferenda eſt af tmã- 
tibus aec viſa, neca fide dignis audita, ncc vali- 
do documento probanda. Urget hoc Nicolau 
Serarius $ I. terum Moguntunarum Scriptot, 
cum narratiunculam, de Hattonc 1H. Archi» 

"Epifcop. à muribus devorato , falu arguit, 

A à 3 ; Vidces 


4. 


Widestarcjas liberTV.c.4. æ noteutur verba, 
«umait: E«es fmére illi spfiiattomis avo Scri- 
ptores praximi, qui diligenter Moguntinorum E: 
pifeeperum namina , gefl ag, annotárunt , Lam- 
pertwa.Schafnaburgen[is,qui (e auno 1658 1.6. 90. 
annie poft Hattonem, Presbyter 5 chæfnaburgi 
ordinatum narrat, MarianuScotus qui an 1069. 
j.e. 12. annu poft Lamberts Prosbyterium Fi 
in S. Albani Monafterium Moguntiam «unit, ibi- 
dema, Dodechino tefls,deincepstpixit, (mortuus 
eft. Inspfis de Hattonis muribus nesny quidem. 
Sucee[fere iſtu Sigebertwe , Otto Frifingenfis, Hel- 
eoldue, Canradus Licbtenevis Abbno Vrfper- 
tenſis Gottfridm Viterbienfs , Albertus Staden- 
fi &c.. Btpauló poft : fieri que potuit set 6 us- 
guflieribut nemo wma quirem am vol yerbo sno 
in hiſtoriu. concionibus, cobortationibuscomams- 
gationibus attigi[Jez imueniretur. — 
" Anonymoiguur , ut fuprannuimus poft tot 
gtatcs ,incompetta vetezbus prodenti, oppo- 
. mimus illarumdcculorum Hiftoricos à quibus 
nec ignorari poruit meeraceri debuit, immenſa 
álla,& eternàâ commemoratione, fi facta foret, 
digna Imperatoris munificentia; uni fio Clc- 
zico ; nelegitimoquidem, plusaut non.minus 
donantis, AERE E timis liberis reliquerat. 
w'itecbindsu Monasbsn Cerbejonfis , qui filiz 
' QrtonisT, libros fuos infcripfit, Henricum Aw- 
cupem patrem Imp.natrat, (lib.1.) Hattoni Ar- 


chi-Epi[cepe — emnia , qua in Saxonia vel. 


Ivuringis bebusrit. Nunciatum enim'Henri- 
co fuerat de infidiis confilio Hattonis ipfi para- 


tis, dequibus Ditbmerselib, 1. eadem recenfet. . 


uis credat tacuit[e homiaem Monachum , & 
extollendz liberalitats Principum fuorum 
mnaterjam undiq; conquázentem , de donatione 
. Metropoli Moguntinz facta ab Imperatore, 
ui non tacuerit, vc] injuriam vel ultienem à 
rente cjus illatam ? Idem W'itechindus non 
. $mmemor Wilhelmi Archi- Epifcopi , imó ejus 
ilf e Os t rradicTritbernima ón Hir ſaug. an. 
hæc ſcribit lib. 3. Ee tempore, quo hac nts. 
ctaliam gerebantur (anno (cilicct 968 ) fumma 
pontifex , ( Moguntinus nempé ) iWilbelrzses , 
.«ysr fapiens & prudens, pins o cunctis affabilis, 
| A patre fii commendatum vegebat Francorum 
émsperinim, cuju materdieet peregrino, noluli a» 


N 
s 


gen gemere erat procrestu, — Mic cime audifa 

Agrotaré cœpiſſe matrem Drjuratoxie , mira joo 

Aiitatie femsuam , wamine Mecbti » dm 
jns expediat funus , proprio funere ip[ises fum ! 
grecedit. Dichmarus illuſtri gemero in Sac- 
Pus natuc, Oxtonum fingvini.cognationz at 
aſffinitate jun&us . & ab Henrico l1. E pifcope 


«idÁ xus Mexfeburgenfis dignitate auctus, W ilhesi 


hujus.non uno loco meminit. "Libro enm 
ChtonicorumIL hzcnazmat:  Frsderce 5 
æhi-Praſul ( Moguntinus ) 48. ordimateenuju 
Anno, ttr Ahſtamius ohiit, & Wlbelmms deme 
Jr6 quam vuis capt EpÁ Samen nobili & SLevesin 
eS ex Begepradicto ( Ottone! ) gerzetses voice tit 
erdimatur An.9s44 1radispanló pofi , ser vrilld- 
miu cum Imparetoris filie in Italiam prefedu 
fuerit. Pevoccafionemautein, morum cjua 
pra cedentibus commemora vetat , his vebs: 
Inſuper Wilbelmue[ancla Ar chi- Prafid Mogsnti- 
B, cui cur & ab Imper Domino ſuimet & parrntt, 
comm ij^ v foit, Pertbenopolin défponemde.catera4 
regniá neco[[aria vagendi, curmagrotandt regia ft- 
nem Mscbtbildis expetaret, 1:35 Redalyersds VI. 
Non: Martii moritur, | Addit ægrotamem re 
ginam przfagam mortis Whelmi fuifis, & 
«ejusdem obitumt. udalpho Corbexuſi Aboa 
er vifipnem revelatum. An aidli probabik— 
uerit IDithmarmum fuiflezepiam donationem | 
Mosunsinz Metropoli inomne zevura profe 
turam , qui non filuerit denarium haud magui 
precij , fuſum nemp? argentum , in memeriem)e 
Jia Ottonis in&de S.AluniMoguntine ſuſpenſum. 
Qai Reginonis Abbatis continua vit hiftoriam 
ab anno 908. adannum 467. UFslbelmam Fr- 
derico fucceciffe, à populo & Clero in Arne" 
concordi:er elelium notavit anno 974. 


. zefert , Ludolphi fili Imp, corpses ex Jua Mis 


guntiam tranſtudiſſe & ſapeliſſe ad D. Albanum 
anno 957. $ubanno967.infirnmitatenquas- 
dam ejus adnotat, ex qwetarmess Deo miſerautt 
bravicomualuerit. Marianum Scotum audia · 


: gnus , feculofequenti Mopuntia: florenzem& 


ſepultum, & acsmewtersuws infbicicuderam | 


.«ompotem , quippe qui ipfius Wilhelmi vena. 


referat, ita efemetipfo Ícribentera : Anno a- 
mimnicæ inc ATMALIOTM 954. 3324 i] joo 12, breath 


gosmoréa Dominpe Fridericon [onéla Mogsotin- 


wf 


Y 


inf; Ecclofea Aarchi-Epifcopsu s Calend: Nov: 


bist; eedem verb anno, ego Guilielmus tanta fuc 


ends indignus, loco efus cum conſonſu Cleri e. 
4 d 


puli ejusdem [anita [edis 10 Calend. lanuarg, 
ſo9 die pace: inter Regem Ottonem , e$ filbum: 
'me Ludolfum facia , inlocó Aranffede [um ele- 

V, Co indie g^ Calend. Ienuaris Moyuntiaor- 

thats. Mortem quoqve cjus Marianus stadi- 

it, & fepulturam apud S, Albanum in an.968. 
; nempe Marianus memoratu: ron dignatus 
ierit regiam donarienem, qui in arino i087. 
on oblitus eft laberalitatit AVigero Comite quo- 
sis Tburingo, in Ecclefim Moguutiuam colla-- 
iub illo enim Cornite pagum Dorlon (cetera, 
uá in illa Marcbis baberet 9, Martino & Epi- 
opo Moguntino tradita refert. : 


. Quod'fi Wilhelmus verba: iffa à Mariano 
efiipta;urrefert Fithemius in Hirſaug Chro. 

b Abbate Sigero ín anno 954. ipfc Chronicis: 
[ogunrinis inferuit , cur non taütibeneficij. 
tchi- Bpifcopatui Moguntíno' per fe quæſiti 
feminerit ,. nulla proríus eft ratio: Namur 
iodeftiz tribueres, quad neque fe Imperatoris 
ium;nec Ludolfifratrem nominat;atquomo- 
yingratinotam effüpiat, quitanti muneris in 


is ipfis Chronicis memoriam extare noluerit 


llis fcilicetipfis füit T Huringia & FTaffia;qua- 
m'amplitudinem & redirus cæteræ Mogun- 
nbArehi- Epifcopatus ditiones, non undlicer 
ceffidne poftmodum auctæ, nondum tamem 
quaverunt ; 
 Hersfeldenfis Monachus Lambertue Scbafüa-- 
igenfis codem feré, qus Marianus tempore, 
ligens & (uprà feculi futgeniumrcultus Scri-- 
or, T huringorum resaccuraté perfecums eft. 
dc Wilhelino Archi-Epifcopo eadem , qua: 
eteri jam memorati: recenfet, de donatione: 
qué ac illi ne verbum quidem, — Alies cjus- 
aut antiquioris eriam ætatis Scriptores, 
11 ne Wilhelmi quidem mentionem faciunt. 
nfultó. omittimus. E s 
Sed nc hoc folo ariete commenta anónymi 
»ugaemus, fatvalido licet ,. adverfushomis 
m igiiotar fidei, nullius eruditionis & feculi: 
oentioris, finc documentis aut actis, nugas 


ctae,» quando antiqua refers, nuganzem e 


hj 


- 


9g. " i 
offendemus 'etfim: poft tempora Ottonis f, 


usque ad inftitatum "T huringis: Landgtavia- 
tur, legitimos T huringorum Principesfuitfe, 


: vel'ipfbs Imperatores, juro patrimoniali € hæ- 


reditario, vel alios Ducum, Marchionutn, Ce- 
mitum , titulo; inſignitos Atque hos tanti» 
fper profüpremis Dominis autcerté Mogunti- 
nas vices tion gerentibus, liabebimus, dum con- 


ceſſu atque permiffir Krclii- Epiftoperum cos 


fermare Impeyutores, — Alioqui ftulium fuerit .— 


Thuringia jam ſub Ottonibus, 
. multas nobilium familias claruiſſe, ex quibus. . 


imperáfíe, demonftrent Moguntini Principae 
tüs propugnatores. — Of?oseso ergõ Primum 
dum vixic, ojusque filium Otzosen II. & nepo- 
tem Ottonem Tertium, tüm qui huic fucceffit; ex 
cadem familiá Henricum Secundum,Saxonie 38 
Ihatingiæ Principatum; non quæ lmperatores, 
fed'quz Henrici Ducis Saxomci S& poſteà Re- 
gis aut Imper. quem Aucupern cognóminant, 
pofteroscenuiffe; autoritate & rationibus con- 
vineitnur. Dc Henrico Kucupe Witechindi 


Corbejenfisteftimonium adduximug. De Ot- 
. tonel, Moguntinos ipfos confentientes habe- 


mu$,qui quidem nec depofterís Ottonis dubi- 


fare deberent: donec translatioriem Thuringia 
- in Mogimtinum cend rerum fide cõfirmaſſent. 


" 


Sed de his ratigtinanterh audiamus Albertum 


Rrantxium libi 4, Saxon. cap.16, quipoftquam. 


: natráflet; quomodò Otto Magnus Hermanno; 
Billihgo partem Saxonix inferiorem Ducatus . 


titulo adverfüsinairfiones barbarorum tenen- 
dam commiferit; hzc fubjungitg Terram vero 
Erwunf'oitenfem ,quapoffeàin Ducatum erigitur. 


C rurſus Gottingen[ern , & qua Tran[ylonna di- 


eitur ,cum terra Wittebergenf?, qua nunc ſupe- 


vier dicitur Saxonia, & omncm Miíniam T hu- 


ringrantque,t4m Saxonici mris, pro feacpofterie 


ditare extrateuim' , & [uos exberedesfacere,. .. 


Locum Bunc Krantzij , tatiquam pro (c facien- 


cem, fed non integrum allegavit ester ſalati- 
ensi MogWaitirnaashne1647. Nobis, & cuilibet | 
fiiceréjudicanti facile apparer,nihilcontrado- 


natidnem iftam potuiſſe dicitaceommodatius. 
Interim non eft diffimulaudum ,in Saxonia & 
epregias & 


4s oc 


concilium aliquod provinciz , abfentibusprz- | 


bus. 


ſertim Iigperatoribus, quilcalicigezpedisioni- - 


8. g- * 
bus diflrahebantur , convOcatum; non parva uxoris, cujus iaterceffionem fere femper zlk- 
cum autoiitate paci publicz profpicieoar ;1mÓ — gare folet hic Imperator ,| ut & ali 1ttorum 
& hisjusfuiffe, Ducemaliquemad vite faltem temporum] de parte aliqua Thuringia anao 
tempus fibi przficiendi. ld irrefragabil. 1059 datum, uti dicere coepimus, ab Anony- 
Ditbmar: Epifcopi teftimonio comprobatur mo refertur. Quiscredat, Archi. Epifcopum , 
Hicenim libr. V. füb Ottone M, Eccardum me- Moguntinum co tempore Thuripgorum fz- 
morat , qui (uper omnem Thwringiam communi  premum polt Imperatorem Piincipacum he- 
totius populs electione Ducatum .prameruerit · buiſſe, in cujus provincia Comitu peregrino, 
Poſt Eceardum veré Wialbelmum Comites , 07 


monium Tburingorumpotentiffimum, rcfert , re- 
ducem in provinciam Ottonem IIL. magná 
ratulatione publico nominc excepiffe , mili- 
- ema, eji effectum , ive ut nunclo uimur, ho- 
enapio pizítito , remiffionem cenſus. rogant. 
populo impetræſſe Ceníum veró illum , non 
ut Imperarori , fed ut Saxoniæ Duci debitum; 
& tunc temiffum fuiffe, docet Cyriac, Span- 
genberg in t hron. Mansfeld. cap.160. Otto 
nempé Dux Saxoniz , Henrici Aucupis pater, 
victis Thuringiseum impofuerat. - Urlegifses 
eotemporc Ottonis II. olimCancellarius, Mo- 
untino Archi-Epifcopatu potiebatur. Huj us 
sua[allos rue S. Martini milites, Ottonilll.con- 
tra Heniicum Bavarum patruum. Imperatori 
&dem addixiffe,tradit Dithmar, lib. 4. Itane ille 
milites quosdam particulari iure fibi obnoxios 
mifit ; qui toti provincia imperare poterat, f 
przdecellori cjus cum omni jure donata fuis- 
fct? aut curidem Willegiſus non utebatur ju 
. e Principis , fed otiofus Erfordiz defidebat, 
cum Wilhelmus Thuringorum illerector , Vi- 
nariz. à fadione Imperatori adversà obfide- 
retur? cur in fua provincia Gislerum Archi- 
Epilcop- Magdeburgenfem turbas illas com- 
poneie patiebatur. Videatur Dithmarus L. 4. 
Unde verò Henricses Secundus | Epifcopatum 
Merfeburgenfem dotare,-& 4e omnibus curtis, 
ut rcfert , qui beneficia illa ab Imperatore ipío 
accipi D — arus, duas familias ei attribuere, 
aliaque ibi memorata concedeie potuit, fi tota 
Thuingia & Haſſia, jam antc annos plusquàm 
uinquaginta,Moguntiz metropoli,cum ſum- 
 mocivili imperio concetfa fuit ? 
^ Succeffüretempora, cum poft Ottonianam 
ftirpem in Henrico hinientem,ConradssSalicue 
adimperium evectus eft, cujus diploma Ludo- 
vico Comiti Confangvinco fuo, (non Giſelæ 


— 


£o; jus pote 


f imodótalisfut , qualem eum nobis fings 
Anonymus , & cx illo Ludimagaſtri Bissbarze 
($ Bangiws ) incolz vendant terrarum & fyivz- 
rum fpatia,ab omnipoteftate libera, folius Im- 
peratoris veluntate & confirmatione pleaiff- 
mo jure poſſidenda. Facit fane vct diploza 
hoc, ut deomnibus dubitemus , qua: nuila pi- 
babilitate de Comitis hujus in. T huringiim 
adventu, deacceptisàfede Mogunrina bend- 
ciis, multóq; magisque dc Moguntino, 25 
Imperatore ex orato, & decognatione cum im- 
peratrice, & aliaidgenus rhanufcriptum rradit 
Chronicon, & ex co Anonymus Latinus & 
impreffi vulgaresavidéarripuerunt. Seduc& 
illain medio relinquamus,nihil adPrzzcipatum 
univerfalem in Thuringiam confaentia; quid 
fiet de Wilhelmo Tburingie Marchione.s [vatre 
ejus Ottone, quorumautores iſtorum texyo- 
rum meminérefub Henrico IV. Imp. dc Wilhed- 
mo quidem tradentes., quod cum Fppose Citi- 
cenfi Epifcopo in Vngariam mi[fus anno 1061. fe- 
quenti anno dum "aisi inde. ſuam dtinrm 
effet, obierit. De Ottone verò ettam hoc, 
quod Marchiam quidem [iue Principis axioma, 
pofl fratris mortem facile obtinuerit fed benefici 


' fedis Moguntina non aliá conditione, quàâm f pre- 


mitteret Archi Rpiſcopo, decimas fe de poſſeſſovi- 


bus fuis in Thuringia datwrum , & cateres Tſ- 


ringos , ut idem facerent, coacturum, gnamram 
multorum rnalorum ſeminarium fuiſſe. iudicat 
Lambertus , deteſtantibus omnibus Thuringit 


fadum Marchionis & aſſerentibus, mori fe mal- 


le, quàm patrum [uorum legitima amitterti 


- quàm multa cognofcent ex his alfertores, pa- 


vim confentanea propofitiá ſuis. Expone Mar- 
chio Thbursngorum tuit,cui cogendi omnesTburin- 
fas T erat,qui Marchiam non acce: 

tam ferret Archi-Epitcopo, fed fewda tantàm 
quedam abillopeteret? à quo Marchionccex- 
M Ccot- 


- 


* 3. 

rqnendum erat pactione. quod jure principis ricus Imp. & viro Egberto, qni amagod vi 
npcrari potuiffet, Fuit fané, ut.audivimus ad verfabatur , & àquo, duin caftrum cjus 
flistantusque Marchio, cujus etiam mortem, Gleicben in Thuringia obfiderct, clade ingenti 
ob mortem ejusseai-ver(ale Tburingorum gau- affectus fuerat anno 2085. & mortuo eo, absq; 
usi, idemrefest Lambertusanno 1067. $ue- "liberis anno 1050. nihil magisintendiffe perhi- 
florum quoque ejus Egbertum nominat, qui betur, quàmut T huringosfub nullius , quàm 
: Saxoráz Marchio fuit ;Ludolfi filius, Regis fuá poteftate immediate, ut loquimur, confti- 
atruelis five fobrinus potius; Gifel enim — 1tos, zterná fervitute premeret. Hanc illis 
'onradi Saliciuxor,ex diverfis maritis & Hen- & verbis dudum minabatur, & reipfa intenta- 
ci IV. & Ludolficommunis avia fuit. bat, conſtructis in omnibus pen? montibus & col- 
Ex hac Egbettifucccffione, juncüsijs, que Tibus munimentis , cum maxima infeflatione & 
axonicarum rcrum Scriptores , & cum illis '9P767e prove ialium, ſecus ſi fuiffet; cut non hoc 
-rantz.lib.4 Sax.é.86,annoráruntnrellige- TET pore Siefridss Archi-Epifcopws jERIMT COH 
slieet , adeó non sacaffc hoc cempore fuin- ſtautem fidcm fzpé & magno precio ambije 
ium Thuzingiz Principatum , ut fi non ttes, Henricus; cur non Wecilo ab ipfo Henrico, 
uofaltem familiz de illocontenderint. Nam adverfante Pontifice , in cathedram Mogunti- 
tin dubio relinquamus ; annon Conradill. "27 locatus, de recuperando, fi forſitan inter- 

mperatoris; & filijejus Henrici IV. confilium verfus ipſis fuiſſet, Principatu T huringico co- 

aetit, ſub Comitatüs vocabulo Ludovico illi, gitirunt, pulcherrrmamnon femel occafionens 

ie quo diximus,confangvinco fuo, T huringo- nacti, mutatis aut extinctis Principum familiis? 

2 eur non cá diligentià rem longé majorem, uni- 


um provinciam regendam committere, déco ciere rem io 2E 
amen ambigere non licet, inter Ludolpbum VU c ne Ed ;inomnem Thurtin- 
'axonia Marchbionem, Ottomang ſtirpis hære- io & Ha SACRE ecimas;nullinon Epi- 
litatem, & fic Thuringiam queque vindican- RES — per ca squastamca 
em; & Marehionesillos IFilbelzem Otto- ipifcendi nullam fpem habebant , nifi ma- 
m non fimultates modo , fed & bella orta, ßham corum partem ipfi promitterent Impera- 
:oufufa veró utriusque familiz jura fuiſſe, cum tori? vid. Lambeit. anno 1073. Nondum 


nortuo Otttone ad Egberrum Saxonem Ludolf fcilicet orta erat Jux illa hiſtoris anonyme , ex 
filium etiam Muringorum Marcbis de «olyere- pn donationis Ottonianz fides fieri petuif- 
iur; qui tamen cá baud diu cit genus) de- *€F 
-e(fisenim ; dum tur;e de repudianda uxore Certum itaque eft, po? Egberti Marchionm 
confiliam agitaret , anno 1068. reli&ofilioim- — mortem nno 10go. Henricum IV. Imp: ut (» 
puberc ejusdem nominis. filium ejus Henricum V Thuringia Principatum, 
b. Mor . Ducatum aut Marchionatum nulli conceſſiſſe. 
Hiceft Egbertus cujus hiftoriam ſatis notam — fd rebellione ultuni Principis & morte cjus. 
& diftufaniex Lamberto, Urfpergeafi ,&Do9- demvacuum fibifcrváffe; cüm tamen exreli- 
dechino cognofcere licer, egregio cum argu- quisEgberti poffcffionibus aliaalijs, & nomi- 
mento, ſi jungantut ea,qua a Archi- Epifcopis | patim Henzicus V. Imp. Saxonia fes Brunsvi- 
Moguntinis fub Henrico IV. pro decimis * " éenfemm Marchionatum Lothario Supplinburgenſt 
Thuringia adipifcendis, gefta ſunt, quam nulla ' Anno i106. concederet, cum Ducatus titulo, Cu- 
veri fpecie civilis Principatus tribuatur iis,qui Jjasrotbarij uxor Rixa, €[orore Egberti genita 
inter tot molimina fuper decimis, tanrá cum — aeu, cid, Krantæ lib. s. Sax. c. 24. 

fanguinis effufione mota, ne verbum quidem — | 
de tali Principatu facerent, licct utloquitur— Creviffe autem inter hæc Comitum à Ludo- 
Lambertus , Phbilofopbis & Sophiflis optimà in- vico illo , quem diximus ; defícendeitium nos 
ſtructi, non unam Erfordiæ Synodum adredi- men x dignitatem valde eft verifimile. Servatu 
tusfuos augendos celebrarent : quinimó Hen- fané é chartis Reinhartsbrunnenfis emoBafterij 
AP MAD T ME Lea. Bb diplo- 


e 
s 
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diplomata Bdem facignt; prudenter rebus fuis 
Profpexiffe Ludouicum, Ludovici filium, quem 
SaAltatorem vocant, Henrici IV, partes ſecu- 
tum, cui fanguinceratjun&hus , cujusqueave 
Conrado Imp, dignitatis & opum augmenta 
debebat, «redibilenontantum eft , fed docu- 
gnento diplomatis an.1086.5b Henricoimpcetrati 
robaripoteft; ld enim Mogwstia datum cft 
in comitijs , adverfus conventum Hermanni 
Anti-Cafaris, Quedlinburgi cum Saxonibus 
& T huringis habitum, cele hats. Sed con- 
fenfu Equum previnciz Procerum victum, 
eandem ab HenricilV partibus diſceſſiſſe, in- 
dicant literz J/slrami Archi- Epiſcop. Magdeb. 
ad eum fcripta, & à Dodechino relata am. 1090. 
( in quibus Sereniffimi Comite titulo infigni- 
tur ) idem colligitur ex bullis Vrbass II an 1993, 
Pa[chalis ILanno 1100.Pontificam HenricoIV. 
infeftiffimoram. | Extattamen ctiam Henrici 
JV. diploma [ati — erga Comitem anno 
1103. utccgitaripoflit, cum aliquando omni- 
um favorem quafiviffe. Nam s. 1105. Rur- 
bardis Praſul Moguntinm Impctatorisad verfa. 
sius , decimas rogatu Comitis , monafterio 
Reinhartsbrunnenfiremifit ;; quas (füntverba 
Archi-Epifcopi ) Dee & nobis primitus reco- 
gnoverat, Decimas nempé,non ipfumillum 
tractum terrarum, quem fomniant Anonymus 
& v idgares, donatione Moguntipá Con. iti aut 
ejus Patri obveniffe, 

Viderint igitur, quofündamento veritatis Sc 
juftitiz Principatum illum fuum univerfalem 
in Thuringia & Haffia extruant, & quo titulo, 
amotis Imperatoribus & Principibuslegitimis, 


ántrüdantEpifcopos, fuper patrimonialesIm-. 


peratorum provincias, fuper Duces, Marchio- 
nes; Comites, dominantes. Concilient ettam 
dicta & calculumanonymifui; nam isfeptua- 
gintaannorum termino , Dynaftiam Mogun- 


ginam definiit; ab anno autem 954. numerati - 


anní 70. definunt ĩn anno 1014, Eo ir itus 
eemporc,fi huncfequaris , novusin Thuringia 
Piincipatus exortus eſt, Ludovici nimiri» Co- 
mitis iim , cujus hiftoriam capite fequenti a- 
nonymuspertexit, Ectamen hic Ludovicus 
emnia adeptuseft, fi nucivendo ifti credas, 
beneficio Moguntino , pauper ipfe & mifcllus, 


miferi enar Imperatoris, & vix noti ; Conre- 
dum enim quendam Francigenam vocaæ, com 
fanguineus; cui nulla erat liberalitatezn zaz- 

enum amicum exercendi facultas , nifi prea- 
lo exoráffct Przfulem Moguntinum , ur & 
przdia qua dam, & Vice- Dornsssé Sexrees iníols- | 
tium paupertatis & novi Principatüs rudimen- 
tum concederet. 

Cur igitur nonextenfi funt Moguntiniiz- 
petij anni, ad fequens usquefeculuzm , qu 
Landgraviatus ercctuseft, dequo panló po? 
differemus, Quid enim deceffit axiomzi 
Præſulum, cum Comitem aliquem exerum, 
Imperatori gratificaturi, in aulam reciperent, 
& provinciz fuz przficerent. Sed fabulz f2be- 
lisincruftandz erant. Échictamen eft zutor, 
cum quo ftat & cadit omnis de Principatu Mo- 
guntinoja&latio , tàm acerbè & impotenterger 


' tot folia decantata. 


Adpag. 7. 

Naturalium filiorum patrocinram fufcipies- 
tescó patientiüs ferimus,quo minuszd rem£e | 
ciunt,quz à Caroli M. temporibus & Franco- 
rim moribus ad Sazonum inftituta, de gente 
ad gentem, & de fecuload feculum traten 
fufücit veré notatum effe , Gviliclmum Moe 
epifcopum non fuiffe Iegitimá Imp. uxore ro- 
gnatum , quod tamen, utcertum & indubie 
tum , tradidére fcriptores Moguntini, ut app» 
reat, non in uno ecserraffe. 

Ad Pag.8. 

Illuftrioramonumenta hiftorica, quám Cs 
mera imperialis olim viderit , producta aunt 
fuiffe, dici audimus, fed minrmé probar. Fe 
magis dubitarelicebit omnibus,an Affeffori* 
le; cujus dicta huc violente trahuntur,ason- 
mo huicfidem fuerit habiturus , qnamnonha- 
buit allegatis à ſe Chronicis manu ?rtu quibos 
tamen anonymus omnia fua deber. 

Pag.8.9, 
Clarum, certum , immotus, demon[framm 


"Moguntiz titulum univerſalem in Thuripg- 


am & Erfordiam, fifufficit dixiffe, &omnis 
probatieais loco, bifferiaps de Landegració, 
tanquam divine revelationis mylfterium alle- 
Aſſe, nziddictum eft probe , & probatum 
ERES ab ijs,quorum fententia; ema ei? aſu- 
. tu⸗ 


rd 


1T. 


e nulla, cui non ala [ubeff autoritas, quam 
fe dixit : at hác imbecillier etiam illa eft, 
nonymus dixit. - A 
Pag. 9. 
Mirum eít, titulum univerfalem, exjure 
indgraviatus deductum, tàm confidenter 
erniab ijs; qui tantum non uS dp diem 
:ulari in Erbordiam utulo, nifi univerfaliilla 
ttonis donatione affertà. Probatio enim 
irticularis tituli, iftafané nulla eft , ciim cla- 
ant, Erferdia pleniffimo jure Moguntina fuir, 
ite Landgravios: manfit poft Landgravios. 
ein nova philofophandi arte poftulantà no- 
s non propofitiones, fed conclufionem pro- 
ari, talem poteſtatem Landgravis 3buringia 
stam , qua )us [uperioritati in Erfordinm com- 
edleretur.. Propofitionesnoftra: hæ funt : pri- 
1a, Landgravviates Thuringia titulus ej pote- 
ns eft univer(alis, | Altéra , Erfordia eff Civi- 
u Thuringia. Indecfficimus, Lendgrausatue 
w4 etiam in Erfordiampurrigi. | Ad propofiti- 
nes refpondendum eft ; non cavillis & «onvi- 
ijs» fed rerum & rationum ponderibus. Hic, 
lum primam aggredi deberent , Dam alteram 
iegantesinfraaudiemus, conclufüm appetunt, 
apidem mordent , non manum, qua jecit. 
'undamentum nondum motum eft, eum, qui 
Principatum prouincia, titulo uni verſali acce- 
it, je bábere adomnes prouincia partes , nifi 
ij concedente execptas , aut alio legitimo & 
lemonítrabili tituloliberas. Quis movithoc 
undamencüm , aut quis hoc afferto chaos in- 
extricabilein imperio metuat? anne aliter fua 
uraafferunt, quotquot uni verſali aliquo pote- 
[tatis citulo gaudent : quis unquam à RE f 
Archi Ducibus, Ducibus, Landgraviis, poftu- 
lavit, utin — regni & provinciarum par- 
tes poteſtatis ſuæ titulum probent? Nonne o- 
mnes, qui fe liberos atque exemzos, vel fimpli- 
citer , vel ex parte exiftimárunr, probationem 
ukrà fufceperunt? honne idem argumentum 
in useiiotibus & pracfentibus C omitijs,in cau- 
fa MagniRegis & nobilis civitaxis ventilatum 
eft? Chnos tag, inextricalile mi[cuerint, qui 
lecitimorum Principum univerfalejus, ab Im- 
etatoribus uni verfalibus Dominis , univerfal 


voec & poteſtate quafitum ad alicaum abi- 


trium, ad patientiam Mrchi-Epifcopalem, deda- 


ctum eunt, aut in fingulas glcbas demonſtrati 


exigunt; cüm ipſi Archi-Epifcopi neque uni- 
verſalem; neque particulareni titulum pro- 
bent; namhiciterum ad Oraculum anonymi 


confugitur , inde fcilicet initia Ludovicitenuia ' 


propalantur, & inde argumentum, nobis non 
repugnantibus , deducitur, in Landgravij erea- 
tione excepta effe jura Moguntina minimeque 
extincta. Nemo entm Saronicorum Princi- 
pum aut Miniftrorum unquam dixit, nein ma- 
nifeftis quidem bellis & diffidijs, quod inftitu- 
to Landgraviatu peri:rit jus Mópuntinum; 
Non perijt, fed in ftatu ac vigore fuo manfit: 
quartus ante Landeraviatum , talefuit poft 


'Landgraviatum. Num talem» Landgraviatum. 


quet florentia jura Moguntina [edu in Erfordiam 
extingueret , noc Imperatorem dediſſe, nec 
Landgravios affecta(le,fed ab affertoribus fin- 
gi, manifeftum elt. Omnia ad eundem pul- 
verem redeunt, e nempe fit 1 Moguntinum, 
fi idfuitunivezíale in T huringiam , quale no- 


bis, fi diisplacet, figuravit Anonymus, malé 


coníulüit rebus fuis Adelbertus Archi-Epifco- 
pus,qui Landptavium creantilmper nonop- 
pofucritjusillud fummum univerfalis Princi- 


patus inde ab OttoncI, quæ ſitum, at quont- 


am nihil oppofuit, qui validustamen (ut p. 9. 
dicitur ) fuit apud Imperatorem gratiá, autori. 
tate,meritis, validà indc argumenti vi efficitar, 
tale jus, nefomniáffe quidem Adelbertum, ne- 
dum refetvá(fe aut excepiſſe. | 

| Psg.940, 

Sed de Landgravij creatione alios etiam, quæ 


fabulonem Anonymum audiamus. Indicavie. 


* 


mus ſaprà, Comites, Ludovicum patrem.filium . 


& nepotem cá jam fuiffe dignatione,ut nihil in 
cos fibi arrogarét civilis poteftatis Moguntini, 
DiplomaAdclberti Archi-epifcopian.12 f .Lu- 
dovicol]l. datum , fervatur in Charis R eine 


haresbrun.in quoSerenifimum vocat Comitem, :. 
' &litem (uper advocatia illius monafterij Epi- 


ſcopali & atpoffolicalegationis autoritate à ſe di- 
remtam rẽfert. lis jam opibus fuerat Ludovicus 
II. fivefaltator, ut HenricoV. Imp- ob hæredi- 
tatẽ ſoceri fui Virici, Sax. Dymaſtæ, cum omni- 
bus Saxonun& Thuringorum Principibus 

: ^ B b L1 
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bellum 


5e $ze 
Jum inferret , adftipulante Adelberto Mogus- 


tino, malolicet cum fücceffu , nam & ipfe Ar- 
chi-Epifcopus, & Ludovicus Comes ab Imp. 
captifuére. — Etfi veró magna crat Ludivici 
hujus ad pobtificias partes propenfio, magna: 
£tiam cum Adelberto Archi- Bgiícopo familia- 
ritas , nihil tamen de jure (a0 ia gratiam Archi- 

Epi(- opi remiíerunt T buringi, nam cùm Adel- 
bertus ann0111 3. *eterem de decimrs in Tha- 
tiogia querelam renovaret, exercitu 20000. 
ductu I lenrici Comitis, frarris, ( utpuratur ) 
Ludo vici, collecto, tepulſus fuit ; & ut decima- 

rum poftulato atetnùm repunciaret , adactus 

Solita quidem bic eft oſcitatio vulgarium 

Chronologorum, qui biscandem rem narrant, 
&380 1123. & an,11:8. $emelaccidiffe non am- 
bigitur,vid.Spangenb.in Chron: Mamf.p.216.. 

Quoigiturrempore de dominatuuni verfali 
Mogunotinoin Thuring:am nemo ne cogitavit 
quidem ; quopacatisrebusobierat Ludovicus 
Comes sn-1125, auCtusantcà opimafoceri hæ- 
reditate; quoLothariusSaxo huic Comitum: 
familie conjun&i(limus. ; rerum potitus eft 
Priacipatus in Thutipgia novo titulo ornatus 
& inllitutus fuit, qui univerfirate nominis. 
upiverfitarem soribus apté dcfigaarct, anno 
1130.. 

Confidetemus diploma fequenti feculo, à 
Friderico Secundo Imp. Henrico Mifnia Marchio- 
si datum, vivofamilie fuz ultimo Hanrico Thu- 
singe. Ejus hzc(ünt verba hucpertinencia f: 
£on[iderantes avunculi tui Hinricé Lendgravii 
Tbusingi& ,. Comitic Paletiné: Saxenio , dihdli- 
Alii noflri Conradi: Romanorum in. Regem elacti- 
petitionem ,. (e. totum e[fs volumi nnicer[is,. 
quod: Tibi poii mortum auunculi Tui Henrici 
Landgravvii Iburingia;duos Principatus ſuos, vic 
delicet Laudgra viam Thuringia, & Comitian 
Palatii Saxonia , & omnin aliafeuda, qua à no- 
bis & IMperio tenontur cum ipſorum pertinentiis, 
jnre contulimus feudali &c. dat. Bene uenti anno 
1242. ultimo Iunii. ! 

Hic fuit flyIns veterüm inveftiturarum, ne- 
mini rerum illius ndi S pda iic quid e- 

nim eflct Lendgrovia f. Landeraviatw ,. nom 
^ minüs clarum: apertumque etat, qnàm quid 
efizc Cand / regio , & quid. Cemitarm (cu jus: 


. u£alibio(lendimus, 


ſupremæ Jurisdi&ionis .Imperatotis concefís 
exeiccada.. 

Nondum ea erat vanitas feculi , per vocaba- 
la nihil figaificabtiaaliepa jura vel invadere, vcl. 
affectare. — Vaniffrmus Fridericus Imper. fac- 
ric, qui Landgraviam ,i,e.regionem & jus &i- 
prema jurisdictionis in. rcgione "T huriapo- 
Ium ,concederct, ncquetameaiucelliperer rc- 
Esseo ctu: (ummam poteftatem in rcgione, 

ed feuda quzdam fingulatia , patientiâ Mo- 
guntind poffidenda y. Quin ipfe Imp; in diglo- 
mate boc, feuda alia particulari tirulo coofe- 
renda , (peravit à Principatibus , qui re & ao- 
minc erant univetfales ;. adJit iraque, & e- 
mnis alia feuda. Fuére cnimrtaliain Thurig- 
gia, peculiati ab Imp: in eeftiturá cooferenda, 
Rectiſſimè itaque pro- - 
ceditargumenrum. noftrum à rirolo Landpra- 
viatüs univerfali defumtum , qui à Lorbarig 
Imp. generocliariffieno datus ;. à FridericoII- 
Imperatore Miínenfi Marchioni ,. non fae 
mapna beneficii plotia,in.defc Cum priaris [liz-- 
pis promi(Tus ; non nomen, füperracancam,,. 
fed rem habuit :: Aliqque nullum tiet Lo- 
tharii beacficium ,.aulla Erideri. i 11, beuigni- 
£u. Mam praedia & ditiones parricalaus & 
proprias in Thuringia babebant. Ludovicut 
Barbatus , & filios Ludovicus Saltator, ca qui- 
dem «um dignitate & opulenua , quam.memo- 
rant Hiſtorici, aeque quidquam legitur parti 
cularis dominii ratione ,. ad Ludovicum Pri- 
mum Landpravium. donatione imperatoris 
pervemiffe ,.. ànfi quod: Dodecbinus de Her 
mauni,.& alii de Burcardi cojusdam Comics: 
bonistradunt, Imò demonſtrari poteft; en- 
de acces, oppida, pagos ,.magno oumcero poſt 
ere&um demümLandpra riatuma: quif verint, 
fed Landpraviatui fübjc&ta , extinctis nempe 
Comitum familiis,qui caloca poffidebant. A- 
liud nempe erat Ptincipatus & Landgravia, ut 
eft in diplomate ,.& jus.iaveftiendi pro vinciz: 
Proceres ; aliud pradiorum ,. oppidorum, are 
cium poſſeſſio & titulus particularis. 

A vanitate itaque citulorum , fie re , abíol. 
vendus eft Conradus HII. Imp. quidecem polt: 
inftitutum Landgraviatum annis diplomate 
cænobio Portenían.4Q. dato , inter. Princi- 
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snomínat Ludevirum Comitem. Provincia- 
» Tburingia; EtLzdevicim , quiliceca Bar- 
to Quintus effet, dignitatistamén principa- 
,ab avo acqnifica memor , Tertium fe vo- 
t, in literis Reinhartsbrunnen(i Monafterio 
i. 117 3. datis, hoc exordio: Ego Lsdovicw 
irtius patientia Dek gratia diclus Priuceps & 
endgravius Tówringia. In alis documen- 
s reperias , Comes Provincialis, Comes Re- 
ionarius, Landgravius Provinciz Thurin- 
iz. Quz vocabula nullá ratione ad parti- 
alares ditiones & dynaftias reftringi poſſunt. 
x hifforicis, de Landgraviorum ortu & di- 
mitate commentatur Sigfridus Presbyter 
fifnenfis, aut potiirs.antignior aliquis, quenr 
ipfridus comtinuavit, fub Eriderico nem- 

1E. vivens, quod cx hoc ipfo loco: manie 


eſtam eft. — mno u4o. (funt verbaepitos 


nes Sipfridi lib. j. y Landgravim Thuringe- 
um Ludovicus obiit eujusfliue ab Imperatore 
-enrade 1I. Pricipetum [n[cipit , Cc. — Nota, 
rued Primus Ludevicus, dequo Landgraois 
[buringis nats [unt ,vecabatur Ludovicus De- 
lius Barbatts & ip/a de[cendems da genanlogia Cæ- 
vli Maguilmp. Et chm e(fesmnusde Ducibwur 
'nevoia , pralie annib.latus inde ceffit. — Cin 
intem. dudum Duces Touringorum sofeeiffent » 
demLnd: vicus ſuſcepit Principatum dita terra) 
gua tunc per pluresdefiricin & m[urpara., ceffa- 
virdicr Ducatus — Sed usó, bosdià Princeps pra-. 


fata terra non: Dux, fed Landgracoius, quod latinè 


ſonat, Comes Provinciali appellatur. Dictus 
Ludóvicus adificacut caſtrum Vartberg im ver- 
tice montis excelfs fuper Cirostatim- Iſennacum. 


Etipfe, & filius ejut : e flá filierum , (uper ſapè 


didam terram Thuringiam, à tempore ſancdi Hen 
vici Imp, usd, ad tempora mper. Fridericsl [por 
fex generationes printipantur. Btá veró hujus 
autorisopinione enam Comitum Thuringia 
digoitasuniverfalis quoddam: poteítatis axio- 
ma fuiſſe videatur, quod nos, ut cartum, affe 
rere noo aufi (amus, quam vis có etium faciuoc 
gradita Dodechipi in 20. 1130 & Frifingenf. J. 
de geft Frid. t. c. zr. Paul. Lang. in edir.Pift, p. 
771.Nihil ramen lioc obeſt ranonibus noftris.. 
Joffumus chim cum maxima verifimilitudine 
iaradocimati : Quuamdiuprofapia Lmperato» 


— 


rum , qui hzreditarium'afliquod jus in Saxo- 
biam & Thuriogiam ſibitribuebant, duravetit- 
& rerum potita üc, modeſtiam tituli & munc- 
ris, novis T huripgiz rectoribus familia regná- 
ti obnoxiis , neceílariam fuiife; at poftquam 
ab exceſſu Hearici Quiati , Lotharius Imper. 
imperii fafces adeptus fuerit, mucatam rerum 
faciem, & generum novi Imperatoris Ludovi- 
cum ,potcitatem ampliorem & nominis ſplen- 
dorem velpoftuláffe, vel oblarum accepiſſe. 
Molti ſunt & inepti in recenfenda magnificen- 
tia primi hujus Laadgravii, manufcripu vulgae 
ti & corum Interpres abonymus : præſertim 
ubi duodecim Comites, tanquam exccerta for- 
mula conquirunt, qui Landgravii proviaciam 
regenti, & judiciafaprema exercendi,affideant. 


. Non opus eſt ca diligentià: Provincia enim 


Principatus hoc ipfum compleGitur,utprimo- 
res éànobilitate,cujuscunque familiz aut opũ, 
ſubſiot Principi ,.decenti tamencum gradus & 
otdiois diftin ctione, nam & illis (ua debetur di- 
gnitas, & ia: multisrebusac juribus, pra cate» 
ris inferioribus non fpernenda vellibertas » vel 
immunitas. — Teftimoniaabipfis pocius Pro- 
ceribus provincias petamus, qürrerum fuarum 
non paulo intelligentioresfuére,quàmAnony- 
muss Qui adeò nullam documentorum & acto- 
rum copiam habuit , uc ne epitaphia quidem 
Landgraviorum., publico tupc omuium cone 
fpe&uiio Illuftri KeinharsbrunnenfiMonaftee 
rioexpofita,viderit. .. Ea enim fi vidiffet,. nom. 
ipfe,nonczteri Tburingorum Chronici, Lue 
dovicum 1T Landgravnim ap.i1714 9; morcuum 
ſcripſiſſent, cùm an, rr40.0bierit,. & ad fontem 
Reinhardi ſepultus ſit. Comites verò Thu- 
ringi, ut dicere copimus/ & momitmatim qnidẽ, 
Bode Scolbergenſu, Evneflus & Adolfus Gliichen- 
fs; Gémberus  Beicblingenfis , 
Schuvarxburgitus. Güntberus Mamifeldius, Er- 
sefius Honfleinius ,.in literiscommuai copſilio 
VVilbelno Duci Sax. T huringorum Landgra- 
vio A744 f, d. Martis poff Luca exhibitis , pro- 
fitentur inter alia, Principetum Thuringia inde 
& prims fundatione vel origine. laudnbiliter & 
fplendidà,mugná copidegregiorumCeomitatuum, 
Dynaflierum, & nobilitati «d Principatus 
pertinentium, dotatum & inſtrudum effe ,. mec 
| Bb; Prise 


Hinricus —.'" 


* 


23 
Principém qnicund, rerum potiatur , dignitatem 
poteffacemá, [unm rectè tueri po[fe nifi ei Comites, 
Dy23/f« & mobiles ad Princepátum pertinentes, 
fideliterobediant , 614, adjmmento fime. Sigaifi- 
csntíns ia Germanico idiomate dicitur ; Das 
farſtenthumb Thaͤringen feo gar loͤblich onb 
achtbarlich mit einer treftichen ge redlicher 
Grafſchaft / Herrſchaft unb erbarer Maun⸗ 
ſchaft / ja demſelben Furſtenthumb gehoͤrende / 
—— —* / gewidmet vnd bete 
kommen. Item / daß ein jeglicher Furſi / der bal» 
ſelbe ehrliche Furfienthumb innen hat / vnd ciu 
gewinnet / koͤnne durch keinen Weg ba bey 
Sürffiter Wardigkeit / Ehren / Macht / 
Furcht vnd Gewalt bleiben / dann durch ge⸗ 
treutu Beyſtiand / Haͤlffe / Rath vnd Gehor⸗ 
ſam / ſeiner Grafen / Herren / und erbarer Mañ⸗ 
ſchafft jum Farſtenehumb gehoͤrend. 

Hzc nonet comeentis Anonymi, aut fabu- 
lo6s plebcjorum Scriptorum chartis exículpta; 
fcd ex integerrimis nobiliffimisque diplomati- 
busplená fide produ&a,diffipan:, ut vericusfo. 
lia, que contraticolum & iaftitutianem Land - 

ráviatus, & debeneficio Moguntino,quo cre- 
verit Ludovicus Barbatus, ex unius homun- 
cionis incircumípcétis narratiuncdlis, ad ep* 


(^ probrium imperatoria manificeatiz , & exte- 


nuationem hetoicorum geſtorum, quibusPrin- 
cipatas in tota Germania celeberrimus & ve- 
nerandus, crevit & ſtetit, in rerecundè decla- 
mitantur. 
E Pag. to. . 
Ex murorum Brfurtenfium ,à Landgravio 
Thurisg!z de(tru&oram ruinis, non Saxoni- 
- nicis, fed Moguntinis , fcrupuli] objiciuntur, 
ab iis, qui fatencur , murosà Landgravio , ap- 
probante Imperatore Friderico 1. dejectos ; 
quid euim in novo Principaru illuftrius atque 
. efficacius gerere potuiffet Provincia Princeps, 
quàm ut ma ximæ & vali jiffimz Urbis, fibi & 
Imperatori rebellantis, muros dejiceret. Mira 
' veià eft argamentatio gri im utexposua 
in rebellantes exercita, ditfolutio autaegatio 
ſupremæ poteítatisdeducarur. — Alibi ex mul- 
&ain Erfartenícs,quanquam nõ probatà, ſum- 
mum jus Moguntinis aſſeri audiemus p. 26. 
Cæterum hiftoriam difcordis ex autote fuo 
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—— eap.1o.debifler.Landg». Jun- 
gatur huic Anonymus alius, & is Erfurtenfis, 
Lamberti Schafnaburpii im editione Pifleri; - 
€beliana an. 1584. additionator, qui ia 20.117;. 

litis exordium inter Principem & Civitatem 
his verbistefert; Bodom ansmo Erfor dien[es cen- 
Alio & auxilio Comitis Ervvini & Comitis Hes» 
rici , quedamtemerario as/(n, Domino fuo Ls- 
devicssnelyro pro vincials fefe opponunt , & qun 
fequuntur, 

Ad eju(modi aufus referant etiam Mognari. 
ni, quæ ex c. 27 -hiftorícifoiallegant, ex quibas, 
non e(l, quod notabiliterobfersent,quod& E- 
pi(copus & Landgravius villas in T huriogia & 
Haffis habuerit. — Habuérecnim & Abbates 
infimitas, at ait Lambertus nec paucas Comites, 

. Bequculiuscít Principatus, in quo omacsril- 
le, omnis prædis ſiat Principis, latis eft, omaes 
Principatui eiebque legibus fapremis ſabjici. 
Dc tepatatis veró muris Refartenfibus à Chri- 
(tisno Archi- Epiícop. eacenus faciles crimus, 
ut credamus, intetcedente illo & Imp. & Land- 
gravium placstum , multumque non pecuniæ 
quidem aut principalis aucoritacis , (cd Epifco- 


paliscucz & procnrationisimpenfum,w Quis . 


tas nobilis é ruinis fuisrefurgerer. — Fucratae- 
temChriftíanus illeFridericilmp. Cancellarins, 
& Atchi- Epiſcopatu advetías Pontifices Rom. 
falmina auctus, Gibellinas partes coníftanter 
fe&abatur, unde credibilenon eft, Lander 
1mp.(erorium,amififfejas Principis in reparas- 
dis muris (ub Archi- Epifcop.amico, quodtc- 
puerac indeftruendisfüb emulo. — De doc- 
mento , quodafferur nihil attinet dicere, an- 
tequam integrum & anthenticum producatur; 
ciun eaimLabgium in multorum manibus ret- 
fantem mutilare non fint veriti , viz fperandum 
eft, documentum hoc integté fae prod s. 
Inquotamep Muhiripii vox neminem morari 
deber,caequam à Cicerone , Urbi aut Colosiz 
oppofitum. Fuitilliusfeculi linpua,cumctiam 
imperiales Civitates Mumicipia & Pila diceten- 
tur.De militibus,i,e. va(allis nobilibus introdu- 
ctis, ſuprâ etiam didum eft, Nihil inde adios 
Principis concluditur, Nam & Abbates & Co- 
mites T huringi,milites ejusmodi plurimos bs- 
buere, ſed fubaufpiciis Landgravii militautes- 
NP Pet, 


M 
- - 


E 
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Peni0. 71 
Índicio bsc ſunto, non magis notabilem fo: 
etiem illam longam hiftoriz, cujus fpem ta- 
int, p. to. dé evidenti/fimis nempà & porbotuis 
cusmentis exercitia Moguntinz Jurisdictio- 
s,unde fcilicet w»ic? probari debeat fitperio- 
as terricorialis, noné fita & loco. — Sisaicà 
lurísdiciione probatar fapetioritas, nz illi 
qgumeros nobis Principes brevi produxerint, 
tra unius pagi macerias ssicàó(ut itacumMo- 
ichis loquiliceat ] ↄrineipates. Situm & locü 
parte provincia facere ptæſumtionem, pro 
xteftatc in univerfam provinciam, titulo fo- 
nhi quæfitum, & transferre ogus probaadi 
emtionem , qui negat, is faaénovo & inau- 
to exemplo acgat, contra rationem & omniü 
ovinciarum praxin mabifcítam : imó coptra 
inc ipfam affertionem,cui, ſi affectatam illam 
niverſaſem Thuringiæ donationem fubdu- 
i$;nihil habet, inquonitaturad cfüicicndum 
rincipatum Brfordiz. 
Pag. 10. 

An Erfurtenfes non modum imperii,fed im- 
ctium ipfam Landgraviis negaverint, pendet 
quæſti one primaria de ipfo imperio & de ti- 
ilo. Principis territorialis five provincialis? 
lunquam negarunc Erfurtenfes (nifiquaodo 
aturbis calamo & voce Moguntinorum Miai- 
lrorum uterentur ) titulum Principis & anti- 
uo more deberi Landgraviis, nonaufiforent 
apientiffimi & gia vifi Pra cipes. Frideti- 
us Ble&or & frateranno 1509.aptiqvum mo- 
em objicere plebi factioſæ, & impudentergras- 
anti, ponexoles tàm coofidenter id effent tc- 
latí ,nifia&orum fide convinci poffe civitatt 


wedidiffent , titulum hunc ab antiquiffimo 


empore, & àvecerum Laodgraviorum feculo, 
Principibusdeberi, Plusenim juris in Thu- 
tipgiafibiarrogare non poterar familia Sáxo- 
hBica , quàm quancum habucrant Landgravii. 
$tat itaque pro vetuíto tituli ufü firmapra- 
ſomtio, juvant privilegia Alberti Landgravii, 


ip quibus veterum Landgraviorum, proximo - 


ante ſe ſeculo defun &orum,aGa fibi nonigno- 
ta,fuisexzquat, Quam nullo autem colore 
objiciatur, titalum eó cantüm temporc tribu 
rum c(Íc, quando feditiopibus & «urbis Brfos- 


diz laboratum eft ; non tantüm er ipforum 
Principum & Procerum Civitatis,in turbis qui- 
dem , fed demore p ind ; edid profeffione 
apparet, ſed produci poflunt ex unius aulz Sa- 
xopice Archi vo plutimæ Bifurtenfium literæ, 
quibus certiífima fides Gac. titulum non tantüim 


in turbu, ſed extra turbus. (ponti, & fignifcdteréc — 


deliberat) datum eſſe. Utannosillosà 1509. ad 
1$16.prztercamus,tanquam controverſos, ex- 
tant ante & poſt illud tempus literæ, cundem 
titulum ampliffime profeſſæ, emouesintem- 
branis fcriptz anío1$08.anno 151 7.1511. 152 5. 
1526.1428.1530.15411,533. (quo anno Alberto 
Atchi "lpiftop. cum Civitateoprimé cenve- 
hit , ut is huic ctiam contraJohap, Fridericum 
ElectoremSaxoniæ adſiſteret) 1 536.153*7.15 39» 
1540. 1541. 1342. imd & 155823.. Neque alió 
tendunt his præſertim profeſſionibus jun&l ar- 
ticuli,inlibello Efurtenfium anno 1604. Ca- 
mera imperiali oblato, & typis vulgato n.163. 
264. 205. ubi ita ſtatuunt: Wahr vnd gang 
Reichs⸗kundig / daß ble Stadt Erffurth keines 
weges in Churfl Maintziſ. Obrigkeit oder Be⸗ 
circk / ſondern viel Meilweges bacon im Lan⸗ 
de zu Thaͤringen gelegen. Gantz ohne aber / 
daß im Cande zu C büringen bas Stift Maͤintz 
fich im wenigſten Landes⸗Fuͤrſil. Obrigkeit ano 
zumaſſen / odee ju ruͤhmen habe / ſondern viel⸗ 
mehr wahr / daß bas loͤbliche Chur⸗ vnd Fuͤrſt⸗ 
liche Hauß zu Sachſen mit der Caud⸗ Graff⸗ 
ſchafft Thuͤringen vom H Roͤm. Reich beliehen 
ſey; Woahr / daß auch vor dieſem / und noch 
Anno 1454. bas Hauß Sachſen ber Maͤitzi⸗ 
ſchen Schutz⸗Herren geweſen ft, 


De fenfu verò voeis difputatum effe; nos . 


quoqueagnofcimus;qui fatemur, de medo im- 
perii, non deipío imperio quafitum , hoe un& 
atque alterà Erfurtenfium profeffione probatü 


damus. Cüm ann0o1/13. oovz inter Ele&oré . 


Johas. Frider. & Civitatem controverfiz ori- 
rentur, quæ dein mazimam partem transactio- 
ncanno 1j 5 1. compofita fuere, plurimis vici- 


bus dictãâ die,ipter Saxonicos & Brfurtenfes de- - 
legatosactum eft, & porrce&iinvicem libelli 


capita controvería explicanres; in illis Erfur- 
wnícs his utuatut verbis, quibus accüfarioni 


- Saxo- 


-- 


Saxonicæ, tanquam Principum dignitati & po- 
teftati advcríarentur, reífpondcerunt: Daß ei 
Aath anff gewiſſe maſſe / Inhalts ber Vertraͤ⸗ 
ge / dem Hauſe Sachſen unterworffen ſeye. 
Quidaliud eft imperium ipfum non diffiteri, 
snodum imperij ad pacta & certos fines reftrin- 
gere velle. Deinde annoi; 41. edicto Johan- 
nis Friderici Ele&oris & fratris, ad conventum 
provinciz & prz ítapdas collectas T urcicas ci- 
tati, binis literis , prioribusquidem Jovis poft 
Severianno 1 f 41.alterisSabbatho poll Fabiani 
& Sebaftiani daus, illam ipfam diftincionem 
diligenter inculcátunt, Primò enim narran- 
tes ſe citari, ut S. Chur⸗und Furſil Gu. anb» 
ſaſſen / Teheus⸗und Schutz⸗Merwandte / re⸗ 

runt, ſte ſeyen bem Loͤblichen Hauſe zu Sach⸗ 
IJnuhalts / und nad Außweiſung auffgerich⸗ 
teter Erb⸗ Vertraͤge / verwandt / edicti tormam 
ajunt candem ſibi transmiſſam, quá citatiſunt 
meri ſubditi, S. Chur⸗und Faurſil. Gu eigent 

Unterthanen / tales ſe non eſſe, præſtituios au- 
tem, quz deberent, ſecundùm formam bes 
Ceiptziger Vertrags / (notari hocpetimusad- 
verſus calumniam infra detegendam ) diewell 
ber Sall des Reichs / Noth / Rettung ber £anbe 
und Chriſienheit augehet vnd belanget / wie fic 
bic Candſchaffien beo Hochloͤblichen Hauſes 
gju Sachſen anlegen / wollen wir nus auch von 
wegen ber Saͤchſiſchen Lehen / anlegen / darauff 
auch bas. ben den Landſchafften / thun / bae 
fich eignet und gebuͤhret / bitten darauff / Ihre 
Thur⸗und Furſil Gn. wollen ſolch unterthaͤni⸗ 
ges Erbieten gnaͤdiglich annehmn / unſere gnaͤ⸗ 
digſie vnd gnaͤdige Landes⸗Fuͤrſten / Tehen⸗ 
unb Schuttz⸗Herren ſeyn unb bleiben. Eadem 
repetunt alteris literis , "mft quod ddunt de 
comparitione in conventu ordinum , quz ite- 
rum urgebatnr , litem coram arbittis pendere. 
Qui igitur in medio contentionum æſtu, Prin- 
qipes vocant Candes⸗Fuarſten / corumque gra- 
tiam perpetuam precantur, qui ſe obligatos di- 
cunt, ſed ſecundùm pacta, anne illi imperium 

ipſum, an modum imperij impugnant? 

AR Ad pag.11. 
Nihil ergó proficitur cavillo p. 1 1. detitulo 
tantum in turbis & ànovatoribus dato, (nam 


dc caffatione Cagíarcaalibidicendum efl ) nihil 


illl. 


16. 


vingia agno vermM Inriediclionens Moguntinom: 


etiam immani ilo & fuperbo contemtu Land- 
graviatus T huringici, cujus axioma & dignas 
Cæſareis inveftituris efficaciam , emdebunt mi 
niftri Saxonici in Germenia, ed Germanis eró- 
mes conjequantifima con(cquentia , ad firmas 
Principum fuerumin Thunngia jura allegæc, 
Pudeorem c veverentiam corum defidera: 
qui ad-ver[us Sereniſſimorum Suxosta Princes 
Jur vetuſtiſſima, contraemnem imperij mera 
€ [acratas leges (verba p. ti. ) per 2nconfequs 
£65 fabulae, novum in aliena pro vincia Prisa 
patum exædiſicare ſatagum. 
Ad pag. ni, 12- 
Certiffimá fide rerum conſtære ajunt. femis 
Comitum. Tburingorym. 5mmemorabil szty 
Lenderaviestempore , Moguntinæm Iurisdiuu- 
nemagsoviffe. Undc hzc fides, nifi iz 
priusfides non certifIuma, fed probabilis, us- 
tüm concilictur , Je omni Thuringia & Hafn 
S. Martino ,cum pleno jure & dominio donatá! 
Thcfin tameningentem, & nniveríalem, par- 
ziculariexemplo Gleichenfium Comitum, per 
notabilem novz Philofophiz arrer,flabi'izum 
eunt. Iſtos enim Comites ad vocatiam Eiffur- 
tenfem ab Archi-Epiſcopis tenuiſſe Sicam, & 
amiſiſſe an. 1294. Sed prias reſpondendan 
fuiffet Erffuttenſibus, diplomata Comitum 
producentibus , quibus manifeftum fit , jusat- 
vocatiz i» allodio Comitum longo poft ten- 
pore , retencum , & demum Civitati vendim 
fuiffe. Hocobice amoto , quzrendum ponò 
foret,an propreradvocatiam banc , aut aliquas 
ejus partes, etfi jure feudi à fede Moguntinire- 
cogpoſcerentur, Comites ipfi fuerint ſubditi 
Moguntini. Quis enim hoc inde cffecai! 
cüm demonílraun praterea poffit, Comta 
Gleichenfes infeudis Moguntinis, quz adam. 
usque 1651. tenuerunt, sg»ovs[fe prr omnia jm 
Jupertoritatts Saxonica. Et Fifciimperidisgio- 
«urator, inftiu-tusartibus Mopuntinis,cum to 
nomine litem intentaret Sereniffimz famili 
Saxonicz, nunquamafferuit, ComitesGle- 
«henfes Moguninz fedi fubditos fuiffe, 
fed libertatern imperialem illis vir dicas. Quis 
i fuitargumentatio aſſertorum, talis etiam 
eft illatio : argumentatio fuit, Comites Ths- 


qui 


leschemfes Comites tenutrant ab. Arcbi- 
o Ad d-vocatiam Erfurtenfern , (quanquam 
probacum quidem cít.) Ilatio eft , ergo 
védent longà petentiorem titulum Archi- 
i à» omnem fina sxceptiona Thburingiam 
àm Landgraviorsm, & que feqvuntur 
m commatis, i; 
bis certiílimá fide conftar , & ecrtiffimx 
tionis fpecimen fuprà ad pag. 17. dedi- 
qua fucrit ab origine Comitum omnium 
uringia erga Principem fuum teverentia. 
. refpondebunt ad Moguntinam invefti 
t Gleichenfi familie de caftro Blancken- 
,dato,in quo aperturam eaftri fibi refervae - 
i-Epifcopus invefljens, contra omnes, 
—— Landgravio Thuringiæ; hunc illi 
míolvant, legitimâ reſponſione, non gla- 
ut ipee admodum tentarunt , omiſſa in 
| inveftitura wafalli à fe dele&i, claufula 
ummiimperij Saxoniciin Thuringia ma- 
tiſſima indice. 

"Ad enndem png. 12, 
onciliatio à nobis exigitur qutomodó con- . 
at; effcaliquem ftatum immediatum im- 
h& effe fimul & ejusdem fci'icer fandi aut 
)nis nomine (nam hoc adüendum crat) 
díafüum: fed defungi hęc moleftid poffu- 
qui hæc non commifimusinter fe, neque 
avimus, ſed nominavimus ctiam in'Thurn- 
Civitates duae imperzales. Id veróftatui- 
st àdcó univerfale fuiffe jus Landgravia- 
Thuringici ex Cxfarum & Principum in- 
tionc, ut eriam imperiales Urbes cum ſub- 
donc omnimodá non poffent, obtentá ta- 
n prore&ione, Lan dgraviorum jus aliquod 
woverint. Ecqüid hic peccatum eft? auc 
xradi&tioneimplicitum ? Quod fi dicamus, 
am impcrialia in Thuringiafeuda,non pror- 
eximia Landgraviatu,certé nihil novi dixe- 
nus;fed id, quod occafione litis inter Serenis- 
n. Ele&. & Duces S$axonic. & Comites 
hvvartzburpicos, in Camerá imperiali ver- 
xisallegatum eft publice, rincipum nomine 
legatum étiam à Cornitibus Gleichenfibus 
lverfus Fifci Procuratorum, Neque igno- 
im eft Juris & moris Germanici peritis.eadem 
tias ab alijs magnarum regionum Principi- 


— — 


Ja Thuringia Orlamsndaxi Comites 


i] 


1. 


busaffeti. Quid enimimpediat, fi in regione 
aliqüacaftrum quoddam , vcl folum, velcum 
aliquibus vicis, feudi nomine ab Imperio con- 
ie dicit i nihilominus in ijs,quae ad univer(a- 
lem provincia fequatur? Quisferat particula. 
ris ejusmodi loci dominum fcparatim ea moli- 
entem,quibusprovincia turbetur,five armis id 
fat, fivelufpectie munitionibus,five permiffio- 
ne aut prohibitione corum, quz in provincia 
contrarium ia modum ptobibentur, aut per- 
mittuntur? In Haffia, familia nobilium non 
incelebiis nominari poteft, caftrum pagosque 
ab Impetio iecor dic onum qui tamen ple- 
nam Landpgravij Jurisdictionem agnofcunc: 
ére ad. 
modum potentes,qui Vinariam aliaqecoppida - 
plurima polfidebanr, feudiimperialis nomine. 
Eo titulofuperbi plurimas moleftias creaiunt 
Landgraviis , juncti non femel & Archi- Bpi- 
fcopo Moguntino & Erfurtenfibus. — Ac nihil- 
ominus Landgravij illos Comites pro Landſat- 


. fiis habebant, & uttalescoercebant , eóusque 


ut-andem à Carolo IV. ut probatur diplontate 
4n. 1350. XII. Calend. Mart, Budiífimi dato, 
feudi illius. jus Principibus T hurimgiz Frideri-- 
co , Balthaſaro. Ludovico & wilbelso , prorfus 
tefignaretur, volentibus Comitibus, qui, ut 
narrat [Imperator fub umbra alarum magnifica- — 
run que diximus) Principum & Friderici 
patrie illorum, ob (Dem ſpecialis protectionis fe ae 
ſua boua, fbontansa & libera voluntate [ubjece- 
rint gubernationi & ordinations Principumpra- 
diRorum, ſperantes, conditione*n eam bac im 
parte nondeteriorem,fed meliorem facere. Paul - 
ante Fridericus Marchio, quem Severum five 
fírenuum cognominant,iftorum , quosnomi- 
navimus,quatuórfratrum parens, cum Comi- 
tibus Henrico Honfteinenfi; SondershufzDo- 
mino, (bes Sondershauſen ifl; funt verba di- 
plomatis, ejusqueloei quzdam pars, Mogunti- 
num eft feudum ) Gunthcro Schvvartzbuigico 
bes Arnſtabt iſt / Gunthero & Henrico ex ca- 
demfamilia; derer Schwartzburg if; (fcudum 
Imperijindubium ) litem habuit ex variis capi- 
tibus. Eorum nomine Imperatoiis Ludo- 
vici Bavari arbitrio ftaturus ſe promiſere. 
l'aonunciavit Imperator, à Comitibus renun». 
: Cc cian- 


atlllium ü 
J "*a9, 


 €iandum cffc faederibus contra Lasdgrzvium i 


ánitis , Landgravium verò protegere illos de- 
berc contra omnes, Cfot fie hinwieder ſchirmen 
«ub verſprechen zu alien ihren Aechten gegen 
allermaͤnniglich) Deinde de novis zdifi- 
cationibus & munitionibus ita defiait : 


Was aud) ber von Schwartzburg / des 
Arnſtadt iſt / naues Baues / gethan pat; 
wo bcr gelegen / oder wie der genant iſt / dar⸗ 
umb er unſers Suhns / des vorgenamen 
Maꝛggrafen / Brief hat / da fol «x by bliben / 
aber umb das nuw Huß / das die von 
Schwartzburg / der Schwartzburgiſt / qc. 
buwet haben / da ſullen wir unſer ehrbar 
Botſchaft zuſenden / und iſt / daß es unſerm 


Suhn unſchaͤdlich iſt / ſo ſollen wir ſie baby 


bliben / und ſull jhn kein Leid daran geſche⸗ 
hen: Iſtaber / daß es ibm ſchaͤdlich if/ 
und Schaden bringen mag; ſo ſullen wir 
es heiſſen brechen / ſie moͤgen es denn mit 
unſerm Suhn uͤbertragen / daß er ſie daby 
laͤſſet bliben. Och umb den Marck / den ber 
von Hohnſtein / (qui ſuprà, Sonderhuſæ Do- 
minus) umbbauen / unb mit einem Zaun 
und bekleibten Wand umbfangen bat; iu 
daß er alſo vorher kommen und gebracht 
iſt / ſo (ul er alſo bliben / Sey aber bag nicht / 
fo ſull man ibn brechẽ / hat abe tr denZaun 


oder gekleibte Wand gehoͤcht / oder mit dem 


Gau gebeſſert / bag full (bm unſchaͤdlich 
feyn / alſo / daß derſelbe Bau alſo blibe / und 
nicht gebeſſert werde / ohne mit unſers 
Sohns Willen. Vmb das Huß / das er 
ob einer Hofſſtaͤtruf die andere gefuhrtund 

ebauet hat / mag cc bas mit unſers Suhns 
—*— ba behatten / fo ſull er es laſſen ſte⸗ 
hen / Iſt aber das nicht fo ſull ec es wieder 
abbrechen / unb bauen an die Statt / ba es 
vor geweſen iſt / ob er will / und nicht veſter 
nod beſſer machẽ / deñ es vor atteefen (flic. 


DatumjuStendfa / Donnc:ags od No⸗⸗ 


— 


Biufizia harc funt & certiffisma provinciis 


poteftacis documenta, apud omnes aequosTod- 


€cs fidcm ditis no(tris&&ura. LIi ctiaman- 
madvcrteae , quàm cautè & diftin&é sm 
Ludovicus fententiam banc fuam pre div 


se locorum , fupcr quibus controvertebaru, | 


conceperit. Nam defeudis non imperialibos 
Arnſtadio & Sundershu[a , psy? condemuezs 


Comites a4 isopetrandam Qoelconeeffionem Pr 


cipis , "vel probandam -vetuflem ob[ervantien, 
In feudo veró Imperij ad Principis & Provmat 
utilitatem & quietem counumner rcíperit pc» 
miſſurus munirioncsin feudis illis quz Brindii 


non adverſarentur, etſi hisnon coníesitiret, cun. — 


i ceteris arbitrio cjusftan dum eſſet. Ethce 
excmplo etiam Epifcopi, Saxones & T huring: 
tüm Abbates in Imperio primarij & principa 


n'um Principatum ſuper ea, qnae in T hurinpis 
baboére, mulis modis —— ; foli iie 
guntia.aut novi potius Moguntini Juris,srves- 
$iosà (ut phrafi corum p.22. hoc pronunaicm?] 
extenfi aſſertores, ad particularem in przdia& 
oppida fua Jurisdictionem , Principes $2xones 
& Cattosrelcgant,ipfi novo & inſolentiin uni- 
verſam Thuringiam & Haffiam titulo, autou- 
tatc anonymi ſui, ſuperbientes. Obliti tamen, 
quod Eifuitenſes ſuprà aHcgati objecerant, à 
Moguntinis olim, quicquid habentin T buris- 
gia, protection Wilhelmi Saxoniz Dudas 
commiffum. Neidnegent,aurquá ſolentmo- 
leſtia, mentirinosdicant , pactorum formulz 
ptoducipoffunt, quibus nd probetur, Diplems 
incipiens: Wir Johann f£ngenberger DDeciamt 
und das Capitel bes Thum⸗Stiffts zu Mains / 
Datum eſt Sabbath, poft Ttinitatis 14/5. & 
Wilhelmus ia Apocha ab Erfurtenfibnsin Ca- 
mera producta an.1 462. effsva Joh.f 
profitétus, fibi, Dithert Archi-E piíc. juſſu, pet .- 
proviforem Iohannem ab Allenblum / — 


effe prote&tioniscausá, 


forenosannuos, Pepiza2:-. 7. 
Adeà non defperandum eftillis,quijus Pri- 
cipis àpetiffhimisaobiliffimisq partibusdchai" 
&nt, ut defpcrare potius jubendi ſint omnes qui 
jus Principatus ex Jurisdictione anich( 
grande fophos p. 19. intelleximus) deducuste 
aut omnia jura & tcgalia, qua Pxiucipes z 3 


* 
-- 


ticali bonore infignes, Landgravierumfupte — 


3a & prædia ſua, fier eigene Ampts Vncer⸗ 


inen unb Cammer⸗Guͤter exercent ; egiat 
ſtatus provinciz,immunitaribus & exemti- 
ibus variis gaudentes, aut certá pactorum le- 
fub imperio habendos, extendunc — Quot 
Principesexpellent? quot egregiasfamilias, 
besq; non fpernendas moderatráfubjectione 
iete regendas in (ervitutcemomnimodz fux 
trudent, , autinrebellionem adigenr? dicc- 
nt aliquid , i nonaliaeffetfumma porcftasin 
perio, inquamincidunt, & à qua pendent 
quæ non pendent, aut qua abdicantura 
"incipe territotij. Ita fit, uc nihil indepen- 
:n$ aut vacuum frt, Nam aut jura illa emanant 
ronceſſu Principis, eique etiam poſt conceſſi- 
1em fubordinanrur,quod fieri ſolet in iis, quz: 
:r modum gratiofi privilegi] conceduntur; 
1t ctiam non emanant, nequefubordinantur, 
"1 quiain ipía Principatus territorialis erecti- 
ne excepta funr, vel quia non camper modum 
rivilegij etqueconceffionis,quàm pa&o abdi- 
ativo, adprevincize fubditos cransferuntut, 
ut etiam diutiná poſſeſſione, quæ titulo acquis 
tionis zquipollet, —— atque co mo- 
o hi ſubordinantur ſupremæ Imperatoris * 

spoteítati, Hanc veram & accuratam ſen- 
entiam qui defecit ; is eas quas diximus surbas, 
govebià, & exterminabit Germaniá exemto- 
um fubditoru genus, qui cá parte, quà cieniti 
unt, non füntíubdici; aur eatenus tales cífe de- 
inunt. Animadvertit hoc, ut alios omittamus, 
Vferens in Erfurtenſium causá de collectis Tur- 
icis, utut contrarius civitati, apud Meich:nerü 


Tom.3 lib, 1. n. 20. ubi ait: Illi verb ſubditis, 


pi, que Ad quadam exemit funt , eatenus, quate- 
ius [unt exernti , non funt ſubditi, fed ipfo jure li- 
vri ida, vel ex proprietate vocabuli conflare vi- 
letur. Nam in ſimili actio exemta tùm demüm di- 
ritur, fs actor agere poſſe deſiit, mon item ſi ex pri- 
vilegio vel per oxceptionem reddatur actio inuti- 
le & ineſſicax. li 2 A. x. ait prator verſ. actio exem- 
ta,ex quibus cam f. mnjores, lib. 12. ad Sc, Turpili- 
an. oc. 


hic &jnfrà ftatuimus cum politicis præſtantis- 


fimis, &ipfis Camerz Adíefforibus, tubditos 


nempe inijs, qua non habent pet privilegium 
&gratiam concedenris,[uo jure ſeſe tueri pofTe, 


Infe&ari itaque nosdefinanr, quod ^ 


absque rebellionis crimine, Vuitio autem hae 
10 Germaniatantó cft commodior, cüm Impe- 
rator & imperium eamin fc recipiat, fivegenc- 
ratim , quoniam natura negoti) id (emper exi- 
git« five fpeciatim, datisconfirmationum f.ay 
larisque protectionis diplomatibus; qua- 
[L. abomnibus Inperatoribusimpetrárunt Er- 
furtenfes, Nam quod Cæſareas illas conceffi- 
oncs € promiffiones tantum privilegiis Mo- 
guntinisinniti ajunt, nemo crediderir , & infrà 
refurabitur, cum fiinul oftendemus, quomodó : 
hzc exemtio in czteris non obfer Juri Land- 
graviatus. Ad pag. 12, 

. Affc&ata eft fubtilitas de voce hzreditarij 
Piincipisfophilticantium : quam, etſi fignifi- 
catu literx opponi poflit ci; quod datur iure n 
haeredirario fed ad vitae velfunctionistempus: 
nostamen hoc modo non oppofuimus, nec, ut 
id faceremus, cauía fuit ; ad ufum vocabuli 
refpcctum eft, ur in fequentibus commodiopi 
loco dicetur. 

| Pag. 13. 

. Hiftoriam magno confeníu demonſtrare, ex iu- 
flitutioneLandgravéatss,nibil juris LandgraQile 
in Erfordiam colletum, ini potiiss praclufum effe, 
(Landgravios infignia loca Thuringia. feudi ne- 


mine à ede Moguntina recognoviſſe, & juriedi- 


&ionem fecularem inde ab Ottone Magno jure.» 
Principis poſſeſſam. Iterum iterumquehicpoft 
tot aſſertiones denuó afferi, audimus , dcmon- 
ſtrati minimè. Et qus metuat,ut demonftree 
gaudia illa & horrifona , de jüre Principis ab 
Ottone Magnoquzáti , quiindemonftrandis 
feudis, ad Landgravios akde Moguntina[ro- 
fe&is , diplomatum & inveftiturarumloco , li- 
brum quendam viridem Exfurtenfem,nullius,ug 
ipfi Erfurtenfesnon fimul monuére,;autoiitatig 
allegant. vid. ſalvationem 1647. in documento 
n. 9. hic veró nihil prorfus ad eam inveftitue 
ram probandam afferunt. AN 
Anpag. 13. . 

|. Sivacaffet, de veterum judiciorumratione 
philofophari, quod tanquam ab otiofis hic exi- 
gun , potui&ler id ficri nullo damno cau(x no. 
rg. Eicnim non officit, fi conceffeiimus, 
fuiffeetiam antiquitus , ut in alijs Germaniae 
locis , ita & Brfordiz Juri, dj ctionem Epifco- 
' pi& . 


| E Datum zu Fr 


eiatidum cffc fœderibus contra Landę 
initis , Landgravium verò protegete illos de- 
bere contra omnes, (fot fic hinwieder ſchirmen 
unb verſprechen zu allen ihren Aechten gegen 
allermaͤnniglich) Deinde de novis ædiſi- 


cationibus & munitionibus ita definit - 
Was aud) bet von Cd) sargburg/ des 
Arnſtadt iſt / naues Baues / geth an hat / 
wo der gelegen / oder wie der genant iſt / dar⸗ 
umb er unſers Suhns / des vorgenamen 
Marggrafen / Brief hat / da fol ct bp bliben / 
aber umb bag nuw Huß / bas die von 
Schwartzburg / der Schwartzburgiſt / ge⸗ 
buwet haben / ba ſullen wir unfer ehrbar 
Botſchaft zuſenden / und iſt / daß es unſerm 
Suhn unſchaͤblich iſt / ſo ſollen wir ie baby 
bliben / und ſull jbn fein Leid daran geſche⸗ 
pen: Iſtaber / daß «s ibm ſchaͤdlich if / 
und Schaden bringen mag / ſo ſullen wir 
es heiſſen brechen / ſie moͤgen es denn mit 
unſerm Suhn uͤbertragen / daß er ſie daby 
laͤſſet bliben. Och umb den Marck / den der 
von Hohnſtein / (qui ſuprà, Sonderhuſæ Do- 
minus) umbbauen / unb mit einem Zaun 
und bekleibten Wand umbfangen bat, iſt / 
daß et alfo vorher kommen und gebraebt 
eft / ſo ſull er alſo blibden / Sey aber das nicht / 
fo ſull man ihn brechẽ / hat aber er denZaun 


oder gekleibte Wand gehoͤcht / oder mit deim 


(au gebeſſert / bag full tm unſchaͤdlich 
feyn / alſo / daß derſelbe Bau alſoblibe / und 
nicht gebeſſert werde / ohne mit unſers 
Sohns Willen. Vmb das Huß / das er 
eb einer Hofſtaͤtr uf die andere gefuhrt und 
teen tt bas mit unſers Guhns 
ien ba behalten / fo ful er es laſſen ſte⸗ 
hen / Iſt aber das nicht fo (ult ec có wieder 
abbrechen / unb bauen an bit Statt / ba es 
vor geweſen iſt / ob er will / und nicht veſter 
nod beſſer machẽ / deñ es vor geweſen iſt/c. 
ps: 8198, ENT 


PON 


1$. 


tavium 


Mat⸗ aut omnia jura & tegalis, qua Principes pi^ 


uſtria kæe funt. & certiffimz provinciis 
poteltacis documenta, apud ommnesaequos]ud: 
«cs idem dictis noſtris Actura. Illi ctiamas- 
madvertens , quàm cauté &c diftin&él 

Ludovicus fententiam banc fttam pro dir 

sc locoium , fuper quibus controvertebaru, 
conceperit. Namdefeudis non imperialibes 
Arnſtadio & Sundershufe ,. purâ condemuni 
Comites ad impetrandam elconseffionem Priv 
cpu, vel probandam vetuffam: ob[ervantin, 


1n teudo veró Imperij ad Principis & Prevmat 


utilitatem & quistem cormunem reípcxit par 
millurusmunttionesin feudis illis qua Bgindr 
non adverſarentur, etſi his non confesisiret,cm 
im cæteris asbitrio ejus ſtandum eſſet. Ethce 
«xcmplo etiam Epiſcopi, Saxones & T huring; 
tüm Abbates in Imperio prim arij & principa 
titalibonorc infignes, Landsgravierumfupe 
n'um Principatum ſinper ea, quae in Thurinris 
hàbuére, multis modis agnoverunt; folaMc- 
guntia. aut novi potius Moguntini Juris,ssver- 
£ios? (ut phrafi eorum p. 22. hoc pronunciem"] 
extenf 4f. Crtores, ad particularemin prædia & 
oppida fua Jurisdictionem , Principes Saxones 
& Cattos relepa nt,ipfi novo & infoleotin unte 
verfam-T huringiam & Haſſiam titulo autore 
tatc anonymi fui,furerbientes. Obliti tamen, 
quod E:fuitenfes (uprà aHcpati objeccrant, à 
Moguntinis olim;quicquid babenein T hurta- 
già» protection L7 elmi Saxoniz Duas 
commiffum. Neid negent,aut quá folentmo« 
leftia, mentirinosdicant , pactorum formulz 
ptoducipoffunt, quibus d probetur, Diplems 
incipiens Wir Johaun Entzenberger Occhan 
und das Capitelbes Thum⸗ Suiffts zu Maiaßz⸗ 
Datum eftSabbath, poft Trinitatis 14/9. & 
Wilhelmus in Apocha ab Erfurtenfibusin Ca- 
mera producta an. 1462. sva Joh. ; 
profitétus, fibi, Dithezr Archi-Epllc. juffu; pes . 
proviforem lohannem ab Allenblum otutos 
 efleprote&ioniscausá, nm 
fÉorenosannuos, Pepizag 700. 
Adeó non defperandum eftillis quijus Pri 
cipis à periffimisaobiliffimisqy parribusdcási- 
ant, ut defpcrare potias jubendi intomncsqu 
jus Principatus ex Jurisdictione swic£ ( 
grande fophos p. 19. intelleximus ) deducunte 


-€- 
- 


- - 


d ! 
ida & prædia ſua, fifer elgeue Ampts-Vuter⸗ 
lauen unb Cammer⸗Guͤter exercent , egiam 
1 ftarus provinciz,immunitaribus & exemti- 
3ibus variis gaudentes, aut certà pactorum le- 
* fub imperio habendos, extendunc — Quot 
-Principesexpellent? quor cgregiasfamilias, 
:besq; non fpernendas moderará fubjeCione 
uiete regendas , in (ervitutemomnimodz fuz 
etrudent , autinrebellionem adigent? dice- 
:nt aliquid ; f non aliaeffetfumma porcftasin 
npcrio, inquamincidunt, & à qua pendent 
a, qu& non pendeat , aut qua abdicantura 
rincipe cerritotij. Ita fic, uc nihilindepen- 
ensaut vacuum frt, Namautjuraillaemanant 
conceſſu Principis, eique etiam póft conceſſi- 
nem fubordinanrur,quod feri ſolet in iis, qua 
er modum gratiofi privilegi] conceduntur ; 
atetiam non emanant, ncequefubordinantur, 
elquiain ipía Principatus territorialis erccti- 
ic ex cepta funr, vel quia non tam per modum 
zivilegij stqueconceflionis, quàm pa&o abdi- 
ativo, adprevincia fabditos transferuntut, 
it etiam diutiná poffeffione,quz titulo acquis 
itionis zquipollet, — : atque co mo- 
lo hi fabordinanturfuprema Imperatoris ipfi 
ispotc(tati, Hanc veram & accuratam a 
'entiam qui deferit ; is eas quas diximus surbas, 
novebis, & exterminabit Germaniá exemto- 
'um fubditoru genus, quieá parte, quà certi 
unt, non ſunt ſubdici, aut eatenus ies eſſe de- 
ſinunt. Animadvertit hoc, ut alios omittamus, 
Referens in. Erfurtenſium causa de collectis Tur- 


zicis,utut contrarius civitati,apud Meich. nerũ 
Tom. 2 lib. 1. n, 20.ubiait: Illi verb fubditis, 


gui, quo ad quadam exemti funt , entenua, quate- 
nsu [unt exemti , non [unt [ubditi , fed spfo fure li- 
peri ida, vel ex proprietate -vocabuli conflare-vi- 
detur. Num im fimili ackioexemta trn demim di- 
citur, ſi actor agere poffe defiit , non item fi ex pri- 
vilegio vel per exceptionemreddatur actio inuti- 
lu & inefficax.[:26.5.aitprator verf.aclio exem- 
ta, ex quibus cam [. majores, lib. 12. ad Sc, Turpili- 


an. &c. Wnfe&ari itaque nosdefinant, quod. 


hic & infrà ftatuimus cum politicis przítantis- 
fimis, &ipfis Camerz Adſeſſoribus, fubditos 
nempe inijs, qua non habent perprivilegium 
&grauam concedenus,fuo jure ſeſe cuezi poffe, 


absque rebellionis crimine. Tuitio autem hare 
1n Germaniatantó eft commodior, cum Impe- 
rator & imperium eamin fe recipiat, five gene- 
ratim , quoniam natura negotij id femper exi- 
git« five fpeciatum , datisconfirmationum fim 

larisque protectionis diplomatibus ;. qua- 
;m abomnibus Imperatoribusimpetrárunt Er- 
furteníes. Nam quod Cæſareas illas conceffi- 
oncs & promiffiones tantum privilegiis Mo- 
guntinisinniti ajunt, nemo crediderit, & infrà 
refutabitur, cüm fimul oftendemus, quomodà 
hzc exemtio in czteris non obfter Juri Land- 
graviatus. Ad pag. 12, 

Affectata cft fubrilitas de voce hzredirarij 
Piincipisfophifticantium : quam, etfi fignifi- 
catu literz opponi poffit ei; quod datur iure n 
haereditario,fed ad vitae vcl functionistempus: 
nostamen hoc modo non oppofuimus, ncc, ut 
id faceremus, cauía fuit ; ad ufum vocabuli 
reſpectum eſt, ur in fequentibus commodiori 
loco dicetur. 

Pag. 1). 

Hiflortam magno conſenſu demonfirare,ex in- 
flitutioneLandgraviatss nibil juris LandgraGile 
$n Erfordiam colletum, imè potiiss pracluſum e[fe, 
& Landegravtos infignia loca Thuringte.feudine- 


' mine à [ede Moguntina recogneviffe , & juris di- 


&ionem ſecularem inde ab Ottone Magno jure.» 
Principis poſſeſſam. lterum iterumquehicpoft 
tot aſſertiones denuó aſſeri, audimus , dcmon- 
ſtrari minimè.  Etquismetuat,ut demonítree 
gaudia illa & horifbas , de jure Principis ab 
Ottone Magno quæſiti, quiindemonítrandis 
feudis, ad Lan dgravios aede Moguntiaa[ro- 
fc&tls , diplomatum & inveftiturarumloco , li- 


 brumquendam viridem Exfurtenfem,nullius,ug 


ipfi Erfurtenfesnon fimul monuére,autoritatig 

allegant. vid. ſalvationem 164.7. in documento 

n. 9. hic veró nihil prorfus ad eam inveftitue 

ram probandam afferunt. | 2 
En pag, 13. . 

Sivacaffet, de reterum judiciorumratione 


"philofophari, quod tanquam ab otiofis bic exi- 


gunt , potuifler id ficri nullo damno canſæ no. 
rg. Eicním non officit, fi conceffeiimus, 
fuiffe etiam antiquitus , ur in alijs Germaniae 
locis , ita & Brfordiz Juri, dj ionem Epiſco- 

pi& 





ix: j 
i & fpiritwalem ;. & l'aceeffa ris etiam vus mit ihnen guůtlich eub gaͤntzlich verftihaer 
———— : faiſſe Comitum, fuiſſe Vice-Co- edidi ip dedu die Stade bab 


mitus fivc Vice-· Dominorum jadicis, atque 
hæc omnia in jutamento populariErfartenf di- 
ſtiactim, etiam hodiè enumerari, nihil tamen 
per judicis illa decedere poteſtati Ducis vel 
Landgravii , fed judicium ejus ſupremum & 
proviaciale, quod ad pacem proviaciam ſpectat, 
& incos, quiordisatiis judiciis coÉrcéri non 
poflunt, compctit, confirmari potius , quàm 
tell. Itaque pratisdicitur, provincialiajudi- 
cia pactitia fuiffe, & rectè te cuſata ab Bifusten- 
fibus, Quamdiunonceft demooftratum, quod 
bic, ne qua pagiasa(ferto magnifico carcar, ite- 
zum inpemiastur, jus MopuntiniPriacipetus; 
tamdiü refültabuntinaffertores criminaciones 
fuz, bic petifómum] impotenter copgeítz ubi 
etiam aliud fpecimen Schola ſuæ, quam deícri- 
bunt, cujusque infamid immerentes alios fru- 
ftrà afpergunt, exhibent; acutis fcilicet iater- 
Sogstionibus p. 25. urgentes rcíponfum misi. 
mé debitum, abeo, qui noa uoam taniüm li. 
tium inter Principes & Provinciales caufam,de 
qua diíputant, Juris nempé Juftinianei in Ger- 
maniam introductionem, fed plures retulit. 
De judiciis provincialibos, quod paüitia 
ion fuerint, hs naturá,etfi pacto aliquando 
confrmarentur , atgumentum ex ce fumant, 
quod Erfurteaíes judicium illud declinantes; 
non dc pacto, fed de privilegio imperatorio ez- 
eeperupt, — Coafítat id multis documenris, 
rzeipué autem ex fodere Civitatis cum Jo- 
bne Lucelburg. Atcbi- Epifcopo 32201373, 
éeito , ubi &ipíc aureg bulle difpofitnio- 
mem, & Civitas fpeciales Imperatorum gta- 
gias & confirmationes, adverfus Jurisdid'ionem 
Landgtavii deß Cand⸗Gerichts / ober ber oleo 
Qe aliegar. Egregie veró & folidé hanc 
olfam deftruic diploma reconciliationis & 
protectionis Friderici T huringism Laadgravii, 
IArfurtenſibus poftbellum 12.1209. datum, & 
ab ipfis cum libello fuo corte&oio Camera Im- 
periali 608. fub num. 73. produQum ; in eo 
ofiretur: Daß wir aller Werrin / vnd aller 
8 allée Bruͤche / die wir haben oder 
abt haben / kegen ber Stade / vnb kegen ben 
grroie evffutbt) feinen sub Qiiden 


fle in vnſern beſonderlichen Schirm nebma! 
tub fit vertbeibigen vnd beſchirmen ſollen zu ih⸗ 
ton Rechte ohne Argelie Verſprechen amh 
vnb goͤnnen ihnen bao von fonberiicber Oo 
den vnd Freundſchafft / baf niemand (ell bir 
Stadt ober bie Buͤrger ſonderlich ober gemcy 
niglich &ctlagen emb keiner Hand⸗Saehe / )n 
frembden Gerichten / es ſey daun / daß bem AU 

get in der Stadt ju Erffurth Rechtens (co o» 
brochen / daun fo ſollen wir deſſelben Richtr 

fto Dat. Veneris poft. Margaretha 

anno 1910. F ' 

Enconfefos accepto & allegato diplomate 
MKrfurtenfes, mon foliem Umpevatorii, fed & Lesd- 
greviorum grati [e feripriuilegio nti, & onasi 
ordin ario judicio ſaro noltut, Landgravis jsd?- 
cæandor relimqui, invicto ad univeríalis poteſta- 
tisproviacialisin cafa denegata juſtitiæ, exer. 
cende, argumentum, extia quam nihilo magis 
ad Landgravium illa cura pertinuiſſet. quàamad 
slios provinciz ftatus. Confulsat cramai- 
torem fanm de hifter. Lander v.c. $4. obi nat- 
rat, quomod? ango 1309. Fridericus 
gravius Erfostepfes ad cribunal províociz cita- 
verit, & tefraCtarios magoâ pecunia fummi 
mul&averit; unde reconcilistionis hujus asso 
110. vim & temperameotum facilé animid- 
vertent. lnfpici-ot ctiam conftitutioncs 609 
Kante ricben in Thariugen anno dcoum 
1338. & 137 2. fecutas, longà his , quae allegswt- 
musaGis, recentiores. 

Pag 14.25, 

Juscondu&us publici, bef pebea C'traffriw 
Geleits vnb £ cibi Geleits pracipsam & cv 
dens provincialis poteftatis ia Thoringia 

oum & emolumencum , quàmcontemum e- 
vent, quàm contra omne jus fasque inima 
tum defita&tumqae cupiant, omnibus pite 
fcit, utomnisó, fi per hos ftet Interpretes nt^. 
bil reliqui futurum fic de regalibus fais, Prie- 
cipibus T huzingiz : cim hoctàm mabifeítum, 
& palàm , pet tot fecula ia provincia, &in ipla 
Krfordis, ufpenfis —— domns infgei- 
bus, conftitutoque com miniítris ploribues 
conductus profc&lo, exescicum jus, Ea pre. 
GT 





21. 
gant, & pr» f9iré cerle aliud inpertiueu: fappo- 


ervà impetatur. Et ptimó cramben centies 
o&am obtradunt , de provincia Thuringie 
iom Saxonicá,fed aliená & Moguntiná. Ajunt 
nim , fi probatum fic, Saxoniz Duces habere 
onductus publicijurs, per loca quzdam ditio- 
is Miogunrinz, non fequi iude foperioritatem 
erritorialem, cüm etiam ex p̃acto in territorio 
ea provincia aliena nanciíci quis pothc jus 
)onducendi. Que fic hzc verecundia, pro- 


rinciam veris Dominisalienam facere , (ibi as- 


erere, & pacti probandi onus imponere Prin- 
ipibus infuá, non in aliesa provincia jus belli 
k commeatus , & viarum publicatum tutelam 
xercentibus, judicet Germania ? Addunt; 
'onducendi ju$,etiam mediatis civitatibus co- 
»etere poffe, exemplo cffe Moguntiam & Er. 
ordism,utramquead oonducendos Electores, 
id comitia Imperatoris creandi proficifcentes, 
p ipſa aureæ Balle confticutione defi 
Hic difquirere non vacat , quoloco habuerit 
Carolus I V. Imp, illascivitates: Erfurtenfes 
:erté non und ratione, nt diplomata ejus often. 
lunt, ita refpexit, ut dubitareliceat, an media. 
tae Civitatis aſtimatione apud eum fucrit. Fa- 
tilé videriat omnes, jus illud conducendi ,Trve 
potius hofpitio liberali, & tutô excipiendi , E- 
le&ores Fraacofurtum proficifcentes, ahud es- 
fe, quàm illud, de q*o agimus, nequc extra ca. 
fum illam exteadendam. Quemadmodum 
nec provinciali cosdu&tus juribus obeſt, quá- 
do Principes alri,à Senatu Erfurtenf, turbarum 
precipue tempore , intra civitatem honesificà 
receptifuere, — Obeſt autem plarimüm ombi- 
modz Moguatinz,cui, fi uaquam exritiflet, & 
cara illa & fümtus , optimo maximojura in- 
cumberer. ' ! 

Sed audiamus jam incufantes no vitium fra. 
tagema (rerba p.14. ) ex certe ipſo juve incerta 
per andaciam faciendi , & facii nea, fatio probnts 
situlos.pro jnre weaditandi,(pecimen impreperii 
fui in (eipfis notabile daturos. 


Namprimó jus falvi condu&us , quod judi-- 


cts reis dare folent, bie Sicherung vnd Geleit 
(üt Gerichte / (cientes pradentesque confun- 
duatcumjure viz regiz,five conductus publi. 
ci provihcialis,armatà mant, quoties opus cft, 


expcdicndi , atque fée titulum pro tituls ſutio- 


tatn. 


punt.  ludicialemillum falveam copductuth, 
& tribuaal in urbe Moguutinum, & Senatus 
dare folet, exemplo omnium judicum. In Ke- 
ceffuetiam Czfarez Commi(f. anno:64$0. de 
eoin hunc modum ſtatuitur & trspügitur.. 
Weil wegen Ertheilung ficeren Ooefeite zu 
ctiminal. Faͤllen etliche diffcrentien vorgefal⸗ 
ken / als bat zu deren Hinlegung bie Churfuͤrſtl. 
Maͤtntziſche Geſandſchafft fic dahin erklaͤret / 
daß tef Ertz⸗Stiiffts Gerichte das fige Ge⸗ 
leit ja ordentlicher Außfuͤhrung tef Rechtens / 
wie ſolches von ihnen ante motus veruͤbet / der 
Rath aber vor Gewalt / Inhalts concordato- 
rum vnd hergebrachter maſſen / zu ertheilen frey 
verbleiben (of; / worbey denn nach demmal bee 


ORatb ſolche f£xtidrung accepriret, die Com⸗ 


miſſion es auch bewenden laſſen. 

Deinde etiam facti nom probatititulos pro ju- 
re venditant. Nam quæ in editione ſcripſere 
Erfurtenſes, conductum Saxonicum taatüm ad 
vias extra atbem, vnd nicht gar an bie C Dot/ec.. 
an bic Schlag⸗Baͤume / reftripgentes) quæ- 
que eo excmplo egiffe dicuntur, (quod ramen 


probatum non eft,& ex aGis Saxonicis refutatu 


facilé. ) Ex iisjusfaciunt, tantò quidem in- 
solerabilius , quantó cvidentius ipfis offav 
transaciointet Ble&orem $axonem & Erfut- 7 
teníes 35n01535.ut ſupè di&tum eft, ab Alber 
te Cardinali Moguntino, procurata , im cujus 
capite primo hzcnnripfius Alberti & Georgik 
Saxoniæ Ducisverbag Daß die eon Erffurt 
gedachte vnſers fem Oheimen Bruders vnd 
Vettern / (deß Churfuͤrſten jn Sachſen) auch 


Seiner £iebe Bruder unb Nachtommende / 


Geleits⸗Ceute vnd Vor⸗Reufer / wie von Al⸗ 
ters in bie Stadt Erffurth / Pip fuͤr die Herber⸗ 
ge / auch dadnrch vnd daraus vorzureiten nicht 
verhindern ſollen / Hnwiederum ſoll ein Chur⸗ 
farf iu Sachfen / vnd deroſeiben Erben / die von 
Erffurth an der Empfahung der hohen Stan⸗ 
des⸗Perſonen auch nicht hindern / vnd ſie reiten 
laſſen / wie vor Alters, Sol aud) einem Ertz⸗ 
Biſchoff zu Maͤintz / vnd denen von Erffurth / 
die Vergleitung vnd Verſicherung in Erffurt / 
(de quo jure paulò antè diximus ) wie ver Al⸗ 
herkomen / bliben. 


ero 
Ce5.. Plaga 
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Plaua hzc font & dilucida,plurimib aots,ty- 
pisquippe vulgata; Ubi igirur pedem fig et ina- 
Bis illa,de via tegia, & in domum autcivitatem 
alicujus incurteate commentatio? Brfurcea 
fes quidem poftaanum w62. de explicatione 
vocis Vorreiten / inſoleater controvettere co · 
perunt. Namad id usque rempus præfectus 
coadu&us Saxonici, ſcipionem album crecto 
brachio praeferens , & appeníà in(ignia Saxoai- 
ea geftans iter facientes illuſtres, aliosque, qui 
id cuperent, per Urbem in hofpitiue , in cuniá, 
etiam in Archi- Epifcopi aides, & abeuntes inde 
præibat. Sed pofimodum ad concurfum cffte- 
nis plebeculz, & moleftas contradictione vi- 
«andas , Auguítus Sax. Elc&or,inter cateros 
Saxoniz Drincipes & Civitatem aunore83 in- 
terceffic, & formam, ques excipieadis dedu- 
centisque hofpicibusiervari ad tempus debe- 
cet , praícripit. — Sed nihil adeó'aequcjari 
Principum decedit, neque Moguntinis accre- 
ſcit quitamea hic perívafum nobis cupiunt, 
tutelãâ Moguutiaz Jurisdi&ionis omnia intra 
urbem cura praítari: ubi aifi Senatus manu 
forti tutelam przítet, nc ipfi quidem duo aut 
tres judices Moguntini totidemque apparito- 
fes , inleviffimo quovis motu tutiforent. 
Etiamſi vero praviscft meritó SazonizPrin- 


cipibus, & incoleranda hzc infoleatia, cerra & j 


liquida jure (ushunc in modum argamenta- 
tionum frivolarum cavillo extenuari audien- 
tium, gravius tamen longè eſt. (enfifle prozi- 
mis menfibus,idem jusvi & ta&oinfiiogi,cum 
ittuente ín Tharingiam militum quorundam 
& ruſticorum manu, Erfarcenfes fcilicet ſuba- 
&urá, nihil aliud a&um cft.quam ocio via re- 
gia fab Saxonici conductus fecuritate com» 
mceantes & vita& mercibus(poliarentur,quod, 
eti conftatinjulu Bm. RleQoris Archi- Bpi- 
fcop. Moguntini commiffum cffe , cotamen 
tendit, ut pofthac percotam Germaniam cum 
contemtu Saxonici aomibis vulgetur,ia media 
"I huringis,ubi vías tutari folent Principes $a- 
' zones, eoque nomine vcQigalia exigere, ptæ- 
ftati non pofle fecuritatem itinerum , aii fub 
arbitrio fedis Moguurinz 4. Quoties enim 
illicum Brfurtenfibus nop reCté convenit, illi- 


. cb immictetur miles, peribit mercatoribus , & 
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rafticí$ Principum fabditis, ex mercata is urbe 
vietitantibus, victus & commercii ratio, inter- 
cidcnt, aut mínuentor vectigalia, atque quod 
generofis peQ oribus inrolerandum cft, nemo 
non dc Pripcipum poteftate & digoira:e dubi- 
Care ineiptet, in quorum provincia penes aliem 
& bclli & pacis ,"& commeatus cciam literas 
dandi ( tales enim Norimbergenfibusoblaut 
ellc conſtat) facultatem cffe, & (verb. p.i) 
aane Amulæchrum detraia larva benigna dc 
Saxonicojurc fervando pollicitationibas Prin 
cipibus relinqui, mani lim fec. 


Peg.ts. 

De privilegiis primò agnof-unt , quod fapri 
p.11. neício, qua tatione exagitabant, nempé: 
ubi conílet de jure Principis, non ia: minui 4 
dato fubditis privilegio, — Addunt privilegia 
noa dari, nifi fubditis, auc à Principibus, Hzt 
etiam ( quaaquam fine explicatione non ca- 
reanc periculo ) fequamur tantifper, dum lege 


.fuá judicepturaffertores, Qui eam jus Prin- 


cipis Moguntinum in Erfordiam noodum pro- 
bárunt, illi camen confidenter ſuomote omaia 


' ab Archi- Epifcopis conceffa; auc cumin 


Qa, tanquam à Principe profecta , es que fon- 
tem & originem effc pürilegioram Cari, 
U:biconcce(lorum,jactant. — Sed Principum 
provinciz indulta tanquam vicisiajure , aut 
peregriois data , imó lepido dicterio calis eſſe 
ajunt: qua fine temeritate & impudentia, ntu- 
minari quidemprivilegia debeant. Hæc cum 
manifeílá Imperatorum & T huringiz Princt- 
pum iofe&atione dici,omnes videot; Illi aem- 
p? aut affect arunt inanem beneficii & privile 
gii ctalum, cüm nihil darent, oifi jam dacum 
ab Archi - Bpiícopis ; aucabrogareeriam come 
pulá Pntique malé confa]ni Érfartenfibus de- 
deraat ; huringæ veró Principes, 1o aliend 
provinciá, tanquam Angliz Reges aut Veneti 
mercatotibusGermaois negotiandificultatem 
impertineetes , erüpitantur, quosadc c1 
didére Erfurtenſes de fuo largiri , wp diti- 
fi liberalitati illorum , & præcipuè Albert 
Landgravii , Imperatoriam »confiimatiotctt 
Impctrandam fibi ducerent. Hic veio obitet 
Qot&ri ab osmnib" poteft, apertus aſſertotum de 
p 
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mivilegiis Insperatortm commentsatiant Ta- 
lus, infra denud arguendus. Cám Imperato: 
es privilegia dederunt Civirati. Brfurtenfi, 
iullibi mentionem faciuot Moguntinorum 
rivilegiorum ,aut ira meminére fedis Mogun- 
inz , ut Civirati pctiüs adveríus cam , quàm 
uic adverfus Civitatem proſpectom ſit. Scd 
vandgraviorum Koi privilegia expreſſèᷣ 
Mcgant &coefirmanr, Rudolphus I. 48.1190. 
6 Carolus IV. 45501588. Quodnam ergóil- 
uftrius documentum exigi poceft à Saxoniz 
Principibus , unde manifcítius colligatur , Ci- 
ritatis libertatem fundari in concceffione &gra- 
i$ Landgraviorum , neque procefluros ua- 
quam fuiffe Imperatores ad ejus indulgenrias, 
quam Brfurtenübus cxhibuere gradum , nifi 
ronftitiffet ipfisde Principum Thuringia aut 
conceffioneezpreilá;aut patientiá vim conces- 
fionisequaote, Agite veró, duadnes doco- 
mentum fuz beneficentia. dederunt Archi- 
Epifcopi? quo diplomate vel ſuo, vel Impera- 
toram,immenfam illam liberalitatem in Ei fur- 
ten(es probárunt, eene hic magnifici przdica- 
tores exiftuat minifhii? qdid fegerunt Brfur. 
te&fibus, omnem illam beneficentiam aut ne- 
gantibus, aut intra verba honorifica reftrin- 
— aut magno zre quzfitam probanti- 

us? videatur Jibellws Exfurtenf. anno 1605. n. 
248.ad261.& quain mandatorum caula fz- 
pius fcripfüre, imprimis in Duplicat5.Julii1594 
verf. Dann jetzo hindan geſetzt. Nam imgra- 
tiffimi notam nos meretur, qui de beneficio 
veréac liberaliter accepto convinci nop poteft. 
Manetautem incorruptus hanos privilegiis & 
beneficiis Landpraviorum ,iplorummet , qui 
acceperuncatern2 commemoratione, & Impe- 
tatorum, qui Principum conceffoncs ratiha- 
bueruot, confirmatione celebratus.  Fcriuns 
hzc fuüálaceipfos malcvoloram oculos, qua- 
pone difffi iis , quz hactenos vel extollendo 

ua, vel contemaendo noftra, pro lubitu decla. 
mavcrant, fpicalum relinquat in vulnere, dum 
privilegia. Alberti int tuxbis data fuiffe, dicti- 
tant. — Turbarum itaque Patronus, & in cur- 
bido geftorum confirmator fuerit Rudolphus 
Imper. cum Erfordia anno 1290. ipfum AI- 
betti privilegiumiuo diplomati infertum coa- 
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firmaret. Neſcirit feilicet Imper. diffidium 
inter Wernerum Archi- Epifcop. & Rrfarten- 
fes jam anno 1281. compofitum fui(le, neque 
quidquam offcciffe aut officere potuiffe iis, 
quz inter Landgravium & Civitatem acia 
e(l. nt. 

Pag.1é. 

Albis ad ptoteGionis Saxonicæ defenfio-. 
nem quadrigis properare ajunt. Saxonicum 
Scriptorem. A cipit is Principum fuorum ao 
minc bonum & triumphale omen , tendéntes- 


.que ad probandam caufa juftitiam, Imperarori 


& Impetii Proceribus, 

Postabit niveis currus eburnus equis. 

At tanquam pulverem fpernuat convitia; 
quibus hic largiter copfperguntur, cùm jus eo- 
rum optimum & certiffimum, ut monſtrum ali- 
quod biforsme pctulanter irridetur. — Plus offe 
in protrélione, quàm in jure Principatse , nu- 
fpiam dictum eft miniftris $azonicis, fed zem- 
peramentum utile ,. furis & vocabuli, re pertum 
dixere, dicuntqueiterum. — Arcanum ncque 


. confinxeruot, nequeevulpárunt, gratiamque 


Principumitacolunt, ut boncfti vcrique juxtà 
fint obſervantes- 


| FPag. i y. 

Tempus indicari Aagitantibus, quando Re- 
futtenfes non putaverintz Principis titulo Sa- 
xoniz Ducibus dato , perite libertatem Urbis, 
fatisfaQum effc eziftimamus, fupra ad pag. 19, 
Unde ctiam refponfum peti poffer,ad paradoxa 
bic cumulata;de libertate Urbis «gm titulo fci- 
licetillo ton coafiftente. — $ed quoniam hác 
chordáàin fequentibus fzpius & imporcunius 
ii Dbe ES deerit inloceuheriusrefpome 

th. ; 

Ad fag. 17.18. 


Ad duo quxfita,quàm accuraté , Ipfi vide- 


sint, difin&a , more faro refpondent perpetuó.— 


repetentes nuda affertione qux probanda es- 
fent,  Kegulam ftatuunt efvoirates non limita- 
te & vefiricld , fed abfolutà [ubditm ,in prote 
Riionem aliorum concederenon po[fe. Demushoc; 
quanquam non dandum finc cautione. Sedi 
Erfürteníem Civitatem non mixte conditionit , 


& Jenndum quid fubditam ,fed abolur? ſubdi- 
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24. 
tam effe Axchi Epifcopo Moguntino, ajunt, as- 
fcrunt , clamant; probationem poftulanres, 
cenviti;s, minisque abigunt. 

Nihiló magis probant , judicatum effe in Ca- 
gnera , non licuiffe Civitatem infcio Moguntine 
fubycere fepratekioni Saxonica, Ingenium & 
fidem , do&ores in teftimonium vocantium, 
notabili hic exemplo oftendunt. Rolandus 
enim, quem laudat p. 4. lib. a. c. 3. n z4. non 
judicatum ita dicit, (cd notatum: ab ills nem- 
péaffefforibus, quiexiftimaábant aut przfup- 
ponebant, Erfordtam Civitatem abfolute fub- 
ditameffe, lllietiam rejecerunt allegatas pro- 
teclionis cauſas,; ſed pluribus fuffragijs victi, 
impedire nequiverunt, juo tinus Erfurtenfes 
abioiverenrur, & protectio Saxonica admitte- 
retur, falvisjuribus Moguntinis non ſalvo ge- 

serali Imperij in Erfordtam , ut claufulam illam 
interpretantur fua autoritate Aſſertores. 
Etlicet hzc ex a&orum ſide manifeſta fint, 
adícribemus tamen ex Meichínero Tom.z l.1. 
dcc. 11. 9. "verba referent in caufa collectarum 
primi mandati de an. 15 7. ab Archi- Epifcop. 
"Moguntino contra Erfurtenfes impetrato. 
Referens illc in cáfuitfententia , Erfordiam effe 
Civitatem abíolucé fubjectam, nemo idci vitio 
vertit, eüm ex animi füi opinione locutus cft. 
8cd dicitne ita judicatum effe vel ab omnibus, 
vel à majoriaffeflorum parte? minimé gentium. 
. Verba cjus hac funr. «4 qwefitum: An actio 
iprobata? Et puto intentionem actoris in petito- 
vio probatam, ut & in poſſeſſorio, quoad banc cau- 
fem fufficiat: quoad pstitorium , breviter mere- 
«mitto ad vota Dominorum in priorilite, Prim, 
quia actor inpriori liteprobavertt , ſe plenum ab- 
folutum & univer[alem Dominum Civitatis Er- 
fordia c fuiffe & effe, referendo med votum 
Domini Corrcferentis Co» eorum, quiipfumfecu- 
.ti funt. $ecundó JUXTA MAJORA YO- 
T A;pofito, ACTOREM NON PROBASSE 
OMNIMODAM SUPERIORITATEM, 
tamen [altem concluſam, plerag, & potiorarega- 
lia jura,InrisdiBlionés, & [uperioritates, & con- 
fequenter, ut inveliquis ſaltem praſumtionem pro 
e babent , ita ut onus probatienie inReos trans- 
ferre VIDEATUR, referendo me de[uber ad vo- 
, fumDemim Esfereptio inpriere liter, 


- (c 
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Hic, qui tantoperè Erfurtenfiam libertas; 
aut reſtrictæ e SHE adverfatur , non n 
tamcn z24joribsis votis in lite principals, referem- 
ti Ícntentiam fecutis, — pe 
Ícoposnon probajfe omnimodam [uperioritétess, 
Ícd quod evidenter fequitur,repgalia cantüm, ur 
fingula, etſi multa & potiora viderentur Juds- 
cibusdemonftráffe. Evidens indecft, quàm 
fruftra provocctur ad quorumvis aliorum re- 
ftimonia , quamque iniquiſſimè laceffantur 
p4f- 33. Sæœxonici, tanquam ajsesti juris i vaſ- 
ves, quiaícilicet non fcquantut minorem Af- 
fefforum numerum ,omnimodam fuperierira. 
tem Moguntinam probatam exiftimantium: 
aut quod intermedium aliquod genus civitas 
tum admittunt, Qais entm Theſin illam 
probet, prorfus nibil relinqui inter imperisiem 
libertatem , & conditioneyn mediata ſabiuigꝗ 
Civitatis. Extruduntur enim exesm?a c me- 
xt& conditionis Civitates, nullo jure aut merita. 

Sed de hoc alibi, ut de animo Principum cum 
Erfurtenſibus paciſcentium. 


Ad enndem paf. 33.69 4. 


Duo hicagunt, autagunt potiis necquic- 
quam,rim?: ut,allegatis admodum concisé 
& breviter Hiftoricis fuis ,' credibile faciant, 
Moguntines Præſules & potuiſſe protegere 
E:furtenfes, & prorexiffe. — Dein criminanto 
aperte, Rebelles cffe Erfurteníes , & rebellioni 
patrocinari $axoncs in aſſerenda protectione. 
Adallegata pocos Moguhtinz cxempla 
ſæpè reſponderunt Erfurtenícs,nequce cx üsjniá 
probatà priis hypothefi omnimodz fupcriori- 
tatis,aliud efficient Moguntini, quàm Archi- 
Epifcoposaut Epifcopali autoritate & functio- 
nc adjuviffealiquando Civitatem, aut ſactioni- 
bus in Urbe (efc applicuiffe,aut projuribus non 
pcs fecularibus , quæ ad Atchi-Epifcopos 

pectant » Yn De turbis ab anno i509. 
ad 1516. infra pluribus dicendum eſt. Nam 
que cx illius temporis hiftoria hic malie né ad. 
ueuntür, cautelam dant, etiam de antiquiori- 
bus dubitandi Inter quz &illud ít, dcim- 
plorato ab UtbeDieteri Archi-Epifcop.auxiljo 
uando inter Fridericum $axon, Elector. & 
Gaucm , beum anni 451. merucbaeer. 


hj 


ffuttesfeeerrté produsferin Camera foeda ris 
rmulas., cum EleAore Friderico. Epifcopis, 
omitibns & Civitatibus T.huringis & Miſniæ 
L3447.initas. IMorectnr formulatota ad- 
tibi , slifi praligiore(fat. Notabile id avaxi- 
é,.quod non alioftyloutnatur Erfüzteníet, 
xam cater provinciz ordines, Iohannes nem- 
P Mifpenjit o 3obanmes Mariburgepfis ,. Petru 
wrnburgen[rs , Epi[caps: Camistes Stolbergemfos, 
fansfeldenfe:, M he nti ac es, Beichlin- 
vnfet, Cleichenfes, & ex Eqveltri 

ui, qui Electori auxilium adveefus fratiem 
ollicebantur; pof Civitatis verò primarias, 
ápfinm , Dxasdato , Mifnsam., Chammitiam & 
véccA1uam., 'Erfuzteníes ultimum documoc- 
upárunt. Et poftquam Eledior Fridericus 
; huxingiamarmatà ingretfus eftmanu , ftatim 
irfurteníes ab ipfo in plenrffimam protectio- 
em ſunt recepti, u£ diploma 'Electorale fatis 
(tendit,derum in caftris an. 14 5o.Sablustbi poſt 


.Ordineprzci- . 


v 


if. 


hincademsimpilam,rtihil etiam ad /(vperiordta- 


on, quod vocabnlum deínointtudunt, cffci 


poteſt. Iura, veteres ob[ermsantiae, dogmétatos t⸗ 


- Jibertstes , nonfunr idcm , quod omnimoda; 


Jnobedieatiarseró.& vun etiam committunt, 
qui puxticularia hæc jura xiolant , at rebelles 
propriédiei pon merentut. Rebellionem to- 
ties objoctantibusteſponſum auplica Erfurtem- 


és, m2s94. ſemel appafuitic Aiccat , cum 


Ácribunt: - . s 


ep: b — nnd ob- 
* A09 nondum 

tentã causá , sb ſollen alles gut heiſſen / tie 
figen, anb unſtre Gerechtigleit (abren laſſen / 
ober haͤchſter Derunglimpffuuguud Gefahr ge⸗ 
waͤrtig ſetzu. Denn ſo bald wir nicht den un⸗ 
gereinitem Verſiand ber Urtheil / und in coafc- : 
quentia darauff ge grũudete oinnimodam ſupe- 


' rjouitatem einraͤumen wollen / il ber OC bel ento 


Brant / und muf bie contingratio noftra liberta- 


"fit. Marin, pra[entibus, t5 Anteruenienttbus — Sis Boyolleffionis Vugcehorſam vnd Auffruht 
ur Imperateris Confiliari, æx Prsncipsm eh — deiffette AE FUE NGSAS 
Zomirum.erdine.  Alccrum illud derebcellione : Adyag g2. 


irfurtenfibusimpactum ,.tüm.demüm àeenvi- 
ijimpotentià excufabitur, quando.abíolutus 
?rincipatus Moguntiæ legitime probatus, & 
us Principum Saxonicorum abforbebit, & Ci- 
ritatisformamamurabit.: Atillo.non probato, 
[tabit Civitatis Erfurt. forma Sc aum ed. & Mo- 
guntina & Saxonica jura opriure con(iftent, 
aec diffianlter peterunt confervari,absq; rebel 

lionisve] movendz , vel protegendae crimine. 
Certéquijam vivuut, & rerum potiuntur $a- 
xoniz Principes, nonaliofunt animo, quàm 


quo fuit Fridericus Ele&or an. 1428, quando: 


pro fe & fratribus nontantüm gcueralc foedus 
ad vitztempds cum Conrado Archi Epiſcop. 
& Ele&ore Moguntino Francofurtiiniy fed & 
codem die promifit ſpecialiſpacta, de confer- 
vandisjuribusMopnatinis Etfordiæ, des Stifis 
Rechte/ alt Herkommen / Herrligteiten und 
Steobritea / ſi n empè cives ea lædere. (vertur⸗ 
£c) vel quae debent juæxta antiquam formam, 
prxítare nolint. Viciſſim promiſit Archi- Epi- 
ſcopus, nullam fc pacem: aut transactionem 
eum Eifurtenfibus fa&urum , nifi adhibitio & 
nonunatim imcluío Elecore $axonc; Nihil 


M 
« 


Duohic præter cætera bic negata & aſſeria 
funt, — manifeſtam & omnibusobviam 
AGorum fidem. . Negant.ab Exfurtenfibus al- 
legatam difficultatem protectionis Mogunti- . 
nz: audiant alloſS articulo tertio, adquem ipíos 
provocare Moguntinos mirum eft, ita in fum- 
mo judicio Cemer& adverſus íccundam con- 
ventionem untiíam excipientes. Daß 
einem Ertz⸗Biſchoff nnb Dom Capitul entle⸗ 
gen / bic von Erffurt / Dic Iren / und der Stadt 
Tand ſchafft / vor ihren Wider waͤrtigen i (ct 
$cn und zu ſchirmen Audiat Archi Roiſcopum 
Wolffsangum coram Imperatore ipſo, in replicas 
4D. 13p1. d. 3, MAij, ctiamde ci ili adminiltra- 
£ionc , nedum dc bellica protectione confiten- 
teme Die Stadt Erffurth feo bem Ertz (ifft 
als bcr Rath ſelbſt 6etennet habe / «toas ciues 
en / daß ciuem Ertz ⸗Biſchoff ju OD tan / beg 
vlcher damals zugewachſenen Commmun, faſt 
ſchwer unb unertraͤglich gefangen were / mit 
ffiug bae Regiment beo Orths aunt ros. - 
Scilicet aliajam funt tempora, poflquam cborrd 
wuajorihftoriárum luce, ( utajunt p.102. com- 
geram eit, quod ignorabant iili, Erforduam in 
— D 4 ire 


— — 





£6. 
Mullsenfes.aé nientio quidem Mosurfeie coss 


: gvovsiscsa Moguntinm ffeam effe, parie Moghnti- 
sés circnmdatem, ut poſtea intellipumus. Alios 
etiam mores hae ztas peftalat. Nam exph- 

. «acisjam fignis Moguntinis Erfordiam itur, imn 

uam aniio 1509. vocati àpkcbe 206. equites 
— capitis (ui ,moctu it· 
zeplerunt. — Cjuá veraeundia negarunt, eadem 

- audiamus afferentes , expreffis erbu' profeffos 

"efe Krffurténfes, non dd alia, qum qua extra 
Erfordiam (unt , protectionem. [uifje |n/septam 


-Si 
-feníum illum ex articulis Erfustcufium eruere 
*poflit, fine manifcíta eavillacione ,. Illi nos vi- 
&asperrigemus manus, $ nune demum inte]- 
ligercboná & fimplici fide; profitebimur /pro- 
sectionem ad. feuda tancum Saxonica perrine- 
-Xe, quod nemo majorum , ncfüfpicatus cft qui- 
- -dem, verba Erfurtenfuim legens, cüm oxpreísé 
A conjunctim dieunt?. Die von fevffurt$./ ble 
-Sbre und ber Stadt £aubfebafft; & 1n primo: 
sproteduori; foedcnscapite; Rach / Raͤthe / Bur⸗ 
ger und Gemein ber Stadt Erffurth / mit ihrer 
Seadt / Schloͤſſern / Ooͤrffern ^ Gutern und 
VVnerthanen. » 
Erfurtenfes nempé contra. intentatam fibi, 
:deabolendofoedere Saxonico, actionem, hanc 
-Xume defenfionis rationem iniére, ut diccrent,. 
1fe jam feudinexuobligariSaxoniz Principibus, 


4k ne quis ad feuda costantum refpexi(lepuver,. 


qua fuiſſet facillima evadenditatio, addunt ſi⸗ 
tam effe Urbem in ꝓprovineia Dueum- diſſitam 


xe ſimul, ut bis aleerarm memhrum 


i quisilla verba exproſſa, n& ad vin. imò li quis 


ceſſionis oftendi poteſt/ nedum diſtinctionis & 
ſepatationis, quam hic obtrudere incaues cupé- 
uet. Ad Pag. 10. 20. - 
FHactenus dc jure protectionis actum df 
aunc de facto quavendum :. non. de facto & je- 
zz ftionip 
parüm congruépreponicus, Ad factifpeuem 
pertinet explicatio. mentis centrahentienmg 
quam veré & candidé propofisam per fupills- 
Uoncs meras, & per immania com vicia,nequis- 
quam mutiverist adverfarij. Non meremur 
ixxideii dictum noftrum , »o» id sdfanos efefo- 
lleve proteclorio ut ax eo nliquisd ad: Mogstse 
perveniret, Quoniam aut non. incclicdtum 
1d eſt, aus quaſi non intelligeresur, fimulstuss 
dicemus iteram , fggderc prose ctorio abuso 
debere Moguntinos ad ftabiliendum , 
moliuntur, Principatum in Exfordiasn. 
modoaurem idagant , manifeftum err, ex s, 
quæ moxíubjcmnt. Dicunt cnim noBniti 
protectionem jurc Prineipie Sed demonílrz- 
tum eſt à nobis, & porrò dem on ftrabitur ema9- 
Mo nsté; idcít', protectione non füblarum cffe 
jus Piincipur 5axonicorum univofile , etiaur 
exira.pacta proretlaria fubfiftens. — Nares «s 
adquriratur peinoiperuc fadereproteitient, frue 
ftra hicdi(gtisant, Quæſtio Tola eſt, an pacto 
Principum ami(fum fit qued ante pactum hæ- 
buerint? five, an Landgravij Thuringiæ Er- 
fordiam, tanquam à jure Landgraviauis fce 


verò effe longius à.Moguntia ,, & diioneMo- - Principauis prorfus liberam, in tutelam, ut vi- 


nntina » quàm ut tutelam 1nde fperare Loffis. 


junt porró, Archi · Epifcopos velexpreíse, vel: 
"Sacité in hanc protectionem confenfiffc, — 
cera 


aiam ctiam acoepiſſe, neque hoc fœdus o 
juribus Archi- —æú (qua in reſponſio- 
me nd decor» poſitiones conventionibus ſingulis 
yramiffm , particularia aſſe. dixerant). multas 
ptæteraa eſſe Cinitates, ram immediatas quàm 
mediatas, qua protectores ſuſcipiant; denig; 

rotectionem hanc U:bi; Civibus, & pagorum 
&ncolis fumnmé fru&tuofàm , nemini damnofam 
eſſe. Undeigitur exfculpi hic potuitexpre(fum 


illud, non daska,&illud noa minus violenter. 


&xtcrebratum ; ea tantàm in protedl ronem daa, 
que: non. & Moguntipie , fed almudb senereme.. 


! — 


·— — 


eini& peregrini, teceperiat. Hocnegavimuꝶ 
— nogamus, wes 

ifi vero Saxonici Prineipesin faedercpre- 
tectorio ineunde, ita bi profpexiffepr, ur oom 
abiicerent jnsLandgraviarüsuniverfale , ſixe. 
nifi protoctio ipfaniterecur , aut profecta de- 
ductaq; effctexjure Landpraviatus, pervents- 
fet utiq; ex hocfeederc plurimum coatrà pro» 
tegentium mentem, tum ad Moguntinos, tim 
ad Erfurrenſos. Nam fi. Principes pa&i funt, 
tanquam cum fübditis Moguntinis plehanjs 
quis non vidctftabiliriboc modo intennenen 
Moguntinam,N * fatis tutò pacti forent, tan- 
quam cum prorſus liberis, quod patct ex con- 


troverſus llisyqua ctiam polt fedus, Principi- 
- * . — RUE — bu⸗ 


| 


27. 
bns & Civitati interceffere, Pactos itaque. cia, & privilegi 


edle, & dizidins & probavimus, tanquam cum 


incolis T huringiz, juri Lóndgrayiatüs uaivet- 


fali fubordinatis, cim etiam, quod nón diſſimu- 


lavimus. (cdi Moguating (uo modo obnoziís, - 


PaQti hujus ſummam vins atque utilisatemi cain 
efle ſtatumus, «t Erfordm u assa manent, quó 
fuit nb antiquo, temperatus nempó buncin mo- 
dum; ut unnquem ab/olutà [ubyécs pfee civitas 
fedi Mognutina; ſic coit & jus Principum 
extra paéta,& pactis figmatum , vcl periret, vel 


debiliaretur: Deindc verá, ucaon fabjrciatus. 
duriori aczu Saxooiz Puacipibus, quim qui. 
cum fa deris eobditionibus coaflere potcft. 


«Ita cnim ſccuti erunt. ſibertatis, indulgentiá 
Principum & cocfirmatiopc Caferum. qhafica. 
Hà: profeffioite cordasa & Actis partium, uſui- 
qne rerum confooá , in nihilum reciduat , quse 
ogperuncur, de ſubditu aliavis & de |nbdttis ftis 
protegendie ,— "yel non protegendis. — Mixcuta & 


temperameatumjurium Rtfurtenſum efũcit, ut 


nec contrajus fasque fec erint Priocipes, prote- 


illos,.in conſervandis jutibas propriu, 


€ damao Moguntinorum jurium, pet tot ſe- 
cnla habitis; neque ſibi præ judica verint, paci- 
fcendo cum illis,alio modo & ſtylo, quàm fieri 
folet, quando cum abfointà ſubditis Principce 
pacifcuntur. loterim ootabilis hzc cft Saxo 


nici jurisptatogativa, quod Jibertate; & exem- . 
tionos, ive jura propria Eifurteníium , privile - 


giis & Pactis cum Principibus Thuriogiz olim 


initis, nituntur, quod ſuprà fatis demonftratum . 


eft , Moguntini verà ootídum probárupr, cx 
faa liberalitate aliquid ejusmodi ad Bifurtenfes 


pervenille. Sequitur hioc, duplici ratione. 
fubfficreBrfüreenfium ftatum & exemtionen,. 


advetfus ombimodam Moguatipam : Vná 


cüm jura fua particularia proifus libera, & fuo 


jure & ab Imperateribsus quaſita dicünt Ecfur- 
ceofes ; Alterá, cümagnbito Principatu Sax. ex 
pais & privilegiis Prine;purm gura illa Civita- 
tis deducuntur. — Ad primam pioniores fuére 


Rrfurteaſes quotiescunque Éorcotibns rcbus - 


fuis, imperialem libettatem medirabantur; 
alteram, (i ia priori defecerint,alfentientibus & 
defendentibus Principibus, allegare poflunt, 
eamque in effcQu allegárgnt , .quetics Piiaci- 


pum territorialium titulum,& (cum ig provin- 


acquifüonem, -alieque 
ejusmodi publicé fupt profeſſi. Utreque verà 
ratio ad cuadem tendit inem,ad impedten das 
ncmpéPriacipscam Mogustinum emnimedum. 
Nain ssepriaiunt Srfurtcofium juca peopeía li- 
bertates, quoad Mogunzinos, five cajara ab, 
Imperatoribus quaáeeriat, fivc à Principibus 
Thuriagiæ; licet pofteriori caln ,proprianon 
p dici, quando opponuntur Principibus. 

eque tamen poſteriori hoc modomious caue. 
tum cft libertati Civitatis; pactis enim opero- 
fà, & encrofocum titolo id stam e(t, ur Pria- 
cpeses, quz ab antiquo adquiſi vit Civitasy 
( inter qua maximum arque przlaocifhmam 
eft, confirmatio Cafaron privilegiorum à Thn- 
raugia Princitabus imperatermm X tolennitet a- 
gnoveript, & ſervanda (au&isfimé promiferint. 
His ita cooſtuntis, facilis eſt refponfio ad ea, 
quar cx perfona Brfurteofium | objiciuntur, . 
Nam Ci.) falíum eſt, ut ex antedictis conftat. 
antc pata ptotectorij &ederis, nunquam prg- 
ecadiffe Landgravios aut. Saxonia Duces jus. 
uoivetfalistertitorijin Kifordiam. (1.) Bt& — 
tempore pactionis ſi re potiusin ipfo pato pro- . 
te&oiio, expresáis verbis id josuaniverfale nom. 
exceperupt ac refervárunr : Illad proptereà 
nob amiſeruat. Quis enimadmitteteffatum 
pag. 39. quo fecuré & canquam è tripode pro- : 
nunciatur : Principem yon poffe paeijci cum ſub- 
ditis,mifiexpresfos varbisfiguificationd edat, fe cum. . 


ſubditis paciſei. Et barbaros offa , qui bac non cre» 


dant: Barbari [cilicet füére Focderari Belgæ,. 

qui in celebri illo iaduciarut aegotio,non cre- 
didéte amittijus Regis Hifpaoiarum.nifiede- -- 
retur contraria figniflicario, erſi de ſabditorum 

conditione exprcfíhs verbis nihilexprimeregur. t 
[ 7.) Curpa&ione (peciah & fingulari uti rolæ- 
erint Erfurtenícs, rationes plarima jam füncia 


expofitione Inflitia Saxon. adductæ, nullá rcfpon- . 


fonclabefaCtatz. Nibileoim agiturconviciis 
adverſus objectum à oobis argomentum , quod... 
etiam Archi. Bpifcopi ſæpisſimè cum Civitate 
pai fánc, nou editá cá refervatione , ' 
qua jus Principatus, prztenfi  ftabiüirctur. 
la paiQionibus ejusmodi fcicet | mitum 
nonet, quadam diffcrü aur disfimslan , && - 
dum .remcdia couuover&is. componendis 
| Dda qu&- . 


v 


! * PBueritcseterapacta 


quitustus;. verbztaliaadldberr, fnquibus u- 
traque pars dignitati. & rationibus fuis (acisfa-- 
ctum pucetz— Satis conſtitis Principibus paci-- 
fcencibus» quale eecms Laudpraviatis 'F hu- 
ringici , & ubi firaeffec Exfordiz, nequeoblitü 
ſunt privilcpiorum & concclfionmm.a majore 
busíuis Civitati datorum: ,noque latuit-cosjus: 
AMoguntinun in Civitate:. . Bsforcenfos etiam 
tàm ftolidi non erant;jutnon meminiſſent, quo: 
loco haberent Principes, quidvemalorum paffi: 
cffent ,. quotieseunque-: ijs fefe: oppofuiflenr.. 
Inventáitaquetatione , quà & Principumjus. 
dig n? & utilitet conſtitusretur, & Civitatis. 
licercativalidé profpiceretur: , 'quid opus etat: 
vocabulis iuillo ipfo.negotio iufiftere, quod.fr- 
niendis diíputationibus-& porpetuz:harmonjx" 
caufa fufceptum» erat. Eadem: fabd cautela. 
etiam Archi — fuit, non magis; ut. 
diximus, in. yactis ſuis fwperioritatem illam o- 
genimodam.; eue bomagium [ibipreflitum, cxpri- 
mentibus, quod hicexigsntfitii a Principibus 
dobuiife, quibus id:factu faiflerfacilius :. Ju- 
zanteuim. Eifittenfes, cüminveftrunurr,Prin- 
cipibusfidem. e» obodientiarmmptzítituros, tren / 
hold / gehorſam unb gewaͤrtig ja ſeyn: Sed vi- 
fum eſt porius juramentum illud allegare, quo: 
Civitasſingulis annis ad tuendum ftatum ſuum. 
feſe obſtringit, omnibus notum; & in univer 
fum validum , nullà exceptione. aut interpretae 
sione clevandüm;. 
Adpag: ar. n. Pod 
..— Difiintliverk [unt Erffurtenfes à ſubditu Sa- 
enia; Quidni? funt atque manentdiftin&i: 
&/fnbditie caterie.Saxonicis, neque privilegiis & 
pose eum; quo gaudencEr- 
tenfes ftatum affertis,neque Moguntinz ſe- 
' disjuri.ullo modo'obnoxiis, Nusquam hoc: 
difimulavic defenfor juftitiz Saxon, neq; cor- 


& 


rupit S yluei actori dupomtnpesdic uias. 


: babuit. $ed raticei fuit; eftquectiamnum; 
cur dixcrit; profundas perpetui:toederis cauſas 
fuiffe; Affenrientes habebir omnes, quibus lic 

' protectoria; quibusaliz Ci-- 
vitates,. & hao ipa Brfordia:. & Mulhufa & 
Northufa (nam & has in protectionem Saxon. 
eoncceffiffe notum eſt, & fhprà monitum ) ufz: 
ſant cumpadcto hoe pergetuuconferre;: & ra-- 


her 
vieseslnjos didt inis alii ttp ict int, nes. 


t3 


[ Sud 


convulſæ ab affertoribus, ucopus non ficin illie 
repetendis operam perdere. 
MR Adpacç 21. 
. Etfurtenfes. — collifiones Ar- 


chi- Bpifcoporum: & Landpraviorum in cam — 


adduxiffe formam ,. qu uttisquo fepe eravis 
fait,-& rigorem utrorumque tempezaffe pads, 
càm verüm eft, quàm quod veriffimum: Ve- 


rum ctiam illud Dieteri Archi · Epifcop.ripor: - 


& futurorum metu: ad protectionem perpe- 
tuam à Landeraviis inpetrandam, wel maxime 
indu&osfuille.. Meliorem veró conditionem 
fuum feciſſe perpetua pactione ,. quàm rempo- 
raiiá, eriam nos & veré diximus ,. & arpttmca- 
tisoftendimus.. ' : 
ue Pag, 2x, 22. 

Netruculentam phraſin, truculenta mahni- 
tatis perire ſinant, Siugunt nos, de sequali f&- 
dero inter Arcli- Epifcopos & Civitatem, los. 
quentes, ctriamparitatem eonditionis & flatus 
inter Domipum & fubditos ibduxiffe, Cujus 
eeníc&arij nequeverbum ,. nequeftafusrfibui: 
poreítlibello Saxoniro: Poſſẽ enim zqualem: 
bellicaur fogtetacem pari: onere & comniodo, 
inter disparis conditionis homines conſtii, 
quis dubitat? At zqualenr ejusmodi fecicta- 
tem,quali, inter Archi- Epif^apos & Civitatem! 
non (emelinitaeft, non confiltere: cam affato' 


. pleno'& perfecto Principatu diximus optimi 
*, ratione, nequc ejus diti mes poeniter; aſſenſum 


ab omribusimpetraturos ,. qui pa&orumfóre 
mulaslegerint: In pacis Gerlacr Archi-Epi- 
ftop:ab utraque parte tempus auxiliorum mite 
rendorum; arbitrium centroverfiarur, przdz: 
divifo, cibariorum ſumtus, ouuia ex aquo 


conſtituuntur. In pa&is cum JohapacLuccl^ 


burpico potior etiam eft: Erfartenſium condi-- 

tio quando füppetias ſuas ad Exclisteldiam re- 

ftrinpunt.. In foedere cum JohanneWaflovio,. 
contra Marcliioncs five Landgravigsnomina- 
tim concepto, mira eſt etiam 1n ftyloexzqua- 
tior Daß wir uns mit einander vereinet imb 
verſiricket haben ^ bag unſer einer dem andern 
getrenlich mit Macht dehelffen (eon ſol / und (e 


ſich einer ohne den andern mit denen ger 
fen nicht ſahnen. Av banc exæquationem 


- 


| 
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i 
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xmquinm dekenfar e£ a pactis cum Lande Gegwatet unt gefeevieto tob von Alcers alſo 4 
"ravijs ; Subditis Sazonicis; & nomihatim Ci- feadscbaben. | 
itatibus , compatati funt Erfürcenfes.afnom — — Nilildegratia MoguntinazEx uno codem- 
pfis Principibus — Eô mirandum eft magis, que fonte & Archi. Epifcopi & € ivitatisprivi- 
incipem ipforum Ícntentià sbfolutuim , jm — lepizdeducüntur : fœdus ctiam hoc confilio 
lelli & pacis in Cioitete fibs abfolut? ſuhecta — Sc juu CarolilV. Catfaris initum effc , afferi- 
mevcontem , ad basfotdcrisformulasicfefub- — tur, meque tribunalifsu futisdictioni Landgra- 
aififfe. Quid verò opus fuitexprimi,sepax viorum opponitur, quod nunc ficrividemus, 
lat ab unaparte, quando Civitas Principifuo  justerrirorij Moguntini, velin omnemYhurin- 
ubjecta, vel bello cjus per ſe implicatur, vel giam, vel in Erfordiam, ſed privilegium Cæſaris 
sace abcoconftituta ftuitu& — Gigastéo se au-⸗ D eciale » perquod ipfum confirmatur, in reli- 
$ cb» comico ludo ópushubuit, aut ssesitoim quis non mutatis , jus regulare, Principibus 
Germania exemplo mirâg metamorpbofi argu- 'Thuxingiz competens, Caterüm de ſucceſſu 
tentatus ofb, qui ex fotderibushifce Civitatis talium fofderum ,. quoniam grave ducunt cre- 
ibertatem & poteftatem, à Mode. dere Scriptori$azonice;credantíuo : legantq; 
Principatu nen dependesitem;colligit. Talipo- auonymum deLandprav. Thuring. cap:109. 
tiüs aufu & exemplo,folidum illum Principstun c. 114. 18. 120.131.150. memorantem.quàm 
f alienam provinciam inferunt, & quafrpró- infauſtum femper exitum liabuerint Civitatum 
barent aliquid , repetiris cotiesa(fertionibuf & Comitum T hutingiz adverfus Landgravios 
fonfeffum. femper » agnitum: ei» affertume cts - conjurationes, & ut ipſe meritó vocat;rebellio- 
Pant. — . .res, utut ſine fœdere Moguntiné vixunquam 
Interini nemo negarerit, in fœderibus illis, ralia molirentur. 
non abforptum effe iE Meptipemulh quale eft 20 Peg id. 
illud de Iudae, aufaliudtele, Illis enim juri- &fimici profecto [udifunt,pet quos hic indu- 
bus profpicit Johannes Lucelburgius his veræ cantSaxonicum Scriptorem, Edere » qua 
bis: Auch folleu ſie uns on duuſer Stifft / un⸗ non tradidi; conjungentem, qux disjunziz; 
ſerer Pfaffheit / unſere Mann / bey allen unſeren afferentem, quæ nepavit, profitentem , quz ce- 
unſerer Pſaffheit Rechten / Ehren und Frey⸗ läſſe diciturz Aliam nemp? effe formulam pa- 
heiten / als toit fit toon Alters bißher bracht bae — orum Vilhelmi an. rAYo. Aliam perpetui fœde- 
Ben / laſſen bleiben / unb darzu treulich ſeyn ber rie, o 1485. In illàcitulum Principis nomina- 
helffen. Superflua & ridicula hecfuiccautio;f$ tim & fignificanterinftrtam ; inhacomiffum, 
agnitum ,. & affercum & confeffunv füit jus fed: mentem proptereà Principum candem: 
olidi Principatus. Idem, cum" de Civitatis — fuiffe, idq;exaliis rationibuscolligendum effe. 
juribus loquitur, promittit, ee wolle ſie bey al⸗ Fuit enim hzc (cena ideò adornauda, ut locus 
(em ihren hand⸗feſten Briefen / Rechten / Gna⸗ eſſer ruſtico dicterio , & Tullij officijs etiam 
bn / Frryheiten / Cehen⸗Gutern / Erbe / Gerich⸗ puoris noto, demicentibus in tenebris. Certè 
(n / und was darzu gehoͤret / als fíc die von Al⸗ cum ijs vquiita parati Gniunt, ut aliud pre aliir 
tes bißher gebracht haben behalten ^ und ge⸗ ſubſtituant, cujus ludiepregium hic & alias ſpe- 
treulich vertbeibingen / ſchuͤtzen ; ust ſchirmen / cimen dedéro, & in fequentibus daturi funt, ne: 
and ſie daran nicht hindern / bringen oder be⸗ in Tuee quidem micandum eft. 
ſchaͤrigen / wider ihre gute alte redliche Gewon⸗ | PA xri ; 
ftit. In cxordio autem dixerat :: 2ffs wir — ExpoCtantibus atrocis querelæ caufas de 
unb die von bes Reichs wegen von Roͤ⸗ — corrupta bifloria: fide, de infidiié alieno juri ſtru- 
miſchen Kaͤyſern / und Koͤnigen / als eis recte — Gio, de turbir infinitis ,hiftoriola obtraditur ni- 
Sorfürfle bes Reichs / nnb dieſelben Buͤrger / hil ad propofitum faciens; mulla enim hicde 
(su Erffurth) von ſinderlichen Gnaden und collecti⸗ quæ ſtio, alibi ſatis tractata: nec præſi- 
BSandfeſten derſelben Raͤyferund Koͤnige / ſind dium cx co,quod di — ſedis Mo» 
| "wv | gun- 
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guntidz majusculo fcil. charactere feribitur, 
cum nec filz , aecfubditorum oomen, quibus 
femper utuntur, ad ſabjectionem corum abſo- 
lutam anquam fuffecerit. Neque id bic quæ- 
rebatur. Sed dolo nimirum tacitum cft nobis, 
Bifurteples impetrafle ab Imperatore Eridetico 
Hil. fequeftrationem illam jurium Moguotino- 
rum , Itanealiud diceadum fuit , quam quod 


dixit fcfipfitque ipfe Imperator , 10 literis ad. 


E:furteufes , s»orus propris clavfula utens, nec 
ullo vetbo Brfurtenfis petitionis mentionem 
injiciens.  Quomodó verò (equatur ex feque- 
ftratione illà omnimodo, quam feraper inore 
. habeat, /mporieritas, ne inluce quidem meiidi · 
apa ccrpi potcft. Iusfit Imperator fequeftro 
teneri Atchi-Epifcopi IurisdiGiones, weltliche 
Gerichte / $obeunb niebere Gerichte / Zwaug / 
Gefaͤngnuß / unt andere Weltlichteit. Aer. 
tores ſanè non aiſi imperitisſimis perivadebunt 
Jurisdictionum fpecies quasdam, aut cotam et- 
tamjuris dicundi poteſtatem, idem eſſe ac ter- 
ritorialem ſuperioritatem. 
Pag. 14.15. 
Lopga de Dieteri poltularis nsrratione, quà 
faperfederi potuiffet , cùm ia omnium pené 
manibus veríencur & illius & Civitstisicripes, 
nihil aliud dicitarr quàm quod millies dictum 
eft, Erfordiam men effe urbem Imperio immadia- 
£? fubjetiam , & estcous quidem conveniunt 
,Moguntinz & Sazonicz rationes , dein effe ab- 
folnzà fabjcGam Magnntinis ; de hoc onoafe- 
rentem , Aon probapntem , jam diutiſſiè com- 
nlentatorem hunc toleravimus. Neque fatis» 
.fit nobis Philofephia de privilegiis. Neqae 
'enim ezpeditur, anuon etiam — ari 
poſſiat non meré ſabditis: aut meréfabditis; 
tá forms, , utuniveifitatem juristollant, & non 
- $ntoBfortium taotum juríum , fedad plenum 
'& ittrevocabilem & liberrimum ufum privile- 
giatos & exemtos vocepr , cüm praefertim ma. 
oozreadquiruptur, & claufule de non impo- 
cdiendnimaternum , qualescx pactis Civuas al- 
legare folet, Srmaniui..— Deinde vetó nihilò 
£nagis probatum eft , quid quaotumve per pti- 
vilegia Moguntins ad Civitatem pervenerit. 
, Nam hæc ſno jure fe nti dicit, quando caumc- 
. gat advetſu⸗ Dieterm jurc maxima ig bello & 


4 


* 24 
36: 


ce, & intbrafis cos itutionem Mapiftestés; 
Dis — Daß ili day niemand au 
ders tigung nehmen darff / ohne Eintrag 
eines Ertz⸗Biſchoffs / barinnen cin Ertz⸗ Bi⸗ 
ſchoff ouf Obrigteit uicht Macht babe jurebes. 
Hac teſerentes, cur ex horreſcere de bent Sa- 
xonici? aut curfabalaresnaaias recitant,cum 
dicunt , quod ratio jabet, quodque publice 
Scripto dicunt, urgentque B;furteníes: Eom 
gempé fobrertere libertatem, qui eam ad gra- 
tiam foam, & ad cooccffioncmprivilcgij cra- 
hit, pro terum ac temporam (tatu variandam, 
auc malé mercntibus sufcrcndam. Ea fcquea- 
tibus certé omnes intelligent, verbo aen pri- 
vilegia, re tolli. Nibileoim reliquum eft Ci- 
vitati,quod aoa abſolutæ poteftariMoguacioz 
ip hac affestione vindicetur.Intempeftiva ver 
eft humanitas de Chrifieno temperamante 
Priacipatüs & Politiz philofophantium. Cos- 
ftitueadum primó foret jus Principatüs, deis- 
de de moderatione ejusagendum. Maximum 
in Germania imperij & obiequij temperamen- 
tum eſt, ex eo.quod maxima negotia Principes 
in comitiis Procerum & Civita fusrum 
eradiaat. At ne hoc. quidem conceditur à 
WolÉgsugo Archi- Rpilcopo Moguotino.qui 
Eifartenfibus in replica am. 1591. reípoodet; 
Non folere Conventus provinciales baberi ia Ar- 
chi-Bpifcopoim Mognntino, fed liberam eff: admi- 
nifirationem , bao Stifft babe eite freye 
admipiflration und Negierung. Dum Rifur- 
tenſes banc profcíioncm liberæ & abſolatæ 
adminiftrationis, ex vicinæ Bichsfeldiz exem- 
plo, cum oblato temperamento Chrillisni te- 
giminiscoaponent, &ad majorum ſuorum te- 

ulas examinabunt, deprebenden: facile, quid 

ebeant Principibus & ProteQoribusfuis , d& — 
quifiot infediatores , qui au&ierer & propyguate- 
res libertatis. : 


Peg.1 Hi 

Cum quá ſubjectionis [pecie are poffit fa- 
dusSaxonicam, (ive, inquo flacu confervari 
debeat Civicas,ur pactis (tare poſſit. (acis ſupet- 
que dictum eft, | Ucdivellaturà(ede Mogun- 
tiná , five ut ſeurrili fatis béru//, alienos Dcos 
adoret nemiairPrincipum aut miniflrprum $a- 
Xonicou&m inmentem vomit. Valeat Pii ll. 
*4 . EN. '' con- 


*- 
» *- 


onititutio,allenstioneiu jurium Moptntino- 
1m vetantis, fed valcat ctiam iaargumcatum. 
bertatis Erffuttenſis, cüm Pontifex oppidurn 
ocat infigne & notabile , nec ipfüm oppidum 
: dominio Mogtintino efftnovir, aut alienari 
eat, fed ellodis quoddam , domnm Archi- 
ipifcepalenm cum ribus , Inrisdiionibus ,vedi- 
ibus,teloniis (» pertinenttis. 


Pag. 10. ' 

'Flu&usin fimpulo excitari, ingenuà confes · 
ione componenturr — Periffimí vocem pro 
"oteutiffimi wrephifle. — Dein Sixti IP. bullam 
llegari debnitle, aon Pii 11. Meretut hac fa- 
ilitas, ur agnoſcant viciffim Affertores , quàas 
arum revercoter de ſub & obreptione Ponti- 
ici fada hic commententur: Cüm tamen 
ullam Saxti le&uri deprehendere poffint, 
juàm folicité ipfe Pontifes ſubreptionem Mo- 
»untieam enarret, & ſtructuram arcis probet. 
Quod & fecit Imperater Fridericus 111. diploma- 
* A9, 1436, 13. Maij. dato , $ixtibullam autori- 
are imperatori confirmans. — In fequentibus 
iudiemus affertores immanes querelas ordi- 
entes, de Principibus & Miniftris Saxonicis; 
"tiam hisextreina omnia minantes, quodaufi 
Merint cau(z cognitionem petere, non obítan- 
ibus, quz inauditis Principibus decreta focrint 
i Commiffariis ,' vel per. Reftripta Cafaris. 
Hic non obítat reverentia in Pontificem & 
Imperatorem Pontifici conlentientem,quo mi. 
susaudacter fnb- & obreptio allegetur.  Irre- 
vereatius veró etiam eft,quod ſtatuunt, Brfur- 
tenfibus ob zdificatam arcem , ab Alberto Ad- 
miniftratore mulctam índid'am cffe. — Jus ita- 
ne eft Archi- Epifcopis Moguntinis, ad vetſus 
dicicta Imperatorum & Poatificum non tan. 
tüm opponere, quz libuerit, fed & decretis ni- 
tentes & parentes mulctare. — Alberto quidem 
Adminiftratosi perfolvit Civitas 40, floreno- 
sum millies, fed abfuitinvidiofum muldz no- 
mep,nec mül&andiCivitatem jus naquam fais 
Archi Epifcopis. Et quocolore eos ebarcem 
exco ctam mul&averit Albertus , qui fcisct an- 
eecefforem fuum, non quà Principem , fed quà 
Epifcopum , Urbem ob deftru&ionem Mona- 
&crij, cujut loco ats &dificabatur , ad Ponufi- 


í 


gto 


cem detulife, commisfionem Tay 

in caufa veró fuccubuiffe. Deoiquef / 

illos mulctavit, cur fucceffor ejus Bert: 
pacis an. 1497. eandem reluſcitavi 

«.Artir. 3. ubitotam controverfiam i 

& offenſam deftru&i Monafterii extre 
arcis Urbi remittit. Itane exeádemc 
piüs aut femper mul&andi juscít ? € 
nanthzc, f poffüet, antequam ignorat 
ertores Scriptorum quorundam adve! 
cumentorum & rerum fidem extollan 
non magis certa fuot, quz de mutua Pri 

operá inarcis negotio navata comme! 
Mirum vetó e(t, dearce fruftrà ábimet 

przílantes inducere Principes, præfract 
negate operam utiliter præ ſtitam ip ipf 
493i 1483.atq; ad id negandum, uti con 
aſſe ſſorum Cameralium,[qui, fi jaudifle: 
Saxoniz Principes allegare potuére , a 
mninó flatuiffent, Quid enim evider 
fcieptiz hujus & operz mutuz à nobis 
probationem adduci poteft; quàm ipfiu: 
ti ad miniftratoris confesfio, ip apoch: 
tenfibus dará d. Deminica pofl Franciſi 
in qua fsterur reccpiffe ab Erfartenf. ; 
Botenos jam fecundá vice, atque ita 4 
florenos, quos Erturtenfes debuerint, & 
Adiene ,iuteyventui Ernofii Eloctoris &- 
$axonia Ducum, parentis (5 patrui 
auff Beredung durch Ple Hochgeborne 
tnb Herren / Herrn Ernſten / Churfuͤrfi 
Herrn Albrechten / Gebruͤdern / et 
Sachſen / Kandgrafen in Thuringen 
Marggrafen zu Meiſſen / unſern lieber 
Vater unb Vettern / beſchehen. 


Judicium hinc ferant omnes, quis lo! 
mandi & aegandi temeritate fretus dici 
NNosne, qui trretragibili ceftimomnio af 
ſtabilimus, & mera afferta licite & legiti 
games, anilliqui adverfus tantam ptc 
mum fidem conviriz regerunt , & tem 
gant, affcrta veró nullo docamenta pre 


| ^ Peg 26.27 ] 
Calumníam füprà p.20 i&choatam bfc 


Züntde corrupto fox deris prote Gtorii fci 
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eam faci -& Iepitimé deprilemus, Pilmà 


enim nullá fpe coupe rentari potuiffet, cum 
pos foederis Erfordix inomnibuspeh£ domi- 


u$ , & in tot publicis prrvadsque bibliothecis. 


reperiantur. Dein verfonem profeſſi nonfu- 
mus, fcd capitum configoationgm , ideóqueja 
recenſendo T cin srticuli ſenſu, breves fui- 
mus; quid enim illecontinet, nif cotíverum 
illud & oidinarium, unumquemque in prima 
ibftantia coramjudicefuo convenicndum, cef- 
ſauribas arreftis & evocationibus ? Neque ob-. 
eft rationibus Sax. articulus ſextus, vel ftrictim,. 
utà nobis, expreſſus, vcl verbotenus translarus, 
articulo XVI provetandi voce non ufi fumus 
[cafu &ngulari, fedíveto & communi. ldc- 
sim, quod hic ex affcflore Camerz allegat; 
ipfi apnovimus , hancjudicij formam artic. 16. 
præ ſcriptum, effepactitiam, — Et fimili pa&o 
Gerlacu Arcbi-Epifcop. ſeſe olim obftrinxit, 


gihilominustamen]Jurisdictionis,qua ei com- 


pétebat, retinens, Unde & Principibus Saxo- 
hieis pacto hoc non perijt Jurisdictio, alio titu- 


' lo excrcenda.. Quidart.t9 noceat omiffa vox 


Evfurtenfium, autprofr admiifa , non apparet. 
Nam & Arcbi-Bpifcppi inpactis candemcon- 
ditronem admiferunt,arbitris interíe & Civira- 
tem conftitatis. Dcjgramenro Brfurtenfium 
jám ſuprà reſponſum eft, ut & ad art, 21. e$ 1 y. 
ex quibus urgent diſtinctionem Erfurtenfium 
àezteris Saxonicis fubditis, nullo cum damno 
cauſæ noftra. 


Pag. 38. 

Acuminahic inrentata facile ex fuprá didis 
retunduntur: ventilatá jam fzpius diſtinctio- 
nec; dc plenariis fübditis & non plenarijs. Ne» 
duri, fivc nonnovireradquiri protectione fu- 


perioritatem , etiam nos concedimus , quijus 


sion quæſitum, ſed firmatum & temperatum af- 
feruimus, Quo nomine vocentur in pactis, 
que przftantur Principibusa Civitate, clarum 
cK , neque opuscam in rem affeffores Camerze 
allegare. Sed Brfurtenfes easdem præſtatio- 
nes inlibellofuoan, 1605, attic. 219 expref- 
fe Folge vocant, his verbis: War / daß entge⸗ 
ficb bit Stadt nicht allein ju einem gewiſſen 

chutz⸗Geld / ſondern auch noch daruͤber fu 
gewiſſer / und in bé Erb · Vertraͤgen beniem⸗ 


— — 


«t Lolg⸗ / gegen bem od IH. Haufe 
verpflichtet hat. Idem repetuntanno 1608, 
gnirum fir, ſi in actis reliquis rali voce nunquam 
nh funt. 

. Ps.39.39. 

Proteftatio hic inferta nullarum eft vinam, 
Antequam de immediato Principatu io Etfor- 
diam adepto triumphum egerinr. Hoc verb 
notari hic vel maxime meretur, quod aifezung 
hic & infià , quando ita eis commodum vifum 
£ft, de Inribue ordinum, nifs A toto Imperio fani 
nonpoffe. Memores fint hujus effari , ubi cr 
men ſpretæ majeltatis Cæſareæ impingunr $a- 
Xonicis, fuper jurtoptimo maximo inmane 
fcftim periodum addu o , Imperatoris & Im- 
perij judicium. adverfus feftinatos reícripto- 
* & commiſſionum proceſſus, implocanr? 

RS, | ; 

De Affefforum Camere dictis fatis aum 
aſt, neque noſtrâ multum refert qnĩd non 1udi- 
Fa ueque in liteverfanribus Saxeniz Principi- 
bus , huic aut illi vifum fuerit conjicere aur 
cómmentari , multó minus opinatio uniu£ 
Aflefforis Duces Saxonicos er "lhurinpi 
Principibus, zqualcs aut vicinos Erfurtenhiuca 
facier, Demenre Principum & Erfurtenſium 
pacifcentium fuprà etiam fufficienrer refpon- 
dimus. Verborum pacta ipſa fabvertenriund 
rigorem, quem íngenuitatistitulo hic veftiunt, 
frnftràà nobiscxigunt , qui in pactis fuis, plus 
juris Moguntini in mente retentum,quam vete 
bis cautum effc, Erfurtenfibus objicere con- 
fveverunr, Videatur Replica iPolffgangi Archi- 
Epifcop. anno 15 91. $. Nichts wenigers aber / 
nũd bep dieſem / ꝛc. & quz infraoccurrenr, 


| PA. 30 gr. 

De exceptione Archi-Epiícop. Moguntini | 
in foederis protectorij formula italoquitur ex- 
pofitio Saxonica $.16. pag. 10. lexà mim 
Aſſeri à propugnatoribus Mognuntina dominatis- 
nis , exceptum effe Arcbi-Epsfcopum im boc fa- 
dere, neq; contraeum anxilia ferri à Principibsi 
Webere, nam etfi bonoriejsu, u£ purerat , con(ul- 
tum fuit , nominato eointer exceptos , nibilo-. 
suinin tamen adjetia ille do fudicio Principum 

à iS ef^ 
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affer Hie ; (apád Gylmasn.) f Civitac 15dici- 
um Principum admittat, Archi- Epiſcopus verà 
vacufet, tunc protaZlian) docum fors. 2 
Hzc aflercio nequenevaincque à $azonicis 
ſolùm. ſed & ab Erfurregfibus non femel edira, 
tantas movit iras, ut pes folia duo omne con- 
wiziozum virus" cvomendum fibi effe ſtatue- 
rint, Atq; itaſcendi & infultandi prztextum 
habeant, fingunt di&um , quod non eft noſtrũ, 
pompe Archi-Epifcopam testi» hsnoriscau- 
fa exceprüm,verbofcilicet nonferio.  Vocula 
ABc tantum maligne inttuſa excufabit fcilicet. 
iaauditam conrumeliarum & minarum inrem- * 
periem. | 
"Nam cætera perpetuo illo poftulato dee- 
mnimodafuperieritate innitentia, pipet toties. 
refellere. Sinoncopfecium, ut ajunt, nobis cft, 
A:chi- Epifcepum non cflc fupremum & ordi. 
Barium Civitatis Dominüm , atcontroveríum 
ſaltem effe, non negabunt, quicunque affir- 
mata pro probatis non accipient — Quis enim 
eonfecit , sut credidit, adjudieatumjam effe 
Moguntinis fupremum & ordinarium domi- 
nium 7? ipfidicunt, afferunt ; di&a, afferta, 
repetunt atqucurgentcenties; quid probent, 
judicium ab alijs expectare debent. — Deteffa- 
bili itaq, exemplo non nos, fed illi quistem impe- 
ey [acratamturbant, aut à cordata inter Priu- 
sépes ogendicon[vetudine recedunt , qui Priaci- 
vibus jurafua modefté & ex inftituto majorum. 


horum, & bonz cauíz conſcientiâ exponen- 


tibus,credendum violenté ebtrudunt,quocre- 
dko & admiffo caufz jacturam faecrent. 
Quandoquidem veró Principatus ille fuprà 
cervices Principum Saxonicorum nondume 

conftitatus , quis eos ſuggeſtæ aut defen(z re- 
bellionis, nifi perfummam calumniam accufa- 
biz ? quiafcilicetinfatdere cum Erfurtenfibus 
non exceperunt Archi- Epifcopum Mogunti- 
nm puré &illimitaté , quomodo excipi o- 
mninó debuiffet , fi Princeps Civitatis ſupre- 
mus ordinarius, & abfolutus agnitus habitusq; 
eflct ; fcd excepéruntrantum cum conditione, 
fide jurc fuo arbitrium Principum admiferit, 
Arbitrium hac pon aliud, nij zqvum atqvejü- 
fium, tel praſumi vclexerceri potcft, cà atm-- 


* "m 
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pé fendems , «f Prncipes jura omnia fedis 
Moguntinæ ab anriquo exercita fint agnituri, 
& Civitati ca invafurse nullum patrocinines. 
zítituri. Econttario verò, fi Archi- Epi 
Ícopi terminos veteres cprediartur,K pro juii- 
bus, utut multis & magnis , particnlaribus ta- 
een, univerfalem Principatum moliantgr, li- 
bertum eft ex pactis hifce Principibus & Civi- 
tati, jun is viribus illi molimini ſeſe opponere, 
Itaque non tenzims benoris aut dicis causá, ſed 
Ícrió & debito modo, sv gar fuit, ck ceptum,& 
incur exceptos , fed cum couditione & mode 
sominatum diximus Archi · Epfcopam, N2- 
que ejus dicti nos pœnitere debet, quantacun- 
que etiam indignatione fervcant affercores, 
Laxà niuis locutos ftatuimus ,, non aſſeſſores 
Camerz , quibus fententiz libertas meritò re- 
linquenda eft, fcd Replica Moguntime autorom 
an: 1591. $. In bem bekennen flc feb s. ubi 
hzc fübjungit: Jumaſſen benu inſolcher Ver⸗ 
einiguag mit Sachſen ber Ertz⸗Biſchoff unb 
f£co Eotifft lait mit lautern Wortcu an- 
nommen. Exhis, qui pacta non infpexetit, 
fen(um alium non hauriet, quam ſampliciter offe 
exceptum. — Eàdem elenchi diſſimulatione 


| peccat informatio Moguntina fummaria am 


1664. p. 5. Daß die Chur⸗und Farſtliche Haͤu⸗ 
ſer Sachſen arc. 26. des Erb⸗Schntzes / ben 
Ertz⸗Stifft Maintz bacon mit Namen auß⸗ 
gres und co ipfo denſelben für bes Orta 
Aobrigteit erkant. Quifalvationem an, 1647. 
Íccipfit, cautiuspauló, led non multó verios, ic 
cum codem interpretationis. cemmeeto :' 
In ſolchem e nun neben Paͤbſtl Heilig⸗ 
feit unb Kaͤyſerl. Maqheſi. auch bas Ertz⸗ ft. 
Maintz ju feinen Rechten (wo wir derer von 
Erffurth gegen. S. C. unb ſeinen Stifft sus 
recht nicht maͤchtig (eon) namentlich auß gezo⸗ 
gen. Infert poſtea, verba, ju feinen Rechten / 
qua ipfi ex cerebro fuo, nen ex pactorum for- 
mulanafcuntur, idem fignificare, ac fi didum 
fuiffet, ſalvo jwre fuperioritata Moguntina., 
Hucenimomníarecidunt, haec femper occur- - 
runt, tanquam ovcs lupo concionanti , quà fa» .- 
bell pag.1 g.lepide ornant Laxéitag;loqvun- . 
tur & peccant plu petitione, qui promiſſum 
: Bc 1 0 cm 


M. 
«nc cosdirione porè &fipé conditione 


-"Nam hgc conditio intermaxima & indes d. pese, nq 


goa elt : Paeiftentesmon agnovifJo [uperioritatesm 
Mognunitindm ,íed ei validum bac paCtioperepa-- 
ulum oppofuiffe ; Ideò ſæpè id actum fuirà 
Jücruanais » ut Atchi - Bpifcopi puré excipe- 
sentcur in proteCtione , quod ada tentatsram 
trapfa&ionum cum Alberto Cardinali often- 
dent. Facit ctiam hzcexceptioad ezpleden- 
| duminterpreramentamífzpé jactatum de pro- 
wQione $3xocica, tautum adea, qua (untextro 
urbem sd fenda Suxonitatellimgenda. — Quis 
enim fcnfus effec , hujus exceptionis, fi hac 
meos fuiffetpacifcentium. Aur Qualis Princi- 
um *— de protectione Etfurtenſium ra- 
ione feadoram Sazonicorum,ad verfus Archi- 
Bpifcopum , fi juri ffare detreſtaveri. Qgid 
ebim Arcbi- Bpifcopo cum feudis Saxonicis? 
aut quid i5 cam Exfurtenfibus intra ditiones 
Saxcnicas? Nam nemo dubitaverit intra prz- 
fecuias & ditiones Saz0picas adverfus omnes 
fae ila exceptione protectionem debe- 
ri, & gratuitam quidem , eademque ſetiam 


deberi vafallisà Dombinofeudi. Oppofita ita 


q'ic eft exceptio hæc füpetioritati Moguntinz, 
&t, maximo quidem optirhoquejure, donec ]e. 
gitimo judicio fuperioritac£ illam obitinuerint 
flertores. Audiamus ipfos Erfurtenfes Scri- 
pto publicoanao 1 646. p. 3 f. it& argumentan- 
$95. 


^ umet) Dfuno 1451. bey Amehmuug 
toj Cdaflírs Schutzes ) die Hochgeborue 
Hertzogen ju Giadfmic. Art. x6, concorda- 
corum,bas Ertzſtifft Maͤintz mit Namen aug- . 
gezogen; So kan doch baranf eben fo wenig 


ige bem Ertzflifft / Erffurthiſchen Orths zu⸗ 


ehende Saperior taͤt erzwungen werden ^ als 
wenig bie Stadt Malhaufen unb Northau 
ſen / ſo ebenmaͤſig daſelbſten außgezogen / dahero 
auff Erffurth eine Superioritat anz iehen moͤ⸗ 
en SML 


Ja / es erſcheinet eben ex hac Civitatis rece- 
prioocin protectionem ,bastlare Widerſpiel / 


unb baf nemlich bas hoͤchſtiobliche Hauß acr. 


ſen das Ertzſtifft Yt ding far der Ctabt Supe- 
riorem nicht erfennet habe / Dann ſonſien es 
dieſelbe von ſich ab, uub au den Herru Ertz⸗ Bi⸗ 


55 





haben. 

wird aud; in angezogener clau: la exceptio- 
nis boit ber Maͤtutziſchen Obrigkeit eber Herr⸗ 
ſchafft nicht cin einiges Wort gegwibet / viel⸗ 


weniger bas XEvgiofft pure, ſondern mar fo fem 


gegen demſelben bae anf Sachfen ber Stad 
zurecht nicht maͤchtig verre 7 aufgenommes, 
Bleibet es derowegen im aͤbrigen ( cum exce 


prio Regulam in cafibus non excepns fis 


iudem Erffurtiſchen Erbſchutz unaußgezogen: 
Vnd wird auffim beduͤrffenden Fall ſo wol da⸗ 
wider voti Hochloͤbl gedachten Hauſe als wi⸗ 
bet andere ihre Widerwertige die Stade wide 
unbillich geſchuͤtzet unb vertheidiget 

Vnd da auch (c das jenige / weſches bef 
Ertzſuiffis Bericht melder / ( worvorn doch jeg 

cr Kath auff- fleiſſiges Nachſuchen trint 

chrichtung finben koͤnnen / unb derowegen 
nicht das geringßſe Geſtaͤnduiß daran einraͤu⸗ 
met / im Jahri 509 an hochermeldte Hergogen 
zu Sachſen ſolte in Antwort f: ou geſchriebes 
tpotbey /(litetas iatelguot feditroforum, qua- 
les in aſertione p.35. 26. cxbibemmr ) (efag 
doch ſolches / als i» — romulm, ac 
rebusomnimodé coofufis, à vi & meurtonc 
fuba&tis geſchehen / auch iater tertio: ergamacu/ 
ton bem Ertzſtuifft zu einigen ſeinem Behuff / 
pro couferſione formali durchauß nicht augt⸗ 


zogen werden. 


Que blc vesbis profitentur Erfartenfcs, t 
quidem cempare cum Tibesmati imperiali m- 
hiantes publico etiam Scripto SaxonicosPrie- 
cipes laccfferent, olim facto compirobárust, 
imploratis Sazoniz Ele&ore Friderico & fra- 
tre, adverfüs Albertum Archi-Bpifcopum an- 
mo:617. vim parantem, — Litetisenim Sabba- 
tho poſt Castate datis natrant, Archi: Epiſco- 
puin copias tum in Rhanapo usQu, tum m a- 
gro Ricbsfeldiaco cogere ; orant itaque 
&orcr» & fratrem, ut Erincipes & prote ores, . 
(wir ruffen Ewr. Chur⸗ und Sürftt. C nabeur 
els inſere Schugherren und Landes⸗ Fuͤrſten / 
an/) utcurent regiones & fylvarum traoſitas 
obfervari; aeque ope ſo S carere patiantur Civi- 
tatem : epiftolam clauduncbis veibis, und E. 


hs ·m trii Oo qeren fih aluo 


nadiaſte mb andbloe Schutz · Herren 


— 
Lanbego Facſten gnábiglie zu bezeigen. IUo 


item appo 1517. nulle erat ſeditio, lepicímus 
ne du»io Senatus, quem & Cæſar & ipfe Al- 
ettus licezig codem anpgo (criptis , protali 
puerit. - : 

0 0. Md pag. qz 32.33. 34.35.- 

Luci hiforiz, ex aGiispetitz , vulgariuto, 
t videtur, Chronicorum Erfurtenfium natta- 
1 , tanquam nebelam fruftrà objiciunt : ig- 
*mpefítivé ctiam pzaaacanünt, ac fi legftimü 
&uum pro tuendo ftatu Erfartenfi exercitium 
on probáffent Saxonici, Quis primórequi- 
tus Git, poft turbas in urbe aano 150 y.excitas, 
^oguntinosne Elc&or,an Saxo, boná fide re- 
ulit Scripto: Saxonicus, ueque ab illo narrap- 
li ordinc decedit, mifi itidem e£ actis, non é 
'elgaribus Chronicis , aliud doceatur, Quod 
i camen probari poiſet, plebem ftatim ab initio 
id Moguntinos , Scaarum folutmmodó ad Sa- 
tonicosrefpexiffe; Inde tamen non efficitur 
Hugna,quam p 14. infcenam producunt, cam 
litis Thusii Equitu; abeo cnim rectè expto- 
acum eft illis, qul ex faiione erant plebejá, 
(uod ab ipfis non implorati effent Ele&or & 
Duces Saxoniz. Multó minàs ezcu(ati pos. 
ant cantz ibautotem Saxonicum inveGiva, 
juitamen ad exemplum & ftylum eorum 1o. 
quitur, qux Friderícus Ele&or & frater, coram 
-ommiffiohe Cæſarea an, I500. Schmalcal- 


liz proponi fecere his verbis: Es Gefinbe ſich / 


baf bie Herren von Sachſen mehrmals erfor⸗ 
bert worden / ihre treffentliche Raͤthe zuſchik⸗ 
ken / und nicht mit ſchlechten Worten / ſondern 
als ihre Landes⸗Furſten / Schirm⸗ und Cehen 
Herren / weren auch ſolches auß Liebe und Ge 
hott Goetes / in Auſehung / wie die Stadt bem 
Hauſe Sachſen verwandt / ſchuldig — 
bafi fie auch Befehl gethan / daß bie Stadt mit 
ben Maͤintziſchen nicht haudeln ſolte / ohne der 
Saͤchſiſchen Beyſeyn / bas were nicht uͤbel aco 
than / nach bem bie Stadt bey den Churfuͤrſten / 
jedem ſeiner Geſtalt nach eeribanbt / heete fid) 
alſo nicht aͤbel gebuͤhret / daß ſolche Handlung 
in Beyſeyn beyder Churfurñen Raͤthe geſche⸗ 
prn. Undeetiamdclsflaria Cogationit Elido- 


rà Friderici, & de. Legatorum expefipelutione; 


35. 


iim de uulin Senatoris Voban. Cranicbfeld. f- 
esf merito dubitamm. — Ghronicorum Erfur- 
tcafium es eft traditio, quam tacentibus chat- 
tis archivoram allepille verecundati fumus. 
Veràm nomina Exolum figillatim perfcripta, 
& quo quisque die venerit, & in protectiog 
gem seceptus fic, manifeſtè oftendunt, Sena- 
torii ordinis omnesaat profupiffe Civitare,ant 
£ugá praclufos ſammum dilcrimen fortanss, 
& capitisincurriffc. Quapropter violenta eft 
Affertio,feditiofos effe ,qui € Civitate profuge- 
tint.pon illos, qui vi & crudelitate fua leg:ti- 
mos Magiſtratus ejecerint. Nec Jure expro- . 
brant Saxonicis Principibus , quod exules eje- 
&os,non plebem illam, tantitumultás, tot cri- 
mioum ream protexercnt. Quafi multitude 
delinquentium jus faciat, aut pauci, qui legiti« 
mum Magiftratum gerant, non mereantur re« 
cipi & refici contra totám plebis feditiofse 


.colluviem, -FHoc modo causá ceciderit faci- 


là & Rex Britanaus, & optimates Urbinm d 
majori numero nón rató expulfi Scditiofos ita. 
que vocamus,quinulfaautotitate ip Magiflra- 


«tum fuum armatá ma&u infüurrexerunt, Senato- 


res & Syodicos carnificitorquendos & necan- 
dosctradidére,bona corum contra jus & fas ia- 


. vaferunt , leges Ocblocraticas nullo jure coa- 


diderunt, provinciam. multis modisturbárunt, 
Principum Saxonieorum dignitati &juri,con- 
tra morem majorum & pacta publica, impu- 
deénterinfaltárunt, — Nequenon maghoex- 
emplo tales ſaditioſorum loco habemmis, quf 
codem loco habitifunt ab Impef; £' 3X ibn .. 
laperii, Imó qui tales habiti fuat à femet- 
ipfis, poftannos(cptem coram Saxoniz Duci- 


bus ſupplices & Scriptoprofeffi Daß ſte durch 


ſich / ihre Burger / Jnwohner und Vntertha⸗ 
nen / mancherley Vffruhr vorgenommen wider 
tie Durchlauchtigſten / xc.ꝛc Herrn Friederl⸗ 
chen / Herru Johanuſen / unb Herrn Georgen / 
Churfuͤrſten und Hertzogen zu Sachſen. 

Tales etiam a Magiltratu Ui; banofecátis . 
poftcà temporibus femper habiti & pronun 
ciati fuére , 3ctiptis publicis privatisque. Vi- 
deatur, ut alia omittamus, ſibellus E:farr- ufi 


. articalatus anao 1605. multis aricul'is, & im- 


primis $07.596.1077. hisverob $ Wahr und 
d , ioa ^7 aoto⸗ 


'$€. 





Baototium, daß brt von Na D dagli iea Dee 
ttularen angeſiffteter Aufruhe 


ficb allgemach Anno 1509. angefangen / wb 
«vi ju Ende deß 1oten Jahrs / und bec in dem⸗ 
(oc Jahr vicht gaͤntzlich geendet bas. · Wahr / 
daß ſoiche Zeit über pesen Mufreicgiera auders 
Jpicbt/ dann dem vermeynten Rath / oder die 
fb der Rath in Erffurth neuuen / von ben be 
aachbarten Herrſchafften / und ſonderlich dem 
Hauſe Sachſen / geſchrieben wor den Wahr 
daß Anno 17. unb ol(o erſt nac) getroffenein 
*Dertrag mitben Hertzogen ju ad (cn / volet 
ebrlicbe Ceute ſo ob juíti(imum timorem fid 


ber Stadt euſſern mü(femtolebernmb io Er⸗gende 


reh Commen; und wiederumb ein ordentlich 
KRegument zufuͤhren angefangen haben. 
ldem repetuut anno 1608. art. ;20. 421. 
Quicquid adverfus hacallegaturin longa & 
gervería feditionis hujus emarratione ,ex ore. 
«alamo feditioforum &ais, — Ez illis enim Se- 
JBatus novae ($ putativme pxofc(Tas eft, fbi oim 
gon efie factam, (f.60.) Illi potipres partes Mo- 
untinis defcrebant,[f.6s.) Illi Saxonieis Prim- 
cipibuscerta & liquida jura & titulos ia con- 
Stoverfiam vocabaat, literis didatu Mogunri- 
no, ut conſtat, Scriptis. (fol. 61.62.) 
agitur teftimonio hoc malé feriatorum homi 
sum , doncc abfolvantur feditionis crimine, 
cujus tamen fuo, & totios Germanie dicio, 
damnati fant. Hec ſuffecetint ad nasrata in 
inhisfoliis. —— Obiter notandum , non bené 
. shemoreseffe didorum, qui Scriptorem $120; 
ficum novz & isaudits opinienis & aſſerti 
isfolenti exemplo Pricipibns fuis Principatus, 
totiesin hac alfertione reum apuors cùm ta- 
men bic ipfi farcantur & Thunium Eqnitem, & 
Baxenices ad Molbw/imum Cemnuastiem Legatos, 
idem afferuiffe, vcl ut loquuatur (p.34) Confi- 
Jia molitienmm ſuxrum de praténfa Irudidtione 
$n Erferdia nudálfe. ImóOesiffelu adomne:Ci- 
vitætis ovdim: fcriptis declaráffe, [e Princspo: 
Provincia Brfurtenfes [vos Land/niios & bom. 
£o devis or eſſe. (p 35 ) Nihil itadue novias 
feruit Ju? ix Saxonica dcfenfor. Dicta eeiam: 
* Waxon c smujoriloogé modeſtiâ olim excepcá 
s futt. Allegavimus enim fignanter verba 
Mogupünorum Legatorum, oppofum à Sa- 


ibil - 


- 


sesieitjattecriteride, JA phesíl: Clio Ni 
inberen Cand bie Soeod liegt cietũ · 
ibestium $ ciun abaflertoribus nofi com 
tra rerum & (eafuum teftimonium ctiem fre 
hunc gépati audiamus[ videatur lepida pare 
theüis pag. 55. )J Æquior ctiam: erat Url 
Archi- Bprícop. qui Principibus huncin me 
doe iater alialiteris $.19. Imfl itia Sæxomita ally 


A  tefpoadir: Vufer Oemárb if nidi 3 


An divinare ez hus literis potuerunt Proc? 
pes iaterpretationem, qua hic p. 13, de pro 
Aione extrá urbem aſſertoribus Mos 
in rentem — ——— Nobisteigu 
eft de Principum verbis & mente,Jophfluut 
more cavillari. Y 

Pag. 56. 


Ad imterrogationes "hic enmulats reſpe-· 
fam ab illis petendum eft, qui ftatucrio Sem 
ium omnia pro arbitrio agendi facnieem Íebt- 
7$, cives nunquam tatioges poftulue, aute 
rebus ad falutem fuam pertinensibus inquid 

offcy Senatui licere tonnes auri, inſciis cire 
* elargiri, & aliaejufcemedi, Neque esim 
hatc dixit SctiptorSaxonicus aut dicendi cit 
fam habuit. — Atliceat etiam nobis querat? 
Sitacjas Civibus, rationes à Senatu exacutm, 
por eumultum aeme arripere ; Magiftrarumco" 
tid desutbare,rationes offerente» indi AM cauſa- 
in earcerem coojicere, tormentis barbaro mot. 
per moltos dics consinuatis , ad confcfoncty 
quas volunt,adigere ? Liceat oc píebi — 
& imperitæ libertatem & ftarum Urbis modt* 
ratüm , tanto impendio pecuniæ & RogUnie 
quaficum, mutatá perimpctum votius tp." 
nisformá, evertere, feque & poſtero primum, 
in ochlocratiam , deiude io abfolutss dome 
tionis perieulum pracipitase à. Nemo fout 
hzc b fictae * 
E ft aliquid intet. Tam in foceromq; Viftlie 
Eft modusia rcbus,fant certi yox rine | 

rc It^ 





Qnos ulta citraque nequit con 


ipt — 


fi peceaverat Senatus cie noa legithmo móté 
iadiebátur,quod Saxoniciurgebant , operam 
id puniendos qui criminum convi&i forent, 

rentes? Satimae,ob ddminiftratorum de- 
ida, totius adminiflrationis ratio & forma 
reipublice conrurbanda, & adpuram putam 
Democratiam reducenda eft, quod factum cs- 
e, infra oftendemus ?. Re&té feccrint itaque 
Briranni,& ex Quakerorum difciplinaqui:e- 
»no, maléutajebapt, adminiftrato, fubrogá- 
rant aliam formam, & rurfas aliam, Ruflicos 
tiam Germanos fupettoti fcculo tumultuas- 
ies eodem modo excufaveris, licet gra vati in a- 
iquibus, quod aemo hegaverit,omaem impe- 
andi pateadiquecrdinem convellerent, Cæ- 
'er9, quæ hic iaret(eruntur de vero Principe, & 
lefeditioforum uomine & crimine, nihil atti- 
setiterüm & (zpiusexaminare, — Sed urit il» 
los , quod. ger medurs tounari anri clatpitus cft 
| epatus Exfnttenfs, infciis civibus, pecunias, 
id protectionem Sazonicam ut blandéajunt, 
ronfarcinandam. — Hic largitionemillam fa- 
Gam effc infciis civibus,nemo crediderit, In. 
cii licet faerint curbatores illi , terrarfilii , qui 
Inno £509. poft annos 25. ignorantiam bant 
amultui grstezebant , oon alio fiae, quàm ux 
tributorum debitum onus detre&tareot s quo 
'zemplo etiam.quianno 1648. res novárant, 
latim vectigalia & tributa omnia, autoribus 
Moguntinis, fuf(tuleruat , magno cum fanore 
mmunitatis illius brevem uíum mox redem- 
uti, Incon(cientiam paGorum cum Saxo- 


licis veaéórc omnes , quiantiquo more & ritu . 


id restales gerendas requirebaptur , teſtabun- 
ur idacts urbana, loquitur ipfe ſtylus pacto- 
m & figillum majesappenfum. — Rationes 
'tiam publics , fuccedesti Senatui quotannis 
eddendz,latére non paticbantur , quat eranía- 
ta & ſoluts eraut. OfferebatSooatus plenam 
k [ufficientem demonftrationem , quo fuc, 


[uaque necesfitatears alienum contraQtum es-- 


it : quz fuiffet ratio fummam illam pecuniæ, 
àm Sazonicis, quàm Moguntinisfolvendi ; 
juanti cooſtitiſſeat urbis & arcis $, Cyriaci 
nunimenta,quanti expeditio ad Novefium & 
lia,fed furdisomniasuribus parrabantur, Ple. 


»cjis animis jam illa doeine imbutis, uam 


-- 


^ 


moo 
fyitent ctiam Aflertotes: Nihil fcilicet os . 
pusfuiffe prote&ione Saxonicá , pecuniam il^ 
lius eaufanullojute , aut emolumento ſolu- 
tám: Olicharchiam dominationem (tabilitl 
hac prote&tioue, civesab omni arbitrio reram 
temo veri,oihil illis zelinqui confilil aut facul- 
tatis adveríds Scnatusadmisifttationem & ab-— 
folutum regimen, pro lubito exercendum. $ed 
bené eft. quod & illam plebeculam noa mult — 
poft peoituit doctorum fuorum , & pecusik 
ex pactore&é foluta nec reddita eft,oeque red? 
dipoft duo fecula metuitur; laboris veró & o» 
dii per antiosillos feptem à Moguntinis ſuſce- 
ptialiusipfis natüs noneft fructus quàm quo 
techuis patefactis lire haGenus incxplicabili 
cum civitate commisfi fuat ; civesveró lubenti 
animo ad protcQionem Sazopicam redierunt 
«jusque falurares in peblicum, pro libertaté 
fua civili & ecclefiaftica, effc&us ſenſeruot. : 
(0 Fatum plebem Brfartenlem in extremas 
cálamitatesanno1,/95 pracipitatam , dgobué 
potis(imum modis folati funt Moguntini, qui- 
bus confervoterum Brfurtenfiamsitalum me- 
ruiffehiedicuntur, Pewsctat;procuratio ez — 
faforii ad ver(uscreditores Civitatis, aln aver-. 
fio fulminis loquuntur,Ca/arei , vc profcri- 
ptionis tumultuantibus iatentoatæ. Bx mora 
torio nullam ad Civitatem fru&am perveniffe, 
enc ore Chronici Erfurtenfes fcribunt, & acta, 
teftarícur, diploma illad properantes, & cau 
NOR cognita impetratüm, & Principibus fubdi- 
tisque Saxonicis, Civitatiscreditoribus, into» 
lerandum, nullarum fuiffe virium. — Profcris 
ptienisimpeditz gloria;fi gloriofum cft,extres 
ma méritosjuftz pops fubducere;non defrau- - 
dabimus Atchi-Epifeopum ; itatamen, ut ad 
Fridericam Saxon. Ble&otem vefi beneficii. 
laus redundet, qui moderatius isfiflendo juri, 
fuo , benigna potiàs tranfactionis tempus exa 
pecávit , quàm fevero illo & altimorigoria. 
gradu , Virbi exitium matnrare, autejng redi-? 
meudi insolersbilem fumtü iojungere voloit,. ^ 
Utiaam his quoque temporibus aliis ca effee 
æquitas, nec , quod in laudem Archi. Bgifcop, 
4e3 .- — -  ."he 


;» 


bicallegatut, fummo vertatus vitioPrintipl- 
bus Saxoni:is, quod à cliemtiem fuorum capi- 
tious profcriprionis imperialis famen ejusque 
periculam, vel eriem foren/es, ut sjunt,avet- 
lum eupt. 

De laudatione & conceſſione protectĩonis 


Pag. 38. 19. 40. 

Ad capicalem delJuro Peincipstusin Brfot- 
diam, & titulo Principisquzftionem majori 
denuó irá & imporrunitare reditor: Sed ca. 
dcm peromaes lineas aflcrendi , quz contro- 


veríz — iL confidentia; Igitut mera 


aſſerta merd refellimes negatione. 

| Netassagh nulli domm of? ſua, quàm nobis 
affertio bec, quá obtándimur, Jus Mogun- 
tinum ig Erfordism cft jus Principatus ,. eft 


—— eſt Candes Sürfilicbe Obrig 


Scd argumenta, non repetitas jam toties 
aBertiones , maltó minüs convisla expectaba- 
mus, quz pronumeto pagioarum augentur & 
intendusetur.  Gonfeffioni Senatus, quiin ju- 
dicio contradi&orio ad verſus Senones can(am 
dizit, notabili & irrefatabili, szquivaleacens 
pro Moguntínis opponi popofcir.us, Sed 
nobisejusloco feditiofz plebis intra Urbem, 
ftylo Moguntino, quod probari poteft , ufz, 
blandimenta occentantur,exploía dadum non 
ASaxoniciscantüm, fed & à Senatu legitima 
poft (ccuto, quotiescunque ejusmodi ceflimo- 
nia tumuleuantis illos intra annos plebis, Ci- 
vitati oppofitafuére. — Ezules italoquenres, 
eur Erfuctenfes lite conteítata cum Mogunti- 
nisinjudicio certantes ptodacant fi teftimooii 
ab adver(ariis petiti gloriam nobis prztipere 
velint. Verüm,utaudimus , Atceftaco Cæſa- 
reo plebejæ iftz & tamultqatiæ confeſſiones 
muhbitz ſuot anno 161: dc hoc enim glorian- 
tur 94.39. in fne, — Nullafuetit sec impuzem- 
Na, nec temoritsu contra atteſtatum nunquam 
 vifum,jura & Priocipum & Civitatis, non eita - 
torum,eec auditorum mafculé pro conceífa in 
imperielibertate, afferere. — $i confefhiones 
de jure Principatus ante turbas & contentio. 
acsyin turbi & comitionibus & in foreufi enfli- 


Enfa?a ,confidebsata eucn/a , In probationum 
ganere veceyta ſunt, üt, cabquarD apad igoaros, 
declamant, [?05.39.]quid opus fuir , atteftacis 
novisimpetrandis & dandis, Arcbi- Epifcopos 
Blc&ores & Cafaremfroftráfatipari. Sufpe- 
Qa eſt hæc ſolertia, neque ex Priocipum cos- 


Saxonici poſteà videbimus. [, fuctudine, argumenta fuperioiitatis cons 


fabditos, tàm manifeſtè confeos & conde- 
mparosclamculumconquirere, — Stat itsqus 
immoto, & fue luce radiat, cuam cz verbis 
fcriptis Exulum, imó ex Senauus fe Jitief di- 
Gis allegavimus, diferta & diftietta Erfu: ten. 


. fium in hocconfentientium pref. ffio-, 4reix- 


Epifcopum Mogunitiusam offe Civit «tig Domssan 
bareditarium ( judicem, ctiam , ncajuar [ 8». 
que nos,fi judicia ordinatis, ia fiapolos ces, 
cum füperioritate tetritorisli aon confundao- 
tur, repupnamus Jerdinarium , Duces Saxesa . 
ffe ejasdem Civitatis Principes territoriales, 
Candes Sürflen. Quàm facilé fuiflet Scuatai, 
Mogunuais obaozio; & pet Jucis Confultos. 
Moguntinos à siad ; tirnlum illum Príaci- 
Sint oper le&ore tribuere. Sed id noa 
citSepnatus iſte, noa hic, noo in literis illis 
anno pos quibustameh profitetur , (c)im- 
quam feciffent pradecoffores , pro Moguntini fo- 
Bros ; fruftra itaq; de ecd: one illorum is 
te proiiciunturampullz. Nam verba Oéeigs 
leit / Vnterthanen / Erb⸗Herren / tc. ec, ubi de 
alio non conſtat Principe , æquipollere poſſiat 
voci Principis, boc tamen cafn.quo Principiter- 
riterialu axioma aliu tribuitur , nifi per (amat 
abſurditatem & violentiam pro equipollcoti- 
bus haberi nequeunt. Quo autem ſenſu utra- 
"ja vox Principis cerritocialis & Magiflrstus, 
ve Domini hareditsrii accipi, & cun ftatu 
Principum & Civitatis , sdperpetug pacia 
& concordiz ftabilimentum, confiftere poffit, — 
ex fupra dictis judicátu facilà eſt, eoqueyper- 
tinuit pollicitatio Principum Saxonicorum, 
voce: Principis nibil cenciueri adver(us ve- 
terem Urbis flatum , aut contra jora metro- 
poleos Mopuntinz, Haacoblatiosem amí- 
cam , & candidam tàüm demüm hofliliter exs- 
prem tempus erit, quando,quae fübjungitut 
thefis , probata etit; & credenda injange- 
cut faxonim Principibus 3 Jem  Metropelis 
— M i - ;;| Aegun- 


"Wé, efo jmó principe in. Erferdiarma 
unc enim vàlebit confecfarium illud pulghere 
imum Matuin Vrbié in to niti, nt fit, e mnneat 
Vtt Moguntina: & adminiflratione utatur, 
malem Moguntiá ccepit abſsq; omni Saxonico 
mbrrie, Catera in Principes hic conjecta 


'udet referre,neque magis opuseft,utadqua- - 


tiones pag. 40. ingeminatas refpondeamus. 
Avis enitn cas. non. nobisobjiciunt. Inhoc 
amen facileserinus , utnonomnis mutatio 
tatüs urbani improbanda fit, fedeatantüm; 
|uz fit in deterius, ad lubitum petülan- 
1$ plebis : qualisjam ſæpius, annitentibus, 
k de præſtitâ operà gloriantibus Moguntinis, " 
nvectaeft. Nonenimredacta eft in ordinem, 
'enatüs autoritas , fed proftrata & profligata 
'enitus, non fuerunt temperat poft lepiti- 
nam cognitionem molitiones Oligarchicz, 
[uas Saxonici Principes. femper funt av erſati, 
ed inducti funt nocenti exemplo tyranni 


x infma plebe, ícd & bac alterius loci 
ubt, 


! Esd.pag 4t. : 

Indubitabilifide actornm conftat;Bobezah- 
uum non.convictum fuiffe proditionis ,. fed - 
'onfeflionem , tórmegtorum inauditá crudcli- 
ate expreffam , ad mortem usque revocáffe, 
& Georgium Saxoniz Ducem (cujus cum mi- 
aiſtris aliqua erat Bobezahnio familiaritas; 
1ulla cum Ele&oralibus, ) evidentiffimé dete- 
tiffe, & refelliffe calumniám, nullà neceſſitate 
"rotervé hiczenovatam, meritáque feveritate 
'epellandam , nifi juftz etiam ultionis mode- 
lamen  conftanter tenere inſtituiſſemus. 
Quod fi talc aliquod confilium, ut Sazxonicum 
pracfidium ad motus tandem aliquando com- 
ponendos intra Urbem reciperetur , apitatum 
ro tempore fuiffet; nulla tamen inde vcl 
proditionis infamia metuenda, nec Urbis à 
vero Domino ad alium trahendæ periculum. 
fuiffet, hon majus fanc, quàm cum dirutiso- 
ljm Erfurtenfium à Landgravio muris , manfit 
tamen , quantum pat erat Archi- Eplícopis 
Moguatinis. ! J 

| 0007 Pag. arr. RE NE 
Rdicum de paceíctvinda ab Archi-Epifco- 


39 


pes sae refertitpropoficum, nonmagispro- - 
bataffectatum in Urbe Principatum, quam cæ- 
teradurante hoctumultu gefta, Nequeillius. 
pacis ullum fuit emolumentum , turbis co ipfo 
anno violentius, quàm unquam, continuatis 
Delitetis , quibus fequela militaris Alberto: 
Archi-Epifcop. proni dicitur , infra age- 
mus. n. * 
Pag. 4g — 
. Mederatienis Saxonicæ landem non minu- 
ent immanes, quæ hiceructantur, criminatio- 
nes. Si lubet religioſorum & clarorum viro- 
rum teftimonia de Moguntinorum miniſtro- 


LI 


rum fuperbia cognofcere ,' producentur non 
— ; & potiſſimùm Staupicij Auguſtinia- 
—— Erfurtenſium cotempore Prioris literæ, 
quibus ampliſſima dictis Rdes fiat. Quod au- 
tem hic aſſeritur, Erfurtenſes nonaliá tatione. 
adverſus injurias Moguntinorum ſibi proſpi- 
cere poſſe, quàm delatis ad Atchi-Epiſcopos 
humilimis querelis, id impertinenter allega- 
tum aſſertumque exiftimamus, donee priüse- - 
victum fuerit jus abfoluti Principatus. Nam 
ad dominantem & abfolutum quidem,non alià 
itur vià,& finisominium, cumtali,fermonum, 
eft gratiarum actio. Modcrationis etiam 
Saxonica laus ſuo ftabit loco, etfi Prineipes du- 
rantefcditione hoftiam loco habuerint , non 
Civitatem univerfam, cujus optimatesin oppi- 
da fua receperant, (ed prat alijs petulanter tu- 
multuantes. Sed moderatio erat , quod tot - 
injurijs provocati, Urbem ipfam non obfidio- 
ne cinxerunt , commeatu intercluferunt $ pa- 
gesfeudafua,occupàrünt; Quæ omnia non 
erant difficilia Sazoniz Ducibus, autoritate, & 
— & ſociorum inſtructiſſimis. Poſſunt 
oſtendi literae Friderici Electoris, oblatam à 
Principibus magní nominis in cam rem opes - 
ramrecufantis, quosdam etiam quicalidiores 
erant; ad patientiam commonefacientis, Re. 
latio etiam extat miniftri Electoralis ad Ma- 
ximilianum Img.miffi , poft fedatasturbas, qui 
verba Imperatoris renunciavit , querentis de: 
bellis àfe nullo; utajebat, fructu geftis; lau- - 
dantis verò Friderici Ele&oris moderationem. 
& lapientiam,quod ab armis fibi adverfus Uri- 
elem Archi- Epifc. Mogantinum temperaſſet. 
x» 54 Pag. 
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Miei — (ublatam', & conenb- 
iam reductam efle, tit der Almachtige 

be anf ſeiner Goͤttlichen Barmhertzigken 
dc zweylaͤuffte zu Etnigkeit gefugt. Cuies 
effectus recenfént , de impetrata denuó prose- 
&ione Saxonica, de libestate commercij, de | 
optimis civibusin Urbem magno numerore | 
ducendis, daß bie Stadt weiter unbermdfiai 
und mit gehorſamen ſiattlichen Burgern wie 
ber erfüliet und beſetzet bleibe / lubjjciunt. unfe 
tc beſeſſene unb rebliche CC 8r «e haben and 
obvermeldete wieder erlangte Guade / Einiglen 
und Friede / mit Dauckſagung IIO bns 


PA5. 40 4344 41. 
^ Mirari non debemus, quod contra trans- 

actionem cum Civitate à Principibus an. 15 1 €. 
initam tantopere figviunt,quibus fixum immo- 
suma; eft, nullum non acerbitatis & contume- 
liz genus, ubi dc legatimá probatione & rcfu- 
tatione defperant, ad caufz, cui ferviunt, patrc» 
«inium conquitere:  Transactionem factam 
efícconítat: an pravis artibus facta fit, an 
snagillri perfidim nomine profcindendus fit 
Kienningus Godenus Juris- Confultus co 
t xc celebris, & collegiatæ Eccleſiæ Erfur- 
eenfis ad S. Mariam Præpoſitus; an Saxonici 


miniſtri, aut ipfi potius Principes, ( nam prote- 
&orum nomen miniflris impertinenter tri 

buitur ) fcelerum protc&ores ampuné dici de- 
beant, judicium erit exzra partes conftitutoru. 
Exulesnon tran: egiſſe cum Principibusfaten- 
tur, caque rationc dicta olim corriguntafferto- 
£cs.; ícd confilium tamen ad tranfigendum 
przbuiffe cauſaptut. Demus hoc, etfi deco 
pon conftet, necverifimile ſit exules plebi ct- 


iam eo tempore invifos, aliquidopera ad cam « 


gem conferte potuiffe ; quos ctiam poft trans- 
actionem non nifialiquoties moniti cives, in 
Grbem receperunt, lpfatransactio incufanda 
lnfirmandaque eft, aut feditionis & perfidi 
convincenda, antequam confultorcs & auto- 
zescjus hunc in modum exagitentur. Nihil 
veró preter convitia & repetitam milliesPrin- 
cpatüs Moguntini dlltidonent objieitur 
transactioni, edi Civitas,libera & tunr, 
& in præſens, a 
no, & init magna cum lubentia & lztitia. 
"E cftanturidliterz ad ipfumArchi Epifcopum 
fcriptz. Cum enim isexpoftularet de trans- 
actione fe início, & contra promiffum, de pro- 
fcquenda pariterlite, cum PrincipibusSaxon. 
celebratá : Refpondit Civitas; fzpiüs implo- 
gatum à fc Archi- Epifcopum , utmedia id pa- 
- eem cum Saxoniz Ducibus, quá carere Civitas 
. eon poffet, invenirct, (damit wir mit hochge⸗ 
dachten unſern gnábigi unb sudbigen Herren 
Sachſen in citer benanten Zeit wiederumb 
gu Eintzteit unb Gnade moͤchten kommen /) 
cum nibil præſtitum effet , neque ipfis conful. 
tym perpetuisliribus & bello implicari, divina 


abíoluto Principatu Mogunti- 


. 


faim profusis digustetibns (b sitio 


T aude hin unb Sroloc'eu gemeiniglich elk 
ugenommen unb gemilliget / unb ob pic ned) 
etlice unverſtaͤndige leichtfertige ober untuib 
terte Buͤrger werco.bieibrom CDuoerftanbaed 
Friede / Gedeyen sub Auffuehmen nicdt dav 
«nb mit ihren heimlichen angehetzten inte. 
liſten darwider weren / doch dieſelben nich/ 
"a / wb wegen ibres. COnverfanbes pa. 
taffcu. EE 
Tandem ad poffulatum , ut rransadlionis 
formulam Archi- Epifcopo mitterent, refpon- 
dent, non conſue viſſe Crvitatem deti, qua cutn: 
Saxonia Principibus tractaret, rationem Archi⸗ 
Epiſcopis reddere, aut exerspla pæctorum mitt ers. 
nequc id Archi-Epifcopos olim poftuláfe, 
C dieweil bann aud) unſer und ber Stadt On 
wonheit unb Gebrauch nicht tft / unſerer Hand 
lung mit bes Chur⸗und Fuͤrſten ju Cdi 
unſers gnábigfien Herren / des Ertz⸗Biſchoffs 
zu Maintz Chur⸗Furſil. Gn. Copey jube 
ſenden / daſſelbe auch vormals von uus nicht go 
ſonnen / wollen wir ms bes ju 22 C pur orf. 
(Ou. unbefabrt derhalben einiger CDuguabe 
aud) vertroͤſten.) Seripra bac fast m. 1517.mer- 
fe Ianuar. reſponſa nempè ad literas Alberti Ela- 
ori Veneris poff Tium Regum. — 1n quious 
Calfationis Cæſareæ ne verbulo quidem une 
meminir,pro qua exaggerandatotY erbaatque 
minas hic confüumunt affertores, Imd verb. 
1dliterasillas Civitatis,non eàâ, quæ hodic prz- 
ver morcm & exemplum exercetur ,iraeundii 
replicavit Albertus Cardifealis, Brandeburgiti 
fanguinis heros Mægdebur gemſis etiam & Halber- 


rue 


N 


e 
* 


fe Lataressi7. Sibi quog, cura fuiffe, nontan- 
dysu aet litem profequeretur, (ed &. mt amich cum 
Principibus Saxonicie cognati [uiesransfsgorez, 
"we "vero feei[fe Erfurten[es, quod ipfo , bem 
ecbten Erb⸗ doen iconfulto, contra promiffum 
le litis confartio fideliter cuftodiendo , "veterem 
lle») transactionem (des Rrb⸗Schutes /) 
wsgno cum Archi- Epiſcopatus & Civitatis der 
vépoento olig initam, renocvá([emt : chm tamen, 
Ldrue ipfis mons fuiet,(e interveniente meliori c 
onmodiori ratione traniailio cutn Pfincipibws 
leri potsiffets ſibi itu; conſtitutum eſſe, pactum 
End à pradeceſſoribus fuis ( nt ait) ſemper oppa- 
natum non agno(cere , fed coram Ca[area Maje- 
lato coutra Principes Saxorie & Exnles Erfur- 
enfes litem proſecuturum effe , neq, de victoria 
Áufa dubitare, &c.  Albertoitaquenoen venit 
bilicet in mentem caffationis Caefarez , ante 
hénfes fexximpetratz ; perquam tamen tota 
ranvactio, & veteris protectionis renovatio, fi 
iovis hifce propupnatoribus credamus, adeó 
unditus everſa eft , &abolita, ut Qui bodie 
ransactionem illam allegat, iaipfum peccet 
Zzíarem. | Cui dicte, ut colorem appingant, 
'Ag.43 muginantur , novae pratenfiones à Sa- 


sonict adtitatas fuiſſe. & earum cau[n litem in 


diud temps rejeitam. | Perfvadere hoccom- 
nento cupiunt incautis,acfi non Moguntini & 
:lebs Brfurtenfis , fed Saxones actores in illa 
itéfuiffent, quod prater notorietatem acto- 
m, velliteris, quasmodó allepavimus, Alber- 
i, manifeftiffimé refellitut , namfeactionem 
»rofecuturum effe recipit, ( verb. Wir gebe 
deu / unſer angefangen Recht wider bie Fur⸗ 
WM von Sachſen umb außgetretene Buͤrger 
rot Raͤyſerlicher Mayeſtaͤt zu vollfuͤhren) 


neminit etiam interlocuti Cælarei, à nobis. 


in expoſitione jam allegati, quoad actionem 
Moguntinam rcfpondere jubebantur$axoniz 
Principes, — Itaque lucemeridianaclarius cft; 


n&llum fuiffe caffationis Cæſarex cffecturh, - 


Quàm ut, exceptionibus contra mandatum il- 
lud Caffatorium, ab Erfurtenfibus & Principi- 
busSaxoniz propofiris, & ab Impetatore acce- 
ptis, actionis profequendz , fivemandari, ut 


sjist, teprodacendi necefungn Mogentinis: 


- 


N 


! 


iti: fed hünc in modum refpondit Marte injungetet, reisteipfo in poffeffione eórmm, 


qua tranfigendo Scu ei ventet, eli) us 
omnia refcriptis Cælareis poft, fecutis, & ipfi 
expetientiz  examuffim congruunt. Nany 
Maximilianus Imperator literis 18, Martij 1517, 
ad Electorem Moguntinum datis, in quibus 
amica transactionis inter Principescurandz, 
negotium: in ſe fu(cipir, expreſtè ftatuit 
felitetm totam interim [ufpendere .. Wir haben 
darauff die obberuͤhrte rechtliche Handlung cbe 
gedachter Meynung dißmals alſo im beſten 
eingeſtellt Inris nonprofequens ci orlinis juui- 
ciarii peritijudirabunt, an Actor litem à judies 
ſæſpenſum ii valid? poſt annos centum C plures 
wutipeffit.qua nnte [utjenfionem impetræata, à reit 
contradicta, per [utben[ionem «er? fopite nec un« 
quam poitea [neun funt. Nonmageis itaq 
mandatumiftud caffatorium juvat Mogunti- 
nos, quàm Saxonicos juvaretallegatio manda 


ti monitorij ad verfus Erfurtenfes feditiofos dg 


profcriptioné impetratum, cujus proſecutio- 
nem & ipfi impetrantesneglexerant. —-— ^ 


. Denique mandatum illud caffatorium nog 
eótantum tendebat , ut nova illa transactig 
anno (5 16, fedutipfapotius protettio( quod 
& manifefté indicantliterz Alberti paulò antà 
ciratz ) aboleretur. lmperátor enim non 
folum jubet Erfurtenfes à novo pacto ftatim: 
( angeficbte ) recedere, exulesnon recipere, fi 
quos recepiffent, iterum ejicere, fed & vetat 
€es in protectionem $axonicam concedere, 


(à tete Einigkeit / Schutz unb Schirm tomo. 
ment) Nihilexhis n icd ihi i ſed ut 


diximus, exules receperunt, protectionem læti 
aclubentes coluére, idque ſe facturos eſſe Cæ- 
fari ſcripſerunt, allegatis rationibus. Cæſat 
ad has preces Civitatis & Principum, nequa- 
quam motus querelis Moguntinis, litemtoe- 
tam, mandata & refcripta omnia fufpendie,. 


rchi- Epifcopus,utipfiincumbebar, quodque - 


in literis ſuprà — facluium fe receperat. 
non profecutus eft litem , nec adverfus exules, 1: 
nec adverfus Saxoniz Principes, fed quafi ni-. 
hil atum effet,novam a&ionem inftituit, no-; 
vos-reos quzflvit , convenit enim non Exu- 
16$; 5on-Priacipery fed — £oníor- 
(00 E620 (o M 
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fom Sentum Irſartenem. St convépsioais in 
Camera Typ 0, $521. copta capite fecundo, 
Protedionem Sazonicam aboleri pctiit.de(ers 
83 peniti priotelite,. Hc profc&ó càen füng 
 snanife(ta veritatis ,, utnihiliisopponi poffit, 
Bifi percvidentem calumniam & contumeliam 
& io ja Rata tamen calfatione ita fibi placent 
atquc idunt Affeigores , ut fpreta Caíaren 
jeflatisatguant Principes & Miaiftros $a- 
opieps,quiaudcanttranssGtionem anno 151 6- 
logaic.. - Cujuscffectusad haac usque dier 
urant, ton. mipüs irritd actione Moguatina 
io Camerá per fententiam an, 1578. latam, 
gnus fuit mandstum illud anno 1516; 
quis læſæ majeſtatis velaacufavit, velconvi- 

. eit Brfactenfes,illam ipſam tiaoss ctionem, non 


obſtante caſſatione illâ recentiffima apud Ar- 


ehi- Epifcopum · in lireris, quas notavimus 
euim ainplilimo blopiolaodsétes ; & coraut 
Éupremo rribuoali, fiapiis & notabiliter inl 
bello anno160 . art. $0» .-tm fcriprispoblicis 
allegantes. Ipfi etiam Auguſtiſſimi Caſaren- 
Maximiliani ſucceſſores, iaveftiturarum li: 
geris Serenilma familie Saxonicæ datis, pto- 


teGionis in Hrfordiam titulum & jusuomfne - 


tim concedagrt ,- pe(limo-exeaploid faQuti, fi 
spandatüg illud:caffazoipm. ullo:mipdo. vali 
dym mávofiífer, quad adfuggeítiones Mogun-- 
tipas omnem protectionem | penitus inbibuit, 
uc oílendimnus, » ch — 
2.4205 Def. 44. 

,NNonadeó tamen ſccnti incubant Calfationi: 


ii Gefacezm » ranto.cum ſtomacho jactatæ, 


q»io alis etiam quasant effugia. — Ajumt igitus 

tzapsa(tione aono «y46; non: obriperiaut e 
' SercerijusPrincipis ;. (tatu enim regiminis (ie 

vcl aliter conftituto, jus Principis nililominus. 
"fnbüftere — Sed. faflici 

noun quai 

cipatüs io Thuringia illuftre documenrum do- 


djlle , teſtituti regiminis in priftinum ftatum, 


ctiam. conrranitente. illo ,. qui fe Principem. 
Civitatis csedi volebat. Talem atum sd jus: 
Principis non pottinere nemini perfvefetiat, 
Reíticutiopom verd ſtatus·, fioeullacontrae- 
dictione & litera Givizacisevincoac,.- Se eon. 

feílio ejusdcm, pofbtotannosrciterata , fcro«. 


n t o3 


! 


t Sazonicis: Ducibus, 
idem denovo,fed exercici Prin- 


.tümvir hicexapgerentur. Sed 


pem 
P, 
⁊ - 


ram ipſarum e videtis, de qux Loop ampli 
dicendum erit. Oligarchie dcfenfigmog quem 
«otdi fait $axonicis Principibus ,. bec aded 
8290 191(9. prioris regiminis forma-wito colaet 
elipsrchice dici poteft; Ha egim ipís cil, 
quam dofcripf expoftio£ 1s, Comis vesó plo: 
bcjam licentiam in colum evcherze empiac im 
Grrogsadraur exclemaadi eso(am illi non ha- 
bent, perquos fojos lieentra illa im vecta eft, & 
procnrawe tum auno 19j0. tun 3000 5659, 
reclamencibos noa Principibus: tantiwp. faxe- 
nicis ,. fed:'omaibus bons & fane mentis eivi- 
bus: quibus: tamen: illa renwenua. fumme 
hactenusfnitpericulo, . 
: Pg: 4». 

Adverſus 159: annorum allegata à Saroni- 
eis, ſtatus Erfarcenfis,hon Oligávcbiri., nt cavis 
laatut, fed legitimi, & antca ctiarn ab an.5gio. 
usque adan. 10g: codem modo per duo fecu- 
Ia ſervati, continuationem, tieftio qno dilem- 
mre ià neutram partem acuto ,. puegnaturi, 
rimó de privilégijs Moguntini veterem or- 

untur næniam, tui toties refpondere uon ra- 
cát. ' Neque Caffarco mandaro aut privilegio 
x CV Eh privilegio generat * 

bus Iwpetatoribus fihpetrato, & Landprs- 
vitis, pon Mogunripis copcelfionibus, utpto- 
bavimus, innixo de jute ſus certa; Itaque rec 


præſcriptionem nifiex abus danti allega vimus- 


Anegati vamen potuit optimo jute, peque vL 
$9 caclo vel interra quzrenda cít, quae Brfoidis: 
ompibusobviafuit, ſtatus à Saxonicis refliruti 
triſecularit perpetuitas. Quz autem mala fi- 
esobjici poteft Principibusaut civitati, nihit 
clam ,autremotisarbitris, neque vente Cæſa- 
be, neque coatra veterem ducentorum anno- 
ram formam gerentibus, ftd inno vata (ut dici- 
tur i» transaitions 1516. ) tolicncbus ? Caffa. 
tonij enim mandati nulle fuerunt vires , quan- 
i hic Í conttadiQug. 
tamen eft Principatui Saxonico Quidtum? 
dictis inanibus facta legitima oppofics fuere, & 
hzc eft vivida jnſtitia. Irmpugustum verbs 
eriam eft proteQ'ionis Saxonica jus & exer 
citiua :: fcd nullo facceffa , deferto inaadadi — 
F- | 
v 006 


- 


»éeffh, 8 perditaia Camerafecuüdar cose. 
nis cádfíz . Vidcat AHertorésnibil magis fibi 
Rare , quàm cantinuatum hoc protecti 
des cum Civitatis; Ztaqac ſtatam ipſumin- 
minuta habese;circa que berere non füorig 
06, & civitatem, ceílitutis aa. 1416 .feditiofis, 
(editionem cedilffe ajunt? At nobis minntail- 
ufli ciunt, placésnt fibi precen(t omainitoda 
glo & imagine: Nesrem eescamat, civibus 
ertarem é& tegimemtertiperaeum, provincie 
cer fetvemus . Beditiofos verb Brfürteufes 
uper & perperuofüiffe,abennofcilicet t8 x6. 
qucad Adsumié47. quatropte dicatur, e. 
nes vident, SeditiofiiciKcetfünt, quando à 
sitime mapiflratugubeznati, Arc hicpifcopis, 
ise debent preftantc,auécontroverfiis obortis 
gitimo diſceptant judicio, iuraque ſus conoe(- 
defondunt modo. — "nr, cum ab 
1peratotibus omnibus & Gingulis pexdios AR 
55 centum, & quod excurrit, privilegiis oraa- 
; & bonorum ac fidelium ciyium elogio to- 
es honotati fuere. Sed fediriofi nos ſunt 
nando ea perpetranr, qua ab anno 1505. ad 
z6.perpetraffefupra diyimus ;. feditiof eriam 
» funt, quando 36,1647 , 10459., priftini fts- 
is convul(tone ip przfentia. inciderunt peri-, 
ja. tacomputatá civitatis grate wix cen- 
'limam partem. temporis absque feditione. 
ieríat, aut femper potius leditiofi,cüm fem. · 
et ompimodam illam negavcrist, etiam ia 
»edio feditiopiqanni 1509. æſtu Principstum 
1xonic&m coram judicibus Caſareis confesfi. 
'oque.eciam feditiofi fuere Principes Thutis · 
i,quidonationem Ottopianam ſus que dc-. 
jac kabentes, Imperatori & Imperio , non fedi. 
loguntiaæ principatum pro vincis debete ſe 
&iftimarunt, "P P 


Peg. 45.46. 


Abettus Elector Moguntinns di&us nobis, 
ſt ſciviiſe & paffus efTe eransaclionem an.1516.. 
x jut indéad Saxonica familia jura deducuo-., 
tü ; eamque fcientiam & patientiam nobi[i: 
lócumento celebráffe, cüm arbiter fuit inter 


Vaxon. Éle&orem | & Civitatem Efurtenſem 


14801553: Qjüidagunt, quidque nonagunt 
3965 uL UL 


"^ 


4 
5* | 
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Kdhiec non fefatínda, fed carillinda? omt?.. 


J^ 


ticnàs jdm pldratívas vocem , COertráge/ p 


m 
" fiegalariexpofitam; fed qua anifeftior e 


poteft cavillatio, quàm ill, qué verba, die Der⸗ 


-étrdge ſollen in ihren Waurden bleiben / inter⸗ 


pretantar, relinqui basin eo laco, quo eraut, cou- 
troverfe nemph, Verba craneationis 1.533: 
Atulo rs. hacíant: : 


Bnd nachdem ſich fonft mehr Irrun⸗ 
gen euthalten / ſo ſollen dieſelbige alle / auch 
die / fo ſich zukuͤnfftig zutragen moͤchten / 


ihre oͤrreruug nehmen / Vermoͤge der Ver⸗ 


ttáat / ſo zwiſchen bem Hauſe Sachſen / 
tnt denen von Erffurth / auffgerichret / 
welche allenthalben ihres Inhalts bey 
Wuͤrden bleiben / unb. gegen einander 
verſolget werden ſollen / da bem nad betde 
Theile die ihren auff ben Tag Purificati- 
onis Mariz gegen der Raumburg auf den 


Abend eimukommen / in denſelbigen Ir⸗ 


rungen / vermoͤge der Vertraͤge / au han⸗ 
no 7 os. 0 SEPT. 
3 


^ Hiceetito exdttáre lcthet Praß Mo ai 


guiefl e indoteistem faut cadérBDad RR P - 


utfeihcet latc difppfieio tiit Bliad COptineat) 


quitw páGáin Nóco & flatu fuo relinqui, ( 4.6; . 
Vnwereh E] 


st dicere folem ) m Werth unb ; 


Albertus primüm gentratim ftatuit, transacti- 


ouibus istet' Gazoace & JCivitatem factis, 
Morem (nuintmaneré , ch di murmoflabi debere b 
déinde c& articulo. pa&oraii, (65 i8 ecideatg 
detridtencdi oniniibodg MüpUn&hi!; B4at-" 
tenfeyà Principibus conVenti /atBlirio delega⸗ 
teram & Epifcopi Num'urpenfii fefe (uGmife-" 


cuat Jlocas & dies confticuicür quindo vi- 
. paQtorum decontrovetdfiis coram arbitris difce-- 


ptandum eſſet. Quod etiamfoctum cft; teſtan- 
tibus; quateztaot, actis. Am verò A^beiras 
habuetit animum ratificandi pacto cum Ciwiv&- 
tt Saroáits, nosquidem non ibqelfi vimus, cJ 


xiftietàote s; eum a8 Piihcipi faficiio;féd unii - 


cuiq viro bomo animum e(fey quEm -veibis ci 

ipte, ſednovo jadicioB ifüteníci-ip Cameea 
EE 9h 
i 


primit Camelæ verb illus arp ativ; quá sBPtime - 


7 


44 


& "pugnavit, € pesíonam Atchi«Boifco- 
—— in transactione hac ſum- 
fit, liberari cupimus Principem eo loco satum, 

* eamque imputare confultoribus , quales hic 
nobis fifluntur, qui etiam in promtu habent 
acíponíum de. defe&u coníeníus capitularis, 
quemf in p 
tant Saxonici aur Erfurtenfes, pro fatuis aut 
violatoribus Electoralis & Epilcopalis digpi- 
satis cxagitantur, & rerunduntur grandiacro- 
-amate (Peg. 53.) etiem Ecclefinflicos Principes 
efe, quo quis wn i Reſtat, ut neſcive- 
rit Albertus in federe protectorio latere jus 
Principatus. llle fcilicec nefcivezit, qui tot 
fuper hae ipfa quaeftione cum Principibus Sa- 
xoDicislitcras commutavit, tot Principum in- 
terventu transactionem tentavit, non upá vice 
Legatos Vinaríam m6t , quorum ncgotiatio 
femper ad hunc fcopulum impegit; ipíe ta» 
men defperac&licet ttansactionc, culpa in capi- 

. tulum rejecta, amiciffimis literis teftabatur, 
fibi conftitutum effe, dum viveret, firmam 
cum Saxoniz Principibus pacem colere,neque 
illorum juribus in Erfo?diam derogeturum 
effe, Capitulum nempe c5 inducere volebat 
Principes , utdimiffouriverfalis Principatus 
TT huringiciaziomate, particularibusin Erfor- 
djam juribus infifterenr , quo ipſo fperabantu- 
niveríalem five on uic dun Jurisdidionem 

' Moguntinamftabilitum iri, Oftendunthoc, 
quas indigitavimus licérz Alberti, datz Halis 
Martis polt Sixci 1r 21, his verbis ; Unfee 
Freundliche Dim zuvor / Hochgeborner Stef 
. Beber Oheim / dem Abſchied nad); ſo wir mit 
S. C. am nechſten auff bem Reichs⸗Tag zu 
Worms genominen / haben wir beg nuſerm 
Thaim Capttul zu Maitz angebaltem/in einen 
Anſtand zwiſchen E. C. unb nus / unfer Stade 
Erffurth halben / beyder unſer lebenlaug auffzu⸗ 
qícbten / gu verwilligen / und von gedachtem uu- 
Thum⸗ Capitul dieſe Anuewort beſidudig 
auffeviasget / daß fle zu keinem Auſtand beo 
ruhrter maſſen jn wili igen wiſſen / co vocce denn 
Sache / daß die Artieul ber Gerechtigkeit / fo 
qe. . im beruhrter unſer Stadt Erffurth jo 
daben vermeynet / bey ihnen nahmhaffrig ge» 
macht werder / wiewol auis ſolches teinen 


ietationibus hodiernis defide- V 


Sertgeng erreichet / fofeon tole doch nift or 
ecigt/ E. £.as ber Gerechtig leit / ſo ſſe der En⸗ 
de von Billigkeit haͤtten / oder haben foll ew, ffi 
trag oder Beſchwerung jn thun / verſehen mno 
andy / E. C. ſolten fic) dergleichen gegeuweo 
auch beweiſen / freuudlichen Willen wub Noch⸗ 
barſchafft zu halten / ⁊c. Scd iam obeſæ maris 
non fuérc Principes, utàculminc Principatũs 
fui detrufi,in (alebris particularium juriũ hzre- 
tent, maxime cum certo certius deprehende- 
rent,locum illũ à fe relictum, ftatim aMogun- 
tinisoccupstum iti. Ethzc fuit vera & gati- 
na caufa, eſtque etiam dunc, ur fincere sea 
femel priori Scripto monuimus , omnis cos- 
troveriz , & intermptz tranfipendi fpei 
Hoe necx noſtto ingenio vidcamus promere, 
aut ex temporum noitrorum adis dc prztei- 
tis fecurius conjicere,utque fimul oftendames, 
quàm nullus pudor fit negantium , Albertum 
— SaxoniciPrincipatüs aſſertiones, ad- 

ribemns acta cum Lewrenreo Tre bfeffto Deca- 
no Mogantino, cùm ab Alberto ad Sazoai£ 
Principes mitteretur. 

Laurentius itaque duo hxc transactionis ca» 
pita epic due extant manu illia: ſubſcri- 
ptá, 1 UtSaxonici Archi- Epifcopum Mogün- 
tinum fine ullo impedimento habere patiantur 
omnes fuperiorirates , jura & dignitates, O⸗ 
brigkeiten / Rechte unb. Herrtigkeiten] quz 
jure ad eum , tan Ad "vernm Domisum ba- 
reditariusm, fpc atent, & fi ab Erfurtenfibug 
in illis impediretur, ut ipfi opem fexrent. 

1.) Ut Saxonicis etiam maneat atquc pro- 
ciat, queque: jurc in Erforæia, & circa ent 
ipfisd ctur,absque impedimengo. 
Ad primum ropofuéro Saxomiri: 

Archi- Epifcopo Moguntino in co; quod ip& 
dejure in Erfosdia, & circa illam debeatur, per 
Saxonicos Principes nullum impedimentum 
creandum effe, quemadmodum neq; hactenus 
ereatum fit.. Secíndum caput cádem ratione 
pro Saxonicisconcipiendum, 

licavit Decanse , dcfiderari in primo ar» 
ticulo,quod Archi. Epifc.nón nominetur eru 
& bareditarime Dominas Civitatis, quitamen 
talis fit fine contradictione.In fccundo i»dicori 
nominatim debere,quz in urbe & cxtra cam, fi 

bi deberi dicerent Saxonici, 
&e 


«e x 


2». — Medie Saxones : 

Ad primum, pro fupetvacaneo duziffc Saxo- 
'08 ut nominaretut Archiepifco 
s hereditarius; fufficere enim,quod nullum 

n juribus,qua Erfordie haberet per Saxones 
trimentum fieret, Si tamen cotitulo uten- 

m effec, fieri id debere cum preícitu & cen- 

aſu Rrfurttofium ; eosenim fcire, quoloce 

beant Aschi-Epifcopum, quod fi corum vo- 

ntate is citulus Axzchi- Epifcopo dari poffit, 

nc etiam Saxonia Principes nominari debe- 

 Exfuttcnfium Principes territerinles & pro- 

eres, Kanbeso 3 iv(ienunb Schutzo Herren / 
nales Saxonis Duces fint absque contradi- 

ione, &patipoffe,ut Erfurgeníes de hoe ia- 
ziogentur. Ad ſecundum, nihilo magis o- 

1s effe, ut recenícantur nofninetenus , quet. 
ixonici Principes in Urbe, & extra eam habe- 

it; fi tamen id omnínó fieri debeant, idem à 
— præſtandum eſſe, ut & ipfi 

gilatim & per partes jura. na. ebwmerent. 

iullà itaque ratione dici poteft , Albertum la» 

uiffe Jus Principatüs $azonici & titulum uni- 

etfalem cum jure prote&ipnis cumulatum. 

Neque magis probabiliseft ignorantia foederis 
rotectoriſ, typis jam ante id tempus vulgati. 


f cté itaque allegavimus fcientiam atqne pati- 


'ntiam Alberti, eamque irrefragabili actprum 
eſtimonio probatam dedimus. Nam ab eo 
Tanslatum fuiſſe in Saxonicos Principatum 
nemo dixit, neque is transferre posuit ; quod 
hon habuit. - 3 

: Pag. 46. 

, Imperatores privilegia Erfurtenfibus con- 
firmaſſe, addita [etmperexceptsone &. limitati- 
one, ad conſer vandum dothinium & ſuperiorita- 
tem ſedu Moguntiuæ, & Carolum Quintum 
ilam exceptionem. diſertis verbis diplomnti 
cop&rmationis inferuiffe, ijsdem denique ve- 


ftigijs.inceffiffe imfequentium Imperetorumdi- | 


plomata, inauditá licentiâ fingitur,dignaacer- 
rimovituperio: ſed rebus, non verbis pu- 
gnandum eſt. Produxere in Camerá Impe- 
tiali Erfuitenfes omnia. ad id usque tempus 
diplgmata Gzfarum, & imprijnis Caroli Quin- 
ei dat. 15. April 1521. Ferdinandi L.d.i1. Mar- 
8j 15; p. Maximilieni 11, 8. Martij 1566. 


e 


e 
wa». 


pus Domi- 


ES 


RudelbiH.4-Janij 11 7 ampliffimis & perpe- 
tuz forme claufhlissrrvilegia gratim,liberta- 
tet | Diplomata, mra, confvetudines Erfurten- 
sum -X alia à Cafaribus & Regibus Romano- 
tum impetrata , -confirmanrium, X fpecialem 
urbi protectionem pollícentium.  P'offunt ne 
verbulum aut fyllabam ex his Impp. — 
tis eruere, quibus Archiepiſcopi, vel ſedis Mo- 
ting mentio ſiat, nedum reſer ratio? Facit 
itaque, hzc tam notoria, & in Imperatorum 
contumeliam non uno modo redundans com- 
minifcendi, quz libuerit, malignitas,ut neque 
ijs 8dem adhibeamus,quz de Rever ſalibus Co- 
reli Quinti tradunt, & flofculis quibus pag. 47- 
benigne nos confpcreunt ,ipfos cexornare jure 
meruffimo poffemus. , Quid enim cít 
privata libidine pnblicam Autoritatemilludero, — 
integra mutilare retia depravare, alienacon- - 
fundere, qui funt indi Sophiflia digni, qua fua 
— graævi ſupereilio prapofita, ſi hæc 
non ſaut. 


Pag. 47. 48. | 
De Sigille Erfurtenfium extollentes ſeſe fe- 
remus, cum hoc fit inter præcipua vocabnloe 
zum & (chematum fimulachra , qua eó terrent 
minus, quando & alias arbesnovit Germania 


novere Imperatores , &inlibertatemafferue- . - 


runt quibus eadem fieilli nota perpetuam his. 
judicibus inüreret fervitetem, in fübf?ri- 
ptione etíam liaud majus eft præſidium: quid 
fint /[ubilits ex pacto & fecundum obſer vantiam, 
quoniam — fe ſimnulant, doceri poffunt 
ex ijs, qux Do&tores abipfisIaudati,commer- 
tati funt, & nos quoqae ips tetigimus, Er- 
furtenfeshatc ipfi explicant. multis & prolixis 
fctipris, que defcribere nihilattinet: claufula 
perpettia & caatela pactorum cum Archiepi- 
Ícopis, & literatum ad ipfas & ad Cæſares ſcri- 


rarum hzc eft : Sie ſeyn Vuterihaues / wig 


ſolches von Alters herbracht / und nado Auß⸗ 
weiſtmg ber zwiſchen bem Ertz ⸗ Stifft und der 
Stade Maintz auffgerichteten Vertraͤgen / 
aliquando ctiam Cameralesfententiasallegátu 
Tantur eniti abeft utín Camerâ pro ſimpli- 
citerfübditis habítifine; ut & ipfi Erfurtenfes 
adíuffragia Affefforttm non fetnel provocent, 
nec ſine caufa, ut ſuprà oftendimus. In lite- . 
! n Ef, 1asuss 


- 


, 


/ 


neo sddidere enlos — $e ad Elocto^ 
ses & Duces Saxon. aon e QOnttetbao 
nen (cà Vnterthaͤnigſe — Qua (cil. ignors- 
, returim curiis Saxonici, Erfurtcofes nibil ejus. 
dodi abantiquo & ad aofira asque cempors, 
priſco morc íetvato , ſabſcripſiſſe, (ed in con · 
Ívetá honoris & fabmifionis claufula finientes, 
diesn adfcripfiffe , & nibil przterca, quam bac 
vetba: Der Rath ja Erffurt / ſabjecile; Sed 
titillent illos tituli, qui rebas catent 3 fafficit 
Principibus Saꝝ·nicis ce(timpnium Impetato- 
zem , privilegiis (ais, Principum iari Je 
ivilegis peæſtiueatium. — Sufficiuntilluftres 
—— — confesſioses, quas ſupta (atis ſu- 
que demonítravimus, Neque de Titulo 
— Domibi Erb⸗Herren / etiam reris 
(o sarnralie & ordinazism dicetur , triamphus 
craendus eft , quando alius ab B:furtemtbas: 
eg oſcitur- qui tifmo Préneipie territosiali iphte- 
digaus videtur, Quendo nimirum conftat 
dcjute Principis, sonoegabimus , titulum 
Dom iséi hv baroditarii Dernins vocabolo Pria- 
cipis stquipollete poffe, At quando aliusc 
Briaceps cersisoxii , eligs Dorinus pascicula« 
gis, quijurisdidionem immediatam exercet, 
cenſus &reditus percipit,atque alis cjuscemodi 
facit, tunc hzreditarij. Domini titulum ufu re- 
jenis diſtiugui à Principis bes &anbas 9áti 
poteltate &titulo,dixifhas, idque infaito: 
exemplocam cx Con(titutiosibus provincix, 
& alijs diplomatibps & actis -de(amtorom av. 
eneso oft«ndi poflet, Accidit: itaque huic vo- 
ci hatadit arii Donisi, quod aliis urgenesie: 
noma onialignandolpacieiensibuetur , efi^ 
proprietatem vexbivincente,. Badem Prineie- 
pistes £anbes- Fuͤrſten & Domini paritula- : 
yis; vel bargdicarij diftioctio propofica tuit di- 
ligenter & (sepius apad Commiffarios Ce(are- 
0$ Aa 1510, quando dictua eft à.Legatis-Sas 
xonicis, Es finb in Thuͤringen viel Erb⸗Her⸗ 
ren / gber nur eit Canden Furſt Ec qwto- 
pos eft seus es DOvAO 4c inauditam, iMRE PIE 
tationem .defeadere , -clarifümis vatbás« 
, Laureatio Truch(offto Docano Moguntibeyuc 
paolà ance g/landioua,geclamafuio .- Que 


- aid [d ; * TES s m * "e $^ 
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popteraihd spitutcsvilationibés & eizpitaz 
tievibus; donec de jore illo Principis adquod 
fem pet enaquam sd (scram aschorsm rccur- 
rent , plenam fidemfccerint. Smperatotide- 


nun maedate auc in illis garrstá, neque Pris 


cipibus Saxonicie Thuriagie principacur, do- 
qut Erfurccafbus — —————— Bo. 
gustimo , tot Privilepijs Impp. affcrcumm adio" 
ment. Matatata ip vehementiorem ftylam 
mandatorum ejusmedinarrationem , &oo fac 
fcndamesto qsefti(amàs , atqdé fi opaiseft;- 
Mezimiliasi I. Imp. thandáca. producemus, 
in qutbus aon affestive , fed mera rolasiome Rar- 
rationh Mognsutina, bafi ber €5dff ais- 
4 pticepta fua exordnur. 
Cat veró Birfartenfés cam patienter 20 diri fant 
dbIepcratoribus. fabjcdhoaem abfolucamre- 
puentes ? "Cur Sagonicis Principibus femper: 
jute particula ria Mogentina, nunquam umiver? 
Alia.oguoſtentibus. imd-exprefsé negabnbus, 
gum que jus publitéaliegabtibus, non unáfsl. 
tem teípoafone Cefürom exenitus eſt (crupa- 
lue,nat litis ordienda nece: ſitat injun&z? Cur ' 
tam ſollicitè && ipfi Ca(ares & Commiffsry, - 
quantumvis Moguntini juris ftabiliendi ſtodi- 
ofi,cavérunt, neeoasiddoveliequereotur, vcl 
ftoibereac, 'quülthicintroducancdr (enipera- 
gone illimitatuvh illad atque abfolutumits * 
incipatus , fivc fapcrioritatem amvetilea? 
Meguotinam ?. Nüm .£uperiorirotes Obrig⸗ 
V tips Aa seid mi e 8t jecit 
Gr jmápartientaria, apaovillenemouegat, 
u.4001171 52. 7 * A1 x 
Dc ocaal Pay 49. ^" — E 
Antequam pungant acumina hzc, proban- 
düm eſſet jeimb Jus Principatus Mósuntidi 
indirfordiam ; : Secwwdo E um privi-:- 
legiorumorige£ zonceffionc Moguntins, five 
fuperioritates & dignitates, Obrigteliten uuo - 


Herrligkeiten / (quasaon finceré vertunt qing- · 


dam ruriexsdi fenes) beneficio fedis Moguntin 
adeivitdtem eſſe profectas, . Huic aieo m. 1 
pRghac ipſum patum «cum Alberto Ad miei 
niltratore: ,.-6c: conftans civitatis -negorio, - 


His verò probatis admitti commodo. fcnfav 
, pellet FThoſis, privilegia non tollerejusodn- *, 
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p 8 
dentis, nmecus ejus odivan & damamnelía 


totquenda, (Nam univerfaliter vexuraeur 
lh» ex confirmatione priv — wW zuz 
igeipis ) Quaado eigò nibiltale Jb 
ohatum · eft. 3 Mognuntinis; eontiaxio au- 
ip idoneis argumentis adſtructus eft Land- 
aviatus T huringiz , fivc Principetus in Thu- 
ngíems cujusparseft Erfordia , swnsiverfalis, 
'inde ctiam privilegia Principum T huringo- 
um cx iplorum diplomatibus , Cafasum con-- 
maxenibus, & civitasis confeſſionibus (uf- 
enses demop(lrata ſunt, fperamus chefin 
lam de psivilagijs juri Principali non adver- 
ntibus etiam pro Saxoniz Ducibus valitu- 
um eſſe, Imó et& dubium effer beneficium 
rincipum 'Thariggix , nihilo magis tameu 
onfiftes Prnscigatus Moguntinus. Reffat 
nimaliasario,eidem Princ patui validé oppor 
enda, Potoit.pempé civitas ab Impesatorie- 
usipfis juxa fius wapetrare s vel à Principibus 
»digativo, nors gratiofo titulo adq'urero: nop . 
i clufafuiti liba via; nifi probetur univer- 
lis Mogunt ina poteſtas, ſpaciales tiſtos 
"Ianus & cxentionis dgulos, prat ve. 
e. WE T Ur. su 


- svo — Mdennd.jeg. 4). c i. 
— tis, — — 
onceffionem & privilegia Moguntina, hie ce» 
uci & xf ju efti asi. v Qui enic 
bfolutum P: Íncipatuns quocunque moda aſ- 
rendum fibi fumferunt, ix probatioxo dofici- 
ntes, ſtronu écil.oportet & convitiass.& she» 
jricarl. M anctptro Civitate prafumtie recté 
eſtorum, d ↄnec contrarium doceatut. 

yz : Pg.7o. roagdnfue 3nd 

Defred erum jurecadem, que debellos. phi- 
yfophanc 3busrefpenfum fuperius fufficere de. 
et. Prc)baro principatu optimo maxime, 
iupm ja/ Aant, Mogantino, videndum esit, 
jnemo: ip excuíentur foedera suns. Archiepi- 
repisr,ercuffa.  Difficilius cciamexcufabunr 
ur ill x, qua Arckiepiſtopi aliquande- cum⸗ 
and jreprib, aut oum- comitibus aliquibus 
[bv ngiæ eonttaipfos Erfuttenſes, Landgra- 
do ant Tomitibus inimicos, inidtund, oum 
ie donajudicis & Piiacipis ordinarij minime 
opgruentia, . Kxtant ejusmodi pacta, 2leyriej 


, 


pP 


Jtrdogéfesp. uno, 1345. emm Comiribes Orbe" 
sonitlasió (9/Schromertióburgon[oben ; am.13 99: 
enm hia ftp ^ Geaci cum Pridorico e$» Balsbar- 





emp ſæe Lesdqyadé an. 1954, Etſi cnim pactie 


solisiortbus d. Veneris poft Cantate dasis Ex» 
rteníes exceperit Cerlacus cautine SATUS 
fngpulari Qo. fesreta , jurató promifit Acchicpr- 
Ícopus, ctiam comra Erfurtenfes opem ſe eſſe 
latsrum, cum dicere debuiſſet. ſe jute Principis 
inzebellesanimadver(urum. kc 


- 


et Pag. J6. $T. j ] 

» Defeederis Saxonici vi & cffcctu, coms 
ptætenſum abíolutum & omnimodum Princi-. , 
parum Moguntinum, à nobisfatisfuperq; de- 
du&o, cadem, qua ſupra, id eſt, mera afferta 

eunte Si enim his credendum cft, Bifux- 
tenſes in frcumdâ coventiose Camerali, qua 
feœdur oppugnatum eſt, condemnatos eſſe - 
portco, quos abfoluros fuiffe; clamant acta. 
Affeflorzes ctiam bic iterum in fcenam fiftan-- 
tur, quafi per rcfervarionem jurium Mogunti- 
norum, Principarum illumuniverfalem refer- 
vaífent, quodquam fruftra dicaruy , 1pforum. 
Aſſaſſorum s velas ex Meoschinero fuprü 
v ^ Vbi s ug i 


probzrimus ——— 
* - * i $2 a PE PEL 
U^ 


5 - Pago P QE a5 o 

. Doétrings p. 37. prepofita Bic menores: 
fünt,oprimé, fi diisplacet, intetptetantes Az- 
cbiepifeoporam & Miniftroróm M "os 
rum dica, protectionem Saxénicaov apiié-^ 
Ícentium;  Siutp. 57. lingituryiradocutiese ^ 
fescArchiepifcopi BleGorts ; so» ef 90fle cos-- 
Jim ducopturdliolrprosetfione Meivnies d; ywod" 
»ussiufet» Nontambbtufa geftamus pecto-- 
X35. ut laudationem & eonceffiónem iadteli- 
ceremus. — Quid. fetipferit Uriel Archiepifc. 
fupra vidimus, Audiamus jam iWolffgangums" 
Arehiopifeopum. in-veplice 1302. huc Ícriben- 
sen? — M AUN SA : 
Doßleichen vergif fkü nui Auth ento: 
ale groblich puwganbene / Uap fit praténdi-- 
ber etlich⸗ Arrri publicæ 

preceGionis armarum de Foedorum gebraucht / 
pater gebrache / da doch chuẽ iſſeno / als mein 
— Jui acd 


'4 


? 


^ -o- 


? 
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Ibero jterotea augeſtellten Convention · Rla⸗ 
| 8 fich beſchweret / daß der Rath zu Erffurth 
Pie Chur⸗ unb Faͤrſten zu Sachſen zu Erb⸗ 
ESchirm⸗Herren augenommen / ber Rath ſel⸗ 
biger Zeit / in ihren wider bie zweyte Mailutzt⸗ 
Ki Xlage peremptorialn beu 2: Martii Anno 
2€. in £. Kaͤoſerl. Maſeſt. Cammer⸗Gericht 
eingeben / dargegen allcgie , weiln 
Qiaing entlegen / und ihnen vor Jahren viel 
aͤrtiges wiederfahren / haͤtten fic ſich tm 
Sachfiſchen Schum begeben / welches die vori⸗ 
Ertz ⸗Biſchofſe gewuß / rarificirecumb bafi 
dargegen viel 2 Gulden meinen Dor 
ahren Alberto Adminiſtratori, erſtattet und er⸗ 
leget haben Wie fie bail daſfelbe in ihren exce⸗ 
: prionibusamMettij?.an. 6 9. in puncto der at 
dim convention Rlage / außdruͤcklich betene 
eni / dahero dann anf ihrer ſelbſt gerichtlichen 
Betadutnus erſcheine / daß ſie dergleichen ſchutz 
unt Schirm / auſſerhalb / was ſie / wie angeregt? 
mie dem Hauß Sachſen is anno 1583. vor⸗ 
nic gehabt / daß fle auch t ſol⸗ 
da Saͤchſiſchen Schutz anderer Gehale nicht / 
bans mit meines Vorfahren Bewilligen / ſich 
heaeben. Hoccine eft referre.quid dixerint 
Brfartenfes,aut quid crediderior Judices , an 
eonfe[fionem Erfurtenfium accipere, atque ox od 
pro ſe argumentari , fioc ollá contradictione, 
aut declaratione , gua nada relata folent pro- 

ferri? — 

Ita etiam Autor Sal vationit auno 1647. non 
eft nudus relator, qua fuerit opinio judicum, 
fed verbis utitur pofstivis C purie: prabnve- 
gunt (áic) Erfurtenfes, Mechi- Epifcoyt Mogun- 
gini confen[n Saxonia Principe im protectores as- 
ſumtos. Namqua iater(erit de excepto Mo- 

untino, & de fupcrioritate , pét claufulam ree 
ervarotiam intelleGA, ex füoaddit cerebro, 
qux alleganda nobis non fuctuat, non mapis 
| atquees,qua habet ad eundem fenfum pag.6;. 
66.quamvisáobis non fint diffimulata,expres- 
fim $.17 .expsfitionis notantibused didiffs anto. 
vem vefervata quadam ex [uo jnffituto Ut ad- 
eó nulla tico c eui jubeamur oculos aperire 
ad videnda , quz vidimus, notavimus, & re- 
facsvimus.  Evsdetcitaquehicnon poffune, 
quia convincantur, confefos offe Me bi- Epiſco- 


—— 


n 
l 


- 


49. 


pos confenfem in [wowvitetorime. Nam fab. 
dolé atqoe cavillatorié & eo locutos effemo- 
do, quem boni-omnes abhorrent, quemque 
ex Republica & iaterPrincipesabeflc oposuss, 
miaimé dicent, neque Principibus fuis esep 
afpergenttiaculam, —— Aliud fané eft dices, 
* — 


ores Camera opinatos effe , ab Erfure 


p Alligatum fuiffe confin[ur , aliudeo modo lo- 


qui. quem rerulimus. Multo eminus autoris 
1647.di&to, (cam profitetur, obinformarioacm 
noviter Icpertam , proteCtionem Saxosicam 
Aber bic Stade / civitatem,indabim 26 
iti vocatum ) gloflema illud congenit: 7» 
ctionen: non effc in vel [mper civitatem , frdusa- 
tüm in feuda Saxonica extra Urbem. - | 
ne ludos nos faciant, facis percipi à nobis ſcum. 
eos, qui coscedunt protectionem falvojec 
fupcrioritatis Mogüsting , & zefpectu feade. 
rum Ssxonicórum extra utbem , sibifprerfn 
concedere. Omnimods nempe Moguatas 
excludit protectionem Saxonicam , nos qui 
velutidolum aliquod. sevsm, (ae crimisa- 
tur, ) &jnenditum (5 portentofum otro cr. 
terifaderi [ubfitmitur (cd qua articoli psdo- 
tum, verbo & fenfu,congrait. Dicastcnim 
utaliis punc non pugoemus ratios/07, quo- 
modo præſtari poffit ab Erfarrafbus vel pe. 
cunia annua, vel füppetiz temyore bell , & 
eo quidem numero, quem pecesínas provin- 
ciz exigit, sut arbittorum fententia defit, 
quas do Archi-Epifcopi Mogetini , qui abſo- 
luti Principes fint, talesque Domini , qui jus 
belli & pacisin urbe cum cminenn dominio ia 
omnia civitítis & Civium bena habent, (s«9 
Cr bec crepantinfra p 62.6; ) | Cümerpbli 
vetant pecuniam dari auxilia praftari , [qnd 
'ex terum fuarum ftarapoffant & folenr Ps. 
cipatum omniaodum habentes, ] imb f Gi 
ipfis codem tempore dari præſtarique a je 
beant: $i ia Principes Saxonicos virescirite 
tis verti velint, quid fiet faedori Saxonico! in 
fumum abibit, cum omnibus bonis illis & dt 
lenificis verbis , quibus hucasque fpem aot fe , 
dem noa impügnands protectionis facere ve- 
luerenc. | — melior eft altera illa ad fee- 
daSaxonica reltri&io. Nam in feudis bife 


nos ProfcGores fant Principes Saxones , £e 




















foriari'dire&i imo tales, quiin fcudis illis o. 
vaimodam fuperioritatem fibi deber aſſerue- 
ánt, quo pomise intet cos.& Givitatem lis io- 
lecifía pendet, interventu Arcbi-Bpifcopi Al- 
yersianno $531,8d arbitros deducta. Quo 
retó percinüittàm operosé de provinciz & ur- 
ais falute & fecuiitate, de privilegiorum «igo» 
e, de füppetiis, de penfione annua noa con- 
iempendá de jadiciorum erdine, de arbitrio 
controverflarum pepigille ,fs de pagis tantum 
Rc Feudis Saxonicis actum eſt. 
yum cauíssgantam operam & ſomtus à Rrinci- 
pibus & ordinibue impendi, rot bella peri, tan - 
tum faoguinis fundi, tantam pecuniam à Ciwi- 
tate ſolvi, operæ prcrium fuic, 


| Pes. 54. e 
Ad ea, quz de Plebis ſcito anno 1510. & de- 
du&ainde juris Brfurrenfis, in re milicaripco. 
batione,notarit hbellus Sazonicus, nihil rege" 
ftum e(t prater argutias minimé argutas, & 
«naaifeíta censicia, quibue ctiam non eximunt 
Schvviadium minifttum, cum vivere Mogna- 
tipisaccepriffimum & utiliſſimum, cui mortuo 
inſultantij liberaliter, quem magiftrum, fi vi- 
yeret habituri effent, rerum Erfürteníium noa, 
paulo intelligentiotem. | Caxerum , qui on 
intellezeric, jus muuiende urbis, co præſet- 
tim modo, quo munita eft Erfordia,adjus belli 
& fa derum pertinere, de coeradiendo deſpe- 
randumeít, Rationes publicasedidit civitas 
ín Camera, ex quibusconftar, ab auno 1457, 
adauo. 14.83. ad.ccatenaferé lorenoram mil · 
lia præter operas civium & paganorum ma. 
nusrias; munimentis urbie & accis impen(a, 
Audeant id municipia abfolutz poteftati Ar- 
chi-Epifcoporum labjecta, iaconf(ultis illis, 
imo inviris & corvum cuenribus, & sdrficaa- 
tes ad Pootificem, cim cætera non fuccede- 
rent, deferentibus. Ncque tameo cadem 
auſa eſt civitas , nifi pa&tionibus primum teme 
 poralibus, dein magunâ pecunia, & fœdere æ- 
terno & penfioneperpctud,propiriatis Provin- 
ciz. Principibus, * ! ; 
De Petri Azchi- Epifcopi cobfirmatione re- 
petere non lübct,qua $. 28 expofrtionis Saxonica 
explicata funt , acc azcfutancibus convulía. 


Lal 


Ícine pago- 


Mefllori etiam, quam Sehvvindius, de codem 
Pesto præſumtione exiftimamus,eine ia mene 
tem quidem veniffe füperioritatis in Ecfor- 
diam, fcd contebtum juribus fuis , quibas ſer- 
vapdis plebem favere videbat, quam portera 
operam præſtitiſſe, accommodandoaífepíany 
Vli patti, quz fuis ratibaibus videbatur beni» 
gnior. Certè Petrus Principes in Tburingin 
effe neverat , non paffuros arcem dominatio 
Bis alienz ia provincia exzdificati, — Manfie 
itaque extra partes cum inter Fridericü Land- 
gravium & civicatem bellum cflet anno 1509, 
HenricoImpet.uibis caufam, fpeciali pao, 
cujus formulam io Camerá psoduzere Brfürs 


teoſes ruente, — In diplorpate Impetator catt- 


(am & finem pa&i refetthis verbis «.— Gleod - 
Privilegia, libertates ,uratiae , & approbata 
aon[uetsidines, quibm Imperatorum «vel Regum. - 
Remanorum, & Lesderaviorum Thurixgiæ 
«yel dicti Fridorécé couce(fione , Efordenfit Covi- 
tas, ac qᷓ us incola gaudent , & gacifi fint, bue. 
si, rati habebimus, edó, confirmubimius , quam 
dossund, cum ante ditio Friderico [ilio Land; va- 
vii Thuringia untopu & somcordia.fordera pleni 
sos sontigeritobjeruaprs, Ad hocobNnendum 
Impcrator ducentos dewirerics live equitesbas 
ſtatos civitas 350: & Henricus Odanmndus . 
Cofnes , 1o, alere confticmerant, Ad pacem 
verò propeofiorImperator, & Italicabella co» 
g'ats fc:ipfit Erfurteofibus, Thurego(T itugo) 
Anno rig10. Iit. Cal Maj Pine fà & modosinqui- 
Aturum, ſalubri tatui cimitutu congruentes, & ſi 
cum £ndericoLanderavio veluwncin ejus, tra- 
atus aliquis (uber concordia vel treugá fla. 
tuendis.ob[orvare ſe contingeret ,bujwmedi plato 
citis fins dubio Erfurteníes inclnjuvmm (fee fir 
enaturtim cum illorum commedo cj bonope. Sed. 
ion miausintcrim pertæſa belli urbs , reconci- 
liationis negotium cum FARAH HS ferió cœ- 
ptum, Julio meafe feliciter abfolvit; diploma 
Vriderici.Veneru pofi Morgane eyro.datum lüpráà 
(ad pag.a r.)reculimus,hopno.ifico & cettocum - 
PrincipibusThutingiciclogio, Neque ofe 
fenſas co Petrus Archi-Bpifcopus hoc ipſo an- 
no menfe Docombri, aſſamto Bertoldo Hennebor- 
pico, rater Imperaterem Fridericam pacem 
procuravit, &huic inveftituramPaincipatuum, 
| eg ogle⸗ 


-ÀÍ 


«c somisstim Therihpiie & Ymperstore (fipu- 
latus eft, ut conftatos diplomatsansoigto. 14 
Cal. Ian. dato. Fabulsturergb more foo ano- 
bymus, quicap.8 6. refert, difcerdiam ad aunũ 
3312. & (c.87.)1514. duraſſe,  Imó plavé fi 
lez, vivo Friderico cum ciritate conventumes- 
fe, Bz hac hi'toriarum & diplomatum luce 
apparebit ,, quàm vanus fit conatus, Petrum 


* Archi-Bpifcopum pro civitatis Principe ven- 


ditantium, ejus nempe civitatis, qui tanc ma 
— Rerum mutationem, bella, fœdera, 

ijo fafcepitgeffitquearbittio: Qua ſtatus ſui 
fecuritatem à Landguaviorum privilegiis pen- 
dete (ciens, ad privilegiailla, quaa parente 
Alberto, fe invito, dari aut confirmari nod po: 
eui(Ie. contendebat Fridericus, obtitends,cum 
ipfo Imperatore patum iniit, ſed deftituta ab 


60, dum sd bella Iealica properaret, tranꝛegit 


«um Principe cd ratione ,. quam narravimus.- 
Muta feitinterhzc omoia, etri Archi- Bpi- 
fcopiperfous, nift quód;ur diximus pacem ipte 
iuter Imperatorem & Fridericum procaravit;- 


i tumulttante civitate, juribus fuis particala- 


fibus profpexit. Nos hifce mavifeftifhemisg. 
€oatre emnimodam Mogustioam argumen- 
tis ftuemur, dum lactuem lbrn fimiles ( atajunt 


'Opt)incoemmentptonibi fuis alii reperiant;- 


& fibiperínadeant, Perro: eam autcritactem 
680 t3jto, fuiffe, urcives urbe ejiceret, & alia: 


ejuflem valoris. 


- , Pap nts zi ta 
Qjuàm frivolo feomrmate excipiant feríptos 
tem Saxonicum, inter alia atgumenta Acade- 
mi Erfordenfis jus, omnimodz Moguntinæ 
eppoaencenm;, ipfa díplemaraPontificia often- 
dent; Concedir Clemens IV. abno1578:civi- 


— fati, quam oninibus modislaudacatqne extol- 


Fit; jus Academis , nullam facicArchi- Épifco-- 
palis Principatus, aut precum Archi - Epifcopi 
snentionem,- Gasccllariatus munere ita'orbac 
Archi: Epilcopum, ut ei in officio ceffantifub: 
ftittarfodales Ecclefia B: Maris Virginis ;; Ita- 
L. f£ Cancellarii munus Principatus fupremi: 

um eft , prapoforis eriom B. Maria, Prin- 
eeps fuegjt ,-autignoramms fcil, Academias à 
Düinvipibusinfitwuar in quiburtamen Epifro 


P ons 


pi Cancellacii munere fü Def 
(mate non habent quod dicant. — Clemensilk 
Archr- Epifcopum Moguotibumr veserabileu 
atrem vocat, eidemque Cancellaríi Majefle- 
tem illam,cantopere Bic depraedicaram, conc 
dit; Eexepusoonfuit $chi(maricus.- Urbsser 
veró Sextus, verus ille, liic judicibus, Post 
fct, quid aliud, quàm alter ille Amipapa sa 
snnosundtcim, ideft adum epit» Meminr 
tamen inter cartera precum Adolpbi Archi 
Epifcopi cü begato Pontifitio pto civitatein- 
pofitarum,. Nihiltamzninututm eft , qi 
ponfufficiaraffetcoribus ad Prineipatus fap 
miindicium, Quis verò Princeps fui nícodo 
nem ſecundariam inferi'patererur diplomatb - 
Portificio? Curnonipfe potius laudarecoryó 
mius pro fubdiris faiy invertedeng fumros nF 
nifttans, Do&ores confliturris, aliaqueagew 
que agetc Principes oppidprum folent,in qti. 
bus Academiae conftituunrurà Quomodo es- 
gðd bacchatut aut thetoricatur, qui aufpició £e 
ve pritnum ecum, & jus proprism inAcide- 
mia füddands, nullo parafieandi fed veritatit 
& cauíz, qui cuetur, fto ffudio, derulit ilie 
quibus idem deferunt Pontifices. Clm -— 
enim ge meminit, quid£ Archiep grocivitate 
precantis,Urbap*memioit,fed ita;tcdjuscon 
ue intercefforis , & ut Philippi Oſtitabs Be 
pi Éegatifui, Quod ſi dud, arpace Gnu- 
matica boc dicere liceat, auſpitia faruereutat 
quanquam id neceſſe non eft, exempluoi ft- 
ueremur Commiffer. Caforoprnm aum'i649e 
ereruentisin ot tàm Archj-Epifcopus, quum. 
civitas academiam promifeue fsawappellire 
ssi vica riedicar sujet 
beyderſeits gefübretiperbeumóge— 
| Non ——— itaque l'oadfites Prince 
pus Mognuhtino, tiec sesdac irum mage ct" 
et; quiaffereret, Pontificem nunquam copi" 
tuſſe de tali Principatu, cum Brocorſilu. Co 
fuler c oppidunos ciuitatu', tot gratiarus deis 
biu ,ott nit, isifignira & fertilitate & 
esmmendabilis privilcgüs faisexormutet, $ed 
quoniam dt Pontificum judicio occafio die 
rendi' datur , Bonifacium 1X: sudimuk 
auno Pourifcatut: [si: dioiine, &l a » NN. 
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Rei confeffione teftificanttm ,, quo'lecs 
ecec A Aschi- Epiícopum Moguatinum, 
zandgravios T.hurngis, & ciyitacem Bir- 


liam, — Wenceslans.lmpcetator cotempo- 
wofcripfetat.Exfntten(os, — illi tem defe- 


t ad Ponti&cem,, quem diximus. .falió 
idem, nec.infciontapparet Acchi- Epifcopo 
*tentes, quafiadin(lanciam Wühelmi.Mar- 
ionis Mifsis, & ThuringurLandgrwii, or- 
se juris noa .fervato, pet.iniquam ſenten- 
mgravitstifniflent, Pontifex Archi-Epi- 
»po Moguntino uc digsct(sao mandacinqui- 
ionem, Jure ne eſſeat praforipti,Ecfurten- 
»? dmperator Pontifici.demonftrac hanc 
ignitionem ad ſe, aonad fedem Apoltolicam 
ttinece,, qum recté effe indicatum, nec Et- 
.tt&(ng ad. potica Marchionisifed propter actio- 
em equitum quorundam , dierum de den 
imfeld, & ob perrinacem contumaciam , ban- 
o(uppaftos ; Wlbelaum nutem, c Alios 
Mifnia Marcbienesfrattesnempeejus, &-fra- 
ris filios] Demineseemporales earum partium, 
re defenfaribue-mobiluurn , & fententia Executa- 
ibus per Régem deputatos, His relatis & ap- 
tobatisPont.fex mandatum 'Moguatino Ar- 
'hi- &pi(copo-datgm revocat. fexerá, ac ulte-- 
ias procedat inhibitione addita 4, won, nni , 
we guem Mofavime. ' In qua igitus Vtbi 
Archi- Bpifcopns pon Principis, fed.Commis. . 
[srii.Pontificii perfonamsgeffit, cujus nrbis ju- 
dicio.condemnands partes Impetator ad fe 
petcinereapud Pontificem obtinuit, & feoten- 
tiz executionem Landgraviis Thuringix, ut 
Provixcie ardianrie five tomporalibon eacum 
partium demimis, mandavit , volente & appro- 
baote, & caufam eognoíoence Pontifice , & 
issadatum hloguatino perfalſas fugpe(tiones 
Sem, revocante: Bam pro manicipio Mo- 
atino, tentis auroribusfreti , neo habemus, 
— eo nomtine impacta jute o- 
pumomeximoretosquemus. ' | 
: Uo Pae$egH. 0007 
* Detuit nos de negotio religionis loeutes 
tefonastionis.occa& oncm, populi nempe pro- 
gesáomem, aon dit&mulaffc, exactis. gubli- 


.cis notoria, Bam obique focorurh, pra- 
ifextim in civitatibus, — Epifcopos eo- 
sumgnenfliciales prævaluiſſe, acta teffantur. 


Nemotamca dixetit, commoti populi confea- 


ſum ad jus facrorum fufficere: de vecefiene, 
,80n de jure diximus, jus alinade adftruendum 
«e(t. Neque altera in nos quadrat calumnia, 
de mmitilata comventione ipásciarum an. 1530, 
Ex iiegim,que ad inftitutum nofrum perti- 
.Bebast , excerpfiffe facis erat, ceteroquin pro 
temporum ftatuinducis ille fatis erant grae 
.tiofz ; frultià camen inquiritur, an illis coprra» 
'vesetinc Befurtenfes , nam conventione pácis 
religiofe induciarum finis fuit, 
Pag. 13. | 
Quoniam non argumentati famus iuverfo 
:Otdine a libetrace 1eligionis ad jus Principis, 
:bon e(t, quod de Cesfiliie Saxonicis cegitenr, 
qui hic provocantar Imperii Stetw, — Cogita* 


bunt vetó de Moguntinis, quibus labitum eſt, 
pacis pablica antiqræ & noviffima dispofi- — 


tiani, & ſtatuto in eatermiao auni162 4. aan 
1618, & jaQatam inco gratiam, & privilegij 
«once(fionem praferae. Quales tamen trape- 


AGiones, quatenuspacificationis-hoviffima 


legibus adverfarcatur,ceffare, & ad ftarum an. 
1&2 4, reduci juſſæ fuot. Dcprecantur ergò 
Jirfurtenfes merità gratiæ hujus titulum, alias 
«magis.necelfarias ab Archi-Epifcopo Rie&tore 
lubentieri animo acceptüri., Nam csfi Épifco- 
posGermaniz cciamtPrincipes cffe nemo nc 

verit, pro temporfi támen.conditionenon obli. 
viíci (olent; cui debeancEpifeopalis & Archiep- 
dignitatis, quà Priacipstis fecutus axiomá 
Bititur, (üpremam gratiam. 
longécft, neque cuiquam vitiovertendum, d 
validiorititulb iacambar;jure proprio & pacig 
unirerfalis vinculis firmato. Viralentum af 
festorum animum hic profecto illuftri doed- 
mento deprehendimus , qui etiam illud nobis 
vitio verrant, .quod fzpius Archi- Epifcopo- 
twm , nan femperetiam Ele&orum Titulum 
Emisentiſſimi⸗ HR priis adícripferimus, 
Nam femper Archi-Bpi(copos, nanqusm Elc- 
Gores nominale, manifeftó f.ltum eft, Pu- 
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"Tutius itaque 


* 
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tavidius famen. Acchi - Bpifeopabio dignitati 
«commodiorem effe mentionem, quod in e$ 
fuadamentum eíl PolitieiPrinciparus , qued. 
que ipü Præſules etiam aliquo poft auream 
bullam tempote , aon femper Blectosum no- 
Qeon prit. ripletint, & hodiéinter omnestitu- 
los, Archi Epifcopalem tamen ptimo loco 
poouat — Hiat & ratio de doobus ſæpe Ele- 
Goribus Moguntino, & Saxone (cribentem, 
hac ratiope di(lin&iusprocedere. — Nihil ita- 
que ab 10feftatione maligna tutum cít, in a- 
mimum eriam & cogitaiones inquirutt, & 
zesliberrimas & innoxias pro criaimibus tra- 
ducunt. 


Peg.11-94. 

Kifordiam ab antiquo habuiffe jus prote- 
&orei recipiendi, quadriogentorum feré aa- 
&orum ufu, pe; diplomata Priocipum , proba- 
£o , aliisque ipviGicargumennus demonftra- 
tumet. Sraciraque difpofitio recefſus anno 
€555 4 & velad Hrturteníes, velad nullam toto 
Imperio civitatem pertiagt. Neque difficile 
ell elidere argnmensatiunculam, quam de- 
bent acumioi «serie fabvationie auno 1647.19 
enim acsi? ſcil. vidis, i verbis allegati receſſus 
Eifürteníes pto clientibus Saxonicis declaren- 
tur, ctiam iisdem fubditos Moguntioos dici. 


Admittüat veró etiam Brfurteníes, noa repu 


nantibus Saxopicis, ſubditorum illad nomen, 
E rimdum pocta & obfer anim, ut jam ſapius 
memoratum eſt. 


Pag. s4.. 

Nonfobitó nequeipcautus,fed verè & can. 
, didé Ada Blectoris Saxoniz Johanuis, in ne- 
gorio religionis Brfurti copftituendar , cum 

i(crimiuc retulit autor belli Saxonici. Susía 
fcil. potis, quàm imperiein urbem ufus cft 
Elector, duobus potiffimum decaufies Nam 
Prim? adverfantem confliis fuis habebat agna- 
tum mapnz potentie Georgium Saxosis Du- 
cem; Dejs caerant tempora , ut neia ditioni- 
bus quibus pleniffimo jure fubjectis , aliter, 
quàm cum voluatate fubditorum reformatio 
procederet. Nondüm onim per confüiturio- 


aces publicas , Epifsoporum in ſactis porcftas) 


eettiterit Dominis cedere juffa erst. feeque 
nibil amiffum greens » camque f- 
delitos setuliffe moribus Sceiproris congraum 
fait, qnem uonferiunt infana; qua hic cues. 
lantut convitia, Nequeccldpandi fant Erfur- 
ven(es fiiis atibus), qaibus-partam fciunccos- 
Ícientiaa & religionis fus hbertasem , eandem 
confcrvare cupiam, pacem publicam & catches 
Saxonicam , blsadis quibuscunque promiffs 
satchabentes. — lisenim noa obftancibus,gcr 
annos hoíceproximosnon uno modo feníéke, 
qux fperanda-fibi fiat, f (ab omaimode fol & 
indcfemfi telaquantur.  Specimem prasbepte 
quod ctiam à Commiflariis Czfarcis ap. 1659. 
ad t«ansaGianem aani16:8 . in quibusdam ar- 
ticulis rejeQ fuere: Et proceffonirsm ffo co- 
peris Chrifli centata per urbem contra obíer- 
vantiam apni rór4. excnfos & quz» 
Scb vvalbecbenfitralatu annoi1660.de feriis , 
& dc portarum ,diebus feítis. apertum, ade 
(unt. 

Pop.s4. sv 


Nihil ad rem facit PhilvfopBia,de jure Pris- 
cipis (alvo, ctfi Magiſttatus conRitoeadi pote- 
flacem (ubdisis concedat , aut liberam etiam 
adminillrationem , nili priàs ifla probentur g. 
Deis Moguminim: Elior Esfordia Senatum , 
dedit liberam admimlvatsonem civitatu & alia 
ejufcemodi, Qui cum ipſi videant ,. prisci- 
pium petera , folida proprediunrur vis, pro rs- 


, onibus criminetiones plono facco ferentes, 


$cd quid sliud expectes ab illis, qui Saxonico» 
p2g.54-ndens putidi mendacii P» decocti pudo» 
risargnerc ,nepantc&, Kefordinm fitams offe im 
provincia Moguntiae: quicontafeafam , & 
palpandam manibus , ———— incuren- 
daa rerumevidentism, hic tamensflerere nom 
dubitant, Erfor diamo disione (P. pagus Mioguuti- 
nit n0di4, circmndar, Deum. immortalem f 
potuitnẽ rantus verisatis & feníos communis 
contemtus in homines cadere, qui utique aut 
ia Thuriogisa aut ad nes T huringiz nati; aut - 
Wsfordiz verfati ſunt, nedum ia miniftres tan- 
ti Principibus, ex cojusaulá veritatis & mode- 


it Cie pM pec 


Ibi eft ditio Moguntina quifirfordia citcum. 
atur? tbi pagi? qui ani filburbio Brfurtenfi 
edam toticivitati eircumdanda  fufficiant, 
labes Eminentilnue Ele&or Moguntinus 
ir ca Erfordiam quim, pagos ,minsdquam me- 
jocres: iHorum duotantuüm aprum utbanum 
aliquà parce attingent , us interfecantur 
itrictibus aliis , & imprimis agro pagi dituti, 
aem Erfurtenfes à Comitibus Schvvartxbur- 
enfibus, bí à Sexonia Ducils feudali jmre te- 
ent. Quintus longé ab usbe diffitus cft. 
irfurtenícm veró agrum fabusbanum vel pagi 
laxonici, vel Eifurtenfes cingnnt: & rotus 
orrò tractus,in quo fita efl civitas, cum pagis 
Woguntinis (imul & Etfurtesfibus ,. circum- 
drca cingitur, clauditur, cireumdatu; prafe- 
turis & ditionibus Saxonicis; ita,utpifi pez 
1as nullum iter ſit ad civitatem Moguntinis, 
juod nupero incurfu fatis fenfimus. Atque 
)inc patet, quo veritate & modeſtia ctiam al- 
era propofitio noftra, de fitu urbis in T hurin- 
ria; & in Lan dgra viatu T huringiz, fupra rela- 
ajurpetur. eque negaffe fufücit, fed ad 
'ei evidentiam provocantes, iis excipiunt con- 
wumelijs, quibusctiam vilifftmi mortalium, 
vut ut ipfi proximá paginá loqui amant, 
Vipedum nequiffimi,noniolenvuri vchementio- 
tibüs , aüt ſcurrilioribus 


4d pæg. 25. 36. 


"Neminem decipient, qua hicjactantur de 
$enatuà Gerhardo Archiepiſcopo inftituto, & 
qua alia tanquam certa & liquida cumulant, 
qui Erfurtenfium refponfa legerit , documenta 
laudantium , quibus probant, etiam ante Ger- 
hardum Senatum ín urbe fuiſſe: Iidem civita» 
tis & regiminis primamformam , bonis auto- 
ribus nixi; Hencico Áucupi Imperatori acce- 
ptam ferunt,quem conftat, Saxoniz & Thu. 
ting urbibus ; ad Hunnorum irruptioncs, 
quibus Equites feu Nobiles foli impares eraut, 
zcpellandés varijs modis robur dediffe, & libera 
tatis beneficioi[le&os paganos, in urbes , & ad 
armorum exercitia congregaffe, Interim non 
negabimus Azchicpifcopos , etiam notabili 


4 


-— 
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J 
olquemeraóoe itterveniente, non fine cat- 
fa de affenfu interpellatos, ne eorum juribus ac 
reditibus damnum inferretur. 1ta Wernero 
Archiepifcopo de monetd , quatenus ejus jus ad 
Archicpifcopum pertinebat, obfeqnium pro- 
mifit civitas, nequetamen co exemplo afferi- 
' tur thefisumniverfalis, deadminiftracionecivi- 
tatis , ab Archiepifcopis Senatui conceſſæ. 
ltacum codem W ernoro pactifunt, nulla fta . 
ſtuta fe fa&uros fine confenín Epifcopi , per 
qua ladantur jura & bonores ipſius Archieps[co- 
pic Cleri ſui. In cætetis itaquc ad jura & 
onores Archiepiftopi non pertinentibus, li- 
bera eft & fait civitas, Leges & Statuta magno 
numcro condens ; neque unquam didi 
aut officij àdmonita probari peteft,nifi quando 
juribus Archiepifcopi particularibus impedi* 
mentum & damnumintulit , five Cleriimma- 
nitates coarctans , five reditus intervertens; 
"Tum enim offenfam meruit. & Epifropals cen- 
ſara, feu interdicto ut plurimum, aliquando 
: bello ,aut federe bellico , ut audivimus, territa, 


nunquam jdie Principis , non Hrfurtenfibus ' 


tantum vetcribus, fed & ipfis, ante Dicterum, 
Archiepifcoptsignoto, in ordinem redacta fuit 
ita , ut ne Ludovicum quidem Thuringia Land- 


gravius in Archiepifcopum electus ,-& contra. 


Adolphum æmulum à Carolo IV. Imperatore 


affertus fratemisque opibus adjutus, ea ratione . 


procederet, ut ex profersptione , qua Imperator 
aen.13»8.ciyitatemad officium compellere nite- 
bafur, [mtis apparet , in qua nulla eft dojure 
"Prineipisargumentatio, Vrielis Archiepifco- 
pis (de quo pag. 35. commentantur) dictum 
veré & pertinenter allegavimus, non clevan- 
. dum interpfetatione , quam hic (pag. 55.) 
comminifcuntut. 
lutum Principem in difceptatióne , adverfus 
cos , qui fe Principes ejusdem Civitatis effe 
afferebant, italoquipoffe aut debere, quem- 
admodum locutus eft Uriel, dicens, penes fe 
non ſtare exules in arbem , & ad Magiſtratum 
reſtituere. Vetus Ptinceps utiqve dixiſſet, fe 
curaturum hoc apud ſuos, vel ſe caufas habere; 
.€ur non curet, i 


|. 8g5^ Pep 


Putantne verum & abífo- - 


14. 

goteriz eriam dici, if jurate., Zinmmodonag 
negetur , jurariex «Ho, &jurari Archiepife 
ingre» 


Pag 36 " 

A præſentia Scultcti, 'Senatum fenarui ju» 
tari audientis, ad confirmationem Pzincipa- 
lem argumentanges, nibil efficiunt , etfi perpc- 
tua convidandi Jibidine dicaacuant. Plus 
metucndum eſſet ab hac præſentia, ſi couſtaret 
dg jure Principatus Moguntini. Jos civita- 
tem nominare poffumus, qua per duos Pro» 
coníules Archiepifcopo hoc modo jurabat, 
formulam præeunte Cancellario Archicpifco- 
pali. Ihr nehmet pos sorgen. eines. Otat$e 
und gang Geweinde gegenwaͤrtigen auſern 
auadigſten Candes⸗Farſien und Herrn auff⸗ 
far euren rechten Candes⸗Herrn (anb ihr wol⸗ 
let und ſollet hinfartan S 3. Gu tren nnb hold 
ſehn / deroſelben beſtes wiſſen anb aͤrgſes wen⸗ 
beu/ toic fromme Ceute pon Reches wegen / 
ſchuldig ſein / etc 


Nequctamen hoc juramentum, cum alijs 
plurimis & majoribus juribus,quàm Moguntie 
pa $edcsin Erfordia habet;obítacula fuit, quin 
ea civitas Imperatorio decreto libera &fimpc- 


. fialispropnunciaretur, Non facimus noffram 


litem illam ; referimus quid actum fit, neque - 


uid interfit inter uramque caufam , nos latet, 
Quis ferret iras Moguntinorum fcripzorum, 
fi talem jurisjurandi formulam allegare pos- 
fent$ qui tantos fpiritus fumunt ex Sculteu fui 
pra entia, quijuramenrumnon przit, nec au- 
dit Atchiepifcopo aut Principi jurari, fed de 
juribus Epifcopi fcrvandis, non minus, quàm 
civitatis & cæterotum, qui informula nomy- 
Bantur,Senatum novumjurare vereri? Aliud 
ctiam eft juramentum, dequo Bertoldus cum 
civitatc patus eft 3 id allegantos, non debu- 
MIent omittere verbum neceſſatium, & diferi- 


. men(ftatimindicans in introitu ſolenni, im fige 


vrelihen·  Rabulariam hoc ſapit diſciplinam, 
quam crebro objiciunt nil tale merentibus. 
Neque abludit alterum ſpecimen de vocula 
Une, Hujus enim cauſa corecta dicunt con- 
cordata, cùm autoritate Cæſareæ commifita 


Q- 


nis nuper denuocderenrur. Nobis parumine 


tere(fe videtur, adſitne woxillaanabfit. Ar- 


— enim urbem intrans juramentum 


ſuſcipit, ſecundum formam pactis expreſſam. 


8i ſuſcipere dicitur, (den Eiyd nehmen /2 


⸗ 


jn Ac omnibusziviratis juribus antc 
juzasó promittenu, jwzarieriam faxsms, cx 
perc: 


ua ncmo homagium ar s 
Denique ilia eds pos oramllige inisgro- 
tu; quámid, quod Senatus Senatnũ prarfas, 
fpc&sate Sculzeto, de quo folo hic erat ferme 
cuju annua repeutionc manifeftum í 
non clie homagium, id enim Principi femd 
armumnquemque præſtitiſſe fufficir, fed mage 
Íiratuug fucepdentium & civium vyersusae 
yum magiftratuum jurameotum. 
Peg. 6,57, 


XHxemplo caret maledicendi intempcries ia 
miniftros,non rantum hic, fed in ipfos Prisa- 


es effuſa, hos enimlupis comparant , pag (7. 


Neque enim ad Miuiftros pertinet hoc fcom- 
ma, qui prote&torcs nec fant, nec effe poffaat. 
Nullatamen yel modicz indignationis nedua 
sant furoris cauffa cft, nifi v ex:tas expoficionis 
SaxÓnicz. Queftifunt Saxonici, de nimia Mi- 
Diftrorum quorundam ad ftatum Erfurteníem 
mürandum, feftinagonc. Non deſperant in 
aula Moguntina viros effe, anuquá virture & 
fde, qui rectius meliusque conínirum forc pa- 
fent & juribus Mogunctinis & Civitati,fi plebis 
poftulata apno1647. & Liraprechti polücita- - 
tiones an, 164 9, moderatius & citcumſpectius 
&xpendiffent & temperaffent Sculteti Utbani, 
quam tanto ftudio commendaffenr, Herique 
eminentiffimi cempota, majoribusutilioribus-- 
qut in publicam curis debita , non oncraffent 
hismolcftüs & tricis... Cætetum anciquam 
formam civitatis totfeculosum obfervantiaaí- 
ti; dixit Sctiptor Saxonicus, qui non Oligar- 
chiam, fed-mixtum & temperatumftavum Ci- 
vitatis, duraffe rradidit , ab an 1510. usque ad 
3n1509 & demtisannis feptem ſediuoſis, quo- 
zum ratio labenda non eſt, inter annos plus 
quàm trecentos;à dicto anno t 516.ad an.1647. 


Neque tamem non pati pozerunt Principa 


Saxonicialiquales mutationes, ff fe in babitym 
€ompondt,in que fubfiffere commod? poſſint. Ne- 
quc fcrapcr, nec in qufvislevi, aur ftarum nen 


evct- 


*e 


Erſurãâ mutatione fefc ipstomiferunt, aütin« 
omittent. . Quetuntur fibi. obtiudi novae 
oríus formas , magná & capisalicon verfione 
arüs ci vici introductà ; & Axchiepilcoporum: 
)mine; quoties factionum occafione id fieri 
»ffic, ædificari & deſtrui, regimen regimini, 
»rmam forma fubftitui; donec get varias cor» 
iptiones & putrcfaCtiones generatio defide- 
ifimze illiusomnimodamaturetur,- 


ff 


lie fuiffep formule ſolanltas, Veplaniffime re^ 
jeciffentL egatos Principum, illam (erió repre- 
hendentes. Quod i bsc Lex eft & fug, per- 
petuó valirura, totfulcrispublicz approbatio 
nimunita ,. cur noa uno'vetbo renovata cíly 
cur Senatus in poffef&one adverfus fcita hujus 
lepis :elictus , cur demum adtrancactionem 
An.165 f .adactuseft,lepeilla pratmatita nihilo 
magis nec nominata, nec in ufum;ut fieri debu- 


. iflet,prorfusredudá, .Putantnclatete Saxo- 


. Pag. 37.58. 79. 

Longóambitu Yerborurm eò demüm perre- 
Kur, ut formula feditiofi regiminis ann.1 £10. 
onfarcinata , laudibus in coelum excollatur, 
Quo major etiam fit invchend: in miniftrum 
axonicumlicentiay vétbaciaffingunt nun- 
uam ſcripra. Nonenit&dixir, Eminentiffi- 
hum Ele&torem Moguntinum confirmaffc 
lebiſcitum illud, se infBeifum quidem: ldeny 
ie eft, mon in(Bicere, & non fatis infpicere;id cíb, 
Ion plené dere tora cognofcese? | Modeftius 
le injuria Sat onicisPrincipibus, per reriovati- 
nem & affettatam confirmationem plebiícitr 
iujus an. 1647.fa&ta ; queri non potuit minie 
Éer Saxonicu« ,quàmt ut eam hoe modo ex cu- 
aret, quo folent magni Principes; mapu & 
lurimis negotijs, prefertim in novo Prnci- 
yatu , distracti, à bonis & honeftis viris,imó à: 
eipfis éxcufari, cum feſtinanter & falsó ſugge- 
fta, edocti melius, córrigunt, & culpam in pre- 
catores mendacés rejiciunt, — An plebiſcitum 
lllud , five Repíminis forma ultrà teditionem 


& poftan. 1 516. duraverit fruftra quatritur :- 


ria non duraffe, res clamat , & ſedirioſorum 
16io ad reducendam fórmuTam , anno 1647, 
tnftituta. Ideoque nec credibile eft , eam an. 
(558. agnitam feiffe à Senatu,quieitoties con- 
tradixit, Ipfiturbatores annot647. ab eare- 
cefferunt,Commiffarij. Carfarci Lépatis $axo-- 
bicis crebró prómiferunt, fe ne verbo quidem: 
anomenridnem illiusformulz fatutos ;: idq;' 
praftiterunt, mapno indicio, quàm vané nune 
ja&etur, formulam à-civitate agnitatn ab Im- 
ratoribusà Confilfe Aulico , & Camerá, à- 
onímiffariis Ca fareis confirmavam & ſanci- 
funfuiffe; Eá ergntmente Commiſſatij, fita« 


! 


nicos, aut excidiffomemoriá rerum geftarum 
ordinem,ut quid oppofüerit, £cripfent dixerit, 
obtcítata fit r?vita? qno nomino paucos fa- 
pientes, quàm eolluviem — &va- 
rijs artibus tefritos inertes aliquos Senatores, 
cenſero non veremur. Sedagce, ex plebifcito 
ipfa quadam faltem coufideremus, ut appatear 
an meruerit , vel'ab Éminentiffimo RleGore. 
apprebari, vel ab'affertoribus , tanquam Lex 
Lycurgi,autSoleniscelebrari: Et primarium 

uidem plebifciti caput eft, fol. t 5. ( editionis 
an. 1647 fedfalfo anni 1628.numerofubftitu- 
to; vülgatz ) nullum; Senatorem, qui ante an. 
150$.in magiftratu fuerit ,; nequeillos,quiex 
ürbeprofugerint,omnesque illortm cognatos 
& amicos 1n Senatum eſſe cooprandos. Ad 
hunc locum ít2 commenratur Sénatus Erfur- 
terfis inliteris. ad Principes. Suxonieos d, 5, 
Julij 164 9. fcriptis: 

Mit dieſer Clauſul fat man ſwar alfe 6€ 
terige Raͤthe abzuſchaffru geſuchet: Vnd iſt 
in dem tranſitu Conſulum & Seniorum fu ft» 
hen / daß der Poͤbel leine einige Perſon vou de⸗ 
qi alten Raths⸗Herren in Meiſter und VWiere 
behalten. Dannenhero ſeldiges Collegium 
an.· i5ro· und 1511, dangtacirt/ und erſi anno 
r1512. durch die Zeit der Empoͤrung erwoͤhlten 
nenen Rarhsmeiſter und ODiee- Herren wieder 
Beſetzet worden / wie ſcharff es aber allhier ver⸗ 
boten ift / bie alten Raths⸗Herren und außge⸗ 
wiechene Buͤrger / — i 
ten nicht wieder in Aath su nehmen / fo hat doch 
bas Chur⸗ unð 3üríit: Hauß Sachſen es dahin 
vermutelt / daß ber Poͤbel ſich eines beſſern beo 
ſfinnen / und uechſt Abſtellung der Auffruhr An- 
ne1516, Die Rachs⸗Perſonen 

eld 








finb Baͤrger wie derunb ein · und ja iren £6» 
ren⸗ aͤmptern laſſen muͤſſen / worbey es auch biß 
auff hrutigen Tag verblieben. Hoc caput ita- 
ue, € usque renovatio —— in manife- 
am rerum aliter geftarum evidentiam. X me- 
moriam veterum turbarum nulla necefficate 
refticat. Alio capitef. 6a. ſancitum cft. ne Se- 
natus creditoribus civitatis uſuras, niſi fortè 
ſemeſtris temporis, præſtaret, fine confenfu 
der Vorminder und der gantzen Gemeinde / 
fortis verò tijentem tantum ſolveret. Hoc 
etiam cdput fcientem confirmaillc Eminent; 
Elc&oremnunquam credemus 


Ad ftatüm veró moré Democraticum inter 
alia multa pertinent , nontantüm electio tribu- 
torum ad ſuffragia tribuum fimpliciter delata, 
fed & creatio Senatorum tribunis & curateri- 
bye populi commiſſa, fol.16 ad 5o quam formam 
uſu & exemplointolerabilem ipfi miniſtri Mo- 

untini & Commiſſarij Cæſatei prorogata 
Fi. jurisdictione Moguntiná utentes, negli 
gendam rati ſunt. Licetenim plurimafuffra- 
gia tribuum ad tribunotum creationemadmit- 
terent. Senatorum tamen electionem relique- 
runt Senatui. & Tribunis Quatuorviris. Vid, 
receff. an. 1655. | 


Ex quatuor etiam Magiſtris Senatus duos 
exopificum claffeaddendosíci(cunt, ( pag. 17.) 
nullo,ut omnibus conſtat, effectu, Namu- 
nus tantum, isque poſtremus locus, opificibus 
patet. EÓ ctiam referendum, utalter e præfe- 
Ciszrarij, & quzftoribus alijsque minifhis 
publicis opifex eife debeat, fol. 5 2.5 3. 

Denique tota vis regiminis ad univerfita- 
€em plebis defertur, cumfol 5 s. ftatuunt, Se- 
natum quidem, ejusque quatuor curias (qwén- 
tum enim exemplo inan 1660. À Barone Schmid- 
burgio remevando, fupprefferant,) deliberare 
potis & debcre,ae rebus gravibus, ted decretses 
& curatoribses populi & ipfo populo faciendum 

-effe , eon ben Vormunden unb bec Gemeinde, 
Speciatim veró Leges & Statuta ca ratione 
beri debere, p.20. - 

Juratidixerint Saxonici miniftri,& quicun- 
que Emincatiffimi. Electoris prudentiam no- 


"» 
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& ordinum nomine intervenice 


rant, (quis autem ^on novit & veneratus] | 
nihil minus ei reniſſe in mentem , quagn ut c- 
lem tegimipisformam in urbe , vclviciná, ne 
dum in eá , quam fuam exiftimabat , increds- 
ceret, ubibie (Deweiube / omncs sexsmi , »e- 
dioximi , minimé , ad(uffrápiain omnibus gr 
vibuscaufisvocandifunt. Multüm & ninm 
eft, curatores tanto humero ,omnium tnbuus 
Poticn 
etiam certa negotia, ſi is c& Democratiz faro. 
exprimi, ad univeríum populam referenda.icz 
omnes — caufas ad populum vulgare, eus- 
que fuffragationibus committere , inauditum 
Germania excmpli res eſt, intolerandi verd 
Saxoniz Principibus , qui urbis in meditrclio 
provinciz fuz, bonum aut perverfum ſtatum 
non poffunt non curá fuá complecti, expenzn- 
do edocti, quz mala autbona, pace bciloqse 
inde fibituisque extiteriut 

Tantum itaque indulrum eft novaroribus 
illis, quosvere defcripfit expofrtio Saxonica, 
qualescunqueab alijs fant habiti,quancum Ja- 
tum effc, ipfis jam diíplicet autoribus modcra- 
men & retínaculum rei in praeceps milz oou 
obicuré defiderantibus, - 
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Qua hic, adverfus juftas Screniffimcrers 
$axoniz Principum querelas; non nunc de- 
mum, fed intempore propofitas , & Czfarez - 
Majeftati plurimis fcriptis exhibitas, faítuofo 
fupercilio detonantur, non alio nituntur fun- 
damento , quam cujus firmitatem bucu«que 
defideramus,nempé abſoluti illius Psincipatus. 
Hunc fi confectum, cextum, determinacrum ba- 
bent , non malé defenduat Commitlatre 
Cafareor . imó potius fua, Nam c bono 
Caza ca Commiffio tanto labore & lumtu im- 
petrata fuit ?. Hzc omnia & plura Princeps 
abíolutus gerere potetat. Scd ſummi 1n teras 
nominis majcítas , ad deterrendos, ut percipi 
mus, Principes & miniftros Saxonicos,& Er- 
fordienfes patrij juris. intelligentes ; smventá 
rirtp eom. cautela affumra eft. Nequeta- 
men feret verecundia temporum noftrorum, 
ut prohibitæ & punibiles ſintjuſtæ, quas dixi- 

; - aus, 


- 


— im . * 
i$, Principum & eivium, patriz cauffamalé — bunt, ) cum vacná erumená eò miffis, nif vía: 
abitorum, petiurones. Neque ijs repellendis ticum mutuó impetraífent , mendicantibus 
iffcit acta eommiſſionis opponere. Vivi-  domumremeandum fuiffet. Spetnitur den£- 
aus fab legiumo Imperatore, &inImpeiio ijs que & itridetur æquitas optimorum Princi» 
*gibusgubernato,utetiam[adverfusatta com- — pusn , oblivionem ante actorum &finceras ac 
Vino & proropatas jurisdictiones On . ftabjles rei in perpetuum componendz ratio- 
eſint legitima remedia, quibus non tàmfacilé. nes offerentium, addito pulcherrimo epipho- 
rivarifepaticnturPtincipésSaxones, autco- — nemate, Eledforem Moguntinum, cur tivibus 
um miniſtri, quàm facile fuit aflertoribus — fuis agentem. non admittere expofiterios arbitros, 
Bconvicia & niinas hic prorümpere,autmo- — Electoris & Principum $axonicorum aibitti- 
lig quosfatisintelleximus., & in parte Bue um cioblatum eft, amicum, aquum, moribue 
ninis habemus,Senatorcs quosdam Erfurten- Germans c» dignitati Electoris non intonveni- 
esreosperagerer Ex illis, quidupeifunt, A — enz , juribus Meguntinu veri, nenextenfis, i 
iudiantür, us infimisprecibus, & publicisim- — perperuum vtile. Quod fic recufari, nop ipf, . 
lorationibus fruſtra hactenus periere, habe-  urcenfidimus,placeat Eminenüffimo. Siini- 
unt, quz ad objecta teſpondeant, interque — quieresmetuantur arbitri harum rerum Sazo- 
cil in vidioſiſimum, fed & vanifhmumcttil- niæ Principes;ahiosfüiordinis lubentes admit» 
d, Trium aut quatuor Oligarcbicorum homi- tcnt,nequeminiftros, ne apertiquidem hoftis, 
sum Arbitrio anno 1636, Bannero Suecico Duci:  paciopcram dantes; buncin modum ezapitazi 
wbemtraditam.  Ubiprimónemecredit, ur- — afuis fipent, à 

»sm populofam , àcivibuscuitoditam, noh ^ —— x 
clam aut ngcu, fed claro die, à rribus homini- | Pg. dz. fj. . Pc 
»usdediporuiffe, Deinde verò exactis cone ^ — fedicia eademrutione ad [amnem poteffarkas 
tat,omnía Senatus Collcpia, euratorcspopu- — pertinere , quo ceterae fumma poteſtatis partes, : 
li, & sribuuar in deliberauonem vocatos, de- — fi per ſummam poteftatem intelligunt majcfta- 
litioni confenfiffe, fed peccaugin dicentin eo, |. tem univerſatem Imperatoris & Imperij , noáà 

uod viritim non collecta fant fuffrapia,(ecun- exrant, At fi dc fumms poteffate territoriali 

* ſalutarem illam formulam armo 10. Principum Germanis fermo cft, neque de alig 
[dgm de czteris, qua longá ſerie feqvuntur, * efledebet, errant manifeftiffimé, — Ouisenirh 
jWiium efto, Stant caduntque omnigcam neſcit judicia & judiciorum partes in Germae 
Principatu Moguniino, huic qui fe opponunt, a1 falvofumme Imperatoris judicio exerceti, 


A 


uid, Eletorem 1n omnimoda fett turbarint, 
tebellionis aut moræ aut protectae tei ſiſtun- 
tur, malefersat i, feine $5, C» cives & con[ulteres 
audiunt, &quid nom aliud? Conviriacnim 
omnia, qua narratis histanquam ornamenta 
ſtyli ex locis cenamunibusab mterpolatose in- 
terſeruntur, fifingulatim revecarte ad anunum; 
& rctorquere apgrediamuz , non dics, non pa- 
ina fuffecerit, — ONE ; 
If[ud lepidum fcil, eft ,Saxonicas interceffi- 
ences largitione impetratas ,, ab exhauſtiſſima 
nempe civitate & Saronicis illo sempore mi. 
nime morigera. Ingentes ctiam pecuniz 
ſummas Noribergz pxofudifíc dienntur dale- 
gati civ itetis, quib us (ut ratfoneg publice, & 
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«srum , qui profedifuere, teflimoeniaproba- - 


& à Principibuss & à non Principibus, 
& à Principibus quidem ram intra tet» 
rcormm fuum ; jure tertiteri/ ſea Princie 


patus , quàm extra territorium fuum juro. 


tercitorij fca. Principatus, 
titorium jure particulari, Autconcelendum 
hoc eft ;nut dicendum : Afchiepifcópos & 
Rgiícopos Imperij in Civitaribts quibusdam 
imperialibus, eas omnes jaris dictionis ſpecies, 
velpluxes efiam exercetites , qua Moguniinas 
Elc&tet etercet Erfordiæ, civitatüm illatum 
Pruncipes effe ommimodos & -univcrfales. 
laque Protesm nonagit, nequcfalía fcn- 
tenttz autor cít , qui ffarnir ex judicijs 
non argu? jusPrineipis, Caæreta non ptoban- 
turfcd jactantus , de conceſſæ Eifettentibus 
Hh (C d- 


MIT 


qvàmi extra ter-⸗ 


adtiailirstione ptr modam privilegii, de 
diciis osdinar 7 MR —— civitatem, * 
vitate non femel jure ordinarti puaita, & de o- 
saimode juri lo me & illius miaiftsis: 
Schr vindius denique hic itetum vapulas, & 
quod nemo vel fando audivit, Confliarius fe- 
Aonicusfuit : Bjusquo fcripsa vigose pacis 
poblica scftituenda font,cumulus fci). qua de- 
€ineri h 
paci publica adeeifatur, detineri probabi- 
Sur,ca qua omnis impetrabunt Affcrtores. $ed 
nou eíLopera pretium, (ita mos verba pog.óg. 

bhimmonefacinnt, )fpngule ineptiisimmeorar?, 
Egregie tamea interpretacionis ſpeeimen 
dignua his nutotibos praterire non debemos 
'é 61. ez Geibardi concordatis exbibitum,Ex 
iscnim jsriedilhomem otmnimcedam , mixtum 
G mermm imperium, plemindinem potoflatia.jsto 
ie & belló facultatem im uſu noce]fitatio etian 
sit civitatis o civill jure fupevioritosio utem- 
sli feliciter, ſi diisplaeet , eraunt, deducunt, 
|o grobaot, Tantum bonum hecstombe dignum, 
debens duobus verbis, Rampff / N 
Hae enim verba (aperiant hic oculos Brfur- 
&enícs füpra p. ; 9. cum nibil fpeQatu dignum 
eflet , cquicquam vecati, Pmoro ſicvli (imà 
more aſſertorum) intellelio , omnia juraconti- 
pent,quibus & civitas quavis ſu fentatur, (o jen 
rem exersetu9.— Quanquam veró bec 
getulife aon multo minus eſt. quàm refurade, 
infi(teadum tamen ef aliquatenus cavillacioni 


infigni detegendæ. 


Conventum erat iater Henricum Atchi- 


Nipifcopum, & civitatem anno1287. ut ad £. 
biendas coptroverfias civitas omnia is Bpi- 
Écopalia fcripto configaataArchi- Epifcopo ex. 
hiberet, ea ſcil. probaturo & fübícripcuro. Id 
mortuo interca Henrico, factum eft à Sucees- 
fore Gerardoanno 1129. Hic enim eahibi- 
tum ab urbeindicem jurium Archi- Rpifcopa- 
Jium — —— & figillo confirmatum civi- 
gati remiſit. Primum C fecundum capnt in- 
— — — vetbis an- 

uíidiomaris : Hie hebet ſich das Ot 
viae deß Ert⸗ Biſchoffe und ſeines 


38. 


eſt. Certefiquid easatione, quæ 


Gdfté ven Main / das er hat in bn 


Stade zu Erffurth / den. 


Man bekennet dem Cu Biſch off oon 
fDüaingan ſeinem Gerichte iu Cur 
Kampffs / Ootteefcicbed unb SDarrafrio 
des / unb ſeiner Achte / aud) der 9o 
nnufft/ unb alice deß Rechtes/ bae a 
ton Alters ber an. feinem. Serichte e 
habt / und wo ſein Schultheis ober fe 
MRichter nicht vid tol zu Erſfurth 9o 
richten mag / da fel der Aath zu beo 
endeliche der deß Jahrs iſt / daß dem Erp 
Biſch off recht geſchehe / unb auch oes 
Klaͤger / waun der Rath deß gemahm 
d t von dem Oudyr deß Cra e 

offe. 


"entem Gottesfricde / und ses 
dem Burgfriede. 


Otíemant fof ben andern billagen 
umb Backenſchlaͤge / ober umb Schel⸗ 
wort / oder umb Rauffen / in bem Got⸗ 
tesfriede / und in eam Burgfriede / es ſey 
Blutrunſt ober Heimſuche / oder Tod⸗ 
—- / oder Knuͤtteln mir bedachtem 

uthe. 


Non vocat onowaſſicon fcribere, quid ft 
Goccfried / Burgfried Fampff/2totenef/ 
extant comrmenrarii tales, extaat variis locis 
Diplomats, unde fenfum voc im » €x 
more feculi vel interpretari vel divteare Viceat. 
hoe tantum expendi petimus , fi hac verbs, 

æ omnia ad foreníes ricas, vetuftasque jo. 

icioram formulas nemo non referet, tanta jn- 
ra belli & paciz , & eminentis Dominii, inbo- 
na ci vitatis & civium chatioent, cus ad judicem 
& Scultetum Hoguntiaum deferuntur? cur, 
f isjura hzc tueri, & exequi non poteft, Sem- 
tus Erfareenfs. ad ea vocatur? cur — 


Urn out cap WD -— 
* 
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TRigue fic mentio? eur plcoitudo port- 
lagis & ſas pacis & belli & — 
etbis aempe iadicata, ber JKampf/ ble Noch⸗ 
unfft/exerceeri debent coram eribasali, ay ſei⸗ 
em Qe c í 


"Quis GermanizPrincepsunquam hzc per 
tz torem & ejus apparitoresexpedivit? Qui⸗ 
enatui municipalijura belli & colle&arum ex- 
edienda commifit, & nop poriusin iis cafibus 
d ferevocavit,quibus imparcse(Tent miniflii? 
udiculem hoc & nugatorium interpretamen- 
i genus , puduit profedo miniftros vetetcs 
«cbi- Epifcopales. Illi enim civitati, bunc 
odicem, in argumentum particularis , quam 
4oguncinis Archi- Epifcopis nom negat, jutis- 
licti onis & poteſtatis, & contra omoimodam 
llleganti, aon verba hscpraztoria ,led clanſu- 
asquásdamtefervatoriasobjecerunt. Videa- 
ur Wolffpangi Atchi-Epifcopi replic.15 91. $. 
Deme aber etwag/ 1c. & feqq. ubi operose la- 
orat, ut perſuadeat Cafari , refervacam eife 
acité omnimodam fayerioritatem, in illis ipfis 
denrici & Gerhardi pactis. O fimplicesillos 
k impetitos morumſiculi & bonis interpreti- 
)us deítitutos ! qui nonintellesecint, Rampf / 
ife ju belli & pacis, & Nothuuufft / ſſe faculta. 
um bonis civitatis & ciuium proneceffitatis w- 
*w wtendi. —- 


Erturtenfes verd ipectatum admiffi , noo de 
tifa cenendo, fcd dc mifera conditione fud 
icetbé deplorandá , cogitent , qui magnificis 
hactenus promi(fis , de munificentia Archi- 
Bpifcopali;& dec smplitudine privilegiorum 
delinitĩ, duébes verbis fubitó deje&os fe effe 
leprehendeot etiam de ftatu civitatisprivile. 

gas ad quemtamen ipfis nolentibus volenti- 
fs ducbdem. omnis impenditur labor. Ec- 
quid:enim privilegiorum habet Rifordia, & 
aen ipfetantumArchi Epilcopus,fed & ipfius 
in civitate exercet jus belli & pacis, fi 

atitut beniscivitatis & civium, & omni pleni- 
redise. poteftatis? Nam fi verus efthic ver- 
botum fenfu$., verom etiam eſt, hsc omnia 
exerceri óngmdicio , am Gerichte / & à Senlteto, 
pem dchis emnibus uad periedo, quoícaíu 


loquofiter verba indicis fire pactorum ſupc 
telata. Non eftitsque, ot deprivilegiis, ne- 
, dum defuperiotritatibus in Alberti Archi · Rpi- 
[copi concordatís expres ; non eft, quod de 
Imperatoriis conceffionibus , quas ipfi Archi. 
Epifcopi laudarünt, & comícrvandas tuendas- 
que receperunt ut vel maxime ex fodere Jo- 
annisLucelburgii probatum fupra eft: non eff, 
quod de ulla Archi - Rpifcoporum gratia fpe- 
(ent aut glotientur Erfartenfes im ci vitate ad 
formam ignobiliffimi Euletque municipii , à 
$culteto regendá,ewipltmitudo poteflntis,omni- 
moda jwrisdidlio, mermm & enixtum impeftins, 
faeultm bonis civitatis & cFviue» mtendi compes 
t, qux omaia pro tribunali exercet, & in de: 
mnnculisillis Gerichta⸗Haͤußlein / in quibut 
judicia Moguntina Erfordie haberi folent, 
expedit; Scaatu tantum id , quod $colcetuq 
aut 20a vulc, aut nÓ poteſt, (ecundariá vicarid- 
queoperá exequente.. Hzc eft illa Privilegia 
ria,utlequuatur,forma , quam in adminillra- 


tionis libere füb proteQione Saxonica, exere 


cendz, locum,omni ope,confilio , labore, fas 
mtu,furrogatum eunt conſultores, Aſſertorum 
doctriaam amplectentes. 
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Exyeditum mendaciuts folicó modefti objl- 
ciunt Satonicis, lcgum ferendarum & difcipli- 
nz publiot potcítatem Erfurtenfi civitati tri- 
bdentibus, invicfis documentis contrarium 
[cil. probatari ; Utinanr unam faltem legem, 
uhum programma, qualis in municipiis fois & 
in pegis quiaque urbi proximis, fzpiffimif 
propoaere folent, Brfurti ctiam velexecutionf 
mandatum vcl propofitum faltem protuliffent, 
pe mendaciiflagitium, quod Saxonicis impin- 
punt,ioferecideret, — Sed inoumeras leget 
& edicta ediderunt, & propofucrunt Confuleg 
& Senatus,nulla mentione Archi Epifcopifas 
Ga. Nam heterogęnea funt. quæ probationis 
loco obtuduptur. Wernetus Atrchi Epifco- 
pus merirò requiſitus cft, at concederet la⸗ 
nionibus & piftoribus alio loco venderé caf- 
not & panes, quàmillo , (ber Fleiſch nnb 
Brodi⸗Boͤncken /)ex qdocenfün, fivecano-— 
dh: Dem - 


L] 


i ] €0.- 
verè narrata. K invitis docossensis probas | 


aea Árchi- Bpifcoyete satiquo sepe falrere 
debeat. — imver jum eft partieuluris, 
Archi Epifcopoliquidó comp:zteonas. - Étsem 
| —— & jJudzos ezpuleruot, Archi- 
Epi(copi juribus derogantes, ad ſatisfactio- 
Bet debitam nos injurid fant addacti. Nam 
Monachisab Bpifcopotatels debetur & ex]u- 
dæis rcdisus quidam ad euadem pertipebaot. 
80 dicimus non oma&cs, oam Cæſati 
etiam, qui Eifordiss erant Jodzi cenfum prz- 
ſtabaut: 27gumearocít, quod cum Ludovi. 
cusimpcerstor generoíao Friderico Landgra- 
vio Thuringizsd vitz dies aſignavit, diplo- 
mate anao rcghi 16. [Imperii 13.44 e 499.1526. 
quina pof] dum Pa[cba dato , ad civicates Er- 
f^rt^» Mulbauſon, hs Noriban[en , his interalia 
verbis. Gonerum nofirum earisfiroma ex folita 
beniqnitatie clmentinfayotniuleter duxémotde- 
gerau dum, nt orimes 1440: (6» fingmios im Lund. 
ira viaiu Thbwringio , Msfmia & Orirmalium 
gervarnm. Marchéomatibus (à Oeſierlande /) 
edictis ae vefiris locit & oppidisgraferipeu, ubi 
but conflitutos , vica. & mofira nomine eh Impe 
9ii dstimsro, ae pofidere , ab ipſis quo, Aeuras fem 
sell iia: mobis ac Impeyóo jam multis aui niglo- 
diae; fovere , e adbucper[eborndas, shó, ad jua 
QUIAMXitIM Fpriperp dobsst.ac pofpr.: - Dc meas. 
ſara viakà civitate motata, & ab Archicpilco- 
po veſtituia dubitamus. — Pertinet enim hzc 
quaílio ad primum somventionis in Camera ca- 
guts videantur ntticuli mxy.14.1 f. quibus qua- 
tiurAtchi Epifcopus, civitatem vini meufu. 
esm Kc iaício mutaíle , Vcrum abfoluta fuit 
ab hac aGiose civitas, & iftaimmunitio & re- 
ditasindo que Gras, ad hunc usque diem ici* 
vitate continuatur. — Denique de aotiquo 
citu, five jute quodam imaginario , imagines 
aempe & baenium Heiligen tnb Stab / decu - 
sionibus opificum 
ulis e(t controveríta, (cd ipfz legeseollepio- 
tim mcchanicerum à Senatu feruntur & lan- 
«ubtur ; Nulla itaque à more illo antiquo 
duperftitiofo & ludicro;ad legislatoriam pote- 
Kum cít argumentatio. 
Pegéós4. -. 
es testor nlia f, 4. & 45.im libello fazenico 


uerundam concedendi, 


da etiam hæc dixerat autor: in pagos e$» caoflel- 
le , qua extra urbem ad civitatem  Erfovsomíen 
portion , mibil juris effe Archi Epsfcopas , quod 
$. 41. his verbis breviter expreflczat ém gangoses- 
vitatis nulla efi. Archi- Bpifecpo Issrésalsclis. 
Hoc Betnin?igoctutp , & ab Archi- Bpifcopis, 
quod fciamus, ounquam negatum, in dubium 

tamea vocant, & impudentiz arguanr Scripro- 


rem Saxonicum, es, qus allega vi mus, ſtatues- 


tem, Édiemetroenim ajunt contradici fearce- 
tiz Camerali , is comventiene terti. Dcusbo- 
pe! quó nop abripiuntur homines cum fet- 
viunt cauſſæ. Quid zertíacomventio , ad pe- 
gos & caftella civitati fubjecta. Cuiquamat 
jatis Saxonici & Erfui tes ſium rerum pó igne 
ri, fides fiat, illaaGione petitam sut obteacam 
elfe ab Archi - Epifcopo jurisdictionem in p- 
goscivitatis? nihilminus: de agro civitaus 
proximo & fuburbano , 'qui vocatur das 
Weichbiſh / qua ſtio fuit, sulla de pagis civica- 
cis, in qulbus nullam unquam jurisdictionem 
five civilem five criminalem exercuir vel Ar- 
chiepifcopus vel Scultetus ejus, Neque ma- 
is ad rem facit exemplum pagi Hechheimb; 
Kam is notorié Moguniinus cft, civitas o- 
risdidion minimé fubjectus , unus nempe è 
quinque, qui ad allodium five curiam Mogen- 
tinam in Urbe pertinent, — Judiceat iraque 
omnes de candore & modeftia Affercorum, rot 
exemplisjam oſtententiũ. quàm nullá verecan- 
dis aliud pro alio ſubſtituaſnt, quidlibet cx quo- 
libet argumententur, & quaſi rc ꝓræclarè de- 
monſtrata Saxonicis ſuperbè infulccac, 


Peg. 64. 

De colle&isImperialibus, que narraat, fa- 
cilimo negouo refellt pollent , cx documen- 
tis & — Erfurtenſium, pro baccaufia ſatu- 
moperè laborantium , fed non opos eſt aGaa 
omhibus expofitaexícribere,  Dogms,qued 
collecta teflentnr de mro principis, in alio orbe 
noa in Germania pro uni-verfali vendi 
eft. Certéubicomftat de jure Principis, te- 
ftabuntur de co etiam collectæ, ſed a(olis col- 
lectis Imperii ad fuperioritatem nen proccde- 

| IC 8i; 


- 


e tiem, faites Getma- . 
Ha petiti nunquam dabirárunt : videatur 
pfe, quem laudst Xlockius, quemque ei vit a⸗ 
adem fatis colebrá: , nuper ádmodum alle- 
avit. OCT 

De quotacolledacam videriát Brfursendes, 
juàm (cdalooic ſtiuatut machioa , ande ipfis 
juota colle&arum quantacunque libuerit, im- 
ani poſſit. Fiem quidem contrroerka de 
mota Matutumeſſe aiunt. (ed cjus dicti citò ni- 
nis oblici seg. 6& gratioía faltem & tempors- 
a conceſſione quintam nut (eptimain partem 
uftioere civitatem ſcribuat. De ſtylo Man- 
lati Cz(arci, & præcipuè deco , quod anno 
1052. adverfus civitatem emiffum, & Lim- 
wechti ate aiſſimulatd cf, habent, quod que. 
antur SaxonizPrincipes,& civitas: fed de jure 
no adverfus præſentã (uperioritatem,ex colle- 
Rarü jure dedu&am, multis nomioibus certi, 
200 peccabunt,(i verba mandatotũ, ſe inauditis 
concepta, pro fcatentiis & rebus jadicatis non 
babeant. - Admirabilisveró-fuit folertia , ab. 
[mperatore Maximiliano LI, ann. 1671. ceſſio 
aem Cz farci juris ia Etfordiam impetrantium. 
Non levem fané dubitationem de jure fuo: 
profitentur, qui Imperatoreminducunt Mrer- 
pAtiuà loquentem. & diſponentem, ut dicat aur 
iate ordinario collectandos effe Erfuttenfes,fi 
(abditi fint Moguntini, aut jure fpecialisipndul- 

entie, (i (iac cives Imperii immediati. Nah 
injuriá dicunt, verba effe infignia , qua ez di- 
plomateImperatoris allegant. , (ed inftituto 
Doftro ſonge. quàm illorum afferto , fancuti- 
liora, 'ocumentum eriam inde capimus, 
quam fzpé optimi & mitiffimi Imperatores 
precibus fatigati, indnlgentiores fiot , quàm. 
merentur precantiumjura : Aliter flatuturi ſi 
ad cauffz cognitionem re$ deducatat — Hic 
ipfe Imperator Eifurtenfibus, esnez; 22. ſcil. 
ütaudimus jam przjudicio damnads cum ei 
8000. florenos ad bellum Tutscicum asn»o 
1574 ſolviſſent. in epocha 6. Septembr. data , & 
& Civitate ano 1008. in Camirá producia , te: 
ſtatur: Sclutionem iilam civitetiinnexiam fo-- 
—AA * 
Kpi/eepaum Mognantinum collectarum nomino in ' 
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refelli &6n. meretur, nonmagis atque 


Camera pendenti , tum f comigeret , de 
caufa cadere, bene (wmm Arcbi- Epifcopo im- 
perendom e[fo. 
Pas. 6». 
Ementiri dicunthic cos, qui nepirmatteibu- 
toram ocdinaciorum E anb«OC^?teutt/honmune,- 
i dnd unquam ad Archic- Bpifcopos perve- 
aiſſe, urque fervilis convirii cauſſam adſttuant. 
Praxin mcontrarium moteriam , (infinita te- 
Aimoniq verbo crepant, reiipfius ne uoicum 
quidem exemplum unquam prolacuri, qued 
&quis judicibus approbemt. — Hoc cum ipf 
temotrdenre conícientia vidcaot , ad (olitas 
confugiuntarres, & manifeta camillaciose al- 
legant cogcordata Gerborrdi , Aber c 3ertel- 
di* wbi Archi- Bpifcopis deberi afferitut 
Frey⸗Zinß / Marck⸗Geſd / Schlaͤge⸗Schatz. 
Agumentum tale à baculo ad angulum puc- 
n nrident: Quid enitn reditus ifti ad collc- 
&as & cributa? Attemen velut re bene gefta. 
largi ia fcommata , etism machinas iilleria-.— - 
5» Scriptori Saxonico exprobrant, qui quid. 
fint, illeplcniffime profiteturfe ignorare. De 
livetis, quas Erfurtenles /uüttelorieff vocant, 
&lberto Atchi - Epifcopo datis, illi potias se-. 
terem vecoquunt cramben ,qui jus colledarum 
in tali documento fundanat, quod in. manifeftá. 
civitatis confefione , (five minis extortum,  : 
ſi re pesfuafiopibus impettatum — fuit ; al- . 
terstrum certum æſt. Ideoque altero 
ftatim anno , nempe rsr6. die Martis pofi 
Bartbelomai ( ante cranfactionem cum $axo- 
nicis initam ) miniftris Moguntinis promis. 
adiri End oftenfe funt in curiálitera 
reverfales Adolphi,ad quas nihil refponderant, 
vcl ut Erfaitenfes teferunt, als fle bit gele⸗ 
ftti batten / touten fie mms nichts mehr auha⸗ 
Det. Vid, Mecehſner. Tam. 2. lib, 1. decif. 9. p. 830. 
Utrum etgò nanc, meliori jurepeltannorum 
150 decurſum, vel urgeast civitatis. vel deftru- 
anat Adolphi Archi- Epifcopi promiffioaes , du- 
bitare licebit, Sed easdem Adolphiliterasaiiis- 
etiam adoriuntur machinis. — Prim tempera- 
tiw dicunt quod cum nalla ratione firment, 
Alte- 
rim, 
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ems, quod Prices vocamur he ltem 
Privatus cnira Adolphus Aachiepicogus, &pe 
Poodáücis & Impctatoris injuri& , à quibus 
contra Dicterum defendebarur , dici nequit. 
Privatis fcil, literis hifce Erfurtenfes à Dietero 
abſtraxit, atquc adcó privatim ad poteftatem 
autoritatemque in urbe pervenit. Quod ſi 
Aivatæ ideo lunt , quod confenfus Capituli, ut 
&crtio loeo ajunt , non acceffiffet exemplum 


gez benc, quodíeqvantur Erfurtenfes; hacte- ggg 


&ustamen acriterreprehenfi ,— quando Emi- 
acntifimi Ele&oris Epiftolis etiam privatis, 
& pcr modam ejats Haud⸗Briceffs ſcripũt. 

. gen eandcm, quam documentis cum Capituli 
eoníen(uformatis , vim in eflc crediderunt. 
$ed nequ« Adol$ literis defuit C onfenfue Ca- 
gáruli, nifi omninó falſus eft referens in cauſſa 
qoóovi Mandati an. 1557. apnd Meichf/nerum d. L 
gap. 527. ubiczceptioncs Erfurtenfium enat- 
zaps,hzec habet : Rgor poffeffionem libertati pro- 
bere, durch cine Verſchreibuug Adelphi Archi- 

E epifcepi do 40.1443 die Agnetis datirt , und mit. 
Archicpifcopó & Capituli Sigills beſtetiget / 
qua [gilla in priori lite ex aduerſo agnita Cote 
iNegnereplieatum fuit antc hàcà Moguntinis 
—— confcnfus Capitularis, (cd alia effu- 

gia quæſita ſunt, qua Icgerelicet opua ewrdem 
Maich[ser.pag.853; non Weliota, aut cadcm 
cym ijs ad qua hic etiam refpiciunt, de auxilis 
A4 ,Neovefinm , quod five precario præſtitum 
elt,ntajuor Erfurtenfes, dictisque ſuis ſirman- 
dis lizgras Archiepifcopales allcgant;. five in 
Mi, quo Imperatore etiam expeditienem ur- 
geatc,miliriá defundi non poterat civitas trahi 
bequitad tributa ꝑprovincialia. Sand⸗Stenren / 
aut cxpeditionem | provincialem, Xandes- 

fat. . : | 

P n itaque virium. ih refponfis luis de- 
prehendentes, ex fecundaargumenrorum fuo- 


gum acie cavillationes fuccenturiant, Qualis. 


piofc&o cft hzc , cum Adolfum ajunt non 
ppromiſſſe (e privilegium mon velle impetrare, 
2o feisen veſſe io nti. Fienctemengarem inter- 
—— Prineipum, non poffunt 
noii detel 
Ggrmania, aut exta cam. Nos ab eacalli- 
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ari cordati € boniquotquar funcin 


ditste Adolfam abfcletum capimms$ ; Vorbe 
ejushzcfunt: — . 

Vnd wir teulles end die von Erffurch / 8 
alten Friheiten unb Herkommen uwoeriegiaa 
blieben € / des Ctiffte 0Derfcribunge pub 
ten / ihuen deß Verſechernug unb ODer(dgribum 
Bad) Nochdurfft daruber geben / aio. unfet 
Vorfahren gethan haben· Vnd ob fjemaubfr 
darwider mit Nuwernug / oder anberuango 

halichen Furnehmen / das vormals nicht z⸗ 
weſt unb unbillich were / beſchweren vot 
nach allem nuſern Vermoͤgen 
Vnd ab uns einge Friheit von etaenca 
Wilen oder anders verlihen mürbe / 9$ 
bie von Erffurth uns wieder jt alte Fr⸗ 
brit unb Herkommen / Hilf abit Die 
thun ſollen / der wollen wir sotber. fie sát 
gebrauchen. Und unſern Hoff unb Gereh⸗ 
tigtcit zu Erffurth von nuſerm Seiffe anb oe 
Stadt nicht veruſern / ſondern es Damit Bake 
nach lute oer Paͤbſilichen Bullen / bie bicoen 
Erffurth jetzund von mferm heiligſien "Date 
— Pio dem audern / barüterameríar 

"n. 

Przíagos futurorum fuiffe dicas & Archi 
epiícopum concedentem, & Erfurtenſes paci- 
íÍcentes. Iraque Diploma hoc non tantum 
veterem libertatem,urbisáfervitijs , aft Frey⸗ 
heit und Herkommen / agnoícit & imer d & 
conceffionibus fub cleufsle mots propri , aut 
aliomodo, (anders) per fuggefisones. fortt 
sminiffrorum novaturientium n dis rc- 
nunciat. Hzcgencrosé & bona fide, & clan- 
fulisin Pontificum diplomatibus non infoliti$ 
promittenti Archiepifcopo ex fuo ingeni 
aftum ignobilem tribuunt, quafi id epcriz, ut 
liceret Electori M»guntino , »on obfantibus pri- 
feinis libertatibus Erfurtenfibws, neon yriedegia 


unpetrarc, . 





mit 


Pag.66. 

Gerri Siculi ,modeíto, fi adtztera refers- 
tur;di&terio comparantes, qua de His di- 
Eiynus, non opus eſt, alio quam c jedge 

| | aere 
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e uoc x PUPA WW ocwréno o s ^ anc 
&ereamolii, Gerraejusmodi Bir'zarrinnt, uiche gechat / noch zu thun ſuhnldig geweſh da 
perna negant. qu& cx actis Principum & civita- mit fetlin fit ginfürbee durch bas Hauß jà 
ds valide affcruisnus; cum claufulam quam- Saitdhſen / au nicht beſchweret werden. es 
rique scuteqtarum Cameralium,adconfir- · ¶ Qisalium hincfenfumcliciat ,.& per comi 
Bandumjus Princlpatus Moguntini, ctfi in li- pendium verborum enunciet , quàm illirmá 
em,utajunt, non dedudii, fufficeredicunt, . quem dedimus , e rerum ipfarum ufa & Et* 
imm reties dejureLandgraviatus per pacta — furtenfium confeífione probavimus, Ceviteá 
privilegia non amiffofedtempcratoadgnonii, temi nepope praffare dobere , pagormm nomine, 


adem tamen femper regerunt, jraftitit tempore Wilbelmi Duci. — Ethzceipli 
ó transactio catenus Bzffurten ibus favet, ur abià 
Peg. 67. «uorum pagorum nomine nihil przftent Sa- 


Collectasin papis civitatisjurisdictionifub. oniæ Duc us Nc tamen in publicis proe 
«ctis, ad Moguntinum Elecorem nullo jare Vinciarum & Circuli Saxoniei neceffitatibug 
Ixabi , fatis oftenfumeft, $. 46. Expofstionis. immunes fint, inde eft, quod à ftatibas eireali 
Nondum probatum fuit,ad quotam Mopunti- Saxonici, ſæpiſſimè defüb(diis ad fifcum cir- 
æ colicétz conficiendam velcoliectaroseffe, cularem; vel defappetijs ad communem de-: s 
rel colicctari poruiffe papos.  Adverfaturid fenſionem ferendis interpellati fuerint. Ne- 
urj Principum , & pfomiífis & actis Civitatis, QUEM ARE circüliintentio , düt Erfurtead 
mjusliterasfupráadp, 10-produximus, opti-  Biumadprzftanda, qua pratftari faseft, pro- 
nam interpretationem pactisann.1,33. datu- penſio deftruit rationes P rtücipumSazonicge 
as. Namurbemnon dubitaffe extransacti. ium. 'F erict itaque quos debet epiphonema? 
»neilla deberi collectas, in cafa publice neces. — !llnd de ifipandis deviniris conflit, qua adver- 
itatisSaxoniz Principibus, ex profefioneilla fiffrentibsts pugnant, Saxonici certe prophéo" 
X przftatione colle manifeftiffimüm eft, ti? hujascventum neé metuunt, nec meriti! 
Duplici antcm onere nemo eft gravandus, Junt — 7 AU arit et M CE 
Minimé igitur vacillat fides, transactioaem — Meeend pne. d7 — 
llam non nterpretantis, ſed cjus difpofitionem fr — PEOR. E 
ummatim teferentis. — Vacillatautem candor. -.— raftrá irrident didum Saxonicurt de jube 
"artem tantum negativam sransactionis'refc- - OU cx morc Germaniz confiderando," 
'entium , integrá enim allepauda erat, cujus Quidni enim polirica pro locormes coarietdtei 
hæc ſunt verba: 2 Warset,quandocumlocis,Icguth & intperiórum" 
i forma variat? Monctzjus à M3jeftate Impes ? 


— — .oris Olim minimé communicatum, pofts : 
Von —— ie — . Quam communicari cotptüm eft, conc elonis- 
oder 0t9/ ni weß der Jathvon noniuir unus idemque modus. Nec Princi- ? 
gra ber Df. tbe Pfad —— seres, & fta qaa, Nec Princi? 
tbun fcóufbig cbe , imperij, fed & alij, hsc - 

| Lu 9 pue — benignitatem Irmperatortim, 
| . taquercecté dizimus,argumentum in Germa. 1 
. ea aud tanfftiger eit bie Candſchafften | nia dc Moneta ad ——— 
unb offenbahrer turo tandlicher des Reichs 7o» non effeuniverale, Et quid atiud dicum Moz 
der des Landes Noth unb fErrettnug willen; — —— cum fatuunt jus Monerz ; f sossado ^ 
ſich anlegen wuͤrden / (of ín bem fall. von wegen a NUR EMT MéjBntihii veles 

ber Saͤchſ Cehen nichts benommen / ſeudern min regal; "v", co ribas fuprema poteffatiy M 
furbehalten: Was aber ſonſi die von Erffurt accenfemium,- Probandũni fuerat, qued pre- 
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ben ſochem eben beo. Hergog Wilhelm / Her⸗ — ftcuxeram , yarmenera fhbirh Mea 
pog Ernfen / sab Hertzog — ſupremam —2** : hujus — —— 
miga "t ^ | eu theüin , recjamante Logicorum Schola ,medif- 


Tr 


un ' €4. 
etn, oatticu[stem, autiq fue proie dam! vedi fant veſtribetent, refeteore ipfo WEE 
pro esgumcuto couclufiopem fuggernnt, Te 26po Archi Bpifcopo, i» replica Am. 1591. f, 
movetà co mode kebitum, qve imnbet Érfordias — Was bawwiwein Rach nodo ferner / 1e, nos pim 
Eledior Moguntin us. arguere jus fuprema porfia- — jprári Aeobi Epifcopo , quàm pauperrsmo (uis 
'au. Modus ille habendi fummi impcsti Inder, Cévi Erfwoinifi. — Negac mmcn ideó Are 
ard fummum imperium ipfam demonftraride- baptiſtæ aut Quackeriabipío func vocarique 
"bàerat, fed hac ftuftsz abiis expectes, qvnon. nomiae petftriagendos exiftrenaverunt Sao 
piobandi fed aerzndi & comvitiandiprovin-  me0s tinifiros; tento quéde s petulaat 
eiarfibi fumfere. Modurn gtiam Monet&,»í- quanto moderariua hilocosi(upc « neque o2 
apta [sil & md raloninm forenſe. be €5d gari indiftis im dixeseos Accha- E gicopa 
als 1 pertinentis, ſi explicafent a predidiffeffe & cives, fcd addidesc reflikipncm , qae» 
'totam demonerá caufla (cd cum dilieenter — Swim quidtm ad confaruatioaro jmsimsm qper 
'ixcent, & tanqvam àe monet zegali udiffe- ewjtws, pernnot: Quinfbio sam pe foda & ai- 
'senter flatwemass iatedscun; Archicpifcóm — €a ef, autus Moguntinum fc jus Princpaus 
gos. Saxonicos veré Ene preprie&narivo- wuivorfalm , Hec & peobesum fucpic, aat 
iure Etfurtenfibusuniverfilegs monetzlegem; | appellatione aosinéid tpfam ex prim aur 2x 
icut, ex ceris fübdivis (des jmpo metes, iniptge- cenitsstióe.)urc Priocipta vaté & Jcgirimi o 
tuné" rémorent, dotq; ap Brincipipae; viginos fepdcrmiitesitennaumnocop(egncpusas 
fRiForteitlusi fadunt;medofiwilleisexeroplg, babobthe, avoue remAEsfusteníc acguipolle 
quod: eáunt inprosune "i dicen ubl tan⸗ Te ho in a o fab) tineis. Sed ila omoi, 
aam ha&tenus dicta X aſſerta omuia prodaf- — quando useilisavin, Qj» Su vé th» onalsqar i dom 
fcot, triumphum denuo intotiant, "de frobóso. mo & de Dotine-finpliciteR, CSDQnAG zprid» 
Principata. Moruntino; de Porailbqlés qdeyrasso de debisasa; absmmbueagnota affersw , so; it 
——— — Piuseipe. Vir hé) Wnbimynsrabalu foetio - ang Atticulargpo 
T pabdlbdo, n fedrp inel (stiop — pix inne: probati 
uodrifjast p. ds — dtr he Camera, ditis ticsefitttan ,dicunus, judici" 
ap CaeuntJariorgm C« areormi,füpeliotitakés "aut putl poífames legirinam A talc.ad qued 
v Mofantinzm ftábilienrium& nequisad verfus 94g, 79tttsum nesabilites peo vocant enm a- 
Kc hifcere audear, exiciabilom fwrorein dilfen- ^ jum fm ojesmodt quaftientbent e[/5. 204 otniB- 
abuüsinpiualit. (geriieriom án Comera okjndigars nequeant. Cg- 
FA e RP. *W M re enge — — 
!- q 70... 0o, 0. patieeettam apetiefalla tasas; qualecítcym 
«n usas um abjicianr jura Princi vii fo-^ TdpMfecpan Jure uso uan, spo: jg Jit 
mim modcilé ptopugnautibus; Fulesritimpto- t praftotte.jutari quoda npa Fior di a... —153— 
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6 le&ko parfonayohuc induuhr,dtltPychicivar-  vietien fuut inwcsesi cami oa repascpda, dc 
"mime pronugzianriam? ptomt enimitt rolences ^ aninilttis; m fort nio jusamentiPrincipiadjgae 
mefolvunturipcon*itia. ^  " "^  "' —— &k. BNullusunquam ng Etfortep(is quidcsa 

w *. .Nontentantcs'wagno fipeilorrgpolfiór 7 tibunoseutcutie tam Rolibw erc oca cre- 
"m Exeuffffe Deum. — 5 warnwpementz, neque mgiũ etiam ea, qoe dt 
(owes sos Q1 rAGHluni, fera corda Morante? — -- Cosáicem Be Vice Domigoram jure it coq df 

a. Bt primum quidem Chíiftiapam-Bdesr im- "Barre tamen quid feqquatut ad (amma, 

plocaſe juramenti (cif. Erfurtenfre isiterpheca- " ſRiarũ arg atenrum acício,an fui Qupidiigem 

- ., Sionc m s quafi novirh uocem att dZliud s lioeumcatantiem" virie Ron vident Sarogid, 

^. di&gereil:t, quodnon ipfi jurisjutiadéfor-  dohec évidtám facrit,: vel Comites & Vice 

. -S9ula manifcfto demonftrartt, emcique tenis: "Dominespasrtem fuprema poteſtatis habuiffe 

pose dixesint kiustepíts, qíetiin co rro och faeret? Mopuating poreítacis mioilttes 

44 (o.Ride 
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ód equali jarsthenti forma , Principi nos 

| Qlbordiuaci, d sdjunGifuere, more ridiculo, 
Sec racione aut exemplo allo probsado,(i mi- 
niftifaiffenet, Quis eaim ferat Priocept, eo- 
dem modo miniftris fuis, finc tieatione de- 
pendedtis à fe minifterii jarari , at fiebat fcil, 
. disverbis t Vuſerm Herrn bem Biſchoff / vn⸗ 
ſerm Herrn ten Grafen / unſerm Herrn bow 
Vitzdem Hxctamen credenda nobis fuat; 
aucexaudicada imprecatio perquàm lepida. de 
dlierumpinda. Rtſi autcm juramentum an- 
paum præſtent Erfarteníes Priocipibus Saxo- 
Qicis , nihil inde adverífes Principum jus con- 
eluditur,quibus alio odo devincta c&, vici. 
tas. Noa juránt Principibus, aeque Comi- 
tum Thuríngiz, neque Equeftris ordinis fnb- 
diti , manet aihilomiaus jus Principum, quis 
neícit homagium (fignum effe aut effeum, 
nos cauffam fubjeGtiosis? fed Artchi-Rpifce- 
pis forfitaa optabilius ect, nullo, quàm hoc 
aramento civitatem obftrinziffe,; nifi bon& 
fidc apaofcacur veteres Ptæſules de Principata 
& homagio fubje&ionis ne cogitaffe quidem: 
Ec jüramenco illo, — Iiberæ ciritates 
Ipiſcopis obſtriagi ſolent & poſſunt, ſatis pro- 
fpectum juribus (uis exiſtimaſſe. Poſtquam 
verà Aſtræa iſta moderate ad vers & parcicu- 
Jaria jura poceíLatis,ia caelum receffic, ejusque 
loco Paadora hsc. omoimodi Principatus ad 
turbandam felicitatem & quietem urbis & pro- 
vinciz comparuit, de Homagio etiam iatró- 
ducendo, fpretá, quod negari nequic pactorum 
Bertoldi asermitate(ctio cogitatum c(t ; fruftra 
quidem , ut tandem per multasambages ipf 
rofitenturafferteres, — Abiiscandidumrc- 
fonfam, fi talibus fvcti elTet, expectaſſemus. 
anne juramentum ind Vriclie tempore correl il, 
pro legitimo babeans , nee 9e? Hactenus cnim 
pio temporum) ratione variatum, & hic (peci- 
£nep datum cít, interpretandi Camerales fen- 
tentias, & ad judicium aliud provocandi , cu- 
; js di&iinloco meminiffejuvabit. Sed ptæ- 
t interim ſententiarum indubiz veriati in- 

gutt , & rerum (enfüumque teftimonio, que 
. conftat , juramentum in turbis an. 15 10. plebis 
ſtodiis mung, Peccetam Imperii ebdcm anao 
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Suiffe, Tales verd non fulife, appsret inde, . 


fufpenfum;pol tranfa&ioweth &n. 15 re. prortus 
fublatam cfle, quod i» bilo Erfurtenfiam.s tor : 
art 496.44 400, his «cibis mafcnléezprimitus — 
War / daß cín Rath mit Biſch off Ber⸗ 
tofbé Vertraͤge aufgeridyra / dariñen klaͤr⸗ 
lich bekant / daß eiliche (emer Vorfahren / 
deß Eydes / Huldigung halber / mit dem 
Rathe irrig geweſen / aber gewilliget ſey / 
nun unb hinfuͤro ewiglich ben alten Eyd/ 
deſffen foru oben verbotenus zufinden/) 
anzunehmen. War / ob wol in dieſem 
Erabiſchoff Berthold den Vnfug / den 
man mit Enderung deß alten Eydes / vor⸗ 
deſſen unterſtanden / agoſcirt, fo tff doch 
ſoiche Fuͤrſil Zuſage nicht gehalten / fon⸗ 
dern bald hernacher Anno 1510 im Auff⸗ 
ruhr / durch Cra» Biſchoff Vrieln/ dne 
andere Form deß Eydes (n heiligẽ Pfingſt⸗ 
Tagen zur Hulde und Vu. erzwungen 
worden / welcher aber nicht laͤnger/ als der 
Auffruhr / nemlich An.15 16 inclufivégte 
waͤhretgeleiſtet / aber dna er micum 
iu dem alten Eyd geſchrieten ˖ worden. 
Darauß dann offenbar / daß ber 
liche Eyd / Maing keine Huide oder Tren / 
vielweniger gaͤntzliche Majoritaͤt bringgt / 
ſonſten man die gefaͤhrliche Muͤbe der 
Veraͤnderung unterlaſſen haben wuͤrde. 
War / daß auch ber nene Eyd auff RXlage cilio 
det im Aufruhr außgejagter Burgervworurm⸗ 
lichen aber beg Churfi. Hauſes Guchſen/ vurch 
einen Ado erl zu Auſpurg gegebenen Nereß / 
auffgehoben unb ſuſpe adiret worden. 
Certé Etfourtenſes hæc ex actis narrantes, & 
ſecuuda racon ventionis capite cadcm ptolixius 
deducentes, nemo perduelles aut itreligioſos 
dixerit,nemo Principes transactioni Tu£ anne 
1516. in ſiſtentes. aut miniftros eam allegadtes, - 
divina aut bumana Maj; atis conce mtoicé at» 
cu (antaneum furorem, verendu nemina- 
effenduinducas.ant aliena [ura iiymdsmi C 
Mu MIN DT 
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. Tepoflo, nor e ſo. ot ad privilepiarqueftarao fe — noviflitue eommewratie Argsftivatenfos w. 251. 
recipiant, dizélle-fotis memipimos, Neqae — Iuid. Gwirnnd, buler ems 1e» Majeffetés , 5 


tanen. admitrimus violencam expofisiosgens, — eyatpar non babentem (stinm-Frinciperm , quueé bd 
qpaá fno jure idem fe, ac ſa didam fuiífec Inre — mou fotfatur st Princes) -maturnlytem $dd uot 
Priecipis, Noodum cnim eò defcendimus, ut: poffe inmelligitwr, Addatut Grotius lib.. g, cap- 
jus Principis Erfurteafibus adícemus, — Smo — 4.n,13, ubi ita ſtarnit, f Rex porrem Beber f/oav- 
antem jsreutuatur, /autmg 9mehabeat, quod. ssiémperiópévteuw altevath populue ame Sumestas, 
epponse: Mogsptiois;ctiamá jus:ludakatOt — refi i» partus non fuawe imuolancé: «uiu 7. ep» 
vel Pzinaipatu, vcl protectione Sasonica, vel. gombpeterit , quínvacehnier 9npr?suws sóm 
alie ticulo. SafBciteaimd Mopguminácoucet- Ad. qua: Cemmenterionis h»c Tünt verba: 
fioneillad.non dativari, | Hostibülndarguumentsm mer P». eoidbmdi-oe- 
" Fil AE mixum, quo )raterideruwt, ays$óete ale 
Pag.75y. v — emiieconqnirere in Uariztate temporssm qj» ae» 
$clivvindirdcfenfiootmn, hiciterum mifeté — eofitate cofunm confilium 5r arr fuis. — Siite 
habiti, noneít. quod fafcipiamus, defenditur. que ba doctrinæ vera & evidenti veritate s 
is manifeſtiſſimis pactorum «uam Alberto Ad-- tustuc; etiim in Rego, xiii aide qu 
mipiftetorcclau(ule. — Neque Rxpses? Seer... now órnthiejuti -futnife^ poteftate haber, 
siconsliem.,. plus necuerir Krterenfibus, - — HT i Prĩuxcpe Tupeii, 
quàm eese sotaliorum ICtorum coefi- ^ ImpgerewrisMajeflatoni reterente,. 8 ih citri 
Ji bestatecoram dacas fuicuiquefcafus,— tae ck parte. qtirezempta cft, non Prisag 
& «onfli libersseQ, Necoamearfarisvancé: intefmtedie ,, fed^eidcm fopremae Majefüi 
conflium Sixtini adxetſus (ematip(us all » obaori. Tam ihlemmis & iudepesitai- 
ea pastu, quá fLatmicur Bzfurrenfibus de religio-. butimporiilenpomigoricutn pencub£rie 
Dig eXspeitin, Recefu Imperi.-Ístis psoípe- — mulcaodo partibas fud tm poteffacis cosuoie 3 
um efie. ; MM iecomccic la m porlipro» ' vottitut)- 2Iitra Iyctiem verd Gernot 
fptait &xfutse venti iripíewom.rgos; alidhst Modi, otomquemQqee impartrescqi- 
in greteftionis Suronscm Bc libertacis oiviræ · ſita iuendi; aeque mus corum olim 
ficmamentaca à siobisallegasas,fedoxadver(o.— Ime fesdirio fleo pyoteclionir.  Ordivaris amete 
prafsaftésegawe: — . à; á eft, ttbul Imperii quietis, fummi. Imperstoris 
T Vue ^ Jiigsmtesüimeprejndictoaudientis, cogssie: 
Tandem vetótoportum efkilhsdi&awm aos -Hatiavhbefi vers ,. Quis vetar Etfordienfibus 
É'ram » qood ffogisio[m o fasiorstó duifrinaaoz - applictfi? vetosconflitum ia atiquibüsfal ^ 
cului.teetoaese Ad hano scllonbm. coi: : PriusipacaMoposkino; fre S1onivosffre MP 
cant Amaca (2ctmanig Prscipes ; fedi feulbea j. :imicko exertitós i qoibusdimm poteftatiy paris 
& pss naféuarm maledieenditibidiaem. Quis bus dices, casti vel Mognadas, vel Sarosict.. 
enim à Germanie Principibus & Jurispublich five Dendpravioramr poteftas. abTenperstore 
peritie.misutram-: imperii dc poceíbsrig inali-- confttueretur y five poflea abdicsriva titlo 
qiue civitatibus s;tomjns 6s confaecudiaem-  aliqnas Princigalis poteftarispartes ad'eoe. po. 
artes ctiamopeseílans cuondi, ignorat ⁊ Retu« -veniffe exiſtiars. Nom citipitur quod bic — 
us fupra Cametas adſeſſorem lie-ipGs pend" tapétdicnt, aGteqpamvet doOtibam les: 
werhis.migturam & enemtioasm ,. c Bxemeo—' haréfeetpolitiesecohviteaor, vel fus Print. 
rum jure proprio fs caeidi porafirem ;. afe — — pitnuto,sbfolacmp, obiver- ^ 
gentis . nat Gars quiquesd tum tovise fale, & abillo per modum: privilegii Rtfur- 
fimé.comaxencati (ant, esdem dicete ,.affer-. cenfes- jata fua adi quiliviffe ,. probent at- 
&szomigpomar. Cón(uülter Gror. quc diarenfüciit.- ^ Nühilergó fpe&acolo 
* 2. * Bia 
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Principuta digapui parant, prafüigisfesutna,— «uestro sclepione: ad alíae partionlates: fpe- 
cufo quibns theatro extarbandifuprladjonesa — dete, Itaque 4 vc) baceatione Landgravio- 
Pecupiz ctiam «opidi, mop enim contenti sumjususiveriale clc deprehoedatur, aou e- 
4,0000.florenris, operâ Saxonicorum Pria» — tit. dequoglorieatur Aflercores, — Qum te» 
cipum Alberto Adminiflratori ſolotis. iteram — «té enun Principis Atiftovelici definiciones: 
docent & ezpollulant de majorifumma Saxo- lEnpcriiPrincigibuspromifcué aecommaden. 
sicisdata, Qnuidenim ejwa?40000.2d1;0. tur, videriat. quiid tentant. Comfalios &. 
vcl 160000, Non male tcíponderetur, eam majoricum concecdie & quietis pulliem emo 
eſſe usnm minoris sd quejorcmaciationcm,  lumento, ad formam & prsziw ToperiGuto 
quz firiürisMogentinisd Ssxonicum. Infe- maoici, Theetcticerumcredima sevocareatut" 
quentibus etium de Saxogicis cenfiliis, ideft, Teque, quod (pp? reſtati fanus, oon grava" 
e aqua ab ovibus türbará,fabulantur,quaze- fcrunt Principes Saxones, — hurin-' 
fütari necwacat,.nec opus æſt. j giz » 0 Pra(nles,fi Comites, fi civitates , in 
e in e pEI X provinciajurababeantparticulatia , mapoa et- 
LM iam,Sccegalia f vecalayperaterum tmunificca- 
EU ME UAE INE e EY Aii Lx Con Citutecem LAidgteriecim quis. . 
. Affeffores Camerales digunus emeít «onu: fertiot, Gra ipforum Pencipam, :vel.isdal- : 
quifiviffz , quæ pro fadalenda gosearm Mec» gend veiasghgeenii: dummugdo iplis ias 
guntina dici.gornete.. 4onqnilwete-ngmgo: Decet iusDsiacipacus univerfalb, ao F. 
1 E rationes decidendi, «el iux katiopes du- ^ mede. DUM : dui 
bitandi, prout cujntqueculit opinio... SMaoy. infticwto mperacorum., &r prosa provit- : 
hujus. 88 diximus, —— habuers, . citp-eirulo unimeséali Landgroviis commiſſa. 
neque dici nobis ſunt alteri-pxri. faeifle. ſi potilipa dic ad quietem atqueO cdig cen pto 
Quanquam homines ctiamfuor, qui ('apsemis... vincis. naiverſim pertinencia jura ; in pace 
judiciis adádent , & ia bac ipla. sAeruipoo:tt,. bello in comuerohs im.millpublicisvaoadió it - 
talcs , non leviter arguumqg..; -Atinsmnns. - Legibat cá nón eaoibur;Hs tyatin, qux ad^ 
immodefítius de impeui Principibus, 49A si- :proripcialinm inter (fo mmiomtinoptl «bskinde - 
ventibus,quam mortuis, imó &-de [mperato-, fadunc.cotianorincobrismn ifs locoque v. 
tibus & Poptificibus locuti effepzAflcrtoras, . liorum juritum' inosi y - euivesfalem: illaas: 
quàm aos dc Camerz adícffozibus ;: Aut fala theoreticam five omnimodgm: goscflüteln ; 
tem coram di&a tetuliſſent fidelius, - Sod :nonpatiuptur. Echbzcqaidem, nonfemcel ia 
longâm forethzc omnia períequi. ^ Qui des 'hocfonpesalia atque slitoqosfbone Goerpli- 
geo atque cxpegdoot AfllcíTosum. (dntentiat. | cations qrüyofias;emaim: veri k mod cci d 
eprechendent,cps vol dubitall e de Pripcipsu..fcnttesaimeóooltta t füpieauumaG en ^7 
Moguotigo uaiver(ali ,. vel non adflzamgE (ua paolarim- iri "conGdrárgs 47760shtas nihit : 
apodicticis & validisargumeatit.neque de ſa - notweros efje cavilistiencs:.,* ftropligs at- ^ 
perioritate, — eniverficade ot, partibus quosticaaumdáflecciomes & cépsommiones rhe ^? 
accurate facis, ut fatenturip(i Adertoges , ſen- aras, aedum tanidelicscas in imme ealu--- 7 
iffe , có quidem liberius, quod.quaflio bzc — mnies.drcontumclim,qosrum wel referenda- ^ 7 
pon etat primaria, & in liem deduci a, fed pec om eol.toicivudarim Inhuorum peorefis ad fis-1- 
occafionem diſputata. Illa porro univasíali- ace psopereodumiefs. :-Glorieasn itsqueau nil 
das fuperioritatis, (ivejnris Principalis,noq cft : quc clamant quantam velint /dewelisqudumi ^ Y 
metapbyica. (cd poliica, & ſtatai lanperii Ger- - gwresagolé do yao condniimevegali dejwy o mi oU 
manici 3acommodatas nen fumma,fed (nb- — giffrassam oonflümemdormro-rogali  erjrticius -2* 
altersa. Unjverfalis etiam aliquaodo eft . ria illapoteftate))egislatorizm prafcrendidg noc — * 
poteftas quadam Principum, non jam i&-fc, — mothcfan iens Gtammatios spp amato, cx 
: ia "  * vocc 
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o» Moa p HAUS 
vtt hemifinatis hbi vindiceot. .. dummodo 
seminerint,fe nibil horum nequeo Kyfordia, 
mequcialhuingiaprobale. — ——— ^ 77 

- 7 Pag.74. 75.26. 
Ad vexatam dcpiccibus, quaramrocsafione, 
sora hzc difec»tatie prevocara cft, quaítio- 
gem explieandam converfi', nihilintegriaut 
faninarsant ; fcd veram fincezamqne narzatio- 
nem Saxonicam yoinei vedi, clbusduarn in 
$onvitia; Ec molitioncs, ( de quibus nun- 
; e tatum aſt.) Prineipibus & miniftris 
axanieis aÍfingunt , ut fi ad fingula hzc rc- 
Ípondendum ci, niagnusnobis inter manus 
liber nafceretur.. Sed brevius. omninó bac 
funtiransmitrenda,rum quia veré jam expofita 
funt, füperiorilibello neftro, tum quiaSere- 
aiſſinũ Elector & Duces Saxanige hac in qua- 

Jilione plus gzatificatilunt Emiuentiffimo Mo- 

guntino, quam is pro caufa [tatu ſperate ab his 

.gorudiet Hanc fibilegem pacis & amicitie 

 £aufa fponte indixerunt neque cjus pœnitere 

..Ín patientur, nifi acerhiratem , quam cxerunt 

hoc fcripto miniſtri, abipíius Bminentiffimi 
geſtinatã & conftapti voluptate proficifci, do- 

; Aentee deprehederint, . Inrerim affertoribus 

batciateralis mult 
ſtraſſe (ufficiat: pulla fpe aur ipecie veriratis 
aſſeri (p, 75.) civitatem Ioban. Scbyrvichurdo 
», Eledfors de ommimodã purà effe sonfejJam. :. ejsu 
S: ——— — ſecuritatem religionis effe 


- Adeptam: pro do bepéficso preces fudi[Je , us pro 

; - legis gne. Depino 6 feds Mogyntina:Teffes more 

y: Jhri-icto «enditos ,. T — — Sexatum, p 
uf 


2 Jformulom produxit... fufficienter nonproba(fco, 
u Afoceujjatuntum five Jabceffu tractatuum fuiffe 
eratum; BEminenti[/jmum Elefforemdeclarati- 
onem talem qua defiderablatur,dediffe) ammio: 

.  €erpora Senacorum & tribumowem formulam an. 
,. 3660, sccepiffe, attumendecompofito & [imula-- 
2d fo omnia cc effe, £o ad ſugęeſtiones Saxonica- 
41 4/9 artibus Gothanis. — Certe. ez ſunt artes 
e Gotliauz, quarum nequePrincipém Sereniffi-- 
. ium , nequc. miniftros ejus puderedebeat. 
Virtus Principis altior eft , quàm ut Tatratug hi 


deampertingaüt, Bictiam & cuicunque de - 


7" jue debennrationesscádenr miniftzi,camque: 


- fa, toto hoc tetápote , multis de cátfte; inem, 
. vota fteterunt; null de dirvalidandis a Cojenr, 
er indicem quafi demon- 


"bus püblicé pro ſtlutè Atchi- Bj 


-73 


69. j 


- 


fuorum rcGitudinem , ut apparest , enctifba:&. 
invidis, & fumma impudentiecos hic euadbadi. 
Bibilillis cum Srfurtea&bus commeuscocionp 
aut con&iii fuit, —— Liubprochek aci 
iei emanabtibus sanno demum esdp.— 
defalute fuscogitaccícrió, y Principum eowe- 
qne pegle dorum patrocinium eir iren 
cœpiſſet civitas. Detteta de. precibes, & 
uidqnid vel pró ilterpteiandis--vol fadipen- 
dic dis ,. vclezequetidis siis geſtum eft: onse 
1640.1654.166 o. inconfukiy 8e énfelis Puiacdr 
pibusgeftumfüi.  Hleenim vel mauimesse- 
cefluum Commiffionis €zfasesr fruGius efle 
debuit, coque iogenio dcligebanrur & evelii- 
baotur Bovi «x plobe re&orcs, ut magis mop 
que civitus à iile nidis alicsatecus. 
eoramque oonfiliis deftituta ,. tinpiugererit- 
"ceret fandum, & demoeratick féatciad-$yuvem 
carinam; did oinnémedsafcopulitn.  Sukonief- 
rum itaque miniftrorum confie, nomad d- 
przd: ndum jusalieaum,quodpetalanterg at. 
fingitur fedad vérüm cieitacis flaruuw ,. 
ex adverfo conviciis improbandims «oo vep- 








— — — — — 


-feceffibus, Commffonis € lares $^ tec Spe 
neciolitiune. : Viderent camen & pribdibe- 
raptfore , quodfactum efb, mempe uc-de ful 
tiá fud plebs tandem ipfa per erpericotuss 
m3giítram cdodte ,. ſerò nitmisfaporo iucipe 
hi C De LOAINOTUO HE SEINE | 
tulretTibi- temperatur ^ Teaque 
—e eife diceretat aln, 1640 dé puc 
pi Bledo- 


ris & [tdc Moguntioâ, exigua 
xoniz Prigcipibus arbi provimis, craam 
nem banc ,. que toriuscivitadscoaíeníugete- 
fecta e(Te jaabatar, levi» negotio mutendi. 
Itsqucaliudtemedium noninvesitbotat qaam 
epillolace illacà dchortatortam, qu&sur omit 
ti. pteces, aut füi quoque rationeu haleribpo- 
ftulabant, Qua cautio an füfficieue fenfit 

ad verfus confilia Mnti-Sanonóc o, angrita.dube 
terelicet.. Nemo bic füborestus erat, sue fob- 
ornari poterat .oceupetis«pauodo- velamrrius 

|. "m 


- 


i 


angilizsibus, wt acecifus tuiles effet $axoni- 


eb con éjijs,itaque nec literæ — x ſant 
omaibut, quorum igrercaro& paſtotes fuis prie 
sm auſpicije difputationem deprecibus ori, 
sued & timidé ad Principes deſideria ſuaretu- 
len —— 

"s Pag 77: : 
Naratiuncula colloquij cum Comsiffario 
Qaíuco à Miniftzo Saxonico habiti, ad rcm & 


. eentrovaxia. hie tractat caput nihil facit. 


Prati quidem fermonis oblivio facilis eſt, ne- 
quero publicèᷣ reddenda eorum , qux , tan- 
quam«um amicofamiliariter aguntus, Me- 
saipit tamen miniſter ille, in cujus mvidiain 


 affe&até & cum viraülentis cammentationibus 


læe detorquentur, deceſſe hiftoria ultimam. 
eptmamqué. parem. Nam Commiffarids 
Qa faseus zaodum illum precum prp Sereniffi- 


.maamilia Saxqnica à miniftro, priváto ut at 


mimi fermone propofirum, ,, non tangüm nón 


-gujeciw fed. & Scukctum Meguntihum accck- 
fk, retulitque poftea miniltro , Scukctüm 


exiiimpre, fi civitasad precesillas pro Saxony- 


. 8i Pxincipibus faciendas animum adjicere, 


4 men repagoamuxos cffc Moguntinos, Dum' 
vepim prasitareras quas deberi ajebanr à civita- 


. 


'eemmendart, Jit hzc quidem rcfponlie : 


ge preces, pro Mogustiao E]octore,non curare 
de cavere ái quos alios etiam psceibus fuis Deo 


., Commiffarij , vel maximé eenlilio illianfam 
. caníamquc dedit, ut Senatus & literis & lega- 
' sione «emmoncfieres , de precibus etiam pre 


Pm Bereniſima familia Saxonica faciendis, i mee. 
» 39tefectenonaepabic Dn. Commiflarius,nEq;, 


- , expi&labit,nt ad cætera «gnitsa Miniſtrum Sa- 
: A&nnicum praeter fpem X meritus , null 
. gen eíBitate nee utilitate hie & alibi congeſta, 


.'s&fpondeatur. Nulla fuit Comsmiffario ad- 


?exfus miniftrum illumodij cauffa , non uno 


. ames medo: exercit, Non eſt qa generoſis 


.outhaedis vehementia, ut aurmodeſtia & huma . 


»'' apitasie; oblivilcantur , aus cau(fz 


loco perfo-. 


S. 


. -Aam impugnandam fumant. . Nequc hicmi-. 
:. miltris infultandi tnos exemplo inſolenti per 


er 


L4 


E 
. 


2 


* 


aqsnec 


. aula denique, 


" secun bunc Affcriooya, libkus-pengera ralis; faptem 


r 
- 
. 


du 


ferpent,aut csuliam Emineacillnijuvabit, aut 

Saxonicant debilitabit, ' Satyricl etiam poe" 

matis virtus eftt , (s ; T — 
Parcere perſonix, dicore de vitiót. € 


Quidni Scriptis pubfícisconveniae, cauffanm 
tractare, —— perfonas , nifi necefficas 
famma aliud urgeat. Atque utinam fine Saxos 
nicijuris detrimento tacere [icniffet; de iit jor 
dcattis Conmiffionis Cæſareæ parciffimé tad 
men allepari debuerumr; modurn enim feit 
vatum & honort miniftrorum faris fuperque 
conſultum effe, probari poterit ipfius aule Care 
farez comfliaris, | Br quonzam $n hoc inviti 
&t immeriti trahimur, paucis defumpeniur mos 
leftà digtefhone, — Nequeerit , utadcontus 
melias peg: 79: juftam & meritiſſi mam refpous 
"fenisfeveritaeem regeramos. — Certé non ho- 
inimi* , nedum miniftri cbaracteretri — 
munt fed monſtrum aliqued deferibünt, quale 
in aulis fiie nec ^ Bübehc Principes Optin:tá 
"Piemiffitlneé palfarifuntunquasm. kc que» 
modo talis foret', qui jusPrinctpum fuorum 
(urfupra loquebantur p. .) novo habitw àd 
rgajusrobür& detus; qemrturquam inftrure- 
yit, cui triam àliatribeiat honotiflca; ſi tión'ab 
ijs veniseht autoribus, Qutetiath dona ferentes 
merui folenr. "Ikéanmi enint forrtarh fé ingus 
fitumque faumfcriptis liifée depinxete uc Ede: 
'rió & ex babituficagunt; laudáriabis netiis — 
ni forſitan ft valdé defi deran dum. Neque — 
etiath calumnie diſciphinam , eujus apicernta- 
| — vſſe videnrüt ;" fatio obſervarunt 
éurà nolla probabitxate Woéttatis Erfarrehfib 


"Rübidreendie füdiim'; fipid efiam norabii . 


miniftioSaxonico pingunt. ^ Mülris eriam 


" contradictionibus deſtruunt dicta-fuas nam 


hominivelvetz,atcon&dit, Veffucatz,nt ca- 
villarifur ,. modeftis & pietatis nüllo modó 


' conveniet, füriofi & bacchantis habitus, aptiog 
z al gravibus viris in coptzpyerfijs heriibustra- 


ilis, Qui temulenti minas capitales erucfare, ^ 
' Principes imperij nuflo honoris prafam ine 
,contentim perftringere ; condemnare ,, de- 
M Ww - - 0 2 s. * dw orb US 
bellare etiam in mensi Irett effent, In 

fi quz aliacftjnepotiosá, ;vef- 


m, & «üranon una nec evi diltradum,. 


bl 2126 ab), AV v. ;4:À 


! 9 — | 
Erfurtenfiam cane, cui is minimam fortaffe" Soreufibus profcfteimespretamentis coto hoe 


temporis fui partem, certé aon — 
rei pravitas cxigit, tribuere potelt , ranguág. 
Éixo Sifyphio impertinenzes allicanr, |, 


" 2 PAÆ 5- 
z Repente hic aksesins fec homo 
esiftit qui Baszoli & Durandiflylo, procaſſum 


Cemsiflonnmsobiscxplanat , incertuman 

applaudrare abditorio, Materiam furit di- 

gnam .quam examinent Scarus Imperijin Co» 

miniis congregati, anres emtentia, aut thia po- 

gen referipta px uno sodsma, confilio wmlico, 4d 
pgge 


SPABENL IM vortifianaye ipe 
—R —— cü de jare aba fec 
ribmanondacidends, Satmagmemillisacgo-.— 
tiua iucumbare . fi quim hic cumulant facta, ' 
prebaug deherens. ldenim: omeitià faciens 
dum clt fiunt iosen Limpreebriandeteóis 


uat femionrisrem fuudamento· aliegatam 
Aant9ié- riti Principes, » alia fubillo Íchssnaretenzan, 


tueri, fi de 1cbellionis antotibusy tenqu 

cons ictis & confefüs.adccüxingscadar quam 
— ſupplicia icgitsma ſumetè ve- 
6. : "4 ei, ca aor 


0000 Jg. n989.8S2. . 
legationis Saxonics ann dnlus Peíncipis, 
fcd £ouus Keneniime familie Ele&tórzlis 3 ' 
Duólis nospipc an, séd2..Moguntiam defti- 
natæs ipteotionem &cosdinem, iia explicavi- 
snus fuperiori Ícsipre ,- urtaonopus fit verbum 
' addett, «iun pieter ſcommata sofir dominare, 
nihil Aflemores , rabulenum ctiam & ; 
Vurewm nomen eum Briucipum injutia  in- 
minifjsosnonm virtutis &c digpicatis, — 
fic aba Li moricoq ta uarh flores ſpatguant. 
$pecimen Miuut, aui fbecid dum dx abhujüs ' 
: ingenij hominibus, Iniquifhmus cereé:fuc. 
rit, qui plus exigaràLepatisBaxonicis, quam. 
pixititerunt,$.59.6o. prioris ſcripti expofita. 
écdoffenfum eſt in eo , qundnoninlimiae ne- 
gotij Principatum territorilen bes -Erfop dimos. - 
( rIburisgiam,.tatgu am arrba joco Mosnpénis: 
ebtulerint. Huc enit Anis totius sendir ma- 
chinæ, at Erfurtenſes (autem quæ rant i» oypmé- 
mode ſubjectione, cui bicbamnmonia dulcitudo 
Mlinitur. $Saxgnica vcró benmcücia £& jura, 


», 


pimp 


fcripto ad eiantifiguws — Eexteauaa 
«glingratijs Princum, (ab cfypeo Mognuu 
à dominus tentant, At ujus conálye 
vcntum præcoci jactanzia Principes Sazoec 
remĩttum, dcfucceffu confiliernm (uorum at 
mium quantum ſecuri. Et tanquam parum 
sGumeflet miniftris Principum acesbifím? 
exagitatis, jam Puncipesipfos zcbelliomis, cor 
ſilio, hortaru, lixeris procnatæ, incwíant, quo 
rum confilia horsatus ;- literas raram me 
nifeſtiſimè oftendunz. Sub .fineyn quida 
anníi661,divinarenemo poScrat, Scimcmdr 

bile moꝝram Commiflionerm ob pre 

cesillas deccetum iri, quæ fi fentenziá injaadte 

etant civizagi, bi transactione ann, zd&o. iune- 

dux, quid (vafionibus atque minis Commis : 
farioyum opute/fet, neruo inzelhocbar, A^ 
enim (unt liquida judicara aut trausacba exi 
quendiqaodi, Maquenon finc magna cauffa vo- ; 


habita deliberatione ſtatnerunt pro. declinas 
daCommiffione fttenuam Opetam impeadete, 
fed prz vertit cosalieno anni tempore íeíliase 
tusih urbem Commiffariorum adreargs , & 
periculose imimixta Cæſatci nominis reajcítag, 
Sraum itaquciitinrelle&tum e(t, noa ahud ab 
dnirio quam preces, & seKitutionem duorum - 
confülariüm urgeri, non cearuro cftliteris, 


legationibus, omnique ftudio labore &fide,u 


Erturtenfeshzcadmitterent , nequc caacua 


Eriò Kgraviterid adtumfuitàDn.à Werther, 


Klcctorali Saxonico Legato , ſed & operolifi- 


— miniſtris Saxonicis, inquozmge .: . 


odium X Ínyidiam nequid. intcatatum rclia- 
Qquant'afferterés, ctiam arxificiofas & infidag - 
Taudes, tanquam ex oppofitoadarnane: fruftra 
tamen quoniam validioii vinculo nexi(ane 


" Sezeniffimi Saxonix Principes, & fimeeuus eft 


finiftrorum ia communi, cauífa. &wdigm, 
quàm ut va 
æſtu diftsahife fint paffuri, 


Que raró cauffa " 
obftiüationis Erfurtenfis plebis fuerit, pactim 
expofitum eft fuperiori fcripto, partim ex is .. 


apparuit , que cum Limprechto 362 funt, ia 
eductoemai transactionis an. ieco. 


ordi 


ato hóc divifionis feminander b 


| 


F "n ygTo^.9 2 s 5c -. 
tdines — Que ſocuta ſuns in civitate, gredicá  "TButidbiéiagiontare &prote&ionis Saxonica, 
ciliis potuerunt, quániimpediri,effetatü mo. — juftitia, optimis arpümcntis demonſtravimus, 
5 plurimis plebe , nomipfi Eminentiffno actum ageromus. : 
loguntinoprobandis. Decujas etiam zqui- | Pag. 8: 82. 
se meliera [perandafuns, qoem qu£bicpro- — Mop .inimenteses dedlamatori difplihar 
ientus afferteras, 6 wipode pronuwcintes»  Epilogum inftsuunc, cracionis babivaidptimé 
»nexaudiendos efie, qucben in multatu· comvenicntem.  Cctpic illa iu Sophiffnatiy & ' 
mem eomponbte: ec promeriti fint» jb(sCanepibus z propreffa e(t ad cavilios, ad ' 
ni ſuo vitio in sransvesfam ac patrarunt fcoamira ad convitia, ad matrifeftag iajurias; 
iinimé pasramda t Poftulandum tamennon & cenvameliss | finicir-minis amotibor", ia 
jicà Psmcipibus Saxonis, ut jnsfumm neg li⸗ ixpploratienibus nullojnse nitentibus, quutgs ^ 
ant,aut ſcripto pablico abſt meant, obincer. nus vclin Principes.Sasonicos , veleomamyme ^ 
wm multisudinis concitandz merum: Multó Litros, velcWizatem, criminamquz privati 
'inus ue multitudinem à Móguntinis non ita jeccorant infontemr, dicigunter, Bihilpre- - 
ridem ex porcítate Senatus. ——— Scito sende ud Imperdvorent Auguftifll- - 
ein ijsdem arribusin deſperarionam udaQam; inum » ddepadit atusImpe;s, quide caa(fie 
1o pericule-Gpiensom ausobedienteitrTed/ moss eeiis, doproferipriopis iy Brfascenfbejae * 
anc, cum pnafescim nibiagere; autibmedi (oper ordinc: A visihuty de diftingvendis.- 
m-confülere poflunt, quod nom peffnuri * (bus & infonsibns, rediit atquo melius, : 


n modum ip »écminiltris vitio VCAUE  — nibil potentiaraur gratiæ daturi, judicabunt, ^c 
"Feneantiraque dclictà füosautores. Prin- | Kecosdabitur Sacra Catfarca Majcftaseoram, 
ipibus verõ ratio fuit, & etiam nunc eſt, eritqy — qua ad Screniffimes Principes clementiffimé . .: 


rerpecus, obnitendiDominatuiperegrino, tue — xefcripfit, defecuritate jurium Sgzonicerum, & 
ndidebito modo, & diſtinctis, ut par eft, cau- ipfius civitatis Exfusten fie asnpliffim à tu(ken*- 
is & peifonis, clientes fios » neque commit- is tia neqne ednsmüceet, ut ewiuterpredi tentis ez 
endi , ut occafione eórum, qua maleferiati malignisaut vimerd enexventut,- $vsem verb e 
[urdanr de plebexontra jus fasque egerunt... Imperij » exemplumisd anis wm.revosabuntg  : á 
itb&tora nullo difcrimine tum provincizin- quonomadcivimatiesantum Bifordienfeg, -& v. 
vitabili calamitate pereat; autdimiffis vilibus. ad multorum innocentium in eã millium e11-: ^» 
t nexijseapitibus, in alios verratur ira, ut ſab tiumfeftinatus, fadt Prinvipamanciqaidima: .. - 
llo precexcr tan denm aliquando opprellis E, cerafiimaq: jura, imó omnib «3 dc pwite - »í 
roredtoribus & cIrentiumrprz cipuis, idolum ; Pxincipatus. linsingizi:, imextrenmett oddd- c c7 
lludabfeluri Principatds ftatuatur in Exfor- ,qunturdifuüimen. Sod DEPSp»efkiie tuebic:: -2 
la, &edotandanrporroobrudatur Thurin- ^ serjyra Iegienovem. Principum ,-quibue uicek: ^" 
iæ, eajus figuram hie exhibent, Titulorum — fuaedemenderoit , quodiunum ſapiens aſſetro- 
iomenclatur2, & anacephalxofi antedicto- rum diétum,übijuze meriroayplicant Serenis-- 3 
unr, qus —— laborare pro- ſimi Saxoniæ Duces, & divina benignirate, 
avimus, vel elanebi Igverſi,vel yetiri principi, cauſæquxe bonirate'& jnſtitia freciAwgufiffpg 50 
'el fa ditioſurum porum pro ci vitatis confenfu. — Cafavi & songnie Imperij ordinibus itetarà qu: 7, 
usditatitim ,Nelmanifefta ceoillationg , vel oa, priosilibelio füBjun&isefioctitipne; fy 7702 


pasis oerabnIovunr [chemutà s. quibus omni- D . - faa jura. dece iligt ^ c—o000e49 
jus fi denuo opporrere velimus , qua'oppofui- '. . . «.. modocommeég- v 5 o0 00 0v 
gus ,: quzqnepro affereadoLandgraviacus: | ME Ur xr idm 
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1 
Gruͤndliche Deduction, 


Warhaffter Bericht / t s 


Daß oic Stadt Erffurt / 


In Puodio 


deß von Ihrer Churfuͤrſtl Gnaden zu Maͤhntz 


bep derſelben geſuchten 


Mir hen⸗Sebehtz// 


unb ſonſt en / 


fecic ſtraffbare Widerſetzligkeit ober Vngebuͤhr / wie iht 
ſolche unguͤtlich beygemeſſen werden wil veruͤbet / 
Sondern / 
" 


Ihre von Kaͤyſern vnd Koͤnigen erhaltene unb wohlherge⸗ 
brachte / auch von Zeit zu Zeiten vnb uod) neulich / allergnaͤdigſt contirmirte, 
jum S belt hierinnen denennete Privilegia, Freyheiten / Obrigkeiten / 
Herrligkeiten / Recht nud Gerechtigkeiten / Pflich eſchul⸗ 

| diger maſſen beobachtet babe : 


Auß 
Denen in dieſer Sach gehaltenen Protocollen / beſchehenen 


Erklaͤrungen / abgangenen Schreiben / Antworten vnd ſolchen Supplicationen, welche | 


auf dieſe Reichs⸗Conſtitutiones, ben Religion-Frieden / bag Inftrumentum 
Pacis, Concordata, auch K eftitutions- inb Executions-Receſſe 
gegruͤndet fepnb/ 
Zu hoher unb nicberer Cotanbes » Der(ouen. unb maͤunigliches Nachricht 








I Wlbmowp «uus quapacramzIboesqen 


- XAß zwiſchen dem Hochwuͤr⸗ 
—5 ht digſten Sürfen und Herrn / 
v A GS ]à Joco Johann Philippen / 

3j MUS ertzBiſchoffn zu Maͤyntz / 

£D S bef Heiligen Roͤm Reichs 
e rap. durch Germanien Ertz⸗ 
bd et) Canplermmnt Churfuͤrſien / 

Biſchoffa ju Wuͤrtzburg unb Hertzogen jn 

Francken re unb baun Rathsmeiſiern / Raht 

und der Gemeinde zu Erffurt / Streitigkeit vnd 

Irrung entſtanden; asilo aller Vermu⸗ 


492 









in offentlicben Druck gegeben / in Jahr 1663. 











— 
thung nach / faſt im gantzen heiligen Reich evo 
ſchollen; Aber beſagtem Rath ſchmertzlich zu 
vernehmen vorklommen / mas maſſen bie ee 


wandnus ber Sachen bey maͤnniglich / bevor⸗ 
ab abcr vielen deß Heil Rom. Reichs 5- cite 


hoch⸗ und wohlloͤblichen Staͤnden dermaſſen 
ungleich vorgetragen worden / als ob die Stade 


Erffurt in einem hoͤchſt ſtraffbarẽ Vngehorſam 


aub Widerſetzligkeit / gegen Ihre Aagf. Mayt. 
jagaͤntzlicher cebellion begreiffen were. 


Darmit aber Ihre Vnſchuld ſich an das 
J^€C : Ta⸗ 


I —- 


Tages Ciecht filles / tub alle ohnpaſſi onĩrte 
erkennen moͤgen / bdaß gedachte Rathmeiſier / 
Rath vnd Gemeinde nicht allem nichts vnge⸗ 
ſchicktes gehandelt / ſondern auch ſo wohl gegen 
allerhoͤchermelte J. Roͤm. Kaͤyſ Mayht ale 
auch gegen Ihre Churfl uab. fich alſo teſpe⸗ 
&ivé allergehorſamſi und untert haͤnigſi erzeiget 
haben / daß ihnen mit Beſtande weder Vnge⸗ 
horſam noch einige Vngebuͤhr / zugeſchweigen 
rebellio beygemeſſen werden koͤnne So ha⸗ 
Peu dieſelben / nach Erforderung ihrer hochſien 
Nothdurfft / den Statum Controvetſiæ, auf 
welcher obige vngleiche Relation / nach eines 
—* adii: hierbey gefuͤhrten ffectre⸗ — 

prungen / (amt bem eigentlichen warhaftigen 
Verlauff der Sachen / zu maͤnnigliches Nach⸗ 
richt hiermit zu publiciren ntt umbgehen moͤgẽ. 
Vnd iſt die ſem ad) an deme / daß auff bc 

Evangeliſchen Cautzeln ju Erffurtante mocos 
bellicos weder tot bie Herren Ertz⸗Biſchofe 
eub Churfuͤrſten zu Maͤhntz unb bero f£rpfifti 
god) vor einigen andern Poteataten / nament⸗ 
lich gebeten worden; auſſer taf für Ihre Key⸗ 
ſerliche Maſeſtaͤt namentlich zu bitten / bet 
€Xat5 / auß Obrigkeitlichen garbefinben / (m 
Jahr 620 zum erſteumal angeor duet Bat. 

Als aber im Jahr :649. Allerhochſtgedachte 
Kaͤhſerl. Majeſtaͤt auff Anſuchen Ihrer 

burfürfil. Gunaden ju Maͤhntz / ex capite Pa- 
eis concluſæ ette Reftitutions Commiffioa atv 
gen hleſige Stadt allergnábigf verorduet: So 
ifl an Seiten des hochloͤbl. Ertzſuiffts / von deſſen 
anhero Abgeordneten Hochanſehnt Geſaud⸗ 
ſchafe mit dieſen formalibus begehret worden. 
Das vor eingefallenem Kriegs weſen in hieſigẽ 
Evanguliſchen Kirchenauf offentlicher Cantzel 
ihrem vorgeben nach) gebraͤuchlich geweſene / 
aber dieſer Jahren hero unterlaſſene Gebeht 
bor einen reglerenden Herrn Ertzbiſchofn und 
Churfuͤrſien / der vorigen Obfervantz gemdfz 
wieder einzufuͤhrem 

Dieweil nun ſolch poftulatum , th dem oon 

Ihrer Churft. Gnad. bem. Rath zugeſchitkten 
Gatalogo Reſtituendorum, ſich uicht befun⸗ 
den / ſondern leglich / da die Commiffion faf be⸗ 
ſchloſſen geweſen / oorbradottoorben; So hat 
es geſchienen / ob wolte die Chur⸗Maͤhntziſche 


zZ. 
hochanſehnliche Geſandſchafft / beg batmatiaes 
dilfidivioterti fidi ſonderbar bedienen / vnd bey 
dieſer Beſchaffen heit in ber ſtreitigen Superi 
ritaͤt weiter / als fld) gebuͤhret greiffen ; Dale 
ro der Rath hierwider mie Warheies⸗ Cyrunic 
eingewendert; Es haͤtte Die obícrvanez aidé 
mit fich gebracht / daß vor ciugrfallenem Xie 
gesweſen auf ben Evangeliſchen Cangelm fir 
einigen hohen Potentaten infpecie vnd mit Noa 
men iemals waͤre gebátea vorbep ;. COnmb ef 
gleich intra motus bellicos , und zwar bep £u 
geiten Herrs Georg Friderichs / SE rgbifciofe 
enb Churfurſien zu Maͤyntz 1c fobfecliafes 
Andenckens / dergleichen etwas vorganoratr 
So tónte doch ſolches faG um, Kraft Sricbey 
ſchluſſes / keine reftitution operites. 
Nach dem aber die Chur⸗ Maͤhntziſche Oo 
ſandſchafft barbeo nicht acquie ſciret, (ombas 
eu fide dreoſſig Perſonen ju Zeugen au gegeben 
So ſeynd dieſelbigen oon ber hochaſehnkichen 
Kaͤhſerlichen Commiffion , dem Rath gang 
vnwiſſend ( fiatemal derſelbe es gerauue 2E 
erſt hernach erfahren) 86er biefem Dur 
Puuct i Ob ihnen nicht bewuſl / daß man hiebe⸗ 
vor / von 30nis18,19. 20. Dif 24. alfifte dea 
Evangeliſchen Kirchen / bae gemeine Gebeht 
bor Ihre Churfuͤrſti. Guaden / von ben Cautze⸗ 
len verrichtet d verhoͤret worden; Stem zwer 
Sie benzehen / wie man hernach / wiewol wit 
groſer Mahe / erfahren / a ſarm ative antworten 
wollen / keiner aber unterſcheiden koͤnnen / o9 
man pro cauſa.oder / wie ee beo dieſer contto· 
vera verſtanden worden / pro períonsante 
motus bellicos gebetet / keiner auch mit bem ago 
dern in der Auſſaget abereingeſtinmnet / ſondern 
einer diß / der andere ſenes berichtee Daus es 
an bem / unb mit eines voretlichen Jahren vere 
ſtorbenen Stadtſchreibers unb Norari puolici 
jin Archivo beſundenen Regitotures unt 
Schrifften augeuſcheinlich beleget worbetubaf 


man aono 1 615. wegen ber zwiſchen beu 


hochloͤblichen Ertziffe Maint unde hieſiger 


Stadt augefaugenen Tractatia. und deren 


gacklichen Fortgang zu bitten / nach dencn 
Predigten das Volck vermahnet / und in ſolcher 
Vermahnung Herrn Ertz⸗ Biſchoffs "Sobaus 
Schwickharts unb bro — * baro 


NX 


u-— in TLLA rtaRLIL t um 


anle / fo wá(ien jedoch dieſelben ſchlieſſeud 


idw Meſdung gethan / aber nieht fe fie gebeten. 
So haben auch etliche in Jahrẽ 1627 1610362; 
und (615. gebrauchte und ſelbiger eit gedruckt 
SGebethts tormulca bezenget / hag man unter 
anderen umb gluͤcklichen Sortgaug vorbeſagter 


AT raCtatea, abet wie oben gemeldet auſſer Ihrer 


Noͤmn Kaͤyſ. Maveß weder vor die Herren 
Ertz Biſchofe zu Meyntz und dero Ertz Stifft / 
noch vor einigen andern Potentaten namentlich 
gebeten Und hat demucchſt auch ber Maht fats 
ſam bewleſen / daß Ihre Churf. Gu. Herr 
Georg Fricderich / aus erheblichen Vrſachen 
Anb gautz freywillig / in das gemeine Gebeht / 
weelches ſonſten vor dieſem nicht geſchehen / einge⸗ 
feblo(fetrunb anno 1526. Sontags nach Aller⸗ 
heiligen / alſo iotra inotus bellicos, der Anfang 
Darmit gemacht worden? Geſtalt denn nicht 
allein baráus erſchienen / daß erwehnte Zeugen 
rationde facti ſwelches fich anno 1626.27 28.29. 
Begeben /) zwar die Wahrheit geſaget / ratione 
gempotis & perſonarum aber ſich geirret / unb 
baftt haltenwollen / daß das jenige / ſo tw ober⸗ 
zehlten Jahren geſchehen / ante motus vorgan⸗ 
^ tu ft Sondern ce haben auch theils derſel⸗ 
ben hernacher ſelbſt bekeunet / unb ba ſie ſich 
bisfals fberciletrunb unbedachſamb deponiret 
ſchmertzlich gellaget: Cointemabi memoria 
hominum labilis, bevorob wann / wie Dict; 
diutarnitas temporis darzu fómbt? Deun man⸗ 
cher nicht wohl ; vder 10. Jabr zuruͤck dencken 
kan / zugeſchweigen / daß er deſſen / ſo vor 30.cber 
35 Jahren vorgangen / ſich dilbinaé und ej 
gentlich erinnern ſolte. 

Dieſes einwenden aberhat bie(f hur Maintzi⸗ 
ſche Geſandſchaft damit impugdirẽ toollen/(:.) 
daß ance motus denen Pfarrnherrn auch Neben 
zedel zugeben gebraͤuchlich / und alſo indenen 
gedruckten exemplaribus nicht alle / worfur 
man gebeten begriffen geweſen / und dieſem nach 

ante motus pro perfona Reverendisſimi in el» 
tian ungedruckten Nebenzedel (eo acbeten wor⸗ 
bes. (2.)quod docamenta ex. Archiro Urbis 
Muoicipalis, velutex domceítica & privata 
Bibliotheca in lucem edita, contratertium non 
o pesci (1-2 Db aud) gleich je zuweilen iu 


ummario leviores probationes, proprer mo- 


mentancum prajudicium zugelaſſen werden 


A 


ſeyn / bamit ein gewiſſer Außſpruch barauff ct- 
folgen moͤchte / (4) taf rin Scriptum privacum 


inpropriacaufa, jumalim r̃e ram gravi & ar» 


dua coatra proprium Dominum Cibre hypo- 
thefiafad ungultig/ Cs ) daß / wann gleich ges 


fite Falls / deß Raths Repertuten glaub⸗ 


wardig ſeyn ſolten / ſolche jedoch wenig er heben 


waͤrden / in dem 2. oder 3. Zengen / fo sthima- 


tivé, de propriofacto, vifu & audiru außſage⸗ 
ten / dergleichen nichtsſchlleſſendem fcripto 
allerdings vorzuzie hen waͤren.· Dahero dann 
ber Rath mic ſeinem damaligen petito, nub ble 
vorgangene Zengen⸗ Verhoͤr vor nichtig zuer⸗ 
kennen / ale io ſummario, nicht zuhoͤren waͤre. 
Wicwol nun ber Rath hierauff ferner ciue 
gebracht / 1. daß / weil nur erſimals anno 2 626v 
alfo intra motus bellicos wegen deß Gebehts 
bot Herrn Ertzbiſchoff Georg Friedrichen / und 
Herrn Auſelm C afimiru hochloͤbl. Audenckens / 
erwehnte Nebenzedeln / ſo man diſſeits ſchon 
hiebevor ſelbſten auffrichtig und ohne Verheh⸗ 
lung ptoducirec.tu bie Rirchen geſchicket wor⸗ 
ben; die aſſertio, afe waͤre ante motusbellicos 
derogleichen aefcbeben / Maͤmtziſchen Theils zu 
erweiſen / und ein und ander von derogleichen 


ante motus geſtellten Nebentedeln zu produei- 


ren ſeyn wolte; (2.daß ſich die ex adrerſo an⸗ 
gefuͤhrte Beſchaffenheit mit ber Stadt Rom / 
vud denen municipiis , auff gegenwaͤrtige Zei⸗ 
ten / oder auch auff hieſige (von Kaͤhſern / Koͤ⸗ 
nigen unb ſonſten privilegirte ) Stadt ebem fo 
wenig / als bet Stats Imperii Remani ant qui, 
ad Siatum Imperii Romano. Germ»vici præ- 
ſentis applicirenfie(erunb nicht geleugnet wer⸗ 
den koͤnte / daß bie ex Archivo Urbis Erfuiten- 
fis prodocirte R.-giftrarureo fo tof am hochloͤb⸗ 
lichen Kaͤyſerlichen Cammergericht / in punto 
probationis , ale auch von der Kaͤyſerl. R« ftie 
tutions Commiffon felb(t in viel Wege admit- 
titet,bor gultig geſchaͤtzee / und darauff erkennet 
worden ſey; Dahero bann nicht abzuſehen / 
wie in hocunico puncto aut caſo, die Sctiptura, 


ſo an Schrifft / Papier / und allen andern Vmb⸗ 


ſtaͤnden ſich gantz untadelhafft befuͤnde / auch 


moite Scribeans, qui faiſſet vir pius, honeſtus 
& candidus,confirmiret waͤre vor verwerfflich 
) i ( di : geach⸗ 


^ 


2 


"A 


geachtet werden moͤchte: O te baun 
tvobi barbro bliebe / quód cjusmodi documca- 
ta picoam faciancfidem,& notorium inducant, 
imo ieflibusporiorafiot. (5 ) Daß bas bloſſe 
vorgeben / ob ſolten bie an Setten deß Raths 
ge fuhrte probationes,l. viote ſeyn / und nichts 
jut Sache thun / gantz unbeſtaͤndig fco / in 
bime dieſelbe per ſe lacs graves, claiz & con- 
cludentes, keines weges aber ambipguz!, du. 
bizautiocerta waͤren. (5) Daß die ange⸗ 
zogene Regiflzicur de aono 16015. und im offe⸗ 
na Druck vorhandene Gebehts formulen de 
annis 1617. o20. und 16023. pro ſcriptis ejus- 
modi privacis nicht zuachten / ſonderu tabquam 
publica & ad probationem idones Documcen- 
ta, dergleichen vorgedachter maſſen / auch vos 
bem Aáoferl. Cammergericht ſeibſfen zugelaſ⸗ 
ſen / unb barauf vor bie Stadte erkennet more 
ben / ebeumáfig zuhalien waͤren: Wie bann 
dieſe ben nur vcn bem bloſſen facto bei ange⸗ 
fangenen / unb alicin caufam gerichteten / 
keines weges aber pco perſona geſtellten vnd a6» 
gefaſten Gebehts Nachweiſung gebe: ui dan⸗ 
nenhero Ihr Churfl. Gu. gar kein jus zugewach⸗ 
ſen ſey. (s.) Daß die Außſage oberwehnter 
Zeugen / ber Glaubwuͤrdigkeit jetzo angefuͤhr⸗ 
ter Reg/ft.acuicn unb. gedruckter formulen 
nichts der girenfónte / dieweilen / nach klarer 
Vetordnung ber Rechte / fotbane Ioftiumenta 
publicabenen teſtibus zu przferiren , ſetztge⸗ 
dachte Zeugen auch ohne bif gantz erre nce de- 
ponirt ; Wie ſolches nicht allein auß mehr an⸗ 
eregten Gebehts· formulen unb Regiſtratur, 
ondern auch auß der geſambten Misiſterialen 
(quibus, ut peiſonis Eccleſiaſticis, Deo devo- 
tis, relipiofis & confcientiofis, indubia & ma- 
jor fides, quàm idioris , illietatis & fibi param 
copfciis, ac proinde ad errorem pro«livibus 
bomipibus habenda effet). (ebtiffttic aber⸗ 
geicoten Bericht Sonnenklar erfellete, 
koͤnte alſo / was von zwey ober dreyer Zeugen / 
affirmative de proprio facte vifu & auditu gt» 
tbanen Außſagen anf beh Rechten in genere, 
angefuͤhret worden / auf dieſe in f í&o & circu - 
ſtautus errantes nicht appliciret werden: Mit 
angeheffteter Bitte: weil J. Rathsmeiſter und 
Rath eon deren cxaminc zu der Zeit / da es vor⸗ 
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gen denominadon, production gab 2Derobb 
genug wicht citiret. HI, Ihnen die Bewciſ⸗ 
Artickel / oder Sragpuncten / ic( etbes 
dcponires ſollen / atdótcommeaicirt. LV.Do- 
hero mit ihren loterroꝑatoriis eima4afomma 
verhindert geweſen; Ihnten auch V. berfciten 
auf vielfaͤluges Begehren / nicht namhafft qe 
macht / noch VI. deren gaͤntziche Außſage com. 
mvnicitet worden / auſſer was deß Tages t 
vor in dieſen 6coben letzteren defiderus geſchehẽ 
waͤre; Daß die hochanſehnl. A dofert. fena 
Subdelegute, in deſſen Betrachtung / die 1ep 
titionem Teſtium adn itriren , affe cxamianre 
Perſonen nabmbaft machen / bem Kach at 
Incerrogatorus einjufounmen/ vevftateva / vnb 
bie Zeugen ebenmaͤſſig darauf befragem web 
t : 


eu i 

^ C wenig aber ble Chur⸗ M Qieesb 
ſchafft die repertionẽẽ teſiruo en wollen: 
So wenig bat der Rath beo. dencn vor de 
A!Xdoftri. Commiffion gepflegenetn Conferes- 
tien, zu einiger Neuerung fich dißfalls bequo 
men koͤñen / bevorab weil man (atfam verfpdrev— 
baf ce ber C 6uroDtdiug Geſandſchaft am bas 
Gebet eigentlich nicht ſondern umb etwas an 
ders / umnd zwar cine ſehr wicheige Gerechtigkeit 
damit jueríangen/jutbun waͤre / Weßhalbder 
man an Seiten deß Raths nicht anbillich befle 
ſorgfaͤltiger geweſen / und wol canſaderiret, auch 
ſchrifftlich te monſtriret Bat: Wie (7.548 Be⸗ 
ſchwerung ter Gewiſſen außſchlagen woltt / 
wann vor die Herren Ertz⸗ Biſchoffe zu M 
namentlich auf ben Cantzeln zubicten / bie | 

ge Avangeliſchen Ruchen genótbiget / oder 
gezwungen werden ſolten: DDem)a ber cultus 
Divinus, cujus pats non miorma eſſeot preces, 
freywillig feon ſolle / unb fid wii zwingenleeſ⸗ 
fe; Maſſen bann auch z )bas Gebeht / ſo von 


So aono16.6 Dij to50o. geſchehen / mu anß Zwang / 


ſondern aufi freyen Willen aff guter Wolmed⸗ 
mung verrichtet werden; Wannenhero (3) das 
jenige / (e damals arbitri lbetæ voluntaris 
geweſen / und nod) were / jetzo / als were es neces 
fitaris nicht exigiren vielweniger bie Evangel. 
Gemeinden durch executiops - Mittel barjat 
adigiret tecrorg koͤnten / weil vatur Paftor 
ü- 


TN 


— — — 
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Gt kuditórum Conſcientiæ 
Anch4.) dieſer Zwaug leichtlich für einen Ein 
griff in das liberum exerciuam Religionis ges 
ancbtet voerben moͤchte / in bem bet eſtalt von ci 
mem Catholiſchen Stande denen Evangeliſchen 
Gemeinden vorgeſchrieben wurde / was unb 
wie flc auff ihren Cantzeln beten ſolten. 
Welch Vorſchreiben unb Zwang (5.) ohn 
Verietzung uno vialation bef anno i555. aufge- 
richteten Religio» Friedens nicht geſchehẽ tón- 
^ &c/vocifu im (dibiaen verſehen: Daß ote Catho- 
Jicibit E vaogciicos wider ihre conícicntz, (56 
wiſſen aub Willen / von der Augſpurgiſchen 
Conteffion,Religion. GOlauben (welchem Dag 
Gebe ht am allernaͤchſien ii Kirchengebraͤuchẽ / 
Ordnungen ufi Ceremonien / o flc aufgerichtet / 
oder nochmals aufrichten moͤchten / nicht drin⸗ 
gen / noch darwider in einiger Geftalt beſchweren 
ſollen 3 Ja es wuͤrde auch (6) obbedeuteter 
Zwaug / weil ber zůngſtere Friedensſchluß den 
alien Religion- Frieden dißfalls exprcisecon- 
ficrmtet, uũ am plirecbátte/auf cie contraven 
tioncm außſchlagen: Vud weil (7 ) bißhero 
allhier in ben Cacbofifcben Kirchen / fuͤr bie ou 
Ertzhiſchofe zu Maͤintz / auf denen Cantzeln / nit 
mit Namen gebeten worden: Wuͤrde es / wann 
darzu bic Evangeliſche genothiget werden ſyl⸗ 
ten / bey ſaͤmtlichen Evangeliſchen Chur Fuͤrſten 
und Staͤnden cin ſeltzames Nachdencken c»u- 
ſiren: Sintemal (8.) betant / daß die Cátbolif. 
Doddores beg Gottes dieuſt der Evangeliſchen / 
und alſo auch ihr Gebeht / bey Gott fur unkraͤff⸗ 
tig und verwerfflich achteten / und nicht dafuͤr 
hielten / daß ſelbiges erhoͤret werden / ober ihnen 
zuſtatten kommen tónte s. Pud erinnerte mat 
fic (9.) diſſeitlich noch wol / daß a partc Mogun- 
tina offtberuͤhrtes Kirchengebeht in einer ſchrift 


pro nota omnimodæ Supertoritatis augezogen 


tootben. Es were aber (10.) ſothanes Gebeht 
an.1626. nicht auf ſolchem fundament, ſondern 
auf freyem Willen und guter Wolmeynung 
darumb angeſtellet und gehalten worden / weil 
die damalige Hn Ertzbiſchofe gemeiner Stadt / 
in Abwendung annahender Gefahr / befoͤrder⸗ 
lich ju erſcheinen fic gnaͤdigſt bemaͤhet: Vnd 
jum fall (11.)es nun anf Wei Zwang einge⸗ 
l 
fahret werden folte / ſolche 


D 
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Chuar · md 45cticien Hauſe Sachſen fh 


nad) fid ziehen wuͤrde. RS 
ADabero Raths meiſter unb Rath fic) gerrdo 
fiet / weil fie dißfalls bem hochlobl. XE enitift am 
ſeinen Rechten nichts cagogé fonbern vortándft 
beſchehener fulpcafion ber Catholicorum geiſt⸗ 
licher jurisdi&tion,io quafi poſſeſſione libert-tis 


ber Kirchen Ordnunugen / Cere monier und Ge⸗ 


braͤuchen geweſen / es wuͤrde die ChurMaͤi.n eif. 
Geſandſchaft mit ihrem dißfalligẽ / eheſtber uͤhr⸗ 
ter der Stadt juri libertatis unb berti poſſe ſſiõ 
hoͤchſinachtheuigen poftulato gang abgewieſen 
werden: Bevorab weit auc) das angegebene 


factum precationis fld ad terminum reſtitutio- 
nis Bcclefiafticarum rerum, nig. 1,Jan.apno -. 


102 4. gar nicht qualifi. iret, unb bem Rath bass 
Inſtrumentam Pacis att V.$,2,& 8. Dierunteg 
jum Schutz geſaanden. 

WVugeachtet aber deſſen allen / und weil mehr 


hochgedachte Geſandſchaft von ihrem Begehrẽ 


nicht gar ablaſſen wollen; Bey denen damali⸗ 
gen moribas Civilibus es auch dahin gebracht 
worden / dz ein uit andere Heuchler / in Hoffnnng 
durch bec Chur Maͤintziſ Beambten gute Be⸗ 
forderung / die verlaugende diguitec und ihren 
prvac- Nutzen bey der Stadt deſto eher zuerlan⸗ 


gen / hoͤchſtverbottener weiſe fich unteſtanden / den 


$.Juniia04650 im Namen der Zuͤnffte / Hand⸗ 
wercker / aud) derer vor ben Core; geſambter 
Vormander uno Baͤrgerſchaft / die doch davon 
bas geringſte nicht gewuſt / bey oer Raͤyſ. Com⸗- 
mimon eine ſolche Schrifft einzuſchieben / darin 
fle faͤlſchlich vorgeben: Ob ware ber Bauͤrger⸗ 
ſchaft beſchwerlich zuvernehmen vorkommen / 


daß der Rath ju dem Gebet / welches die Churf. 


Maͤintziſche Geſandſchaft anzuſtellen begehre⸗ 
te / unter dem Vorwandt / als wann es gemeiner 
Buͤrgerſchaft zuwider waͤre / ſich nicht verſtehen 
wolte; Dann fic deſſen ohue Schuld bezuͤchti⸗ 


get wuͤrden / ſondern ihre Erklaͤrung waͤre / daß 


gleich tele ihren Beduncken nach) vor vnd in 
ben Kriegsweſen folct) Gebeht bereits ohne der 
Buͤrgerſchafft Vorwiſſen unb Einrathen aus 
geotdnet / und / ohne jemands contradiction, if 
auf das Jahris 30. continuiret toorbe;al(o aud) 


cuerung bey dem ſie daſſelbe ferner doch daß der Buͤrgerſchaft an 
— 12. C c Apret 


Nachdenckeu / und eine gefábrlicoe codíequenrz 
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threr Religion und jafommenber Freybelt bao 
barch fein Abbruch vnb Nachthen zuwuchſe) 
willig vnd gerne geſchehen vnd fuͤrgeben laſſen 
konten; So haben die Kaͤhſerliche hochan⸗ 
ſehnliche ſubdelegitie HexreuCommiſſatu pom 
Reflitations Receſa, ſo den 6. Juniidsurt, an 
bas Dccrec ;. "Dom Verbot ber Arbeit auff 
bea Catholiſchen Fehertagen in denen Maͤu⸗ 
tziſchen Dorffflueren / dieſes augehefftet Daß 
Ad aprire — is Le — 

liſchen Kirchen ó agte ^ $br. C bur» 
facit Qu. unb bero Ertz⸗ Stifft 9t ding / auff 
beu Cantzein / ea intentione & modo, tote (ole 
ches ante motus bellicos braͤuchlich geweſen / 
auch in bas kaufftige wieder eingefübref und 
gepflogen werden ſolte. Wie aber der modus 
unb vit incentio geweſen ſeyn ſolte / 10 darinn 
nicht beruͤhret. 

Sy (ce bat bet Rath / wiewol wider ſolch 
Decret proteftirende, beg damahl zerſoͤrtem 
Seadt⸗Friede / endlichen geſchehen la(feo muͤſ⸗ 
ſen / unb folgender Zeit deß halber mit dem Mi- 
iſtetio unterſchiedliche Conſultationes und 
Beredungen gepflogen / auf was mag unb wei 
r hierunter zuverfahren / bamit dißfalls dem 

n(ttumento Pacis und dem daraus formirten 
Decreto gemaͤß gehandelt werden moͤchte. 


Wie nun erſibeſagtes Miniſterium gederzeit 


vorangefaͤhrten Verlauff hertzlich beſeufftzet / 
unb cor uuverantwortlich geachtet / in einigem 
padu auf dem Inftrumento Pacts tnb baranff 
fundittea Narnbergiſchen Haupt⸗ Recets fido 
ſetzen zulaſſen: Alſo hat auch daſſelbe / daß ih⸗ 
mc durch obiges modificirtes Dectetum ein 
mehrers / als wasſolchem loſtrumento gemaͤß / 
angeſonnen wuͤrde / nicht beſinden / noch ſehen 
tonnen / qua alia iatentione gedachtes Gebeht 
in denen Evangeliſchen Kirchen anzuordnen / 
als wie es allbereit nach der ante motus bellicos 
braͤuchlichen weiſe / taͤglich für cS Ibr Roͤm. Kaͤy⸗ 
fert Majeſt alle Chriſtliche Roͤnige / Chur⸗ 
AS üríien unb Herren / worunter ja Ihr. Churfl. 
Gnaden ju Maintz begriffen / verrichtet wuͤr⸗ 
de / begehret werden köͤnte: Mit Erbieten / da⸗ 
fera nnb (o offt zwiſchen Ihr Churfarfil Gu. 
ju Maͤintz unb hieſiger Stadt Tractaten ver⸗ 


ſchehen / cin ſon derbares 
welches auch in der That al oerfolget — Dang 
in dem allerhoͤchſtgemelte Ihr. RAádof 901a. 


———⏑⏑ — 
es gr 


lige Anorduung / wie autc morus b 





21u801654. auff abermaliges Siem 
C urfürll. Ou. cine agberweite Com maithas 
allergnaͤdigſt anhero verorduct / und vor der⸗ 
ſelden Dergleichen Cammiſſlions 


nb negocia gepflogen worden / ſo iſt eine der a 


16:5. gebrauchten gleichlantende Gebebresfor 
mul zu gluͤcklichem Progreſs der damals obha⸗ 
denen Tractaten, Domin-2. poft Hpiphan. as- 
5916:j. zubrauchen angefangen / auch alſoſen / 
als Jang beſagte Commitfioos. T ractatco qu 
waͤhret / contiouircc worden. it tum 
bic hochanſehnliche A doferlidóe Comm:itlios ga 
bec Scit zufrieden geweſen / aud) bens bamabis 
auffgerichteten Receis de novo eii mchrers 
nicht inſeritet, afe; daß / weil ſolche Sach bo 
xeits bey voriger Commifhion pec Decreram 
finale Receffus ire Eroͤrterung erlanget bát 
Sie es baben bewenden fte(fen. 

«jfi demnach / wie anno 1650 af(sandi bij- 
mal nicht mebr in ble ex adverfo oleffdttig alic- 
girte, dieſerſeits abet ungeflanbene vem judica- 
tam ergangen / als baf ber Rachdas Gebeht / 
nach ber antc morus bellicos gefu hrten inten. 
tion und modo, alſo und einfolglich / ioxta du: 
Qum inſtrumenti Pacis, anord Íte. 

Als nun im Jahr 650.18 dritter Raͤoſerl. 
Comwiſſion der Wolgeborne Herr / Herr Jo⸗ 
bau Chriſtoff / Freyherr von Schmidtburg / 
Hochverordneter Reichs⸗Hoffrath / allhier ats 
gelauget; Haben Rathsmeiſter und Rath / 
mit Zuziehung deß Miot(teni, bas Ocbebr aug 
obige Maſſe / und nad) Inhalt bef Receſſes, ea 
inteotione & modo , toi£ante motesbellicos 
geſchehen / abermahls anfahen / und folgends 
bi gangs Zeit über / als iang bie Kaͤoſerliche 
Commiſſion allhier beſtanden / continuiten. der 
Herr Baron auch / zu Anfang Dero Anhero⸗ 
tuufft/ ſich außdruͤcklich vernehmen laſſen / daß 
er / deß puncti precum halber / sidits 1n Com- 
miffiooc haͤtte. 

Allein man hat verſpuͤhret / an Chur⸗Main⸗ 

| wiſcher 





Gebehe zuverrichten/ 


— 


iſcher Seiten / daß beruͤhrtes Gebeht / nidie 
lor genug geachtet werden wollen; Dahero 
fs bte Stadt im Junio erwehnten 16 soſlen 
— an mehr hoͤchſibeſagte Ihr Churfuͤrſil. 
n. eine unterthaͤnigſte Abſchickung getbant 
jat fle fich erklaͤren laſſen / alles dasſenige fo 
zrund ich oor contraventiones angegeben wer⸗ 
jen koͤnte / vou ſelbſi abzuſiellen unb zu aͤndern; 
n dem unterthaͤnigſten Vertrauen ju Ihrer 
Churfuͤrſtil Guad. Dieſelbe wuͤrden mit ferne⸗ 
en Raͤbſerlichen Commiffionen ble arme obe 
M bas febr erſchoͤpffte Stad / als welche hier⸗ 
hurch in ſchwere Vnkoſten auderweit vertleffet 
werden wuͤrde / gnábig( verſchonen / unb die⸗ 
ſelbe bey ihren von Kaͤhſern / Koͤnigen und an⸗ 
bern Potentaten erlangten und herbrachten O⸗ 
brigkeiten / Freyheiten / Herrligkeiten / Rechten 
imb Gerechtigkeiten / zuſambt dem fruchtbarli⸗ 
chen Genoß deß allgemeinen Friedenſchluſſes / 
berbleiben laſſen. 

Ob fid) nun wol offenbahrtit / daß dieſe Dritte 
Kaͤhyſerl. Commiffion eintzig unb allein / ber 
annorÓgs 1656. 1657 und 1658. am Regiment 
geweſene Ober⸗Vierherr M. QDolcfmat Lim⸗ 
precht / darumb / daß er nicht alsbald / nach ſei⸗ 
ner unerſaͤttlichen kundbaren Regier Begierde / 
anno 1059. wiederumb erwaͤhlet worden / zuwe⸗ 


dc gebracht unb verurſachẽe; Wie bam Ihr. 


Churfl. Gn. fuͤrnemlich / wiewol ohn einiges 
hierbey habeudes intereſſe oder Befugnus / ut⸗ 
giret » als ob die Wahl ber Vierherren anno 
16;9.Dttm Recefs deanno1655 nicht gemaͤs vor⸗ 
gangen / ſondern demſelben / in unterſchiedenen 
Stacken / zuwider gehandelt / und der Eim 
precht ungebuͤhrender maſſen in der Wahl ft 
bergangen worden waͤre ? Welches J. Churff 

Gu nicht alſo hin paſſiren laſſen ^ ſondern bie 
Baͤrgerſchafft / C von deren jedoch niemand ei⸗ 
nige Beſchwerde dißfalls gefuͤhret) bey ihrer 
Wahl⸗Freyheit erhalten und ſchutzen wolten; 

alſo / daß wer Daran / daß Limprecht nicht ge⸗ 
waͤhlet worden / COrfadyugb ſchuldig waͤrer fo 
wol auch / üͤber den Verſtand deß Receffes de 
&nno 1055. in quititret werden muͤſte: Vor Er⸗ 

(rterung dieſes Puncts / wegen Pet andern / bie 
Contrarentiones be Reſtiturions Receſſen 
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betreffenden Sachen / als welche ohndas "ma 
ringſchaͤtzig waͤren / nichts vorgenommen wer⸗ 
den koͤnte: So iſtes doch / durch Vermittelung 
beß Kaͤhſerlichen und reſpectiv e Churfarſtli⸗ 
chen Maͤintziſchen Raths / und deß Hochloͤbl. 
Kaͤyſerl Cammer⸗Gerichts Fifcaln , foerrm 
Dbilip Werners von Emmerich / als Kaͤyſer⸗ 
lichen Mit⸗Commiſſarii, fo aber wegen Lei⸗ 
bes⸗Schwach feit nicht auff Erffurt reiſen kͤn⸗ 
nen / zur Conferentz über ſothanen Contraven- 
tionen gediehen; worunter dann auch dieſe auo 
gegeben worden Daß der Kath von Zeit 
auffgerichteten Receſſes das Gebeht vor Ihre 
— Gnaden unt bero Ertzſtifft un⸗ 
erlaſſen. — 
ef Raths Abgeordnete aber haben fo 
ches vor keine contra vention gehalten / weil der 
auf das Inſtrumentum Pacis gerichtete Reſti- 
tutions. Rece(s beſagete / taf bas Gebeht vor 
Ihr. Churfl. Oir anderer Geſtalt nicht / als co 
modo & intentione, wie cS antc morus belli- 
cos apno 1614. 15. tob r6. verrichtete preces zu 
feinem andern intenr angeſe hen / als daß Gott 
bie damals vorgeweſene Tractatus ſegnen tool- 
te / derogleichen auch jetzo geſchehe / indeme wie⸗ 
derumb Handelung mit Ihr. Churfl. On. bor 
waͤre: So haben ſie gedeten / dieſe ad) mit. — 
ihren bero ſelbſten in loco vornehmen zulaſ⸗ 
far. Sam eg flehle ihnen dieſelbe allzuſchwer / 
alſo / daß zufoͤrderſt der Rath bae Minifterid 
vnd die Vormuͤnder von ber Oemcinbe/bicr- 
ber vernommen werden muͤſten. Dannenhe⸗ 
ro dieſer Punct auf Kaͤyſerliche allergnaͤdigſie 
deciſion außgeſiellet / und vou deß Raths Äb⸗ 
geordneten darfuͤr gehalten worden / es moͤchte 
ehender kein Decilum erfolgen ^ afs wann zu⸗ 
vor gemeine €tabt mit ihrer Nothdurft an gto 
hoͤrigem Orthe / nad Anleitung deß Religien- 
Friedens und Inftrumeari Pacis , zumal / weil 
quo ad qualitatem intentionis & modi, weder 
in dem Decreto anno 1650, noch ſonſten bey 
den Ais einige mehrere Außfuͤhrung / als taf: 
man nur pro cau(a gebeten / befinblico / genug⸗ 
ſam gehoͤret ſeyn woaͤrde. 
Als aber obhochgedachter Baron vorn 


Schmidburg auß Waͤintz / dahin er verreiſet 


ct 
— * 9 à - 


» 


* 8. 


deweſen / teleber allhier anlommen; Haben 
demſelben! die Chur⸗ Maͤintziſche Beambten 
hierſelbſi adt Puncte (beren einer ben pándum 
precum &etroffen) fe thells juv decihon, theils 
J euf twritercInformation gnb Einuchmung 
Augeuſcheius / theils auff wuͤrckliche E xecucion 
iy bec zu Maͤiatz vorgangenen Handlung / auß⸗ 
geſetzt geweſen / übergeben welche bem Rath 
£ommuniciret, und von demſelben bte laberleg⸗ 
tnb expedirung folcher Sachen / etlichen Perſo⸗ 
inen auf denen Raͤthen aufgetragen worden / die 
Pant am 2 4 -Scpcembris tre relation abaritat ; 
Aber wegen befj puncti Precum nichts erinnere 
wollen / ſondern gebeten / weil ec von groſſer 
Wichtigkeit / ſie entſchuldiget zuhalten / baut 
es májie zuforderſt bee hie ſigen Geiſtlichen Be⸗ 
dencken hieraͤber eingeholet werden. 
Nachdem nun Rat homeiſter unb Rach / auff 


bic in eit usb andern Puncten noͤthig geweſene 


Beſichtig⸗ unb Erkundigung / ihre Ertlaͤrung 
gethan / deß Gebehts Puncts halber aber einge⸗ 
Dendet / daß mit dem Evangeliſchen Miniſterio 


unterrede gehalten werden ſolte: ˖ So haben die 


Thur Maintziſche Beambte den 24 Octobris⸗ 
hierauff ccvlicires. daß ſie den ponctyen precü 
sube Roͤm. Kaͤyſerl Maieſi. — — 
deciſion nochmals außgeſiellet ſeyn ſieſſen 
In deme nun auch (ouften der Kaͤhſerl. Herr 
Commiſſarius auf ratificacion mehr beruͤhrter 
Matntz zu Schwalbath geendigten Handluag 
Hart gedrungen; darinn aber über obige acht / 
noch Neun Puncta ſich befunden / welche vor 
andern gang neuerlich unb hochbedeucklich ge⸗ 


eſen 
r^ haben Rath ; Raäthe unb Vormuͤnder 
nit et rauſic ation an ſich gehalten / und auf ſol⸗ 
«et. 9. Puucten auß heb⸗ oder annehmlicher 
Erleuterung beſtanden. Derohalben dann 
mehr hochbeſagier Herr Commiſſarius vermit⸗ 
telt / daß zwiſchen offt beruͤhrten Beambten unb 
ben Rath cooferedtien daruͤber gepflogen / 
auch oou Ihr Churfl Guaden ſelbſten deßwe⸗ 


gm endlich cinige gnaͤdigſte Declaration ad T 


ommiíffionem gethan worden. Dann / ob 
gleich der Herr Baron: remonſtriren wollen / 
wie ſolche Sachen von keiner imporcantz we⸗ 
ren; So haben doch bie Vormunder dieſelben 


— 


vnd derowegen ai 29.OGobris nntb Vergur⸗ 
fligung / daß Sie denenſelben davon Dart qri$o 
moͤchten / gebeten: Welches aber ber eh 
roa abgeſchlagen / und einen Ober⸗ Rathsau⸗ 
flet/(o bamals unter denen Rat hs perſonen hr 
andern 4. Raͤthe / primum locum gehabt / wega 
ſeines voti , fo auff Erhaltung deß etos 
mens geziehlet / von ſeiner Ober⸗Raehs meifn⸗ 
elle pec Decretum ſaſpeatiret, anb im Park 
arreftirce, aud) Raͤthen unb Dormünbteafo 
bigen Cages bey 1000. Rehl. Seraff auffeto 
stt / nicht ehender vom Rachhaufe zugeten ⸗ 
wann fit auch biß umb 12. Vhr deß Nachts de⸗ 
roben bleiben ſolten / fic haͤtten Dann eine iv 
nehmliche cathegoriſche refefuciea &fer city 
— 9. Puncta gefaſſet. Wor auff tee 
bet reglerende Rath von denen anweſen drn ay 
bern Rathsperſonen und Vermunderun de 
ber utemanbea wollen vem Otatbbauft gebat 
qud) deßwegen atle Cbítren verſperren faf; 
Jedoch abet dieſelben deß Abends diminuer, 
dieweil ſich bec Ober Vierherr Einnpreqk / ier 
nur au Eroberung deß Regtments gearbeitt / 
benebenſt anderen / deret deliberatioo en enfe» 
gen / und die wenigen pra fences bie Sach afi 
fc nicht ber fich 
folgenden ages den 30. O&obr. etue ander⸗ 
weite confultatioo angefleffet/eine mehrere £o 
lenterung viel beruͤhrter Puncten pcojeáiret, 
bet Kaͤyſerl Commiffion citigi tef 
CEimprechten / bey denen delib-ritronibus zuer⸗ 


ſcheinen auferleget wer den möchte / gebeten wor⸗ 


den. Sintemal ob deſſen abſeote, unb erwehn⸗ 
ten Ober⸗Rathsmeiſters fafpenfoo, fic rine 
ſolche alteracion und Schrecken 
da den;. Novembr. zu Q(Gfa(fuug einer ewolio 


chen reſolution der regterende Rach bicanterg 


Raͤthe vnd Vormunder convocir t, nieht mehe 
ate :6. Perſonen erſchienen:? Maſſen daun / 
befag deß der Kaͤyferr Commiffion ſelbigen 
ages mit bere Erklaͤrung / derer ſich vie ammo 


ſenden verglichen gehabt / Abergebenen Ver⸗ 


zeichnuͤſſes /73. Raths Perſonen / und Aber jum 
bert Vormander auſſen geblieben / und alſo oet 
alſo genante Schwalbachtſche Receß oon ben 
— wenig⸗ 


fo wichũg erachtet / daß Sie / ohne threr Cup 
panen Vorbewuſt / fid nictrciolvire: kouren / 


nehmen wollen: Geſtalt daan 


errugnet / daß / 


— —— 2 —— — — — — — 


o d 


enigfen tiit bre: Odio int Oeo» 


ber / jcbed) auch nicht ohne fomberbare 


reacuíloo und itimadirung / beliebet woer ⸗ 


ven iſi. | 
Wiewol nus quoad qune precum bee 
Rath nur allein deß Mioillerii ſchrifftliche Er⸗ 
laͤrung der welche darinnen beſtanden / 
daß / wie flc fld) hiebevor afícyetterbotten bas 
[eru unb (o offt zwiſchen Ihr Churfl Gnad yu 
Mauutz aub hieſiger Stade T raGaren vorge⸗ 
hen moͤchten / ea inteotione & modo, auf Def 
Raths freywillige Anordunng / wie aate me- 
tus beilicos geſchehen bag, Gebehtju verrich⸗ 
ges Sie es auch alfoffie dißmal darbey be⸗ 
wenden lieſſen; (o hat doch mehr hocherwehn⸗ 
tea Freyherrn oon Schmidtburg beliebetibas 
éccilum, ſo jedoch auf bic Roͤm. Raͤyſerl Ma⸗ 
jeſt. ſeloſten aller unterthaͤnigſt geſiellet worden ⸗ 
oder doch allenfalls ber geſambten Commis- 
foo , wann (ic darzuioſtruurt geweſen were / zu⸗ 
geflan den hette / den 16. No vembr.alſo zufaͤllen; 
Daß bas Gebehe vor. Ihre Churfuͤrſtliche 
Gnaden auff nechſikuͤnfftigen werck⸗ 
ilia gemacht / anb bas factum : bem Receſe 
gemaͤß / ohne weitern Anſiandt pracítiret wer⸗ 
den ſolte s 5 
Daß nun bag fadum ton anao 1650 Pt 
allezeit Receßmaͤſſig geſchehen / umb ble preces 
nur cemrorariz & voluntatiæ geweſen ſind; 
té oben allbereit jur gnuͤge bavgeílellec. ticos 
deſioweniger aber oon bem Kaͤyſerlichen Hertu 
Commillario auf tin fatum precum, in perpe- 
tuum permanens, gedrungen worden:; Geſtalt 
dann derſelbe zu (oicem Eude ein Clauſul, wel⸗ 
che dem gemeinen Gebeht / ſo nach allen Pre⸗ 
digten die Geiſtlichen zuverrichten pflegen / ein⸗ 
verleibet werden ſolte / projectiret, unb bem 
Rath dieſes Inhalts Aberreichen laſſen: For- 
smnaprecum $ Vor bie Roͤm. Kaͤhferl. Majeſt. 
alle Chriſt che Roͤnige / Chur⸗ Farſten unb 
Seaͤnde / unb dergeſtalt vor J. Churfl Gnad. 
zu Malutz / daß GOTT bero Oenht6regie- 
etn. wolle / daß bie zwiſchen Ihrer Churfuͤrſtl 
Quab. und unsſchwebende duferentien zu 


4 


—— außſchtagen ml. 


Hierbey hat der Herr Baron dielfaͤltig 
und hochbetheuerlich ſinceriret, bad bita 
ſes Gebeht im mindeſten nicht der 
Stadt an btt Religions⸗ oder andern 
Freyheiheiten nacht heilig ſeyn ſolte / mit 
Verſprechen / derenthalben von Ihrer 
Chur⸗Fuͤrſtlichen Gnaden genugfame 
DP bic Stade zu verſchaf⸗ 
en, | | 2-1 


: Weiches der regierende denen andern 


Kaͤthen vorgetragen; Die dann bate 


für gehalten / wann bie vertroͤſtete aſſe⸗ 
curation alfo erfolgen / und ſo wol das 
Miniſterium, aig bie Bormuͤnder unb 
gemeine Buͤrgerſchafft / darein willigen 
wuͤrden / daß durch Einfuͤhrung nach⸗ 
folgennder Formulæ, die fie projecti- 
tavunb beu Kaͤyſerlichen Herrn Com- 
miílaiio vortragen laſſen / bag dißfaͤli⸗ 
€ Poſtulatum erfuͤller werden koͤnte: 
Wir bittet aud) ben lieben 6D $ $7 
bap Seine Allmacht Ihrer Churfaͤrſt⸗ 
lichen Gnad. ju Maintz Conlilis derge⸗ 
ſtalt leiten und regteren wolle / damit 
die zwiſchen Deroſelben und gemeiner 
Stadt obhandene differentien, zu un⸗ 
ſerer unb unſerer Nachkommen Wohl⸗ 
fahrt gluͤcklich eroͤrtert werden moͤ⸗ 
gen. 


An dieſer formula haben blebieflgen Chur⸗ 
Maintz. Beambten ſonderlich dieſes d« ſideri- 
sen daßauf bte Wort 36r. Churfl. Gnaden zu 
OXtaing / geſetzet werden moͤgte. ale unſers 
guadigſten Herrn / und daß bie Conſilia auch ge⸗ 
reichten zu des Reichs Wohlfahrt. Inmaſſen 

diefes 
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La 


side deßderiam.uuter afft bodibolpati hon 
Commiffsrii eigener Hand / bey benen AQus $er 
findlich / aber oon ter Stadt ait beliebet morden 
In. Weil nun derſelbe / Zeit vaͤrender ſeiaer 
allhicflgen (obtittentz wohl gemer cket / daß / auf 
E Maaß ; uub dafern nicht unter bene 

aths perſonen / unb zumalen unter denen / (o 
in ben obern Stellen begriffen / aͤnderung vor⸗ 
gehen / in(onberfeit aber oorerianbter £m 
precht / nebenſt denen / ſo er ihme auß denen vor⸗ 
fcmfen bet Raͤthe anhaͤngig gemacht / und fid 
denen deliberationibus publi.is geraume Seit 
entzogen / noch laͤnger davon bleiben ſolten / Er 
ſchwerlich ju ſeinem iot · ot vollkoͤmmlich gelau⸗ 
gen würbe: Als hat er fleiſig befoͤrdert / ba 
der regierendc Ober⸗Vier herr Egidius Ilgen / 
(ber fid) doch keiuerley weiſe in ſolch Ambt ge- 
trungen gehabt / ſondern daſſelbe auf ordentli⸗ 
che dBabi/ate ein gehorſamer Buͤrger / und zu 
Vermeidung der / in deſſen Verweigerung / ig 
denen Statutis deteraiinii: ten — 
wen muͤſſen) auf jetztgedachten Limprechts tno 
ſtaͤndiges ugiten, durch ein  Rádgferl.Commis- 
fioos Decret ab officio removiic, und herge⸗ 
gen Kimpredit den 10. ejusdem beneu 5. Raͤ⸗ 
chen / auch deß fofgenben Cages benen "Dore 
tnünbern von ber Gemeinde / ohne einige Rc- 
ecfsmádfftge CDablaber Fug / zu einem Ober⸗ 

lerherrn vorgeſtellet: alſo daß eon nbraiter 

tit herbrachte / und nach Anweiſung deß aa. 
Bo 1654.anffaeridyteten Keceſſes der Stadt zu⸗ 
(pente Wahtrecht / durch alleinige Veraniaſ⸗ 
frog eben deßjentgen / fo euſſerlichen Schein 
nach / vor andern daſſelbe defenditen wollen / in 
dilputat gezogen / und mercklich benachtheiliget 
$ertem o 
Als nun inzwiſchen ber Kaͤhſerl Commiffa- 
rias offt hoͤchſtermelter Ihr Churfl. Gnad von 
btt in puncto precum Bifj dahin vorgangenen 

Handlung Bericht erſtattet: Haben J. Chur⸗ 
— ffrjit. n. faut deß vou hochgedachten Herrn 
Commtitlario, loco affecutationis, auf dem 
Qfurfürfil.an den Herrn Commiffirium-abs 


gelaſſenen Schreiben / dem Rath com municiít-. 


cen Extracts, fich gnábiafi vernehmen laſſen / 
daß [ie es endlich beo deß Raths dißfulls ge⸗ 
€janes ſchriftliches Ertiaͤrung bevomben lief. 


| » 


(unte 





ſen D. Papio 
men nicht weniger ſolche declorarion. bintein 
wieder bor ber Cummiſſios jutbun/ tmb des 
Otatb babeo zuverſichern / daß fic zu Zacbrri 
derer der Stadt von Ihe· G esf. a Vorfah⸗ 
Ky concedirteo snb. habenden Stregéet 
Recht unb Gerechtigkeicen sidito begobreia 
feudern vicimebr diefelbe babeg " 
(geo gonegnet weren· Nebenũ commas. 
cation bic(te Rxtracts aber / atc bee ferr Bo- 
fon eine audere Formulam precum, (oda f uo 
fürfil. Maintz· Gangeley aufgefegec aab qv 
ſchrieben venam: aida begehret / mt 
che alſo lautet : Wiee bitten auc. bes üáeu 
aris — SA Inga di 
tufcei ea nu Cro - / 
baf ri ** Dieſelbe — 
ÉKanbt erhalten / nb heres Coofiia Dergefali 
lelten und regieten molle; daß ſolche ſo wa ju 
Erhaltung befaͤndiger gemeiner Reichs· X⸗⸗ 
f«/ale glãcklicher Hiniegung aller é«j bajas 
entſtandener Mißbell igleiten / zu unſer vob nr 
ſerer Nachlommen gáuglitper CDermpigned 
und Wolfahrt gedeyen mégem. | 
Demnach nan bet Rath über dieſet totmols 
ben: g, Nopemb. (L yl. ver. mit bemeu Sici 
Neiſfiern und Pieren dcliberirec; haben Sie 
einmuͤthig tor rathſam aub actbig befanben/ 
bro bem Heren Baroo gb eine gewiſſe Ver⸗ 
wahrung / daß nemlid) bae Gebehe pro Perfo- 
na Revcrendiffimi, gemetuer Stade an ihres 
Gerechtigkeiten sicot ſchaͤdlich (equ; noch da⸗ 
hero cinig£ nora ſuperotitatis genommen wer⸗ 
den und bafi es bey der p. o. in t. angefahreen 
formal verbleiben moͤchte / auzuſuchen. 2 
Ohngeachtet nun hier auß Inc Bewilligang 
zu io ferirea geweſen: So fac dennoch vorbe⸗ 
naudter Limpreche / als wricher auff Kinfah⸗ 
rung deß Otbebto je und allezeit (c beſtanden / 
es dahin dirigires wollen / daß eiue ſolche Er⸗ 
klaͤrung ad Commithooem außgefertiget aont 
den ſollen / wie der ere Baron dieſelbe jetztge⸗ 
dachter maſſen / vorgeſchrieben / und zu bene 
Ende iu eint alfo lauucude ootul quff bas 
GKatbbauf mit gegeben; Oiemticóen v — £9 
ché der Rathz ona poni Ihr· purff —— 





bátttn/ in Deo Jib 


Ráfnt abgebene yroje&t in puncto yrecuni 
ebria pci? geben nnb toriln J. Cb 
Wi: eacb ote Herr Biron fid vieffáittg bahin 
kiaͤret hetten bag hochſtbeſagte Ihr. Cbut(t: 
m zu Nachtheil hieflger Stadt nichts ſuche⸗ 
n / ſon dern vielmehr ſeibige bey ihren Pri vne- 
et unb Gerechtigkeiten ſchutzen molten; ge⸗ 
eine Stadt ehiſt erwehnte formalam precum 
acitirte unb in obiger cenfidenrz einwilligte. 
ʒeftalt dann / er Eimprecht / dannenhero auge⸗ 
ednet / daß nach ſolcher deß Herrn Batoos ab⸗ 
Pfafie otl cine Erklaͤrung verfertiget / unb 
érfelbeu vorgehendes Chur⸗Maintz project 
tt forrbu! gaͤntzlich einverleibet werden maf» 
m": Worbey aber der von dem Rath unb bes 
en Siteſten Meiſter und Pieren deſiderirten | 
Derioabrunmg nicbt gedacht / tn deſſen Anmer⸗ 
Fang bte jürinfinuation dieſer Ertlaͤrung De 
üt; bety Cimprechten / pflichtſchuldigẽ £t: 
anerung zuchun verurſachet worden; Wor⸗ 
vit fle aber racione dictæ formulæ feo gedachẽ 
em ECimprechten keine aͤnderung erhaiten / ſon⸗ 
«m nur bas Wortlein / 2tl5: auſſen gelaſ! 
en / und nach beſagter Elteſten Meiſter nud 
Vieren monito die Bedingung / daferne Ihr. 
hurfl. Gnad hierdurch / ju Nacheheil hiefiger 
Stadt Freyheiten / Herrligkeiten ) Recht und 
Berechtigkeiten / nichts ſuchen wolten noch 
wuͤrden / ange hefftet worden it. 


Als nun gedachte Perſonen dem Kaͤhſerl. 


Herrn Commiflario ſolche Ertlaͤrung iofinüi- 

Wt. Hat er nach derſelben Verleſung / nicht al⸗ 
ein den Abgeordneten ange deutet / welman J. 
Churflu Gu bas jenige / ſo Deroſelben vorn / in 
Ban Gebeht / gegeben wurdeythr hinten Cdas 
[ctio angeregte ber Erklaͤrung angẽefuͤgte reler. 

vet meynend) wiedernehmen wolte; daß ihme 
ſviche reſolut on nicht annehmlich were/ for 


dern hat auch zugleich die Erklaͤrung cotrigf- 


ret / ti XDortu: Herrligketten / ſamt dem auß⸗ 


bréctlidim Vordehale / auß geftrichen / unb an; 


€tint mietzes ſuchen thaͤten / nich ts begehrten / 
geſchzettWelche von Dem Herru Baron ſol⸗ 
dic Giſſalt cotrigitte von denen Deputitten 
wieder zuruͤckbrachte Erklaͤrun /der Oteto 
Dierherr Limprecht / ohne deß Rachs Wiſſen 


effo nandi gab: der Ratjſetl. Comiciioa 
— 


1! 


I fro Heo jo 'Nwvembr: iso. einantworten 
laͤſſen· Es iſt aber dieſes Werck erſt nachge⸗ 
hends den ri. Decembr. ft, v, utib af(o 4vdlff 
gantzer Tage hernach ^ bene geſambten OR do 
ehen / auch Vormumdern eon Viercein / ants. - 
wercrern / und derer vor ben Thoren betge[laft 
dorbracht worden: bafi ber punctus precum 
baͤtte jut. Richtigkeit zubringen ſeyn tollen / 
unb hierinnen bet regierende Rath mit Vor⸗ 
bewufß ber Elteſten Meiſter unb Viere / eim (ofa. 
che Erklaͤrung gethan / daß fie bafür bicltei;ca 
wůrde bas Gebet ober deſſen Einfuͤhruug 
gemeiner Stadt zu keinem Nachtheil gereichen 
Inmaſſen ſamt dieſer / im Namen deß Otatbs/ 
durch Cimprechten allein / mit conaiventæ befj. 
damaligen eingeſchreckten Ober⸗Rathsmei⸗ 
ſters / außgeñellten / aber bem gut beſinden der 
Elteſten / Meiſter ub Piere / welche auch da⸗ 
Ven eben fo wentg / als bie Membra deß rtgte-. : 
vtnbeti Raths / geſehen ober gewuſt/ abgemeſn 
ſen Erklaͤrung ^ obangefuͤbrter Extract b 
Churfl. Handobrleffleins / vnd D, Papii ad 


Commiſſionem gethane ſchrifftliche declara⸗ 


tion zwar oͤffentlichen abgeleſen worden: Es 
haben fich abtr bit wentaften anf beu Raͤthen 
alſobalden begreiffen koͤnnen; ſoudern ihre Ge⸗ 
dancken allerdings auff bie er(te bon ihnen beo, 
Dubteunb p. 9. in £. angefübrte fórmul bergeo 


ſtalt gerichtet gehabt / daß fie verinepnct/ «a 


wurde alfo bas Gebeht pro Pertoos Reveien-, 
diim: ohne Nacht heil geſchehen koͤnnen / wann 
wan zumal durch gnugſame Verſicherung ber; 
— habenden Beyſorge eutnommen ſehu 
mod. Y 


Noch wentger aber haben bie Vormuuder ⸗ 
(eren etzliche umb deßwegen / daß ſie ihre dis- 
pliceniz ob denen vorgangenen Procedurec gts. 
febv (pren laſſen exclaairec unb ⸗tieſtiret gto- 
weſen) obue reifferes Bedencken / unb ohne 
Vorbewuſt ihrer Viertels⸗Zuufft unb Ge⸗ 
meinds genoſſen ſich zu begreiffen vermoche. 
Welche Befiartzung der Ober⸗ Vierherr Kimo 
precht auch wol verſpuret / und Dabero nicht / wie 
ſichs gebuͤhret / einen jeden Vormund io fpecie, 
ob er das Gebeht willigtet gefraget Sondern 
nath bem etliche ſich veruehinen laſffen / wie die⸗ 
dei eie S und bc e 
N P 


tabt [o wol 


- 


Q8 





beri rede ek imr 
allen " f 
wit cinem ted Revese verfitptet 
ivcrben ſolte / babere fie thren Mabltrgern 
isto veraebentónt ten / (enberwberen Con 
fens fa die ſer wichtigen Sach vonnoͤchen haͤt 
ven; bat er geautwortet / oben ſaͤſſen ene (bie 
Nathsperſonen meinend) die es beſſer ato flc 
werſtaͤnden / unb: Es wurde feſte genug ver 
fehrieben werden: Geſtalt bann auc ves den 
Wbrigen / nur zwey ober drey Vormunder / bic 
der befraget / ſich categor ſch relolv.rec , Me an- 
tern aber / und bevorab ber meiſte Theil / gat 
aicht befraget worden / alfo weder ja noch nein 
darzu ſagen kͤnuen; ODeſſen ohngeachter aber 
dat Limprecht / als ob Raͤthe nao Vormuͤnder / 
Daß bas Gebeht vor Ihre Cif. Cu. geſche⸗ 
hen ſolee / gait — A oat pan 
gnd ob ſchon Damals unterſchiedene tie 
ber nicht zugegen geweſen / dennoch bem P rota- 
coll deren Namen ingeſambe einverkeibon Taf» 
Nes Damit ev iut ote Majors deſio beſſer bt 
* fcbeintgen moͤchte. 





Daß eun anf vorerzehlien Verlauff eite - 


freywillige  obn «onditionirre mue beſlaͤnd ige 
'Srabfaction oder Verwilligung ; welche gantze 
gemeine Stade binden / Dlefeibé darbey vor 
^alfem Nachhthell an vor eligioo uñ audern her⸗ 
"Pradyt? HFreyheiten / Obrigkoiten / Herrligketten / 


Netht und Gerechtigleiten guugfam verſichere 
"fentónte / geſchloſſen werden folle ; Deſſen get 


' at ſtch das hieſtge Mia itetium nicht bereden 
Hie indue dadurch vou dem Decrecoaa 50. 
Meme ſeibeges allezeu naehgeſetztrrd ferner zu 
folgen bereit yewe ſeabwendig gemacht wer⸗ 
 bevmégmni Sondrrn ea hat daffelbe wes def 
eig und grandlich dedacirer daß ber Water / fo 
Bas Gebehte pro Eminen tiſimo Mopuntino, 
auf Art unb Weiſe / wie es begehrtt / unb aue 
was Gruͤnden und Vhrſachen es geſucht to fit- 
de / alſo bloß hin willigen wolee ^ wochwendig 
cider ſein Gewiſſen bekennen muͤſte: 
v se Daft ſolch Gebeht oen ben Herren Mo 
Funtinis vit Mecht / unb zwar ais ein Kefli- 
gendum $i Infitutweati pacis begehret werbe; 
Da doch webtramac »£14. Dtm. Januarii, ned) 
(Mi vorher / und ance moms bcilikos jeimatfa 
.* y ki 


iui ance motus fpa Feu pin 


ierglufft | 
auch tem R.eliicaendum heiſſen koͤnte. 
Man mh(u ferner wider Oyeveiifen 


ua 
ate t 2- Daß (ok Gebehte vou dem Otab; 


vermöog Re(iruuons- Keceffes de auno «65 


' wit gutem Willen were beliebet worden, Du 


bed) &ctanbte / bu bet pur dus orecuto , eiu 
unb wider be Rachs Wiſſen wet Cere 
haltung / auch niditofutproteftacion, dem Re 


kem masmágt voiber 







Gewiſſen bete) — 
daß beſagtes Gebeht a8 erſigedachen ^w 


1650 —— DD Rh qráepeb — 


Oa ted bestlave Vuchſtab bicflige Craal 


keine anbese Art oder iotenon pro Kwieb.— 
fiffuáo Mogusunao $8 behten allen falle to 


$inbét» als mie 2ote c1otas bellices qup 
hen: 2Aoctopatltakar/tefeman ni ^- mdi 

Vractatea obhauden geweſen / pro cesaadéi 

"faliciduccedu gebehien F 
Man maſte tort: Oretoiffem botama d 


Daß das jusEmineorilimi Megesciei fH. — 


Gebeht erußlich von dem Mini fero 
Ech auß ehm o 






Seu 
foich er Zengen Qruffage ; en Ur 


Man mific wider Gewiſſen $ctess9 4 
effébrfageto Goebrbt vou dile Parjr 


couMideon 
éegecnbete; Da doch vice 


" 
9uióttgen tinbellig wb eit má tig beliebt — 


"att gcc fen worben; ba body &n Gegen 


bvetantlich wahr / daß (1.) tosvigt/obertesl ott — 


duc ud DN Wit Urt RR 


fftamin brf Raths geenet / ehe noch wegen t — | 
—— Gen efron defer uh | 


Quieren bebingten PER Deipé- 
getroffen worden. (2.) Die bed ber Dei 
ration geweſene Rachsperſonen Scar 


entweder auß diaffer Suvdotioberibaf f 


eſchwind / ub efe fte befta 
— alid iis qr 
daß geſchehen moͤchte / was nicht zu dnbet V 
weſen aler daß ſie freytwillig confier V 


rmboiten. (8.). Dic oroubtt Bargerſa ⸗· 
ab Comumpa noch gat viemahlen Degbalóen 
tfragt 4 noch auc) denen Vormuͤndern geflato 
't worden / daß cin jeglicher mit (einen Cou⸗ 
anen / wie doch in weit geringern Dingen qu 
eſche heu pfleget / (ie nuterrden doͤrffen: Zu⸗ 
eſchweigen / daß aud) nir bie Vurmuͤnder 
oarcklich eingewilliget haben ſolten / ſonderlich 
fer (4.)das Miniſterium, weiches ja auch a- 
iqua pars Civitatis, und / nad wohlherbrach 
t d orifice Gebrauch / zumal is einer fo 
soreceen Religlons⸗ yb Kirchen Sach / init 
tinc Gutachten / bevorab auf sór in(idubiges 
et denen regterenden Obern gethanes / bemeg 
ides ſuchen / und darzu erfolgtes Verſpre 

hen / auch gebuͤhrlich haͤtte gebóvet werden fol» 
en / allerdings hindan geſetzerund Abergangen 


Send fte weiter wider Gewiſſen belen⸗ 
Iu / 6. daß ſolches von gantz unvermerdlicher 
sub. unumbgaͤnglicher Nochwendigkeit ftis 
Da doch unlangbar / daß auf ihr / der Min:fVe- 
tialen, ſo vielfaͤltiges Begehren / memand bie 
rechte eigentliche End Vrſach ihnen anzeigen 
wollen / warumb jetzo deßhalber ip (ic ⸗ 
gen wuͤrde 44 "y 
Man we wiber Gewiſſen hekennen 7. 
bef offtacuanbreo Gebaht geneiner Stadt 
und dero SE intoobuerm ju (ciner eit an ihren 
habenden Geiſt⸗ unb Weltlichen Privilegien 
nachtheilig ſeyn koͤndte: Da bod) bekantlich 
war / daß / cb wol die geſcheheye Gacaraioncs 
dahin lauteten / jedennoch nicht allein das fe- 
Gum præſens felblgen zuwieder lieffez -feuberm 
auch / auß vielen dahero allberen form utan 
nachdencklichen Aſſertionibus- ſiart 

then were / daß durch eben diefes Gehbeht ein 
Grund geleget werden moͤchte / vermieteiß ber 
darunter anjiclenbeu omnimoda / ble Stadt / 
wider bas Iaſt umentum Pacis und Den dar⸗ 
inn copſirmiiten Religios⸗ Frieden / jn kraͤn 


| ban nun babere bas Misifierium bie 
Ableſung oftberübrter Gebehts Cormol diff - 
eulcirer unb flc darzu nicht bequemen wollen / 
(icon daun in ihren Gewiſſen / dieſes ſera 


puli halhet / ttas quillicett (Qa Pap QUI uo 


P d 


Wr 


diefite sans Qiadíen! beyder linien fhb 
daro pen unb i. Jasqarii Anno vóó6 :. dem 
Rathan Schrifften vote auc ben 19. cjusdem, 


durch ciuefáuurcbme Geſandſchafft gu ábig au⸗ 
fágenla(few wie:xybr. 5.8 5... D be- 
frembblicb vernommen / daß ber Rath eiut glt- 
wiſſe Gebehts Formul / aur ben Cautzeln ber 
Evangeliſchen Kirchen abzukundigen / cingt- 
williget / darinnen vor ben Herrn Churfuͤrſien 
zu Maiutz und deſſen Ertzſtifft dergeſtalt gebt · 
ten werden ſolte: daß GOit der HEer dic ſel⸗ 
be beiy Wolſt ande exbaíten wolte mut beim (uo 
hang / daß bero Con(lia ju gemeiner Reichs 
Otube/ ub? inſonderheit ju ber mit ber. Stadt 
habenden diffcrenueo Beylegung außſchlagen 
moͤchten· Es were auch Ihren 5-5 32D. 
A. babeo vorlommen / was io anno 1030. und 
hernachmals apno 16;;- auch jetzo letzlich dieſes 
Gebbets halber fuͤrgelauffen / und bag bas Er 
ſtifft Maiutz / ohuer achtet die warhafte formal, 
welcher man ſich a ate notos von anno ꝛ6015 biß 
9618. gebraucht / vorgelegt / dennoch mit Zeugen 





behaupten wollẽ / es waͤre (impliciter pro petſe- 


na deß Herrn Churfuͤrßen gebehten worden. 
Wie (ie nui allenfalls / ba die jenige form ul, 


ſo aate motus, wann man Tisctateo gepflo- 
gen / in Brauch geweſen / auf denſelben Fall 


wieder eingefaͤhret wuͤrde / dahin geſtellet (eom 
lieſſen · Alſe haͤtte doch / weder nach dem Ne 
ceſs anno G5 o. uud deſſen geſundeni Verſtan⸗ 
de / ein mehrers dem Rath aufferleget / noch v 
Eccleßaſſicia, zuwieder dem Religions Frie⸗ 
den und Ioftrumento Pacis , demfelben maſſe 
gegeben / oder Vertragsweiſe· ein mehreso 
M Min koͤnnen ps NE pe 
t. dieſe pricipitirre SCimoilligung 
beſchaffen / bag fie ein groſſes Nachdencken / 


, be Miniflecii unb Chriflicher Gemeinde / $9 


Mr gauten Buͤrgerſchafft nab Vnterchanen / 
fo wohl maͤuniglich / der ſolches Gebeht / au 
umbliegenden Kanuden / hoͤrece / verurſachtn 
wuͤrde / auch zumahl nicht ohne Abbruch deß / 
bem Gus vnd Fuͤrſtlichen Hauſe gebaͤhren⸗ 
tra Reſpecta, abgeben koͤndte oder moͤchte / 
unb haͤtte man Ihres Verſehens / Ehur Main — 
uiia Gite eo beh der alten generabr form; 
E 29. ( rr 40 CL NN T Det- 


- 


—- . 


darinnen man von Ihe Kaͤoſerl. Mateſ we 
alle S brüitide ZNómge Chur⸗ und $vjcarato 
fe auch fuͤr feine b. jo wol als Sie o «H cà: 
bohte / wol bewenden laſſen / imalierveoarigiup 
aber mitorrmciuter Zeugen Außſage / die ohn⸗ 
ge;weiffelter Eormol,bicbeo deß Raths R opo- 
ares unb Ades fid) gefunden / dilputulich / 
machen ſollen oder koͤnnen:; Sintemal (cin Ge 
go nach ſo langen Jahren etwas gewiſſers / als 
maober ſchrifftl Aufſatz mit ſich braͤchte / auf 
fagen koͤnnen: Hette auch der as. 1650 getroffr⸗ 
te Reteß io cfc Au dieſelbe kormul, in bemebee 
modns aud iote ntion antc motus gehaltẽ wor⸗ 
den / uicht geunbilliget. 5.8.8.0 20D. 
fehen auch nichil gleich cine Gur tau. 
deslerarion, toic (ic bexichtet weren / bee Stadt 
wiederfahren / daß nemlich derſelben diß Gebeht 
an denen vom Ertzfuift erlaugten und habenden 
Freyyheiten und Gerechtigkeuen ohnnacht heilig 
ſolle .wie. gleichwol bas alleuthalben be⸗ 
hilo piaxjudug und beſchwerliche nachthei⸗ 
lige coaſoquent coliechfich piæcavitt ſeij vico 
wehr oce der Carb fich erinnern ſollen bag. 
ecben Chur⸗und Fuͤrſtl Hauſe mit Lehens⸗ 
Pflicht und ratione deß Etbſchutzes / auch (ou^ 
gu verwandt were / und alſo ja fo viel / und noch 
mehrere Vrſach hette / nox hoͤchſibeſagten Hau⸗ 
(te Wolfahrt unb Verleyhung guter Rath⸗ 
fchiage den lieben Gott auzutuffen. Dero⸗ 


Sor 5.5 5.0. 20 D. beg folderge-.— .4. Defonb 


fahrlichen Meinuug (iijufigem / nucht zu 
vᷣerantworten (eon / ſondern fic ben Rath / 
ben ſeiner ſchwereu Pflicht / gnábig(i ermah⸗ 
«et haben wolten / nechſt Beirachtung ihres c. 
genen Eßat unb hoͤchſier Angele genheis alien. 


00. priva Aullegenzuruͤck / und den 0c 3.5.9. 


. &.2 D ſchuldigen eſpect, hoͤchſt uubilliger 
weiſe / und zu ſchwerer Verantwortung / nicht 


auſſer Augen zuſetzen / ſondern es dah in zurich 


cen / daß die obeu bedeutete oder dergleichen lor⸗ 
mul entweder nicht ctgefübret / und ba es ge 
ſchehen / alſofort wieder abget han werden / oder 
ba man ſich derſelben / in Anſe hung Kaͤhſ Com⸗ 
mifioo, oder beſchehener Bewilligung zuent/ 
trece nicht vermeinte / nebeuſi deß Hn Churf· 
zu Maintz Cd auch deß Chur und Fuͤrſil Hau⸗ 
(ce Sachſen zugſezch mit zuge dencken; unb die 
Gebehesfornnlalſo abfaſſen zulaſſen $ af, 


14 


— 


der (Bie EOu vot 





jean ace o5 
ju Beoleguug bercite entſtandener 
—— — — 
un . . AD. 

ID. catre fà jugi croci gud 
bebin / baffeidefoumala bem JO ati ua ge 
mtiscr C5tabt jut cium purjedice es Nach 
theil an ihren herbrachten Srrobeltes aub. Oe 
neni xu nod) zu neuerlicher 

fcn etniger Schuldigteiten/ ais 3. 
A3.8 2.9 D bet OLatb viec bao Otia 
unb Herkonimens wegen inieifien vig surtus 

e - 9. CX x 

Dieſe gndtiaflicRemonfieition unb 2fefir- 
nen/hat dem Anf. Comiffario mit Dome aat 
e$éocbecbacbt Seit QE bacfantfceafferte oe" 
ftc Sacheine ſouderbare cooferentz gebdim 
nue rn ia — 

(cit san - poeranp- 

verlefen laſſen / da Daum ſolche vormeerre ua 
beingen beſchloſſen / und fobaun A 9.5.5. D 
AO Ant erthoͤnigſie Ert laͤrung darauf eaa: 
ſchieken verſyrerhen worden Es ift abet vedi 
teiuos erfoiget: Ja ob ale cel obgedachte 
S. ſchaft / gegen dir dumalt gr Raths⸗ 
Deoputirte mohrere miudftehe Vorſicllauguub 
ſou derbarobewegliche prore ſta ion gechau emt 
ein gewoendetrhtervon auch fe balden urnbfi and · 
liche ſchrifft acho: olaci on erſtactet/a Uca · C im· 
pradjtraio vtdiarenbe Oberdier herru⸗ ydaefcifet 
worden s (o bat jedoch der felbe folageo wiige ei- 
(us bir bra ſaqenden Rath fred / ſondern at- 
erbings uppricaires, auchmehr hochterarkte 8. 
Geſandſchaft / zu ber Stabt nicht wenigen un-- 
glimpf / nn vietfding deßwegen defche hane Er 


^ * 


von hiñen reiſen· laſſen Wiee daun 


, » 0*8 





— 


auct fut 
Duae o tana: ferr Comeidafet — 
iaiftestá thre enata se 

tidrung / ihm nachzuſthieken / an gewieſen mer 
ben. Wiewol ſie nan ſolche eefoiation: s. Bast 


ſol⸗ 





c sign in alle an den Rath paltenbe 
Schreitzen: jur Sroͤffuug eingelieffert werden 
(jen / aberreichet / und bem Herrn Baron 
alche nachzuſchicken gebehten worden · So iſi 
$$ doch wider Verſprechen / ohnwiſſend des 
Raths / deme auch dieſe Deduction und teſpe⸗ 
tive Erklaͤrung nicht einmahl vorgetragen 
vorden / nachgeblieben: Geſtalt bean ſolche / 
veil fic gedachter Obervierherr beo ſich behal⸗ 
en / beym boͤchſcloͤlichen RKadſerl Reuchs⸗ 
boffrapt.infeint eonGderarion tommen toͤũen / 
ahero auch umb (o vielmehr ein widriges 
Deeret vor bic Stadt erfolgen muͤſſen / dieweil 
eſagter Aimpredyt ^ nicht allein die auf bem 
Rathhauſe gehaltene Ptotoc olla ſondern auch 
Xie vermeintlich wider bag Miniſtet ium te 
inem Theologiſchen unb. einem Juriſtiſchen 
oegio, eingezegene Refponis; 3d Comtsis- 
igüem Cæſa res m geliefert, Dem Miniſte rix 
ber deren Communtcatio /und 
och darzu deſſen darauff abſenderlich gerich⸗ 
ete obige Netbdurft hiuterhalten: Alles zu 
xm Sweck und Bude / barmit hierdurch bie 
Maintziſche ioeintion awib-feiebr befoͤrdert 
Wb erreichet wer den moͤchtee maſſen auch 
oſches der Ausganz allzuleidig bezenget 
Qs /ob wohl die protocolla De limiaaum 
-on[cn(um ber Raͤhte nicht undeutlich darge⸗ 
zeſtellet / auch darauß keine wahrhafftige Be⸗ 
villigung der Vormuͤuder zu venfciten gewe⸗ 
en / gleichwohl aber dieſtibe einen eot dem 
Cimprecht / als damaligen regierenden berto 
Vierherru / auf bit majora tmb zwar puré at: 
irmativé/ gemachten Schluß imfidsadpalam : 
0 bat jedoch ſolches freylich nieht sbeaigeson : 
iderauos gemachet: Samobi; ba demfelben 
heſterwehnte Beípon(a , dem enſſerlichen 
Schein nach / ziemlich aditipuliret, ſintemal / fel»: 
ige zwar mit fic gebracht / daß Das Nixaiftesi- 
n. ſich des Gebehts für A5. Charf Gu. gu: 
Mbrechen / nicht befugt / ſondern daffelbe / wenn⸗ 
uch ſchen dergleichen aute mc tr be lrcobntee 
ſblich geweſen / zu verrichten ſchulbig aud ge⸗ 
alten were 5 Allem es ſeynd folcht / auf 2il⸗ 
verrat eingeholete rcíponí(a .außdrucklich auf 


ifo ponloppoicurm. gefiriet.. 


Pd 


- 1e | 
Kim veli bie fotuuls precum weder tou bee 


Churf. On. noch von bte Rayſ. Commiffion 
vorgefchrieben (wie doch gleichwohlgeſchehen) 
ſondern von dem Rahte / als penes quem jura 
E viícopatia ; Krafe welcher er / in Rirchen⸗Gee 
braͤuchen / Auordnung zu thun befugt / abgefaß⸗ 
ſet / und tte Mittel gebracht feo; 


als der Kayſ hochanſehnlichen Commiffion 
gnaͤdigſter und gnádbiget Verſicheruug / daß der 
punctos precum feines weges jn eintzigen Ein⸗ 
trag der Stadt habenden cinigct jurium Becle- 
fiatticorem und anderer / nach allgemeinemn 
Friedenſchluß angefehen fto / die Stadt ſech 
gungſam verwahret / unb ihre Juta conſer yiret᷑ 
bete, — Wie denn auch das Churf· Saͤchſiſche 
wohlloͤbliche Ober Conliſtoriem zu Oreß den⸗ 
bto deme das Mioifterian: fld) Rahes erholet / 


Denn auch 
ſowohl vermitteiſt J Churf. Gu felbf eigener / 


zwar unterſchiedenerariones, wie es aller dings 


micht unrecht ſeyn / noch wider Gewiſſen lauffen 


wolte / fat Chur Maintz / nach Gelegenheit der 
Zeit und Erheiſchung anderer Vmbſtaͤnde zu 
bitten / beygebracht: Jedoch aber nicht allein 
gleicher maſſen / daß der Rath neben der Ge⸗ 


meine mit ſoſchem Gebeht su frieden / und ſelbi⸗ 


ges von dem Mitifterio begehtete / vnd der 
Otarb; [amt der Gemeinde / flc gnugſam vere 
ſichert wiſſen wuͤrden rbd ee zu keinem erejud 
dicio ber Geiſt⸗ und Wehlichen Gerechtigkelt 
gelangen ſolle / auſſer Zweiffel geſtellet mb pro 
fundameoto geſetzet, ſondern auch aufitrüd'e 
lich als ſonderbahr rathſamb geachtet / daß / 
wegen unterſthiedrner mit einlauffenber be⸗ 
dencklicher rationku / ant nicht intr zu Chur⸗ 
tft. Ourchl ju Suchſen / ſondern auch hieflo 


acit Evangeliſchen Gemeinden zu Nutz und 


gut dienenden Reſpecten und Uhrſachen / bas. 
mie nemlich affen kaufftigen aefdbrlicbeu Con-⸗ 
fequentien; fo man etwan / bey gelegenheit der 
Zeit / der Ktrehru anb Schulen zu Nachthetl / 


hlerauß folgen koͤnte / vorgebauet / nnb bic hohe 


Glaubens Genoſſen ſich bct Sachen (o dann 
deſid ehſeriger anzunehmen veruhrſachet war 


bet; auch der Stadt guadigſien dun Heren 
bredencken / durch den Rah verhero / roͤe das 


Mviſterivm tg angeſonnene Gebebts Formal 


x 


votlig willigte atfüntertis in gazſehen feo 


Angeſehen deſſen nun bat erfl erwehntes 
Miniſterium in bee nach deß Kahſerl: Herrn 
Commiſſatij Abreiſe / nehmlich ben 28. Januarij 
ft. v. zu Rahthauſe infinuirten Dedo&tion , fo 
demſelben nachgeſchickt erben ſollen / aber von 
bem CLimprecht / wie oberwehnt / hinterhalten 
und unterſehlagen worden / zwar jum bemoeg- 
lichſten gebehten / in Erwegung obangezeigter 
Gewiſſens Scrupeln / mit oft angeregtem Ge 
beht nicht ferner alſo ſreng ("ben Sie vorhin 
mit hohen — und der fufpcnfion be⸗ 

drohet worden) in fie zudringen / noch ju einer 
ſolchen Handlung / welche wider beſſer wiſſen 
unb Gewiſſen lieffe / zu noͤheigen / weniger ih⸗ 
nen / als eine Halsſtarrgkeit yu mißdeuten / ſon 
bern ſolche heilſame Rathſchlaͤge zu ergreiffen / 
wordurch alle von hohen Orten / Ihrer aus al⸗ 
leinigem Gewiſſens zwang abgenoͤhtigten We⸗ 

gerung halber beſorgende —— ab⸗ 
gelehnet werden moͤgte: Jedoch aber ſich bare 
meben erklaͤret / weun je / unverhofften Falls / die 
ſenigen vom Stadt Regiment / fo ihres Orte 
einmahl in gewiſſer Maß eingewilliget / anb 
ihr Wort von ſich gegeben hatten / auf dem Oe 
beht pro Rmineni iſſimo Mogununo mit ſieif⸗ 
fen Fuß beſtehen wolten; daß ſie / die Prediger / 
in nachfolgende und teinerleh anbere Wege bie 
angeſonnene Gebehts Formul auf offentlichen 
Cantzeln zugebrauchen / gemeinet weren / wenn 
man zum wenigſien / ihre Gewiſſen gu libericen, 
die in obgedachten Dreßdiſchen Informat ih⸗ 
uan an die Hand gegebene dreyfache Conditivn 
allerdings adimplirte, unt demnach fie C1.) 
des voͤlligen durchgehen den Conſen lus und atl» 
gemeiner Einwilligung / nicht allein der gefatfi» 
«n Raͤthe / ſon dern auch ber gantzen Gemeinde 
snb Buaͤrgerſchafft / durch ein offentliches 
Schrifftliches Attelbatam verſicherte / und zu⸗ 
gleich bekennete / daß ſie / als trewe Evangeliſche 
Prediger / alles euſſerſte verſucht mb gethan / 
was nar ju Hintertreibung bes angeſonnenen 
(cbe gefaͤhrlichen unb viel boͤſer Conſequentien 
nach fich ziehenden Gebehts auf irgend einiger⸗ 
feo ziemende weiſe / geſchehen moͤgen; Hierne⸗ 
ben aber Ihnen verguͤnſii jung jucbun (eon wol⸗ 
tc/ cbe ſic noch bae Gebeht anfiengen / bey ihren 
vertrawten Gemeinden / warumb uno tok (em 


— 


Religions Sreobeit unb derſelben anbdngigm 
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fic ff 616 dahin geweigert / jeboc) name 
enblid) cinteilligen wolten unb koͤnten / einz⸗⸗ 
kommen / damit ſie an den jenigen / ſo der Cat 
zum præejodue über kurtz oder lang auf; oiejew 
Gebehe gefolgert werden ntógte/ allerbings feb 
ut Schuld tragen doͤrfften; Soudern auch bie 
Gebehts Formul (elit in etwas anbers citjs- 
richten / unb vor ble Conſilia Emincatiſſi 
Moguatioi dergeñalt jm bitten: daß ſelbig 
niche allein zu gemeiner Reichs ruhe / ſonden 
auch jur alleinigen Ehre Gottes / zu Erhab 
unb Fortpflantzung ſenies heiligen allein (cip 
machenden Worts / und der rechten toabia 
Kirchen guten Wohlſtandes unb Friedens x. 
gluͤcklich ausſchlagen moͤgten. 

Wann (II.) Sie bae Miniſteriam, tg 
J. Adef Maheſt. uub Ihr. Churf On. qa 
Maiutz dergeſtalt gnugſam verwahret unb ve 
fichert wuͤrden / daß durch ſolche Gebehe tein ch 
niger gefaͤhrlicher newerlicher Eiugriff du 





aud andere juta, worein fle fic) jedoch nicht a 
mengen begehrten / ſondern ſolche bem Dial 
auf ſeine Verantwortung unb Gewiſſen ber 
lieſſen / durchaus nicht ſolle gemener eon / noch 
ſonñen auf einige weiſe zum Deſpect deß 
Mioiſteri i0 conicquenrz gezogen / auch wo⸗ 
fern aus foſchem Gebeht bas geringſie wicdri⸗ 
ge fünfftig gefolgert / unb ihnen angemuthet 
werden (olte/ fle daſſelbe weiter zu coutinnitea 
nicht ſchuldig ſeyn ſolten nod) wolten. 

Wann (111.) umb Erhaitung guter Stade⸗ 
ruhe / ſonderlich aber zu mehrer Dicherung der 
Religions Freyheit / auch hoͤchſtermelten C but 
unb Fuͤrſil Hauſes Sachſen hoͤchnerleuchteter 
Raht eingezogen / unb bie Fuͤrſti Sachſ. and- 
digſte Schreiben in boc puooatcendire: toüt» 
den / damit nicht tánfftig/bifma precem halber / 
mehr dithecultaͤt und wie derwerigkeit ervee cket / 
und etwa der in ein und anderm Sol benoͤthig⸗ 
te Schutz ver ſaget werden moͤchte. Welcher 
btt. Prediger gethanen Vorſchlag aber Liu 
precht gat nicht attenditet. 

Ob und tit ec aber ſeiner jur Stadt geleiße⸗ 


ten Pflicht in dieſer Sach gemeß gelebet babe. 


Sas tfi eine aus denen Fragen / welche fich dei 
— — —— 


^ 


Ty.' 
Voras er $e Außgang bete bififatio.óblpdho .obrepelebein auifdcoititroa KRaͤyſerlichen 
enen Inquibtion gserwearten-febet.— Suu⸗allergaudigſten Decib ſo ange aufgebaltenv / 
tmatbte Bargerſchafft ob derer durch ſeinen biß ſein / Mimpreches v Negunent cinemate 
khrgeitz und Bigennutz der Stadt aufgebſr⸗ abgewechſelt wurde / damit cv fid) io pancto 
eten ouoffas Vntoſten / nud andern zugezoge⸗  paritiosur& Exceutionts Detiforum; beo nido. 
en Vugelegenheiten /indem ernicht nur mandenunter ber Baurgerſchafft allhier ver⸗ 
uehr hochbeſagten Baton von Schmideburg dDaͤchtig machen moͤchte / hingegen denen Nach⸗ 
Ileine aͤber fünfftebatotaufenb Thaler / von folgern am Regiment aller Widerwill anb 
er Stade Mitteln v. mehrentheils eigen⸗ Haß auf ben Halß geladen würde. Daun 
naͤchtig / derthret und zugewendee / ſondern ob wol mehr hochge dachter Herr Bavod von 
wd hoher Potentuten dp. ped prd Schmidtburg ben 10 Jannarn / Anno 166. 
Rathverurſachre / und dus Stadt · Rgiment auff weiches Jahr Ktnpriibtr weil er in · dem 
n vielen Stacken geſchwaͤchet hat) ſehr gegen vorigen / nach remedon Epidii Ilgens / eut 
hmrerhitzerworden / und umb Verwahrung em paar Monat jn regieren gtbabr/lub pres 
ſeiner Perſon / und ordeucliche iaqu ition in⸗ textea Authoritatis Cæfareæ Goniawifloni^, - 
daudigſre Anſuchung gethan hat; beéórabba — wiederumb zum Ober⸗Vierherrn Ambt de(i- — 
fic venommen / daß er vernatteſſt eines bite) goiret geweſen / von hinnen gereiſet; ſv in bod) 
hocd gedachtru Herru Barón Anndi cai: wie⸗ erſi den · Martn Anuno 04er. aff raeh Abo⸗ 
wolnur ia contucsáii pesictalifóreoghgede - fauff 4. amoeno Monar / nach den Yid d ew - 
gebrachten "Ráofarti affergudbigfin 'Peoeeo ! petis Regimene gaendiger/ ei Kacſerlich 
&orii wvelches tn feinem allerhochften Werth allergnaͤdigſt Decifumi füb-dato's 4;Febroark. 
ato(fen toit) fid. biete Orte D6rigttifiIe ^ 166c.oub far durch die Chur⸗Muintz hie⸗ 
cher ordentlicher Jutisdi&ioo, nuffonbesbav' fiae Beambten ſelbſt / vatiose precom, dem 
tem Hochmuth / zuentziehen vérmelnet / ud Rath Copeylich ^ mit Vorzeigung beg Oci- " 
hiefigem Herkommen / ſo wol ais der allgemrt⸗ pinals. fo ſie beo fid; behalten / infineitevttots 
nen Rechts⸗ diſpoſition ſchaterſtracks entge⸗ven / Deſrs Inhalts: Es ware Iht Nayſerl. 
Qui / iehts anders als verbom Hoͤchſtidoti⸗ Mmeſt anfeem allergu Dii Herru Anrch 
chen Kaͤhſerliehen Reichſs⸗Hoffrach / ober bee dero Reichs Hoffrath / Herrn Johann m rie 
hochunſe bnlichen Kaͤhſerl. Commiffion (da ſtoph von Schmideburg v Frehherrn/ nlóqe 7c 
doch deſſen nicht mit einer Syllaben in jetzo langte relation, ſeiner in der Stadt Srffurch 
angefuͤhrtea feinem ^"Protettorio erwehnet verrichtetẽ Commiffion: unter anderngeher⸗⸗ 
worden Aemes verwalteten Ober⸗MVierherrn ſamfſt vorgetragen worden / auß was devinem⸗ 
Ambts halber / Red und Antwort zugebrir · ten Vrſachen ſich tas Miouterram Sufeléoin 
fibulbis erachte / und dardurch oie Seadt id-. £i zu Herrichtung deß Gebehes set eren? 
noch groͤſſere Vngelegenheit und weitlaͤuftle Chur (Dn zu Manmtz / alles ſein àeemete s 
gen Proceß ffipeen wollen. Neahſerl Commilſarii, darwider gethauen be⸗ 
Wie er nun hier durch an einem Dheil fem ſtandigen tein onſtrirens ohngehmdert / denu⸗ 
Intent / worzu er ſich eines Kuͤyſerl Prore⸗ noch difficulten wollen. Wann aber be⸗ 
orti bedienen wollen / ſattſam eroͤffnetz? kant / daß / beraͤhrten Gedehts halbet / gewiſſer 
Affo bat er auch andern Thells / auff Erhal⸗ Receſs allbereit vorhin auffgerichtet / fotebet : 
eung der Buͤrgerlichen effection geſehen / unꝰ auch von der nechſt abgelebtẽ Rdhſ. Maſ oa 
ju dem Ende allen Fleiſſes unterbauet / daß⸗ ſitmirer, und dey der ſetztern Rayſerl Cotes. i, 
efft hocherwehnter Herr Commiffaiias die rhifflon, zwifchen hoͤchſtgedachtet Ih Churſt. | 
Ablegung feiner allerunterthaͤnigften relation — Q0 zu Maintz aub oou allen Nachen wit ; 
ttt teas deren folgig / auffgezogeſser jedoch Vormundern der Stadt Erffurt eine gewiſſe⸗ 
zum mindeſten tle publicrzung deß perfub & — Form worden Vnd dahero aller⸗ 
J M z £0 9t o LEE 3(/ 777-999 * 
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BidfgibadicAdefatfidet Maſeß. dievon be· 
(egtem Miniſterio vorgeſchũtzte Vrſachen imb 
Becdencken von gang keiner Erhebligkeit be; 
ſinden koͤnnen Als wuͤrde demſelbigen alles 
Ernſtes aufferlegt daß ee beo Seraff dem 
Receß einverleibt eub andern ernfiem Ein 
ſehen / beruͤhrtes Gebeht / erwehnter Formul 
gemaͤß / jm beſtimbten Ort und Seti verrich⸗ 
cen / unb fic) deſſen leines weges ferner ver· 
weigern ſolle. 


Ob dann ol js allerge horſamſier Folge e 
4t9 hierbey abſonderlich an ben Rath ergan⸗ 
enen Kaͤhſeri. allergnaͤdigſien Relcripts, der⸗ 
(be bem Miaiſteris vorgehendes Decretum 
zugeſtellet· So hat doch bee hieſige Chur⸗ 
alutziſche Gerichts⸗Schultheiß D Papius 
fic unterſtanden / zu £iofhtrang eines ſon⸗ 
derbaren Nachtheüus / durch (einen Bedienten 
erwehntem Miniſterio ſolch Decretum ioti- 
mireo unb publiciren zu laſſen. Wormit er 
aber nicht adwittirer worden / unb erolget iſt / 
' Sad dem vielbemeltes Miniſterium auf ihre 
bti 28. Januarii anoo 1661. $u Rathhauſe uͤ⸗ 
Berlieferte aber fiegenb bliebene Dedudicn uil 
Erklaͤrung fic) bezogen / auch ibr mebrmabli 
ges Erbiethen wiederholet / baf an offt aller⸗ 
hochſige dachte Ihr Kaͤyſerl. Majeſt. Raht / 
Raͤthe und Vormander (von benen ſich Cim⸗ 
precht damals zum erſtenmal / ohne Anzeig et- 
tiger Vrſach/ lepariret.) bet 8. April. aller· 
unterthaͤnigſi (applicirec; Es wolten Ihre⸗ 
Kaͤyſerl. 314 it bócbfi erleuchteter Erwe 
gung der Sachen Beſchaffenheit / wie ſolche 
vermittelſt domahl allererſt beſchehener Aber 
ſendung deß Durchl. Fuͤrſil Hauſes Sach 
ſen Contradiction, und beg Miviſteri Dedu- 
&ion- Schrifften mit mehrerm remonſtriret 
worden / allergnaͤdigſt ee bey bem im Jahr 
1650. dißfalls ertheilten Decreco, als deme 
man allerſeits auff Begebenheit allergehor⸗ 
ſamſt nachzuleben / fo willigſi als ſchuldigſ 
waͤre / bewenden zulaſſen / und / die Stadt vor 
allen ſonfl beſorglichen Vnheil mildiglichſt gu 
Bttvabrew geruhen. 
Jn ſolcher allerunterthaͤnigßen Supplica- 





ion iſ unter audern ed an asd 
den; Ob wol nidt ju vermeinas 7 baf? 
eis bet Herr Bero oca Schmideburg anf bis 
Obfervontzuub Exzccotiop erfíóécráfjrteu Do- 
cieti zudringen / durch Ihr € bert O5 m. Miai- 


fttos howegt geweſen / hieſgen C bells / me | 


aber von allen; quorum intereat ) 

befj Herrn Barons biclfdltige fiuccratioo ami 
Gurebung / ciut ſonſt nit im 2Praneb qetoefear 
Gebehts Sormal in gewiſſer Taf / mb wit 
dieſer außdruͤcklichen Bedingung belichs 
worden: Daß dieſe freywillige Bezeugn 
leinesweges inotuufftige prooota Supenon- 
satis allegiret, auch der Rath unb. germine 
— deſſen vorhero gungfam vof 
chert ſeyjn moͤchte: So weren doch bif 
Conditiones noch nicht anuglich adimpret) 
unb verſpuͤrete man (atifam / wie / auf £u 
fübrung obhaudener Gebehts Formui ſolche 
Affertiones und prefuppofita genommen / wie 
nichtsweniger dermaſſen nach deuckliche 2Ig- 
muthungen get han werben wolten / wodurch 
bic Stadt und Buͤrgerſchafft etu uad agterer 
unſchaͤtzbaren Freyheiten berlufitg geachucc 
werden duͤrffte $ 


Dann es iff anbeme / anb Gat (o wehl 
Rath unb Raͤthe / als gemetue Buͤrgerſchafft 
fehr gekraͤucket / unb jo reiffen Nachdencken 
beweget / daß vom Jahr : 666. an; big dahls / 
ber Chur⸗Maintziſche Schulde heiß D Papius 
ſich fo mancherley nacheheiliger ^ ſchimpff 
cher / weicauß ſehender und neuerlicher Dinge 
unternommen; Indeme er joor Cr.) beu 
Rath (cia. / vermoͤg deß Herlommens und 
AXdoftriides  Receflen , babendes Obrig⸗ 


/ titlkbes SExtdutnif in Erbſchaffes Vor⸗ 


munds⸗ Handwercks⸗ 25a» Kitticiae- 
auch ſonſten geſtaͤn digen Geld Schuld· Iniu- 
tien. Frevel anb andern Sachen / mitt aller⸗ 
blugs degitt; Jedoch abes mit Straff Ge⸗ 
botten and andern procedaten bem a 
vielfaͤltig eingegriffen / die volleuſtreckte Huͤff⸗ 
fe in dergleichen Sachen diſputirer unb ent- 
zogen / jaſgen Frembde aub Einheinmiſche 
worgegeben / alo ob ihme alleine alle 8* 


fb Verbott zuldamen / und der Otatb teint 
zefugniß in ber Stadt mehr hette / ſondern 
bſten alien ſeinen Befehlen pariren muͤſte. 
..) Hat er fid) ber Jurisdiction leer Gater 
yb Frevel in der Stade Ooͤrffern / ànb be- 
n Fluhren / zu deß Raths hochſten Nach⸗ 
eil angemaſſet / und das jenige / ſo in deſſen 
Actateo abgehandelt und verglichen worden / 
| caffiren , daruͤber vom neuen ju cognoíci- 
i / arreſta anzulegen / Huͤlffe zu vollenſtre⸗ 
een / und bie Gewehre / damit auſſerhalb ber 
tadt und bem Weichbilde gefrevelt wor 
tt / abzufordern / ja gar bie Appellaciones 
t benen Raths Kand Gericht ven- 


listen und an die aͤlteſten Meiſter und Vie⸗ 


t devolvirten Sachen / auf ihrer uhralten 
Vegen zuweiſen ſich unterfangen / und fer 
tre nicht nad) Speher geſtatten / ſondern 


ach 9Xtaing gerichtet wiſſen wollen (3 


yn vielen Sachen das benſicium ber Strafe 
erichtlicher Vrtheile an den Rath / den Buͤr⸗ 
iecit, eigenes Gefallens / unb contraliteram 
eoeſſus. entzogen. (4. )Syft auc) dem Rathe 
oöchßnachtheilig gefallen / daß er ſich verlau⸗ 
etn laſſen / die Univerſitet were an deß Raths 
ite gar verlohren / auch dahero ben Pco- 
eſſori Theologiz Auguſtanæ Profeífiopis, 
cicen Titul nicht geſtehen / hergegen bor ſich 
inen Profedorem Juris coaſtituren wollen. 
«.) Daß er baspredicai: Patronusber U 
Xivetficec fo bem Rath in einem programma- 
: billiger maffen zugelegt worden / mit einem 
Schwaͤrtzpinſel außleſchen laſſen / und (6) 
ibme nicht allein in einem nen groſſen In⸗ 
ſtegel bas przdicatum Stadt Schuldt 
e zugeleget / ſondern aud) verordnet / daß 
d ber Gerichts⸗Voigt / Stadt⸗Voigt / unb 
bet Gerichtsſchreiber / Stadt Gerichts ſchrei⸗ 
ber neuerlich titulirea muͤſſen: Hergegen 
ét (/7-) nicht allein die Rathsperſonen / ſon 
dern auch der t⸗Syndicus, Diener unb 
Buͤrger / ſo wol in oͤffentlichem Gericht / als 
privarim mit Ehrenruhrigen Worten ange- 
griffen; mit Ohrfeygen unb Aopffabbauen 


betrohet; Ja (8., ihme ble Gewalt beo». 
gemeſſen / Raths⸗Perſonen / die nicht nach 


— 
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feiner Diaffetalitis wolten /foutbeen 945 
ven⸗ Aempter abe unb. anbere. einjnfenen ;- 
]sem (9.Ohugeſchenet vorgeben und beken⸗ 
net / daß bie preces pro perſona Reverendiſſi- 
mi, als eine nota & teffers omnimodæ ſu- 
perioritatis, prietendiret witrden. (10.)- 
Difcorfe gefahree / daß die Evangeliſche Re- 
ligion allhier wieder abgethau / und alles wie⸗ 

der Roͤmiſch Catholiſch werden máftes DO — c 


bct welche Eingriffe bec ber Rath folenni-- — . 


ter coram Norariis & Teſtibus proteftiret, 

auch ſolche proteſt ation an Ihre Raͤhſerliche 

Majeſtaͤt allerunterthaͤnign beygeſchloſſen. 
Hieranß iſt uuu ohnſchwer abzunehmen⸗ 


wann cine ſolche Verſticherung / wie bie 


Rathsverwandten bey ihrem conſenlu zu 
Ber Gebehts⸗ Sotmul exprefse bedinget / bee 
G5tabt geſchehen were / daß berogícid)en bero 
ſelben gantz widrigen Beginnens gedachter 
Gerichts⸗Schuldheiß fid wurde haben cute 
Bektenmóffen, —— — . 


M EE ! ) 

Oatb/Ot át$eantboDormüuberfaben zwar 
Ihrer Churfuͤrſilichen Gnaden ihre hierunter 
cinpfundene Beſchwerniß unterthaͤnigſt zu 
erkennen gegeben; unb bewegligſt gebehten⸗ 


hieſiger Stadt und Bürgerſchafft keine ſol⸗ 


che Neuerung zumuthen zulaſſen / und die 
fo wohl Beo Ihrer Kaͤyſerlichen Majeſi. als 


Ihrer Cburfl. Gnaden in puncto precum al⸗ 


lerunterthaͤnigſt und unterthaͤnigſt eingewen⸗ 
bete Entſchuldigung nicht afe auß halßſtarri⸗ 
gen Gemuͤth / ſondern auß Getrieb eines. 
jeden tragenden ſchweren Pflichten berrub- 
rende / auffzunehmen ^ aud) / in derer batbtg 
augefuhrten bicifáltigen motivea hoͤchſter⸗ 
leuchteter Erwegung / vor der Stadt ohn⸗ 
vermeidliche Nothdurfft zuhalten / und das 
gnaͤdigſte Vertrauen zu Rath / Raͤthen und 
Vormundern zuſchoͤpffen / bafi feiner unter 
ihnen / gleich wie nicht befugt / alſo auch nie geo 
meinet geweſen / Ihrer Churfl. Gnaden eut 
weder an bero hoͤchſten reípeQ., oder auch au 
bero uit deß hechloͤbl Ertzſtiffts allhier haben⸗ 
den und herbrachten Rechten und Gerechtig⸗ 


lallen / das auiergermaſie zu ent ie de / londe n h¶ 
| ij vie l⸗ 
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etitde gegen Cun ſir efatnir / bent 
benſi der gautzen Buͤrgerſchafft i unterthaͤ⸗ 
igſter deroruon unb Verwandnus / feſt und 
ohnverbruͤchlich zu beſiehen / alles Fleiſſes beo 
dacht unb wol vergnuget weren / wann ſie nur 
bey ihrem herbrachten Befugnuſſen auch ru⸗ 
hig gelaſſen / und dariunen nicht weiter beein⸗ 
traͤchiget werden moͤchten. 


Allein es if bas dißfalls abgelaſſene un⸗ 
vetibánigiic Schreiben beu 2. Auguíti Anoo 
2662. als Raͤthe uma Vormunder in anter 
un verſamlet geweſen / burd) ben bieflo: 
gen Gerichts⸗ biſcals mit einem werſtegelten 

€oopert zuruͤcke geliefert / und darauf dieſe 
Signatar: daß daſſelde auf Churfl. gnaͤdig⸗ 


Macht 


fn Befebl / alg unpertinent bem Rathe re⸗ 
mictirt winde / 
dann merckliche Beſtuͤrtzung verurſachet / 


Écoorab weil man bereies Nachrichtung qe 
habt / daß ben br. Roͤm⸗ Kaͤhſ. Ma offt⸗ 
hoͤchſigedachte J. Churfl n. ferner dergeſtalt 


Hagembecintommen: als ob bre damals unb 
(«go noch regierrude Otarb mit ihrem neuen 
Syndico. Aviano, abſonderlich auch Pas Mini: 


befunden worden· Welches | 
furt Suchen reiflich aͤberlegen fle bey ihnm 


29. ; 


chen Ambes / tr tene ber OAbrigteit puro 
igrt Rach 


menbe Sachen einzumiſchen / wen 


unb Buͤrgerſchafft von ber zu ibrem Ersb⸗ | 


herrn tragender action unb 


Sehorſam / der 
Goͤttlichen Cehre zuwider / bey Kaͤyſerl. ern⸗ 


ſien Einſehen / adzufuͤhren. 


Col num unterdeſſen Ibhr. C6urfiagt: - 


Durchl. voie auch. hoͤchſerwehute: Furſilich 


tbánigfit notification teg Verlauffs 

chen / unb angebefftete Bitt beo "Sbree Ad 
ſerlichen Majeſt; bafin ioterceditec gnb àv 
neben: wegen der beo ter Stadt Baborem 
Schutzgerechtigkeit / und alſo Ihres biais: 
mit unterlauffenden inteteffe ,.incervemut, 
bafi X bre Kaͤyſerliche Majeſt. ber von £ip 


Erbteten unb Herbriugen terbleibem ^ bas 
C fur» nnb Stir(ilicben Jang Sachſen mide 
rrzjudiciilides zuziehen / ſoudern bas Xo: 
ſerliche Decret in hoc pafſu ertldren oter jun 
wenigſien ſuſpendiren laſſen wolten: So 
doch erfolget / daß Ihre Kaͤoferl. Majſcñat 


ſteriam ſich widerſetzet / unb den einfaͤltigen· fub dato den 6. Jui Anno r6 62. Otarj / Ode: 


gemeinen Mann / muter dem ungleichen pra- 
tx als thaͤtcihre religioabierdurch nericlisi- 
ren / verleitete / daß mas varglichen / ſolche re- 
vo .izen, fid) miderſetzen / uud beo J. Kaͤyſerl 
Majeßñ.deßwegen ſchrifftlich eintommen fot» 
ten; Worju ſich dieſe gute Ceute vermoͤgen / 
vnd cin Schreiben aufffetzen laſſen / auct) bee 


Rath bey estu Hertzog Ernſien zu Gotha 
Fuͤrſil. Darchl umb dieſe Sache durchzudrin⸗ 
euivinterocífiogales geſuchet haͤtte / bittende 


ſolchem Begiunens damahligen Rathsmei⸗ 


(lere und ſeiner Adbareoten frdfftig zuſten⸗ 


res / und toic ſie ipſo facto in die Pœn der Re- 
ceſſen gefallen / alſo auch dieſelbe darein zu 
decloarires, auch ihnen unb defambten Rathe 
. wig Büuͤrgerſchafft / bey noch ſchwererer Be⸗ 
ßraffung anzubefehlen / ohne gerinafie fernere 
Verzoͤgerung werckſtellig zu machen / was 
letztens in hoc puncto verglichen / nichtwe⸗ 
niger bem. Miniſtetio ernſilich einzubinden / 
ſich / auſſerbalb ſeines Beruffs uno. gift» 


then und Vormauͤndern allergudbiafi ccícribi-- 
ret und befohlen / Deroſelben vorigen Ado 
ſerlichen gerechten Befeblich geherſamnkch 
nachzulommen / unb ohne fernere tergirverſa⸗ 
tion, Einrede oder pratext/ wie die auch Na⸗ 
men haben moͤchten / bag Gebeht unfebltar 
zuwerck zurichten / unb ſich weder deß Mini- 
fter , noch anderer Ein oder Widerreden 
darinnen weiter nicht irren noch abwendig 
machen zulaſſen / und / daß ſolches geſchehen / 
innerhalbb zwueyen Monaten / von Einant⸗ 
wortung deſſen anzurechnen / Olaubmürbig: 
$t dociten, widrigeu Falls nicht allein die de- 
claratio paz (ouberu aud exitfli Verord⸗ 
nung/ zu Erhaltung bee Aágteid)en Au. 
thontádt und Reſpect, unftbibar. ergefen 
wurde. "NI mE 
Es hat aber biefes allergnaͤdigſie Man- 
dat pro rationibus decidendi in fic gefuͤh⸗ 
tet $ Daß zwiſchen Ihrer Gburfrfit. Ou. 
$n. Maint und der Stadt / beo. ber m 


| 


Haͤuſer ju Sachſen / auff beſchehene umcr-— 
der Se 


| 


-- 


"owmiflioh; der Formul fafbecieirgewtffes 
erglichen / unb imAono16sg0, und 1655. 008 
en vorige Commitfiogeg / ber Stadt das 
rzftandum aufferleget worden / nicht weni⸗ 
er auch in jetziger formula, die dieſerſeits 
borgeſchuͤtzte intention begriffen were / unb bie 
Stadt anderer Geſtalt nicht / alsz Daß Gott 
Fhrer Churfuͤrſil. us Conſilia zu gemriner 
Keichs NRuhe unb Hinlegung ber zwiſchen 
Fhro und der Stadt ſchwebenden Differen- 
ien zu Wohlfahrt der State bitten ſolte: 
ber dieſes S Churfuͤrſtl. Cur ſich auch da⸗ 
im erklaͤret Dag ſolches Gebeht ber Stadt 
yreyheit nicht zuwieder ſeyn / ſondern ſie ſelbl⸗ 
jc vielmehr darbey ſchuͤtzen und Handhaben 
volten / alſo der Stadt einige Gefahr oder 
ræjuditz, weder in Religione, Becleſiaſticis 
wd Politicis hierauß zuwichſe. 
Nun iſt dieſe declaratio zweifels frey dar⸗ 
Itibgefcoeben / damit die conditio, fiae qua 
Fransactio de Anno 1660. nulla fuiſſet, umb 
0 mebr erfuͤllet werden ſollen; in deme Ihr⸗ 
Thurf. Qn: hoͤchſterleuchtet bewuſt / auch be⸗ 
andten Rechtens / quod actus fub condiio- 
ſe geſtus, conditione deficiente, perfe & ipfo 
ute quoque di fitiat ,. & quod quilibet'con- 
tactus,ex capite implementi nonfecuti, ipfo 
ure refolvatur & corruat&c, , Diewel aber 
Dieft von J. Kayſ. Maveſt allergnaͤdigſtan⸗ 
yeftorte G Chur Maintz · Verſicherunq/ welche 
durch einig Churfuͤrſilich Joanbbriefficin / au 
den Kayſerl Herrn Commiſſarium ergan⸗ 
gen / unter andern batumb nicht hinlaͤnglich 


u achten geweſen: Dieweil darin præſuppo⸗ 


nitet? als ob von Ihr. Churfuͤrſt Qn: Herm 
Vorfahren / jurc ſuperioritatis ber Stadt / 
ihre habende Privilegia concedirt worden / 
und J. Churf. Gu. dieſelbe eodem jure darbey 
zuſchuͤtzen geſonnen weren: So hat mun die 
darauß entſiandene Frage: Ob ſolcher Ge⸗ 
lait bie Stadt nunmehr vor allen beſorglichen 
præjuditz ſattſam aſſecuriret were / wohl uͤber⸗ 
leget / auch an ſich ſelbſien in J. Churf, Gu. 
thewres Wort keiue diffideoz geſetzet 
Alleine obiges bey ſothaner Verſicherung 
gemachtes prafuppofitum. fambtbenas antc 


ry 


— 
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bere Ertzbiſchoffliche mit ber Stade Erffurt 
auffgerichtete Concordara , eon bem! Hoch⸗ 
wlrdigen Cbum- Capite zu Maintz / umb 
deßwegen / daß ſelbiges darein nicht conſen⸗ 
tiret und ſein Siegel pitt mit angebrnget geo 
habt / nach Abſerben bet Herren Ertz⸗Bi⸗ 
ſchoffe und Churfuͤrſten angefochten und vor 
weiter nicht buͤndig oder gftítig geachtet wer⸗ 
den voolífen bat jn. ſolchen Gedancken 
Urſach nnt Anlaß gegeben / daß / wein ble 
Stade nicht mit Conſens hochgedachten 


Thum Capitels / daß auß dieſer newerlich vor⸗ 


geſchriebenen Gebehts Formul niemahls feine; 
nota ſuperioritatis inferirec werden ſolte / 
gnugſam verſichert warde / dieſelbe on bee 
angegebenen dißfalls nichtigen Bewilligung 


NRechtswegen zuentbinden / unb aͤber den In⸗ 


halt beret Rahſerl. Commiffions- Decreten 


AnnoiC;O. Unbiógy. denen ju Vermei⸗ 


bung beſchwerlicher Weitlaͤuftigkeit nachge⸗ 
lebet worden / Ihr ein mehrers nicht aufgebuͤr⸗ 


det werden mochte: Bevorab aber / ſeynd 


NRaht / Raͤhte und Vormunder von ihren Ge⸗ 


wiſſen gedrungen worden /füb datoꝛ 7 Sept. 


1661. allerunterthaͤnigſt unb inſtaͤndigſi zu bite 
te ; daß Ihre Kahſerl. Mayeſt Sie in 
in dem jenigen / fo ſie ante motus in übung ge⸗ 
habt / Großmaͤchtigſi ju man uteniren unb al⸗ 
lergnaͤdigſt zuverfuͤgen geruhen wolten / bae 


init bte Stadt Beo ihrer Freyheit in Religi · 


ons⸗ und Gewiſſens⸗Sachen ohn beeintraͤch⸗ 
tiget gelaſſen / ihr auth weiter nichts angeſon · 
nen werden moͤchte / bis das Hochloͤbl. Ertz⸗ 
Stifft dißfals gegen dieſelbe / auff die im 


Inftrumento Pacis obSanbenemaffe/ ein an⸗ 


bere außfuͤndig machen wuͤrde. 


Denu o6 wohl tit Stadt viel anſchnliche 


Obrigkeiten / Herrligkeiten / Freyheiten / Rech⸗ 


te und Gerechtigkeiten / beſag / derer in Or'gi- 


rali vorhandenẽ und theils hiebevor im Druck 


gegebenen Kayſerl. Koͤnigl Paͤbſilichen / Pri⸗ 


vilegien / Bullen / Iadulten, Refcripten, Con- 
cordáten , Vertraͤgen / nad) Chur Maiutzi⸗ 


ſchen / ſonderlich aud) en Ertz Biſchoffs 


Johannis Lucelburgenfis Anno 1372: die 
33 C iti Pa. 


J 


Inſonderheit / daß ein ub an⸗ 


& 


SM 


- 


] TETTE. $1; 


Pa(chatos gechaneneigeuen Bekaͤntulß / von. 
nuuberdencklicher Zeit / herbracht und erſeſ⸗ 
ftnt So i doch nicht allein oben / unb zwar 
eur m etwas berichtet / welcher geſtalt die ſelben 
mehrgedachter Chur Maintz iſcher Gerichts⸗ 
Schulthes zu dernicht igen fid) unterſtanden / 
ja auch gewiß / daß er ſolche / aus bem eintzigen 
ptæcenſo omnimodæ Saperiotitatis Mogun- 
tiaz , (Mgtfambt nuw pro oudo minifterio 
geachtet; Sondern coil aud nebenſt deme / 
Gag man bem Rath bas forum Cameræ Im- 
porialis ichtmeht geſtehen / hergegen bie Klaͤ⸗ 


er an bas € burft. Hof⸗und hieſiges weltli⸗ 


ches Gericht ziehen wollen / dieſes darzu kom⸗ 
men / daß offt hoͤchſtbeſagte J. Churfuͤrſil. On. 
einen Ober Rahtsmeiſier / Johann Hallen⸗ 
horſi genaunt / (welcher / auf ihr anhalten / 
burcb die erſimabls allhier geweſene Raoſerl. 
GComeiifion , vou ſeinen Rahts functionea 
ſuſpendiret worden /) beſag eines unterm 30. 
Julij Anno1662. demſelben an ben Rath er 
t$eiltea gnaͤdigſten Schreibens / ane Chur⸗ 
fürflicher Mulde / und auff (tinc Gufage thu» 
tigen Wohlverhaltens / in ſeine vorige beym 
KRath allhier habende Ober⸗Rahtsmeifer⸗ 
flelie dergeſtalt vollkoͤmmlich rcftituiren wol» 
bw / daß er auch dero / wegen gedachter ſeiner 
Ambis functionen zuruͤckſtehender Zugaͤng 
theilhafftig (cow unb in allem gleicher maſſen 
unb gehalten werden ſollen / ale 
mAenn er niemahls (u(pendirr geweſen were. 
Hierauß Gat ber Raht und bic Buͤrger⸗ 


ſchafft / ingro(fec Betruͤbuiß / gantz deutlich 


geſehen unb sermerdict vie ee auf ſolche maſ⸗ 
ſe wenndas ain 
(en Raths Perſonen unb bero trewe Syodi- 
cos; (ive duecté, fivc perobliqvum ab⸗und 
einzuſetzen hette / umb alle ihre Sreobeiten / e» 
vorab aber das Recht Obrigkeitliche Perſo 
nen zuordnen / und / nach Gelegenheit / ihrer 
Aembter zuerlaſſen gat gethau ſeyn / unb alfo 


tte Sincciátipnes gantz kein en Effect 


hoben waͤrden / noch koͤnten / dieweil fle oon ber 
Folgerung / daß ihre Srcobriten dergeſtalt ein 
noo cns ſen wuͤrden / mehrmahls einen ſehr 
ſtarcken Vorſchmack cupfunden. 


91, t * A —— 
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Ertzſufft Maintz bic farnemb⸗ 


Oerowe gen und well C anf ohn weifelich 
Chur Maintziſches Begehren) es dahin ge⸗ 
diehen / daß vom hoͤchloͤbl Rayſerl Hofe / kber 
vorige beyde / noch vier andere ebenmaͤſſig ſa⸗ 
ſpendirte Ober⸗Rahtsmeiſter und Vier herm 


mit ber allerunterthaͤnigſt gebetenen reſtica⸗ 


tioo, ab⸗und gleicher aeitalt an J. Churf. Os. 
verwieſen worden; Die Stadt ſich bieruam 
in allernuterthaͤnigſter Beſcheiden heit bekla⸗ 
get und gebeten / weil fle hierdurch SS Sreoon 
etlichen ſeculis geruhig erhaltene anb in C» 
mera lmperiali wider bas hochloͤbl. Ertzfift / 
mit vielen deſſen ſelbſt etgnen Zeugen evtáree 
Herrligkeit unb Gerechtigkeit gang velim 

wuͤrde / wann bemfeiben dieſes Regale agis. 
ſtalt und perindirectum zukommen ſolte: Da 

doch ſolches vou J. Rayſ: Mayh. enter ants 

Privilegien nod) newlichſt der Stadt alias 
guddigſt cos firmiret worden were: daß bay 
nenhero Ihr Rayſ. May. bie €5tabt ferner 
darbeyh zu ſchuͤtzen unb bie Sache / unter baro 


— — — 


— — 


ohnmittelbahren difpofinon, zu behaltes / 


allergnaͤdigſt geruhen wolten 

In deme nun des halber bie Ei fuͤhrug 
der Gebeths Sormul umb (o mehr augeiastc; 
Seynd J. Churf Gn. inzwiſcher zugieich beo 
richtet worden / daß J ZXagf tag. fi der 
Rath / auf lauter Muhtwillen unb ohne ete 
hebliche urſach unter bem falſchen Pratext; 
als ob die formula precum hicbevor / allein vi 
& metu von ben wenigſien / auch ohngehoͤrt 
bes Miniſterij, bewilliget worden voere unb 
Sie bafero fic darzu nicht oevilefen / viel we⸗ 
niger die don J. Rayſ. May J. Churf. Ow. 
heimgeſtellte reſtitution eines unb bee andern 
Delinquenten verſtatten toͤnten / durch Ver⸗ 
hetzung bes Ober Rathsmeiſters Jacob Ber⸗ 
gers / und Syadici Johann Jacob Aviani, ver⸗ 
meſſentlich wiederſetzet / dieſe beoe auch fid 
ſonderbahr ſtraffmaͤſſig angemaſſet hetten / 
wider den klaren Inhalt des im Septembri 
1654 aufgerichteten Compofitions- Receſſes 
( traft deſſen was Raͤhte und Vormunder 
einmahl geſchloſſen / niemand vog denenſelben 
wieder aͤndern ober ſich dargegen (een ſolle / 


die von geſambten Raͤhten nud Vormundern 
bellebte Gebehts Formul gaͤntzlich siia | 


eub die fa ſchulbigſler — 
eneigte Gemaͤhter / durch allerhand unzulaͤſ⸗ 
ge Wege und Practiquen / davon abzuleitẽ. 
MWelches beo der Rm Rayſ. Maheſt. 
J Churf. On unterm 16. Detobr. mit einer 
olchen mouve und Heftigkeit angebracht: 
Weil die verglichene Gebehts Formul nicht 
yat durch etliche wenige Rathsglieder viaut 
netu , ſondern von allen fuͤnf Raͤhten unb 
Vormundern / ſo die gantze Stadt inarduis 
epræſentiten / mit gutem freywilligen Vor⸗ 
edacht und einmuͤhrigen Belieben / nach In⸗ 
alt bes von bem Raht ſelbſt hieruͤber gefuͤhr⸗ 
en Protocolli geſchloſſen / und unter ber tab 
Sufiegel von fich geſtellet worden otro dieſes 
noccderc und vorſetzlicher veracht oes Kayſ⸗ 
Miergudbigien Decii aber zu nicht geriuget 
chmaͤlerung J. Kayſerl. Mayeſt und aͤrger⸗ 
icher coulequentʒ imo. Reich / J. Churf Ou. 
ad) zu hoͤchſtem Nachtheil / unb gemeiner 
Stadt ju neuer Vuruhe unb Gefahr gereich⸗ 
€$ Als behten Dieſelbe gehorſambſt / befag⸗ 
en Rath / wegen ſeines vorſetzlichen Vnge⸗ 
horſams / in 9.€ / in vorigen Dectetis commi - 
airte Straf / aus ihren eigenen Macteln / und 
sicht auf der Stadt 1250 zubezahlen / durch 
n anderweites ſchaͤrfferes Decret zuver⸗ 
dammen / denſelben mit feinen fernern unja- 
aͤſſigen nichtigẽ einbringen allerdings ab⸗ und 
ub cumminatione ar&ions paonz ,caffationis 
sempeallct Privileglẽ / Sreobeiten unb Rech⸗ 
nne) anſetzung eines kurtzen 14. € dgigen 
Termins / zu ſchuldiger paricion nochmahln 
alles Ernſis anzuweiſen / und zugleich dem 
Reichs Hoffraht von Schmidburg / weil ſelbi⸗ 
ger ohne diß fid) drauſſen im £anbebefinbe/ 
and der Sachen gruͤndliche information hette / 
ferner Commiſſion babia auffzutragen / daß 
tr / dafern in termíao piæſixo bie parition nit 
erfolgen (oft; beruhrtes arctius Decretum ad 
plenam Bxecurionem ſiellẽ᷑ / die Baͤrgerſchaft 
ia Ruhe bringen / den Ober Rahtsmeiſter Ja⸗ 
cob Bergern / und Syndicum Arianum, als 
Raͤdelsfahrer in J. Kayſ May Nahmen / 
alſo gleich in arreſt n hmen / uͤber dero / beni 
Bargerlichen Compoſitions Recefs zuwider / 


b daher gefuhrte actiones, auch deren Com- 


$$ 


plices.ſpeeiaſſter ĩbquititẽ / Me Abrige nf 
dige in Aaof. Schutz nehmen / darueben du 
bie jenigen /ſo J. Churf. n Ihme aus den 
Bclinquenten zu reſtituiren 6eneilen warden / 
wiederumb uſtallren / und be ſeiner Zurſck⸗ 
kunfft J. Roof Mayeſt. fiber die voͤllige Ver⸗ 
richtung / zu weiterer Verordnung / allerunter⸗ 
tbánigfit relation verſtatten ſolte 
Nachdem der Rath hiervon Nachricht er⸗ 
langt / bat derſelbe nicht unterlaſſen koͤnnen / in 
allertiefſter Oemut nifi allergnaͤdigſte verſcho⸗ 
nung derogleichen gefucbtér unverſchuldeter 
condemuation und anordnung zu bitten s mit 
umſtaͤndlicher demonftration wie all ihr Be⸗ 
draͤugniß darauß entſiehe / daß fic (e wenig / als 
ihre Antece ſtores wider obhandene zwiefacht / 
nemblich Buͤrgerliche und Rabtspflicht / dem 
Ertzſift Maintz big prztend rte unb von de⸗ 
nen Chur Maing: Beum̃ten / durch allerh and 
ungeziemende Mietel ano wege / lange geſuch⸗ 
te Ompimodam Superioritatem,ſo aus etlichẽ 
allhier habenden particularjuribus, Guͤtern 
und Gefaͤllẽ / welche im Jahr 1:5? bem dama⸗ 
ligen H. Ertzb. fpecificé. 8*— vorhandenen 
Abdrucks / vom Raht beneñet und verzeichnet 
gegeben worden / itrferitet werden wolte / einzu⸗ 
raͤumen nicht vermochten / bevorab da auch 0 
FriedensExccuiions und Reſtirutions Receſ⸗ 
Íc auswieſen / daß ſolche nur auf einer ceftita- 
tione & quid᷑ ummarijſſiimↄangeregter parti⸗ 
eular Rechten / dariñen cempore belh auderũq 
unb Abgang geſchehen 3o (ton augegedẽ wot⸗ 
den / beruhete. Daherv bei / weil bien Ertz⸗ 
biſchoffe und Churflrſien in den Evung. Air⸗ 
teu/aote motus, biegerináffe Atorduang nit 
zuthun gehabt / bic von des Raths Vorfahrin 
angeordnete Permahnung jum ſteiſſigen Ge⸗ 
bet umb Goͤttlichen Segen zu den obhanden 
geweſenẽ Cractatenia iptas, & quidé proPer-— 
fona Keverend. fufas preces mit verwandelt / 
tthb bafíenbere als ein Kefticocn dám vigore: 
Inftrumeoti Pacis nicht begehret werden 
toͤnnen: Jedoch abet nad) bee Zelt / in bege⸗ 
henden Faͤllen / gemaͤß dem modo unb bey 
intention, fo man an ber Stadt ſeiten / ance 
motus gehabt / darmit freywillig verfahrẽ und 
darnebenß jederzen wie bor J. Raoſ * 


£4. : 


Web anbere Ehriſtliche Potentaten atfe 
auch vor mebr hoͤchſtermelte Ihr. C 6urf. Gu. 
jmplicité gebebten. voorben. · Und wie bier» 
beo der Raht / auf vormals alferuncertbdnigf 
angezeigete / auch oben guten theils angefuͤhrte 
nullireteo, wormit bie Vergleichung anno 
1660. behafftet / ſich dezogen; Alſo bat er auch 
den Ober Rahtsmeiſier Bergern und Syadi- 
um A vianum,mit gutem Wahrheits Grun · 
entſchuldiget / bag fieniemanben jur Wi⸗ 
erſetzligkeit ver!eitet / ſondern einem jeben (cin 
tQ€8 votum gelaſſen / und wider bit per ma⸗ 
jors gemachte concluſa nichts vorgenommen / 
ſondern von etlichen / dem Vaterlande und 
deſſen Wohlfahrt mißgunſtigen / eigennutzi⸗ 
en unb Ehrgeitzigen wenigen Perſonen / 
di (cblic verleumbdet worden weren; Aller⸗ 
ainterthaͤnigſt ſich getroͤſende / Ihr. Kayhſ. 


⸗ 


Mayeſi. warden bic Stadt / weil auch defen- 


fio jutis naturæ & gentiun, Ihrer allerunter⸗ 
thaͤnigſten Entſchuldigung halber / ungnaͤdigſt 
nicht verdencken / noch ficindefenfam machen / 
auch ihr bero trewe Ad vocatos und Syodicos, 
(oic aud) bem geringſen Dorff / ja anch einem 
ſeden Deliaquenten pflegten verſtattet zu wer⸗ 
' beu) entziehen nicht laſſen / Es were zwar 
an dem / daß Kaͤhte und Vormunder i0 ai duis 
bic gantze Stadi repræleatitten, und was fie 
handelten ·/ bündig were: In dieſer bem 
Goittesdienſt nnb bae Gewiſſen betreffeuder 
Sach aber/ hetten dieſelben damals / ba fie ob» 
stt das ihrer ſeibſt nicht maͤchtig geweſen / ohne 
BSpecial Vpllmacht ber Commun, (beſag bet 
&) nite ptæjudiciren koͤnnen; 
Maſſen fie auch nicht gethanu / ſondern / vole v» 
ben bereits umbſtaͤndlich vermeldet iſt / ber 
Obervierherꝛ Cimprecht ip dieſer Sach / mu 
Außſiellung tes Protocolls und verſlegelten 


Scheins / olose gehandelt hette. Und weil 


bte ChurMaintziſche Rechte / weder anf oie 
Anordnung ber Kirchen Sachen Augſpurgi⸗ 
ſther Gonfeffioon , noch auch die Beſiell⸗und 
Werenderung des Stadtregiments und deſ⸗ 
fen Verwaltung / fich erfirecketen y Als thaͤten 
Ibr. Kayſerl Mayeſt. Sie alleruntert haͤ⸗ 
nigſt demuͤtigſt bitten / mit ferneren ſchaͤrfferen 


» v 


Deeretistolber oie Stabt nicht jut 


btofaleny 
fonbera ſo wohl barmit. als auch mit £xrbeb 


Tung ferner weiter Commiffion, allergnaͤdig 
zu derſchonen; die ſuſpendirte Rahtsgliede 
auß KRayſerlicher Milde unb. CSanffemuit 
anderer geſtalt / als durch mehrhoch gedacheca 
Freyher:n von Schmidtburg / zu vejtituirm / 
auch allergnaͤdigſt zu verfaigen / bamit Das 
Ertzſtift das jenige / (o es Aber bie Concordan 
und die / nach anieitung bee Infirnmeon Paq 
auf gerichtete / Receife ſuchen wolte / an bas 
Kayſerl Cammergericht / allwo oor dieſen u 
dergleichen Sachen rechtlich verfahren mo» 
den / bringen / und Sie der ohnerſchwingaac 
Commuüfions Roſten / unb atbercer;6eytem 
Summariſchen proce duren empfurdener wo 
Ohngelegenheiten / entbobeis wer den mp 
ttn. : 
Dieweil beun Ihr. Churf. Gu oon Bev 
higung der Buͤrgerſchaft / in dero obengedac⸗ 
ten an J Rayf. Maveſt. abgelaſſenen faris 
Schreiben / Erwehnung acerbam 5. Siu 
aber in der Wahrheit auf nichts anders / dis 
Tilgung offterwehnten Cimprechts pédie 
S PRAE A facion,befiünbe; Up? daun diu 
SA mt Rayſ. Mayeſt unterm 24. Fecroarij 
an, 1662. bem Raht affergnábigé anbefoh⸗ 
leu? Daß derſelbe mit angelegenemn Fleich 
darob (cou ſolle / damit kuͤnffrig allhier Fectio- 
nes.aͤrgerniß und Weitleufftigteit verbit 
und wider die / ſo darzu Uhrſach geben / bio 
gen Scatutis gemaͤß / tit nachdruͤckuchen 
Ernſi und Straffverfahren würbe ; So hat 
ber Raht nicht allein bie in dergleichen $db 
[en eon den Porfahren auffgerichtete unb in 
den Compofitions . Receffea geacralter Bre 
griffene Stacuta tooflmennenb zuſammen trao 
en unb bructen laſſen ſondern auch yox Auf⸗ 
t/ umb ſolchen höchſiſchaͤdlichen E«oni- 
bus deſto mehr zubegegnen / auch / damit iuner⸗ 
liche Ruhe unb Friede / zufoͤrderſt aber Aog 
ſerliche nnb anderer hohen Potentaten Guade 
erhalten ^ unb alle differeatien moͤglichſer 


maſſen verhutet werden moͤchten / eine gewiſe 


Commis(on angeordnet / und hernachmak / 
die tequiſita, ſo zuerſtangeregtem pole 
: à 


bd 


- 


N 


Fut dienlich anb erfordert 


Derfonen aller Raͤhte /ſambt deren Vormun⸗ 
erm unb gantzer Gemieinde / freywillig belle⸗ 
«t worden / ben Einigkeit Receß titalitt ; 
Welcher auch viel bemelten Cimprechten/ in 
eme derſelbe unpaͤßligkeit / derowegen er nicht 
u Rahthauſe erſcheinen koͤnte / vorgeſchuͤtzet / 
zurch een Syndicum und Vierherrn / in (cime 
Wohnung offeiitt,nnb/ ob er ſolchen nuter⸗ 
chreiben wolte / in ſeine Beliebung geſiellet 
vorden. 

So hefftig aber derſelbe den Druck der 
Statuten / und die Auordnung obangeregter 
Commiffioa peiftringiit, und bareuf cine 
contravention und ioquifition wider bag 
enige / ſo der Freyherꝛ oon Schmidtburg / al 
Kapf.CommtiflariusAnno1660 dieſes Orts 
zerſchaffet / zu erʒ wingen / vnd dadurch an bo» 
yen Orten ben Regierenden Raht / als feine 
bim torgrfetste Obrigkeit / aufa drgefte zu de- 
jigricen fict befli(fen ; Eben alſo Bater auch 
xtübrten Einigkrits Rece(s gang finiftre 
nterpreurcet, gib vorangeregten / $u ihme 
Rahitswagen abgeſchickten Perſohnen / nur 
durch feine Tochter / anzeigen laſſen / wie erit 
ber deſſen ſubſcription allerdiugs anfí&ube/ 
mit den Vorwande: weil es ſchiene / als ob 
olcher Recels wider die Rayſ Mayeſt Heffe/ 
daß «v ſich barüber beſſer bedencken / und in 
wenlg Tagen deß halben auf bem Rathhauſe 
ſelbſien reſolviren wolte. Worbey ee aber 
bloſſer Dinge geblieben unb ton ihm weder 
refolutioa noch (fubfcriprion, ſondern viel⸗ 
mehr dieſes etfolget / bafi er die jenigen / die er 
u (einem Willen in allem 
net / aber durch ihre ſubſcripuon ſich oöͤffentlich / 
Gewiſſenshalben von ihm zuſondern keinen 
Umbgang haben koͤnnen / mit (dern und ſchel⸗ 
ten/ ſchmaͤhlich angetaſtet / unb 6conebenfi Das 
bin machiniret , bamit ſolcher R.ecels wieder⸗ 
umb casfiret tmb annullirt werden mócbte. 

Hierob baben fich Raht / Raͤthe / und Vor⸗ 
munder ſambt gantzer Buͤrgerſchafft / nicht 
wenig alteriret, jedoch in weiterer Gedult be⸗ 
griffen / vnd nicht unterlaſſen toͤnnen / das 


worden / puncts⸗ 
veiſe verfaſſet / vnd / weil dieſelben von denen 


bic 


haben vermey⸗ 


- 


:f. 


Durchl Cónti vnd Slrffkcte.oanf Sachſen 
bon allem Verlauffuntert haͤnigft zu berichten⸗ 
vnd daſſelbe bemütiaft anzuflehen / dafmu Es / 


Krafft des Erbſchutzes / alles Nachtheil oder 


Beſchwerung deiſſen man ſich / an der Stadi 
Secuen / bey abermahliger RKapſerlichen 
Commisſion, ſo dem damaligen verlaut nach⸗ 
allergnaͤdigſt evtennet worden / beſergete / abs 
zuwenden gnaͤdigſt gerufen wolte. Denn (9 
tadt jemals einer kraͤfftigen Chur⸗vnh 
Farſil. Turelz vnd Beſchirmung nðthig ge 
habt / hat dismalß die Nothwendigkeit vor 
Augen geſchwebet; Da man nichts anders 
vermuhten koͤnnen / als daß bae hochloͤbl. iEn» 
Stifft Malntz / durch Kayſerliche Mandata 
und Commis ſiones, die A entesfürfificge 


Obrigkeit / vermittelt Einfuͤhr⸗ und Anord⸗ 


nung oce bey denen Augſpurgiſchen Confesfi- 
ons Verwandten / die Sapenoritdt gemeinig⸗ 
lich anzeigenden / uͤbſichen Kirchengebehts⸗ 
auch abronb wieder Einſetzimg Det Rahts⸗ 
perſonen / uͤber hieſige Stadt / zubehaupten 
gedaͤchte: Da doch dieſer hoͤchſtwichtigt 


puactus ſuperioritatis, von der ex Ih(trumenc 


to Pacis herrûhrenden Reſtitation gant ente. .— 


ernet; ber Raht darinuen / als in próceffü 
ummario feine Nothdurft zumal nieht ando 
lich handeln / nod; emb[tdubtich gehoͤret weroẽ 
moͤchte; ſondern da ichtwas des halder recht 
lichen prætendirt werden ſolce / ſolches au beim 
Orte / wohin es / nach außweiß bee publiciz- 
ten vnd wohlverfaſten Reichs Conſtirationen 
gehoͤrig / auszuaben ſeyn wolle Maſſen 
denn jut ordentlichen Außfaͤhrung bee tatit 
ſich nicht allein oͤffters erbotten / vnd noch er⸗ 
beat. / ſondern auch gnugſam geſeſſen/ un» — 
rechtlichen Ausſchlags gerne gewaͤrtig ift. 
Als nun hoͤchſigedachtes Chur⸗vnd S008. 
Hauß ſich gudbia(t erkhaͤret / daß / wie es allbe⸗ 
reit vorhin groſſe Oif fe (n dieſer Sach ange⸗ 
wendet / alſo auch ferner ſteh derſelben / jn Con⸗ 
ſervirung ber Stadt herbrachter Freyheiten / 
Obrigkeiten / Herrligkeiten / Recht und Ge⸗ 
rechtigkeiten / anzunehmen geweyhnet wert; 
Darbey aber außfuhrliche tem obittation 
tPun la(fen/ vole diefos bie Stade in noch groͤſ⸗ 
34( ſere 


- 


Ungelegenheit ſtlirgen wuͤrde / bofern 
M agtes anf durch Derdtguá£ vini» 
gen newerlichen Piajudizes jur Ungssabe ge- 

Rahe und Baurgerſchaft / bewogen werden 
uc: So i$ von Ihnen / nad, reiffer deß 


Wercks Erweguug / eme ſolche verbindliche 


seíolution erfolget / daß / ohne wenern ob bách fl 
amelter Ihr. Chur⸗und Fuͤrũl. $06 Fuͤrſil. 
Murchl Durchl Durchl Darchl als Ihrer 
gnadigſten Erb Schutzherren bochſierleuchte⸗ 
den Beyſtandt und Raht / Sie in dieſer / bie 
ergirce Einfuͤhrung der neuerlichen Gebehts 
Formul / wie auch die Ab⸗vnd Einſttzung der 
Nathsperſonen betreffenden Sach / 5:9 
vornehmen / chun oder haudeln / ſondern bey be? 
Schutz⸗verwandiniß auch dißfalls beſiaͤndig 
vnd ohnabgeſetzt beharren / vnd wider Dero 
naͤdigſte Abmahnung ſich in nichts einlaſſen / 
— 9* Dero gnaͤdigſie Erinuerung 7 jedoch 
emeiner Stadt Freyheiten / Rechteu nat 
——* ohnnachtheilig ^ nach alice 
Moͤglichkeit / unterthaͤnigſi re ſpectire o vnb be⸗ 
enirn To otben — gerin⸗ 
nicht eine ſolche iatentios gebabt / zu octr 
acht deß jenigen / ſo br, KRayſerl Mayeſt. 


auf tragendem allerhoͤchſi teſpe Au liche Am̃t / 


Ihnen allergnaͤdigſi befeblen thaͤten / ichtmas 
worzunehmen;: Sopdern ber troͤſtlichen Hof⸗ 
wung gelebet / daß durch ſolchen hoͤchſterleuch⸗ 
teten Raht / alles das jenige / ſo der Stadt in 
threr Bezeigung mm verweiß gereichen lönte / 
umb ſo mehr verhuͤtet / Sie mit ferneren einfel⸗ 
$igt Commisenen verſchonet / nnd ad ordi- 
partam viam jnrie, gleich anberen J. Aaof. 
Maveſ. unb deß briligen Reichs geherſamd⸗ 
feu Unterthanen aelaffen werden mogten. 
Gefl alt dann auch Raht / Raͤhte ono Vor⸗ 
munder fic) gang ohnzweiffelich verſehen / es 
wurde ſo wol auf mebrhoͤchſteriwehnten Hau⸗ 
fes eiugebracbteintercesfion, als auch Ihre / 
allerunterchaͤnigſ feglic) abgelaſſene toti» 
durft / cine ſonderbare allergnadigſie Milder⸗ 


Sng erfolgen / und bie jur Execution oon Ihr. 


€ burf.On.grfudite Commiſſibo. abgewendet 
werden. Demnach aber ſolche Commisfion, 
Mer alle Zuverſſcht / ancd ohne einige/ aus bero 
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Mittet / dem Rach / afe Ordinario Magiffzas 
tui, heſchehene / ſonn gewoͤhnliche / n oti&cados 
ben 18. Decemb 1662. allbitr antommew onm 
ſolches an denen Farſil Saͤchſ. «p y erfah⸗ 
ven worden Haben Ihr · $-8.8. D. D .:D. 
dem Raht gudbigf angefuͤget / was maſſen fie 
bie Einlangung bet o. Aaof. C. 'Umitíarieg, 
Ker beſſ reuud rechtliche Suverficbt/eernom- 
men hetten / vnd verſpuͤreten / wie gefaͤhrlich 
— 4i — deß Riad ———— Fru⸗ 
denſchluſſes / guch den Reuhsſatzun 

ren $.5. 5. D. 2D. D. vnd allen des 


. Sürften deß peichs / bevorab aGcrbqaaber 


Evangeliſchen Religion zugethanen / her 
modus procedend: mese / babere dieſelbe das 
brsoeficbeube prajudiz , durch 3uldiige We⸗ 
gc von fid) onb ag ud NM DE 
tadt / gatzuwenden / deßwegen auch beg der 
Roͤm: Rahſ. Mayeſt. wie auch bep Chur⸗ 
Fuͤrſten vnd Staͤnden des Neichs / auf verfo 
benden Reichstage / dahm ohne Das bie Cad 
tbrer jetztmaligen Gelegenheit nach / gehoͤrete⸗ 
einzuommen geſonnen: Cndbiglt nao eenjo 
lieb begehreude bamttbem affen durch ber ag» 
gemaſten Commifllaiien. Handlung pide: 
verfaͤngliches entgegen geſetzet werde/ in kraft 
der pfiltbubanntesbren $ 5 5.9.9 3... 
Dev Rath yerwandt / vnd zugethan / beo oae 
aoſerl Herren Commiſſanen, mit Beruf⸗ 
fung auf dieſe Verwaruung / auch anfahrung 
ber Stadt eigenen Nothdurft / Befcüeibentlio 
che Entſchuldigung einzuwenden vnd us fei» 
nerley weiſe fich einzulaſſen / (onberg alie 
was ihme con bem Juhalt ber Commiffios 
tun? gerban wuͤrde / an bas gefambte Chum⸗ 
ub Furfil. Hauß ſchleunig zu berichten; 007i 
dieſer communication z Da ber Rahe fach 
hierunter vergehen / vnd hoͤchſtgedachten Hau⸗ 
fts hohen gerechtſame / auch gemener Stade 
und bem Religionsebnb Policey TOt 
unwiderbringlichem Nachtheu etwas / obne 
Sjbter Cur. vnb $. 3- 5. D. D. ID. 2D. ale 
ber Schutz herren unb locere(fenton $a tus 
vornehmen roüitbe/baf fle ibres »ettens uu 
Zoefugnaf / der Sachen Bewandeniß vach / 
ſich alſo zugebrauchen wiſſen wolten / wie ficco 
y 


BA. —— — —— — — —— 


e Behauptung Ihees don Q.Oitonficbeaa 
deſpeds vnd RXechtens / auch Dero Tand unb 
Ceute Sicherheit unb Ruhe &c.. zum beſten 
efinden koͤuten. 

. unterbe(fen haben zwar ble Kayſerl Herru 
ommſſarij ihre P. opoſition halden bes aue 
to Cages nach ihrer Ankunfft ablegen wool» 
e; Welches ſich aber / wegen unterſchiede⸗ 
jee Hinderniſſe / und vorgefallenen Nachden⸗ 
kens / drey Tage nemlich big auf den 3 De 
embr verzogen; Da denn dieſelben (1. ju 
'érberft bae Kuyſerl an ſie ergangene Schrei⸗ 
xn / wordurch ihnen bie Comnufhon aufge⸗ 
ragen worden / zur inſpectiorund receguo- 
cirung bet Kayſerl fubícriptioa, Siegels 
»no Tituls / wie auch etlicher Zeilen Inhalts / 
ento tn Ihrem Cogiameunt erſchienenẽ Raͤh⸗ 
en vnb Vormundern vorgezeiget / nechſt dem 
yid) (2) ein Rayſerl. verſchloſſen allergnaͤ⸗ 
igſt Reicript an Aabts meiſier und Raht de⸗ 
tenfelben eingelieffert vnd angedeutet / daß fle 
db nach bem darinn geſetzten Termino waͤr⸗ 
th zuachten / vnd (3.) ja erinnern wiſſen / 
velcher geſtalt bey bee anao 1650. ob 1605 
allhier geweſenen Kayſ. Commiltfion etliche 
Derfouen ooi ihren Rahtsaͤmbtern (ufpendti- 
tet worden weren Dieweinl aber J. Rayf. 
Mayeſt Ihnen gemeſſenen Befehl ertheilet / 
aunmehr beyde Oberaahtsmeiſtere Johann 
Hallen horſten vnd Henning Kniphofen / der 
ſuſpenſioa — zu erlaſſen: Als wol⸗ 
tt ſie / s omine Sa CRÆ CÆSAREMÆ MA- 
IESTATIS, dieſelbe plenacid reſtituret / und 
ſte hiermit ju einnehmung ihrer gehoͤrigen 
Stellen angewieſen haben; (5 ) hetten J 
Kayf. Mayeſt ſehr mißfaͤllig vernommen / 
daß / ob wohl dieſelbe bermutefi allergnaͤdig · 
ler Verordunng unterſchiedener Commſſio- 
»cb fuͤr der Stadt Wolfahrt / Ruhe und Be⸗ 
fes vaͤterlich geſorget / jedoch eroe Miß Belo 
lateitén entſauden / vnd voriges unruhiges 
Weſen conununte , wie Sie Dame dem xaft 
zas ungehorſame Begiunen mit Ernfi jn cc- 
nonſteren / vnd zu beſſern comportement 
izuweiſen befehlicht weren; Sintemahl 
uforderſt zubedencken ſt unde / daß olle Obrig⸗ 


faͤrgehen laſſen; Sondern nochmals aller⸗ 
Ute [4€ UM. 
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keit ton O Ott verordnet / vnd mote derſelben 
widerſtrebeie / zeicliche und ewige Straf angi 
ſich luͤde; Unbweiln J. Rayſ Maheſt ben- 
noch nicht unteriuſſen wollen bero JAapf. (Cito 
mentz der ſchaͤrffe vorzuziehen / und ſie aller⸗ 
gnudigſt anhero zuerdnen / darmit bet Rath 
urch mehrere remonitratioo eg bißherigen 
Beginnen abgeleitet / vnd bie Stadt in guten 
Zunandt vnd Flor geſetzte werden mochtes 
Inmaſſen denn dieſe Connn ſi on zu Wohle 
fahrt unb beſten ber Stadt angeſehen weres 
alſo was Ihr. Kayſ. May far Paͤcerlicho 
verſorge vor dieſelbe trgen / gnugſam an deß 
Tages liecht lommen warde, Als wolte man 
mur hierunter keine andere ombiagc nehmen⸗ 
ſondern in krafft der beſchehenen fiaceist:ionca 
ficher trawen / daß bas Gebeht der C tab 
ihren Freyhheiten gang nichts præjudicuen 

olle. d | 

- $áttiealfe amgebentert Rayſerliche Gna⸗ 
bt nb Vaͤterliche Vorſorge i im Nahmen 


gantzer Commun ſchuldigſie allerunterthaͤ⸗ 


nigſte Danckſagung aeſchehen / vnd nachge⸗ 
heuds / als man das empfangene Kayoſerlichs 
allergnaͤdigſte bem 14. Novembr. Dorirte 
Schreiben / in alberunterthaͤnigßer Reverentz 
ju Rahthauſe erbrochen vnd verleſen mit - 
hoͤchſter Beßlartzung darauß vernonumnech 
worden / daß Ihr. ZXagfert Madeſt die von 
Raht / xdbren vnd Pormandern in dero ge⸗ 
ſambten gehorſambſiten Schreiben voma7. 
Septembr allerunterthaͤnigſt eingewendets 
Einrede vnd Entſchuldigung befrembd on 
mißfaͤllig vorkommen / weiln ſelbige gantz sum 


exheblich vnd thers vorhin 7 nach reiffer der 


Sachen Arwegung / gaͤntzlich vetworffen / vnd 

demnechßt die wirckliche parition gentefſeh 

aufferleget worden. c 
Darbey aber haben beſagte xdbre vnd 


Vormander bie Rahyſarliche hochſtpreißnche 


Saufftmuht vnd Mude feb troſſlich empfun⸗ 
den / dag J Rayſ. WMayheſt mt bep Por: vnd 
ar&tionbus an ſich gehalten / vnd teme Straſ⸗ 
Erkaͤumaß / worumb jedoch Xr. Cburf GR. ' 


$u Maiut cofferig angefuchet / aa qid 


* 


— 


" 


z9" 
ſl aubefchlen wollẽ P Raga two 


to den 6. Julij ſelbigen yate abgelaſſe⸗ 
tof. Reícripre paritorio, worbey ſie es / 


tabt Einwendens ungehindert / noch⸗ 


llerdings verbleiben lieſſen ^ innerhalb 
itsfriſt / ohne einige Ein⸗ vnd Widerre⸗ 
unter veas Schein vnd Dra eeyt ſolche 
$86t werden mochten / gehorſambſie 
icbe Vollnziehung ju leiſten tub inner 
cit deſſentwegen gebuͤhrliche Anjei⸗ 
uthun / mit der Verwarnung: Daß in 
bung deſſen / bieymis angeregte decla- 
Pœnæ und arCbores proceilus ertant/ 
as foufieu Rechtens vnd Herkommens / 
yw / tub wircklich exe quiret werden 


denn wohl die monathliche Friſt von der 
atio fic) angefangeu t. Worzwiſchen 
ur deliberation ruhe zuhaben verhoffet: 
it dennoch bie hochanſehnliche Kaoferl. 
nisfien nur wenige Cage/ biß jum zi. 
t6r.cotüber geben laſſen / da dieſelbe bte 
lte newe Vierherren tor. fich citiret: 
he aber in Erinnerung der Stadt uhr⸗ 
'undamental Geſetzen / Buͤrgerl. Com- 

ↄn, und darauf gegruͤndeten Einigkeits⸗ 
nnerlichen Ruhe⸗vond Friedens Reces- 
t ohnverantwortlich gehalten / in einer 
nen / unb fic / ut fingulos,gar nicht con- 
enben Sache / ohne des gantzen Corpo- 
bewuſt und Communication, ſich in et⸗ 
einzulaſſen; GSeflatt fle fic) deßwegen 
rtgierenben Raht angemeldet / und den⸗ 
vermöcht / bee hochkeſagter Com wis ſið 
entſchuldigen / und umb gnaͤdige Ge⸗ 
biß ben erſten nach dem Newjahrsfeſt/ 
hte vnd Vormuͤnder ju Rahthauſe ſich 
ablen wirden / anſuchen quta(fen. Wor⸗ 
hochgedachter Rayſ. Commisfion fo 
wey Exemplaria bes Einigkeits Re- 
anterthaͤnig oræ ſe atiret / als auch oban⸗ 

arit Saͤchſ. Abmahnungs Schrei⸗ 
xhibiret teorben. — Es bat aber mehr 
fagte Commisfion ber Vierherren tiff» 

s nicht erſcheinẽ / auf deroſelben ſchwere 

vortung gefiellet / vnd tenen vom Rath 


— 
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: ats ob ber P fais 
keits Receſs wiewol cé oon an(fen cin vndan⸗ 
btre fiaceracioo ſchen lieſſe / dennoch in cffcdu 
directè wider Rayſ. Mayeſt licffe; S:Deus 
bald im Eingang der punctus precum allegiu. 
vnd darbey / ob wolten der Stadt gef dgriigé 
Dinge zugemuhtet werden / vorgegeben ti» 
de / ba doch bie Stadt die Rayſ. Mayeñ vell 
deren Commisfion Anno 1650. allbereit in ha 
ipfa cau(2 jum judice erbehten / ( welches jcbed) 
wegen bes erſtien onbfovicl "9$ ZXaof. 0229 
felbſten belanget / auff ma(ft soie oben ange 
get / geſchehen: Deß audern aber / bag uci 
lichen auch abſonderlich der Rayſ. C ommste 
Erkaͤntaiß ſolte gebeten wordẽ ſeyn / der xat 
ſich gar nicht juertanern tveift ) auch ocu tae 
ſelben einjudicatum , fouunmebr nicbrumbip 
lich zur executioã bracht werden mfiftc/beto» 


men; dahero man ſehen koͤnte / daß es direch | 


tub zumahl auch dieſer / in beſa gten Einigkeis 
Recefs enthaltene / Punct: Daß niemandis 
Sachen / gemeine Stadt concernirende / fid 
bor jemanden / er ſey auch wer er wolle / ei» 
laſſen ſfolte / wider Rayſ. May lieffe. Was 
bit vorgezeigte Fuͤrſil. Saͤchſ. Schreibes am 
langete / wuͤrden biefelgsu nichts erbebem. 
€ intemal ohne diß die Firſil astitenrz bloſ 
ad falla narrata von ber Stadt ſeiten auftaoo 
wirckt worden; Die Erfahrung aud) cuti) 
dezeugen wuͤde / daß man ber Stadtnur blog 
das Maul aufgeſperret / aber nichts darein o6 
geben. Das Cour vnd Farſt. Hauß Sachſen 
wuͤrde fid verhoffentlich nunmehr / ta du 
Kayſ. anderwertige Antwort Oemſelben tz» 
kommen / nichts mettere einmiſchen / und da es 
auch gleich dennoch geſchehen ſolte / Sie / die 
Rayſerlichen Herren. Commiſſatij ſich 


fit. demſelben in nichts einlaſſen / weil ftv 


derogleichen nichts in Commisione 
ten s Nechſt außfuͤhrlicher remonftration 
beret Exceremiteten , darein man fid $ig 
ferueteó Verweigerung bee Gebehts ſetzen 
ivarbe / gnadig begehreude / nicht ale 
denen citirten Vierherren der Kaoͤſerlichn 
Commisfion eruſten Befehl / daß Sie oft» 
tegit erſchelnen ſolten 4 — 








Lj 
, 


vnvern auch dem Rath anjatjetom, daß bus 
n puscto precum gegebene vierwochentliche 
parium biefciotention mic ſieh fuͤhrete / daß 
ev Außgang deſſelben am Raͤyferl. Hoffe dc 
aritione doeiret werden miͤſte; Dann fon 
len nach Ablauff dieſer Friſt / in deſſen Ver⸗ 
Meipung/biecacchioresunb executotiales afse 
ald eftanbt werden muͤrden. 

Dieweil nun auß Raͤthen und Vormuͤn⸗ 
zern gewiſſe Perſonen deputirer und gevoll⸗ 
maͤchtiget geweſen / welche / ſo offt es noͤthig 
ſeyn oder begehret werden wuͤrde / mehr hoch⸗ 
beſagter Commiffion gebuͤhreuder maſſen 
auffwarten / und alles was hierbey der Stadt 
Nothdurfft erfordern moͤchte / im Namen 
gantzer gemeiner Stadtin acht nehmen / erwe⸗ 
gen unb darvon bem corporibet Raͤthe unb 
Vormunder ; zu ſchließlicher refolunioo, 


gruͤndliche relation erftatten follens So hat 


ber Rath dieſelbigen befehlicht fampt denen 
ritirtren Vierherren / ſo balden noch ſelbiges 
Tages eor ber Kaͤyſerlichen hochanſehnlichen 
Comm:ffiop zuerſcheinen / unb nicht allein / 
was benenfelbeti wuͤrde vorgehalten werden / 
fnit anzuhoͤren / ſondern zufoͤrderſt wegen uno 
berſchiedener erhehlicher Vrſachen ^ und zu⸗ 
mal ber mit eingefallener Heyertage / umb pro- 
rogation der Monatlichen Friſt / und com- 
munication bef jur vorgenommenen teſtiru 
tion berer Ober Rathsmeiſtere Johann Hla 
lenhorſis und Henning Kniphoffs / babenbew 
Kaͤhſerl. Befehlichs unterthaͤnig zu bitten; 
Sintemal / was dieſes anlangete / beſorget 
wuͤrde / weil Ihr Churfl. Gn zu Maintz / nicht 
allein Hallenhorſten ohnlaͤngſthin felbſten re- 
Riicuiren wollen / ſondern auch beo Ihr. Ado» 
ferl. Majeſt. augehalten / auß denen Delin- 
quenten, welche ſie beneunen wuͤrden / durch 
BiteCommilffion reſtitnĩren zulaſſen / daß hier⸗ 
auß der Stadt an ihren Rechten ein merckli⸗ 
cher præjuditz zuwachſen doͤrfte. 
Oarauff (f eine ſolche Bedeucung goſche⸗ 
hen / daß es bey der Monatlichen Friſt fein 
Bewenden hette / und die reſtitutio der beyden 
Ober Raths meiſter allein authoritate & juſlu 
dopetaoiis, von der Aqoſerl. Commifion 


e 
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^ 


evfelgrttoere v Mit fEstleten 7 nicht afici 
deßhalber einen Excra ^t bey InftroAion zuer⸗ 
(beilen/fonbern aud die Stade perDecretum 
zuverſichern / daß dariñen gant tene Gefaͤhr⸗ 
de vorgangen. Dann ce weren Ihr Churfl. 
Qu ju Maintz nicht geſonnen / quoad Ele- 
ctionem Senatus ſich einzumiſchen / ſondern 
weil vor 3. Jahren / da dieſelbe bie reſtitutioa 
ihrer Gerechtigkeltẽ prartendiret, und befibea— 
gen eine Kaͤyſerl. Commiffion auͤßgewircket 
gehabt / Kniphoff confilio unb Hallenhorſt 


facto fich opponirt, nud barmit verurſachet / 


daß 6e9 Kaͤyſerl Maj. ihre fafpenfion were 
außgebracht worden· Vnd bann ſolcher ge⸗ 
ſtalt Ihr Churfl. Gn. pars le; geweſen / und 
ohne dero ſatisfaction ber Jadex denen lætea- 
tibus nichts remittiren tóanen z. So haͤtten 
Ihr. Kahſerk Maj. bie Delioquenten dahin 
gewieſent Inmaſſen es in derogleichen Faͤllẽ 
nicht allein am Kayſ Hofe / ſondern aud ag 
Cammer Gerichte coto die alſo gehalten / unà 
aiemand auß der Acht oder laſpeoſion gelaſſen 
wuͤrde / tan ev nicht zuvor à parte læſa pere 
donairet und außgeſoͤhnet waͤre. Diewen 
iun J. Churfl. On. at agftel. Majeſt ge⸗ 
ſchrieben / daß ſie von benandten beyden Per⸗ 
ſonen ſatisfactiobiret / und dieſelben pardon 
miret; So haͤtten J Mafeſi. big eſtitution 
darauff allergnaͤdigſt ihnen anbefohlen / und 
alſo die Stadt an ihrem Wahirecht keines 
Eintrags ſich zubefahren: Es ſey auch die⸗ 
(e reſtitutios ſolchem Wahlrecht dermaſſen 
ohnſchaͤdlich / daß auch bie jenigen fo es mig 
bet Wahl zuthun fetten / kanfftig derer beiy⸗ 
ben Perſonen bißheriges Verhalten / ua 
Auß weiſung der Ragferi. Compofitions Rej 
ceſſus jexaminiro& , und nach Befindung 
dieſelbe entweder zu wehlen oder zu præteriren 
macht herten. Im aͤbrigen haben die hochan⸗ 
ſehnliche Kaͤyſerl. Herren Commiſſarii (ebir 
ungnaͤdig empfunden / und / als ein hochſtraff⸗ 
bares Beginnen / verwieſen / daß die Vier⸗ 
herren vor ſich alleine nicht erſcheinen wolleh 
noch ſollen / nnb ſolchem nach cine beweglichg 
Ermahnung gethan / zu denen judieatis ſich gp 
bequemen / bie preces einzufuͤhren / und bie re⸗ 
40 lié fita. 


"V 


fitution ttr Gegben. OberRachsmeiſler 
unicht weiter zu delpeires; In Betrach 


tung / daß Ihre Churfl Gi. hierdarch fic ed ' 


aco mehreru Rechten / afe flc diefes Orte her 
gebracht / nicht anmaſſen tóntcu s Dem C baro 
unb Furſti Hauſe Sachſen aber / ſo beo. ber 
GSeadt eiu mehrers / als das jas protectionis, 


nicht habe / dieſe Sachen nichts augieugen; 


Die "Derbüntuáf mic demſelben / deſſen Vr⸗ 
ſach und Grund aber oben F 26. angezeiget 
wie auch der Einigkeits Reccis wider bie Ray⸗ 
ſerl Majeß lieffe / nnd da man davon nicht 
abſtaͤnde / Ihre Rayſerliche Majeſt vor die 
hoͤchſte Obrigkeit erleunnete / unb deroſelben 
fchuldigſten Gehorſamb leiſtete / man ſich tu die 
euſſerſte nin ſiartzen waͤrde; Welches bit 
geuigen/fo tic Stadt in ſolch Vngiuck fuͤhre⸗ 
ten / ſich an Chur⸗ und S6tfl. Hoͤfe verſchik 
ken laſſen / unb ſolche Verſchickung angeord⸗ 
net / ſaa wer zu verantworten hetten / ja deroſel⸗ 
ben Roͤpffe cg koſen wuͤrde / wann jur io 

qui ſition iti werden folte. Daun 
btr Herr baron von Schmidtburg hette Anno 
1660 keine Carthaunen ober Volck / dadurch 
etwa bie Verwilligung deß Gebehts erzwun⸗ 
gen werden koͤnnen / bey ſich gehabt / ſondern 


«$ waͤre dieſelbe freywillig (vdeſſen conttatiũ 


aßer oben p4g.8. ſchon dargethan) geſchehen / 
tib hette der OCatb ſelbſten zur execution den 
Anfang gemacht / t deme ec dem Mioiſtero 
bae Gebeht zuverrichten aubefohlen; Geſtalt 
bans aud) bie Dinge / ſo wegen tef Siegels / 
wormit die Verwilligung betruckt were / 


eurem s daß trit alie Rathsperſonen darzu 
tommoetioeg der cábt Seiten mo vitet tors 


bénipueriliz weren / tmb nichts relevirren: 
Sondern ba keme remodítration, adhorta. 
tiop utro Vermahnung belffen foltez; Maſte 

tteitt Thcatrom werden / auff welchem 
Ihre Kayſerliche Maſeßaͤt Dero Autho- 


ritet ſchen lieſſen; Vnd tbádte es. Deroſel⸗ 


ben an Macht nicht ermangeln / ſondern fine 
bày bic Regimenter allberrit in Boͤhmen / und 
wlirden auch bte Alliirten bag Ihrige darbey 
epus ; Maſſen Frauckreich uno Schweden 
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39. 
m intereſſirt weren. Ja es tbürt en t 
4 tria voa € ad few ob fie gieich / auff ca 
sub audern Hoff⸗Raths (ago - fion , jetzo 
aps A inge proiicticien, Dic erſten (epa/ 

e jut Execution gieiffenwürbeu s. Damas 
bans ſehen ſolte / was mas gemachht haber 
wuͤrde 

Dieſes alles id umbſiaͤndlich fo wohl mdr 

hoͤchſ gedachtem d bur» anb Fuͤrſt lichen fav 
(c unterchaͤnigſi / als auch geſam tex Brge⸗ 
ſchafft unb niccweniget bem Mio fterio, gp 
büfreub hinterbracht wrden. Vad Barba 
Rath in dieſer hoͤchſtwichtigen Sach vor fa⸗ 
ſelbſien keiut relolutiou uberciliꝗ faſſen tóuav 
ſondern ſelbiges in ferneres reiffes Beden⸗ 
cken ziehen / auch an dern die Zeit darzu goce 
mauſſen: Jedoch iff bas Me aiiteciom Bait 
den 4. ]Janustvi1665 mit einer ſolchen ftt 
rung eciutemmen/feafft deren fic ibren vormo 
ligen Schrifften bloſſer Dinge insanire - 
und / ale den 7. ejusdem Raͤthe unb De» 
muͤnder / aͤber obvermeldeter / benegy Vier⸗ 
herren und Depuratis beſchehenen / Anzeigen 
deliberiten, auff bem Rathhauſe verſambiet 
getweſen; Iſt nicht allein von Ihr. frt 
SftrfiL Ourchl. Durchl. Hertzog Eraften/ 
und Hertzog Jodann Ernſicn ju Sachſen / 
bem Otarb auábigfte Eroͤffuuag geſchehen/ 
von deme / mas Ihre Fuͤrſtl. Süvkd Durchl. 
Durchl. au die Rayſerliche Herren Commis- 
ſarios gelangen laſſen / mit gnaͤdigſtem Be⸗ 
gehren / ſolcher ihrer intenti zn ſich ju confot- 
mtt uab zu nichts bewegen zulaſſen / dar⸗ 
durch geineiner Stadt unb Dero Chur⸗nud 

S ví. oau(t/ aud) umbliegenden Cand aud 
Teuten / bey hoͤchſtbeſorglicher unb bevor 
hender Veraͤnderung ber Stadt Zuſtandes/ 
Nachtheil erwecket werden moͤchte; Son⸗ 
dern es iſt auch der Herr Baronvon Schmidt⸗ 
burg beneben dem Herrn Reicas⸗Hoffrath 
ten Goppold/in vorgedachter Verſamblun 
erſchienen / und haben Dero vorige propof- , 
tion , remopítration und adhortatios qf 
deßwegen / daß ſolche bey einem oder anders 
eu dem Gedaͤchtnuß kommen (eon moöchter / 
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tlibetbofet; ben eeglerenden Rath unb O-0 Maintz rimertfdutgfles Anfuchen / vorboch⸗ 


hberen / als ob fic ſich mehrern Gewalts / als 
ihuen / vermoͤg derer Buͤrgerlichen Compo- 
fitioas Reſeſſeo gebuͤhrete / angemaſſet / in 
fpecie aber denenſelben / mi Auffrichtung un⸗ 
rechtmaͤßiger / ja gat wider bie Kaͤyſerliche 
Majeß laußende COtnonA(fe unb Schad⸗ 
les haltuugen / contra ventet die deliberatio- 
nes auch nicht den Receſſen gemaͤß verfuͤhret; 
Ober bie vorige Adoferfide-Commiffion 
(Bach Limprechtiſcher bereits oben abgelehn 
(er delation ):aquiticet. und / nur den Anhaug 
deſto ſiaͤrcker zumachen / bir alten Vormuͤnder 
ber Pflicht nicht erlaſſen bette / infi : alirec; 
Von hoͤchſterwehnten Hauſes Confiliis , als 
sog einer Verleitung / worunter gegen bie 
Seadt gefaͤhrliche Einfuͤhrung gefucht mor 
de / algemahnet; Vnd ben Einigkeits⸗Re 
ec und Schadloshaltungen dergeſtalt eor 
nul! unb nuͤchtig erklaͤret / daß keiner bam fof» 


ft conitringitet; ſondern vigote KRay ec. 


Commiffiom;bavou entbunben (tou ; ^ Die 
Baͤrgerſchaffi darneben verficberenbe / daß 
hierunter nichts / als der Stadt Beſtes geſu⸗ 
het wuͤrde; Dann / ſo emand gegen ein und 
indere particular. Perfonen y eſchwerung 
ſette / ui folche anbringen wuͤrde / ſolte derſel⸗ 
» gewiß admiviſtratiopem juſtitiæ betom⸗ 
ne; Out nochmaligem ernſten Befehl: 
Das Gebeht ohnverlaͤngt einzufuͤhren / bie 
eſtituirten Ober⸗Rathsmeißfier ad cos ſilia 


unehmen / unb jue Abdanckung ber alten 
Vorman der zuſchreiten / aud) ſonſſen bie Re⸗ 


eſſe zu obíerviren. 

Dieweil nun 
ierdurch an ihren Freyheiten einen ſtarcken 
Btoß empfunden / fie aber nicht darfuͤr ae 
alten / taf ſolcher auß KRayſerlichem milde⸗ 
en gerechteſten Gemůuͤth / ſon dern Limprech⸗ 
ſcher boͤßlicher Anſtifftung / herruhrete: So 
aben fic; zu hrer Erklaͤrung / ein weiteres 
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Ot dtbe und Vormander 


— 


gedachten bero. beyden wircklichen Herren 
Reichs⸗Hofraͤthen dgergnádbigit committi- 
ret / ba fie ſich alsbaid nach Erffurt verfuͤ⸗ 
gen / den Rath vor ſich erfordern bemfeiben 
bas tnit beygelegte allergnaͤdigſte Reſcriptum 


patitorium in(inuiren, darbey Ihren biß bae. 


bere erwieſenen hoͤchſitraffmaͤßigen Vnge⸗ 
horſam unb gefliſſene Außflucht ernſilich vete 
weiſen / unb fie; / Iu halts beruͤhrten Keſcripti, 


jut ohnverlaͤngten parition . armahnen / und 


alſo den panctum precum fur volligen cxecu- 
tion und Richtigkeit bringen / fo daun uͤber 


die bem Buͤrgerlichen Compoſitions-Re- 
ceís unb gemeiner Stadt zuwider lauffende / 


bißherige actie nes tinb deren vornehmſte Au- 


thores und Cómplices;infonberbeit aber beg 


die von hoͤchſigedachter Ihr. Churfuͤrſti Cn. 


lant Dero Schreibens / wider ben Ober⸗ 


Rathsmeiſter Bergeru / unb Syadicum.A- 
vianum, afe Auffwiegler gefuͤhrte ſchwere 
Alageiv mis Fleiß inquiriten. auch bie jenige 


 Delioquenien, fo Ihre Churfarſiliche Gna⸗ 


den ad teſtituendum benennen wuͤrden / in 


Ibr. Rayſerlichen Majeñ Nahmen / wirck⸗ 


lich in ſtallires, und it uͤbrigen allen moͤgli⸗ 


chen Fleiß auwenden ſolten / dawit alle Mejt⸗ 
(duffrigtcit verhuͤtet / bie geſambte Buͤrger⸗ 
ſchafft in beſtaͤndige Ruhe geſetzet / und ju al⸗ 


lem ſchuldigen Gehorſam gebracht werden 
moͤchte. t uos 


Nun haben Otaty Ot áthe und Derim 


ber iu ibren Gepiſſen bao Ze thabt/ 
daß / allerbódbfermelter 


Majeſt fic auff einigeríen weiſe zu widerſe⸗ 


erlicben : 


tzen / oder ichtwas / ſo zu Deroſelben » ale der 


gantzen Chriſtenheit hoͤchſten Oberhaupts / 


deſpedct gereichen moͤchte / vorzunehmen / teinen 
unter ihnen jemals ig Coinptommen; unb ju 
Goͤttlicher Allmacht inniglich geſcufftzet / daß 


sarium conſaltandi, und darneben umb. dieſelbe einen jeden / fuͤr dergleichen hoͤchſiſtraf⸗ 


'epeo ber Kayſerlichen allerꝛanaͤdigſen Com 


jiffiop gebehten / ſelbige auch erhalten / und 


Parc That / ſo ihnen unverſchuldet beygemeſ⸗⸗ 
fen worden / ferner vaͤtterlich hehuͤten wolle: 
ef Inhalts befumnden: Dag Ihr. Kay⸗Inmaſſen fle auch vor ſich ſelbſten moͤglichſie 
sl. Majeſ. auff Ihr Churfuͤral Gnaden zu Vorfichtigkeit ju gebrauchen / und heilſamen 


;: 


ath prp flegen idit geacheet / Mami fur. qufomba bae Daranf auffeinigorien CDOZEe ar 


fi nidyt vrtoeben; usd ibm bco ber pofke- .qbactembro CDortbcile ober Goenie(fes. 7 iw 


ritet einen boſen Nachtllaug machen moͤchten.· euſſerſi angelegen ſedu laſſen ſol / wañ semanb 
Es iſt ihnen aber (cbr aachdeuctich vorgeſfal⸗ an gemeiner Stade kundbarcu Rcchten d 


Nen / daß hochgedachte Rayſerl Herren Com was zuentzie her gedaͤchte / ſeiſches auff alit 
zniffarii, mehr angeregten Einigkeits⸗Receß / zulaͤſſige rechtliche maſſe vexwehren zu helfen⸗ 
als ob et in effcGo wider die Rayſerl Maj· aubju bem Eude beym ganas Corpore 1$ 


und der Stcadt Wohlfahrt lieffe /coſhien ORarge unb der Raͤthe ohugetrennet $ubairay 


wollen; Da doch derſelbe Hauptfaͤchlich auf auſſer demſelben aber / und ohne deſſen vorha 


wichts auders / als auff Erhaltung innerli⸗ gegaugenes Gutbefin den / fi: ia armeise 
"các Oitabt- RAuhe / und friedlichen langge^ — Stadi Sachen / mit einem audern / ec (co aad 
wanſchten Wohlweſens / und ſolcher Ord⸗ wer et wolle / in ichtwas nicht eia guta(fcana 
"euug; bie nac) dem Exempel wohlverfaſter | alles Fleiſſes dahin zu gieieu/ bamit auf ted- 


qpolicepen/oer dieſem / ehe Auno 1648. ula tee Treu und Auffrichtigkeit cju gutes hglda- 
ſchen Rathund Baͤrgerſchafft Miß helligkeit diges Vertrauen ete wachſen und tbv 
eueſtauden / dey der Stadt Erffurth ia obier- und allen Eingriffen mit Beſtaude begegeei 


vanir geweſen / unb im Rahſerl Compofi- werden moͤchte. (4) Daß eiucer dem atas 
' tions - Receóe mit außdraͤcklichen Worses / inobnyerſchuldeter Wiederwertigteu/ dui 


dey ernſter Straff unb hoͤchſter Rayſerl. Vn ·me / entweder (cines abgelegfen V oci ober ſes · 
— ————— gebotten / Gu Rathawegen / vermoͤg ſonberbaren Re 
aber tor aufforridtetem Emigkeis⸗ Reec; / fehla oder habender Beſiallung / gelcificur 
durch Gottes Verhaͤngruͤß / nicht erlanget Werrichtung halber / begegnen moͤchie / treuls 


worden (i ^ geridotet und angeſchen, Dann behraͤthig und henſtaͤndig ſeyn ſolle. ($.) 


deſſen contenta veſichen ix dicſeu 7. Punctenꝛ Daß ein jeder bic Compoſitions-Recele 
Ais: (1.) Daß ein zeder / wann in gemeiner r ulich jnacht haben / deß gleichen autern Na- 
Stadt Sachen / oͤffcutlich obre privarieg et · tutis ſich gemaͤß bezeigen / und / barcifefocn 


was geredet / de lihoaicat unb g ahandelt wird / sawjbreanmenes ſelbſaen einige Trennusg ius 
fic — informren und berich etaed enn d if ie Mn Rt unb 


/ 


um 


vbetreffend / wo moglich / keine d. 


ken laſſen / und feti. atu oder Antwort der · des Baͤrgern anrichten / noch fich dar zu veitzen 


gefial ablegen foll / damit in Sachen J. Chur · vVder verfuͤhren laſſen / vielweuiger andern Pá- 
farſti. Gnad. zu Maintz unb biefirge €tabt .- $i. Vrſach unb Verhaͤngnuͤß geben Co.) 

"eomte Ingleichen alles bae jenige [o ju ^ atbbauft 
attt / ſondern dem geleiſteren Raths und — bn iei wird / to bód- 
Barger Eyde aemáf / eines jeden Theils. Key Gehemb nnb Verſchwiegendeit halen / 
Recht ohngeer aͤnekt ecbaltea (agb wider die und davon nichts außtragen (7) We- 
auffgerichtete Vertraͤge und das HaAlommen / drigen Falls der jenige / ſo widereinigen auß 
ſambe andern ber. Stade Gexechtigkeiten dieſen Puncten handeln wuͤrde / nicht allem 


nicht gehandelt werde. (2.) Daß cin jeder. ſeinen orate. unb Ehrenſtand ipſo f.cto ver- 


darauff bedacht (con ſoll / damit auch die / zwi· lohren haben / ſondern auch als ein Meyvey· 
fa ban Chur unb Fuͤrſil. Hauſe Sachſen diger Mann / nach Befindung entweder bit 


anud der Otade / hiebevor auffgerichtete Can | Stadt raͤumen / oder anderer / iy denen ſta⸗ 
: cordata in ihrem vigore allerdings exhalten / tutis determinirten Straffen gewaͤrtig fros 


darwider auffteinc weiſe gehandelt / alſo Jar · folic. 
durch eintge Vngnade auff die Stadt nicht Damit aber Rath / Raͤthe nib Vormoͤn⸗ 


8gezogen werde. —— Hin der ſich in dem hieruͤber erregten (cro pur niil 


danſeguva aller umulation und · Heuchelen/ Fibiiga lauge kraͤncken / ſondern bc | H Rao 


- 


anbe dem / wider flan eia. aub anderuhehen 
Srten erxregten ungleichen Wahn / durch ahn⸗ 
artheyiſcher Rechtsvexſtaͤndiger judicium, 
nelediget werden moͤchten: Haben (je ſolchen 
Einigteits Receß einem fuͤrnehmen Colle- 
"io Sapientum fiberfchid at / und gefraget 2 
Ib daſſelbe befinden koͤnte / aß darinn etwas 
nthalten / ſo wider Rayſel Maieſi. (soorfür 
Ve Goet in Gnaden Pcbütten wolle) dieffe ? 
Worauff ihnen dieſes Reipoolum ertheilet 


vorden: "Tell nicht allein eins gede Obrig 


eit var ſich dahin zutrachten ſchuldig / daß 
Einigkeit erhalten / hiugegen aber alle fa&io 
ves erhutet und vermeden wuͤrden Son 
dern ane dieſe Vereinigung auff Ihr Kay⸗ 
trí Majeſt. ben 24.. Sebunar. Deß 1602 ſien 
Sabres ju dieſem Ende allergnaͤdigſi ertheil⸗ 
ea Befehl / und daß demſelben / wie and) dem 
darinn angezogenen Compoſitioos Recoſs 
aachgelebet werde / fich gruͤndete; und tá 
dariunen ſich befindliche punc anur allein anf 
bie Einigkeit / p Obrigkeit und Bur⸗ 
gern / gerichtet: Als Velten ſie nicht dafuͤr / 
baf in ſolchem Receß etwas zubefinden / fo 
wider allerhochſternieldte Ihre A dof. 908a]. 
auffen thaͤte. 


Wie nun dieſer Eiaigteits⸗Receß zu⸗ 
Anßweiß / oitlen leculi⸗ hexo / Ammaſſen eabajfety/anb 


ſambt allen ſeinen outeatn, nach 
[o tool eines jeden fabferibenten Parbes ge⸗ 
babtrr nup annoch habender auffricht igen fa- 
tention, als cuch deß vor Augen ſlehenden kla⸗ 
rco Buchſtaben / wider Ihr Kayferl Mai 
oder dero allerhoͤchſiſchuldigßen elpect, auch 


pur im mindeſten nicht angeſchen / ſondern viel⸗ 
mehr anf dero eheſt angefuͤhrten / auf Verhut⸗ 


unb Beſiraffung ber FaGioniftensumb ; 
macher anjtelenben atlergndbin(ien Befrehl / 
ſeinen Vrſprung genommeus Alſo iſt es auch 
inſonderheit mit dem barum enthaltenen Ar- 
ticul; Daß fit niemand / er fto eine Raths⸗ 
perſon / Vormund ober wer er wolle / in pau⸗ 
culaci mit jemanden / wer ber anc were / in 
Sachen gemeine Stadt betreffende / einlaſſen 
ſolle: warhafftig bewandt: Vnd hat man 
aud keines Weges i5 punctis precum & re. 


ſtirationis, dercy im Eiugang beruͤheten Ei⸗ 


$^ - 


migkeits⸗Receſffes gedache 1j fk ber orbento 
ijübe cogninos enrjubes/ oder deme / was 
am Ecande Rechtens ertennet werden wur⸗ 
de⸗ miederſetzen / ſondern dardurch nur big 
zenigen / ſo iu Pflichtmaͤßiger Erhaltung ge⸗ 
ameue Stadt Freyheiten nob Gerechtig⸗ 
kelten / eine merckliche Raltſinnigkeit ver(pi- 
xeu laſſen / erinnern wollen / dieſelben in, die ſen 
und audern Strelcigleiten / einmuͤtiglich / be» 


uen Reichs⸗Conſtitutiunibus gemaͤß / coa- 


ſervicea unb vertheidigen zuhelffen: Aller⸗ 
maſſen / nac Außweiß derer Rechtlichen 
Proceſſen / welche zwiſchen offt hochgedachtes 
Ertz Stifft und hieſiger Stadt am Hochlöb · 
dices Kayſerl Cammer⸗Gericht ju C ptorr 
iet dieſem defübret worden / but Vorfahren / 
ſonder æinigen daher erpfundenen Verweiß 
poer Vngnade / aie gethan haben. Weß⸗ 
halben daun verhoffentlich bey Rath und ge⸗ 
areue Patrioden. die ſolche Exiunorung nótig 
befunden / aud) nicht zuver dencken (eon wer⸗ 


Den; JIu noch mehrerm Betrache / daß ohne 


das teine Perſon / wor ſich allein / in Sachen / 
fo eine gantze Commun ceaccrüiren, deroſel⸗ 
ben ichtwas nachtheiliges / wit Beſtanhe / 
aractuen fan obevmag: Vad Hleſtgen Due 
abſonderlich derogleichen Verſtbnß / oon 


gleichfam gantz abſcheulich geachtet worden / 
Daß auch bie jenigen / fo in Scadt Sachen mit 
andern Poteniaten / oder dero Miurflris vhns 
des Raths ober bar Piere / Wiſſen und Wil⸗ 
len nur Brieffe wechſeln / alſobalden oro Pro- 
'd'teribás Vatuæ oder vor Verrai har deß Va⸗ 
gerlandes zuachten / und mit bec / ſoichen boß · 
haften untreucn enten gebã hrenden Etrafe / 
deß Verluſts an Teib pub Dut / zu belegen⸗de 
Auto 1306 allbereit außdru ctlich ſeociret 
und ſtatuiret worden 6 5. Danncahe o gae 
$eicht abzumercken / weme duſer Aiticit ou 
meißen an Wege gelegen; Vnd wer deſſen 
Caſſfruug zutreiben und zuwege zu bringen / 
feme Noehdurfft geachtet: Geſalt danu wktt 
zuvermuthen / daß bie hochauſehaliche Ado. 
ftti: Commiſſios. als welche alleine was zu 
S odi dis «Dau n 
f : abtt 


et dienſamd / jaderrichtẽn allis ftiof tes 
Mon geweſen / vor fich fet bit — 
weguuͤß hierauff kommen ſey; Sondern 
ohn zweifelich / weil offtgedachter P peine d 
piel derdachtige ovreipondenzen gepflogen / 
und vemictelit bero dii Boben Orten eclaug⸗ 
eet ſonderbaren Gnade es dahin / daß er bas: 
Regiment peipoturilich an ſich ziehen moͤchte⸗ 
gibringen geirachtet / beraͤhrtes Ioterdictumr 
dc ifm im · Wege zelegen / daß ev auff deſſen 
Abraͤumung bedacht geweſen: Inmaſſen er 
ſolchen gefaͤhrlichen Vorhabeuns nicht atfcüs: 
quf denen heimlichen coz fervàtionibus, [o er 
fmit bem. Chur Maintziſchen / gemeiner C" tab 
nt abbelenb; Gerichts Schuldheiſſen D. 
foie familiariter gehalten / ſonders aud (00? 
fic auf mehrern Vmbſianden febr verdaͤch⸗ 
€ig worden / Zumahl ba er aud) / fo wol ihm 
is an(ferbatb (cines verwalteten Ober Vier 
Ambts ſich deß L Papii Copfilien, tuts 
bitur Weiſe gebrauchet / auch auff deſſen 
"acben vnd emſige Mitwuͤrckung bißan⸗ 
Bero bte Stad an ihren juribus, C voie unter 
autem aug bem eon ihme notorie getriebeneg 
puncto precum, deßgleichen (einer An 1660. 
ecpracticietég ORe(ltucion ip bae Ober Vier⸗ 
Q(met/tlar ju Cage gelenchtet / zubeuacht hei · 
(gen keinen Oden gesagt. 


' (tef dieſem haben Raͤthe nob Dorm» 
beticbofle fid; (onflenauff bie angebórte Pto. 
pofitionectidren koͤunen / reifflich ju Aberlegen 
tba6t 3. (Ob es gemeiner Stadt nicht jum 
oͤchſſen Nachtheul außſchlagen wuͤrde / wann 
anan / baf ele Chur unb Furuil. Aſſiſtentz auff 
falſa norcatꝰ erpractĩcirt were; Item / dad Ih⸗ 
gen Chur undSF 5 5 O. D.S.Durchi.unb 
Dero hohen Anverwanten dieſe Sach nichts 
augtenge: Item / daß an diſeibe Abſchickun⸗ 
gen zuthun bem Rath nicht gebuhret / coocc- 
dircn , und darbey glauben ſolte / bafi dieſt 
Durchlauchtigſte Chur⸗ umb. Farſten ber ar⸗ 
men Stadt nur das Maul auffſperren / unb 
Beoterfeiben / unterm Schein bee Schirin⸗ 
Berechetgerit/ nue eine nenerliche Einfah⸗ 
. Wingtfucben ſolten. Dann / wie / nach Auß 


eS apa, 


Der AA, hochtgebachtem faufe "tow 
Kathen unb Vormunderu allezeit mtt reium 
Warheu — is gcgum | 

en / und dardurch bie geringſie € chbvpdct ug 
—— —— bicffgeu Gor echtigla 
(tn nicht intendiret worden;: · Alſo tootteand 
weder bie Erhaltung der uhralten 
und Religions verwandnoß / noch Die mee 
mabletu ber Thaterwieſene Chur unb Sürf 
liche Sachſiſche dM conteflacionet, 
qud biß hero der Stadt wͤrcklich erjeigm por 
$e Gnade / ſo bey maͤuniglichen all hier in fene 
waͤren dem unterthaͤnigſt⸗ dauckbaren Oe 
dachtnuß behalten wrd ^ eiuen fo fdastar 
Verdacht leiden / es waͤre dann / baf joli 
das / zwiſchen hochſi gedachtem Hanſe und e 
ſer Stade ^ bißhero obgewaltete «cfpeQiv 
gudbigficuub uuterthauigſte gute CDertraae 
ar außzutilgen / und der Scade her brache i x 
eoo contradiQ oit. behauptete Gerechtigßigg 
Schutz unt Cidim Hexren zuhaben / aud 
ſonſten ^. zu gemeiner Stade Wohlfahn / 
Buaundnuſſe / — maſſen / auffzurich. 
ten / und gewifft Perſonen tn ſolchen aub ape — | 
dern Angelegenheiten abzuſchicken / Meſco⸗ 
hafftig zumachen verweintt 


Ja man hat in weiterm Nachdencken 
nicht eraránben oder faſſen koͤnnen ; vole benp 
Rath und der Stadt ihre Sregbriten; beige 
fien usb Herri / fonbtrfidy aber bap 
liberum jus conítituendi Magifl rum, war 
die (rege adminiftratioo peg QUtabt. Org 
ments / vhngeſchwaͤcht unb ohngekraucke ver⸗ 
bleiben ſollen / kͤnnen obermógen / waun bie 
Herren Ertzbiſchoffe und Churfarſien alſe: 
fort die Rathsperſonen ab⸗ and g^ 
und / wiewol noch zur Zeit nicht dire? , (uu 
dern einsweiln obliquo modo, da 

Hirig auftotrfetiber Rahferiicher aficrguá- 
ee ernſier Befehliche / auf bie adminiltra: 
tion bie. Oberhand legen 
ſolcher Grſialt wrde es | 
eds — bof m: — — 2e 
meiner Stadt unb Bargerſchafft / voie ep 
fiuc Pficht vao Nothdurffe erforderte vor⸗ 


tools. Done 
beſorgi 


Ven? noch für deß Vatterlaudes 
«ben bórite/ al(o bet Rath und die Baͤrge 
hafft bee gaͤntzlichen ſubjugation nicht ent 
zehen wuͤrden. Dahero ſie dann an obauge · 
'tgtet ſinceratiop ſich nicht vergnugt befin den 
oͤnnen: Dañ deroſelben gant zuwider laͤuft / 
ind unrer hoͤrt iſi / daß bie Herren Brtz Biſchofe 
ino Churfurſien zu Maintz jemals einigen 
Ober⸗Rathsmeißer ober andere Rathsper 
'enen./ ober bee — ——— von ihren 
poctionen unb Aemptern ſuſpenditet, oder 
removirer, oder aͤber die Vorwaltung deß 
Stade Regiments Loquiſicion angeſiellot 
haͤtten / oder auch von Ihr Kaͤyſ Maj dero⸗ 
leichen anzu ellen / nachgelaſſen worden tots 
te; Wie doch von Anno 1650. hero / vermit⸗ 
elſt derer Kabſerlichẽ Commißionen / bey ein 
eriſſenen / baͤrgerlichen Mißhelligkeiten / ins 
e gerichtet / und alſo feruer fortgeſetzet 
werden wollen; Sintemal auff bloſſes Chur 
Mamutz iſches Anbringẽ in erſihemeltem Jahr 
hurch bie Kahſerliche hochanſehnliche Com 
nißton / bec 6er - ORatbemeifier Johanu 
Hallenhorſt und Syadicus Rudoiff. Geißler / 
ils ob fie Auffruͤhrer weren / von ihren Aemb⸗ 
etu ſuipeudite 7 fo bans 2fnuo 1656. vou 
y Kayſerlichen Majeſt bafi ber Ober 
atf amelfter Henning Aniphoff biß ja fet 
viet Kayferlichen Verorduung in eine 
Rathswahl genommen werben ſolte / aller⸗ 
maͤdigſt anbefohlen / mb kein delictum bars 
Peg augedeutet: Von neulichſter Kayſerl. 
Commilffion aber / wie obgedacht / vermeldet 


vorden / daß ſolche fufpenfion emb'exchr- 
lion darumb geſchehen / daß Ihre Cour ffo 


liche Gnaden Hallenhorſt ſich fa&p, Kulp⸗ 
hoff aber conſino widerſetzet haͤtte; Da doch 
dieſelben damals sin mehrers nicht gethan / 
als daß fle der Stadt Nothdurfft alſo / wie fü 
te Pflicht darzu angetriebẽ / und relped iv⸗e 
harzu befehlicht geweſen / beobachtet: maſſen 
auch Kniphoffn niemahl einiger Vorhalt ge 
ſthehen / noch er / ober oberwehnte Perfonen / 
Aber bie Beſchuldigung gehoͤret worden: 
Derogleichen dann hernacher Anno 1669. 


Jt ses qi 


um 
Tode « 


- 
- 


ba furp dorder 1 75. 81 Ourch⸗ 
lauchtigkeit —— zu / zu Sachſen⸗ 
man von wegen gemeiner Stadt einund au⸗ 
dere conferenz gepflogen / welcher gefialt be- 
inen damaͤls ſich ereigneten ſtreiffenden Par⸗ 
henhen begegnet / die Vuterthauen vor Ein⸗ 
lagerungen unb anderen Beſchwernuͤſſen be⸗ 
wahret / und ju dem Ende beyderſeits t 
Krafft derer Concordacen und deß Erb⸗ 


Schutzes ſonderbare zulaͤngliche Anſtalt ge⸗ | 


machet werben moͤchte: Solches abec Ihr. 
Churfurſtuchen Gnaden au Maintz el uti- 


gleich unb verhaſt vorbrache worden) anber$ 
Raths Oberen / als weſche zumahln der CEhur 


Maiutziſchen Beampten / wegen ber Vier⸗ 
Pera Wahl / gethanes neuerliches ptæjudi- 
citliches Anſinnen / nicht ſtatt finden laſſen 
kobnnen / ebenmaͤßig wiederfahren: "XR auch 


Jein anders zuvermuthen geweſen 7 als 


daß eben alſo auch mit dem jegzo regierenden 
Ober Rathsmeiſter Bergern aub $yndice 
Aviano, verfahren werden waͤrde: Sieivel 
ihnen / wiewol gantz unguͤtlich / bey gemeſſen 
worden / daß ſie die Bargerſchafft / ſich zu oft 
angeregtem Gebeht nicht zubequemen / verlei · 
tet / dem Compoſitions Receſs conttavenitet 


hetten / unb ſtraffbare Auffwiegler waͤrtn 4 


Derowegen dann / bey falcyer 2Sewanbuhfg - 
deß Raths nt Der Buͤrgerſchafft habeuden 


Wahl Recht hier durch aller c £-G benommen 
ſeyn / und ihnen our ber bloſſe Wahl⸗ ad a⸗ 
verbleiben wuͤrde / In bem zwar von beg 
Stadt / Perſonen zu den Aembeern geiod [D 


Yoorben 3 Dieſelben aber / vey treuer ihrck 
Amptoverrichtung / balden ber luſpehſion e 


— — Bgm 
genheit / ohngehoͤrter Dinge / gewaͤrtig feoii 
muͤſten ; — —— danu / — 


bic herren £r. Beſhoffe alfo allemal big. 


Bea OLatbsperfonen eter Syadicis , hietauß / 
baf fic gemeiner Citabt jura pflichtmaͤs 
lg beobachteten / eine —— is 
— und dieſelben alſo gleich gui 
fulpebdilen oder py removireh halien / bota 


berübrtér: Maſſen erlolgen osi 4. tag 
cOMRE UU iris c MN 


» á di 1 6 
" n 
LE * 4 
wj 


— 


- 


. 





gufiteteo sérf lator wtttdpet MNaun in 
der Stadt ——— 
n fic(fc; alſo « oble ie hees war idiom, 
ed di abl Ci icaibus ; unà Vilis & 
Pagis exemplo , gat tudefenfs wedes vr⸗ 
de. Weß halber man dauc br angebotene 
uiv außgeſtellete 6acceauion de noa praje- 
Micando juri eligendi , zumahl weil bet hoch 
wuftfnticbe Aaofert. Commiffioo habendes / 
Per Stade io Copis zugeſtelltes / allergnaͤdig⸗ 
fits Maodatum, auff Ertheilug derogleichen 
ſGucerationeo nicht gerichtet adore / aicht 
laͤnglich erachten / nod) wap foaflor auf 

g! «ber puax: elcher geſalt neilich die De 
finqueotcco duff bie bea læ dirten Cócit 8 ge⸗ 
leiſſere íaris£2 on der (u(pepfton ober Acht 
egen befreyet ſinwerden / angefuͤhrre wor 
ety bey fe groſſen Vuterſcheid ber Sachen 
mbflaͤnde agbrvo sppheirec voertieu mogẽ: 
i ^Ylicicmentaen Nachbencktn fat aurd die 
urſacherrdaß ber Oberru yflatundgige 
b deß regkreuden Ratho Obrigkrituchs 
Anorduungen / gant eertaft augeben⸗/ der 209 
maſſung eines ungebahrlichen Gewalts 
compariret, und bas vtocolaen, Rrafft deſſen 
die jenigen v. fo wegra geacciner Stabt bas 
Wort imb bic Fedes ſhren⸗ Dok Schaben 
env Sefatze goſtcherr ·ſecyn onnen / germen) 
dern ſcheiger / imo (o wohl tem Ober· Otatbin 
sdaetfier; alo Syndsco. dix ihuen son der € 
meinde HO / nachz allar Staͤbre Rxepel / lei⸗ 


fente ſchaldige Schadrogßholtuug entzogen 








verbdewwolent NDa fitbod ſoſches fece 


weges verſchumder / ſoudern bre gautze Com· 
— —— spit cade 
baven Weit/ Reb mà Jenwort ju othee f 


cuerboten / atfo fle t3màm , animnm guten 


ehrlichen Namen vor fid) haden / ant tenes: 
deliGi befdoftiga, / weniger aberfuͤhret wer⸗ 
den koͤrnen: maſſen daun auch gat kem Coc- 
pus de licti obhanden / und nav ehte imprech⸗ 


E tifibt calumoei: ifrbagrbiedeliberasciones Biche : 


Bad Ves Rereſſen gepflogen worden ſeyn 
fellen; "Pw bei Mie) D gehe — 
—— Sacqhen ⸗vor geſambte Raͤche / 


Í 


' 


is welche — inem abfessiberikien 
. | € 
p hse aspe Em aii 
gt wo amd) sub 
ercgter Ober» Rathameiſter un Syodices 
michts mr giáenaie DoD fic amt car 
natáriidyeo £icbe tbe ^ Bep 
terlaud / ju ſchuldiger Foige G'orperieh aco 
fieten ſchweren iEobes / mis allcr CDorfécgeto 
ano A batir egi in sutfracbecios 
gonéto precum aaberen Qelicdten » 
peiitene gene gii gei tiere e 
otnoaiub 8 Qe gun 
icr Stade erheblicher sli R ia) £u 
nuag ordentlichen weges Rechtens / dirus- 
certó dmigfttupplicier , anb hierdurch/ ed 
ſolches nady natuͤrlicher and atier "Diida 
Rechten⸗ wie aud) denen I eise cie 
faatecaubapol jug eloffen /)uichts 
strátet e Meßwegen Dio i0famagentbe loqpr 
imiasámb ſomielweniger solber fic Bart $6 
byn/ucdygendie € rate (cónfblaer iademair 
Íacioa £otbumbr erben Fay. - 
gleichvarcic Beſchwerungen / £ 
Bev feti Hochanfehnliche Heruen Com mias; 
5i gaadig dij nbéte fic) milis ageiet, vele. 
der Kimprecheen unb. apben von 
ub CDormáulterw vorgebracht wotden uie 
tvn/ daß ſedoch wentg Haiffe mite efolort 
feoitrin deme man barfáórjabattis gelebt/befl 
Eimprecht anb (cine Ba&tioniftea aujego jo. 
testi afe uaciósó Seo bem 4renbenm sog 
Schmtackarg ſonderbares Gehoͤr vus agr 
Üertoranbrra. der Gtadt wenen Perſonen/ 
relier; | gebabt brbea.s Quflait. 
— — — darimen allexeic 
gewiefen / daß / als a Gc Limprechti⸗ 
fehen mbtnpc tr aug fétnes Bauf geſchea⸗ 
sth tisg rra enr d 
Vipera a qi mit atem Come, 
— ———— iba ber Rath jer. 
ubfcsiptioa offióerlfeser Gaoniofbaitung 
sbeto d imgcbon deß arte 
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^ — fédwwas vidc mit den 


Lad 


si&ndfitaltb edíiige. Glaube¶ jo 
(enu; aud dahero zu Aufhebung befagtey 
chadloßhaltung fonderbahre⸗ ge⸗ 
Acne vorden. eu 
Defßgleichen fat. man wacbgebadot / ater 
S8 begreiffen koͤnnen / wordurch ete Kayſcti. 


— — — ———— 
Ser aic COermiiuter etr (o foweerbabresab-. 


fehen zurichten / bewogen worben; Sintemal 
man derogleichen Beybehalteng Der altes 
ADeonnanbet nicht allein mot befugt / anb ſelbi⸗ 
ge mehrmahls ercet uec ; (enbern aud, diß⸗ 
fnat benen. ncuay CDormünbet in ihren diß⸗ 


fais deſchehenen petits t Dag nernſich die al⸗ 


tt Vormunder / weil fic vor ihuen / den neuen / 
gute Wiſſenſchafft bec Sachen haͤtten anb 
gemeilner Stadt Nothdurfft mé (o genauer 
$tobachum toͤnten / zu allen deliberauombas 
ferner / bif zu Syoͤrterung dioſes aegotj. be 
ruffen werden moͤchten / pt gemeiner Stade 
heſten su dc£. tren rathſam befunden / damit 


. imme (o vlet mehr gutta: Vettrauen fco Def 
Buargerfchafft er haiten t08r6e ; Maſſen bes 


der Otarb / als ordentliche Obeigkeie / tini ei⸗ 
gen verboctenen Auhang zumachen nicht noͤth⸗ 


— €um / vielmehr amd billicher 


fict ju verwundern griabt / daßder Sere 
Bacon 'von-Cdutibtburg/ :bicandegebenof 
Maãnget / ſo ſich bery ber Aimprechtiſthen / ito 
Nahmien bet Raͤdee unb Vormüunder / zu 
Einfadrung der Maintziſchen Gebehts Sor? 
fini; gechanen / uud mit der Seadt tietuern 


Sirgẽibedruckten Eretlaͤrung / befunden / ſon⸗ 


derlich mae die Beſtegeltng berrifft / vor pue⸗ 

mma gefchatzer / und baß ce Raht zurn cer w 

doni deſſelden Verſprechens ſeloſten den Qi 
faug gemachet / vor ee. fuedamunc uuge⸗ 
—— quoad Ci.) bet. Bargeliehe 
Compofitious. Receſs außdrucklich i ſich 
faheee / daß in neuen Schuld⸗oder Geld⸗alſo 
meimehe tw Freyheits⸗ und i 

-/ "Ote gange Stade wit aiino 


weiches ohne vieler Petrfohnen 


1 . 


beftegelt iñ 


32 


ined 
/ iſt: 


ta wolbedachten Willen / ſondern aus 
predus angemaſier dictatoriſcher gt» — 
t6aít,bers M n flerio , erſterwehnte Gebehes 
Sot plitrüdiretciocrben wollen · D. 
ie ſlatzig nun durch dieſe und audere 
Umbſfiaͤude / Rahte und Vormunder in Puocto 
Precom & Reſticutionis derer Ober Rahts⸗ 
meiſtere Hallen horſts aub Ruiphoffs / gemacht 
word s iſt ehufchwer zuermeſſen Und 
darauf erfolget / daß Sie fich entſchloſſen weil 
Sie zu dieſen hoͤchſt gefaͤhlichen Neuerungen / 
als welcht vot ocebigblicge nno ſolche iudicae 
tit, fo auf gewoͤhnliche c«ationcs und gnug⸗ 
(en gehandelte Nohtdurft der Sachen er» 
gangen / keines weges geachtet werden moͤ⸗ 
gen / ſich nicht bequenen / oder wie der Stadet 
beſies / wenn inuerlicht Ruhe zerſtoͤret / und 
tein Glaube gehalten wurde / geſucht werben 
ſoite / begreiffen lonnen achmals jn J · aol 
May Ihre Zaſtucht⸗ rchaͤnigſ 0 
nehmen / vnd neci anffüoríidses D'educitung 
thter habenden Lxceptionam,; Actionis non 
fuo datæNullitatis, Doli, Fiapgdulenta pere. 
fvabcenis,Ieplementi oonfecatà, Vis & Me- 
t55; wie fole ſich aud. vorgehender Erzeh⸗ 
lamg tái ergeben / und ſauſen i pſo KRxe⸗ 
cutiemaadn, beſage bergoidpen Rechten 
kraͤfeiglich alle giren werden foͤrnen / J. Aayſ. 
Mayveſt.allerunterthaͤnigſ anzaflehen / bamit 
Sie mie fertierer Nothoueffe allergnaͤdi gh gto 
heret / ob hochgedachte Dero Kadſeri Come 
miffiob spiebér aógefotbert / vnb (ie wit dex 
Declarafiona potogs , sif: B)cUers ar&loribok 
Grrfcenet werden amégteu- stie andütgfier 
fbtitegttus, « bafseb gleich baa Gebeht gang. 
ttut gar fcis rcfieegendoes feiffato gsmejea 
febeuned; béicDecseco de Anno 0S0. o0 
ihuen altemahl / auß alleruuterthaͤnigſter de- 
—— — 
gerechteſten Ot ies ten t c 
— Md — chre⸗⸗ 
tengeduͤhrlich nachgeſetzet worden / t 
aiſo ferner / ——— 
J Rahſ. Mayaſt.aller gerechteſten De it ;* 
allergehorſamſt — gemchnetweren. 
5 
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38. 
Senn / jugeſchweigen daß fle mtiefer, Sach⸗ 
tod) teinc Citation. C die doch uad) anfiscif 
- Ber Rechten de Subftanrialibuscijasvisjudi- 
diifi ) betroffen / Betten le noch biß bato die 
Chur Maintziſche impugaation ibret Exce- 
copas. wide «ufa zum Geſicht oder qut 
—— bekommen / unt dahero auch 
ſufficiens cauſæ Cogoitio nicht vorgehen koͤn⸗ 
* Zumal ſchon s. Wochen zuwor / wemiico 
14. Novemor che fle iore letztere aug beo 
fidc Sapplicitien eos 6 Decembr. allerun⸗ 
gertbdniad abgelaſſen / bafi auderweite aller⸗ 
gnaͤdigſie Refẽriptum paritorium, auf lautet 
' jacoaceffa aarracs and inſonderheit: afe ob 
ZJ. Rayhſerl. Mayeſt. allergerechteſie Auord⸗ 
nung ſie ungehorſamlichſt verachteten vnd hin⸗ 
danſetzeten / ſchon auß gefertiget geweſen torre 


Nachdem nun den 9 Jangarij / ein (olch al⸗ 
lerunterthaͤnigſt Schreiben — wordẽ: 
Sehnd ofthoͤchſibeſagten Char⸗und Soil. 
Hauſe Sachſen / fuͤrnehme Geſandten am 
tommen ; welche fo wohl mit der Kayſerl. 
—— Commisſion, als mit bem 

abt unerſchiedene Conferentzen gepflogen / 
vnd endlich vorgeſchlagen / was maſſen té 
Seadt / mit dahiuſtellung ihrer Fundamenten 
$ub avorivca , amb auderer hohen Reſpecten 
bib Abwendung Seforgenber Gefahr willen / 
antc 75 ad Commitooem Cæſa- 
seam bas Gebeht pro perfooa Re verendisfimi 
ijufübren, ertidren koͤute; Jedoch / taf 
olches tenter nicht jd Werck gerichtet wer⸗ 
en ſolte / bie Stadt were denn erſtlich beſſer 
9ub guugſam — daß ihr darauf HS 
iplgeu Zeiten / tein Nachchei weder in geliiltó 
2 noch weltlichen Dingen gojteben [olte; 
arzu denn hoͤchſtge dachtes i Pre 

alice Moͤglichkeit naeh / zu helffen fich ecbobtc/ 
damit nicht nut von J. Churf. GuhʒuMamtz / 
ſondern auch von dem Hochw. Cham Capitul 
eire ſolche guugſame Erklaͤrung geſchehen 
moͤgte / vnd von J. Raoſ. etate tinc ab⸗ 
fonberlide Confirmation deßhalben erhalten 
warde; Darbey denn auch bie Staͤdt ferner 
buten vnd bedingen koͤnte / daß man das for-. 


4 8 


Dd 
; duit nlicher Comwiſſion als boy d. 


molat ofi Gebets / alſo einrichten ſolte cub 
fae Miviſterium damit zu frieden feon tẽut 
eub niemand geaͤr gert werden moͤchte: Deß⸗ 
gleichen / daß der Stadt au ihrer Rahts wal⸗ 
mu Einſetzung der Rachsmeiſter / Lein Nach⸗ 
theil zugezſogen wrde: unb bag mag boá 
einſien der ſchweren Commis&onen  :nédi 
entabriget (eo; Beſonders aber / baf mna 
den Ober Rahts meiſter vnd Syodicge, bk 
pides fur ſich / ſondern ànf geſambten dini 
tub reſpecdive Befehl ber Raͤhte vad Den 
ne alles getan; nnange fochten laſſa 
t. — 

Nun fat dieſem futs vnd Savgt. endiip 
fen Raht / die Stadt angenommen / vates 
term 23 Jannarij 1663. gegen bic hochan⸗ 
ſehuliche Ravſerl Commisbon ſich babinar 
klaͤret: Daß orm Kayſerlichen allergnaͤdig 
(t€ Reſcripto paritotio von c. yu dli — 
verwichenen Sabre gemaͤß / für hochſtermein 
^x: €burfütfil; Guaden vnd alfo utdt aliit 
pro caufa, babinfic je vnd allezeit erboͤtig 9o 
weſen / vud anß dem Recefs Aon 1650 ch 
mehrers ſchuldig zu ſeyn nicht ver hoffe / fom 
dern auch proPeríone auf den E fes 
iri 4lifiier bas Gebeht berrinpert wer⸗ 
ien elite. -^ * J cU v 
Alldieweil aber das ſaͤmbtlicht Miikeri- 
am, toit and) bie gautze Gemeinde vor wuͤrck⸗ 
lichen Anfang deß Gebehts / wegen Eirrich⸗ 


tung ber Forinul / zuſambt einer kraͤfftigers 


Declaratioo eub mehrer Verficheruug / audi 
f god) eiu unb ander defiderium fete, 
éffennteám flee — en / fo root 
———— — 
Gu. ju Mainntz ſelbſt / alletunterthaͤnigſft / 
nutert haͤuigſt vnd geztemender maſſen / Ihret 
erheiſchenden Nohtdurfft nach / eiujutouv 
men idc Umbgang babes koͤnten: So dah⸗ 
ten ſie unterthaͤnig tub höchlich nib eindi 
wenigen Vffſchub / worzwiſtheu fie PE 
Wo —— $ vno — 
t gedachter Herren anti 
édvudempn. o eie z 


— * 


andfchaft cor bie Stadt mu einer ſonder⸗ 


bahren rccommepdatíon eintommen / ſolche 
Erklaͤrung und tice keme ſtatt ſinden laſſen 


wollen. Sondern dem Raht als ein ohnge⸗ 


nmendes Ding / verwieſen / daßg man das Ger 


Debt mit refervaren und e onditionen verwil⸗ 
(gen wolte: Sintemat / wenn man em und an⸗ 
ders jur Verſtcherung der Stade Rechten 
ent Freyhenten / bey I Rahſ. Maheſt ober 
J. Ehurf. Gn. zu tain ſuchen vnd bitten 
mwolte / daſſelbe poſt præſtuam paritionem, 


| qaem tóntes Die Cour Main zziſche 


eclat ation de non prajudicando , toete von 
RKahyfert Mayeſt. vorſuſicient geachtet ont 


" Bavawf bie pariciot ertennet worden / dahet 


man fiy darmit nicht auffzuhalten; In ber. 
ſormala Pretum, dörtffte ne jota qmdem ges 


Aanderr werden; und iſt derowegen bic be? 


Kayſ. Commiffion vor ter Stabt inſiauitte 


Erklaͤrumg wieder zuruͤck gegeben worden; — B) 


Mu bet nochmaligen Befehl Def nach⸗ 
folgenten Tags tobrckſich vnd abfoloré zu 
pucizew wie auch derzweyen Ober⸗Rahts⸗ 
meiſter reſtirut ion vnd gegen die dreiy vor ma⸗ 
Watuioquifitco,bte Execurioo ju volinſirectẽ. 

cuim weil J IAaof. Mayeſi. anf deß Frey⸗ 


herrus von Schmidburg relation unb vodum. 


den 24. Febr. 1662. allergnadigſt decretiret: 
Daß MMichael Sulberſchlag vnd Elias 
Dalthaſar oon Brettim / jedweder 1000 
Thaler / vnd Egidius Ilgen soo. Thal Straf 
geben ſolten / nb ſelbige erſt hochgedachten 
Herr Baron außgebeten / ( da jedoch derſelblge 
borhero ſo můͤndt ⸗als ſchrifftlich Die Com mun 
vertroͤſtet bafi die beo bem Kayſerlꝛ Decifo, 
wider die iaqui(itos ausfallende Geldſtraffen / 
fo Erſetzung Der auffgewandten Comimisfi- 
ns JKefien cmployrer werden foíten;). So 
bacc hocherwehuter S repberr gegcn ſolche 
Peirſonen / ohn axgefeben ſte zuvor ihre delicta 
ruwiſſen vnd init ihrer defeabon gehoͤret 
65 wollen / anf bit Execution zu driugen 


— 


B : » z0. 
Es fate aber bie hochanſeholuͤhe Ragfet. 
Herren Com miſſarij, Aber alie Zuverſicht unt 
— nC bie Chur⸗ und Farſel. Saͤchſtſche 
c 


H 


tIn dem aim entzwiſchen ete Grit her bey ge 
nahet / da ſonſten einem Rahte / (der auch diß⸗ 
tat bench Elteſten Meißer vnd Vieren or — 
dentlich erwehſet / nur allein / daß die / deſſen 
incorporitten Rahtsmeiſtern / behoͤrige Hul⸗ 
digung noch nieht vorgangen geweſen /) das 
Stadt Regiment pflegt Abergeben zuwerden / 
hat bie bodyanfebulidye Kayſerl Commisfiog 
denen zu ſolchen neuen Rahe gebótigen Per⸗ 
fein? wie auch denen Elteſten Meiſter on 
Meren aufferleget / es dahin zurichten / ba 
dem reſtiturenden Ober Rathsmeiſter Kni 
hoffen / neben den autern drehen Rathsmei⸗ 
ſtern / die Huldigung von der Buͤrgerſchafft / 
geleiſtet / vnd darauff die Abwechs lung tef 
Regiments werckſtellig gemacht / auch zugle 
bie alten Vormunder tbrer Pflieht gaͤntzli 
exrlaſſen wurden / vnd fic des Rathhauſes 
vnd der offentlichen conſultationeo, bey vere 
miobuni einer hohen Geldſiraff / eut halten 
ten. 
Dieweil aher vou fetten ber Gtade deut⸗ 
vermercket wurde / daß diefe vnd oblge an⸗ 
dere von bem Herrnu Baron von Schmidburg / 
auf ohnzwejff. iche (ugecftion Wi unruhigen 
imprechts / ale ſeinen ſonderbahren clcn is, 
(eoo welchem er fict auch Anao 1660. ohne 
habende Ioſtruction, vielen Limprechtiſchen 
Favoriten, den Compoſitions Receſſen, 
Braw⸗vnd Haudwercks HOrdnungen ju vb 
der lauffende / nicht wenig coofufion nb 
Sereitigkeit erregende Decreta, absque cauſæ 
cognitiebe , zutrtheilen bewegen l'ajfeu )' bee 
(dotbene nach denckiſche Zumnfitingen ins de — 
wein / vornemlich auf Hüfinablige Erreichung 
bet vielfaͤltig verſuchten Trennung zwiſchen 
denen Raͤthen unb der Gemeinde angeſehen 
Und ben auch iefonbtrbeit quoad puactant 
Relticucionisfafpenforum ,an offt atleróócile 
ermelte Ihr. Kapſerl Mayeſt. die stabcitiry 
Nothdurft alleruuterchanigſ gelangen laſſcn/ 
vnd ju Ablehnung ci vnd andern / aber targ 
ober lang, ^ auß dieſem modó reftrirendi, 
erwachſtoden przjudizes 7 nicht ohnbiliich 
vmb ————— ergnaͤdigſtu 
auch an allergnd⸗ 


hl 


P d 


2 2 1 M dre d 7» 49. : : 
biafler Brhoͤrung miche gezwenffehh "Rd eoyól SORORE 
^ &be« was bit angefónmene Abdanckung bt at a joe dore — 
Rufe alten Vormunder anfanger./ wie oben ſchon * Papio, fortgefebet pleleemept 
vermeldet / ifi weder nugewoͤhnlich / uec dem JR MEUM 
"Pürgerilcgm Compofitions-Receis jw ict» — 20 oferig nun suterbtfom oonbag 
Wwas ju wider / wenn Dic alten benen neuen ¶dor vnd Farſl. Odſ. Heran Geſandien 
7 "fDenmüwberu adjonguet werben; foutre 9" Jerasgung porberbbrice. lde 
eirimebrberogleidben verbia nuórmals;aud C but OXainpifdeu declarati ca geasien 
fictburn'i Avno 1650. vnd 1655. ohne je⸗ worden; So obuablaſſia hat bet aluta 
"WianbesPiberfpruchgeftcben;bubobucbag  Piecae A Gormmilaues Staa 
"xr Coabt nitor juterargen / voenn trafft be, 998 Codnuibburg / blepuriri on, witbrfogt 
"fugter / von ohnuͤberdencklicher Zeit herbrach⸗ :CDorfiilung groffaz £ ytrondtáten / bagehec 
éct/aucb icbcoortm Cumeralmperahgantut, "U&D trdl sid $échfscmeeen. Guo 
bebaapteter freyen adminiftrarión tefj Stade arſtl Hauß fof is Zweiffel 
gRegiments / nod ein vnd andere mer auß ber olche Declaranon, wie man fie gevssc iuc in 
Dãargerfſchafft / zu tenen publicis Copfakati £ríangen (con.ilgbe: fobat ce bancs 
'eiibus , gezogen wuͤrden; Uber biefe man xahefam geacheet / uf audere Derſichergs⸗ 
fit auch defabret / daß ep bey ban dmeegb 90d jugebendfeu,. Xaſſen basico 
— Daufe satin offeut ersten tapp, :icieb venlacieinte 2Dorfildge Bing d 
t wenn jemand hierinn fich atforbap es cit: Aefftus mitbem eugebefharcuwandtigfaa £r 
weder Demſelben / oder gene iner Siadt Steg, cdictena mann ina fánjftigr von dem rtzſuc⸗ 
tuum Vetfang ausſchluge / vetthun warde⸗ was anitzovorg augen / der Scade $rtobarey 
—— — ⏑⏑ ——— 
' limé gebebren/ ba bit heanfehuiiche Ragf. Dr retiatriten/fouberlich aber beu seri 


— — ————— — — — a nili Rete. — 5 hl —  — 


. e Commiffiop dieſen Sathen eiucn Anſtand ————— Cosfesfe- 
Afnuen/ nb t$ bro ber C'rabr Diffallspa, com ATadptbebasgc[brd ctr gchrambes 
——* Ah LA "i Inh alt bes Jicliginmespn 


JZenden Befugnſiß bemenbetr Toffen wo Rej 
VBevorab i fic aud —— Weſtyhaͤliſchen Friedcus / traſt ten Sixto — 
ment ergreiffen / daß / Aniphofs halber / bie ſthazes / vud Concordacco.brr Siedt / alles 
d enb bre Airdygadg beo nmrhes Filligen und moglichen Scha zu ieifiem. 
Kahts / auffgeſchoben werden ſolte; diß we · ¶So haden nicht allein Raͤthe vnd Ver⸗ 
gen ihrer defidcriorum allergnaͤdigfte und - münber fich bterüber wobt bedache / fente 
dznadigſſe teſolot ooes exfolgen wortbden; rs ifl dieſes auch dem Moiſterio vnd der zu⸗ 
—— Rom: Bay; May.nen Bhrgerſchafft vorgeet agen worden: 2 
gis J. Churf · On zu Name Adhte Pub. vg dem ſehr ſchwer uo möͤbeſam der gaugci / 
VVormunder fn aller Vuterthanigtrie deweg⸗den Confedium,burf bas Gebehe pro Perloxs 
: ico nod mais, vmb foͤrmlichere affecuration Reverendisfimi , ehender als bie defiderirte 
ujufucber / im Werck begriffen weren Chur Maintziſche foͤrmblichere dedaracion | 
—28 vnd ob man hierdurch etwas erhal⸗ emkounnen waͤre / eingefaͤhret werden utbcete 
icu worde / die Kaoſirl. hochanfehnliche Dom·zuwege zubringen; Wie bann baritber eiui 
wis lioo dahin gc ſtellet / aber aus allen Uum⸗ —34 hingangen / in dem Die Bargerſcha 
anden ſo viel vkrmercken laſſen / daß ihrevor⸗ ſehr ſchwarig geweſen / aub ohngrachtre ali 
habende relation. gememer Stade nicht ero * remonftràtiom, in der tema berharver / ju 
ſprießlich fallen wůrde; Zu deren muͤndlicher — — ⏑⏑⏑ ⏑ ⏑ ⏑ ⏑⏑—— 
Ablegung bet eine Herr Commilſatiuxvnd ' pnbbae Hochwurdige Thumb Tapttni fefój) 
, Stade Hoffxath / Herr Johauu Jatob vvn uir traͤfftig guug verfio werden 
| — «o 


e 





At. 

au. m SL Hauſco Li 

rec d ajos au — 5 vid. 

bug, " 9 Uam 1 bingcgen ami) 
fagtem Hauſe Sahbſen / nist guo 
deme der —— Dania 
bcu cin mehrers / als was belt VBerwand 
rachte Mg bes Erbſchutzes / vnb bie — 
ernib ſo sic mehr in guaͤdigſter affe&ion Copcoraata vermachten / einzuraͤumen / vnd 
«gen die Seade erhalten / und cine oder ande⸗ pi ihnen die — falß / nach Ge 
€ illarion, ſo auß der Gebehts Sache gegen legenheit / Enderung ju treffes / vorbe halten; 
e Setade⸗ aiono (apctioritatis, — B; Churf. On. folchen 2 Git 
ahe⸗et werden mogte / deſtoweniger operi auffnehman / noch / durch wiedri 
dites Zumaln wenn man (i iiid iiu —* — fich ju ohngleichen 
raͤffrigen — bud relerrationt i 


0s verwahren 
"EDerauf benn bas qeicinc Goebel ( vele elo aber fol bet damals soc allein cin all» 
olget: ZB bitte amb —— Bia geweſene Rayſerl. Herꝛ Commiffarias, 
r 


Jpn bon s — tememnts: 
$s derſe —8 M iMd bobas 
Een —Bm Cæſarea, dem ae- 
ten Miniltetio per Decretum alies eco 
anbefohlen / die obengehachter maffenchngte 
"Bea coul ob were ſte newerlich und 
I — CCS 
—— 222 a t 
—* odii — — fien egeo. fcther 
eco luas arci ros X0oweroub. ju Vrhal⸗ varleſen v. DET ic Ad y (ſei 
der durch dedern tuiloen QUesgen /- vch⸗Vorgebens) dergeßait weitet zu beſch 
sinc te tbe vnd Oßnabrack eeiam fue m pet. at 
| —— halten/ b 2 
jes. Gib auch / Licbee (LOL OV n * be gu xin senos 


guides (to. dvinbes 
comp Pene Ha dini cpi gedaehter «fafte bat — — 


/ fecil 
— e. zu Maintz / vnd gemeiner gar tilelfditig von jetzo TAE 

abt 

er / H 


Irbech ate fid / — 

iacu Chur chen aſſecuration 

us druͤckliche wit — des dup 

nb Farſtlichen Hauſes Sachſen / in das gt 

whíc Gebehe danuenh ero ius Maccel geſtet⸗ 

* / daß dardurch bet Stadt biffalle berge⸗ 
exeroret, daſſal⸗ 


aucken o — bewegen laſſen vool- 











Irrungen qugftlidgeriber incen wothen 

— — * Tous —*— 
aftru 1$, e 

— — apertis f ME ; 

bis genieſſen moͤgen / ic, 

19. Arris / war der alten 


fie dtt ante motus bellicos. ailezeit die rey⸗ 
— Gebeht nach der gemeinea nud 
ihrer eigenen Noth / wie fle es vor Gottange⸗ 
, tem vnd ber Stadt nutzlich zu ſeyn gehoffet 


——“ alfo in allen 
verrichtet / verinſkrumentiret / vn 

paritioo, "fo obl eg or. Aaoíed. . 

Qn. 35 Main 


dociret, ala auch .«Q 
g outertbánigfer . 


formalifirenz QDfib toril Defbalber biß da⸗ 
— quæſtione, vielweniger daruber 
gnofcirt geweſen / am allerwenigſten ater 


obangemafſetes Verboht auch Gut mit dem 


Churf. 
vt werben; weil mindeſien Fug $a befíanbe getan werden 
durch die enfe fang des Oucchlaͤuchtia ⸗ 


b.. 
b 
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ejofigeenagmtertflulg zebehten / won 
preces auff bic angrfangene maſſe /bartuld) 
man viennehr J. Rayſ. Mayeſt. alieni 
rerthaͤnigſt pariret, alo Deroſelben ichtwas 
$n C diapf zuveruͤben / in Sinn geuommen 
daben ſolte / coaupnipet/ in Dee eroͤſtlichen 
Hoffaung / daß von Ihr Ravſen. Maheſt. 
occ pro plenaria paritione allergnaͤdigſt ge 
haltenwerden imb es ev angebrofeten Wei⸗ 
Sttuag nicpc bedoͤrffen wurde. 
Nach ſelbiger Zeit tà 96 hocherwehnter 
HMerr Reichs Hoffraht von Goppolde von 
Wairtzburg auß / dieſes Orts werder angelan⸗ 
get / vnd forders den 29. Aprilis von hocher⸗ 
melten Herrn Baros,an Raͤhte vnd Vormun⸗ 
Der nochmals ernſtſteh geſonnen werben / (1 
die beyde auf oberzehlete nenerliche Art reſt⸗ 
tuieto Ober Rahtsmeiſter / Ruphoffen vud 
Hallenhoſen rad copia zu nehmen / (2-) in⸗ 
eurbal&breoso Tagen das Gebehs pro Perſo. 
&a Rcoverendidimi ,. nach der Anns 1000. 
auffaeſetzten Formul / ohno eintzigen Gufag 
oder Abbruch / einzufuͤhren / uud Cs.) bie Ori- 
inalia bes Einigkeus Receſſes tnb bee 
ochablof — ⏑——————— 
bebes Kayſerlichen Commili on ſo balden gue 
Maſſation einzuliefferu. 
Anlangend nun (:.) ben punctum reſtitu 
donis, ift brrfeloe Ot dbten/ / Vormundern vnd 


gantzer Bargetſchafft ie laͤnger jo bedencki 


AMer vorgefallen s: Inſonderheit abet dieſes 


atc 
faf ecdnffiefdcbene nadebetae 


beſchwerlies zuvernehmen eortemmen / daß 
Rniphoff / uicht biß zu fernerer allerguaͤdigſten 


Ertlaͤrung acquielcitet, ſondern ˖ beij vorge⸗ 

andener Baͤrger Hulde vnd des Rahes 
Rirchgang / ſo mund als (doriffuid vm bra 
SE (fett (einer reſtitution beg ber hochauſehn⸗ 
liben Rayſerl Commifion angeſuchet⸗ Jab 


lenherſt / abere uur auf Einhebung ber Zu⸗ 


gaͤnge / ble nad) o6 angefübrtem Ihr Churf 


€. gnaͤdigſten Befehl /- ihme vermeintlich 
gebuͤhreten / (ein Abſchen gerichtet / es moöchte 
bm uͤbrigen bee armen Stadt / an ihrer Frey⸗ 
heit / Obrigkeitlichen vnd andern Rechten ſcha⸗ 


den / was es wolte. Item /-baf LDimprecht fem 


flee caoſilia gefuhret; Wenn Auipboff/ 


* Prellf&ecarfor, 
deß Otegementss fit / wider bee CX debe 225 
"Dormónbe willen / micht ommetfece / 9o big 
ven XX abt ſetzete / angebrobeter maſſen ſich 
(etfi veríuitig gemadjet-baben; Die £» 
wigteit zertrenn⸗t / ber oveg abt ente 
Qet ^ bevorab aber ber. Ober Rathsucur 
Berger vnd Syndicus Avianus, weiche ihern 
geleiſteten chewren Pflichten nach ^ ſich anb 
Erhaltung bei Vaterlandes after Freyſes 
$emáfet / arreſtiret vnd enbtHiel gar inzudis 
csu(s, jum Tode verdambt feon vobrbes : Go 
koͤnte er ſambt feinem Auhaͤngen 
bas stegimentgefepet voerben / bafgsdeen 
bem hochloͤbl. Ertzſtiffe Mattz vob tutte 
Stadt / in bem fle ju allen E 


(verita y —— | 
Maintziſchen Beambten Gite ſchawvicges / ud 


die Omnimodam endlich gar hin geben / au⸗ 
mermehr ſich wiederumb —— ip 
nen wuͤrden "E. 

- dun wenn monticOtdbte $06 anf ctae 
vebucirety ^ vnb die ihnen anb dngige ſubjech 
darein jóge / den Vormundern auch ibr vm 
fbraltee Zeit hero gehabtes Recht berebene t 
So hette man ſich vidc zu beforget / Paff joo 
mand ifreu — im — X 

ſHyrechen doͤrffte / ſondern firwolerm bene 
"Contiadiceaten ſchon die Maͤnler zußo ren 


Welcher geſtalt auch (2.) bie preces alpo⸗ 
reit volliglich / vnd in einem weit mebrern / olo 
obgedachten Rayſeri Commiſſi ous Decret 
de Anao 1090. erfordert / augeorduet ou ver⸗ 


fat man ſich dieſerſeits keines Weges verſe⸗ 
bata anf Einſchlieſſuug Dev SE reos. 
tub ortpflaugima ſeines allein 
bt Worts / Item: bag die Churvud inq 
t von Gore and, afr 
d / . eefeguetuoerbon 
fiifft/'onb bas Curial ————— 
8 Lurale, 4 

auſſen gelaſſen worden / eiue inobedieazqe 
gen J. Raof 90tagefi. ber Seubt 

werden koͤnee Stutemahl is Der von 
anſerm Hehlaude —————— 
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aciéácie 8 Oria farm E 
voran geſetzet wird / unb alſo auch / bro alien 


Evangeliſchen Kirchen / durch bas H. Roͤm. 
CR eid) / tm Brauch; der Stadt auch hoͤchler⸗ 
ſprießlich if / wenn das Durchlaͤuchtigſe 


¶Chur⸗ vnd S iral. Hauß Sachſen / emittit 
SGottlicher Gnaden / in dero friedlichen Con 
dálus „guten ſaccels hat: Wie benn hergegen 
Deſſelsen unglaͤckhaffte Anſtoͤſſe bis Stade 
cdicht ohne merct lichen Schaden zu empfinden 


f. 
"nd aber deſſen fregtvilfige inclu&on 48 
das gecneine Gebeht / weder Ihr· Churf. Om» 
qn dero habenden juribus , 1100 ber Stade / 
nachtheilig (apa ſolle / noch daſſelbe ein. wehrers 


Seecbt/ ale go allhier hergebracht / arlangen den iſi. 


werde. Derencwegen iſt man mit gnugſa⸗ 
wo. guaͤdigſten Erklaͤrungen / Provoltasion 
nud icíctvacion, verwahret / vnd demnechq 
aicht zuvermuhren / daß XE be. Zapf. Mayeſt. 


der Siadt bie Ebriſiiube Sreqücts qudeaue 


— — — — -- 


—⏑⏑⏑ 
— 


dere Fuͤrften vnd Herren / in ihr Vater Unſer 
tit cingufcblieffen / eutziehen zu laſſen / ſondern 


. icimesr ehnzweiffelich hierinnen großmaͤch⸗ 
tigſi den Religion vnd Weſtpha Arie⸗ 
den. / zumanuteniren allergnaͤdi got 


ſeqn wer den. ARCEM EN 
. U6et dieſes bat weder bas Miniſterinca, 
web jemand von bea Raͤthen vnd ber Ge⸗ 


weude / J. Churf. C n au bero hohen cfpect 


feberofelben " — Gebuͤhr. vgd 
Schuldigkeit allezeit gegeben wird / mit omas. 
ioo deſß Canalis, unſers gnábiglien. Herren/ 
dewas zu entziehen je im Sinn gebobtelopbera 
weil die Worte vnd Arten ju reden / loma» 
ſaußen ia Weltlichen Geſchaͤfften zu beobach⸗ 
teu hat / ju giucu Cheiſilichen qudaͤchtigen Ge⸗ 
Absage Schoͤpffer vnd Erhalter. afia 
ACetaluren / uidit gihoͤren; Jumaſſen auch 
In dem Aller Durchlaͤuchtignen Nahmen beg 
dM. Janet Mayeſt bas Guusles une 
ſern allergnaͤdigſten Herrn / in dem Kirchen 
Gebeht nicht gebraͤuchlich geweſen: Sondern 
naoch bißz auff dieſe Stunde alſo: Wir bitten 
eui js Oculi Obriglen / Te ole hg 


*é i 


Wm ! 
mud SEhre des Ewigen Allmaͤchtigen QotttoN 


pm | — 


f; olle Cópifliche AAdstge ve: 
eéfcbicbetigiticóimobi pieedber's -Aapf.Jtaje 
—— — 
| ü bat wan bi 
nicht unbillich ber alere ZvirsbenDetoebulaut 


nachgefolget // und wider dieſelbe / auch bep —— 


Ertzſufts darbey zugedencken / nicht oor tum». 
lic) oder fhalicb befinden sunb-eracotentónnóor 
unahl voci in dem Rauſ. Reſcripto paritorio 
vom 6. Julij anno 662. be(fen nicht tuit ej 
nigem Buchſtaben erwebnet: Cooubeti/baf 
bie Stadt anberer geſtale nido tala sbag Gott 
J Churf. Gu. Conflia $a gemeint Reicha⸗ 
Ruhe vnd Huleguug boc zwiſchen Ibro vud 
bet Stadt ſchwebenden differentien ſeguen 
teolte/ hitten chue / allerguaͤdigſ allares wor / 
X2 Sn Einigteles Neceß brreffenda⸗ 
haben Raͤhee vnd Vormunder / sete atióereit 
$$ gedacht / erwogen / daß in demſelbẽ qi tt 


wohrwahrhaffeig niches euchalcen / ſd wiede 


8 Kahſ· Maheſi. in einigerkey weiſe lieſſe⸗ 
unb daß (it nicht allein auff ble Sracut⸗ ant 
Coaipofirions. Receſſe. darauff fidy obigar 
flbiniateitesorc ex pre(ié vnd gantz netorify, 
grunder / chewre Eydt gefeb 3 ru 
auch denen jenigen / ſo ihnẽ zu geincluer Stade 
deßen wehlvorgeſtanden / ore vite Dieuſte 
getcifietobifitco Schadleßhaltung gelo ber verd 
verſehrieben herten/ Voun weichen ſie fies 
ohne MVerluſt ihrcr Ehren vnd ohne Veriec 
ndang ihrer Gewiſſen / nicht entbanden konten. 
TOrvevabwoit tlaram Cages daß / wie vben 


ungrefuhret / deſſen — MH M 


Saupbretiſchen hoͤrhſigefdhelichen inpgelti 
Disque irret- (M npo EH UEM TE. 00:28 n 


.BGehßdalt beim / als Limprethti tad lf gefaſ⸗ 
qtten Einigkeits R ecets , n deſſen Maa 
Von xdbten vnb Vormunderen erfetgeteg 
fabftription ; erſuchet worden / 06 cv belicbey: 


wolte / ſolchen auc) vor feint Perſon zu unter/ 


ſchreiben / derſelbe ſich deſſen nicht allem ver⸗ 
weigert / ſondern auch / als ob es der Rom. 
Kayſerfichen Mayeſtat zuwider / aufdrick⸗ 
lich fic vernehmen laſſen. M. 
art t : à v , "E Wel⸗ 


E EE 
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MWeſches Getadymit 56) 06d Cormalien; den taffifóe ben Iusofap 
vou dem Herru Biroo ves —— did . dtu Commiffariis fft zuertkenuen gegeben 
Diderholet / an ſeicen ber Qrabe abes von. — f$ — beg fie eco 

vieffefag- — (cm hochwicheigen Werck / weil ees — 


Wtem redlichen Biederman wider 
t€ Receſs einige querel oder KRlage gehoͤret 


worden it / ſondern es has ſich mit Raͤheten das 


bem geſtiffteten gutem Vertrauen 
hertzich erfrewẽt / vnd ju ewigen Cagen fif 
tnt fif Aer demſelben gehalten zu werden / 
inniglieh gewohnt vnd ſchrifftlich gebehten 
MWanu bann auch blc augezelete aa nulliruug 
bemeltes Schadloßhaltungen vnter andern 
dahero eutſproſſen / daß br. Churf Dn eine 
ſonderbare iaquiſitios wegen ber Contraven- 
tient gegen beu Compoſitions Receſa begehrt: 
Ut aber dieſelbe hierbey kein intere le fuͤhrẽ / 
etai uugeſtandenen fallo / (ibas 
gehandel worden werrt / der jedes⸗ 
— * Rade / auß Obrigleiciichen 
Ambe die Cohtes xenienten; nad» außweiß bes 
Seatuten / gebuͤhrend abzuſiraffen heite: 
Wie denn J Rayſ. Maheſ: in obaugezoge · 
ean Dero alernddigſſtem Reſcripto eon 2 
gFebr. Anno 1661. ben Otabt darzu eruſtlich 
vermahnet; Stutemahl demſelben vnb ber 
Bitegerſchafft fuarnehmiichſ batan gelegen / 
daß berahrrer / ihr freyes Stadt Regiment 
5 Reeeß in allen Clauſulen obfer 
aber das hochloͤbliche 
—2 feine diſpoſition bey bem Stadt 
— 55*5* / Wed) danuenhero fc 
jt bemahennhrſach bae / ——— (e 
angoeregten anf bao freye Stade Regiment ana 
gerichteten Recetfen comraveniseo, deroglei· 
chen aber weder der Oder Rathomeciſter Ber⸗ 
ger⸗ aed 5 icus Aviabut gethan ) mitia- 
quifirion eget oder beſtraffet werde / alfo baf) 
bake bilich wider ſoiche newerliche An⸗ 
ung feyerlich protettire , tub y. hurf. 
a "tifale (ein Befuguiß geſtehen tam í 
hero Oieſelbe fic) niemals 6er die / wider 
tun Compofitions Reecís vorgangene Cona- . 
teaventiones ju beſchweren haben / weil bekan · 
get Rechtens quod omnis actio — 
quando a — ageres Als ha⸗ 


che Hauß Enacſen der Ravſei. Cominiffion. 





ruug ihres alten Scotos fanffeu thó«ber 
Sachſen —— wire / ohne 


su 
baráóer gepflogeue dcliberation ad 


anderſt / als gefeh ehen / midko 

— ———— aufticjas/ 
/tic Schadloßba ven fó 
—— Bediente compellusen t c 


Es haben aser ofichoch ochbeſfa gee Repant. 
Herren Commiffari obaugefahree da Out 
— auff peutionem — 

nmanß lauffend erachtet / nb ton 
itruction, fe fic; auff die 2* 
erſlattete celatios, abertounen / deſſes Orig 
nal aber niemals vorgezeiget worden / siag 
Extract dem Racth / auff vorbeſcheßene Bu⸗ 
commauaicirec; Darauß baun derſelbe erſc⸗ 
hen / daß ſolche relacion dahin gerichtet gero 
fen ſeyn méges Als ob bic Oxtabrbir ape 
fcri. Mitde $n ihrem unjicimiien Vocche⸗ 
mißbrauchte / das QNM pact un geioif& con» 
diuon zu verrichten / fi ww erllaͤret ous 
ben Einigkeits⸗Receß / ble Basert. fEvtámto 
Bá (fc eludirte.bev Rath unb (eubeylut Ober⸗ 
Rathsmeiſier "Berger / toitber bey Compos 
fitioas-Recefsnub bas Hertommen / gern em 
Regimenr bleiben wolte / und bee Syadicus A- 
vianos , perite jetone Qxtbabteftdo . 
rg feit oerhbte zceffe 6efiónetr. Dea 
bro bann offthochermeſdter Herr Commida-, 
rius, Hreyherr von Schmidiburg / augeden⸗ 
tet / nicht allein / daf nod) etliche Puncta, apafe- 
MNT jit Zeit gar nicht eroͤſfnen dorſſtee 
darinnen begriffen weren Sondern bo 
and tic Stade fld) rribgapo atii 
ecu Welt vetlaſſen folte er Ego 
Schreiben —*2 — hur⸗ anb Furſil⸗ 






contra Senatum asfiftireo, unb benfeliben 


ju 
Gehorſam briugen helffen folee ;— 656 ver» 


- 





c Cm und 3 






2 — — — — — 


-— 
* 


intern Detfe tolfien / cine utor Seade 


eare(fe Gefabr unb Schaden füroen vod 6 


e Hatte ja einer ober der andere einen Seb 
ritt gethan / ſo wuͤrden ja noch Mittel ju ci» 
refs rm (bafi tcr Sach gerathen wen 
«n koͤnke. ' 
Nichts deſtoweniger fat bem C bur? unt 
Furſil Joaufe ber Rath dieſes alice unter⸗ 
Haͤnigſt hinterbracht / und / weil ohumoͤglich⸗ 
bafi in einem eder zweyen Tagen Ihme mit 
gnaͤdigſter Aniwort begegnet werden koͤnnen/ 


beo der hochanſebnlichen Kadſerb Comißion / Herrn 


amb eine vierzentaͤgige Frif angehalten / auch 
oerhoffet es wurde dahero biefefbe Bit bil⸗ 
ich ſtatt finben/ diewell fle die / ihrer vormals 
getbanen allerunterthaͤnigſlen patitisos Li- 
[dtuug/aug dringenden und erheblichen Dt» 
lachen angehengte conditiones dahim geßellet / 
gn ihren ſchuldigſten Gchorſam Ihr Kay⸗ 
ſerlichen Majeſt d afferintertbdntioften Eh⸗ 
ten / nad$ Anweiſung teft Kayſerl. Refcripri 
paritorii von 6: Juln voftecfHeb erwieſen haͤt⸗ 
tes; und alſo das Hauptwerck nicht mehr in 
bem Stande were / darinnen ce ſich vormals / 
ba bie allerunterthaͤnigſte relation abgeleget 
vorden / befunden; Dannenhero and ble 6e- 
fáribte Rechts⸗Reguͤl / quód minimae etiam 
"ircumftanriz varient jus , verhoffentlich all⸗ 
it auch as haͤtte / m beme unter wehrender 
eit das Gebeht pro Perſona Reverendiſſmi, 
Pelches eigentlich in controverfia geweſen / 
ervatis. & ab ipfa Sact. Cæſat. Majeſtate præ- 
Vriptis, eſſentialibus, etngefübret were; Ge⸗ 
dtt bann nun dardber / ob guugfam patiree. 
were oder nicht / Kayſerliche aller ft: 
décifion $u erwarten ſeyn wolte· Aber ehe 
bic nach Gotha und Weimar — Bo⸗ 
hen zurack / zugeſchweigẽ ble Poſ nach Wien 
Qbet oon dannen wieder anhero kommen koͤn⸗ 
ien / ſeynd ble hochanſehullehe Kayſerliche 
ertt Commi — Len — ft.v. 
auff oem Rauhhauſe erſchienen / imb babere 
bermeldet / weil bas jenige / ſo Raͤthe and Vore 
munder / tie vorigen zwey Cage eingewendet 
pen keiner ConGderation yorrt/baé flevcrudie : 
im 


um 7 






P - 


at 


FT 
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Magiftat, nodo oc flojg.. uebar- 
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Abem aber nochmals war (ri gebetum 
wurde / biß die an Ihre Churf vnd Fuͤrſil. F. 
4.2... OD. 







teu wieder kaͤmen / vnd die Vormunber 
mit ihren Compauen gnuͤglich communiereg 


zu Sachfen abgrfertgas — 


hetten: So hat offthochbeſagte Commifhog —— 


Aber alles vermuthen / eia 
rioas Urthel / folgenden woͤrtlichen 3n$alag 
publiciret: In Éxecurions Sachen befj 
Churfurſten zu Maintz / cut gegen 
wider ben Raht / Raͤhte vnd Vormunder bou 
xerckern vnd deren vor den 
Thoren zu Erffurt / die Verr des ge⸗ 
meinen Gebehes / fur hoͤchſigedachte 


i 
Gnu. Dero Succeffaren, vnb s&rofi ift 6c 


feud / iſt zu recht erlandt: Daß ber 
Erffure / wegen ſeines Ungehorſamp/ 
derfelbe / der den 24 Febr. des idc ſRen Jarq 
ergangenen Kayſreſolution, vnd bapbóee ben 


6. Julij vnd 14.. Novenbr. felbigen abre 


außgelaſſenen Rayſerl Befchlichen / in ange⸗ 
ſetzter Zeit / keine gebͤhrende Folge vnd nt» 
gui geleiſtet / beſchehenen Erbietens ungta⸗ 


BRabſerl. Declai⸗- 


⸗ 


sanos 
ttt / in bie denen auffgerichrecen KReceſſen pul - 


obangezogenen Kayſerl. Befehlichen einvere 
ftióéte Pao beo 9. 
gefallen vnd ertlaͤret ſeyn ſollbhe. 


Ob nau wohl dieſe Sach bic gauge Coe, 
mun concerniret, auch Raͤthe aund Vormuͤhe 
beris gefamótibie zwar dariuu urardenilich 
citiec vnb — 
chet / gleichwol aber befag ſo wohl cit ye 
rations Urcheils v. aja amdbre Syaef-anciite, 
—— — 

elangter | 
Aber atiés Dr fof 


5b 
Cttaffcondemoirecfinby So 
Frevherr 
interpretiret, daß der noch fitzende math ait, 
Straff ber. 50. Marck Goldes aus ſemen 


hat doch den 


Maree loͤhtigen Golden 
EN 


ir bit- 


von Schmidtburg / ſolch Uttbed aiſe 


Mitrtein / vnd nicht ex Aretio erlegen folteas 


J| paf m 
' )e( tij 


Demſelben wie qnd dem newen Math babe. ,, 
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bas Regiment ab · nub — ———— 
ren / bebde auch ſolches alsbald werckſtelitg 
machen ſolten / wanu fie der Straf 0. Marct 
oͤtigen Goldes / welche hiermu gieicher ge 
dic uet warde / entuͤbriget (con vooíteu ; Wie 
fic bonn and vorigen Befehl / die Außſulluug 
deß Emigteits Receſſes unb der Schadlo 
Salta betreffend / alles Sruſis volcberbelea, 
ffimu ii der flante Rath reſolnirt geweſen / 
fe balden vom Nathhaufe zugehen; Sinte⸗ 
mahi derfelbe / wann er / ohne Verletzung fei 
t€ zut Stadt geieiñleten Pflicht / der ſo hoͤchſi⸗ 
ſorgſamen und gefaͤhrlichen Regimentsver⸗ 
Lalcuag vorlaagſi eutnoumen werden asi» 
gen / dem 
Fieimehr daucken / ois. etwa dieſer be⸗ 
fporciatgen CTaſt fid) nod) laͤnger mit hwil⸗ 
Ba unteryebeu woite; Wie baun / demſel⸗ 
$c it aliein mit auperſchuldeter Beiymeſ 
(ang Wernuect geſacheen Gemeſſes nia afte- 
iuter continuacios be Stadt ⸗Regiments 


ſehr ungékiic geſchehen; Sondern man inar 


fich auch nicht eriunern koͤnnen / daß eiuige 
onén- ihren Behſtand bißheroq gemeinen 
Seade alfo geleiſtet hetten / bap fie daruͤber (a 
groſſes Vndei und Schaden zugewarten bee 
La / oder die Stadt ihrer zu Recht Heh any 
uehmen nicht ſchuldig feyn wolte. Es haben 
tc ecmeiten Rath weder bie auf denen au⸗ 
been Kaͤthen anweſende Perſonen / nod) die 
Dormander joder Pflicht erlaſſen wollen: 
Dann fie allberein fait mlt. Haͤuden ſo viel be⸗ 
Friffen/ wann (ic gleich bex Rayſerlichen hoch⸗ 
Auſehnbichen Commißion zu unterthaͤngen 
foren auch te dieſem Punct der Abwachſe 
fung deß Regiments / ſich accogymobirten/ 
baßes baróco doch nicht bleiben / ſondern 
groſſe Gefahr deß gemeinen Beſiens hierauß 
exfolgen / unb mehr Streitigkeiten ex weckei / 
darauff ebenmaͤßig tole in puncto precum, 
procediret werden / unb alfo bie Stadt cin 
Qd ihrer Gerechtigkeit nad) bec andern 
, Sbsquecognitione qaulz, unb ohngehoͤrt ih⸗ 
etr / durch ſolche geſchwinde unb mehrmahls 
angefahrte proceduten verliehren doͤrffte: 
Maſſen ſie fi) dann vor ſolcher aroſſen Ge 


f^ bt Sachen 


velfent itunb deroioe gen aui tiefe 
habenden herbrachtem Necht us d gasem De 
fũgnas entſchloſſen / ben alten Rath / Si is 


Be gantzicher Erorterung bor neulich exwocdim 


DSereuigkeiten / am Regiment zube halten / and 
den neuen Rath / ben ſolchen Vmbſaͤnden us) 
Bewandnuß / nicht cbeuber g 
erkennen oder auzunehmen/ es waͤren bam 
do hers augeregte Streitigkeiten ab gethea 
«ub hiageleget. Mis aber der Rauſeri Come 
spiílioa,ba fle die ja fernerer· uͤ berleguag bw 
ſer Sach unterthaͤnigen Fleiſſes anb ümi 
Gottes willen / gebethene DreQtágige diauos 
abgeſchlagen / ſolches zucrlennen grades 4 
unb barbro bediaget worden / Da Fc 


Geme inde (bie üt alleruntert haͤnigñer dcvo- 


tion und Gehorſam gegen Ihr auf. 29e 
jeſt beh arrete) ſich a Denen jenigen / fe di 
Vaglucks /welches ior mit bipanbero diAu- 
tei hohen Geldſiraffen / und (ong ^ auff vid 
Weiſe unb Wegerohne eiuiges MIT 
weltzet wuͤrde / Vrſacher waͤren / Divfici 
ſtatuten gemaͤß / zuexhoalen haben wolte: A 
daroh hochgedachtex Freyy herr oon Echnudu 
burg ſich ſehr entruͤſtet / unb es dabin augue" 
nammen / als gb. man an ein anb auderen 

ber Sache theilhafftigen / ab auzulegen⸗ 

vad ficb cbátlico zuv ergeiffen Verhabens rota 
tcAumb Donnenbcco ſolches / bed bebe Seraff 


yerbotten; Da doch hierbey derogleichen nie 


mand iarendirec, ſondern eintzig unb alic 
quf rechtliche Statutenmaͤßige Verfabrung / 
von gedachter Gemeinde nicht weniger / alq 
aciei ag uuo CDermáuberu gezukut 
Vnd bat ſolchem nach btc Otariy (o wieder 
ſeinen ir bcr Dep Scadt Wolfahrt mb 
Beſiens halber / am Regiment bleiben wbifea/ 
in ſonderharem Perlaugen deß Chur —8 
Fuͤrſil. Saͤchſ. hoͤchſterleuchteten coofibi ua 
ghaͤdighen Gutbeſftudens erwartet: dq 
* daun auc) nachgehends mit einer [i 
xmahnung cntommenif : Weit J˖ Kay 
Mal in bero allergnaͤdigften Antwortſchrei⸗ 
ben / worvon zugleich / ſonder lich von bene bos 
(ro Sarl Hauſerß dem Rath tolit * 
| * E z a d 


A 


: DEM 
debite worden Ad aufert. Gnaden eth 


Bet/bafi F. Charfl Oa. fi ins gemein etfido 
ret / mit dem Gebeht unb Benennung jut ce« 
flitution bet Ober Rathmeiſter / weder beth 
geſfambten Chur- und Fuͤrſti Hauſe Sach⸗ 
—— Nachtheil zuzufuͤgen / noch gemei⸗ 
her Stadt ^ an ihten Juribus, Freyheiten / 
Ddit uno Gerechtigkeiten / tàm inEeclefia- 
fcis duàm Politicis zu prajudiciren, ebey 
kftteas zu detogicen s. Daß · damenhers / 
ju ſcheldigſten Ohren J Kayf. Maj die Au 
1060. ins Meitiel gebrachte Eimprechtiſche 
foemul deß Gebehes werckſtellig gemacht / 
auch die Ruthsmeiſtor ve ſtiruirer tmo folgend⸗ 
lich Pic Perſonen deß neuen Ratchs eingefuͤh 
ret werden moͤchten. Darbey baun 5 Chur⸗ 
und SàrfHl. 5.3.0.0. Duel fic aud 

bigſt vernehmen laſſen / daß ſie wegen bj Go⸗ 
behes ft deroſelben hohes Hauß iadiffecent 
weten / und was ſo wol dieſes Pumets halber / 
als in der Haupeſache / ju Vorkominung wet 
erer Vnruhe / Abwendung ber Straff unb 
loquifidosa, auch anders mehr zuchun feon 
wuͤrde / det Gebuͤhr nach zuberbachten wiſſen 
voſten. 

Dieſe Chur und Firſil gnaͤdigſte Erinner⸗ 
mdo Ermahnung haben Raͤt he und VBormuͤn⸗ 
der nieht in den Wind geſchlagen / ſondern wie 
bie Raͤche / zwar nicht ohne unbeſchreiblithe 
Gewiſſensangſt / darauff ſchlaſfig worden 
bit formula precum deunhoito650. gantgun- 
reraͤn dert einfuͤhren zulaſſen / jedoch / daß zu 
Erhalt⸗ unt Exercirung ber competvenben 
ibertet, ig Rirchenfachen jdifponireo, bag 
Bebet vor mele hoͤchßgedachtes Hauß Gach 
en / allereis eingefuͤhrter maſſen / contindi- 
et wuͤrde / alſo haben auch die Vormuͤnder 
ut Theil es darbey wollen bewenden ^ unb 
ſolcher geſalt ven ORdtben bey w flichten fici 
ernehmen laſſen / dafern ihre Companen / als 
yon denen fle dependit ten / darmit auch zufrie⸗ 
ben ſeyn wuͤrden; Maſſen Daun aud) bas 
Minifteriam totber fetbane ber Raͤthe gefaf⸗ 
tte reſolution und gemachten € luf / mad 
Bewanduſß ber Sache / nichts mehr movitt, 
u¶s daß die Wore Gores d pott wi gori⸗ 


— 


flauguug ſtiaes Heil. allein ſecligmachenden 
EBorts / darzu geſetzet / vorhers der gantzen 
Gememnde oonlenſur eingeholet / und fie ſaͤmt · 
lich mit eiuem atreſtato. zu Verwahrung ihrer 
Gewiſſen / und Bezeuguug thres Diffalle au⸗ 
gewandten Fleiſſes unb angetragener Ambts⸗ 
forge / verſehen werden moͤrhten: Zu welchem 
Ende dañ / nud damit das Wertk umb ſo viel 
mehr befoͤrdert und bollenbs erhoben werden 
koͤnte / der Rath an gruͤndiichen cemonftrario- 
pibus, beweglichen Ermahnungen und allen 
hierzu dienfamen Mictteln nichts ermangein 
faffeu ; Es bat aber dieſen Scopam erefflich 


Serhindert / Dal in yrotfchen bee of. hochan · 


fbut 5. Commifles. Freyherr von Schmide⸗ 
burg / auß bte ihm gemachten boͤßlichen VBor⸗ 
bilbung 7-06 wuͤrde bte Buͤrgerſchafft weder 

tom Rath noch denen Vormandern / die fade 
aufrichtig / unb wie flc oorlioffe / vorgebracht / 
ſondern co hett der Rath die Vormander / tie 
Vorm uͤnder abet bie Buͤrgerſchaft verſichrt / 
«of jodem Viertel und Zunft 2. Borger / ſo iat 
keinem Raths ned) Pormunds Amt begrif⸗ 
fen / vor fic kommen laſſen / unb unter andern 


woeitlaͤufftigen nachdencklichen Vorſtellungen 


auch mit Straffen und ſcharffer exe cution be⸗ 
wegen wollẽ; wodurch aber die Bargerſchafe 
fe gar nieht gewonnen worden / daß ſte viel 
mebrin ſolche Schwuͤrigkeit / dergleichen vet 
her nicht geweſen / unb zumahln hierdurch ge · 

rathen iſt / daſie verſtanden / wie die Rayferl. 
hochanſehnliche Commiſſior ſich / wegen Ein⸗ 

fahrung der verhandenen Gebehts Sermut fe. 
gar fehr / fa civigunbalfein / auff die Der» 
banudligkeit und außdruͤtkliche Verriligung⸗ 
ſo Annoroso beſtaͤndig geſchehen feyn ſolle⸗ 
bezogen· Dann weiln / wie oben gedacht 
faſt keinem davon etwas bewuſt geweſen / und 
buberecin ſedes Viertel / Zunfft nib Go⸗ 

meinde vor den Thoren / ihre ſelbigen Jahr⸗ 
geweſene Vormuͤder / beweglich vernommen /˖ 
derſelben Eutſchuldigung aber / daß ber dama⸗ 
fige Ober Vierherr Cimprecht / ohnangeſehen 
bet Comypofitions-Receís tlarerfordert / bag 

sit allein eines (eben anfj tenen CDoermámbeya 
ig vocum eei wirbt pcacigueng | 


M 


— 
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rester d 


vorbegeadrureng leg mát ja hb 
ew Sude anffbás Rathhaußßz 5eraffen wer⸗ 
ben moͤchte: EE RHENUS | 
veríacion , und / daß — 





/ dermaſſen ju⸗und &berbanb £d, bo 
genome, baßer auch wegen bef / von der unb Gatern / aubefohlen / nicht aUcin mit bos 
Wargerſchaffe gegen i60 / — bet fic fio examine ſupot puacto precaco , amb bertóe 
hero nit allein in dis pando precom , fou- angeßñellten gang Bách» Kraffcaß 
dern auch ſonſt in groß 2 wider ſeine — gem Ioquifiuonigjuücbegounb * 
Pfuicht / gebrache gefalicu Vawillens / ehue dahin damit vorgelauffes jaberuicten / on 

ja caluen, iamaſſen (oldgeo auch ven Com- 


íf$u$  mifliens wegen vot. nichtig deslanrec anb er» 
tennet warde / ſendern aod jugi alsbatdeu 
wegen (cinco. haben 


beſagten CTimprechten / 
—— —— — 
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bevorg ahr rern dargethan / voie / bie voiber 
Eonuen / als daß er denſelben in diem logia- 2* Obrigkeitlichen Ambt —— 
ber Gemeinde Cotatitenmdglar 


| eseiruiptied nin i ———— iege 
PJicugerwie igo Bert fc Def eld torjaums cic Dom s impf s 
nsque ( ver Recre min: —— 
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— COEM aller eud dig 


| fab d 
effer Bee eter mát Nuehebeten cha feo feinem 
etiídions S ectt got 





fenfieu zu Gipindierang deroſelben allec6e- 


— $8 "Kágfai ^ aptoricecangefrben / noch dar⸗ 


durch deß LUimprechts fabenbes Rayſerlieches 


Preitettorium vibiret, alſo weder die barin- 


— o — ——--AM ——— 8 — — — — — — — 


arto denahmite Geldſtraff / noch auch ble KRay⸗ 
ſert Vngnude / ſambt Verlußaller dar Stadt 
OLédtunt oe keiten / ſa Teib 3aabamD 
Shuter verwrcker worden / im auͤbrigen and) 
pie bieebeo aothmahts aubefohlene Bifah⸗ 
Ving der Anno o 60 abgefaſten Grbehis 
Edri ul ſame undern / ſo diß hero zuver richten 
Begehret worden / dermafſen unnioglich were⸗ 
Daß der Rath beo der Burgerſchaffe bas mitt 
Deſte zuerheben nicht vermocht / (entero ein fe - 


der deß ordentlichen Weges zum Nechten / in 


eit und andern annoch verhandenen Fall yt 
erw arten Setelt nnb erboͤth were Sinte⸗ 
ditàf. manniglieh verlaͤugere / daß dieſe arme 
Stadt deß Ußherigen modi, da alles bloß 
et Deereta ohne vorher gepftogenen formu⸗ 
obest Proreß / eroͤrtert werden wollẽ / vnt ho⸗ 


gen⸗und deffen / ſo andere bei Reichs getreue 


Staͤdte und Vnterchanen / vermoͤg oer Bette 
en Reichs Conititorionen, fuhig / dermal⸗ 

inf! atc genieffen / und in Krafft deffelben 
(bab gedeyrn moͤchte / daß der / oͤder die fe 


Nigen / fo an derſelben ichtiwas zu práceniiien 


vermeinen warden / bem orbentfic)en Wege 
Rechtens nachgehen/ an gehoͤrigen Ore foͤrm 
liche Klage anſiellen / unb rechtlicher Außfuͤh⸗ 
rung erwarten muͤſten: Wie bann deroglel⸗ 
efe fruchtbarlichen Genieſßt jetzo gedachter 


gFteichs Conſticutionen, und inſonderhett deß 


lſtrumesti Pacis, Sy. Churfurſilichen Vu 48 
Marintz / vbey denen Friedens Tractaten; fd 
Manfier itio Oßnabruͤgk / beſag deß ſub lic, 
A.beygefuͤgten Eytratts deß Kayſerl. Pro- 
tocolli, deA€o 9 Febr. anno 164 9 unteran⸗ 


bern auch hiefiger Sead namentlich gnaͤdigſ 


w ſberfluß verſprochen / auch über Dif von 


n zu angeregten Tractaten abgefertigt 


gerere Romgichen Schwedifchen Je 


ken Plenipotentiariis, nad) Ausweiß deß 
Transfumpti fub lit; S. gemeine Stade deffen 
testi ectfidiert worden werr Dahers Due 


em feiteadyten Tes 
2d aſſen/ wei erbey bieferTere 
qquifitioriesv ato yaris ordiae , iu procedireim$ 
Sutudit; bas Gebeht aud) pxd Períona Reve⸗ 


teebóraibea/oervicicn "DDodben / J. Kayfi 
Maj qu allerunterthaͤntgſten Ehren enge« 
ordnet were / tnb continauet wuͤrde / ihn nicht 
pro concumaci jAacittw noc dereuthalber civ 
nige execution fiberbie Stadt zauztehen / (end 
dorn dirfelbe / deh fo goſtallter Sach / vielmehet 
abzuwenden / uud ihn in Vngnaden nti fol 
verdencken/ wann er ſeine Nothduvfft tovitee 
alieruntertbániaf vorzubringen imb. 306a 
deln / alſo oon obangeregtem Befehlich / an x 
Kayfer. Maj. ſich atlesbemátbigf zuseruſo 
fen / nicht eremuͤßiget fton toͤndte: Maſſen 
daun «utf / inera decendium cotam Notariis 
& VTeitibus allerunterchaniuft nppellirc, ung 
fonſten · v che ebuͤhrnuß hierbey beobachee 
webeni ^ : — 


^. 9tugft diefem aber haben tle ſaͤmefiche 
VMVoermander / damit fie bey frembden ober i 
ber Sach nit voͤllig unterrichteten Ceuten in 
den Argwohn? bloffor halßſtarriger Kigen⸗ 
flàina- and Witder fechigkeit · nicht gerac hen 
moehten / beborab abor auch ihrer wt toro 
Nathtommen deſtd mtbeiber Opérseáónmd 
haiber⸗ demz Juin nechſthin/ Vie fdb ic; OE 
btogefügte Schrifft dem Rath AWerreichen 
und / nach Außweiß derfelben / gebeten / dirro 
au zuſeyn / damit Ihr Kayſerlichen Maſeſtꝛ 
in dieſer Sach / und auß allen tete Dl 
ſianden / beren die fuͤrnemſten erſt wt 
emergiter; reehiſchuffen iafótmirecamboumb 





ſuſpeudicung beeeiocucior , vermieciſt 


en 

Mécbflbefagten Chur⸗ und Fueſel Haufre dedo 
tiger cooperation, unterthaͤnigſt ange hanen 
ber Gebehts uff andere mit einiaufferde nae 
&en entweder ia ſtatu quo gelaſſen / oder vi 
jutisordinatia auß gefuͤhret werden moͤchten 
Damm es iftdbe dieſer armen Stadt beer 
alſo ergangen / dz fo offt bie Chur Mamggfche 
Beamefen ben Rath in (cine wohlherorachte 
———— und neneinterpretaciónc$ 
Wit Concoidarea, Cammerderichta uwb-ag- 
270 | berg 


N 


bed 


derer Vrtheil / und bere 2068. 650 bnirross. 
auffgerichteter Reftitutions und Executiopse 
K.ecctlen gemachet / bet Rath abet hingegen 
auß Erforderung ſeiner Pflicht / ſolches nit 
d koͤnnen venei gor Le " 
een deß bocbloblideu : 
eine Auffwiegelung wider J. Rayſerl. Mai 
außgedentet / ſich pro parte gravasa augegebẽ / 
und daruͤber / — proceſſu, Officium 
Pæſateæ Majeſtatis, gleich als waun man pa 
«cm publicam turb:ret hette / angernffen; Aber 
mwann bic Stadt defiderirec, daß fic in bere 
ichen Faͤllen uad Inhale der Reichs⸗ 
C onftuuuoneo,citiret, bit Rlagſchrifft en iu 
sgommuniciret, Beweiß uli ß ge⸗ 
fuͤhret / nechſt gebaͤhreuder complumug boe 
Aen, ohne Einſchiebuug einſeitiger Berich⸗ 
ee / ia caufa ſubmiti pet / und rechtlich lenten · 


rioniretaerden moͤchte / ſolches als eine Ver⸗ digen 


achtung uud der Kaͤoſerl. Majeſt — 
zcer,ünb unter ber Erbherrſchafft / dieweil blo 
Herren Ertzbiſchofe / laut beg Concotdaten 
uuo derer / am Aaofcel. Cammergeriche / ahge⸗ 
hoͤrten Zeugen Außſage / zu (m Gerechtig⸗ 
Leiten / der Stadt Erbherren ſend, ( Welche 
Rechte aud) zucrhalten Rach eub Buͤrger 
fich ſchuldig erkennen / unb daherq auff ſolch⸗ 
Moaſſe und Art Ihr Churfuͤrſil. Gn. Vnten⸗ 
chanen ſich in benen miíliven gg nennen xfle⸗ 
gen / und aua bic Vorfahre deß Raths fie» 
bevor in ibren juribus nicht tarbiret worden / 
beſag der Concordareo , ſolches billich für ei⸗ 
tci ſhnen erwicſene bebe Gnade geachtet) uo 
gleſchen unter ber Eili.F tdt; oder ba Erffun 
eiue getreue Tochter Sedis Moguntjoi genen⸗ 


get wird / fo. jcbocb fid weiter / als auff bic 


aahralte Verwandnuͤß in Geiftlichen Sachen / 
Bict erſirecket / umb blog auß ſonderbahrer do- 
votios in dem Stadt⸗Siegel / bey oxpediruug 
weltlicher Geſchaͤfte be halten wird / die gaͤng⸗ 
liche Oberherrſchafft geſuchet unb. ⸗ftecuret 
worden iſt: Inmaſſen man ſeibiges auß deß 
erru Baroos oon Schmidtpurg eielfáltigen 
nzeig/ unb VPorſlellung / bevoyab abes auch 
auß benc / daß bas hochloͤbliche Rrtz Stifft 
eine AagfttL Comm doo aed) der andeon / 


El 


——. — 


auf bro eiaſeltiges Begehreu 7 enatiae 
gaugſam vermercket s Da bona nicbe oDcapl 
ſcawere groffc Vnloſien / wadurch bie Cab 
anot viret wird und verarmei / auff dieſelbe 
lein / ſondern auch dieſe Beſchweruug bar 
kommen / daß die Herren Com mi(T2rii gar 
bit von dem Ertzlifft eugcfábute aus nr 
bato:ios geſehen / darauff demſoiben bie Por. 
ſe ſſion in ein unb audern Sell seevtesmer; bii 
Siadt ing peucorium geveic(em ; Vnd biufo 
pro patria libertacegerebet/mát Seraffen be 
droher: Wie bann demſelben bierburd vid 
Dinge foam. hochloͤbl Cammer gericht io P- 
peadcoa ſeond / zugcwendee werda mol» 
t9. 


Es finbet ſich aber offt ber hhrier D. P2 
pius as allam deme nicht verauüau ; &qv 
dern foll auch fouteinaclangter alanbrebs 
— hochlobl. Rahſerl oe 
mit vielfaͤltigen / Muer andern auf buf 
ohnerſindlichen Angeben / als ebanffbie XO — | 
miſche apfel. 906a) DiciEvangeifcbe pio—— 
diger anb Burgerſchafft (porta prebigtm —— 
unb xedeten / und als ob nicb callem ipin feines —— 
mobilia/ (feerbeimiidyobusinigepbon Der | 

tebtbarjq gegebenen J(nlofson jélenge-— 
fiet Jbursb(uebetrfonbemaed bom Joerg 
Baron eon Cd ibtbasg ciu Faß Weln 9u- | 
weg genommen werben / aidexa Mandate 
gegen den Rath und Baͤrgerſchafft umb fo 
eher zu inpetrire o. bemuhet habe Daß abes 
ſolchen deferiret worden ftQ/ mag mon ue. — | 
iut Zeie nicht wohl glauben / dieweil ee voidet — 
bie heilſame Rechtliche Verorduuug / Krafft 
melcher niemand / ohnverhoͤrter Sache / con 
dc.nnitét warden mag: lauffend zu con ſchu⸗ 
pcs Es maſſie dann / wie (caf / alſo auch 
rinnen auf ber hochanſehulichen JNeqiiti, 
Gommtfion; ohugeachtet (eibige mit Hand⸗ 
arciflichen Mißberichten von JKCGomprechns 
nb ſeinen Fachons punterganore 
«Qu tolub ) eingeſchickte 10 lation, aerbiage 
eſchen / und alſo / ojugtér: ber Seadt ( pes 
[ub & obteptionem derogleichen Manuaca quio 
Ner dieſeibe extrahixet worden (eon. Worauß 
bna ohuſchwer zuermeſſen / * 
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mlfbieeDt affebet armen Stadt nicht allein 
ie von Rayſern unb Koͤnigen tclange in. 
Lanz in Camera Imperiali, ſondern auch ane 
ere daher comperirende beneficia joris, be⸗ 
orab die gewoͤhuliche Rer non, gautz und gar 
fegefbniten wuͤrden. c 

- *Ytanttoltcabrr dieſes fu dervfelben hoͤch⸗ 


* 


len Beſchwer ivnd Bedraͤngnuͤß hinauß lauf⸗ 


"en; Zumahl wann / Aber Verhoffen / alles 
derogleichen Feindſeliges Angeben v vor die 
lautere CD at eit angtuemmen / und fn dieſer 
GBebehtsſuch / gleich ale ob dieſelbe ex Infiru- 
mento Pacisbertteete; einige execution age 


georduet worden ſdite; Da doch derogleichen 


allein wider bie uicit R.efticuentes nach qt» 
dachteminſtrumeoto Pacis angeórbnet wer⸗ 
yen ſoll y wird / und r wie mehrberſthrt⸗ Das 
rætendirte Gebeht mit^ ein Kefficnendam 
Mogunrindm geweſen / adit tis Ewigteit nicht 
eon kan / in dem wider die Vernunfftla 

daß das Werck/ſo der Rath aate motus bel- 
lieos freywillig v ex jure ſibi compcetermtedtv 
geordnet / munmehr einem andern / dem es wid 
mais zugeſtan 
Beiracht / daß bas Gebehttem bem hochloͤtl. 
Brtzſtifft Maintz beo bet Stadt Erffutt qwe 
lofamehbea jus iſt / darinn daſſelb ſemalot ur· 
pitetobtr depoſtid ret worden waͤre: Son⸗ 
dern daß bet Rath / in Sachen die Kirchen⸗ 
gebraͤuche / Cetemonien und Religion Auge 
—** Cosfcílion brerefſend bie freye 
—** 7 ven rit ber heilſamen Nefor⸗ 
matter ag / geruhig herbracht / vnb darin⸗ 
nen «einiges Chur Mainzziſchhes Gebet oder 


MVerbott nie att babeo; alfemnb(o venti 


gre? auff einigerley weiſe / als etu Relicuem 
dum gefordert ober. geachtet werden moö⸗ 
gen: Inmaſfen dieſes poltulatum anzufpiu⸗ 
den und darauff zudeharren / sar denen C or 
Ma Mmiſteris, von etlichen wenigen 
der Seade untreuen Ceuten / Anlaß gegeben/ 
bieſelben Miaiſiri alſo forders f$ wol mehr ab» 


ſerhoͤchſtbeſagte J Kayſerl Maj. ato hoͤchſ⸗ 


ermelte Ihr. Churfl. On. — informi 
ptt; Deunoch aber 6com bó 

Hofe / altes bee Stadt beſaͤndiges Einwen / 
den / als unerheblich geachtet werde · 


-— 


benoga tefticuiren feu fof 2. 


oͤbl Raͤoſert 


"4L 


¶Wann batim gleichwohl and bie Seade 
ſelbſt wicht allein alles vas firtviber bas Def 
£rérám de Annois o. Rechtlich enzuwenden 


gehabt / dahin geſtellet aub temfelemalieei 


pariret; Sondern auch / als nachgehenbs a 

of Limprechtiſche Verwilligung, (die ted 
«nultis modis gant unkraͤfftig / unb ceu res ex 
psoxnoviter inito preecenía, mte$t fecundum 
ezecutiooem Inftrumenti Pacis, ſondern mad 
denen 
rechtlicher Xlage miborbentfichen Proceſſes, 
an gehoͤrigem Ort / wider ben Rath jn eraci · 
ren getocftn)gebrimgen worden; bas Qe. 
beht pro Per(ona Reverendifltmi, nach bene 
effcatisiibns der Amo taco eingeſchobenen 
Aermut? unb wie bec Inhalt deß Kaͤyſerl. 
aller en Refcripti patitorii;oem ð. It⸗ 
[ff atigetotefen / noch ehender / als gemeine 
Siadt der def derirten formlichen Verſiche⸗ 
rutig faͤhig werben / und ance publicdtionetmt 
Sénteticiz Detiaratoriæ, eingefui hret / alſo hie · 
rinnen Ibr Rayſ. Naj . hoͤchſten relpeã dio 
alleruntert haͤnigſtem Gehorſam / threm babens 
Um Nechte vergejogen hat? Vnd dann (ew 
Ren aufi vorgehender warhaffter Erzehiuug 
Augenſcheimlittrerhellet / daß fofhte Der Ge⸗ 
Bibte/Mod) moricben deuen Iagftr. Coms 
riffionibus sórgéfoffete pun en, nrwelchen 


inmal durch offt hochgedachten Ftryhertn oca 


Sehmideburg dectetiret werden wollen / at(9 
beſchaffen / daß deren exccation; vipore a 
ſttumenti Pacis, gegen bie Staͤdt mit c Ó 
Quotes begehret verben tónuey 2(te cds 
gecatii dem ewigen Allmaͤchtigen SOCVTe 
yu Ihr. Rahſerlichen Maſeſt der Rach dn 
gantze gemeine Stade das alletuiterrhaͤnig⸗ 
flc croßliche feſte Pertrauen / Dieſelbe wer⸗ 


bew dieſe Sach in. hoͤchſterleuchtete rriffire 


Reichs⸗Ordnungen / durch Erhebuug 


rosſideration jie&e / und nach deren Be⸗ 


f ble Rxecution, tvorju es offler⸗ 
wehnter Chur Maiutziſcher Ocricgreftnb- 
heiß · mie feinen feindſeeligen actiónibus $u» 


briugen fi euſſerſt bemͤhet / bte ſo vich 


tauſend unſchuldige Seelen nicht werben 
gen / zumahl wann. geben dem 
lautbetigſten Gic und Fuͤrſtlſehen "bari 

o0 AE Qaa ſen / 


Durch⸗ 


; 9 2. 
Sachfen / auch aadere hoͤchſ⸗hoch dwohl dnimatéen alfo wie es hee Neseuve DA 
loͤbliche Staͤnde deß Reichs Exccotion erfordert / bejeiget / auch fo wol bic 2oàsee 
abweuden / beh Ihr. Rahferl. Majeſ. burd unter einander / deß Religion » Vrterſcheu⸗ 
bero kraffcige interceſios es dahin zu vermit⸗ vhugehiadert / als andy dieſeſ ſen we bau 
teln gnábigi/andbig unb hochgencigt geruhe Chur⸗Malntzifchen Geiſt unb voefetic)en 2o. 
teu / bamit vieldemelte Stade in biefeo und — ampten unb Des Catholiſchen Seiſtligkeit / iy 
andern 4 dtien; bey berpofleffion ihrer haben⸗ Politiſchen Dingen / im qutens COertranegat 
bes juam & Privilegrorum , ber Rayferl. ESimgkeit griebet haben / pifgybaes uod tia — 
ellerandbtaf beſchehenen coaficmarion ge⸗ waberrmmiló Oótilidar 25coffanbes an] 
maß und nac bem Exempel J. Kadſ· Moj. ferner alfo zuleben fe willig / als nad ces 
allerglorwurdigſien Herren Vorfahren / groß · ſeden trageuden (twice gbempflidbo (di- 
máditiaf geſchuͤtzet ta einige Afage gegen tig ſiud ur 
dieſelbe obhanden / ſte / nach Inhak der Reichs Formula deß Buͤrger· Eyde. 
Donſtitution⸗n eitiret· gehoͤret / Beweiß unb Sam ein jeder / ſo zum Barger aufm 
Gegenbeweiß gefuͤhret / und mit ferneren wu meẽ wud / verpflichtet ſich mit daeſen fomes: 
fritigen Comm ſſionen. zu Schmaͤlerung ob⸗ Ich gelobe uud ſchwere / dem Rach ja Ift — 
edachter in Camera imperiahi habenden ia- gehorfam zuſeyn mit£cióuis Oni mali — 
z, wociter nidi beſehweret / ſondern nach tas ſtamich be(fen cmobenfoffew, ang — 
bem ordentlich verfahren / dafelbſt / und ſonder⸗ €5tabc Schaden zubewahren nob beycex 
fico i ber Gebehts Sache / nach Anleltung deßß fecrbentmiftem Deren dem Biſchef ju | 
Religion Friedens / von beyder Reügion. 
Aſeſſoten barinntts decidirer werden moͤge· 
. ffüicbaun hierumb hoͤchfi⸗hoch⸗ unt wohl⸗ 
erwehute Staͤnde / der Rath zu Erffurt ^ im 
Namen ihrer gautzen Commotn, unterthaͤ⸗ 
nigkt / unterthaͤnig unb befſen Fleiſſes ^ ſa umb | 
Qettea deß allergerechteſten Oticbters YDsI-— ereoctee ORatfeperfonen / [eee Jahr dacfen 
. &m/ angeſiehet unb. gebeten haben woklen; Eode Daß wir unſerm few dem Bicheſ 
Snaͤdigner / gnaͤdiger tud horhgeneigter Er bon Malutz / un ſern Herrn/ den Grahen / c 
bor⸗ und Wiũfahrung dannenhero uunb ſo ge⸗fern Herrn / de Vitzthum / (derer beyder Rech⸗ 
biſſer ſich verſehend; Oikeweil Rach / Raͤ ten der Stadrin vorzeiten erkauft / der tedt 
c unb Vormander in ihrer Conſcientʒ ver⸗ i 
t/ ba bem bochloͤbl. Ertzſtefft Maurtz / 
- an deſſen habenden Rechten / wider bit Con. 
cordata, Reſtitutions Receſfe nfi ihre Pficht / 
fic nicht t'as geringſie entzogen / ſondern de 
nenſelben gemaͤß / denen Chur Mamtzifchen 
Gerichten/ Geiſt und Weltlichen / ihren un · 





bee Stadt qu Erffurt / und dẽ Baͤrgern / Xd- 

chenund Armen / ihr Recht 6eiffear jn beali 

iis ferue ichs weiſfread vermag / ohne 2 

So wahr mir Gott helffe und fcis H. Werr. 
" .Fetmula efr Jtatbav fob 


Deßglelthen ſchweren tuc pur OVcgimett 









- 4eo Abelliſt / alfo ferueralo wir das wiſſen — 
vermogen / abb be Rach hehlen / ais wirge 
— — éeíffe uud ſein eb — 


f . 
B Dufermnayetwa/le Bod bem sott 


gehinderten £auff gelaſſen / bte Catholiſche 

Tleriſey mio Beambten / gleich anderen deß 
Nachs und bre Stadt Angehoͤrigen / Obrig⸗ 
keitlich geſchuͤtzet; Fu Einbringuug deß Zolls 
und derer jum Chur Maintzifchen Hofe / von 


ſonderbaren Buͤrgerlichen Guͤtern gehsrige Firſtlich 


Sinſen / auff gewoͤhnliche requitition, oder or⸗ 
dentlich geſchriebene Vici ;yebrommt Haiffe 
uno Beforderung gethan uud fico (engen al⸗ 


Hoffoorath / hm baton nichts canuaeaic 
noch in den Rayſert allerguaͤdigſten Reſca 
pcis fie darauff bezogerworden⸗· mebegedau⸗ 
tts S£vp(ufft ſeine iatcacion auff die Caudes⸗ 
c Obrigteit fundirt,un 

dis die notam berfelbar / das Aurchen Gebcht 
pro Petíona Koverendif&m: etnjuféieen (e 
eiferig begeßret haͤtte 5 So Con. daſſeide (o 


— — — ———— 
CUNNMD-CUNEED UEEEN" ⏑V——⏑ — — — — 2 


dornia ſtati haben / ale ma 


— — — "EO WE GBOSA,M UB RUGRXNEDONMN-zwwe- 


fahrien / ver ahralter Scit alſo geſtellten oft 


AMeranderten jura mentis. vnd Eydesformulen, 


sine gaͤntzlich Unterthaͤnigkeit der Cotabt/ ge 
gen das Ertzſuifi Maing zuſchlieſſen / oder 
Per hierob encſtaudene Sireit jemals durch 
uetheil und Recht eroͤrtert worden iil. COub 
db wohl bey denen Unwerſal Friedeus Tracta⸗ 
ten zu Oßnabruͤck / ſo wohl das hochloͤbliche 
Ertzinffi Mam / ale das Durchlaͤuchtigße 
Ggntoub Forſi Hauſe Sachſen / i denen 
auno 1646.ad dictatutam brachten / reſpecti- 
vé Summariſchen Brericht / und ODedudtion, 
cbec Anzeige / Die Superioritaͤt Aber Erffurt 


bdehaupten wollen s So iſi doch ſolche prateo- 


Aob, vermittels des Raths damahls bayauff 


bere rtt wa, pof Mie / v&b einer 
. «inf bica D 


urMamngiſche Rcfuration Schrift / 
snno1648. que brtéottos Hiſtoricit abge⸗ 
fefc) Vorantwort / wic auch uer wohl Fua- 


— 4jixccu Gegen Anzeige / (auf welche Schrifften 


Aan fii.alierbiuge Dejiebet / und mehr als 


. Satin nachgegeben / nicht einraumet / der⸗ 


maſſen abgeiehnes wor den / daß verhofftntlich 
an deſſen Berr acht bie Seadt beo ihren wohl⸗ 


Ahrerbrachten Freyheiten / Obrigleiten Heyrlig⸗ 
beiten / Recht vnd Gerechtigleiten / fernex ge⸗ 


eff vnd geſchaͤget werden wird; Bevorab 


awrn man auch bem hochlobl Se rgitift COvcaiug/ 


aAnobberuͤhrten deſſen partieulat Rechten kei⸗ 


nen Eintrag Gut) uod) jeman den in denen am 


Zieſigen Gericht angeſpoune uen Klagen / auch 
Jot Pent Rath veaclirten Erbſchaffts ſach q/ 
E (denn her Stadt angtbérigeg. Cand vnd üw — 


erthauen / det Maintziſchen Joxis dict ion (el 


deriey weiſe unterworffen /) bie Appellation 
an das Chur Maintziſche Hoffgericht verweh⸗ 
£et/ noch die coajunction Ure JEvgfliffre vnd 


ber Seude in denen Reichs ſteuren / Darüber 


vorhin / ſonderlich auch bes quotz halber / 


—* vnd mit groſſen COntofleu litigiret 


worden / difficuleiret, ſondern denen dißfals 
4n ſammarii ſimo ergangenen Sententiis ſich 
er gemaͤßß zuerweiſen willig id Sinte⸗ 


— — daß auch ſolche Appellatio vad 
«on jindio Dry Gtadt / 45 ihren in vorigen 


werung zuſchuͤtzen. 
ueobe / befugt "m Schutz vnb 
P 7). 


£5 
fecojisaubatbtet Reichof aude / uichts derogi- 


teu mogte, Welchen titan abet jego / bevorab 
ewen notorio m;nnb Reichs⸗ und Candkundig 
daß die Stade weder denen Ertzſifftiſchen⸗ 
noch anderen Cand⸗Staͤnden vnd Staͤdten 
aonumetiret, oder auf Landtaͤgen erſchienen 
añ / dah ſtellet / vnd es beg deme / ſo die Raths⸗ 
votfabttiaono 1646. vnd 1648. grundlich 


. deduciret, allerdiugs bewenden laͤſſet unb 


auitzo / weil hierinn ber Stadt Freyheiten / 
Rechte &c.- offters nur in genere erwehnet 
worden / etlicher aus denenſelden / ju eines vnd 


anderen mehter information , ſonderbahre 
Meldung ju thun / der Nohtdurfft erach⸗ 
At. 


Der Stade Freyheiten. 
Denn zu dem / daß / wie vorgedacht / bem 


.Cfatb/ als ordentlichet Obrigkeit / vonbew 
Bargern bas Homagium ober juramentum 


ſubje ionis, auch dem abgehenden Rahtt / 
top bem newen iug Regiment tretenden / der 
gewohuliehe Rahts⸗Edydt geleiſtet whb: 
Welches letztere / behſeyns des Chur⸗Main⸗ 

iſchen Vicedombs oder Schuliheiſſen / der 
[aee pur zuſehen vnd anjubóten ans 
Rathhauß behten wird / side: (e bat 
bet &abt Macht Geleite zugeben / uno faute 
ber gbibeuen CBul Furſiſiche Perſouen in tmo 
bprd bie Stadt zuvergleiten 7 auch in der 
Stade maͤnniglichen / und ber Chur Maint⸗ 
Beambien ſeid ſten Obrigkeitlichen euni 
iriſien Derfeibe pat auch dieſes Rayſerl 
tnb JXénigt. Privilegium, nitgenb anberet9o 


* 


Als vor dem Kapferl. Hoff · oder Landgericht 


ju Rothweil / vnd heutiges Cages vorbcm 
Kahſerchen Cammergericht ju Speyr be⸗ 
ſanget zu werden Wiewohi oor diefem die 
Seadt / vor gewiſſen judiciis pactitiis, ſonder⸗ 


Uch i huͤringen / ſo abet oot [dna(t abgeſchaf⸗ 


fet worden / belanget werden koͤnnen; ce 
Oabt auch die Univerſitaͤt geſufftet vnd fun⸗ 
diret / iñ dahero derſelben Patroous ; Vnud bat 


Mache tiefcióe wider alle Gewalt unb yit» 
Ift auc; aufi uhralter 


eaim 


1 
. 


— 


— 
— F—— leuchalben atfo wie es ihre vbhaſeuve PA⸗ 
loͤbliche Staͤnde deß Reichs Exccotioe exſordert / bejeiget / auch ſo wohl bic Bor 


abrocuben bey Ihr. Kahſerl. Majeſi. durch 
berotráffrige incercoffioo ta dahin zu vermit⸗ 
teln gnaͤdigſt / gnaͤdig unt hochgeneigt gambe. 
ten / bamit vielbemelte Stadt in dieſen und 
andern Haͤllen / beo der poſleſſion ihrer haben⸗ 
bes janum & Privilegrorum, hd Aanofert. 
allergnaͤdigſt beſchehenen contficarion gto 
maͤß / und nad) bem f£yempel J. Kadſ. Maj. 


allerglorwurdigſten Herren Vorfahren / groß 
maͤchtigſt geſchůtzet / da einige Klage gegen di 


dieſelbe obhanden / ſte / nach Inhalt der Reichs 
Conſtitutionen eitiret.· gehoͤret / Beweiß wub 
SGegenbeweiß gefuͤhret / nud mit ferneren ein· 
feitigen Cominiflionen, zu Schmaͤlerung o$- 
— in Camera imperiali habenden 1a- 
. flanz, weiter nicht beſchweret / ſondern nach 
bem ordentlich vetfabren/báfeibil mb ſonder⸗ 
lich ber Gebehts Sache / nach Auleltung 
Religion Friedens / von beyder Reiigion 


Aſeſſoten darinnen decidirer werden moͤge.· 


Weoie dann hierumb hoͤchſi⸗hoch⸗ unt wohl⸗ 
erwehnte Staͤnde / der Rath ju Erffurt / im 
Namen ihrer gantzen Commuon, unterthaͤ⸗ 

nigſt / unterthaͤuig unb beſten Feiſſes / ſa umb 
Gottes deß allergerechteſten Richters Wi 
len / angeflehet unb. gebeten. haben wollen; 
Gnuaͤdigner / gnaͤdiger tud horhgeneigter Er 

hoͤr⸗ und Willfahruug dannen hero umb ſo ge⸗ 
wiſſer ſich verſehend; Dieweil Rath / Raͤ 

c unb Vormander in ihrer Confcient: ver⸗ 
— daß dem bochloͤbl. Ertzſeefft Maurtz / 

- an deſſen habenden Rechten / wider bie Con. 

cordata, Reſtitutions Receſfe ff ijrcp fibt; 
fic nicht vas geringſie entzogen / ſondern te- 


nenſelben gemáf / denen Chur Maintziſchen ſiges 


Gerichten/ Geiſt unt Weltlichen / ihren un 
gehinderten Eauff gelaſſen / die Catholiſche 


Tleriſey und Beambten / gleich anderen deß 


Raths und der Stadt Angehoͤrigen / Obrig⸗ 
keitlich geſchuͤtzet;: Su Einbringuug deß Solls 
und derer jum Chur Maintzifſchen Hofe / don 

ſonderbaren Buͤrgerliehen Guͤtern gehörige 

Sinſen / auff gewoͤhnliche re quilition, oder ote 
dentlich geſchriebene Vicic ,'Yebeonmat Haifſe 

unb Beforderung getbaniunt fico ſonßen at» 


fern Herrn / dẽ Vitzthum / (derer beyder Reh 


unter einander / befy Religĩon⸗MVucterſcheũ 


vhugehindert / als auch dleſelben we ban 
Chur⸗Malntzifchen Geiſt nal weiltlichen 2p 
ampeen / unb bey Catholiſchen Geiſtligte ly 
VPolitiſchen Dingen / m gutens CDerteament 
BSimgkeit gelebet haben / bif Dato uod) bie 
eub vermictelß Goͤttlichen Beyßandes ssi 
fetnes alſo zuleben fo willig ^ ate nad cas 
fevertragerben (cutem qbesy fi ad 


Formula deß— 


ZDüreer.sfobg. 
iam ein jeder 
emẽ wud 


Ba 
—— m 
Ich gelobe nud ſchwere / den Rach ja Eiſe 


gehorfam jufton witE cibui Qs usalicbon 


tae flemid) heiſſen thun o e 
Stadt Schaden —— — 


be werbẽmiſerm Perrin dem Biſchof 


bet Stadtzu Erffurt / unb dẽ Baͤrgern / Ac 
chen und Armen / ihr Recht heiffen qu bebaleẽ / 
eis ferne ichs vef mt vermag / hue 2ireridl; 
Sowahr mir Gott helffe und (ciu f. 29r 
" .Fetmula deß atée» ifla 
Deßglelehen ſchweren tte ur OXegtntat 
erwehlte Rathsperſonen / (to Sat viator. 
Eod: Daß wir un ſerm Herradein Baoqhe 
ton Malutz / unſern Herru / den Grefeu ue 










ten der Stadtin vorzeicen erkauft / der Sea 
qu Erffnet anad den Bargern / Reichen v 


pri fé darauff bezogerworden/ wweheget 
tts £vp(ufft(cinciatencion auff d - 
Farſniche Obrigfrit fundirt,untb daunen 
dis bienocam berfelée / bas ZUvchene 
pro Parſona Roverendiffiai 


eiferig bgeiert dt €. Coo tou) pages 


serio att haben / alo mag auſ vtiaxe⸗⸗ 
fübrim/ vor ahralter Scit alſo geſtellten oli» 

-ArtánDerteit iiramentis.onbEobegtormulcg, 
eine gangzlach Unterthaͤnigkeit ber. Stadt / ge 
gen das Iro (hfft (leq. Lore / obtt 
ber hierob ent(ianbrue Sireit jemals durch 

urtheil und Reche eroͤrtert worden iſt. Wud 
d$ wohl bey denen Unwerſal Friedeus Tracta⸗ 
ten zu Ofmabruͤck / ſo wohl das hochloͤbliche 
Ertzſuffi Mamt / ale bas Darchlaͤuchtigße 
Ehur⸗vud Sài Hauſe Sachſen / in denen 
anno 1646-ad dictatutam brachten / reſpecti- 
và Summariſchen Bericht / und Deduction, 

. ster Anjeige / Die Superioritaͤt Boer f£vffurt 
Brbaupten wolleu s So iſi bod) felt pra tea- 
ſfior/vermittels Uto Raths damahls bayau 
—— ctt el d bet / vab einer 

Auf icd hur Mamngiſche Rcfutation Schrift / 
snBo1648. dus britéprtas Hiſtoricit abge 
(eiie Docantmott/ wie auch einer wobl fua- 
dirccu Gegen Anzeige / (quf welche Schrifft en 
4ua0 ſteh allerdiags Gejiebet / und mehr als 
marinu nachgegeben / nicht eiuraumet / bete 
maſſen abgelehnes worden / bafi vetboffintiich 
4n deſſen Beir acht bic Seadt bep ibren wohl⸗ 

Mbrachten Frenyheiten / Obrigteiten Heyrlig⸗ 

item, Recht vnd Gerechtiglelten / fernex gre 

Aaſfen ont geſchaͤget werden wird: Bevorab 

 Aupcitinan auch bem hochloöbl Ertzfift Mautz / 
aAnobbexuͤ hrten deſſen parrieulat Rechten kei⸗ 
nar Eintrag chut / uoch jemanden i denen am 

ieſigen Gericht angeſpounenen Klagen / auch 

Sot tent Rath veantitten Erbſchafftsſachen / 
7Tdenn her Stadt angehsriges Kaud vnd Un⸗ 
rehauen / der Maintziſchen J oxis diction (el 
nerley unterworffen /) die Appellation 
an das Ehur Maintziſche Hoffgericht verweh⸗ 

get / noch die conjunétion Dco Ertzſliffts vnd 
bre Stade in denen Reichsſteuren / daruͤber 

gor onderlich auch be quote halber / 
épieifdirig vnd wit groſſen Vnkoſſen litigiret 
morden / difficultiret, ſondern denen Diffale 
én ſummarũſſimo ergangenen Senctentiis fif 

er gemaͤßt zuerweiſen willig is Siute⸗ 


Ls td baf auch ſolche Appellatio vud 


—— der Stadt / an ihren in vorigen 


* 
fe 


eel abtet OU cidpof ande / uichts derogi- 
rca mogte , ZO eicocu man abet jetzo / berorab 
ttti notorio m nnb Reichs⸗ und Candkundig 


daß die Stade weder denen Ertzſifftiſchen⸗ 


pod anderen Cand⸗Staͤnden vnd Staͤdten 


aonumcerirct, oder auf Landtaͤgen erſchienen 


aß / dahin ſtellet / vnd es beg deme / ſo die Raths⸗ 
vorfahten aopo t64.6. vnd 1648. grundlich 
deduciret, allerdiugs bewenden laͤſſet unb 
auitzo / weil hieriun ber Stadt Frey heiten / 
Rechte &c. affrers nur ingenere exwehnet 
worden / etlicher aus denenſelden / ju eines vnd 
anderen mehter infatmation, ſonderbahre 
Meldung ju chun / ber Nohtdurfft erach⸗ 


Der Gtabt Freyheiten. 
Denn zu dem / daß / wie vorgedacht / dew 


A406. 


.Cfatb; als ordentlichet Obrigkeit / von den 
Buͤrgern das Homagium oder juramentum 


ſubje onis, auch dem abgehenden Rahtt / 
von bea newen ins Regiment tretenden / der 
gewohnliehe Rahts⸗Eydt geleiſtet who: 
Weilches ietztere / behſehus des Chur⸗Main⸗ 
fchen Vierdombs ever Schultheiſſen / bee 
—* nur zuſehen vnd anzuhoͤren anffs 
Rath hauß gebehten tirb/ gefcbiebets fo bat 
ber abt NRacht Geleite zugeben / und faut" 
pee gbibenen Buu⸗ Furſtfiche Perſouen in tmo 
but bic Stadt zuvergleiten 7 auch tn ove 
Stabemaͤnniglichen dnt den Chur Maing⸗ 
Beambtien ſeldſten Obrigkeitlichen Ea is 
leifen ¶ Derfeide pat auch dieſes Ravſerl. 
vnb Zénigk. Privilegium, nitgcnb anberetbo 


Ale vor dem AapfaT. joffober£anbgertée-. 
tub heutiges Cages vor dem 


ju Rothmeil / 
Aaoferlides Cammergericht zu Speyr be⸗ 
lauget zu werden; Wiewohl vor diefem die 
Saabt / vor gewiſſen judiciis pactitiis, ſon der⸗ 


Uch mhuͤringen / ſo aber oot naf abgefaef. : 


fet worden / belanget werden koͤnnen 

OKabt auc) die Umverſitaͤt gejüfftet oio fun⸗ 

diret / in babero derſelben Pacroous ; Vnd hat 

Macht dieſclbe wider alle Gewalt unb Jti» 

werung zuſchatzen. If auch / auf uhralter 

Freyheit / befugt MM Schutz vnd 
7 


"EP 


«qim 


s 


Q'diemberrenatgnnelnem s (0Odaplrd a⸗o 
Durchl auf Sachſes fa C daigberiu auge⸗ 
memnmen / ub 233 die: Stadt 
gicich wie hlebevor / alfo aud) od) biſz vieher⸗ 
ĩrafft der Erb Schutz⸗ Concotdarta, Basing 
Oaſſelbe die Seade onb ihte augehoͤrige anb 
vnd Teute / gleich trm cune É aub tnb 
Eenten 


gré : 
*5* Rahe zurwehien unb. jubejietis 
uad) 6cfiubuag ber Zeuen und £ daffee 
— bec Raͤhee — unb zumin⸗ 
; Ow bens t bit erwehlten 
die vie sd anszut heilen — beegiticbeu die 
CRagtoyerfouen, ſo ihren Aemptern nicht treu⸗ 
But voviicben / zuentſetzen / uud ſienach denen 


fa 

geolten : Qoid vh 0c gufeeh r 

émbeten vob ju rechtfertigen / ats TEPacac 

erre: Eines offenen Rahts Jueticen fug 

zu gebrauchen: Dite vub TDsistemHf, me 

auch tit Weinleſe jueianóen ; Die qao —— 
le kn oder apos ctectien 





gefallens / gegen — —— V5eibe mto 
* 


therlen / 

Barger / gegen gebuͤhrliche eriegee 
jedimuiiueon. Die Jullitiam 3atadasadti- 
ren / vnd fearquoad Civilis, wicbcaliasa de 
len betaudt ober in coBtincari q.s Derhdey 
sub tcina lebe sna 





Statutis. Rrafft deren in gewiſſen Sdilen bom — nij 


Qahe die Dehnquedtes tit Cetb unb aM 
verfallen / an Teib vnb Ceben zu ſtraffen 
Das gautze 
32 Etureden jufférm , Auch iw 
Glaubens / Ehe⸗ vnd anderen Giilitipen Sa⸗ 
——— 
em; alice arzuordnen umb oↄRXechtlich zu erken⸗ 
eeu / sub fico feld ct $eroeit der Dieligiom 
KReafft beo Rellgien Frie dens und Loftru- 
mesi Pacu, zugebrauchens: Jocerícoaffscu 
— ——— iim totauffan 
léc; mit Zuzichtrug voters te 
— Vermuͤnder / Geld aufzuborges / un 
dargegen bie €xabt ju — * 
muahme vnd Au 


——— —— —— 
eb pt walten⸗ ub niemanden / ais ben fib ee. 
ſten Meiſer unb Vieres / risiede 
renden Rahte / ehne 6cofcgh der Maintziſchen 
Beambten / Rechuuug zu un; Scams, 
RKirchen Schal⸗Policey· Haudwercks oub 
allerhanud andere zu guter Policey / auch Ve⸗ 
fócberuug Handels und Wandels dienliche 
Ordaungen ; Dis Aberer tzen tun 
ſelben / wir nach ollerico Srcoel [uber rafftus 
Mantze quyságtna. Ein gemeines Waag⸗ 


bauß zuſambt einer prioilcgaxos Jiicbgloge 


erfordernden Schulde baumalterieo V⸗ 
(eitis — — — nnd de· 







Stadt xegimmt / ebur iur her 


vb | | 
Sondern and) üs alie ſoichen Suiten.» oh 
execucion jn vetrichten: :DicemOnide ge 
ſyrochene urchel / wann darwider 
lice pro vecatioo oder Ctraff ag ben Lal 
eitgcuoenbet wir d / zu cenfirmiatu oder tem 
miven; Zwiſehen ſereiagen Parthegen giió- 
lide Handiuugen zu pflegen / dieſelbe cies 
ſtrepetum jaicij ai eimnander zu ſetzen vab 
vergaleichen: Allerley Coact· Aus sep 
JTesnsédiones $6 con firmiren, Sie V«& 
witáxui: zuſchreiben ^ bae Heiffaen 
tub gewoͤhnfithen Dobiicaiiag euffimncimó 
In Bsalibus Ute favitigen Guͤter jn taxiren / du 
ticirit delta darauß jn cxpellimen pub 
Guraiores benorgmn js verocbees.- 
Crimmalem jurisdid:oancm , bie Inquifirios 
bab Des 2I 


ober £x —— 


sf 


éwntir Oteftubn 
legen ^00b bie icquifitionszGa denen COL lag 


wit 


diſchen Gerichtshaltern juábergcben- oder 
bit / wf. ihre Eybespflicht ju erkennen a 
Hieriun / ſo weit e$ bas hertommen vnb Stata⸗ 
iaber Stadt nachgeben / zuverfahren / alſo⸗ 
nach Befindung / die Geſaͤngene für bas peius 
lice Gericht zu ftellen; Det Brecution durch 
bie jenige beyzuwohnen; Dem Scha 
rr flee Geitia zugeben und aufrufen; vub 
ttd) ben Sitadikueche / ĩi0 ipaum meriimpo- 
i, cia Nicht Schwerdt vorfuͤhren jnla(fenp 
Auch mit bee Cobr(ccId germ / nac Gelegen⸗ 
heit der Sálle / vergleichung ju treffen &«. 
ad jarisdidionem Forcílalem, bat ber 
Xabt tie Wuddbahn / den Fiſch · umb Vogel 
faug / durch bit (einige zu eyeretren / daruͤber zu 
zebieten vnd zu verhieten / vad die darwider 
ybein/ zu beſtraffen: 

cbe aicht alleia zu dem N 
Eboren bet Etadi die Armee diei 
— bey deſſen Enzuge mieht 
ums ſondern iſ auch berechtiget/in allen 
Ba (fen. freye Auordnnug parua / vnd bts 


Waſſer / nach gefallen / wohin ev wil / zu leiten 


Yepne(fco benn.alte Gaſſen bemiteabt zaſte 
ſn / vnd derſelbe befugt iſt / rsibeefeincumo 
vt Stadt Feinde / die Waffen / ſo wites 
aderen des Reichs Untert hanen ine gemein] 
ſermoͤge ber Reichs Conſtiutionev nachge⸗ 
affe it jufi ren / dieſelbe in ber K aubavaf- 
dhafft Thar ingen jn cerfelgenmitinenaug 8 
Friede umb Vertrag ju treffen Manxen / 
harve / Waͤlle / vnd Paſſeyen zu bᷣauena 
Korn · und Zenghaͤuſer grbejiafien:c atii dub 


idfsgtc Kriegs —*5 unb Defined n of 


nachen: So oft es ihnen gckaͤllig / Mufie 
ung zu bale jaͤhrlich auch / in &y num dom- 
iezentis juris Armorum, qipf.5. Walpurpis 
Leg / einen Heeres Zug⸗ biotoben Chur⸗ 
Maingiſchen Wald⸗/ die Wagwedde genaut 
mzuoronen tnb zuverrichten: Soldaettu zu 
verben / unb ſelbige du gewifſe Adtichels⸗ 
Brieffe zu verbinden / aud) deren aAbertrecter 
er augeſtelltem KriegsRecht verurtheilen 
wp beßroffen zulaſſen· Qo fries end dem 


Poi et. — * ibo 





0etedc iie: puel tDoeifo Mieder⸗ 

— Stenr⸗/Asſzuggeld / Acciſt 

und dergſtichon / vnd barff niemals einiges 

Furſten oder Herrn Verguͤnſtigung bar&org 

—— —— 
tu 

Ertzoiſchoffs Adolphi , fonbern aucg bie auff 


btt 3 Articul prime Convencionss, 


tffreo — tc 2iwfiíage ber ſeibſt cigenen Chur Mamtu⸗ 


(cen Zeugen ono bes Rahts drey vnd fece 
pigf ce mir vicieu engen &berfiüffig trvofafra 
We£ perempturial Arcicul , cjusdem, Convege 
tionis, Daf einem Ertzbiſchoffe jn Maintz / be⸗ 
[agre bet notorietec , ſo wenig als einige 
enbern Stande bes medios / Fuͤrſien unb 
Herrn / gemeine Stadt weder Steur / 204 
Silber / Gold ^ ned) einig anders zugeben 
ſchuidig (eo : Wie denn auch dererſelben oder 
Beampten exerajudiciol Geboht / Ver · 
boht / oder Enhibiriones ,gegtn ben Raht nb 
die tbci bem Hertommen nach / nicht latte 
and ſie die / (o in ihren Ambtoverrichtungen 
pecciten, weder judicialirex, noch exiajudie — 
cielitez, ju Gefteaffen haben. 
Vber weiche / in dieſer Dedu&ion ; 38b im 
betrriocpocow. · Gegeubericht (mb ſiaͤndlichen 
augefuͤhrte Rechte / die Seade / noch wici Prio 


wlegia, Herrligeenen mb Gerechetgtelten/ f 


ifr propiio jure zuſtehen / und fit von krinen 
Furſien ober Herren / alg Superioribus etlan· 
—— durch rechemaßige ——— 
rache / im Herbrinugen und gerubiget.vo 
—— 
batut ber atiam ab» 
pulebtmnm trii net ent quf lieffh. iſt· daſ 
fodyeomtices Ergfrifft 6e9 bee Qieabtibe, 
furth / omminrodam jurisdictionem & Sapr- 
sioritatem , bber Candes⸗Forſtlcche Obeig· 
keit / nicht habe / vümd alſo auch auß die ſem fan -. 
d ent, wie pben erwehnt / ban Rirchen ⸗· Ge⸗ 


beht pro perfona Aavercediffimi, alltymaffeg : | 


bec) jx aif Fertig o rius e 

gegen ipe. Auagfci. OOtepiát prfdbicbe 

nicht nefudgct worbes / ! wétf.anture Main 

A— poſtulata; falvislibcutssibus Cupitatid, ^ 
hbaben mépes, - 


Sx 8 Soest? Mm; A. * 
M. APA 


en vad chr baren 


$6... . 





Es bediagen aber R / NRaht / 
Raͤhte unb — um —— daß 
mit egenwaͤ e am brampete 
idis A&is gemáffee ryeblung / Wt 
Kayſ Mayeſt Ihrem atiergadbig s 
ſten eftt Roͤnige vnd Herren / oder Dero 
nad c Erffurt allergnaͤdigſ eerovonet 
—— — — of 

u / 

n nae gurretnobec ZDero aller échi bác 
tnb hehen ocefpect zu violren, 
—— oneri nur ju f£x$attums 
nicht (eo: 
gemeiner Stadt Freyheitaus euſſerſter Node 
auff ihrechewre flubt / bic lantere vndreiut 
Wahrheit auffrichtig an bas Cages Lieche 
fringen veetken cDerbeffeate e enl 
auß jederrnas ihre ont er Angehoͤr 

mſenderheit audi 
| oub Muade aud) bicrtup gegen 
bie arme Ootabt unb Burgerſchafft zuerwe⸗ 
ſen / durch dieſe inbſtaͤndliche Vo der 
Sachen fich bewegen laffen / daß fic in ais de⸗ 
ett Coacordaun , Atchi Hipícopofom , fs 
DOL?HL de anuo y465. & AEBER TE de . 
- anno £43, ( Daring 6eo SinMidben- Shren 
ont Waͤrdes / die tat beo ihren Obrigfeini 
taii Herrtigteiten / Guades / Freq heiten / drech⸗ 
Gewohnheiten 


Tagen / ohne Abbruch 
zulaſſen/⸗ 
weedttien / verſprochen worden /) Deer hie⸗ 
Seamote dahin atzuhalten ia que 
rtbearodim(t fli ſech gegen jure Drame 
(gaffe fric vnd freundh dereigen / bu frtbem: 
in irem wohtherbrachten P tevilepre 'wab: 
jeribus , nifi ünfitdeetonfe/ niche beeiutr ache 
tigen / mero ſich allenthalden proĩabie & au⸗ 
thoritare, darein miſehen / noch des oca tte Inte 


tehlicbeo fnptoer ite nw 
eget / vud babe zu emen bt fey Minitena 
auetrate/ged) auc) aufchudige * 


rubr sabiópnfenry two Stade xeceen⸗ 


- wee. *$ s - 2 o9 


NE 2 V5) 


get 


. ober auf jumufi 


^P 


mie auswrckender Inquifirien sab auf at? 


bere wege / 9n beſch yffen / unterjubeucfr 

— — — 
a en / 

Widerfp 


aíe ihre oon Ott vor geſctzie ordentlich· O⸗ 
brigkeit / veríciten / oder die wruhigen £t 










hegen vnd vertbeibtgnr; Auf eal) wicht bim 
bntcb / ſambt der gemeiuen Wohllfahr / bit 
Juſtitz vnd alle gutr⸗ Otaqttiete rfl é- 
Fehm ert / allerhand Zort ico: 
eab hernach 6r9 polen Porcuraten Sii 
Stadt mis obfle ſo widerſpeuſtsg seb 


hals ſtarrtg were / verun 
tofbartt ComcailBonen ,: gletcbals vo vir 

Vereraglichtkeit bey ben Erffurtern / gasto 
n eigimg / dder auch ſor andere Sn PS 
efünben) Aulaß gegeben / vnd alſo mot his 
Uubceil aus bcm anbersiemioa da Aera COH 


WVuſchuld efamaea / 
eer. ——6 Dero hoͤchſgeprieſene? berbber Stadt / angeſyonnen / noch Mißver⸗ 


ſtdude ineo d darachbarten A8 rfr : valo 

Herrer / nhb Vefahr dero eigenen Religiees 
MVerwand⸗en (0:904 und Wo hiſtan des ere 
ge? ſonders dielwme by ie Gegenchertz Bo? 
rahlduug 1009 Aufnehmen ber 99i v- 98p2 
ffvbalung elo ocboututerOfntefir e oae 
ripe p e d a e: 
(erro, i Y AQ dd v oid 


Geſtalt beun kein Zweiffel / daß tote oor bits 


E 
: 
. 
^t 


Eun — 
it / das hochloöbl. Et 
unte friednbenade Beambte allhter ſich bl. Ertzſtifft / ſanbt der Stade 


trit einauder wohl eoenportiret, eiuf hit 

bent dro mit dem andern in gutem 39e 
ſtande zugenommen; auch durch gleiches 
Mittel ferner eines neben dem andern / ohne 
beſchwerliche Weitleufftigkeit mb bemáfuma 
hoher Potentaten / m erſpries lichen friedtichen 
Wohlweſen / durch GOttes Gnade ; werde 


beſtehen unb verbleiben koͤnnen. Deſſen nuid⸗ 


Vrerlichẽ Verleſhung von Seiner ctii 
Aumacht / jam Beſchiuß von abt / sdb 
Vormuͤndern vnd gantzer Gemeinde / 
s iliis Lot OE | 


$ 


. E 
4 * T . 
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TRACT '^- Usp id praísntibus de Pace Uaiverfali 
— EX | MEE. ed d dieci dde pez De» 
Aus der Herren apferí Ge intreritime rogaveri: Defide- 


! riorum ſaorum in Tabulis pacificarionisex- 
ſandten — vom. Fe⸗ —— indec de tàm Sacræ Cs» 
! Bruarij An. 1645. V 


are&,quàq $ vecorum Regia Majeſtatis Ple- 
E 3 (S 0 wipotcotüri), petitioni estenus locom dede- 
B Je Stadt Sorffurt betreffeund/ ſeye sinc ut primis aliquod ab atraque parte eoo 
| AL S Foab $irióe Ciwr OOtaíug; nochmain | copus Iathramecci Pacis formalis , dicta deá- 
PE) bo Memmugweder der Stadi Sef⸗ — doria sn(tvaerint : Aft tandem poft varias 
furt / uoch einigem Mediat eberImmediat- — citaterem mod formulatum mutationes c- 
Seande / das geriugſie / wider deſſen herbrach⸗ — venerit; urinnoviffimo & authentico rabula- 
$t Iacupitaͤten / Prioilegien / vnd Frephel⸗ rum poen exem plari. de eñ. ejusque dcfideiiie 
ten / zujumathen; Sondern femefbte Stadt nominatim & exprefse mibilGc dispofitum;- 
und (ouf jcbeemánniglico $eo deme bleiben zu B&quede Ceufa Civitas memorata vereatur, 
laſſen / vas deme / teafftiaftrumenüi Pacis, ne tacira hec fai preterito fibi aliquande 
gebahren koͤnte oder moͤge· ..  - 4maggoficfarurs przjudicio , aliudve malum 
Calalt hat fic 4 ". $e pott (c tsabar, nomferendam.  Acproinde 
fedet t hat fb auch Chur Brau⸗ iterum atque iterum cesía fus ſalubriter pro· 
eee Alec NU Gilet TUDORI 6e«odí^ fpicictfingitet. E 5 
Sen bemc/ toas fie; vor dem Rriege herge Notum ficoenibus, quorum.iatere(t, aut 
bracht / verbleiben zulaſſen / eub fie darwider quomodo liber intereſſe poteſt: Quod tacita 
aicht zu tarbuen· Sehn gleicher geſtalt zu Ræc in laſtrumeuto Pacis przteritio, aullate-- 
frieden / daß man dieſe declaration ad Proto- pus eo factaſit animos qus Civiras Erffugg 
.€ollum nehmen / und darauß dem begehrenden· cenáe. co ipfoabinire & Srmars Paceezc 
Theit / Ochein und Vrkund geben moͤge. babexi, vel Libertati ejusdem pigs ^M 
e ^ - Cléfattiis&Polnicis, hactesns obreate, & . 
fat Graf eonOrenfiruisd bocultimum, aute exortus bellorom motus poífeifa »Qquic- 
ef cc wohl wieder bic formal Atteſtata quam detractum ceaferédebent ; Sed pounds — 
e» / ſagte bod) endlich: Es wurde Sacra S veriæ Repie Majeſtatis, od (upra me⸗ 
bie Commutation nicht büe papratos Tractatas Nos Legati Plenipotenti- 
* . ' Miiperpralenes teítamus: Dictam Civita- 


ML 


ó 


* 
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. 
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e , 


a du v eate fce Tápalis Pacis expre(- 
LI " — .- ixejusfactaefiet mentio, cum omaibus ſibĩ 
Aaum Monmflerii Wefltyhal, 4. Maji  addi&is,tàm udiverſalis Amniftie, quàm cæ- 
155. AL ^S. Tenaconclufe E MEC » pati cue ca^ 
p : teris in cà comprehenáfs Jare, huius if. 

Ad: Mondatum Ezcellentiffi- tate omnibusante — Siue bo: 

| morum — — ———— Commo- 
———— discum libero A £ Confeslionisexer- 

| Ban, Legatorum Cæſareanorum. vtio gaviſuram. ſutam, fruitutam, nec ab ul- 

| 0.00 ia herumpollcfione U(e & Bzcr- 
Johannes Jacobus Qrligs, Citio. quocunque modo rutbandam ;. lila 

: . verb qua dc cjusImmedictace & Exemtionc 

: SUIT 09 ^^ Bic 


Me. 


- 


Mc mota futte, ad Canrerte Imperiolis eribu-. 
mal, per infcalem proponeada,- &íecundum 
Yeges Imperii decideada temillaefc; Negs 
Nos alio modo, quum fub hac expreſſa con- 
ditione, ip hujus pacis (abfcsipriomem 6t rati- 
* &-ationem cosadcfcendifle, ac confcnfde ;- 
Hzcque omnia, uti modò didz & initz Pa- 
€i, Confereatiis & Tractatibus ob eam fufce- 
pris & Soitis , ipſisque Coateftationibus ae 
'"Declatationibus prattendentium coram No- 
Vis Regiis $ vecicis Plonipotentiasiis, ptalen- 
tibus Legaris Cafarcis, —— lmpetii 
deputatis , dnte bac & ultinió defapt fa tie, 
peromniafuntconformia, scpropcerea fu- 
miter, Tia ,. inviolabiliter obiet vanda, ac ſi 
: de verbo ad verbum, in eio qdem "Fabulis, Si- 
giis ttanfigenriurb corroboratis ,. deícripta 
ent ; kam majnrem eotum memoiam Ac 
Edem, ha'co Teftimeniales, Svecico Prato- 
collo, in iasegro ſuo Coptextu iníermu ,zna- 
pibus & Sigillis noftris aruvitas, Civiiati Bif- 
Fartenſi, impertiti füesus; Quod factum in 
loco Tra&atuom Pacis Univesfalis, qui eft 
Monafterii W«eltphalorum. Aese Salucia 
. aote Mille ſimo. Sexcenteíimo Quadrage- 


Stoao , Dic. Dscimo. quitto.Maafs 


? 
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'- "Johannes. Johannes Adlez 


its Oxenßirw Salvius. 
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P2 c. 
Edle / Ehrenveſte / Großachs 
—€——— | 
. eub wohlweiſe / monders QOvofgéslur — 
Hochgeehrte fene. T | 


B wir wobl vermeine ge habeas ulis 

tae vov Ihr Churf. Su fn Meu 

Hochwor digſte Dujoss angqn 
Gebeti / (lir eir ognugſame pacition bes Cabe 
gehalten / vnd dahero bic ce. | 
ZXaofat Conmiffion fattſamb coorcacireg 
worden feyn; So haben wir jcbed uso 
gentheil / und zwar mit hoͤchſer Gemihun⸗ 
Deſtuͤrtzung / vnd groſſer Ératbrigteit veradp 
men muſſen / in dem zetzo Hochae dachte Con" 

besetitiot 











fniffoh bie &uno 1060. : 
vif Formul precisó eingefóbreto bes Sue 


- (fte Maintz zuglkeich mitgedache / dylv iit 


formalis; uB(cw gndtigfico Herru mit de- 
cket wiſſen wollen: Sich sect oon eod 
abt und Raͤhte bewegen laſſen / in S£ infál» 
ruug ſothaner Sermntycou( araco ; 2o 
maffetribec TT guum durh ben ia aſſe Diese 
&tbonb Cánffte geſchicktes Adruct deatuch 


 gnug erklaͤret toro 


dian; Hochgeeh yenrig benen(diag 
—— — — 


der Einfauͤhrung bes i w 
resist uar int miu 


eticjcit in denen Gedaucken geſauden / Mb 
durch Einfuhrung ſolchen Gebets ber Gta 
án (freu. hadenden Hreybeiten vnd Xchta 
groſſes Nachtheil dermahleins zuwachſen 
mochte · Derowegen wirdenn in ſolcher e 
behts Sache ems nicht weiter / als geſchehes / 
herauß laſſen / nod) jn einem mehrern Geo 
mo tönnen; Damit es aber hey feci 


oder Ute Sachen wnerfabenen Kasten: 
ME petas ualle sdonimiriminpdurs 






Hals ſtarrig — «eub Wide 
keit / nus ſolchen — — 


. 4 


| 


; 
l 


. — — co wp m RE. CU ur Ae cua 
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| X ete befunden / in Uuterthaͤnigket nach⸗ 
Folgende unbewegliche vnd durchdringende 
Fundamenta , ju unſerer unb nuſerer Nach⸗ 
. ommen Verwahrung und maͤnnigliches 
Dachricht ju uͤberreichen. — 


Diefem sad) iſt (1.) umwiedertreiblich 
abe / daß was ante motus ber xabtin Air» 
aen Sachen augeordnet / er ſolches auf lati 
gern (ceoen ZDillen / vermoͤge habenden Keli- 

»ións: nuͤfſes und demnach 
J——— ]uftcumenti Pacisiburin 
Sfeféen- Sachen wider Wulen nichts auffge⸗ 
Bardet werden moͤge (2:) Bleibt unwider⸗ 
Merechlich wahr / daß bit Anso rego, allhier 

xyterfeuc RKauſerl. Commiffion bem OK abt 
«nb ber Gxtabt ; btm Religion Frieden unb 
Inftrumeato Pacis, dí8 Pragmaticis enperij 
Aanctionibus zuwider / nichts aufferlegen / vnd 

lſo nicht decretit en wolloen / wie und woicher 

Seſtalt bet Rachund ioiſtorinm das Oc 

Beht /als eiur pur lautere Glaubens⸗Sache 
. "weyeteitenonb verrichteu ſolten / darumb denn 

(1) unwidertreiblich wahr / daß / als bit Cbar 

Mamtz. Abgeſandten / ter audernKelti- 
werdis, auch bas Gebeht fuͤr J. Churf. Gn. 
- 3b dero Ertzſtifft geſucht hoch gedachte Conm · 

' 'ami(fion, in Erwegung der von der Stadt an 


wf wicheigen Fundamenten / und ui dem 


iac: ——  U— —À—— — € — — — " 


.- 
^ 


C cligione Frieben gegrundeten "Kartones, 
unr dieſes decceciret , daß / ſo viel an ſeithen 

«bn Chor Malntziſchen / vor Churf Gnaden 
vnd dero Ertzſufft infidnbig begehrtes vnd 
piæiendirtes Gebeht belangte / ſolches cain 

^ eentlone, & eo moda, ut antc. motus verrich⸗ 
ret werden ſolte. (oor ehe 
Melldenn manniglich betundt / daß Ihre 
Churf Gn. vor dem Ariege von der Stadt 
freywillig dub ohne Zwarrt tn bem Gebeht 
enennet 7 and ſolches nicht oos die Perſon / 
* odtem für damahlige Tractaten geſchehen; 
GSdo erhellet der von meht bochgcbadisteríoo m. 
7. qyiifion An dero Deeret augedentete modus, 
vemblich Uie freywillige Anorduung gang. 
ES TA jj a 


: 4A 
.M [o 


$5 


umb end boranf offer tae bur bie 
ntenttop verſtanden werben má(fe. (4-2 SÉ. 
meli E 


acin Exempei Rom: Reiche ju fite 
den / aß Evangeliſche Staͤnde oder Staͤdee 


e»ntnigen Gatfolien ccr gum ebbe — 


aber aeo fen Formalien deſſelben ſolten ge⸗ 
noͤhtiget warden ſeyn. (54). Maſſen denn 
die vorigen Herren Ertzbiſchofe / von unſern 
CDotfabren/ von der Zeit ber Tutheriſchen 
Religion / niemals dergleichen begehret / oder 
ſie zu Verrichtung eines Gebehts vor Ihre 
Perſon / gezwungen haben: Có.) Diewel 
bas Gebeht cin frewilliges vnd ungezwun⸗ 
genes Werck / und / eben wie der Glaube / nie⸗ 
mandeen auffgedrungen werden fan. ( 7.) 
Dahero auch ju ſolchem Gebeht / ohn verletzt 
bes Religions Friedens / wir (cines Weges 
angehalten werden koͤnnen / nnb koͤmbt uns 
 $om ſa) hoaͤchſtnachdencklich vor / daß wir beg 
Werrichtung ſolches Gebehts bas, Durchl. 
Hauß Sachſen / unſere guadigſie Schutzhar⸗ 
sen miteinzuſchlieſſen / von ber Kayſerl Com- 
miſſior verhindert werden wolten: (9.) vnb 
ba ferne nicht etwa was anders nnuter dieſen 
Gebehtverborgen laͤge / kͤunen wuruns nicht 
einbilden· / ba das geringſte Wort ferner / 
gadpbon maidirfiger ſeiten. ſchon eu meb⸗ 
uns get han / als. amu tban ſcaleaa iro 
ſen / deßwegen gemacht werden faltan dat 
obgleich ber Titul: Gnaͤdigſter Herꝛ / welchen 
Ihr Churf. (On. soir in andern weltlichen 
Dingen / als einem Vornehmen Chur⸗Flic⸗ 


ſten des Reichs gar gerne zulegen / nicht auze - 


fuͤget / ſo iſt es doch bey dieſer Sache nicht von 
uethen: Sintemal J. Rayſ. Maygſt ſelbſt ug 
unſerm Geheht / bamit wir für GOTT tret⸗ 
ten / niemats ber Citul s Allergnaͤdigſter Herr 
zugeleget / unb doch ſolches nicht ungnaͤdigſt 
auffgenommen worden iſt. Cio.) Daß die⸗ 
ſem nach wir nicht unbillich alfo ſchlieſſen⸗ 
Der Citul Guaͤdigfier Herr / bedeutet ent⸗ 
weder bie gantze Candes Faͤrſtiliche Obrigkeit 
Aber die Stadt / oder iſt ein bloſſer Ehren Ti⸗ 


£ul5 Iſis bas erſie / loͤnnen vir ume darzu⸗ 


. ACN coo eie 


? 


« 


60 - : ? 
ohne Verletzung unſerer Gewiſſen / durchauſt Beck wider ſeine Pftiche mb fEube/Sa» 
nicht verſtehen / in Berracht / tas hochloͤbliche delte; 19. Bevorab weil Ihre Charfuirtu 
Ertzſtifft mic Beweiß ber pracendirceo $x , Onab: die bißhero verlaugete A il ec uratios. 
Periortat a Cammer⸗ Gerichte niemahls.daß hlerdurch bie Ober Herrſchafft nicht ꝓ⸗ 
Forttommen koͤnnen; Iſts das andere / koͤn⸗ ſuchet wuͤrde / der Stadr anfictas 
Nen mie nimmermehr glauben tof S. Chur⸗ wollen; Da bod (16- ) bicwemigr TDaf- 
farſiliche Gnaden / als welche ten Ruhm ef-— ue / fobas Obebt.nna1660- Qrusilique 
- "mts Sricbllebeuben fanffmácigen Herrn ha⸗ außdruͤcklich bitfe condiGoo nod büssegde- 





ben / degehren foften; bag wir und gantze Ge· get / daß ſie in bie ſefetzte Gebehes⸗ fe 
meinde vor Gottes Angeſichte mit ſolchen Ce- — mal fo fernewilligen Cóubécn / bafetrpe bicfclle 
'remonien und Ehrentituln tretten / und allda der Stadt kein theil au ibreu-Privilegis 


'complementa machen: Widrigen Falls a⸗ brachte / und ifsalfo ein rechtſch affener ⸗ 
der / und wegen Vnterlaſſung ſoicher Get fanglicher Verſicheruugs Scheim anfágrbda- 
ungefdilligen Ceremodien, der miitariſchen diget wuͤrde / dergleichen aber bif). daco sar 
exccution,gnb gaͤntzlichen unſerer unſchuldi⸗ ————— tommen; QDoss o5 
ggen Kinder unb ber gantzen Stadt Vnter⸗ gleich bet Herr Baron oon 
gangs gewaͤrtig feyn ſolten. 11. Sonſten vog Ihrer Cburfáfit Gnaden au Iha abge 
daben wir gnugſame Nachricht / tapes den laſſene privat miſſiv bey (id haben mago d 
ain tziſchen Beambten nicht umb ſolches doch dieſelbe teines weges zulãnglic/ſonhern 
mod ſicutes Gebeht / ſondern umbd was ama. dielmetr gefaͤhrlich / un bom bauiuasn. Sur a 
Pres zuthun ſey; Dann — bet Herru aoo gedacht wird⸗ daß; J Char- 
ite Stadt und Eandtandig / welcher / afle⸗ (Hic Gnad durch bas Gebcht «ber Seadt 
zeit ohne Scheu vorgegeben / daß ſo bald ſein an denen son Dero Vorfahren com: cdsrcco 
gnddigfler Herr basiotendirce Gebeht erhal⸗ — Sregbeiten kein Nachtheil jufágm. waln 
en haben warde / er alſobald die gange Lan Gleich als ob ble Stadteine gángd 
bes«Sirfiticbe Hoheit erlauget haͤtte· n. Stadt ware / unb alle Pcvilegis nous Ange: 
Vnd rodrt fid zuberwundern/ daß Ihrer kKifft Maius haͤtte unb alfo márdjorelgrum- 
Churfurſilichen Gnaben Miaitii fo eiferig ASTE gab FIreyheiten i(dfic ; da bad i- 
'uff bas formalificte Timpreche iſche Gebebt — 5. C C. Iob; ein anders ac Sod)óbiybep- 
fingo (often / wann nicht bie gaͤntzliche Ober⸗ Cammergericht fatio ermufa i-— (13.). 
— darunter verborgen lage / dieweil Es bleibet aud) ferner ua 
"et'(olcen Orten ſelbſt / allkwo ſte die gantzliche wahr / daß nux. etliche wenige van Woran 
Obrigetie haden / gae nicht fy Sie gebehtet dern / Kimprechts C: E: 
wird / daß (13 ) darumb die lang geſuchte $5 Formul geivilliget ^ bie Abrigen aber aub, 
^ Pe Herxſehafft vermurblic, hierdurch zum groſer Futcht und Zittern vor bot Emarcd- 
e ffe & gebracht werden will. 714^ fu 26, und bem ihnzc allein patiociait 
trachtung deſſen daun ſolch Gebeht in Ewig⸗ſerlichen ert omiſſacio. Fnherro v 
feit oon keinem Baͤrger / mit gutem Gewiſſen / Schmidtburg / nicht Obf — 
Verrichtet werden (an ;; Daunn / wie ein jeder bafeene fic bec ſchimpfllichen aucítation unb 
Darger / ſolche omiiviodam abzuwehren / ^ falpenfioo daberhoben (con wollen· Colin 
Vvermoͤge ber zum Rath gethanen Pflicht / ihuen denn (. 8.) feines. weges anéattes woo . 
verbunden ⁊ Alſo wuͤrde nuwiederſprechlich ben / ſich! bey einigen beritdnbigem Qüedbtaa ., 
 'fotdeu / daß / ſo offt diß gefaͤhrliche / und die gelaͤhrten in. dieſer hoͤchlwichüen Qoae. 
gaͤntzliche Ober⸗Herrſchaft nach ſich ziehende Naths zuerholen ^ warzu ban p (ro) 
Gedeht verrichtet wirde / du jeder Baͤrger / tÓmbt / daß ob gleich / den angellanbra Sad. . 
— —— og. tt DES B ; * ! "T 
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— weetr ilte Domillvber freywillig 
QDebebtor Sortuni Selicbcty Paco flde Beue⸗ 


ſeich⸗ 
e der Fompanen / aig von welchen 


** 
Uf dependiren, wie auch deß Miqiſterii Coa- 
en , fe von Alters ber io Xirchen⸗Sachen 


varza gehoͤrig / keinen cffc& haben fénnen ; 


Fuſonderheir wril jum 20) nach deß hoͤchßt 


toblichen Haufes Sachſen felbſt etgener Mei 
nung / dieſes cine hochwichtige Religions- 
"eb Gewiſſens⸗Sache iſt / fo fic durch ae 
Ichwinde prc ffe nicht erledigen laͤſſet Sin⸗ 
enabf zc) underneinlich / daß alle Religt 
gus« und Gewiſſens Sachen / dißfalls am 
AKkaofeificen Cammer⸗Gericht oor beyder 
Religion Aſleiſotn in gleicher Anzahl cxpe- 
diret werden fellem ;— Welches dann zum 
(2 2.) umb ſo viel deſtomer zubeobachten / vocil 
$9bnc vorheterlaugte gnugſame iuͤchtigt «Be- 
eurscon. alle betende Birger üt [tetiscüt 
oAwoiffel ſirhen muſien / ob folch Gebeht Cod 
gefdluig oder trit gefaͤllig waͤre; zin 
be die Omormodo dadurch afanget wuͤrde / 
mif dutem Gewiſſen ſolch wider ihre 
Pfacht lauffendes Gebeht nicht verrichien 
féptee— (73.) Worbeydann dieſts ſonder⸗ 
IM benifrobibig / daß gleichwohl in dieſer 
Serahes⸗Dache / wormnen doch Iht: Chur⸗ 
ffuftite Guad. ex pacto fite ctanſoctione 
Lmprechtiava agiren wolſen / dir Stadt gar 
niemals ciriret, weniger gehoͤret worden / ba 
doch eltaaro jutis mruralis, aded ut ne quidem 
ex Prineipis Kefcsipto, nec ex gn poteftatis 
plenitudioc omitti poffit,].47: ff. de Ke jüdic. 


Giil 1. obſerv. 48. n. E 2. l. dk C. fipervim, 
vel ai, mod. Etiarafi plane notótis cara fic, ^ 


veljadex fücultatet pro arbitrio procédendit 


kabeit. | Mybüing. eent. 6, obferv 6. Hioc" 
fiprerewmiffaét quicqnid ex inde agitur ipfo- 


jutenullum- reputatur, — 
BOs auch gleich (24) geſagt werden moͤch⸗ 
(e) Daß vi decreti de Anno 1630. blc Ge⸗ 
behes Sache / io termiuisBrecorionis beru⸗ 
Beier oforift doch ſolches gautz unerheblich / 
dann ( 1.) wann nach ett Decrec die 


"Rzecdtiob difebalv (iattgrfunbus haͤtte tos 


N 


At. 


- 


waͤre dann —— etf tane 1669: 
eine ſonderbare Fosmulam 4g erprahicirca? 
Afyeftct auch / bag bie Bxceution deßhalber 
Báttegecban werden koͤnnen / (o vodre doch 
noͤthtg geweſen / daß bie Stade ju fol» 
cher Execution waͤre citiret worben; Ad Bx- 
ecatiooem cnim citandus eſt adrerſarius, 
cam inezecutione lædi poffit, |. nam ita Di- 
vns ft. de adopt. & l. de unoquoque & Br.1 8. 
Div.P'o, f. de Re judic. Quia poftfententis 
Ipfi Reo multa dcfenfiones competere pos- 
funt,üt fant; ExccptioReflituronis,mnllitatij, - 
falfitatis &c.. Auß welcher Vrſache bann bie 
bißher allhier geweſene &xecucions Commis- 
liri , keines weges erkandt werden moͤgen. 
35.) Denn ia foufley oue das bekandten 
echtens: quod fenteena ipfo jure aulla, 
€xecutiopnem non mereatur, ut morat Bl. ia 
2dd' ad fpec. de Rxecut. fenr. verſ. fententia. 
OW deun big Anno 1650. ip tr Gebehta⸗ 


fice gegebene Decrec, voci E es wider den Re⸗ 


ſiglon⸗Frie den ^ und Inftramentum Pacis; 
lauffi / auch zu deſſen publicstion der Raht gat 
niet citiret worden / eben fold iium nullita- 
tis eu ſich hat. Def, alo die ſo hochgeruͤhmte 
tes judicata ih Pup &o precum X au[züymabl. 
vec cac sara ptt s. nus s rop c'nz*5e 
Zum C26 giebt Verwaodnaß bat cd, 
auc mit ber angegebenen Verwilligung des 
Sebehes: Deni folche — ch | 
die gantze Cxabt(oubentber flicbreeraeltr 
we Cimprecht mit etlichen wenigen bißhero 
—— — nen Fadionfen/bami p. , 
í 


unrecdemaſſiger weiſe ius Regſwent kaͤmee 
gewinuget bat. Supe — cut ma T O3 QU d 


Dieweil abet fo wohl Ihre Churfuͤrſſliche 
Quaben jn Maintz / in ihren Klagſchrifften / 

, ale auch Ihr: Rayſerk Majſeſt feldſten ſol⸗ 
che Cimprechtiſche Verwilligung der Formul 
auß ungegrüutictas Berichten « jum.eingi- 
gen fundamcar geſetzet /und cde 2d- 
erhoͤchſigedachte Ihr AXaofecl, X Capafté iq... 
unierſchiedenen Refcripus bie Stadt jue 
|. 8C b pati» 





62. 


peririoniapun&o precum ernſtlich an⸗ 
gemahnet haben; Es fii aber mi der 
angegebenen Verwilligung viet anbergf 
als anbracht worden / verhaͤlt; Sime⸗ 
mahl die verwilligte Formul von deß 
eintztgen Limprechts Getrieb herruͤhret / 
P" kein Zweifel / Ihr. Kayſerl Majeſt. 
bert ſoiche Reſcripta von ſelbſten wie⸗ 
der auffheben / dieweil (27.) Gemeinen 
KRechtens / quod Reſcitipta, per falſa 
narrata vel importanitatem partis, 
contra jus obtenta , ex ipforum Prin- 
cipum placito , perinde habcantur, acſi 
Obtentanon eſſent, l. 2.1, ult, C. fi con- 
£rajusl, R.cícripta.l.queties C, de pte- 
cibus Imper. offer. Nov. 58. c. 13, 
Mebẽ dieſen auch befanbt; quod R efcrie 
pta Principum femper hobeant anne. 
"xam claufulam : $i preces veritate ni- 
tantur, text. incap.z.de Reſcript. Br. ad 
12.n.4 C. ficontra jus Mynſiug. cent. 
4 obíery 8. n, 6. & 7. i 


LM 


Wann bann/ hochgeehrte Herren / 
dieſes gleichwol ſolche fundamento uito 


Vrſachen ſind / baburd) wir ít unſeren 


Gewiſſen uͤberzeugt find / daß dieſe Mey⸗ 
nung feſt gegraͤndet / gleichwol aber 
gnugſam verſpuͤren / daß dorch Ver⸗ 


Můũßguͤnſtigen dieſelbe in feine confide, 
ration kommen; Als wollen wir nicht 
hoffen / bag Ihr. Kayſerl. Majeſt. oder 
ſonſt jemand anders / er ſey hohes oder 
niedern Standes / wann wir unſert Ge⸗ 
wiſſen nicht kraͤncken / noch unſern Nach⸗ 
kommen etwas gefaͤhrliches unb ſchaͤdlt⸗ 
ches auffbuͤrden laſſen wollen / ſolches 


via iuris ordinaria, tworiu neben denſel- 
ben wir att auch erbieten / auf geſuͤhret 
werden moͤgen. 


bínberund dtr nnb amdern apfcce^ ble ade GOti / ſriues 


^w 


füt cine Halßſtarrig⸗ obder Wieder ſpen⸗ 
ſtigkett außdeut en werden: Leben dar⸗ 
bey bet Zuverſicht / daß wenl E E. E. 
Hoch⸗ unb Wohlw. die jenigen 7 (o bg 
dieſer Sache etwas nuͤtzlich zuerrumers 
vermoͤgen / in ihrem pem 26. Moni auj⸗ 
gefertigten Abdruck anttibóren ^ fd 
hochgeneigt erkiaͤret / Sie dieſe moto 
meinende Pfl ichtmaͤßige Erinnerung 
keines weges in. uͤbeln vermercket wer⸗ 
den. 
Gelanget demnach an bícfelbe nrfere 
untertbánige SDitie ; Sie gerrhen die 
Sache dabin preccmitten : bamit Ihr. 
Kayſerl. Mojeſt. in derſelben rechiſchaf⸗ 


fen / und / wo muͤglich / durch eine (onte 


bare Abſchickung nad Wien / informi- 
ret / umb ſuſpendirunge der anacotbne 
ten Exccution / vermittels beg Durdl. 
Hauſes Sachſen angehalten / dieſct 
Gebehts⸗ unb andere mit einlauffende 
MPuncten entweder amicabiliter, oder 


Gleich wie wir uns 
neun deſſen gewißlich verſehen / und in 
E. E. E. Hoch⸗ unb Wohlw. Dere bi» 
ber ꝓerſpuͤrten Treue nad) / bari 
Teen: —* ſeten: Zumahln / ted 
Namers Ct 
re / und ſein heillges allein ſeligmachen⸗ 
bee Wort betrifft : alſo bedingen wir 
hiemit zum feyerlichſten / daß Ihr. Say. 
ſerl. Maſeſtaͤt unſerm allergnaͤd igſten 
Herrn und hoͤchſtem Oberhaupt / oder 
c C E. Hoch⸗ unb Wohlw. alg unſe⸗ 
tet ordentlichen lieben Obrigkeit / uns 
zu widerſetzen / wir nicht in Sinn ne 
"uL nx 
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em / (mtem die unb alleine GOet 


und der gerechein Sache vertrauenden 
umb allergnaͤdigſtes Gehoͤr anſuchen 
snbbenüt/aft brten / der gewiſſen Hoff⸗ 


nung lebende / Ihr. Kayſerl. Majeſt.als 


ber eintage aller gerechteſte Richter auff 
Erden / werden ſich doch einmahl un⸗ 


ſere eere nid unb warhaffte der 


Sochen Binb ſtaͤnde / Purd) fcbin ben 
irt Femcher vortragen / ju ordentlicher 
Auſfuͤhrung f Rechtens kommen / 
und unſere Vnſchuldt an das helle 
bey Liecht bringen laſſen. Wor⸗ 
mit €. E. €. Hoch⸗ und Wohlw. mit 
ín 6023206 Gdug befehlen unb . 
verdleiben 


— * E.E E. Hoch⸗ und detto. 
ó | Vnderih ĩnige 
E Vormander con Vlerteln / 





déod 


— mo deren vor ben Thoren 
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ái t 
Der geſambten 


Raͤthe und Vormuͤnder / von Vierteln / 
Handwerckern unb deren vor den 

| e orci JN 
Deex Stadt £iffutb /.— 
Auff fecere heilſame Obſervantz oer Erb⸗ und Schutz⸗Ver⸗ 
traͤge / wie auch derer Statuten / Kayſerlicher Compoſitions⸗Receſſen / und 


anderer zu Erhaltung innerlicher Ruhe und Friedens / mie nicht weniger der 
Stadt Freyheiten / Recht und Gerechtigkeiten beſchehener Ver⸗ 


faſſungen angeſehener hochnothwendiger 
beſtaͤndiger 


eits⸗Neceß/ 


.— &jitigf 


Welcher einhellig belieóet / darauff angelobet und | | 


um erſchrieben worden den 26. Novembris 





ban Freyheiten unb Gerechtlkeiten / in⸗ 
ſonder heit das Wahl⸗Recht / wie nichts 
weniger das Gebeht vor Ihr. Gur. 
Qui Maintz / unſern gnAbiaften detnr 
betreffende Sachen vorgefallen; Wor⸗ 
uͤber dem Herkommen gemaͤß / der regie⸗ 
rende Rath die Herren der andern Raͤ⸗ 
tfe ? ſambt denen Vormuͤndern vot 
Dierteln / Nandwerckern uno derer vor 





Anno 1662. — 


M 





ben Thoren / oͤffters / auch zu mehrmah⸗ 
len bey fondetbarer Geldſtraffe jur De- 


liberation erbitten laſſen; Ein und an⸗ 
bere Rathz⸗Perſonen / und Vormuůnder 
aber nicht allein ſelbſten ſolcher Zuſam⸗ 
menkunfften ohne Anzeig erheblicher Vr⸗ 
ſachen / und damit ſie nur einige Verant⸗ 
wortung auff fi) nicht laden / ſondern 
bey ein und andern guten Paveur, ob es 
aud mit hoͤchſtem gemeiner Stadt ſcha⸗ 
den geſchehen ſolte / erlangen moͤchten / 
dem Compofitions. Receſs è diametro 
zuwieder / ſich allerdings entzogen; ſon⸗ 
dern auch aͤrgernuͤß dardurch gegeben / 
daß etliche andere / ſo Anfangs ihrer 


^w 


f. 

Pficht nnb Schubdigkeit cn Gnuͤgen 
gethan / hernachmals auch auffen geblie⸗ 
ben / unb cheils nit Furcht / theils aber 
mit andern impertiinenten Vorwandt 
fib zuent ſchuldigen vermeynet; daß bare 
nenhero nebenſt dem regierenden Rath / 
auch die meiſten andern Raths⸗Perſo⸗ 
get unb Vormünder fid) beſchwehret 
befunden / und / daß auf derogleichen Ab⸗ 
ſonderund Trennung / eine groſſe Ge⸗ 
fahr unb Schade ber Stadt begegnen 
doͤrffte / beſorget: Zumahln / weiln mat 
erfahren muͤffen / daß die jentgen / ſo abwe⸗ 
ſend blieben / wann fie von denẽ gemach⸗ 
ten Concluſis Nach richt erhalten / nicht 
all ein dieſelbe c. rpiret und fynd:circt, 
ſondern auch wohl gar denenſelben einen 
andern Verſtand angedichtet / und an 
frembde Orte auf ſolche maſſe fort be⸗ 
richtet. 

Geſtalt dann nicht all ein umb Vaͤter⸗ 
liche Abwendung ber beſorgten Gefahr 
und Schadens den Allmaͤchtigen GOtt 
inniglich anzuruffen / in den Evangeli⸗ 
ſchen Kirchen blßhero erwegliche Er⸗ 
mahnung eefdieben ; Sondern auch 
bie 580 argerliche heimliche Sam⸗ 
finguno Trennungen / durch Wieder⸗ 
hol⸗und Publicirung derer hiebevor dar⸗ 
wider zemachter Statuten, ernſtlich ver⸗ 
bohten / und daruͤber beſtaͤndige fleiſſige 
Auffſicht / alſo in der Stadt Friede / Ru⸗ 
he und Einigkeit zu erhalten / eine gewiſ⸗ 
f Commiſſion angtotbntt worden iff. 

Damit nun dieſes Ziel umb fo beſſer 
erreichet unb alles Mißtrauen euſſerſter 
Moͤgligkeit nach außgerotter werden 
moͤchte: So fat der regierende Rath 


auf ſeiner obliegenden Ambts, Pflich⸗ 
unb Gebuͤhr einem gewiſſen €Berdob 
gungs⸗Mittel nachgefſonnen; unb hie⸗ 
gu folgende Punctẽ dienlich anb bequig 
zuſeyn / auch denenſelben ohn verbruͤß 

lich / nachzuleben / fido eines Gemuͤch 

unb Willens befunden / und bargu durq 

bas gewoͤhnliche Hand⸗ Seloͤbnuß da 

Eydes (late verpfuchtet. 


I. Soll und will ein jeder / mona ds 
gemeiner Stadt Sachen / oͤffenciche 
bet privatim etwas geredet / delibere 
uno gehandelt wird / (id) davon gum $e 
fim informiren unb berid)ren laſſen / 
unb darauff (cín Vo«um ober Antwert 
dergeſtalt ablegen / damit in Sachen / 
J Gburfl Gnad. qu Maintz unb hieſige 
Stadt betreffende wo moͤglich / ketne Dit 
ferentz erwecket / ſondern / dem geleiſteren 
Raths⸗ und Buͤrger⸗· Eyde gemaͤß/ eine⸗ 
jeden Theils Recht ohngetraͤnckt erhal⸗ 
ten / unb wider ble auffgerichteten Ver⸗ 
träge unb bag Herkommen / ſambt an⸗ 
dern der Stadt Gerechtigkeiten nicht 
gehandelt werde. 

It. Vnd dieweil auch nicht weniget / 
wiſchen bem hoͤchſtloͤblichen Chur⸗ unb 
Fuͤrſtl. Hauſe Sachſen uñ dieſer tabe! 
gewiſſe Vertraͤge / tole bekandt / bicbepor 
aufgerichtet worden ſind: Als mit cis 
jet. gleicher Geſtalt darauff bedacht 
ſeyn / wie ſolche in ihrem Vigore aller⸗ 
dings auch erhalten / unb datwider auff 
keine Weiſe gehandelt / alſo hierdurch ei⸗ 
nige Vngnade auf gemeine Stadte nicht 
gezogen werde. 

HI. Wann aber jemand an gemeiner 

| 2 Stade 
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Stadt kundbaren Rechten erwar iac 
ziehen gedaͤchte: Wollen und ſollen fic/ 


ſelbiges auff alle zulaͤßige maſſe verweh⸗ 
ten zuhelffon / ſich euſſerſt angelegen ſeyn 
laſſen / und zu dem Ende mit Hindanſe⸗ 


tzung aller Simulationen unb Heuche⸗ 
ley / zuſambt darauß anffeiníaeric wei⸗ 
ſe erwartenden Vortheils oder Genieſ⸗ 
ſes / beym gantzen Corpore deß Raths 


und be Rathe ohngeirennet halten / 


auch auſſer demſelben und ohne deſſen 
vorhergangenes Gutbeſinden / ſich in 
gemeiner Stadt Sachen / mit einem an⸗ 
dern / er ſey auch wer er wolle / in ichtwas 
einlaſſen / und alles Fleiſſes dahin zielen / 
damit auß rechter Treu und Auffrichtig⸗ 
keit / ein gutes beſtaͤndiges Verirauen 
ſtets wachſen und bluͤhen / und allen Ein⸗ 
griffen mit Beſtande begegnet werden 
IV. Wie dann / wann jemanden 
entweder ſeines abgelegten Voti, oder 
ſonſten Rathswegen fo wohl im aufge⸗ 
tragener als in Beſtallung gehabter 
Verrichtung wegen / etwas Feinſeliges 
oder Widerwertiges begegnen ſolte / ein 
jeder demſelben alſo treulich beyraͤthig 
unb beyſtaͤndig ſeyn will / ob waͤre ſolches 
ihm ſelbſten wiederfahren / und er umb 
feines eigenen Voti oder Verrichtung 
willen verfolget und angeſtrenget wor⸗ 
den. 
V, Bey bet Stadt Nutzen zuſchaf⸗ 
fen / und Buͤrgerliches Vertrauen zu 
conſerviren, ſoll und will ein jeder die 
Kayſerl. Compoſitions- Receſſe getreu- 
lich in acht haben / deßgleichen andern 


Statutis fid alerdings gemaͤß bezeigen / 


* 


und denenſelben zuwſder / weder ſelbſten 
einige Trennung unb Wiederwertigkeit 
zwiſchen dem Rath und den Buͤrgern 
anrichten / noch ſich darzu cele oder 
verfuͤhren laſſen / vielwen iger and) ande⸗ 
renbarjn Vrſach uno Verhaͤngnuͤß ge — 
ben. | 

VI. Ingleichen / alles bag jenige / fo 
zu Rathhauſe gerathſchlaget und ge⸗ 
ſchloſſen wird / in hoͤchſter Geheim unb. 
Verſchwiegenheit halten / und nicht⸗ 
davon außtragen. 

VH. Wer wider einige auß dieſen 
Puncten / auff was maſſe es auch ge⸗ 
ſchehen moͤchte / handeln / und deſſen mit 


zweyen Zeugen ober ſonſten alſo / daß es 


der regierende Rath auf ſeinen Eyd glau⸗ 
ben mag / uͤberfuͤhret wird; Der ſoll nicht 
allein ſeinen Raths⸗· unb Ehren Stand 
ipfo facto verlohren haben / ſondern 
auch / als ein Mein˖ Eydiger Mann / auf 
beſchehene Anzeige / entweder die Stade 
raͤumen / oder anderer in denen 8tatatis 
determinirten Straffen unfehlbar ae 
waͤrtig ſeyn. | 
Hierauff ſeynd folie Puncten / eut 
unten geſetzten Dato, auch denenande⸗ 
ren ſambt und ſonders auff das Rath⸗ 
Hauß erbehtenen drey Raͤthen / wie auch 
Vormuͤndern von Vierteln / Handwer⸗ 
ckern / und derer vor den Thoren vorge⸗ 
tragen / und eines jeden Erklaͤrung dar⸗ 
uͤber begehret worden. 
Wann damn dieſelben ins gemein ih⸗ 
re zu Friede und Ruhe geneiate Gemuͤh⸗ 
tet dergeſtalt bezeiget / daß fie ſich nicht 
allein uͤber dieſer / deß regierenden 
Raths / beſchehener Vereinbahrung er⸗ 
QC d. freuet 


* 
freuet / ſondern auch ein jeder / gleich tote 


er ſolches ſeines Orte bey jetzigem Zu⸗ 
ſtande hoͤch ſtnoͤthig befunden / alſo aud 
obſtehenden Puncten alien / euſerſter 
Moͤgligkeit nachzuleben / unb barmfoer 
das Geringfle nicht vorzunehmen / zu⸗ 
thun / oder zuhandeln / fib verpflichtet / 
und darauff dem regierenden Rathe an 
Eydes ſtatt angelobet: Als iſt daruͤber 
dieſer Receß verfaſſet / mit der Stadt 


— 


Hanns Leizmann. 


individualiter mterſchrieben / und P» 
nes Viertein / unb Zuͤnfften / eu meh⸗ 
ttc Verſicherung: daß Rath / NAaͤcht 
unb Vormuͤnder nicht getrennet / fo» 


dern in guter Einigkeit ſtehen unb dy 


muͤthig der Buͤrgerſchafft uit dero Nach 
kommen Wohlfahrt zu beobachten 3 
meynet ſeyn / gedruckte und vidimin: 
exemplaria davon außgehaͤndiget mer 
den. So gefchehen in Cri Hei 


groͤſerm Inſie gelbedruͤckt / arneben von Novembr. Anno 1062. 
dem Rach Sua und Vormunden | 
L. S. 
M, 
Der regierende Rath. 
Jacob Berger. Heinrich Languth. EE 
M. Frid: Schaderthal. Wolff Balthaſar vot der Weſer. 
Florian Boͤttger. Johan Friedrich Foͤrſter. 
Hieronymus Buſch. Johann Georg Heß. 
"D. Benjamin Schutz/Synd. Michel Mangold. 
Johan- Jacob Avianus. J. U. Lic. Andreas Koch. 
& Synd, . M.Bartholomzus Weiß. 
Paul Chriſtoph Ziegler Synd. — €Balecr Rud. Schwengfeldt. 
Johann Heinrich Fiſcher. Jatcob Berger / Jun, 
Adam Gruiter. Georg 3icgler/ Jun. 
Dieterich Nacke. Hieronymus Hempel. 
Philip Ditmar. Jacob Lindemann. 
Volcmar Zinckeiſen. Lorentz Heſſe. 
Balthaſar Weſtermann. Nicolaus Schulßhe. 
Volcmar Wintzheim. 


Hanns 


Hanns Vackhauß. E Mid 


Michael Weber. | J9ante Frieſe. 
Hanns Scheller. 
Set Rath Anno 1663; 

—5 — Melchior Foͤrſter. Ai: Stenger. 

dreas Gomprecht. David Brand. 
Dietrich Schmidt. — Heinrich inan 
€ afpar Geißlein. ! cobus Hertrich. 
Johannes Martini. Lorentz Schilling. 

ohann Thieme. WVoalentin Lemmerhirt. 

briel Beber. einrich Dice mar 
Johann Joachim Gerſtenbergk. Jacobus Stichling. 
Johann Adam Wachtel. Conrad Schilling. 
Miͤchacl Valerian Sottiger. Hanns — 
Chriſtoff Heinrich Heß. Wolff Poͤlcker. 
Tobias Sẽoͤſſet. Nicolaus Kirchner. 
Andreas Heroldt. Georg Eichelborn. Sen. 
Georg Heiyrich £übolff. Hanns Wettich. 
Paul Rudolph Pilgrimm. Sebaſtian Kahle. 
Panecratius Korndoͤrffer. 
Der Rath Anno 1664. 
Herffordt Juch. S Elias Meltzer. 
; AU Friedemann. Auguſtus Alberti. 
Adolarius Gottſchalck. Johann Melchior Kuiphoff. 
Johann Schaͤffer. | Sobauncs Wihelm Bock. 

Waͤrtin Bruͤmel. Jacob Wilhelm Foͤrſter. 
——— | Edvard Bode. 

icol Galle. Ehriſtoph Meyer meo & 


Georg Friedrich I X. Sbaltbafar n iii nomine. -- | 
Ehriſtan ven € | Ca⸗ 


Jacobus Pilgrimm. 


Caſpar Muth. Hieronymus Sſtichling. 
Heinrich Rudolph Gromann. Chriſtian Vrbich. 
Georg Thomas Selge. Leonhard Kummer. 
Hanns Weltz. Rupertus Heckel. 
Joachim Andreas von Brettin. Georg Horn. 
Chriſtoff Katterfeldt. Salomon Heyner. 
Philip Limprecht. — 
Der Rath Anno 16 65. 
VBenſamin Schuͤtz / D. Elias Wintzheim. 
M. Georgius Capſius. Chriſtoff Rothlander. 
Tobias Oehrling. Egidius Schmuck. 
Chriſtoff Schoͤnnerſtedt. uu Sticolauo Duſch. 
Georg Ziegeler. ohann Muͤhlfeldt. 
Rupertus Brunchorſt. Curt Reſe. 
VBonaventur Kachandt. Hanns Funcke. 
Hanns Reſe. Gedeon Limprecht. 

Egidius Noß. Georg Homuth. | 
Gafpar Boͤning. Hanns (bert. | 
Paul Chriſtoff Ziegeler. Hanns Kirchner. | 
Johann Jacob Rehefeld. Sigmund Dromlix. | 
Albrecht Wilhelm Muͤhlpfort. Jacob Engauw. 


Die Vormůnder von Vierteln / Handwercem/ 


und derer vor den Thoren. 
Albrecht Wilhelm Muͤhlpfort. Auguſtus Alberti. 
—— Valerian Boͤttiger. Gorg Eichelborn / Jun. 
Johannes Nicolaus Duſch. Martin Lange. 


Samuel Wolff. 


. Hieronymuo otii "m 


€ 


Mattheus Otto. Hanus Krafft. 
^. Gorg Homuth. Sebaſtian Kahle. 
Chriſtoffel Boldermann. Jacob Eckoldt. 
Curt Reſe. Simon Zachert. 
Stephan Roͤdiger. Joachim Pappe. 
Gedeon Umprecht. — TEN 
€ onrab Schilling. Hanns Weideling. 
Chriſtoff Barnſtein. Michael Fiedler. 
Hanns Ebhardt. Lorentz Leiptziger. 
Andreas Hofemann. Conrad Hofemann. 
Zacharias Fuchs. Chriſtoff Schmidt. 
Michel Weiſſer. Peter Adenbrecht. 
Nicol Brelberger. Georg Bertram. | 
Herman Deiner, Nicol Gunſtedt. 

Martin Kletbich. Hanns Heinrich Backofen. 
Elias Preiſſenhammer. Hieronymus Chriſtoph. Stichling. 
Melchior Atterodt. Stephan Weidmann. 
Hanns Hemrich Broͤtzel. Steffan Heinrich. 
Melchior Eberth. Hanns Ludwig Schultz. 

Conſtanſtinus Heine. Heinrich Wolſchendorff. 
* Kautz. Hanns Abendroth. I 

acob Pohle. Chriſtoffel Lange. 

Georgius Haubert. Georg Gerſtenhaͤwer. 
Balthaſar Stephan Klotz. Barthol Vnbehauen. 
Chriſtian Sorgler. Hanns Bornmann. 
Jacobus Schroͤter. Hanns Bartzfeldt. 

| tiae Wintzheim. Phil. Andreas Schmuͤck. 
Hanns Wettich. Hanns Reinccker. 
Hanns Zincke. Hanns Gebbel. 
Johann Jacob Fuͤrſchrott. Heine Vlrich. 
Johann Tiſcher. Ditrich Hecht. 
Hanns Armoldt. Barthol Hinckelbein. 
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9. 
Michel Gebhardt. Conrad Schweinitz. 
Ehriſtoff Baͤbſt. anns Mores. 
Guͤnther Mohnhaͤupt. dicol Natz. 
n Wangemann. Hanns Haumann. 

icol Granert. Zacharias Henne. 
Matthias Glaſer. Hanns Kerſten. 
me Ichtershauſen. Hanns JungClauß. 

Cornelius Roſe. Gabriel Storm. 
Georgius Krebs. Hanns Klippiſch. 
Hanns Storch. Hanns Feige. 

Nicol Denſtedt. Hanns Iſſerſtedt / Junior. 
piis Georg Fuhrmann. anne Iſſerſtedt / Senior, 
Hanns Wyogand. ucas Leibnicht. 

Georg Rimman. Hieronymus Stichling / 
Jacob Kuͤhn. Johannes Cult 
Friede ernehrt / 


Vnfriede verzehrt. 
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feine Vmbgang aben / unſerer geſambten lieben 


Buͤrgerſchafft / aus treueſter Wohlmeynung / unb Krafft unfer Pflicht / 
hiermit zu oſſenbahren / in was vor ein hoͤchſtgefaͤhrlichen Zuſtandt / wir 
ſambt allen unſern und gemeiner Stadt Angehoͤrigen gerahten koͤnten / 
wann nicht denen vorigen Kayſerltchen / wegen bea Gebeths für bre 
Churf. On. jn Maynz unſern gnaͤdigen Churfuͤrſten und Herrn ergan⸗ 
genen Mandatis, alſo / tic es Ihrer Kayſerl. Mayeſtaͤt allergnaͤdigſter 
Will und hoͤchſter Reſpect erfordert / gehorſambſt nachgelebet / nach deß 
Durchlaͤuchtigſten Chur⸗und Fuͤrſtl. Hauſes Sachſen hierinn gegebenen 
Rath gefolget / unb bet Inſinuation deß allbereit ferner außgefertigten 


Kayſerlichen ernſteren Befehls / ja gaͤntzlicher Außrottung unſerer aller / 


erwartet werden ſolte / denn daß dergleichen wir hieſigen Orts / auſſer der 
Parition, nicht werden abwenden koͤnnen / auß deme ſattſam ju vernehmen 
iſt / was die Roͤm. Kayſerl. Mayeſtaͤt neulichſt bem Durchlaͤuchtigſten 
Chur:und Fuͤrſti. Hauſe Sachſen allergnaͤdigſt teſcribirt, unb was der⸗ 
ſelbe laut beygefügten Extracts uns gnaͤdigſt angeſuͤget: Sintemahl bey 
ſolcher Beſchaffenheit / erſt hoͤchſtgedachten Hauſes Beyſtandes man in 
dteſer Sache ſich nicht zugetroͤſten / ſondern vielmehr bie beweglichen 
Chur: unb Fuͤrſtl. Vorſtell und Ermahnungen reifflich zu bedencken hohe 
2radibat. — | | 

Dieweil bein Ihre Kayſerl. Mayeſtaͤt / in erſtberuͤhrten Reſcript 
hoͤchſtermeltes Hauß unſertwegen zum zweyten mahl / unter Dero eygenen 
Hand unb Siegel allergnaͤdigſt verſichern bag Siedie Stadt bey ihren 
Weſen / Gerechtſamen und Privilegien handhaben und ſchuͤtzen / und nicht 
geſchehen laſſen wollen / daß bas jenige / was in dieſer Friedens Executiops 
Sache erkennet unb decretitet worden / andern unſern Gerecht ſamen zu 
Nachtheil außgedenget werden folle : —— Kapſerl. uecfir 

& NC a Ten ü 


ka 
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pꝓimmerme hr geſtatten wollen / die tabt in Ecclefaftieis cher Politici⸗ 
wieder bas Herkommen beſchweren / oder die Kayſerl. Indicata unaifüjo 
lici extendiren zu laſſen / ſondern ſit darbey qu all erzeit auffs kraͤſſtigſten 
ſchuͤgen: Vnd dann miſolche / als bet hoͤchſten Ober Hanpts ber Gef» 
feit kraͤfftigſte Verſicherungs Worie im geringſten kein Zweiffel eftt 
werden mag: In dieſer Gad aber bißhero eintzig unb allein nach da⸗ 
gleichen Verficherung verlanget uut auf dieſelbe die Emfuͤhrung der do 
behts Formul von Vierteln / Zunfften / unb beret oor ben; Thoren / bí 
$brer uns. gegebenen ſchrifftlichen Erklaͤrungen / allezeit geſtelet wone: 
Als koͤnnen wir nicht befinden / mit was fuge jemanb hierinnen gusti 
een Auffenthale / Vrſach geben wollt / es were gemeiner Stadi amc 
terthanen euſſerſten Verderb / fo nicht gnugſam zubetl agen ſeyn mái 
ſchoͤpffet haben moͤchte: 

Geſtalt wir dann dahero vns nicht verſehen / daß ſich jemand au⸗ 
derſprechen vnterſteben / ober ſolchen Wiederſpruchs ſich bestens 
werde / wann wir bem vor dreyen Monaten tnit den andern sit 
then gemachten Schluſſe nach / deme ſich auch bie Vormuͤndert / 
theil conformiret, das Gebet / tete es damals E. Ehrw Minifleiondl 
ihrer eigenen Hand außgeſtellet / nunmeht bey (o geſtalten Cada v⸗ | 
tidyten faffen. werden / beporab weil wir gemennet (iub) gnnad ot. 
Verwahrung / daß hterauß bie Chur⸗Maͤyngiſche Landes Sürfl Dire 
keit uͤber die Stadt / als weiche tas hochloͤbliche Gra. Stifft aue 009 
bellicos nicht gehabt / gu keiner Zeit gefolgert werden tónnen née 
beym Kayſerl. Cammergericht orbentrtidyen Proceß / und tW d 
Sache einen glacklichen Außſchlag Merlangen / verboffen; enatis 
bey geſambten anjetzo zu Regenſpurg auff bem Relchorage ſich obo 
Staͤnden bes Reichs / mit ein er offentiichen Rechts beſtaͤndigen prodi 
tion, welche zum ewigen Gedaͤchtnuß uñn Verwahrung malen Venu 
Handwerckern unb Gemeinden vor den Thoren / behheleget werden w 
einjufommen: Wie wir dann auch (m übrigen ferner. der Su 3 
heiten und Gerechtigkeiten / euſſerſter Moͤglichkeit nach / uns ang 
fon laſſen wollen In der Zuverſiche / bai andy ble Burgerſcaß / 
ſchuldigen Refpe& und gehorſam erweiſen / und vieltnehr aũe Prag 
JOnfeil aStomben. imn heiffen / ale fico ſelbſten ohn pecanttoortlidit 
batein zuſtuͤrtzen / geſonnen ſeyn. Qt etditen; aber denen/ tide 
dem Schein aute Qteunbfbaffüunb Wohlmennung / nur banus! 

gemeimer Stadt Vntergang unb Verderben deſto mehr — 
mucchee ium Wiederſerlicht eit rathen / folgen werden In Surat | 






tur 


v 


. jn PunGoPtecum yi erhalten / nicht der geringſte iſt / trachten / unb ſich be⸗ 


Ddet andt iſt / wie und qu was Ende bee Stadt Feindſelige / Lag unb Nacht⸗ | 
auf Auj&bung allerhand gefaͤhrlicher Rencke / worunter die Verweigerung 


mũhen. Darnach (id ein jeder auff fene ſchwere zu gemeiner Stadt ge⸗ | 


. Wifice Pflicht / wird zu achten wiſſen. 


- — — — — — 


 Wibebni Nachrede (mnc 


Signatumbtn14, Augufti 1663.. 


| Extract | | 
Auß sor. Churfuͤrſtl. Durchl. su Sachſen fub bato 
| ben 8. Anguſti Anno 1663; an ben Rath iu Crffurtb abge⸗ 
laſſenen gnaͤdigſten Schreibens. | 
O wundert vns audi fó víc( deſto mehr / wie dann nunmehr bay 
euch / dem Miniſterio vnd Buͤrgerſchafft eine ſolche Gewiſſens⸗ 
—Angſt entſtehen will / zumahl da ihr bereits das Kaͤyſerliche Wort 
vor euch habt / bag die oblfegenbe Paritien an eneren Privilegien vnd 
Gerechtigkeiten nirgendewo nachtheylig ſeyn ſolle / vnd nach bem ofthoͤchſt⸗ 
gedachte Ihre Kaͤyſerliche Majeffaͤt noch mit geſtriger Poſt ſich gegen vns 
vernehmen laſſen / daß / vmb eingewandter Vorbitte willen / Sie euch zum 
Vbeiꝛ fluß noch eine achttäͤgtige Friſt pt odüfgen Parition allergnaͤdigſt 


indulgiret, darneben vns feſtiglich verfichert / daß Ihre Kaͤyſerl. Majeſtaͤe 


nimmermehr geſtatten wuͤrden / daß die Stadt ín-Eeclefiafticis ober Po- 
liticis wider das Herkommen beſchweret / oder bie Kaͤyſerl. Judicata wider 
euch extendiret werden ſollen / als verm ahnen wir euch / euer Miniſterium 


vnd Buͤrgerſchaft / durch dieſes noch einſten gnaͤdigſt vnb eyfferigſt / tbe — 


wollet euch vmb eurer vnd gantzer Gast Wolfahrr willen / in die euſerſte 
Gefahr / Schimpff Spott / Elend / vnd wider beſſer Wiſſen vnb Gewiſſen 
vorſetzlich vnd ohne eintge Noth / doch nicht ſetzen / ſondern der Kaͤyſerlichen 
ajeſtaͤt Mandaten uͤberal / fo tool mit Verrichtung deß Gebets vor bei: 
urfuͤrſten ju Maͤyntz £o:al Reception der verſtoſſenen Perſonen / pure 


pariren, vnd ſolche Paritioningeſambt allergehorſamſt bociren/ dargegen 


euch deß Kaͤpſerl. hohen Verſprechens / eub auff beduͤrffenden wiedrigen / 
wiewol nicht vermutheten Fall / vnſers gnaͤdigſten Schutzes vnd Beyſtan⸗ 
des euch getroͤſten. Soltet ihr aber durch eines oder deß andern Veran⸗ 


laſſung / auff eurer vngegruͤndeten Meynung verharren / vnd euch hierd⸗ 


ber etwas vngluͤckſeliges beqegnen / wollen wir daran jetzt vnd kuͤnfftig / 
bey bem Heil. Roͤm Rei / vnd der Poſteritaͤt allenthalben entſchuldiget / 


Exeractt 





] Exitract 


Auß Ihr. Farſi Durchl. Hertzog Friedrich qii 
helms zu Sachſen —— vom 3. Augufti 


65Y Gift war das Chur ont Fuͤrſtl. Hauß Sachſen aflacit Perdre 
ſen / vnd ned); (ib bet abr Crffurt M 
treulich mit Rath eno That anzunehmen; aber daß trianvorfti 

vñ auß bloſſer Præ lumtion vnd gemachten Folgereyen / diß vob jtiu 
bod in andere Wege wol vorzubauen / moͤchte auß ber Parition ajos 
tnb geſchloſſen werden / ſich auff bie Extrema lencken / vnd ee auff eite 
Erklaͤrung / vnd derſelben Exccution, die gar nicht auſſen bleiben eiae 
kommen laſſen will / (ft ſo wenig verantwortlich / als hernach in derona 
hitzige Conſilia vordringen vnd getten muͤſſen / menſchlichen frifrad 
ſtehen wird / das angehende Feuer / vnd der Stadt Vntergang / irit 9 
fallens wieder zu daͤmpffen vnd zuloͤſchen. Wir faben babent 
durfft erachtet / hiermit fuͤr GOit vnd der Welt conteſtiren, tf ir 
allen; nun vermuthlich allzunahe herbey ruͤcken dem Vngluͤck / mh jt 


euch ſchwebenden ſchweren Vngewitter / allerdings vnſchuldiz / vnb e 


nen / ble euch von gebuuͤhrender Beobachtung eurer Schutz Heren 

gemeynten Raths abhalten / hiermit qu ihrer am Juͤngſten Gerichtemar⸗ 
tenben ſchweren Verantwortung anheim / vnb in (ge Genie «n 
vnd geſchoben haben. Vermahnen euch aber. lermimimiii 
gnaͤdigſt vnb treulich / ihr wollet ohne einigen Verzug / pure pariet. Y 
end an allerhoͤchſtgedachter br. áp(erlidyen Maj eſͤt oreet ila 
nen Kaͤyſerl Crflárung begnuͤgen laſſen. Solte aber bnfec ot 
Rath bey end) nichts berfanaen / ſo werdet ihr das darauß 
br Vngluͤck euch ſelbſt / vnd niemand anders zuſchreiben / x. 





—Ó P  P—— "— c —— — — 


ne gutem Regiment nicht beſtehen fani e 


Treuhertige 


R^ . €rflárung unb Anrede 0 
yler neuertoebften Nathsmeiſter: 


Als Sie / vor Antrettung bero Regiments⸗verwaltung / von 
Vormuͤndern uno Buͤrgerſchafft bet Stadt Erffurt / in Volckreicher Verſamb⸗ 
* ung die Hulde empfangen / 
Den o unb 12. Februarii Annoi664. 


Iσ- 


Ehrſame liebe Buͤrger. 


«gna habẽ (id Dieſelbe vor diß⸗ 

(AS R nal allerſeits zuerm̃ern / daß 
cb 7-94 oteferfe&íae ACT LIS. weßwe⸗ 
N00) 3en wir allhier zuſamen forty 
ONSE Ó men die groſſe Hulde genen⸗ 








net wird / nicht eben deßwegen allein / daß 


ſolche in einer groſſen Verſamblung ge⸗ 
ſchiehet / ſondern anch / daß ſie von groſſer 
Wichtigkeit iſt / und ein groſſes / nemlich / 
der Stadt Wohlfahrt dar auff beſteht / ja 
das Fundament vnd die Grundfeſte eines 
kunfftigen guten Regiments dadurch ac 


leget wird. Dann gleich wie der Menſchen 


zeitliche Wolfahrt / Friede und Ruhe / ob» 
ben (o wenig fan aud) gutes Regiment oh⸗ 


ne guter Vertrauligkeit und treumeinen⸗ 


den Hertzen und feſter Verknuͤpffung der 
Regenten gegen dero anvertraute Buͤr⸗ 


gerſchafft beſtehen / darnmb dann zu An⸗ 


fang eines jedwedern Regiments derglei⸗ 
chen Huldigungen angeſtellet werden ba» 
mit alle uñ jede Einwohner / ihre von Gott 
vorgeſtellte Obrigkeit ertennen / und qu et» 
weiſung ſchuldiger Eyre / guten Vertrau⸗ 


ens unb Gehorſams / auch deſto feſterer 


Verbindung der Gemuͤter durch dero An⸗ 
geloͤbnuͤß einen guten Anfang machen. 
Ob nun zwar bey den beſten und friedlich⸗ 


ſten Zeiten ſolche Huldigungen je und all⸗ 


wege auch vorgehẽ / uñ vor noͤthig erachtet 
werden / ſo will ed bod) am allermeiſten die 
unumbgaͤngliche Nothdurfft erfordern / 
in gutem treuhertzigem Gemuͤth fid) mit⸗ 
einander zuvereinigen / wo Wiederwaͤrtig⸗ 
keit und euſſerliche Anfechtung fid) ereig⸗ 
net / und auff uns zutringet / ba gehets nit 
anders her / als faſt im Kriege / ſo bald man 
ſich erennet / ſo iſt man halb geſchlagen / wo 
die Wiederwertigen nur eine Ritze und 
einen Anfang suc Trennungfinden | ba 
bringen ſie ihre eiſerne Keile von mehrer 
Zwiſpalt darzwiſchen / daß der Riß nur 
im̃er groͤſſer unb alſo bet ſtaͤrckeſte Baum 
endlich geſchwaͤch et unt gana vernidyter 
wird. Solches alles / wie es nun Son⸗ 
nenklar und atn Tage / daß es keiner weit⸗ 


laͤufft gen Außfuͤhrung bedarff / (o iſt doch 


hoͤchſt zubetrauren / daß gemeiniglich qu, 
ſolcher Zeit / nemlich bey euſſerlichẽ ſchwe⸗ 


ren Zufaͤllen / da man guter Vertraulig⸗ 


keit am meiſten bedoͤrffte / gleichwol auch 
| eft 


— —— 


— — 





—— ——— 
smy elec guten Anſchin ze fne 


dernedan Zußand Dto (dme madem/ - 


sup utíe arodft Vrſach geben / bag mal 
anß vem Vnheri / datinne gun (htvebtrt 
ſich (obo nicht wickein / noch von der 40 
fahritcinen Ar anckheit gentfin ton. ^— 

i! Jnſolwvux jdmm en aben amnoen Tct 
sini faute Ott jac elita 
sitit étc(iget Gtadt geſtanden / dab (d hat 
waſſen detſſen: Siede wit ſtafften Friede / 
«ib madben mitſo groſſer ON eon os 
boſten R ECESSU., gab fdpotein ſo · viel 





Qybeunboledbiet foto B pis gutes⸗ 
fotibirmbime po gin Muhe du Egit 


enóe thu tir Dum (6 Wee Geht umo 
ftue mima fo —— ofivud 
findet banv/alebirgneé a men / 
ſad aß bir sa wr derguncn lida fart 
lamer Diſtel unt Dornen/ mute 
Saztiactes uind Hadeade Intibfindert 
fhbtn Dahrt: vann malichev otf od 

Sedance tonicnet /vb duun evan ber 
Gauame in vec Bang REM towarert uf 
man:defſen thbeo gar abgehen ſoleb / ob 
fan fidgebeon unſerr Art Rogſmenes 
garniches gucou mahr d ho fftewoe a8 
mantebcigaeéugi aoc Oba dva qui 
tathen oem anvern ober vartjen / do er 
Uebẽr ſeldſe bap Negimena fũ hen / uũ d ſolꝰ Bw 
dut niemimbnuyr verrrauẽ matentas 
todvit nun ſo offt und Sid berr ogen mper 
. bebafafawmidic wuͤſte / wohln nandi) 
wmendrumech wan man hinfuürd tar Ra⸗ 
gerit zeverkru uen hante 2160 
foidyuibttumffebesei grſahriichen Ro⸗ 
Debit bom ————— wiederwarei. 
gen eucen auff die Mahnune inſammen 









apꝑ giaunts Sachen meht her iomnren 


2. 
* 
* 


p beßdafftla GSemũtker⸗ 
Mfeüdhe/ anb ale — vbiß heri 
Schwaugt gangen: / marilercelich dee 
guͤntzliche Zerroͤccutig deß dieſig⸗ n Ora 
weſer a beforgen moͤchte: Aber wir ſoide 
ui nichts ais labra ferneren Vniglũck dino 
Vniergang / Jammer und Elend aru 


ſcchlagen wuͤrde ans haben Die ferituen / ſ 


auff dergleichen Vedanckerrkommen / wo⸗ 
zuewegen / baß ſit den enfelden nid 
weit nachh ngen mote ain derfr⸗ 
gar genane vor Betrug ſich bürer sát 
ſich ſelbſten am meiſten betrůgen / eeam 
Bem ſſenirmanden mehrerauen — 
ftv Wteit oif hir begehen / jar 
Beth TW am? d erR A ftti vot · das attis 
bc Rt eeu belii bert grvoſteir Seaben 
— — 
geret ja —————— 
— quntze · Sradre mnð⸗ 
— — 
tihi dif D] 
niihi Byem P imd RU VOS 
warren⸗einſider / wank die NRorh um NE 
ater eb Auch gere metumb das getnel · 
diii berummern wb Sorge tragen 
aud? Sab niunt recht 
— det E UNAM * jd 4L Eur. AN 
ifi bep Tct IRA 
M 'éfrin Farchten of 
imper den Gachen wol te 
eMe brin PAM 
nochig uie Jyinb fiber mir dns Diubér 
Kar dam fb jubde Schiff rebr 
* S inia ime 





deſſen fie GVabrereir haben tin — 
woitleriffeige gefkh eleche Sachen unb forg⸗ 
uchen gutem fà st fte p 


— — 


8 


— — — — 


30 


Alßo kñenie — —— 
(n bep Vrſach edeß boͤſen / als arbres 
3045001[0 daraſder zugebe auchen. 
BVrfacht ciansenbe/ fo haben wir 
AIMÉ andern auch (omberlity / wie erſi ge⸗ 
Dacht / hißher uͤber Beerugklagen geboͤres / 





ls obdie Buͤrgerſchafft bon ber Obrig⸗ 
faic (o offt hetrogen waͤre / che wic ahet. ouf 


unſer⸗ Munechſt en ſauehen und alle Vr⸗ 
ſache deß Vnhenla der DOhrigkeit zumeſſent 
muͤſſen wir bill ich auch zugleich üt usó 


elbſt gehen / ob wir auch vieleicht ung fce 


vetro cen. 

Es iſt von Aufang bet Wen her PA 
Alend jaͤmmertich S mira tedio ratbaye 
Ver Menſchen (ben f, —— * 
Maͤngel unb Gebrechan ſo tveit Ma man 
die aite Welt surfen nep kan / oder ihnd 
noch an der weiten Welt info mahcherley 
Sirábten unb tánpemádyutubiebentolfe 

$a wird ſich allentia(ben camis emter«bas 
Vnkraui deß — — 
Fuden / jedoch miſchet auch Gott noch in⸗ 


mier &ute mit unter / die (olben Dingen 


feind ſeyn / und darwider ſtreiten; Alſo daß 
allezeit / ſo lange die Welt ſtehet / hoͤſes unb 
gutes untereinander ſeyn / memander 
ſtreiten / unb faſt wechſelweiſe / bald dieſes 


balo jenes / ſich mehr unt ſtaͤrcker herfuͤr 


rhun wird. Wer aun hey ſolchem vere 


miſchten und vertehrten Weltweſen fid) 


dieſeg einhilden und die Anſtale darzu ma⸗ 


chen wil / daß alles boͤſe auff einmal von 


Funde auß abgeſchaffet / und das Rath⸗ 

E (o: oxtinrgemadi onn uif IET 

atel unb aed mehr ay.cinigm 

E Eo nf ſolle / n d ytineme⸗ 

ſeſches durch aroſſe Brieffe ihd viel nb, 
 olitómid oue augeri aieichſ 


ew 


v 


nio SR 


vielmehr eon fi d fatife in ſeiner vergebli⸗ 


— der wag moldarß 
vach manna nicht angehet / micht btu ſa 
ſahnklagen/ daß er vorandern / ſandern 


«n Ginbildung und gar zu hoch gemach⸗ 


ten Rechnung betrogen worden; haͤtte 
man denen Jenigen / welche die VBrſachn 
unſers Abneh mens und VBerderbens fa 


doch meiſtentheils vom vergentztuẽ Krie⸗ 


Ath der weg gewendeten reichen Hand 


ita Berricbrec) gieichwol nur fuͤrnemich 
ber Obrigkre zugemeſſen / dargegen bez 


Veraͤnderung deß Regiments ſo vicl diio 
benc eae Freybeiten / amd 103c 46 alles 


eyf. ginempigutmeabendíateiamáfüego — 
Mrecarpitbiriototitgetuemtr- foh . 


man fido rmn nido betl aget/ daß as Wer⸗ 
trag i4 weit geworſſen / viel meniger/ bay 


her o Vrfach nemen zu ſagen/ daß dergan⸗ 


tip tzen Obrigkfeit noch eiemn bend amic 
zuttrauen waͤre: haben ihrer miri fi ch dieſe 
Rechnung gemadirz taam fie nun ſelbſt 
wehlen / unb Rachſsherren machen moͤch⸗ 
ten! ſo wolten fie wol wackere Herren / nnd 
bie rechten guten Haußhalter herauß le⸗ 
ſen / daß es eine Luſt ſeyn ſolte: auch ihnen 
vorſchwatzen laſſen / hier fe. Chriſtus / 
bow fto Chriſtus / bles ader; dort 
ſey ein, treflicher guter Regent / der es 
mit ber Buͤrgerſchafft qut meynt / ba e 
bod hernach gefehlet / wie kan ſolcher Feh⸗ 


ler vielmehr der gantzen Obrigkeit als ih⸗ 


nen ſelbſt / daß ſie die Schaͤlcke niche beſſer 
außgemercket/ beygemeſſen werden. Wol⸗ 
te abec ferner jem and von Mieln rebas 
wider bit Vermanung deß Apoſtels Pau⸗ 


(fich ſeibſt vor fo fiia haleen undeſagen / e 
marde endiach bod) das beſte ſeyn⸗ ſih mito. 
«f insie io tomaqeis rolten » 


but bas Schwerd afe ſelbſt in der Han⸗ 
behauen / alle — alie ſeihſt 
unſere eigene Herren ſeyn / fo waͤre ja br 
Jcte trag tauſend mal aͤrger als der «t 
fic! unb ein neuer Babbloniſcher Turn 
mit zaͤntzlicher Verwirrung der Gemuͤter 
und Sprachen darauß entſtehen / daß 
man nicht wuͤſte / wer Koch oder Kelner 
tore Soll man keinem Menſchen tra 
t5/ (o mii man fi ſelher auch nicht iu 
eie tzauen / wer (o vermeſſen iſt / und uie⸗ 
mand als ihm ſelbſt trauen wil / der betrie⸗ 
get fi ſelbſt am allererſten. ine 

Es (anb ſo viel Koͤntgreiche / Laͤnder 
uñ Herrſchaſten / da entweder durch Wahl 
oder durch bie Geburt das Reich und A eA 
elaentóqtuit wird / offt welldie Cab dr 
toán dmbge(difágenuunb Sirelt e exe j 
hat man bas Reich erblich gemagit/obrr 
toti aud oft ſchlechte Herren zebaheen 


werden bar tan e. Mini; Li 
tire; ven (id f Pao » 
felcSniciroi etg geb bar ansam 
Batumbuidt beydes abgeſchaffet / Janberas 
vir als menſch. unb muͤglich zu gutem. 
egiment geholffen / guter verſtaͤndiger 
4ente Rath unb Beyſtand gebraucht / und 
tas übtlgt bct loea Gotr deſobrig⸗Vn 
fo làrigebie Bet ect erben Yesnig, 
Fuͤrſten und Herren getoeblatioter gebobe 
ren werden / es moͤge auch gerathen wie es 
wolle / weil alle vernuͤnfftige Leute dahin 
geſchloſſen / daß es doch beſſer ſey eine 


fchlechte / ia gar eine boͤſe Obrigkeit / dafſir 


une dach Gott in Gnaden bebüte)al&gar 
keine ufaben. Wo jederman Obrigkeit 
da iſt keine Obrigkeit: Oder wer die 

brigkeit gar zu reine haben will / der gibt 
ſo viel gu verſtehen / ec wil gar keine: Wer 


— 


AP 


auf elnmal 6e Weinberg reine machen 
und hiß quff die geriugſten Wartz in aufi 
ſaubern mill, der wird wol die guten Ct 
cke zugleich mit außwuͤhlen unb auf bar 
einberge eiue lautere Bloͤſung masen 
Vnd wer etwan meynet / daß es alſo fa 
ſeyn muͤſſe / wo man ohne Furcht unb 9 
brigkeitlichen Zwang lebet der Fan cin $ 
xempel barag ſehen / in der neu en Weltvq 
den Menſchen⸗ reir. Z- Dar imet ócot 
wohnen ohne ordentliche Or iakeit / an 
geben niemanden nid)rd/bargegedat 


ſie auch nichts qut& / weder Jyauj wá 


Hoff / weder Kirch ned) Schule / at. 
Thuͤr noch Thor / ſondern (eben mic bl 
Sie icc ín Waͤldern und Gchem / 
PEE — Menſch noch Machbar t 
n Siunde (eme $e ſicher ſeyn: dá 
(n. "o (te keiner jObriaf eut ſich verrtanm 
teo(Ich /..fo kommet dieſer ſchͤne Duas 
baranf / hapoud) fin Xenfdy fice 
qndern pertrauen dar5.. 
S906 Mißtraueniſt zwar bißweil en guc 
aber cá muß auch mit ſonderbarern Cy 
trfbeib unb Maaß gebraucht warden / 
ſonſt teatin may memanden mebr traug 
ijo (Al«t anif einmal aler Jyanbeimà 
Jaubwl gue Gregnp (djefft / nsenéxstds 
Geſelſchaffi un? gute Orbnuna sngtiá 
hinweg. Darumb feret und beg Hen 
Chriſtus gar fein / wornach teir uns 6q 
ſolchem Mißtrauen richten follen / t dem 
et ſagt / huͤtet eub vor denen / ſo inSchaſs. 
(ieibern Commen / inwendig aber (ino fk 
rtiſſende Woͤlffe. Nemlich ale die wa 
eesgar zu gut vorgebẽ / eine armme Stadt 


Hi 
, 


zum irrdiſchen Paradiß / und auff einmal 


alles krumme wieder gleich / alles boͤſe moie, 
der gut / in 24. Stunden eine groſſe Wun⸗ 
de 


de Belin amem Jahr einen Bngelehtten | | 
quar Poor machen / und dergleichen gro — Ürlateteterben fotibernaté tettre Leute teo 


— gab es verhoffentlich/ fa beſſer verſtehet à 


Magirn en gefaͤllt / der auxh noch imer mit 


* 


retr anßtemngen / wie wann wir keine O⸗ 


fe Thaten thun wollen / das pflegen Aufſſ- benwolten / gaͤntztiw und auff eunmal ver⸗ 


ſchu eiher / Marckſchreyer / Lugner und Be⸗ nichtet / ein beſſeres Lob auß gebreiret / nnd 


truͤger zu ſeyn. Es folget aber nicht / weil zu fernern guten Wolſtande deß gemeinen 
dergleichen Leute unb betruͤger iſche Aerzte Weſens der Weg maͤchtig bereitet wird / 


gefunden werden / daß man darum keinen alſo haben wir aud GOtt dafuͤr vede 


beſſern diente fib vertrauen / ſondern lieber und hertzlich zudancken unb uns allerſeits 
an ſich ſilbſt doctern aind auß Vnverſtan⸗ zubentͤhen / daß folch angefangenes zute 
bx etwan Mittel branchen ſolte / die offt Werek fermer gefoͤrdert / und ſo viel mit 
auch aͤrger ſeynd als bie Kranekheit anſich Oortcdfotitife in allen unſern Kraͤfften 
ſelbſt / oder daß manm ſeiner Wunde uñ ſtehet / ja fenem gewuͤnſchien guten Grit 


anltegenden gefaͤhrlichen Kranckheit ohne gelangen moͤge. 


Huͤlffe (taben unb verderben wolte / ſon⸗⸗·Vnſers ODees / nach dem uns GOtt gt 


dernman muß endlich zu jemanden / den dieſem ſchweren Rathvmenſter ⸗Amte / bey 


uox orden icher Weiſe vorgeſtellet/ ſo VIR UM berinfffen / br⸗ 
ſtehet / gehren wir e Antrit unſets Regiments⸗ 

auch das ſeine ſelbſi dabey uverlieren har / der Buͤrgerſchaft keine gftibene Berge 
ftn Vertrauen ſetzen / und Gott jw Huͤlffe vorzumahlen / auch vot dißmalnoch nicht 
nehmen / und deme alleine vollkoͤmlich ver⸗ ruffen / Friede / Friede / (d hat alles fene 
trauen / derſelbe Almaͤchte Gotr / denrketn Moth / es hat ita znbedenren / in inem 
gottloß Weſen / ſond ern Obnimgimd zgur Juhr vein und iat igi (od «8 
es atiff'eiimatnc mere / und foll die 


q⏑ — — — 


ſeiner Gnaden⸗Hand uͤber uns haͤlt / oct 
jaͤſſet noch unter dem groffen Sturm nnb 
Vngewitier einen froͤlichen Sonnenblick 
uns ſchemen / und ſtaͤrck et uns mit ſeinem 


Veyſtande / daß «oic nicht qaam feynd 


Vor einen ſolchen Gnadenblirk iſt die⸗ 
ſer jelige as zurechnen / da Gort die man⸗ 


cherley Hertzen / und faſt gar zerſtreuere 
Gemuͤrer fosnábfelid) regieret 7 daß fie 


auff einmal / und gleichſam unvermuthet / 
an ſtato der Vnordnung / Mißhelligkeit nñ 
verigen Mißtrauens / nichts anders als 
gut Regiment / odent liche Obrigkeit / tne 
unb Einigkeit ſuchen und wuͤnſchen / und 
ihren ſchuldigen Gehorſamzn leiſten / ſich 


willig und bereit einſtellen: Wie nun hier⸗ | 
durch der boͤſe Ruff / (o von üns terit und zerſtreuet "^w uns wieder ſamblen: 


Gabr nichts often: Viellſeber wollen 
wit ſagen mifer Schade unt Wunde (ft 
leider boͤß / und ole Ocfabr nét geringe / 
e$ witd ba Zett te nb Atbeit / auch 
wotſomerlich Grid parit gehoͤren / wann 
wir ohne Schuden darvbn kommen ſoten. 
tote wollen min Gottes Hunffe an itnſerm 
Fleiß uͤnd Sorgfalt nichts erwindẽe laͤſſen. 

Idr lieben Buͤrger allerſeits / haltet ruch 
qud fein darnacdh / laſt uns nur auß Vnge⸗ 
ett nicht aͤrger machen inſer Schuld / 
Gi wollen uns miteinanderin G5 $ 1 : 
febrem in. wahter Sen und Buſſe 1 bee 
unt verwundet Dar / fan ng auch wie⸗ 
ett heilen / ber. ung geſchlagen bat; fan 
uns aud) mieber verbinben / bec ung 


. . X tij VBey 


. alm. 


x 
— $5 fbr teoflen wir unſer m bye 5 wr unb můglich / wehron / Sorettub 









d Haͤnft ſuchen nd fernet Megutt⸗ tadt Freyheit und Gerecheigk ereun⸗ 
| nte QRtreffo uns oit 4 déqebenbar [a rucier. irse do y T 
und ferner zeigen wird / vor die ánb rcs né Rachgiet / Groll oder Frit aAfft rtx⸗ 


mén / Wir wollen in gutem Jertrauen gen alles vergangenen ſpuͤren / 
unb Auffrichtigkeit Sri unb Gerechtig⸗ fem aud zu Cud) wiederuab aleotres 


(eit fetnet beyſammen wohnen / and un⸗ Beyſtandes / gebůdrendẽ n Re [pr ccerfeits 


ré Otts ſo oid uns Gott Guade verlel⸗ liebeunden Ver ſt huldigen Gehar 
Beitr mit ttcueti Rath und lem Re⸗ ſams / TRITT Prov iis. etd 
angit bé ganten Siadt ir? Bürger⸗ guug vorbipia] ft —— — 
ſchaft begegnen⸗Mitzbraͤuchen (6 etel uns modb pull don cuch gelo. 


M iſt denverſamieten Vormundern umb Bur ris 
altem Vrauch nddorbiegem Bontid)c S anmutbotarieitny nad) ME 
ob EN SE mp otbb — 
ast p*o or ifie toti ) pm 355 qo yu qr eqno um 
S "ir geleben in aram ohne allerley uͤbelliſt: woo ihr anff ererrur Ep 
chut oder willkůhret / es kommme zu omen oder Schaden? tuf eir 
Euch deß geſtehen unb Biholffei fert wollen / mit Eeibunb Gut / als fern ats 
wir moͤgen: F ater iti su ftmán allem deme eſdas Ihrt uns heiſſa thua 
operlaffen: Alſo/ 2 1 ungerrotpen Blcibe basi) ——— 
ben if auff ber Raͤthe Eydt und in dic Vier VSaeſfe die der Gemeint Sue 


at 
má (olde Valeſen⸗ at der Ober⸗ Rathomeiſte / wie braͤuchit / geſrage. 
Ob (i fo wolten hulden / darauff ſie mit ja geantwortet / und alſo ín ate 
fcc Antahl iwe ene Tage nache in ander burd) das orbenttiebe S)janbgatie 
nüß dieſen A Quin volzogen. Go. vem ?m 11. und IL 
Zebruaru Jano ed 






MVC : 
1571, , 3b LI 3D att ERE? 
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j 4ana iu — geweſen: 


| 
j 
: 


| 


gemeiner St adt beſten abgewe eris eget / fondern alsdannerſt / nach 

Zegen gutes Vertrauen offre ii n. | — Kaͤyſerlichen Gnaden / zu⸗ 
Ordnung und gut Regiment A. debe Vergleich ober. ordentlichen 
gerichtet werde: Wolen Raͤthe i, pr iſſchriuung nnb rechtmaͤßtger Beſtraf⸗ 
münber unb gange Buͤrgerſch d d 










n 10 sed? 
JN rfade In bicfige hiat 
x viel rruna 7 Mißver 
2. ftant / Mitlirauen / Vn⸗ 
ordnung / Zwietracht und 
»átlts eta dy trbabeni; auch pon auf 
warts elt toot mit der Kahfert Acts⸗ 
etrtarutigit gcc Vydraͤngnſis none 
fahr aeratljen ; darauß dann ned me. 
.séte$ Vnheil diio oet gaͤntziiche Vnter⸗ 
Als haben / 

umbtieſen Vperdung attigi e. 


jai T "ii MET Steiwitenlgnf 


Eronde fad: à Gat eines pe 


Kos tj géritogégebcn; mi fermer $gár[tae 


&ii/ Sette oder Wexcken fti ancman⸗ 


der vergreitfn (drea vergangenes nicht 
vorruͤcken moch mlt ou rli it 
ſebligkeli hinder lich ſeyn / ſondern "T 

beeglaim. Beinũthe und Beſcheid uf 


at aebórldsn Hriben das jemigtecinnetits 


1908 jéb roce (rufi den oder nitlagen fat 


aid) gerne [eben / daß ferner porfallenbe — 


n ing over Mißverſtand / durch ordent⸗ 
* aldesitike Mathſchlaͤge und Ge⸗ 


tbe / Vorczſider gand gara Grmecinde⸗ nehmhaitun⸗ drr fam didum tame tos 
fib zuſommen geſenet / ud ſotgen Puneten ipit d (Poma Mathe unb Vormuͤn⸗ 


verglichen; Nemlichen / ſte wollen vors 
Eſitemirtion athtaun telo dg dev! 


bet in etui trig unb — 
6: yt trade) 


Mn/ibrem — de —— ——— 





Voerſtande und adu fito; 
Sinn fao Sai d LA 


—— Hanna 


hue UA ; 
pu PUT 

gii cic demi 

weiederum verfoͤhnet / und alſo die Kaͤpyſerl. —— — 

Aqc von deroſelben aéeribit voro Oafedc ic ew | 

^owmódeen s: oos * ZUR UD one i etui 


Meum, — 
E! T 





A c 






pes 
ü d din 


Wit derzifallenen 


.À. amt afer(eídycr qnte Queettolfa Saito do tribuni on der andere 
alte]. 


beſſer erlanget n Pune (riseibd QDirit o 


fivttyeitod eere zuſuchen 





eo 


nicht gehindert / ſondern vielmehr aud) zu⸗ oder zuupſeun pali fot tio ſolches im⸗ 
gleich allem Mißtrauen / fernerer Zerroͤt⸗ mittelſt / bif bie Stadt auß ber Acht kom⸗ 
tima unb Thaͤtligkele vorgebauet unb qi men / gaͤntzlich beyſe it geſetnet / nicht geruͤh⸗ 










| —* dißmal außgef Uer ſeyn: Vn⸗ 
bißhero gehab en Groll / Bnwillen / einib: n aber / wie auch alsdann unb (ng 


ſchafft oder Rachgier / fo fie gegeneman⸗ NNo fige auf alle begebende Faͤlle / einer 
der gehabe oder geſaſſet / umb iche / ndi bem andern unb alic ingeſambt bem. "€ 


Pd 


* 


?ar 7 s, 


ME 
gen treuen rechtm aͤßlgen hn beft muͤgli⸗ 
«dier enfant und Vorſprndeleiſten ſol⸗ 
Sexe cldfet hb deßwillen was (f qu qt» 
meiner Stadt beſten / auß gutem wolmei⸗ 

e ierra : oder gechan / 
r allg zur Vngebuͤhr ange. 
OPER V ingefoditem werden folte. 
tit reri sea es vane "i 
1 Pnyheul 3; n/ betrifft ad^ 
PN exact / —— 6 unt 
X WBleureynde / einigerley weiſe theilhafft zu⸗ 
Qufnedien nido befuat. — 
Daßfernes / dritceny mit Aufhebung bet 
l⸗ Mapfett Acht ſich noch lange verziehen / 


YO abre gen tp erstapicinlqrgroe 
£e Voheil Zerruͤttung 
diwa ſolte / ober Augenſcheinlich qme 


beſorgen ſtuͤnde: Wollen uno ſollen / Raä⸗ 


⸗ 


s ther P je ſaͤmelicht uͤrger⸗ 
ſchaffi immittelſt gleſchwol die Erhaltung 
J ei fuia appe i o i a unb gu 
V "EdpiBierréuine icti Qilitrft angelegen 
7. iRidi&(knbaüd biffalit'einatibeet treuen 
Math und Beyſtand Keifienz s sy 1 


Ya; Vierdtens⸗ Damit audi mederauſ⸗ 
erhalb neile Singgabe ermeferz nod) 
ur inne t neue renting uno Qmitfradt 

NU "ame / fendtyn büitgeriicbes Ver⸗ 
MY ogralteicdh(eriter n bas Regiment zu 
—RXR Siabe Mahen gefhhret werden moͤge: 


Sol und wil ein jeder die Kaͤyſerl Com- 
poſitions· Receſſe getreulich (n acht ha⸗ 


Cien unb andern Statutis und Concorda- 


unm I amet 8. 


tis fid) alerdings gemaͤß beselgen; alſo he 
Rath aut Regiment unb unum u 
alten (id) befleiſſigen; bic Vormuͤnde 
wann ſie darzu geferbert werden / bab 
rachen / und eim jeder ob demjenigen / w 
die meiſten zu denen Confultationibus 
hoͤrige gut und dienlich befinden mata 
ſteiff unb feſt halten heiffen. 

Fuͤnfftens. Solches alb deſto wehrn 
befeſtigen: Wollen kill erſeits uirum 
muͤnder unb gemeine Buͤrgerſcheftie⸗ 
an ſeyn / bap bit jenigen fo mí oes 
eder Wercken miber vorige punaaWe 
delten / DBnruhe und Vnheii (ufa 
durch allgemein · Erkaͤnenuͤs alf befu⸗ 
ben wuͤrben / ohnſaͤumig unb ojnado 
bett zur Graff gezogen / aud) into 
falls einiger Vorſchub ote org 
durchauß nicht gethan obe gddfirt e 
den moͤchte. — 

Zu Bekraͤfft aung aderat imi 
Bezeigung wolmeineden trac enu 
abgelegten Grolls nnb Wicderwillens / 
und wieder auffgerichteten guten Qo 
trauens amb. Chriſtlicher Verſoͤhnm 
haben Raͤthe / Vormuͤnder unb uw 
Buͤrgerſchafft untereinander das D 
geloͤbnuͤß darauff abgeleget / unb felit 

buͤrgerlichen Pflichten gemáf/nadiv 

leben verſprochen. So geſchehin 
in Erffurt den 13.Febr. 
An 664. 


«6 (o) 9& 
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Verſicherung uͤber bie Freyheit nb bag Exercitium 
der Religion Augſpurgiſcher Confeffion , eon bem Hoch⸗ 
wuͤrdigſten / Durchlaͤuchtigſten Fuͤrſten und Seren / Herrn 
Johann Philippen / deß Heil Stuels zu Mayntz Ertzhiſchof⸗ 
fen / deß Heil. Roͤmiſchen Reichs durch Teutſchland Ertz⸗ 
VCantzlern und Churfurſten / Biſchoffen zu Wuͤrtzburg unb 
Wormbs / und Hertzogen zu Francken / ꝛc mit Bekraͤfftigung 

deß Hochwuͤrdigen Thumb⸗Capitels zu Mayntz / Dero Statt 
Erffurt undangehoͤrtgen auff dem Lande gnadigſt ertheilet. 


Ir Johann Philipp von G ttes Gnaden / deß Heiligen Stuels 
83 P ian Ertzbiſchoff / deß Heiligen Roͤmiſchen Reichs durch 
Germanien Ertz⸗Cantzler unb Churfuͤrſt / Biſchoff au Wuͤrtzburg unb 
Wormbs / unb Hertzog zu Francken / tbun hiermit kund: Demnach 
Rahts⸗ und Buͤrgermeiſtere / Raht / Raͤhte / Vormunder unb gantze ge⸗ 
meine Buͤrgerſchafft / in hieſiger unſerer Statt —— Uo uns / nicht 
allein in denen / mit unſeren und unſerer hohen Herren Älſürten au hieſi⸗ 
ger Achts⸗Execution verordnet geweſenen Generalen / Dhom⸗ Capitu⸗ 
aren und geheimen Raͤthen in unſerm Namen auffgerichteten und be⸗ 
willigten Accords⸗Puncten / wie ſolche woͤrtlichen nbalté/ in Frantzoͤ⸗ 
ſiſcher und Teutſcher Sprachfolgen. nat 2 
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. Atjjotrdhuy qvinzleme;OQo- .; 


bre de l'an mil fix cenr fcixantc 
— eſtẽ convenu et arteité- 
oubsle bon plaifir de fom Alteſſo 
Ele&torale de Mayence par leSel- 
cur Frangois de Pradel Genc- 
zaldel" Armée du Ray comman- 
dant les trouppes de ſa Majefte, 
de fad, Alte Elc&orale et des. 
Princespourl execution du Ban 
dc fa Majefté Imperiale contre la 
Ville d'Erffort & le Seignent Phi- 
lippc Louis Baron de Reiffen- 
berg.-Depuré Plenipotentiaire de, 


fad A, El. pourluy et lc Seigneur , 


Baton deGreiffenclau Vicedhum 
du Bingau, fon adjoint, abíentd" 
une part, et les Dieputez. dela Ville: 
d Erffort;ayans plalnpouvolrtant 
du cofté du Magiftri du coftc: 
des. Vormunder , qv' entreles. 
Eluzdü Commun ,reprefentants. 
tousenfemble l'Eftat et Corps de: 
Ville (oubsGgnez. d" autre part. 
Que peurtesmoigner la rcfoluti- 
enentiere qu" ilsont de ſe foub- 
mettre a la diſcretion et grace dc 
ſonAlteſſe Ele&orale deMayence 
JeutPrinceetSouverain Seigneur, 


Hs ont paffé et confenty les Ar- 


i 


"o 

H H * i 

HEB oc. iol : 

€£E aloe SUN CIC S6 


el JJ (i TL 1 


Kr 


tmb E 
* -— "danni 1$. 5. Oct. 
tumg deß Hochwuͤrdigſten Fuͤrſten ufi 

ann Philipſen 


amy od £c 
gen Roͤmiſchen Reichs durch 8 
manien Ertz⸗Cantzlars und Churfůr 
ſten ꝛc. durch die Hochwohlgeborne 
Herren Franciſcinũ be Pradel Ko⸗ 
Lapi npo HÀ Chur⸗ 

ayntz. und deroAlliirten buramo 
ark orem — bee sey 
erl. Acht wider die Statt Erffurdt 
verſamleten Voͤlcker Generalen / und 
Herrn Dbilips £ubreign Freyherrn 

er 


e 16 hoͤch " 
hurfi. Gn tigten ſo 











wol vor fid) / — ahmen 
Leo fid) / als auch im Nah 

rrn von Greiffenglaw/ Freyhern/ 
Dicedoms in Ringaw / als Zigeord⸗ 
netenitzo abweſenden / an einem ꝛc. 
Und der Stadt Erffurdt Endsunter⸗ 
ſchriebene Deputirie und Vollmaͤch⸗ 
tigte / ſo wol auff Seiten deß Raths / 
der Raͤthe unb. Vormunder oou. 
Vierteln / Zuͤnfften und derer vor bett 


Thoren / aͤm andern Theil 1c. ſolgen⸗ 


de Puncten eingangen / imd zu Bezei⸗ 
qung/ ba geſampte Etatt hoͤchſtep⸗ 
melter Jyrer Churfl. Gnaden / als 
res ER A en Herrn und ganbes/ 
Fuͤrſten Diſcretion und Gnade ſich att 
mittiren unb gurergeben gaͤnt 


E lid 
reſolviret ſeye / alſo bewilliget wor den. 
I. Daß 


x. Premlerement que le Ma- 


giltrat d'à prefentet Corpsde Vil- 
. ke remettront fans delay 1a Cita- 

delle de Cyriaxbourg et deux por- 
tes de la Ville , ícavoir celle du 
Brulerthoret Krempferthor ,en- 


trclesmainsetau pouvoir defad, 549 


Alteſſe Eleétorale de Mayence 
fous la.gatde des Armes du Roy 
dc S, Alt. El. etdes Princes , jus- 
quesa céque fad, Alteffe y veuil- 
le autrement pourvott et qu clle 

. aytveu de quellefacon elle vou- 
dra regler le teut ct eftablir fes 

ſeuretez. | 
2 Secondement]es autres por- 
ws de la Ville ſeront fermécs , et 
nc fera permis de les ouvrir ; que 
pour la commodité publique de 
labourgcoifie ct Habitans descn- 
virons fans quc 1cs Eftrangers ny 
gensde guerre puisfenty entrer, 

. «que parlesdires deux postes par- 

dcs. | 


| * Trolficexemenrlesds 2 Set- 
gneur de Pradelet dc Reiffenberg 


" entdonnaédc Ia part de fadire Al- 
teíse une plaine affzuratide fic fa" 
lilierec de Conſcience ecde Ralis: 
glon pour tousjours à I? aderitr, 


quoy que dicíra: fuffisinient ite 
fpecialement alicuréc do ls part 
delà Mié [mporiale et dr (ad, Al- 


teflc Eloitorale, . 


"Yollfemmnttidye Verſee 


" — 
. 
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v Spo Maptftést Bene 
bent ber gantzen Buͤrgerſchafft ohne 
Verzug eerie M ioo: anb 
zwen Statthore / als: Das Bruͤhler⸗ 


unb steamffee X bor / zu Haͤnden und 
Gewalt Ihrer — 8 Gnad. zu 
Maͤintz / ünter guter Verwahr Storm 
Frantzoͤſiſcher / Chur Maͤuntziſcher 
ſelbſt unb anderer Allurten Waffen / 
"tibergeben ſollen / ſo lang biß hoͤchſter 
meldter Ihrer Churfuͤrſtl. Gn. belio 
big / andere Verordnung zumachen / 
wie alles zu reguliren / und wie ſelbige 
— ſeſt geſtellt haben wol⸗ 
eaa n — 


E Dicibr sie Tperceretat 
' ſen / und nur zuder Buͤr⸗ 
—— —— uͤnd zu Not⸗ 
834 deß Landvolcks / —*8* und 
Wandels ber. Nachbarſchaff p 
bffnen erlaubet ſeyn / geſtaltſam frem⸗ 
de Leuth / Heer⸗oder Kriegs⸗Volck 
anderſt wo nicht / als durch bemeldte 
ivo beſetzte Thore / eingelaſſen wer⸗ 
moͤgen. 

) fpodbermdbter Herꝛ General de 

E MAIO —35 — 
t auch hiermit im Mihmeun hoͤchf 

Zeiten 
und Religions 


pu ng deß 
heit/ 
Statt dißfalls ohne dem 
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' bícivol bit 


4gnoor fant / aud) fpecialiter 
| —— — und Ihre Chur⸗ 


fuͤrſtl. Gn.ſchon verſicherfiſt. 
fürſtl. Gn · ſch TI W esev 


NT 


4. p" quatrieme lieu lesdidts 
Seigneurs dePradclet de Reiffen-- 
berg promettent. d' employer 
leurs interceffions pour difpofer 
[on Alteffc Elc&orale a accorder 
un pardon et Amneftletant pour 
les perfonnes que pour les biens 


d'un chacun, exceptelés'perlon- 


nes,que les didis Seigneurs fe font 
refervez pour remettrea la diícre. ' 
tion dea Mté Imperiale et de "1 
Alceſſe Electotale. 

5. En Cinquiesme licu Comme 


la plus part des-defordres font — 


rivez dansles Villages pat l'abfen- 

ce des Habítaris , Tl fera ier 
inceffamment , que de chacund' 
iccux letombre ncéeffaire pour 
là garde de leurs maiſous ſo —* 


aͤſſg verſprechen atic 
— smi rig rim ibm $ 
ber * Vorbitt einzulegen / umb 
"n burfürftl. Gn. su diponiren/ 

f ſelbige ein Pardon und Amneſtie 

fe wol vor die Perſonen / als cines jo 
be Saab unb Guͤter / gnaͤdigſt wie 


Wil je dores à / — | 


lbteda 
—— -—' — ellen fot» 
Mix jn pne Nani T i € 
wendige Anzahl dererſelben / 


au phiſtoſt renvoyez, "Cm. tvabring leer defun 


6. En ſixiesme lieules ditesCS n- 
ditionsainfi accordées & fipnées - 
de pártet d' autre feront prom- 
prementen voyéesaKonigs ofen 
et livrées a genoux par les mes: 
mes Depütez ou partie d iccux 
qui ferént prefentées aS. Alc. par 
le Sr.Baron de Reiffenberg. 

7. Moyennant l'execution des- 
dicts Actícles touts A Ges d' hofti- 
litécefleront ;, et lesprifonniers 
qui peurront ayoir efté fai&ts íc- 
rontrendus fansaucune rangon. 


Leid aus ber Statt 36 


* "Did beliebte unb beyberfeité 
umterſchriebene Puncten ſollen als⸗ 


balb nad) Koͤnigshofen geſchickt / und 


————— die hier unterſchri 

bene der Statt Deputirte bcne 

der alle ober mehrentheils does 

pe Aper p ia — 
g da "t 

i deben vo en wird )Rber⸗ 


| irt pir Voll jebtgemebter 


ln ſoll 
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fate ohne "— lof : lien. 
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ga lé adi FM Pradel feta. * 8, Dn aut stima 
dun deffence par toute l' armée, - fuobner bor Statt unb ub 
aflin que les habitans de la - * ofi "p^ 9 ta 
ou des cüvirons puiflent. agir Ji 
brement cn leurs affaires , qué: A ere Js ilo t Eo S 
touts Soldats et autres qui fort ^ Pradel durchdie gantse Armee (didt 
foubs ſa charge et commende-- anffenSfnftaltmacyen (affa ie Da 
ment n'apportent aucun trouble, alle Soldaten unb andere t 
ny empéc cent a a, leur Come, nem Commando begrie nid 
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Eafaydequoy lesprefents Ag... bina dU mͤgen. "e 
ticles onreftc fignez depart exd. Hu mebrer vegi uübigun bid 





- autrectaiceux ait appo oſerle ca- allcé J. ſeind ge 


tti ; cbe Dirté rti 
chérdenos ; arm esfait au camp- - ul baierfeite ater diri qu - 


. devant Erffortlequin ene gewoͤhnlichen Petſcha 
&obre]' An — PLsn; So geſchehen i. RUP 
Qutre, ^ "7. tden — * lu 
(LSjPrdell ^ ^. (ESodeBradd .- i1 
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LesDepütes duSenatetdes Vot- 
mundet 


(1.5. ) Georg Henry Ludolph 
(L.S)ChreüiendeSsher — 
 (LaSGeorglauterbrea — 
| (LS Jean Z'ieglr 

(1. 5.) Ellas Melnce 


(L5) Jean George Hcfs 
(L.S ) Henry Lang 
(L.S. )Hierosme Scerch - 
145) Jacque Martin Fróft E 
| (L.S) Rodalf Volker 
(LSeltioiiesighr 
| (L.S) MattinKyneh. 
(L.52Jeit aeque Hur; 
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Deyutirte deß Raths / ber 
meri ẽ Vierteln / Ei 
fen unb ber Commun. 
—— Heinrich LudolſSchloß 
(L.S) briftían von Capa /&dlof 
(L5) Georg Baulrcbrunn/ Coni 
L.S lobammesgieglerfoitterNai 
1t 
(L.S2 Elias Meltzer / Dber €xXete 
Im ***** 
regierenden und 


vier Raͤthe. | 
«505 dera Deß / iDorwinny 


Mar, 


(1.9) 2eirid Bam Bangufi Sete 
Q5, birongmusestert Secreta" 
rius 


(L. po Martin Froſt / auß de 
erſchafft 
Seed Vormund 






bs tgli/ SDormum 
53i finunrDonvumnte 


| ! ; € —5— didt Uu De 


Sin amens unb von wegen der 
Soo Lees en Lt 
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per le ei t * naher grpe 
| pet [en m th fiémitrint/ taf 
t er iui án 
arborfamftgele RM — 
— Unſer Ertzſti — *— bibe 
eit Treu / Hold unb G n zu erweiſen fub ort. 
ichtet / und ure darbey unterthaͤni iamiam Totgft ge⸗ 
Eueumóditen/ ibnen oie ſo wolin Star adn d 6 competi- 
rende / als aud) in eheſtberuͤctkem eon. ratiſcirten Accord ver⸗ 
chene / au hi dier mormalabe beutlidy eerficberte Srepb Freyheit der Re⸗ 
fauna ſcher Confeſſton / "E unſerm Ertz⸗ 
tp beteifrigrcumb Lev umde zubeſtaͤtigen —— 
rir primnm fele Site — tune 
uͤrengeben moͤchten / ſolche Bitte gnaͤdi 1 
finden laſſen: Th —— imb in staff unſerer Lands⸗Fuͤrſt⸗ 
erai —— uns unb alle unſere Nachkommen an jetzo 
eiie tzſtifft / uhrkunden umb betennen / daß eheſterwaͤhnte unſere 
irgermeíftere/ Rath / Raͤthe / Vormunder unb gantzze ges 
—— 7 / — denen zu dieſer unſerer Statt gehoͤrigen 
terthanen auff dem auch —— ———— 
—— — — Argen ——— yer cd 
e / tete ſolches ſich in gegenwaͤrti de Dt /u one 
derheit bey allen denen K Seen / Rea (ror i bißhero ber» 
richtet worden / und die Augſpurgiſche Confeſſions⸗Verwandte Gemein⸗ 
den im Oei rob Pinalekben bre Profeffura deß Studi Thcologict 
Auguftanz Confeffionis ,. hey dem Gymnaſio gnb Triwal-Schulen / wie 
auch darzu gewidmeten und verordneten ——— /Zin⸗ 
ſen / Renthen / Pfarr und Schulhaͤuſern / ſaͤmpt allen andern reditidus, 
wie Sie Nahmen haben moͤgen / ſonderlich aber der Anordnung und 
direction deß Miniſteri und dahin gehoͤr igen / unter ihren Religgons⸗Ver⸗ 
Vp EM ber Cbe und Gewiſſensſachen / bere 
E ftylo nach / wie auch Dep freyer præſentir Benenn⸗und Beſtel⸗ 
gderer darzu erforoerteninfo eem auch Kirch s 










Schulbedienten / — allen andern zu ſothanem exercido gchoͤri 
—— — en / alles dem tradas Pacis umd conl. 
mirten Religion. $. Hoc tamen non obftante &c. 31. gemaͤß / auchin 


kuͤnfftige / frey rubíg/ und ungehindert gelaſſen / unbbarinnenuntet 
nem Vorwand righe M bien Librfunb bae 
wir ibnen auff ibr inſtaͤndigſtes untertbánigftes Bitten / dieſen Conir 
mations- Brieff ertbeilet / inb unfer Inſiegel fuͤr Uns unb Unſere Nach 
kommen daran haͤngen laſſen. Und wir Johann oon Heppenheimbg 
nant von Saal / Dechant und Capitul geueniglid deß — buribitijtg 
Mayntz / bekennen für uns und unſere Nachkom̃men / daß obige Mig 
ónd«Confirmatlon , mit unſerm Wiſſen unb Verwilligunggeſchehn 
Und haben darumb unſers Capituls groß Inſiegel / zu bodygebatis 
— (€ — eri —— — und Ming 
Au Mayntz an dieſen Brieff (bun bangen. Der gegebenill t - 
' Grffuro ben 16. Decembris Anno 1664. : 


( 8.) (Ls) 


 &£999893/ . 
von Sottes Onaden / erwaͤhlter 


Roͤmiſcher Kayſer / zu allen Zeitien 
T i: . Wehrer deß Reichs/ꝛc. b. Pe 
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 an'biefcibt f der tiſchen Com⸗ 
mißions⸗Sachen S: Mn nt. 


FODaͤgtbohrner lieber O⸗ teorbt feye: Wir moͤgen deroſelben as 






Nc s beth anb Fuͤrſt. Pu 
S A. ift, umbſtaͤndlich referict 
unb vergetragen worden / 


m t. Ld. auff Vnſer 


wort · Schretben / weiter vorbie Stadt 
intercedendo und interveniendo titt» 
wenden und bitten wollen / nach dem ih⸗ 


res Erachtens von der Stadt wegen deß 


anbefohlenen Gebehts / vor deß Chur⸗ 


fuͤrſten zu Maintz £o. unb beyder Raths⸗ 


meiſter Kniphofen anb. Hallenhorſts 
reſtitution parirt worden / Wir geſche⸗ 


hen laſſen wolten / damit der uͤbrigen Sa⸗ 
chen halben / mote nicht weniger mit bet 
Execntion ber. erkandten Straff unb 
vorhabender Inquiſition, biß das Chur⸗ 


und Fuͤrſtliche Hauß Sachſen neben der 
Sctadt weiters gehoͤret / in Ruhe geſtan⸗ 


den / und die Stadt bey ihret Admini- 
ſtration gelaſſen / dieſe Streitigketten a⸗ 
ber auf gegenwertigem Reichs Tage er⸗ 
lediget werden moͤchten. 

Mun müſſen wir zwar dahin geſtellet 
ſeyn laſſen / was t. Id. von dieſen Len⸗ 
ten dißfalls berichtet unb hinterbracht 


- 


c 


ber nicht verhalten / baB uns ſo wol voit 


beg Churfuͤrſten zu Maintz £b. als un⸗ 


fen verordneten Kayſeriichen Com⸗ 
miſſarten ein gantz widriger Beticht bae 
hin erſtattet worden / daß die Parition 
weder in einem noch undern nicht præ⸗ 
ſtirt worden / in deme von dem Rath bag 
Gebeht vor deß Churfuͤrſten ju tain 
$5. nicht nach ber verglichenen unb be⸗ 
foblenen Formul / ſondern mtt Einmi⸗ 
ſchung deß Hauſes Sachſen verrichtet / 


auch ber Kniphoff unb Hallenhorſt its 


ihren vorigen Aemptern nicht admittirt, 
deßgleichen der neuerwehlte Rath zu der 
Adminiſtration deß Regiments nicht 
zugelaſſen / noch in dnbernunfeen Kay⸗ 
ſerlichen Erkaͤntnüſſen und Befehlchen 
parirt, ſondern denenſelben nod) immer⸗ 
dar Fuͤrſetzlicher hochſtraffbarer Weiſe 
zuwider gehandelt werde / derowegen wir 
von unfers lieben Neven / deß Churfuͤr⸗ 
ſten zu Mainzz Ld. umb ſchaͤrffere in bes 


Heiligen Reichs Satzungen und dem 


Inftrumento Pacis veranlaſſete Rechts⸗ 


Mittel angeruffen und gebehten wor⸗ 
den. | 

Wir weren aud) nunmehr wohl be -· 
E , fugt/ 


ze 


fugt | zu Crcbaltung unſers von blefen 


Leuten / fe unverantwortlicher Weiſe / 


beleidigten Relpects, mit bet gebehte⸗ 
ntn declaratione Banui gegen ſie / ohne 
Verſtattung weiterer Friſt / ad paren- 
dum ſuverfahren; Wir haben aber den⸗ 
ned von Dr.. ſo wohl / als von Sach⸗ 
fen Altenburg / vor fie gerhane meitere 
Vorbitt / nicht enthoͤren / ſondern ber 
Stadt noch ferme einen adt taͤglgen 
termi ad parendum, fob eventuali 
comminatione jetztbedeuteter Poͤen an» 
ſetzen laffen / deß endlichen Verſehens / 
Sie werde ſolche gegen Sie gebrauchte 
weitere Milde erkeñen / und die Ihrige in 
groͤſſere Gefahr und Schaden nicht 
ſelbſt iu Rürgm gemeynt ſeyn / Geftattei 
bann Ox. £b, unb uͤbrige Hertzogen zu 
Sachſen leicht zu ermeſſen haben / wie 
fcandalos ſeyn wuͤrde / wann dieſe ihre 
Wiederſenligkeit / zumahln in Sachen / 


die in Inſtrumento Pacis fundirt, und 


fenft alſo gethan / daß bec Stadt in th⸗ 
ttn. Juribus nichts abgehen kan / nod 
ichtwas anders / dann ein bloffec Trutz / 
gegen deß Churfuͤrſten zu Oaíng 4o. 
darob zunehmen! / laͤnger nachgeſe⸗ 
hen werden ſolte. Ehe und bevor 
wir zu uaſerer Kaͤyſerllchen Regierung 
gelaugt / ift dieſes gange Geſchaͤfft / unb 
zwar bald nach getroſſenem Frieden⸗ 
Schluß zur Kayſerlichen Commißion 
gediehen. Dieſcelbe auffzuheben / uno 
was zum Vierdten mahl mit Recht er⸗ 
kandt unb außgeſprochen / auff einen 
Reichs⸗ €as unb zu neuer Cognition 
zuverweiſen / tof umb (o viel weniger 
ehunlich fallen / als dergleichen Commis. 


v 


* 


ſiones dufqub(rten/ in off$efaatem h- 


firumento Pacis den Reſtiruendis 
gut außdruͤcklich diſponirt, worinn anh 


der effectus reſtitutionis dß falls ſtehe/ 
und wie ſolcher / wegen einiger Lus- 
pendeneꝛ, nicht geſtecket erben finiti 
ebenmaͤßig in jetztberuͤhrtem Inſtrumen 
to Pacis verſehen: Vnd gleich wie dam 
Wir uns beſtaͤndig berichten laſſen tef 
bey ben Augſpurgiſchen Confeſton 
Berwandten bie. Solennitas precem 
publicarum nach der Obfervantarego- 
lirt, unb keinem bic omnimodam Junis- 
diGionem , bet fic nid)r puvertcat 
bracht / geben thue / auch daß sor Dr. 
oder andere Hertzogen zu Sachſen in 
vorigen Jahren die publicæ preces ab» 
gelegt worden / bic Stadt (eibi nicht al- 
legirt; So kan Dr LWd. eben wohl ui 
ſchwehr erachten / daß folder Nenerungz 
halben bep. jetzigem Churfuͤrſten p 
Maintz beſchwehrliches Nachdencken 
enſtehen muͤſſe nod Wir veran wore⸗ 


lich halten koͤnnen / daß durch ſolche in- | 
novationes ber effeda us terũ judicatarü q 


gehemmet / uñ was mehrbeſagtes Gur» [ 


fürſten zu Mainteed. vigore Inſtrumen- 
ti Pacis gebuhrt / ſchwehr gemacht tet» 


Dr. £b. unb Ihres Gárfit. Hauſes Auf⸗ 
nehmen Cbr unb Reputation an(f all 
iulánatidie Weiſe unb Wege in Kay⸗ 
ſerliche Gnadenzu befoͤrdern. mat 


gereicht qa unſerm anábigftcm Conten⸗ 


to, auch zu Dr. £6. unb aller Hertzogen 
zu Sachſen ſonderbahrem Ruhm / bag 
€t Ihnen die Beruhigung dieſes O⸗ 
ber⸗Saͤchſiſchen Grdpfes — 


de / tole geneigt Wir and fonffen ſeyn ' 


-— 
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ſeyn laffen / e fan aud ſelbige eher er» 


halten werden / wann dieſe Leute ſich zum 


(d) uldigen Gehorſam bequemen / unb 
durch ſernere Widerſetzligkeit zu ſchaͤrf⸗ 
ſerem Einſehen nicht Vrſach geben / unb 


mag ihr der Stadt zu geringer / oder tool 


TW Ww A Rh ra dbi incidid 
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, 
r 
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" gar keiner Entſchuldigung dienen was 


Ke von Bedrohungen unſerer Kayſerli⸗ 
chen Commiſſariorum dder bet Chur⸗ 
Maintziſchen Bedienten bey Ar. (o.an, 
bracht babe mag / nach dem Wir Ge / 
bic Stadt / zu mehrmahlen fo vaͤterlich 
sum Gehorfam / umb thres beſten wil⸗ 
ken / nicht allein erinnert / ſondern aud) 
gnaͤdigſt verſichert / daß Wir Sie bey 
tbrem Weſen / Gerechtſam unb Pri⸗ 
vilegten handhaben und ſchuͤtzen nod) 
geſchehen laſſen wolten / daß bad Jenige / 
was in dieſer Friedens⸗ Executions⸗ 
Sach erkant und ſententürt worden / 
andern ihren hergebrachten Gerechtſam 


iu Nachtheil außgedeutet werden ſolte - 


Auff welches (ie fa mehr / als alles am 


ders / ſo doch auch Vns bißher noch un⸗ 


wiſſend / ihr Abſehen nehmen / unb waun 
fic ja daruͤber ſich beſchweret erachtet / 
ben Weg Rechtens gebrauchen / nicht a. 


Per mit ſolcher unberantwortlicher Wi⸗ 


derſetzligkeit unſere Kayſerliche Verord⸗ 


mung hindan ſeren unb verſchimpffen 


- foilen; bey AMen Abfaſſung Wir dann 
auch nich ol auff die affertiones 





partium oder bloſſe relationes unſerer 
Kapſerlichen Commiſſariorum, few 
dern die ante acta, der Stadt eigene 
Confeſſionen und rei ipſius eviden- 
wiar geſehen. Einmahl tragen Wir 
das gnoaͤdigſte Vertrauen zu Dr. 69.) 


-— 


3 TS UE. 
Gt werde bey fo geſtalten Sachen e 


(en Leuten in ihrem Aubringen weiter 
niet deferiren, ſondern gleich wie Wir 
Or .Id. unb gedachte dero Vettern Her⸗ 
tzogen zu Sachſen hiermit nachmalig 
gnaͤdigſt verſichert haben wollen / ba 


wir nimmer geſtatten werden / daß die 


Stadt in Eccleſiaſticis ober Politicis 
wieder bas Herkomen beſchwehret / obet 
die Kayſerlichen judicata ungebuͤhrlich 
extendiret, eben wenig aud) das Chur⸗ 
und Fuͤrſtliche Rauß Sackfen an ſeinen 


bey der Stadt hergebrachten Juribus be⸗ 


eintraͤchtiget / ſondern dielmehr deß gnaͤ⸗ 
digſten Erbiethens ſind / Ge darbey uf 
aller Zeit auff das kraͤfftigſt zu ſchuͤtzen 
unt banfyu haben / alſo Or.Ld. ſo wol / 


als das gantze Hauß Sachſen nicht we⸗ 


niger Ihres Orts gernſehen / auch mie 


angelegenem Fleiß dahin cooperiren 
werden / damit bfc Stadt dermaleinſt bie 
voͤllige parition leiſte. Dann ſolte die 
Stadt in ihrem Friedbruͤchtgem unb 
unverantwortlichem Vngehorſam fer, 
ner beharren / So wird Dr. £b. un» 
ſchwer zuerachten haben / daß wir mit 
Denunciirung ber ín dickbeſagtem In- 


ftrumcnto Pacis di&irten Straff deß 
Friedenbruchs geaen fie verfahren zu. 
laſſen / laͤnger nicht umbhin koͤnnen / ncch 
auch alsdann verhindern moͤgen / daß 


—8 


deß Churfuͤrſten zu Maintz K. der vong 


Vns mit gutem Bedacht / unb in Krafe 
mehrberuͤhrten Inftrumenti Pacis Ihr 


eommittirten Execution fid) mfirf(íd) - 
unternehmen thun / Worbey wir "Ding 


dann eben tool keines andern verſebhen 
wollen / dann daß Dr. . Srdeß Chur⸗ 


£t 


: 4 
fuͤrſten tu Rama 0. anf Erſuchen viel⸗ 
mebr die huͤlffliche Hand biet hen / als ct» 
wan zu andern Gedancken ſich bewegen 
laſſen werden / in dem Ihr oder Ihrem 
Hauß durch ſolche Execution fo wenig 
ín denen bey der Stabdt / als ſonſten her⸗ 
gebrachten Juribus ichtwas derogirt o- 
der entzogen wird. 

Woltens Dr. £b. alſo hinwiederum 


Leopoldt / 


in Antwort unerinnert nicht laſſen / ders 
wir mit Kayſerlichen Gnaden unb aficm 
gutem wohl beygethan verbleiben. 
Geben in Vnſer Stadt Wien den er⸗ 
ſten Auguſti / Anno Sechtzehen hurdert 
Drey und Sechtig. Vnſerer Reidche 
deß Roͤmiſchen im Sechſten / deß Hunga⸗ 
riſchen im Neundten / und deß Boͤh eimi. 


Vt, Wilderich Freyherr von 


e Walderdorff / Inppr. 


oun Hochgebornen 
ERNSTEN / Hertogen zu Sachſen / JSJ- 
lich / Cleve und Berg / Langrafen ín Thuͤrin⸗ 


kr 


lieben Oheim und Fuͤrſten. 


und Marggrafen zu Meiſſen / Vn⸗ 


^ Ad mandatum Sac.æCæſ.æ 





Maj eſtatis proprium. 
Reinhardt Schroͤder / muppr. 
ji | - 


..— TRANSITUS 
"o NNach welchen | 
P. Auf gnaͤdigſte Verorduunng 
Deß Hotdwurdigſten/ Durd⸗ 
MS leuchtigſten Fuͤrſten und Herrn/ BEES 
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yo 4c Dtlipper 
Heil. Stuels iu Mayntz Ortz⸗ 
Blſchoffn / deß Heil. Roͤm. Reichs durch Germa⸗ 
nie Ertz Fantzlern und Churfuͤrſten / Biſchoffn zu Wuͤrtz.· 
burg und Wormbs / und Herzogen zu Francken / die bey dero 
Staodt Erffurt ſonſt uͤblich geweſene fuͤnff⸗ nunmehr aber in 
drey Corpora reducirte Raͤhte / ín Verwaltung de 
Buͤrgerlichen Stadt⸗Regiments / einander 
| . fuccediren unb abtoehfen ————— 
| wWwerden. 
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TRANSITUS Ann :669, —— 
Ober Rathomeiſter. — Cita Bargermeiſer. 


& Johann Hallenhorſt. 2. Caßpar Geißlem. 
Ander R iſter. Junger Buͤrgermeiſter. 
3. Andrea⸗ Oumpradt. 4. Sobann Marimi. 
Dritter Rathomeiſte. Ober Bawmeiſter. 
f qobtas Oerlin⸗ Johann Thieme. 
Vierdter Rahtomeifte. Ober Marcktm 
7. Dietrich Schmidt. Gam 8. — 9. Hans Reſe. 
Egidins N uf Chri legler. 
" dE Wachtel. M. ima * 


| —2 | 
34. Auanſtus Alberti. : Thriſtoſſ Heinrich Heſſe 
16. Balter Rudoiff Schwengſeldt.  Statob Martin Froſt. 
Ober Schatzungs Ambt. 
88. Johann Heinrich Weißmantel. 19. Chriſtoff Siegler. 


ao. Paul Rudoiff Pilgrim. 21. Johannes Welt. 
Vormundtſchaffts Ambt. 
21. Johann Wilheli bod. 23. Jacobus Hertrich. 
Vugelderer. 
a4. Tobias Stoͤſſel. 1. Wolff Caſpar Waguer. 
26. Philip Dietrich Jeter. ^00 A17. Hugo Srancifusiavep. 
Üfelate Ampt. 
a. Chriſtoff Roſt .Andbreas Koch. 
3e. Jane Cien . 31. briftoff Stiegli. 
i: 31. Baltzer —— 
Batw Ampt. | 
37. 9vfeff Guter. *. 44.Üpbiltp imprecht. 3. Curt Rehſe. 
Unter Schatzungs Ambt * 
35. Heinrich Deetmar. 7. Michel Weber. 
38. Chriſtoff Katterfeldt. 19. Steffan Roͤdiger. | 
40 Nickel Kirchner. a1. Wolff b 4:- Jane Schade. 
Marckt Ambt. 


z· Geots Horn · «Def ri. - 45. Ham Jacob Hucke. 


] - TRANSITUS. Anno ede: 


— 4 Eltere Buͤtgemeiſtere. 


| X. -Mcevus Beraer. Sen. 2. Eltas Balth ar ron Brettin. 3, Egidius Jigen. 


Ander Rathsmeiſter. Juͤngere Buͤrgemeiſtere. 
bo . yerfort jud. f. Rupertus Brunchorſt. 6. Adam Greuter. 


Dritter Rathsemeiſter. Ober Bamwmeiſter. 
. Florian Boͤnicher. 3. Bonaventur Kachandt. 
$. Gora Heinrich von Vaſoldt. 1e. Joſt Brochhauſen. 
Vierdte Rahtsmeiſtere. Ober Marckmeiſter. 
b. n. Adolarius Gottſchalck. 13. Ricol Galle. JE CE 
12. Chriſtoff Sinon b. u^ s Volckmar Zinckeiſen. 
yon 
. v$.Oktot4 Frledrich Breitenbach. 46 *obana Jacob Rehefelde. 
OA Woiff Balner von der Weſer. 18. Jacob Pugrim. | 
| * . Olabtevigte. 
|. 39. Heinrich lanquft | 20. Johann — 
| at Jacob —— Foͤrſter. 22 Friedrich Vlrich Leo. 
Ober Schatzungs Ambt. 
23. Eduardt Bobe. — | 24. Hiob Koͤhlſtedt. 
| a. M. fBartpolomeie Weiß 16. yohann Muͤhlfeldt. 
Vormundſchafft Ambtt. 
47. pontes Jo. . 18. Heinrich Rudolff Orobmen. - 
: E: 29. Yebau Ricol Tuſch. 
M | Vngelder Ambe 
30. Geta Ziegler. 31. 2Balentín Bader. 
| Voigts Ambt. 
32. oam Fiſcher. 3 3. Elias "ipei 
» ato mot. 
3 a Zoham. Heſe Hanß Leikmann. 36. Hanß Hoͤhe. 
| Vnter Schatzungs Ambt 
37. Nicol Schultheß. 33. Conrad Schilling 
35. Hieronymus Stichliug 4o. Hans Schuithes. 
a4ur. Jacob Lindemann. 42. Hans Ebert. 
44 · Leonhard — " 44. Rupertus fece, 
F 45. Georg Eichelborn. Sen, : 


6 6 dot d Md gehann eran e — (ad 


TRANSITUS Aono 1667. 


¶Oboer Rahtemeiſere. Eltere Buͤrgermeiſtere. 
a. — ver "s "A yébann Henrich aedi " 
ti Melchtor Foͤrſter. »n 
: [ov Gibeiblag.: - B. cac — 
Andere —— Jangere Vargerweiſtere | 
€. Glias Meltzer. 9 Edhriſtian von Sahe. 
3. M Georg Capſius. —— 
8. RC tab dfi 
itte tetti ere —— € 
it Dictonymus Gdorb,. SDicceric ibd e 
12 Heinrich Friedemann. p d Schilling. 
Vierdte M. Ober SWarfaticifiere 
15. Hteronymus Buſch. "t2 bi Ditmar. 
16. Hans Scheffer. ; ,99. tee rae 


19. Baltzer Weſtermann. dps : m zi espere UE 
4o. Gafpar TUNE pM I Okorg dhemas Selge m * 
à P erae ot " x: 
23. baun itera Heſe. D d drecht aha SUNG ^ y 
separet Borticher — Bann ie Sicanpiáfeor, "- fea — 
Ober Schatzungt Ofmbt,: - JEDWÜ.. AS E ces xc 
27, Seharin greci gf er. EA pn n Rtefpante. 5 
^ 28; | rini . 3o. Martin Lange. 


us Ou cthaibfibalpe Sint. 2 CM CR 
jr opns idm don £100... ac bei demrich Bits, T NS 
OCRS etc eui Vngelder Ambt. ime us ; — ns 
s AES Sohcinden 200707 7 34 Jerenti as 3uleian Said. 2 

d3olate9fmot. :- : 
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35- Sans Wonas VS 36 — 37: Gafpat yi. 
BawAmbt. —— A 
3. pem imam: É 39.Sigmund Tromlitz Pd Giridin xtd). 
^, Vhtefiatungetimbt. — 00s 5 
41 Hanß Backhauß. "^ 44éoteng effe 5 0o: 7 
43. Sy icob Stichling. 44 .Gebron tmpredt. HE 
45. rotg Hockmuht. 46 Hans *Dattbol. - . 
47. Rudoiff Voͤlcker. 48. Martin Klettwich. 
MarckAmbe 


M0. Hanß Kirchner. «o. Salomon Jyetnee ^. CYaR Ann DUE Qaa: 
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($5 
» ey A toürblgftenunb Durch⸗ 
is — 
5 at au 
Hochwuͤrdigen / Hoch⸗ 
— Pour Dodo inb Wohl⸗ 
Edlen / Geſtrengen / Veſten / Fuͤrſichti⸗ 
go / Ehrſamen / Hoch⸗ unb Wohlwei⸗ 
jen / relpeire Prelaten / Grafen / Ab⸗ 
een Rittern / Knechten / Hauptleuren / 
Ambeleuten / Pflegern / Verweſern / 
Schultheiſſen / Buͤrgermeiſtern und 


Rachen / xc. Ihren gnaͤdigſten / gnaͤdi⸗ 


gen und großguͤnſtigen Herren / geben 
Rathsmerſter und Rath ber Stadt Ere 
furt hiermit unterthaͤnigſt / unterthaͤnig 


und geziemend zuvernehmen / iſt aud) be⸗ 
reits Land⸗ unb Reichskuͤndig /tetebag 3 
— — — der Roͤm Kay⸗ 


e 7 








ſerl. auch ju — Boheim m 
nígl. Safe. unſerm allergnaͤdigſten 
Kayſer / Koͤnig unb Herrn / im Namen 
Ihr. Churfuͤrſtl. Gn. ii Maintz / wider 


bie Stadt Erffuri angebrachte / Deroſel⸗ 


ben aber niemals in rechtlicher Verant⸗ 
wortung communicitte Klagen / ver» 
mittelſt einer im Winter⸗ Monat deß 
nechſtverwichenen 106 2ſten Jahrs 
abermahls erhaltenen Kapſerlichen 


Commiſſion, (welche faſt ein halb Jahr 


allhier geſt anden / aber / nach dem ſie von 
hoͤchſtgedachter Ihrer Churfl. Gnad. im 
Junio von hinnen nacher Maintz beruf⸗ 
fen geweſen / im Septembri nechſtbin 
fiu Muͤlhauſen geſeget) Rath / Raãthe 
unb Vormnder von Vierteln Sante 
werckern und derer vor den Thoren und 
gantze Gemeinde zu Erffurt / unter dem 
Vorwand / as eb fi wider den Weſtpha⸗ 
0) | T e 


de 


luſchen Friedenſchluß gehandelt haͤtten / 


in deß Heiligen Roͤm (dou Reichs Acht 

gebracht / und deren Executiou von deß 

Deirn Klagers Churfurſtt. Gn. ſeibſten 
bernommen werden wollen. 

Daß aber ſolche auff lauter incon 
ceſſa narrata & falſas ſuggeſtiones, und 
difo (ub & obreptitiẽ, arch der armen 
Stadt Abbolde fuͤrnemlich aber ben 
Sape Commiff.rium, f)ttrn Brod: 


ton Schmidiburg / und Chur banale 


ſchen Schultheiſſen D Papium, außge⸗ 
wirckte Achts Erklaͤrung wedet (n dem 
Iuſtrumento Pacis QürnPergifd)CExee 
cutionsKecefs,nodyar&iori modb exe- 
yendi, nod) ib andern Reichs Com 
——* us unb" Rechten / gegruͤndet 
ſey / und dañen hero keines weges beſtehen 
koͤnne / ſondern bamítgang uͤbereilig vet 
fahren worden / und ernante Stadt deß⸗ 
halber tuſſerſt graviret (e; Solches ha⸗ 
ben Rathsmeiſter unb Rath hierſelbßz/ 
in dieſer offenen Schrifft / jedoch ohne 
emands injurioliſche Verunglimpfung / 
arvon (ic feyerlichſt proteſtiren und 
bedingen / jedermaͤnniguich vor Augen ur 
ellen / und dardurch ihre Ehre und Vu⸗ 
chuld ui retten / aug hoͤch ſter Bedraͤng⸗ 
nüͤß / nicht umbachen ffuncp z, Vnd ift 
AP a pm | aud) allbereit in Def 
aths jünaff. in Druck außgelaſſcnen 
warhafften Vericht weilaͤufftiger an⸗ 
gefuͤhret / was maſſen ber Status coniro 
verſiæ darinnen beſtehe: Daß das fire 
chen · Gebrht auf den Cvanaek Gagneg 


An Erffurt/ vor die Herren Cra Dudiofe H 


nd Gourfürften zu Mamt / vor der An 
is 5o- alhiey geweſenen Sap. Grigbehé 


Exéchrions- Comoiffion, eld ein reſti- 
tuendü auf bicftm falío prz fuppofiro, 
geſucht worden/ als ob aate morusbeli- 
£os,pro PerfonaK cverepdiíbeni Ascbi- 
Epilcopi Joh. Svicsrditanquam Supe- 
riocig crpreílo notine, in ermebata 
Evangeliſchen Kirchen / allemahl nad 
beſchloſſenen Predigten / waͤre gebehter 
dieſer — (üár Ihre Chur⸗ 
frg. Gn. alſo namenelich u bieten xn⸗ 
zeria ſſen worden. Darauff banmaud 
ein ſoich Derrei erfolget: Daß das g.⸗ 
me ine Gebeht in bonc samet ſchen Ru⸗ 
dy fücpébbc(agic J. Cbuttz Gu· und 
bro Ereftüfi vain uf oen Canteln ei 
int pone & maso y tit ſolches ance 
mout brad) grwelen / ios 
æ— 
gen werden ſolte; Darbey aber weder 
der modus und die inre nuon, nod auch 
eintge gewiſſe formula. precum. bet 
Rath vorgeſchriebeg worden / noch / wi 
[n ber, Sachen Bewanduuͤß (morte 
ſobrteben werben moͤgen / in ſonde rbaten 
Betracht / ba bemeiter Rath / Krafft 
deß Religion Friedens / und daher ohn⸗ 
verruckt erhaltenen Herkoommens / in den 
Evangeſiſchen Sicca nicht allern jte 
derzeit in Gebehten unb allen andern 
Süden, Geremonten/ mit bioſſer zy 
Dung. deß Minifterii, gam feepe Dant 
nb Anordnunggehabt / ſondern aude 
bitten vom Gegentdeil dißfalls ange⸗ 
füBrten cafum deanno i6: s. betrifft / old 
pr weicher Zeit oif ren hoͤchſtgedachten 
exrn eg Biſchoffn und Ehurfurten 
ohann Schwicarden xc, hoͤchſtloͤucher 

3e ddytn. wii hieſiger Stadt / wegen ber 


— 


Vn uS 
etm hochtobl. Kayſert. Tammergericht 


; 
| — 





$0 € pur ventilirter que (tionen quif, 
liche Handlung angetreten worden / anß 
lauterm freyen Willen / uno zwar einig 
aind allein ex hac intemione, damit bet 
Buaͤrgerſchafft Gemuͤther / ſo Aber ſolchet 
Handlung bird) allerhand bon denen 
Benachbarten / und ſouſten ihnen gemach⸗ 
1€ Imprefifoaesinfeltyenstummet imd 
Mißtrauen ob wuͤrden fie Dieibard an 
ahren Freyhenen und Berechtigketren⸗ 
vornemlich aber ran bar Eangeliſchen 


Rehigion qefábtbet werden / gerathen/ 


deſlo baß begũtiget werden mochten / ver⸗ 
fuͤget vapour eine bon ben Svangel. 

the 6 gethune Abt an daguingz / hoͤh ſtet⸗ 
totbnten On. Churfuͤrſtens ju gemriner 
Siadt tragende vaͤtterliche LNiebe Hulde 
and Gnade / inſonderhen aber / daß von 
€x Churft Gn. man gewfßß todre;z vaß 


Selbige der Siadt / in dem Eixeicito re: 
, WionikAn uftibé Conffhoxfis ,aip 


faribfoflin Sire und Editer (à eri 
gen Tagen teinen Sintrag thun fajf 


Waͤrden/ ſonderbar hoͤchlich gepricſen / 


und darbey manniglich / ben en Gott 
umb fernere Benedeyung deret in Poli 
ticis igi obhanden en Trachauten dpi 
tuffchv etweglich ermahnet veben In 
— andy vefte Bortinlary 
iit woblgegruͤtadeter temoidtration, 
bag [oid fa&um im and gen deine Frie⸗ 
A9 de n Aor gie n 
ténrc nod moͤchte coram Comtiiffione 


. atstes, beneberift untei(ditebirien 5 di 


Biibebteit producirt , 4b. daruu cir 
& imcentienom; & sedium , inte tag- 


zpsbetiens afitatum, ſo viel behanyret / 
dahneben deme / baf die Evangeliſchen 
Scmainden jedergeit fuͤr alle Gprtftif» 
e Roͤuige / Churfͤrſten unb Herten/ 
und alſo auch füt die Herren Crabi(d o» 
fe und Churfuͤrſten au Maintz implicit 
zu Gott ihr Gcbeht gechan aud abſon⸗ 
derlich zu der Zeit / ais gwiſchen J. Chur⸗ 
furſti Gnad. und hicſiger Stadt Tra⸗ 
ctaten vorgangen / eine ſonderbare Er· 
snábnimeguantádyriacot Gebeht umb 
deren glücklichen Foregang / von benc. —— 
Gangdn abgeleſen / ſoiches aber von dem 
Rach jebttjeit'übere angeorbnet | unb 


ſotche bip. ^n n o aud wann eit 
stfattaten auffgehoͤret / wicderumb auf. 
gehaben worden. 


Mad dieſem jeto angeteigten moas 


und inteorionift auch An. 16530. als dr 
der damaligen Kayſerl. Commiſſion 
wiſchen Chur Mamtz uũ hieſtger Stat 


"Sttattátén vorgangen / ein abſonderli 


chet Ermahnunigs Zedul zum Gebehr / 
————— bonbeunt , 
;aunein abgeleſen unb hinwiederumb 
den Auffhebung fofdyer Tractaten aac 
than / es darbey folgens Anno 16 c f. vob 
der damaltzaa anderwatiqen bodan» - 
ſehmchen Kopfttuchen Gommibton át 
terbigigg id anima obiges Decreruni 
ſemes Synt toit hoict erben. 
7 VifabermmSjabrieeo.be Freyherr 
ene dymterbarajals Sf Comm fas 
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rius / thegen anderer Sirelitgfeiten ap 
berb'difanb otbitt; 7 Dar befdie) t 
Bonrbamafé qangjertüvttàr d uftapot 
00 nir virg aijgotüdiidy vernch⸗ 
Bri inſſen / baß er in dieſein Orte pun- 
(Q0 &o 
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monunen / denſelben vordia Hand genam · 
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Shit angthaͤnger Beo —“ 


bert ton Schmidtburg vor cuſerſter 


7Berfotann, der Stadt durch beu:alitim 
ven Blicker / in fpecie vit Frantzoſen 


Oabffe und Macht / Inquiſition, und der 


MPrivat⸗Perfonen Kopff abhauen / und 


mwit rempariſton in Die xablidisuuin 
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derogieichen qcaufamtidye Bedrohun⸗ 
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XXCECXXE 
Were laſfea wolea: 050 hat es to 
wegen atti ſtarrken Widerfpruch⸗ 
gemeinen Baͤrgerſchafft / nicht zuwe 
gerichtet werden koͤnnen / ſondern er 6 
alle und koc dißfalls gethane Rem⸗ 
Brationes nói Erinahnungel / auch b 
faͤleig Lipi Anordnungen «M 
mer ſehr ˖ fandi Jmpreß lum) anf der 
Ln dBórawkdufirouf f biet opinisn I 
finis ——— — 
Gun Mh) bh — 
hM vo NH. 
i'd bodr br d ve Si emn 
nirg vorgeſchr icben iworden / au 
iſen / ſit ſi h pardurch arcpere 
ſetn /unð den — — 
Hd giu hein felbſteñ / auß dem Init: 
evento r4 fſeeten / und weder der R 
Mitt Pod hib Sroeniteimedi 
giſich der ióitio Br woil uto al 
eitiiéquef von der Kauſ Codiitil 
atro 1610. Ven Ruffiasions Ree 
etis viciórin Decrett ſondern auch né 
ph mae inn ftüsfti LR ef 
RUF f6 ds. Hel 
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Die Vormandere —— 


werckern / nó bere vor den Thoren 


aber gar qm ibet gehen / ſich angemafery istir 


Meuůſte es ihnen / als dißfalls unſchuibi⸗ 
gen Leuten micht ſchaden / ſondern / wann 
(c beſagte Votmunder (caíu ab ipfisad- 
hac ioconce(fo poſuo) ſich gleich aud 
je fetder Dereofliguita pàrrea werteteet 
lafſen / und hierauff tiber ſie / als moeitbt 
fémbt denen Organ in ardais, heboch 
amftt der Neligion mf cines [teen Blur⸗ 
gero Sewiſſen detreffenden Dingen / ble 
SGemeinde repre ſerircen, einige Sen⸗ 
ttg ergangen were / jeboch bu Oma 
de / bey fo geſtaiten Dingen / das bens⸗ 
ftcivm teſtituti omis in imeprum 4n 
ffecoten qtárten konment; Dannen⸗ 
Pip iii etfolget / daß auff obged ach⸗ 
rren Commiſſariorum in 00846 
E en gemachte Arttalien 18. Sept. 
ſcharffes Kayſeris hes den 6 
. Suis ater dieires flQ Mate cuin 
veia [tii Bꝛũm / Rach⸗ 
oma enb Cüormómbera iafinoicci 
Vorden: "in ouidiem imasnmr e. ast 
dd parendi fn allen von den Hnn. Coo 
 Alifiriis; Bine caue cepuimone: — 
fohtenen — pri Eier pet 
Rboeninoch Rath ind Rche dinnn 
diit Dicen hind mpung dic Rate 
Batnehten ) baranff der Siche gerechti 
Sach berithet / und obnatad«t (man 00d 
reſtitution in integrum und beo veche⸗ 
ucher Anſßũbung quinfifárenatakt) al 
lein qu alletn uterthaͤnhaſten vefpet gegð 
Kayſ Maj. anb damu die angexroo 
pte extreinitoten umb ſo meht abge⸗ 
byender werden moͤcheen⸗ ipao pu- 


eMetiis(otid As in derẽ Bæm⸗oꝰ ⸗ 
ſtandẽ / beſa ge eines fonberbaren oſſenen 
umenei qu Werck gerichtet emthu 
von durante adhuc rermino, 3ebuͤhrech 
dociret. and durch bie / dem darbey av 
gela —S beygelegt⸗ 
— rgerſchafft den 25. May 14. 
dibens cand. 
ít in rad aifjaloffehe Tidiórin séiones 
Monitor, uns ſchr (didtife-macdis 
seniftminpaitione augeibenbciaséo 
fim Fleiſſe und gehabten allerge herſamn⸗ 
ver ain RM 
- uin yi SX arbe acbeb 
fct! weil ſie thres tells alles —— 
tiue ich gewe ühtas 
georbnet; Abereinm⸗ (t$ — — 
hnderen Ohnmoͤgigkeir / ibt 
richten Vnnen daß hochgedacht⸗ 
Comanffici auff ole dißfalls vbiſthehent 
conteſtation, unb node drin RibttUQen 
jtvesci Monaten bolrpirblrifotblnete 
tcgiat Kayſ. Olinba / fetinter Ree 
nen Puncken vfel gednbert/ mo rddpebli 
pariüon angenemtiien ; jtbod vorherd 
anderwerts referirt babe márben oso) 
Y MENT Maj eſt etium tóm 
X febewandien ber Sachen wo 
maocbeQueueli | 
—— fumo eu pid - 
— — Es habern aber veſe 
fene ungcadrertoebermeire Poet 
Quadinilfirt: den in evéntalnbety id 
dabit Herold anherogeſchuit eot 
und demſcliben sur Gir alto adn 
enjutdabioe atbefohlen o GER 
dm der Dantirotem, — 


- 
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dend angehoͤret / aber dem baͤuffig heron · 
rtngenden gewmeinen Volck / ſo geil 
auß einem halſchen Wahn / ihn voß feu⸗ 
hen rechten. Herold gehalten / nicht aw 
wehren vermocht / daß er nicht von etli 


Gen / mit alle r Rachsperſonen / Vormuͤn⸗ 


der und anderer verftaͤndtger Leute hoͤch⸗ 


ſtem Cubrafm into Betümmeirniß / 
wewlich beſchimyffca motden; Jedoch 


ho⸗/ bn queunt m it qut (m Glimpf 


u dinit i em, dec Rath purch euidye 
auß ihrem und ber. Burgerſchafft ou 


tel ihm moͤglichſter maſſen angelegẽ (ros 


aſſen / ſind auch ihre und gemehner Cue» 


Puſchuld · darzur hun erboͤehaig math je 
derzeir Bereie,. a 3 1 . 

Af Apis Decretum qn. i. [dh 

helanqende t —— pra 
maxima (n ſich; Weil baro bilbritqen 
Sepferk. anf den Weſtphaͤliſchen Vries 
denſchlußgegrundeten zudigaris faingt⸗ 
nügengdfebeben (ax, : ;.., nonNÉÍIVI vog 
»,, S6 wenig aber torbirüf mer aua, 


^ Gusformulz precum (id) au(t ſolchen 
Friedenſchluß quatihicirec, und fecun- 
dom loſtrumentum Pacis 4u exe quiten. 
ſonderix ceutes ex pacto noviter ioitior 


pramn/a nach denen Reichs · Orpnun 


(— guai geweſen ifo Sa eng 


tianemond. ex di&o inicymente: big 


. (rigen neuerlichen Potbulaz, a6; 4)j€ 


reutution der beyden Oberꝛ Rathsemel ⸗ 
fci Admiffion deß mgr Dore: K 


.- tadigiontc Eintgkeits⸗ Receſſie unt 


E 


(o arem Syodico , Aviano, (ribelfeti 


& 


Oidablefeccidneibung: desiviror ug unb 


behauptet werden. Dann ja ohnher⸗ 


weiulich daß vigote Inftrumento Pacis, 


7. 


E 
optbpttblin punfto refUrstionis re» 
fiwrersiora ms posee Kafti tendi, tof, 
gin dna dargeih an werden muf A 
daß ſelbiger im po&cifione wel quai ue 
nius-vel- akarius ret reſtitutndæ ante 
mo:us bellicos geeſen ſen. 
Ran iſ aber gant ahn⸗ andi (n e 
wis fent gicht veri cisn/bo$ pag Ctt 
ftific-nfodante metus bel'cos. beret 
guoncten einen. jemals dn; Soci umi 
Ribrwoeni vieimenigecta pn ainiger 
Fos oder Necht gehabt batie; duco. 
b $$ Capta Aenbfünbia / daß die 
beaden Obere Rethom iſiet Johann 
Salate. un? uiae, Mob A 
mibt ante· aotua, ſcudern allerer ſt nach 
Seb loifenem ⸗ Frieden quip bloſſes An⸗ 
bauen. y Chuuß. On. i«fpcadisetteate 
0RLT-UNP mag dannenbers qnd) deren 
Reſtixution ſich aui das Infuumcatum 
hen jargetina Ren vit grunden · QUIC 
(toni eudy thermáfig: ani bie ad» 
enden b«fromn Rache alín eid 
Mhitaf bddifawnent Herren Qui Vj 
(defe und Churfuͤrſten in der Fatha, 
wabl unir Abwechſelung deß hießgen 
Gapr- eghmentg (prat anzugrd⸗ 
wnf gote asotus bellicps niemals 15, 
pocffioas yobquafiatabpg unb Myge 
megger dieſer donner (o menig / ais (elem. 
let i errelſtauenda Moguntins juiite, 
hen. Dann wie kan der Enigkeits⸗Re⸗ 
Gffür ein Reſtiruendum geachtet tette, ⸗ 
den/dij weil jc derſelbe 14. Jahr nad) dem 
Friedenſchluß auffgerichter more «i 
pb me hrhoͤchſterwahnce Hecrin· Ert 
Biſchoffo und Chuꝛ fuͤrſten bem Rath 
niemals verbothen moch verblethen odo; 
| ga 


den / nene Rants zu pobliciven / eber die 
alien zuvernegren unb auff einoder die 
andere weiſe in beſſere notitiam zabrin⸗ 
sen; Maſſen ber Rath ſoiche Gerech⸗ 
wigkeit oon unuͤberdencklicher Zeit ruhig 


exerciret und 


Im ubrigen hat man auch die / dem 
Syndico Aviano, von ben Vormuͤndern 
bcc Gemeinde / zugeſtellte Schadioßhal⸗ 
tuna betreffend / kein Exempel ſinden tén» 
nen/baf jemals / fe lange die Stadt Er⸗ 
futt geſtanden / einiges deren geweſener 
Syndicoram gehabtes Mandatum ab- 
zuͤfordern / bie Herren Ertz⸗Biſchoffe 
uud Churfuͤrſten ju Maing 6eocbretie 
der pretenſion gemachet haͤtten. 7 
toic uͤbel wuͤrde bod) die arme Siadt dar⸗ 
an ſeyn / ja fi muͤſte gar indefenta wer⸗ 
den / wann dergleichen Begehren beet 
Churfl. Gn.hinfuͤro fre» ſlehen ſoltt / ſin⸗ 
temal der jenige fuͤr einen nnbeſonnenen 
oder ungeſchickten Menſchen gehalten 
werden doͤrffte / der / einer ſolchen Come 
muon u dienen (id bewegen laſſen ſolte / 
dieſihm ſeines verwalteten Ambts hal⸗ 
ber / uffn Bedarff / feine Schadloßhal⸗ 
eung verſprechen oder leiſten fónte. 


Dahero Rath unb Raͤrthe / weil Sie / 
deſſen ungeachtet / in allen Puncten / fo 
weit nuc Menſch⸗und moͤglich geweſen / 
vorangeregter maſſen / pariret, ſich umb 
vlel deſtoweniger verſehen / daß ſie und 
nebſt ihnen die gantze Uaiverfitasin ꝑœ- 

. nam fractæ pacis declorirt, nnb mic bee, 
Straff deß H. Reichs Acht / beleget wer⸗ 


den ſoiten oder koͤnten. Allein / darmit 


(6 obgedachter Hr. Baron von Schmide⸗ 


» 


9$. 


Weg KRechcens gánalifo 


burg unb D. Papius, n«dy eigenen 
Wanſch ui boͤſen Wilen / da hin ᷣcach⸗ 
em und triebenz So haben ſie miethren 
berhaſten Berichten derm aſſen voc. va 
durchgedrungen / daß oer Scadt auch oct 

abse(c)nirten 
worden Dean kein foͤrmlich er Achts⸗ 
Proceß wider gemeine Seadt unb Baͤr⸗ 
— — cutrabiroc, onb-Re.(c.) pa bar 
Acdchtstlage niemals gebuͤhrend cittret / 
noch (2.) deß Dern Segentheus dißfai⸗ 
liges poftulatum fft uverantwerten 
communiciret , vieltweniger (3.) Lĩus 
conteſtatio begehret oder erwartet eor? 
den iſt; Vnd zwar qaod (1) eig man 
ſich dieſerſeits gant nicht nibeſcheiden / 
werden aud) Pie AGn. nicht beſeugen / 
daß diſzſfalls jemand jemals behoͤriget 
maſſen citiret worden ſeyn ſolte. Die⸗ 
toti bat ín bem Reichs⸗Abſchiede m 
Worms de Anno) 521. $.Dnb obje- 
mand ac. klar verſehen / daß miemanb für 
einen Achter zuhalten / ſo nicht auf vorge⸗ 
hende citation ín die Acht ecfüüret wor⸗ 
den: Go ifl darauß ble hieruncer init 
eingelauffene informi:er unb nullitet 
flat n — "- ; 

im Fall auch (dien quoad (2.) tti 
Gburft Saint. ———— din 
fíagcanfjtto commuoniciret teorbch waͤ⸗ 
te (wie doch nicht geſchehen ift )unb bte 
ſerſeits keine Vrſachen / tearum? vit 

Siade fn allen Puncten vollkomlich qu 
partren fid nicht ſchuldig erach tett / an⸗ 
gezeiget worden; haͤtte ſie jedennoch der 
Tontumsciæ, nach Anweiſung der Rech⸗ 
ten / beſchuldiget / aud) hierzu anderweit 
eiticet werden ſoleen; Quia Ace x 





. gari,vclad alle 


! 


[| 


———— 
«ecnuol j crtandumcerarejdtiet, 
ad videndum &audiendum fe. obeó, 
aumuviam comm.ffam in Dannü decla. 
gendü couíat, quamobi£ 
declaratio illa teri nó podit, nec debes 
Ordinat. Camerals pare. 3;sió 43 ín pr. 
Mnd iſt über bites: Karen Rechtens⸗ 
qued Concqani anon ascafata "on 
noceat test. inl. progerendom 5 Et ſi 


: quidem C. de judi iis; &ibid. Bd, — 


Es beſaget jtvar bas Kayſ allergn 
iaflcaráinsmandarum; wie daß 6n. 


Edharß On.ia Giejopee and) bit fca 


ſerl Gyoqu tnn der den 4. Aycib left - 
Jahrs 16 - pun&o ^pretum: ergange⸗ 
den Declarasori - Vetheit vaorduete 
Commiſſarien J. Kayferl. Raj efl. vot 


bracht / als ob der Nath un Buͤrgerſchaft 


tod wie vor / bey occ hartnekicht n 
Vugehor ſeurver dur Kayſen 


. &pmmiftonaufs euſerſte widerſthet/ de 


ro Vortrag ata — 
Befehl unb ben ahſerl qerecbten Er⸗ 


ENant uͤſſen und Verorduungenzu pariren / 


vnd ſolcher geſtolt die pullicscimn-ber 
fercits- ectánbten Declaraiori Vrt he 


mvrrh uͤsem wolgemeint e und creahtre⸗ 
ye Enmnerungen gant ſpoͤtelich enge 


bién J ab anit.Sfent ben 
Dam ſauallen / in deren Segenwart / 


| foie eludire: báten..— 


Es iſt aber gedachter Sar amb bd 
&ecídsafiun BDerantwortunq dieſer und 
enberer gans ungleichen / von dem Jou, 





meſſungen (die durch —— Be⸗ 


— — 


——— m: Due ub Demi 
dernnalberdings ebgpientt ^ nb gung 
chei / ſandeniich dasv organgent O didis — 
zet/ aber ber dLapieil C ómmiion eigene 
Bediente und andere Fremde / ſo fid ut 
benſt ihnen in die Rathsſtube gedrun⸗ 
gen uno bít hoͤchſtbeſtuͤrgte Buͤrger⸗ 


ſchafft gehoͤhnet / gebracht werden kön -· 


nen)niemálg citiret / vielwen ger davon 
zu rechter Zeit etwas anhero communi- 


ciret, am allerwenigſten auch mit beſfa- 


bc dargethan worden / daß J Kayſ. Maj. 
der Rath ſich in ein igem rechtlich außge⸗ 
klagten Punct / auß Mißbrauch ſeines 
Ambes / mit oͤffentlicher Gewalt oder et 
niger Hartnackigkelt widerſehet / darſuu 


ſich zewapneter Hand bebiener/oberanme — ^ - 


bere unzulaͤßige Dinge verübec bátte ; 
Darfuͤr der ewige O ott fernec fle vátete 
Lid) bewahren wolle. Dann bíc Roͤm 
Kayſerl. Maj als das hoͤchſt; Oberhaupt 
ber Chriſten heit beydes Rath unb Buͤr⸗ 
gerſchafft ſeder zeit in adceantertbánige 
ſter deryorion ſchuldigſter maſſen sum 
aller hoͤchſten eſpectiret unb Dero ge⸗ 
rechteſte Deciſa, auf eintgerley Weiſe zu 
eludiren ſich mMemals ju Sinn genom⸗ 
mai; ſondern nur in allerunterrbáníg, 
fien Supplicationen und Dedodiisaeii —— 
but diſſeitige gtoſſe Noch uno Bedraͤng⸗ 
puͤß geklaget. Welchee ja in allen Rech⸗ 
ten erlaubet iſt aud) deßwegen die hoͤch⸗ 
(n Tribunalia aewidmet ſeynd / daß ber 
Armeſmit bem Reichen / unb der NHohe 


wit dem Niedrigen aleiches adt haben 
Baron $09 Smidtburg / — ite 

intem D. Bopio alodieſer 
derbaran Verhigaen harruͤhrendeð 


E ob. gleic don cüchen nf beim 
gen — «in unt andere exceís 
ver⸗ 


J -— 


! fO, p em 
verũubet worden waren; Oe at doch Dcbcaaiorintich erforder misti vov, 


bet Rath unb, Commun feid)e (eineg 


Weges belicóet nec verhaͤnget un wird 


verhoffentlich dem Rath und der ganten 
Commun dahero nichts beyzumeſſen 
ſeyn / noch ſie bic Schuld bep ſenigen / 
was ſonſten der Kayſ. Commiſion vos 
einigen ſingolis empfindliches bege anet 
ſeyn moͤchte / tragen doͤrffen; Nam ut 
deji&um à Commuuitate vel Civitate 
eommiffum effe dicatur, noceíle elk, 
quod convocata Unrvcrfitate, vel cou- 
yocatis Civibusper (ooimm Camp.ne, 
subz,vclalium modum gonfuetum, de 
liberate coniuko & commusicato-cér 
- fliodcltQum perpevatueb,pssque pu 
blica violataGt: Nomgentih (uffici, to 
tam Civium multitudiném;euiam expli 
cato & levato vexilla vimpublicam;a- 
fcrre, authomicidium,eamovitere,nifá 
conrocationis folenmitas: gereceffgrit, 
A unanimi confenfu , atque im formá 
univetſita tis ar ma ſumſert, alias 608 
ut univerſitas fed ut ſinguli teciffe di- 
cuntur, & ſinguli ut feditioſi, puoiri de- 
bent teſt. Gail. d. P, P, Lib. 2. cap. 9& 
qi per quam plurimos ibid. cit. Dd... 
4r. Diewtil aber auch mit aͤbergebung 
Bre oteferfeits ſonſten eingewandten ab⸗ 
lerunterthaͤnigſten querelen anb ſup⸗ 
plieationen, ohndeintzigt jrmals ergau⸗ 


gehen (énnenz Vnd hat alſo an dieſen 
beyden Stuͤcken / nemlichen / der citauon 
£mblics conteſtotion, ſo gleid wol bis 
& fundame ptum omnium jadiciorom 
ſeyn / gaͤnttzuch erm augelt / danne nhers 
sud feine onelaſio caufir, quá nequi- 
dem muerlocotarigSenrenuapnbücaur 
dec Guili- Obferv.s»n nn i2 grítbe — 
hen / vielweniger fofficienseogioisio en 
folgentoͤnnen; Ja / ob ſchon uv erf 5 
Reichs Conffituonen , unb inſonda⸗ 
brit bec Crflárma deß tonbfricoeng 10 
Nurnberg da oa60 r$2 5; tit· So fitig 
frtſcher &bat tc: &Ord.s& Cam. p. y. v. 
99 verſchen / 036 die Pario npb Exe: 
cutio dft n&é & teccesfivé- ertt 
werden (ol : So habẽ bod bitrecepno. 
ſcitten Orciginalia begeuger unb quat 
wieſen / daß / ohngeachtet in Perm untere 
£4. Julii juͤngſthin außgelaſfrnem alfer- 
gnáotoflur. mandato arctiori noch acht 
Tage jum endlichen termino paritorig 
pra figirt und indulgirergeweſen / den⸗ 
noch eben felbigen Tages / nemlich aud 
den ⁊ 8. Julii / bit Execudion erteuutt 
worden· E 
s^ Ju melchen alten dann ſich klaͤrlich 
agibi / bag / eb gleich de jure jebermánz 
niglich / auch in caus ft actæ parisaoto- 


riã/ retbiliche defenfionales 


gene citation nur sd nutum Reveren⸗ merden muͤſſen / dennoch dreſelben ſanben 
difimi. unb deren wen Ihr dependiren⸗ allen formalibus proceſſus der Stadte. 
den Per ſonen nſtaͤndiges Anſucden nñ aufbej.f)n. Barensyen Gdnibrbutg: 
Borſchub ad Bannaunmpr ocediret wor⸗ und Dx Papii Betanlaffung· allerding⸗ 
btn; So hat auch bey ſoichen keine Liris enttogen worden / alſo dem Rath ohn⸗ 
conteſtatio, ſo jedoch / und zumabin in moͤglich geweſen / an J Kayſ. Maj boch⸗ 
oaenwerriaer bochwictigen Sacht m. labl. Hofe zuerſcheinen / und Vrſachen / 
e. ^ - dC "c mat» 


J. AE : 
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vwarumb derſelbe nicht perire konte nnb 


doͤrffte / iu alle giren / ſondern daß Rath / 
Raͤthe unb Burgerſchafft / als ind fen. 
E f, dieſes alles wider iren Willen un? 


Wiſſen / unterlaffen muffen. Da auch 


erſtermeide beyde Perſonen bic Stadt 
nichtenormiter, und pu threr groͤſſeſten 


Gefaͤhrde in bem Proceßzu übereilen 
getrachter: Go wuͤrden dieſelben / daß 


guvorbtro beſage der Kayſerl Capitula- 
. tion$ 28 Derer andern bey dieſer Sach 


nicht inte reſſirten Herrn Cbar. Fuͤrſten 
Rath unb Confens eingeholet wuͤrde / 
einer ſolchen unbegrünbeten diflin&ion, 
als ob dieſer pafíis nur von immedia:- 
Staͤnden zuverſtehen waͤre / und alſo ber 
Stadt Erffurt nicht zuſtatten kaͤme / nu 
unterbauet / alfo mit fid ſelbſt / alters 
parte non auditâ, diſputirt haben. Weil 
aber angeregter 6 alfo lautet: 

Wir ſollen unb wollen auch fuͤrrom · 
men / und keinesweges geſtatten / daß hin⸗ 


fuͤro jemand / hohen uñ niederen Stan⸗ 


des / Churfuͤrſt / Fuͤrſt Stand oder ande⸗ 
re / ohne rechtmaͤßige und gnugſame Vr⸗ 
ſach / auch ungehoͤrt / und ohne Vorwiſ⸗ 
fen / Rath und Bewilligung deß Heiligen 


Keichs Churfurſten / weiche ſich deß 


Wercks nicht theilhaftig gemacht / in le 
Achtund Oberacht gethan / gebracht oder 
vollzogen werde / wie eg (id) nach Anßwei⸗ 
(ing deß H Reichs voraufaefaner Sa⸗ 
fungeni und derim Jahr 1555. refor- 
mirter Cammer⸗Gerichts ⸗ Ordnung / 


auch darauf erfolgter Reichs Abſchleden 


atbübret / uno was deßhalben beg dem 


kuͤnfftigen Reichstage / wie reſervir wor⸗ 
den /ron Churfuͤrfen unb Staͤnden de. 


XN 


modõð & ordine weiter verglichen werdẽ 
moͤchte: Waͤre es aber Sach / daß die 
"that von fid ſelbſten gang notorĩ unà 
offenbar / ber Sriebenbrecber aud) in feie 
nem Verbrechen bebarrlid uno thaͤtlich 
fertfübre; Ob woln es bann nídt eben 
eines fonberbaren proceſſas vonnoͤthem 
Go wollẽ wir jedoch auch in dieſem Fal / 
mit Zuiehũg des H. Reichs erſtgemelter 
maſſen um intereßirter Churfuͤrſten / eft 
und bevor wir zu der wircklichen Achts⸗ 
Erklaͤrung ſchreiten commaupicirenj 
und ohne deren erfolgten Rath unb anf, 
druͤckliche Einwilligung damit nicht eere 
fahren; So ergibt ſich von ſelbſten / daß 
folder conſenſus wieder Andere / ſo nem⸗ 


lichen keine Staͤnde deß Reichs / gleich⸗ 


wol aber zum Reich gehoͤrig ſind / und 
confequenter aud bep dieſer Sach bát 


' fteingebelet werden muͤſſen. 


Dieweil dann auß dieſem allen tác» 
fidi erſcheinet / daß die jigen Chur Main⸗ 
tziſchen Poſtulata aug bem Weſtphali⸗ 
ſchen Friedenſchluß / und deſſen nado ſich 
fuͤhrender reſtitution gantz nicht behaup⸗ 
tet; Dannenhero auch keine fractio pa^ 
eis gefolgert noch geſchloſſen / velweniger 
die gegenwaͤrtige Acht extrahiret. am al · 
lerwenigften aber deren wirckliche exeo ^ 
cution bem Herrn Klaͤger ſelbſten auff⸗ 
getragen werden moͤgen; Bevorab weil 
derſelbe / auff ſolche maſſe feine praten- 
fion, ſo weit Ihm nur beliebte / zu esten- 
diren, Gelegenheit haben / aud den art⸗ 
men unſchnidig⸗condomnirten die Ge⸗ 


nitffimg derer exceptionen welche dech 


ſonſten / vermoͤg der Rechten / in ipſa exe- 
aviae ir^ rum und — 


1i. 


»rivatowtt4ónnet (epa. / abgeſchnitten 
vergen teilt; bes Vnd aber bep fo geſtal⸗ 
en Dingen / und / da bic Acht anff alle ju- 
ra gehet / die Stad Erffurt hoͤher nicht 
iggraviretavtrbtn koͤnte / als t»ann pars 
* btt execution ſich anmaſſen ſolte; 
in ſonderbarem betracht / daß dieſem al⸗ 
«n das Int: umentum Pacis Nurnber⸗ 
ziſche Executions Receſs unb Arctior 
nodus exequendi, bít Reichs-Conſti- 
miiones und alie gemeine Rechte adum 
ich entgegen ſtehen: Sintemahl in be⸗ 
neltem In(tcümeotoPacisott XVil.(far 
erſehen / daß ſin denen Faͤllen / fo per. 
entc ntiam Judicis decidirt wordẽ ſind / 
nach denen Reichs⸗Conſtitutionibus 
Mt Execution verrichtẽt werden ſolle; it 
em Naͤrnbergiſchen Receß aber die fa. 
ultas propriis viribus exequendi anff 
tliche ſonderbare (p einer Beylage ſpe⸗ 
ß cirte Faͤlle unb auf eine gewiſſe laͤngſt 
erfloſſene eit reſtringiret. ber arctior 
nodus exequendi auch außdruͤcklich 
«ntn. Gre» ⸗außſchreibenden Fuͤrſten 
Me Execntion uncergiebe; Da hingegen 
(t Stadt Erffurt obngmefció in dem 
Rber⸗ Saͤchſiſchen Creyſe gelegen / und 
aria Durchl. zu Sachſen bero 
reyß·Obriſter iff. 

Ms gelanger an hoͤchſtgedachter 
Keichs⸗Staͤnde Churfl und gürftl Di. 
dochw. vñ Graͤfl auch Hoch herrl. Gnad. 
och· uñ Wol Edl. Geſtreng. unb Gun⸗ 


ften / deß Raths der Rathe / mie aud) ber 
Vormuͤnder von Vierteln / Handner⸗ 
ckern / und derer vor dẽ Thoren / und qan» 
ttc Gemeinde zu Erfurt / unterthaͤnigſuu 
unterthaͤnige unb getjemende Bitt: ſ 
wollen dieſelben / in Erwegung ange 
fuͤhrter der Sachen wahrhaffter Be⸗ 
wandnuͤß / eer (cine Friedenrecher un? 
aͤchter haltẽ / ſondern bey der Room Say 
fct. Maieſt ihrem alleranaͤdigſten Sap. 
ſerund Herrn ſie / als unſchuldige unb 
(olde Leute / fo in der Verwandenũüß / 
wormit fit dem hochloͤblichen Ertzſtifft 
Mantz zugethan / jederzeit trenlich aes 
halten / tmb demſelben wiſſentlich obe 
vorſetzlich nichts / ſo Ihme / vermoͤg der 
Concordaten / deß Herkommens und 
Reftitutions- Reccflus gebuͤhret / ent» 
zogen / noch zuentziehen jemals geſon⸗ 


nen geweſen / aller unterthaͤnigſt verbit» 


ten / darmit die Acht und deren Erecu⸗ 
tion / wo nicht ſo balden gaͤntzlich auff ato 
— fufpendirct ete tobtemto 
weder ordentlich gehoͤret / oder vermittelft 
einer Reichs⸗Commißion bit Sache ims 
der Guͤte beygeleget werden moͤge: Wie 
bann die Stadt ſolcdes hiermit wehmuͤ⸗ 
tigſt fuchet und var langet / und zu hoͤchſt 
und hochgedachter Onn. Reichs· Staͤn⸗ 
be gnábisflet gnaͤdiger unb. geneigter 
pütfefid) untert haͤntgſt/ untert haͤnig 
unb dienſtuch empfoien pe» 
, nod. 


e ? (wo 


ume. 


— 


